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VORREDE. 


ü, 


nsere  deutsche  Muttersprache  hat  ihre  Worte  m  so  poetisch- 
sinniger  Weise  gebildet,  dass  jede  Forschung  über  die  Grundbedeu- 
tung eines  Wortes  zu  einem  Quell  interessanter  und  anmuthiger  Ideen 
wird.  Solcher  Beziehungen  bieten  die  in  unserem  Volke  ursprünglich 
entstandenen  Pflanzennamen  einen  reichen  Schatz  dar.  Wie  reizend 
ist  es  nicht ,  um  nur  ein  Beispiel  hier-  anzuführen,  dass  unser  Wort 
„Beere"  „glänzend  im  dunklen  Laube"  bedeutet  (S.  336),  während 
das  im"  Nordosten  so  verbreitete  „Besie,  Besing",  als  eine  Nebenform, 
dieselbe  Bedeutung  besitzt.  Solche  Deutungen  findet  freilich  nur  ein 
sorgsamer  Naturbeobachter.  Aus  den  Formeln  der  Sprachforscher 
allein  lassen  sie  sich  nicht  ableiten,  wohl  aber  bilden  diese  nach  den 
gewaltigen  Resultaten  der  ifeueren  üntersuchungsmethode  eine  frucht- 
bare, noch  wenig  benutzte  Grundlage  und  einen  sichern  Prüfstein.  Seit 
Isidor  von  Sevilla  vor  14  Jahrhunderten  in  der  ältesten  Naturge- 
schichte des  Mittelalters  den  Namen  des  wilden  Weines  Labrusca 
von  labia,  den  Lippen,  ableitete,  weil  dieser  an  den  Rändern  oder 
Lippen  der  Weinberge  wachse,  sind  Ungereimtheiten  genug  auf  diesem 
Gebiete  vorgebracht  worden.  In  diesem  Werke  habe  ich  nur  da  neue 
Ableitungen  versucht,  wo  die  Deutung  mit  dem  eigentlichen  Kern 
der  Wortbedeutung  gradeswegs  in  Bezug  gesetzt  werden  konnte 
and  habe  philologische  Rücksichten  nach  Kräften  geprüft.  Dass 
aber  die  bisher  aufgestellten  Regeln  der  Sprachforschung  zwar  als  sehr 
beachtenswerthe,  keineswegs  aber  alle  als  unumstössliche  anzusehen 
sind,  dass  möchte  ich  hier  betonen,   um   einem  Urtheil  ohne  Natur- 
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kenntniss  nicht  ein  grösseres  Gewicht  beizulegen,  als  dasselbe  wirk- 
lich besitzt.  Indess  noch  stehen  wir  erst  am  Anfange  auf  diesem 
Gebiete,  soweit  es  namentlich  die  Namen  der  Naturkörper  betrifft. 

In  den  ältesten  Sprachstudien  unserer  Vorfahren  ist  uns  eine 
ganze  Reihe  yon  Pflanzennamen  überliefert  worden,  welche  vom  Volke 
schon  in  der  Urzeit,  ja  zum  Theil  noch  in  Asien,  vor  dem  Zerfallen 
unseresürstammes  in  verschiedeneVölkerschaften,  gebildet  waren.  Vielen 
lateinischen  Handschriften  deutscher  Klöster  sind  nämlich  zwischen  den 
Zeilen  einzelne  deutsche  Worte  als  Uebersetzungen  beigefügt  (Glossen) 
und  darunter,  besonders  z.  B.  beim  Virgil,  viele  Pflanzennamen.  Etwas 
später  sind  diese  Worte  dann  auch  in  lateinisch-deutsche  Vocabularien 
vereint,  von  denen  viele,  zum  Theil  noch  ungedruckt,  erhalten  sind,  und 
Dieffenbach  hat  in  seinem  oft  angeführten  Werke  die  meisten  der- 
selben alphabetisch  zusammengestellt.  Die  so  gewonnenen  Namen 
sind  zum  Theil  echt  deutsche,  zum  Theil  Uebersetzungen  und  Nach- 
ahmungen nach  dem  Lateinischen.  In  letzteren  wurde  nach  ganz  v^ill- 
kürlichen  Deutungen  seltsames  geleistet.  So  übersetzte  einst  Megen- 
berg  unter  anderen  Lar  ix  als  Haus  bäum,  was  er  von  Laras, 
die  Hausgötter,  ableitet.  Solche  gemachte  Namen  sind  natürlich 
blosse  Nothbehelfe,  und  ebenso  werthlos,  wie  die  unzähligen  später 
gemachten  Namen  gelehrter  und  halbgelehrter  Pflanzenforscher.  Nur 
haben  jene  älteren  meist  den  Vortheil  einer  viel  naiveren  und  ur- 
sprünglicheren Auffassung  so  der  Pflanzennatur,  wie  der  alten 
Wortbildung,  während  in  den  neueren  dagegen  eine  correctere  Auf- 
fassung der  Fremdworte  vorwaltet.  Mit  Recht  hat  daher  mein 
verstorbener  Mitarbeiter  Dr.  Pritzel  solche  Worte  grossentheils 
als  werthlosen  Ballast  ausgemerzt  und  nur  beibehalten,  was  entweder 
durch  alte  Ueberlieferung  oder  durch  sinnige  Erfindung  zur  Aus- 
füllung von  Lücken  der  Beachtung  verdient. 

Ferner  sind  dann  bei  der  Einführung  ausländischer  Nutz-  und 
Zierpflanzen  auch  deren  fremde  Namen  in  die  deutsche  Sprache 
aufgenommen,  und  dabei  meist  mehr  oder  weniger  umgebildet  oder 
verstümmelt  worden.  So  ist  z.  B.  vor  Alters  aus  Levisticum  Lieb - 
s  tö  ck  e  1,  und  heut  zu  Tage  aus  Seradella  Sardellensaat  entstanden. 
Die  wunderbarsten  solcher  Umbildungen  kommen  freilich  in  unseren 
Apotheken  zu  Tage,  weshalb   ich   mich   besonders  freue^   hier  das 
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handschriftliche  Yerzeichniss  der  Rendshnrger  Apotheke,  von 
Kerm  Senator  J.  Lehmann  aufs  sorgföltigste  zusammengestellt,  fUr 
diese  Worthildnngen  neuester  Zeit  mittheilen  zu  dürfen.  Es  ist  für 
die  Vergleichung  der  heutigen  Wortbildung  mit  jener  der  Vorzeit 
Yon  grossem  Interesse. 

Andere  höchst  interessante,  geschichtliche  Beziehungen  bietet 
die  Verbreitung  desselben  Namens  in  den  einzelnen  Provinzen 
QDseres  Vaterlandes  und  der  Uebergang  eines  Namens  auf  andere 
Pflanzen  anderer  Provinzen.  Hier  kann  jeder  Leser  für  seinen 
speciellen  Wohnort  nicht,  nur  vielfache  Belehrung  finden,  sondern 
auch  durch  weitere  Ausdehnung  der  Forschung  interessante  neue 
Beiträge  liefern.  Denn  so  wenig  ist  dieser  Zweig  unserer  Mutter- 
sprache früher  beobachtet  worden  und  so  zerstreut  sind  die  Nach- 
richten, dass  man  bestimmt  überall  noch  neue  Namen  zu  finden 
Gelegenheit  haben  wird.  Erst  in  unseren  Tagen  hat  sich  die  Auf- 
merksamkeit der  Sprachforscher  mit  grosser  Consequenz  auf  diese 
Fragen  gerichtet. 

Es  fehlte  aber  bisher  gänzlich  an  einer  solchen  Zusammen- 
stellong^  indem  selbst  die  beiden  bedeutendsten  der  früheren  Schrift- 
steller, entweder,  wie  Nemnich,  nur  hin  und  wieder,  oder,  wie  Holl, 
gar  keine  Nachrichten  über  die  Heimath  der  einzelnen  Aus- 
drücke gegeben  haben.  Ohne  solche  Nachweise  aber  bildet  ein  Ver- 
zeichniss  von  Pflanzennamen  nur  ein  Chaos,  denn  in  verschiedenen 
Provinzen  bezeichnet  oft  derselbe  Name  ganz  verschiedene  Pflanzen. 
Hierftlr  nun  hat  mein  verstorbener  Freund  Dr.  Pritzel  eine  überaus 
reiche  Litteratur  der  Floren  und  Kräuterbücher  durchgearbeitet,  aber 
leider  fand  sich  im  Nachlasse  ein  Verzeichniss  der  benutzten  Lit- 
teratur nicht  vor,  und  muss  ich  daher  auf  Pritzel's  Thesaurus 
litteraturae  botanicae  verweisen,  wo  sich  in  der  2.  Ausgabe 
(Leipzig  1871/77,  S.  488 — 499)  eine  rein  chronologisch  geordnete 
Zasammenstellung  der  deutschen  Floren  findet.  Nur  die  namentlich 
angefahrten  Quellen  habe  ich  unten  zusammenstellen  können. 

Die  Art  der  Arbeit  hat  überall  ein  strenges  Festhalten  an  der 
Orthographie  der  Quellwerke  bedingt.  Es  sind  daher  die  verschie- 
densten Schreibweisen  aufgeführt,  schon  um  die  einzelnen  Namen  in 
den  oft  sehr  fremdartigen  Formen  überall  auffinden  zu  können,  was 
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ja  auch  in  ähnlichen  Werken  üblich  ist.  Nur  in  besonderen  Fällen, 
namentlich  z.  B.  wo  dasselbe  Wort  hier  mit  i,  dort  mit  y  vorkommt, 
ist  die  ungewöhnliche  Form,  soweit  das  ohne  sonstigen  Nachtheil 
geschehen  konnte,  fortgelassen. 

In  der  alphabetischen  Uebersicht  der  deutschen  Worte  aber  ist 
insofern  eine  Zusammenziehung  eingetreten,  als  die  zusammenge- 
setzten Worte  jedesmal  unter  dem  hochdeutschen  Namen  zusammen- 
gebracht sind ,  und  als  alle  dialektischen  Abweichungen  mit  Ver- 
weisung auf  diesen  einen  Namen  aufgeführt  sind.  So  findet  man 
z.  B.  unter  Kukuk  alle  die  Namen  mit  Gach,  Gauch,  Guggen  etc. 
Auf  diese  Weise  ist  es  möglich,  alle  Zusammensetzungen  desselben 
Wortes  auf  einmal  zu  übersehen. 

Durch  solche  Untersuchungen  hat  sich  die  Zahl  der  deutschen 
Pfianzennamen  ausserordentlich  vermehren  lassen.  Während  das 
bisher  vollständigste  Werk  von  Holl  kaum  13  000  kannte,  sind  hier 
etwa  24  000  aufgeführt,  von  denen  manche  selbst  den  besten  und 
neuesten  unserer  Wörterbücher  fehlen.  Darunter  befinden  sich  denn 
auch  jene  alten  hoch-  und  niederdeutschen  Namen,  welche  bisher 
niemand  in  systematischer  Weise  auf  unsere  heutigen  Namen  zurück- 
zuführen versucht  hat. 

Für  geneigte  Förderung  und  Unterstützung  meiner  langjährigen 
Arbeiten  darf  ich  den  hohen  Ministerien  der  geistlichen  und  der 
landwirthschaftlichen  Angelegenheiten,  wie  auch  den  Vorständen  und 
Beamten  mancher  in-  und  ausländischen  Bibliothek  meinen  aufrichtigen 
Dank  hier  namentlich  aussprechen  und  im  Stillen  manches  Freundes 
gedenken. 

Berlin,  Januar  1882. 

Professor  C.  Jessen, 

Dr.  med.  et  phil. 


Abies.    Tanne.  ± 


Arten  Ton  Finas  Z.,  mittalt.  Abies.  Die  drei  yerbreitetsten  Nadelb&nme  nennt  Beben 
Megtriberg  nach  AUterttu  magnus  Abies,  Tanne  nnd  nnterscbeidet:  II.  A.  peotinata, 
die  Hocbgebirgsart ,  als  Abies  alba  „die  alleredelste,  da  sie  das  weisseste  nnd  luftigste 
(leichteste)  Holz  hat";  I.  A.  picea,  die  Hittelgebirgsart,  als  A.  citrina  mit  r5therem  Holz 
und  III.  Pinn  s  s  il  ye  stri  s ,  die  Art  der  Ebene,  als  A.  resinosa,  „da  man  Liebt  ans  macbt". 
Die  Namen  werden,  besonders  in  Gegenden,  in  denen  nnr  eine  der  drei  Arten  heimisch  ist, 
oft  verwechselt.  Die  Fmchtzapfen  aller  Arten  heissen  Tannapfel,  -zapfen,  Zopf- 
apfel, mitthd.  Pynappel,  Tanapphel,  Tanzapfe,  niedd.  Danappel.  Sie,  sowie 
die  h&rzreichen  Holzstücke,  besonders  Ton  III.,  heissen  Kien,  niedd.  Keen,  altbd.  Ei  na, 
Ken.  Tanne  =  die  gedehnte,  hochgestreckte,  wie  lat.  Abies  nnd  grieoh.  El&ta,  altbd. 
Tanna,  mitthd.  Tan,  Thann,  mittnd.  Dan,  Dane,  Danbanm. 


I.  Abies  pieea  Mill.  ± 


Picea  excelsa  Link.  Pinns  picea  Dtiroi.  Pinns  abies  (irrig)  L.  Fiechtü ,  Fncbtü, 
Fichte,  griech.  Penke  =  Pechbanm,  verwandt  mit  feist,  fett,  fencht,  schmierigfencht. 
Granbanm  =  Nadelbaum.    I.  n.  n.  mittalt.  auch  Picea,  Pinns. 

Gränenfichte,   Gränenholz,   Gran- 
nenholz —  Bechst. 
Greinenholt :  Ostfriesl.  —  Stdirmhg. 
Kiefe  ftrrig)  —  MaÜAMchka. 
Pechbaum  —  Oemer. 
Pechtanne:  Elsass. 
Peikabagms  —  TllJUas. 
Pickbom  —  mittnd. 
Rooddann:  Weser. 
Rothfichte  —  Gleddsch. 
Rothtanne:  Elsass,  Graubünd. 
Tanne:  Kärnthen,  Niedersachsen. 
Taxen:  Salzburg. 
Schwarze  Tanne  —  Boeh 
Viecht,  Viechte  —  mitthd. 
Vichtanninböm  —  mitthd. 
Wettertanne:  Waadt. 


Bachtanne  {staM  Pech-)  —  Mä/rter. 
Dann:  Altmark,  Siebenbürgen. 
Danne:  Göttingen,  Weser. 
Dannenboom :  ünterweser,  Preuss. 
Dannebuhm:  Siebenbürgen. 
Daxen:  Zillerthal. 
Feicht  —  mitthd. 
Feichte:  Oestreich,  Kämthen, 

Augsburg. 
Ficht:  Meklenburg. 
Fichte:  Eifel,  Sachsen,  Schles. 
Fichtenbaum:  Elsass. 
Fichtentannen :   Elsass. 
Fiechtä,  Fiuchtä  —  aMhd.  .. 
Flechte:  Oestreich  —  Cordus. 
Gränbaum  —  Bechst 
Grane:  Liefland. 


n.   Abies  pectinata  Cand.  a 

A.  alba  MiU.^  P.  picea  (irrig)  L.   S.  vorige. 


Danenbuchen :  Siebenbürgen. 
Dann:  Altmark,  Siebenbürgen. 
Danne:  Hannover  —  mitthd. 
Dennenholz  —  spätmitthd. 
\  Edeldann:  Weser. 


Edeltane  —  Oelhafm  1767. 
Feichte:  Oestreich,   Tirol,  Salz- 
burg, Steiermark,  Baiern. 
Fichte  —  Bechst. 
Greinenholt:  Ostfriesland. 
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Abies  pectinata  —  Acer  campestre. 


.Kreuztanne  —  Bechst. 
Lichtbaum:  Baiern  —  Sehmeiler. 
Mastbaum:  Schlesien  1767. 
Masttann  —  Bechst. 
Rauchtannen  —  Bechst. 
Silbertannen:  Schwaben  —  Qmelm, 

Oelhafen. 
Tanbaum,  Tanna,  Tannin-Holz  — 

althd. 
Tann  —  Megenh. 
Tanne:  Schlesien,  Niedersachsen, 
Kärnthen  —  althd.,  Cordus,  Bock, 

JSeppe. 


Tannenbaum:  Elsass. 

Tannenholz  —  Luther. 

Taxbaum,  Taxen:  Oestreich,  Salz- 
burg, Tirol. 

Taxtanne:  Schlesien. 

Tenninholz  —  mttthd. 

Teure  —  Seppe. 

Waldtanne  —  Sechst. 

Weisstanne:  Eis.,  Appenzell  — 

Boch  1546. 

Wettertanne. 

Wittdann:  Weser. 


Acaeia  L.  s.  Omnmi  acaciae. 
Acanthns  mollls  L.  4 

Bärentapen  —  Gemer  1542. 

Acer  L.  Ahorn.   ^ 

Nacli  der  eckig  gefiftgelten  Frucht,  Ackar,  Eckar  (s.  Eiche)  nrsprftnglich  wohl  Achai 
III,  Acharnehaum  II,  Agerl  I.  lat.  Acer,  dann  Aharenl,  Ahorn  n.  s.  w.  genannt.    Nicht  ans, 
lat.  Acer,  denn  der  lat.-mittalterl.  Name  yon  II  nnd  III  war  nnr  Platanns;  spUer  ward  ll 
Acer  genannt.    Das  feinfasrige.  fegte,  weisse  Holz,  der  slisse  Milchsaft,  die  h&nfigen  schönen 
Masern  oder  Flader  liefern  andere  Namen.  I 

I.    Acer  campestre  Z.  ^ 


Apelder  n.  s.  w.  nnr  im  Klange  verwandt  mit  Affolter  =  Apfelbaum,  vieU.  äholder  d.  h. 
Anholder  (oder  Alfholder).  Die  Endsilbe  -dnrn,  -ilorel  —  ans  dor  =  Banm  nmgedentet. 
Holder   nnd  Eller  s.  nnter  Sambncns  n.  Alnns.    Binnb.  =  frfthblfthender  Blenenbanm. 


Aepeldäörn:  Altmark. 

Aepeldum:  Meklenburg. 

Aehre  —  Soll. 

Agerl  —  Hüdt,  Bechst. 

Agerlbaum  —  Seppe. 

Agerlbinnebaum. 

Ahorn:  Unter- Weser  —  Oemer, 

Tabem. 
Amerle  —  2Mce,  Seppe,  Bechst. 
Anbaum  —  Müriehha/men. 
Anbinnebaum. 
Angerbinbaüm  —  Bechst. 
Apeldäöm :  Altmark,  Meklenburg. 
Apelder,  Apelder n,  Apeller  — 

mitthd. 


Apeldören:    Schwaben  —  Duroi 

Apeldorell. 

Aplem:  Schwaben  —  Duroi. 

Appeldören. 

Ascher:  Ober-Engadin. 

Bergahorn  —  Seppe. 

Bienenbaum  —  Seppe. 

Binbaum  —  Soll. 

Bogenholz  —  Soll. 

Eipeltöre:  Göttingen. 

Engelköpfchen  —  Südt. 

Epaler,  Epelem  —  Münehh. 

Eparle:  Meklenburg. 

Epeller  —  QUditsch. 

Eperle  —  SoU. 


Acer  campestre. 
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Eperln  —  Be<^t, 

Eppeltürn:  Göttingen. 

Erle  —  Büdt,  Bechd. 

Erlebaum  —  Schhur, 

Erlebinnebaum  —  Moll. 

Essdorn  Beehst, 

Feldahorn. 

Feldmasholder :  Schwaben. 

Flader,  Fladerbaum,  Flederholz 

Beehst, 

Flaser,  Flatter  —  Beehst. 

Gelbaum:  Rhein  —  Hildegard? 

Harbunken:  Altmark. 

Hartholz:  Eifel  am  Kellberg. 

Ihren:  Eifel  b.  Bertrich. 

Klein-Röster  —  Heppe. 

Kreuzbaum:  Schlesien. 

Laubbaum  —  Beehst, 

Leinbaum:  Schlesien  —  Sehwen^f. 

Maaslieben  —  Heppe^  Münchh. 

Maasweller  —  Soll, 

Malzbaum :  Siebenbürgen. 

Masalter  —  mitthd. 

Mascel  —  Hildegard  (spätere 

Lesart)  ? 

Maschholder  —  Gleditseh. 

Mascolera  —  Hildegard? 

Maseller:  GötUngen. 

Masernholz. 

Masbaldern,  -holder,  -holter  — 

mitthd, 

Maslieten. 

Massalter  —  mitthd,,  Beehst, 

Massaltir  —  mitthd. 

Masseller  — Zinke,  Münchh,,  Durot, 

Masseltrin  —  mitthd. 

Masserle  —  Heppe,  Zinke,  Oleditseh, 

Massern  -^  Beehst. 

Massholder  —  Neidhardi, 

Massheller  —  Beehst, 

Masshölderis :  St.  Gallen  im  See- 
bezirk. 

Massholder:  Eisass,  Eifel. 


Massholler:  Meklenburg. 
Massholtarbaum  —  Oesner, 
Masshülsen  —  Beehst 
Massudoren  bäum  —  mitthd. 
Maveller:  Schwaben. 
Mavellern  —  Münehhausen. 
Mazalter  —  mitthd, 
Mazolter  —  mitthd. 
Mazzelder,  Mazeldra  —  mitthd, 
Mazziltra  —  altd, 
Meltzbaum  —  Hildegard? 
Memerle  —  Beehst. 
Mepeldorn,  Mepelterne  —  mittnd» 
Merle  —  Oleditseh. 
Meschaller  —  Münehhausen. 
Messallern  —  Beehst. 
Messeller  —  Heppe. 
Messheller:  Henneberg. 
Messholder  —  Heppe. 
Messhülsen  —  Perger. 
Meveller  —  Münehhamen. 
Mewerle  —  Hildt. 
kleiner  Milchahorn  —  Gmeltn, 

Oleditseh, 
Milchbaum:  Schlesien. — Sehwenkf, 
Peitschenholz  —  Beehst. 
Pjnnenbaum  (=  Bienen-) — mitthd. 
Rapelthän   (vergl.    franz.   ^rable) 

—  Oleditseh. 
Rappelthän:  Schlesien. 
Rappelthain  —  Hildt. 
Repenstiel :  Graubündten. 
Reidbaum  —  mitthd. 
Rothrussel,  Rüssel :  Oestr. — Höfer. 
Schmeile  —  Holl. 
Schroiberbaum. 

Schreiberholz ,    Schreiberlaub  — 

Book. 
Schw^pstockholz   (=   Peitschen- 
stielholz —  Duroi,  Münchh. 
Schmerle,  Smerle  —  HoU,  Hüdt^ 
Strauchahorn,  Strauchflader : 

Schlesien» 


Acer  campestre  —  Acer  pseudoplatanus. 


Tappeldorn  —  BechsL,  Hildt. 
Wasseralben:  Oestr.,  Schwaben. 
Wasseralmen :  Oestr  eich. 
Wasserbaum:  Oestreich  a.  Traun. 
Wassereiche:  Baiern  umEichstädt. 
Wasserhülsen  —  Heppe. 
Weissbaum  —  Munchhattsen. 
Weisseber  —  Gmelin, 


Weiseper  —  I>wr<n, 
Weissepper  —  Matt/usckka. 
Weissfeger  —  Becht, 
Weissleber:  Schwaben, 
Weisslöbern  —  Seppe,  Münchh. 
Weissneben:  Schwaben. 
Weiss  Neper  —  von  Brocke, 
Wittneben,  Wittnebem  —  Bechst. 


II.    Acer  platanodes  X.  ^ 


norwegischer  Ahorn:  Schwaben, 
polnischer  Ahorn:  Schwaben, 
pommerscher  Ahorn:  Schlesien, 
spitziger  Ahorn  —  Heppe^ 
Bergahorn,  Breitblatt:  Schwaben. 
Breitläube:  Mark  bei  Luckau. 
Breitlaub:  Schwaben  —  Duroi, 
Breitleben  —  Duroü 
Breitlehne :  Schlesien. 
Breitlöbern  —  Schwaben. 
Epeler:  Münchhausen, 
Flaschebaum:    Siebenbürgen    bei 

Schässburg. 
Gänsefussbaum  —  Bechst, 
Gänssbaum  —  Seppe, 
Lahn:  Meklenburg. 
Laön:  Altmark. 
Lehne  —  Münehhausen. 
Leimahorn:  Baiern. 
Leimbaum:  Oestreich. 
Leime  —  Bechst, 
Leinahre:  Schweiz. 
Leinbaum :  Schweiz,Ostpreuss.J5o(?^. 
Leinöhre :  Schwaben. 
Lenne:  Schwaben,  Berchtesgaden 

—  Dv/roi,  Seppe. 


Lie:  Glarus. 

Lienahorn :  Berchtesgaden. 
Lieubaum:  Schwaben. 
Line  —  Gleä/üsch. 
Löhn:  Pommern. 
Löhne,  Löne  —   Münehhcmsen, 
Lömme  —  Bechst 
Lön  — ^  Chytraeus. 
Lönne:  Schwaben. 
Lon:  Niedersachsen  —  Gleditsch. 
grosser  Milchahorn:  Schwaben. 
Milchbaum  —  Münehhausen^ 
Sallatbauin  —  OUMtsch. 
Spitzahorn:  Schweiz— Ö^/ipi^cä. 
Spitzflader:  Schlesien. 
Steinahorn  —  Gleditsch, 
Wald^scher  —  Bock. 
Wasserbaum:  Oestr.  a.  Traunflass. 
Weissbaum:  Schwäbische  Alp  — 

J.  Bauhin  1698, 
Weinblatt  —  Münchhimsen, 
Welsche  —  Chyt/rn&iAs. 
Wittlöne. 
Zuckerahorn  —  Gleditsch. 


III.    Acer  pseudoplatanus  X.  ^ 


Abhorn  —  althä^ 
Acher:   Kärnthen  im  Lesachthal. 
Achor,  Achom  —  mitthd. 
Aehre  —  Bechst. 


Aerle  —  Soll. 
Aernbaum  —  mMhd. 
Afterahorn  —  Bechst, 
Aharen,  Ahern  —  mMhd, 


Acer  psendoplatanus  —  Achillea  atrata. 


Ahören,  Ahor,  Ahoren  —  mttthd. 
Ahorn  —  althd,^  Hildegard,  Syn. 
apothec.,   Lniher,  Gegner. 
Ähre  —  Burgsdarf,  Bechst. 
Ahürn:  Meklenburg, 
Alhom  —  Syn.  apothec, 
Anchore,  Anchorn  —  Parger. 
Amhom  —  MünohhaiMen. 
Anerle  —  Bechst 
Aorn  —  miUhd, 
Arie  —  Bechst. 
Arnholz  —  mitthd, 
Asthüren :  Siebenbürgen. 
Bergahorn:  Schweiz. 
Breitlöbere:  Oestr.  —  Mwrter, 
Breitlobere  —  Bechst. 
Bachöschem  —  Boch 
Ehre:  Schwaben. 

Ehrenbaum,  Ehrenholz  —  Bechst 
Einhorn  —  Münehhcmsen. 
Engelköpfchenbaum :  ^cMq^.  Bechst. 
Eschdom  —  Soll. 
wilder  Feigenbaum  —  Bechst. 
FJader,   Fladerbaum   —   mitthd,, 

Bechst. 


Gaisbaum  —  Münchhausen. 
Klon:    Niederlausitz    (aus    wend. 
Kljon,  daraus  Len  u.  s.  w.). 
Lauterbaum  —  Schhuhr. 
Lefelbum  :•  Siebenbürgen  b.  Schäss- 

burg. 
Leim&hre  —  Münchhausen. 
grosser  Massholder  —  Bechstem. 
Milchbaum :  Eis.,  Schweiz, 
fflilenbaum  —  SoU, 
Oehrn  —  Cordm  1534. 
Ohern  —  müthd. 
Ohom:  St.  Gallen  —  Gersdorf, 
Ohorenbaum  —  mitthd. 
Ohre  —  Bechst, 

Plader-,  Plederenböm  —  mittnd, 
Spillholz,  Spindelholz:  Sachsen 

—  Eüdt. 
Steinahre  —  Münchhausen. 
Steinehre,  Steinohre  —  Bechst. 
üre:  Böhm.  Erzgebirg. 
ürle,  Urlenbaum:  Schlesien. 
Waldeschern  —  Boch. 
Weinblatt,  Weinlaub  —  Bechst. 


Aeeras  hlrcina  Lindl.  4 

Satyrinm  —  L,,  Himantoglossnm  —  8pr.    Die  langherabh&ngende,  f&dliche  Unterlippe 
\ii  mit  dem  Bocksbart  yerglichen.     Yergl.  auch  Orchis. 


Bocksgeil:  Elsass. 
Bockshödlein:  Elsass. 


Geilwurz:  Elsass. 


I.    Achillea  ageratnm  Z.  4 

Ans  Sftdenropa.    Mittalt.  Ager^atum,  Enpatorinm  mesnes. 


ßalsamgarbe  —  Soll. 
kleiner  Gartenbalsam  —  Holl. 
kleiner  Kostenbalsam  —  HoU, 
gelbes  Kunigundenkraut  —  Holl. 


Leberbalsam  —  Tahern. 
gelbes  Leberkraut. 
Malvasierkraut  —  Oken. 


II.    Aehillea  atrata  £.  4 

Mittalt  Herba  Genipi  yeri. 


EdehuQte:  Pongau,  Pinzgau. 
schwarze  Gabüse :  Berner  Oberl. 


wilder  Grahl:  Fusch  i.  Pinzgau. 
schwarze  Garbe:  Berner  Oberl. 


.■^ 


Achillea  atrata  —  Achillea  millefoliam. 


Genepi,  Genipi  —  Soll 
grüner  Baut:  Zillerthal. 
reifer,  Reifern:  Wallis. 

lU.    Achillea 

Abrauten:  Tirol. 
Bergwermuth :    Tirol    bei   Lienz, 

Pinzgaa. 
Kronenwermuth  —  Tahern. 
Kührauten:  Fasch  im  Pinzgan. 
Rossrauten:  Pongaa,  Pinzgau, 

Zillerthal. 


unser  Frauen  schwarz  Rauch: 

Ungarn. 


claTenae  Z.  4 

Weisser  Speik:  Tirol,  Oestr. 
Steinranten:  Baiern. 
unser  Frauen  Rauch  —  Tdbem. 
Weissrauch:  Oestreich, 
weisser  Wermuth  —  Tahern, 
Zandelkraut:  Kärnthen. 


IV.  Achill.  millefoUnm  Z.  4 

Mittalt.  Millefolium,  Snpercilinm  yeneris. 


Achillenkraut. 
Barbune  —  mMhd. 
Bauchwehkraut:  Oestr.  o.  d.  Ems. 
wilder  Bienenpfeffer  —  Tahern. 
Bolick  {ataU  Ro-)  —  Vocah.  1482. 
Chatzenzagel  ftrrigj' —  mittnd. 
Dusendblad:  Oldenburg,  Ostfries- 
land —  mittnd. 
Edelgarb  —  Früchlin, 
Fasankraut:  Oestreich. 
Fase  —  Mantamis. 
Feldgarbe  —  Cordus, 
Gabi  —  mitthd. 
Gachelkraut:  Oestreich. 
Gachheil,  Gahrl  —  mitthd, 
Gärwel  —  mitthd. 
Gabel  —  mitthd. 
Garawa  —  althd. 
Garb,  Garbe  —  mitthd.,  Boch, 

Cord/u8. 
Garbenkraut  —  Gemer. 
Garbewurz:  Schweiz. 
Garwa  —  Hüdega/rd,  althd. 
Garwe,  Garwel  —  mitthd. 
graue  Genge. 
Gerbel  —  Fuchs. 
Gertel  —  mitthd. 


Gerwel  —  Bocic,  Gemer. 
Gliedkraut  —  Toxites. 
Gollenkraut:  Salzburg. 
Gor:  Siebenbürgen. 
Gotteshand:  Oestreich. 
Gransinc,  Graw  —  mitthd. 
Grensing:  Göttingen. 
Grillenkraut:  Salzburg. 
Grünsingkraut  —  Cordus. 
Grüttblom:  Meklenburg. 
Guer:  Siebenbürgen. 
Harwe  —  althd. 

Hasenschardele:  Loccum — mittnd. 
Heil  allen  Schaden:  Strassburg. 
Herigottruckenkraut :  Oestreich. 
reine  Jase:  Sachsen  —  Schhukr. 
Judenkraut  —  Toxites, 
Jungfrauaugbroen  —  Boclc. 
Jungfrauenaug  —  FrischUn. 
Jungfraukraut  —  Sohkuhr. 
Eachl;  Eachelkraut:  Kärnthen. 
Earbe,  Karpenkraut  —  Soll, 
Karwekraut:  Schlesien. 
Katzenkraut:  Eifel,  Breis. 
Katzenzagel  —  mitthd. 
Katzenschwanz,  Katzenzohl :  Eifel. 
Kelke:  Mark  Brandenburg. 


Achillea  millifoliom  —  Achillea  nana. 


Kerbel,  Kervele  —  müthd. 
Lämmliznngen :  6raabündten,  St. 

Gallen. 
Margarethenkraut :  Oestreich. 
Mannsleaterl. 
Poorblöme:  Spikeroog. 
Quer:  Siebenbürgen. 
Mk:  Münsterland, 
ßeinfase  —  Mantanus. 
weiss  Beinfaren  —  Toxites, 
Relicken  —  Cordus. 
Relek:  Bremen,  Unterweser. 
Releke:  Hannover. 
Relik:  Sachsen  —  Chytraem, 
Relitz:  Altmark, 
Reis:  Fallersleben. 
Rippel:  Schlesien, 
weiss  Beinfert :  Eaisd  in  Siebenb. 
Röhlk :     Meklenburg ,     Norddit- 
marschen,  Helgoland. 
Röhlke:  Hamburg. 
Röleke:  Meklenburg. 
Rölitz:  Altmark. 
Rölk:  Holstein,  Meklenburg. 
Rölken:  Pommern,  Bremen, 

Unterweser. 
Rötlich:  Grafschaft  Mark. 
Rohlegg:  Oldenburg. 
Rohlei:  Oldenburg. 
Roleg:  Bremen,  Unterweser. 
Roleggen,  Bolegger :  Münsterland. 
Rolick  —  Niederd.  Hart,  San. 


Bolyk  —  fnMhd. 
Külkers:  Wangeroog. 
Büppel  —  Toxües. 
Bulk:  Münsterland. 
Sachfrist  —  Schhuhr. 
Sägkraut  —  Toxites. 
Schabab  —  Tab,,  Francus,  MM. 
Schabgrab  —  mitthd. 
Schapfgerwe  —  Tahem. 
Schafgarbe:  Schweiz  —  Fuchs. 
SchaflFgarbe  —  mitthd. 
Schafkarwe:  Schlesien. 
Schafrippe  —  Bock,  Fuchs,   Cor- 
dus, Oesner. 
Schafschier  —  Montcmus. 
Schafzunge:  Eifel,  Dann. 
Schapgarbe:  Göttingen. 
Schapgarwer :  MeMenbg,  Ostfriesl. 
Schenken, 

Schiufkraut :  Siebenbürgen. 
Schnitzelquäck :  Eifel,  Altenahr. 
Schofgarb  —  mitthd. 
Schweinbauch  —  Toxites. 
Schelkraut:  Werfen. 
Tausendaugbraun  —  Toxites. 
Tausendblatt :  Pommern  —  Friese, 

Fuchs,  Rupp. 
Tausendplat,  -spalt  —  mitthd. 
Tusendblat,  -plat.  —  mittnd. 
Wuntkrut — Herhar.  Fataviae  1485. 
Zeiskraut  —  Toxites. 


y.    Achillea  moschata  X.  4 


Bisamschafgarbe:  Wallis. 
Gabüse:  Berner  Oberland. 
Genepi,  Genipi  —  HoU. 
Jva:  Graubündten. 


Sandkraut:  Graubündten. 
Wildfräuleinkraut:  Graubündten. 
goldenes    oder  weisses  Wildniss- 
kraut: Eämthen. 


falscher  Genepi,  Genipi  —  Holl 

Schwarzrauch  —  SoU. 

unser  Frauen  Schwarzrauch  -  Nemn. 


VI.    Achillea  nana  L.  4 

Wiidmännlichrut:  Graubündten  b. 

Davos. 
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Achillea  ptarmica  —  Aconitum  napellus. 


YII.  AchlUea 

wilder  Bertram  —  Fiichs. 
deutscher,  spitziger  Bertram  -  Soll 
Berufkraut:  Schlesien. 
Dorant:  Thüringen. 
Weisser  Dorant  —  Bock,   Rupp, 

Matt/uschha. 
Wilder  Dorant:  Schlesien. 
Drajant  firrigj  —  Holt, 
Felddrajun  —  HoU. 
Henperchnöpfli :  Appenzell. 


ptarmlea  L.  n 

Niesekraut:  Schlesien. 
Niesskraut:  Schweiz,  Elsass. 
Witten  Orant:  Altmark. 
Pertram  s.  Bertram, 
weisses  Reinfarrn  —  Bock. 
Silherknöpfchen^^wTZj^^:  Pommern, 
weisser  Torant:  Lausitz. 
Torant:  Sommerfeld. 
Wiesendragun  —  Nemn. 
wild  Wurmkraut  —  Gemer. 


I.    Aconitum  anthora  L.  4 

Mittalt.  Anthora. 


Herzwurz  —  JSotton. 
Heilgift  —  HoUon. 

n. 


gäli  Fuchswürze:  Bern, 
gelbe  Gelstern:  Zillerthal. 

(Galster  =  Zauber.) 
Hundsgift,  Hundstod  —  IToUon. 
Narrenkappen  —  S^oll. 


giel  Sturmhott:  Siebenbürgen. 
Arabischer  Zitwer. 


Acon.  lycoctonnm  L.  4 

Wolfseisenhütli:  Bern. 
Wolfskraut  —  Cordm. 
Wolfswurz :  Oestr.,Pinzgau,Kärnth. 
weisse  Wolfswurzel:  Pinzgau. 


ni.    Acon.  napellns  L.  4 

Mitalt.  Aconit  am,  Napellns,  Trollins. 


Apollonienkraut :  Oestreich. 
ApoUonien  Wurzel:  Fuschi  Pinzgau. 
Bacheisenhut:  Berner  Oberland. 
Blaukappenblumen :  Schlesien. 
Bloze:  Aargau. 
Böanarn:  St.  Gallen. 
Bohnen:  St.  Gallen. 
Bohnenkraut :  GraubiLndten. 
Bühne:  Graubündten. 
Chile:  Berner  Oberland. 
Duwenkutschen :  Altmark. 
Duwenwagen:  Meklenburg. 
Eisenhart:  Schlesien. 
Eisenhütel:   Oestr. ,   Schlesien 

—  Bock. 


Eisenhütlin  —  Bock,  Gemer. 
blaue  Elster:  Pinzgau. 
Eyterwurz  —  althd. 
Fenye  (=  venenum)  —  mitthd. 
Fischerkip :  Meklenburg. 
blaue  Fuchswürze:  Berner  Oberl. 
Fuchswurz:  Schweiz, 
blaue  Geistern:  Salzburg,  Ziller- 
thal —  Höfer. 
Giftblume:  Graubündten. 
Giftkraut  —  mitthd. 
Hambörger  Mützen:  Ostfriesland, 

Meklenburg. 
Helmblom:  Meklenburg. 
Helmgiftkraut,  Helmkraut  —  SoJh 


Aconitnin  napellus  —  Acorus  calamns. 


Hundsgift  —  JE.  Bauh. 
Hondatod  —  Toxües. 
Isenhood :  Delmenhorst. 
Isenhütlein :  Bern. — Brunfeh,BocJc. 
Kappenblumen  —  Gemer. 
Kile:  Berner  Oberland. 
Kille  —  Montarms. 
Kutsch  un  Peer:  Meklenburg, 

Oldenburg,  Bremen. 
Laubritschen :  Berner  Oberland. 
Leopardwurger  —  Toxites. 
Lubritschen:  Berner  Oberland, 
Lubscheten:  Berner  Oberland. 
Luppegift,  Luppewurz  —  ahd. 
Malam:  Ober  Engadin. 
Mönchskappen :  Schlesien. 
Mönchswurz  —  Toxites. 
Münchskappen  —  Toxites. 


Mutz  un  Huwe:  Pommern. 
Nappelnkraut  —  Megenh. 
Narrenkappen  —  Francus. 
Papenmtitz :  Ostfriesland. 
Paterskappe,  Peterskappe:    Ost- 
friesland —  Schüler 
Rapenblumen  —  Tahem, 
Schoblom:  Meklenbg,  Altmark. 
Schoiken:  Göttingen. 
Sturmhut:  Schlesien. 
Täubele  im  Nest:  Oestreich, 
Teufelswurz:  Oestreich. 
Wolfsgift  —  Toxites. 
Wolfswörza:  St.  Gallen, 
blaue  Wolfswurz :  Kärnthen,  Salzbg. 
Würgling:  Schlesien. 
Ziegentod:  Schlesien. 


IV.    Acon.  Tarl^atnm  L.  n 


Eliaswagen :  Weser. 

Gickel  und  Tise:  Schlesien. 

Narrenkap:  Preussen. 


Peer  un  Wagen:  Bremen. 
Rüter  to  Peer:  Bremen. 


Acorus  calamns  Z.  4 


Die  Namen  aas  mittalt.  Acorns  und  ans  Calamns  entstellt. 


Äckermagenwurz  —  ffoU. 
Ackermann  —  Motion,  Wetnmann, 

Früchl. 
Ackermannswurzel :  Hamburg. 
Ackerwurz:  Schlesien,  Ulm. 
Ackerwurzel:  Hamburg. 
Bajonnetstangen :  Oldenburg. 
Brostwurz:  Schlesien,  Oestreich. 
Chalmis:  St.  Gallen. 
Gewürzkalmus. 
Kalmes:  Schlesien,  Schwaben, 

Siebenbürgen  —  Fholsprundt. 
Kalms:  Bremen,  Meklenburg. 
Kalmus  —  JS^ort.  San, 
Kalmuswttrze:  Bern. 


Karmeswurzel,  Karmsen:  Ostfriesl. 
Magenbrand  —  HoII. 
Magenwurz:  Schlesien,  Eifel. 
Nagenwurz  —  Moll 
Eunksigge :  Ostfriesland. 
Säbels:  Oldenburg. 
Schiemen:  Nord-Hessen. 
Schwertheu  —  Nemn. 
Sierg:  Aurich. 
Sigge:  Ostfriesland. 
Wecheln:  Sommerfeld. 
Zehrwurz  —  Soll. 
deutscher  Zitwor  —  mitthd. 
hemel,     heimlicher,     heimischer 

Zitwer  —  mitthd» 
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Actaea  spicata  —  Adonis  aestivalis. 


Aetaoa  spicata  £.  4 

lüttalt.  Aconitum  racemosum,  Christoplioriana,  Agornes. 


Berufkraut:  Schweiz,  Elsass. 
Beschreikraut :  Henneberg. 
Christopheiskraut :  Schweiz, 

Schwaben,  Preussen. 
Sanct  Christopheiskraut  —  Tahem. 
Sanct  Christophskraut: 

Würtemberg   —  initthd. 
Christophswurz  —  HoU, 
Feuerkraut:  Ostpreussen. 
Fleckachrut:   St.  Gallen,   Rhein- 
thal. 


heidnisch  Wundkraut:  Schlesien, 

Göttingen. 
Hexenkraut:  Aargau,  Zürich, 

Glarus,  Augsburg. 
Mutterbeeren  (Frucht):  Eifel. 
Schwarzkraut  —  Soll 
Schwarzreinswurz  —  Holl 
Schwarzwurz :  Schles.  —  Schwenhf. 
Wolfswurzen:  Schweiz. 
Wolveswurz  —  JUhd, 
Wuhlefswurzel:  Siebenbürgen. 


Adenostyles  alMfrons  Rchh.  4 


Alpenpestkraut  —  MaUtMchka, 
grosser  Berglattich:  Schlesien. 
Scheiskraut:  Schweiz. 


Schieskraut:  Schweiz. 
Bosslattich:  Schlesien. 


Adiantnm  capillns  renerls  Z.  4 

Unter  den  altlatein.  Namen  des  sftdenrop&ischen  Farns  adiantos  nnd  capillns 
veneris  wurden  im  Mittelalter  theils  Aspieninm  Arten,  theils  Nessel  wurzeln 
yerstanden. 


Frähenhor:  Siebenbürgen. 
Frauenhaar  —  Fuchs. 
Frauenzopf  —  Hotton. 
Güldenwiderthon :  Rendsb.  Apoth. 


Jungfrawenhaar  —  mitthd. 
Minnenhaar  —  mitthd. 
Venushaar  —  Tahem. 
Vrowenhaar  —  mvttnd: 


Blutströpfchen:  Mark. 
Düwelsooge:  ünterweser. 


I.    Adonis  autumnalis  L.  © 

Schabab:  Luzern. 


II.    Adonis  aestiralis  L.  0 


Mittalt.  Adoni'nm  Tabtm^ 

Ackerröslein :  Tübingen. 
Adonis  —  E.  Meyer. 
Adonisröslein  —  H.  Ba/uh. 
Blutauge. 

Blutströpfle:  Bem^  Graubündten, 

Toggenburg, 
braune  Mädel:  Schlesien. 
Brünette  —  Schkuhr. 
Brunetröslein  —  Tahem. 


Düwelsooge:  Unterweser. 
Feldanemone  —  Book. 
Feldröslein  —  Bock. 
Feuerrösel:  Schlesien. 
Feuerrösli:  Bern. 
Fewerröslein  JET.  Bauh. 
Fuerooge:  Ostfriesland. 
Hadderbleam:  Siebenbürgen  bei 

Schassburg. 


Adonis  aestivalia  —  Aegopodiom  podagraria. 


11 


wäld    Kokeschbleamen :    Sieben- 
bürgen. 
Kooltje  Finir:  Ostfriesland. 
KoraUenblümlein :  Ulm. 
braune  Mäpehl. 
MargenblOmlin :  Schlesien. 
Margenrösel:  Schlesien. 
Marienröschen:  Würtemberg, 


Marienröslin :  Schles.^  Schwaben. 
Negenknei:  Göttingen, 
rosa  Kamillen:  Schlesien, 
rote  Kamillen  —  Sehwmhfelt 
schwarzbraun  Mädchen:  Hessen. 
Teufelsaoge:  Thüringen,  Bern  — 

Cordts,  Rupp. 


III.   Adonls  rernalis  L.  4 


Christwurz  —  BocJc. 

Böhmische  Christwurz :  Schlesien. 

schwarz  Niesswurz  —  Bock 


Teufelsaugen :  Mark  Brandenburg, 

Schlesien. 
Ziegenblume:  Mark  bei  Küstrin. 


Adoxa  moschatellina  L.  4 


Besmetblüema :  Aargau. 
Bisamkraut:      Schwaben. 
Binsenhahnenfiiss :  Elsass. 
Binsenkräutlein :  Schlesien  — 

Sohwmltfelt 


Moschatelle. 
Waldrauch:  Elsass. 
Waldraute  —  Bock, 


Aegopodtnm  podagraria  L.  4 

MitUlt.  Amarnsta,  Dancus.    Wegen  Giersch  vergl.  Beseli  macedonicnm. 


AckerhoUer:  Kämthen, 
wilde  Angelika:  Ulm. 
Angelken:  Nordditmarschen. 
Baumtropfe,  Baumtröpfle:   Bern, 

Zürich,  Aargau. 
Dreifuss:  Eifel,  Dann. 
kleine  wilde  Engelwurz. 
Fearkenfaite  (=  Ferkelfüsse) 

Iserlohn. 
Gase,  Gese:  Grafschaft  Mark. 
Garta:  Iborig,  St.  Galleu. 
Geersch:  Pommern. 
Geerseln:  ünterweser. 
Geesche:  Braunschweig. 
Geesel:  Unterweser. 
Geeske:  Ostfriesland. 
Geissfössel,   Geissfuss  —  Tahern. 
Gere:  Berg. 


Gerhardskraut  —  MaUmehka. 
Gerisch:  Mark  Brandenburg. 
Gersse  —  Cordm, 
Gerzel:  Altmark. 
Gesch:  Meklenburg. 
Geseln,  Gezeln:  Göttingen, 
Geszenkielm:  Marsburg. 
Gierisch:  Schlesien. 
Giers,  Gierts:  Meklenburg. 
Giersa  —  E.  Cordus, 
Giersch:  Hessen,  Pommern, 

Meklenbg,  Preussen. 
Gierschke  —  Corckts. 
Giersick  —  CamerantM, 
Giersig:  Schlesien. 
Giesseln:  ünterweser. 
Girsch:  Ulm. 
Girschke  —  Toxttes. 
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Aegopodium  podagraria  —  Aethusa  cynapium. 


Gösch:  Lübeck,  Meklenburg. 

Griessbart:  Schlesien. 

Gurisch:  Leipzig. 

Gysch  —  Colertis, 

Harsch:  Ostfriesland. 

Härske,  Hask:  Ostfriesland. 

Hasenschätteln :  Memmingen. 

Hasenscherteln:  Augsburg. 

Heerke:  ünterweser. 

Heersch:  Ditmarschen,  Oldenbg. 

Herske:  OstfriesMd. 

Hinfuss:  Ulm  —  Book,  Tahern. 

Hinlauf  —  Tahern, 

Hirs:  Meklenburg. 

Jesche:  Fallersleben. 

Jessel  —  HoU. 

Jorisquek:  Hamburg. 

Jörsquek:  Holstein. 

Jörs:  Holstein,  Lübeck, 


Jösk:  Meklenburg. 
Jürs:  Meklenburg. 
Krafues:  Eärnthen. 
Maienkraut:  Bern. 
Negenstärke,  Sebensterke* 
Podagramskraut  —  Talern. 
Eutzitzke :  Nieder-Lausitz. 
Schnäggachrut :  St.  Gallen. 
Strenzel  —  CordiM, 
Wasserkraut:  Kärnthen. 
Wetscherlewetsch  —  Soll. 
Witscherlenwertsch :  Ulm  —  JBock 

Tahern. 
Wuchchrut:  Appenzell,  Ober- 
rheinthal. 
Ziegenkraut:  Leipzig. 
Zipperleinskraut  —  Tahern, 
Zipperlikraut:  Bern. 


Aesculus  hippoeastanuDi  L\  m 


Foppkastanie  —  Ferger. 

bittre ,   gemeine ,   wilde  Kastanie 

'    —  mu. 

Kastandelbom :  Schl.-Holst. 
Kastanienbom :  Meklenbg,  Weser. 
Kestebum,  wäld  Kiestebum: 

Siebenbürgen  b,  Schässburg. 


Pferdekastanie,   Pferdekesten  — 

Rosskastanie  —  Holl. 
Rosskesten  —  Moll. 
Saukastanie  —  Perger. 
Vexierkastanie  —  Sechst. 


Aethusa  cynapium  L.  n 


Mittalt.  Amarnsca,  Baucus,  wobei  Hnndsdül  nnd  Hnndsblume,  s.  Anthenms,  fast 
überall  zusammengeworfen  werden. 


Düllkraut,  DüUwurtel:  Ostfriesl. 
Faule  Grete:  Schlesien. 
Ful-Gret:  Altmark. 
Geissli  —  mitthd. 
Gleiss  —  Corckbs. 
Gleisse:  Schlesien. 
Glyssen  —  Cordts,  Gemer. 
wilde  Gröönte:  Ostfriesland. 
Honsblomen,  Honssblume  — 

mittnd. 


Hunden  dille  —  miUhd. 
Hundesbliime,  -dille  —  miUhd. 
Hundestitel  —  mitthd, 
Hundisblume,  -tille  —  althd. 
Hundsdille:  Schlesien. 
Hundspeterlein  —  Tahern. 
Hundspeterling:  Memmingen. 
Hundspetersilie :  Eifel. 
Katzenpeterlein :  Schlesien, 
wäld  Kerwel:  Siebenbürgen. 


Aethd^  cynapiam  —  Agrostis  spica  venti. 


13 


Krötenpeterlein :  Schlesien, 
stinkender  Peterlein  —  Tabem, 
wilder  Peterli:  Schweiz. 
wild  Petersil:  Meklenburg. 


wäld  Pitterselch :  Siebenbürgen. 
Schörling:  Meklenburg. 
Toll  s.  Doli. 


Agarfciis  Z.  s.  Anhang  Fiingl. 
Agrimonia  eupatoria  Z.  ^ 


Die  meisten  Namen  ans  mittalt.  Agrimonia. 


Acherblum,  -krut  —  miUalt. 
Achermeng,  -mennig  —  miUalt. 
Ackerblum,  -krut,  -meng,  -mennig : 
Schlesien  —  mitthd. 
Ackermüntz  —  Friese. 
Ackerworz  —  l'oxäes. 
Adermeng,  -menge  —  mitthd, 
Adermenig,  -meyng  —  miUhd, 
Adermonie  —  Toxites, 
Adexen  —  Nenmich. 
Agermenig  —  JBrunschw,,  Franms, 
Aggermenig  —  Utipp, 
Agraminien,  Agramlini  —  miUalt, 
Agramoi,  Agramüni  —  mitthd. 
Agremomen  —  Brunaehweig. 
Amöndenkrut:  Rendsb.  Apoth. 
Argemündli:  Bern. 
Beerkrant:  Schlesien. 
Borwort  —  mittnd, 
Borwurz  —  mitthd, 
Brachfan,  -fahne  —  mitthd. 
Brachkrut,  Brochkrut  —  mittnd, 
Bmchkraut:  Schlesien. 
Bruchwurz  —  Brunfeh,  Fuchs, 


Bruckwarz  —  Kilian, 
Brnstkrut:  Rendsb.  Apoth. 
Chaldamändle :  Schwaben, 
Denicl^ta  —  müthd, 
Eisenkraut  —  Fholsprundt. 
Grensig,  Grent,  Greyn  —  mitthd. 
Hagamundiskraut  —  Bock, 
Hagenmöndli:  Bern. 
Haldenmändie :  Schwaben. 
Heil  aller  Welt:  Schlesien  — 

Matuschka. 
Hulpe  —  Toxites. 
Eaiserthee:  Eifel. 
Klettenkraut :  Schlesien. 
Eönigskraut  —  Tahern. 
Leberkletten :  Preussen  —  Cardus. 
Leberkraut  —  Toxites, 
Menig  —  Toxites, 
Oddermünich :  Siebenbürgen. 
Odermenig  —  Herb.  Mag.,  Brunfek. 
Odermeny  —  IVies,  Bock,  Fuchs. 
Odermynge  —  Sort,  San. 
Otermännig:  Bern. 
Vorwort,  Vorwort  —  mittnd. 


Agrostemma  Z.  s.  Lychnls  Jess. 
I.    Agrostis  canlna  Z.  4 


Jägerbart:  Oldenburg. 
Kechgras:  Bern. 


Straussgras  —  F.  Meyer. 


II.    Agrostis  spica  Tenti  L, 

Katten-swans :  Altmark. 
Leetharl:  Meklenburg. 


Mäddl:  Altmark. 
Marl:  Meklenburg. 


'^JL^ 
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Agrostis  spica  venti  —  Ajaga  reptanß. 


Mattel :  Meklettburg.  Schlirpgras  :  Schweiz. 

Meddel:  Ostfriesland.  Windfahne. 

Midel,  Midelt:  Ostfriesland.  Windhalm:  Schweiz. 

III.    Agrostis  Tulgaris. 

Ackerschmiede:  Eifel.  |  Benthalm:  Holstein  —  Schütze. 

Aira  X.  s.  Arena  Jessen, 
I.  Ajuga  chainaepitys  L.  4 

Mittalt.  GamepiteoB,  Ira,  Artetia. 


AckergClnsel  —  Roll 
Birnskftn*  —  loxites, 
schwarz  Cipres  —  Toxltes, 
Erdkyfer,  -pin  —  Schwenkf.,  Hott. 
Erdwyrauch  —  Brunfeh, 
Feldcypressen  —  Bock, 
grosser  Gamander  —  Friese  1519. 
klein  Gamander,  -lein  —  althd. 
Geht-,  Gihtwurz  —  althd, 
Gicht-,  Gichwurz  —  mitthd. 
Gicht-,  Gitword :  Syn.  apoth„mvttnd. 


Je  länger  je  lieber  —  Hort.  San.^ 
Friese,  Gesn,  (irrig  nach  BrunfJ 
klein  Loig  —  Toxites. 
Romes,  Romesch,  Rumesch,  Karse 

—  Syn.  apoth. 
Romischer  Kole  —  Vocah.  1482. 
Schlafkräutlein  —  Francus  1685. 
Schlafkraut  —  Rupp, 
Schlagkräutlein  —  Schwenkfeit. 
Schlagkraut  —  Kutan. 
Wittkrad:  Syn,  apoth, 
Zeitheid,  -kraut:  Toxites, 


Horhave  —  oMhd.  (Suml.) 

II.  Ajuga  pyramidalis. 

Steingünsel  —  Cor  das,     (Diösk.  IV.  Cap.  9  nach  Cor  dm). 

III.  Ajuga  reptans  L, 

ICittalt.  Bogala,  Bngnla,  Gonsolida  media.  (Günsel and  Oonsel  ans  Consolida), 


Apfelblätter:  Ens. 

BUibluama :  St.  Gallen  b.  Chaster. 

Bimu  —  mitthd, 

Blawellen:  Zillerthal  bei  Fügen. 

Braunellen :  Zillerthal  bei  Fügen. 

Buggeln:  Bern. 

Consel,  Günseln  —  mitthd. 

gülden  Günsel  —  Brunschweig^ 

Bock,  Fuchs. 
gülden  Güntzel  —  mitthd, 
blauer  Gukguk:  Schles.,  Altmark. 
Heilkräutlein:  Schwaben. 
Hundzung  —  mitthd. 
St.  Kathrinamaja:  St.  Gallen 

bei  Sargans. 


Lorenzkraut :  Schlesien. 
blowMeyblume  —  Bi^unschw  .1500  ^ 
Melcherdözen :  Salzburger  Alpen. 
Melcherstözen  —  SchmeUer, 
Riesli :  Toggenburg. 
Sappenkraut  —  Deecke, 
Steingtinsel  —  Cordts, 
Unkrut  (irrig  statt  Wund-)  — 

mitthd, 
Wiesengtinsel :  Schweiz. 
Wiesenkräutlein  —  Mattusohka. 
Wisskrut  —  mitthd, 
Wundecrut,  Wuntcrut  —  mitthd. 
Zapfenkraut :  Schlesien. 


i 


Alchemilla  alpina  —  Alchemilla  vnlgaris. 
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I.    Alcliemilla  alpina  L.  ^ 


Bergsinnaw  —  Oesner. 
Hasenklee:  Berner  Oberland. 
Kimm  mir  Nichts:  Oestreich. 


Schafsuppen  —  Sehkuhr. 
Silbersiena:  Bern. 
Steinsinnaw  —  Gemer. 


n.   Alchemilla  arrensis  L. 


Ohmkraut  —  Planer,  E.  Meyer, 


in.    Alchemilla  Tiilgaris  L. 


Mittalt.  Borella,  Sponsa  solis. 

Alchimistenkraut  —  MaUuschha. 
Aschnitz:  Schlesien. 
Eisenkraut:  Entlibuch. 
Framanteikraut :  Altenau. 
Frauamentali :  St.  Gallen,  Appen- 
zell, Berner  Oberland. 
Frauemänteli :  Schwaben  —  Hebel. 
Frauenmantel :  Elsass,  Schwaben, 

Schlesien,  Hessen,  Pommern. 
unser  Frauen'  Mantel  —  Brunfeh, 
Bock,  Fuchs,  Loesel. 
nnser  lieben  Frauen  Mantel: 

Schlesien,  Nordditmarschen. 
unser  lieben  Frauen  Nachtmantel: 

Thüringen,  Sachsen  —  Rv/p'p, 

Bawmgwrten. 
Fruemantel:  Meklenburg. 
Fraenmänteln :  Göttingen. 
Gansefass:  Zittau. 
Ganselgrän:  Schlesien, 
gülden  Gänserich  —  Tonern. 
Helft:  Preussen  —  Bock,  Hagen, 

Schhukr. 
Herrgottsmäntelchen :  Eifel. 
Herrgottsmäntelein :  Erzgebirge, 
Johannisblume :  Eifel  b.  Dreis. 
Löentritt  —  Toxites. 
Löwenfuss  —  Bock. 
liOwentapen  —  Bock. 


Mäntelikraut :  Entlibuch,  Bern, 

Schweiz. 
Mantelkraut:  Hessen. 
Marienkraut:  Schlesien, 
Marienmantel:   Schlesien,  Mark, 

Thüringen,  Ulm. 
Muttergottesmäntelchen :  Eifel,  Da. 
Mutterkraut  —  HoUon. 
Nenneck:  Eifel,  Nürnberg, 
oesa  Fraua  Menteli:  Appenzell. 
Ohmkraut  —  HoUon. 
Omkraut  —  Bock. 
Parisol:  Ober  Engadin. 
Regendächle:  Augsburg. 
Schathütlichrut:  St.Gallen,Sargans. 
Silberkraut:  Schlesien. 
Sinau  —  Hort.  San,,  Fhohprundt, 

Bock,  Fuchs, 
Sindauwe  —  mtttnd. 
Sindaw:  Schlesien  —  Tahern. 
Sinnawn  —  Brunfek. 
Sinnow  —  Brunsohw. 
Sondaw  —  Talern. 
Sonnenblätter;  Entlibuch,  Bern, 

Schweiz. 
Sternkraut  —  HoUon. 
Thaublatt:  Graubündten. 
Thauschüsseli:  Graubündten. 
Thuraantel:  Beraer  Oberland. 
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Alectorolophas  crista  galli  —  Alisma  plantago. 


Alectorolophns  crista  galli  Bast  4 


A.  alpinns  Gm  ,  angnstifolins  Baumg., 

Ackerklapper:  Luzem. ' 
Chlaffa:  Ober  Engadin. 
Doofrath:  Pommern. 
Dorfradel:  Schlesien. 
Dovekrud:  Unterweser,  Ostfriesl. 
Dovrink:  Ostfriesland. 
Dovritt:  Ostfriesland. 
Dovrut:  Ostfriesland. 
Fistelkraut  —  Francm. 
fliegender  Hans. 
Glaffen:  Memmingen. 
Glietsch:  Mark,  Nieder-Lausitz. 
Glitsch^  Glitscher:  Tübingen. 
Hahnenkamm, 
wilde  Hoppe:  Ostfriesland. 
Eläffli:  St.  Gallen. 
Klaff:   Baiem,  Schwaben,  Salzbg, 

Pongau,  Eärnthen. 
Klaffa:  St.  Gallen. 
Klaffen:  Bern,  Graubündt., Luzem. 
Klaffer:  Schlesien,  Ungarn. 
Klaft:  Oestreich. 
Klafter:  Baiern. 
Klap:  Bremen. 
Klaper:  Altmark. 


major  J2eA&.  und  minor  AU.  sind  Abarten. 

Klapf:  Tirol.  \ 

Klapper:  Siebenb.,  Eifel,  Preuss, 
Klappercher :  Siebenbürgen, 
nokt  Klappirk:  Siebenbürgen. 
Klappertasch :  Meklenburg. 
Klaprump:  Bremen. 
Klappruun  —  Böning. 
Kleb:  Meklenburg. 
Klefeli:  Bern. 
Kletsch:  Schlesien. 
Klingender  Hans:  Tübingen. 
Klöter-Jakob :  Meklenburg. 
Klöterjochen,  Klöterpott  —  nd. 
Mattenschen  —  BocJc. 
geele  Quentches:  Ostfriesland, 
geele  Ouietsches;  Ostfriesland, 
dowe  Badel:  Meklenburg. 
Rasela  —  JSüdega/rd. 
Rassel:  Eifel. 
gäl  Rodel:  Meklenburg. 
Schnurre^  Schurre  —  Schkuhr. 
Taschenkraut :  Schlesien. 
Thauen:  Luzem. 
Wiesenteschen  —  Bock 


Alisma  Plantago  L.  4 


Mittalt.  Alisma. 

wilder  Bart  —  Toxitea. 
Froschblätter:  Lauban. 
Froschkraut,   -löffel: 

Schlesien. 
Froschlöffelkraut  —  Brunfds, 

Bock,  Fuchs. 
Froschwegerich :  Schlesien. 
Gutberath  —  Nemn. 
Haselöffel:  Schlesien. 
Herdpfeiff  —  loxites. 


Hirtenpfeiff   —  Hort.  San.,  Friese, 

Cordus. 
Läpels  —  Bomingh. 
Pfeilkraut:  Schlesien. 
Seifenkraut  —  Wemn. 
Waldbart:  Schlesien. 
Wasserwegerich  —  Sbrt.  San., 

Bock,  FiAchs. 
wilder  Wegerich  —  Cordus. 
Witars:  Havelland. 


AUiaria  s.  Sisymbrinm  AUiaria  Scop. 


Alliam  —  AUium  cepa. 
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I.    Ällinm  L.  4 

Hittalt.  Acromon.    Lanch  =  ScUaach,  der  hohlen  Stengel  und  Blätter  wegen,  bes. 
Same  yon  A.  porrum  L, 


wMhd. 


Stinkende  Cruyt  — 
Lauch  —  mitthd, 
Liech  —  mMid. 
Leich,  Leiche  —  müthd. 
Loch,  Loeck  —  mitthd, 
Loich,  Look  —  mitthd. 
Louch  —  mitthd. 


Loych  —  mitthd. 
Loyck  —  mittalt. 
stinke  Wert  —  mittdt. 
schnide  Wortz  —  mittalt. 
stingende  Wortz  —  mittalt. 
stinkende  Würze  —  mittalt. 


IL  A.  ascalonicnin  L,  4 

Mittalt.  Aldoninm,  Cepnla,  Porrocasti,  Porrns  sectilis. 


Abschlag  —  Rort.  San.,   Cordus. 

Abslag  —  mitthd. 

Allök,  Allouk,   Aloich  —  mitthd, 

AJslauch  —  Südeg.  (später), 

Aiswort,  Anslök  —  mittnd. 

Aschalouch,  Aschlouch  —  Hüdeg. 

Ascblauch  —  Cordus. 

Aschloch  —   althd. 

Ascloeck,  Ascloach  —  althd. 

Astlauch  —  CordM8. 

Astioc  —  mitthd. 

Charlotten  —  JSoU. 

Eschleng :  Siebenbürgen. 


Eschlaach  -  Hort.  San.,  Brunschw. 
Eschleuchel  —  JBock. 
Ezschelouch  —  mitthd. 
HoUouch  —  mitthd. 
Keuschlauch  —  Toxites. 
Leuchel:  Elsass. 
Prystlauch  —  Hort.  San. 
Schalomes  —  hoUänd. 
Schalotte,  Scharlotte. 
Schlotten:  Hessen,  Henneberg. 
Zwibelschalotten :  Wetterau . 
Zwibelschlotten,  Zwibelschnittlein 

—  Kilian. 


HL   A.  cepa  L.  4 

Hittalt.  Cepa,  Gepula«  daraus  CipoUe  und  Zwiebel. 


Aiugn  —  Gesner. 

Bullen:  St.  Gallen,  Graubündten. 

Bolle:  Brandenburg. 

Cibol,  Cibtill  —  müthd. 

Cipolle  —  mitthd. 

Czipell  —  mitthd. 

Czwebeln  —  Herh.  Magunt. 

Czwifall  —  mitthd 

Czwipolle  —  mitthd. 

Engnin  —  Niederd.  Herh, 

Mslauch  —  Toxites. 

Oellig:  Baiern,  Eifel. 

Ülich,  Oyllich  —  mittnd. 


Planza  —  Hildegard. 

Pölla:  Graubündten,  Davos. 

Siebel,  SipoUe. 

Sypolle,  SyppoUe  —  mitthd. 

Twiwel:  Göttingen. 

Tzibol,  Tzipolle. 

Ulch  —  Brunschw.,  Gesner. 

Ulk  —  Kilian. 

Unlauch  —  Hildeg.  (später J. 

Unleuch  —  mitthd. 

Unlouch  —  Hildegard. 

Vieh,  Vick  —  mittalt. 

Zibbel:  Hessen,  Kuhla. 

2 
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AUiam  cepa  —  Allium  porrom. 


Zibeln:  Bern. 

Zible:  Graubündten. 

Zibölle. 

Zipel:  OstMesland,  Göttingen, 

Waldeck. 
Zippeln:  Hessen,  Holstein  — 

CordM8. 
Zipolle:   Hessen,  Altmark,  Mek- 

lenburg,  Bremen. 
Zuboell,  Zubal  —  mitthd. 
Zwebel  —  mütnd, 
Zweibel:  Siebenbürgen. 


Zwibbel:  Siebenbürgen. 
Zwibel  —  Hort.  San.,  Bock,  Ftichs, 

Cordtis,  Oesner. 
Zwiblon  —  mitthd. 
Zwibol  —  Megenlg. 
Zwifel  —  mitthd, 
Zwippull  —  mitthd. 
Zwobeln  —  Hort.  San. 
Zybel  —  HoH.  San.  (löOl) 

Brunschw. 
Zybölle,  Zy pe\  —  mitt?id. 


lY.    A.  fistulosnin  L.  4 


dume  Porrum  —  Hildegard. 
Fleisslauch  —  Cordus. 
Hackezwiebel :  Magdeburg. 
Jakobszwiebel :  Ostfriesland. 


Johannislauch :  Ostfriesland. 
Narr,  Narren  —  Bock. 
Somzwiebel:  Siebenbürgen, 
Winterzwiebel. 


V.    A.  oleracenin  L,  4 


Ackerknoblaach 
Feldknoblaacb  - 


-  BoeL 
Fuchs. 


wäld  Knobläng:  Siebenbürgen. 
Knufflok:  Altmark. 


VI.    A.  pomun  L,  4 


Mittalt.  Ezoporimn,  Porrnm. 

Aeschlauch  —  Franctis. 

Bieslook  —  Niederd.  Herh. 

Biramsam  (==  der  Same)  —  mitthd. 

Bolle,  Borren:  Brandenburg. 

Burrä:  Oldenburg. 

Burre,  Burri:  Meklenbg,  Jever. 

Burrei:  Buljerden. 

Burren:  Altmark. 

Burro:  Pommern. 

Fristlich:  Erzgebirge. 

Gemeinloch  —  mitthd. 

Kil  —  mittnd. 

Läuchel  —  mitthd. 

Lauchekyl  —    Voeah.  1482. 


Loek,  Lok  —  mittnd. 

Look:  Oldenburg,  Ostfriesland. 

Pfarr  —  Ortolf. 

Pforisamo  —  mitthd, 

Pharren,  Phorro  —  mitthd., 

Phorsame. 

Por^:  Siebienbürgen. 

Pork,  Porlok  —  mitthd. 

Porsam. 

Prei:  Oldenburg,  Ostfriesland. 

Prieslauch,  Priselöcher  — 

Hildegard. 
Pro:  Lübeck. 
Slauch  —    Vocah.  1482, 


AUium  satiyum  —  Alliam  scorodoprasam. 
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VII.    A.  satiTUin  L.  4 

MiiUlt.  Allinm,  Alnta.    Ohio-,  Knoflaach  yon  klieben  =  spalten. 


Aberknoblauch  —  Bock 
Chlobalöch  —  alhd. 
Chlobeloch,  -louch  —  althd, 
Chlobiloach,  Chlobloch  —  althd, 
Chlofolouch  —  aJthd. 
Chloviloich,  Chlovolouch  —  althd. 
Chnobeloch,  Chnobleich  —  aJthd. 
Clova-,  Clovelouch. 
Gartenknoblauch  —  Fuchs. 
Gruserich :  Nord-Franken. 
Klobelouch  —  mttthd, 
Kloblauch  —  mttthd. 
Kloblouch  —  mitthd. 
Kloflok,  Eluflöck  —  mütnd. 
Knabelach  —  mitthd. 
Kniuwleng:  Siebenbürgen. 
Knobel:  Schwaben. 


Kuobelouch  —  mitthd. 
Knoblauch  —  Megmhg,  Hort.  San., 

Bock. 
Knoblech,  Knoblich:  Aargau, 

Graubündten. 
Enoblecht:  St.  Gallen. 
Knobleig:  Siebenbürgen. 
Knoflak,  Knuflak:  Göttingen. 
Knufflöek  —  mittnd, 
Knuflock:  Pommern,   Meklenbg, 

Bremen. 
Knuftlok,  KrufUök  —  mittnd. 
Loech  —  Ni&derd.  Herb. 
Look:  Altmark. 

Rokenbolle  (var.  Ophioscorodon :) 

Pommern. 


yni.    A.  schoenoprassuin  L.  4 


\ 


Mittalt.  Brittala,  Percola,  Pretnla. 


Beeslook:  Unterweser. 
Beestlock  —  mittnd. 
Bergzwiebel :  Schlesien. 
ßestJok  —  mittnd. 
Brisslauch  —  Bock. 
Graslook:  Ostfriesland. 
Jakobslauch:  Leipzig. 
Jakobszwiebeln  —  Schk. 
Look:  Pommern. 
Piplook:  Altmark. 
Schnedlach:  St.  Gallen. 
Schniddleeg:  Siebenbürgen. 
Schniedling:  Augsburg. 
Schnirrleng :  Siebenbürgen. 


Schnittlacht:  St.  Gallen. 
Schnittlauch  —  Bock,  Cordus. 

Fuchs. 
Schnitloch  —  mitthd. 
Snedelök  —  mittnd. 
Snidlak:  Göttingen. 
Sniteloc,  Snitelouch  —  althd. 
Snitilouch  —  althd. 
Snitlöcher  —  Hildegard. 
Snitloich  —  althd. 
Snitlook:  Bremen. 
Snitlouch,   Snittelauch  —  mittnd. 
Syntlauff  fvrrig)  —  mitthd. 


IX.    A.  scorodoprasam  L.  4 


Aberknoblauch   —  Bock,  Qesner. 
Abrauch  —  Nemnich. 


Feldknoblauch  —  Cordus. 
Rockenbollen:  Pommern. 

2* 
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AUium  ursinum  —  Allium  victorialis. 


X.    A.  nrsfnain  L,  4 

Mittalt.   Herba   salvatoris,    salTiprum,    salataris,   Ulninas,    Ulpicnm, 
Ynlpicnm. 


Bärenknoflak:  Göttingen. 
Germsel  —  Cordus. 
Hollauch,  Hollouch  —  mitthd. 
grosser  Knoblauch  —  mitthd. 
Kremser:  Aargau. 
Paules  —  mitthd. 
Ramsche  —  nd. 
Kämsen:  Göttingen. 
Eämtern:  Entlibuch,  Bern. 
Käme  —  althd. 
Rames-adra  —  diM. 
Rames-öre  —  alM. 
Rampen,  Rampsen  —  Cordus. 
Ramsche:  Göttingen. 
Ramsen:  AUgäu. 
Rambs:  Schlesien. 


Ramisch:  Schlesien. 
Ramsei:  Schlesien,  Thüringen. 
Ramser:  Schles.,  Bern  —  mitthd. 
Ramseren  —  Brunfeh,  Cordus, 

Gesner. 
Ransericht:  Schlesien. 
Räpschala :  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Ranze:  Aargau. 
Räzschala:  St.  Gallen. 
Reraese  —  mitthd. 
Remsa:  St.  Gallen,  Oberrhein, 
Remschala :  8t.  Gallen  b.  Sargans. 
Remsen:  Göttingen. 
Waldknoblauch  —  Bock,  Fuchs. 
Zigeunerknoblauch:  St.  Gallen 

bei  Werdenberg. 


XI.    A.  Ylctorialls  L,  ^ 

Hittalt.  Radix  Victorialis  longae  oder  masculae.     Radix   Gladioli   hiess 
B.  V.  rotandae  oder  feminae;  beide  zusammen:  He  und  se  —  Bendsb.  Apotb. 


Allermannshaken,  männlich  mitthd, 
AUermannsheken:  Rendsb.  Apoth. 
Allermannsharensch :  Siebenb. 
AUermannshamisch :  Salzburg, 

Baiern,  Graubündten. 
Aller  Menschen  Aergerniss. 
Allermannswurzel :  St.  Gallen. 
Almanachharnisch :  Pinzgau. 
Alpenknoblauch. 
Alraun:  Lungau. 
wilder  Alraun:  Schlesien. 
Bergalraun:  Schlesien. 
Ereus,  Erunsichwurz  —  Rtiss. 
Fähnle:  Augsburg. 
Gloge. 

Glticksmännel :  Riesengebirge. 
Hamkorn  —  Schhahr. 
Johanniswurz :  Salzburg. 


wilder  Knoblauch:  Pinzgau. 
Kurz  und  Lang. 
Mandelwurz:  Lungau. 
Munhemmler :  Uri. 
Neunhamraerlin. 
Neunhäuterwurz :  Lungau. 
Neunhemderwurz :  Entlibuch. 
Neunhemmeier:  Luzern. 
Nienhämmele:  oberer  Wasgau. 
Nünhömmlern:  Entlibuch,  Bern. 
Oberharnisch:  Schlesien. 
Schlangenkraut  —  Küian. 
Schlangenknoblauch  —  Hotton. 
Siebenhämmerlein:  Schlesien. 
Siebenhamkom:  Schlesien. 
Siebenhemlern :  Schweiz. 
Siegwurz:  Schweiz,  Pinzgau  — 

Gesnei^ 


AUium  vineale  —  Alnua  incana. 
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XII.    A.  Tlneale  L.  4 


wilder  Briesslauch:  Schlesien. 
Hundsknoblauch  —  Bock. 
Huüdslauch:  Schlesien. 
HundsöUig:  Eifel. 


Hundszwiebel  —  Toxües. 
wilder  Knoblauch  —  Fmhs. 
Hebenlauch  —  Toxvtes. 
Wildlauch  —  Toxites. 


I.    Alnns  glutinosa  L.  ^ 


Addern  —  Birlinger. 

Aeller  —  Francus. 

Aerl:  Siebenbürgen. 

Alder  —  Beehst. 

Alliorn  —  Loccumer    Wörterbuch. 

Aller:  Siebenb.  b.  Hermannstadt. 

Arila  —  aithd. 

Arla  —  Hüdega/rd,  Heppe. 

Edlholz:  Pressburg. 

Eelsa  —  mMM. 

Ella:  Ungarn  im  Heanzenland. 

Eisenbaum:  Elsass. 

Eider,  Eidern :  Göttingen  -  Beehst 

Elerne  Born  —  müthd. 

Eiern:  Grafschaft  Mark. 

Elira  —  aMhd. 

Eller:    Schi.- Holst. ,   ünterweser, 

Waldeck  u.  Altmark  bis  Lief- 
land —  Bock. 
Ellerenbom:   Hann.   —  Loccumer 

Wörterbuch. 
Ellern:  Göttingen. 
Ellem,  -boom :  von  der  Weser  u. 
Waldeck  bis   Liefland   — 

Neidhart^ 
Ellenibaum  —  Bock. 
Ellernbrok  (=  Erlenbruch)  -  niedd. 
Elre  —  miUhd, 
Else:  Mark,' Niederlausitz,  Schl.- 

Holst.j  Meklenburg,  Pommern, 
Waldeck,  Altmark. 


Eist,  Elsterbaum,  Elton:  Schles. 
Erdelen :  Eifel. 
Erelpaum  —  mitthd. 
Erilä,  Erüe  —  althd. 
Erl:  Siebenb.,  Tirol  —  Megenb. 
Erla  —  althd. 
Erlaubaum  —  mitthd. 
Erle:  Schlesien  —  althd,,  Bock. 
Erlein  —  mitthd. 
Erlenbaum:  Elsass,  Schlesien. 
Erlenbom  —  mittnd. 
Erli,  Erlinbom  —  mitthd. 
Etter  —  Beehst. 
Herilun  —  althd. 
Hoschenboom  (=  Holzschuhbaum) 

Delmenhorst. 
Irlo  —  althd. 
Gelder,  Gelderion,  Goldern  — 

Birlinger, 
Gerlen. 

Grle  —  Gleditsch. 
Glder^  Glten   —  Beehst. 
Grjinbaum  —  Gleditsch. 
Grlingsbaum  —  Gleditsch. 
Gttenbaum  —  Münchhauson. 
Gtter,  Gtterbaum  -  Heppe,  Gleditsch. 
Rotherle  —  Beehst. 
Schwarzerle:  Zürich,  Gestr. 
Urle  —  Gleditsch. 
Vignbaum  —  althd. 


Äuerle:  Gestreich, 
preossische  Erle. 


IL    A.  incana  Cand.  m 

Rotherle:  Gestreich. 
Weisserle  —  Gleditsch. 
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Alnus  viridis  —  Alsine  media. 


ni.    A.  ylrldis  Cand.  ^ 


Alpenerle:  Schweiz  Zschocke. 
Bergdrossel:  Schweiz. 
Bergerle:  Graubündten. 
Droosle:  Berner  Oberland. 
Dros:  Glaras. 

Drossel:  Graubündten,  Glaras. 
Laablöke:  Thal  Gastein. 


Luterstaade:  Tirol  bei  Brixen. 
Luttastauden :  Kärnthen  im 

Katschthal. 
Mauserle:  Oestreich. 
Trosle,  Tross:  Graubündten. 
Tross:  St.  Gallen,  Bern. 
Trossstuda:  Graubündt.  b.  Daves. 


Aloe  L. 

Der  Saft  yerschiedener  afrikanischer  Arten. 


Alewcde,  Allwede  —  mitthd.         \  Aloe  —  müthd. 

Aloexylon  s.  Llgnnm  Aloes. 

I.    Alopecurns  agrestis  £.  4 

Swartgras:  Ostfriesland. 

II.    Alopecorns  genicnlatns  L.  ^ 


Flottgras. 
Flussgras  —  Nemn. 


Fluttgras  —  nd.,  Nemn, 
Musestert:  Ostfriesland. 


in.    Alopecorns  pratensis  X.  4 


Fosswans:  Göttingen. 
Fuchsschwanz:  Schlesien  — 

Tahem. 
Fuchswedel:  Memmingen. 


Köttesteert:  Ostfriesland. 
Tamgras:  Nordditmarschen. 
Taubgerste:  Schlesien. 
Vossensteert  —  nd. 


Alpinia  ehlnensis  Roscoe.  4 

statt  der  mittalt.  gebr&nchlichen  A.  galanga  <8v.,  arab.  Chanlengia. 


Fowerwurtel  (Fieberwurzel) : 

Bendsb.  Apoth. 
Galanga,  Galangel. 
Galan-,  Galbanwurz  —  mitthd, 
Galegan,  Galgan  —  mtttnd, 
Galgen,  Galgant  —  mtttnd. 
Galgenwottel :  Meklbg  —  nd. 
Galgetwurz  —  mitthd. 
Galigan  —  mtttnd. 


Galligen,  Gallighan  —  mittnd. 
Galliswotteln :  Eendsb.  Apoth. 
Gilgenwotteln:  Rendsb.  Apoth. 
Hatze :  Rendsb.  Apoth. 
Hülsenwottel :  Rendsb.  Apoth. 
Kramswottel:  Rendsb.  Apoth. 
Orleanwottel:  Rendsb.  Apoth. 
Wakelenwottel :  Rendsb.  Apoth. 


Alsine  media  s.  Stellaria  media. 


Althaea  officinalis  —  Amarantus  paniculatus. 
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Althaea  ofBcinalls  Z.  4 

UitUlt.  Althaea,  Bismalya,  Eviicas,  Ibiscns,  Floi  siliaci  oder  sjriacQi, 
hseha  n.  ■.  w.  ans  Ibiscns,  griech.  HibiscnSf  Ebicb  geht  an  ApiQm  =  Eppieh  und 
fltden  =Epich  sehr  nahe  hinan. 


Althee. 

Ar.eawarzel:  Rendsb.  Apoth. 

Ebich,  Ebiche  —  mitthd. 

alte  Eh :  Oestr. 

Eibesch  —  Fuchs, 

Eibich  :  Oestreich. 

Eibisch:  mittM. 

EibscLen:  Zürich. 

Eisenkraut  —  Friese, 

Grozpapel  —  aUhd. 

Heemst  —  niederl. 

Heilwun  —  Bock. 

Heroisch  —  Nemn: 

Hemst  —  Planer^  niederl, 

Homes  —  mMnd. 

Hülfwurz  —  Bock. 

Witte  Hünist,  Hünst  —  miM/nd. 

Hüffwnrzel:  Schlesien. 


Ibisch  -  Scri.  San.,  Brunschw„Bock. 
Ibischa  —  Hildegard. 
Ibischpappel  —  Nemn. 
Ibsche:  Bern  —  mitthd. 
Ibschge:  Zürich. 
Ipsch  —  mitthd. 
Witte  Malve  —  mütnd. 
Pallenblöm  (die  Blüihe)  —  mittnd. 
weisse,  wilde  Pappel, 
wilt  Pippeln  —  mittnd. 
Sammetpappeln  —  Cardus. 
Rockwort  —  mittnd, 
Theeworzel:  Rendsb.  Apoth. 
Ungerschkrud  —  Friese. 
Weizpappel  —  mitthd. 
Ybesce,  Ybesch,  Ybesche  —  mMhd. 
Ybischa,  Ybischea,  Ybize  —  mitthd. 
Ywesche  —  mitthd. 


Alyssnm  calycinnm  L.  0 


Mählweiss:  Oestreich. 
Scbildkrant  —  F.  Meyer. 


Steinkraut  —  Camerarius, 


Alyssum  incannm  L.  Berteroa  —  Cand.  ® 
weisse  Wegekresse:  Schlesien. 

I.    Amarantus  blitum  L,  0 


Blutkraut:  Schlesien. 
BJütmayer:  Schlesien. 
Erdbeerspinat:  Bern. 
Flöhkraut:  Berner  Oberland. 
Guter  Heinrich :  Berner  Oberland 

—  Cordus. 


Maier  —  Bock,  Fuchs. 
Rautrich:  Sommerfeld. 
Rothbuckeln:  Zürich. 
Stur:  Ostpreussen. 
Tausendschöu  —  HoU. 


II.    A.  paniculatus  Regel.  0 

Mit  Tielen  Gartenabarten,  candatns  £.,  sangninens  Moq.^  tricolor  L.   Hit  Celosia  z.  Th. 
gleichnamig.    Fuchsschwanz  nach  dem  h&ngenden  Blftthenstand. 


Amarantenbaum  —  Nemn. 
Eloramour  —  Küian. 


Fuchsschwanz. 
Papageienfederh,  -kraut  —  JJoÄ. 
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Amarantos  pauiculatus  —   Amyris. 


rüth  (=  roth)  Stirr :  Siebenb. 
Strizolar:  ZillerthaL 
Tausendschön  —  Frim», 


Vasses  besckla  —  mibtnd. 
Vasses  sagel  —  mätnd. 


III.    A.  retroflexus  i.  ® 


Stirr:  Siebenbürgen' 


Amelanchier  Tulgaris  Mnch.  m 


Butzenbirlesstrauch  —  Bechst. 
Cipler:  Unter-Engadin. 
Felsenbiren:  Schwaben. 
Fliegenbeerstrauch  —  MäHer, 

Bechst. 
Flühbirenbaum:  Bem,Grau- 

btindten  —  Gemer. 


Gamsbeere:  Pinzgaa,  Pongsa, 

Werfen. 
Hirschbirle. 

Quandelbeerbaum :  Tirol  -  Ifüyichh. 
Quantelbeerbaum  —  Bechst. 
Quendelbeeren  —  Nemn, 


Ammei. 
Ammoos  - 


Bock. 


I.    Ammi  majus  L.  cd 

Ammern  —  Nemn. 
Ammev  —  Fuchs. 


II.    Ammi  yisnaga  XamA;.  0 

Zahnstocherkraut  —  Tahem. 

I.    Amomum  cardamomum  L.  s.  Cardamomiim. 

IL    A.  cnrcnma  Murr.  s.  Curcuma  longa  L. 

m.    A.  grauum  paradisi  Afz.  4 

Mittalt.  Grannm  paradisi,  Malagetta. 

Dünkelkorn:  Beudsb.  Apoth.  Paradies koru. 

Malagettapfeffer.  Parisskorn  —  miUhd. 

Malaquitte.  afrikanischer  Pfeffer. 
Maniguetta. 

IV.    A.  zingiber  s.  Zingiber  offieiuale  Raacoe. 

y.    A.  zerumbet  König  s.  Curcuma  zedoaria  Roscoe. 

Ammophila  s.  Calamagrostls  L. 

Amygdalus  s.  Prunus  amygdalus  Jessen. 

Amyris  s.  Oumml  myrrha  und  opobalsamum. 


Auacardium  latifolium  —  Anagallis  arvensis. 
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I.    Anaeardinm  latifolium  Lmk.  Semecarpus  anacardium  L.  w 

Mittalt.  die  Fmclit  Anacardns. 


AcajoQüüsse. 
Dintennüsse. 

Elefantenlus  —  mittnd. 
Elephantenlauss  —  ndtthd. 
Elephantisluse  —  althd, 
Elpenlos  —  vnMnd. 


Elphelas  —  mittnd, 

Ephenlus  —  miUnd. 

Helfenlus  -  -   althd. 

Herzbaum  fr  acht — FriscMin  1603. 

Kameelslus  —  miUnd. 


IL    Anacardluin  oecidentale  L,  ^ 

Fuhrt  jetzt  die  Namen  der  yorigeii  Art. 

Anacyclus  pyrethrum  Cand,  4  und  offlclnarum  Hayne.  ® 

Anthemis  pyrethrum— £.,  mittalt.  erstere  als  Pyrethrum  romannm,   sp&ter   daza 
die  zweite  als  (i)  deutsche  Form  F.  germanicnm. 


Beertrain  —  Niederd.  Herh, 
Berchthram  —  mitthd, 
Berdram  —  mittnd, 
Bertankrut  —  miUnd. 
B  er tr  a  m  —  JSüdeg,,  Hort,  San,, 
Gegner,  Bock,  Fuchs, 
Bertrum  —  Rerh.  Mag,  1484, 
Brecht  —  mitthd. 
Ftierwöttel :  Meklenburg. 
Geiferwurz  —  CorduB, 
St.  Johanniswurz  —  Nemn, 


spanisch  Magdblum  —  Tabern, 
spanisch  Meter  —  Tabern, 
Metteren  —  Fries. 
Muterkraut  —  Fries, 
Perchtram  —  althd, 
Perthram  —  Cord/us. 
Pertrem,  Pertren  —  mitthd. 
Perichtrawem  —  althd, 
Ringblume. 

Speichelwurz  —  BocK  Schwenk/,, 
Zahnwurz  —  Hotton. 


Anagallis  arvcnsis  L.  0 


Hittalt.  Anagallis,   Ippia,   aber   mit  Stellaria  media   und  Veronica  ana- 
gallis gleichnamig. 


Abele  —  Syn.  apoth, 
Augenblüthe  —  Nemn. 
Blutstmppen :  Sommerfeld. 
Colmarkraut  —  Brunjels,  Bock, 

Fuchs, 
Colenerskraut  —  KHian. 
Corallenblümchen  —  Nemn. 
Frauenblume  —  Nemn, 
Fule  Lis,  Ful  Liese  :  Meklenbg. 
Gacheil  —  Brunschw, 
Gachheil:  Bern  —  Gesrier, 
Gähheü:Eifel  (Daun). 
Gauchblume. 


Gauchheil  —  Brunfels,  Bock, 

Fuchs,  Gesfier, 
Geckenhoil  —  Nemn. 
runsche  Gedyrme :  Mühlhauscn 

—  mitthd, 
Gochheil  —  Cordus, 
Goldhünerdarm :  Kärnthen,  Tirol, 

Schwaben,  Schweiz. 
Grundheil  —  Cordus. 
Guychelheil,  Guycholhoil  -  mittnd, 
Guygheil:  Hamburg. 
Hahnentritt  —  Nemn. 
Heil  aller  Welt:  Schlesien. 
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Anagallis  arvensis  —  Anchasa  tinctoria. 


Heilkraut  —  Nemn, 
Hendwis  —  miähd, 
Hennebeyss  —  Toxües. 
Hienebeken :  Siebenbürgen. 
Hienendärm :  Siebenbürgen, 
rod  Hone  Sune  —  Syn,  apoth, 
rod  Honesswerve  —  Syn,  apoth. 
Hühnertritt :  Schlesien. 
Hünertarn  —  mtttM. 
Hanerdarm  —  mitthd, 
Jochheil  —  Cord/us. 
Katzenfuss,  -pfötchen  —  N&nm, 
Kollmannskraut  —  Schkuhr, 
rothe  Mäusedarme  —  Nemn, 
Maushödlin  —  Toxües, 
Maasgedärm  —  Toocües, 


^ 


rother  Meyer:  Schles.,  Preasse 
rothe  Miern;  Schlesien, 
rode  Mir:  Meklenbarg. 
Mür  —  Toxites. 
Neanerblümle :  Aagsbarg. 
Neanerle:  Aagsbarg. 
Nifelkraat:  Oestreich. 
Nüniblümli,  Nünikraut:  Schweiz. 
Sperlingskraat :  Schlesien. 
Vernanft  und  Verstand  -  BeckmaniK 
Vernunftkraut :  Schwaben. 
Vleword,  Vliword  —  Syn,  apoth. 
Vogelkraut  —  Nemn, 
Wuthkraut  —  Ekrhart. 
Zeisigkraut  —  HoU. 


Jerichorose. 
Jerusalemsrose. 


Anastasia  hlerochuntica  L.  0 

Marienrose. 


Rose  von  Jericho  —  Tabem, 


I.    Anchasa  officlnalis  Z.  ® 

Mittalt.  Bnglossa,  Lingaa  bovis. 

Achsenzange  —  mitthd, 
Ackermannskraut  —  N&nm, 
Augenzier  —  Ca/rrickter, 
Bauernboretsch :  Schweiz. 
Bauernkraut  —  Toxvtes, 
Bruderschaftsmandar:  Zillerthal. 
Gegenstoss  —  Brunschw. 
Hundeszange  —  aJthd, 
Hannetunge:  Göttingen. 
Liebäugel:  Schlesien. 

n.    Anchusa  arrensls  M,  Bieb.  © 

Lycopsis 


Ochsenzunge:  Hort,  San,  etc. 
roth  Ochsenzungenkraut  —  Kutan, 
Ossentonghen  —  Niederd,  Serh, 
Ossentunge  —  mittnd, 
Sternbltimlein  —  Hotton. 
Struhnjirn  (=  struppiger  Georg) : 

Eüstrin. 
Uissenzong :  Siebenbürgen. 
Rindeszunge  —  althd. 


L. 


falsche  Hundszunge  —  Fuchs, 
Krummhals  (gemacht):   Schles. 
Liebäugelein:  Schlesien. 


wild  Ochsenzung  —  Bock,  Fuch, 
Schafzung  —  Bock. 
Wolfsgesicht  —  Mattmchka, 


HL    Anchusa  tinctoria  Desf,  ®  4 


Alkannawurzel  —  Nemn, 
Alkeruenwurzel  —  Holl, 
Blutwurzel  —  Holl, 


rothes  Färberkraut  - 
Orkanette  —  Nemn, 
Orkanetwurzel  —  HoU, 


Nenm, 


Anchasa  tinctoria  —  Anemone  hepatica 
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türkische  Röthe  - 
Bothfärbkraat  — 


—  Nemn, 
Roll. 


Schminkwarz  —  Cardus, 
rothe  Zunge  —  HoH. 


Gränke  fgeniacht) 
kleine  Gränze  — 
kleine  Grantze 
Lavendelhaide  — 
Hein  Post,  klein 


Bartgras. 


Andromeda  polifolia  L.  4 

klein  od.  wild  Rosmarin :  Schles., 

Meklenbg,  Kärnthen. 

klein  Rossmarinheide  —  GlediUch, 

Torfheide,  -rosmarin  —  Gledäsch. 


—  E.  Meyer, 
Nemn, 
:  Schlesien. 
Ghditsch, 
Prost:  Mark. 


Andropogon  ischaemum  L.  4 

Hühnerfuss:  Schweiz. 


II.     Andropogon  schoenanthus  L.  s.  Cymbopogon  Spr. 

Androsace  septentrionalls  L.  4 

Hanneshamisch  —  Tahern,  1  Mannsschild  —  Nenm, 


I.    Anemone  alplna  L.    Pnlsatilla  Delarh. 


iärenplnmpen :  Graabündten 

(Rheinwald). 

Bärentatze:  Kärnthen. 

Bergmännli:  Bern. 

fraaes  Bergmännle  —  Gesner, 

Bertram:  Baiern,  Pinzgau. 

litzwurz  —  Gemer,  Cardus, 

{ocksbart:  Graabündten. 

ftrockenblame :  Harz. 

Potzabäsa:  St.  Gallen  in  Ober- 
Toggenburg. 

Erranmannle :  Schweiz  —  CordtM, 

Baarige  Mann :  Bern. 

Baarmanteli :  Berner  Oberland. 


Kuhschelle :  Graubündten. 

Petersbart:  Baiem. 

Rugerl,  Ruggei,  Ruggeiblüh: 

Tirol,  Pinzgau. 
Schaudermann:  St.  Gallen  bei 

Sargans. 
Schneeblumen:  Schweiz^  Schles. 
Schneehändel  —  Nemn. 
Schneehonden :  Schlesien. 
Schneerosen:  Kärnthen. 
weisse  Schotenblume  —  Nemn. 
Sidahuat :  St.  Gallen  1.  Oberrheinth. 
Teufelsbart:  Algän,  Schlesien. 
Wildmannskraut  —  Ardius. 


IL    Anemone  coronaria  L.  4 


inemone:  Gärten. 


Gartenanemone. 


m.    Anemone  hepatica  L.    Hep.  triloba  Cand.  4 


ildin  Cle  —  Brunschw. 
»Idklee  —  Brunfels. 
ildenklee:  Altmark, 
ivldenklee  —  Bock. 


Haselmünich:  Tirol. 
Haselblume  —  Nath, 
Haselvoaltcher :  Siebenbürgen. 
Herzblümlein  —  Franous. 
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Auemone  hepatica  —  Anemone  nemorosa. 


Herzfreude  —  Bock. 
Herzkraut :    Weinmann. 
Hirschklee  —  Loesel, 
blaue  Holzblume:  Henneberg. 
Leberblom:  Meklenburg. 
Le b e rb  1  um li :  Bern,  St.  Gallen. 
Leberblume:  Graubündten. 
Leberklee. 

edel  Leberkraut-  mitthd.,  Friese, 
Hort,  San,,  Brunfeh,  Bock. 
gtlldin  Leberkrut  —  Gesner, 
Leberkrut  —  mitthd, 
Leverblomo  —  mittnd. 
Leverkrud  —  mittnd. 


Leverwort  —  mitM. 
Liewerkrokt :  Siebenbürgen, 
blau  Märzablüm:  Aargau. 
Märzbiom:  Altmark. 
Maiblümli:  Glarus. 
Mtihliblüamli  :St.Gallenb.Sargaüi 
blag  Oeschken:  Pommern. 
Schöranchel:  Meklenhg  -S.Pam 
Schwarzblätterkraut :  Schlesien. 
Steibluoma,  Steiblüomli:  St.  Gai 
len  im  Oberrheiutlu| 
blaue  Violen:  Ostpreussen.       j 
Vorwitzchen:  Paderborn. 


IV.    Anemone  hortensls  L.  n 


Alemönli:  Schweiz, 
kleine  Gartenanemone. 


Salamönli:  Schweiz. 


V.    Anemone  narcissiflora  L.  4 


Berghünlein. 


VI.    Anemone 

Aeschabluomcn :  St.  Gallen  bei 

Gaster. 
Aprilenblumo :  Sommerfeld  -  Bock. 
Aprilenhahnenfuss :  Schlesien. 
Augenblume ;  Ostfriesland. 
Augewurz:  Ostpreussen. 
Bcttsaichern:  St.  Gallen. 
Eierbluome:  St.  Gallena.  Unterrh. 
Gaisanägeli :  St.  Gallen  in  Unter- 
Toggenburg. 
Gaisglöggli :  St.  Gallen  in  Toggenbg. 
Gastglöggli :  Appenzell. 
Geistblümli:   Luzern,   St.  Gallen 

in  Toggenburg. 
Geissblumen:  Bern. 
Gockeler:  Augsburg. 
Guggechblurae :  Schweiz. 
Gugguche:  Schweiz. 
Hahnefüssel :  Schlesien. 


nemorosa  L,  4 

Hanotterblom :  Altmark. 
Haselblume  —  Roll, 
Heinanemome  —  Nemn,  j 

weisse  Holzblume:  Henneberg. 
Käsblümchen :  Eifel  b.  Kirchweil( 
Käsblume:  Henneberg,  Erzgeb( 
Katzenblume :  Henyiebg  b.  Epdo 
Kukuksblume :  Eifel  b.  üelnei 
Licht  —  Nemn, 
Lick  —  Schkuhr, 
Luck,  Luk:  Tübingen  —  Maü 

Schhü 
Merzaglöggli :  St.  Gallen  in  Togge 

bui 
Merzenblumen  —  Cordus, 
Morgendämmcher :  Siobenbürgc 

Zuckmaut 
Ostblome:  Delmenhorst. 
Osterblome:  Bremen. 


Anemone  nemorosa  —  Anemone  pulsatilla. 
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}sterblnme:  St.  Gallen  im 

ünterrheinthal. 
khneeglöggli :  St  Gallen  im 

Seebezirk, 
»chiieekaterl:  Salzburg, 
^torchblmne,  Brandenbg,  Schwab, 
rnbateckel:  St.  Gallen  im  Ober- 
reinthal, 
rüde  Veilchen:  Schlesien. 
Faldglöckli :  Berner  Oberland. 
Ifaldhähnchen:  Oldenburg. 
Faldhänlein  —  Tahern, 


weiss  Waldheele  —  Fuchs. 
Waldheelin :  Ostpreussen. 
weisse  Waldviolen:  Ostpreussen. 
Wasserblume:  Vogtland. 
Weissäugel:  Waldbrtlhl. 
Wissi  Steibluoma:   St.  Gallen  im 

Oberrheinthal. 
Witte  Gesehen,  Witte  Oeschken: 
Meklenbg,  Pommern. 
Wittögschen  —  Matt,,  Chammo, 
Zegenblaume :  Göttingen. 
Zitlosa:  St.  Gallen.  Oberrheinthal. 


VIL    Anemone  pratensis  L.    Pulsatilla  MiU.  4 

Von  folgender,  ihr  sehr  ähnlichen  Art  meist  nicht  unterschieden. 


fitzblome:  Sachsen. 
Jitzwurz  —  Aretms,  Gesrier, 
vlockrose:  Mark  Brandenburg. 


Osterglöckchen  (var.  montana): 

Tirol  bei  Brixen. 
kleiner  Ziegenbart  —  Neinn. 


FIII.     Anemone  pnlsatlUa  X.  4     Puls,  vulgaris  Mül.^  Hepatica 

triloba  Ccmd, 

Mittalt.  Anemone,  Pulsatilla. 

irschcncke:  Oestreich. 
k'iss-,  Bisswurz:  Schweiz  -  iV(?/ww. 
iiemblomen :  Siebenbürgen. 
Ktzblnoie:  Sachsen. 
Jitzwurz:  Schweiz, 
locksbart  —  KolL 
lockskraat:  Schlesien, 
^delosen:  Ehein  —  Cor  aus, 
Pocken :  Chur. 
jüggelblome:  Schweiz. 
Sugguche,  Gugguros,  Gungerose: 

Stettin. 
Sackelkrant :  Ostpreussen. 
ftackenkrant  —  Nemn. 
lacketkrant  —  Brunfeh,  Bock, 

Cordtut. 

Senschlafen:  Schwaben, 
terbleara :  Siebenbilrgen. 
^Flockenblume :  Ünterweser. 
Kroublom:  Altmark. 


Küchenblümlein :  Aargau. 
Küchenschelle  —  Gemer, 

Arettus,  Cordus, 
Kuchenschelle:   Elsass  —  Brun- 

Jeh,  Bock, 
Kuhnschellen  —  Tahern, 
Kuhschellen  —  Bock, 
Mannskraut  —  Holl. 
ruug  Moderkrut:  Holstein. 
Mutterblumen  —  Hotton, 
Osterblumen:  Elsass,  Eichstädt. 
Osterschelleu  —  Nenn. 
Plumpblomen:  Siebenbürgen  bei 

Jakobsdorf. 
Schafblumen :  Eichstädt. 
Schafkraut  —  Nemn. 
Schlottenblumen :  Elsass,  Ost- 
preussen —  Bock, 
Schlotterblume :    Schwyz  ,    Unter- 
waiden. 


äo 


Anemone  pulsatilla  —  Angelica  silvestris. 


Weinkraut;  Schlesien. 
Wildmannskrant. 
Wolfspfote:  Mosel. 


Siebenschläferl :  Henneberg. 
Tageschlaf:  Schlesiep  —  Kutan, 
Tagschläferle :  Henneberg. 
Uisterblommen :  Siebenbürgen. 

IX.  Anemone  ranuneuloides  X.  4 

geele  Waldhenle  —  Fuchs. 


Geelögschen:  Schlesien. 
Goldhähnchen:  Pommern, 

Schlesien, 
geele  Haselblumen:  Ostpreussen. 
gelbe  Storchblumen:  Mark 

Brandenburg. 

X.    Anemone  silrestris  X.  4 


gelbe  Waldveilchen:  Schlesien, 
gelbe  Waldviolen :  Ostpreussen 


Wolfswurzel  —  Ratzenhurger, 


Hackelkraut. 

Windröslein  —  Tab.,  Rupp, 

XI.    Anemone  vemalls  X.  4    Pulsatilla  —  MüL 

Bluts-,  Brüntströpfli :  Appenzell, 
wilder  Crocus:  Pommern. 
Schlaapblaum :  Pommern. 

Anethum  s.  Peueedanum  anethum  Jess. 
I.    Angelica  archangellea  s.  Arehangellea. 


wilde  Tulpe  —  Nemn. 
Waldtulpe:  Schlesien. 
Wolfsblume :  Graubündten. 


II.    Angelica  silvestris  X.  4 


Die  Stenffelglieder  (nd.  Lede^  dieser  und  anderer  grosser  Doldenpfianzen  dienen  K 
dem  anfgeschlitEt  als  sammende  Flftten  (nd.  Piepen).  Ob  in  8yn.  apoth.  diese  Pflanse  v 
Anthriscns  silv.  unterschieden,  scheint  mir  zweifelhaft.    Mittalt.  Fistnla  pastoris. 


wild  Angelica  —  Rock,  Fuchs. 
Angeliken:  Meklenburg 
Angolkenwörtel :  Altmark. 
Baumtropfen :  Graubündten. 
Beeriblosa :  St.  Gallen,  Werdenbg. 
Blasröre:  Bern,  Glarus. 
Brust  Wurzel  —  Rock, 
Büchel:  Graubündten. 
Buchalter:  Rrumchw, 
Dudla:  St.  Gallen,  Oberrheinthal. 
Geissfuss  —  Nemn, 
Giers  —  JSoU, 

Guga,  Gugachrut:  St.  Gallen  bei 

Sargans, 
wilde  Geistwurzel  —  (heilige  G., 

Rock  irrig). 


Hirtenpfiff  —  mitthd, 
Läuskraut:  Eifel  b.  Eerpen. 
Ledepapencruyd  -  Syn.  apoth,.  Ha 
Ledepipencrud,  Ledespypenkrui 

—  Syn,  apo\ 
Ledpfeifenkraut  —  Toxites. 
Luftwurz  —  Hotton, 
Piflfen-,  Pipencrud  —  Äyn.  apo 
Schoter !  Henneberg. 
Spickrohr :  Bern,  Glarus. 
Spitzguga:  St.  Gallen^  Sargans 
Spritze:  Bern,  Glarus. 
Sprotza:  St.  Gallen. 
Waldröre:  St.  Gallen. 
Wundkraut  —  Rock. 


r 


Anthemis  alpina  —  Anthemis  tinctoria. 

I.    Anthemis  alpina  X.  4 
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Birgssonnawendblüh :  Fusch  im 

Pinzgau. 


weisses  Sonnawendblüh :  Fusch 

im  PiDzgau. 


II.    Anthemis  arrensis  Z.  ® 


MitUlt.  Anthemis. 

Butterblumen  —  Toxites. 
Crotuntille  —  althd. 
Dickkopp:  Altmark. 
Härnelcben  —  Nemnich, 
HeaDgskrokt :  Siebenbürgen, 
wilder  Hermel :  Schles.  -  Schwmhf, 
Hermein  —  Tabern. 
Heralein  —  Tahem. 
Hosennabelo  (statt  OehsmJ  -  althd. 
Hundsblume:  Eifel  (Dreis). 
Hundschamille:  Eifel. 
Hunds dille  —  mittnd.,  Nemn. 


Hunenblomen :  Münsterland. 
Hundskamellen :  Unterweser. 
Kröttenkraut  —  Brunschw. 
Kübaugen  —  To3i>Ues. 
KühdiUe:  Scblesien  —  Cordus. 
Lauchkolb  —  mrtthd. 
Ochsenauge. 
Ochsinnabe  —  mittnd. 
Ochsinsnabel  —  althd. 
Ochsnais  —  7nittnd. 
Rindsauge  —  Nemn. 
Rotonabel  —  althd. 


ni.    Anthemis  eotula  L.  ® 

Mittelt.  Cotnla  fetida. 


Crotuntille  —  aUhd, 
Dickkopp:  Altmark. 
Gänsekropf:  Thüringen. 
Hillige  Dille:  Schlesien. 
Hundsblom:  Meklenburg  — 

Syn.  apoth. 
Hundsblume,  -dyl  —  Syn.  apoth. 
Hundsblume  —  BrunJeU,  Cordus. 
Hundskamelle  —  Nemn. 
Hundsdille  —   Gl,  Cordus^  Bock. 
Hundskamillen :  Schlesien. 
Hundsroney:  Ostpreussen. 


Hunneblomen:  Unterweser. 
Hunssblumen  —  mütnd. 
Kröttenblume  —  Brunschw. 
Krottendill  —  Bock,  Fuchs. 
Krottendystel,    -tistel    firrt^  statt 

==  dülj  —  mitthd. 
Kühblumen,  KühdHl  —  mitthd. 
Kuhdistel,  Kuhtistel  (statt  -dill) 

—  mittM. 
Paddeblom  —  Toxites. 
wäld  Zäckwih:  Siebenbürgen. 
Stinkkamille. 


IV.    Anthemis  nohlUs  Z.  n 

die  alleredelst  Chamill  —  Bock. 
Gartenkamille:  Schweiz. 
Härmelchen:  Meissen  —  Nemn. 
KuhmeUe:  Franken  —  Nemn. 


Romer  —  Phohprundt. 

Romey. 

Tramilbenblume  —  Phohprundt. 


V.    Anthemis  tinctoria  X.  2^ 


Färberkamille:  Schweiz. 
Gilbblume. 


Goldblumen  —  Fuchs. 

giel  Jehonnesbluamen :  Siebenb. 
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Antbemis  tinctoria  —  Anthriscus  silvestris. 


Johannisblumen  —  Nemn. 
geel  Kamillen  —  Ftichs. 
Ochsenauge. 
Rindsauge  —  Nemn. 


Steinblumen:  Worms. 
Sterkblumen  —  Tdbem. 
Streichblumen  —  Bock,  Fuchs. 


I.    Anthcrlcum  Uliago  L.  4 

Alpenlilie:  Berner  Oberland. 
Berglilie:  Luzern,  Bern. 
Erdspinnenkraut  —  Talern. 


Grassgilgeln,  Grassgilgen  -  Gesner. 

Sandlilie  —  Nemn, 

weisser  Wiederthon  —  Tahern. 


IL    Anthericum  ramosum  Z.  4 

Erdspinnenkraut  —  JSoU. 
Graslilie  —  Holl. 
Spinnenkraut:  Elsass  —  Rupp. 

Anthoxanthum  odoratum  L.   4 


weisser  Wiederthon:  Schlesien, 

Mark  —  Camer. 
Zaunblume:  Schlesien. 


Goldgras.  Lavendelgras:  Scbles. 
Ruchgras:  Bern. 


Teukagras  —  MaUuachka. 
Weidschmächen :  Pinzgau. 


I.    Anthriscus  cerefolium  Hoffm.  O) 

Scandix  —  L.^  mittalt.  Ghaerephylla. 


Carvel  —  mittnd. 
Charvel  —  althd. 
Chervilla  —  althd. 
Cherville  —  althd, 
Chervola  —  althd. 
Chörblichrut :  Graubtindten  bei 

Davos. 
Fünfblettir  —  althd, 
Gerwella  —  althd. 
Karben,  Karbel  —  mitthd. 
Karweil:  Göttingen. 
Karwel:  Ostfriesland. 
Kerbel:  Meklenburg  —  mitthd. 
Kerbelkraut  —  Fuchs. 
Kerbein  -^  Hort.  San. 
Kerble,  Kerbol  —  mitthd. 


Kertzenplatt  —  mibthd. 
Kervel  —  mitthd. 
Kervelda  —  Syn,  apoth. 
Kervela  —  aJthd. 
Kerveln  —  Hüdeg,,  Syn.  apoth. 
Kervila,  Kervola  —  althd. 
Kerwel:  Siebenbtlrgen. 
Kirbel  —  mitthd. 
Kirbele  —  Hildeg,  (später), 
Kirfel  —  Grala/p. 
Körbelkraut  —  Brunschw, 
Körblinkraut :  Bern  —  Gesner. 
Körffel  —  BocJc,  Fuchs. 
Korbel,  Kurbel  —  mitthd. 
Suppenkräutel :  Oestreich. 


IL    Anthriscus  sllyestrls  Eofm,  4 

GhaerophyUrnn  —  L.    Die  Stengelglieder  (nd.   Lede)   dienen  Kindern   aufgeschlitzt 
als  summende  Flöten  {yid.  Piepen),  s.  Angelica  sylvestris. 


Bange:  Glarus. 
Bäumlikraut:  Glarus. 


Buchholder :  Würtemberg. 
Buggla:  St.  Gallen. 


Anthriscas  silvestris  —  Anthyllis  volneraria. 
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Baschmoren  —  Cordus. 
Cherbel:  St.  Gallen  (Toggenbg). 
Ciirabella:  Bern. 
Effltstengel:  Appenzell. 
Eselskörbel  —  lähem» 
Eselspeterlein  —  Tabern, 
Feine  Scherre:  Memmingen. 
Hartkopf,  Hartkopp:  Eifel  bei 

Nürnberg. 
Heastengel:  Appenzell. 
Hingstwend:  Ostfriesland, 
wilder  Ibarach:  St.  Gallen. 
Kälberkerner  -  Corä/m,  Brunschw, 
Kalberkropf:  Ostpreussen. 
Kälberscheere  —  Nemn, 
Kalbarkrop  —  Meklenburg. 
Kalverkropp:  Altmark,  Pommern, 
Kelberkem:  Harz. 
Kerbelkern  —  Nemn. 
Kirbel:  Bern,  Luzern. 
Kirbelstengel :  Luzern,  Bern. 
Kocker:  Batjaden. 
wüder  Körffel  —  Ftichs. 
Korbelkom  —  Nemn.  . 
Krabellen:  Luzern. 
Krebellen:  Bern. 


Kreblikraat:  Bern. 
Eirund:  Ostfriesland. ^ 
Kohpeterlein :  Schlesien. 
Ledepipenkrud  —  Syn,  apoth, 
Ledespypenkrut  —  Syn.  apoth, 
Leiterlikraut:  Bern. 
Paguda:  St.  Gallen,  Sargans. 
Pferdskümmel :  Eifel. 
Piflfenkrut  —  Syn,  apoth. 
Pigudabengel :  St.  Gallen  bei 

Sargans. 
Pipencrud  —  Syn,  apoth. 
Ramschfedern :  Waadt,  Wallis. 
Rossktimmel;    St.  Gallen,    Ober- 
rheinthal, Ober-Toggenbnrg. 
Scharlach:  Glarus. 
Scharnpiepen :  Oldenburg. 
Scharpenpiepan:  Elsfleth. 
Scheere  —  Nemn, 
Schierling:  Eifel  bei  Dann. 
Tigerlikraut :  Glarus. 
Tschickan:  Graubündten. 
Wasserkraut:  Werfen. 
Windroslein  —  Tabern, 
Wolfswurzel  —  Rat%enherger, 
Zieger:  Glarus. 


AnthylUs  vulnerarla  L.  ^ 


Bädönikli:  Schaffhausen. 
Bämdazen:  Zillerthal. 
Bergkraut:  Ostpreussen,  Kurland. 
Berufkraut:  Schlesien. 
wilde  Bohnen  —  Nemn. 
Fräulischlössli :  Graubündten. 
Frauenkäppeln :  Lechrain. 
Frauenschuhli,  Frauenthrän : 

Luzern,  Bern. 
Gichtbleamen :  Siebenbürgen, 
geeler  Hasenklee  —  Tahern. 
Headelweis:  Schlesien. 
Hergött-Schühalein. 


Iven  —  Nemn. 

Kanferkrut  —  Nemn. 

Katzendöpli:  Luzern. 

weisser  Katzenklee  —  Tahern. 

unser  Frauen  Krapflein:  Zillerthal. 

Trän:  Luzern:  Entlibuch. 

Wollblume:  Mähren,  Pommern, 

Schlesien. 
Wollklee:  Berner  Oberland. 
W  u  n  d  k  1  e  e :  Schlesien. 
Wundkraut:  Bern  —  Oemer. 
Wundwurz  —  Südega/rd. 
Zehali:  St. Galleu  b.  Werdenberg. 
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Antiaris  —  Antirrhinum  linaria. 


Antiaris  toxicarla  Lechm.  m 
Borneo-,  Javagiftbaom.  {  Ipobaum,  Upasbaum. 


I.    Antirrhinum  Z. 

Mittalt.  Antirrhinum,    Osyris»   Orant,    Dorant  aap  Orontinm  bei   QaUn,  %t&\ 
sp&ter  anf  Origannm  gedeutet. 


Brackcnhaupt  —  Küian. 
Dorant  —  Küian. 
Hundsbopflfe  —  Frimis. 
Hnntbaubito  . —  aUM. 
Kalbsmaul  —  Fridu%. 
Kalbsnase  —  Küian. 
Löwenmaul  —  Frism». 


Nasenkraat  —  FrimLs. 
Orant  —  Küian. 
Stärkkraut  —  Frvdwi. 
Steckkraut  —  Frintis. 
Streicbkraut  —  Frinua. 
Teuflfelsbandt  —  Frisius. 


IL    Antirrhinum  alplnum  L.  ^ 


goldnes  Verschreikraut:   Werfen, 

Pongau,  Lungan. 


unser   Frauen  Haar:    Hundstein 

in  Saalfelden. 
blau  Johannesblüh  :Fuschi.Pinzgau. 
Kalbernase :  Graubündten. 

in.    Antirrhinum  arrense  Wild.  4    Linaria  —  Desf. 

Heidenflachs  —  Bock.  \  blauer  Orant. 

IV.    Antirrhinum  cymhalarla  X.  4    Linaria  —  MUL 
Cymbelkraut:  Thüringen.  |  Eustett:  Schweiz. 

V.    Antirrhinum  llnarla  L.  4    Lin.  vulgaris  MüL 

Mittalt.  Linaria. 


Dorant  —   Woeste. 
Druut:  Meklenburg. 
Feigblätterkraut  —  Nemn. 
Feigwarzenkraut  —  Nemn. 
wilder  Flachs  —  Oemer. 
Flachskraut  —  BrunscJm.,  Brun- 

feh,  Bock. 
Wille  Flas:  Göttingen. 
Frauenflachs:  Schlesien,  Mark, 

Ostpreussen. 
Harnkraut  —  Hort,  San.»  Brun- 
feh,  Bock,  Cordnis,  Oemer. 
Heidenflachs  —  Nemn. 
Hundskopf  —  Nemn. 
Hunthaubito  —  alth. 
Katharinenblumen :  Schlesien. 
Katharinenflachs :  Sachsen. 


Katharinenkraut :  Sachsen. 
Krottenflachs  —  Cordm.  Gesner. 
Lammkraut  —  JSoU. 
Leinkraut  —  Oemer,  Brunfeh, 
Linkraut:  Meklenburg. 
wäld  Liwemeltcher :  Siebenbürgen. 
Marienflachs:  Schlesien. 
Mauerflachs  —  Holl. 
Nabelkraut  -  Brunfeh,  Oemer,  Bock. 
Schänndegräber :  Eifel,  a.  d.  Mosel. 
Schänngraff:  Eifel  bei  Altenahr. 
Scheisskraut  —  Brunfeh,  Bock, 
Stallkraut  (=  Hamkr.)  —  Nem7i. 
Stockkraut  —  Holl. 
Tackenkrut:  Meklenburg. 
Takenkraut :  Schlesien, 
ückerleinkraut  —  Soll. 


Antirrhinum  linaria  —  Apium  graveolens. 
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unser  Frauen  Flachs  —  BrunfeU, 

Fuchs, 


unser  Frau  Har  —  Chmtu. 


VI.    Antirrhinum  mijus  L.  4 


Armsünderkrut :  Kendsb.  Apoth. 
grosser  Dorant:  Thüringen, 
flandskopf:  Schlesien. 
Kalbsmaul:  Schweiz. 
Kalbsnase:  Schlesien. 
Leuarächali:  St.  Gallen. 


Leuenmaul:  Schweiz. 
Liwenmeltcher :  Siebenbürgen. 
Löwenmäuler :  Schlesien. 
Saccarellenkrut :  Rendsb.  Apoth. 
Schnurra:  St.  Gallen  b.  Gaster. 
Sterkbandt  —  mitthd. 


vn.    Antirrhinum  minus  Z.  4    Linaria  —  Des/. 

klein  Berufkraut  —  Sehwmkf.  kleiner  Orant. 

Hundsschädel  —  Sehwenhf. 

Vin.    Antirrhinum  orontium  X.  4 


Affenschädel:  Schlesien. 
Brackenhaupt  —  Cordts. 
Dorant:  Schlesien,  Thüringen. 
Hundskopf:  Thüringen. 
HundsBchädel:  Thüringen. 
Kalbsnase :  Schlesien. 


Nasenkraut:  Schweiz. 
.Orant:  Hessen  —  CordtM,  Oesner. 
Stärkkraut  —  Frmus,  HoUon. 
Teufelsband:  Schlesien  —  mitthd. 
Todtenköpfel:  Schlesien. 


EX.    Antirrhinum  spurium  L,    Linaria  —  MH. 
Ehrenbreissweible  —  Fuchs. 

Apargla  s.  Leontodon  X. 

Apera  s.  Agrostis  L, 

Aphanes  s.  Alehemllla  aphanes  Lamk. 

l.    Apium  graveolens  Z.  4 

• 

Mittalt.  1)  Apium  und  Selinnm,  woraus  in  Oberitalien  2)  Selar,  Seier,  in 
TenediK  8)  8  e  1  e  n  o  wurde.  Der  fclteste  deutsche  Name  war,  mindestens  in  Norddeutsch- 
Und,  4)  Merk  ==  ?  markige  Wurzelknolle.  Yon  Eibisch,  Ephen  und  Eppich  giebt  es  gleich- 
lautende Formen,  8.  Althaea  und  Hedera.  Vom  gewöhnlichen  oder  Enolls  ellerie 
wird  die  Knolle  gekocht,  von  6)  Krautsellerie  der  gebleichte  Stengel  roh  gegessen. 

Eppe,  Eppich  1  —  mitthd..  St/n- 

Apoth.  (spater)' 
Eppef  1  —  Megenh.,  Brunschw. 
Eppfig  1  —  Brunfels. 
Eppich  1   —  Hort.  San. 
Epte  1 :  Schlesien. 

3* 


Aepfa  —  mitthd. 

Aepdich,  Aeppigmark  1  —  Nemn. 

Appich,  Banernäppich  1  —  Nemn. 

Bienenkraut  —  Friese. 

Epche,  Epeche  1  —  mitthd, 

Epbe,  Sphich  1  —  mitthd. 
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Apinm  graveolens  —  Aquilaria  agallocha. 


Heff,  Hepfen  1  —  mitOid, 
Hnpfen  1  —  Nemn. 
Knollsellerie. 
Krautsellerie  5. 
Mark  4:  Meklenborg. 
Mergel  4  —  mitthd. 
Merck  4 :  Lübeck  (früher J — Hort. 

San. 
Merk  4  —  /%».  apoth. 
Merrich  4  —  miUhd. 
Mirek  4  —  mitthd. 
Schoppenkrud :  Unterweser. 
Schreckkraut. 


Seiering  3  —  Kutan, 
Selino  3  —  Nemn. 
Sellerie  3  —  Nemn. 
englischer  Sellerie  5. 
Sillerie  3:  Bern. 
Winterepffe  1  —  mitthd. 
Wintergrüne,  -hopff  —  mitth. 
Zäller  3:  Siebenbürgen. 
Zellere  3:  Augsburg,  Appenzell, 

Graubündten. 
Zellerie  3:  Unterweser. 
Zellerich  3:  Memmingen. 


IL     Apium  nodlflomm  Jess,     Helosciadium  —  Koch,  Sium  —  L. 


Bachhopfen:  Henneberg. 
Resepastinak  —  Nemn. 
Scheibering  —  Schkuhr. 


Sumpfschirm:  Westfalen, 
kleine  Wassefmerk  —  Nemn. 
Wassermorellen  —  Nemn. 


ni.    Apinm  petroselinum  X.    Petros.  sativum  Hoffm. 

Mittalt.   Petroselinum,   Petranelinm.     In   Gärten   mit  1)  glatten,    2)  krausen 
Blättern,  8)  als  Wurzelgewächse. 


Beterli. 

Federsielli  —  althd. 
Felswurz  fgemachtj  —  mitthd. 
Gartenäppich  —  Nemn. 
krause  u.  schlichte  Krautpeter- 
silie 1,  2. 
Kräutel:  Tirol  (Brixen). 
KruUpetersilie  —  nd-hoU. 
Paiterling:  Baiem. 
Pautersille:  Eichsfeld. 
Pedarsilli  —  althd. 
Peiterzilk:  Pommern. 
Perlin. 

Peterchen,  Peterlein  —  Nemn, 
Petercelie,  Petercile  —  mitthd, 
Peterlein  —  Bock, 
Peterli :  Graubündten,  Bern,  Zürich, 

St.  Gallen. 


Peterlin  —  Brunfels,  Bock,  Fach. 
Peterling  —  Brunschw. 
Petersil  —    Megenh. 
Petersilge,  Petersilgen  —  mitthd, 
Petersile  —  althd. 
krause  Petersilie  2. 
Petersilienwurzel  3. 
Petersiligen  —  Hort.  San. 
Petersilie  —  althd. 
Petersillige  —  mitthd. 
Petirsil  —  althd. 
Petrosil  —  althd. 
Pitterseltch :  Siebenbürgen. 
Silk:  Bremen  —  nd. 
Wurzelpetersilie  3. 


Aquilaria  agaUocha  Roxh,  s.  Llgnum  Aloes.  • 


Aqailegia  atrata  —  Aracbis  hypogaea. 
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Färbara :  St.  Gallen,  Werdenberg. 
Glogga:  St.  Grallen. 


I.    Aqnilegta  atrata  Koch,  n 

Narrakappa:  St.  Gallen,  Rbeinthal. 


n.    Aqullegla  mlgaris  L.  4 


Hittalt.  Aqailegia,   arsprUnglich  Aqvilea  JUb,  mc^fn.,   nach  dents^  Akelei 
Hickelei. 


Acaleye  —  Syn,  apoth, 

Acculey  —  müthd, 

Achelei  —  SbUon, 

Acherram  —  mitthd, 

Ackelege  —  mitthd. 

Ackelei  -^*-  Sari,  San.,  Fuchs, 

Ackeleyn  —  St^,  apoth, 

wylt  Acley,  Acleye  —  mittnd, 

Acquiley  —  mitthd, 

Ageleia  —  JSüdeg,  (spater), 

Aglar  —  Marter, 

A  g  1  e  i  -  Hwrt,  San,,  JBrunschw,,  Bock, 

Agleia,  (Agleya  späterj  —  Hüdeg, 

Agleyblamen  —  Bock,  Fuchs, 

Akelchen  —  Nemn, 

Akeleye  —  mittnd, 

Akeley:  Oestreicb. 

Dryakerskraut  —  Chytsaetis, 

Frauenhandschuh  —  Montanus, 


unser  lieben  Frauen   Handschuh 
—  Marter^  Mattusehka, 
Glocken:  Augsburg. 
Glockenblumen:  Schlesien. 
Glöcklein:  Thüringen. 
Glöckli:  Schweiz. 
Gotteshut  —  Montanus, 
Hakelei:  Meklenburg. 
Jovisblumen  (gemacht)  —  Hotton, 
Klockenblom:  Altmark,  Siebenb. 
Elockjes:  Ostfriesland. 
Laqueya  —  mittnd, 
Manzelesblumen:  Schweiz  bei 

Weggis. 
Phöse:  Schweiz. 
Schlotterhose:  Schweiz. 
Schweizerhose:  Schweiz. 
Tyriackskraut  —  Camerarius, 


I.    Arabis  arenosa  Scop,  4 

Gänsekresse  —  E,  Meyer,  1  Heidesenf,  Sandrauke  —  Matt. 


II.     Arabls  glabra  Bemh.     Turritis  —  Z.    4 


Thurmkohl,  Thurmkraut,  Thurm- 

senf. 
Thuraköhl:  Elsass,  Thüringen. 


Thurnkraut:  Schlesien. 
Thurnsenf:  Elsass. 


Araehis  hypogaea  L,  4 

Södamerikanische  Oelfrncht. 


Erdeichel. 
Erdnuss. 


Erdpistazie. 
Mundubihohne. 
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Arbntus  unedo  —  Aristolochia  clematitis. 


Arbutns  unedo  Z.  i^ 

Erdbeerbaum.  Meerkirschbaom. 

Hagapfelbaom  {irrtgj  -  HoUonl567 , 

Arehangelica  officlnalls  Hoffm.  4 

Angelica  aroh.  i^.y   mittalt.  An  gel  i  ca.   S.  Angelica  silvestris,   mit  der  diese   seltene 
Art  meist  gleichnamig  und  wohl  oft  verwechselt  ist. 


Angelika  —  Bock. 
norwegisch  Angelik  —  Sah. 
zam  Angelik  —  Fuchs, 
Angilje  —  Nemn. 
Angolkenwörtel :  Altmark. 
Argelkleinwurzel :  Rendsb.  Apoth. 
Artelkleewurzel:    Bendsb.  Apoth. 
Brustwurz  —  Brunschw. 
Brustwurzel  —  Bock 
Dreieinigkeitswurzel  —  Nemn. 
Engelwurtz  —  mitthd. 


Gartenangelik :  Schweiz. 
Geilwurzel:  Rendsb.  Apoth. 
Geistwurzel :  Schlesien. 
Giftwürze:  Schweiz. 
Gölk:  Altmark. 

Glücken-,  Glüthenwurzel :  Reudsb. 

Apoth. 
Heiligengeistwurzel:  St.  Gallen 

—  Book^  Brunscho. 
Lidtpfeiffenkraut  —  RössUn, 
Luftwurzel:  Schlesien. 


Arctostaphylos  alplna  Spr.   m.  Arbutus  —  L. 

Galopsstaude.  |  Garlobsstauden  —  Aretius,  Gesner. 

Arctostophylos  uva  ursl  Spr,  m 


Bärbenerstaude:  Bern. 
Bärentraube  —  HoUon. 
Bewell:  Pommern, 
wilder  Buchs:  Berner  Oberland. 
Jackaspapuk,  Jakaslapuk:  Schles. 
—  MaUuschka,  Soll. 
Mehlbeere  —  Nemn. 


Möhrbeere:  Celle  —  Nemn. 
Moosbeere:  Frankfurt  a.  O. 
Rausch,  Rauschgranten :  Tirol. 
Sandbeere  —  Münchhauaen. 
Soltebeerenbläder:  Rendsb.  Apoth. 
Steinbeere,  Wolfsbeere  —  Bechst. 


Areca  catechu  L.  s.  Gfniniiii  Catechu. 

Arenaria  s.  Stellaria  Jessen. 

Aretia  alptna  Z. 

blauer  Speik:   Oestr.,   Zillerthal,  Pinzgau. 

I.    Aristolochia  clematitis  L.  ^ 

Mittalt.  Aristolochia  (statt  II),  daraus  Osterluzei. 


Bruchwurzel  —  Nemn, 
Fobwurz:  Schwaben  —  Nemn. 
Hynschkraut  —  Brumchw. 


Kynschwurzel  —  Nemn. 
Löffelchrut:  St.  Gallen. 
Osterloutzie  —  mitthd. 


Aristolochia  clematitis  —  Armeria  vulgaris. 
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Osterlizeiachrut :  St.  Gallen, 

Werdenberg. 
Osterlotzi  —  Herh.  Mag.  1484. 
Osterlucey  —  Bock, 
Osterluceye  —  Hort,  San. 
Osterlanz  —  Nemn. 
Osterlutz  —  Brunsohw. 
Osterluzi. 


Rämy:  Siebenbürgen. 
Rebling  —  Toxites. 
Sarasine  —  Niederd.  Herh. 
Saracenkraut  —  Toxites. 
Wildweinranken  —  Toxites. 
Wolfskraut  —  Fopswitsch. 
Zäunling  —  Toxites, 
Zeiachrnt :  St.  Gallen,  Werdenbg. 


II.    Aristolochia  longa  et  rotuuda.  2^ 

Mittelt.  Aristo loehia,    der  Namen   der   A.  longa   wird   auf  A.  clematitis  ^., 
der  der  A.  rotnnda  anf  Corydalis  cava  —  Sehweigg,  unentwirrbar  ftbertragen. 


Astrenne  —  müthd. 
Astricia  (longa)  —  mitthd. 
Hobetwurz  —  mitthd. 
Hobwurz  —  mitthd, 
Hoilwurz  —  mitthd. 
Holewurze  —  mitthd. 
sinewel,   sinewelle  Holewurz  (ro- 
tunda)  —  mitthd. 


Holtwort  —  mittnd. 
Holwort,  Holworteln  —  mittnd. 
Holwurz,  Holzwurz  —  mitthd, 
Horwurz  —  mitthd. 
Houbetwurz  —  mitthd, 
Meyls  (longa)  —  mitthd. 
Troswurtz  —  mitthd. 


in.    Aristolochia  sipho  X.  1^  1 

Nordamerikaniscbe  Zierwinde. 


Meerschaumpfeifen:  Gärten. 
Pfeifenkopf- winde:  Gärten. 


Tabakspfeifenstrauch:  Gärten. 


Armeria  valgaris  Wiüd.  4 


Mit  den  Abarten  A.  alpina  und  maritima  Wld,  und  elongata  Hoffm,^  Statice 
armeria  L. 


Berggrasblume,  Bergnelke  -  Nenm, 

Goldröseln:  Tirol. 

Grasblume:  Schlesien  —  Matt., 

J^üian. 
Grasfilette:  Ostfriesland. 
Grasfilitte:  Butjaden. 
Grasnelke,  Hasenpoten :  Pommern. 
Hamblaum:  Wangerooge. 
Kittelknopf:  Fehrbellin. 
Knbb-Blömmk,  Mövenblume : 

Helgoland. 
Meergrasblumen :  Ostpreussen. 
gross  Meergras,  Meemägeln  — 

Tahern,  Mdlenheck. 


Pingsterblöm :  Ostfriesland. 
Pinke:  Waldbrübl. 
Riednägeln  (var.  purpurea): 

Memmingen. 
Sandnelke  —  Nemn, 
Schiernhexe:  Tirol. 
Seegras,  Seegrasblumen:  Ost- 
preussen —  Tabern. 
Seggrasnägelein  —  Nemn, 
Strandkraut,  Strandnelke. 
Strohblume:  Bremen. 
Windsfelder  Eosen:  Fusch  im 

Pinzgau. 
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Arnica  doronicum  —  Ärnica  montana. 


I.    Amica  doronicum  u.  glaclale  s.  Aronlcum  closli  Kock 

n.    Amica  montana  X.  4 

Mittalt.  Arinca,  Arnica.    Wolfisdistel  wohl  irrig  ans  -zeiseln  =  Schwanz. 


Bergwegebreit  —  J^emn. 
Bergwurz:  Stauf  bei  Leiningen. 
Bluttrieb:  Schlesien. 
Cathreinwurz:  Fuscb  im  Pinzgan. 
Engelkraut:  Elsass. 
Engeltrank:  Preussen,  Lausitz  — 

Tabern. 
Färberblume:  Augsburg. 
Fallkraut:   Thüringen,   Schlesien, 

Schwaben,  Zittau. 
Fallkrut:  ßendsb.  Apoth. 
Feuerblume:  Eifel,  Kelberg. 
Fruen  Melkkrut  —   WaThaum, 
Gehannesblaume  —   Woeste. 
Gemsblume:  Berner  Oberland. 
Gemschenwurz  —  Aretdm, 
Gemschwurze:  Bern. 
Hundstod:  Schlesien. 
Johannisblume :  Elsass,  Thüringen, 
grosse  gelbe  Johannisblume : 

Fichtelgebirge,  Schlesien, 
geel  St.  Johannisblumen  — 

Schwenkfeit. 
Johanniskraut:  Baiern,  Elsass. 
Johanniswurzen  —  Duftschmid. 
Kraftrosen:  Kärnthen. 
Kraftwurz:  Lungau. 
Laugenkraut  —  Camen-arius, 

SchwenJcfelt 
gross  Lucankraut  —  Nemn. 
St.  Luciuskraut:  Elsass. 
Marienkraut. 

Marientrank  —  SchwenJcfelt 
Münchskappe,  Münchswurz  — 

Mattuschha. 
Mutterwurz  —  Gesner. 


Minderblume :  Entlibuch. 
Schmeerblumen  —  Sclmenlcfdt 
Schneeberger :  Graubündten  im 

Bröttigaa. 
Schnupftabacksbleum:  Eifel  bei 
Nürnberg,  Wössleinbach. 
Sonnerwirbel:  Elsass  —  Boeh 
Sterenblume, Sternanis:  Graubünd. 
Stichkraut :  Schles.,  Rendsb.  Apoth. 
Yerfangkraut  —  MoMuscJika. 
Waldbleum  —  labern. 
wilder  Wegerich:   bei  Pregellern 
in  den  Bunden  —  labern. 
dat  Wohlverlei:  Tirol  (Mund- 
arten 3,  461). 
Wolf-  —  mittaltd.  s.  Wolves-. 
Wolferley :  Ostpreussen  —  Loesd. 
Wolfes,  Wolfis — mittnd.  s.  Wolves. 
Wolffelein:  Ostpreussen  1590, 
Wolfilegia  —  althd.,  Cordus,  Opera. 
Wolfsblome:  Rendsb.  Apoth. 
Wolfsdistel  —  mtUhd. 
Wolfzeilisa  —  althd. 
WoUvor:  bei  Meklenburg. 
Wolv:  bei  Danzig,  Sachsen. 
Wolverley:  Schles.  —  MaU.,mittM. 
Wolvesdistel  —  mitthd. 
Wolvestisteln  —  althd. 
Wolveszeiseln,  -zeisil,  -zeisiln 

(=  schwänz)  —  althd. 
Wolvisgelegena  —  Hüdega/rd, 
Wulferley:  Meklenburg. 
Wulfsblöme :  Ostfriesland. 
Wullvorley:  Meklenbg  —  Pa/idh. 
Wulverling  —   Walbaum. 
Wulwesblaume :  Göttingen. 


Arooseris  minima 


Artemisia  abrotannm. 
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Amoseris  minima  Lk,  0 

Klein  FerklinkrautiSchles. 
Handeblomen :  Ditmarschen  -  Link, 
klein  Eranichkraut :  Schlesien. 


Lammkraat,  Lämmersalat  (gemaehtj. 
kleiner  Schweinsalat  (gemacht). 


Aronia  s.  Amelanehier  Tolgaris  Mönch. 

I.    Aronieum  elusii  Koch,  n    Arnica  doronicum  Jacq.  und 

glacialis   Wulff, 


gelbe  Gamsblüh:  Longau. 
Gamswnrz:  Fasch  im  Pinzgau. 


Johanneswnrze :  Oestreich. 


U.    Aronieum  scopariodes  Koch,  4 


Gainsblümli:  Glarus. 
Gamswurz:  Tirol. 


Grasägel,  Grasägli :  Luzern,  Bern. 


Arrlienatlienim  s.  Arena  elatior  Z. 
I.    Artemisia  abrotanum  Z.  n 

Mittalt.   Abrotanum,    daraus   die  Namen   mit  Aber-,    Ever-,    Alp-,    Aaf«  u.  s.  w. 
Oarihagen  u.  s.  w.  =  umhegendes,  d.  h.  am  Zaune  wucherndes  Gertenkrant. 


Abereis  —  Franeua. 
Abergans  —  plattdeutsch. 
Aberon  —  Toxäes. 
Aberzwurz  —  mitthd. 
Abrand  —  Soll. 
Abraut:  Tirol. 
Abranten  —  Schrick. 
Abriza  —  mitthd. 
Abraten  —  N&mn. 
Abschlag  —  Schrick, 
Aeberraate  —  Francus. 
Aeberreiss:  Thüringen. 
Aebri  —  müthd. 
Affinde:  Hamburg. 
Affrutsch  —  Fuchs. 
Alprausch  —  mitthd. 
Alpraute  —  Franous, 
Alprute  —  mitthd. 
Ambrund:  OstMesland. 
Aruten:  Oestreich. 
Aue  8.  Ave. 
Aufrutach —  JBbll. 


Averonde  —  Niederd.  Herb, 
Avered,  Averitze,  -rode,  -rute  — 

mittnd. 
Awetze:  Hessen  bei  Fritzlar. 
Barthün:  Wasungen. 
Barthuhn,  Besenkraut  —  Nemn. 
Citronenkraut :  Schweiz,  Thüring. 
Ebberwurz  —  mitthd. 
Eberraute. 

Eberreis :  Wtlrtemberg,  Wetterau. 
Ebereiss,  Ebereize,  Eberich  — 

mitthd. 
Eberroth:  Rendsb.  Apoth. 
Eberwurz  —  mittnd. 
Ebreiss  —  Cordus. 
Ebrist  —  Horst. 
Ebritten  —  MunchhatMm. 
Elfrad  —  Montanus. 
Everik,  Evritte,  Everitte  -  mittnd. 
Everrude:  Hamburg  —  mittnd. 
Everwort  —  mittnd, 
Evritte  —  mitthd. 
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Artemisia  abrotanum  —  Artemisia  absinthiam. 


Ganferkraut  —  Friese,  Boeh  Tahern. 
Gandago  —  dthd, 
Gartenhain:  Hessen. 
Gartenhan:  Hessen,  Henneberg. 
Gartenheil. 
Garthade  —  mitthd. 
Garthagen  —  Brunschw.,  Fuchs. 
Garthaglen,  G&rtham  —  miUhd, 
Garthan  —  Hoüon. 
Garthayen  —  mitthd.  ' 
Gartheil:  Schlesien. 
Garthrim  —  Cordus. 
Gartwurz  —  Brunschw. 
Gentwurz  —  Nemn. 
Gertel  —  Schrick  1478. 
Gertelkrant  —  Friese. 
Gertwurz  —  Brunschw.,  Bock, 

Fuchs,  Oesner, 
Girtwurz  —  Nemn. 
Gtlrtelen:  Schwaben. 
Gürtelkraut:  Memmingen. 
Gnrteln  —   Vocah.  1482. 
Herrgotthölzel :   Oestr.  —  Nenm. 
Hofrun  (i.  e.  Gartenraute) :  Bremen. 
Iverunt  —  mitthd. 
Kampferkraut:  Schweiz. 
Kindelkraut  —  Ratzeherger. 


Küttelkraut  —  Nemn. 
Kutelkraut  —  Friese. 
Küttelkraut  —  Bock,  Fttchs. 
Pustreifk:  Pommern. 
Queritte  —  Chf/traeus. 
Sab-,  Schabwurz,  Schabawurz 

(statt  Stab-)  —  miti 
EfÜich  —  mitthd, 
Schlosswurz:  Basel. 
Schosswurz  —  Brunschw.,   BoA 

GestW 
Schuchwurz  —  mitthd, 
Schweizerthen :  Bern. 
Schwertzwurz  —  miühd, 
Staalwey  (?  statt  Stab-)  —  miä. 
Stabwurzenkraut:  Schweiz. 
Stabwurz  —  althd.,  Hort.  San.,  , 

Brunscko, 
Staffwurz  —  Chytraeus.  j 

Stagewurz /err^fy  -  Hüdeg.f später). 
Stallwurz. 

Staubwurz  —  mitthd, 
Stavenwort  —  mittnd. 
Stavewurz  —  Hüdega/rd. 
Staworzel  —  Herb.  Mag, 
Ziegenbart:  Henneberg. 


n.    Artemisia  absinthium  L.  ^ 


Mittalt.  Absintheum,  Absinthia 
Wärmend,  dann  gebraucht  und  gedeutet  als 

Alahsan  —  aUhd, 

Als  —  mitthd. 

Bittrer  Aelz:  Eifel,  Altenahr. 

Alsa:  Hessen  an  der  untern 

Schwalm  bei  Webern. 
Alsam:  Eifel. 

Alse,  Alsem,  Alsen  —  mitthd. 
Alsem:  Rhein,  Eifel  —  mitthd. 
Alsen,  Alsey  —  mitthd. 
Aissem  —  Niederd.  Herb. 
Berzwurz. 

Biermersch :  Siebenbürgen. 
Birmet:  Wetterau. 


m,   daraus   Alsa,   Elsa;    Wermut  angeblich  = 
Wurmmittel,  n««dd.  Wftrmt. 

Bitterais:  Eifel. 

Eis  —  mitthd. 

Else:  Oberhessen. 

Elsene  —  Cordus. 

Eltz  —  mitthd.,   Westerich,  Bock, 

Fremata  —  Nemn. 

Grabekraut:  Schlesien. 

Hilligbitter:  Bremen. 

Pardehan:  Rendsb.  Apoth. 

Vermoth  —  Pholsprundt. 

Wärmeden:  Ruhla. 

Märmöi:  Altmark. 

Wärmod:  Altmark. 


Artemisia  absinthium  —  Artemisia  di-acnnculus. 
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Warmken,  Marmude  -    nd, 
Weige  —  Toxttes. 
Weramote  —  althd. 
Werbmut  —  miMd. 
Werenmut  —  mtUhd, 
Werimuota  —  Gl,  W. 
Wermede:  Hessen. 
Wermet:  Schweiz  —  müthd. 
Wermide  —  Syn.  apoth, 
Wermoet,  Wermörte  —  müthd, 
Wermoite,  Wermot  —  mätnd. 
Wermpten:  Sachsen. 
Wermuda:  —  JELüdegmd, 
Wermude  —  ^n.  apoth, 
Wermuot  —  Megenh. 
Weronmuth  —  Boeh,  Tah&rn. 
Wermut  —  Herb.  Mag.,   Hort 
San.,  Friese,  Cordus,  Bock, 


Wiegenkraut  —  Toxäes,  Tah&rn, 

Mattmchka. 

Wiermerth :  Siebenbürgen. 

Wiermuta  —  müthd. 

Wörm,  Wörmd :  Holstein. 

Wörmete:  Hamburg. 

Wörmide  —  Syn.  apoth. 

Wörmken:  Hamburg,  Holstein. 

Wörmö:  Altmark. 

Wörmt:  Meklenburg. 

Worniiota  —  althd. 

Wormken:  Unterweser,  Göttingen. 

Wräömt:  södliche  Altmark. 

Wrämbk,  Wrärap,  Wrämt,  Wremp, 

Schl.-Holst. 

Wurmet:  Schweiz  —  Gemer. 


ni.    Artemisia  campcstris  L,  ^ 


Ambrosiakraut  —  Nenm. 
rother  Beiixiss  —  Nemn, 
Besenkraut  —  Bock 
Feldaberreis,  —  Nemn.,  Holl 


Feldbereis  —  Nemn,,  HoIL 
klein  Stabwurz  —  Boch 
Wibaud  (?  viell  X) :  Altmark. 


IV.    Artemisia  cina  Berg.  4 


Flores    Cinae  Yon  nnbekannten  Arten,   nicht  von   A.   contra    VaM.  ^   noch   von 
A.  glomerata  Sieber,    Zittwer  s.  Cnrcnma  zedoaria. 


Reinsaam  —  nd.,  Nemn. 
Sebersaat:  Rendsb.  Apoth. 
Welsamen  —  müthd. 
Welsonen  —  Kutan. 


Wormkrud  —  Syn.  apoth. 
Wormsaat  —  nd, 
Wurmsamen. 
Zitwersamen. 


V.    Artemisia  contra  Vdhl,  s.  A.  cina  Berg. 
VI.    Artemisia  dracunculus  L.  a 


ßiertram :  Siebenbürgen. 
Drachant:  Zürich. 
Dragon:  Pommern,  Hamburg. 
Dragackel  —  Nemn, 
Bragunten;  ünterweser. 
Eerkraut  —  Gemer,  EorU  270. 


Estragon:  Schlesien. 
Fieferkrott :  Siebenbürgen. 
Kaisersalat:  Thüringen  —  Rupp. 
Traben  —  Hotton. 
Zittwerkraut  —  Nemn, 
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Artemisia  glacialis  —  Artemisia  vulgaris. 


VII.    Artemisia  glacialis  L.  4 


Eisstabworz:  Berner  Oberland. 
Gabuse:  Bern. 

Gletscher-Gabüsen :  Berner  Oberl. 
Grüner  Baut:  Pongau^  Pinzgan, 

Zillerthal. 


Silberranten :  Fasch   im  Pinzgaa. 
Wildeisskraut :    Pongau,  Pinzganj 

ZiUerthal. 


VIII.    Artemisia  glomerata  Vahl.  s.  A.  elna  B&rg. 
IX.    Artemisia  maritima  Z.  4 


Aschenblatt. 
Flohkrud:  Borkum. 


Wurmbiöd:  Wangeroog. 
unser  Frauen  Weissrauch. 


X.    Artemisia  mutellina  ViU.  4 


Edelrauten:   Kärnthen,  Augsburg 

—  Neidhard, 
Genippkraut:  Schweiz. 


Schneppi. 
Wildnisskraut:  Kärnthen. 


XI.    Artemisia  pontiea  Z.  4 


Allkraut:  Schlesien. 
Albraute:  Schlesien. 
Fraucnwermuth :  Würtemberg  — 

Holl 


Grabkraut  —  Tahern, 
Schofwiermerth :  Siebenbürgen, 
römischer  Wermuth  —  Tabern. 


xn.    Artemisia  spieata  Z.  4 


Gabusen:  Berner  Oberland. 
Goldranten:  Fusch  im  Pinzgau. 

XIII.    Artemisia  Tulgaris  Z.  4 

Mittalt.  Artemisia,  Mater  herbarum. 


Koglrauten :  Oberpinzgau. 
Kuppel  rauten:  Fusch  im  Pinzgau. 


Beifess:  Siebenbürgen. 

Beifuss  —  Brunfeh^  Bock,  Cordts, 

Beipes:  Erzgebirge. 

Beiposs  —  mitthd. 

Beiras  —  mitthd. 

Beivoss  —  Pholsprundt. 

Beiweich  —  middh, 

Bibes  —  althd. 

Biboess  —  mitthd. 

Bibot:  Altmark  —  althd, 

Biboz  —  Hüdegwrd. 

Bibs :  Inselberg. 

Bibus  —  mitthd. 


Biefes:  Efel,  Altenahr. 
Bifaut:  Pommern. 
Bifood:  Holstein. 
Bifoss  —  mittnd. 
Bifot:  Pommern,  Meklenburg. 
Bigfood:  Holstein. 
Bivoet  —  Niederd,  Herb, 
Bivuz  —  mitthd,,  Hüdegard. 
Biwes:  Ruhla. 
Bietechan  —  mitthd. 
Buchen  —  mitthd. 
Bück  —  Friese,  Brumehw,,  Bnm 

feU,  Fuchs 


Artemisia  vulgaris  —  Arum  macalatom. 
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Backela:  Bern  —  Gemer. 

Backen  —  Sohriek,  Bock. 

Badschen  —  HoU. 

Bagel,  Bagga,  Baggel  —  müthd. 

Bnggila  —  mäthd. 

ßjbot  —  mittnd.,  Syn,  apoth. 
Byfas,  By&ss,  Byfoss  —  mittnd,, 

Syn,  apoth. 
Byfds  —  Rort,  San.^  Brunschw. 
ßyssmolte  —  miUhd. 
Byvoet  —  mütnd. 
Bywt  —  Syn.  apoth. 
Flegenkraut:  Altmark. 
GäDsekraut:  Schlesien* 
Gartelkrant  —  mäthd. 
Hermalter  —  mäthd. 
Himmelker  —  mäthd.,  Friese  1519. 
Himmelskehr  (Hymlker  Diez 

Ms.  73). 
St.  Johannisgürtel :  Oestr.,  Schweiz 
Höjer,  Gemer,  Fuchs,  Schwenkf, 
St.  Johanniskraut :  Vorarlberg  — 
JBrunsehw.,  Brunfds,  Book. 
Jangfemkraut:  Altmark. 
Männerkrieg. 
Magert:  Bremen. 
Melcherstengel :  Augsburg. 
Müggerk:   Ostfriesland,   Oldenbg. 
Maggart  —  Cordus. 
Moggerk:  Oldenburg. 

Artocarpus  X.  ^ 

Brodfrnchtbaam. 


Muggert:  Ostfriesland. 
Mugwurz  —  Cordus. 
Muterkraut  —  Fries. 
Muzwut  —  Syn.  apoth, 
Peifos. 

Peipoz  —  Megenh. 
Pesenmalten  —  mäthd. 
Pesmalten. 

Peypoz,  Pipoz  —  aJthd. 
Puckel,  Puggel  —  mitthd. 
Ratrich  (irrig?)  —  mäthd. 
gross  Reinfarn  —  miUhd. 
Reynber  —  mitthd. 
Siosmelta  —  althd. 
Schossmalten :  Salzburg-,  Linz. 
Sonnenwendel  —  BrunfeU. 
Sonnenwendgtirtel  —  Tahem. 
Sunbentgürtel  —  Schriek. 
Sunibentgtlrtel,  Suniwendgürtel 

—  mitthd. 
Sunnenwendelgürtel  —  Brunsohw, 
Weiberkraut  —  HoU, 
Weibpass  —  mitthd. 
Wermet:  Bern. 
Wermut  —  mitthd. 
Wibaud  (viell.  =  ÜI):  Altmark. 
Wipose   —  mitthd. 
Wisch:  Eifel. 
wil  Wurmbiok:  Wangeroog. 

Mehrere  Arten. 


Amm  maculatum  Z.  4 


Xittalt.  Aron,   Barba  aron,    Jaru 
Beeren  oben  bedeckt,   seit   Alters    mit  dem 
<ieii  grossen  Bl&ttem. 

Aaron  —  Hildegard. 
Alrone:  Bern. 
Aoranswörtel :  Altmark. 
Aranwurz  —  Pholsprundt 
Arau  —  BirUnger. 
Aron  —  Hort.  San.,  Brtmschw, 
Aroae  —  Hädega/rd,  Syn.  apoth. 
Aronenkraut:    Schweiz  —  Fuchs. 


s.    Der  blattlose  Fmchtstengel  mit  bocbrotlien 
Penis  =  pint  verglicben.    Andere  Mamen  nach 


Aronskindchen :  Eifel  b.  Bertrich. 
Bäebli,  Chiedli:  Bern, 
Calbeswurz  —  althd. 
Chindlichrut :  St.Gall.  a.  Unterrhein. 
Eselsohren:  Schlesien. 
Fieberwurz :  Schlesien. 
Fresswurz:  Schlesien. 
Frostwurz  —  HolL 
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Arum  macolatum  —  Asarum  europaeom. 


Fruchtblume:  Eifel  b.  Nürnberg. 
Heckenditzchen :  Eifel. 
Hcckenpüppchen:  Eifel  b.  Uelmen. 
St.  Johannishaupt  —  Toxites, 
tütscher  Ingber  —  Friese,  Cordts, 

Ftiehs, 
Kalbenfuss  —  müthd. 
Kalberfuss  —  mitthd. 
Kalben-,  Ealbeswurz  —  mitthd, 
Kalbsfuss  —  Toxües. 
Kalvesvout  —  mittnd. 
Kilte,  Kiltblume  —    WaldhriihL 
Kowort  —  mittnd. 
Kühwurz  —  Nemn. 
Lungenkraut:  Augsburg. 
Lungemchindli :  Bern. 
Magenwurzel  —  JSotton. 
wild  Minte  —  Syn.  apoth, 
Naterwurtz  —  mitthd. 
Papenkau:  Gröttingen. 
Papenkinder:   Altmark,  Neu- 

haldensleben,  Göttingen. 
Papcnpietken :  Meklenburg. 
Papenpint  —  Syn.  a/poth.y  Patdli, 
Papenpitten:  Göttingen,  Graf- 
schaft Mark. 
Papenwörtel:  Göttingen. 
Pfaffenbind  —  Gemer. 


Pfaffenbinde  —  Perger. 
Pfaffenblut  —  Matt,,  Bcmmgarte^ü 
Pfaffenpint  —  Brunfeh,  Cordts, 

BoeJc,  Fuchs,  Tahern. 
Pfaffenpoppeli :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Pfaffenzagel  —  Brunschweig. 
Pfyffenpynt  —  Brunfels, 
Pipenpatten:  Grafsch.  Mark. 
Poperagrothworza :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Ruche  —  aUhd. 
Rulpwort  —  mdttnd. 
Rute:  Bern. 

Ruwart  —  mittnd,  Syn,  ctpoih, 
gross  Schlangenkraut  —  Fwihs, 
Smeerwurz  —  mittnd, 
Smerwort  —  mittnd. 
Sperwurzel  —  Toxites, 
Stute:  Bern. 

Suche, Suge  {statt?  Ruche)  -  mitthd. 
Veronikenwurz :  Schlesien. 
Wederrimpe  —  Syn,  apoth.  (spät). 
Zehrwurz:  Schlesien. 
Zeigkraut. 

Zungwurz  —  mitthd, 
Zunwurz  —  mittnd. 


Amncus  s.  Splraea  aruneus  L. 
Arundo  donax  L,  ^ 

Mittalt.  Fistulös a. 


Gartenrohr  —  Nemn, 
zahmes  Rohr  --  Nemn. 


Schalmeienrohr  —  Nemn. 
Schreibried,  -röhr  —  mitthd. 


Asarum  europaeum  L.  4 

Mittalt.  Asarnm,  Asarabacara,  Perpersa,  Ynlgago. 


Brechwurz:  Bern. 
Haiselwurtz,  Hasalwurtz  —  aUhd. 
Haselbluoma  —  althd. 
Haselmünach:  Zillerthal,  Salzbg. 
Haselmünch  —  mitthd. 


Haselmünnich :  Salzburg. 
Haselmusch:  Pongau. 
Haselmuschelen  —  Carrichtei\ 
Hasel  wort,  Haslewort  —Syn.  apoth. 
Haselwürze:  Bern. 


Asarom  europaeum  —  Asperala  odorata. 
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Haselwurz  —  Hort:  San,,  Brun- 
sekweig,  Brunfels,  Bock, 
Hasenöhrlein :  Schlesien  — 

SohwenkfeU, 
Hasenwurz  —  mitthd. 
Hasilwurz  —  althd,,  Südegard, 
Haslewort  —  mütnd. 
Qasselnblatt:  Siebenbürgen. 


Hasselwurzel :  Siebenbürgen. 
Hazelwort  —  mütnd, 
wild  Mausöhrlein  —  Nemn, 
wild  Negelwurz  - —  müthd.  (Nebel- 

irrigj,  Syn,  apoth, 
wild  Neghelken,  -Neleken  — 

Syn,  apoth, 
Scheibelkraut :  Oestr.  b.  Linz. 
Schwarzkrott :  Siebenbürgen. 


Hasselnkrott :  Siebenbürgen. 

Asdepias  eomuti  Dec.  4    A.  syriaca  Z. 
Canadische  (uri^  syrische)  Seidenpflanze:  Gärten. 

Aseleplas  Tincetoxuin  X.  Vincetoxum  officinale  Mnch. 

Aspara^s  officlnalls  L. 

Im  frühen  Mittelalter  unbekannt,  anf  Spergnla,  ConvaUaria  nnd  Anderes,   sp&ter  anf 
essbare  Hopfentriebe  gedeutet. 


rVspars:  Holstein. 
Gotteskraut  fals  HeüigenhiMeruerJ : 

Liefland, 
fleirbeswurz,  Sparge  —  althd. 
Hosendall :  Siebenbürgen, 
KoraUenkraut:  Schles.,  Ostpreuss. 
Schwammwurz:  Schweiz. 
Spahrsch  —  nd.y  Nemn, 
Spajes,  Sparjes:  Weser. 
Spargel:  Schles.,  Oestr.,  Schweiz. 


Spargen  —  JEEort,  San,,  Brunschw,, 

Asperugo  proeuinljens  L,  ® 


Spargle:  Schweiz. 
Spargus:  Pommern. 
Spar  ig:  Schrick, 
Spars:  Holstein,  Schweiz. 
Sparsach,  Sparsich:  Schaffhausen, 

St.  Gallen. 
Sparsen:  Graubündten. 
Spart:  Ostdeutschi.  — 
Sparz:  Vierwaldstätte, 
Speis:  Unterweser. 
Teufelstrauben. 


Nemn, 


deutscher  Berufswart:   Tübingen. 
Scharfkraut:  Pommern. 


Schlangenäuglein:  Ostpreus. 
Teufelsleiter:  Hessen. 


I.    Asperula  cynanchlea  L.  4 

S.  Galinm,  wovon  es  frftber  nicht  geschieden  ist. 

Bräunewurzel  fneuj  —  Nemn, 

U.    Asperula  odorata  X.  4 

Mittalt.  Alyssnm,  Asperula. 

Giiedegenge :  Schlesien. 
Gliedekraut:  Schlesien. 
Gliederzunge  —  Nemn, 
Gliedzwenge  —  HoU, 
lialskräutlein:  Elsass. 
Herzfreudeli :  Bern,  Freiburg. 
Herzfrend    -    Bock,  Qemer. 
Leberkraut  —  Bock, 


Mäsch:  Meklenburg. 
Mariengras  —  Nathusius, 
Massle  —  Francus. 
Meesske:  Ostpreussen. 
wohlriechend  Megerkraut  -  Nemn, 
Meiserich  —    Waldhruhl. 
Meister:  Westphalen. 
Mentzel. 
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Aspernla  odorata  —  Aspidiam  filix  mas. 


Meserich:  Schlesien. 
Mensch:  Meklenhnrg. 
Höschen:    Holstein,  Ostprenssen. 
Möseke:  Meklenburg. 
Möske:  Mark  bei  Rheinsberg. 
Schnmarkel  —  HoU, 
Sternleberkraut:  Schweiz  -  T^J^rw, 


Theekrant:  Schweiz. 

User  leiven  Fraun  Bedstoa: 

Göttingen. 
Waldmännlein  —  Gemer, 
Waldmeister:  Schweiz  — 

Gersdorf,  Gewwr, 
Wooldmester:  Bremen,ünterweser. 


ni.    Aspernla  tinetoria  Z.  a 

Die  Namen  neu;  ältere  Namen  nnter  Galinm  mollag o. 

wilde  Bergröthe.  |  wilde  Färberöthe. 

Asphodelus  ramosus  L,  u.  all^ns  L.  4 

Mittalt.  Affodillns  nnd  A^aticia,  worunter  aber  ancli  Lilinm  martagon  ver* 
standen  wird,  die  Wurzeln  mediciniscli. 


Affodillen,  Afholzerwurz  —  mitthd. 

Aphrodillenwurz  —  müthd, 

Gelder  —  müthd. 

Gelwurz. 

Golde  —  aUhd, 

Goldgilgen. 

Goldhilgen  —  miUhd. 

Goldkruyt  —  mitthd. 

Aspidiuin  cristajtum  Sw,   Polystichum  —  Roth. 

Labassen:  Tirol  bei  Lienz. 

Aspldinm  flUx  mas  Sio,  4    Polystichum  —  Roth, 

Mittalt.  Filix,   Feniz,   die  Asche  zum  Glas  benatzt,    s.  Filix.    Im  Mittelalter  ein 
Zanberkraat. 


Goldwurz  —  mitthd^ 
Golteck  —  mttthd. 
Golt  s.  Gold. 
Eönigsscepter  —  Nemn. 
Peitschenstock  —  Nemn, 
Wickel  —  müthd. 
Wijswnrtz  —  müthd, 
Witlock  —  müthd. 


Audernkraut:  Augsburg. 
Faden:  Oestreich. 
Faren  —  Brunfds, 
Farn  —  JSüdegard. 
Farnkrautmännlein. 
Farnwurzel  —  Nemn, 
Fasen:  Oestreich. 
Federfaden:  Oestreich. 
Flöhkraut:  Eifel  b.  Kelberg  und 

Nürburg. 
Ftinffingerwurze:  Oestreich. 
Glasaschenwurz  —  müthd, 
Glaseschencrut  —  mitthd. 
Glückshand  —  Holl 
Hexenkraut  —  Nemn. 


Hirschzehen:  Salzbgim  Grossarlth. 
Hurenkraut  —  Nemn. 
St.  Johannisfarbe :  Schlesien. 
Johanneshand. 
Johanneswurz :  Lechrain. 
Mauckenkraut:  Oestreich. 
Pestilenzwuttel :  Rendsb.  Apoth. 
Schabel,  Schawel:   Thüringen  bei 

Rahla. 
Snakenkrut  —  nd.,  Nemn. 
Tropfkraut  —  Nemn, 
WaldMr  —  Brunfeh.  Bock. 
Wanzenwurz  —  HoU. 
Woanzenkrokt :  Siebenbürgen. 
Wurmfarn. 


Asplenimn  —  Aster  alpinos. 
I.    Asplenlnum  Z.  4 
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Unsere  Arten  im  Mittelalter  kaum  nnterscMeden  und  meist  CapillnSTeneris  und 
Folytrichnm  benannt,  s.  Adianthnm  und  Filiz. 


Fraaenhaar. 
Jangfiraaenhaar. 


Steinfaru. 
Stenvarn. 


n.    Asplenimn  adlantum  nlgnim  Z.  ^ 

Frauenhaar:  Elsass  —  Bock 

ni.    Asplenimn  rata  muraiia  L.  4 


Capelleken,  Capelliche  —  Syn. 

apoth, 
Chappachläre,  Ghappilläre: 

Appenzell. 
Erdbranen  —  Toxüss. 
Erdhar  —  Toxües. 
Eselfarlin  —  Cordnis. 
weiss  Frauenhaar  —  Fuchs, 
Frauenlokkraut  —  Toxites, 
Hamgras:  Tirol  bei  Lienz. 
Harterleib  —  Toxites. 
Joncvrowenhaar  —  Syn,  apoth, 
Jongfranenhaar  —  Früs, 


Mauerrauten  —   Brunschw., 

Brunfek,  Bock,  Cordm. 
Meichelkraut  —  Tdbem, 
Murrutten  —  Sort,  San. 
Steenruet  —  Niederd.  Serb, 
Steinrute  —  Merh,  Magunt, 
Stenvarn  —  mtUnd, 
Venushaar  —  Toxües. 
Wedertam  —  aUhd, 
Weinkräutl:  Pongau,  Pinzgau. 
Widderdan  —  Syn,  apoth. 
Widertate,  Widertat,  Widertot  — 

miUhd. 


lY.    Asplenimn  septentiionale  X.  4 


Harngras:  Salzburg. 
Steinfam:  Salzburg  —  Bock. 


Steinschlangenzwang  —  Tabem, 
kleiner  Wiederthon:  Schlesien. 


y.    Asplenimn  trlehomanes  Z.  ^ 


Aberthon  —  Nemn. 
Abthon:  Erzgebirge  —  Bock, 

Fuchs, 
Federhar  —  Cordas, 
Frauenhaar:  Elsass. 
Jangfrauenhaar  —  Brunschw., 

Schoenkfelt, 

rother  Steinbrech  —  Hort.  San., 

JEEerh.  Mag.,  Brunschw, 


Steinfarlin  —  Cordus, 
Steinfarn  —  Brunschw, 
Steinfeder  —  Cordus. 
Steinwurz  —  Syn,  apoth,  fspMJ, 
Stenvarn  —  Syn.  apoth, 
Widerstoss  —  Nemn. 
Widerthon  —  Cordus, 
schwarzer  Widerthon:  Schlesien. 
Widertod  —  Cordus,  Fuchs, 


I.    Aster  alplnns  L.  ^ 
blaue  Gamsblüh:  Lungau. 


50 


Aster  amellus  —  Astrantia  major. 


wäld  Katrengeblom :  Siebenb. 
Schatten  würz:  Schweiz.  . 


II.    Aster  amellus  X.  ^ 

Sternkraut  —  Fuchs,  Cordus. 
Stierauge:  Schweiz. 


in.    Aster  cUnensis  L.  n 

Todtenblume:  Baiern  —  Jiraseh 


Aster. 
Gartenaster. 

IV.    Aster  linosyris  Bemh  n 

Chrysocoma  —  L, 

Goldhaar:  Pommern, 
Goldschopf:  Thüringen, 
falsches  Leinkraut  —  Nemn, 


güldenes  Leinkraut  — 
gross  Rheinblumen  — 


Nemn. 
Book, 


V.    Aster  salicifolins  Schotter.  4 
Orant:   Mark  b.  Schulzendorf  u.  Lüdersdorf. 

VI.    Aster  tripolium  L.  4 


Starnkrud:  am  Dollart. 
Strandstern:  Thüringen. 
Suddek:  Wesermündung, 


Sülte,  Sültze:  Ostfriesl.,  Oldenbg. 
Sultje:  Groen. 
Züddek:  Oldenburg. 


L    Astragalus  l^aeticns  L,  4 


schwedischer  Kaffee. 
Kaffeewicke. 


Strapelkaffee  —  SoU. 


II.    Astragalus  glyeyphyllos  L.  n 


Mittalt.  Assa  dnlcis,  Astragalas. 

Bärenschoten:  Schlesien, 
wild  Bockshorn  —  Nemn, 
Christianwurzel  —  BrunscTmig, 

Cord/U8,  Oesner. 
Christianwurtz  —  Gemer, 
Erdmöhren,  Erdmotten  —  miUhd. 
wildes  Fenugrec  —  HoU. 
Gliedweich  —  Nemn, 
wilde  Kichern  —  HoU, 


Knollenkraut  —  Cordus^  Gesner. 
Knollenwurzel  —  Cordm, 
wild  Kolengräcum  —  Nemn. 
Lackritzen,  Lakritzwicke  -  Nemn. 
Moren  —  mitthd, 
Steinwicken:  Schlesien. 
Stragel:  Tirol  b.  Brixen. 
Wirbelkraut  —  Nemn, 
Wolfsschoten:  Schlesien, 


Astrantia  major  Z.  4 

S.  Fencedannm  ostrutiam,  von  dem  mittalt.  Astrantia,  Astrentia,  Hagi- 
strantia,  Ostren ciam  nicht  zn  unterscheiden  sind. 


Astrentza  (später  Astrencia)  — 

Müdegar  d? 


Astrenza  —  althd? 
schwarz  Astrenz  —  Gesner, 


Astrantia  major  —  Atropa  belladonna. 
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Astrenze:  Bern,  Graubündten. 
Bibernell:  St  Gallen  b.  Sargans, 
schwarze  Gärisch:  Bern, 
fsächrut:  St.  Gallen  bei  Ober- 
Toggenburg. 
Kaiserworz  —  Nemn, 
Magistranz  —  SoU, 
schwarze   Meisterwurz    —  Phol- 

sprundt. 


Muterwurz  —  Gemer. 
Ostranz,  Ostrik,  Ostritz:  Schlesien. 
Sanikel:  ünterwalden  —  FucIib, 
schwarze  Stränze:  Uri. 
Thalstern:  Thüringen, 
schwarz  üstranz  —  Gesner, 

HoHd  249. 
Wohlstand:  Schlesien. 


Athamanta  cretensis  L.  ^ 

Alpenaugenwnrz:  Schweiz.  Vogelnest. 

Bärwnrz  —  £ock, 

Atragene  s.  Clematls  alpina  X. 
I.    Atrlplex  hortensis  L,  ® 

Mittftlt.  Atriplex,  Blitus,  Crysolacanna,  woruiiter  die  Atriplez- und  Clieiio> 
podium-Arten  Terstanden  wurden.  Scheissmelde  vielleicht  ursprUnglicli  nur  Name 
des  stinkenden  Ghen.  Tulvaria.  Melde,  Mnolda  =  mit  Mehl  bestreute  oder  muldrig- 
«eisse  Pflanze. 


Burckhart  —  Friese,  Geaner. 

Grünkraut:  Schlesien. 

Loboda:  Mederlausitz  (wenädsch). 

Malten  —  Megenb.,  Friese, 

Matterskraut:  Göttingen. 

Meilde  —  mitthd. 

Melda  —  SUdegard, 

Melden  —  Friese, 

Meli:  MeMenbg,  Altmark,  Eifel. 

Melle:  Göttingen,  ünterweser. 


Melta  —  aUhd. 

Milde  —  mitthd. 

groot  Mill:  Pommern. 

Mut,  Milten  —  mitthd,,  Bock, 

Molta  —  aJthd, 

heimisch  Molten  —  Fuchs. 

Molte:  Oestreich. 

Muolta,  Muolhta  —  früh-aUhd. 

Mylde,  Mylden  —  mitthd. 


n.    Atrlplex  patnla  Z.  0 


Muten,  Mistmilten  —  Gesner. 
Scheissmilten  —  JBock. 


Schissmalter  —  Gesner. 


Atropa  belladonna  X.  4 


Hittalt.  Stignus,  Strignus. 

Bärenwnrz. 
Bockwurz  —  Nemn, 
BoUwurz:  Schwaben. 
BuUwarz:  Schlesien. 
Barchert:  Siebenbürgen. 
Dol,  Dolo  —  Hüdeg,,  Grala/p. 


Dollwurz  —  Nemn, 
Giftkriesi:  Bern, 
Hirschweichsel:  Baiern. 
Irrbeere:  Schlesien. 
Judenkerschen:  Salzburg. 
Krotenblume,  -beere:  Solothurn* 

4* 


52 


Atropa  belladonna  —  Avena  elatior. 


Raseworz:  Schlesien. 
Rasenwnrz  —  Nemn, 
Rattenbeere  —  Solothurn. 
Resedawatteln:  Rendsb.  Apoth. 
Römerin:  Mark  b.  Wilsnack. 
Röwerint:  Meklenborg. 
Säokraut:  Bern  —  BooK 
Schlafbeeren  —  Cordas,  Oemer, 
Schlafkirschen:  Schlesien. 
Schlafkraut:  Bern. 
Schlangenbeere:  Schweiz  bei 

Freibnrg. 
Schöne  Fran  —  SbUon. 
Schwindelbeere:  Schlesien. 
Teufelsbeeren:  Bern. 
TolUrirse:  Bern, 


Tollkirschen:  Schlesien. 
Tollkraut:  Hessen  —  Cordus, 

Flicks, 
ToUwurz  -  Hort,  San,,  Brunachw. 
Waldchriesi:  Appenzell  —  Gemer. 
Waldnachtschatl  —  Bock, 
Walkenbaum:  Schwaben,  West- 
Walkerbaum  (=  Walkyrienbaum) : 

Niederrhein. 
Wiedbeere  —  Nemn, 
Windbeere:  Schlesien. 
Wolfsaugen:  Baiern. 
Wolfsbeeren:  Schles.,  Augsburg. 
Wolfschriasi:  St.  Gallen. 
Wolfskirsche:  Schlesien. 
Wüthbeere  —  Eotton, 


I.    Arena  caespitosa  Jm,  4 


Aira  —  L,,  mitialt.  Babinnm,  Bavisinm.  Schmele  ansoheinend  von  schmal, 
walirsoheinlich  des  ausstrahlenden  Glanses  der  Blftthentheile  wegen  von  Schmelx,  8mer 
=  Gl&nzende. 


Ackerriedgras  —  Sehhuhr. 
Ackerstraussgras  —  Tahem. 
Glanzschmelen:  Schlesien  — 

MattuschJca, 
Leethardel  —  SchJcukr. 
Rabinen  —  Talern, 
Rabissgras  —  Schioenkf.^  Tabem. 
Rasenschmelen:  Schlesien. 
Schmäle:  Luzem,  Basel  -  Früohl 
Schmalm:  Baiem. 
Schmelchen:  Baiem. 
Schmele:  Oestr.,  Baiern,  Schwab., 

Wetterau. 


die  Schmeler:  Oestreich. 
Schmelle:  Schwaben. 
Schmiele:  Schlesien,  Schwaben. 
Schmillen:  Siebenbürgen. 
Schmollen:  Salzungen. 
Schmolme:  Eoburg. 
Scholtgras:  Oldenburg. 
Smele:  Göttingen. 
Smelhe  —  mitthd. 
Smelohe  —  althd, 
Straussgras:  Schlesien. 


n.    Ayena  earyophyllaea  Weber,  ®    Aira  —  Z. 


kleines  Augentrostgras  —  Nemn. 
Nägleingras,  Nägleinschmelen  — 

Nemn, 


Nelkengras. 

Silberhaargras,  Silbergras  — 

Nemn. 


in.    Arena  elatior  X.    Arrhenatherum  —  M,  K. 


Bättligras:  Schweiz. 
Glatthafer  —  Sehhuhr, 


Enöpfligras:  Bern. 
Erallengras:  Bern, 


Avena  elatior  —  Avena  sativa. 
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französisches  Eaygras  —  Sehhuhr. 
Raygras :  Schweiz. 


Zehligras,  Zehiiperle:  Bern. 
Zötteleschwalm :  Bern. 


IV.    Ayena  fatua  Z.  s.  Arena  saüva  Jess.  a.  fatua. 

V.    Arena  flarescens  Z.  4 

Goldhafergras:  Bern. 


VI.    Arena  flexuosa  if.  K  4  Aira  —  Z. 

Silberbocksbart  —  Sehhuhr,  Nemn, 
Waldgras,  Weddegras  —  Nemn. 


Buschgras  • —  Nemn, 
Drathschmelen :  Schlesien. 


YII.    Arena  ortentalis  Schreh  s.  A.  satlra  rar.  orientalls. 

Ym.    1.  Arena  satira  Jess.  ®  rar.  fatua  Z.    A.  fatua  Z. 

Barthafer:  Schlesien. 
Behhafer  {atisf  fatua)  —  Nemn, 
BüQdhaber:  Salzburg. 
Brachhafer:  Schlesien. 
Dispenhafer:  Schlesien. 
Floghafer:  Göttingen. 
Flughafer  —  MaUuschka, 
Ganchhaber:  Elsass. 
Gorsperich  —  Sehhuhr. 
Habergift  —  Toxäes, 
Habergras,  Haberkraut :  Schlesien. 
Habertwalch  —  Tdbem. 


wilder  Hawer:  Ostfriesland, 

Mäusehafer:  Schlesien  —  Matt. 

Maushafer:  Elsass. 

Ok:  Altmark. 

Kaspen,  Riffen  —  Nemn. 

Rissen,  Rispen  —  Sehhuhr. 

Schwarzhafer:  Schles.  —  Matt. 

Spitzling:  Elsass. 

Traubhaber:  Schlesien. 

Trefzen  —  Nemn, 

Twalch:  Elsass. 

Wildhafer,  Windhafer:  Schlesien, 


3.  Arena  satlra  Jesa.  rar.  ortentalis  Z. 

Fahnenhafer:  Kärnthen. 

3.  Arena  satira  Jess.  rar.  rulgaris.    Avena  sativa  Z. 

Mittalt.  Avena,  Broma,  Bromus.  Haber  aber  bedeutet  BockBkorn. 


Biven,  Biwen:  Ostfriesland. 

Evena,  Evina  —  mttthd. 

Flöder:  Graubündten. 

Habaro  —  althd, 

Habbem  —  mitthd. 

Haber:  Schweiz  —  Friese,  JBoek 

Haberen  —  mitthd. 

Habern,  Habre  —  mitthd, 

Haberr,  Habir  —  althd. 


Hafer. 

Hafem,  Haffern  —  mitthd. 

Haffer:  Frankfurt. 

Haow'r:  Altmark. 

Havem  —  mittnd. 

Hawer,  Hawerkorn:  Meklenbg, 

Waldeck,  Unterweser, 
heberin,  hebrein  Brod  —  mitthd, 
Huever:  Siebenbtürgen. 


I 

L. 
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Avena  sativa  —  Barbarea  vulgaris. 


^ 


Hyllmann:  Schwaben. 
Koorn:  Münsterland. 


Rüpmhafer. 


Eichelhafer,  Flughafer  — 

Müekenhein. 
Porhafer:  Meklenburg. 


IX.    Ayena  strigosa  Led^ib.  © 

Rauhhafer,  Sandhafer:  ünterweser. 
Spitzhafer  —  Nemn, 
Swarthafer:  Unterweser. 


X.    Avena  snbspiata  Clairv.  4    Aira  —  Z. 

Marbelblüh:  Fusch  im  Pinzgau. 

Azalea  procuml^eiis  L.  m 

Gamshadach:  Tirol,  Kärnthen.       {  Gamssennach:  Baiern,  Tirol. 

Ballota  nigra  Z.  4 

Mittalt.  Harrnbinm  nmfasst  aüch  Marrnbinm  valgare  Z.,  nur  selten  werden 
Ball,  als  M.  nigrnm  nnd  Marr.  —  L.  als  M.  albnm  deatlich  geschieden ;  die  altdentscben 
Namen  gehören  beiden. 


Aindorn  —  müthd. 
brune  Ander  —  althd, 
Andor  (später  Andorn)  — 

mitthd.,  Hildegard, 
Andoren  —  müthd, 
schwarzer  Andorn  —  BocK 

Cord/u8,  FticTts. 
Andren,  Andren,  Anthom,  Antron 

-^  mitthd, 
Bailote:  Schweiz. 
Brunader  (t*.  irrig  Brumm-)  — 

mitthd. 
Bult  —  altnh 
Fenweibel:  Oestreich. 


brun  Godesvorgetene,  Godvorghe- 

tene  —  Syn.  ctpoth, 
Gotsvorgessen  —  Phohprundt. 
Gottsvergess  —  Brunfels. 
Greander  -  Syn.  apoth,,  Diefh.,  nd. 
Harzgespan  —  Toxäes, 
Hüft,  Hülse,  Helst  —  altni. 
Maropel  —  mitbnd. 
Roit,  Rothnabel  —  mitthd, 
Rotnavel  —  mittnd, 
Segmüntz,  Sigmintze  —  mitthd, 
Taubenzila  —  althd. 
das  alte  Weib:  Oestreich. 
Zahnlose :  Leipzig  —  JBaumgarten. 


Balsamodendron,  Balsamnm  s.  €rnmml  l^alsamnm. 
Barbarea  Tulgaris  Jt.  Br,  q 

Die  anderen  deutschen  Arten  mitinbegriffen. 


St,  Barbarakraut  —  Fuchs, 
St.  Barbeikraut  —  Bock,   Gemer, 
Barbenkraut  —  Nemn, 
gelber  Beifnss  —  Nemn, 
falsche  Bomac  —  Nemn, 


Habichskraut:  Schlesien. 

saurer  Hederich:  Eifel  b,  Dreis. 

Racketenkraut. 

Räbkressich  —  Gesrter, 

Rapuntzel:  Ostpreassen. 


Barbarea  vulgaris  —  Bellis  perennis. 
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Schnödsenf:  Schlesien. 
Senfkraut  —  Bock, 
Steinkraut  —  SoUon. 


Wassersenf. 

Wüd  Oel :  St.  Galleu  b.  Werdenbg. 

Winterkresse:    Schles.  —  mitthd. 


Batraehlum  s.  ßannneulus  aquatills  L, 
Bdelllum  s.  Griimmi  Ibdellium. 

Bellis  perennis  L,  4 

Xittalt.  Consolida  minor  oder  minima^  Solidago  minima. 

AngerblQmlein :  Schles.,  Schwaben. 


Angerblnme:  Tübingen. 
Baumbüllichen  —  Eyssel  fBeUtdo- 

grofhia), 
klein  Beinwellen  —  althd,, 

FhoUprundt, 
Brinkblome  —  nd. 
Buntblfimlein:  Schwaben. 
Bantblume:  Memmingen. 
Ghatzablüomli :  Oberrheinthal, 

Untertoggenburg. 
Dnsendschön  (gefuUt):  Holstein. 
Fentjeblöme:  Ostfriesland. 
Fenneblome:  Ostfriesland. 
weiss  Frueblümlein:  Schlesien. 
Fruhblume:  Sachsen. 
Gänsblämel:  Eichstädt. 
GänsblOmlein :  Schlesien  b.Lauban, 

Glogau. 
Gänsblümchen:  Graubündten. 
Gaisblüomli:  St.  Gallen  a.  Rhein 
und  bei  Werdenberg. 
Gänsegisseli,  Gänsegisserli : 

Entlibuch. 
Gartenbürstli  (gefüllt):  Luzern, 

Bern. 
Gaabluoma:  St.  Gallen  b.  Werdenbg. 
Gaseblaume:  Göttingen. 
Geissblümli:  Zürich. 
Geisgisseli:  Aargan. 
Gichtkraut  —  FtüM,,  J.  Bcmhin, 
Glotzblxmie  (gefvM):  Hessen. 
GöQsekraut:  Göttingen. 


Grasblume  —  HoU, 
Herzblümle  fgeJüUtJ:  Henneberg. 
Höppesli  (gefüllt):  Schaffhausen. 
Johannisblümli :  Graubündt.b.Laas. 
Eäsblüomli:  St.  Gallen  am  Ober- 
rhein und  bei  Werdenberg. 
Kattenblome:  Steding,  Delmenh. 
Kirschblümchen  —  JSfemn. 
Elawer  Blömnik:  Helgoland. 
Konradsblume  (gefuttt):  Halle. 
Konrädchen  (gefüllt) ;  Hessen. 
Liebesblümle/^^^!^//^y:  Henneberg. 
Maddelenchesblümle :  Eifel  b.Daun. 
Maddeseblümchen:  Eifel  bei 

Altenahr. 
Madlinblee  —  Tahern. 
Mädchensblume:  Eifel  b.  Dreis. 
Märschblom:  Altmark. 
Magdalenenblümchen :  Eifel  bei 

Dann. 
Magdelief:  Hamburg. 
Magdlieben  —  SoU, 
Maiblome  (gefüllt):  Butjaden. 
Maijenblome:  Bremen. 
Maisüsschen :  Graubündten. 
Maliescher:  Eifel  b.  üelmen. 
Maltevkes  (gefüUt):  Ostfriesland. 
Maneablüamli :  St  Gallen  in 

Obertoggenburg. 
Margaret  hei:  Schwaben. 
Margarethenklomel :  Schlesien. 
Margarithesblume :  Eifel  bei 

GiUenfeld  und  Gerolstein. 


L 


56 


Bellis  perennis  —  Berberis  vulgaris. 


Margenblaume:  Göttingen, 

Osnabrück. 
Margritli:  Bern. 
Maijen  —  Böningh, 
Marienblome:  MOnsterland,  Unter- 
weser. 
Marjenblome :  Oldenbg^  Osnabrück. 
Marienblomekens  —  Chi/traeus. 
Marienblömchen :  Westfalen, 

Thüringen,  Helgoland. 
Marienblümlein :  Schwaben.  — 

Brohes. 
Marienblome :  Ostpreussen,  Pom- 
mern, Hamburg. 
Marienblümel :  Schlesien. 
Marienkrönchen  —  SoU. 
Markblomen:  Schl.-Holst. 
Marlblom:  Meklenbg,  Schl.-Holst. 
Marlevkes  (gefüllt):  Ostfriesland. 
Massblümlein  —  Tahem. 
Masslibigen  —  Phohprundt 
Masslieben  —  Phohprundt^ 

Hort.  San.,  JBoeh  ete. 
Masslieblein  —  Brunsehw^Brunf, 
Massüsselen:  Speyer  —  Bock, 
Matzelieschen:  Nürnberg,  Eifel. 
Meargenbläumchen :  Grafschaft 

Mark. 
Merginblum  —  mitthd. 
Miärgenblaome:  Haiingen. 
Mojleefkis:  Ostfriesland. 
Monale:  Tirol. 
Monatbleaml:  Salzburg. 
Monatblüamli  (gefüOt):  Olams, 

St.  Gallen,  Granbündten. 


Monatblümlein:  Augsburg. 
Monatblum  fgefäUtJ  —  Fuchs.      \ 
Monaterle:  Augsburg. 
Monatlen:  Tirol  b.  Brixen.         ' 
Mosslieb  —  Pholsprundt. 
Mühleblümli:  Glarus. 
Mühlebürstli  fgefümj:  Luzem. 
Mülinblümlin  —  Gemer, 
Müllenblumen  —  Oemer, 
Mühliblüamli,    Müllerblüamli  (ge- 
fulltj:  St.  Gallen,  Graubündten 
Osterblümel:  Schlesien. 
Osterblumen  —  Tdbern,  Eysel, 
Palmblumen  —  Egsd  (Bettido- 

gra/phia) 
Bingelrösslein:  Erzgebirge. 
Rockerl:  Steiermark. 
Ruckerl:  Steiermark. 
Sametblümli  fgefulMj:  Luzern. 
Schweizgerlar:  Zillerthal. 
Sommerrösslin :  Erzgebirge. 
Sommerthierlein:  Schlesien. 
Tausendschintscher  (gefüUtJ: 

Siebenbürgen 
Tausendschönchen  fgefütttj:  Luzen 

—  Zinke 
Wandeleien :  Sachsen  —  Schhuhr 
Wasenblümli:  Luzem. 
Wiesali:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Winterkrönchen  —  Soll, 
Zeitlösslin :  im  Westrich  —  Boel 

Brunfels,  Fuch 
Zeitlose:  Graubündten  —  Bock 
Zytlosenkrut  —  Brunaehu). 


Berberis  yiügaris  X.  m, 


MitUlt.  Grispinns. 


ruht  (=  roth)  Aegresch :  Siebenb. 
Aug-,  Augensmier  —  mMhd. 
Baisseibeere:  Brixen,  Salzburg. 
Basseibeere:  Tirol,  Eämthen. 


Beisselbeere:  Tirol  b.  Brixen,  Salzl 
Berberissen:  Weser. 
Berberitzen:  Meklenbg,  Schl.- 

Holst.  —  GlediUe) 


Berberis  vulgaris. 
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Berbersbeere,  Berbesbeerstrauch 

'  —  OMüseh, 
Berbis  —  Gledäseh. 
Berbserbeer  —  mttthd, 
Bereich  —  mitiM, 
Bettlerkraut:  Graubündtsn. 
Bromlbeer:  Tirol  b.  Lienz. 
ErbesefiF,  Erbesep  —  mitthd, 
Erbesich,  Erbesop,  Erbesus  — 

mitthd. 
Erbishöhler:  Memmingen. 
Erbsal  —  Brunschw.»  Book, 
Erbsalle:  Graubündten. 
Erbselen :  Schweiz  -  Friese,  Gemer, 
Erbseldorn,  Erbseinholz: 

Schweiz,  Ulm  —  Gledäsch, 
Erbselnwurz :  Graubündten. 
Erbshöfen :  Schwaben. 
Erbshofen:  Schlesien. 
Erbsich,  Erbsichdorn:  Baiem  — 
Sort.  San,,  GUMeoh, 
Erbsidel,  Erbsip,  Erbsippe: 

Baiern  —  mitthd. 
Ferresbeer  —  Hotton, 
Frauasuampfara :  St.  Gallen. 
Gälhügel:  Appenzell,  Glarus,  Chur, 

Graubündten. 
Galhageldom:  St.  Gallen. 
Geissblatt:  Graubündten. 
Hahnhöttle  —  Nemn. 
Eatzinore.t —  mtttM, 
Kirspele,  Erispese  —  mtUhd, 
Kolshals  —  mftthd.,  J>ief, 
Paisselbeer  —  mäthd.,  Münohh. 
Passelbeere:  Tirol  —  Gledäsch. 
Peisselheer  —  Fuchs, 
Persich  —  mitthd. 
Peyssel  —  müthd. 
Peysselbeerenstruk :  Meklenbg. 
Poasselbeerstaude :  Salzburg. 
Prümel  —  mitthd. 
Reifbeere:  Schaffhausen. 
Beissbeere  —  Gledüsch. 


Reisselbeer  —  Franms. 
Rhabarberbeeren :  Ostpreussen  — 

miwmg  1772. 
Rifspitzbeere :  Graubündten. 
Salsendorn:  Schlesien. 
Sauerach  —  Book, 
Sauerachdom  —  Gledäsch, 
Sauerdom :  Elsass  -  BauMn,  Boll 
Saurach:  Elsass  —  Gesner, 

B(mhm,  BoH,  Gledäsch, 
Saurauch  —  Tahem, 
Schwidere:  Wallis. 
Sperberbeer:  Henneberg. 
Spinatsch:  Ober-Engadin. 
Spitzbeere :  Graubündt. ,  Appenzell. 
Suerdurn:  Meklenburg. 
Surach  —  FViese, 
Surauch  —  mMhd, 
Surouch  —  Brunschw. 
Uerbseln:  Schaffhausen. 
Versich,  Versichdorn  —  Brun- 

sehwig,  Fuchs. 
Versig  —  Hort  San. 
Versiltz  —  müthd. 
Versing  —  Boch 
Versiz  —  Herh.  Mag.  1484, 
Wildweinreb  —  mitthd. 
Weinäugleinstrauch  —  Gledäsch, 
Weindling  —  mitthd. 
Weinlägelein  (=  Einlage  in  den 
Wein) :  Ulm  —  Gesner  1542, 
Weinling :  Ober-Ungam  —  mitthd, 
Weinschadling :  Oestr.  nach  Nemn, 
Weinschärlein:  Baiern. 
Weinscheidling :  Oestreich. 
Weinscherling :  Oestreich. 
Weinschierling  —  Heppe, 
Weinschürling  —  Nemn, 
Weinzäpfel  —  Heppe, 
Wütscherling  —  Oleditseh. 
Zizerln  (die  Frucht)  \  Linz. 
Zweckholz  —  Heppe. 
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Berteroa  —  Betonica. 


Berteroa  s.  Alyssum  Incanum.  Bemla  s.  Slam  angastifolimi 

Beta  Tulgaris  Z.  ® 

Mittalt.  Beta,  Blitas,  Peta.  Eingeführt  aas  Italien,  daher  BÖmiscli  Eol,  wie  aij 
Spinacia  oleraceahiess,  und  Kamen  ans  ital.  Bieta.  AlsAbarten  zu  unterscheiden :  1)  j 
tiefpnrpnrfarbige,  pnrpnrsaftige  Bothe  Speisertbe  mit  tiefgittnem  oder  rothem  Blati 
2)  die  grosse  Fatter-  nnd  Zncker-Feldrfibe,  weiss  bis  hellgrün,  weisssaftig,  Blätl 
hellgrUn;  S)  der  Garten-Blattmangold,  Bube  wie  hei  2,  aber  sehr  klein,  Blatt  gro 
•ssbar,  hellgrfin,  mit  weisslichem,  goldgelbem  oder  pnrpnrfarbenem  Blattstiele. 

Bande:  Schweiz. 
Randich:  Augsburg. 
Bane  1:  Steiermark,  Würtemb 
Baner  1 :  Salzburg,  Baiern. 
Bangersen:  Wurzburg. 
Ranrübe  2 :  Oestreich. 
Biepp,  Bid:  Siebenb.  b.  Schassb 
Bihmesch :  Siebenbürgen. 
Bobeet,  Rodebeet,  1:  Holstein. 
Römischkraut  —  müthd. 
Römische  Kolle  —  mitthd. 
Römisch  Köl  —  Sort.  San., 

JBrunschw.,  Bock,  Coi'Au 
Römischkohl :  Hundsrück,  Darms 
Romeskoly  Romesche  Kol  -  miün 
Roners,  Ronersen :  Oestreich. 
Roni,  1:  Oestreich,  Basel, 
rothe  Rübe,  1:  Mitteldeutschl. 
Rübenmangolt,  2:  —  Gemer. 
Rumelzen,  3:  Heidelberg. 
Rnmischelkohl  —  mitthd. 
Rummel:  Eifel. 
Rungelrüben  2:  St.  Gallen  bei 

Werdenber 
Rungelsen  2 :  Elsass  —  Bock. 
Runkelräwe  2 :  Weser. 
Runkelrübe  2:  Graubündten. 
Rummeln,  Runksche,  Runkse  2 

Göttinge 
Steyr,  Stier,  Stir  —  müthd. 
Stur,  Sturbete  —  dlthd. 
Speis:  Eifel. 

Wyss  Kole  fvrrigj  —  Sort,  Sa 
Zwiebel,  Zwickel  2 :  Pommern. 
Zwickeln  2:  Ostpreussen, 


Aenger-,  Angerschen:   Schwaben. 
Bairische  Bübbe,  2  —  Gemer. 
Beete:  Norddeutschi. 
Beisskohl,  3:  Ostpreussen. 
Beissrübe,  2:  Oestreich. 
Beizcol  3  —  althd. 
Bete,  Betha  —  Si/n,  apoth. 
Biese  —  mitthd. 
Blessen  3:  ZiUerthal,  Schlesien. 
Biessenkraut  3:  Schlesien. 
Bietekohl  -^  mittnd. 
Bieza,  Bioza  —  althd. 
Blijt  —  mitthd. 
Chrut:  St.  Gallen. 
Dickrübe,  -wurzel,  2:  Baden. 
Dirlipsen,  2:  Elsass. 
Gartenmangold,  3  —  BocJc. 
Kröten,  1:  Köln. 
Kuhrüby  2 :  Augsburg. 
Magold  —  Metzger. 
Manegolt  —  dlthd. 
Manglet:  Schweiz  bei  Toggenburg 

—  mitthd, 
Mangelkraut  3:  Schaffhausen, 

Luzern,  Toggenburg. 
Manget  3:  Luzem. 
Manglet  3:  AUgäu,  Glarus. 
heidnisch  Mangold  3  -  Phohprundt. 
Mangolt  —  Brunsehv.,  Bock  etc. 
Manichel:  Würzburg. 
Payscheln  (Paischol)  —  mitthd. 
Piesse,  Piessen  —  mitthd, 
Pizenkraut  —  mitthd. 
Plateysske,  Pyessen  —  mitthd. 
Babetwörtel,  1:  Holstein. 


Betoniea  s.  Staehys  betoniea  Bewth, 


Betula  alba  —  Bidens  cemuus. 
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Betula  alba  Z.  m 

Aburten:  pnbescens  J^rA.,  carpatica  W.  K.,  verracosB  Ekrh.  Die  Namen: 
l)BftTk,  Birke,  Borke  stammen  von bereen  =  umhüllen,  nach  der  weissborkigen Binde, 
dem  anrerffleiehlichen  Materiale  für  waeserdichte  GeAsae ;  S)  Hai-,  Malen banm,  Pal- 
mei  (vergl.  Salix),  als  der  zuerst  ansschlagende  Frühlintrsbatim ;  8)  Formen  mit  etwas 
melur  Ung^enden  Aesten  bilden  kanm  eine  Abart ;  4)  Yerwechslnng  mit  der  weissrindigen 
Pftpulus  alba;  5)  vergl.  Yiscnm  albnm. 


1   —  nd. 


Syn.  apoth. 


Bark,  Barkbom^  Barke 
Bellen,  4:  Elsass. 
Berk,  1:  Altmark. 
Berke,  1:  Göttingen 
Berkert,  1:  Hessen. 
Bilacha,  1:  Appenzell. 
Bilch,  1  —  althd. 
Bilche^  1:   St,  Gallen.    ZeUweüer 

Urkunde. 
Bira,  1 :  Ungarn  im  Heanzenland, 
Birca,  1   —  alihd.,  Südega/rd. 
Bircha,  1:  GranbtLndten,  Waadt 

—  mtUhd, 

—  aUhd. 

—  JSort,  San. 

—  Hildegard  (»päterj, 

—  Cordts, 
Birckenbaum,  1  —  Brumch.,  Book. 
Birk,  1 :  Tirol  —  miUM. 
Birke,   1  —  mitthd. 
Birkenbom,  1:  Siebenbürgen. 
Frauenbirke,  3  —  Beehst. 
Glasbirke,  1  —  Beehst. 
Haarbirke,  1  —  GlediUeh. 
Hängebirke,  3  —  Holl. 
Hangelbirke,  3  —  Oledäseh. 


Bircho,  1 
Birck,  1 
Bircka,  1 
Bircke,  1 


Hexenbesen,  5. 

Maibaum,  2:  Baiem,  nm  Eich- 
stadt, Waldeck. 
Maibom,  2  —  nd. 
Maie,  Maien,  2 :  Kämthen,  Schwa- 
ben, Holstein,  Unterweser, 

Thüringen. 
Marenbucken,  5  —  nd. 
Maserbirke  —  Beehst. 
Mutterbirke,  3  —  OhdtUeh. 
Pahnen,  2  —  HoU. 
Pfingstmaie,  2  —  Beehst 
Pira,  1 :  Ungarn  im  Heanzenland. 
Pircha,  Piricha,  1  —  aJthd. 
Pirk,  1  —  Megenh. 
Rothbirke,  1. 

Spitzbirke,   Steinbirke  —  Beehst 
Sumpf birke  {var.  pubescens): 

Pommern. 
Wasserbirke  —  Qledüseh, 
Weissbirke. 
Winterbirke  —  Beehst. 
Wonnebaum,  2:  Burgsdorf. 
Wunnebaum,  2  — -  Heppe,  Omelin, 

Mattusehka. 
Wurda  —  müthd.-Dueange. 


n.    Betula  nana  L.  m 

B.  hnmilis  Sehrank,  ist  mit  darunter  begriffen. 


Brockenbirke  —  Beehst 
Bndern:  Zillerthal. 
Moorbirke  —  dlthd. 
Moosbirke  —  Gledäsch. 


Morastbirke 
Torfbirke  — 
Zwergbirke  - 


—  Beehst 
Qledäsh. 
'  Oleddtseh, 


I.    Bidens  cemnus  L.  0 


Busemannsförke :  Unterweser,  Ost- 
friesland. 
Kmügendkrant  —  Tabem. 


Wiesen-Stup:  Pommern. 
Zeguneleis :  Siebenbürgen. 
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Bidens  tripartitas  —  Boswellia. 


U.    Bidens  tripartltus  Z.  0 


Berlerleis :  Siebenbürgen. 
Fotzenigel:  Elsass,  Frankf.  a.  0. 

—  Bock,  Tahern. 
Frauenspiegel  —  Nemn. 
Habnenkamm  —  Nemn. 
Erantgartenläose  (FrüeMeJ: 

Augsburg. 
Pfauenspiegel  —  Nemn. 
Priesterlaus:  Priegnitz. 


Sitt  in  d^  Hose:  Ostfriesland. 
Staubars:  Schlesien. 
Strepatscb  —  Nemn, 
Stup:  Pommern. 
Stuppars:  Mähren,  Schlesien  < 

Getn 
Wasserdosten,  -hanf :  Schweiz. 
Wasserdürwurz  —  Nemn, 


Blfora  radlcans  Bieb.  ®    Coriandrum  testiculatom  Z. 
Hohlkrokt:  Siebenbargen.  |  Kamandel:  Siebenbürgen. 


Butter&rb. 
Orlean. 


Blxa  orellana  Z.  ^ 

Stephanulrich,  Urian  (aiMUruci 


Blechnum  splcant  Roth,  4 
Eraftfarn:  Frankfurt  a.  0. 

Blitnin  s.  Chenopodlüm  capltatnin  Jeee, 

Boletus  S.Anhang  Fnngi. 

Borrago  ofBcinalis  Z.  0 


Augenzier  —  HoUon, 
Barasie,  Barasien,  Baratze  — 

mittnd. 
Beragä:  Pinzgau. 
Bernarga^  Bernarghe  —  miUhd, 
Borach,  Borahe  —  mttthd, 
Borets,  Boretsch  —  mitthd. 
Borrasie,  Borrassye  —  mttthd. 
Bnrrase,  Burrasie  —  mitthd, 
Burres  —  Boch, 
Burretsch   —  Brunschw,,  Brun- 

fels,  Book, 
Burzelblume  ftrriff  s.  Portulaca). 


Gegenstrass  —  Brunf.,  Carrtck 

IToU 
Guckunnerkraut:  Augsburg. 
Herzblümlein,  -freude — Nemn 
blau  Himmelstem  —  (hrrichti 
Liebäugelein  —  Nemn. 
Porrasie  —  mitthd. 
Porich  —  Hort,  San, 
Porrist  —  Sort,  San. 
Porstasie  —  mitthd, 
Puretsch  —  mitthd. 
Wohlgemuth:  Ostpreussen  -  Bt 


Boswellia  s.  O^aminl  olilbaiiani. 


Botrychinm  Innaria  —  Brassica  napns. 
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Botrycliium 

Allermannsherrnkraat:  Harz. 
Ankerkraut :  Linz. 
Aokehrkraut:  Oestreich. 
Bseichkraut:  Zillerthal^  Salzburg. 
Eisenbrech:  Oestreich. 
Erdstern  —  Monbanus, 
Gebirgsmon  —  Toxite%, 
Gebnrtkrant  —  ToxUes. 
Geisst^di:  Granbündten  b.  Yocks. 
Horengras:  Tirol. 
Harenkraut :  Tirol  bei  Lienz. 
Jammerkraut  —  HoU. 
Knabenkraut  —   Weinmann, 
Leberkraut  —  labern. 
Maienkraut:  Würtembg,  Franken^ 

Henneberg. 
Maikräutchen :  Niederhessen. 


lunarla  Sw.  4 

Maitranben  —  Martini  1661, 
Mitzunglein  —  Soll, 
Mondkraat  —  Fmlis,  Eupp. 
Mondraute  —  JRupp, 
Monrauten  —  JBoek 
Natterzüngli  (irrig)  \  Entlibuch. 
St.  Peterssehlüssel :  Tirol  im 

Pongau  und  Pinzgau, 
Kindskraut  —  Toxites. 
Traut  Babbichen  sieh  mich  an: 

Ostpreussen. 
Treublätter :  Frankfurt  a.  0.  — 

Martini  1681, 
St.  Walpurgiskraut:  Schwaben, 

Entlibuch  —  Bock 
weisser,  rechter  Widerthon: 

Schlesien. 


Brachypodilun  s.  Tritlcum  plnnatimi  Bmw, 
I.    Brassica  campestrls  Z.  s.  Y  1.  B.  rapa  Z. 

Die  ftbrigen   wildwaehsenden  Arten   gehen  unter  dem  Kamen   wilder  Senf  nnd 
Hederielu 

n.    Brassica  napus  Z.  ®    Kaps,  Kohlrübe. 
I  1.     B.  napus  Z.  hortensis.     Schnittkohl. 

Dnreli  rSthliclie  Blatt-  nnd  Stengelfarbe  nnd  hochgelbe  Blnmen  ansgezeiehnet.    Auch 
1 1.  wird  so  Terwendet. 

brauner  Schnittkohl  —  Metzger. 
rother  Winterkohlreps  —  Metzger. 


Frühüngskohl  —  Metzger. 
Schnittkohl  —  Metzger. 


n  2.    B.  napus  Z.  oleifera.    Kaps,  Beps. 

Meist  als  Winter-,  selten  als  S)  Sommersaat  gebanet. 


Bäseligras:  Schweiz. 

Baselireps:  Graubttndten. 

Biewitz:  Sachsen  im  Pegau. 

Kapesreps:  Baden. 

£obl:  Baiem,  Pfalz,  Mainz. 

Kohllewat:  Bern. 

Eohlreben:  Bern. 

Kohlreps:  Baden  b.  Sinsheim. 

Kohlza  {aus  ital.  Colsa) :  Graubündt. 


Eolza:  Norddeutsch. 
Kohlzakohl:  Appenzell. 
Krautlewat:  Freiburg,  Breisgau. 
Lewat:  Schwaben,  Aargan,  Breis- 
gau, Elsass. 
Räba:  Appenzell. 
Raps:  Norddeutschi. 
Kappsat:  ünterweser,  Ostfriesl. 
Bepich:  Wetterau. 
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Reps:  Schwaben,  Elsass,  Bern. 
Kepskohl:  Oestreich. 
Rips :  Siebenbürgen. 
Rübliwat:   Graubündten. 
Rübs:  Schlesien. 
Saat:  Aachen. 
Samen:  Hessen. 
Sämchen:  Fulda. 
Schnittkohl:  Kehl. 
Senf:  Bodensee. 

n  3,    B.  napus  Z.  rapifera.     Raps,  Kohlrübe.  ® 

Von  der  sehr  &hnl.  VI  4.  oft  nicht  unterschieden,  so  bes.  mittalt.  Napa,  Napi, 
Dorsch,  Torsch  hier  nnd  bei  der  in  Geschmack  nnd  Gebranch  sehr  fthnlichen  lY  5.  = 
ein  stark  kegel-  oder  kolbenförmig  verdickter  Stengel  oder  Strunk  (nnd  anch  Fisch;  mit 
thjrsns  nnd  torso  verwandt,  aber  nicht  davon  abstammend,  mittalt.  Thyrsns,  vergl. 
starren,  strotzen.  Barschen  (nnd  der  Fisch  Bars)  haben  entweder  denselben  Sinn  oder  be- 
deuten barsch  im  Geschmack  oder  der  Fisch  beim  Angreifen.  Wracke  nd.  ==  dicke  Wurzel! 
(Wracken  roden  in  Mekl.  und  Hann.). 


Setzölsamen :  Baden. 
Sommerkrautlewat :  Kaiserstuhl  im 

Breisgau. 
Sommerölsamen:  Bad.a.Bodensea 
Sommerreps :  Hohenheim  in  Würt. 
Stockreps,  2:  Baden  b.  Ladenbgj 
Winterkohl:  Zweibrücken. 
Winterraps. 
Wintersaat:  Darmstadt. 


Bairische  Rubeln:  Zillerthal  — 

Gesner, 
die  Barschen :  Baiern  -  Sehmeiler. 
Baumholder  Rüben  —  Bock. 
Bodachhöhlrübe:  Appenzell. 
Bodenkohlrabi:  Würtemberg. 
Bodenrüben;  Eichstädt. 
Bordfeldische  Rüben  —  Cordus. 
Brücken:  Mark  Brandenburg. 
Darrüben:  Zillerthal. 
Dorschen:  Baireuth. 
Dorschen:  Böhmen. 
Erdkaieraben:  Hohenlohe,  Würzb. 
Erdklöppel:  Schlesien. 
Erdkohlrabi. 

Erdrübe:  Schwaben,  Oestreich. 
Fruke:  Pommern. 
Gelbrübe:  Oestreich. 
Gelbrüob  —  mitthd. 
Gevatterrübeln:  Zillerthal. 
Klozrübe:  Schwaben. 
Klumperrüben  —  Nemn. 
Klumpsaat:  Göttingen. 
Kohlrabe  unter  der  Erde. 
Kohlrabe :  Zweibrücken. 
Kohlrübe:  Thüringen,  Sachsen. 
Kohlrübe  unter  der  Erde:  Nürnbg. 


schwedische  Kohlrübe:  Nürnberg, 
unter   sich   wachsende  Kohlrübe: 

Eisenach. 
Krautrübe:  Wien,  Steiermark. 
Nap  —  Brach  Voeahtil.  1487. 
Nopen  —  Brunsehw. 
Nopp  —  Brack   Voeabul,  1487. 
Pfoschen :  Nürnberg. 
Puotröwe:  Westfalen, 
lange  Rüben:  Zillerthal. 
Rutebage  (na«^«(!Au^0<^.Rotebagger) : 

Norddeutschi. 
Scherrübe:  Oestreich. 
Schwedische  Röwen :  Norddeutschi. 
Schweltrupp  —  aliM, 
Stäckröwe:  Weser. 
Steckelrüben  —  ndtthd. 
Steckrübe:  Norddeutschi.  — 

Brunschtp,,  Btiehs, 
Stegrub  —  mttthd. 
Swelrup  —  mitthd. 
Torschen:  Baiern. 
Tusch'n:  Tirol. 
Unterkohlrabe:  Süddeutschi. 
Unterkohlrübe :  Schlesien. 
Weischrüben:  Memmingen. 
Wruke:  Pommern, 


Brassica  nigra  —  Brassica  oloracea. 
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m.    Brassica  nigra  Koch,   ® 


Sinapis  —  L.  vergl.  Sinapis  alba  £.,   womit  diese  Art  im  Namen  und  Gebrauch  sn- 
umneBtrifft.     Gebräaeblich.  ist  der  Same. 


Keek,  Eeetjen:  Helgoland. 

Mdstartkorn:  Cöln. 

Sempsat,  Senip  —  Unterweser. 


Sennep,  Sennepe   —  mütnd. 
Sennepsaat  —  mittnd. 


lY,    Brassica  olera^ea  L.®    Kohl. 

Mittalt.  Brassica.  Die  allgemeinen  Namen  bezeichnen  fast  alle  zugleich  anch  die 
Uieste  and  gemeinste  Form  lY  1.,  den  Weissen  Kopfkohl,  und  stehen  deshalb  dort.  Den 
bilden  Formen  aber  stehen  I  1.  am  n&chsten. 

A.    B.  oleracea  L,  capitata.    Kopfkohl,  Kraut. 
lY  1.    capitata  alba.  Weisskohl  od.  gemeiner  Kopfkohl. 

Die  meisten  Namen  der  Hanptform  mit  platt-kugeligem  Kopfe  h&ngen  1)  mit  canlis 
-  Stengel  zusammen  oder  stammen  %)  Ton  capot  =  Kopf,  andere  sind  3)  nach  besonderer 
Grösse,  Form,  Herkunft,  4)  tief  geschlitzten  Bl&ttem  gegeben.  Eine  bedeutend  abweichende 
fona  ist  6)  dsr  Spitzkohl,  ausserdem  sind  die  z.  Th.  auch  fllr  den  frischen  Kohl  ange- 
vudten  Namen  6)  des  eingemachten  Sauerkohles  mit  aufgenommen.  Mittalt.  Frigidarium, 
Cftulistrnm,  Elixapiuin,  Lapas. 


Banskohl:  Oldenburg. 
Cabass-,  Gabskrant,  2  —  mitthd.y 

Brwnsehv. 
Cappessy  GappusSy  Capss^  2  — 

mitthd. 
Caminatkrant,  4:  WOrtemberg. 
Cbabis,  2:  St.  Gallen. 
Chol,  Ghola,  Gholgras,  1  —  aUhd, 
Chomposty  6  —  aUhd. 
Coli,  Collo  —  oMhd. 
Compest,   -post,  Comppost,  6  — 

fniUhd, 
Crawt  —  aUhd, 
Cum-  8,  Kam-. 
Cantpist,  6  —  miUhd. 
Capestkraat,  6  —  mMM. 
Gabass-,  Gabaas-,  Gabbaskrnt,  2 

—  mMnd, 
Gardcruet,  Gartkrut  —  althd. 
Kemose  6  —  mitthd, 
Gampasskraat,  Gumpst,  6  -  mitthd, 
Gampusskraut,  6  —  mitthd, 
Hippelkraut,  2 :  Oestreich. 
Happeskraut,  2 :  Sachsen. 
Haaptkrant:  Sachsen« 


Kabbas,  2 :  Emsgebiet. 
Kabesblezen^  2:  Zillerthal. 
Kabis,  2 :  Graabündten,  Bern« 
Kahl,  1:  Göttingen. 
Kampest,  6:  Siebenbürgen. 
Kappaskrat,  2  —  mtttnd. 
Kappeskraat,  2  —  Book,  Fuchs. 
Kappost,  Kapse,  2  — "^  mitthd. 
Kapsamen  —  Soll, 
Keel,  1  —  mittnd. 
Kelkrat  —  mtttnd, 
Köl,  Köle,  Kölkrat,  1  —  mittnd. 
Koahl,  1:  Helgoland. 
Kölkrant,  1  —  Megenl,,  Book. 
Koel,  Koli,  1  —  mitthd. 
Kol,  Kool,  Kola,  Kole,  Koli,  Kolo 

—  alt-  a.  mitthd. 
Kompest,  -post. 
Komppost  —  mitthd. 
Koppkohl  —  nd, 
Koyl  —  mittnd. 
Kraat:  Sdddeatschl. 
Krautbletzen  —  Moli. 
Kambost  —  mitthd. 
Kampest,  -post  —  alt-  a.  mitthd. 
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Eampst,  -hovede,  6  —  mtttnd. 
Eomskobl,  6:  Unterweser  nd. 
Kamst,  6  —  mitthd. 
Eontpist,  6. 

Mos,  Mosblad  6  —  mtttnd, 
Moes,  Mois,  Moist  6  —  mvttnd, 
Mus,  Muschkrat,  Muss6 — mitthd, 
Neckarkrauty  3:  Heidelberg. 
Ochsenberzkraut,  4:  Würtemb. 
Pflanz  —  mitthd, 
Sauerkraut,  6. 
Scbleppkleider  f8eher%N.Jj  7: 

Scbles.  b.  Keichenbach. 


Setzling  —  mitbnd. 
Spitzkabes,  -kohl,  -kraut,  5. 
Schwabenfaraut,  3  —  SoU, 
Taterkohl:  Holstein. 
Wairmois,  Warmoes,  -mus,  6  - 

mittM 
Wasserkraut,  6  —  mitthd. 
Wischbodem/'ÄJÄjrsi^^,  6 :  Scbles 
Zentnerkabeskraut ,  4:  Strass- 

burg,  Bern 
Zuckerhutkohl,  5. 


IV  2.    B.  oleracea  L,  capitata  bullata.    Wirsing, 

Savoyerkohl. 

Kamen:  nach  1)  ital.  verza  =  grüner  Kohl,  %)  der  italienischen  Heimath. 


Brousli:  Tessin. 
Brockeria:  Oestreich. 
Bückelkohl  —  Nemn, 
Chöhl:  St.  Gallen. 
Federköhli:  Bern. 
Herrenkraut  —  HoU, 
Herzkohl  —  Nemn, 
Eebl:  Tirol,  Salzburg. 
Eihl:  Siebenbürgen, 
Eöhl:  Oestreich. 
£j:aussköhl  —  Boch 
Mailänderkohl  —  SoU, 
Mörsing  —  Nemn. 
Pörschkohl  —  Nemn, 
Komisch  Eöhl  —  BoMlin, 


Romeskrut  —  mitthd. 
Sawau,  Sawaukohl:  Hessen, 

HersfeU 
Savoy-,  Savoyer  Eohl:  Nord-    i 

deutschlano 
Welschkohl:  Obersachsen. 
Welschkraut:  Schlesien. 
Wersich:  Schlesien. 
Werz:  Bern. 
Wirsching,  Wirsing:  Sachsen, 

Franken,  Thüring.,  Schwal 
Wirz,  Wierz:  Bern. 
Würsekohl  —  Frisch. 
Zefoy:  Danzig. 


IV  3.    B.  oleracea  L.  capitata  purpurea.     Bothkohl, 

Bothkraut. 


Blutrothkraut. 

rother  Capus:  Constanz. 

rother  Eopfkohl. 


Bothkohl:  Norddeutschi. 
Rothkraut :  Mittel-  u.  Süddeutsch 
Rothkrautcapus :  Salem. 


B.    Brassica  oleracea  L.  canlescens.    Stengelkohl* 
IV  4.     B.  oleracea  L,  botrytis.     Blumen-  u.  Spargelkoh 

In  Südenropa  entstandene  nnd  benannte  Formen  mit  voreilenden,  oben  Terdickt 
Stengeln  nnd  filftthenftsten,  die  entweder  l)  kopfförmig  =  Blumenkohl  oder  8)  fleisehi 
Istig  sind  =  Spargelkohl,  Blftthen  meist  missbildet.    &arviol  aus  ital,  Caoli  fiori. 


Brassica  oleracea. 
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Blomköhli,  1:  Bern. 

Brockoli,  2 

Käsekohl,  1:  Yogtland^Hohenlohe. 

Kardifial,  1:  Glaras,  Schweiz, 

Aargaa. 
lardiviolen^  1:  Siebenb.,  Zürich. 
Karfiol,  1:  Oestr.,  Steiermark. 


Karifiol,  1 :  Lazern,  Zag,  Zürich. 
Eartafiol,  1:  üri. 
Kaali,  1:  Oestreich. 
italienischer  Kohl,  2  —  HoU. 
Spargelkohl;  2. 
Speis,  1 :  Eifel. 


lY  5.    B.  oleracea  Z.  canlorapa. 

Hittalt.  Canlirapa,  woher  die  neueren  Namen,  -wird  mit  der  fthnlich  scbmeekenden 
Kohlrübe  I  S.  oft  verwechselt;  siehe  dort  anoh  fther  Wmken.    Dorsch,  Torseh  s.  nnter  II  8. 


Dorschen  mtUalt,  Nemn. 
die  Dorse  —  Kutan. 
Kaieraben:  Siebenbürgen, 
siamscher  Kohl  —  HoU, 
Kohlrabe,  -rabi. 
Kohhtibe  —  Küian. 
Kohlrübe  über  der  Erde. 


Oberkohlrübe :  Schlesien. 

Rübenkohl:  Sachsen  —  Talern. 

Stengelrübenkohl  —  Nemn, 

Torschen  —  Nemn, 

Torsen  —  mvtthd, 

Wracke  (irrig?)  —  nd,  nach  Nemn, 


IV  6.    B.  oleracea  Z.  gemmascens.    Bosenkohl. 
Brüsseler  Kohl:  Gärten.  |  Sprossen-,  Sprackenkohl :  Gärten. 


lY  7.     B.  oleracea  Z.  var.  fraticosa.     Straachkohl. 

Nur  in  süddeutschen  G&rten. 


ßlattkraat. 
Ewiger  Kohl. 


Staadenkohl. 


IV  8.    B.  oleracea  Z.  var.   acephala  simplex.     Grünkohl, 

Braunkohl. 

Meist  1)  mit  dunkelgrünen  oder  2)  hlaurothen,   krausen,   selten  8)  mit  glatten,  hell- 
ptnen  Blättern  und  dann  meist  höherem  Wüchse.    Mittalt.  B.  selenisia. 


Bardowicker  Kohl,  2:  in  Gärten. 
Baumkohl,  3. 
Blauköhl,  2:  Heidelberg. 
Braunkohl:  Norddeutschl. 
Bachskohl:  in  Gärten. 
Federkohl,  1—2:  Heidelberg. 
Federkohl,  1 — 2:  Strassbarg, 

Würtemberg. 
üeiskohl:  Schwarzwald  im 

Benchthal. 
Grünkohl:  Norddeutschl. 


Jerusalemskohl  —  HoU. 
Jesuiterkohl  —  HoU. 
Karthäuserkohl  —  HoU. 
Köhlkraut,  1:  Heidelberg, 
brauner  Kohl,  8:  Heidelberg, 
bunter  Kohl,  2:  in  Gärten, 
krauser  Kohl,  1:  Tübingen. 
Kohlsprute,  1  —  mitthd, 
Krut:  unterer  Schwarzwald. 
Kuhkohl,  3. 
Petersilienkohl,  3  —  HoU. 

5 
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Plmnagekohl,  2:  in  Gärten. 
Biesenkohl^  3. 

Y.   Brassica  pollleliU  Jess.  4 

Hundsranke. 
Bampe:  Thüringen. 


Winterköhl,  1—2:  Heidelberg. 
Winterkohl,  1. 

Emcastrum  —  Sehimp,  u.  Spenner 
wilder  weisser  Senf  —  Fuchs, 


TL.    Brassica  rapa  Z.  ®    Bübsen. 
VI  1.    B.  rapa  Z.  campestris. 

Brassica  campestris  L,,  verwilderte  kleine  Form.    Darunter  wird  meist  auch  die  sehj 
fthnliche,  aber  viel  seltenere  verwilderte  Form  von  B.  napns  mitverstanden. 


Dül,  Dülkrant,  Dillrüben:   Tirol 

im  Pinzgau  n.  Zillerthal. 

gelber  Dnrchwachs:   Ostpreassen. 


Enütgen:  Schlesien. 
Lüllhederich :  Schlesien. 


YI  2.    B.  rapa  Z.  oleifera.    Bübsen,  Oelrübe. 

Vertritt  in  k&lteren  Gegenden  den  grösseren  und  ertragreicheren  aber  minder  bartei 
II  8.  Baps  und  führt  oft  dessen  Namen. 


Aweel:  Ostfriesland. 

Basti:  Passeierthal. 

Dreikar:  Baden  am  Kaiserstnhl 

bei  Freibarg. 
Howeel:  Ostfriesland. 
Baps:  Bodensee. 
kleiner  Baps:  Bastadt. 
Bobesat  —  miUnd, 
Boabesam  —  mvtthd. 
Böf-,  Bof-,  Bovesaat  —  miUnd, 
Bübenreps :  Südostdeatschl. 
Bübsen:  Norddeatschl. 
Bübsprengel :  Baden  a.  Bergstrasse. 


Babe-,  Babensam  —  miUM. 
Sommerkohl:  Zweibrücken. 
Sommerlewat :  Elsass. 
Sommerreps:  Würtembg,  Baden, 

Strassborg 
Sommerrübsaat,  Sommersaat: 

Magdeburg 
Sommerrübsen :  Norddeatschl. 
Sommer-  and  Winterrübsen: 

Norddeatschl 
Sprengel:  Baden  a.  Bergstrasse. 
Winterlewat:  Colmar,  Breisgau. 


VI  3.    B.  rapa  Z.  rapifera  amylacea.     Trockne  Bube. 

Weissliche  Zwergrüben    einzelner  sandiger  Orte    mit  viel   St&rkemehl   nnd   wenii 
Feuchtigkeit. 

Stickelrübe:  Erfart. 


Bairische  Buben:  Franken. 
Märkische  Buben:   WhistUng. 


Teltower  Buben:  Berlin. 


VI  4.    B.  rapa  Z.  var.  rapifera  succosa.    Wasserrübe. 

Mittalt.  Napa,  Babacnlns  u.  die  Bl&tter  Babocanlis.  Mit  dieser  allgemeii 
verbreiteten  Nahmngs-  nnd  Futterpflanze  werden  die  Sorten  nach  1)  der  Frtlgahrs-  ode 
2)  der  Herbstanssaat}  sowie  nach  der  kürzeren  oder  Ungeren  Form  nnd  dem  bisweilen  gelb 
liehen  Fleische,  sowie  nach  einer  roth-  oder  grünlichen  Fftrbnng  des  Bandes  der  Bube. 


Banrüben,  2. 


Brachrüben,  2. 


Brassica  rapa  —  Bromelia  ananas. 
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Rove  —  mittnd. 

Rübe  —  H&rl,  Mag,,  Hart,  San., 

Fuchs. 
Rab^  2:  Elsass,  Breisgan. 
Ruba  —  Hildegard. 
Rabbisgras  ("die  MäU&rJ  —  aUhd. 
Raben :  Baiem  -  Tub.  Chronik,  nd, 
Rubenkrat  —  mit^d. 
Rabgrass,  -kraat  —  mäind, 
Raob  —  Megenh. 
Raobigras  ^die  Blätter)  —  aUhd, 
Stoppelrabe,  Stapseirübe,  2. 
Tellerrübe,  1. 
Wasserrübe. 
Weisserübe. 


Brüsseler  gelbe  oder  weisse  Rübe. 

Frührübe,  1. 

Herbstrübe,  2. 

Holländische  gelbe  Rübe. 

Mairoben,  1:  Baiern. 

Mairübe. 

Kaba  —  althd. 

Bäbe:  Graabündten,  Wallis,  Bern. 

Baben:  Zillerthal. 

ßafen:  Graabündten,  Wallis. 

Bafi:  Bern,  Graabündten,  Wallis. 

Bape  —  mittnd. 

Bepen:  Siebenbürgen. 

Bipe  —  mittnd. 

Böwe:  Norddeatschl.  —  nd. 

Boiwe:  Göttingen  —  nd. 

YII.    Brassica  tenuifoUa  Jm,  4 

Nebst  B.  mnrftlie  und  Timinea  /««.    Gatt.  Diplotazie  —  Cand, 

Bampe  (gmnacH)  —  E.  Meyer. 

Brlza  media  Z.  4 

Bäber-,  Bewergras:  Meklenbnrg. 
Bewerke,  Biwerke:  Göttingen. 
Bibbernägelk:  Altmark. 
ChörbHgräs:  St.  Gallen. 
unser  lieben  Fraaen  Flachs  — 

Lmel. 
Flemmel:  Schlesien. 
FHtterchen:  Schweiz. 
Flittergras:  Hannover. 
Füttern:  Schlesien. 
Flobblomen:  St.  Gallen  bei 

Toggenbarg. 
Hasenbrod:  im  Westrich  Bock. 
Hasenbrödle :  Angsborg. 
Hasengras  —  Talern. 
Hasenörlin :  Odenwald,  Rheinpfalz 

—  Bock, 
Ich  achte  sein  nicht :  Schlesien. 

Bromelia  ananas  Z.  4    Ananassa  sativa  JAndl, 

ins  Stdamerika. 

Ananas:  Gärten. 

5* 


Jangfemhaar:  Sachsen. 
Elepperde:  Aagsbarg. 
Läase:  Hessen. 
Middel:  Norddeatschl.  —  nd., 

Nemn. 
Mattergottesthränen :  Eärnthen. 
wilder  Taft:  Tirol  im  Pinzgaa. 
Ylinkem:  Gröttingen. 
Ylinseke:  Gröttingen. 
Wäntelegras:  St.  Gallen  bei 

Ober-Toggenbarg. 
Zedern  —  Bock. 
Zittergras:  Eärnthen,  Ulm. 
Zitterläase:  Hessen. 
Zitterli:  Schweiz. 
Zitterln:  Schwaben  bei  Ulm  and 
Memmingen,  St.  Gallen. 
Zydern  —  Oemer. 
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Bromns  arvensis  —  Broussonetia  tinctoria. 


I.    Bromns  arrensls  L.  ® 

Hndelgras:  Eärnthen. 

n.    Bromus  mollls  L,  ® 
Duft:  Tirol  im  Pinzgan,  Pongau.  - 

ni.    Bromns  seeallnus  L.  ® 

Mittalt.  nntar  Briorva,  Lolinm,  Nigella,  Zizania,  welclia Namen  s&mmfliehe 
Hanp^etoeidennkrinter  umfassen. 


Dohrt:  Eifel. 
Dorp  —  Cordtu. 
Dorst:  Baiem. 

Dort:  Schlesien^  Baiem,  Meklen- 
barg,  Baiern,  Nassau, 

Hanau,  Grafisch.  Mark. 
Dorth  —  Hildegard, 
Draspe:  GöttiDgen. 
Dropse:  Ostfriesland. 
Drespe:  Göttingen,  Altmark, 

Meklenbg,  Ost&iesland. 
Drespel:  Meklenbg,  Vorpommern. 
Dressen:  Bremen. 
Dress,  Drest:  Meklenburg. 
Durd,  Durde:  Baiem. 
Durst:  Oestreich. 
Durt:  Oestreich,  Siebenbürgen. 
Dwalch  —  Oeder. 
Dwelk:  Eifel,  Altenahr,  Ostpreus. 
Gerstentwalch. 
Eomdurst:  Oestreich, 


Mattwisch:  Ostpreussen. 

Riffen:  Schwaben. 

Bispen:  Sachsen. 

Bomwezen  (=  Rauhweizen)  — 

mittnd, 
Stocklitz:  Eärnthen. 
Täverich:  Schlesien. 
Töberich:  Sachsen. 
Tort:  St.  Gallen  im  Rheinthal. 
Trebs,  Trebsen  —  niüthd. 
Trefz:  Schweiz. 
Trespe:  Schlesien  —  Cordus, 
Trest  —  Cordus. 
Tmnkenkom:   Eifel  b.  Dreis. 
Tum:  Schweiz  in  Ober-Toggenbg. 
Turt:  St.  Gallen. 
Twalch:  Schweiz,  Schlesien. 
Twalm  —  mitthd. 
Twelchweizen. 
Walchtrespe  —  mttthd, 
Zwalchweizen :  Ostpreussen. 


Bromns  tectomm  s.  Festuea  teetomm  Jess, 
Brosimnm  galactodendron  Don.  ^ 

Amerikanischer  Euh-,  Milchbaum. 

I.    Broussonetia  papyrlfera  Vent.  m 

Japanischer  Papierbaum. 

II.    Broussonetia  tinctoria  s.  Llgnum  cltrlnnm. 


Brunella  vulgaris  —  Bryonia  alba  und  dioica. 
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Bnmella  rulgaris  L.  ^ 


Mittalt.  Brunft  Ha. 


St.  Antonikraut:  Oestreich,  Ost- 
preussen  —  Tdbern. 

Braunellen  —  Bock,  Fuchs, 

Brnnellen  -  PhoUprundt,  Brunseho, 

ßrlmikraut,  Bruni:  Berner  Oberl. 

Branwort  —  mMhd. 

Brunwurtz  —  mitthd, 

weisse  Bugein:  Bern. 

Gaheyl,  Ghaheyle->^.  apoth,,nd. 

Gauchlieil:  Schlesien. 

Gottheil:  Schlesien,  Hark,  Ost- 
preussen  —  Tabern, 

Gotthihl:  Siebenbürgen. 


blauer  Guckguck:  Schlesien. 
Gunzel  —  Frtmcus, 
Halskraut  —  Nemn. 
Immergsund  —  Toxäes. 
Mundfäulkraut:  Oestreich, 
Mundföulzapfen :  Oestreich. 
Oogenprökel :  Ostfriesland. 
Prawenwurz  —  mtUhd. 
Prickelnösn :  Ostfriesland. 
Radeheyle  —  /8y».  apoth.,  nd. 
Selbstheil  —  Nmn. 
Veitein:  Tirol. 


Bryonia  allba  und  dioica  L.  4 

Mittalt.  Brionia,    Tamus,    Viticella,  Vitis  alba.    Stickwnra  u.  b.  w.,  wahr- 
seheinlich  Lesefehler  statt  Seit  =s  Sclieissinirz. 


Al^ape,  Alppfaf  —  Toxites. 

hoUänd.-mittnd, 
Alraunwortel  (faUchs):  Bendsb. 

Apoth. 
heilige  Bym  —  mitthd. 
wilder  Curviz  —  mitthd, 
weisser  Entwin  —  MoU,  Montanus, 
weisser  Enzian  —  Nemn. 
Faselwurz  —  HoU, 
Faulrüben:  Rendsb.  Apoth.  — 

Nemn. 
Füerwöttel:  Meklenburg. 
Gichtrö?:  Rendsb.  Apoth. 
GichtrUben,  Gichtwurz  —  Cordua, 
Haningwurze:  Oestreich  bei  Linz. 
Heckenrübe:  Augsburg. 
Heiligenbyren  —  mMhd. 
Helge-,  Hilgebeeren,  -bern  -  mitthd. 
Hillig  Röw:  Meklenburg. 
Hramca  —  cUthd. 
Hundeskürbs,  kürbsen  —  mitthd, 
Hundskürbs  —  Brumchw.,   Bock, 

Fuchs, 

Htmdsreben  —  Cordus, 


Hundsrüben  —  KHian. 
wäld  Kerbes:  Siebenbürgen, 
wilder  Kürbis  —  miUhd, 
Quartelsbeyen   —  haUänd^-mitM, 
Ragwurzel  —  Hotton, 
Raselwurz  —  Hort,  San, 
Rasrübe:  Eifel. 
Rasswurzel:  Thüringen. 
Raswurz  —  Fuchs. 
Rogwurz  —  Nemn. 
Roselwortzel  —  Herb.  Mag, 
Rosswurzel  —  Nemn. 
vuule  Röwen:  Rendsb.  Apoth. 
Saumwurz  —  HoU, 
Sauwurz  —  HoU. 
Schafentel  —  Toxites, 
Schaftrek  —  Toxites. 
Scheissrüben,  Scheisswurz  -  Nemn. 
Schiesswurz  —  Fuchs. 
Schiltwort  (irrig?  statt  Schit)  — 
Si/n.  apoth,  fZusatüJ   Voc.  HoU, 
Schissrüben  —  Brunschw, 
Schitwort  —  niedd, 
Schmärwurz  —  Oesner. 
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Bryonia  alba  and  dioica  —  Baxns  sempervirens. 


Schytwort  —  mütnd. 
Scitwurz  —  mitthd. 
Smär-,  Smeerwurtz  —  miUM. 
Spanische  Röwe:  Oldenburg. 
Stichwurz  —  Hüdegm-d, 
Stickwurz  —  Hort.  San.,   Fuchs, 

CordtM. 
Stukwnrz  —  miUhd, 
Teufelskirsche  —  CordtM, 
Teufelskirssen  —  Boch,  Fuchs, 
Tollrübe  —  Nmn, 
Trostrübe  —  HoU, 
Tunranken:  Lübeck. 
Tunried:  Meklenburg. 


Tunröw:  Meklenburg. 

wilder  Tzeduar  —  miUhd. 

Vaselwurz  —  Toxites, 

weisser  Widerthon  -  Frcmcus  1705, 

wilde  Wienranke:  Borkam, 

Nordemey. 
witte  Wighart  —  Niederd,  Herb, 
Wiverede  {statt  Winrebe  ?)  — 

Tunickis,  mätnd. 
schwarze  Zaunräbe  —  Tahem. 
Zaunreben  —  Cordus, 
wilder  Zitwen  —  Brunsehtv.» 

Bock,  Fuchs. 
wilder  Zitwer,  -Zitwon  —  mitthd. 


I.    Bupleumm  Mcatmn  Z.  4 

Heil  aller  Welt  —  Cordus,  \  Wundkraut  — •  Bock 

n.    Buplemnuiti  ranuneulodes  Z.  n 

Mäuseöhrli:  Berner  Oberland. 

m.    Buplenmm  rotundifollum  Z.  4 

Mittalt.  Acetabnlam. 

Bruchwurz  —  Fuchs. 
Dürwachs:  Bemer  Oberland. 
Durchkrant  —  Nemn. 
Durchwachs  —  Brunfds,  Bock, 

Fuchs,  Cordts,  Qesner. 

Butomus  umlbellatus  Z.  4 

Mittslt.  GipriQs. 

Aebäersblome:  Butjaden,  Steding. 
Aedebärsblome :  Oldenburg. 
Aurusk:  Oldenburg. 
Bintzenschwertel  —  Talern, 
Cyperswertel  —  lahem. 
Henn  und  Küken:  Unterweser. 


Hasenöhrlein :  Thüringen. 
Nabelkraut  —  Nemn, 
Stopsloch:  im  Westerich  — Bock 


Hennie:  Unterweser. 
Kneppnersblom  (=  Storchblume) : 

a.  d.  untern  Havel. 
Kükenblome:  Unterweser. 
Wasserviole  —  Nemn. 
Waterbloembiese  —  altnl 


Buxus  semperdrens  L.^m 


Bosbaum,  Bossebaum  —  mvtthd, 
Boyschebaum  —  Megenh. 
Buchs:  Graubündten. 
Buchsbaum  —  Megenb.,  Fuchs. 


Buchsboum  —  althd, 
Buschbom:  Altmark,  Pommern, 

Meklenburg. 
Bussbom:  Ostfriesl.,  Meklenbg. 


Boxas  sempervirens  —  Calamagrostis  lanceolata.  71 


Buxbaum  —  BoeJc. 

Palm:  Schweiz,  Ostfriesl.,  Eifel. 

Palmenberg:  Eifel. 


Pikesbom:  Siebenbürgen. 
Pox-,  Pachsbaom  —  mitthd, 
Pubs  —  aMM. 


Cacalla  s.  Adenostyles  Cms, 

I.    Cactus  L.  Fackeldistel. 
II.    Caetus  grandiflorus  L,  4 

JetztCerens. 

Königin  der  Nacht. 

in.    Cactus  melocactns  L.  ^ 

Jetzt  Melocactns  in  vielen  Arten. 

Igeldistel.  |  Melonencactus, 

IV.    Cactns  opuntia  L.  4 

Jetzt  Opnntia  in  vielen  Arten. 

indische  Feige.  Opuntie. 

Nepal. 

Caesalplna  s.  Llgnuiu  Ibraslliense  and  sappan. 
CaMle  maritima  Scop,  o 

Meersenf:  Pommern.  |  Queller,  Quennel:  Wangeroog. 

I.  Calamagrostis  arenaria  Rth  4  Arundo-X.,  Ammophila - Zi&. 

Halem,  Hallem:  Helgoland.  Rotwettel^^  Fwraj^;  Wangeroog, 

Beelme :  Jtitland  —  Nemn.  Sandhalm. 

Hellem:  Wangeroog.  Sandhawer:  Unterweser. 

Helm,  Helmd :  Jütland  —  Nmn.  Strandhafer :  Mark  Brandenburg. 

n.    Calamagrostis  anmdiüiacea  Roth^  4 

Dillengras:  Sachsen. 

III.    Calamagrostis  epigeios  Roth.  4 
Hügeh-ohr,  Reid.  |  Siegrühr:  Siebenb.  im  Rauthai. 

lY.    Calamagrostis  lanceolata  Roüh,  4 


Bach:  Schlesien. 
Federgras  —  Nemn, 
Bietgras  —  Nemn. 


Riethrhürgras  —  Dam.  1643. 
Wassergras  —  Nemn. 


i 
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Calamintha  acinos  —  Calendula  officiDalis. 


I.    Calamintha  acinos  Clairv,  ®  ^ 

wild  Basilien  —  Fuchs, 

Bergminze:  Schweiz. 

wild  Kirch  Isop:  Schlesien. 


Steinpoley  —  Gemer, 
Steinquadel  —  Nemn. 


II.    Calamintha  ellnopodlnm  Spmn,  4    Glinop.  vulgare  Z. 


wild  Basilien  —  Fuchs, 
Hauptdosten:  Schlesien, 
wilde  Nessel:  Eifel  bei  Kerpen. 
Werbeldost  —  Cordts, 


Wilddost:  Schlesien. 
Wirbeldost  —  Tdbern,  E.  Meyer, 
klein  Wohlgemut  —  Boeh. 


III  1.    Calamintha  officinalls  Mönch.  4 
Bergminze:  Schlesien. 

ni  2.    Calamintha  officinaUs  var.  b.  nepeta  Mönch.  4 

Meliesa  nepeta  L, 

Eornminz  —  Toxites,  \  Rorminz  —  Toxines. 

I.    Calamus  draco  X.  s.  Grnmmi  draconls. 
II.    Calamus  rotang  Wüld.  m 

spanisch  Rohr.  |  Stuhlrohr. 


Calendula  officinalls  X.  0 

Mittalt.  Anreola,  Anrif olinm,  Verracaria.  Die  ftbrigen  mittalt.  Namei 
Eliotropitim,  Gira  solis,  Solseqnium,  Snniiiwerpila  n.  s,  w.  nmfaBsen  auch  Ciclioriiim  intybni 
und  andere  8onnenwendeblamen  unentwirrbar.  Bingel  nach  der  halbkreisförmigen  Frncht 
Gilken  =  gelbf&rbend ;  Morgenröthe  nnd  Begenblnme  nach  dem  frühen  Oeffnen  der  Blum« 
an  sonnigen,  regenlosen  Tagen. 


Bleschblommen :  Siebenbürgen. 
Brügamsblom:  Meklenburg. 
Butterblume:  Schlesien. 
Dannblaume:  Göttingen. 
Donnblaume :  Oöttingen. 
Dotterblume:  Schlesien, 
gäl  Göiling:  Meklenburg. 
GarcUyngele  —  Syn,  apoth, 
Gartringele  —  Syn.  apoth. 
Gelcken:  Ostpreussen. 
Gilken:  Ostpreussen,  Schlesien. 
Göldeke. 
Göiling:  Meklenburg. 


Goldblome  —  mtttnd. 
Goldblume:  Westfalen,  Schlesien 

Meklenburg 
Goldbluome  —  miUhd. 
Goldeke  —  Nied.  Herh.  1483. 
Goldenblöme:  Ostfriesland. 
Goldjenblome :  Ostfriesland. 
Goltje:  Ostfriesland. 
Gugelkopf  —  Toxites, 
Haussonnenwirbel  —  Nemn. 
Hintlop  {irrig  8.  Cichorium  intybus) 
Hunneblöme:  Ostfriesland. 
Ingelbluoma:  St.  Gall.  b.  Sargans 


Calendala  officinalis  —  Caltba  palustris. 
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Kolblum  —  Toxvtes. 
Marienbloem  —  mittnd. 
Mergenblnome  —  mittM, 
Morgenblnom  —  müthd. 
üforgenröthe. 

MuzelpltUn  (==  gewölbte  Bl.)  — 

miUM.  lei  Perger. 
Reggele  —  oltM, 
Rinderblame:  Schweiz. 
Ringel,  lUngela  —  mttthd. 
Ringeiblome:  Weser  —  mittnd, 
Ringelblumen  —  Brunfeils,   Boeh, 

Fueh8. 
Ringele  —  mittnd. 
Ringeli :  St.  Gallen  b.  Werdenbg. 
Kingelken:  Göttingen. 
Ringelkrut  —  mittnd, 
Ringella  —  Hüdega/rd  (später). 


Bingeln:  Schwaben  b.  Eirchheim. 
Bingelplum  —  mitthd. 
Ringelrose:  Weser,  Schlesien. 
Ringerbe  —  mitthd. 
Ringila  —  althd, 
Ringliblnma:  St.  Gallen  bei 

Toggenburg. 
Ringnla  —  Hildegard. 
Rintzeln  —  mitthd. 
Rynzele  —  (dthd. 
Sonnenwende :  Schlesien. 
Snmmerlowe  —  mitthd. 
Studentenblume:  MarkBrandenbg. 
Todtenblume:   Salzburg,  Augsbg« 

Thüringen. 
Weckbröseln:  Henneberg. 
Warzenkraut  —  Mattmchka. 
Zunenwirvel  —  Syn.  apoth. 


Calla  palustris  L.  4 


Drachenschwanz  —  Nemn. 
Froschlöffel :  Schlesien. 
Papierblume:  Schweiz. 
klein  Schlangenkraut  —  Fuchs. 
Schlangenwurz  —  Older. 
Schweinkraut :  Ostpreussen. 


Schweineuhr  (==  ohr) :  Fraukf .  a.  0. 
Teschk:  Pommern. 
Wasserdrachenwurz  —  Tdbern. 
rother  Wasseringfer  —  Nemn. 
Wassernatterwurz  —  Nemn. 
Wasserschlangenkraut  —  Fuchs. 


Callistephns  s.  Aster  ehlnensls  L. 


Callitrlche  L.  ® 

Die  sebr  &linliclien  Arten  sind  nicht  nnterscMeden. 


Sternkraut:  Schlesien. 
Wasserfenchel   —  Tdbern. 


Wasserstem:  Schlesien. 


Callitris  qnadriyalTis  L.  s.  G^mmnl  sandara^h. 
Calluna  s.  Erica  mlgarls  L, 


Caltha  palustris  L.  4 

Mittalt.  Farfnginm.  Anke-,  Butterblume,  nach  der  gelben  Blume. 


Ankeballe:  Berner  Oberland. 
Ankenblnme:  ünterwald.,  Luzem, 


Bachblume :  Baiern  b.  Eirchheim, 

Berner  Oberland. 
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Caltha  palustris  —  Camelina  sativa. 


Bachkappein:  Württemberg. 
Beinblume  —  Nemn, 
Botterblöme :  Ostfriesland  bis 

Altmark. 
Butterblume:  Schlesien. 
Butterstriegel:   Bemer  Oberland. 
Chrotabluama:  St.  Gallen. 
Dodderblömen :  Siebenbürgen  — 

CJ^ytraeuB. 
Dotterblume  —  Boeh,  Cordus. 
Drathblume:  Sachsen. 
Butterblume  —  Bnimclm^ 
Eierblume:  St.  Gallen. 
Filzkraut:  Livland  —  Fischer, 
Goldblümli:  Appenzell. 
Goldbluama:  St.  Gallen. 
Goldblumen  —  Cordts, 
Goldschrailhagel :  Appenzell. 
Goldwiesenblumen  —  Bock 
Golleke  —  ChytraeuB. 
deutsche  Kapern  —  Nemn. 
Eaublume:  Göttingen. 
Eohlblume :  Kärnthen  b.  Glödnitz. 
Kooblome:  Norddeutschl.  nd. 
Kühblume  —  Francus. 
Kühschmirgeln:  Schlesien. 
Kuhnblumen,  Kuhblume:  Ost- 
preussen,  Pommern,  Mark. 


Mattenblumen  —  Boch. 

gel  Maiblume  —  -  Brunsehw.       \ 

Moosblume:  Bemer  Oberland. 

Mossblumen  —  Brunschß. 

die  Mueteme,  Muttere :  Graubündi 

Osterbluame :  St.  GalL,  AppenzeU 

grosses  Pfändla:  Baiern  bei 

Memmingeo 
Polpes:  Eifel  b.  Bertrich. 
Polsterblume:  Eifel  b.  Adenau. 
BiedroUe:    Graubündten  b.  Sans 
Bossbluama:  Oberrheinthal. 
Buckerzu  (gefüUt):  Baiern. 
Schirmle:  Baiem  b.  Kirchheim.! 
Schmalzbleaml:  Tirol  im  Pongai 

und  Pinzgau 
grosse  Schmalzblum:  Baiem. 
Schmalzknollen:  Tirol. 
Schmeerblume  —  Nemn.  i 

Schmergeln,  Schmirgeln:  Schles 
Schmirbla:  St.  Gall.  b.  Toggenb^ 
Schöaleken:  Gott.,  Grabenhagen 
Wasserschmalzbluoma :  St.  Gallei 

bei  Sargans 
Wasservogelblumen:  Baiern  im 
Donauried,  Schwab,  b.  Holzheim 
Wiesenblumen  —  Cordts. 


Calycanthns  floridns  X. 

Gewürzstrauch,  Specereistrauch  —  Nemn. 

Camelina  satlra  Crani%.  0 

MitUlt.  Napolns.    Dotter  s.  unter  Cnscnta. 


Bäselireps:  Bern. 
Bäseliwat:  Appenzell. 
Beseler:  Luzern. 
Butterreps:  Würtemberg. 
Döttersaat  —  Perger, 
Dorella. 

Dotter  das  im  Flachs  wächst  — 

Vocab,  1482, 


Dotter:  Schwaben,  Schlesien, 

Pommern,  Meklengb 
Finkensamen :  Schlesien  —  Bock 
Flachsdotter  —  Bock. 
Gelkensaat:  Westfalen. 
Hüttentütt:  Westfalen. 
Knöpkesad:  an  d.  Hase. 
Leindotter  —  Tabem, 


Camelina  sativa  —  Campannla  rapancolns. 
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Liendödder :  Pommern. 
Oelsame  —  Perger, 


Bautsaat:  Westfalen. 
Provencer:  Memmingen. 


I.    Campannla  caespltosa  Seop.  b.  posilla  Haenh,  4 
Glöggli:  St.  Gallen  bei  Werdenberg. 

II.    Campannla  glomerata  X.  4 

Kiitalt.  CarTioaria  minor. 


Baschelglocken:  Schlesien. 
Fingerhntsblnme:  Eifel,  Ntlrnbg. 


Glöcklein:  Schweiz. 
Zäpfleinkrant:  Schweiz. 


m.    Campannla  medlnm  L,  4 


Marienglöcklein :  Schlesien. 
Marien  gl  ecken  —  Tahem, 
Marienveilchen  —  Nemn, 


Marietten  —  Nemn, 
Tschokoladibechercher : 


Sieben- 
bürgen. 


IV.    Campannla  patnla  X.  4 


Fmgerhnat:  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Glöggli :  St.  Gall.  i.  Unterrheinthal. 
Elockenblom:  Mekl.,  Altmark. 


Schellen:  Schlesien. 
Sternblam:  Salzbarg. 
Wiesenglöcklin :  Schlesien. 


V.    Campannla  persielfolia  i^.  4 


Eierschale:  Schweiz. 
blauer  Fingerhut :  Eifel  b.  Uelmen. 
Klockebleam:  Siebenbürgen, 
grosse  Schellen:  Schlesien. 
Taabenglocken :  Schlesien. 


Tschokoladibechercher :  Sieben- 
bürgen. 
Waldcymbeln:  Schlesien. 
Waldglöckel  —  KoU, 
Waldraponzel  —  Soll, 


VI.    Campannla  pyramidalis  X.   4 


Glöcklein:  Thüringen. 
Milchglöcklein  —  Talern. 


Thurmglocken  —  KoU, 


YII.    Campannla  rapnncnlodes  X.  4 


Essworzel:  Eifel  b.  Bertrich. 
Hansöhrle:  Memmingen. 


Milchglöckel :  Schlesien. 
Sanworzel:  Eifel  bei  Altenahr. 


Ym.    Campannla  rapnncnlns  X.  0 


Fflrwitzlein:  Elsass,  Sachsen. 
Bapflnzel:  Mark  Brandenbarg 
Kapfinzelin  —  Brunfeis. 
Bapünzle:   Bern. 


Rapünzlein:  Zürich. 
Rapunzel  —  Bock,  Fuchs, 
Rübenrapunzel  —  Nemn. 


1 
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Campanula  rotundifolia  —  Capparis  spinosa. 
IX.    Campanula  rotundifolia  X.   4 


Bussglöckel :  Schlesien. 

Grad  (Grat   Sehüler)    hat   kleine 

Elocken  u.  Blade   als  Ylas  u. 

wasset  hei  der  Erden  -  miUnd, 


Grasglöckel :  Schlesien. 
Elockje:  Ostfriesland. 
Milchglöckel :  Schlesien. 
Wiesenglöckel :  Schlesien. 


X.    Campanula  trachellum  L.  ^ 

Mittalt.  Ceryicaria  major.   Huck  nd,  =  Halsz&pfolLen. 


braunes  Fingerhütchen  —  Nemn. 
brauen  Glocken  —  Nemn. 
Halskraut  —  Tahern,  Kutan. 
Halswurz  —  HoU, 


Huckblatt:  Sachsen. 
Huckwort  —  BecJce, 
Hukosbleder  —  Rust.   Cut.  16!\ 
Zäpfleinkraut  —  Eüian, 

CannaMs  satira  Z.  (i) 

Mittalt.  Ganabns,  Canapus,  Ganiya,  Ganopns,  die  früherbluhende  scliwäcli 
männl.  od.  Stanbpfl.  (mcu.)  Mess  derzeit  weibl.,  femella,  jetzt  Fimmel ;  die  st&rlere  we: 
(fem,)  aber  biess  m&nnl.,  mas  oder  mascnla,  jetzt  Mascb. 


Bästling  ftnas.J:  Oestreich. 
Bost  ^ma8.J:  St.  Gall.b.  Werdenbg. 
Bösling  ftnas.J:  Oestreich. 
Busnitz:  Waldbrühl. 
Feimlen  finas.J:  Würtemberg. 
Femmel  fmasj:  Würt.,  Siebenb. 
Fimme,  Fimmel  (mos.):  Schweiz. 
Geilhemp,  Geilsjehemp  (moB,): 

Ostfriesland. 
Güstehemp  (ma%J:  Ostfriesland. 
Hahn  (fem.) :  Mark  Brandenb.  Nemn. 
Hämp:  Altmark. 

Hämpinne  (mos.):  Mark  Brandenb. 
die  Hänfin  (fem.)  —  Früoh. 
Hanaf  —  aUM. 
Hanef:  Oestreich,  Pressburg. 
Hanf  —  Sort.  San.,  Bock. 
Hanfhahn  ^(^m.y,  Hanfhenne  ftnas.J: 
Mark  Brandenb.  —  Nemn, 
Hanif  —  mitthd.^  Hildegard. 
Hannarpe  —  oltM. 
Hanof,  Hanuf  —  althd. 


Harf:  Tirol  i.  Etschland. 
Häuf:  Schweiz. 

Hemp:  Meklenbg,  Hann.   —  i 
gelje  (=  gelber),  fröhripe  Hei 
fmasj:  ebenda  —  i 
Henef  —  mitthd. 
Henne  (mos.):  Mark  Brandenbtl 

—   Neil 

Hennig:   Münsterland,  Pommei 
Honef  (fem.):  Siebenbürgen. 
Mäsch,  Mesch  (fem.):  Schweiz. 
Maschgelt  (mas):  St.  GaUen   1 

Werdenbei 
Pastök  (mos):  Salzburg. 
Saatbogen  (fem):  Schwarz wald. 
Saathemp  (fem):  ünterweser. 
Sehmer  (fem):  Siebenbürgen. 
Semmelhänf  (mas):  Rheinpfalz. 
Tregel  (fem.):  Graubündten. 
Trigel  (mas):  St.  Gallen  im 

Rheinth 
Werch:  Bern. 


Capparis  spinosa  Z.  i^  $ 

Die  in  Essig  eingemacbten  Blütbenknospen. 


Capern,  Kapern. 
Kappern. 


Kappress,  Kapres. 


Gaprifolinm  hortense  —  Capsella  alpina. 
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I.    Caprifolinm  hortense  Lmk.  m  $  Lonicera  caprif.  Z. 

Anf  diese  ausländische  Art  sind  mnnche  Namen  der  folgenden  Art  fibertragen. 


Bärentappe:  Elsass  b.  Mahlhaas. 
Geisblatt  —  Hort.  San.,  JBrunf. 
Geishalsle:  Schweiz. 
Gilgenkonfort  —  Bechst 
Je  länger  je  lieber :  Bremen, 

Henneberg. 
Nachtengalla:  Kobnrg. 


Nachts&den:  Siebenbürgen. 
Rose  von  Jericho  (irrig):  Schwab., 
Oestreich,  Schlesien. 
Speckielgen :  Siebenbürgen. 
Waldmeister  —  Brunfeh.     - 
gross  Winden  —  Friese. 


E    GaprifoliniiL  periclymennm  E.  S.  m^    Lonicera  —  Z. 

Der  alte  Name  Lien  =  Lein  ist  nmgedentet  in  Lilia ;  Sngha  =  Bienensaug ;  Dnrchhelz 
wegen  der  nm  den  Stengel  znsammengewaclisenen  Blattpaare.  Mittalt.  Caprifolinm, 
Mater  Silva  e.    Zitzen,  Memmeken,  nach  der  Form  der  Frucht. 


Alfranke:  Meklenbg,  Vorpomm. 
Baumlilie  —  HbU. 
Beinweide:  Bern,  Granbündten. 
Dnrchholz:  EifeL 
anser  Frauen  Lien  —  Brunschw. 
Geissblatt  —  Bock,  Fuchs, 
St.  Georgenrosen:  Leipzig,  Mark 

—  Baumgarten. 
Gilgencurort  —  mitthd. 
Hahnenfüsslen :  Elsass. 
Henenblomen  —  Toxites, 
Herzfreud  —  mitthd. 
Je  länger  je  lieber:  Meissen,  Mark. 
Jerichorose  (irrig):  Oestr.  Hof  er. 
Irichrose  (irrig):  Memmingen. 
Klommbock:  Eifel  bei  Altenahr. 
Kotitten:  Altmark  —  niedd. 
Lehlbeck:  Eifel  bei  Nürnburg. 
Lienenblomen  -  BrunsoK,  Oesner, 
Lilien  von  Hiericho  —  Oesner, 
Lilienfrucht  —  Oleditseh. 
^femmekenskraut  —  Toxites. 
Wilder  Milchbaum,  Wilde  Randen 

—  mu. 

Rosen  von  Jericho:  Leipzig, 

Nürnberg,  Schaffhausen. 


Sichelkraut  —  Toxites, 
Specklilie:  Elsass,  Meklenbg  — 

Brunschw,,  Bock. 
Speckling,  Süchelt-mü^M,  Wbeste, 
Sügelke  —  SoU. 
Sugha,  Sughe,  Sughake  —  8$^. 

apoth. 
Waldgilgen  —  Book 
Waldlilgen  —  mitthd. 
Waldmeister :  Schlesien. 
Waldrebe  —  Soll. 
Waldreied :  Meklg,  Elsass,  Bern. 
Waldwinde  —  mitthd. 
grot  Wede  —  Syn.  apoth. 
grot  Wedewynde,  grot  Wyde  — 

Sgn.  apoth. 
Wegewinde  (irr^)  —  mitthd. 
Wildranken  —  Perger. 
Wynde,  Wynden  —  mMhd. 
Zauling  —  mitthd. 
Zaungilge:  Thüringen. 
Zaunlilien:  Elsass. 
Zaunling  —  Bock. 
Zuckerfuss  —  Roll, 
Zwickholz  (d.  h.  Holz  für  Schuster- 
zwecke) —  -Hb//. 


L    Capsella  alpina  Jess.  4     Lepidium  —  Z.,  Hutchinsia  R.  Br. 
Gamskresse  —  Sendtner,  \  Zigerblümli:  Berner  Oberland. 
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Capsella  borsa  pastoris  —  Cardamine  amara. 


n.    Capsella  bursa  pastoris  MoncK  ® 

TUaspi  —  X.,  mittslt.  Capsella,  Gandera,  Sangnlnaria. 


Bentelschneiderkraut :  Schlesien, 

Sachsen,  Eifel. 
Beutelschnötterkrant :  Thüringen. 
Blathwnrz  —  JSüdegard  (später). 
Blutkrant:  Schlesien  —  mitthd. 
Burenschinken:  Steding. 
Crispel,  Crispeln  —  mitthd, 
Dachsenkraut :  Schlesien. 
Daschelkraut  —  Cordm. 
Deschelkraut:  Brunfeh. 
Deschenkrut  —  Hort,  San, 
Gäns-Eröss  {statt  -kress)  — 

Hotton, 
Gansecrass,  -cresse  —  althd. 
Gansekress  —  althd. 
Geldbeutel:  Augsburg. 
Geldseckali:  Bern,  St.  Gallen. 
Gensekersse  —  mitthd, 
Genskertz  —  aUhd, 
Hegalischelm :  St.  Gallen  im  See- 
bezirk. 
Heinotterblume:  Altmark. 
Hirtenseckel  —  Brunfds,   Fuchs, 
Hirtentäschle :  Augsburg. 
Hirtentasche:  Tübingen. 
Klepp:  Ostfriesland. 
Erispelkraut  —  mitthd. 


sfllyern  Läpels:  Schl.-Holst. 
Läpelkäs:  Ostfriesland. 
Lapatekrokt:  Siebenbürgen. 
Münserlkraut:  Tirol  i.  Pinzgau. 
Säcklichrut:  St.  GaUen. 
Schapschinken :  Delmenhorst. 
Schelmaseckali:  St.  Gallen  am 

ünterrhein. 
Schinken:  Steding. 
Schinkenkraut:  Priegnitz. 
Schinkenkrut:  Meklenburg. 
Schinkensteel :  Steding. 
Seckelabschnyd  —  Brunschw. 
Seckelkraut  —  Brunfek,  Bock, 

Fuchs. 
Speckdent':  Jever. 
Täschelkraut  —  Brunschw.,  Bock, 

Cordus. 
Täschenkraut :  Eifel  —  Schrick, 

Herb.  Mag. 
Täschlikraut:  Bern. 
Taschekrokt :  Siebenbürgen. 
Taskendeif:  Westfalen. 
Tesselkraut  —  Pholsprundt, 
Vögelikraut:  Bern. 
Witt  Was :  Altmark. 


Capslcnin  annunm  X. 


Brunsilgenpöper  —  mitthd. 

Cayennepfeffer. 

Curry. 

Guineapfeffer  —  Nemn. 

Hennenpfeffer  —  HoU. 

Eappenpfeffer  —  HoU, 

Negropfeffer  —  Nemn. 


brasilischer,  hispanischer  Pfeffer 

—  HoU. 
indianisch  -  kalickuttischer  Pfeffer 

—  Nemn. 
spanischer  Pfeffer  —  Nemn. 
Polterhannes  —  HoU, 


I.    Cardamine  amara  X.  4 


Bitterkressich:  Ob.-Engadin. 
Grascheu:  Ober-Engadin. 


Kröss:  Tirol  im  Oetzthal. 
pomm.  Brunnenkresse :  Pommern. 


Cardamine  amara  —  Carduus. 
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Steinkresse:  Memmingen. 
Steinkressich  —  Gemer. 


Wolfskraut:  Eärnthen  bei 

Beichenau. 


n.    Cardamine  pratense  X.  4 


Mittalt.  Cardannm  und  Nasturtinin  nmfasBen  alle  kresBartigen  Pflanzen.  Namen 
Bjch  dem  yon  Cicada  spnmaria  herrorgebraclite  Bohanm,  im  Yolke  Oauch- =  KnclEalte- 
Speichel  und  im  Norden  nach  dem  frühen  Blfihen  zur  Zeit  des  Eintreffens  der  Spreen  »= 
fiten  und  StOrche. 


Bachkresse  —  Nemn, 

süsse  Brunnenkresse:  Oestreich 

—  Nemn, 
Chessali:  St.  Grallen  b.  Werdenbg 

und  Sargans. 
Feldkresse  —  Nemn, 
Fleischblume:  Schweiz. 
Gaachblume  —  Brunfels,  Book 

Fuchs,  Gesner. 
Geldseckalischelm :  St.  Gallen  im 

Bheinthal. 
Geltenblume:  Schweiz. 
Grüttblom:  Altmark. 
Gakgoksblume:  Schlesien. 
Hanotterblom:  Altmark. 
Heinotterblom :  Altmark. 


Hennaäugli :  St.  Gallen  i.  Rheinth. 
Kiewitsblome:  Oldenbg,  Ostfriesl. 
braune  Kresse  —  Nemn. 
wilder  Kress:  Eärnthen  b.Glödnitz. 
Eukuksblome:  Unterweser. 
Maiblome:  Oldenburg. 
Mattenkressich :  Schweiz. 
Milchblümle :  Memmingen. 
Pfingstblumen :  Oldenburg. 
Pingsterblömen :  Ostfriesland. 
Schaumkraut  —  Nemn, 
Schisgelte:  Schweiz. 
Spreenblome :  Wildeshausen. 
Störkeblöme :  Ostfriesland. 
Wiesenkresse:  Schlesien. 
Ziegerle:  Schweiz. 


Cardamomnm. 

Samen  von  Elettaria   cardamomam  White  «.  M(U(m,   A'momnm  —  X.  nnd  Un- 
lieben Pflanzen.    Ans  aralb.  H  a  m  ä  m  ä. 


Cardamömlein,  -li  —  mitthd. 
Cardamom,  -mumel,  -muome 

—  mitthd, 
Cardemonie,  -muome. 
Gardemole  —  mitthd. 
Cardemom,  -momelen,  momen  — 

mitthd. 


Cardimom  —  mitthd. 
Cardomom,  -momia  —  mitthd, 
Freud  und  Wonne  —  HoU. 
Kar-  s.  Gar-. 
Kardamuomem  —  mitthd. 


I.    Carduus  L,  und  Clrslom  8eop, 

Führen  mit  den  domigen  Gattungen  Garlina,  Cnicus,  Dipsaeus,  Eryn- 
ginm,  Onopordou,  Serratuls,  Silybum  dieselben  Hauptnamen.  Distel,  engl. teasel, 
Kuell  (Th.  Brown  Quincauz),  wie  Dorn  von  zeran  =s  zerren,  altnd.  teran,  neund.  tirren, 
*^l\.  tear,  tease,  dahn,  wohl  auch  Deina  und  Zeisela  (s.  dipsacus). 


Deina,  Deino  (=  Dorn)  -gothisch. 
Dissel  —  nd, 
Distel  —  mitthd. 
stechelechte  Distel  —  Hildegard, 
Bistü,  Distilin,  Distula  —  althd. 


Stichel  —  dUhd, 

Tistel  —   Vocah.  optimm, 

Wulvesmalt  —  mittnd,  (angeis, 

Smälthistel). 
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Gardnns  acanthodes  —  Garex. 


IL    Cardnus  aeanfhodes  X.  ^ 


Bärenklaadistel:  Schlesien. 
Däfitel:  SiebenbfirgeiL 
Diessel:  Ostfiriesland. 


Dizeln:  Gdttingen. 
Stickel:  Ostfiriesland« 
Wegdistel  —  Nemn. 


nL    Cardnus  ertspus  Z.  ® 

Kratzdistel  —  Nernn,  \  BachdisÜey  Wol&distle:  Schweiz. 


lY.    Cardnns  nntans  L.  ® 


Bisamdistel:  Schlesien. 
Eseldistel:  Schlesien. 


Lnsedizel:  (jöttingen. 
Honnedizel:  Gröttingen. 


I.    Carex  L.  4 


Mittalt.  bezeichnen  Alga,  Carex,  Celidonia  minor,  Gladiolna,  Persicaria 

Sdik  n.  rietaeh  Tenreehselt,  b.  Peljgoniuii),  Bitala,  Salinnca  alle  die  harten,  in  die 
nde  reiasenden  Gr&ser.  Die  deutschen  Namen:  1  s»  schneidend  (wie  Bax  und  Sech), 
2  SK  reiaaend  (oder  von  reisen  =  früh anfsehiessend,  keinenfalls  Ton  eelt.  riet  =  Feld), 
8  =  Ter-letzend.  Lisehe  8.  anch  hei  Phlenm;  Bisch  n.  Semede  hei  Jnncns, 
Seirpns,  Calamagrostis  nnd  Phragmites. 


Dri-eck-Semede  —  aUhd. 
Eppde  —  rmJttM, 
saures  Futter:  Memmingen. 
Gelyes  —  althä,. 
saures  Gras  —  mitthd, 
sur  Gras  —  nd. 
Hriot,  2  —  (dthd. 
scharp  Krut  —  mittnd. 
Lese,  Lesch,  Lessen,  Leyss,  Lies, 

3  —  m/itthd. 
Lisca,  3  —  dthd, 
Lische,  3:  Bern. 
Lissgras,  3  —  miUM. 
Luysbosch,  3:  Köln. 
Messerligras :  Schweiz. 
Raumgras  —  althd. 
Beid,  Beitgras,  2  —  mitthd, 
Beinegras  —  oMM, 
Beo&hha,  Beotachil,  2  —  althd. 
Bied,  Biedach,  2   —  dthd. 
Bietachil,  2  —  dthd. 
Biet,  Bietacb,  Bietgras,  Biet- 
grasse,  2    —  mitthd. 


Bisch,  2:  Fallersleben. 
Bitah,  2  —  dthd. 
Byet-,  Byetsch-Schwertel ,  2  mitthd. 
Sacher,  Saer,  1  —  dthd. 
Sahacfaiahi,  Saharahi,  1  —  dthd. 
Sahar,  Saharah,  Sahsar,  1  'mitthd. 
Sair,  1  —  mitthd. 
Sar,  Sarah,  Sarih,  1  —  mitthd. 
Scherpgras  —  mittnd. 
Schiet,  Schie£f,  Schifft,  1  -  mittdh. 
SchleflF  —  mitthd. 
Schnittgras:  Schweiz. 
Schnydtriedt  —  mittnd. 
Sebde,  Schede  —  mitthd. 
Semede  s.  Scirpus. 
Segge,  1  —  mitthd. 
Sigge:  Ostfriesland. 
Snident,  1  —  althd. 
Sniegras,  1 :  Bremen. 
Snittgras:  Weser,  Meklenbg,  1  — 

mittnd. 
Snyd-Gras  —  mittnd, 
schwarze  Streu:  Schweiz. 


Carex  acuta  —  Carex  goodenoaghi. 


81 


IT  1.    Carex 

1  =  8.  lY.  C.  arenaria;  %  Plaste,  irrig 

Berstengras:  Schles.  —  Leopold, 
Bis  Gras:  Siebenbürgen. 
Eisenpäter,  -päther,  -pater,  1: 

Sc}iles.  —  MaU.,  Nemn. 
Lenchel:  Schlesien. 
Mincksch:  Schlesien. 
Nätsch:  Schlesien. 
Niecksch:  Schlesien. 
Ochsenbeutel  —  Nemn. 
Plaggras,  2  —  Nemn, 
Platzgras,  2:  Schlesien. 


acuta  L,  4 

Plats  =  Basen. 

Sauergras:  Schweiz. 
Schelmengras  —  Nemn, 
Schleckgras:  Schweiz. 
Schnöte:  Schlesien. 
Segge:  Oldenbtgrg,  Ostfriesland, 

Altmark. 
Spaltgras:  Schweiz. 
Statsch  —  Nemn, 
Sterbegras:  Schlesien. 
Uferschnöte  —  Nemn, 


n  2.    G.  acuta  X.  var.  caespitosa. 

C.  caespitosa  ^««1. 

Basenried:  Schlesien.  1  Riet,  Torfriet:  Schweiz. 


n  8.     C.  acuta  Z.  var.  goodenoughi  Gay, 

C.  Tnlgaria  PrUi. 

Blangras:  Mark  Brandenburg.        1  Lieschgras:  Eärnthen. 


III.    Carex  arenaria  Z.  4 

1  =  ?  eiserne,  d.  h.  E&he  Quecke. 


Eiserpäther,  1  —  GmeUn, 
Eiserpeden,  1  —  Nemn, 
Kalmospoden  —  Nemn, 


groten  Pagen:  Altmark, 
grot  Queck:  Meklenburg. 
Reiserwurzel:  Rendsb.  Apoth. 


IV.    Carex  brlzodes  L,  4 

Sacher:  Eärnthen. 

Seegraas  ffalscheej:  Memmingen. 


Waldhaar  (zu  Polstern): 

Memmingen. 


y.    Carex  caespitosa  s.  II  1. 
YI.    Carex  dlolea  Z.  4 

Bitschgras:  Pinzgau. 

VII.    Carex  flara  Z.  4 

Igelgras. 

VIII.    Carex  go.odenonghi  s.  II  2. 
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Carex  leporina  —  Carlina  vulgaris. 


IX.    Carex  leporina  L.  4 

Hasenriedgras. 

X.    Carex  panicea  L.  ^ 

Schwadenried« 

XI.    Carex  praecox  Jacq.  4 

Eamiufegerii :  Schweiz. 

xn.    Carex  rostrata  Wüh.   ^ 

G.  veiicaria  var.  X. 

Sacher:  Kärnthen. 

Xin.    Carex  stricta  L.   4 

Bildet  fassbreite,  oft  doppelt  so  hohe  Horste,  die  auszuschneiden  sind. 


Bültengras:  Schl.-Holst. 
Buttengras:  ünterweser. 
Grauwisk:  Bremen. 


Groflfwisk:  Bremen. 
Schnittbtilten :  Schl.-Holst. 


Blasensegge. 


yi\. 


Carex  yeslcaria  L,     4 


XV.    Carex  rulgaris  Fries.  4  s.  II  2. 
I.    Carlina  acanlis  L.  4 

Mittalt.  Apri  radiz,  Cardopacinm,  Gardopia. 


Alpachäs:  St.  Gallen  b.  Toggenbg. 
Amberwurz  —  Perger, 
Bernswurz  (=  Bären-)  —  althd. 
Bergdistel:  St.Gall.  b.  Werdenbg. 
Ebenwurz  —  mitthd. 
Eberwurz  —  aUhd,^  PhoUpr., 
Brunfels,  Bock,  Cordus. 
Einhackel:  Kärnthen. 
Einhagenwurzen :  Linz. 
Einhaken:  Tirol  im  Pinzgau. 
Erdwurz  —  mitthd. 


Heberwurz  —  mitthd. 
Hundsspom,  -zorn :  Ulm,  Pongau. 
Jewerwurzel :  Siebenbürgen. 
Eraftwurz:  Augsburg,  Lechrain. 
weisse  Pferde-,  Bosswurz  -  Soll, 
Silbendistel:  St.  Gallen,  Bern. 
Sonnenblume:  Memmingen. 
Tschöcklein  (=  Schopf;:  Chur. 
Tschöggli:  Graubündten. 
Wetterdistel:  Tirol  fnur  offen  hei 

SonnentcheinJ, 


II.    Carlina  mlgaris  Z.  4  cd 


Dreidistel  —  Bock. 
Feldsafran  —  Fuchs. 
Satkraut  —  Clusitts, 
Schönhärle:  Schlesien. 


Sodkraut:  Wttrtemberg. 
wilde  Stichwurz:  Ostpreussen. 
Sewdistel  —  Clusius, 


Garpinus  betulns  —  Carthamas  tinctorins. 
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Carpinns  betulns  L.  ^ 

Hittalt.  Carpinns.  Ha^e  =  zii  Hecken  ronftglicli  brauchbar,  daraus  irrig  Haine; 
Weisibuclie,  wegen  des  weissen,  andere  Namen  wegen  des  überaus  zUien,  eschenfthn- 
liehen  HcUes  (Tergf.  Fagus,  Botbbuebe). 


ßachäsche  —  Früch, 
ßncheschern  —  Lonieer, 
Flegelholz  —  OUdüsch. 
Haanböke:  Unterweser,  Holstein. 
Haböke:  Holstein. 
Häneböke:  Göttingen. 
Hagabnacha:  St.  Gallen. 
Hagenbocha,  -bncha  —  aUhd. 
Hagenpnoeha,  -pnoche  —  <dthd, 
Hagbeik:  Pommern. 
Hagböhk:  Meklenbnrg. 
Hagbuche. 

Hagbuoch  —  müthd. 
Hageboche  —  althd. 
Hagebouche  —  mtUhd, 
Hageböke:  Holstein. 
Hagebnehe. 

Hagenbacha —  Südegmd  (vpiäer) , 
Hage-,  Hagenbnocha  —  mxtlM, 
Hagenbntzbanm  —  miüM. 
Hagenpnch  —  miühd, 
Hagiiibnocha  —  atbhd, 
Hainbncha  —  Hildegard, 
Hainbuche:  Oestr.,  Ostpreussen. 
Hainboache  —  miithd, 
Hameböcke:  Göttingen. 
Hambnche:  Elsass,  Schlesien. 
Hanbnoche  —  mikhd. 


Hanbnchen  —  Boeh. 
Haonbök:  Altmark. 
Hartbanm,  Hartholz  —  Gledäsch. 
Hanbnche  —  OUditsch, 
Hekebnche  —  Oledütch. 
Heginbonch  —  althd. 
Heimbök:  Altn^ark. 
Hoanbnehen:  Salzbarg. 
Hohnbach,  Hombeach:  Siebenb. 
Hornbaam  —  Müno^amen. 
Hornbache:  Schlesien. 
Hoster:  Meklenbnrg. 
Jochbanm  —  Beehd. 
Leimpanm  —  mitthd, 
Ranchbache  (d.  h.  raahblättrige) : 

Hohenlohe. 
Bollholz  —  Gledäsch, 
,  Spindelbaom  —  Tdbem. 
Steinbache :  Baiem  am  Eichstädt, 
Kämthen  —  IVüch. 
Steinriglholz    (=    Felshügelholz, 
Bigel  =  ragend):  Wien. 
Tragebache  —  GlediUoh. 
Weissbache:  Oestr.,  Schlesien. 
Welge-,  Wielbanm. 
Wielholzbaam. 

Wittboike :  Altnpiark,  Gott.,  Weser. 
Zaan-,  Zwergbache  —  OUdüieh. 


Carthamns  tinctorins  L. 

Mittalt.  Cartbamus,  1  aus  arab.  uzfnr  =  gelb,  ital.  asflori  s.  Crocus  I. 


Asfrole,  1,  im  14.  Jahrb.  — 

HüHmann, 

Bäurinkunkel  —  Toxitea. 
Baurenrocken  —  Toxües, 
Banrenspindel  —  Toxües, 
Bürstenkrant  —  Hoüm. 
Bistelsafran  —  Cordus, 
Feldsafran  —  Cw-dus,  Fuchs, 


Flor,  Florsaffran. 
¥älder  Gartensafran  —  Fuchs. 
Gartensaflor,  1. 
Höllenrock  —  Toxäes. 
Kripf  —  Toxäei, 
wilder  Saffran  —  Bock. 
Safferblomen,  1:  Siebenbürgen. 
Safflor,  Saflor,  1. 

6* 
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Caram  —  Cassia  senna. 


Camm  X.  s.  Pimpinella  bulbocastannm  n.  carrl  Jm. 

Caryophyllns  aromaticns  L.  m 

a.    Die  Blüthenknospen. 

Mitialt.  Carlo filus,  Gariofolns. 


Gewürznelken. 
Eramernageln,  -neglen  —  Anthon. 
Eönigsnelken  (Abart). 
Kreide-,  Kreidnelken  —  Jnthon. 
Muskatnogel,  nogelken  —  mitthd. 
Nägel,  Nägelin,  NageUdn  -  97i«^M 
Nagelbaom  —  mütM. 
Nagelbom  —  rnüind. 
Nagelein,  Nagelin,  Nagellin  — 


Nalen  —  mittnd, 
Necheleche  —  aMhd, 
Negelkeu,  Neghelken  -  Syn  apoiJi. 
Neilikin,  Nelchen  -^  mitthd, 
Nelchin  —    Hildegard. 
Neigin,  Nelekin,  Nelikin  -  mitthd. 
Nelken,  Neylicken  —  mitthd. 
Würznelken. 


b.     Die  Früchte. 

Mittalt.  Anthophylli,  Antofolns. 


grot  Necel  —  /^w.  oj^oth. 
grote  Negelken,  Neghelken  — 

Syn.  apoth. 


gross  Nelken  —  St/n.  apoth.fhd.) 
Mutternägelen,  -nelken. 


Cassia  clnnamomea  s.  Cinnamoninm  chlnense. 


I.    Cassia  flstula  L.  m 


Mittalt.  Oasia. 

Benblnm,  Benencmd  —  mitthd. 
Bokishorn  —  althd. 
Casia  —  aUhd. 
Cassenbaum,  -rörn  —  mitthd, 
Cassia  fistel  —  aUhd. 
Cassianbaum  —  Megenb, 
Cassie  fistule  —  oMhd. 
Cassienröhrlein  —  Mentxel  1696. 
Fistelinge  —  mitthd. 


Fisetkassie  —   WinMer. 
Fistulkassie  —  Nemn. 
Kassienpfeiffen  —  Nemn. 
spanische  Metwnrst  —  Anthan. 
Pockshorn  —  mittM. 
Purgierkassie  —  Nemn. 
Böhrleinkassie  —  Nemn. 
Wurströhrlein  —  Nemn. 


n.    Cassia  seima  Aud,  m. 

Mittalt.  Sene.    Mehrere  nordafrikanisehe  Arten. 


Sen  —  mitthd. 
Sene  —  mittnd. 
Senetblätter  —  mitthd. 


Senna-,  Senne-,  Sennenblätter  — 

Anthon. 
Sennes-,  Sennetblätter  Anthon. 


Castanea  vesca  —  Cedrus  libani. 
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Fagos  castanea  ^.,  mittalt.  Balanites. 
B.  AucnliuB. 

Castane,  Castanien  —  mitthd. 

Gastanen  —  Luther, 

Castanien  —  imtthd. 
Chestenbom  —  mitthd. 
Chestinna  —  aUhd, 
Kesten,  Eestenbaam:  Süddeutschl. 

—  miühd. 
Kestenenbanm,  -boom:  Schweiz  — 

Hüdeg.,  Megmh,,  Hort.  San.,  Fuchs, 
Kestenne  —  spätaUM. 
Kestenzbom  —  mtttnd. 


Castanea  yesca.  m 

In  Kordd.  yerwacligelt  mit  der  Bosskastanie, 


Kesteza:  Lazern,  Schaffhansen. 
Eestina,  später  Kesünneboam  — 

aähd, 
Eestnitz  —  imtM. 
Eiestebnm:  Siebenbürgen. 
Eöstenbanm. 

Marren,  Marronen  (aas  ItaL)  — 

Früse. 
Macronen  —  EtUan. 
Maronen. 
Qaestenboum  —  mitthd. 


Catabrota  aqnatica  L,  4  (irrig  Catabrosa.) 

Qaellgras:  Schlesien.  1  süsser  Milenz:  Schlesien. 


I.    Cancalis  anthriscns  Scop,  ® 

Tordylinm  —  X.,  Torilis  —  Chn«l.t  mittalt.  firion. 


Ackerkletten  —  Tabem. 
Ackerpeterlein  —  Tabem. 
Bettel,  Bettlersläuse  —  Moll. 
Drehkrant:  Oldenburg. 
Heckenkerbel. 
Klettenkörbel:  Schlesien. 


Elettenkörffel  —  müthd..  Tah&m, 
Elettenpeterlein  mitthd.,  -  Tabem. 
wilde  Petersilie  —  Hoü. 
Schafkerbel  —  HoU. 
Zirmet  —  HoU. 


n.    Cancalis  dancodes  L.  cd 

Haftdolde  —  E.  Meyw,  \  Strigelen:  Würt.  (in  der  Bär). 


UL    Cancalis  latifolia  L.  0  Turgenia  —  JELofm. 
Bettelläuse:  Schmalkalden.  {  Filzläuse:  Fulda. 

Cedms  libani  Bwrr.  iS: 

Pinns  eedrns  L,    Mittalt.  Cedrns,  Cethim,  Sethim,  mit  Citrus  oft  gleichnamig. 


Ceder. 

Cederboum  —  mdthd. 

Cziddem-,  Czidernbom  —  mittnd. 

unfalet,  ungefolith  Holz  —  althd. 

Koderpawm  —  althd. 


Zeder-boum,  -apfel  —  mitthd. 
Zedern.  Ziddern.  Zidern.  <  mitthd, 
Zitterbom  —  mittnd. 
Zedrangel  —  mitthd. 
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Celastrus  scandens  —  Centaurea  cyanus. 


Celastrus  scandens  L.  m^ 

Baummörder  —  Münehhcmsm. 

Celosla  crlstata  L.  0 

Mit  Amarantas  panicnlatus  R^gel  b.  candatas  z.  Th.  gleichnamig. 


Floramor  —  Nemn. 
Hahnehkamm  —  Nemn, 


Sammetblume  —  Nemr. 
Tausendschön. 


Celtis  anstralis  L,  ^ 


Bohnenbaum 

—  Sechst, 

Zirkelbaom 

—  Nemn. 

Nesselbaniri  - 

—  Münchha/mm, 

Zürgelbaum 

—  1597. 

Zirgelbaum  - 

—  Mümhhcmsen, 

I.    Centaurea  ealeltrapa  L.  ® 

Mittalt.  Calca tri ]^pa,   Cardns   stellatus;  franz.  Chance  trape;  Tcrgleiclie 
Dipsaons,  wohin  vielleicht  Gardns  niger,  Zeisela  etc.  gehört. 


Caudetrape  —  miUhd, 
Obaussetrappe  —  mitthd, 
Sterndistel  —  Tahern. 
Sterredistel  —  mitMrholl 


Weg-,  Wollendistel  —  Tabem. 
Zeisala  —  dthd, 
Zeisela,  Zeisele  —  mitthd. 
Zeselswrze  —  mitthd. 


II.    Centaurea  cyanus  X.  cd 

Mittalt.  F 1  ayi Ol a  (eigentl.  yiell.  eist  Pajfayer  rhoeas),  Floe  eiliginis. 


Blaufrucbtblust  —  ToMtes. 
Blaumütze :  Bremen,  Ditmarscben. 
Bloch  Kühreblome:  Siebenb. 
Chorenpluem  —  althd. 
Flessän-Durt;  Siebenbürgen. 
Hunger,  Hungerblom:  Altmark. 
Karenbloimeken :  Göttingen. 
Karnblume:  Grafschaft  Mark. 
lOeinblume  —  Toxttes. 
Korenblum  —  mitthd. 
Kooreblome:  ünterweser,  Ost- 
friesland. 
Kornblume,  ühereAl - Mort.  San,, 
Fhohprundt,  Bock,  Fuchs. 
blau  Eornnägelein :  Memmingen. 
Kümbleamen :  Siebenbürgen. 
Kwast:  Westfalen  b.  Marsberg. 
Bockenblum  —  mitthd.,  Tabem. . 


Boggeblömie :  Ostfriesland. 
Roggenblom:  Altmark. 
Roggenblume:  Ostpreussen. 
Rogghebloem:  Köln  1505. 
Ruschelinc  —  mitthd. 
Schanelke:  OstMesland. 
Schneider,  blaue  Schneider :  Oestr. 
Sechel:  Meklenburg  —  Patdi. 
Sichelblume:  Schwaben,  Schles. 
Strämpsen:  Delmenhorst. 
Tabacksblume :  Bheden. 
Thremse  —    Voss  Louise. 
Trampst:  Münsterland. 
Trehms:  Hamburg  —  nd. 
Trembsen:  Pommern,  Rostock, 

Delmenhorst. 
Tremisse:  Bremen  —  Chytraeus, 

Voss  Louise. 


Centaurea  cyanus  —  Centunculus  minimus. 
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Trempen  —  ChamtMo, 

blagen  Trems:  Mekl.,  Hamburg. 

Tremse:  Göttingen. 

Weyd-,  Weitblum  —  müthd. 


Zachariasblume  —  Tab,y  Schwmkf, 
Ziegebock  —  Nemn. 
Ziegenbein:  Schlesien. 


m.    Centaurea  jacea  Jm.  ® 


C.  jacea,  nigra  n.  phryg^a  L.  —  Mittalt.  Jaeea;  wegen  J.  nigra,  Swartho,  -wort  siehe 
Figella  satiya,  Centaurea  major,  Erythraea. 


wilde  Bisamblume:  Schweiz. 
Bismaschütz:  St.  Gallen  b.  Ober- 
Toggenburg. 
Bruchsanikel  —  Tahem, 
Dreifaltigkeitsblume  (irrig), 
schwarz  Flockenblum  —  Tabem^ 
Flockenkraut:  Thüringen. 
Gasagachnöpf:  Schweiz. 


Hartkopp:  Eifel  b.  Altenahr. 
Enopfblume:  Eifel  b.  Dreis. 
Knopfwurz  —  Qeradorf, 
Swartho,  Swartwort  —  mittnd. 
Trummaschlägel:  St.  Gallen. 
Trummachnebel:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg  u.  Sargans. 
Wannebobbele:  Schweiz. 


lY.    Centaurea  montana  Z.  ® 


ßismachütz:  St.  Gallen  b.  Ober- 
Toggenburg. 

Trommaschligel :  St.  Gallen  bei 

Toggenburg. 


Waldhühnlein  — 
Waldkornblume  - 


Nemn, 
-  Book. 


Y.    Centaurea  ihoschata  X.  0    Amberboa  —  Cand, 


weisse  Bisamblume  —  EolL 
türkische  Kornblume  —  Nemn. 


Sultansblume  —  Nemn. 


VI.    Centaurea  panlculata  Jaeq.  ®    C.  maculosa  ImK 

C.  maculata  Koch, 


Dickkopp:  Altmark. 
Knopfwurz:  Schlesien. 


Stöbenkraut  —  EoU. 


vn.    Centaurea  scaMosa  Z.  ® 


Eisenwurzel:  Schlesien. 
Knauf:  Eifel  bei  Kerpen. 
Knoop:  Meklenburg. 
Knopfwurzel :  Schlesien. 


Kowatsch:  Pommern. 
Lämmerridpen :  Eämthen  im 

Mollthal. 
Papenklöten :  Meklenburg. 


Centunculus  minimus  Z.  0 

Kleinling:  Meklenburg.  1  Klinker:  Sachsen  —  Sehhuhr, 
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88  Cephalanthera  —  Chaerophyllum  aromaticum. 

Cephalanthera  Rieh.  4 

Waldvöglein:  Halle  —  Gareke, 

Cerasttnm  s.  Stellaria  anrensis  n.  glomerata  Jm. 
Ceratocephalus  s.  Kanunculus  falcatus  Pers. 

Ceratonia  siliqua  L.  ^ 


] 


Johannisbrodbanm. 
Johansbrodbaom  —  mitthd. 
Judasboom  —  mäthd. 


Sodbrod,  Soodbrod  —  Nemn. 
Soodschote  —  SoU. 


Ceratophyllnm  submersnni  Jess.  4 

Wasserzinken:  Schlesien.  {  Zinken:  Pommern. 

Cereis  siliquastnun  L.  m 


Judasbaom  —  Nemn. 
Judasboom  —  müthd. 


Liebesbanm  —  Nemn, 
Salatbaum  —  Nemn, 


Cereus  s.  Castus  L. 


Cerinthe  minor  L.  0 


Berghnndszunge  —  Gemer. 
aneinige  Brüder:  Tirol i. Pongau. 
Fleckenkraut  —  Gesner, 


Grünschnecke:  Waldbrühl. 
Wosblatcher:  Siebenbürgen. 


Ceterach  ofAclnanim  WU.  4 

ABpleniam  ceterach \^.,  Orammitis  —  5«».,  Oymnogramme  —  5i>r.,  mittalt.  Getarach, 
Geteran,  aber  oft  auf  andere  Farn,  bes.  Seolopendria  nnd  Aspleninm  ruta 
niararia  gedentet. 


Cetarad  —  Syn,  apoth, 
Ceterac,  Ceterrad  —  Syn.  apoth. 
Cetrac  —  Syn,  apoth, 
kleine  Hirschznnge:  Thüringen. 
Milzfom:  Schlesien. 


Milzkraut:  Toxiies,  Eupp, 
Nösselfahm  —  Cordus. 
Steinfarn  —  Kutan,  HoH. 
Zecht  —  Roll. 


I.    Chaerophyllnm  aromaticnm  L.  4 

wilde  Engelwurz  —  Nem.  1  Mattenkörfel  — •  Tabm-n. 


tH^.«Jr..^:^ik^9i  -. 


Chaerophyllüm  aureum  —  Cheiranthus  cheiri. 
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II.    Chaerophyllnm  aureum  L.  2^ 

Kälberkern:  Würtemberg  bei  Rottweil. 

III.    Chaerophyllüm  hulhosum  X.  cd 


Bu'ebächer:  Siebenbürgen. 
Beperle,  Beperlesalat :  Oestreicli 

—  Nemn, 
Buscbmöhren:  Schlesien. 
Erdkastanien  —  Nemn. 
lerbelröbe. 

Eöpken.  -salat:  Mark  Brandenbg 

—  Nemn. 
ttyrrhenkörfel  —  Tdbem. 


Nappenkörfel  —  Tah&m. 
Nipenkörfel:  Mark  Brandenburg. 
Päperläpä:  Bemborg. 
Peperle:  Anhalt,  Schlesien. 
Peperli,  -lein:  Oestr.  —  Nemn. 
Peperlepep:  Mark  Brandenbarg. 
Pimperlimpimp :  Schlesien. 
Pöperl:  Oestreich. 
Rübenkärbel:  Schlesien. 


lY.    Chaerophyllnm  hirsutnm  X.  4 


Bergkörbel:  Schweiz. 
Bergschierling  —  Nemn, 


Groswedendank  —  Nemn, 
Rosskümmel:   Bern,  Memmingen. 


y.    Chaerophyllnm  temulum  L,  ® 


Alfbunkel  —  Nath, 
Tanmelkerbel:  Schlesien. 


Todtenkerbel :  Thüringen. 
ToUkörbel,  -kürbel  —  EoU. 


Chara  yulgarls  X.  0 

Nebst  Tielen  Ehnlichen  Arten. 


Armleuchter  (gemacht), 

stinkender  Katzenzagel  —  Nemn. 

Btmkender  Pferdeschweif  -  Nemn, 


Post:  Meklenbg,  Schl.-Holst. 
Wasserschaftheu  —  Nemn, 


Cheiranthus  cheiri  L. 


Mittut.  Cheyri,  Viola  liit«a. 

Banemveigel:  Augsburg. 

Bobnafeiele:  Appenzell, 

gelb  Feyel  —  Eori,  San. 

Fijnelken:  Unterweser. 

giel  Foaltcher:  Siebenbürgen. 

öeliyoln  —  nüdd,,  Hort.  San. 

Goldenlack,  Goldlack  —  Nemn. 

Kirche:  Halle. 

Kirchen  —  Nemn.,  Schkuhr, 

gelber  oder  gemeiner  Lack. 

StQden  Lack :  Thüringen. 


Lak:  Graubündten. 
Lackstock,  Lackviole  —  Nemn, 
Lamberter  Foultcher:  Siebenb. 
gelbe  Levkoje  —  Nemn. 
Majanegelli :  Appenzell. 
Mariastengel:  Appenzell, 
gelbe  Mauerblurae  —  Nemn. 
Mayennägeli :  Scbaffhausen. 
gäle  Nägeln  —  Gemer. 
Negelviole  —  Küian  t777. 
Nelke:  Hessen. 


L... 
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Cheiranthus  cheiri  —  Chetidonium  majns. 


NelkeoTiole  —  Nmnn, 
Poperli:  St.  Gallen  b.  Werdenbg. 
Stammanägeli :  Aargan,  Appenzell, 
St.  GaUen. 
StockTiole;  Eifel. 
StrQeBbarger :  Appenzell. 
Strösserli:  Appenzell. 
Veiali:  St.  Gallen. 
geel  Veiel  —  Fweht. 


gelbe  Veigel:  Augsbnrg,  Brixei 

Vielljes:  Helgoland. 

Vigeli;  Appenzell. 

gäl  Vilken:  Altmark. 

gelbe  Viole  —  Nenm. 

TiOndli:  Granbflndten. 

Tiönli:  Bern. 

geel  Violaten  —  Brunf»U,  Bod 


ClieUdoiiliun  majns  X. 


Uitt«l  man  Hi>TnkftntS»ot«i 

St.  Veit. 


.    Schsnki.  ni   gritch.  Challd« 


r,  GOttingen 

—  miUnd. 
Frieie,  Book. 


aÜM,  Matt., 
Baumgartm. 


Schelfers:  Umgegend  der  Hase. 
Sebellaw  —  oMd. 
Schellewort  —  mittnd. 
Schellewnrz  —  mittkd. 
Schellchrnt:  St.  Gallon. 
Schellkraat  —  IVtM.  Cordia'. 
Schellkrott:  Siebenbargen. 
Scheltwurz  —  mäthd. 
Schelwort  —  mäind. 
Schelwurz  —  FhoUprundt,  Schrit 
Sruntcii 
ScMelkrant:  Schwaben. 
Scbindkrut :  Mekl.,  Rendsb.  Apoti 
Scbinkrad:  Bremen. 
Schinnefoot:  Westfalen. 
Schinnkraut:  (^tprenssen. 
Schiniiknit:  Pommern, 
Schinnwart  —  Sotton. 
Schlnnwatersbläer  —  Böning. 
Schinkrut  —  nd. 
Schöllkraut  —  Fach», 
Schöllkrat:  Meklenburg. 
Schöllwurz  —  Bntnf..  Soek,  FaA 
gross  Schwalbenkrant  —  Fad« 
SchwindwuFz:  Zillerthal. 
Tackenknit:  Lübeck. 
Traddemälch :  Siebenbttrgen. 
Warzenkraut:  Oestreich. 
Würzekrokt:  Siebenbflrgen. 


Chenopodium  —  Ghenopodiam  botrys. 
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I.    Chenopodium  X. 


Mittalt.  Atriplex.  Die  gew5hnliehen  Arten  werden  höchstens  als  grössere,  IL,  lY., 
m.,  nnd  niedrige,  IL,  Till.,  IX.,  X. ,  unterschieden  nnd  bes.  die  grösseren  mit  Atriplex, 
ielde,  rerwechselt.  Das  Vorkommen  an  Mistst&tten  nnd  der  widrige  Oemch,  bes.  yon  X., 
tat  rille  Nam«n  reranlasst.    Wegen  Melde  yergleiohe  Atriplex. 

jösehe:  Altmark. 


Melde,  wilde  Melde. 


II.    Chenopodium  alhum  X.  0 


Sarket:  Chur. 
lösche:  Altmark, 
{eimkohkrant:  Tirol  1.  Pongan. 
jUsenmeUen :  Unterweser, 
lell:  Altmark. 
feilen:  ünterweser. 
[essmal:  Altmark, 
[essmill:  Pommern. 


Mistmilten  —  BoeL 
wild  Molten  —  Fuoh8, 
Sänmelde:  Eifel. 
Schissmalter:  St.  Gallen. 
Schissmelde  —  Herb.  Mag,, 

Hart,  San, 
Schissmell:  Eifel. 
Schissmölten:  Schlesien. 


III.    Chenopodium  amhroslodes  X.   0 


Siehe  aas  Cappadocien  -  Schkuhr. 
fesaiter  Thee:  Oestreich. 


Merwet:  Siebenbürgen, 
mexikanisches  Theekrant. 


IV.    Chenopodium  honus  henrlcus  X.  4 

Xittalt.  Bonns  henricns,  Tota  bona  s.  oben  Atriplex  hortensis. 


Ulgüt  Jff^Dtton. 

jäDsefoss. 

Iitwnrriehchnit :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg, 
bckenscher:  Schlesien. 
9d  HärchH :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg, 
ieükrant:  Oestreich. 
temale:   St.  Gallen  b.  Sargans, 
leamele :  Luzern,  Uri,  Entlibnch, 

Granbündten. 
leinerle:  Granbündten. 
ft  Heinrich  —  Pholspnmdt, 

Brunf.,  Bock,  Fuchs. 
■ter  Heinrich:  Angsburg  — 

mvtthd. 


stolzer  Heinrich:  Eifel,  Thüringen 

—  Boeh 
stolte  Hinrk:  Meklenbnrg. 
Heirach,  Heirichrut:  St.  Gallen 

bei  Sargans. 
Hundsmelde  —  HoUan. 
Küwurz  —  Egenolph. 
Lämmerohren:  Schwaben. 
Lnngwurz:  Schlesien, 
schmieriger  Mangold  —  Tabem, 
Mayer  —  mitthd, 
Schmerbel  —  Bock. 
Schmerling  —  Eoüon, 
wäld  Spinet:  Siebenbürgen. 
Wundkraut  firrigfj  -  GoKus  1582. 


V.    Chenopodium  hotrys  X.  ® 


kkischer  Beifdss  —  Cordus, 
Rehe  von  Jerusalem  Schkuhr. 


Kraut  Botris  —  Bock. 
Erottenkrant:  Bern  —  Gesner. 


Chenopodiam  botrys  —  Chimopbila. 


Lungenkrant;  Meissen. 
Motekrokt:  Siebenbürgen. 


I  Mottenkrant :  Schlesien. 
Traubenkrant  —  I\uAs. 


VI.    Chenopodlum  capitstam  Jesa.  cd  Blitnm  - 


Meyer  —  Tabem. 
Schminkbeere  —  Nemn. 
Stoyr,  Stier,  Stir  althd. 
Stur,  Stare  —  aHAd..   Häd^^ 
Corit 


hihr. 

i:  Pinzgan. 

lyer,  •spinat  — 

Ntntn. 
m. 
iem. 


Chenopodiam  hy1»ridDm  L.  ® 

Fueh».  1  Sanmelde  —  nd.,  Nemn. 
k.  Schweinstod  —  £oek.  Fuchi. 

Einbtlndten.  Sewplag  —  Boek. 

—  MaUuschka.  \  Steinspitze  —  HoU. 

Chenopodlum  polyspermmn  L.  ® 

'ahem,  \  Slaaderlch:  Frankfurt  a.  0. 

I  VielEamen:  Ostprenssen. 

Chenopodlum  mbnun  Z.  ® 

Nennspitzen  —  MattMohka. 
m.  Baumgarii 

Bern,  Scbwyz.      Saubalg,  Santod :  Schlesien, 
iien.  Schweintod:  Schlesien. 


Chenopodlum  TulTarla  L.  ® 


ap.  stinkende  Hnre:  Schl^.,   Sacl 

sien.  Thüringi 

>.  Manzenkraat:  Schlesien, 

weiz.  Mistkraut  —  Ifman. 

ien.  Miatmelde  —  Cordu». 

,  Frankf.  a.  0.     Unndiänlkraut :  Oestreich. 

Scharakraut:  Sachsen. 

Scheisemelde  —  Nemn. 
mtn.  Wflhlkraut,  Wuhlkrant:  Sachsi 

—   SeMu 

Chlmophlla  s.  Plrola. 


Chondrilla  juncea  —  Ghrysanthemam  chamomilla. 


93 


Chondrilla  juncea  L. 

Alle  Namen  sind  gemacht,  die  drei  letzten  irreleitend. 


Exömelin,  Erümelsalat. 

klein  Sonnenwirbel  —  Cord/us. 


Sandhabichtskrant. 
gelber  Wegwart. 


I.    Chrysantheniiim  camenm  s.  Chrys.  roseum  Imh 
U.    Chrysantheninm  chamomilla  F.  M.  E.  0 

Matricaria  —  L.^  mittalt.  Ghamaemelnm. 


Apfel-  s.  Oepfel-,  Opfelkraut. 
feisse  Blume  —  althd. 
Camille  s.  Ga-  u.  Ka-, 
Carmelina :  Elsass  b.  Kochersberg. 
Cbamillen  —  Book^  Fuchs, 
Ck)milg  —  mitthd, 
Gänsblmneii  Toxites. 
Gamillen  -  Megenb,,  Schrick,  Frme, 
Ganilla,  Glamilla:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Gensblnm  —  mitthd, 
Gramilla,  Gramille:  Appenzell, 

St.  GaUen. 
Hälmergen:  Schlesien. 
Härmelgen  —  Franous. 
Haagenblum:  Ostprenssen. 
Heermännle. 
Helmiegen  —  Nemn. 
Helmrigen:  Schlesien. 
Hermandel  —  Toxäes, 
Hermel:  Schlesien. 
Hermelchen  —  Toxites. 
Hermelen  —  Cordus, 
Hermelin:  Schlesien. 
Hermigen:  Schlesien. 
Hennligen:  Sachsen  b.  Leipzig. 
Hermüntzel:  Schlesien. 
Hörminchen(Elsass?)ÄöA#!ri7öö. 
Eamelblumen  —  Münchhausen, 
KameUe:  Meklenbg,  Pommern. 
Kamilben  —  Phohprundt 
Kamillen  —  Hort:  San,,  Herl, 

Mag^,  BrwMchu),^  Cordus,  Fuchs. 
Kammerblame  —  Frisch. 


KamölFn:  Altmark. 
Earmille:  Appenzell. 
Komkamille  —  Nemn, 
Krottenkraut  —  FViese. 
Kühmeile:  Henneberg. 
Kummerblumen:  Ruhla. 
Laugenblume  (Elsass?)  — 

Scheffer  1700. 
Laugenkraut  —  Friese, 
Logenkraut  —  Toxites, 
Mägdeblume:  Schles.  —  Brunf. 
Magdblum:  Ostpreussen. 
Maidplum  —  mitthd, 
Marimattalenachrud :  Appenzell. 
Mattronkraut  —  Hotton, 
Meddeblum  —  mitthd, 
Megdeblommen,  Megedeblomen 

—  mittnd. 
Meteblume  —  mitthd. 
Meydeblumen  —  althd, 
Meydblumen  —  Cordus. 
Moderekrud:  ünterweser. 
Oepfelkraut  —  Frisius. 
Opfelblüamli:  St.  Gallen,  Appen- 
zeU,  Berner  Oberland. 
Baneyenblume:  Ostpreussen. 
Remey:  Ostpreussen. 
Rirmerey,  Romerey:  Schlesien. 
Romey:   Ostpreussen  —  Phohpr, 
Romy  —  Friese, 
Säkfi:  Siebenbürgen. 
Stomeienblume  —  Holl. 
Zäüwih:  Siebenbürgen. 


94      Chrysanthemam  coronariam  —  Ohrysanth.  leacanthemam. 

III.  Chrysanthemum  coronarium  X.  2^  0 

Pinsrdia  —  L«u.    Beliebte  Gartenblnme. 

Goldblume  —  Nemn.  \  Kretische  Goldblame  —  Nemr 

IV.  Chrysanthemum  corymhosum  L.  n 

Bergkraat:  Eärnthen  b.  Reichenan. 


y.    Chrysanthemum  indicum  L.  4 

Za  Ende   des  18.  Jahrhunderts   eingeführter  Halbstranch  in    zahllosen  Abarten 
Farben. 


Chrysanthemum:  Gärten, 
chinesisches  Chrysanthemum, 
japanisches  Chrysanthemum. 


indisches  Chrysanthemam. 
Herbstchrysanthemum . 
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VI.    Chrysanthemum  inodorum  L.  cd 


Kttdill  —  Fuchs. 
Kühaug  —  Fuchs, 


Rindsaug  —  Ficchs. 
Rödendil:  (röttingen. 


YII.    Chrysanthemum  leueanthemum  L.  ® 

Lenc.  Tulgare  Cand,  Mittalt.  Bnphthalmas,  Bnptalmns,  indess  mit  der  klünenl 
Belli  8  oft  yerwechselt.    Der  Name  Todtenblnme  bezeichnet  yiell.  Calendula. 


grosse  Chatzabluoma:   St.  Gallen 

im  Rheinthal. 
Dickkopp:  Altmark. 
Doderblum  —  mitthd, 
Gänsblumen  —  Brunfels,  Bock, 

Fuchs, 
Gansblume:  Memmingen. 
Gaonsblume:  Augsburg. 
Gehonnesbleamen :    Siebenbürgen 

bei  Schassburg, 
Gehonnesgirkel :  Siebenbürgen  b. 

Seiburg. 
Geissblumen:  Schaffhausen  — 


Geisselblum:  Zürich. 
Girkelblommen :  Siebenbürgen  bei 

Jacobsdorf. 
Gasbluoma:  St.  Gall.  b.  Werdenbg. 
Goseblomen  —  Chytraeus. 
Hunneblome:  Bremen. 
Jehonnesbleamen :  Siebenbürgen. 


Jehonnesgirkel :  Siebenbürgen  b( 

Seiburi 
St.  Johanesbluoma :  St.  Galleii. 
St.  Johaneskraut  —  Egenolfk 
St.  Johannesblumen :  Mainz^  Preai 

—  Hort,  San.,  Bod 
Johannisblume :  Graubündten, 

Lauban,  Thüringen,  Eife 
grossi  Eäsbluoma :  St.  Gallen  b 

Werdenber 
Käseblume. 

£[albsaugen :  Metz,  Trier,  Speie 
Eranzblume:  Eifel. 
Erispel  —  aUhd. 
EüdUle  —  Dasypod. 
Euhtill   —  mitthd. 
welschi  Mannablüamli :  St.  Gall 

bei  Ober-Toggenbui 
grosse  Margritli:  Bern. 
Massliebe:  Würtemberg. 
Mattblume  —  Holl 


Chrysanthemum  leucanthemum  —  Chrysanthemum  parthenium.     95 


grossi  Monatbluoma:    St.  Gallen 
bei  Unter-Toggenburg. 
Ochsenauge  —  mitthd. 
St.  Petersblum :  Oestreich. 
Presserkragen:  Meklenburg. 
Kadblome:  Oestreich. 
Bindsaug  —  Brunfels. 


Rindsblume  —  Kutan. 
Sonnenwendblume :  Eärnthen. 
Toterblum  —  mitthd. 
Uissenaugen :  Siebenbürgen. 
Wagenblume:  Oestreich. 
Wucherblume  —  Mattmcka. 


YIII.    Chrysanthemum  m^jus  Meh.  ® 

Tanacetom  balsamita  ^.    Mittalt.  Bai ■  am ita,    Costns,   Feminell  a,  M  entha 
Alba,    romana,     seraclinia,    OeulüS    ehristit    Sisymbrinm,    Tanaeetnin 

hortenie. 


Balsamite  —  mittnd. 

Bälsamkraut. 

Balsammünze. 

Bifinynte  —  mittnd. 

ßiminca  —  althd. 

Cost  —  Sj/n.  apoth. 

Frauenbalsam. 

grosse  Frauensalbei. 

Frauenwurz   —  Nemn. 

Frauwencrut  —  mitthd, 

Frauwenworcz  —  mitthd. 

nnser  Frawen  Distel  firrigj  — 

S^.  apoth,,  mittnd. 
unser  Frawen  Mintz  —  mitthd. 
Frawnwurz  —  mitthd. 
Frowenminte  —  mittnd. 
Kostwurz  —  mitthd. 
Lobengel  —  mittM. 
^ienblättchen. 
siandt  Marienmintz  —  mitthd. 
^rienmünze. 


Marieiiwurzel  —  Nemn. 
sannt  Mergenmyncz  —  althd. 
wit  Minte  —  mittnd. 
romesche  Minza  —  Hüdegard. 
Münzbalsam  —  Nemn. 
heidnische,  römische  Münze, 
wizu  Munza  —  (dthd, 
rausch  Mynz  —  Gralap. 
Pfaffenplatte  —  &yn.  apoth. 
Pfannkuchenkraut. 
Pfefferblätter  —  Nemn. 
breitblättriger  Rainfarn. 
Rossemyntza  (irrig)  —  Hildegard 

fspäterj. 
romische  Salbei. 
Sisymbermüntze  —  Kutan, 
Siminza  —  althd. 
Sisimre  —  mitthd. 
Weisminze  —  mitthd. 
Weis-,  Wisblum  —  althd, 
Zuckerblätter  —  Nemn. 


IX.    Chrysanthemum  parthenium  Fers,  0 

Matricaria  —  X.,  Pyrefbram  —  Sm,    Mittalt.  Fei  terrae,  Heliborites,  Matri 

earia. 


Bocksblum  —  Tahern, 
Breselkraut:    Oestreich  bei  Linz. 
Jungfernkraut :  Schwaben,  Schles. 
Mägdeblümen. 
Mahlerkraut  —  Nemn, 
^lagdblum  —  Tahern. 


Maraun:  Ostpreussen. 

Mater  Phohprundt,  Niederd,  Herb, 

Materie  —  mittnd. 

Matram,  Matran  —  mitthd. 

Matronen  —  Talern, 

Matrenichen:  Schlesien. 


Ohrysanthemam  partheniam  —  Chrys.  tanacetam. 


MatrOD  —  miltkd. 
Matronkraut  —  Tabem. 
Mebtert:  Siebenbürgen. 
Meidblumen  —  Äoci. 
Meter  —  ff^b.  Mag.,  Hort.  San. 
Metern   —  mitthd..  Qraiap. 
Metra  —  BUdegard, 
Metter  —  Boek. 


Mettnun  —  Bnmftl*. 
MettTB  —  mä^d. 
Matricb  —  Nemn. 
Mnattachrat:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg 
Mntterkrant  —  Book,  FucJu. 
Materkrat  —  ntittnd. 
Sonuenange  —  Tab»m. 


stbeunun  roseum  ländi.  o) 


es  Insektenpulver. 
anthemum  segetnm  L.  ® 

iknnt   in  Korddantaclil.,    deieen   Vaitilgnng    oft    dnrcl 

Schdttmarscbe  Blume  —  Nemn. 
Spessarter  Btanme:  Eifel  bei 

Kempenich. 
Waukerblaum :  Pommern, 
land.         Wocherblome :  Mtlnsterland. 
rötting.     Wokerbtome:  Oldenbg,  Meklenbg 
Altmark 
Wucherblume  —  Nemn. 


Jieiniim  tanacetnni  Ear»eh.  4 


chrain 

tdier. 


Uariae.  TinkCBtngi,    kIb  Warumittel  D^ 
insfino  :=  Bun&hne,  hghs,  galba,  laachtsBdi 

Räuber  —  IHtlrieh,  Nemn. 

Bainfahn. 

Rainfarn. 

Bainfeldblümlein :  Tirol  b.  Lienz. 

Eainfohre:  Graubttudten. 

Räinvaa  —  miUhd. 

Regenfabn:  Meklenbnrg. 

Reifen:  WaUis. 

Reine&,  Reineforen :  Ostfriesl. 

Reinefane,  -wane  —  Hildegard. 

Reinfaor:  Attmark. 

Reinfoii  —  Gra/ap. 


Chrysanthemtun  timacetttm  —  Gicer  arietinttm. 
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Reinfano,  -vano  —  Orlthd. 
Reinfar  —  Hort,  San,,  Herb, 

Mag.y  Book, 
ßemferb  fkrrigj  —  FrücMm, 
Eeineiarn:  Göttingen. 
Eeinfaren  —  BrunfeU. 
Keinfturn:    Ditmarschen  —  Boek, 
FuehSy  Hildegard  fspäterj, 
Reinvan  —  mitthd, 
Renevane  —  miUnd. 
Rennfaurn:  Göttingen. 
Revierblumen :  Schlesien. 
Revierkraat:  Thüringen. 
Reynnfann,  -vann  —  althd. 
Reynüano  —  dlthd, 
Reyn&m  —  Brunsohw. 
Reynvaen  —  Niederd,  Herh, 


Reynvarn  —  mitthd. 
Reyvane  —  mütnd, 
BienÜEuren:  Bremen. 
Binfert:  Siebenbürgen. 
Säfkesad,  Seefkesad:  Ostfriesl. 
Sawrsaot:  Altmark. 
Tannkraut  —  Mantanus. 
Weinfaren:  Schlesien. 
Weinwermuth:  Memmingen. 
Weisswurz  —   Vocah.  1482. 
Wormkruud:  Ostfriesland. 
Wossstickenkrud :  Altmark. 
Wurmkraut:  Oestreich,  Eifel  — 

FiAchs. 
Wurmkrud:  Ostfrieiland. 
Wurmsamen:  Augsburg. 


I.    Chrysopleninin  alternifollniii  X. 


Butterblumen:  Schlesien. 
Eierkraut:  Graubtlndten,  Bern. 
Goldmilz   —  Nemn, 
Goldveilchen :  Leipzig. 
Hoalbletzl :  Tirol  im  Pongau  und 

Pinzgau. 
Erätzenkraut :  Salzburg. 
Krodenkraut:  Werfen,  Salzburg, 

ZiUerthal. 


Erotenkraut:  Eämthen. 
Krottenblume :  Luzem. 
goldenes  Leberkraut:  Schlesien, 
gülden  Milzkraut:  Elsass. 
rauch  Mondkraut:  Elsass. 
gülden  Steinbrech:  Elsass. 
Zittrachkraut:  Salzburg. 
Zittriche:  Tirol. 
Zittrichkraut :  Tirol. 


n.    Chrysoplenloiu  oppositifollum  L. 


Ist  Ton  Torigen  nicht  unterseMeden  worden. 


Clcer  arietlnum  L. 


Mittalt.  Cicer,  Gioercnla,  Citrullüs. 


Chicher,  Chicherri(^/wr.Chicherim) 

—  aithd. 
Chichirra,  Chichuria,  Chichurra 

—  althd, 
Cicererbis. 

Cisa  —  althd. 

Cyfer,  Czycke  —  al^. 

Garabanzen:   Mark  Brandenburg. 


Eecher,  Eechern,  Kechir  -mttthd, 
Keichem  —  mitthd. 
Reicheren,  Kekeren  —  mittnd. 
Keyker  —  mittnd. 
Kicher:  Sachsen  —  Hildegard. 
Eichern  —  althd, 
Eicherkraut  —  Megenh. 
Eircheren^  Eirchernkraut-mi^M. 
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98                     Cicer  arietinom  — 

Cichorium  intybns. 

Kyechim  -  miUhd. 

Ziseren  —  mäthd. 

Seker,  Sekeren  —  miUM. 

schwarz  Zisern  —  Facht. 

SiBern  —  Ntmn. 

Ziser-Erwedsen  —  Booh. 

Spfirberkdpfel :  Steiermark. 

Zysem,  Zyssem  —  mitAd. 

L    Clehorinm  endlrla  L. 

>n  >  iB  lUlitD  E*l>i1d«t«i<  N>ni«ii  E  n  1  i  t  i  >  «nid«  in  AltdtDtich» 

SB«  PEnua  T»»Und«i. 

Berb. 

EndiviBE  —  Bock. 

i.  Höhe. 

Endovie  —  mUhd. 

)berbaden  — 

Moff.,  Bock 

kB..  Brunft». 

GenBe-tzungen,  Gennsing  — 

idt. 

Vocah.  1517. 

Eapnzinerbart  —  Soli. 

SanrUssel. 

Schiggeren:  Bern. 

a.    Cichorium  Intyl^ns  L.  ' 

rAeriMicllL   Hintlmf  ^  Füuze  an  Wildpfidsn  b&nSg. 

Ireohard  —  Göttingen. 

verfluchte  Jaogfer:  Ostprenssen. 

Kankerkraot  —  Toxäei. 

Kattenworza:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 

Erebskrant  —  loscüet. 

Mode:  Schwaben, 

Ringelkraat  —  Mtganb. 

Ranhbeerich :  Sommerfeld. 

Schweinbmst  —  Toxües. 

Somerwend  —  Toxites. 

Sonnendrath:  Thüringen. 

Sonnenkrant  —  Brtmfei». 

Sonnenwedel:  Thüringen. 

Sonnenwend  —  mäthd. 

Sonnenwendel  —  Franom,  Sottoii. 

Sonnenwerdel  —  mitthd. 

Sonnenwirbel  —  Serb.  Mag., 

Brtmfeis,  Bock  Bauhin. 

blaner  Sonnewirbel  —  mäthd. 
-lefte,        Sonworbel  —  mit&d. 
-liebte.     Snndwerbel  —  mitthd. 


iitlnd. 

Saxonü, 
opht  —  althd. 


Cichorium  intybns  —  Cicnta  Tirosa. 
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Sunenwerbel  —  Hart.  San, 
Sunnenwerbel  —  Megmh. 
Snnnenwerve,  -wervel  —  mittnd. 
Saniiiwirpela  —  dtthd, 
Snnwirbel  —  mittM. 
Tarantschwanz  —  Toxües. 
Yogelleucbte  —  Metzger, 
Wandelistengel :  Siebenbürgen. 
Warzkrant  —  Toxites. 
Wasserwart:  Schles.  (Soranu%), 
Wegeleucbte :  Schlesien. 
Wegerein  —  mitthd, 
Weglnaga:  St.  Gallen. 
Weglng:  Brannschweig,  Schweiz. 
wild  Weglug  —  Frmus. 


Wegwart:  Braunschweig  — 

Brunf.,  Bock,  Cordus,  Fuchs, 
Wegwarte:   Oestr.  —  Sbrt.  San. 
Wegwartz,  Wegweiss  —  Soranus. 
Wegweise  —  mttthd, 
Wegweisse  —  Brumehw.,  Cordus. 
Wegworz  —  Toxües, 
Wendel:  Schlesien  —  Toxites, 
Weygebreit  —  mittnd, 
Wirbel  —  mttthd. 
Würza:  St.  Gallen. 
Zichoijen:  Weser. 
Zichorn:  Meklenborg. 
Zikohri:  Siebenbürgen. 
Zuckerei:  Westfalen. 


Ciciita  Tlrosa  Z,  n. 

Mittalt.  Ciconia,  Cicnta,  Colocynthis,  Consa,  Ebenns.  Sehirling  wobl 
TOB  sceran  =  schneiden  (besch&digen) ;  dem  Wüchse  nach  etwa  mit  Scem  =  Schinn,  aber 
nicht  mit  Sehern  ===  Bohr  sn  rerbinden. 


Bärstkraut:  Ostpreussen. 
Bartzenkraut :  Elsass  —  Gesner. 
Berstekraut  —  Hotton. 
Berzenkraut. 

Bhtschierling:  Schlesien. 
Baochalter. 

Batschürling  —  mttthd. 
Dullkraut:  Altmark,  Göttingen. 
Hunteschervela  —  althd. 
Pfiffen,  Piifcruyt,  Pypkrut-wt^rf. 
Sackpfeifen,  Sackpfiff  —  mitthd. 
Scaerlinc  —  nifttnd.-holl, 
^carna  —  aUhd. 

Scere-,  Seen-,  Scerling  —  altkd. 
Scerlink  —  St/n,  apoth, 
Scering,  Scerning  —  althd. 
Scharlach,  Scharling,  Scharley 

(irrig)  —  althd, 
Scherlinc  —  mitthd, 
Scherlig,  Schemig,  Scherring  — 

althd. 
^cherlynck   —  Syn,  apoth. 
Schierlenk:  Siebenbürgen. 
Schirling  —  Gesner, 


wiss  Schirling  —  mitthd, 
rasende  Schirlynk  —  mitthd. 
Serlich  —  althd. 
Serlink  —  äyn,  apoth, 
Sigue  —  mitthd, 
Wätscherling  —  Nemn, 
Wasserschierling. 
Wedendunk:  Mekl,  Ostpreussen, 

Pommern. 
Wedewesle,  Wedewessele  —  St/n, 

apoth, 
Wedescherlingk,  Wedeschem  — 

mitthd. 
Wedewenn,  -windel  —  mitthd, 
Wedewsle  —  mittnd, 
Weidendung:  Pommern. 
Weidscharling  —  mitthd, 
Werczling  —  althd. 
Weydenwispel  —  mittnd. 
Widerewispeln  —  althd. 
Winterich,  Wintrich  —  mitthd, 
Wintterich  —  mitthd, 
Wintscherling  —  mitthd. 
Wischerlinc  —  oltM. 

V 


Cicata  Tirosa  —  Cinnamomum  ceilaQicnm. 


Witrecht  —  mmd. 

Wöterich,  Wötrioh  —  mitlM. 

Witscherling:  Ostprenssen. 

Wotscherling  —  mÜÜid. 

WitzerliDg  —  6er»dorf. 

Wotscerlink,  -scherlinc  —  miUnd 

Wödendunck :  Ueklenbnrg  — 

WoHtzerliug  —  mOlM. 

Chytraeua. 

Wragerling  —  St/n.  apoth. 

ekleDbnrg  — 

Wüterich  —  Gemer. 

SoH.  San. 

Wuetscherling  —  mitthd. 

a6(?'yn)-<t!tM. 

Wnutscher-,  Wunteerliuc  -  mi»&f. 

Wuotricli  —   aUhd. 

Syn.  apoih. 

Wutscherletz,  -Unc  —  aUM. 

tltkd. 

WQtacherlyng  —  Syn.  apoth. 

Brvm. 

Watscerlinc  —  aUhd. 

Hotton. 

Wntzeriing  —  miOM. 

.ch  —  althd. 

Ziegerkraut  —  Gemer. 

Clnnamoniiun  cassla  Bhtme.  % 

«  Sort«  dl«  HuHi  »n  U. 


Cinnamomum  ceilaiilcum  Breyn.  % 

KU  m  CsilulBSb  EMyn-wii>i>  iflBeei  Holi,  iD>Uliir;h 
1.  Ciuiel  Ton  CnuslU,  <in«t  ibnlich  dnfUnden,  jetit 
dnde.    Dia  pObsrn  Barten  baiisen  CBsei»  lign««  E. 


Sifn.  apoth. 
3  —  mitthd. 

m.  apoth, 

Syn.  apoth.  (tpätj. 

iUhd. 


'M.. 

BUt 

n  — 

eneD 

Syn.  apoth. 
—  aühd. 

mitthd, 

—  mitthd. 

'her. 

l. 
rind 

—  mitthd. 

ley, 

-myn  — 

mitthd. 

Holzkatz,  3  —  mitthd. 

Ean^l:  Norddeatschl, 

KaneU. 

Eneel  —  mälnd. 

BindekeD,  Ryndeken  —  Syn.apoA. 

Synamin  —  atüid. 

^main,  Zimbet  —  miühd. 

Zimei,  Zimin,  Zimit  —  mitthd. 

Zimitblnot  (das  feinste)  — mittM. 

Zimmantrinde  —  mitthd. 

Zinmend  —  mitthd, 

Zimmeiit,  Zimmint  —  mitthd, 

Zimmeodboam  —  m^hd. 

Zimmerrinde,  -rOre,  -i^tlimmitihd. 

Z  i  m  m  t. 

ZimQDdrinde  —  mitthA. 

Zinemin  —  mitthd. 

Zymmat  —  miUhd.  1483. 

Zymet,  Zymetrörly  —  mitthd. 


Circaea  latetiana  —  Cirsium  oleraceam. 
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Clreaea  lutetlana  L.  4 

Baschkläten:  Siebenbürgen. 
Hexenkraat:  Bern  —  Weinmann. 
Hexenkraut:  Mekl.,  Göttingen. 


St.  Stephanskraat:  Schlesien. 
Waldkletten  —  Nm,n. 


I.    Cirsium  acaule  JJl,  a 


Barste:  Granbündten. 
klein  Eberwurz  —  Bock, 


Mattapfel :  Bemer  Oberland. 


n.    Cirsioiu  arrense  Bc^yp.  4    Serratula  —  ü. 

Yergleiclie  Cudnns. 


Dästely  Tästel:  Siebenbürgen. 
Danoisa,  Danoise:  Memmingen. 
Diessel:  Ostfriesland. 
Distel:  Oestreich. 
Haberdistel  —  Bock, 
Landschnecht:  St.  Gallen, 
klein  Margendistel:  Schlesien. 
Maasdistel:  Göttingen. 


Rachdistel:  St.  Call.  a.  Oberrhein. 
Saudistel  —  Nemn, 
Stechdistel:  St.  Gallen. 
Stikel:  Ostfriesland. 
Tissel:  Helgoland. 
Tässel:  Siebenbürgen. 
Warzendistel  —  Nemn, 


m.    Cirsium  eriophorum  Soop. 

Mönchskrone  —  Nemn. 

IV.    Cirsium  heterophyllum  JU.  4 
weisse  Drachenwurzel:  Biesengebirge. 

y.    Cirsium  lanceolatum  Seop.  4 

Moordistel:  Göttingen.  I  Sperdistel:  Schlesien. 


YI.    Cirsium  oleraceum  8eop.  4 

mtUlt.  Branc»  arsinax.  Th.    Vergleiche  Curduns. 


Bachscharta,  Bachschwarta : 

St.  Gallen  b.  Sargans, 
laevis  Distel  —  Hüdegard. 
weiche  Distel  —  mibthd. 
Distelkohl  —  Nemn, 
geele  Disteln:  Schlesien. 
Grasköl  —  mitthd. 
Haarschnitüe :  Schweiz, 
wilde  Kardobenedicten  —  Nemn. 
Kohldistel:  Schlesien. 


Kolben:  Memmingen, 
wilder  Saflflor  —  Nemn. 
Scharkraut :  Eärnthen  b.  Glödnitz. 
Scharta :  St.  Gallen  b.  Werdenbg. 
Schreckkraut:  Lausitz. 
Schwischarta:  St.  Gall.b.  Sargans. 
Suscharta:  St.  Gallen  am  Ehein. 
Wasserscharta:  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Wiesendistel:  Eifel. 
Wiesenköl  —  Boeh 


102  CirEium  palustre  —  Citros  aorantinni. 

vn.    Ctrsinin  palustre  Scop.  * 
Landsctmecbt:  St  Gallen  b.  SarganB. 

Vin.    Clrslnm  rlvulare  Schk  n 
Trommelschlägel :  südl.  schwäb.  Alp. 

EC.    Clrsiiun  spinosissimnin  L.  4 
Einbacken:  Tirol  b.  Lienz.  {  Eraftwnrz:  Berchtesgaden. 

"■  ' "      -  "-      '       Oununi  Ladamun. 
L.  8.  Hellanthemum. 
iynthis  AmoU. 

T«rgl,  CocDTbiU  pspi. 

Eliasapfel  —  Moll 

pitter  Eirbs  —  miUhd. 

wild  Kirbs,  Knrbis  etc.  —  miäU. 

Eoloqninte,  Eoloquinthe. 

Morapfel  —  Soll. 

Qniutappel  —  mätnd.-holl. 

Wilkirbes  —  mitthd. 

Wiltkorb  —  tnitthd. 

Windapfel. 

mtlnm  L.  %  j 

Pomeranzenbaam, 

■oäideUi 

Neroli-,  Orangenblitth-öl.  1 

COrasgao-,  Orangen-,  Pomeranzen- 

ECbaleiL 

imara.    Bittere. 
Fomeranz, 

ineneis,     SäBse. 

Sinaapfel. 
Fommesina. 


Citras  aurantiom  —  Clematis  vitalba. 
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Bergamotte. 


I  3.     C.  aar.  X.  bergamia. 

Bergamotöl. 

U.    Citrus  deeumana  X. 


Mittali.  Nftmen  1,   weil  eine  Sorte  Eindrücke  wie  yon  einem  Bisie  (dei  Idnm)  ir&gi. 
Di9  dieke  Fraehtsclutle  in  Zucker  eingemncht  Citronnt. 


Pompelmus. 

Saccade  (Frachtschale  in  Zacker). 


Adamsapfel,  1   —  mitthd. 
Paradysapfel,  1  —  mitthd. 

III.    Cltms  medlca  L. 

Mittalt.  Cedrne,  Citrus. 

ni  1.     C.  medica  L,  a.  Cedria. 

Im  Mittalt.  verbreitet,  jetst  bei  ans  fast  unbekannt,  Frücbte  S  dickriadig,  wie  b^  II. 


BDntziderbaam  —  Hüdegard, 

Cederappel  —  mittnd, 

Cedrate,  2. 

Citer  —  mitthd, 

Citrineppel  —  mitthd, 

Citrinat-,  Citronenbaom  —  Tdbern. 


Jadenappel  —  Syn,  apoth. 
Melang  (Citrone),  Melangboym 

—  mitthd, 
Pomacedem  —  mitthd. 
Tzederappel  —  mittnd, 
Zitrangelbaam  —  mitthd. 


III  2.     C.  medica  X.  b.  Limoniam. 


Citrone. 

Lemonien  —  mitthd,  a.  nead. 


Limanien  —  mitthd,  a.  nead« 
Zitrone. 


Cladlum  s.  Schoenus  maiiscus  X. 
Clayieeps  s.  Anhang  Fnngi. 

I.     Clematis  alplna  X.    Atragene  —  X.  ^ipäterj. 
Grastraaben:  Altenaa. 


IL 

Blatterzag:  Thüringen. 

m. 


Umwand:  Altenaa. 
Clematis  recta  X. 

I  Brennkranty  -worz:  Thttringen. 

Clematis  Titalba  X. 


Hittalt.  Tamus,  Yitis  alba,  Yitisoella,  dock  sind  damit  andere  SckliBgfflanzen 
Ti«lfach  Terwecbselt,  so  bes.  Bryonia  X.  Namen:  Bart  nach  der  Frucht ;  Len,  LielssLein, 
siehe  CaprifoUum.  Blasenziehend  und  von  Bettlern  tut  Eneugnng  künstlicher  Oeiiohwflre 
benutzt  wie  die  andern  Arten. 

Bettlerskraat  —  Oleditseh. 
Brennkrant  —  SoU, 
Bindweide  —  Beehst 
Bocksbart:  Göttingen. 
Döwels-tweren:  Göttingen  — 

Sehamhach, 


Felsenrebe  —  Beeht 
Gänsemord:    Elsass  —  Qleditseh, 

Bechgt. 
Hagseil:  Würtemberg. 
Hagseiler  —  Münohhamm, 
Hareil:  Salzbarg. 
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Clematis  vitalba  •—  Gocblearia  saxatilis. 


Hexenstrang :  Göttingen  -  GUditseh. 

Hurenseil:  Schwaben  im  Filsthal. 

Horenstrang  —  Münchhauam. 

Eateinl:  Pinzgau. 

Laien:  Siebenbürgen. 

Lahnheck:  Eifel  bei  Altenahr. 

Len:  Hallein. 

Leuen  —  Fuchs. 

Lieln:  Salzburg  —  miUhd. 

Liene:  Oestreich,  Thüringen. 

Liere:  Oestreich. 

Liesch  —  Marter. 

Lilischweide  —  Bechst 

Liolo  —  dlthd, 

Lylen  («^Ä^Lylim)  —  Hüdega/rd. 

Cllnopodlum  s.  Calamintha  ellnopodiam. 
Cnlcns  benedletus  Gärtn.  ® 

Centanrea  benedicta  L.    Mittalt.  Benedicta,  C  ardobenedicta,  Cardns.  lern- 
Born-,  Bnm-  irrig  statt  Benedict. 

Benedicht  —  mittM, 
Benedicta  —  Hüdegm-d^ 
Benedicte  —  mitthd. 
Benedictenwurz. 
Berlinskraut  —  Toxites. 
Bemhardinerkraut:  Schlesien. 
Bemwurz  —  mtUnd, 


Lynen  —  Bock 

Nachtschatten :  Henneberg  -  Beehd. 

Niala:  St.  Gallen. 

Niele:  Chur,  Glarus  —  Gesner. 

Petersbart:  Golling. 

Käucherli:  St.  Gallen. 

Rebbinden:  Thüringen  —  Rupp. 

Rebling  (=  wilde  Rebe)  -  Cordm. 

Rehbinden  —  Gleditsch. 

Teufelszwirn:  Golling  -  Gkdiück 

Tockebart:  Göttingen. 

Waltreben  —  Bock,  Fuchs.        i 

Waldstrick:  Pinzgau. 

wilde  Weinranken  —  Cordm. 


Bitterdistel  —  Nemn, 
Bornwurz:  Schles.  —  Hort.  San, 
Brunword,  -worz  —  S^n.  apoth. 
Cardobenedict  -  Bock^  Fmk, 
Crewzwurtz  —  tnMhd, 
Crucewort  —  mtttnd. 
Cruswurtz,  Crützwurz  —  mMi 


I    Cochlearia  angliea  X.  cd 
Witten  Hedderk:  Oldenburg. 
n.    CocUearia  armoraeia  s.  Nasturtiom  armoraeia  Fm. 


m.    Cochlearia  offieinalls  L.  0 


Hittalt.  Britannica  Oetner, 

Löffelkraut  —  Gesner. 


Scharbockskraut 


Nemn. 


IV.    Coehlearia  pyrenalca  LmL  4    Petrocallis  —  E.  Br. 
Steinschmükel :  Luzern. 

y.    Coehlearia  saxatilis  Lam.  4 
Löffelkraut,  Steinkraut:  Bemer  Oberland. 


5^   ■. 


■>    l  .!f==Jl 


Coffca  arabica  —  Colchicum  autumnalo. 
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Caffee,  Coffee. 


Coifea  arabica  Z.  m 

I  Raffe,  Kaffee. 
Colx  lacryina  X.  4 


Mitialt.  LarrymaJobi8,Lithagrosti8.    Die  steinharten  Früchte  ans  dem  Orient. 


Christusthränen  —  mitthd, 
Hiobsthränen  —  mitthd. 
Marienthräuen  —  mitthd. 


Mosesthränen  —  mitthd. 
grosser  Steinsamen  —  mitthd. 


I.  Colehleum  alpinum  Cand.  4 

Schneekaterl :  Longau. 

II.  Colelilcoin  autumnalc  Z.  4 

Mittalt.  Hermodactilns  1.  Namen  meist  nach  8  dem  Anfblühen  im  Herbst  snm 
Begiim  der  Winterarbeit,  -nrie  des  Spinnens ;  8  der  f&r  Menschen  und  Vieh,  besonders  Kühen 
(Kowe]i)Län8e  etc.  giftigen (nndheilkr&ftigen)  Wirkung;  4  der  Farbe  in  den  Samen;  nach  der 
tUtttosen  Blume;  6  Scnimpfnamen  sind  faule  Fnten  (wie  Hnndsfot);  7  nach  dem  im  Früh- 
jahr anfwaehsenden  bebl&tterten  Frachtstengel. 


Camntsches:  Graabündten  bei 

Oberhalbstein. 
Ciidelosse,  2  —  miühd. 
Ütelose,  Cytelose,  2  -  ßxn,  (vpoth. 
Ciüose,  2  —  cäthd. 
Bachblamen  —  Gersdorf. 
Ennodatten  —  mittnd, 
Fädelkrant:  Ungarn. 
&ule  Fnten,  6 :  Elsass. 
Fade,  fnli  Fudes:  Uuter-Elsass. 
Fnattarreif:  Daves. 
Giftblame:  Eirchheim. 
Hailhobet,2  —  aithd.^  HUdega/rd, 
Hanekloätenblanme :  Göttingen. 
HeOhobedo,  2  —  aUhd. 
Heilhobet,  -ta,  -to,  2  —  althd. 
Heilhobito,  -hnbita,  2  —  althd.^ 

Hort.  San. 
Hemetbentel,  -tasche,  7:  Oestr. 
Heilhenbt  (Heylheupt,  apäterj  2 

—  Hüdega/rd. 
Heilhovit,  2  —  EMegard. 
Hellhopt,  2  —  ToxüeB. 
Herbstblmne :  Elsass,  Eifel,  Hessen 

< —  CorduSn  Gesner, 


Herbstkonkel:  Memmingen, 

ThOringen. 
Herbstlilien  —  Friese, 
Herbstziglose:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Hcrczelose  (statt  Herbstzitlose?) 
Hermodactyll,  -datteln  —  mitthd. 
Heyl-  s.  Heil-. 
Hoblumen  —  mitthd, 
Hondskällera:  Appenzell. 
Hosenbonte:  Graubündten. 
Hundshoden:  Entlibuch,  Glarns, 
Appenzell,  Franken  -  ö^^wi^. 
Huntloch  —  oi^d 
nackete  Huren,  5:  Thüringen, 

Franken^  Salzburg, 
nackende  Jungfer,  5:  Bremen, 
nackte  Jungfern,  5:  Franken, 

Nordböhmen  —  BoeJc, 
Kalberschissen,  3 :  Berner  Oberl. 
Kawonerawt  —  mittnd. 
Kelberkrut,  3  —  mittnd. 
Eeltbliamle:  Elsass,  Sundgau. 
Eelterle:  Elsass,  Sundgau. 
Eiltblume:  Bern,  EnÜibuch. 


L. 


y- 1 
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Colcilicum  aDtomuale  —  Coninm  macolatum. 


Koben-,  Eobentkrat,  3  —  mittnd. 
Eowenkraot  (=  Kuh-),  3  -  mtUAd. 
Kähduttcn,  3:  Elsass. 
KflbBchlotten,  3 :  Henneberg. 
KQnschlotten :  Franken  —  JVmn. 
Kunkel:  Memmingen. 

ihwaben. 

iebenbürgen. 

oUon,  jVe»j». 

ElsasB. 

HOTZ,  2  -  Nmnn. 
Schlesien. 
Schlesien. 

m,  Appenzell. 

cbbeim. 
Lckende),  & : 

b.  Alenahr  nd. 
sbeob.  b.  Badein. 

-  ^imechw. 
Bemer  Oberl. 
Etreich. 

—  Nemn, 

ffaben,  Schmal- 
kalden. 


SkiCzeln:  GraubOndt.  b.   Tnusii 
Spinnblnmen,  3:  Schwaben, 

Thüringi 
Spinnerin,  3:  Schwaben. 
Storckenbrod  —  Hotton. 
Sytelose,  2  —  Syn.  apoth. 
Titelose,  2  —  Nied^rd.  Serh. 
Tnfildel:  Ungarn. 
Uchtblnmen  —  Bock. 
Uchtelblnme  —  mät&d. 
Uchtelbrawt  —  mitthd. 
UchtwQrzel  —  Brurwckut. 
Waldzeitlosen,  2:  Dreis  —  £9 
Wiesenhahn:  Eifel. 
WiesenBaffran,  4  —  Cordtig. 
Wiesenzeitlose,  2 :  ElsasB. 
Zeitblumen,  2 :  Uohenlohe. 
Zeitlöslin,  2   —  Brmfeh. 
Zeitlosen,  2  —  Mort.  San..  Früte 
Cordtu,  MelanchthoM 
Zeitiost,  2  —  MoH.  San.,  Gemer 
Fuch, 
Zitlöse,  2  —  mmd. 
Zitlose,  2 :  Bern  —  mäthd. 
Zitlosenwnrzel,  2  —  Brunschw. 
Zitioss,  2  —  Herh.  M^. 
Zitlostwnrzel,  2  —  Geridorf. 


Colutea  arborescens  z. 

<h   d«ii  1)  «eit  tvfg«UM«iieB,  bsim  ZudiDckaD  I)  kDftlI«nd*D 


IlMI 

instranch,  1  — 
Bechtt. 
-  Becha. 
)estreich. 
[ark. 


Schlaflinsen ;  Schweiz  —  Taber» 
Valentinspeltsche  —  SoU. 
Verbraten  Kachle,  3:  Basel  — 
Gemer 
Welsch  Linsen  —  Fuchs. 


iriuo  s.  PotontiUa  palastris  Scop. 


Conium  inaculatain  L.  4 

EUt*  iBitTeifUiidaD.  b.  CienU  tiro». 

Vwn».  I  Blntpeterlein 


Blntschierliug:  Pommern. 


Coniom  macalatum  —  Conyallaria  majalis. 
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Butzerling  —  Fhohprundt, 
Düllkrut:  Ostfrieslaud. 
Gartenschierling  —  Nemn. 
Hundspetersilie  —  Nem. 
Kalberkern  —  Friese. 
Krottenpeterling  • —  Friese. 
Mäoseschierling:  Schlesien. 
Mauerschierling:  Bern. 
Pipkraut  —  ToxiUs. 
Scharm-,  Scharnpiepen:  Bremen. 
Scharpenpiepen:  Elsfleth. 
Scherlinc  —  Hüdega/rd. 
Scherling :  Pommern  —  Hildegard, 

Brunschw. 


Schierling :  Siehenbürgen. 
Schirbingk  —  Phokprundt. 
Schirling  -  Phokprundt,  Bock,  Fuchs. 
Schirsing  —  Friese. 
Teufelspeterling :  Schweiz. 
Tollkörfel,  -kraut  —  Nemn. 
Wogeltod  —  Hotton,  Nemn. 
Wüterich  —  Bock,  Cordus^  Fuchs. 
Wütscherling  -  Brunschw.,  Cordus. 
Wuitschirling  —  Fuchs. 
Wütscherling  —  Egenolph. 
Wutzerling  —  Hort,  San.,  Fuchs. 
Ziegendill:  Schlesien. 
Ziegenkraut:  Schweiz. 


I.   Conyallaria  bifolia  X.  s.  Maiontheinum  bifoUum  Cand. 


ü.    Conyallaria  ms^alis  X.  4 

Mittalt.  Lilinm,  Lilium  conTalliam,  daraus  viele  Namen. 


Aprilenglöckle :  Schwaben  bei 

Geisslingen. 

Chaldron,  2:  Tirol. 

Eenstengelkenbläder :  Meklenbg. 

Faltrian,  2:  Oestreich. 

Füdronfeldron ,  2:    Tirol  bei 

Lienz. 

Glasblöamli :  St.  Gallen7in  Ober- 
Toggenburg. 

Galleieü:  Graubtindt.,  St.  Gallen. 

weiss  Gilgen  —  mitthd. 

Gläjele:  St.  Gallen  b.Werdenbg. 

Glayg  —  mitthd. 

Herrenblümli:  Graubündten. 

Hillgenktlmmveilchen,  2:  Weser 

bei  Wildeshausen. 

Leljekomfoaltcher,  2 :  Siebenb. 

Leljen:  Siebenbürgen. 

Lielje,  Lilje:  Bremen. 

lüienconvallen,  2 :  Hamburg. 

Liligen  —  mitthd. 

Liljenconvcilchen,   2:  Oldenburg, 

ünterweser. 


Liljenkonvalljen,  2:  Ostpreussen, 
Holst.,  Pom.,  Mekl.,  Altmark. 
Lilumfallum,  2:  Kärnthen. 
Mäjariesli:  St.  Gallen. 
Maiarisli:  Appenzell. 
Maiblaume:  Göttingen. 
Maiblömche:  Aachen. 
Maienblömkes  —  Chytraeus. 
Maiblome:  Weser. 
Maiblümle :  Baiern  b.  Kirchheim. 
Maienblümle:  Memmingen. 
Maienblümlein  —  Brunfds, 

Fuchs,  Rwpp. 
Maienblumen  —  Hort.  San. 
Maienrisli:  Schweiz. 
Maienryss,  rysslin  —  Gesner. 
Maienschällchen :  Gotha. 
Maienzacken:  Schwaben. 
Maiglocken:  Unterweser. 
Maile:  Schwaben. 
Maischällchen :  Thüring.  b.  Ruhla. 
Marienglöckchen  —   Walpert. 
Marienschelle. 
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Couvallaria  majalis   —  Convallaria  verticillatam. 


Marienthalblume. 
May-  B.  Mai-, 
Kiesekrant:  Schlesien. 
Papoischla,  Papoischle:  Schlesien 
bei  Süberberg. 


Stachablttmli:  GranbOndteii. 

Thalkrant  —  Nemn. 
Thallilgen:  Schlesien. 
Villnmfalum,  2 :  Salzbarg. 
WeisBgilgen,  -tiligen  —   müik 
Zanken :  Nordböhmen  —  Jfo* 
Zantschen:  Schlesien. 
Zaupen:  Erzgebirge. 
Zschänpchen  —  MoU, 


irla  multiflora  L.     Polygonatnm  —   JfoweÄ. 


iahAD  IV,  maist  gleioluiKiDijt  i 


lt.  Gallen  bei 
Werdenberg. 


lenbUrgen. 
iweiz. 
jalleo  am 
Oberrhein. 


blntte  od.  nackte  Jungfrau :  Schn^ 
Wille  Maiblaome:  Göttdngen. 
weisse  Nilgen :  Eifel  b.  Ntlmbni 
Schlangenbeere:  Bern. 

Warzachrnt:  St.  Gallen. 
WeisBwnrz  —  Brunftls.  Boeh. 


la  polygonatnm  L.  n    Polyg.  anceps  AfUtuh. 

I  BBlamoniB  DDd  Bta«  Hiiia«.    Hit  111.  nnd  DicUmni  oft  v 


:  Eärntbeu. 
bei  Baden, 
—  tnitthd. 
Waadt. 

nt  —  mütnd. 
rdus, 
nbargen. 
en. 
—  amd. 


SalomonBsiegel :  Meklenbarg. 
Schminkwnrz :  Schlesien. 
Stern  dos  Herrn  —  ToxiU*. 
Triangel  {?  =  TheriakJ  -  Toxä 
Weisswnrz  —  Brunsc}uo.f   ÜMn. 
Cordt 
WeisBwnrzel:  Stebenbttrgeo. 
Wie-,  Wit-,  Wys-,  Wytwort  - 
Syn,  apo< 


i  Terticlllatnin  Z.  n    Polygonatam  —  Monc) 


I  Schlangenkraut:  Schlesien. 
WeiBBwnrz  —  Soei^  lUeh*. 


Conyolvalos  arvensis  —  Conyolvnlus  sepium. 
I.    ConTolTlüus  arrensls  X.  4 
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Miitelt.  Convolynliis,  Corrigiol».  Auf  nassem  Untergrand  ein  fast  anyertilg- 
lichei  qaeckenftrtiges  ünkrant,  daher  1)  mit  Pede,  Wede  gleichnamig,  s.  Triticnm  repens, 
2)  Winde,  Schnire  und  aas  1  nnd  S  zusammengesetzte  Namen,  8)  ivie  YII.  nach  der  Form  der 
fikme  beaannt. 


Ackerwinde:  Schles.,  Schweiz. 
Bedewinde,  1,  2:  Schlesien. 
Erdwinde:  Schlesien. 
Hergottkedelcher,  3:  Siebenb. 
Komwinde,  2 :  Schles.,  Schweiz 

—  Cordus, 
Mittelwind  —  luchs, 
Mattergottesgläschen,  3  —  Grmm 

Mährchen. 
Pädewinde^  1,  2:  Potsdam. 
Pathenwinde,  1,  2:  Tübingen. 
Snerr-,  Snirrkrat,  2 :  Holstein, 

Fallersleben. 
Strumpfe,  Strnpfe,  2 :  Oestreich. 
Teafelsdamiy  2:  Schlesien, 
omspunnen  Tuch,  2:  Helgoland. 


Wäwinde,  1,  2:  Altmark. 
Waidach,  1:  Kärnthen. 
Waen,  1:  Eifel  bei  Nürnburg. 
klen  Wedewinde,  1,  2  —  mtttnd, 
klen  Wedewindeblom,  -glocken 

—  mtttnd, 
Weegbinn,  1,  2:  Holstein. 
Wegewinne,  1,  2:  Meklenburg. 
Wewinne,  1,  2:  Göttingen, 

Fallersleben. 
Wewinneke,  1,  2:  Göttingen, 
Winda  —  Hildegard, 
Windel:  Oberhessen, 
kleine  Winde:  Schlesien, 
weiss  Winde  —  Bock. 
Windglöckchen,  2,  3;  Schlesien. 


n.  CohtoItuIus  batatas  X.  4  Ipomoea  -  i^m..  Bat.  edulis  C^oüy. 

Bataten. 

Pataten,  Patatos  —  Nemn. 


Potaten  —  Nemn, 


III.  ConTolTulusjalappa,  orizabensls,  purgas.  Ipomoeapurga. 

lY.    ConTolTulus  quamoelit  s.  Ipomoea  quamoelit. 

V.    CoütoItuIus  seammonia  X.  s.  O^umml  seainmonluiii. 

VI.    CoütoItuIus  seoparius  L.  s.  Llgnum  rhodium. 

vn.    CoütoItuIus  seplum  Z.  4 

Hittalt.    Campanella,   Conyolynlns.    Kamen   nach   1)  der  tiefen  Glockenform, 
<)  dem  Offenstehen  der  Blume  an  regenlosen  Tagen,  s.  auch  III. 


Bärwinde:  Schlesien. 
Bettlerseil  —  Schindler,  Sohhuhr. 
Bninestock:  Schlesien. 
Dagblörae,  2:  Ostfriesland. 
wisse  Glockenblockelblume  nf  den 

Zunen  —  miUhd. 
Glockenblum,  -plum  —  müthd. 


weiss  Glockenblumen  —  Fuchs, 

Gesner. 
Glogga:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Haagglocke:  Aargau. 
Heckenwinde :  Schlesien. 
Pisspott,  Pisspottje,  1 :  Ostfriesl. 
Rägabluame,  2:  St.  Gallen. 


110 


ConvolTsliis  sepinm  —  Coriandram  sativntn. 


Rägaglogge,  2 :  St.  Gallen. 
Regenblmne,  2:  Bern,  Luzera, 

Äargan. 
Stockwinn :  Eifel,  Altenahr. 
Theeköppke,  1:  Ost&iesland. 
Tonnwinn,  Tnnried:  Meklenburg. 
Wängd:  Siebenbürgen, 
grote  Wedewinde  —  mäthd.. 

St/n.  a/poth, 

len,  -glocken 

—  mäikd. 

:e:  Göttiog. 

-  Ftichi. 


Winda,  Winde  —  Sädegard. 

Hort.  Sm 
Windekrnt  —  Brvmeho. 
Winderling  —  Hoüon. 
weisse  Winde:  ScMeBien. 
weiss  Windglocken  —  Bock. 
Wimdia;  St.  Gallen  b.  Werdenbj 
Windrose :  St.  Gallen  b.  Sargans 
Wränge  —  Sehhtkr. 
Zanngloeken;  Eifel  —  Cordui. 

Tahmt 
Zannreben:  Salzburg. 
Zaonwinde  —  Coräm. 


ConTOlTolus  soldanella  L.  n 
Lotion.  I  Meerwinde  —  Gesuer. 

w  1587.  \  Seekohl  —  Soll. 

CoüTolnilus  tricolor  L.  o 

fiBDie.    And«Tfl  OiTUn-Wlnden  gehtren  in  Ipam««». 

inde. 
turpethiim  b.  Ipomoea  tarpethom  W7!ii 
i  8(|uaiTosa  L.  a.  Inula  eonyza. 
palfera  s.  Gummi  copalrae. 
Corallina  offlcinalis  L.  a 

niuthoctaaitos.   Bi«  meiBten  fionllen  gehSren 


Apoth. 


en  —  Apoth.  I  Meer-,  Wnrmmoos  - 
Cordia  myxa  Z.  se 

Frflebt«    mittsit.    Jnjibse   nigrae,    Uji&e,    Bebesteii> 

in,  Jujuben.      |  Sebesten,  Sebestenpflanmeii. 
Coriandnun  satlvniu  L.  q 

im,  CoiiADdsr,  P»r>iliDB. 

Trier  —  Sock,  j  Calander,  Cholinder  —  mäthd. 
\  Chollantir,  Chnllautar  ~  oitAd. 


Goriandram  sativom  —  Cornns  mas. 
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einander  —  müthd, 
Clander  —    TFalhaum. 
Cölegrase  —  müthd, 
Colander,  Coliander,  -dur  -  miUhd. 
CoUindir  —  idthd. 
Coreandrencraat  —  müthd, 
Coriandercrude,  -crut  —  mütnd, 
Corianderkernlein,  -kraut  müthd, 
Coriander  —  Hort.  San.,  Herl, 

Mag,,  Bock. 
:Corandern,  Coriandre  —  müthd. 
Corrander  —  mütM. 
Creander  —  dUhd. 
Gal-,  6a]i-y  Goliander  —  müthd. 
Holenter,  Holiiiiter,Holaiidir-a/i^M 
Ealanner,  Elanner:    Meklenbarg. 
Kolander  —  müthd. 


Kolgras  —  aJthd, 

Koliander,  Kolinder,  Koller  — 

müthd, 
Krapfenkörner:  Luzern. 
Krollo  —  althd. 
Kullandar  —  müthd. 
Luopi,  Luppi. 
Pöperli:  Appenzell. 
Ragelikümmi:  Schweiz. 
Schwindelkömer  —  Nemn. 
Schwindelkrant  —  Hotton. 
Stinkdill:  Pommern. 
Wantlusenkrat  —  mütnd, 
Wanzelkrant  —  Megenh. 
Wanzenkraut  —  Megenh. 
Wanzkendill  —  Cordus, 


n.    Corlandmm  testlculatum  s.  Bifora  radlans. 


Coris  monspeliensls  L.  4 


Erdkiver  —  Cordus. 


I.    Conius  mas  L. 

Kamen:  ans  mittalt.  CornnB  1,  wozu  auch  missTerstandlieh  dorn-;  ans  ital.  cor- 
nxzolo  %  =  Ar-,  HOr-,  Horlize  (s.  IL  C.  sang,  unter  7) ;  ans  Tir.  3  =  Speerbanm,  wegen 
lir  graden  seManlcen  8t&mme,  yielfacli  umgedeutet  und  als  Di-,  Ti-  mit  1  und  yerbnnden. 
)ftttel  nach  Aelinlichkeit  der  Früchte. 


3aneelkirsclie  —  Münehhatisen, 
Siamiboum,  Gharnilboum  —  althd. 
3huimil,  Churin-,  Churnilboum 

—  althd. 
Corlebaum  —  müthd. 
Comelbaum,  1  —  Cordus. 
Dattelbaum:  Pongau. 
Derlein,  3  —  I^emn. 
Iterlenbaum,  3  —  Heppe, 
Kendibaum,  Dientel,  3. 
iHenkel,  3  —  Nemn. 
IMerleinbaum,  3  —  Heppe, 
Dierling,  3  —  Nemn. 
Uerlitzenbaum,    3,  2  —  Hoppe, 
Kntel,  3  —  Nemn. 
Uriieinbaum,  3:  Oestreich. 


Dirlen,  3  —  Cordtis. 
Dirlitzen,  2:  Halle,  Eichstädt. 
Dirndlbeer,  3 :  Kärnthen,  Schwab, 
wilde  Dimtel:  Oestreich. 
Dirntelbaum,  3:  Oestreich. 
Dörnleinbaum,  3  —  Münchhausen, 
Dörling,  Dörnlein,  3  —  Nemn, 
Dörnlstrauch,  1,  2  —  Mwrter, 
Dorlenstrauch,  1,  3  —  Oledüsch. 
Dornleinbaum,  1  —  Heppe. 
Dürlein,  1. 

Dürlizen,  3 :  Ulm,  Augsburg, 
wilder  Dürlitzenstrauch,  3  — 

(hiomut.  Bot. 
Eperlbaum  —  Heppe. 
Fürwitzel  —  Nemn, 
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Cornus  mas  —  Corntts  sangoinea. 


Glane  —  Nemn. 
Härtern  —  Roll 
Hahnenhoden  —  Nemn. 
Harlsken,  2  —  Bechat. 
Hartbaum  —  Hüdega/rd. 
Herlitze,  2:  Mark. 
Herlitzenbaum,  2 :  Oestr.,  Mark 

—  Cordus, 
Herlitzenstrauch,  2  —  Mm-ter. 
Herlsken,  Hermachen,  2  —  Moll. 
Hermkenbaum,  2  —  Seppe, 
Hernsken,  Hersken,  2  —  Nemn. 
Hirlizbaum,  2  —  Früch. 
Hirlizen,  2:  Schwaben. 
Himuss:  Eichstädt. 
Hörlitzen,  Horlicken,  Horlitzen,  2 

—  Nemn, 
Hörnerbaum,  1  —  Sechst. 
Horlsken,  2:  Sachsen  b.  Leipzig. 
Horlzkebaum,  2  —  Eberhard, 

Onomat.  Bot, 
Hornbaum,  1:  Oestreich. 
Hornissbeer,  Hornissen,  1  -  Hotton, 
Homkirsche,    1  —  Cordus,  GUd, 
Hornstrauch,  1 :  Thüringen. 
Hürrlitzgenbaum,  2:  Thüringen. 
Judenkirschenbaum  —  Seppe, 
Kanetkirschen  —  Nemn. 
Eirlebeeren,  1,  2:  Hessen. 
Eirrbeeren,  1,  2  —  Hotton. 
welscher  Kirschbaum :  Thüringen, 
welsch  Eirsen  -  Brunscho,,  Bock. 


Körlebaum,  1,  2  —  Cordm. 
Körlesbeere,  1,  2:  Hessen. 
Körnerbaum,  1 :  Thüringen. 
Korbeerbaum,  1  —  Frisch, 
Korle,  Korln,  1  —  Nemn, 
Kornelle,  Komeliuskirsche,  1  — 

Nem 
Kornelbaum,  1:  Sachsen. 
Korniole,  Korniebaum,  1  -  Nem, 
Kürbeeren,  1  —  mitthd. 
Kürberenbaum  —  Tab,,  Munchk 
Kürlbaum,  1  —  Heppe, 
Kürlibaum,  1:  Granbtlndten. 
Kümbaum,  1  —  Hoppe, 
Kürnelbaum,  1  —  mitthd. 
Kurbeerbaum,  1  —  müthd.,  6m§ 
Kürnelbaum,  1  —  mitthd. 
Euhrbeerstrauch  —  Beehd. 
Tärnebum,  3:  Siebenbürgen. 
Terle,  Terlink,  3 :  Bremen,  Küm 
Terlingbaum,  3  —  Cht/traeus. 
Thiarlebaum,  3:  St.  Gallen. 
Thierleinbaum,  3:  Zweibrücken 

—  Netm 

Thierliebaum,  3  —  Gemer,  Bod 
Tierlibaum,  3:  Schweiz. 
Tirlen,  3  —  Gleditsch. 
Tirlitzenbaum,  3:  Schwaben. 
Zierleinstrauch,  3  —  Gleditsck 
Zieserlein,  3  —  Hotton. 
Zisserlein,  3  —  Münohhausm. 


11.    Cornus  sangoinea  L. 


Mittalt.  üornng,  Ligastrnm,  Sangninarins.  Das  Holz  1  bein-  oder  eisenhar 
die  Binde  8  blatroth;  die  Triebe  8  schlank  nnd  biegsam;  Hartriegel  4  angeblich  (aber  se 
gesacht  und  nnwahrlich)  verderbt  ans  althd.  Harttrugili  =  hartes  Tröglein,  d.  h.  hart 
rinnig  hohle  Zweiglein,  dagegen  sehr  bezeichnend  wohl  hart-rngi)  (wie  Bnnge  und  Bief^el 
steife  grade  Holzstücke  znm  Einschieben ,  jetzt  wird  Hartriegel  6  oft  =  fester  Heck« 
stranch,  oder  6  als  hart  und  roth  gedeutet.    Arlitz,  Herlitz  7  s.  C.  mas. 


Arlitzbaum,  7  —  mitthd, 
rothes  Beinholz,  1,  2  —  Heppe. 
Beinweide,  1,  3:  Salzburg,  Bern. 
Beinweidli^Beinwüdli,  1,  3;  Bern. 


Blutruothe,  Blutaruthis,   1 :  St. 
Gallen  im  Rheintha 
Blutruthen,  1 :  Graubündten. 
Boanweig:  Werfen. 


Cornus  sangoinea  —  Coronilla  varia. 
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wilde  Dimtel:  Oestreich. 
Dürlitzenstraach,  5. 
Erlis-,  Erlischbaum,  5  —  mitthd, 
Erlizbaam,  7  —  Hüdegard. 
Geishasla^  3:  St.  Gallen. 
Gningel,  3 :  Bern. 
Merspies:  Henneberg. 
Härtern,  1  —  Seppe, 
Haritugil,  —  aKM. 
Harlbam,  1:  Göttingen. 
Hartbanm,  1:  Schlesien. 
Hartbom^  1 :  Schlesien. 
Eartbömken,  1:  Priegnitz. 
Hartdrogiln,  -drugil^  4  —  mitthd. 
Harterugilin,  4  —  aUhd. 
Hartelbom,  1 :  Göttingen. 
Hartjebam,  1:  Göttingen, 
flardreder,  6:  ThQringen. 
flartredel,  6  —  Sechst. 
fiartregel,  4  —  mitthd. 
Hartriegel:  Mark,  Wärt.  — 
Brunschw.j  Bock,  SehomJcf. 
Hartrigel,4     —  mitthd. 
Hartröthem,  6  —  Sechst. 
Hartrfigeln  —  mitthd. 
flartrugel,  4  —  mitthd. 
Hartrugil,  -boom,  4  —  althd. 
Hartstraach,  -weide:  Schlesien. 
Barttrfigel  —  mitthd. 
Harttragelin  —  althd. 


Hartwigilin  . —  mitthd. 
Heckenbaum :  Schles.  —  Münehh. 
Heckholz:  Schlesien. 
Heresken  —  Münchhausen. 
Herzbaum,  Herzbeerstaude. 
Horlizen. 

Horlske  —  MünchhatMen. 
Hnndsbeerstaade^  -straach: 

Schwaben,  Oestreich. 
Isebanm:  Schweiz. 
Iseholz,  Iserathe:  Schweiz, 
rot  Kerngerten  —  Gesner. 
Kiengerte,  Kingerte:  Bern. 
Kürbeerenbanm  —  Talern. 
Ladstockholz  —  Sechst. 
Röthern:  Schlesien. 
Roteherngert:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Rothbeinholz  —  MünehhatMen. 
Rothgerten:  Schlesien. 
Rothholz. 

Schiesbeeren:  Schlesien. 
Schusterholz  —  Sechst. 
Teufelsbeeren :  Schlesien. 
Teufelsmättem:  Baiem. 
Teufelsmatten:  Schwaben. 
Teufelsmettern  —  Mimohhausen. 
Todtentraube:  Eifel  b.  Kelberg. 
roode  Wilge:  Oldenburg. 
Zeigelruthe:  Schweiz. 


Coronaria  s.  Lychnis  flos  cueoli  u.  coronaiia  X. 

I.    Coronilla  emems  X.  m. 

Skorpionspeitschen  (s.  n.)  -  JV<9mn.  |  Skorpionswicke.    " 


n.    Coronilla  raria  L.  4 

]fittalt.'Seeiiridacft,  Pelecinos  =  Beilkrant,  danns  S. 

Beilkraut:  Schlesien. 
Gifiwicki:  Schweiz. 
Klaft:  Oestreich. 
bonwicke:  Schles.^  Schwaben. 


Peitschen,  2:  Schwab.  —  Tabem, 
Schaflinse:  Schlesien,  Bern, 
falsche  Sparsette:  Schweiz, 
bunte  Vogelswicken  —  Lonie. 

8 


%' 
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Coronopus  —  Corydalis  cava. 


Coronopus  s.  SeneMera  coronopus. 
Coniglola  litoralis  X.  ® 


Hirschsprung:  Oldenburg. 
Lingenkraut  —  Strarig, 
braunes  Knotengras  —  Nemn, 


Strändling  —  Mertens,  Koch. 
üferlingenkraut  —  Mertem,  Koch. 


Cortnsa  mattloll  X.  4 


Alpsanikel  —  lahem. 
Bärsanikel  {irrig?  =  Berg-)  — 

Nemn, 
Bergsanikel  —  lahem. 


Drei&ltigkeitsglöcklein:   im  Yeh- 
schen  Gebirge  Tabern. 
Heilglöcklein  —  Tabem, 
Wundglöcklein  —  Tabern. 


Corydalis  eaya  Schveigg,  n  Fumaria  bulbosa  X. 

Mittalt.  Aris  tolochia,  Capnos,  Famaria. 


Biberwurz  —  Gemer. 
Biverwurz  —  (ütM, 
Buchs:  St.  Gallen  b.  Werdenbg. 
Donnerfluch  —  KoU, 
Donnerflug  —  lahem,  Schw. 
Donnerwurz  —  JS^oH. 
Erdkraut:  Schlesien, 
knolliger  Erdrauch  gemacht)  — 

Nemn. 
Famsamen:  Thüringen,  Frankfurt. 
Frauenschtlchlein:  Thüringen, 

Elsass. 
Frauenschuh:  Schlesien,  Leipzig. 
Giggerihaner:  Tirol  im  Pongau. 
Guli:  St.  Gallen. 
Hahnenspor,  Hahnensporn  — 

Tahem,  Cordm, 
Hahnenyoz  (=  -fuss)  —  althd. 
rothe  und  weisse  Hahnen:   Tirol 

im  Pongaü. 
Halewurtz,  Hellewurtz  —  mitthd. 
Helmwurz:  Schlesien. 
Henna:  St.  Gallen. 
*othe  u.  weisse  Hennen:  Zillerthal. 


Herzwurz  —  HoU, 
rothe  u.  weisse  Höseln:  St.  Gall. 

bei  Werdenberg. 
Hohlwortel  —  Niederd.  Herb, 
Hohlwürze:  Schweiz. 
Hohlwurz  -  Hart,  San.,  BrwMchjo., 

Bock,  Cardus, 
Hohlwurzbohnen   —  HoU. 
Hoilwurz  —  Herb.  Mag, 
Jerdapelcher :  Siebenbürgen. 
Lerchenhelm. 
Lerchenkraut. 
Lerchensporn. 
Löwenmäulerl  —  Nemn, 
falsche  Osterluzei  —  HoU. 
Oestrich:  Eichsfeld. 
Pfifferrösli:  Schweiz. 
Puetsheckeu:  Schweiz. 
Rösli:  Berner  Oberland. 
Kossthräni:  Luzern. 
Taubenkropf  —  Nemn. 
Walburgskraut  —  HoU. 
Zwiebelerdrauch  fyemaektj  -  Hoü. 


(Torylas  avellana  —  Gotoneaster  vulgaris. 
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I.    Corylus  ayellana  X. 

Buch,   nnter  dem  der  Hase  gern  lagert.    Mittalt.  Gorilns;  die  Blftthenk&tzehen  % 

Jniiu. 

Augstnms:  Schwaben. 
Dmteln,  2  —  Ätlim, 


Frau  Hasel  —  Leopreckidng. 

Hagnuss:  Bern. 

Hasel,  Haselbaom:  Norddentschl. 

Haselbusch. 

Haselbosk:  Nordwestdeutschl. 

Haselnot  —  St^n,  apoth.,  miUnd. 

Haselstnde  —  mMM. 

Hasesnot  —  mittnd. 

Hasilbonm  —  Müdegard. 

Haslen:  Bern. 

Hasliholz,  Haslistuda:  St.  Gallen. 

Hassel:  ünterweser. 

Hasselboum  —  Müdegard, 

Hasselbusch:  NordD.  —  niedd, 

Hasselnäss,  Hasselstrach :  Siebenb. 


Hasselstaude  —  Gledäaeh, 
Hasselnot  —  Syn.  apoth. 
Hasselstruk:  NordwestD. — niedd. 
Haxelnuss  -  Hort,  San,,  Brunsehw., 

BoeK  Fuchs. 
Hesele  —  mvtthd. 
Heselin-,  Heslinholz  —  mitthd, 
Hesse  —  Beehst, 
Hüselte  —   Woede, 
Eläeterbusk:  Bremen. 
Eätzlein,  2  —  Küian, 
Elöterbusch:  Hamburg. 
Märzennudeln. 
Nööthbusch:  Meklenburg. 
Nussblüh,  2  -~  KiUan. 
Nussbusch^  -Strauch. 


n.    Corylus  columa  L. 

Baoinhasel.  Ttlrkische  Haselnuss. 

Byzantinische  Hasel. 

ni.    Corylus  maxima  MiU.    C.  tubulosa  WiUd, 

Ans  Slldenropa;  1  BartnuBs  mit  roth-,  %  Zollemnss  mit  weiBsh&ntigeu  Kern,  8  Lam- 
piierlaiid±=  Lomoardei,  daraus  irrig  anch  Langbartnnss. 


Angnstnuss:  Zabergau. 
Bart-,  Baschtnuss,  1:  Salzburg. 
Blaümselnnss,  1:  Churpfalz. 
BlntnuBS;  1:  Henneberg, 
römische  Haselnuss:  Strassburg. 
rothe  Haselnuss,  1:  Würzburg. 
Heseliner  —  akhd, 
liambertsnuss,  3. 


Lammertsnot,  Lammersche  Not,  3 : 

Bremen. 
Lampertsnuss ,  3:  Schwaben 
roth  Nuss,  1  —  Ikichs, 
RuhrnusS;  1 :  Augsburg  —  Bock, 

Fuchs,  Schmid, 
Zellernuss,  2:  Würzburg. 


L    Cotoneaster  rulgarts  Ltndl,  m    Mespilus  cotoneaster  Z, 


Bergquitten  —  I^emn, 
Flühbirle,  Hirschbirle  —  Gledisch. 
wilde  Kütterbeere  —  Nemn. 
Mehlbeere:  Tirol. 

^nmispel  —  Nemn. 


Steinapfel:  Luzern. 
Steinmespel  —  Nemn. 
Stockmehlbeere:  Pinzgau. 
Zwergmespel  —  Oieditseh, 
Zwergmispel  —  Münehhausen. 

8* 
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Gotoneastcr  pyracantha  —  Crataegoa  meEpilns. 


II.     Cotoneaster  pyracantha  SpocA.  x    Mespilus  —  L. 
Crataegus  —  Per», 

AoB   da»    Oiient.    Nuh  den  ^KLliendioUKui  Ftflcliten  im   dnnkel-  and  Bisist  imiui 
grBiuii  LlBb. 

Fenerdorn  —  Bechtt.  1  Feuriger  Busch,  Fflrbnscli: 

FeaerBtrauch  —  SoU.  \  Schweb 

Cotnla  coronlplfolla  X.  ® 
and.  I  Langenblame:  Oldenburg. 

I.    Crambe  maritima  Z.  4 

—  Nemn.        \  Strandkohl  —  Nemn. 

n.    Crambe  tatarla  L.  4 


lähr.b.Anpitz. 
b.  £rlan. 

Tatarkenya:  &[äbren  bei  Erlm. 
Tatorya:  Siebenbürgen. 

oegas  azarolus  L.  m    PiruB  —  Seop. 

d  BBinB  Huuen  tus 

i. 

Lazaroli,  Lazarole. 

welsche  Mispel. 

pis  mespUus 

Jmen.  JE    M.  germanica  Z. 

la.    1)  HSBDils, 

ben  ttStaea  dickeo  I 
tpBD^  oSsn. 

UeBpilDs.    dBliBr   dJB  N*mBii    Kieptlu 
LantiicuB  (di«  FiaUiMe)    nards   in  Miip 

:  Schwaben, 

Melboara,  -piren  —  mitthd. 

e-ars,  Apene- 

,  5  —  mittnd. 

lirachen,  5   ~ 

Mmtd. 

Mespel,  2  —  mitIM. 
Mespelbom,  2  -  M*«»<t            i 
Mespilbaum  —  althd.                   | 
Messelpaum,  Mestel,  3  —  miiüi& 

Ich,  Baiern. 

Milebom  —  mätnd. 

'M. 

Mispel,  -ber,  -banm,  2  -miähi 

treich, 

b,  Eichstädt. 

hbnrg. 

reich. 

'Eädegard. 

Mispele,  Myspolbom,  2  Syn.apoli 
Nespelbam,  Nesperli,  2:  Tirol. 
NespelbauiQ,  2  —  M^mh.,  Hort 
8m..  MÜdeg.  ßpäterj.  Socl 
Nespil,  2  —  althd. 
Quantelbeerbaum:  Oestreich. 
Wichsei,  Wihsel,  Wihselbanm   - 

•eich. 

^ 

Crataegus  mespilus  —  Crepis  aurea. 
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fispel,  Wispelter  (Frucht): 

NiederLaus.^  Hannover. 


Wispeltate  —  Nemn, 


m. *  Crataegus  monogyna  Jaoq^.  u.  oxycantha  Z.  lat 

Mittalt.  CarpinnB,    Ginns,   Bhamnas,    aber   mit   Hagbnche  =Garpina8    and 
igrose  =  Bosa  oanina  oft  yermengt.    Hag  =  lebender  Zaun,  arsprünglieb  ?  dUd,  haeo 
flak«D;  Born  yon  lantk.  dri,    oM*  zeran,    goih,  teiren  ^==^  zerren.    Die   meUig-weicben 
ren  Kindern  angenehm. 


3hrösslein:  Ulm. 

istdom:  Schlesien. 

jorn,  Doombosch :  NordD.  -  nd, 

^endom:  Bern. 

ler  lieben  Frauen  Birlein  — 

Nemn, 
inser  lieben  Frauen  Bimchen, 

Birnlein  —  Zinke^  Munchh. 
Hachtan  s.  Hage. 
Hagapfelstrauch  —  Nemn. 
Hagdoom:  Holstein. 
Hagdom  —  Megenb.,  Hort,  San,, 

Oemer,  Book, 
Hage,  Hagen,  Hachtun,  Haichtun 
(tun  =  Zaun)  —  mtttnd, 
Hagdorn:  MeMenburg. 
Hagedoom:  Ostfriesland. 
öageapfelstrauch  —  Ghädtsch, 
Sagebosch,  Hagelbusch  —  mitthd, 
lagenboum  —  Hüdega/rd, 
lagenbusch  —  mttthd. 
laghedom  —  St/n.  apoth. 
laichton  s.  Hage, 
lagin,  Haginbaum  —  Eüdegwrd, 
lamdom  —  Syn,  apoth. 
landom:  Eifel  b.  Nürnburg. 
lanelpeffe  —  Hüdegm-d, 
laweide:  GKittingen. 
teweife,  H&weike,  Haweiweke 

—  mtttnd. 
[ayuerholz:  Schlesien. 


Heckdorn,  Heckenweissdorn  — 

Ghdüsoh, 
Heckedom  —  müthd. 
Hegedorn  —  Nemn. 
Heggebeeristrauch :  Bern. 
Heinzerleinsdom :  Henneberg. 
Hoghedom  —  Syn,  apoth. 
Hundsdorn  —  BocJc. 
Mehlbaum:  Schlesien,  Oestreich. 
Mehlbeerboom :  Ostfriesland. 
Mehlbeerbusch :  Mekl.,  Schl.-Holst. 
Mehlbeerstaude :  Oestreich. 
Mehldorn:  Schlesien. 
Mehlfässchen. 

Mehlfäustelstaude  —  Nemn, 
Mehlfeistchen  —  Nemn, 
Mehlfeserzenstrauch  —  Nemn. 
Mehlhagedorn  —  Zinke. 
Mehlhosenholz  —  Nemn. 
Mehlploten  —  Nemn. 
Mehlstrauch  —  Gleddtach. 
Möllerbrod  —  Nemn. 
Saubeeri:  Bern. 
Saurauch  firrigj  —  labern. 
Thelsbirlibaum:  Bern. 
Vogelbeer:  Bern. 
Webdüöm:  Altmark. 
Weissdorn  —  Cordus. 
Witdoren:  Göttingen. 
Wittdäörn:  Altmark. 
Wittdoorn:  Schl.-Holst.,  Mekl. 


lY.    Crataegus  pyrai^antha  s.  Cotoneaster. 

I.    Crepis  aurea  Cass.  n 
7osse  Gemswurz:  Zillerthal.         1  RohmblOmle:  Appenzell. 


i 
^ 


118  Cropis  bieoniB  —  Crocus  vernns. 

II.    Crepis  bleunis  L.  ® 
Yogeldistel :  St  Oallen  b.  Werdenberg. 

'11.    Crepis  praemorsa  Z.  4 

I  Hasenlattich:  SchleBieo. 

[V.    CrepIs  tectomm  L.  ® 
lien.  I  Hasenlatücb  —  Bo6k. 

Uringen.  Hasenstranch  —  5oii4. 

1«^.  I  Pippau:  Schlesien. 

Crescentla  cqjet«  Z.  ge 
ibatUD.  {  Tutnmebaum. 

iirestls  Bett.  s.  Falcarla  nügaris  Bemh, 

Drlthmnm  marlttanam  Z.  4 

■  ,  CkTltkiiiinii. 

I  Meerfenchel  —  ToxäM. 
ten  —  Tab^m.     Meerpeterlein  —  Tahern. 
vt.  San.  I 

I.    Crocns  satlrns  Z.  « 

SaSrat,  Saffrath 


)  —  althd. 

i. 

—  mUtkd, 

—  mitäid, 

—  mitthd. 
a. 

Megmh., 
Hort.  San. 


n.    Crocus  TCmaa  Z.  n 
SoU. 
itben  im 

MöUthal. 
eiz,  Kntlibnch. 


mäthd. 
orientalischer  Safran. 
Safran  —  mäthti. 
SaMch:  Schwaben. 
SchafFaer  —  mitthd. 
Seydfarb  —  miUM. 
Sintvarwe  —  aUM. 
Soflö^eE,  Saffran  —  mitthd. 


Borzigebeln,  -gackeln,  -gi^elar, 

-gagein:  Zülerthat  —  BoB. 

Fnatterreif ;  Granbilndt.  b.  Davos. 

Gngg^li:  St.  Galleo  i,  Rbeinthal. 


Crocns  vernus  —  Cacamis  sativus. 
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Hatreif:  Schweiz. 

Kälberschissen :  Berner  Oberland. 
Krokasli:  St  Gallen. 
Krokusle:  Berner  Oberland. 
Lfifrat  —  Gesner, 
leifrat:  Jnra  Ardms. 
Safenitblümli:  Berner  Oberland. 
wald  Saffer:  Siebenbürgen. 
Saffran  —  Fuchs. 


Schneeblümel:  Oestr.,  Kärnthen, 

Pinzgaa,  Pongan. 
Schneeglöcklein :  Graubündten. 
Schneekatherl:  Oestreich. 
Schneekraut:  Berner  Oberland. 
Vater  und  Mutter:  Eämthen  im 

Gailthal. 
kleine  Zeitlose:  St.  Gallen  bei 

Sargans. 


I.    Cucubalus  bacelfer  Z.  4 


grosser  od.  schwarzer  Hühnerbiss 


Taubenkropf  —  Hott. 


n.  Cuenbalns  beben  L.  etc.  s.  Sllene  Inflata,  otites,  pumlla. 

I.    Cueumls  melo  X.  0 

Hittalt..  Helo,  Pepo,  Pepon,  welche  Namen  aber  selbit  noch  bei  Tabern,  die 
Ueiaen  Sorten  der  Kftrbisse  mitnmf aasen.  leb  stelle  diese  Namen,  welche  meist  von  Pepon 
»Istammen,  unter  1  znsammen.    Siehe  Cucurbita  III. 


Bäbenen,  1  —  mübM, 
Beben,  1  —  Brumehw, 
Bebene,  Befe,  1  —  mittM, 
Biboz,  1  —  atbhä,. 
Cantalupe  (=  Netzmelone): 

Gärten. 
Erdapfel  —  PJhohprundt,  Friese, 
Erdaphel,  -aphil,  apphel  -  mütnd. 
Erdeaphel,  -apphel  —  miUnd. 
Errapphel  —  mäthd. 
Bielanm:  Oestreich. 
Melann,  Meloen  —  mittnd» 
Melone,  Melonen  —  müthd., 

Sort,  ISan, 
Mellunen  —  Brunschto, 
Melun,  Melwen  —  müthd. 
Meylon  —  mitthd, 
Pademe  —  mvttnd. 


Päddem,  Päden:  Siebenbürgen. 
Pebennn,  1  —  oMM, 
Pedem,  Pedeme,  Pedemen,  1  — 

Syn,  ofoth, 
Pedo,  Pedome,  1  —  oMhd. 
Pepano,  Petuna  —  aUhd, 
Peydame,  1  —  mitthd, 
Piädem  —  mitthd. 
Pfedemmen,  1  —  mitthd. 
Pfemyn  —  dUhd. 
Pheben,  1  —  Fuchs, 
Pheddan,  Pheden  —  dlthd, 
Phedern,  1  —  Brunsehw, 
Piboz  —  aUhd. 
Plotzer,  Pltltzer  —  oberdeutsch 

(Nemn.J, 
Zackerpädden :  Siebenbürgen. 
Zärti  fAlwrtJ:  Wien. 


n.    Cueumls  satlrus  Z.  0 

IGitalt.  Cncnmer.    Agarke  etn.  ans  nngar.  ügorka,  poln.  Ogorek,  s.  Cncnrb.  I. 


Agork,  Agurke  —  nd. 
Andrenk:  Siebenb.  b.  Bistritz. 


Angurken  —  Nemn, 

Augurke:  Holstein,  Ostfriesland. 
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Cucumis  settivuB  —  Cucarbita  pepo  u.  maxima. 


Cacameru:  SUdD.,  Wangeroog, 

Unterweser  —  FucJu.  Früüis. 
Gommem:  Schwaben. 
Gorch:  Schweiz. 
Gorken:  Schlesien  —  Frmu». 
Gümmerle:  Tirol. 
Gammerling:  Tirol. 
Gnggumare:  St.  Gallen,  Bern. 
Gutomer:  Augsburg. 
Gurken:  Norddeutschi.,  B&iröuth, 
—  Cordut. 


Elmmerling  —  ÄtHatt. 
Eorckeu  —  Bahtmhtrgtr. 

Kratzewetz:  Siebenbürgen. 
Eümmerling :  Nürnberg,  Bairenth. 
Eaknmmer:  Hessen,  Schweiz, 

Memmingen,  Unterweser. 
Knmkummer:  Holstein. 
Enrnmem:  Hamburg. 
Rnun:  OlAaribg  fdiemätml,  BUii^. 
Umurke:  Oestreich. 
Unmorken  —  Nemn. 


Cnenrblta  citrallas  L.  ® 

I  Wassermelonen:  Siebeab. 
'alm^.  Wasserpäddem :  Siebenbürgen. 


Cucurbita  lagenaria  Z. 

wm.  Eenlenkürbis 


Nemn. 

TrompetenkOrbia  —  Nmm. 
Zähkerbes:  Siebenbürgen. 


tita  pepo  CanA.  u.  maxima  l>w^.  ® 

a    TSRTiBOH  L.    WtUli    Gncnm«r,    vargl.    indwt  CitnllU 


Körwitz  —  Hamburg. 
Eorbes,  -bess,  -bis,  -bist  -  j^W, 
Korvase,  Koryese ,  Eorvesege  -' 
Syn.  apeAl, 
Korvesen  —  Lüheoker  Sibtl. 
Korjricze  —  Tnäthd. 
Eojrbiss  —  mittnd.  . 

Kreps  —  Oral^, 
KOrbeiz,  Kürbis  —  mäihd. 
EflrbisB  —  mäihd.  ■ 

Kürbs  r  Rhein  —  Brutuehw.,  Bod. 


IS  —  mitthd, 
d.  Hwh. 


lundsrttck. 
sland. 


Pommern. 


Eurbiech,  -bis,  biss,  -biz  —  «näW; 
Sort.  San.,  Mtrb.  Mag.  <!'• 
Eurbsch  —  ^/n.  ofoth,  (vottf 
poln.  Ewrba»s). 


Cacorbita  pepo  u.  maxima  —  Ourcuma  longa. 
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Kurbesa,  -za  —  Hildegard. 
Kyrbs,  Eyrbss,  Kyrpss  -^  mitthd. 
Malone:  St.  Gallen,  Born. 
Plüte  —  Ffischlin, 


Plutzer:  Oestreich  —  aUM, 
Torkappel:  Altmark. 
Türkenbund  (var.  molopepo  Z.): 

Gärten. 


Caminum  cymlnum  L.  0 

Mittalt.  Ciminnm,  Barici.     Vergl.  Pimpinella  cam. 


Camijn:  Köln  —  mitthd, 
Chnme  —  miühd, 
Ghnmi,  Chamich,  Chomil,  Cbomin 

—  althd. 
Cömi  —  mitthd. 
Come,  Comen  —  mittnd, 
Cymmin  —  mitthd, 
feymery  —  mitthd, 
Gaert-,  Crartenkome  —  mitthd. 
Gardkarvel,  -kome,  -komen  — 

Syn.  apoth, 
Haberkümel  —  Cordus. 
Kämen:  Niedersachsen. 
Kimich  —  mitthd, 
römischer  Klmmel  -  Boek,  Cordus. 
Kömel,  Korne  —  mittnd. 
Komel  —  Hildegard. 
£ommely  Konnel  —  mitthd. 


Korve  —  mdttnd. 
Erämerlaus  —  Toxäes, 
EramkQmmel  —  Cordm. 
Ettmel  —  Megenb. 
Eümich:  Eöhi,  Jülich. 
Kümm:  Oestreich. 
römischer  Eümmel  *  Boek,  Cordus, 
venedischer  Eümmel  —  Tahem, 
Emnel  —  Hildegard  ßfäter), 
Eomichy  Eymmich  —  mitthd. 
Linsenkümmel  —  Nemn, 
Mntterkümmel  —  HoU. 
Pepercome  —  mittnd. 
Peperkome,  -komen  —  mittnd,, 

Syn.  apoth, 
Pfefferkümmel  —  labern. 
Pfefferkumel,  -kummel  —  mitthd. 


Cnpressns  sempervlreiis  L.  ^ 


Mittalt.  CipresBUB,  Gypressns. 

Ciperbom  —  mittnd. 
Cipirbonm  —  mitthd. 
Cippressebanm  —  mitthd, 
Ci-  s.  Cy-. 

Cypres. 


Cypresse  —  mitthd.,  mittnd. 
Cypressenapfel,  -banm  —  mitthd. 
Cypressienbom,  -holz  —  mitthd. 
Zi-,  Zy-  s.  C. 
Zipperbom  —  mittnd. 


I.     Cnrcuma  longa  L.  4    Amomum  cnrcnma  Mwrray. 

Namen  ans  mittalt.  1)  Cnrcnma,  dem  persiBchen  Namen  des  Safrani,  8)  Terra 
merita.  Dem  Ingwer  8)  ftlmliclier,  ostindisclier,  safrangelber  Erdstamm  als  Arznei  nnd 
Oewtrz  frftlier,  jetzt  als  Farbe  noch  gescb&tzt. 


Cnrcuma,  Curcume. 
Gelbsuchtswurz  —  Nemn. 
Gelbwurz  —  Nemn, 
Gübirurtzel  —  Tahem. 
Gflbworzimber,  3. 


Gurkume,  Gurkumey  —  Nemn. 
gelber  Ingwer,  3  —  Nemn, 
Eurkuma. 

MüUeringTV'er,  3  —  Nemn. 
babilonischer  Safran  —  Nemn, 


L 
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Corcuma  longa  —  Cuscnta  epilinam. 


indianischer  Safran  —  Nenm^ 
Schwalbenwurz  (irrig). 


Tumerik,  2  —  Nemn, 
Tarmarik,  2  —  N&mn, 


1 


IL    Curcuma  zedoaria  Rosooe,  4   C.  zerumbet  Roxi. 

Ostindisclier  Erdstamm,   nicht  von  Eaempferia   rotnnda  L,   abstammend.     MittftIL 
Canaria,   Gednarinm,   Zadnra,  Zedoarinm. 


Cedewen. 

Citawar  —  dltM, 

Czitwar  —  miUnd. 

Czyddewar. 

Czytwar,  Czytwer  —  miUnd. 

heydens  Sedewer  —  miUnd. 

Sednar,  Sedner,  Sednwer  -  miUnd, 

Zedewar,  Zedewen  —  miUhd. 

Zedewer  —  miUhd. 

Zedoarwurzel  —  Nemn, 

Zedner  —  mitthd. 


Zeitwan,  Zeyterwnrzel  —  mMA, 
Zither  —  althd, 
Zistwer  —  mitthd, 
Zitvar,  Zitvarn,  Zitwar  —  dM», 

Hüdegari 
Zittewa,  Zitewar  —  mitthd, 
Zitwan  —  aUhd, 
Zittwar,  -ingeber  —  mitthd, 
Zitwer  —  oMhd. 
Zydwein,  Zydwen,  Zydwyn  — 

mittM 


I.    Cuscuta  epiUnmiL  W^he,  © 

Hittalt.  Gassntha,  Podagra  lini.  Dotter,  Tödtem,  wie  nd,  Tftder,  Dott  =  n 
sammeni^ewirrte  Schnur  nnd  in  demselben  Sinne  Ghmgel  (wie  Engel,  Er&nael)  und  Wrangb 
(von  wringen).    Die  meisten  Namen  gelten  für  alle  Arten. 


Chrugel:  Schweiz. 

Cipergras:  Siebenb.  b.  Eandol. 

Deiwelszwirn :  Siebenbürgen. 

Doter  —  mittnd, 

Dotter  —  Fuchs, 

Feldseide  —  loxites. 

Filzkraut:  Elsass,  Salzburg  — 

Hort.   San, 
wilder  Flachs  —  Nemn, 
Flachsdottem  —  Talern, 
Flachsdotterstangen  —  Nemn, 
FlachssQiden  —  Ftichs. 
Flasssid:  Altmark, 
falsches  Frauenhaar  (s.  Adiantum): 

Thüringen, 
unser  Frauen  Haar  —  Toxites, 
unser  lieben  Frauen  Blumenhaar 

—  Mattuschka, 
Grind:  Schweiz. 
Hopfenseide:  Schlesien. 


Ktlnelschorft  —  Toxites, 
Jungfernhaar:  Eämthen. 
Leindotter  —  Nemn, 
Leinwolle  (früher)  —  Apoth, 
Leithaar:  Sachsen. 
Hang:  Westerwald. 
Bange  —  Talern, 
Eingel :  Schweiz,  Tirol,  Memming 
Schorft  —  Toxites, 
Seide:  Mark  -^  Sehrick,  Bock. 
Seidenkrant:  Elsass. 
Sid  —  Brunschv, 
Side  —  Hort.  San. 
Siden:  ünterweser. 
Sie:  Göttingen. 
Sied:  Meklenburg. 
Sien,  Siren:  Unterweser. 
Stolzkraut:  Schlesien. 
Teufelszwirn:  Hessen,  Werra, 

Ostpreossei 


äbV' 


Cuscuta  epilinnm  —  Cyclamen  eoropaenm. 
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Timseiden:  Siebenb.  —  Toxües, 

Timtochter  —  Toxües. 

Todter  als  inFlachs-  Vooab.  1482, 

Todtern  —  Book. 

Tother  —  aUhd. 

lottern  —  Brunsehu). 

Viltcrayt  —  mittnd.-hoU. 


Yilzkraat  —  Book, 
Yogelseide  —  Mattuackka, 
Werbeschmaren :  Siebenbürgen 

bei  Znckmantel. 
Wüder  Flachs  —  Toxäes, 
Wranghe  —  Niederd.  Herb, 
Zipepras:  Siebenb.  im  Banthal. 


II.    Cuscnta  eplthymiuiL  L. 

Hittalt.  Cassnta  minor,  Herba  epithymi,  siehe  anoh  I. 


Fasen  anf  dem  Oleen  —  Hort. 

San.  1485. 
Filzkrant  —  Tabem, 
Qaendelwolle  —  Toxäes, 


kleine  Seide  —  obsolete  Arme$, 
Thymdotterkraat  -  obsokte  Arznei. 
Thymseiden  —  2abem. 
cretisches  Thymseidenkrant  — 

Apoth. 

m.    Cnseuta  europaea  L. 

lüttalt.  CasBQta,  siehe  auch  I. 


Filtzekmit  —  mtttnd.'rheintseh, 
falsches  Frauenhaar  (s.  Adiantam). 
anser  Fruen  Seiden  —  müthd. 
Hopfenseide  —  Nemn, 
Bebe,  Eleise  —  Nemn. 
Leithaar  —  Nemn. 
Nesseldoder^  -tottem  —  müthd, 
Nesselranken:  Ostprenssen. 


Nesselseide:  Schlesien. 
Nesselside  —  imttnd,-rhemisoh. 
Bangen  —  Nemn. 
Side  —  mittnd.-rJmnMeh. 
Teufelszwirn  —  Nemn. 
Tuhnsied:  Meklenburg. 
grosse  Vogelseide  —  Nemn. 


Cyclamen  earopaenm  L. 

Vittalt.  Aristolochia,  Arthanita,   Gardopia,  Cyelamen ,  Tuber.    Yergl 
lathTniB  taberosns,  Erdnnss,  -wiche. 


Cichlamme  —  aUhd. 
Ciglämli:  Bemer  Oberland. 
Borrttbl,  Dorr-Rübel:  Tirol. 
Erdapfel  —  Hort,  San..  Friese, 

Book,  Fuchs. 
Erdnabel  —  Tahern. 
ErdnuBS  (?)  —  mätM. 
Erdrübe  —  Hotton. 
Erdscheiben  —  Cordus. 
Erdwick  —  Friese. 
Erdwort  —  mittnd. 
Erdwurz  —  mitthd.,  Fuchs. 
Ertnoz  —  mittnd. 


Färkensbrod  —  Toxites, 
Gätziäpfel :  St.  Gallen  b.  Sargans. 
GaisrQbe:  Eärnthen. 
Haselwörzli :  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Hasenöhrli:  Bern,  St.  Gallen, 

üri,  Schweiz. 
Hasenohr:  St.  Gallen. 
Herdepheln  —  althd. 
Hirschbrunst  firrigj  —  Hotton. 
Pagatzen:  Graubtlndten. 
Saubrot:  Lärnthen. 
Schucke:  Sachsen  —  Sohkuhr. 
Schweinkraut  —  mitthd.,  Tabem. 
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Cfclameii  enropaeum  —  Cynodon  dactyloü. 


Scbweiasbrot  —  Fach»,  Cordus. 
Schwimkrant   {liatt  Schwein-}  — 
mätkd. 
Seabrot  —   Cteirwr,  Fuchs. 
Snwbrot  —  Frme. 
Sweinkraat  —  Mtgenh. 


Swindelkrut  (irrig)   —  mitthd. 
Swines-,  Swinkrnt  —  mäini. 
Swinwurzelknit  —  mätnd. 
Tenfekange:  Oestreich, 
WaldrUben  —  Bock. 


fdonla  B.  Pirna  cydoiila  L. 
Hclioenanthns  Spr.  4    Andropogon 


I  Eameelheu,  -stroh. 
-  St/»,  apoth.      Squinant  —  Syn.  apoth. 


1  B.  Vlncetoxienm  officinsle  Mtinch. 


Cynara  cardimeiilas  L. 


Var,  major 

Artischocke. 

Jl.  Cin.r..  Sclim,.,  fltr.bilu..    H».»  .0.  .«b. 

ihrh. 
$,  FueJu. 
.  Heidelberg. 

Erdschocke  —  M^er. 
Golddistel  —  Frinw. 
Jockeles:  Friesland. 
Strobildorn  —  Book.  I\tois. 
Welachdiatel  —  Book.  F\u>h, 

Var.  minor.     Cardnne. 

1..  dia  BlittatleU  &!■  Graiflio. 

e  -  Me^er. 

Karde  —  2mke. 
Eardon:  Hohenlohe. 

II  dactylon  Psrs.  4    Panicnm  - 

(»dii    grtuninii    d«    ildd.    Aptitlieken. 


nittnd-hoU. 
—  Soll. 
■  Sohhuhr. 


zahmes  Monnagras  —  Ifemn. 
Quecken,  Qaeckenwurzel,  Qneck 
gras:  Mittel-  n.  SüdE 
Qoicha:  Waldbrühl. 


Gynoglossum  officinale  —  Cypripediom  calceolns. 
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Cynoglossmn  officinale  Z. 


Mitt&lt.  Bnglossa,  Cynoglossttf  Lingua  caris. 


Hangdszang:  Siebenbürgen. 
HoMszunge  —  nMhd. 
Hontztonghe  —  Ntederd.  Herb, 
Hnndestange  -  mtttnd..  St/n,  apoth, 
Himdezanga  —  althd, 
Hundszung  —  Sbrt.  San., 

JSrunfels,  Book,  Fttoha, 


Hunstzung  —  mtUhd, 
Hnnteszunga  —  althd. 
Hantzunge. 
Liebäugel:  Schlesien. 
Oggern  —  Brunachw, 
Venusfinger  —  Nemn. 


Cynosums  cristatu^  X. 

Wierengras:  Oldenburg. 


Herdgras:  Bern. 
Kammgras:  Schlesien. 


Cyperus  eseulentus  Z.  4 

Erdmandel,  Erdnuss  —  Apoth, 

n.    Cyperus  longus  Z.  n  . 

europäische  od.  lange  Cyperwurzel.  |  wilde  Galgentwurzel. 

in.    Cypems  rotimdus  Z. 

orientalische  od.  runde  Cyperwurzel  —  Apoth. 

Cyprlpedium  ealceolus  Z.  4 


Ankenbälliy  -balle  (=  Butter- 

klümpchen):  Berner  Oberl. 
Badholsche:  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Batterballen :  Schlesien, 
i'iauaschüeli:  Appenzell,  Luzern, 

Bern. 
Frauenschoiken:  Negenbom. 
Fraaenschüchlein :  Elsass,  Mark 

Brandenburg. 
Frauenschuh:  Bern,  Graubündt. 
Frauschackelblume :  Spessart. 
gäl  Schake:  Altmark. 
Gnggerschuh  (=  Kukkuk-): 

Vorarlberg. 
Herrgottaschüali:  St.  Gall.,  Bern. 
Herrgottschägeltchen :  Siebenb. 


Herrgottsschtlhli,  -schuh:  Henne- 
berg. 
Holzschüali:  St.  Gall.b.  Werdenbg. 
Holzschuh:  Luzern. 
Hosenlatz:  Aargau. 
Jungfemschön:  Aargau. 
Jungfernschu :  Aargau. 
Kukuksschuh  —  rtismeh, 
Maienschellen:  Elsass. 
Marienschoiken :  Eegenborn. 
Marienschtlhlein :  Elsass,  Ostpreus. 
Marienschoiken:  Negenborn. 
Marienschuh:  Harz,  Pommern, 

Preussen,  Thtlringen,  Ulm. 
Pantoffeln:  Aargau. 
Papenschoen  —  nd.,  Zobel. 
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Cypripediam  calceolus  —  Cytisas  sagittalis. 


Pfaffaschüali :  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Pfeffenschuch:  Ulm. 
Schafsäcka:  Freiburg  a.  Unstmt. 
Schlotterhosa:  St.  Gallen  am 

ünterrhein. 
Schachblume:  Hessen. 


unser  Frauen  Schule  —  Oesner, 
unser  lieben  Frauen  Schuchlein: 

Mark  Brandenburg. 
unzer  Vrouwen  Schoen  —  nd.. 


L    Cytisus  anglieus  Z.  m  Genista  —  X. 


Stäckheide:  Delmenhorst. 


n.    Cytisus  germanlcus  Vü.  m    Genista  —  L. 


Erdpfriemen  —  Bock,  Fuchs, 

Schwenkfelt, 
Ginst  —  Fuchs. 
Ginster. 
Heideblüh:  Salzburg. 


Hoadenblüh:  Salzburg, 
stechend  Pfriemen  —  Bock. 
Stachelpfriemen  —  GhcUtsoh. 
Stack-,  Stechheide:  Delmenhorst. 
Wrietkrut:  Meklenburg. 


. 


UI.    Cytisus  labumum  X.  m 


gäli  Akazie:  Schweiz. 
Baumbonen  —  Book. 
Bohnenbaum. 

falscher  od.  deutscher  Ebenbaum 

—  Mmier, 


Goldregen:  Schweiz,  Ostfriesland. 
Hosen  und  Schoontjes:  Ostfriesl.1 
Eleebaum  —  Marter. 
Markweiden  —  Sechst. 


IV.    Cytisus  nigricans  X.  m 


Geissklee  —  Cordus. 


V.    Cytisus  pilosus  Vü.  m    Genista  —  X. 


Hasenbarm:  Göttingen. 
Itltte  Heidkrut:  Meklenburg. 
Maipfriemen  —  Gieditsch. 


Ringheide:  Würtemberg  in  der 


Thierheide  —  Bechst, 


VI.    Cytisus  sagittalis  Ebch.  n   Genista  —  X. 


Erdpfriemen  —  Tahem,  Bock. 
Grossame  (nach  d.  Wallachischen) : 
Ungarn  b.  Schässburg. 
Haideblume:  Eifel  b.  Wimeburg. 


Heublume:  Eifel  bei  Monreal, 
Bahmheide:  Eifel. 
Schafkraut:  Schweiz. 
Schleppblomen :  Siebenbürgen. 


Cytisas  scoparins. 
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Vn.  Cytisus  scoparius  LL  m.  Spartium—  Z.,  Sarothamnus  —  Koch 

S.  vulgaris   Wtmm, 

Mittalt.  GeneBta,  Miriea.    Bram,  hochd.  Pfriem  =  Dorn. 


Beseoginster:  Schweiz. 

Besenkraut:  Schweiz. 

Besenstranch:  Baiern. 

Bessenkrut:  Schl.-Holst. 

Bessenstruk;  Meklenburg. 

Braem  —  Hort.  San, 

Bräm:  Lübek  bis  OstMesland. 

gele  Bram  —  mittnd. 

Bran,  Brauen:  Sachs.  -  Schkuhr. 

Breem  —  mMhd. 

Brehme:  Sachsen  —  Schkuhr, 

Breme  —  mitthd. 

Brempt  —  Niederd.  JSerk 

Brimma  —  aUhd. 

Brinune:  Pommern  —  miUhd. 

Bromeu  —  Oleditsch, 

Bramme  —  mütnd. 

Farbpfriem  —  Seppe. 

Flomber  —  mitthd. 

Fraaenschüchel  —  Seppe. 

Fnunme  —  mitthd. 

Gast,  Gaister  —  Seppe. 

Galstem  —  Münchhcmaen. 

Ganster  —  Sechst, 

Gast  —  Seppe. 

Geister  —  Seppe, 

Genester:  Schweiz. 

Genist  —  Fuchs. 

Genst,  Genster  —  Tabem, 

Gester:  Eifel  um  Lutzerath. 

Gienitz  —  GhdUsch. 

Gienst:  Schlesien. 

Gimps,  Gimst:  EifeL 

Ginst  —  Sort.  San,,  Serh.  Mag. 

Gister:  Eifel  um  Bertrich. 

Grausen:  Schlesien. 

Granweide:  Baiern. 

Gripsche  —  Oledäsch. 


Grimsche:  Sachsen. 

Grinitsch:  Schwaben. 

Grinz  —  Bechst. 

Grinzsche  —  Seppe. 

Grische:  Sachsen. 

GrOnitz,  Grünling,  Grünsper  — 

Seppe. 
Gunst  —  QUdäsch, 
Günster  —  Cordts. 
Gunste  —  mittM. 
Gurst  —  Seppe,  Oledäsch. 
Gynst  —  Sort.  San. 
Hasenbram:  Meklenburg. 
Hasengeil:  Priegnitz,  Meklenbg. 
Hasenheide  —  Seppe. 
Hasenhuss  —  Sort.  San. 
Hasenkräutich :  Niederlausitz. 
Hasenkraut:  Mark  b.  Straussberg 

und  Wriezen. 
Hasenstruch  —  Sort,  San. 
Heidepfriemen  —  Gleditsch. 
Heyde  —  mMhd. 
Judenruthen  —  Soll. 
Kranweid  —  Frtese  1519. 
Erientsch:  Mark  b.  Straussberg. 
Eühnschoten:  Schlesien. 
Eühnschroten :  Frankfurt  a.  0.^ 

Sachsen. 
Eühschoten:  Schlesien. 
Etihschroten  —  Gleditseh. 
Eunschruthen  —  Sotton. 
Pehfriede  —  Nemn. 
Pfingstblume  —  mitthd.,  Munchh. 
Pfingstpfriemen  —  Gleditseh. 
Pfremen  —  Sort,  San. 
Pfriemholz  —  Seppe. 
Pfriemenheide  —  Gleditseh. 
Pfrim  —  Brunschjo. 
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Pfrimmen  —  mitthd, 
Pfrimme  —  Boch, 
Pfrimmholz  —  Seppe, 
Phriemkrut  —  mitthd, 
Phrimma  —  aUhd. 
Pinkstblaumen :  Grafschaft  Mark. 
Pinxterblome  ?  —  mvttnd, 
Promen,  Prymen  —  Hüdegard, 
wild  Beben  —  mMhd. 


Bechheide  —  Münohhauaen. 
Behkraut  —  Gleditsoh. 
Schachtkrant. 

Smelhe,  Smelohe  (=  Bindereis 

—  müth 
Stechpfriemen  —  OleddUeh. 
Yitschen:  Sachsen. 
Wildholz  —  Jffeppe, 
Witschen  —  Oleditseh,  Münchh, 


Vni.    Cytlsus  ünctorliis  Vis.  m    Genista  —  Z, 


Färbekraut:  Baiern. 
Färberginster. 
Farbblumen  —  Fmhs. 
Farbkraut:  Bern. 
Frauenschüchel  —  Soli. 
Galeise:  Ostpreussen. 
Galleisen  —  Beehd. 
Geelfarbblumen  —  Boch. 
Gehlfarrblom :  Meklenburg. 
Genist,  Genster:  Thüringen. 
Gilbblnm  —  Fuchs. 
Gilbe,  Gübkraut :  Eichstätt,  Tirol 

bei  Lienz. 
Gilbkrut:  Meklenburg. 
GUlkrut:  Eichstätt. 


Gilve  —  Münchhausen. 
Ginster. 

Gölleisen  —  SoU. 
Glösen:  Meklenburg,  Pommern. 
Grintsche  —  HoU, 
Grünholz:  Schlesien. 
Grünling:  Sachsen  —  Sehhuhr. 
Heidenschmuck:   Würt.  —  Boe{ 
Holheide:  Schlesien. 
Mägdekrieg:  Schlesien. 
Pfingstenblumen  —  Gesner. 
Bohrheide:  Schlesien. 
Schachkraut:  Schlesien  -  Sehkuk 
Witschen:  Schlesien. 


Dactylls  glomerata  X.  4 


Chnopfhalm:  St.  Gallen. 
Gaislagräs :  St.  Gall.,  Tirol,  Bern. 
Hundsgrab :  Tirol,  Bern  -  Tahem. 
Eatzengras:  Bern. 
Knäuelgras:  Bern. 
Knaulgras:  Schlesien. 
Schlegelhalm:  Graubündten. 


Schliessgras:  St.  Gallen. 
Schmärhalm:  St.  Gallen. 
Stockgras:  Tirol. 
Stocklas:  Tirol  bei  Lienz. 
Stübergräs :   St  Gallen  bei  Obe^ 

Toggenbarf 
Zötteligras:  Bern. 


Dahlia  eoceinea  Cov.  und  yariabills  Desf.    Georgina 

AmerUnniBche  Zierblnme. 

Dahlie:  Gärten.  1  Georgine:  Gärten. 


wmi 


Dapbne  cneorum  —  Daphne  mezereum. 
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I.    Daphne  cneorum  Z.  m 


Bergnägele:  Baiern  b.  Eirchheim. 
Jnngfemmorgenbleam :  Siebenb. 
Leinstaude  —  Soll. 


Steinröscben:  Schwaben. 
Wielandsbeeren :  Granbündten 

bei  Davos. 


n.    Daphne  mezereum  Z.  ^ 


Mittalt.  Coccognidinm,  Lathyris,  Laurea.  Die  ersten  beiden  Namen  be- 
zeickien  aber  ancb  die  ebenfalls  sehr  scharfen,  abf&hrenden  Frtchte  von  Titymalns 
latliyriB.   Seidel,  Zeidel  =  frtbeste  Bienenblame.    Der  Bast  zieht  Blasen  anf  der  Haut. 


Bergpfeffer  —  Münchhausm. 
Brennwurz :  Leipzig  -  Baumgarten, 
Cilant  —  dlthd. 
Cigelinde  —  mMM. 
Ciugelindenbern  —  mitthd. 
Gitland  —  imtthd. 
Czeilant  —  mitthd, 
Damar  —  GUditaeh. 
Dripkraut  —  Serh,  Mag. 
Drüsswurtz  —  mitthd, 
Egghelink  {staM  Cig-)  -  Syn.  apoth. 
EiQgrün  —  mitthd,»  Biefh.  ^ 
Elendsblut  —  Baumga/rten, 
Giftbäumli:  St.  Gallen  im  Ober- 
rheinthal. 
Giftbeeren:  Granbündten  im 

Eheinwald. 
Hitzekörner  —  mitthd. 
Holzmännchen:  Henneberg. 
Hnndszigl:  Wartenfels. 
Iflsiegel:  Berchtesgaden. 
Kelbershals :  Scbles.  —  Schwenkf, 
^elderhals  —  mittnd. 
Kellerbeere  —  Gleditsch. 
Kellerhals  —  mitthd,,  Syn,  apoth, 
Kellerkraut:  Brandenbg  —  Boch, 
■  Phohprundt  etc. 

Kellersalz :  Lauban,  Leipzig  — 

Boehnier, 
I  Kellerschale  —    Vocah.  1433. 
Kellerschall  —  Gmelin,  Gleditsch. 
Kellershals  —  mitthd.,  Syn.  apoth, 
Kelre-,  Kellreshals  —  mittnd. 


Eellrizhals  —  Syn,  apoth. 
Kellrss-,  Kershals  —  mitthd. 
Läusskraut  —  Boch, 
Linsigl:  Salzburg, 
wäld  Lirbeeren:  Siebenbtlrgen. 
Lorbeerkraut  —  Münchhausen. 
Luzeile:  Baiern  bei  Eirchheim. 
Märznägelein  —  Bechst. 
Menschendieb  —  Morchr,,  Boch. 
Menschenmörder  —  HoU. 
Päperblome :  Ostfriesland. 
Päperblom:  bis  Meklenburg. 
Päperbusk:  Unterweser. 
Pfäle,  Pfahje:  Baiern, 
Pfeffenstaude  —  Hotton. 
Pfefferbaum  —  Münchhausen. 
Pfefferblümche:   Eifel  bei  Eirch- 

weiler. 
Pfefferstrauch  —  Gletdisch. 
Pfeile,  Pfeiler:  Baiern. 
Quälerhals:  Liefland, 
ßachbeere  —  Bechst. 
ßechbeere  —  Münchhausen. 
Rochbeere  —  Soll. 
Saubast  —  Toa>ites. 
Schallkraut:  Sachs.  -  Baumgarten. 
Scheisslorbeeren  —  Tahe^-n. 
Sebast  —  Gleditsch. 
Sedeibast,  Seidel  —  Bechst. 
Seidelbast  —  Boch. 
Seidelbaum:  Oestreich. 
Setebast  —  Syn,  apoth, 
Sidelbast:  Bern,  St.Gall.  -  Fries. 

9 


Daptine  mezerenm  —   Datnra  stramoniam. 


Sothebast  —  Stpi.  apoth. 


ist — mittnd., 
Syn.  apoth. 
ipoth. 
/■ 
uUach.   Tttt- 


Zeilang  —  Gleditteh.  \ 

Zeilant  —  althd. 

Zeiler  ^  Toxües. 

Zeilerber  —  mittkd. 

Zidelbast  —  miUhd.,   Taiar». 

Ziedelbast  —  Münehhamm. 

Zieglig:  Schlesien. 

Ziegling,  Ziegelinde  —  miVhd. 

Ziland:  Vorarlberg  -  »iföAfi.,  Äoci, 

Zilander:  Bern,  St.  Gallea. 

Zilang:  Bern. 

Zil&tbloast:  St.  Gallen. 

Zilerber  —  Frme.  . 

Ziletli:  Bern.  j 

Zilinder:  Bern.  | 

ZilliDgenblQb :  Gegend  v.  Keamarkl 

Zilnnder:  Schmalkalden.  , 

Zingelinde  —  mäthd. 

Zitzelbast,  Zizelbast  —  mitthi. 

Zniinberi  —  (dthd. 

Zwilinder:  Oestreich  bei  Linz. 

Zylang  —  Bon. 

Zytlant  —  miithd. 


"Werdenberg. 
Uen. 


„  Fueht. 
ime):  Oestr., 
iben,  Scbles. 


>atiira  stramonliim  Z.  ® 

II.    Kiliua  >Itm«B  vialUicht  nur  sitiind«a. 


enbürgen, 
ei  Schttsslig. 


mlfelt. 

ib.  i.  Rantbal. 


Erützkämel:  Pommern. 
Papeln:  Siebenbürgen. 
Paputschen:  SiebeabOrgea. 
Pferdegift  —  Silian. 
Qaechapfel  —  Nemn. 
Ranchapfelkraut  —  Ftick». 
Schwarzkammel  (der  Same! : 


Sühwenizkreokt:  Siebenbürgen 

Jacobsdort 
Stilkappel:  Mekl.,  Untcrweser, 

Stachelnus  —  Nemn. 
Stechapfel. 

StechöpfFels  —  Boek. 
Stekappef  —  Chj/haew. 


Datora  stramoniam  —  Daacos  carota. 
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Tatschekrokt:  Siebenbürgen  bei 

Johannisdorf. 


Tobkrant:  Schlesien  bei  Lanban. 
Tollkörner,  -kraut. 


Daucus  grandlflorus  l>e%f,  ®    Orlaya  —  Roffm. 


Ackerkletten  —  Bock, 
Ackerlans:  Eifel. 
Breitsame. 


Klemm:  Wärt.  b.  Baer. 
Klettenkörfel  —  Tahem. 
WaldkletteÄ  —  Booh 


Daucus  carota  X.  cd 


Hittalt.  Bancia,  Braeosa,  Carota,  Morella,  Fastinaca,  Scnmana.  Erat 
sp&tflT  ward  Fastinaca  auf  die  wohl  erst  -«päter  einffefthrte  P.  satiya  L,  (Elaphoboscon  — 
fohtn^  ftbertrag^en.  Die  1)  anf  den  nestförmigen  Blftthentopf,  8)  das  blntrotbe  mittelste 
Blümchen,  8)  die  Weichheit  der  Wnrsel,  mör  nd.  =  m&rbe,  s.  Morchellaj  und  4)  die  gelb- 
rothe  Farbe  der  Wurzel  begr&ndeten  Namen  sind  die  der  Möre  eigentlich  zukommenden. 
Die  vilde  Form  (silvatica,  erratica)  hat  dünne,  harte  Wurzeln. 


Beschlossene,  1  —  Toxües. 

Beslotene,  1  —  Syn.  apofh. 

Bestenauw  —  mäthd. 

Blatströpflin,  2  —  Cordus. 

Eselsmöhren:  Ostpreussen. 

Gälröw,  4:  Altmark, 

gehl  Reiwe,  4 :  Pommern. 

Hofpasteren  —  Niederd,  Herh. 

Kattenklawe  —  mütnd. 

Maidele:  Wärt,  auf  dem  Heuberg. 

Marachy  Manrache  —  miUhd. 

Mauren:  Westfalen. 

Mauroch,  Mauroche  —  müthd,, 

Megenh. 
Merchenstengel:  Augsburg  — 

Neidhardt. 
Merl:  Siebenbürgen. 
Moor,  Möre  —  Syn.  apoth. 
Möre:  Schles.,  Oestr.,  Waldeck. 
geJbe  Mören,  Mörhe  —  mitthd. 
Morien:  Kärnthen. 
Mörwortel  —  mittnd. 
Mohrenkimmich :  Schweiz. 
Mohrraben :  Sachsen,  Schlesien. 
Moorwuttelii:  Ostfriesland. 
Mor  —  miühd, 
Morach  —  dihd, 
Morachöpf:  St.  Gall.  b.  Sargans. 


V 


Mor^ja  —  oMkd. 
Morch,  Morcha,  Horche  —  diM. 
wilde  Horchen  —  Frie%e, 
Morel,  Morell  —  mitfmd. 
Hören  —  Kort,  San.,  Herh.  Mag. 
Horha,  Morhe  —  althd. 
Horhel,  Morhelen,  Horhila  — 

spät-aUhd. 
Morich,  Horling,  Horochen  -  aUhd, 
Horröw:  Altmark. 
Horwortel  —  mittnd, 
Houroh  —  mitthd,,  SchmeUer, 
Huren:  Eichsfeld. 
Hurke:  Wien. 

Hurr,  Hurrestängel :  Siebenb. 
Hurrworteln  —  mittdnd. 
weide  Pastenach  —  miühd. 
weide  Pastenei  —  Friese,  Fuchs. 
wild  Peterling  —  Friese. 
gelbe  Rüben:  Salzburg,  Baiern. 
geel  und  rot  Rüben  -  Boch,  Fuchs. 
wildi  Rüabli:  St.  Gallen. 
Rübli:  Graubündten  —  Gesn&r. 
Schatthuatbengel :   St.  Galleu  bei 

Werdeuberg. 
Tugendbleme :  Siebenbürgen. 
Vogelnest,  Vogelsnest  -  Brunschu?,, 

Fuchs,  Cordus, 

9* 
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Danciis  carota  —  Deutaria  enneaphyllos. 


Wörteln:  Gdttingen,  Pommern.      1  Warteis:  Ostfriesland. 
Wortein:  OEtfriesland.  Wurzel:  Oldenborg. 

Wortlear:  Helgoland.  |  Watteln;  Ostfriesl.  bis  Holst 

I.    Belphlniimi  eonsoUda  L.  ® 


Rittersblnme  —  Sort.  San. 

mmem. 

Ritterspiel  —  C.  F.  Rewa  IM 

Kittersperlein  —  6e»ner. 

Rittersporen:  Eifel  —   Brunfdt 

Bock.  F«ek 

*. 

in. 

Sporlin  —  mitthd. 

rtSm. 

iphiniiu 

n  elatum  L.  4 

Gemer, 

Hochmut  —  OwÄM. 

U  244. 

aluin  8 

aphlsagria  Z.  ®  ® 

JW&. 

Gtwn«-. 

Perchkicher  —   Megenh. 

■Apoth. 

Pracherlansaamen  —  Apoth.     \ 

Rattenpfeffer  —  Apoth. 

Speichelkraut  —  Gemm: 

Stafadriankrant,  -samen^^^a 

Apo 

apoth. 

Stephanskrant,  -körner,  -samen- 

.  apoth. 

-Apa 

Wolfakraut  —  Apoth.               . 

itarlal 

mlbifera  Z.  4                        \ 

feU. 

Supp. 

Zahnkraut  —  Tabern. 

«^«     »n 

kleine  Zahnworz  —  Apotfi. 

I  Sanikl:  Baiern,  Zillerthal. 
■hwmkf.     Scharnikel:Kärnth.,Tirolb.  Lieni 
ca.         I  wilder  Senf:  Schweiz,  Oestr.  231 


Dianthus  —  Dianthus  carthasianornm. 
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I.    Dianthus  L. 

Siehe  Caryophyllns  aromaticns,  dessen  Namen  des  &hnliclien  Duftes  wegen  schon  im 
frähen  Hittelalter  anf  diese  Gattung  mit  nageiförmiger  Bllkthe  fibertragen  imrde. 


Filette:  Ostfriesland. 

Filitte:  Batjaden. 

Flädden:  Eifel. 

Nägali:  Graubtindten  b.  Davos. 

Nägele:  Schwaben,  Franken  — 

Neidhwrt. 
Nägeli:  GraubOndten. 


Nägelk:  Altmark. 

Nägelken:  ünterweser. 

Nählchen(PÄ«ra/Nölergen):  Ruhla. 

Nälken:  ünterweser. 

Nageln:  Tirol. 

Nalen  —  mtUnd. 

Negelke:  Pommern. 


n.    Dianthus  alplnus  X.  4 


Grafoil  —  Max  I. 

Miesnagel :  Tirol,  Fuschi.  Pinzgan. 


MiesTeigl:  Tirol,  Fusch  im 

Pinzgau. 


III.    Dianthus  armeria  X.  4 


Deptforder  Nelke:  Schlesien  — 

MaUmehka, 

IV.    Dianthus 

Büschelifriesli:  Bern. 
Böschelinägeli:  Bern. 
Bnschnägali :  St.  Gall.  im  Rheiath. 
Dreuwnägelken :  Pommern. 
Drawnägelk:  Altmark. 
Fläschnägeli :  Appenzell, 
schöner  Hans  —  Schkuhr. 
Kartheasernelke:  Thüringen. 


Thiemägelein :  Ostprenssen  — 

Zoesel. 

barhatus  X.  4 

EQnstemagelk:  Holstein. 
Klustemelken:  Weser, 
tirkesch  Nagelbleamen : 

Schässbnrg. 
Schnppanägeli:  St.  Gallen  bei 

Sargans. 
Tschuppanägeli :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 


y.    Dianthus  caeslus  X.  4 

Leienfledde:  Eifel  b.  Altenahr. 
Pfingstnägele :  Augsburg. 
PfiflgstnageU  :  Bern. 


Pfingstnelke. 

Todtennägeln :  Augsburg. 
Yeitsnägeln:  Augsburg  -  Neidhart. 


VI.    Dianthus  earthusianorum  X.  4 

Donnemelke. 


Blutströpflin  —  Tah&rn. 
Boschnagerl:  Salzburg. 
Buschnagerl:  Salzburg. 
Bondernegelin  —  Brunfeh,  Bock, 

Ftichs. 
Bonnemftglein:  Thüringen. 


Feltnägelin  —  BocL 
Friessnägeln  —  Oemer  1542. 
Heidenblümlin  —  Boch 
Hundsflette:  Eifel  b.  Altenahr. 
Kartheuserblümli  —  Cam&rarmi. 
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Dianthns  carthasianorum  —  Bictamnas  albus. 


Klusternälken:  Unterweser, 
verbrät  Kniecht:  Siebenbürgen, 
wild  Nägelieblume  —  Boeh 


wilde  Pechnagel:  Pinzgau. 
Schwalwenigelcher :  Siebenbürgen. 
Specknelke:  Mark  bei  Kustrin. 


VII.    Dianthus  caryophyllus  i.  4 

DioBe  Yerbreitete  Gartenblame  fftlirt  aach  die  unter  I.  angef&hrten  Namen. 


Felsennägeli :  Bern. 
Friesenäuglin  —  Gesner,  Horti 

285  (1542). 
Friesli:  Lnzem,  Bern. 
Friessnägale  —  Gesner. 
Grasblnmen :  Hessen  -  Boch  Fttehs. 
Grasnägelh  —  Gemer,  RorU. 


Nägelblomen:  Siebenbürgen. 
Nägelnblnmen  —  Gemer. 
Nägeli:  St.  Gallen  am  Oberrhein. 
Nagelin  —  Bock 
Nägelinblume  —  FucKb. 
Sammetnägeli :  Appenzell. 


Vin.    Dianthus  deltodes  X.  4 


Blutströpflin  —  FmhB. 
Dondernegeln  —  Fuchs, 
Donnemägelein  —  Egmolph. 
Donnernelke:  Schlesien  — 

Mattuschha. 
Feldnägelen:  Tirol. 
Flättchen,  Flettehen:  Eifel  bei 

Dreis. 


Haideflättchen:  Eifel  bei  Dreis. 
Heidnäglein:  Ostpreus.  —  Loesel. 
Heidenelke:  Schlesien. 
Jungfernnelke:  Schlesien,  Würt. 
Marientropfen  —  Toxites. 
St.  Christoffelblumen  —  Toxües. 
Yieruhrenblumen:  Eifel  b.  Daun 

Wirtgm, 


IX.    Dianthus  plumarius  X.  4 


Friesli:  Luzern. 

das  zottlichte  Gretl:  Oestreich. 


Stinagelbleamen :  Siebenbürgen. 


X.    Dianthus  silyestris  Wulf.  4 
Steinnägali:  St.  Gallen^  Bern.       |  Steinnagl:  Eämthen,  Pinzgau. 


Feldnegelin 
Hochmnth  - 
Modtwillen 


XI.    Dianthus  superhus  X.  4 


—  Fuchs. 

—  BocK  Cardm, 

—  Chyi/raem, 


Muthwillen:  Elsass  —  Bock  etc. 
Bindnägele:  Angsbg  Neidhard. 
Wüdnägele  —  Fuchs. 


Dlctamnus  alhus  L.  4 

Mittalt.  Dictamnnm,  -nns,  Dyptamnns.    Dict.  nigrnm  ist  Ajnga  chamaepitys. 


Aeschen,  Aesch-,  Aschwurz. 
Aschenworz:  Thüringen. 


Czurnplat  —  mtttnd, 
Dichtam  —  mitthd. 


Dictamnas  albus  —  Dipsacus  fallonnm. 
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Dickdam  —  mittnd. 

Dictam,  Dictame,  Dictan  — 

Bock,  mitthd. 

Dikdam  —  miUnd, 

weisser  Diptam: Schweiz we^Ä(i?. 

Diptaa  —  mitthd. 

Dipton  —  Pholsprundt. 

Dittamme  —  althd. 

Dychdam,  Dychdem  —  mittnd., 

Syn,  apoth. 
Dyptam  —  mitthd. 
Eschenwurz :  Würtemberg. 
Escherwurz  —  HoUon. 
Fphifferkrut  —   Vocah.  1581. 


Hirtzwurz  —  Friesßy  mitthd. 
Hwizwurz  —  althd. 
Erat,  das  Ysen  aus  den  Wanden 
tat  —   Vocah.  Gemma, 
Pefferkrut  —  mitthd. 
Peperkrut  —  mittnd. 
Pfefferkraat  —  Megenb. 
Specbtwurz,  Spechtwurzel :  Schles. 
Springwurzel. 
Stasswurt  —  althd. 
Titam,  Titom  —  FhoUprundt. 
Wisse-,  Wiss-,  Wis-,  Wizwurz 

—  mitthd, 
Wissewurza  —  althd. 


I.    Digitalis  amMgua  Mwrr.  4 

Mitt&lt.  Yirga  regia,  worunter  im  Bheingebiet  auch  D.  lutea  L.  begriffen  ward. 


Bocksbart  —  Mattu8chJca. 
gele  Fingerhütlin :  Schlesien. 
Fuchskrauth  —  Phohprundt. 
gele  Glöcklin  —  SchwenJcfelt. 


Neunkraut  —   Vocah.  1482. 
Waldschell  —  Mattuschka. 
Wundkraut  —  Gemer. 


II.    Digitalis  purpurea  X.  cd 

Erst  im  vorigen  Jahrhundert  als  Arznei  eingeführt. 


Blatzblummen :  Ruhla. 
Fingerhood :  Münsterland. 
Fingerhötlein :  Elsass. 
Fingerhut  —  FucJhs. 
brauner  Fingerhut  —  Tahem. 
rother  Fingerhut. 


Fingerkraut  —  Bock. 
Fingerpiepen:  Münsterland. 
Handtelen. 

Elaprause:  Göttingen. 
Waldschellen  —  Nemn, 
WaltglöckHn  —  Bock. 


Dioseorea  alata  L.  4  und  ähnliche  Arten. 
Yamswurzel. 

Diospyros  ebenum  Retz.  w  and  andere  Arten  s.  Lignum  ebenum. 

Dipsacus  fiülonnm  L.  ® 

Mittalt.  Bor ith  (eigenaieh  UB,iAs),  Gardo,  Paliurus  1,  Yirga  teztorii  und 
pastoris.  Wegen  1  siehe  Aquilegia,  die  Namen  könnten  auch  zu  Hagen,  Hagedom  ge- 
boren, s.  Crataegus  oxyacantha. 

Agaleia,  Ageleia,  Ageley,  1  -  althd.     Aichdam  —  Toxites. 

Agelia,  Agen,  1  —  althd.  Bubenstral  —  Brunschtc.,  Bock. 
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Dipsacns  fallonom  —  Dorema  armeniacam. 


Caerde,  Carde,  Cart  —  mibtnd. 
Chart  —  althd. 

weis  Bistelen  —  Kort.  San.,  Ftichs, 
Färberkarte:  Schweiz. 
Folderskarten  —  Toxttes, 
Frau  Venus  Bad  -  Baumgarten  17 yO, 
Gart,  Garten  —  mtUhd. 
Hausdistel  —  Toxites, 
Hirtenstab  —  Toodtes. 
Immerdurst  —  loxites, 
Karde,  Karden  —  Sgn,  apoth. 
Kardel:  Oestreich. 
Karden  —  Niederd.  Herh. 
Karp,  Kart    —  mitthd. 
Karta  —  althd. 
Karten  —  Sort.  San, 
Kartendisteln  —  BrunfeU,  Boch, 

Fmhs, 


Kartenkrut  —  Brun%chm. 
Karth,  Karthe  —  mitthd. 
Rod-,  Rot-,  Rottdistel  —   mitthd, 
güldin  Skepter  —  Toodtea, 
Sprotdistel  —  mitthd, 
Strohle:  Schweiz. 
Strnmpfhosenkratzerli :  Lazern. 
rott  Tistel  —  mitthd. 
Tuchkart  —  Toxttes,    Vooab.  15 lö. 
Venusbad  —  Toxites, 
Walkerdistel:  Schlesien:  — 

MatttAschka. 
Wandkart  —  Toxites, 
Weberdistel  —  Cordus. 
Weberkarten:  Schweiz  —  Fuchs, 

Cordus, 
Wullkarten:  Bremen. 
Zeisel,  Zeisela  —  mitthd. 


n.    Dipsacns  sllyestris  X,  ® 

Hittalt.  Arnica,  Yirga  pastoris;  vergl.  I. 


Bubenstreel  —  Holt. 

Diessel:  Weser. 

Flaschenputzer:  Schweiz. 

Frauendistel  —  Boch 

wilde  Gartendistel  —  mitthd. 

Gutternputzer:  Schweiz. 

wilt  Karden,  -ten  —  Syfi,.  apoth. 

Karl:  Siebenbürgen. 

Karte:  Göttingen. 

braun  Kartendistel  —  Fuchs, 

weide  Kartendistel  —  mitthd. 

Kartenstängel:  Siebenbürgen. 

Kolb  —  mtUhd. 

Margendistel  —  Book 


Stechapfel :  Graubündten. 
Wehedistel  —  Hort,  San,,  Bock. 
Wierböste:  Göttingen. 
Wolfdisteln  —  mitthd. 
Wolfsdistel. 

Wolfis althd.  s,  Wolf-. 

Wolfssträl  —  Friese  1519, 
Wolfsstrahl  —  Cordiis, 
Wolfstral,  -strel  —  mitthd. 
Wolfzeisen  —  Friese. 
Wolvestisteln,  -zeisala,  -zusila  — 

althd. 
Wolviszeisila  —  althd. 


Dipteryx  odorata  WiUd,  ^ 

Gebr&aclilicli  die  Samen:  Faba  oder  Semen  Tonca. 

Tonca-,  Tongo-,  Tonko  höhnen  —  Apoth. 

Donax  arundlnaceus  Beam.  s.  Arundo  donax  L, 
Dorema  armeniacunL  Bon.  s.  Gfninmi  ammoniaeuiiL, 


Lr 


Doronicum  aastriacum  —  Drosera  rotnndifolia. 
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I.    Doronleum  austriacum  Jacq.  4 

Ganswurz:  Kämthen.  |  wilder  Taback:  Kärnthen  im 

Katschthal. 

n.    Doronleum  pardallanehes  Jacq.  4 


iithee:  Zillerthal,  Salzburg. 

lithet. 

Dorantwarzel  —  Apoth, 

Gamswurz:  Lungau. 

Gemsenwurz  —  Gesner,  SorU. 

Graffoy  —  Gemer,  Cordus. 


Kraftwurz:  Ulm. 
Schwindelkraat. 
Schwindelgemswurz  —  Apoth. 
Schwindelwurz:  Kämthen  — 

Camerartus, 
Waldrosen:  Pinzgau^  Fusch. 


Dorstenla  yltella  Fotr.  4  und  verwandte  Arten. 

Mittalt.  Contrayerva. 


Bezoarwurz,  Contrayervenwurz  — 

Apoth. 

Draba  yerna  X.  o) 

Darbe  —  :Kone 
Gänsblum  —  Brunfeh. 
Gänsekraut:  Schlesien, 
ttflsers Herrn  Gottes  Löffel:  Schles. 
Hnnger:  Sommerfeld. 
Hnngerblome:  Bremen. 
Hungerblümchen:  Sachsen, 
Ditmarschen,  Würtemberg. 
Hnngerblümlein:  Mark,  Schlesien. 


Giftheyl,  Giftwurz  —  Küirni, 
Widergift  —  Apoth, 

Erophila  vulgaris  Cand. 

Hungerkrud:  Bremen. 
Kummer  —  Köne. 
Luchs:  Ditmarschen. 
klein  Seckelkraut  —  Bock, 
Sorge  —  Köne. 
Teschelkraut  —  Book, 
Witte  Wäsel:  Meklenburg. 
Witt  Wäselken:  Meklenburg. 


Draeaena  draeo  s.  Gfumini  diraeonis. 


Draeocephalum  moldaylca  L.  4 

türkische  Melisse  —  Apoth. 


türkisch  Boalsen:  Siebenbürgen. 
fremde  Melisse  —  Apoth. 

Drosera  rotundifolla  L. 

Brochkraut;  Niederrhein. 
Ballkrut:  Meklenburg. 
Egelkraut:  Entlibuch. 
Frickthau:  Niederrhein. 
Gideon:  Schwaben  —  Ehrhart. 
Hermlöffelkraut  —  Schkuhr. 


und  die  andern  Arten.  4 

Jungfemblüthe  —  MMuschka, 

Baumga/rtm, 
Löffliekraut  —  Schwenhfelt. 
Lopichcruit  —  Dod, 
Ohrlöffelkraut  —  Apoth. 
Bosölikraut,   Bossoli :   Appenzell. 


L.__ 
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Drosera  rotondifolia  —  Eleagnus  angustifolia. 


Sindaw:  Schlesien  Sehwmkfelt. 
SODnenkraut  (gemaeM). 
SonneDdan:  Schlesien  Schvenkfelt. 
Sonnealöffel:  Ostpreus. --Eoe^e/, 
Sonnentbau  —  laaae,  Lon. 


SpÖÖlkrnd:  Ostfnesland. 

Widdertod  —  Book. 

edler  Wiederthou:  Schlesien  — 

göldin  Widerthon  —  Egenolpk 


Drjas  octopetala  L.  w 

■  7'aiem.         1  Hirtzwurz  —  Aretiut. 
Tabeni.  Kateinl:  Pinzgau. 

{au  b.  Fnsch.   { 

camphora  Cohbr.  s.  Cruinini  camphora. 
lum  s.  Sambncus  cbulum  L. 

nops  sphacroc^plialus  L.  ®^ 

—  Fuch».      I  Maydistel  —  Bock. 


EcMiim  plantagineuiii  L.  ® 

Brandenburg. 

[I.    EcMum  vulgare  Z.  @ 


TatbMokka. 
'mhfdt. 
Brunfds. 


Quäkerkutt  —  Schkuhr. 
Saurüssel:  Oestreich. 
Scblangeobanpt  —  MatütscMa. 
SteinzuDgenwurz  —  Apofh. 
feischer  Wayd  —  Apoth. 
Weiberkrieg  —  Apoth. 
Zwougkrokt:  Slebeubttrgen. 


iphomyccs  s.  Anhang  Fimgi. 
Elatlnc  L. 

—  E.  Mm/er. 

Eleagnus  angustifolia.  m. 

\,  Oelbaum:     1  Paradiosbaum  Schhtkr. 

Schlesien.  I  Räcbä  Weyd:  Siebenbürgen. 


Elettaria  —  Epilobium  hirsutum. 
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Elettaria  s.  Cardamomum. 
£lodea  eanadensls.  4 

Wasserpest:  Mark  1864. 


Elymus  arcnarius  Z.  n 

Haargras  —  K  Mey&r. 
Helm,  Helmt:  Ostfriesland. 
Klittag:  Sachsen  —  Schhuhr. 


Rotwettel:  Wangerooge. 
Strandhafer  —  Qa/rche, 
Strandroggen:  Mark  Brandenbg. 


Empctrum 

Affenbeere:    Pommern,  Schlesien. 
Apenbär:  Meklenburg,  Brocken. 
Apfra  —  Bäckst 

Appenbeere  :  Mark  —  Beckmann. 
Beerenheide :  Niedersachsen. 
Besheide  —  hoUändisoK 
Felsenstrauch  —  Bechst. 
Fnlbeeren  —  Böning. 
Giehtkraut  —  Gleditsch, 
Grambeeren  —  Böning. 
Heidbeere:  ünterweser. 
Heidelbeere  —  Böning. 
Hirtenbeeren:  Graubündten  im 

Bheinwald. 


nlgrum  L.m 

Kränbeeren:  Ostpreussen. 
Krähenbeere:  Preussen,  Schlesien. 
Moorheide:  Mark. 
Nebelbeere:  Pongau. 
Rausch,  schwarzer  Rauschbeeren- 
strauch: Oestr. 
Steinbeere,  Steinheide  -  Gleditsch. 
Stoanhadach:  Kämthen. 
Strickbeeren  —  Böning. 
Trinkelbeeren  —  Miinehhausen, 
Trunkelbeere:  Erzgebirge, 
gülden  Wiederthon:  Erzgebirge. 


Ephedra  rulgaris  Rchh.  w 


Keeträubel  —  Schhuhr, 
Keertritt  —  Tabern. 


Rosschwanz  —  Schhuhr. 
Seetraube  —  Perg&r, 


I.    Epilolbium  angustifollum  X.  4 

Mittalt.  Bhododendram. 


St.  Antoniekraut:  Ostpreussen. 
Eberkraut  —  Schwenkfeit, 
Feuerkraut  —  Gemer. 
Krebsblumen:  Schles.  b.  Lauban. 


kurilischer  Thee  (die  BUithenJ  — 

Apoth, 
Unholdenkraut  —  Küia/n, 
wilde  Wilge:  Ostfriesland. 


II.    Epilobium  Mrsutnm  X.  4 


Schosskraut  —  Ge%ner, 
Wasserriolen  —  MaUmchka. 


braun  Weiderich  —  Fuchs. 


Epilobiam  moatannm  —  EqDisetam. 

m.    Epllohinm  montanum  X.  4 

■    ■  I  Heckensalat:  Eifel  bei  Ulm. 

Tropfffeidericb:  SchlesieD, 


pilobitun  palustre  L.  4 


I  Kapautzel:  Schlesien. 
Schlosskrant:  Würt.  in  der  Baar. 


pllobinm  rosenm  £.  4 
Ulm. 

nedinm  alplnum  L.  n 

n.  I  Sockenblume. 


latlfolla.  4  ond  andre  Arten. 
'.  1  Wiesendingel :  Schlesien. 

•n.  Zywbel ;  Aargan. 


I.    EqiiisetTim  L. 

B.  ApirilU.  ABpartilU.  Cindk  aqnina.  Cocia- 
HippnriB).  DiB  folEandon  denlschen  ffunnn  bnaicbnei 
;lie  litsn.  insbes andere  aber  II.  die  gemeinata  nad  111.  die 
1)  Poliimiltel  gslirtiichliche. 

Eatzenstiel:  Luzern,  Bera, 

Appenzell. 
Katzwedel ;  Elsass,  Schwab.,  Allg&n. 
Katzenzagel  —  Brutuchip.,  FtKfu. 
Katzenzagil  —  aUM. 
Katzenzabl:  Schlesien,  Laasitz. 


-  althd. 


—  Bock, 


Kazzin-,  Kazsunzagel  - 

Kreiliiscb :  Sei' 
Lidrüske:  Ostl 
Negenknee:  E 
Pferd  eschwanz 


Pherdeszail  - 
Pintz  —  tnii 


Eqaisetam  —  Eqoisetum  hiemale. 
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Pip^nstal:  Altmark. 
Preibusch:  Leipzig. 
Eeibisch:  Schlesien. 
Rossschwanz  —  Bock,  Fuchs, 

Gemer, 
Bosswadel  —  Gemer. 
Eosswedel  —  Boeh,  Fuchs. 
Eosszagel  —  Cord/us. 
Eng,  Engen:  Meklenbnrg. 
Rugstirt:  Meklenburg. 
Scafrisch  —  St^,  apoth.,  nd. 
Scaften  —  mitthd. 
Scafthon,  -houwe  —  oMhd. 
Scaghen  —  mitthd. 
Scaprich  —  althd.  fKönigsh,  OIJ. 
Scbaberausch  —  Ratzenherger. 
Schabrauss  —  Cordm, 
Schachtelhalm:  Tirol. 
Schachtelheu:  Memmingen. 
Schäüzenheu:  Schwaben. 
Schaferusch,  Schafrisch,  Schaph- 
rysch  —  Syn.  a/poth. 
Schaffirisch,  -rusch,  russ:  Pomm., 
MekL,  Schl.-Holst.  — 
mitt-  u,  neund. 


Schafftel-,  Schafftenhouwe  -  mitthd. 

Schaffthew  —  mitthd. 

Schafheu :  Luzem,  Bern  -  mitthd. 

Schafriet,  -risch  -  mitt-  u,  neund. 

Schafstroh:  Bern. 

Schaftelen:  Luzem,  Bern,  Vier- 
waldstätten, Graubtlndt. 

Schaftenhöuwe,  Schafthowe  -  aUhd. 

Schaftheu  —  Gesner,  Bock,  Fuchs, 

Cordus. 

Schaopries:  Altmark. 

Scharp-ßisch :  Bremen. 

Schaftris  —  mitthd. 

Scheftelhew  —    Vocah.  1419. 

Schnagt:  Eifel  b.  Nürnburg. 

Taubenkunkel  —  Toxües. 

Taubenrocken  —  Cordts. 

Taubentrock  —  Gesner. 

Zikrokt,  2:  Siebenbürgen. 

Zinngras,  2:  Tirol. 

Zinnheu,  2 :  Steiermark. 

Zinnkraut,  2:  Sachsen,  Linz, 

Salzburg,  Tirol,  Schwab. 


n.    £quisetum  arrense  X. 

Dünner  und  als  Polirmittel  weniger  scharf  als  lY.,  s.  auch  I. 


Ackerhermus:  Pommern. 
Ahnwop  —  Nemn. 
Bandwisch  —  Soll. 
Palbenrock  —  Nemn. 
Fegkraut  —  Ladung. 
Gänsekraut:  Leipzig. 
Papenpint,  Papenpitt  (der  Frucht- 


kleiner  Schaftbalm  —  Apoth. 
Schauer-,  Scheuergras,  -kraut  — 

EoU. 
ünnet:  Ostfriesland. 
Unger:  Münsterland. 
Wild:  Unterweser. 


stengeljx  Ostfriesland. 

ni.    Equisetnm  fluTiatile  L.  s.  V.  E.  llmosum  L. 
IV.    Equisctum  Memale  Z.  4 

Die  derbste  Art,  vergl.  anch  I. 


Polirkannenkraut  —  Soll. 
Polirschachtelhalm  —  Holt. 
grosser  Schachtelhalm  —  Apoth. 


Tischlerschachtelhalm   —  Apoth. 
Winterschafthalm  —  Apoth. 


Equisetom  limoBnm  —  Erica  carnea. 
T.    Eqiilsetmn  Umosiim  X.  4 


Ahnwop:  Bremen. 

Brackbeen  —  Boning. 
HoUpiepen :  Ostfriesland. 
EatzenBcbwamm :  Schweiz. 


Negenkne :  Nordditmarschen. 
Preibasch:  Leipzig,  Memmingen. 
Schafthea  —  Boek. 
Wasserschlntten :  Hemmingen. 

ttnni  palnstre  L.  4 

h  1)  ■eUdliehe  Art,  t)  Dii«i>ek  =  Trabenfuss. 

Entenfleit:  Altmark. 

Kattenstirt :  Meklenburg. 

Kattstert:  Pommern. 
ick     Katzenstert:  Mark  Brandenburg. 
nd.     Eohdoot,  2:  Nordditmarachen, 

Unterweser. 

Pferdeschwanz:  Tharingen. 
>.        Pip'nstOl:  Altmark. 
nd.     Ragen:  Meklenburg. 

Bagstirt:  Meklenbnrg. 

tum  sÜTaflcum  L.  ^ 


etnm  rariegatuin.  4 

I  Schlotter:  Schlesien. 


)  SaUnh.  4    Helleborns  —  L. 

I  Enoble  —  Nemn. 
I  Winterling. 

»i  carnea  L.  m 


Haadacb:  Kämthen,  Tirol. 
Kiblebard:  Altgäa. 
Sendach:  Kämthen. 
Senden:  Tirol. 


Erica  tetralix  —  £!rigeron  acre. 
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Besenheide  —  Gledüsch. 
Bohnerheide :  Ostfriesland. 
Bnltheide:  Unterweser. 
Doppheide:  Ostfriesland. 
Fastheide:  ünterweser. 


II.    Erica  tetralix  L.  m 

Moorheide:  Pommern. 
Murheid:  Meklenburg. 
Sumpfglockenheide  —  Oa/rcke. 
Topfheide:  Hadamar. 
Torfheide  —  Gleditsch. 


in.    Erica  rulgaris  Z. 

Hittalt.  Iga,  Herica. 

Bäsareis:  St.  Gallen  b.  Werdenbg. 

Besenhaide:  Bern. 

Bessenheide:    Ostfriesland,  Schl.- 

Holst. 
BieDenheide  —  Holl. 
Brandheide:  Weser. 
Brauch:  Bern. 

Brauttreue :  Lüchow  b.  Salzwedel. 
Breinhart :  Baiern  -  Nemn.,  Beohst. 
Breusch:   Schweiz  um  Solothurn. 
Bruch:  St.  Gallen  bei  Sargans. 
Brösch:  Bern,  St.  Gallen. 
Bruch:  Bern. 

Brui:  Graubündtb.  Oberhalbstein. 
Brusch. 
Bultheide :  ünterweser  bei  Hude- 

mühl. 
Boppheide:  Ostfriesland. 
Eyden  —  mitthd. 
Früsch  —  HoU, 
Gaishrüsch:  St.  Gallen. 
Genst:  Tübingen. 
rothe  Grampen:  Tirol. 
Haadach:  Kärnthen. 
Haid,  Haide:  Holst.  —  müthd, 
Heede,  Heen:  Osnabrück. 


m.  Callnua  vulgaris  Salish. 

Hei:  Altmark. 

Heid :  NordD.  Brumchw.,  Fuchs. 
Heida  —  althd. 
Heidache,  Heidahi  —  althd. 
Heide,  Heidekrut:  Hann.  bis  Pom- 
mern —  Syn.  ajfoth.y  Hort.  San., 

Cordtcs,  JBock, 
Heiderer:  Oestreich. 
Heie:  Hannover. 
Heude,  Hey,  Heyde  —  mitthd. 
Hoadach:  Tirol. 
Krankrebbe:  Oestreich. 
Monsee  —  Frisius. 
Nivuihtholz  —  althd, 
Plaggen  —  Holl. 
Prisi:  St.  Gall.  b.  Ober-Toggenbg. 
Prög:  St.  Gallen  b.  Werdenberg. 
Rehheide  —  Holl. 
Kuchabruch :  St.  Gall.  i.  Bbeinthal. 
Sefi,  Sevi:  Appenzell,  St.  Gallen. 
Sendach:  Kärnthen. 
Senden:  Tirol. 
Senfen:  AUgän. 

Sör:  Appenzell  b.  Walzenhausen. 
Strahlgras  —  Holl. 
Tannenmyrthe:  Berner  Oberland. 


I.    Erlgcron  acrc  L.  ® 


Altmannskraut:  Schlesien. 
Berufkraut  :Schles.,Schwab.,Els. 
Beschreikraut:  Schmalkaldeu. 
I>auron:  Oestreich  bei  Linz. 
Dörrkraut:  Oestreich. 


blau  Dürrwurz:  Oestreich  — 

Tahern. 
Flöhkraut:  Berner  Oberland. 
Rufkraut  —  Nemn. 
Ruslkraut  —  HolL 
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Erigeron  canadense  —  Erophila. 


II.    Ertgeron  eanadense  X. 

weisse  Dürrwurz  —  Nemn. 

Erlophorum  L.  n 


Bäuseli:  Bern, 
wilde  Baumwolle  —  Nemn. 
Baumwollengras  —  Nemn. 
Bensenseide  —  N&inn, 
Bettfedem:  Augsburg. 
Binsenseide:  Schlesien. 
Binsenwatte :  Schlesien, 
Btisseli:  Bern. 
Chüngali:  St.  Gallen. 
Dremocksbläder:  Ammerland. 
Dungras  —  Nemn, 
Federbinsen :  Schlesien. 
Federn:  Augsburg. 
Flachsgras:  Schlesien. 
Gaisbärtli:  Luzern. 
Gaisbart:  Oestreich. 
Gaiszöggali:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Hundshaar:  Oestreich. 
Judenfeder:  Schlesien. 
Eattnnbinsen  —  Nemn. 
Kofleesch:  Oldenburg. 


alte  Mägde:  Schlesien. 
Mattenflachs  —  Bock, 
Mattenwoll  —  Talern. 
Moorseide:  Schlesien. 
Moosfedern:  Pinzgau,  Salzburg. 
Moosflaumen:   Pinzgau,  Salzburg. 
Püsk,  Püsken:  Unterweser. 
Püskegras:  Ostfriesl.,  Unterweser. 
Quispelbinsen:  Schlesien. 
Riedgras:  Luzern,  Bern. 
Riedschütz:  St.  Gallen  bei  Ober- 

Toggenburg. 
Seidenbinse:  Aargau. 
Wiesenflachs:  Schlesien, 
Wiesenwollen  —  Book. 
Wiskenflast:  Unterweser. 
Wollblumen:  Eifel. 
Wollgras:  Schlesien. 
Wullagräs :  St.  Gall.  b.  Werdenberg. 
Wullblom:  Altmark. 
WuUgras:  Meklenbg,  Unterweser. 


Erodium  cieutarlum  LEerü,  ®  ®  Geranium  —  L. 

Ifittalt.  AcuB  mnscata,  Beumatica,  worunter  Geranium  z. Th. mitbegriffen  ward. 


Aadbarschnibb :  Pommern. 
Ackerschnabel :  Schlesien. 
Chranche-,  Ghranichessnabel  — 

althd. 
Granche-,  Cranchsnabel  -  Hüdeg, 
Hirtennadel  —  Fuchs, 
Eaczsnabel  —  mitthd. 
Kranchsnabel  —  Bock 
Kraneken-,  Kranessnawel  -  mittnd. 
Krangeschnabl  —  mittnd. 
Kranichesnagel  —  mitthd. 


Krariichissnavel  -  Seinrici  Summ. 
Kranichnagel  —  mitthd. 
Kranichsnabil  —  althd. 
Kransnabel,  Kranssesnabel  -  miähd.  \ 
Rattensnabel  (irrig?)  —  mitthd. 
Schirlingskraut  —  BocTc. 
Snissblom:  Altmark. 
Spinblaum :  Wangerooge. 
Storchenschnabel:  Bern. 
Storckenschnabel  —  Boch^  Fuch*. 


EropMIa  s.  Drabe  Tema  L. 


Erüca  sativa  —  Eryngium  campestre. 


145 


Eruca  sattya  Imh  (2) 

Kittalt.  Eruca,  meist  auf  Baphanistrnin  und  Sinapis  gedeutet. 


Ernockel  —  müthd. 
Emckh  —  mitthd. 
Gerheb,  Gemol  —  müthd. 
Irich  —  mitthd, 
römisch  Kole  —  mitthd. 


Bänke  —  Tabem. 
ßockelen  —  Cordus. 
Boqaelen  —  mitthd, 
weis  zam  Senff  —  Fuehs. 


Eraeastmm  s.  Brassica. 
Ermm  s.  Vicia. 

I.    Eryngium  alplnum  X.  4 


Edeldifltel :  Entlibuch. 

Edler  Distel  —  Gemer,  Hort. 


Mattscharte:  Entlibach. 


n.    Eryngium  campestre  L.  4 


Mittalt.  Gentam  capita,  Erynginm,    Ingninalis,    Inguinaria,   worin    die 
anderen  Arien  mit  inbegriffen.    Blane,  stechende  Blume,  daher  Mannstreu. 


Brachdistel  —  Küicm, 

Brachendistel  —  Brunfeh^  Bock, 

Brackendistel  —  Tapern, 

Branndistel. 

Crengel  (irrig)  s.  Orengel. 

kranse  Distel. 

ammelopen  Distel  —  mittnd. 

(Schüler  Wort  IL  719). 
Tal-,  walende,  wallende  Distel  — 

Si^n.  apoth. 
wallende  Distelmorchen  -  mitthd, 
wilt,  wolt  Distel  —  Syn,  apoth. 
Boimerdistel:  Wittenberg. 
Elend,  Ellendistel  —  mitthd. 
Eilend  —  Brunschw.,  Book  etc. 
Fech-,  Feh-,  Fychdistel  —  aUhd. 
Gruntwurz  —  Toxitea. 
Hundert-,  Hanptkopf  —  Nemn. 
Eraosdistel  —  JSort^  San.,  Fuchs, 
Kranswnrz  —  Toxites. 
Krussdistel  —  Sort.  San. 
Laofend  Distel  —  Toxites. 
Männertreu  —  E,  Meyer, 
Mannstreu  —  Brunf,^  Bock^  Gemer, 


Mansstrü  —  Brumchw. 
Mardistel  —  mitthd, 
Mehrdistel  —  Apoth. 
Merdistel  —  Friese, 
Mörwurzel  —  Friese: 
Mordwurz  —  Toxites, 
Mort-,  Mortedistel  —  mitthd, 
Oerengel  —  Toxites. 
Ore  Engel,  Orengel,  Orengele  — 

Syn.  apoth, 
Prackelwurz  —  mitthd. 
Baddistel  —  Brunscho.,  Fuchs. 
Badendistel  —  Bock,  Cordus. 
Bodendistel  —  FiHan, 
Schmänkkrokt:  Siebenbürgen. 
Sondereinde  —  Toxites, 
Stech-,  Stehwurzel  —  Roll. 
Stradistel  —  Friese. 
Unruh:  Linz. 
Valentdistel. 

Veherdistel,  Veltdistel  —  mitthd, 
Wallendistel  —  Fries,  Cordus. 
Walt-,  Woltdistel  (irrig  unter  Alga,) 

Syn.  apoth,,  mitthd, 

10 


Erynginm  maritimmn  —  Erythraea  centanrinm. 
m.    Erynglmn  marttimiun  L. « 

>r   nicht  in tenaiBdM.    Ali  dU  Diitel   Obar  H 
tandin  bmbsn  sollts ,  nidtn  dI«BB  Utcrdiat«!  nn^ 


Merbese,  Merrnach  —  mätnd. 
Mord-,  Hort-,  Mortedistel  -miUni. 
Seemannstrea :  Ostpreossen. 


irtel  -  mittnd. 
isen. 

B.  Slsymbrlnm  alliarla  n.  officinale. 

rsfmiun  barbarea  s.  Barbarea. 

rystmnin  cheiranthodes  L.  ® 

ssa.  I  Schntsenf  —  Coräug, 

-  Gtrdus. 


ryslmnm  crepidifolinm  X.  cd 


rythraea  centauritim  X. 


Bilur.   B>T«t    =   Zitt«™,    d.   h.   WeeluelfiBlwr.      Hiiiid.n-, 

ae. 

Ertgalla  —  mUm. 

g- 

Ertgalle,  -gallen  —  miUnd,,  Ä^n. 

Ben. 

«Port. 

Feld-  B.  Veit-. 

[ekienborg. 

Fiberkraut  —  v^tihd. 

Btfriesland 

Fieberkrant— Jl%»i6.,2(n4»»cÄw.. 

■.  Chtftraeus. 

Cordia- 

Gartiiayde,  Gharthede,  Ghardheide 

iat —altkd. 

—  mittU. 

u.  mätd. 

Gntbcrut  —  m«SArf. 

Hertßaile  —  mjÄttirf. 

=  Fieber-) 

Himmelsblümli:  Bern. 

—  miUhd. 

Hizgenblnme  —  Koü. 

—  mäiAd. 

Hundertgnldenhrnt  —  mtÖÄrf. 

tderd.  Bm-K 

BrunKhu}. 

Kratzengeu. 

U. 

Landaw  —  SS^nlm  1533. 

ng.,  ünter- 

Laürin:  OstprensBen. 

Hmh.  Fvehi. 

Margreltenblaume:  Boizenbnrg. 
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Mariekens:  Rhena. 
Mattergotteschrut:  St.  Gallen  bei 

Sargans. 
Radele,  Radella  —  Syn.  apoth. 
Kotorinkrud:  Altmark. 
Siodan:  Grafschaft  Mark. 
Sindört:  Grafschaft  Mark. 
Sinögge:  Grafschuft  Mark. 
Taasendgulden  —  Boeh,  Cordus. 


Taasendgcddenkraut:  Schwaben^ 

Graubündten  —  Brunfels. 
Tansendgäldekrokt:  Siebenb. 
Tausentguldin  -  Hort,  San,,  Gesner, 
Tusigguldenkraut:  Bern. 
Veitrede  —  mittnd, 
Wontkrud  —  mittnd. 
Wund-,  Wudkraut  —  mütM, 
Wundchrawt  —  mitthd. 


Erythrina  eorallodendron  Z.  m  und  andere  tropische  Arten. 
Eorallenbaum. 

Erythronium  dcns  canis  Z.  ^ 


Eokeschbleamen:  Siebenbürgen. 
Kokeschücher:  Siebenbürgen. 
Schoswurz:   Schlesien  —  Tabem, 
roth  Stendelwurz  —  Tdbem, 


Strepbleamen :   Siebenbürgen  bei 

Zackmantel. 
Zahnlilie  (gemacht)  —  Apoth. 


Erythroxylon  coca  Lam,  m. 

Cocastranch  —  Apoth,  1  Peruthen  —  ApotK 


Eucalyptus. 


Eucalyptus  glolbulns  ^ 

I  Fieberbaum. 

Eugenia  s.  Caryophyllus  aromatleus  L. 
Eupatorium  cannalblnum  L.  4 

Mittalt.  Eupatorium  bedeutet  im  frühen  Hittalt.  die  wilde  Salbei,  sp&ter  und  be- 
sonders in  Norddeatschland  diese  Pflanze,  siebe  daher  die  oft  gleichnamigen  Salvia  sclarea 
Tind  silTestris. 


Alapkraat  —  Toxäes. 
AJbdost  —  Toxites. 
Albkraut:  Schlesien  —  Bock^ 
Alpkraut:  Elsass  —  Vocah,  1482. 
Bolkenskroit  —  Niederd,  Herb. 
Bruchwurz:  Schlesien. 
Donnerkraut:  Niederrhein,  West- 
falen. 
Dosten:  Augsburg. 
Drachenkraut:  Schlesien, 
lange  Garbe  —  Hort.  San, 


Ginschklee:  Schweiz. 
Hanfkrautt  -—    Vocab.  1482. 
Hertzile  —  Herb.  Mag. 
Hirschdost  —  Apoth. 
Hirschgünsel:  Schlesien. 
Hirtzklee  —  Bock, 
Kunigundkraut  —  Bock,  Fuchs, 

Toxites, 
Eunigkraut:  Schlesien. 
Lämmerschwanz  :  Mark  b.  Beizig. 
Leberbalsam:  Schlesien. 
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Eupatormtn  cannabinam  —  Enphraaia  officinalis. 


braunes  Leberkraut  - 


streich. 

ge  -  miUnd. 
ige  -  mittnd. 


Stnndenkrant  —  Apoth.  l 

Tosten  —  Tah»m  1587. 
Tngendbtame :  Schlesien. 
Veltsalway  —  miüM. 
Wat«rdoQ8t  —  Cordue. 
Wasserdost  —  Boei.  Fvoht. 
Wasserhanf:  St.  Gallen  im  Ober- 
Rheinthal,  Schwiüwn. 
Wasserottich :  Schlesien. 
WasBeraeof  —  Äpoth.,  Hort.  San. 
Wetterklee,  -krant  —  Apoth. 
heidnisch  Wundkrant  -  Srumchw. 


ibbaberbl.) : 

l,  Franken. 

,Mort.San.  | 

iphorlila  s.  Tlthymalus. 

.    Euphrasla  lutea  Z. 
.timburg. 
Enphrasta  odontltes  £. 


I  Waldhirschen  —  Tahem. 
Zahntrost:  Schweiz,  Schlesien. 


Schlesien. 

Enphrasla  ofSclnalis  £. 


,. 

weisse  Leuchte:  Schlesien. 

Liebchen  —  Toxäei. 

jerland  — 

Lichter  Tag  —  Toxite». 

unf..  Boeh 

Lichtkrawt  —  mtthd. 

Ä«,  Fuehs. 

Lichttagkraut  ~  Apoth. 

Leuchtenkrawt  —  miähd. 

ndten  im 

Lnchte  — aÄÄrf.  m.  nd..  Byn.  apoth 

Rheinwald. 

Milchdieb:  Tirol  im  Pongau. 

len  bei 

MUchBchelm:  Entlibnch. 

Sargans. 

Milchtötteln:  E&rnthen  im 

äin. 

Katschthat. 

)nch. 

Ogentioat:  Meklenburg. 

Ongenclar  —  Brumeha. 

Schlesiea. 

Oagentrost  —  Brume/m. 

weisses  Ruhrkraut:  Oeatreich. 

t. 

Selbheide  -  a  — 

Euphrasia  officinalis  —  Exonymns  enropaens. 


149 


Spöttlich:  Tirol,  Zillerthal. 
Tageleuchte :  Schlesien. 
Ugentrüst:  Siebenbürgen. 


Wegeleuchten  —  Cordm, 
Ziegerkraut:  Graubündten. 


ETonymus  enropaeus  L.  mt 


ioisbaum  —  Heppe. 
ßratzelnholzy  Bretzelnholz :  Bern. 
Bamgeschlegeli :  Uri. 
Batschelholz :  St.Gall.b.Werdenbg. 
Chäppelibaum :  Aargau. 
Eierbretschelen  —  Gesner, 
Eierbrettholz  —  Gledäsch. 
Faffekappen,  Faffennidenhulz : 

Siebenbürgen. 
Geckelholz:  Elsass. 
Geckelkrut  —  Oeder. 
Gecklen:  Elsass. 
Geisenschinken :  Eifel  b.  Daun. 
Hahnhödel  —  Brunschw, 
HahnhÖdlein  —  Bock. 
Hahnhoden:  Thüringen  —  Rupp, 
Hahnehütel:  Schlesien. 
Hahnhütleinsbusch :  Schlesien  — 

Zinke,  GUdüsch, 
Hahneklöschen  —  GUädtBch, 
Hahnklötgen  —  MaMusehka. 
Hahneklut:  Einbeck, 
ilahnpfötgen  —  Hisppe, 
Hanklosser  —  mitbhd.,  Dief, 
Haonklöt:  Altmark. 
Haseneier:  üri. 
Hundsbaura:  Schlesien. 
Jesaiterhütleinholz  —  Sehseh. 
Käppeliholz:  Uri. 
Häppeln:  Memmingen. 
Kattenklot  —  mittnd. 
Katzeklötgen :  Schlesien. 
Katzenpfötchen  —  Heppe. 
Kleinrüster  —  Heppe. 
Kiemrüster  —  Bechst. 
Kockordatz  (wend.  kokordack): 

Nieder-Lausitz. 
Köppleinholz  —  Münchhausen, 


Küferschlegeli,  Lausbeere:  üri. 
Mandelbaum  —  Gleditsch. 
Mangelbaum  —  Gledüch. 
Mitschelinsholz  —  Bwrgsdorf, 

Gmelin, 
Mulschelle,  Mutschelle:  Uri. 
Mutschlinholz  —  Seppe,, 
Papenmütze:  Göttingen. 
Paterskappke :  Ostfriesland. 
Pfaffenhödchen  —  Rupp,  Schrick, 
Pfaffenhödel  —  Schrick. 
Pfaffenholz  —  Gleditsch. 
Pfaffenhütel:  Schlesien. 
Pfaffenkappcher :  Siebenbürgen. 
Pfaffenkäppche :  Süddeutschi. 
Pfaffenkäppli :  Schweiz. 
Pfaffenkäppelholz:  Oestr.,  Salz- 
burg, Tirol. 
Pfaffenköpfchen :  Graubündten. 
Pfaffenmützen:  Schwaben. 
Pfaffenpfötchenholz  —  Heppe. 
Pfaffenröhele  —  Bechst. 
Pfaffenröslin :  Schlesien  -  Schwenkf. 
Pfaffenschlappen :  Augsburg. 
Pfaffensorge  —  Gleditsch. 
Pfaffhiedelholz :  Schlesien. 
Pfefferholz  —  Heppe, 
Pfefferreisselholz:  Schlesien. 
Pfefferrösel:  Schlesien. 
Piggholz  (der Schuster) :  Westfalen. 
Plockholt,  Plüggholt:  Altmark. 
Pogg^nklöt:  Altmark. 
Rothkatelbaum:  Schlesien. 
Rothkehlchenbrod :  Sachsen, 

Thüringen,  Anhalt, 
roth  Kelgenholz,  Kaligenbrod  — 

Bechst. 
roth  Kaligenholz  —  Bechst. 


Evonymns  europaeus  —  Fagus  silvatiea. 
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Schellaholz:  St.  Gallen. 
Schimpfers ehlegelein ;  Unterwald. 
Schlimpferschlaglinholz  -  RwelUiu. 
Oetnmr. 
Schlumpfenschläglein  —  Oledüich. 


Bkl. 
mtthd. 

Bock, 
'degm-d 
LetartJ. 


Spinn  elbomti'i^''..  SoU-^  Brunaehw, 
Spinnilapoum  —  Gl.,  Sg. 
Spinnilibonm  —  Ol. 

Spintnlbaum  —  miHkd. 
Spiatiiholz:  Bern, 
Spülbanm:  Schwaben. 
Spnlbaam  ^  Seppe. 
Spollaus  —  GmeUn. 
Wesebelholz  —  OUdüach. 
Zweckbolz:  Schleaien. 
Zwickholz:  Ostprenssen. 
Zwickhnlt:  Pommern. 


;allochuin  b.  Lignnm  aloes. 
tnla  judae  e.  Anhang  Fungi. 

la  s.  Yicia  ikba  L. 

s.  Polygonnin  ßigopynun. 

;ns  sÜTatica  L.  m 

ÜB  Moli  dsm  HoU  b.  CstpinUBi  Heiater  =  ein  jnns« 

Bnchbaum  —  Boek. 

Bnchea  —  dtkd. 

Buchen:  Elsass,  SchieEien. 

Buchsboom  —  mätM. 

Büchel  (FnichtJ.  Buchkern. 
hart),  Bücke,  Bliche  —  Gledäaeh, 

lestr,         Bücke  —  Bechst. 
Ldmont.      Buk  (FmeM  und  BaumJ  —  niedi. 

Bnoche  —  oßArf. 

Ecker  (Fruehtj,  yergl.  Quercus 
pedanculata. 

Eckerbnche  —  Seppe. 

Heister:  Hessen. 

Bester:  Osnabrück. 

Miubök:  Ueklenbarg. 

Mastbuche  —  S^pe. 

Pochn. 

Pnacba,  Pacha  —  althd. 


Fagas  silvatica.  —  Festaca  spadicea. 
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Puccheln  —  mMhd, 
PueeUein  —  mitthd, 
Pnoch  —  Megenh. 
Puocha  —  Gl, 
Eanchbucbe  —  Bechst 
Kanhbucbe  —  Oleddach. 
Eodbök:  Altmark  —  niederd. 
Kothbuche  —  Heppe, 

Falcaria  Tulgaris  Bernh.  ®  F 

Bacillen  —  Oemer. 
Faule  Grete:  Würt.,  Schlesien. 
Faule  Griete,  Faule  Glitte:  Mark 

Brandenburg. 


Sommerbuche  —  QUditaeh, 
Thalbuche  —  GUd/Usoh, 
Tragebuche  —  Seppe,  Münchh, 
Waldbuche  —  Bechst 
Weissbeach:  Siebenbürgen. 
Weissbuche  —  Gledäaeh^  Bechst 
Winterbuche  —  Gledüseh. 

.  rivini  Most,  Sium  falcaria  Z. 

Sichelkraut  —  Sehwenkf,^  Hupp, 
Sichelmöre:  Schlesien  bis  Elsass. 
Sperrkraut:  Mark  bei  Eüstrin. 


Farsetla  s.  Alyssnm  Incanum. 

I.  Femla  s.  Grumnil  Asa  foetlda,  Gr.  gaUbanuin,  Gr.  sagapenum. 

II.    Femla  communis  L.^ 

Aruten:  Tirol  im  Pongau^  Pinzgau. 


ßickwurz. 


m.    Femla  nodlflora  L.  n 

Birkenwurz  —  Mort  San, 

-   JFhlbg. 


I.  Festnca  dlstans  Kuntk    Glyceria 
Qaelder:  Ostfriesland. 

II.  Festuca  flultans  Z.  s.  Grlyceria  flultans. 

IC    Festuca  glgantea  L.  n 

Bachweizen  —  Nemn.,  Sohkuhr. 

IV.    Festuca  OTlna  Z.  4 

Falk:  Kärnthen. 
Hartgras:  Schlesien. 
Lulch:  Ostpreussen. 

V.    Festuca  pratensis  Euds.  a 

Kameelheu  —  Magen.  \  Wiesenschwingel. 

VI.    Festuca  spadicea  Z.  ^ 

Ooldschwingel :  Graubündten. 


Schafschwingel :  Schlesien. 
Schwingel  —  Seh/reber, 


L.   ._* 
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Festnca  thalassica  —  Foeuicatum  capillaceam. 


vn.    Festnca  thalassica  Eth.  4     Glyceria  maritima  M»rt.,  K6eh. 
Andel:  Oldenburg,  HardingerlaDd.  1  Quelder,  Queller:  Ostfriesland. 
Annel:  Hardingerl.,  Wangerooge.  |  Twill-Andel:  Ba^aden. 
Flcarla  b.  Bammcnliis  flcaria  L. 


Ficus  carica.  se^ 


Feige, 

Feygea 


Feigenbanm. 

—  mäthd. 

I  —  aUhd. 
igen),  Fig  —  ttiederd. 
-baym,  -böm,  -boum, 
•panm  —  mittkd. 
yn.  apoth.,  nüderd. 


-  gothücA. 

II.    Fleus  syeomoras  X,  a? 


Usiat  iat  die  Fracht  gemtiil. 

Veigenpoum  — ■  Megenb. 
Veyg,  Vicbonm  —  miithd. 
Vick,  Vyct  —  mittM. 
Vig,  Vige,  Vig-,  VigeDbom  — 

mittni. 
Vigbonm  —  mäthd. 
Vighen,  Vyghen  —  Syn,  apoth. 
Wighen  —  St/n.  apoth. 
Wyk  —  ntäthd. 


I  Maulbeerfeigen. 
oder   wilder  Feigen-     Pharaofeigen. 
(Miara  —  ßaaypodivs.  \  Wemernod,  -not  - 


%».  ffpott. 


Filago  germanica  L,  (s 


en:  Schlesiea. 
:  Thüringen. 


—  Rupp.  BoUon. 

FUlx  forn.  4 


Eätzlin:  Schlesien. 
Bahrkrant  —  Cordut. 
Sohimmel kraut:  Schlesien. 


D  Ipidinm  fllii  sibb.    Fkrn  volil  ans  eani 
dt,  splitei  lU  WaimkiBnt  gadantet. 

Pharn  —  mitthd. 

Varin  (od.?  Varm)  —  aUhd. 

Varae,  Varnekrud  —  nmtM. 


,  Farin  —  <Uthd. 

rat  — ■  tnMhd, 

aÜhd. 

irzj-eseb  encrut  mäthd. 

ilum  capillaceiim  Chll.  ®  Ärethum  foeniculum  Z. 

1«  AU.    MitUlt.    FenisDlnm,    UsrmtlirDis.    Ye^l.    Fuiisnm   TI„   TU' 


ittcilichj:  Schweiz. 
Aagsbnrg. 


I  Enis:  St.  Gallen. 
I  Femis:  Augsburg. 


Foenicalum  capillaceam  —  Fragaria  chiloensis. 


153 


Fenchel  -  Hort.  San.,  Herb,  Mag. 

Fenchil  —  aUhd. 

Fenckel,  Fencol  —  mitthd, 

FeDgel,Fenichal,  -kraut  —  mitthd. 

Fenichil  —  dthd, 

Fenikl:  Oestreich  —  BrunfeU, 

Bock,  Fuchs. 
Fenis:  Memmingen. 
Femkel  —  mitthd, 
Fenkel:  Bern. 

Fenköl:  Holstein,  Unterweser. 
Fennchal  Cod.  bas.  YII.  saeo. 


Finchel:  Siebenbtlrgen. 
Finechel. 

Frauenfenchel  —  Schwenkfeit. 
Phenchel  —  mittnd. 
Vencol,  Venecol  —  mittnd. 
Veneköl,  Venekolt  —  S^,  apoth,, 

mittnd. 
Venichel  —  Megenh. 
Venkel  —  %».  apoth.,  mittnd. 
Vinkel  —  Niederd.  Herl. 
Wenchil  —  mittnd. 


I.    Fragaria  L.  n 


Hittalt.  Fraga.  Die  Namen  beseichnen  zugleich  die  beiden  sehr  äbnlicben  wilden 
Arten,  lY.  n.  VI.  In  den  G&rten  viele  Sorten,  oft  irrig  Bastarde  genannt.  Die  Namen  von  III. 
scheiMA  an  einigen  Orten  S)  auf  alle  Arten  übertragen. 

Erdbiere  —  mitthd. 

Erdebeeren:  Elsass. 

Erpber  —  mitthd. 

Erpeln:  Waldeck. 

Erper,  Erpern,  Erperstaud  — 

mitthd. 
Erpher,  Erpir  —  mitthd. 
Erpern  —  Hüdegard. 
Errberkraut  —  Fhohprundt, 

Herb.  Mag. 

Ert mittalt.  ==  Erd- 

Erthebcre  —  mitthd. 
Grasbiel:  Iglau. 
Haarbeere  —  Nemn. 
Ihrbär:  Meklenburg. 
Knickbeeren,  2:  Erzgebirge. 
Lastbeere  —  Nemn. 
Majuse:  Hessen  am  Yogelsberg. 
Eoaper:  Kärnthen. 
Kopperen  —  Nemn. 
Kotber,  -bere,  -pir  —  dlthd. 
Kothbeere:  Oestreich,  Baiern, 

Tirol,  Krain. 


iardbeeren :   ünterweser. 
Aelberte  —    Woeste. 
Albeere  —  Nemn, 
Arbem:    Fallersieben,  Göttingen, 
irpel:  Göttingen  (Frucht). 
Baschierper:  Siebenbürgen. 
rothe  Besinge:  Mark  Brandenbg. 
Büschierpem :  Siebenbtlrgen. 
Ebbeere:  St.  Gallen. 
Eben,  Ebern:  Schweiz. 
Erbeem:  Holstein. 
Eerbier:  Meklenburg. 
Elberken  —  Nemn. 
Erbel:  Schwab.,  Darmst.  a.  Eifel. 
Erbeer  —  mitthd. 
Erber:  Augsburg  —  mitthd. 
Erbere,  -bern,  -bir,  -birbaum  — 

mitthd. 
Erdbeeren  —  Hort.  San,,  Schrick, 

Brunschw.,  Bock. 
Erdbeeri:  Bern. 

Erdberenboem  —  Gemma  1507. 
Erdbese  —  mittnd. 


n.    Fragaria  chiloensis  Ehrh.  4 
Chili-,  richtiger  Chiloe-erdbeere. 


Fragaria  collina  —  Fraxinos  excelsior. 
in.    Fragaria  collina  ührh.  ^ 


Braatliug  —  Camerariu». 
Brestlinge  —  SekwmkfeU. 
Brost!  inge:  Thüringen. 
Brflstlein  —  Roll. 

sien  b.  Lanban. 

ibenbttrgen. 

lenbllrgen. 

'abem. 

leier"  —  Soei, 

I  Speier"  -  Bock 

ttringen. 

irz,  Prenssen. 


Enackelerdbeere :  Würtemberg. 
Enatterbeere :  Mark  Brandenbg. 
Knickelbeere:  Meklenbm-g. 

Lastbeeren  —   Tabem. 
Mannbeeren:  Schlesien. 
Pflasterbeeren:  Colmar. 
Prasseln:  Ostpreussen,  Pommern. 
Pressung:  Harz,  Tbllringen,  Ost- 
prenssen. 
Prinzling:  Schmalkalden. 
Steinbeeren :  Eis,  b,  Blinachweiler. 
Steinknöpf;  Eis.  b.  Blinschweiler. 


IV.    Fragaria  elatlor  iftrA.  n 

lärten  Metag^.     \  Zimmterdbeere :  Gftrten  Metsyer. 

.    Fragaria  grandiflora  Mrh.  4 

Fragaria  resca  Ehrh.  4  s.  anter  I. 
nkenlos):  Gärten.  {  Monatserdbeere :  Gärten. 

n.    Fragaria  ^rglnica  Etwh.  4 

):  Gärten.  1  Yirginisclie  Erdbeere;  Gärten. 


I.    Fraxinus  excelsior  L.  m 


n  B.    Sia  Pracht  i)  frS 


■dthd.,  Hildegard, 
wth.,  Hort.  San. 
idittch,  Grimm. 


eToMBinil.    Vsrgl.  Onmmi  UaDDft. 

Ehese  —  mitthd. 
Eisch  —  mitthd, 
Esche:  Oestreich,  Unterweaer  — 
Hefpe. 
Eschein  (von  Eschen)  —  mätki. 
Eschelterpaom  —  mäthd. 
Eschenbanm  —  Merh.  Mag.. 

£rumckf. 
Eschenbom  —  Sgn.  apoth. 
Eschern:  Ulm. 
Eschembanm  —  Book. 
Eake:  Ostfrieslaud, 


Fraxinns  excelsior  —  Fucas  vesiculosus. 
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Eskenbaum:  Unterweser. 

Espe:  Traunfluss  —  mitthd. 

Esschen-,    Essenbaum  —  mitthd, 

Estken  —  mittnd, 

Fladerbaum  —  mitthd. 

Flädrein  (von  Eschen)  —  mitthd. 
Füegenbaum:  Eichstädt. 
Früssen  —  mitthd,,  Bieß. 
Geissbaum  —  Seppe. 
Gersche,  Gerschen  —  Beehst, 

Nemn, 
Hangeesche  (Abart):  Gärten. 
Hohesche  —  Holl, 
Jeschbnm:  Siebenbürgen. 
Langespe  —  Heppe, 


Liesche,  Lischen:  Eifel. 
Oesch:  Schweiz  —  Hildegard. 
Geschling:  Pinzgau,  Pongau. 
Schwindholz:  Gestr.,  Zillerthal. 
Schwundholz:  Gestr.  bei  Linz. 
Slintpaum  —  oMhd.,  Megenb. 
Sperlingszungenbaum,  2  —  HoU. 
Steinäschen:  Elsass. 
Tageesch:  Meklenburg. 
Traueresche  (hängende  Abart): 

Gärten. 
Vogelzungenbaum,  2:  Gestreich. 
Wald  escher  —  Gleditsoh, 
Wundbaum:  Ulm,  Elsass. 
Wundholfebaum  -  Münchh.,  Marter, 


n.    Fraxlnus  omus  Z.  m 


Mittalt.  Ornns. 

£liitenesche,  Blumenesche. 
Eberesche:  Kärnthen. 
Bimmelsbrod,  Himmelsthau  — 

Weinmann,  Toxites, 
leympawm  —  mitthd. 


Lidbaum,  Limbom  —  aUhd, 
Linboum  —  althd. 
Mamaesche  —  Apoth. 
Wieläsch  —  FrisifM. 
Zwergesche:  Gärten. 


•   I.    FritUlarla  Imperalls  Z.  n 

Mittalt.  Corona  imperialis. 


Eaiserkron  —  nd, 
Kaiserkrone  —  hd. 


Königskron,  -lilien  —  Tahern, 
Kronblume  (gemacht)  —  B.611. 


n.    FritUlarla  meleagrls  Z.  4 


Fritillariablum  —  Küian. 
Kiewitsei:  ünterweser. 
Kiwitzei  —  Francm. 


Kukukstulpe:  Pommern. 
Perlhuhntulpe:  Pommern. 


m.    FritUlarla  montana  Hoppe,  n 

Herrgottsschügelcher :  Siebenbürgen  b.  Gross- Alisch. 


FttCtts  yeslculosus  Z. 


Blasentang^  Tang. 


Seegras  firrigj  s.  Zostera. 
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Fumaria  officinalis  —  Gagea  lutea. 


Mittalt.  Fumiteria,  Fnmi terra, 
damnter  begriffen. 

Abrut  —  Brunsohw. 
Ackerraute  —  Nemn. 
Alprauch  —  Mathischha, 
Alpraute  —  Toxites. 
Brutkraut:  Meklenburg. 
Charenchorbel  —  althd. 
Chatzenchla  (Katzenklaue)  -  miUhd, 
Chatzenczagel  —  mittM, 
scoen'e  Cutte  —  mütnd, 
Daubenkropf  —  Brunfds,  CordMs, 

Bock, 
Dubenkirbel  —  mittnd. 
Dubenkropf  —  Brunschu), 
Duvenkerveln  —  mittnd, 
Erdrauch  —  Boch^  Fuchs,  CordMs. 
Ertwurz  —  mitthd, 
Erd-,  Feldraute:  Schlesien  — 

BrunscJm,^  Hort,  San.,  Herb,  Mag, 
Fiefsteert  —   Walhaum. 
Fimstart:  Meklenburg. 
Fimsteren  —   Walhaum. 
Fimstern  —  Chytraeus. 
Finsternkraut  —  HoU. 
Frauenschuhkraut  —  Apoth. 
Fünstem  —  Chamisao, 
FulGret:  Altmark  (einige  Dörfer). 
Grindkraut  —  HoUon, 


I.    Fumaria  officinalis  Z.  ®  j 

Die  andern   sehr  ähnlichen  Arten  werden  ni^ 


Griseum  —  Nüderd.  Serh, 
Grünwurzel  —  Nemn. 
Herdrauch:  Bern. 
Jerdrauch:  Siebenbürgen. 
Kattenkervel,  -vervel  —  m^ü. 
Katzencle  —  mitthd. 
Katzenkerbel:  Oestr.  —  miJiM. 
Katzenkirbel,  -kirben  —  miM. 
Katzenklauen,  -klee. 
KatzenkÖrbel  —  Brunschw. 
Katzenkörffel   —  Bock, 
Katzenkubel,  -bil,  -kyrhel  -  vMi 
Krätzheil  —  Hotton. 
Lewkenkraut:  Altmark. 
Melancholiekraut  —  SoU, 
Nonnenrö:  Göttingen. 
Nunnenkraut  —  Cordus, 
Nunnenrö:  Göttingen. 
Nunnenkrut :  Mekl.  —  S1/91.  apoth, 
Nunnenkutte  —  St/n.  apoth. 
Boek  —  mitthd, 
Taubenkerbel:  Eifel. 
Taubenkropf  —  FuoJhs, 
Tubenkropf  —  mitthd, 
schone  Vrowe  —  mittnd. 
wildes  Weinkraut:  Kärnthen. 
Wilderauten  (male!)  — •  Cordw, 


Fungl  s.  Anhang. 

I.     O^agea  arvensls  Schult,  n    Ornithogalum  —  Fers, 
Erdmalz  —  Cordm, 


II.    Gragea  lutea  Schult. 

Ackerzwiebel  —  Nemn. 
Ahmdamsblom:  Meklenburg. 
Erdnüss:  Ostpreussen. 
Feldzwiebel  —  Nemn. 
Gelbstern:  Würtemberg. 
Gerstbleaml:  Tirol  im  Pinzgau. 


4    Ornithogalum  —  L, 

Gilbstern:  Thüringen. 
Goldstern  —  Meyer. 
Haberschmirgel:  Schlesien. 
Stern  aus  Bethlehem:  Ulm. 
Ziegenlauch:  Ostpreussen. 


Gagea  pratensis  —  Galeopsis  ladanum. 
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in.     6ragea  pratensis  Schult.    4    Ornithogalum  —    Wahlbg, 


Ackerzwiebel  —  Bock,  Fuchs. 


Feldzwiebel  —  Bock,  Fuchs. 


O^alanthus  niyalis  L.  4 


Apralleblämcher :  Siebenbürgen. 
Witte  Fiolen  —  Syn.  apoth. 
Gaisglöckli:  St.  Gallen. 
weisse  Homangsblume  —  Brunf. 
Jnngfem  im  Hemd  —  Fuchs. 
Märtenblome :  Ostfriesland. 
Märzaglöggli:  Luzern,  Bern, 

St.  Gallen. 
Härzenglöckle:  Memmingen. 
Schneeblümchen :  Schlesien. 
Schneeflocken:  Schlesien. 
Schneegaken,  Schneegallen : 

Schlesien. 
Scimeeglöckclien:  Weser,  Tirol. 


Schneeglöckli :  Bern,  St.  Gallen. 
Schneekaterl:  Salzburg,  Linz. 
Schneetröpfle :  Memmingen. 
Schneetröpfen :  Lauban,  Thüring., 

Frankfurt  a.  0. 
Schneeweilen  —  Hotton, 
Schubleemen:  Siebenbürgen. 
Schaiklehkeltscher :  Siebenbürgen. 
Sneeklocke:  Unterweser, 
Swalenswyppesblome  -  Syn.  apoth. 
nackend,  witte  Wiefke:  Ostfriesl. 
echte  Zeitlose:  St.  Gallen  im 

Rheinthal. 


Grallbanum  s.  O^ummi  gallbannm. 
Gralega  ofiRclnalls  L.  4 

Mittalt.  Galega,  Herba  saracena. 


Bakrante. 

Fleckenkraut  —  Talern. 

Geissraute  —  Tdbern. 

Heydenkraut  (gemacht)  —  miUhd. 

Pestilenzkraut. 


Petechienkraut  —  Talern, 
Pockenraute  —  mitthd. 
Suchtkraut  —  mitthd. 
Ziegenraute  —  mitthd. 


Graleolbdolon  s.  Lamium  galeolbdolon  Ortz. 
I  a.    Graleopsis  ladanum  L.  ® 


Ackeraudorn  —  Nemn. 
Ackerhanfhessle :  Berner  Oberl. 
rothes  Alyssenkraut  —  Nemn. 
brauner  Andorn:  Schlesien. 
Beschreikraut:  Henneberg. 
I^aun,  Daunle:  Luzern. 


Klaffen:  Berner  Oberland. 

Kornlüge:  Luzern. 

Kornwirt  —  Francus  1705,  1713. 

Kornwuth:  Elsass. 

Lüge:  Luzern. 

Zeisigkraut:  Henneberg. 


I  b.    Graleopsis  ladanum  L.  var.  ochroleuca.  0 


Dahnnessel:  EifeL 

blankenheim.  Kräuter,  Thee  Apoth. 


liebersche  Kräuter,    Thee  Apoth. 
Tannnessel:  Eifel. 


i      aihirn 


Galeopsis  tetrahtt  —  Galinm  apEtrine. 
IIa.  Caleopsis  tetrahlt  Z.  ® 


Brannnesseln :  Augsburg, 
Dahndistel:  Eifel  bei  Dreis. 

Dangel:  Ostfriesland. 


erthal. 

en  im  Ober- 
Bheinthal. 


Glnre:  Bern  b.  Thun. 
HanfaeBsel:  Oestreich, 
Hohlzahn  —  Fanner. 
wild  Hanf:  St,  Gallen  —  Bod. 
weiss  Hanfkrant  —  Tahem. 
Katzengsicht:  Bern. 
Klaffen:  Berner  Oberland. 
Tanara :  St.  Gallen  im  Seebezirk. 
Tannessel:  St.  Gallen  in  Ober- 
Toggenbnrg 


i  tetraMt  L.  var.  verslcolor  OuH.  © 


EiUitsoga  parrifiora  Gw.  ® 
'ommern.         |  Enopfkrant:  um  Berlin. 

llipea  ofßclnalls  Hancock,  m 


I.    Oallnm  X. 

bis  lilTaitTis.  Artsn  B«hi  Aluiliiili,  U.  dnreli  die  t 
ih  d«n  saiBlichcn  Duft  bsBonden  lienuint.  Weireii 
Lid-  nnd  itrie  Lisli-,  wessn  der  SVan  Lkbknnt  und 
iHciBtiel.    Dfe   BDchtiEsa  Blomen   liildBii  lierliclia   > 


n.    Ctaliom  aparlnc  Z.  O) 


Uli  dsD  klattenmi 


•gen. 

Kleberkrant  —  miähd. 

aand. 

Klebern:  Graubündten. 

KU», 

Klebkraut  —  mmd. 

allen,  Zürich. 

KlebUng:  Tirol  im  Pongaa. 

ryz. 

Klehrich:  Thüringen. 

ckB. 

Klefer^ee:  Ostfriesland. 

ilaud. 

kleine  Klette  -   Vocai.  1511. 

■k. 

Kletten:  Salzburg,  Tirol,  Eifel 

Bertrich. 

Klettenkrant  —  mmd. 

ih. 

Klevekrud :  Grafschaft  Mark. 

\eU,  Cordus. 

fUrtcmberg, 

Kliehen  —  nd. 

Galium  aparine  —  Galium  verum. 
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Klief:  Ostfriesl.  b.  Jacobsdorf. 

Kliewer:  Siebenbürgen. 

Klime:  Göttingen. 

Klimmup :  Ostfriesl.,  Ditmarschen. 

Kliyen:  Salzburg. 

Kljbern:  Solothurn,  Bern,  Zürich. 

Liddegenge  —  Cordts. 

Nabelsamen  —  HoUon,  Matt, 

Pfaffenluss  —   Vocdh.  1617. 

Raynritz,  Rayweitzen:  Sachsen. 

Banch-Reichensaat:  Bremen. 


Ttingelkleber,  -kraut:  Sachsen. 
Tungel  —  Nemn, 
Tuk:  Grafschaft  Mark. 
Tunre:  Göttingen. 
Tunrit:  Altmark,  Meklenburg. 
Vogelchläbara :  St.  Gallen. 
Zaunkleber:  Kärnthen. 
Zaunreisch:  Mark  Brandenburg. 
Zaunreiss:  Thüringen. 
Zungenpeitsche :  Schlesien. 


m.     Grallum  crudatum  Scop.  ®    Valantia  —  L, 


geele  Gliegegenge:  Schlesien. 
Käslabkrant:  Berner  Oberland. 
gelbe  Kreuzwurz  —  Apoth, 
Liddegenge  —  Cord/us, 


Spornstich  —  Apoth. 

Tüngel  —  Roll 

golden  Waldmeister  —  Lohel, 

Hupp,  Schwenkfeit, 


IV.  Gralluin  mollugo  X.  0 

Die  mittalt.  Namen  nmfassten  aach  andere  glatte  Arten,  wie  Oal.  nnd  Aspemla. 

Littgängehe:  Eifel  bei  Nürnburg 

und  Altenahr. 
Megerkraut  —  Bock. 
Oarkreutl:  Tirol  im  Pinzgau. 
wilde  Röte  —  Ftichs, 
Schmalstern  —  Apoth. 
Sternmegerkraut:  Schlesien. 

V.  Grallum  silyatlcum  L.  4 

Bergstem:  Elsass.  1  stolzer  Heinrich:  Eifel  b.Bertrich. 


Butterstiel:  Tübingen. 
Gliedekraut:  Schlesien. 
Grasstern  —  Apoth. 
äoite  Klei:  Göttingen. 
Labkraut  —  Corckts, 
Liebfrauenstroh :  Kärnthen. 


VI.    Grallum 

tfittalt.  Galinm,  Gallia  muscata. 

Bierekrokt:  Siebenbürgen. 
Blutstiel  ftrrtffj  —  Nemn, 
Blutstille  —  Franem, 
Butterstiele :  Schlesien, 
unser  Frauen  Bettstroh :  Elsass, 

Thüringen, 
unser  lieben  Frauen  Bettstroh 

—  Bock. 
Gliedkraut:  Ostpreussen. 


yerum  L.  4 

Vergl.  I. 

Herrgottsbettstroh :  Eifel  b.Kerpen. 
Johannisblume :  Schlesien, 
gäles  Käslabkraut:  Berner  Oberl. 
Labkraut  —  Coräms. 
Lebkraut:  Thüringen  —  mitthd, 
Liebfrauenstroh :  Kärnthen. 
Liebkraut  —  Tdbem. 
Lib-,  Lid-,  Lidewurz  —  mitthd. 
Magerkraut :  Memmigen  -  Früius, 
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Galinm  verum  —  Gentiana  bavarica. 


Marienbettfitrob :  IIolsteiD. 
Mariekebettstroh  —  SoJdtn. 
Uegerkraut:  Thüringen. 
Meier-,  Meyerkraut  —  Kutan, 

Apoth. 
Mnndfänlkraat :  Memmingen, 
Mnttergottesbettstroh :  Eifel  bei 
Dreis. 
FVüohlm. 


Kafnritzen:  Sacbsen,  Meissen. 
Springelblum  —  FrüehUn,  Corii*. 
T(Atn. 
Sternkraut  —  FVaneue. 
Wälatroh  —  Book. 
Waldstroh  —  Lohel,  Rvpp. 
Wallstrob  —  JWA«, 
WegHtrob:  Scbweiz. 
Worgstrob  —  Kutan. 


Oalla  s.  Qnercns,  Bosa  canlna. 

rcinfa  cambogla  D^.  s.  Oamml  ^tti. 

Gaya  Simplex  GcmMn.^ 
rrwnrz:  Tirol  im  Piuzgaa. 

Ctenista  s.  Cytlsns. 

I.    C^entiana  acanlis  Z.  4 


ili.Pongau,Pinzgau. 

GugnhandHcbah :  Kftrnthen,  Tirol. 

t.Gall.a.OberrheiE. 

Junckersbiura  —  Gomer. 

atU8  «<mA  Gemtr. 

Kardaunglocke:  Salzburg  bei 

Grosaarlberg. 

irner  Oberl.,  Tirol. 

EeBslar,  Kessler:  Graubundten  b. 

bllndtb.  Rheinwald. 

Davoi. 

allen  b.  Sargans. 

Pfatscher:  Tirol  b.  Lienz. 

Tirol. 

Zittwurzen:  Linz. 

n.    Ctentiana 

amarella  L.  a 

!r  Oberland. 

Kälber-,  Eelberscbis:  Berner 

:  Liefland. 

Oberland 

(jtentiana  asclepiadea  L.  4 

I  Scbelmenkraut  —  Gomer. 


Schwalbenwurz:  Tirol  b.  Foach, 


Tirol  im  Pongaa, 
Pinzgan,  Zillerthal. 

lY.    6eittlana  1)avaiir8  L.  4 
ir  Oberland. 


TT    ' 


Gentiana  brachyphylla  —  Gentiana  latea. 
V.    Grenttana  Ibrachyphylla  Vül.  n 

Bl&neli:  Schweiz. 

VI.     Grentiana  campestris  Z.  s.  unter  11.  amarella. 
VII.    Grentlana  clliata  L.  © 
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wilder  Bittersüss:  Tirol  b.  Fusch. 
Bläueli:  Berner  Oberland, 


Gülden  Aurin:  Mark  Brandenburg. 
Himmelstengel:  Schweiz^  Schwab. 


VIU.    O^entlana  crudata  Z.  n 

Uittalt.  Crnciata,  Vincatoxicnm  alternm. 


Bläueli:  Bemer  Oberland. 
Creuzkraut  —  Frmus. 
Creuzwurz  —  Böasltn, 
Engelwurz:  Schlesien. 
Heil  allen  Schaden  —  JBoek 
Heil  aller  Schäden:  Ostpreussen. 
Himmelstengel :  Thüringen. 
Jerdgall:  Siebenbürgen. 
Kenenglasslekrokt:  Siebenbürgen. 
Ereuzblum:  Tirol. 
Kreuzwurz  —  JSoch,  Fuchs. 


Erutzwurz  —  BrunscTm, 
Lungenblume:  Schlesien. 
Madalger  —  Grimm, 
Madelngeer  —  Brunfek. 
Modelger  —  Brunschw,,  Bock, 
Mödlgeer:  Salzburg,  Schweiz. 
St.  Peterskraut :  am  Ehein  -  BocJc. 
St.  Peterswurz  —  Brwmchw. 
Seifkrut  —  Brumcho, 
Sibyllenwurz:  Schlesien,  Salzburg. 
Sperenstich  —  Bock. 


IX.    Grentlana  glacialls  Z.4 

Bläueli:  Bemer  Oberland. 

X.    O^entlana  lutea  Z.  4 

Hittalt.  AUogellica,  Allonicon,  Aloe  gallica,  Gapparis,  Gentiana. 


Arzneiwurzel:  ßendsb.  Apoth. 
Bergfieberwurz  —  Apoth, 
Bitterwurz  —  Cord/us,  Fuohs. 
Eizwalswurzel :  Kendsb.  Apoth. 
Enci,  Encia,  Encian  —  mibthd, 
Enciane  —  ^n,  apoth. 
Enczyen,  Enczien  —  dlthd, 
Entzeyn,  Entzian,  Entzion, 

Entzyaen:  Köln  1807. 
Enzia,  Enza:  St.  Gallen  am 

Oberrhein. 
Enzian:  Salzburg,  Baiern  — 
Hort,  San,,  Brunscho,  de. 


Enzigan  —  mitthd. 
Enzion:  St.Gall.  inOber-Toggenbg. 
Enznerwurz:  Graubündten. 
Genciaene,  -ane,  Genczen  -  althd. 
Genstrinswortel:  Kendsb.  Apoth. 
Hemer,  Hemern,  Hemiem  -  althd, 
Hochwurz:  Tirol, 
gelbe  Jänzenen:  Bern. 
Jänzenerwürza:   Graubündten  bei 

Daves. 
Janzerwurz :  Luzern,  Bern,  Grau- 
bündten. 
Janzene :  Luzern,  Bern,  Graubündt. 

11 
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Gentiana  lutea  —  Gentiana  verna. 


Jensenatswortel:  Rendsb.  Apoth. 
Jetzkeen:  Siebenbürgen. 
Indianswortel:  Rendsb.  Apoth. 
Indigowortel :  Rendsb.  Apoth. 
Rigte:  Rendsb.  Apoth. 


Scertwerze  —  ndtthd, 
Weissnezen:  Granbündten. 
Wissenza :  St.  Gall.  b.  Werdenbg. 
Zintal-,  Zinzalwurz:  Pongau, 

*  Pinzgau. 


XI.    Grentlana  nlyalls  Z.  4 


Bläaeli:  Berner  Oberland. 
Merzenveigeln:  Tirol  b.  Fnsch. 


Schneebitterwnrz:  Waadt. 


xn.    Grentlana  pneumonanthe  Z.  4 


gOldn  Anrin:  Mark  Brandenbarg. 
Bitzworz  —  Areims, 
blauer  Dorant  —  Apoth, 
Eiewitsblome:  an  der  Hase. 
Lungenbltlmle,  -blume  —  Gem&r, 

Cordm, 


Schelmenkraut  —  Jretius. 
Sta  up  un  ga  weg:   Meklenborg.] 
Sta  up  unde  ga  hen:  Lübeck. 
Tarant,  blauer  Tarant:  Ostprens. 
Wasserlungenblume :  Elsass. 


XIII.    O^entlana  punctata  Z.  4 


Edelwurz:  Allgäu. 
Enznerwurz:  Graubündten. 


Verlachan:  Bemer  Oberl.  -  Boek^ 
Verlaich  —  SoU. 


XIV.    O^entiana  pnrpurea  Z.  4 


Gänzene,  Ganzene:  Bern. 
Jänzene:  Bern. 


Rothenze:  Graubündten. 


XV.    O^entiana  Tema  Z.  4 


Bläueli:  Bemer  Oberland. 
Blaw  —  Qemer. 
Brendelbltlmli  —  Qemer, 
Dinteblume:  Tirol. 
Frühgänzene:  Bern. 
Glasviolen:  Ulm. 
Grabsernägeli:  St.  Gall.  a.  Oberrh. 
Gröfli:  St.  Gallen  am  Oberrhein. 
Grofflin:  Ober-Engadin. 
Himmelsblänali:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg  u.  Sargans. 
Himmelsblüomli:  St.  (jallen  in 

Ober-Toggenburg. 
Himmelnagerl :  Eärnthen. 


Himmelschlösseli:  St.  Gallen  im 
Rheinthaly  Graubündten. 
Himmelsstengel:  Elsass. 
blaue  Junkerblume  —  Nemn. 
Eälberschiss:  Ulm. 
Erahnfuss:  Tirol. 
Erahnveigel:  Salzburg. 
Erappenveigeln:  Würtemberg. 
Eronveigeln:  Seeldrchen,  Salzbg. 
Lilia:  Graubündten  b.  I>ayos. 
blaue  Nägeli:  Graubündten  im 

Rheinwald. 
Osterschweizgelär:  Tirol. 
Rossmuckenveigel :  Augsburg. 


Gentiana  yema  —  Oeraniam  robertianiim. 


163 


Rossnagel:  Memmingen. 
blaue  Rossviolen:  Ulm,  Elsass. 
Rogenbltih:  Saalfelden. 
Sanbleaml:  Saalfelden. 
Sehneiderle:  Angsbnrg. 
Schustemägelen:  Tirol. 
Schnstemagelar :  Pongan,  Pinzgaa, 

ZUlerthal. 
Schnsternagerl:  Eärnthen. 
Schasterveigelar:Pongaa,  Pinzgaa, 

ZUlerthal. 


Steh  aaf  und  wandle:  Ulm. 
Steinklee  fweissblüüiigj:  Pinzgaa 

im  Fnsch. 
Stirrenäagle:  St  Gallen  in  Ober- 

Toggenborg. 
Wettemägeln:  Würt.  b.  Bulach. 
Wichtkesseli:  St.  Gallen  bei 

Sargans. 
Wintergrün  (irrig):  Henneberg. 


G^eorgtna  s.  Bahlia. 
I.    G^eraninm  eolnmbinum  X.  © 


Daubenftiss  —  Kort,  San.,  Fuehs, 
Schartenkrant  —  Fuchs,  Oesner, 
Sonnenwirbel:  Ostprenssen. 


Taabenfiiss 
Tubenfoss  ■ 


Gemer. 
Hort.  San. 


n.    G^eranlum  disseetum  X.  © 

Eranichhals  —  Fuehs. 

in.    C^eranium  macrorhizum  X.  4 


Bonat:  Schässbnrg. 
Donatekreokt:  Schässbnrg. 


Donateblätter :  Siebenbürgen. 


lY.    G^eraninm  pratense  X.  4 


Gottesgnad  —  Fueh». 
Storchschnäwel:  Siebenbürgen. 


Storckenschnabel  —  Book 


y.    Geraninm  robertianum  X.  4 

XitUtt.  Seil inastruBi,  6er aniuB.    Yergl.  Erodiom.    Adebar  IssBioreh,  Kran  8 
=  Izanieh ;  Sek,  Nipp  8  =  Schnabel. 


Adebarsbrot,  1:  Meklenbnrg. 
Adebarssnavel,  1 :  Mekl.  -JSbrt.San. 
Astbahr-Schnipp,  1,  3:  Lübeck. 
Blntkrant:  Schlesien. 
Cranekensnavel  —  mittnä. 
Gichtkraut  —  Friese, 
Gifücrant:  Schlesien. 
Gottesgnad  —  Friese,  Gesner, 

Brunfeh,  Bock,  Fuchs. 


Grassnissen,  2,  3:  Meklenbnrg. 
Habichfdss  —  Toxites. 
Hahnenblnme:  Eifel  b.  Uelmen. 
Hrrtennadel  —  ToMtes. 
Horkenschnabel:  Eifel  b.  Dann. 
Elapperschenk  —  Tox^. 
Eopfwehblümli:  Bern. 
Eranchhals  —  Brunfeh, 
Eranchsnabel  —  Toxites. 
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Geranium  robertianam  —  Genm  rivale. 


Eranenbek,  2,  3  —  Toxitea. 
Krempelkraut:  Eärnthen. 
Eronsnabel,  2  —  loxües. 
Eronsnippe,  2  —  mittnd, 
Mörfiiter  —  Toxäes. 
Ogevarsbek,  1,  3  —  loxäes, 
Orkensnabel:  Eifel  bei  Dann. 
St.  Robertskraut:  Thüringen  — 

Hupp  1718. 
Bothlaufkrant :  Schles.  -  Schoenkf, 
Bnprechtskrant  —  Fuchs. 
Schartenkraut  —  Cordua,  Bock, 
Snissen^  3:  Meklenbnrg. 


Stinkkraut:  Bern. 
Storkenschnabel :  Eifel   —  Hort. 

San,.  JBrunfel%, 
windischer  Storckenschnabel  — 

mitthd, 
Storkensnabil  —  Küdegwä, 
Taubenfiiss  —  Apoth. 
üman  —  Toxäes, 
Wäntelenkraut:  Bern. 
Warzenkraut:  Eämtheni.Möllthal. 
Weienkloen  —  Toxäes. 
Wiggenfüss  —  Toxües. 


I 


VI.    G^eraninm  rotondlfoUnm  Z.  cd 

Aadbarsnibb :  Pommern. 

YII.    O^eranlnm  sangolnenm  Z.  4 

Blutrösslen:  Elsass. 
Blutwurz  BoeK  Fuchs,  Gesner. 
Blutwurzel:  Elsass. 


rothe  Hühnerwurz:  Schlesien. 
Nabel  würz:  Schlesien. 
Storkenschnabel  —  Bock, 


L  G^enm  intermedlnm  Ekrh.  4  eigentl.  Bastard  G.  riTale-orbanum. 
Benedikelcher:  Siebenbürgen. 

II.    O^eum  montannm  L.  4 

Oebr&uclilioli  die  Wnnel. 


1 


Benedict:  Eärnthen  b.  Treffen. 
Benediktenkraut,  -würz. 
Bergbenedikten:  Luzem,  Bern. 
Berggarafelwurz  —  Tabem. 
Bergsanikel:  Elsass. 
Blutwurz:  Zillerthal. 


gelber  Gathau  —  Moll. 
Earniffelwurz :  Schlesien. 
Petersbart:  Zillerthal. 
Rugerl  (blühend):  Pinzgau. 
Buggei,  Buggeiblüh:  Pinzgau. 
Steinbenedix:  Schlesien. 


in.    G^eum  reptans  X.  4 

gelber  Gathau:  Tirol  b.  Fusch.     |  gelber  Speik:  Linz. 


IV.    G^enm  rirale  Z.  4 


Augenwurz:  Bern. 
Bachrösle:  Augsburg, 
wilde  Benedictenwnrz 


Tabern. 


Chämifegerli:  Schweiz. 
Dodebütel:  Franken,  Schmalkald. 
Dothebeutele  (=Pathe-) :  Hennebg. 


fe-r.- 


Geam  rivale  —  Glauciam  flavum. 
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Frauaseckeli :  Appenzell. 
Hosalottera:  St.  Gallen. 
Kapotzinerle :  St.  Gallen. 
Mariaseckal:  St.  Gallen. 
Maonskraft:  Hessen  am  Knüll. 
Seckelmeister :  Bern. 


Sumpfbenedikte:  Lnzern. 
Waldbenedict  —  Book  1539, 
Wasserbenedix :  Schles,  —  ÜTeuök. 
Naehrichtm.  1780.  151. 
Wiesengaraffel  —  Apoth. 


y.    Oenm  url^annm  X.  4 

MitUlt.  Ayantia,  CarTophyllata,  Sanamnnda.    Die  Wnnel mit Oemfinnelkea- 
dnft  früher  eine  sehr  geseh&tzie  Arznei. 


Benedlcte  —  Hildegard, 
St.  Benedictenkraat  —  Bauhm. 
Benndictenkraut,  -würz  —  Hort. 

San.,  Tabem  de. 
Benedix:  Schlesien. 
Caraffel,  Coroffel  —  HoU. 
Garafel,  -wnrz  —  müthd.,  Tabem. 
Garifel  —  Ordap. 
Gariffelkraut  —  Herh,  Mag, 
Gariofilat  —  Tahem. 
Hasenauge  —  Tahem,  HoUon. 
Heil  aller  "Welt:  Ostpreussen  — 

Tahem. 
Igelkraat:  Schlesien. 


Eorfliate  —  miUhd. 
Märtzwurzel:  Mark  Brandenburg. 
Mannskraft:  Hessen,  Thüringen. 
Nägeleswnrz:  Augsburg. 
Nägeleinkraut  —  mtähd. 
Nagelchrut:  St.  Gallen. 
Nardenwurzel  —  Apoth. 
Negelinkrut  —  Hort.  San. 
Nelkengaraffel  —  Apoth. 
Nelkenwurz  —  JE.  Met/er. 
Sanarounda  —  Bock. 
wilder  Sanikel:  Eifel  b.  Nürburg. 
Sünmund  —  HoU. 
Weinwurzel  —  Apoth. 


Gladlolns  commimis  Z.,  lml)ricatns  Z.  u.  palnster  Jaeq. 

Die  erste  im  Mittalt.  als  Badiz  Yiotorialis  f  emina  herfthmti),  rergl.  Allium 
Tictoralis  L. 


AUennannshaken  weiblich  -mitthd. 
Allermannshamisch :  Meklenburg. 
Braunschwertel  ftmlrioatusj  -  Tab. 
Engelsteiol,  Engelsteinlein:  Tirol. 
Er  und  Sie,  2:  Rendsb.  Apoth. 
Federlein:  Schweiz. 
Haanischwötteln:  Meklenburg. 
He  un  Se,  2 :  Altmark. 
Heken  un  Seken,  2  =  Er  u.  Sie : 

Meklenburg. 


Neunkraft  —  Cordus. 
Schlotterhose:  Schweiz. 
Schreckstein:  Gott,  Grubenhagen. 
Schweizerhose:  Schweiz, 
rother  Schwertel  —  Apoth. 
runde  Siegmarswurz  —  Apoth. 
Siegwurz  —  Cordus. 
Stiegauf:  Schweiz. 
Zwiebelschwertel  —  HoU. 


Olanclnm  flarum  Orti. 


Hörn  mahn  —  Cordus. 
wüder  gehörnter  Magsamen  — 

Bock  1539. 


geel  Oelmagen  —  Fuchs. 
graues  Schöllkraut  —  Apoth. 


^ 
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Glaox  maritima  —  Glechoma  hederacea. 


G^lanx  maritlnLa  X. 


Milchkraut  —  Früehlm  1386,  30. 
Mutterkraat  —  Apoth. 


klein  Seemelkraut:  Schlesien. 


G^leehoma  hederacea  X.  4 


ICiitalt.  Acera,  Berpentaria. 

stinkiger  Abbatz:  Eifel. 
Blaohuder:  Meklenborg. 
Bnldermann :  Markb.  Sommerfeld. 
Donnerrebe:  Ulm. 
Erdenkränzlin  —  Brunfels. 
Erdephen  —  Brunfels. 
Erdkrenzlin  „von  etlichen*'  — 

Fuchs. 
Gangtirriewen:  Siebenbürgen. 
Ghndelave  —  Syn,  apoth, 
Goierke:  Göttingen. 
Gondram  —  Syn.  apoth. 
Grindrebe  —  mitthd. 
Gmndelrocke  —  mittnd. 
Gmndmann  —  Francus. 
Grundräbli:  St  GaUen  in  Ober- 
Toggenburg. 
Grnndreben  —  Brunschuo.,  Fuchs, 

Oesner. 
Gndelne,  Gnlderne  -  Syn.  apoth. 
Gnndreb  —  mitthd. 
Gundelrebe  —  Hort.  San.,  Brunf., 

Cordus,  Bock,  Fkiehs. 
Gundelreve,  rieme:  Augsburg. 
Gunderam,  -ran  —  mttthd, 
Gundereba,  -rebe  —  althd. 
Gunderebe:  Bern  —  S&rh.  Mag., 

Hildegard, 
Gundermann:  Schlesien,  Sachsen, 

Schwaben. 
Gunderum  —  mitthd, 
Gundina  —  Toxites. 
Gundram,  -ran,  -rab,  -reb,  -rum 

-^  mitthd. 
Gundram  —  Syn.  apoth.,  Golems, 
Gunelreif:  Eifel  b.  Dann. 


Gunreben  —  mitthd. 
Gunträble :  St  Gall.  b.  Werdenbg. 
Gutermann:  Ulm. 
Häälroff:  Eifel  b.  EirchweUer. 
Hederich,  Hederik  (irrig) z  Hann., 

Holstein  —  Nemn. 
Heilrauf:  Eifel  bei  Gerolstein. 
Heilreif:  Eifel  bei  Dreis. 
Gttdelse  —  Syn,  apoth.,  niederl. 
Huder:  Pommern,  Meklenburg. 
Huderave  —  Syn,  apoth. 
Huderich:  Holstein. 
Huderk:  Ostfriesland. 
Hündaren  —  Syn,  apoth. 
Hundetrage  (aus  hoU.  Hundsdraf) 

—    HoU, 
Hundläuft:  Mark  Brandenburg. 
Joierke:  Göttingen. 
Kiek  dorn  Tuun:  Unterweser, 

Ostfriesland. 
Eräutchen  durch  den  Zaun  :  Eifel 

bei  Altenahr. 
Eruup  dorn  Tuun:    Ostfriesland, 

Oldenburg. 
Märwurzel  —  Nemn. 
Onderhave  —  Niederd.  Herb. 
Büderk:  Ostfriesland. 
Uderam:  Ostpreussen. 
Udraing  —  Schhuhr. 
Udram:  Ostpreussen. 
Utdrang:  Altmark. 
Utramkraut  —  Apoth, 
Wegelbynde  —  Syn.  apoth. 
Zickelskräutchen :  Eifel  b.  Dann. 


Olobularia  vulgaris  —  Glycjrrrhiza  echinata  a.  glabra.       167 


Olobularia  Tulgaris  X.  4 


Himmelblau  —  Tabem. 
blaae  Gänseblume  —  Nemn. 
Kogelblume  —  Sehhihr. 
Kagelmasslieben  —  Nemn. 
bJan  Masslieben:  Eis.  —  Tabem. 


blau  Merzenröschen  —  Nemn. 
Bückerzy  Rückberz  —  Nemn., 

Sehkuhr. 
Bundblume  —  Sohkuhr. 
blaue  Zeitlosen:  Elsass. 


I.    €^lyeeria  distans  u.  maritima  s.  Festnea. 
n.    G^lyeeria  flnltans  E.  Br.  4 


Entengras:  Elsass,  Schlesien. 
Flotgras  —  Apoth. 
Flutgras:  Elsass  —  Tabem. 
Grashärs:  Altmark. 
Hatschengras :  Schlesien. 
Himmelsthau  —  Apoth. 
Lilgge:  Kämthen. 
Manesgrutte?  —  müthd. 
Mannagras. 

Mannagrütze,  -Schwingel  -  Apoth. 
Schlubbegras :  Bremen. 


weisser^  böhmischer  Schwaden: 

Schlesien, 
frankfurter,  polnischer,  preussisch. 
Schwaden:  Mark  Brandbg. 
Schwaden:  Ostpreus.  —  Cor  dm. 
Slabbegras,  Slubbegras:  Ostfriesl. 
Swaden:  Unterweser. 
Swaengras:  Unterweser. 
Swsgegras:  Oldenburg. 
Swojegras:  Unterweser. 


III.     Crlyceria  spectal)llls  Mert.  u.  Koch.  4    ö.  aquatica  Presl. 


Berstgras:  Niederlausitz. 

Leest  —  Hiageno. 

Lichel:   Schlesien  bei  Neumarkt, 

Liegnitz,  Jauer. 
Lösch:  Mark  bei  Oderbruch. 
Lüchel:  Schlesien  bei  Neumarkt, 

LiegnitZj  Jauer. 
Hielitz:  Mark  Brandenburg. 


Minksch:  Schlesien. 
Minsch:  Schlesien  1781. 
Nätsch:  Schlesien. 
Platzegras:  Lausitz, 
rothes  Schilf:  Binow. 
Segger  —  JBrunseho, 
Sparrschilf:  Wittenberg. 


Crlycyrrlüza  echinata  u.  glahra  Z.  4 


Mittalt.  Ligniricia. 

Bärendrecky  Bärenzucker  -  Apoth. 

Christensaft  —  Apoth. 

Ciaritz  —  Apoth. 

Lackaricie  —  mitthd. 

Lackerisse  —  mitthd. 

Lackeritze  —  mitthd.^  8yn.  apoth. 

Uckeritzge. 


Lackrisse  —  Syn.  apoth. 
Lacrisse,  Lacrissyen  — 
Lacterie  —  althd. 
Lakrissien  —  mittnd. 
Lakeritz,  -rize  —  mttthd. 
Lakritze,  Laquerisse  —  mitthd. 
Lecaritzien  —  mittnd. 


'■■ 
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168      Glycyrrhiza  echinata  u.  glabra  —   Gnaphalium  dioecnm. 


Leckerici,  -ritz  —  mitthd. 
Leckerzweig,  Leckwaricz  -  mitthd, 
Lichkritz,  Lickwerizie,  Licritz  — 

mttthd. 
Liquirici,  Liq'ricz  —  mttthd. 


Lakretia,  Lnqaatze  —  mitthd, 
spanischer  Saft  —  Apoth, 
Siess-,  Soess-,  Süessholz  -  miU. 
Süssholz  —  Apoth. 
Süss-,  Suyss-,  Syesseholz  -  mitthd. 


I.    Gfnaphaliiiiii  arenarinm  Z.  4   Helichrysum  —  Gärt, 

Mittalt.  Ageratnm,  Areola,  Anreola,  Chrysoroma,  Banodia,  8tioardo8,| 
Stoechas.    Borghardes-   od.    Burkb.-    ans   bnrcliamatli  Diosk.  =»  Chrysocoma  (nichts 
Chrysolocanna  od.  Atriplez  wie  bei  Hell).    Trag  im  Mittalt.  die  Namen  von  VI.  G.  stoechas 


Aagastblume :  Priegnitz. 
Bergkttniin  —  Friese, 
Borchardes-,  Borghartesblomen 

—  Syn,  apoth, 
ewige  Blamen  —  Apoth. 
Engelblümchen. 
Ewigkeitsblamen  —  niedd, 
Flussblume  (d.  h.  gegen  FlussJ: 

Schlesien,  Sachsen. 
Fuhrmannsblumen  —  Fabern, 
Fuhrmannsröschen. 
Geilblome  (statt  ?  Geel-)  -  mittnd. 
Goldblum  —  Frischlin  1603. 
Honigblümel:  Schlesien. 
Immerschön:  Schlesien. 
Jünglin  —  FucTu. 
Jüngling :  Wasgau  -  Bock,  Cordus, 
Kattenpoten:  Ostpreussen. 
gelbe  Katzenpfötchen  —  Apoth, 
Eeimblumen:  Frankfurt  a.  0. 
Langenblumen:  Schlesien, 
schöne  Liebe:    Schles.  —  Nemn, 
Mattenblumen  —  HoUon, 


Mottenblumen  —  Bock, 
Mottenkraut  —  Hort.  San. 
Mottenkrut  —  mittnd. 
Pissblume:  Mark  Brandenburg. 
Reinblumen  —  Sort.  San.»  Fries, 

Cordus. 
Rheinblumen  —  Bock,  Fuchs. 
gelbes  Röhrkraut  —  Apoth. 
Reyblumen  —  Sort,  San, 
Sandimmortelle  —  Apoth, 
Sandruhrkraut  —  Apoth, 
Schabenkraut:  Schlesien. 
Schnitterblumen :  Schlesien. 
Sonnengold:  Thüringen. 
Stechederkraut  —  Kilian, 
Steinblumen  —  Cordus. 
Stichaskraut  —  Küian, 
Streichblümchen  —  Apoth, 
deutsche,  gelbe  Strohblumen  — 

Apoik. 
Winterblumen  —  Friese,  Cordm. 
Winterhuch  —  mitthd. 
Wohlgemut  —    Vocah.  1482. 


n.    Grnaphaliiiiii  dioecnm.  4 


Chatzatöpli:  St.  Gallen,  Appenzell. 
Engelblümchen:  Ulm. 
Engelblümlein:  Schlesien,  Frank- 
furt a.  0. 
Engelblumen:  Elsass,  Appenzell. 
Frauenblume  —  Hotton. 
Hasenöhrli:  Berner  Oberland. 
Hasenpfötlin :  Schlesien  —  Bock. 


Himmelfahrtsblume:  Würtemberg. 
Eattenpootchen:  Bremen,  Augsbg. 
Katzendäpplein :  Schwaben, 

Memmingen. 
Katzenpfötchen,  -pfotlin:  Schles. 
Katzentälpli :  Appenzell. 
Mausöhrlein  —  Bock,  Fuchs. 
Maienfästbltlmli:  Ober-Engadin. 


Gnaphaliam  dioecam  —  Gratiola  offlcinalis. 
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Müsölurli:  Bern. 
Nagelkraut :  Appenzell. 
Fapierrösli:  St.  Gall.,  Appenzell. 
KiÄrkraat:   Ostpreus.  —  Cordus. 


Stenblom:  Altmark. 
Straablümli:  Berner  Oberland. 
Strichblemther:  Siebenbürgen. 
Tobacksblom :  Altmark. 


m.    Onaphallnm  leontopodlnm  Z.  4 


Edelweiss:  Tirol. 
Eatzendälpli:  Berner  Oberland. 


Wulblumen:  Schweiz  —  Aretms. 


IV.    Onaphallnm  Inteo-albnm  L.  4 

gelbes  Bahrkraut:  Oestreich.         1  Stenblom:  Altmark. 


y.    Onaphalinm  silyatlcnm  X.  4 

Feldkatzen  —  Book,  \  Ruhrkraut  —  Bock,  Fuchs. 

VI.    C^naphallnm  stoechas  Z.  4 

Italienische  Immortelle.  |  Stechader-,  Stichaskraut  -  mtähd. 

s.  Art  I. 

Oomphrena  globosa  Z.  0 


rothe  Immortelle:  Gärten. 
Junggesellenknöpfe  —  Nemn, 


Eugelamaranth:  Gärten. 


Oossypium  Z.  4  mehrere  Arten. 

Mittalt.  Bombata,  Bombioiam. 


Baumwolle. 

BeumwoUe. 

BoimwoUenkern  fder  SameJ  -  althd. 

Bomwolle,  -wuUe  —  St/n.  apoth, 

Bonwoll  —  tnMnd. 


Bouwollen-,  Bouwullenkern  (der 

SameJ  —  müthd, 
Bowowen  —  müthd. 
Kattunwolle  —  Nemn. 
Nanking  (=  gelbe  BJ. 
Pawm-,  Poumwolle  —  müthd. 


G^rammltis  s.  Ceterach  ofRclnarum  Wüd, 
Oraüola  offlcinalis  Z.  4 

Mittalt.  Gratia  dei,  Gratiola.    Als  das  wirksamste,  aber  nicht  nngen^hrliche  Ab- 
fährmittel  frfther  hochgescli&tzt. 


Armenmannskraut  —  Sehkuhr. 
weiss  Aurin  —  Camerarms. 
wild  Auriu:  Bern  —  Tahern. 
Erdgalle:  Schlesien. 
Fischkraut  —  Soll. 


weisses  Gallenkraut  —  Apoth. 
Gichtkraut  —  Apoth. 
Gnadenkraut  —  Nemn, 
Gottesgaben,  -hülfe  —  Apoth,^ 

Nemn, 
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Gratiola  officinalis  —  Gammi  acaciae. 


Gottesgnad  —  mi^d, 
Gottesgnade:  Mark,  Schles. 
Gotteshülfe:  Schlesien. 
Grazede:  Thüringen. 
Grazei  —   Soll. 
Heckenisop  —  Nemn, 
Heckenysop,  Hysop  —  Soll. 


Kopf  oben,  Kopf  unten:  Mark 

Brandenbnri 
Laxierkrant:  Bern.  ] 

Magenkraut :  Mark  b.  Sommerfeld 
Niesekraut:  Schlesien.  j 

Bosenmynthe  —  müfyid. 
Rosminthe  —  mMhd,  \ 


On^Jacnm  offlclnale  L. 


Mittalt.  Oajatam. 

Bladerholz  —  SoU, 
Blatternholz  —  Gemer,  Apoth. 
Bock-,  Bockenbolz  —  Soll. 
Elfen,  Elfenhomholz. 
Franzosenholz. 
Gmgakholz. 


Heiligenholz. 
Lebensholz  - 
Pockenholz. 
Pockholz  ■ 
Quajakholz. 


SoU. 
•  Kutan. 


I.    Ournnil. 

Hier  stehen  alle  ansfliessenden  w&ssriffen  oder  harsigen  Pflansenstoffe  (6am: 
Gnmm-Besina ,  Besina  der  Apoth.)  zasammen.  I>ie  im  Mittelalter  gemaeliteii  und  hier  mii 
getheilten  Angaben  Hber  die  ausländischen  Stammpflanzen  sind  nur  nach  Yermuthnngen  ar 
gestellt  und  ohne  Werth.  Mittalt.  Glnmi,  Gummi,  Gnmmiflins,  Stachen,  weit 
Kamen  sich  yorzngsweise  auf  Kirsch-  nnd  Fflaumengammi ,  sowie  anf  das  Hars  der  Nad 
b&ume  beziehen. 
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Baumharz  —  mitthd. 
Boymgetroife  —  mitthd. 
Gatter  —  mitthd. 
Clar  van  dem  Borne  —  mittnd. 
Clar,  Cläre,  Clayer  —  mitthd. 
Clebber,   Cleber,   Clever,  Clibir, 
Clipper,  Clother,  Clyve  -  mitthd. 
Czar,  Czor  —  dthd. 
Drupil  —  mitthd. 
Flens  —  mitthd, 
Flied,  Fliedern,  Fliet  —  althd. 
Fliot,  Flioz,  Flius  —  althd. 
Flöz  von  dem  Baumharz  -  mittnd. 
Fluiss  —  mitthd. 
Glar  —  mittnd. 


Gomme,  Gumitropff,  Gummi  — 

mitthd 
Guckaug  —  mitthd. 
Harcz  —  mitthd. 
Hars,  Hart  —  mittnd. 
Harz. 

Hass  —  nd. 
Kattengolt  —  mittnd. 
Katzenglot  —  mMhd. 
Eatzenklare  —  mitthd. 
Eirschharcz  —  mitthd. 
Klever  —  mittnd. 
Phlint  —  althd. 
Phlumenzar  —  althd. 
Troff  —  mitthd. 


IL     O^nmmi  acaeiae.     G.  mimosae,   G.  arabicum  u.  senegalense. 

Von  yerschiedenen  afrikanischen  Acacien.    Im  frUhen  Mittelalter  anf  Pflanmeagummi 
Hbertragen.    Man  unterscheidet  mehrere  Sorten  1. 


Akaziengummi  —  Apoth. 
Bassoragummi,  1  —  Apoth. 


Clar  von  arabien  —  Syn.  apoth. 
Czar  von  arabien  —  tmtthd. 


Gmnini  acaciae  —  Gammi  canadense. 
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Gomme  von  arabien  —  8yn. 

apoth.  fspät&rj. 
arabischer  Zäher  —  Megenb, 
arabisches  Gummi,  -Harz,  1 

—  Apoth, 


barbarischeSjSpanisches,  türkisches 

Gummi  —  Apoth, 
Mimosengummi  —  Apoth, 
Senegelgummi,  1  —  Apoth, 


m.    Onmml  Aloes  oder  Aloe. 

Au  afrUnmiielien  Aloe -Arten. 


Aloe  —  Apoth, 
Leberaloe  —  Apoth, 


Pferde-,  Bossaloe  —  Apoth, 
Socotora-,  Socotrina-aloe  -  Apoth, 


IV.    O^nmmi  Ammoniacnm. 


Yen  Dorema  ammoniacnm  Den, 


Ammoniak,,  -gummi,  -harz  -  Apoth, 


ammonisches,  armenisches  Gummi 

-Harz  —  Apoth, 


Y.    Gtunnoi  Asae  foetldae  oder  Asa,  Assa  foetlda.  4 

Ton  der  persiBclien  Doldenpflanze  Seorodosmafoetidnm  Bung*,  4 


Davelsdreck  —  Niedem,  Herh. 
Stinkasand  —  Apoth. 


Teufelsdreck—  Voeah,  1482 


VI.    eninmi  Bdellinm. 

Mittalt.  Bdellinm,  woraus  die  Namen  gemacht  sind.    Jetzt  kanm  gebr&nehlieh. 


Bdellium,  -gummi  —  Apoth, 
Bedel,  Bedeistecke  —  mitthd, 
Bedellie,  Bedellige  —  mitthd. 
Bedilie,  Bedilige  —  mMhd, 


Belchongummi  —  Apoth. 
Bodelighe  —  mitthd, 
Maldacon,  Malathram  —  Apoth, 


YH.    O^nmmi  Camphora.    Camphora  officinalis  L, 


Ampfer  —  mitthd, 
Gamfer  —  mitthd. 
Gampher  —  mitthd. 
Camphir  —  aUhd, 
Camphor  —  mitthd. 
Ghamfer  —  mitthd, 
Comfer  —  mitthd. 


Gaffer. 

Gampfer  —  mitthd. 
Raffer  —  mitthd. 
Kamfir  —  mitthd. 
Kampfer,  Kampher. 
Kanfer,  Koffer  —  mitthd. 


YlII.  Ouiiiml  oder  Balsamum  canadense. 

Ton  Pinns  balsamea  und  canadensis  L.  ^ 


Oanadabalsam  —   Apoth. 


Ejinadaterpentin  —  Apoth. 


172     Gummi  oder  BaJs.  carpathicnm  —  Gummi  oder  S.  draconis. 

IX.    Ouinmi  oder  Balsamnm  carpathicnm  s.  Pinns 

montana  MUl 

X.    Grnnuni  Catechn  oder  GramMr. 

Von  Acacia  catechn  Wüld,  n.  Undaria  gambir  Boxbvrgh. 


Gachu,  Catechu  —  Apoth, 
japanische  Erde  —  Apoth. 


Easchu,  Katechu  —  Apoth. 


XL    Oniiiml  Cantschuc.    G.  elasticum. 

Das  elastische  Harz  tropischer  Pflanzen,  besonders  ans  der  Feigenfamilie. 


Cautschouc. 

Federharz. 

Kautschuk. 


Ledergummi. 
Schnellharz. 


XII.    Onnimi  Cerasorum  s.  I.  Ournini. 


XIII.    O^nnuni  oder  Balsamum  copalyae. 

Von  Bftdamerilcani sehen  Arten  der  Oopaifera. 


brasilianischer  Balsam  —  Apoth. 
Capiribalsam. 
Copaivebalsam.  -öl  —  Apoth. 


Kopahi-^  Ropahubalsam  — Apotit»^ 
weisser  Perubalsam  —  Apoth. 


XIV.    eunmil  Copal. 

Von  verschiedenen  tropischen  B&nmen. 


Copal  —  Apoth. 
Conborilharz  —  Apoth. 


Jatopa  —  Apoth. 
Kopal  —  Apoth. 


XV.    O^nnunl  oder  Beslna  Darnmar. 

Von  Pinns  dammara  WiUd.  in  Neuseeland. 


Copoldamar  —  Apoth. 
Damar,  Dammar,  -gummi,  -harz 

—  Apoth. 


Damargutti  —  Apoth. 
Katzenaugenharz  —  Apoth. 
Steinharz  —  Apoth. 


XVI.    Grumml  oder  Sanguls  draconis. 

Früher  von  Galamns  draco  WUd.  nnd  Draeaena  draco  L.  der  alten  Welt,  jetit 
anch  von  Pterocarpns  draco  L.  in  BAmerika.  ^  Mittalt.  Sangnis  draconis, 
Demathan  (Yocab.  1482). 


Blutgummi  —  Apoth. 
Drachen blut  -  8t/n,  apoth.,  hd. 


Drake- ,  Drakenblod  -  Syn.apoth.,  nd, 
Trackenblut  —   Vocah.  1482. 


Gummi  Elemi  —  Gummi  oder  Resina  lutea. 
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XVII. 

Yon  yerschiedenen  Pflanxen. 

Eneme:  Bendsb.  Apoth. 
Elemiharz  —  uä^oth. 


(iliimml  Elend. 


Oelbaum,  -gummi^  -harz  -  Jpoth. 
Wildölbaumharz  —  Apoth. 


XYin.    Grommi  Gralbannm. 

Yon  Fernla  ernbescens   Boiuier  4  im    Orient.    Mittalt.   Oalbannm,    Oal< 

gannm. 


Galbenkraut,  -saft  —  fmtthd. 

Galban  —  mitthd, 

Galigaen^  Galigan  —  mittM, 


Muttergumi,  -harz  —  Apoth, 
Smycken  —   Vocdb,  1482. 


XIX.    Grimimi  oder  Beshia  On^Jad  s.  On^Jacnm  offlclnale. 
XX.    Gfnmmi  oder  Balsamum  glleadense. 

Mitfcalt.  Balsamns,  Barbobalsamnm,   Opobalsamnm.    Yon  dem  arabischen 
Balsimodendron  glleadense  Kunih,  $  j|£.    Davon  anch  Balsamholz,  -körner. 

Balsam  von  Gilead,  Jericho, 

Mekka  —  Apoth. 
orientalischer,  syrischer,  wahrer 

Balsam  —  Apoth. 
Balsam,  Balsame  —  mitthd. 
Balsambaom  —  mitthd. 
Balsamensoffe . —  mitthd, 
Balsamholz  —  mitthd. 


Balsamsaet,  Balsamsafft  Balsam- 

saift  —  mitthd. 
Baisem,  Baiseme,  Baisemholz, 

Balsemsaf  —  müthd. 
Balsum  —  mitthd, 
Mecha-,  Meckabalsam. 
Mekkabalsam. 


XXI.    Ournml  C^uttL 

Yon    Oarcinia  morella  Desr.   nnd    andern    tropischen    B&nmen. 
Qnüiu  1603. 

Gmnmigut,  -gutta,  -gutti. 

XXn.    Onniml  ladanum. 

Yen  Cistns  eretiens  L.  nnd  ähnlichen  Arten.    Selten  nnvernklscht. 


Bekannt  seit 


Himmelflad,  Himeltror  —  Megenh. 
Labdangummi  —  Apoth, 
Ladanharz. 


Ladanum. 

Landan. 

Panswurz  firrigfj  —  Vocdb.  1482. 


XXIII     O^ummi  oder  Beslna  lutea  oder  aearodes. 

Yon  Xantorrhoea  arborea  nnd  hastile  Brown, 


Botanybaygummi,  -harz  —  Apoth. 
gelbes  Gummi,  Harz  —  Apoth. 


gelbes  neuholländisches  Harz  — 

Apoth, 
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Gummi  mamia  —  Oommi  pernyianom. 


XXIY.    Onminl  Manna  oder  Manna. 

Znck6rarti|[6  AussehwitzTUig  von  Fraxinns  ornns  X./ und  anderen  Pflansen.    JÜk 
&ltern  Namen  meist  mit  Bezng  auf  die  Bibel. 


Hemelsch,  Hymmelisch  Brot  — 

mitthd» 
Hemel-,  Helmesbroet  —  mitthd. 
Hemel-y   Hemeldow  -  Syn.  apoth, 
Heymelbrot  —  miUhd, 
Himmelthaa. 


Honigthan. 

Hymmelbroit,  -hang  —  mitthd, 

Hymmelsbrot  —  mitthd. 

HymmeldoY  —  Syn.  apoth. 

MzsiQy  Manna. 

Meltaw  —  mitthd. 


Rmdsb.  A.poth. 


XXY.    Onnimi  Mastix. 

Von  Pietacia  lentiscns  L, 

Mastich,  Mastick  —  mitthd,  Mosdruck 

Mastix. 

XXVL    Oiimml  Myrrlia. 

Von  Balsamodendron-  (frfther  Amyris-)  Arten.    Die  Namen  ans  dem  Arabisclin 
=  bitter.    Hittalt.  Mirra,  Hirrns,  Stacte. 


Hofel,  Hoffeldom  —  mitthd, 
Merrenbanm,   Mirbom  —  mitO^d. 
Mirr,  Mine,  Mirren  —  mitthd. 
Mirra  —  Mhd, 
Myr,  Myrboem  —  mittnd. 


Myrra  —  äHM. 
Myrrhe  —  LuJUher, 
Smirna  —  atthd. 
Smyrnengommi  —  Apoth, 


XXYU.    Oiimml  011l)aniim. 

Von  Boswellia-Arten  in  Nordostafrica  nnd  Arabien,  mit  ähnlich  riechenden  Hanea 
nnd  im  Mittalter  selbst  mit  einheimischem  Fichtenhars  yerfUscht  und  yerweehseli.  MitUlt. 
Casia,  Olibannm. 


Bänroke. 

Engelsraach:  Rendsb.  Apoth. 

Weihrauch. 

weisser  Weyrauch  —  mitthd, 

Wiebaum  —  althd, 

Wichbaum,  -dorn  —  althd, 

Wichboum  —  aUhd, 


weiss  Wierks:  Rendsb.  Apoth. 
wilt  Wiric  —  althd. 
witz  Wiroc  —  althd, 
Wirach,  Wirauch  —  mitthd. 
Wyrak,  Wynrach  —  Syn.  apoth. 
rod,  wit  Wyrock,  -rok,  -ronk  — 

Syn,  apotk 


XXyin.    G^nnuni  oder  Balsamnm  peruTlanam. 

Von  Myroxylon  sonsonatense  JEIo^mcA,  pe  rnif  er nm  X.  n.  anderen  Arten.  ^ 


indianischer  Balsam  —  Apoth. 
indischer  Balsam  —  Apoth. 
weisser  u.  schwarzer  Perubalsam 

—  Apoth. 


St.  Salvatorbalsam  —  Apoth. 
Sonsonatebalsam  —  Apoth, 
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XXVIII.    O^nnmii  oder  Sesina  pini. 

a.     Terebinthina,  dickflüssiges  Terpentin. 

ünprftnglich  1)  von  Pistacia  Terebinthns  £.,  jetzt  nur  von  mehreren  Nadelhölzern, 
nemlieh  S)Abiea  pectinata,  8)  La  rix  enropaea  (kmd,^  4)  Pinne  montana  JVf|{., 
6)PiBB8  silTeetris  £.,  sowie  P.  laricio  Poir.f  P.  pinasteriSfo;. n.Abiee  ezcelea 
iaDentfchl.  n.  FrMikreich,  femer  von  6)  P.  strobns  nnd  anderen  in  Nordamerika,  yergl. 
diu« Namen.  Das  ätherische  dftnnflüseige  Terpentinöl  bildet  ihren  Ursprung  nnd  ilure 
Onmdl&ge.  Abdestillirt  hinterl&set  dieses  7)  dieTerebinthinaeocta,  mittalt.  Oolo- 
ploaia. 


fiallbech,-harz  (=  Pillen)  -  müthd, 
Bullharz  —  mitthd. 
Citronenterpentin,  3,  4. 
Colophoninm,  7. 
Crispech,  -pet,  -pot  {=grieehd8ßh?J, 

7  —  aHtM. 
Geigenharz,  7. 
Gloriet,  3  —  mitthd. 
Grekespek,  -pex  —  Syn.  apoth, 
Greksbech  —  ßyn.  apoth. 
gesoden  Harz,  7  —  aÜM. 
Qarzöch,  Harzach,  7  —  althd. 
Krikenspech,  7  —  mMhd, 
Krammholzbalsam,  -öl,  4. 
Lärchen-,  Lerchenbaombalsam,  3. 
Lärchen-,  Lerchenterpentin,  3. 
Lergat,  Lergedt,  Lerget,  3: 

Südtirol  —  dthd. 
iiörget;  Lorgiot,  Lörkat,  3: 

Schweiz. 


Loriath;  Loriot  —   Vocdb,  1482. 
borgundisches  Pech,  7. 
Pellharz,  -pech  —   Vooab.  1482. 
Sawelsthen,  -stein  —  Syn.  apoth. 
Sawelst-,  Swawelstem  —  Syn. 

apoth. 
Terebintenzäher  —  Megenb, 
cyprischer  Terpentin,  1. 
deutscher,  gemeinerTerpentiny  5, 6. 
elsässer  Terpentin,  2. 
französischer  Terpentin^  5. 
strassborger  Terpentin,  2. 
syrischer  Terpentin,  1. 
venediger,  venetianischer  Ter- 

pentin^  2. 
zyprischer  Terpentin,  1. 
Terpentin  von  Ohio,  1. 
Zerbeneise,  Zerbenesi  —  mttthd. 
Zerbentine,  Zerbenzeri  —  mttthd, 
Zerbenzine,  Zurubanzen — mttthd. 


b.    Resina  communis  oder  alba.    Weisses  Harz. 

Das  am  Stamm  in  Tropfen  erh&rtete  Terpentin,  besonders  von  Pinns  silyestrisX. 
MtalsOnmmi  olibaftnm  benutzt.    Harz  «=  Hartes,  Erhftrtetes. 


Fichtenharz. 

Fliod  —  althd. 

Galipot 

Hart  —  mittnd,.  Syn.  apoth. 

Harse,  Harsse  —  mMhd, 

Bartza,  Harz  —  althd. 

gelbes,  weisses  Harz. 

gemeines  Harz. 


Herst  —  neunüdl, 
wildes  Olibanum. 
gelbes,  weisses  Pech. 
Sciffia  —  althd. 
Tannenharz, 
gemeiner  Thus. 
Waldolibanum. 


Waldwegrauch, 
c.     Pix  liquida.     Flüssig-Theer. 

Der  Terpentin  dnrch  Schwelen  ausgezogen  und  brenzlich. 


Holztheer. 
flüssig  Pech. 


Pechöl. 

Badschmiere,  Badtheer. 
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Schiffstheer.  j  Ther  —  Agrieola. 

Tär,  T6r  —  mittnd.  Wagensclimiere,  -theer. 

Teer  —  nmtiUecU.  \ 

d.    Pix,  Pix  BOlida.    Pech. 

D«  nur  TroCkn«  «Ingadimpfts  KtekiUnd   d«i  Tsnuntlna. 


Bach,  Bech,  Beech  —  mittM.  u. 
mittnd. 
Pech,  Peh  —  altkd. 
Peioh  —  mMhd. 


Peck,  meyoe  Pek   —  Syn.   apoSli 

Schiffpech. 

Schosterpech. 


XXIX.    GaDuuI  Sandaraeh. 

LkdiiTalTii  Viat.    Im  Mittalt.  Ninen  ainas  Xi 

Sffn.  apoth.        I  VeniiS8  —  Kutan, 
Wachholderharz . 

J(X.     Giunml  Scamiuoiiluia. 


IIB  L,  Uittslt.  DikErydiBiB,  BeBBunoBii. 
i«it  »f  BsllBboiDe  nigac  und  BpUar  nDf  Titjnitlu 
1er  Einigsn  Wirknng  ibnlicb  nnd  mil  efcHan  IstiUru 
n  fehlsa. 


üe  —  tnäthd.    1  SchaffOnie,  Schaffooie. 

hd.  I 

CrUDUiiI  oder  Beslna  Tacamahaca. 

ttoniiditD  Blamtn. 

J^oth.  Hanonbalsam  —  Apoth. 

tpo&i.  Schwammholzgammi  —  .Apoth. 

I.  Apoth.  Takamahak  —  Apoth. 

Apoth.  Tekamahack  —  Apoth. 
tendsb.  Apoth, 

Guamil  oder  Balsamani  tolutanum. 

toluifernmCteA.  ^ 

:sam  —  Apoth.  I  St.  Thomasbalaam  —  Apoth. 

—  Apoth.  Tolnbalsam  —  Apoth. 

—  Apoth.  I 

LXm.    Ctnmmi  Tragacanthae. 

AatTtgoln  ■- Arten. 

4-  I  GumniitragaDth  —  Apoth. 

—  .5^  apoth.  I  Tragant  —  müthd. 


Haematoxylon  —  Hedysaram  obscaram. 
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Haematoxylon  s.  Llgnum  campechiannm. 
Hedera  hellx  Z.  ssg  $ 

Als  Iva,  Iwe  n.  s.  w.  (?=ewig,  immergr&n)  sind  fHkher  Epben  und  Eibe  (Tazas) 
gleiehnisaig  und  dentlich  bezeichnet.    Mittalt.  Caprificns,  Hedera. 


Abheu:  Schweiz. 

Aehps:  Eifel  bei  Bertrich. 

Baumepheu  —  Brunfeh. 

Baummeyer  —  SoU. 

Baumwide:  Schlesien. 

Baamwinde  —  mitthd. 

Bamlof:  Siebenbürgen  b.  Eaisd. 

Eabam,  Ebam:  Tirol. 

Ebechhen  —  dlthd. 

Ebheu  —  Cordus,  Brunsohw. 

Ebhey  —  Brunsehw. 

Ebho  —  althd. 

Ebhowt  —  mitthd» 

Ebhöw  —  mMM.,  Friese  1519. 

Ebich  —  Hildegard,  Merh,  Mag., 

Fholsprundt 
Eböw  —  mitthd, 
Eiglaf,  Eiglof,  Eilof  —  mittnd. 
Eiloof:  OstMesl.,  Unterweser: 

BCerh,  Mag, 
Eibich  —  mitthd. 
Epaamy  Entpaum  —  Megenh. 
Epbeu  —  Brunf.,  Bock,  Enchs, 
Epich  —  Sart,  San. 
Epope,  Eppich  —  Fholaprundt, 

Bock 
Ertpaum  —  Megenh. 
Eya;  Delmenhorst. 
Evig,  Ewig  —  HUdeg.,  Gleditsch, 
Grossewig  —  Bechat. 
Grutarve  —  mittnd, 
Ifen  —  Hort.  San, 
Ifflöf  —  mätnd. 
naub,  Hob  —  Oledäsoh, 
Hof:  Meklenbnrg,  Altmark,  Ost- 


friesland. 
Hedysarnm  obscnrnm  X.  4 

blaaer  Hatten:  Tirol  im  Pinzgaa. 


Ilop:  Oldenburg,  Ostfriesland. 
Ilouf  —  Sgn,  apoth. 
Immergrün:  Schlesien. 
Ingrün:  Hessen. 
Ivenblätter:  Altmark. 
Ivesche  —  mitthd. 
Ivessche  —  mittnd.,  Diefb. 
Iwenlof  —  mittnd, 
Iwenloff  —  LühecJcer  Bibel. 
Klimmup:  Ostfriesland. 
Läfchesblätter :  Eifel  am  Uelmen. 
Lilof:  Ostfriesland. 
Lorbeerkraat  —  Qleditseh. 
Maaerephea  —  Fuchs, 
Maaerewich:  Schlesien. 
Maaergrün  —  Bechat. 
Mauerp fau  —  Münchh.,  Oleditsch. 
Mauerviolen  —  Bechst. 
Mauerwinde:  Schlesien. 
Mauerwurz  —  Bechst. 
Muerepheu:  Meklenbnrg. 
Schatbonm  —  Griesh.,  mitthd. 
Slingpaum  —  Megenb. 
Waldeppich  —  Oleditsch, 
Wallewinde  —  mitthd. 
Weehe  —  Niederd.  Herb. 
Wintergrön:  Meklenburg. 
Wintergrün:  Eifel. 
Wunderboum  —  Qriesh.,  mitthd. 
Yfen  —  Syn.  a/poth.,  Hort.  San. 
Ifezlouf  —  Syn.  a/poth. 
Yloff:  Ostpreussen. 
Yflof,  Yflov  —  Syn.  apoth. 
Yve,  Ywenbom,  Ywenlof  — 

Syn.  apoth. 
Yvesche  s.  Iwesche. 
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178    Helianthemam  chamaecistus  —  Heliotropiam  peravianom. 
Helianthemum  chamaecistns  MiU.  w  H.  vulgare  Gaertn,, 

Cistns  hei.  L. 


Aller  Welt  Hihi:  Siebenbürgen. 
Berghysop:  Schweiz. 
Ciströschen  —  Apoth. 
Elisabethblümlein :  Schlesien. 
Elisabethkraut:  Ostprenssen. 
Erdepheu,  Erdpfan  —  Beehst. 
Feldröschen  —  Apoth, 
Feld- Ysop  —  Book 
Goldröschen:  Schwab.,  Schlesien. 
Goldröslein:  Schlesien. 
Gülden  Günsel  —  PwracekuB, 


Goldinkrant:  Schweiz  —  Arettm. 
Heidenschmuck  —  Münehhausen, 
Heide- Ysop  —  Bock. 
Eirschisop :  Leipzig. 
Eloschisop:  Schlesien. 
Sonnenblümlein:  Schles.,  Schweiz. 
Sonnenblume  —  Cordusi. 
Sonnengünsel:  Ulm,  Elsass  — 

Idb&m,  Schwenkfeit. 

Sonnenröschen,  -röslein:  Schles.» 

'  Mähren,  Schwaben. 


Sonnenblume. 


I.    Helianthus  annnns  Z.  n 

Sonnenrose. 


U.    Helianthus  tuberosns  L.  n 


russische  Bodenbirne:  Schwaben 

im  Günzthal. 
Erdapfel :  Bern,  Mekl.,  Hundsrück. 
Erdartischo:  Bern. 
Erdbirre:  Zürich,  Thür.,  Franken. 
Erdmandel:  Homburg. 
Grundbirre:  Zürich. 
Herdbirre:  Bern. 
Herdmandle:  Bern. 


Irdeppel:  Greifswalde. 
Kartoffel:  Zürich. 
Sauenhörpfel:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg, 
knollige  Sommerblume,   -rose  — 

Metzger, 
Topinambour:  Baden,  Würtembg. 
Unterartischocken:  Mark 

Brandenburg. 


Helichrysmn  s.  G^naphaUnm  arenarium  Z. 


I.    HeliotropinnL  europaenm  L.  4 


Godeskraut:  Niederrhein. 
Krebsblumen:  Elsass,  Schweiz. 
Küaug  —  Toxües, 
Skorpionschwanz  —  Toxües. 
Skorpions-seich  —  Toxvtes, 


Sonnenblum:  Elsass. 
Sonnenwende. 
Sonnenwirbel:  Schweiz. 
Warzenkraut  —  Hotton, 
Würzekrokt:  Siebenbürgen. 


n.    Heliotropinm  peruTlannm  Z.  m 

Heliotrop:  Gärten.  I  Yanillenstrauch :  Gärten. 


HeHeborus  foeüdüs  —  Helleborus  viridis. 
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I.    Helleborns  foetidns  L.  4 


Bärenfass. 

wilde  Ghristwurz  —  Apofh. 
Feuerwürz:  Henneberg. 
Fürkraut  —  Oem&r. 


Läuskraut  —  JBock^  Fuchs,  Gesner. 
Teufelskraut  —  Gemer. 
Wolfszahn  —  Gesner, 


U.    Helleborns  niger  Z.  4 


Mittalt.  Gelia,  Sprintilla,  Ellebornm  nigrnm,  wovon  Ellabonim  albnin  3= 
Yeratrnm  albnm  oft  nicht  nnterschieden  wird.  Wegen  Scam-,  Scboff-,  Sebamp-onie 
s.  Gomnii  Scammoninm. 


Alsroschen  —  Nemn. 
Christblome:  ünterweser. 
Christblume:  Bern. 
Christwurz  —  Brunseho. 
bobmische    od.   schwarze   Christ- 
wurzel —   ApoÜh, 
Christwortel :  Hagenow. 
Christworz  —  Syn,  apoth, 
Estriz  —  Toxäes, 
Fürwöttel:  Meklenburg. 
Gerre  merre  —  rnMM. 
Grunzig,  Gruzzing  —  aUhd, 
Hainwurz:  Tirol  im  Pongau, 

Pinzgau. 
schwarz  Hammerwurz  —  Toodtes, 
des  Hilgen  Karstes  Word  — 

Syn.  apoth. 
Himelwurz  —  Toxites. 
Lanskraut  —  Brunfeh, 
Lieberlei  —  BrunscJm, 
^eselwort  (=  Niese-), 
^esewort  —  mitthd. 
^iescrugt  —  Niederd,  Herl. 

ni.    Helleborus  pnrpnrens  W.  Ka 

Kircheschlässel :  Siebenbürgen.       |  Knjon:  Siebenb.  b.  Schässburg. 

IV.    Helleborus  viridis  Z.  4 


Nieswurz  —  aUM,,  Megenb^, 

Hort,  San, 
schwarze  Niesswurze:  Bern. 
Niesewurz  •—  aMd, 
Nissiwurz. 

Nyesewurz  —  Hüdegard, 
Prustelkrut,  Pruystkrut  —  mütnd. 
Scampoine  —  aUM, 
Schaffönie,  Schoffonie  —  mütnd, 
Schamphonien  —  mittnd. 
Schneeblumen:  Bern  —  Gesner. 
Schneerose:   Tirol  im  Pongau  u. 

Pinzgau. 
Sittirwurz  —  althd. 
Starkwurz:  Zillerthal. 
Suir-,  Sutirwurz  —  aUhd. 
Swienkrut:  Lübeck. 
Sweerwurzel  —  mitthd, 
Weihnachtsrose:  Schlesien. 
Winterrose  —  Apoth 
Wrangkrut:  Lübeck. 
Zitterwurz  —  mitthd. 


Bärenfdss:  Schlesien. 
Christwurz  —  Phohprundt,  Brun- 

fels,  Bock,  Fuchs, 
Gillwurzen,  Gilwurz:  Oestreich. 


Läuskraut  —  Brunfels. 
Nyesswurz  —  Brunfels, 
Oel-Röstge:  Thüringen. 
Schelmwurz:  Oestr.  bei  Linz. 
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Helleboras  viridis  —  Heracleum  sphondyliam. 


Schwarzwurz:  Schlesien. 
Winterling  —  Russ. 


Wrangblom,  -krut:  Meklenburg. 
Wrangenwurzel :  Westfalen. 


Helmlnthla  echlodes  Gaert/n,  4 

Wurmkraut,  -salat  (gemacht). 

Helmlnthochortos.    Pucus  —  Z.,  Sphaeroccus  — 

Gemenge  kleiner  z.  Th.  jugendlicher  mittell&nd.  Seealgen. 


a  Ag, 


corsikanisches  Moos  —  Äpoth, 
Wurmmoos  —  Apoth, 


Wurmtang  —  Apoth, 


Helosciadium  s.  Apium. 
HelTella  s.  Anhang  Fungi. 
Hepatlea  s.  Ranunculus. 

Heracleum  sphondylium  L.  4 


Mittalt.  Branea  nrsina. 

Aemdcherbel:  St,  Gallen  in  Ober- 
Toggenburg. 

Bärenklau:  Würtemberg. 

Bärenklaw  —  Bock,  Fuchs. 

Bärentaapen  —  Gemer, 

Bärentalpe:  Bern. 

Bärentape  —  mitthd. 

Bärentappe:  Würtemb.,  Vierwald- 

stättC;  Zürich,  Zug. 

Bärentatz:  Kärnthen  —  Fwihs, 

Bärenwörtel:  Göttingen. 

Bangein:  Appenzell. 

Barenklawe,  Bernklawe  —  müthd, 

Barenkrut  —  mütnd. 

Barnkraut :  Ostpreussen. 

Bartsch  (aus  poln.  Barszcz):  Ost- 
preussen, Schlesien. 

Berenklau  —  Herh,  Mag, 

Berenklae  —  Hort.  San, 

Berenkla,  -klawe  —   Syn,  apoth. 

Berentap  —  miühd, 

Berklaa  —  mitthd. 

Tlernklaw,  Berneklawe  —  mitthd. 


Bichel:  Allgäu. 

gross  Epich  —  RössUn  1533. 
Gelt:  Allgäu. 
Heilkraut:  Schlesien. 
Ibarach:  St.  Gallen. 
Iberich:  Appenzell  a.  Oberrhein. 
Eaumuln:  Götting.,  Grubenhagen. 
Erautporst:  Mark  Brandenbarg. 
Kröpel:  Göttingen,  Grubenhagen. 
Euhpastinakt:  Schlesien. 
Ochsenzunge:  Eifel  b.  Nürnburg. 
Paguge:  Graubaudten. 
Perst  —  Hagen. 
Pferdskümmel:  Eifel  b.  Nürnburg. 
Prest  —  Mattuschka. 
Rossepich  —  RösaUn  1533. 
Rossfenichl,  -stingl:  Tirol. 
Rosskümmi:  Appenzell. 
Schärlech:  Glarus. 
Schärlez:  Graubündten. 
Schärling:  Zillerthal,  Berchtesg. 
Schärtlig:  St.  Gallen,  Graubündt. 
Schärtling:  Ghur. 


Heraclenm  sphondylium  —  Hioracinm  echiodes. 
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Scharlächt:  St  GalL  b.  Sargans. 
Scbarling:  Zillerthal,  Berchtesg. 
rauhe  Scherre:  Memmingen. 
Stanzel,  Starzel:  Appenzell. 


Stengel:  Memmingen. 
Tuten:  Eifel  b.  Davos, 
Ueberrech:  Appenzell,  St.  Gallen. 
Wissentäut:  Eifel  bei  Kerpen. 


I.  Herminlum  alpinum  Bdch,  4   Ophrys  -  Z.,  Chamaeorchis  -  Rieh. 
Honigblümchen:  Schweiz.  |  Hängi:  Berner  Oberland. 


n.    Herminlum  monorcMs  R.  Br,  4   Ophrys  —  A. 
Heubirle:  St.  Gallen.  1  Höbira:  St.  Gall.  b.  Werdenberg. 


Hemiaria 

Blattlos  —  Nemn. 
Bruchkraut:  Schles.,  Thüringen. 
Bür-,  Dtlrrkraut:  Ostpreussen. 
Harnkrant  —  Bock, 
Hendlieweis:  Schlesien. 
Jungferngras:  Ostpreus.,  Schweiz. 
Jungfrautrost:  Schlesien. 
Kereleinkraut  —  Nemn, 
Erötengras:  Ostpreussen. 


glabra  Z.  4 

Nimm  mir  nichts:   Oestreich  bei 

Linz  n.  am  Traun, 
edler  Steinbrech,  Steinkraut  — 

Nemn, 
Sternkraut. 

Stops-Loch:  Schlesien. 
Tausenddorn  (irrig),  -körn  -  Äpoth, 
Tausendkern :  Schlesien, 
kleiner  Wegetritt  —  Nemn, 


Hesperis  matronälis  Z. 


Damaskenblume  —  HoU, 
Frauennachtviole,  -veilchen. 
Matronenblume,  -viele  —  Nemn, 
falsche  Muskatenblnme  —  Nemn, 


falscher  Nachtschatten, 
schöne  Nachtviole  —  Nemn. 
Pfingst-,  Schotenviole  —  Nemn, 
Winterviole. 


wahre  Nachtviole 


Hesperis  tristis  Z. 

HoU. 


I.    Hieraeinm  alpinum  Z.  4 

Birgsaublüml :  Tirol  im  Pinzgau. 

II.    Hleraelum  aurantiaeum  Z.  4 


Dukatlein:  Schweiz. 

gülden  Mausöhrlein:  Schweiz. 


Quasteitcher:  Siebenbürgen. 


in.    Hleraelum  eehlodes  Z.  4 

geel  Ochsenzung  —  Talern. 
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Hieracinm  intybaceiim  —  Hippuris  vulgaris. 


IV.    Hfeneinin  intybaceum  Wulff,  4   H.  albidom  Via. 
Schmeerkrant:  Granbündten  im  Rheinwald. 

y.    Hteraciniii  muronun  X.  4 


Bachkohl:  Schlesien  —  Tabem. 
Bachlattich  —  Tahem. 
Bachspick  —  Gesner, 
Bachspitz  —  Fhohprundt. 
Langenkraut:  Schles.  —  Tah&m. 


gross  Mäasohr  —  Bock. 
Milchmondkraat  —  Tabem. 
Bechkraat  —  Fhohprundt. 
heidnisch  Wandkraat  —  Book. 
Wandlattich  —  Tahern. 


VI.    Hieraciuiii  pllosella  X.  4 


lütUlt.  Cor  Chorus. 

Ganchel,  Gauchheil  —  mätM. 
Hühnerdarm  —  imMd. 
Maasöhrle:  Aagsborg. 
Maasöhrlin  —  Brunfels. 
klein  Maasohr  —  Bock, 
Masenöhrli:  Bemer  Oberland. 
Muisoren  —  Niederd,  Herh. 


Mnsom — Syn.  cipoth,,  Hüdegard, 
Sort  San.,  Herb.  Ma^. 
Mnssörlin  —  Friese. 
Nagelkraut  —    Cordus,    Friese, 

Fuchs. 
Tag  und  Nachtblumen  —  JSoUon. 


Hierocliloa  odorata  WdMb.  n  H.  borealis. 
Darrgras:  Thüringen.  |  Marien-,  Marvengras:  Ostprens. 


Hippomane  mancinella  Z.  ^ 


westindischer  Giftbaum. 
Mancinellenbaum  —  Äpoth, 


Mansche,  Manzanillenbaum 


Apoik 


Hlppophae  rhamnodes  L.  m 


finnische  Beere  —  Gleditsch. 
Fasanbeer:  Salzburg. 
Fronthom  —  Gesner, 
Griesbeer:  Tirol. 
Hafduum:  Meklenburg. 
Meerkreuzdom  —  HoU, 
Pferdsdorn  —  Bechst. 
Rheindom,  Rheinweide:  Elsass. 


rother  Sanddorn:  Schlesien,  Ost- 
preussen  —  Gesner. 
Seedom. 

Stechdorn:  Preussen  —  Loesel. 
Stranddom. 
Streitbesienstrauch . 
Wehdorn:  Berner  Oberland. 
Weidendorn:  Elsass. 


Hippnris  ynlgaris  X.  4 


Eattensteert:  Schl.-Holst.  Marsch. 
Fferdeschwanz:  Schlesien. 


Rossschwanz 
Rosszagel  — 


—  Mort.  San, 
Hort,  San,,  CordiU. 


Hippuris  vnlgaris  —  Hordeum  sativnm. 


183 


Schachtelhalm  —  Nemn. 
weisse  Seetanne:  Schlesien. 
Taimwedel,  Thannwedel  -  Nemn. 


Wasserkämelschwanz  —  Nemn, 
Wassertännel  —  Nemn, 


I.    Helens  lanatus  X.  ^ 

HoBiggras  bezieht  Bich  auf  Sorghum  Pen.  =:  Holcas-Arten  bei  Linntf. 


Darrgras:  Schlesien. 
Honiggras  (faUch)  —  Nemn. 
Honigschmalen  (fdUch)\  Bern. 


Pferdegras  —  SoKkufvr. 
Schmalen:  Bern. 


Witten  Meddel:  Wildeshausen. 
Pferdegras  —  Schkuhr. 


U.    Holcus  mollis  L.  4 

Queke :  Hüdemühl  i.  Wesergebirge. 


Holosteum  nmbellatiiiii  X.  cd 


weiss  Ackernägleingras  — 

Tabem. 
ßJomengras  —  Nemn. 
Flnchtkraut  —  SoKkuhfr. 


verbrüet  Erant  —  Nemn, 
Spurre:  Pommern. 
Weissnäglein  —  Nemn. 


Homogyne  alpina  Ccm,  4 


Brandlattich  —  GarcJce. 
Gröschelkräutig:  Schlesien. 


Gröschlinkraut :  Schlesien, 
heidnisch  Wundkraut  -  Sohtoenkf. 


I.    Hordeum  muriimin  Z.  cd 


Firsthafer  —  Cordus,  Schwenkfeit. 
Ganchhaber  —  Maaks, 
Gerstengras:  Elsass. 
Gerstentwalch  —  Tahem. 
Hansel  am  Weg:  Oestreich. 
Löthe,  Löthegras:  Schlesien, 

Tübingen,  Schweiz. 


Mäusegerste  —  Cordus. 
Mäusekom  —  Cordtu. 
Mäushaber  —  Moder. 
Mausgerste:  Elsass. 
Taubgersten:  Schlesien. 
Walch:  Elsass. 


II.  1.     Hordeum  satiTUm  Jen.  var.  distichum  L.{^® 


Chistligerste :  Schweiz, 
grosse  Gerste. 
Kaffeegerste. 
Kernen:  Schweiz. 
Kerngerste:  Luzern^  Bern. 


Knubbegaste,  Knubbekorn:   Ost- 
friesland. 
Plattgerste  —  Nemn. 
Ziegel-,  Zielgerste  —  Nemn. 


^L\.' 
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Hordemn  sativam  —  Hottonia  palustris« 


II  2.    Hordemn  satiynm  Jess.  var.  hexastichom  X.  ® 


Bäreugerste. 
grosse  Gerste. 
Rollgerste:  Lozern. 


Rothgerste  —  Nemn. 
Stockgerste. 


II  3.    Hordemn  satiymn  Je%B.  var.  nudum  X. 


Aegyptischkom  —  Nemn, 
Davidsgerste,  -kom  —  Nemn. 
nackte  Gerste. 

Himmelsgerste^  -körn:    Schlesien 

—  Nemn, 


Jerusalemsgerste,  -körn, 
walachisches  Korn  —  Nemn. 
Nacketgerst. 
Ohmen:  Franken. 


II  4.    Hordemn  satiynm 

Mittalt.  OTdenm. 

Andach:  Hessen  —  Cordma, 
Chorn:  St.  Gallen. 
Gärschte,  Garschte:  Schlesien. 
Gärst,  Garsten  —  Toxites. 
viergegati  Gärsta:  St.  Gallen  im 

Rheinthal. 
Garst:  Elsass. 
Garsten:  Holstein. 
Gassen:  ünterweser,  Holstein. 
Gast,  Gasten:  Mekl.,  Schl.-Holst. 
Gersta  —  aUhd, 
Gerst:  Tirol  —  BrunscJm, 


Jess.  var.  vulgare  X.  0  (D 

Gersten:  Oestr.,  Baiern  —  Hart 

San.,  Book,  Fuch, 
Gerten:  Oestreich  (hier  und  da). 
Gierst:  Siebenhürgen. 
Girst  —  mitthd, 
Girste  —  mittnd. 
Ihnkorn:  Ostfriesl.  (mit  Grannen). 
Koorn:  Bntjaden,  Jeverland. 
Korn:  Nordfriesland. 
Knrn:  Helgoland. 


n  5.    Hordemn  satirmn  Jm.  var.  zeocriton  X.  cd 


Deutscher  Reiss  —  Bock. 
Emmergerste :  Mark  Brandenburg. 
Fächergerste:  Schweiz. 
Himmelgerste:  Schweiz. 
Kolbengerste:  Schweiz. 


Jerusalemsgerste :  Schweiz. 
Peterskraut  —  Sehhuhr, 
Pfauengerste:  Mark  Brandenburg^ 

Memmingen. 
Reissgersten :  Schlesien. 


Horminmn  pyrenaienm  X.  4 

Krotenwampen :  Saalfelden. 

Hottonia  palustris  X.  4 

Fenchel-,  Federgarbe  —  Nemn,    \  Wasserfeder:  Pommern. 


11 j 


Hottonia  palustris  —  Hydrocotyle  vulgaris. 
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Wasserfenchel  —  Tabern, 
Wassorgarben :  Ostpreussen. 


Wasserveil:  Schlesien. 
Wasserveilgen:  Elsass. 


Hnmnlns  lupnlus  Z.  4 


Mittalt.   Lnpnlns.    Die   wilde   Form   2)   wird   als   geringer   genau  nnterscMeden. 
Wegen  maa.  und  fem.  vergl.  Gannabis. 


fahrende  (varende)  Bom  -  mittnd. 

Brome  —  Toxttes. 

Bruch-,  Busch-,  Dornhopfen,  2. 

Fimmelhopfen  ftnas.J, 

Heckenhopfen,  2:  Augsburg. 

Heidehopfen,  2  —  Nemn. 

Hobsch  —  mitthd. 

Hop:  Siebenbürgen. 

Hopf,  Hopfe,  Hopfen,  Hopff  — 

mitthd, 
wilder  Hopfen  fmas.J^  2:   Schles. 
Hopfenkrut  —  Brunschw. 
Hopfenkühn:  Ostpreussen. 
Hopp:  Pommern. 


Hoppe:  Eifel  —  mitthd, 
Hoppen:  Altmark  bis  Ostfriesland 
—  Hort.  San,,  Herh.  Mag, 
Hoppfe  —  rnMhd, 
Hopho  —  Hildegard  fspäterj. 
Hupfe:  Schweiz. 
Hoppe,  Huppe  —  Hildegard. 
Läufer  ffem.J, 
Mönchsriemen  —  Toxitea. 
Nesselhopfen  fmas)*.  Ostpreussen. 
Rasenhopfen:  Schlesien. 
Stauden-,  Strauchhopfen  -  Netnn. 
Wald-,  Weiden-,  Wiesenhopfen,  2 

—  Nenin. 


Hntchinsia  s.  Capsella  alpina  Jm. 
Hyacinthiis  orientalis  L. 

Mittalt.  y;arcininm.    Erst  nacli  1662  eingefbhrt.    Yergl.  Mnscari  und  Scilla. 


Hyacinthblnmen  —  Kutan, 
Hyacinthe:  Gärten. 


blau  Meer-,  Mertzenblumen  — 

Küian, 


Hydnnm  s.  Anhang  Fungi. 
Hydrilla  Tertlcillata  Caspary.  4 

Schleichling:  Pommern. 


Hydrocharis  morsus  ranae  L.  4 

Froschbiss :  Schles.,  Ulm  -  Talern, 
kleine  Nixblumen  —  Nemn, 
kleine  Plampen,  Plumpen  -  Nemn, 


Poggendaler,  Poggengeld:  Ost- 
friesland, 
kleine  Seeblumen  —  Nemn, 


Hydrocotyle  ynlgarls  X.  4 


Nabelkraut:  Schlesien. 
Wassernabel:  Schlesien. 


Wasserschnabel :  Oldenburg. 


186  Hymenaea  courbaril  —  Hypericum  hirsutum. 

Hymenaea  courbaril  s.  Gl^iimiiii  copal. 
Hyoscyamus  nlgcr  Z.  ®  (d 

Mittalt.  Ganiculata,  Cassilago,  JusquIamuB,  Simphoniaca. 


Balsam  {statt  Byl-)  —  mttthd, 

Beiisa  —  althd. 

Belna  —  dlimedl, 

Belsen  —  Niederd.  Kerb, 

Belsekrokt :  Siebenbürgen. 

Bil  —  Syn.  a/poth. 

Bilisa  —  altJid, 

Bille,  Billensaat,  -wortel,  -zat 

—  mittnd. 
Billerkrut:  Pommern. 
Bilre  —  mttthd, 
Bils,  Bilsa  —  Hildegard, 
Bilsamkrut:  Bern  —  Brunfeh, 
Bilse,  Bilsen  —  althd.,  mitthd., 

mittnd,,  Syn,  a/poth, 
Bilsenkrut  —  Hort,  San.,   Herb. 

Mag.y  FtLohs, 
Bilsenkruud :  Oldenburg. 
Bilsinsam  —  mittnd, 
Bilsomen  —  Fuchs, 
Bilza  —  mitthd, 
Binselkraut:  Schlesien. 
Boinkrud  —  mittnd. 
Bülsen,  -kraut  —  Brunschw.,  Book. 
Byl,  Bylse  —  Byn,  a/poth, 
Bylsam,  Bylsensam  —  mittnd, 
Bysse  —  mittnd, 
Dollkraut  —  Bock. 
DuUbillerkrut :  Meklenburg. 
DuUdil:  Meklenburg. 
dull  Dillen:  Holstein. 
Dullkrut:  MekL,  ünterweser. 


Fettkrut:  Stavenhagen. 
Hühnertod  —  Äpoth, 
Hunnemigenkrut:  Göttingen. 
Jupitersbon  —  Brunfeh. 
Eesselkreokt:  Siebenbürgen. 
Külsunsam  —  oltM, 
Maddekreokt:  Siebenbürgen. 
Malkraut  —  Toxites. 
Nifelkraut  —  Brochhcmsen, 
Pilisa  —  aUhd, 
Pilsen  —  Pholsprundt, 
Pilsenkraut,  -krut,  -same  — 

Megefnh.,  mitthd. 
Prophetenkraut  —  Toxites, 
Rasewurzel  —  Hotton. 
Rindswurz  —  Francus^ 
Rosszähne  —  HoU, 
Saubon  —  Brunfeh,  Bock,  Fuchs, 
Sänkraut:  Schlesien. 
Säuwbon,  Seuphe  —  mitthd.,  Tah 
Schlafkraut  —  Brunfeh,  Bock. 
Schlapkrudt  —  Chtftraeus, 
Sögebonen  —  Chybraeus, 
S.winekrud:  Ostfriesland. 
Taubenkraut  —  Friese, 
Teufelsaug:  Oestreich. 
Teufelsaugen  —  Bod. 
Todtenblumenkraut  —  Apoth. 
Verrenkwurzel:  Augsburg. 
Zahnkraut:  Tirol. 
Zigeunerkorn  —  Talern. 
Zigeunerkraut:  Elsass  —  Tc^em. 


I.    Hypericum  androsacmum  L.  4   Andr.  officinale  JH. 


Blutheil  —  Apoth. 

St.  Cecilianenkraut  —  BlackweU. 


Gunradskraut  —  Nemn. 


n.    Hypericum  hirsutum  L.  4 

Conradskraut:  Elsass. 


Hypericam  hoinifasam  —  Hypericum  qaadrangulare.         187 


lU.    Hypericum  humlfasum  L.  4 

Erdkieferlein:  Schlesien. 

IV.    Hyperienm  montanum  Z.  4 

Gnmdheil:  Schlesien.  I  wild  Garheil:  Schlesien. 


V.    Hypericum  perforatum  L.  %  ^ 


i>*"<  '. 


Mittalt.  Herba  cariston,  Hypericon,  Perforata. 


Alfblat  —  MontanuH, 

Berthaw,  -heubit  (%tM  Harte)  — 

Blatkrant:  Augsburg. 
Christi  Kreuzblut:  Meklenburg. 
Christi  Wundenkraut:  Ostpreus. 
Chunrad  —  Ca/rnchter, 
Elfenblut  —  Mavianus» 
Feldhopfen  —  loxites, 
unser  Frauen  Bettstroh  —  Cordtts, 

Bock. 
Frauenkaaut:  Lechrain. 
Georgunen  —  Toxües, 
Häusleinblömel  —  HoU. 
Hardenhouye. 

llarnäa:   Siebenb.  b.  Schässburg. 
Barteheu. 

Hartenauwe  —  Hüdegard, 
Hartenhau  —  mMhd, 
Hartenheubit,   -hauht  —  mMnd„ 

8yn.  apoth. 
Harthaw  — Brunfels^  Bock,  Cor  dm. 
Hartheuvi,  -heuw  —  mätnd. 
Hartho  —  althd. 
Harthouve,  -howe  —  mitthd, 
Hartwurz  —  mtUhd. 
Hertenheu  —  mittnA, 
Herrgottsblut:  Eifel  b.  Kerpen. 
unsers  Herrgotts  Wundonkraut: 

Ostpreussen. 


Hexenkraut:  Bern. 
Jagemichel  —  Koü, 
Jageteufel:  Schlesien. 
Sund  Janskruud:  Ostfriesland, 
sunte  Johanneswort  —  miUnd, 
St.  Johannisblut :  Schlesien. 
Johanniskraut:  Thüringen,  Mem- 
mingen, Eifel. 
Johanniskrokt:  Siebenbürgen. 
Johanniskrut:  Mekl.,  Göttingen, 
sante  Johannisworz  —  Syn.  apofh. 
St.  Johanskraut  —  mitthd,,  Brun- 

feh,  Bock  etc. 
Eonradskraut  —  Apoth. 
Künigskron  —  Megenb. 
Kunrath  —  Cordus,  Fuchs. 
Mannsblut  —  Carrichter, 
Mannskraft:  Bern. 
Sunten  Marienvias /^«rr^^y  -  mtttnd. 
Scharnokel  —  Apoth. 
Tausendguldenkraut:  Graubündt. 
Tausendloch  —  Toxitea. 
Teufelsflucht  —  Toxitea. 
Teufelsfuchtel  —  Perger. 
Teufelstraub  —  Toxüea. 
Veld-,  Veithopf,  -hoppe,  -ope  — 

Waldhoff  —  Baaypodiua. 
Waldhopf  —  Friese,  BrunJ.,  Bock. 
Wildgartheil :  Schlesien. 


VI.    Hypericum  quadrangulare  Z.  4 


Bränwinsblomme  —  dm.-nd.. 
Hartkopp:  Eifel  b.  Dreis. 
Kooradskraut:  Schlesien. 


Peterskraut :  Schlesien. 
St.  Peterskraut:  Leipzig. 


188       Hyphaene  crinita  ^-  Jasminnm  fruticans  und  officiuale. 


Hyphacnc  erinita  Gmi. 


Dampalme. 


I.    Hypoehacrus  glalbra  Z.  0 

Ferchleinkraut  —  Tapem. 

II.    Hypoehaeris  hclTctica  Jaoq. 

Gamsworz:  Kärnthen. 

in.    Hypoehaeris  maeulata  X.  0 

Mittalt.  Co r eil o ras. 


Buchköhl,  -kohl,  -lattich,  -spick 

—  mitthd, 
Costenkraut  —  Nemn, 
Freudenkraut. 


fleckig  Leberkraut  —  Nemn, 
Milchwundkraut  —  mibtM, 
Wundlattich  —  mitthd. 


Hyssopus  offieinalis  X.  4 


Mittalt.  Isopas,  Ysopas. 

Chilchaseaplig:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Eisewig:  Schlesien,  Erzgebirge. 
Eisewitt:  Schlesien  bei  Lauban. 
Eisop:  Schlesien. 
Gartennispen  —  Fuchs, 
Gispel:  Augsburg. 
Josepli  —  müthd, 
Isipo. 

Isöple  —  M<m, 

l  s  0  p :  Ober-Engadin  -  Syn,  a/poth, 
Isp  —  Megenb. 


Ispen  —  althd,,  Megenh^j  Fuchs, 
Kilchenschoppen:  Schaffhausen. 
Kircheneisbeth:  Siebenbürgen. 
Kirchenhysop  —  Friese,  Gesner. 
Klosterhysop  —  Bock,  Fuchs. 
Sepli  —  mitthd, 
Söpli:  Graubündten. 
Weinespe:  Henneberg. 
Ysop  —  Ehrt,  San.,  Jfferh.  Magn 

BrumeM 
Ysope,  Ysoppe,  Yzop  -  Syn.  apA 


Jasione  montana  Z.  4 

Isopas  ag^restis  Syn»  apoth. 

Bergnelke :  Ostfriesland.  |  Safreide,  Safreyde  (?)  -  Syn.  apoik 

leiea  s.  G^mninl  taeamahaea. 
Jasminum  firutleans  Z.  und  offieinale  X. 


Jasmin,  Jesmin:  Gärten. 
Schasmin^  Schelsamin:  Gärten. 


Veielreben,  Violreben:  Gärten. 


Jatropha  manihot  —  Ilex  paragnayensis. 
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Jatropha  manlhot  L. 


Mtniliot  ntilissima  n.  Aipi.    Das  St&rkemelil  als  1)  Pnlver  oder  S)  in  angebrochenen 
Klümpchen. 


brasilianisches  Arrowroot,  1  — 

Apoih. 
Cassebi,  -da,  -ve,  -vi  —  Apoth, 
Eassawawnrzel. 
Mandocca. 
Manichot,  Meniot, 


Para-,  Rio- Arrowroot,  1  —  ApotK 
Rio-Sago,  2  —  Apoth, 
brasilischer,  weisser  Sago,  2  — 

Apoth. 
Tapiohn,  1  —  Apoth. 


l.    Hex  aquifolium  L.  ike 


Mittalt.  Busens,    n.  Busens  acnleatns  Zr.,  dessen  dentsehe  Namen   vielleielit  z.  Th. 
auch  hierlier  gehdren,  aber  oft  Terwechselt  mit  Qnercns  ilez  L, 


Asenholz  —  Montawas, 
Christdom:  Meklenburg. 
Eilpaum  —  Megenh, 
Fastelabend:  Meklenburg. 
Ftie,  Fue:  Ealenberg. 
Heilpaam  —  Megenh. 
Hols  —  Cordtts, 
Holst  —  Gledäsch. 
Hülgeholz  —  Beehst 
Hälschrholz,  HtÜsdom  —  Sechst 
Hülse :  Göttingen,  Ostfriesland. 
Hülsenbaum  —  Eeppe. 
Hülsenbnsch:  Meklenburg. 
Hülsenstrauch  —  Seppe. 
Hülzeholz  —  Heppe. 
Hüstrauch  —  Bechst. 
Hülchpaum  —  müthd. 
Hulisboum,  Hulis,  Hulise  -  althd. 
Hüls,  Hulsbusch,  Hulsebanm, 

Hulsebusch  —  mitthd.,  Cordus, 
Hülse,  Hulsebusk:  Unterweser. 
Hülsenboum  —  miUhd. 
Hülsenbusch:  Pommern. 
Hülst  —  Toxäes, 
Hurlebusch:  Waldeck. 
Igelstechpalme  —  Mimchhausen, 
Iseiche  —  mtUhd.^  Wiener  hchd, 
Eleebnsch  —  Sehkuhr. 


Kiesebusch  —  Seppe, 
Klosebusch  —  Bechst. 
Mausdorn  —  Seppe. 
Meilebaum  —  Toxitee. 
Meussdorn  —  Nomenelatura  1530. 
Palma:  St.  Gallen. 
Palmedom:  Bern. 
Palmen  —  Francus. 
stechender  Palmen  —  Oemer. 
Palmendistel  —  mitthd. 
Sealdeiche  —  Nyerwp.  Symb, 
Schradel,  Schradl:  Tirol. 
Schrödl:  Salzburg. 
Schwarze  Eiche  —  Bensv. 
Sommerbaum:  Oestreich. 
Stächbalme:  Bem. 
Stechbaum  —  Tahern. 
Stechblacka:  Appenzell. 
Stecheiche:  Thüringen. 
Stechlaub:  Oestr.,  St.  GaUen. 
Stechpalme  —  Bock. 
Stechwiedel  —  Seppe, 
üelsdaorn:  Altmark. 
Walddistel:  Eifel  b.  J)mxi'Boch 
Wachslauberbaum  —  LeoprecÜing. 
Waldhülste. 
Zwiesedem  —  Münchhausen. 


II.    Hex  paraguayensis  8t.  Sü.  m. 


Mate,  Matte  —  Apoth. 
Paraguaythee  —  Apoth. 


Yerva  (d.  h.  Kraut)  —  Apoth. 
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niecebram  verticillatum  —  Inula  britanica. 


Itsche. 

Knorpelblume:  Thüringen. 


Illceelbrum  Terticlllatuiii  L,  4 

Natterblume. 


Tapetenkraut  —  SchhuJir. 


niicium  anisatum  L,  m 


chinesischer,  indischer  Anis  -Apotk 
moskowitischer  Anis  —  Apoth, 
Badian  —  Apoth. 


chinesischer  Fenchel  — 
Sternanis  —  Apoth, 


Apoth. 


I.    Impatlens  balsamlna  L.  ®    Bals.  hortensis  Cand. 


Balsamkraut,  Balsamine:  Gärten. 
Gartenbalsamine. 


Hahnenspom  —  Nemn. 
Springkörner  —  Nemn. 


n.    Impatlens  nolitangere  L.  ® 


Chapuzinerzipfeli :  St.  Gallen. 
Hirschmölken :  Schles.  -  Sehwmkf, 
Hirschtnölde:  Ostpreussen. 
Jndenhütlein  —  Gesner. 
Eräutchen  rühr  mich  nicht  an, 
„Krückche,  rier  mich  net  an'* : 
Eifel  bei  Altenahr. 


Krütjen  rög  mi  nich:  Holstein, 

Bremen 
Rehehirschen :  Ostpreussen. 
Böge  mi  nich  an:  Bremen. 
Springkraut  —  Bock. 
Ungeduld:  Schlesien. 
Wolfsmilch  in  Waiden  —  Boel 


Imperatorla  s.  Peucedannm  ostruthluin  Koch. 
Indigofera  tinctoria  L.  4 

Anil,  Anilpflanze  —  Apoth.  \  Indigopflanze  —  Nemn, 


I.     Innla  C<md.     Inula  und  Gonyza  L.  u.  Pnlicaria  Gärtn. 

Die  einheimiBchen  Arten  II.,  III.,  IT.,  Tl.  Messen  mittalt.  Arnica  spnria, 
Gonyza  und  fthren  im  Tolke  auch  jetzt  noch  meist  dieselben  Namen.  Die  Gattung  PaÜ* 
caria  Oärtn,  l&sst  sich  gut,  aber  nnr  künstlich  abtrennen. 

II.    Innla  britanica  Z.  n 

Ton  der  sehr  ähnliehen  IT.  meist  nicht  unterschieden. 


Donnerwurz:  Schlesien. 
Dunemerian:  Schlesien, 
grosses  Flöhkraut  —  Nemn. 
Flöhenpuntze :  Mark  Brandenburg 

bei  Treblin. 
geel  Minze:  Schlesien. 


Hundsauge:  Schlesien. 
Negenkrafty-kraftsblaum :  Rendsb. 

Apotb. 
Ruhrkraut  —  Nemn, 
Ruhrkrokt:  Siebenbürgen. 


Inula  conyza  —  Ipomoea  jalappa. 
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lU.    Inula  conyza  Cand.  n    Gonyza  squarrosa  Z. 


Bernfkraut :  Rendsb.  Apoth.  Apoth. 
Donnerwnrz :  bei  Speier  —  Bock, 

Gesner. 
Dfirrwurz:  bei  Speier  — JBook. 


gelbe  Dürrwurz  —  N&mn. 
grosses  Flöhkraut  —  Nemn, 
geele  Minze:  Schlesien. 
Rohrkraat  —  Nemn, 


IV.    Inula  dysenteria  Z.    Pulicaria  —  GMn.    VergL  ü. 


Badekraut  —  Roll. 
Dnnnergahnkraut  —  Apoth, 
Gellminze  —  Apoth, 
gelbe  Minze:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 

y.    Inula  helenlum  L.  4 

Mitt&lt.  Campana,  Ennla,  selur  berfthmte  Aiznei. 


Ruhrkraut:  Oestreich. 
Ruhrkrokt:  Oestreich. 
Ruhrkrokt:  Siebenbürgen. 


Aland  —  Syn,  apoth. 
Alant,  -wurtz  —  aUhd,  u.  müthd,, 

Hüdegard  eto. 
Alantwortel  —  mittnd, 
Alantaster  —  Apoth, 
Alan  —  mitthd, 
Aletwürze:  Bern. 
Altwurz  —  HoU, 
Edelherzwurz :  Bern. 
Eine  —  mütM, 


Glockenwurz  —  Motton,  Schkukr, 
grosser  Heinrich:  Sachsen. 
Heienawurz  —  Hofton. 
Odenskopf:  am  Niederrhein  — 

Montanus. 
Olant,  Olent  —  mitthd. 
Olat:  Erzgebirge. 
Oltwurz:  Schlesien. 
Unlenkwurz:  Siebenbürgen. 


VI.     Inula  pulicaria  L.  4    Pulicaria  vulgaris  Oärtn, 

Mitkalt.  Heibaconysa  Catdl»  Bottoei, 


Christmenkraut:  Schlesien. 
Flöhalant,  Flöhkraut:  Schlesien. 
Kerstinikenkrut :  Preussen. 


Kristinkenkraut:  Ostpreussen. 
Kröstinckenkraut:  Preussen. 
Neghenkraft  —  Cot.  Rodoch. 


I-  Ipomoea  Jalappa  Besf.  u.  orizabensis  L„  purga  Hayne.  4 

ConTolTalas  jal.  L,  und  pnrga  Winder,  Die  schwere  rftbenformige  Wurzel  der  letzteren 
i<t  jetzt,  früher  waren  die  leichteren  %)  der  ersten  beiden  Arten  gebr&achlich.  Die 
Namen  nach  mezikan.  Arten . 

Galappa  —  Apoth, 

Gallenwurzel  —  Apoth, 

Jalap,  Jalape. 

Jalapa,  -penwnrzel. 

Jalappe. 

weisse  Jalappe. 

schwarze  Macboacannenwurzel. 


weisse  Macboacannenwurzel. 

Purgierwurzel. 

weisse  Purgierwurzel. 

jüdische   oder  weisse  Rhabarber. 

Schmecke  nicht  —  Koll, 

Xalapa. 


L^_. 
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Ipomoea  qoamoclit  —  Iris  psendacorus. 


n«    Ipomoea  quamoclit  X.  n   Convolvnlas  —  Z. 

SüdeatopUsche  Garteopflanze  aas  Ostiodien. 

Federwilhelm:  Gärten  —  Soll.     1  Eardinalsblame:  Gärten   — 


ffoU. 


in.    Ipomoea  turpethnm  E.  Br.  4  Convolvulus  —  Z. 


Die  Wurzel,  mittalt.  Tnrbita. 


Turbid,  Turbidt,  Turbith. 


Turbith,  Turpeth,  Turpith--4pö^. 


I.    Iris  Z.  4 


Mittalt.  Oladiolns,   Iieos,   Ulva  bezeichnen  ausser  III.  auch  die  anderen  Art«! 
sowie  alle  scharf-  und  breitbl&tterigen  Monocotyledonen.    Tergl.  Carex. 

II.    Iris  florentlna. 

Gebräuchlich  der  fingerdicke  weisse  Erdstamm  dieser  und  ähnlicher  Arten. 


Iriswurzel  —  Apoth. 
Veielwurz  —  Talern. 


Veigel-,  Veilchenwurz  -  Apo^.\ 
Violenwurzel  —  mtUhd. 


III.    Iris  foetidlsslma  Z.  4 


Mittalt.  Spatula  fetida. 

welsch  Schwertel  —  Bock. 
Wandlauskraut  —  Fuchs. 


Wandlusse-kret  —  Voeah.  1517. 
Wanzen-,  Weglausenkraut  -  Nmn. 


IV.    Iris  germanica  Z.  4 


Aschamen  (?)  —  Syx.  a/poth, 
blau  Gilgen  —  mitthd.^  Brunfeh, 

Ftichs, 
blaui  Ilga:  St.  Gall.  b.  Werdenbg. 
blau  Lilien  —  Cordus. 
bloh  Leljen:  Siebenbürgen. 


Himmelslilie:  Sachsen  1539. 
Himmelschwertel  —  Bock. 
Puikableamen :  Siebenbürgen, 
blau  Schwertel  —  Cordus,  Fuehi 
Schwerther  —  Cordus. 
Trubel  —  mäthd. 


Y.    Iris  gramiuea  Z.  4 


Graslilgen:  Elsass. 


VI.    Iris  pscudaeorus  Z.  4 


Aarbäersblome :  Bntjadiugen. 
Ackerwurz :  Ulm  —  Friese,  Fuchs. 
Adbarsblnme:  Ditmarschen. 
Adebarsblom:  Meklenbnrg. 
Adebärsbrot  —  Schüler  I  13. 
Aebäersblome:  01denb.,Butjading. 
Aebärsbrod:  ünterweser. 


Ankerwurz  —  J^oth, 
Bastardheimus  —  Apoth. 
Blutwurz  —  Hotton. 
stursch  Brod  —  Syn.,  apoth. 
Drachenwurz  -  Brunsohw.,  Brunf. 
Ebersbrodt:  Bremen. 
Eberblume:  Ditmarschen. 


I 


Iris  psendacoras  —  Isatis  tinctoria. 
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gelb  Gilgen  —  Brunsehw,,  Brunf, 
Gloye  —  mitthd, 

Han'ebolten  (der  ErdatammJ:  Ost- 

firiesland. 
Heilebartsblaume:  Fallersleben. 
Hondert  Hogen  —  Nüderd,  Herh, 
gelbe  Egen:  Augsburg. 
Irask:  Delmenhorst, 
die  Eosse:  Mark  Brandenburg 

fwmdisohj, 
Erüdeblommen :  Siebenbürgen, 
giel  Le^en:  Siebenbürgen, 
gel  Lilien  —  Herh,  Mag. 
Mäckesch:  Mark  b.  Sommerfeld. 
Pferdewecheln :  Mark  b.  Sommerf. 
Pickelsteen  (Brdstamm):  Mekl. 
ßirbleamen:  Siebenbürgen. 
Scheerenslieper:  Ostfrieland. 
geJen  Schelp:  Meklenburg. 
Schellblume:   Mark  b.  Priegnitz. 
Schiemen,  Schiemenblume :  Nord- 
hessen. 
Schlatten  — -  NomendalAMra  1530, 
Sehlotten-jSchluttenkrautHbr^.ÄÄ». 
geel  Schwertel  —  Bock,  Fuchs, 


Schwertelengewechst  -  Voeab.1482, 
Sigge:  Ostfriesland. 
Slatenkraut  —  Megenb. 
Slat,  Slefe  —    Voeah.  1482. 
Slettengewechst  —   Vocab.  1482. 
Slottenkrut  —  Hort.  San.  1485. 
Ssigge:  Ostfriesland. 
Stinksierg:  Aurich. 
Störkenblöme,  Storkenbrod, 

Störkenspeck:  Ostfriesl.,  Jever. 
Storchblume :  Ditmarschen. 
Storksblom :  Münsterland, 
ghäle  Swardeigeln  —  miUnd. 
ghale  Swerday,  Swerdel,  Swerdeye 

—  8t^.  apoth. 
Swertel:  Göttingen  —  mitthd. 
Swertelkraut  —  Megml. 
geel  Swerteln  —  Hort.  San,  1485, 

mittnd. 
Swertelworzel  —  Herh.  Mag, 
Swertlinch  —  Megmh, 
Swertula  —  aUhd. 
Tropfwurz:  Schlesien. 
Wasserilgen :  Augsburg. 
Wasserlilien,  -schwertel  -  Hottm. 


vn.    Iris  Tariegata  L.  4 

flimmelschwertel  —  Bock.  I  Violwurz  —  Bock. 


Isatls  tinctoria  Z.  ® 

Hittalt.  Borth,  Erificilis,  Irens,  Isatis}  Sandiz,  doch  wurde  diese  Farbe- 
pflanxe  mit  der  SeifenwnrEel  Lychnis  saponaria  oft  verwechselt.  Wata,  Weit  wohl  wie 
Weide,  s.  Salix,  wie  grieeh.  botane  =  Kraut,  Weide- oder  Kuhkraut  Ton  bosco,  bous, 
Uteinisch  Vitrnin  benannt. 


Swertlach  —  mitthd. 

Veth  —  Syn,  apoth. 

Vuata  etc.  —  althd.^  s.  Wata  etc. 

Waid  —  Gesner, 

Waidt  —  Bock, 

Waitkraut  —  Megenb. 

Vartwurz  —   Vocal.  1482. 

Wata,  Watwurz  —  althd. 

Weet  —  mütmederl. 


Wehte  —  althd. 

Wet  —  mittnd. 

Weid  . —  Gemer. 

Weit,  Wet  —  althd. 

Weth  —  Syn,  apoth. 

Weuth  —  althd. 

Weyde:  Elsass. 

Weyd,  Weyde,  Weyden — mitthd, 

Weydt  —  Cordm»  Fuchs, 

13 


1 


194 


Isatis  tinctoria  —  Jancus. 


Weyt  —  Sffn.  a^oth. 

Weyth  —  Hüdega/rd,  Syn.  apoth. 


Wid,  Widasc,  Widast  —  müüi^ 
Wyte  —  mMM, 


Isoetes  lacustris  X.  4 

Brachsenkrant:  Pommern. 

Isopymm  thallctrodes  L.  4 


Doldocke  —  ScTJcuhr, 
Doltocke:  Schlesien. 


Tolldocke:  Böhmen. 


Juglans  regia  X.  m 


Hittalt.  Nqz  and  der  Baum  Nncns. 

Banmnnss  —  Bock, 
Grühelnnss  —  Bock. 
JohannisnuBB  fspäte  AhartJ  — 

Baumgarten, 
Eobemnss  fgrossfrüchtigj, 
Meisennuss  fddinmchaUgJ. 
Nassbanm:  Siebenbürgen. 
Nessbaom  —  mttthd. 
Nossbaum  —  mitlM. 
Not-,  Notebom  —  mittnd. 
Notte  —  mütnd. 
Nnscher:  Ober-Engadin. 


walisch  Nuss  —  mitthd. 
walsch,  welsch  Nossbaum  -  mi^. 
Nnssbaam  —  mitthd. 
Ntitbom  —  ndttnd, 
Nutschebnm:  Siebenbürgen. 
Nnzbanm  —  Megmh, 
Nozbonm  —  Hüdegard, 
Pferdenuss,  Rossnnss,  Schafhnss 

(grosrfrüchtig) 
Steinnass  (IdeinfrüchiAg) , 
Walnotbom:  Bremen. 
Welschnot,  Walchnod-^^.öpo^ 


I.    Juncus  X» 

Hittalt.  Jnnciie,  Cirpas,  yergL  Carez  und  Scripns. 


Beese:  Unterweser. 

Bes^  Altmark. 

Besemen:  Eifel. 

Beyncz  —  nMd. 

Biese  —  mittmederl, 

Biessgras  —  Tdbem. 

Bimse:  Bern. 

Binse:  Schles.,  Würt.,  Schweiz. 

Bintz  —  mütd, 

Bintzengras  —  Tdbem, 

Bisse  —  miUd. 

Bissenen:  Eifel. 

Büntzen  —  Frischl. 

'Byncze,  Byse  —  mittd. 


Pimissen,  Pimiz  —  mitthd, 
Pinnz  —  aUM. 
Ponch  —  mitthd. 
Räsk:  OstMesland. 
Risch  —  mxttd, 
Rische,  Rislje:  Göttingen. 
Risken:  Hessen. 
Rit  —  Cordus. 
Rüsschen:  Ditmarschen. 
Rüsken:  Osnabrück. 
Rusch,  Rusk:  Unterweser. 
Rusche  —  mittd. 
scaftich  Seem  —  miUd. 
Sembden:  Schlesien. 


^i. 


•  ■  • 


Joncus  —  Juniperns  communis. 
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Semde,  Semden,  Semede,  Semess 

—  miUd, 
Semess:  Wetterau  —  mtUd. 
Semide  —  oM, 
Semmeden  —  mtäid. 
Sende  —  mMhd. 
Senden:  Schlesien. 


Sempten  —  Cordus. 
Simesse,  Simeze  —  mäid. 
Simez  —  Hildegard, 
Simpsen:  Westerich. 
Simse:  Würtemherg, 
Symde  —  tmUhd. 
Wasserseym  —  tmUhd, 


n.    Juncus  artlculatas  Z.  4   J.  lamprocarpns  Mrh. 
Egelgras,  Egelkraut.  I  Eisenmandl:  Kärnthen  i.  Oailthal. 


Krottengras  —  Tah&m. 
Nätgras:  Altmark. 
Poggengras:  Schlesien. 
Swienegras:  Ostfriesland. 


in.  Jnncus  bnfonlus  X. 

Ackermies :  Eärnthen  b.  Glödnitz. 
Katerbat:  Münsterland. 
Krötebinsen:  Schlesien. 
Krötegras:  Schlesien. 


17.    Jnncus  eommunis  H.  I£&yer  a.  leersi  Marssm.  4   J.  con- 

glomeratos  Z.  n.  effusus  X. 

Aonisk:  Unterweser. 
Fiatterbiesen :  Schlesien. 
Hanrosk:  Unterweser. 


Isadroht:  St.  Gallen  b.  Sargans. 

y.     Jnncus  hostll  Tausch.  4 


Pinnewisse,  Piwisse:  Oestreich. 
Pinoz  —  Mondseesehe  Glosse. 
Strostabehnssa:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 


Börstling:  Altenan. 
Gamsbart:  Pinzgan. 


Gamsbürstling:  Zillerthal. 


VI.    Jnncus  jacq[ulnl  X.  4 

Gamsbart:  Eärnthen.  1  Gamsgras:  Tirol. 


VII.    Jnncus  trifldus  X.  4 

Gamsbart:  Pinzgan,  Eärnthen.       1  Gamsborst:  Tirol. 


I.    Jnnipems  communis  X. 

Mittalt.  Jnniperas.  Namen  von  1)  altd.  chrana-wita  =  Beerenliolz,  Beerenstraneli ; 
2)  Ein-  oder  Enebeer  =  Stranch  mit  einselnstehenden  Beeren ;  ebenso  8)  Tannbeeren ; 
4)  aUM.  Weebiolter,  eigentlich  woU  Wacbhol-tem  =  wacher,  immergrftner  Banm.  ebenso 
^  Qneek  (s.  Triticam  repens),  Quecke ;  6)  Enirk,  niedrigstem  Gestrftaoh  (rergl.,  Kniekheche, 
Knirps):  7)  Kaddig  wohl  von  gleicher  Bedentnng.  Alle  Namen  sind  Tielfach  entstellt  wor- 
den.   Die  Beeren  zn  Branntwein  nnd  Arznei. 


Bra-Wiäkelstrauch  —   Woeste, 
Gederbom,  Cederenbanm  Syn,  a/poth. 


Ghramad,  Chrambit^  Ghranbanm, 

-bit  —  müthd. 

13* 
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Joniperns  commonis. 


Ghranawita,  Chranewite,  1  -  aUhd, 
Chranpoom,  1  —  aUhd. 
Glupens  —  Oleditsch. 
Cramat,  1  —  mitthd. 
Granwide,  1  —  althd. 
Granzeritz,  1  —  müthd, 
Gronwiitt,  1  —  Gledäsch. 
Dambesen-,     Dambesien-,     Dam- 
beysen-  (=  beeren)  -böm, 
baom  —  mtUnd. 
Dexen-,  Düjen-,  Dürenstaude  — 

Bechst 
Düxenstaude  —  Seppe. 
Eenbeemboem,  2:  Hamburg. 
Ehmkanstruk,  2:  Rügen. 
Einbeerenbanm,  2  —  Sbrt.  San, 
Einholz,  2  —  mMhä. 
Elferhirtenholz  —  RoU, 
Enbärenstrok,  2:  Meklenbnrg. 
Enberenbom,  2  —  mütnä, 
Enekenbehrenstruk,  2:  Rügen. 
Euwerbasch,  2:  Pommern. 
Eynberenbom,  2:  Pommern. 
Eynikenstmcke,  2:  Rügen. 
Feldcjpresse,  Feuerbaum:  Schwab. 
Geneater  —  Niederd,  Kerb, 
Granatbeer,  1  —  BruiMtihw. 
Gronawett,  1:  Altbaiem. 
Hinper,  2  —   Voeah.  1482, 
Jachandelbanm,  -Strauch,  4: 

Schlesien. 
Jachaneltangst,  4:  Schlesien. 
Jochandelbeer,  -stände,  4:  Schles. 
Eaddichnestranch,  7:  Ostpreos. 
Eaddick,  Eaddig^  7:  Liefland. 
Eaddigbanm,  7  —  Frmh, 
Eadig,  7  ^  GUdiUch. 
Eattid^,.  7:  Ostpreossen. 
Kinkel  —  Nemmeh, 
Elnpers:  Schlesien. 
Enewebaom,  1  —  Soll. 
Knickei,  6  —  Gledäsch. 
Kniel,  6  —  IToii, 


Knirk,  Knirkbusch,  6:  Meklenhy 

Pommen 

Kniste,  6. 

Krabatstude,  1  —  miUM, 

Krabeeth. 

Krabeth,  1  —  Phohprundt. 

Kramatstanden,  1  —  Fuchs, 

Kramber,  1  —  Friese. 

Krambit,  1  —  mitthd, 

Krametbaom,  -beerstranch,  1: 

Schwaben  —  Seppe, 

Krametboom  —  mitthd, 

Krammel,  1  —  Sechst, 

Kramofbaum,  1:  Preussen. 

Kranabetstande,  1:  Salzbarg. 

Kranacken,  1  —  HoU. 

Kranawntstaude,  1 :  Oestreich. 

Kranawötter,  1:  Linz. 

Kranbaum,  1:  Waldeck. 

Kranbit,  1  —  mitthd. 

Kranetyitboum,-stade,  Kranewite^l 

—  mitthd, 

Kraneweckstraach,  1. 

Kranewete,  Kranewite,  1:  Oestx. 

Kranewettbaom,  -stände,  1  Seppe. 

Kranewid,  1  —  mitthd. 

Kranewitstade,  1  —  mitthd, 

Krannbittstaude,  1 :  Tirol  um 

Brixea 

Krannwit,  1 :  Altbaiem. 

Kranwit,  -panm,  1  —  Megenh. 

Kranwitstand,  -stude,   1  -  mMU. 

Kranzbeerstaude,  1  —  Gleditseh. 

Kranzerigstaude,  1  —  Heppe. 

Kranzri,  1:  Altmark. 

Kremmett,  1  —  HoU. 

Kreozpaum  —  aÜhd. 

Krohnewitt,  1. 

Krometstude,  1  —  mMhd. 

Krommerbeer,  1 :  üng.  Bergland. 

Kronebetstaude,  1 :  Kämthen. 

Kronewett,  1:  Siebenbürgen. 

Kronewichstude,  1  —  mitthd. 


Juniperus  communis  —  Juniperus  nana. 
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Kronwickbaam^  1    —  B^hst. 
Krranwidstude,  1  —  mitthd. 
Krupers  —  Sechst 
Machandel,  -bom,  4:  von  der 
ünterweser  bis  Danzig  — 
Loce.    Wörterbuch. 
Machholder,  4:  Usedom,  Götting., 

Holstein. 
Machholler,  4 :  Mekl.,  ünterweser. 
Machhollerte,  4  —   Woeste. 
Machholmer,  4. 

Prohmetbieren,  1:  Siebenbürgen. 
Qoakelbusk,  5:  Osnabrück. 
Qaeckholder,  5  —  HoU, 
Qneckholter,  5  —  mitthd, 
Rackbanm,  4  —  HoU. 
Räckholder,  Backholder,  4:  Glarns. 
Keohbaum,  4:  Schlesien. 
Eechholder,  4 :  Schweiz  —  Cordts. 
Reckbanm,  4  —  aUhd. 
Beckholder,  4:  Elsass,  Schwaben, 

Schweiz. 
Reckholterbanm,  4  —  Gemer. 
Recolter,  4:  Baiern,  Glarns. 
Rehbanm,  4  —  Gled/itsch. 
Säbenbaum  —  Münchhausen, 
Sporahpoam,  Sporcha  1  —  althd. 
Stechbanm,  Stekbanm:  Schlesien. 
Vachalter,  4  —  mitthd, 
Wachandel,  Wachchandelen,  4  — 

Syn.  apoth,^  niedd. 
Wachelterboum,  4  —  Hüdegm-d. 
Wachghandolen,  4  —  Syn.  apoth, 

7iiedd. 
Wachhandel,  4:  Bremen,  Osna- 
brück —  Adelung. 


Wachhilterpoura,  4  —  althd, 
Wachholderbaum,  4  —  Hildegard, 

CordiM. 
WachhoUer,  4:  Elsass,  Thüring., 
Wachilterpoum,  4  —  althd. 
Wacholter,  4  —  mitthd. 
Wackeldoren,  4:  Schwaben  bei 

Ehingen. 
Wäckholder,  4:  Eifel,  Bertrich. 
Wagchandelen,  4  —  Syn.  apoth, 
Waghandelen,  4  —  Syn.  apoth. 
Walchdorn,  4  —  mitthd. 
Washolanter,  4  —  altM. 
Wechalter,  4:  Schwab.  -  Megenh. 
Wechalterpoum,  4  —  althd. 
Wechelderboum,  4  —  althd. 
Wechelduren,  4:  Schwaben. 
Wechelter-,  Wechilterboam,  4 

—  aUhd, 
Wecheltürre,  4  —  mitthd. 
Wecholter,  4  —  mitthd..  Herb.  Mag. 
Wecholterbeer,  -bäum,  -dorn,  4 

—  mitthd, 
Wechulder,  4  —  althd. 
Weckelder,  4:  Eifel. 
Weckholder,  4  -  Hort.  San.,  Cordus. 
Weckholter,  4  -  Friese,  Brunschw. 
Weckholterbaum,  4  —  Boch. 
Weckhuldern,  4  —  Syn.  apoth. 
Weckolter  —  Brunschw, 
Wegbaum,  4  —  Gleditsch. 
Weghaider,  4 :  Baiem  b.Kirchheim. 
WeghoUer,  4  —  Hort,  San. 
Wehalterpoum,  4  —  althd.. 
Weheldom,  4  —  mitthd, 
Ziststruk,  4:  Pommern. 


III.    Juniperus  nana  L. 

Ueber  die  Namen  vergl.  I. 


Kranzach,  Kronzach,  1:  Pongau, 

Pinzgau. 
Kronewett:  Siebenbürgen. 


Räckholder,  4:  Graubünden  bei 

Daves. 
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IV.    Junipems  sabina  Z.  m    Sabina  officinalis  Spaeh. 

Mittalt.  Sabin»,  Sa  Tina.    Namen  darnach  nnd  nach  der  Frnclit  —  abtreibende! 
Wirkung. 


Jnngfernpalme. 
Jangfernrosmarin  —  MoUan, 
Eindermord  —  HotUm. 
Mägdebanm  —  KoUon. 
Pahnen  —  Frme  1519. 
Rossschwanzbaom  —  Oelhafm. 
Sabbebom  —  nMnd. 
Säbenbanm. 
Sabinbaom  —  mMM. 
Sadaney  —  Toxües. 
Sadebanm  —  Oeükafm. 
Sadel  —  Münehhamen, 
Sadelbanm:  Schlesien. 
Sadembaom  —  Münehhamm. 
Sadenbanm:  Schlesien. 
Sadenbom  —  mitthd, 
Sävling:  Lechrain — LeopreekUng. 
Sagebaom:  Schlesien  —  Cordus. 
Sagebom  —  Si^,  apoth. 
Saghenbom  —  rmMd, 
Salbebom  —  mtttnd. 
Sangenbaom  —  Beehst. 
Saterbaom  —  Cord/ua. 
Savelblome,  Savelboem — mittnd. 
Savenbanm  —  Toxites. 
Savenbom  —  Syn.  apoth. 
Sebenbaum:  Mekl.,  Schlesien. 


Seefenbom  —  mMM, 
Seegenbaom  —  Beehst. 
Sefelbaom  —  Hort.  San. 
Sefi:  Schweiz. 
Sefibom  —  mäthd, 
Segelbanm:  Baiern. 
Segenbaom:  Eärnthen,  Salzburg. 
Segenboom  —  mttthd. 
Seve:  Graubündten  —  aUhd, 
Sevelbom  —  mitthd. 
Sevenbom:  Pommern  —  Hort. 

San..  Boeh 
Sevibom  —  mütM. 
Sevipalme  —  Frme  1519. 
Siebenbanm:  Eifel  —  Herb.  Mag., 

Tahem. 
Siegenbaom  —  Beehst. 
Siepenbaum  —  Schkuhr. 
Söven:  Tirol. 
Sevenbom  —  nMnd. 
Stinkholz:  Salzburg. 
Sybenbaom  —  HiUega/rd  fspäterj, 
Syvenboum  —  Hüdega/rd. 
Yerbodden  Born:  Siebenbürgen. 
Zayenbom  —  miUhd. 
Zeven  —  mätM. 
Zievenbom  —  mitthd. 


Sebenboim  —  Syn.  apoth. 

y.    Junipems  Tii^iniana  Z. 

Das  Holz  der  echten  Ceder,  8.  Cedms,  dnftet  nicht. 

Bleistiftceder,  -holz.  yirginischer  Wachholder, 

rothe  oder  virginische  Geder. 

Jurinea  mollis  Rehh. 

waljd  Pisemknip:  Siebenbürgen. 

Enautia  arrensis  Coult.  a^   Scabiosa  —  L. 

Mittalt.  Scabiosa. 

lL^o^iem2kt9Xii' Hort.  San.,  Fuchs.     Dryackerkrant  ~  tnäthd. 
Donnerblome:  Vogtland.  Eierstöckchen  —  Ifmn. 


Knautia  arvensis 


Lactaca  sativa. 
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Fotzmaal^  Fotzmäuler:  Oestreieh. 
Gliederlenge:  Schlesien. 
Grind-,  Grintkraut  —  mMM.y 

Brunschw.j  Bock, 
Grüttblom:  Boitzenburg. 
Haesoren  —  Niederd.  Serh, 
Hasenohren:  Schweiz. 
Knapblaamen:  Göttingen. 
Knaphost:  Göttingen. 
Knaufwort,  Eneufworiz  —  rmtthd, 
Knopwort  —  mUJtmd, 
blau  Eomblamen:  Schlesien, 
blaue  Kornrose  —  Nemn. 
Neunenkleppel:  Meklenburg. 


Nonnenkleppel :  Schlesien. 
Oderlenge:  Schlesien. 
Pastemenkraut  — *Rerh.  Mag,, 

Brunsehw, 
Pestemenkraut  —  Book. 
Schampionkraut: 
Schapsche  Hosen:  Lübeck. 
Schor-,  Schorff-,  Schorfwort, 

-wortele,  -worze  —  mittnd. 
Scorfword,  Scorwort  -  St^n,  apoth, 
Schwärkraut:  Schlesien. 
Wedweblomen :  Siebenbürgen. 
Winnenbost:  Landau  —  Book. 
Wittwenblumen:  Schlesien. 


Eocilia  SCOparia  Sehrader,  0 
Biesemkrokt,  Bissenkrokt:  Siebenbürgen. 

Erameria  triandra.  m    Ruiz  —  Fotrr. 

Gebr&nclilicli  die  Wurzel. 

Batanha-y  Ratanhiawurz6l-^;70^A.   |  Rhatansia-,  Rhatanywurzel-^^o^A. 

I.     Lactnca  muralls  Gärt.(D  Prenanthes  —  L. 
Berglattich:  Bemer  Oberland.        1  Waldlattich  —  Tabem. 


II.    Lactuca  sativa  Z.  0  cd 

In  den  G&rten  viele  Sorten:  1)  capitata,  Kopfsalat;  2)  longifolia,  Bindsalat, 
mit  langen«  breiten,  tiefbnclitigen  Bl&ttem ;  8)  secalina,  Sclinittsalat,  mit  tiefgeschlitzten, 
krausen  Blättern,  die  BUtter  aUer  Abarten  meist  hellgrftn,  seltener  4)  br&nnlicb  gefleckt 
oder  6)  am  Rande  oder  ganz  br&nnlich. 

liittalt.  bezeichnet  Lactaca  und  ebenso  Lapacia,  Lapatinm,  Lapatbnm  auch 
sinbeimiscbe  und  dnreb  grosse,  weiche,  salatäbnlicbe  Bl&tter  anegezeiclmete  Standen^  be- 
sonders Lappa,  Peta Sites,  Bnmez,  Soncbus.  Aus  Lactuca  entstand  6)  Latich, 
Lattich,  nd.  Ladeke  und  wohl  mit  Anlehnung  an  Blatt,  a«Ad.  7)  Plectucha,  Bleticha, 
Leticha  und  lat.  Lappa  und  Lappacia  für  dieselben  Pflanzen. 


Blatche  —   Vxeah,  opatum. 
Bleticha  —  althd. 
Eiersalat,  1. 
Forellenbindsalat,  2,  4. 
Forellensalat,  1,  4. 
Gartensalat. 

Kattenineellich(==Eatzenmilch),  1 

—  mütnd. 
Köpflisat:  Bern. 


Kopfsalat,  1. 

Ernsesalat,  3:  Baden  bei  Bühl. 
Lach  —  mitthd, 
Lactich  —  mitthd, 
Lactrike  —  mütnd. ' 
Lactuce,  Lactuck,  Lactuke,  -ken 

—  müthd. 
Lactukenkrant  —  Megenh, 
Ladducha  —  althd. 
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Lactuca  sativa  —  Laminm. 


Ladeke  —  miUhd, 
Ladich  —  mitthd, 
Ladika  —  Hort,  San, 
Latsche :  Mark  BrandeDhg  (jung). 
Latche  /"dasj:  Wetterau  —  mitthd, 
Latgen. 

Latich,  Latiche  -  mitthd,,  Hüdeg, 
Latiche  —  mitthd, 
Latik  —  Syn,  apoth. 
Lattach  —  mitthd, 
Latteck,  Lattek  —  mitthd, 
Lattich  —  Hort.  San,^  Herh.  Mag. 
Lattick,  Latticke  —  Syn,  apoth,, 

mitthd, 
Lattoach,  Lattach,  Lattuke  -  althd, 
Lattych  —  mitthd, 
Latnchen,  Latuchk,  Latuck  -  mitthd. 
Latuck,  Laktuk,  3:  Fürth, 

Düsseldorf. 


Letacha,  Letache,  Leticha,   -che, 

7  —   althd, 
Lettich  —  mitthd, 
Melchering,  9  —  Cordm. 
Negerkopf,  -salat,  1,  5. 
Pletucha,  7  —  althd, 
Prehlsalat,  1. 
Friazenkopfsalat,  1,  5. 
Salad,  Salded  —  nd, 
asiatischer,  türkischer  Salat,  1. 
Saldt,  Salath,  Sdllat,  Sallath  — 

mitthd.,  nevM, 
Schmalzkopf-,  Schmalzsalat,   1. 
Schmalzkraut  —  Cordts, 
Sommerindivie,  3,  4:  Dusseldorf. 
Steinkopf,  -salat,  1. 
Zalath:  Pommern. 
Zaloat:  Siebenbürgen. 


ni.    Lactuca  scariola  und  IV.  L.  Tirosa  L, 

Diese   sehr   ähnlichen  Arten   werden  im  Volke  kaum  nnterschieden»   mittalt.  Picris 
und  Lactnca. 


Giftlattich  (gemacht)  —  Apoth, 
wildin  Latecha  —  oMhd, 
wilder  Lattich,  III.  —  Fmhs, 
wild  Lattich,  IV.  —  Bock 


Leberdistel:  Schlesien. 
Sausalaot:  Altmark. 
Scariol  (gemacht)^  III.  —  Apoth, 
Stinksalat  —  Apoth, 


I.    Laminm  Z.  4  ®  ® 

1)  L.  albnm  wird  als  weisse,  von  den  rothen  2)  macnlatum  L.y  3)  pnrparean, 
4)  di&sectum,  6)  amplezicable  unterschieden.  Die  neueren  Namen  bezeichnen,  aacb 
wo  sie  nnr  f&r  einzelne  Arten  angegeben  sind,  ohne  Zweifel  alle  Arten,  die  mittalt. 
Archangelica,  Apiacnm,  Gelisia,  Blellilotns,  Urtica  mortna,  alle  ähnlichen 
Lippenblüthler  vergl.  Melissa,  Stachys.  Ans  Origannm,  Orpinnm  entstand  vielleicht  6)  Apant, 
Orpannt,  nnd  bezeichnet  dann  keine  Urtica. 


Arpant,  6  —  mitthd. 
Benesuge,  Bensuge  —  mittnd. 
Bensughe,  -zughe  —  Syn,  apoth, 
Bienenhütel,  2:  Schlesien. 
Bienensaug,  1 :  Augsburg. 
Bine-,  Binisuga  —  althd. 
Binesug,  2 :  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Binsaug  —  Bock 
Binssauge,  1  Hort,  San,,  2IiÖ88lin, 


Biwort,  Byword  —  Syn.  apoth. 
dicht  Bräniessel:  Siebenbürgen. 
Bynsauge  —  Syn.  apoth. 
Dangel:  Ostfriesland. 
Dannettel :  Ostfriesland. 
Daubnessel  —  Bock 
Dit-Nesseln,  2:  Siebenbürgen. 
Erzengel:  Schlesien, 
unser  Frauen  Schülin. 


^ 


Laminm  —  Lappa. 
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Hahnenkop  —  BoeL 

Hombescrat  —  miünd,,  Rösdin. 

Melkblom:  Ober-Neuland. 

Nessel  —  Boeh 

dot  Nesseln  —  mütnd. 

tanb  Nesseln,  2  —  Brunfeh, 

tanwbe  Nesselen  —  mvtthd. 

todte  Nessel,  1  —  Hort.  San., 

Brunschw,,  Bock,  Fuchs, 
zahmi  Nesseln,  2 :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Nesselkreokt:  Siebenborgen. 
doweNettel:  Unterweser,  Altmark. 


Oedenessel  —  Apoth. 
Orpannt,  6  —  mitthd. 
Pinsaug  —  inttthd, 
Sügarli,  1:  St.  Gallen. 
Sügelken,  Sügelkes,  1 :  Unterweser, 
Sngera,  1:  Appenzell. 
Sugerke,  1:  Ostfriesland. 
Taubnessel,    1  —  Fmha,  Gesfier. 
Taunessel,  2 :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg  u.  Toggenburg. 
Thaunessel  —  KiUan, 
Todtennessel,  2:  Bern. 
Wurmkraut,  -nessel  —  Tahem, 


n.    Laminm  galeo1)dolon  Oranbi.     Galeobdolon  luteum  Hud%. 

Hahneokopf  —  Bock, 
Katzengesicht :  Schlesien. 
giel  Nesteln :  Siebenbürgen. 


gäli  Todtennessien:  Bern, 
gele  Waldnessel:  Schlesien. 


Lampsana  communis  L.  0 


Hasenkohl:  Schlesien. 
Hasenmus:  Eifel  bei  Altenahr. 
Milchen  —  Gemer, 
Niplewurz:  Mark  Brandenburg. 


Bainkohl:  Ditmarschen. 
Reinköl  —  Cordus. 
Warzenkraut:  Elsass,  Ulm. 


Lappa  L,     Arten  sehr  ähnlich. 

Hittalt.  Lappa,  Lappa  inversa,  Lapathum,  Person  ata.    Wegen  Ladeke  ete. 
E.  Lactnca,  Petasites,  Tussilago,  Bnmez  obtusa;  Deckenkrant,  Orindwnrz  i.  unter  Bumez. 


Bolstemblädder :  Siebenbürgen. 

Bletacha  —  althd, 

Borren:  Helgoland. 

ßosemsknöpp:   Eifel  b.  Nürburg. 

Buchholder?  —  Fmius. 

Burres  —  mtttM. 

Butzeblätter,  ButzenklettenCW*(3?M«. 

Chledda  —  oMd, 

Chledden  —  mitthd. 

Cledda,  Cletta  —  Hüdegard, 

Cledistel  —  mttthd, 

Clesse  —  mitthd. 

Gleiten  —  mitthd. 

Cüba  —  (dthd. 


Clive  s.  Klive. 
Crasse  —  mitthd. 
Gartpolster  —  Toccites, 
Haarballe:  Bern. 
Haarwachswürze :  Bern. 
Kinderblätter:  Eifel  b.  Kelberg. 
Kinzel:  Kärnthen. 
Kirmsen,  Kirrasgästchen :  Eifel  b. 

Dreis  u.  Prün. 
Kladde,  Kladdebusk:  Ostfriesl. 
Klaten:    Siebenbürgen  —  mitthd. 
gross  Klatten  —  mitthd. 
Klebern:  Zürich,  Graubündten, 
Schaffliausen,  Glarus. 
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Lappa  —  Larix  europaea. 


Kieper,  -staude,  -würz:  Oestr. 
Klet,  Kletes,  Kleth,  Klett  -  mätM, 
Kletta  —  althd, 
Kletten:  Bern  —  Sort.  San., 

BrunfeU,  Bock, 
Klettensam,  -samen,  -säum  -  mitthd. 
Kliba  —  (Uthd. 

Klibe:  Ost-Schweiz,  ünterweser. 
Klibern:  Bern. 
Klibusk:  Wangerooge, 
Klieben:  Schwarzwald,  Rendsb. 

Apoth. 
Kliewen:  Meklenburg,  Holstein, 
ünterweser,  Göttingen. 
Klis:  Altmark. 

Klise:  Göttingen,  Fallersleben. 
Klisse  —  Apoth, 
Klisten. 

Klitz,  Klitzebusch:  Altmark. 
Klive,  Klivenen,  grote  Clive  — 

mittnd, 
Klobe,  Klote  —  mitthd, 
Klöthen:  Siebenbürgen. 


Klüsen:  Ditmarschen. 
Klybern:  Solothurn,  Bern. 
Klyven  —  mittnd, 
Krotenbleder  —  mittnd, 
rode  Ladeke  —  mittnd. 
breit  Ledecha  —  mitthd, 
rote  Ledeke  —  mütnd. 
Lederlappen:  Henneberg. 
Letiche  —  althd. 
Letschen  —  Book, 
Lettecha  —  aMhd, 
Loddicke:  Meklenburg. 
Löreken:  Meklenburg. 
Lurk:  Holstein. 
Ohmblätter:  Schlesien. 
Pletecha  —  althd, 
Rosskletten  —  Cord/us, 
Schorfladeke  —  mitthd. 
Sumerlatich  —  mitthd, 
Tönnersbläden :  Helgoland. 
Tubacksblad:  Eifel  b.  Nürburg. 
Wolfskraut :  Eifel  bei  Bertrich.  ^ 


Lappnla  myosotis  Mönch,  ®  Myosotis  lappula  Z.,  Echinospermom.  -^ 
Klettenkraut  —  Boch. 

Larix  europaea  Cand.m    Pinus  larix  L, 


Brechtanne:  Schlesien. 
Graslerche:  Ost-Bair.  Alpen. 
Harzlertschinen  —    WaUr. 
Hauspaum  (gemacht)  —  Megenb. 
Lärbaum:  Baiern  am  Lechrain. 
Lärche:  Mark,  Schlesien,  Schwab., 

Schweiz. 
Lärket:  Baiern  —  Schneller. 
Larch:  Tirol. 
Lärche  —  mitthd. 
Larsch:  Graubündt.,Ober-Engadin. 
Leerbaum:  Oestreich. 
Leertanne:  Schlesien. 
Lerbaum  —  Soppe, 


Lerbom,  Lerchbom,  -boum  -  dM. 
Lerch:  Graubündten  bei  Davos. 
Lerchbom  —  althd, 
Lerche,  die  —  mitthd,,,  Lerche, 

der  —  Corivi 
Lerchenbaum  —  Boch,  Cordm. 
Lerchentanne  —  Ghddsch. 
Lergat:  Kärnthen  —  Sehtneßer. 
Lerke,  Lerkendann:  Göttmgen. 
Lertschine:  Wallis, 
Lierbaum  —  Gleditseh, 
Lörbaum:  Oestreich. 
Lörchenbaum  —  Fuchs, 
Lörgiot  —  cmhrisch,  Sekme^' 


Larix  europaea  —  Lathraea  sqaamaria. 
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Lorch,  Lorchen  —  Oleddtseh. 
Lorchbaum  —  Fmhs. 
Loriet,  Lorietbaum  -  Voedb,  1482, 
Loriot  —  Cmbriseh,  Sehmeiler. 
Lortänne:  Aargaa,  Appenzell. 


Rothtanne,  -baom  —  Münehhatuen. 
Schönbaum  —  GlediUeh, 
Schönholz:  Schlesien. 
Steinlerche:  Tirol. 


I.    Laserpitimn  latlfolinm  Z.  2^ 

ßocklaab:  Granbündten  im  Rhein- 
wald. 
weiss  Encien  —  Pholsprundt, 
Groborach:  Eämthen. 


weiss  Hirschwurz  —  Phohprundt^ 
Gemer,  Aretius,  Fuchs, 
breiter  Waldkiemel  —  BocTc. 


Hirschwnrz:  Schlesien. 
Möhrenkraut:  Schlesien. 


n.    Laserpitimn  pratenicum  Z.  4 

Pestilenzwurz :  Schlesien. 


m.    Laserpitiam  siler  Z,  2^ 


MittMi.  Siler  montanam. 

Berzsesel  —  Tahem, 
Kundelkrut  —   Voeah,  1515, 
welscher  Liebstöckel. 
Poles-,  Poloshavern — Syn.a/poth, 
Romescomel  —  mitthd. 
Bosschümmi :  Schweiz  —  Tahem, 
marsilischer  Sesel  —  Tahern, 
Sesel,  Seselkraut  —  Tdbem. 


Silermontana,  -tanan  —  mitthd, 
Siler,  Silre  —  8yn,  apoth. 
Sinnenden,  -mondän,  -montan  — 

mtUhd. 
Veithaber  —  mttthd. 
Wilkomel  —  Herb.  Fatamtms. 
Zirmet  —  Tabem. 


Latliraea  squamaria  Z.  4 


Anblat  —  Com.,  Cordita, 
Bäschenotter:  Siebenbürgen  bei 

Gross  Alisch. 
Blumenkraut  —  Cam&rartus, 
Fraischamkraut. 
Freisamkraut  —  Sehtvenkfelt. 
Freischlichwurzel  —  JSbUon, 
St.  Georgenkraut  —  JSbUon, 

JBaumgarten. 
St.  Georgswurzel:  Ungarn. 
Gichtwurzel:  Siebenbürgen. 
St.  Gttrgenwurzel:   Frankf.  a.  0. 


Maiwurz. 

Ohnblatt:  Schlesien. 
Ohmblatt  —  MoMusehha, 
Sanikl:  Altenau. 
Saubrodt:  Ostpreussen. 
Schnapper-,  Schuppen  würz: 

Schlesien. 
Schuppenwürze:  Berner  Oberl. 
Schupwurz:  Sachsen  —  Com. 
Streubelwurz  —  Schkuhr. 
Weerkomen:  Götting.;  Grubenhag. 


' 
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Lathyrus  latifolius  —  Lathyrus  vernus. 

I.    Lathyrus  latifolius  Z,  4 


Eselsohren:  Schlesien,  Würt. 
Winterwicke. 


Wolfsschoten :  Schlesien. 


n.    Lathyrus  maritimus  Bigelow.  n   Pisum  —  i. 
wilde  Seeschoten:  Ostpreussen. 


I 


m.    Lathyrus  odoratus.  0    * 

wohlriechende  Erbsen:  Gärten.      1  spanische,  türkische  Wicken:  Gärt 


Honigwicken:  Schlesien. 

gelber  Klee:  Bern. 

geele  Quintches:  Ostfriesland. 


IV.    Lathyrus  pratensis  Z.  4 

Strumpf  und  Schüala:  St.  Gallen 

bei  Sargans, 
gelbe  Vogel wicki:  Schweiz. 
Wie:  Schlesien, 


V.    Lathyrus  satirus  Z.  ® 


weiss  Erven  —  Fuchs. 

weisse  Kechern  —  Cordts,  Bock, 

deutsche  Kichern  —  Nemn. 


Kicherling:  Niederlausitz. 
Kickerlinge:  Lausitz. 
Eütierbs:  Entlibuch. 


VI.    Lathyrus  silrester  L,  4 


Bulen  Froen:  Schlesien. 
Bulerkraut:  Schlesien. 


roth  oder  wild  Erven 


Fuchs. 


VII.    Lathyrus  tuherosus  Z.  4 

Mittalt.  CasBianas,  Giclamen. 

Ackereicheln :  Schlesien. 


Ackernüsse:  Schlesien. 
Christianwurz  —  Toxites, 
Eerdappel  —  Syn,  apoth. 
Erckelen  —  Fuchs. 
Erckelnuss  —  Tdb&m. 
Erdappel  —  Syn.  apoth. 
Erdeicheln:  Schlesien. 
Erdfeigen,  Erdmandel  — 
Erdmäuschen:  Mark. 
Erdnuss  —  Boch  Fuchs. 


Fuchs. 


Erdwicke  —  Syn,  apoth. 
Grundeicheln :  Schlesien. 
Hammel-,  Kälberkraut:  Eifel  bei 

Kerpen. 
Kicherling,  Kicker- :  Nieder-Lans. 
KnoUenwurz:  Schlesien. 
Knollenkraut  —  Toxäes. 
Knollinge:  Frankfurt  a.  O. 
Sandbrod:  Schlesien. 
Schweinenüsse:  Mark  b.  Küstrin. 
Schweins-,  Seubrod:  Schlesien. 


Vn.    Lathyrus  yemus  Bemh.  4   Orobus  —  Z. 
Fasanenkraut:  Sachsen,  Mark  Brandenburg. 


Laurocerasus  —  Lawsonia  alba. 
Lanroeerasus  s.  Prunus  laurocerasus  Z. 
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Laurus  eamphora  L.  s.  Gruniml  camphora. 
Laomscassia  u.  elauamomum  Z.  s.  Ginuamomum  cellanlcum. 

Laurus  nolbilis  Z.  ^ 

Mittalt.  gebräachlich,  die  Beere  l)  Baccae,  Bache  lanri,  Daphne. 

Lorbaum  —  mitthd. 


Bekeler,  1  —  mitthd, 
Laurboem  —  mittnd, 
Lobpaum  (Lopbaum)  —  Megenl, 
Lorbeer,  Lorber-,  Lorbernbaum, 

-pavm  —  miUM. 


Lorloup,  Loröl,  Lorbeerlaub,  -öl 

—  mitthd. 
Lorper  —  mitthd. 


L    Layendula  officinalis  Chaix.  4  L.  spica  Z. 


Hittalt.  Lavendula,  Sampsuchns. 

ßalsamblümli :   Entlibuch,  Berner 

Oberland. 
Bau:  Altmark. 
fiespick:  Siebenbürgen. 
lafendel,  Lafengel:   Meklenburg. 
laubangel  —  miühd,,  Voeah,  1482, 
lauvendercrut,  Lauvender  -  mitthd. 
Lauvikelechrawt  —  mitthd. 
lavandar,  -del,  -der  —  mitthd, 
Lavander:  Graubündten. 
Lavendel:  Ober-Engadin  —  mitthd. 
Lavendele  —  mitthd. 


Lavendel,  -dele,  -delen,  -der,  -dla 

—  dlthd, 
Lavendelblümli:  Bern. 
Lauwendla  —  mitthd, 
Lobendel  —  mitthd. 
Lofengele,  Lovendel  —  mittnd, 
Spica  —  Bock. 
Spicnard,  -narden  —  mitthd. 
Spik:  Altmark   —  Syn,  ct/poth. 
Spygblümli:  Bern. 
Zöpfli:  Berner  Oberland. 


n.    Layendula  rera  2).  C, 

Lafander  —  Bock, 


Fandarli,  Fander,  Fanderli,  Flan- 
der,  Flanderli:  St.  Gallen. 


Laratera  thurlngiaca  Z.  4 

wäld  Wiewerrüsen :  Siebenbürgen. 

Lawsonia  alba  Lam, 

GrebräncUich  die  Wurzel  zum  Gelbfärben  und  zur  Arznei.    Namen  ans  arab.  Alhenna. 


echte  oder  orientalische  Alhanna 

—  Apoth, 


Hennastrauch  —  Apoth, 
indische  Ochsenzunge  firrigj  — 

Apof^ 


206  Ledum  palustre  —  Lemna. 

Lednin  palustre  L,  m 

Mittalt.  Mirtns,  doch  vergl.  Myrica  gall. 


Alczem,  Altseim  —  Cordzts. 
Bagan,  Bagenz:  Niederlausitz. 
Bauernkraut  —  MoU. 
Bienenheide  —  Gleddsch. 
Bienenscheide  —  Bock, 
Bienkraut :  Jena  -  Camer arim  1588, 
Börse  —  dthd. 

Brauerkrant:  ^chl^^^^MaUmchha, 
Gichttanne:  Sachs.  —  Camerarius, 
Gräntze:  Sachsen. 
Grantze:  Schlesien. 
Gruit,  Grut,  Gruut:  Westphalen. 
weisse  Heide :  Böhmen,  Vogtland 

—  mibbhd. 
Haidenhienkraut:  Schlesien. 
Hartheide:  Schlesien  —  mitihd. 
Eienporst,  Eienpost  —  Bechst 
Kieripost  —  Sechst, 
Erantze:  Schlesien  hei  Lauhan. 
Etihnpost  (=  Eien-) :  Thüringen. 
Läusekraut  —  Bechst 
Mirtelpaum  —  Megmh, 
Mirtenboum  —  Friese, 
Mirzelbonm  —  Südega/rd, 

Lemna  X.  4 

Mittalt.  Alga,  Lenticnla  aqnatioa. 


Mottenkraut :  Mark. 
Mutterkraut 

Pestkraut  (vrrig)  —  Apoth, 
Pomeranze:  Sachsen  Butshkyl67i 
Pors  —  Syn,  apoth,,  BJmi. 
Porsch:  Ostpreussen. 
Porst:  Mark  —  Cordm. 
Porstkraut:  Ostpreussen. 
Post:  Meklenburg,  Mark. 
Rausch  —  aUM, 
wilder  Rossmarin  —  Talern. 
Saudann:  Altmark, 
Säugranzenkraut  (d.  h.  Stren  fai 
Säue  mit  Granzen=Fiimen); 

Schlesien. 
Saugrenze :  Dresden,  b.Sommerfeld 
Seutanne  —  Cordm. 
Schabenkraut:  B^i^vn-Cameroim 
Tannenpost. 

Wanzenkraut:  Rendsb.  Apoth.- 

EoM 
Zeitheide  —  Cordus, 
Zeitheil:  Erzgebirge. 


Aantenflott :  Holstein,  Ditmarschen^ 

Meklenburg. 
Aantengrön:  Ostfriesland. 
Aantenkrud:  Ostfriesl.  -  Ghyi/raem, 
Aantenquabbels:  Jever. 
Aantenquark:  Ditmarschen^  Holst. 
Aantjeflott:  Ostfriesland. 
Aantjeflurt:  Ostfriesland. 
Aantjeplirt :  Ostfriesland. 
Antflot  —   Chftraeus. 
Aontenflott:  Altmark. 
Augäpflin  —  Toxites, 
Bacheruk  —  Toxüee, 
Buckellinsen  (L.gibbaZ.):  Schles. 


E  n  t  e  n  f  l'o  1 1 :  Pommern,  Altmark, 

Preussen, 
Entengras  —  Bock, 
Entengries. 
Entengrün:  Oestreich,  Angsborg. 
Entengrütze:  Schlesien. 
Gries:  Frankfurt  a.  0. 
Erodegedeis:  Siebenbürgen. 
Erotenhus,  -krös:  Schweiz. 
Lachkraut  —  Toxites. 
Marien:  Hannover. 
Merle  —  Syn,  apoth, 
Merlinsen  —  Hildegard,  Brunfä 

Bock,  Sg».  a^ 


F 


Lemna  —  Leonuras  cardiaca. 


207 


Merlinse,  -linsie  —  mMhd, 
Morljmse  —  Syn,  wpotK 
Pfenniglinsen  (L.  polyrrhiza  X.): 

Elsass. 
Schwimkicker  —  Toxües, 
Seekresse  (L.  trisulca  Z.). 
Senderichy  Sennerich:  Oestreich. 
WasserdreifeJtigkeit:  Schlesien 

(L.  trisulca  Z.). 
Wasserephen^  Wasserwich  (L. 
triscolca  Z.)  —  Maäusehka, 


Wasserlinsen  —  Cordus^ 

Brunsckw.f  Book. 
Wasserlinslein  —  Toxäes, 
Wasserloasen :  Siebenbürgen. 
Wasserrüchet  —  Toxües. 
Waterlinse,  -lise,  -lynse  — 

Sf/n.  apoth. 
grüne  Zinserl:  Oestreich. 


Lens  s.  Yieia  lens. 
I.    Leontodon  auctanmalis  Z.  4 


klein  Abbiss  - 
Hnndsblum  -r- 


-  Bock. 
JE.  Meyer. 


Hanneblome:  Weser. 
Summerdorn:  Hessen  —  Bock. 


n.    Leontodon  protelformls  VtH.  4   L.  hastile ,  hirsntnm  and 

hispidam  Z. 

grosse  (xamswarz :  Zillerthal.         |  Pfieiffenrörli :  St.  Gall.  b.  Sargans. 

ni.    Leontodon  pyrenaieus  Oomn.  n   Apargia  alpina  Wüld. 
Bergsäokraat:  Berner  Oberland. 

lY.    Leontodon  taroxaenm  Z.  s.  Taraxaenm. 


Leonnms  cardlaea  Z.  4 

Mitfcalt.  Cardiana,  Gordiana,  Gordigenef  Gordigera. 


Andorn  : —  Brunfek. 

Berenkrat  (irrig?)  —  mitbnä. 

Engeltrank  —  Tabem. 

Herczspan. 

Hercz-  s.  Herz-. 

Herspom  (irrig)  —  mMhd. 

Hertekrut  —  mibMi. 

Herten,  Hertenkrat  —  mittnd. 

Hertz  B.  Herz. 

Herzchrawt  —  mitthd. 

Herzenkraat,  -span,  -worz  -  mitthd. 


Herzgespan  —  Hort.  San.,  Fuchs, 

Lonitzer. 
Herzgespane,  -spang  —  mitthd, 
Herzgesperr  -  Gesner,  Bock,  Fuchs. 
Herzkraut  —  Gesner, 
Herzspang  —  mitthd. 
Löwenschweif  —  Apoth. 
wild  Matterkraut  —  Hotton. 
Wolfschweif  —  Apoth. 
Wolfstopa:  Schlesien. 
Wolfstrappen  —  Hotton. 
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Lepidiam  campestre  —  Leacojnm  vernum. 


I.    Lepldinm  campestre  R.  Br.  ®    Thlaspi  —  Z. 


Mittalt.  Clipeus,  Eclipsis  Bolis. 

Bauemsenf:  Thüringen. 
Daschelkressen  —  Cordtcs. 
Feldtasche  —  Nemn. 
Hellerkrut  —  Syn.  apoth. 


wild  Knowlock,  -lauch  -  Syn.  apoü 
Pennik-,  Penninkkrat  -  Syn.  apotn 
Pfennigkraut  —  Nemn, 
Säckelsenf,  Säkelkraut  —  Nemn 


IL    Lepldlum  latlfolium  Z  n 


Ingwerskraut  —  HoUon. 
Peifercrut,  -krat  —  Hüdegard, 


Pfefferkraut  —  Brunfeh  dt 
Senfkraut  —  Boch, 


in.    Lepidium  ruderale  Z.  ci) 


Seckelkraut  —  Boch 
Wegekresse:  Schlesien. 


Besemkraut  —  Bock,  Fuchs. 
Deschelkraut  —  BrunfeU, 
Hundesaich:  Thüringen. 

lY.    Lepldlum  satlmm  Z.  0 

Mittalt.  Gardannm,  Nastnrtinm. 

Garse:  Loccum  —  mütnd. 
Chers  —  mitthd, 
Ghresso  —  aMhd, 
Grasso  —  Hüdega/rd. 
Creisso  —  dUM, 
Gressa  —  aUM. 

Cressamen,  Cressensam  —  müthd, 
Cresse,  Cresso  —  aMhd. 
Dykhlade:  Friesland. 
Fleischkraut:  Bern. 
Gardenkarse  —  mittnd, 
Grardkerse,  -krese,  -kyrse  — 

Syn.  a/poth. 


Gartenkress  —  Kerb.  Mag.^ 

Brunschw,^  Boch 
Hofkerse  —  Niederd.  Herb. 
Kasse:  Göttingen,  Bremen. 
Kers  —  Toxitea. 
Kerse,  Eertze  —  mitthd, 
Kirsche  —  mitthd. 
Kirse  —  dlthd. 
Kress  —  aUhd,,  Megenh, 
Kresse  —  Hort.  San,,  Cordus, 
Kressich  —  Toxäes. 
Tunkers  —  Toxües, 


Leueanthemnm  s.  Chrysanthemum  leueanthemum  Lmk. 

I.    Leucojum  autumnale  Z.  n 

Winterthürcher. 
Winterveilchen  —    Weinmann, 


weisse  Herstveilchen  —  Nemn. 
portugiesische  Veilchen  -  Nemn, 


II.    Leucojum  yemum  Z,  4 

Uittalt.  Viol%  lactea,  vergl.  Galath  niYalis. 


Frühlingsweiss, 
Gaisglöggli:  St.  Gallen. 


Högerli:  Luzern. 
Hogermännle:  Luzern. 


^ 


Lencojam  vernam  —  Leviaticam  officinale. 
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Hornseeblamen :  Rnhla. 
Honmgsblumen :  Luzern;  Schwyz 

—  Bock, 
Hntblame:  Luzern. 
Knotenblümchen :  Schlesien. 
Marzenblömle :  Luzern,  Schwyz. 
Ärzenblume:  Odenwald — Bock. 
Märzenglöckle :  Augsburg. 
Marzenglöckli:  Luzern,  Grlarus, 

Bern. 
Mierzeklehkeltcher:  Siebenb. 
Mostveilchen:  Schlesien. 
Schneegallen :  Schlesien. 
Schneeglöckchen :  Thüringen, 
Schneeglöckle:  Augsburg. 
Schneeglöggli:  Luzern,  Schwyz, 

St.  Gallen. 
Schoeekaterl :  Salzbg^  Appenzell. 
Schneetröpfchen  —  Zinke,  Rv/pf, 


Schneeveilchen:  Schlesien. 
Sommerthierchen:  MarkBrandenb. 
Sommerthierlein :  Schlesien. 
Sommerthörichen,  -thörlein  — 

ColenM, 
Sommerthürlein:  Schwab.,  Lausitz 

—  Franke, 
Sporkelblume :  Oestreich. 
Stammanägeli:  Appenzell. 
Tidlose  —  nd. 
Titlote,  Tidlötelken,  Titlötje: 

(röttingen. 
Tolscheblümli :  Appenzell, 
wilde  Weilathen:  Schlesien. 
Weissveilchen:  Schlesien. 
Weissveyel  —  NommcUUura  1530, 
Wolfstrichli :  Luzern. 
Zeitlose. 


LeTlstleum  officinale  KocK  n   Ligusticnm  levisticum  Z. 


Hiitalt.  Ligasticnm  eYistienm. 

Badkraut  —  Tahern. 
Labstock  —   Nemn. 
Lanbstäcka :  Graubündt.  b.  Daves. 
Laabstickel  —  Maries  1561. 
Lavesche,   Lavetse  —  neuniederl. 
Lebe-,  Leber-,  Levestock,  Lenb- 

stickel  —  mitthd, 
Leverstock,  Levestock  -  Syn,apotK 
Levesche  —  Ntederd.  Herh, 
Levesticken :  OstMesland. 
Lewerstock:  Göttingen,  Unter- 
weser, Hamburg. 
LibestQck  —  mitthd. 
Liebsteckel  —  Herh,  Mag, 
Liebstöckel  —  Hort,  San.,  Brun- 
feU,  Cordus,  Bock,  Fuchs, 
Liebstykel  —  Brunscho. 
Uestewurz:  Berner  Oberland. 
Lippstock:  Oldenburg. 
Lobestickel,  Lobisteck  —  mitthd. 


Lobstichel:  Berner  Oberland. 
Lobstock,  Löbestockel  —  mitthd. 
Lübbesticke:  Ostfriesland. 
Lübbestock:  Hamburg. 
Lübbestockel  —  Chytraeus. 
Labestecke,  -stock  —  mitthd. 
Liebstück,  Liebstückel  —  mitthd, 
Lübbestock:  Ostfriesl.  — mitthd. 
Lubesteche  —  mäthd, 
Lubestekel  — ;  Hildegard. 
Lubistechal,  -steche,  -stickel  — 

althd. 
Lubstecken,  -stickel,  stökch, 

stuckel  —  mitthd, 
Luibstickel  —  mitthd. 
Luixenstickl :  Augsburg. 
Lupstecke  —  mitthd, 
Lustock:  Oestreich. 
Luststeken:  Werfen. 
Lybstickel  —  Oemer. 

14 
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Levisticam  of&cinale  —  Liehen  parietinns. 


Nengstäehel :  Siebenbürgen. 
Neunstöckel  —  Hoü. 


Saukraat  —  Nemn. 
Schluckenwehrrohr:  Appenzell. 


libanotls  montana  JH.  s.  Seseli  libanotis  Koch. 


I.    Liehen  Z. 

Die  jetzt  mit  Becht  in  viele  Gattnngen  zertheilten  Arten  folgen  hier  unter  den  altei 
Namen. 


Flechte. 


Scharfimoos. 


n.    Liehen  harhatus  Z.    üsnea  —  FHea. 

Haarflechte. 

Wickelflechte. 

Ziegenbart 


Baombarty  Baummoos:  Berchtes- 

gaden. 
Eichenbarty  Eichenmoos. 


in.    Liehen  eanlnus  Z.    Peltigera  —  Eoffm. 


Erdleberkraut  —  Apoth, 
Hundsflechte^  -moos  —  ApoÜh, 


aschgraues  Leberkraut  —  Apo(k, 
Steinleberkraut,  Steinmoos  -  Apofk 


IV.    Liehen  eoeelferus  Z.    Cladonia 

Nach  den  fenerrothen  Frflchten  (Apofhecien)  benannt. 


BoMmgarten. 


Becher-,  Büchsenflechte,  -moos 

—  ApoiK 
Feuerkraut  —  Apoth. 


Fieberkraut,  -moos  —  Apoth. 
Scharlachmoos  —  Apoth. 


V.    Liehen  hlrtus  Z.    üsnea  barbata  Friese  var.  hirta. 

Yergl.  U. 


Hirnschädelmoos. 
Steinleberkraut. 


Steinmoos. 
Todtenkopänoos. 


VI.    Liehen  Islandleus  Z.    Cetraria  —  Acharvm. 


Blätterflechte  —  Apoth. 
Blutlnngenmoos  —  Apoth. 
isländische  Flechte  —  Apoth, 
Gais-,  Grastranben  —  Apoth, 


Heidegras,  -flechte  —  Apoth. 
Kramperlthee  —  Apoth. 
isländisches  Moos  —  Apoth. 
Bispel,  Kospel:  Zillerthal. 


Vn.    Liehen  parletinus  Z.    Parmelia  —  Aehar. 


gelbe  Baumflechte  —  Apoth. 
Baumkrätze  —  Apoth. 


gelbe  Stein-,  Wandflechte  -^o^. 
Wandlappenflechte  —  Apoth. 


Liehen  pnlmonarius  —  Lignum  agallochom. 
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Vm.  Liehen  pnlmonarius  Z.     Lobaria  -  Koffm,,  Sticta  -  Aeharius. 


Bamnlimgenkraut  —  Apoth, 
Lungenflechte  —  ApoÜh. 


grünes  Lungenkrant  « —  A^oth, 
Lnngenmoos  —  A^oth, 


IX.     Liehen  pyxldatus  L.     Cladonia  —  Baumgarten, 


ßecher-,  Büchsenflechte,  -moos 

—  Apoth, 


Fieberkranty  -moos. 
Trompetenmoos. 


X.    Liehen  ranglferinus  Z.    Cladonia 
Bennthierflechte,  -moo9  —  Apoth. 


Eoffm, 


XL    Liehen  roeeella  Z.    Roccella  tinctoria. 

Ward  nebst  andern  Arten  frther  anf  Lackmas,  s.  X.,  Terarbeitet. 


Färberflecht,  -moos. 

Kräuterseille. 

echte  Lackmusflechte. 

Orceille,  Orcielle. 


Orcheil,  Orchel. 
kanarische  Orseille,  Orselle. 
Roccelle. 


XU.    Liehen  saxatlUs  Z.    Parmelia  —  Achar. 

Führt  jetzt  die  Namen  von  Y. 


Binischädelmoos  —  Apoth, 
Heinleberkrant  —  Apoth. 


Steinmoos  —  Apoth, 


xm.    Liehen  tartareus  Z.    Lecanora 

Liefert  S  Farbstoffe,  1)  Laeca  rnnsica,  2)  Per  sie. 

schwedisches  Moos. 


Aßhar, 


Blaustein,  1. 

Mbear,  Gudhbear,  Cuttbert,  2. 


Lackmoos,  -mus,  Litmns,  1. 
blaues  Pigment. 


I.    Lignum  agalloehum  oder  aloes. 

Ton  1)  Aloezylon  affallocbnm  Zo«r.,  Gynometra  —  'Sta>r.;  8)  Aqnilaria 
Dshecensis  Lam,^  Lign.  Aspalathi;  8)Excoecaria  agallocna  L,^  Lign.  Aqni- 
ariae.  Mittalt.  Aloe,  Lignnm  aloes,  paradisi. 


idlerholz,  3. 

Lign,  Lign  aloes,  2  —   Wolfram 

^ypernholz. 

V.  JEschenh, 

•hodises  Domholz,  2. 

Paradiesholz. 

Saxoholz,  3. 

Paradysesholt  —  St^.  apoth. 

Holz  das  wohl  reucht, 

-rucht, 

Rhodiserholz. 

smeckt,  2 

—  mitthd. 

Rosenholz. 

ffolsmackend  Holtz,  2 

—  müthd. 

14" 
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Lignom  brasilianum  —  Lignum  citrinam. 


II.    Lignum  brasilianum  rubrum  eltrinum  s.  ni. 
m.    Lignum  brasilianum  rubrum. 

Das  beste  von  1)  Caesalpinia  brasiliensis  L,  in  Südamerika  and  Jamaica,  geringen 
Yon  S)  C.  bijnga,  balsamensis  n.  s.  w. 


rothes  Brasilienholz,  2. 

Braanholz. 

Fernambnckholz,  1. 

Ferne-,  Firlebock  —  ApotK 

Jamaicaholz,  2. 

Lima-Bothholz,  2. 

St.  Martha-Bothholz,  2. 


Nicaragoa-BothholZy  2. 

Pernambockholz,  1. 

Pfirsicholz  —  Apoth. 

Bothholz. 

Seidenspäne:  Rendsb.  Apoth. 

Stockfischholz  —  Apoth. 


lY.    Lignum  brisillum  slye  prislllum. 

Yon  Caesalpinia  sappan  L,  ans  Ostindien,  das  älteste  rothe  Farbholz,  nach  den 
II.  n.  III.  das  Brasilholz  nnd  das  Land  Brasilien  die  Namen  erhielten.  Die  Sorten  2)  wei- 
den nach  dem  Yaterlande  benannt.    Mittalt.  Presilium,  Prisilinm. 


Bramholz. 

Bresil  —  mitthd. 

Brisüge,  Brunsilgenholt  —  imttnd, 

ostindisches  Farbholz  —  mitthd. 

Japanholz. 

Presil,  Prisel,  -holz  —  mitthd. 


Prisilge,  -silie,  -silig,  -silige  -mitini 

Samphanholz  —  mitthd, 

falsches  Santelholz. 

Sapanholz. 

Sapan-Bimas,  -China,  -Java, 

-Pandangs,  t 


y.    Lignum  eampechense  oder  campeehlannin. 

Yon  Haematozylon  eampechiannm  L,  in  Westindien. 

Campecheholz. 
Königinholz. 


Blaoholzy  -Späne. 

Blutholz. 

Braunspäne:  Rendsb.  Apoth. 


VI.    Lignum  eedrinum  s.  Cedrus  u.  Juniperus  Tirginlaii». 

vn.    Lignum  eitrinum. 

Yon  1)  Bronssonetia  tinotoria  Kunth.  (Uoms  —  L,)  in  Westindien  und  S&d- 
Amerika;  S)  Caesalpinia  bahamensis  Lamk.\  3)  (^nercns  coccinea  Wangenh.  vtr. 
tinctoriaii.  ti'ray  (Namen  ans  Qaercus  citrina  gebildet);  4}  Bhas  cotinus  £.  T« 
Bhus  coriaria  L.  nnd  Xanthoxylnm  kommt  kein  Farbholz  m  den  Handel. 


falsches  gelbes  Brasilholz,  3. 
gelbes  Brasilholz^  1,  2. 
Cubaholz,  1. 
gelbes  Eichenholz,.!. 
Fisel-,  Fistelholz,  1,  4. 
Fustel,  1,  4. 


Fustikholz,  1,  4. 
alter  Fustik,  1. 
junger  Fustik,  4. 
brasilianisches,  westindisches 

Gelbholz,   1,  \ 
Gelbholz-Binde,  4. 
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angarisches  Gelbholz,  4.  Jamaikaholz,  1. 

Gelbholz  ans  Slam,  1.  Qaercitronholz,  -rinde,  3. 

Gelbholz-Sumach,  4.  |  Rajaholzrinde,  -Strauch,  4. 

vni.    Lignum  eolubrinum. 

Ton  Strychnos  colnbrinaX.    Liefert,  wie  auch  andere  H51zer,  Becher,  ans  denen 
Wasser  bitter  schmeckt,  als  Mittel  wider  Schlangenbiss. 

Schlangenholz.  |  Timorholz. 

IX.    Lignum  ebenum. 

Von  Diospyrus  ebenum  Reiz,  und  andern  Arten  der  Molucken  and  Südindiens. 

Ebenholz.  I  Hebenholz. 


X.    lignum  gu^ael  oder  sanctum  s.  Gru^aeum. 

XI.    Lignum  quassiae. 

Von  1)  Qnassia  amara  L.  nnd  2)  Picraena  excelsa  Lindl,^  Quassia  —  Sv>. 


Fliegenholz. 

Fliegenspäne:  Bendsb.  Apoth. 

Jamaica-Bitterholz,  2. 


Qnassia,  -holz. 
Snrinam-Bitterholz,  1. 


xn.    Lignum  rhodium. 

Die  ältere  Sorte  von  l)  Convolvnlns  scoparins  L.  in  knorrisen  Stückehen;   die 
neuere  für  Mftbel  verarbeite  Sorte  von  2)  Amyris  balsami  nnd  Gordia  myza. 


Cyperholz,  1. 

Holz  onsers  Herrn,  1. 


Bhodiser-,  Bhodosholz,  1. 
Bosenholz,  1,  2. 


xni.    Lignum  santali  album  und  eitrinum. 

Von  Santalnm  albnm  L,  in  Südostasien  nnd  Sandwichsidseln. 


SaQdel-^  Santelholz. 

gelbes  Santelholz  (Kernholz). 


weisses  Santelholz  (Splint). 


XIY.    Lignum  santolinum  rubrum. 

Von  Pterocarpns  santalinns  L.  JU,  in  Südostasien. 

rothes  Santelholz. 

XY.    Lignum  sassafl*as. 

Von  Sassafras  officinalis  Nees, 

Kassemonasse:  Bendsb.  Apoth.    |      Sassafrasholz. 
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Lignstmm  vulgare. 


Lignstmm  Tulgarc  Z.  4 


Mittalt.   LignstriiB.    H&b««   uteli   dem   Gebnneli   1)  als   hartes    Hols,  (s.  Corni 
■uigiiiiies);    t)  als  weideoakBlicIier  Heckensiraacli;   3)  wider  Xnndfaiile    und  4)  C»rbiml 
(„braae  Hitxblettera*  Tab.);  5)  als  feiner  Beereastraiidi  (Kozn,   KemJ;  6)  der  Beeren  i 
Diäte  oiid  Farbe;   7)  Ar  ?Yogelfang.    Hälse  ist  hier  wie  bei  Dex  der  Harne  des  dunkel 

Gr&sselbaam  —  Bechst. 
GrOmpelbeerstaade  —  Nemn. 
Gmnpenbeere:  Tirol. 
Gnsterliy  Gnstrom,  Gostminsholzsi 

Göttingen. 
Häckenholz,  2  —  Tt^em. 
Härtern,  1  —  Seppe. 
Härtreder,  1  —  Nemn, 
Hartriegel,  1  —  BoeK  Bmnsehw. 
äaoshülse  —  Gledäseh. 
Heangshulz:  Siebenbürgen. 
Heckenbanm,  2  —  Becht^. 
Heckenholz,  2  —  Tabern,  Franc 
Heckholz,  2  —  Gleää%ch, 
Helholz  —  Nemn. 
Hennebeere  —  Bechxb. 
HolwiS  (=  -weide):  Göttingen. 
Hundsbeere:  Oestr.  bis  Tirol  und^ 

Baiern. 
E^ahlholz,  5  —  Bechtt. 
Kehlholz,  5  —  GlediUch. 
Eengerten,  5  —  Bechst. 
Eenholz,  Eernbesien,  6  —  Glei. 
Kemgeiert,  5:  Appenzell. 
Eerngert,  5:  Schweiz  —  Gemer. 
Kingerten,  5:  Thüringen. 
Kleinweidenholz,  2  —  Bechst. 
Klingertenholz,  5  —  Nemn. 
Liguster:  Norddeutschi, 
Mundholz,  3  -  Gemer ^  ChrduSy  Bock 
Mundweide,  3  -  Cordus,  Chytraev». 
Painwid,  1  —  Megenb. 
Bain-  s.  Rein-, 
Begenböglistaude:  Bern. 
Beinbesing,  2,  5  —  Beehd. 
Reinbeerbaum,  2  —  GUd.^  Becht 
Beinholz  —  Beehst. 
Beinmund,  2. 


Bahnholz,  1  —  Gledä^eh. 
Banholz,  1  —  Nemn. 
Beinhölzlin,  1  —  Ftu^. 
Beinholty  1  —  CTuftraeus. 
Beinholz,  1  —  Brunseho, 
Beinhültzen,  1  —  Bock. 
Beinweide,  Beinweidli,  1:  Bern. 
Bluatfinkabeer,  7:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Bonwieda,  1  —  Frankfurter. 
Bräunholz  —  Nemn, 
deutsches  Brannheil,  4  —  GM. 
Chärgerle,  5:  Bern. 
Chargeitabeeri,  Cheregert,  5:  St 
Gallen  am  Oberrhein. 
Chingert,  5  —  Bechd. 
Chomgert,  -gertli,  5:  St.  Gallen. 
Chrotabeeri:  St  Gallen. 
Dintenbeerstrauch,  6:  Elsass. 
Ehingert,  5  —  Nemn. 
Eisenbeerbaum,  6  —  Gleditsch. 
grüner  Faulbaum  —  Gled.,  Beehd. 
Fulbaum  —  Brunechw. 
Gaishülse  —  Nemn. 
Geisbeeren:  Graubündten. 
Geissholz  —  Bock, 
Geisshülsenholz  —  Seppe. 
Gesthülsen  —  Nemn. 
Giesshulz:  Siebenbürgen. 
Gimpelbeere,  7:  Oestreich. 
Gimpelknorzen,  7:  Siebenbürgen. 
Glashülse  —  Bechst. 
Glasweide:  Oestreich. 
Greisholz  —  Nemn. 
Grieshülse  —  Bechst. 
Griessholz  —  Gleditsch. 
Grünbaum  —  Bechst. 
Grünfeul-,  Grünseibaum  —  GUd, 


Lignstram  vulgare  —  Liliam  crocenm. 
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Eeierweide,  2. 

Reinwunder,  2  —  Gledäsch. 
Rkin-  8.  Rein-. 
ßöhrenhülse  —  Beehd, 
Röhrenweide  —  GleddscK 
Scheissbeere  —  Bechst, 
jScinlweide,  2:  Schles.  —  Fuchs, 
Stranssenhülz :  Siebenbürgen. 
Tänkknorzen:  Siebenburgen. 
Tknriegel,  2:  Meklenborg. 
Tiiitenbeeren,  6  :  Schweiz. 
Vogelbeere,  6:  St  Gall.b.  Sargans. 


casselsche  Weide,  2:  Eisenach, 

nach  Nemn. 
spanische  Weide,  2  —  Gleditsch. 
Weidenhülse  —  Beehd. 
Weinbeinholz,  1  —  Beehst, 
Weissbeinholz,  1  —  Münehh, 
Weissschelgerte,  1:  Bern, 
wilde  Weide,  2  —  Römfeld. 
Wille  Wie,  2:  Göttingen  —  nd, 
Zaonriegel,  2  —  Münehhamm. 
Zaunweide,  2:  Henneberg. 


I.    Llllum  bulblfenmi  X.  4 


Bergilga:  St.  Gallen. 
Donnerblume:  Tirol. 
Feierielj:  Siebenbtlrgen. 
FeJdlüie:  Tirol. 
Feuerlilie:  Schlesien. 
Pöerbluuma:  Pommern. 
Pöürilga:  St.  Gallen  in  Ober- 
Toggenburg, 
wüd  welsch  Gilgen  —  Gemer, 


Goldgilg  —  Ffichs, 
Kaiserkrone:  Yegesack. 
Erutlilge:  ünterweser, 
roth  heydnisch  Lilien  —  Tabem. 
Pomeranzenlilie. 
Boathilga:  St.  Gallen. 
St.  Josephs  Ilga:  St.  Gallen  im 

Seebezirk. 
SteiUga:  St.  Gallen. 


U.    Liliam  eandldum  L.  4 


MitUlt.  Lilium. 

Silg:  Tirol. 

äilg,  Gilge,  Gilie  —  miUM, 

ffeiss  Gilgen  —  Brunfeh,  Boeh, 

Fticha, 
iriss  Gilgen  —  Brunachiv, 
Bylg  —  mäthd. 
%e:  Schwaben  bei  Hebet. 
%:  Appenzell. 

Dge:  Schwaben,  Aargau,  Bhein- 

thaly  Kämthen. 
:  Zürich. 
Qige:  Schaffhausen. 
öieg:  Oesterreich. 
Ile:  Glarus. 


Ille  Firg  —  miUhd. 

Lelgen  —  mitthd.. 

Lelien  —  Niederd.  Kerb.,  Syn. 

apoth. 
Lielge,  Ligen  —  mäihd. 
Lüch:  Tirol. 
Lügen  —  HerhMag, 
witte,  wyst  Lilie  —  Syn,  apoth. 
weiss  Lilien  —  BCort.  San, 
Lilig  —  Megmh, 
Lilje:  ünterweser,  AJtmark. 
Lilim,  Lylen  —  Hüdega/rd. 
Lylie  —  Syn,  apoth 
Nilge:  Göttingen. 


HI.    Llllum  eroeenm  Chaix,  4 

roth  Berggilgen  —  Gemer.  1  roth  Goldgilgen  —  Bock, 
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lY.    Lilinm  martagon  Z.  4 

Mittalt.  Nareissns  scheint  hierher  za  gehören. 


rothe  Berglilie  —  Nemn, 
Bernhardshödliü  —  Friese. 
heidnisch  Blume  —  Book. 
kleine  rothe  Brannlilie  —  Nemn. 
Chymisten-Ilgen  —  FrüehUn. 
Feldlilie  —  Nemn. 
Goldäpfel:  Zillerthal,  Eämthen* 
Goldbölla :  St.  Gall.  b.  Werdenbg. 
Goldern:  Graubündten,  Bern« 
Goldgilgen  —  BrunfeU. 
Goldpfandl:  Tirol  bei  Hallein. 
Goldpoln  (=  -bollen)  —  Cordus. 
Goldwörza:  St.  Gallen  bei  Ober- 

Toggenbnrg. 
Goldwurz  —  Brunscho,,  BrunfeU^ 

Bock,  Fuchs, 


Holizgilge,  -lilie  —  müthd, 
Holtlilie  —  miUnd. 
Jerusalemsblome  —  Gärtner. 
Junkerlilie  —  Hotton. 
EappenhQtlein:  Schlesien. 
Knolllilie  —  Nemn, 
Krulllilje:  Ostfriesland,  Oldeubg. 
braunrot  Lügen  NomenclaturalöSO. 
rot  Lilie  —  Ptnicümtis  1321. 
wilde  Lilie  —  Nemn, 
Lilien  von  Calvarien  —  Hotton. 
Nilgen:  Eifel  b.  Nilrnburg. 
Sülichwurz,  Sülingwurz:  Tirol. 
Sübling:  Waldbrühl. 
Türkenbund:  GraubündtcQ,  Mark 

Brandenburg. 


Limodorom  aborÜTom  Sw.  4 


Dingel:  Pommern. 


Linaria  s.  Antirrhinom. 


I.    Linum  alpinum  Jacq,  4 
Bergflachs:  Berner  Oberland. 

n.    Linum  cathartieom  L. 

Die  Namen  wohl  |kUe  gemacht. 


Laxirflachs,  -lein, 
kleiner  Lein. 


Pnrgirflachs,  -lein. 
Wiesenflachs,  -lein. 


m.    Linnm  tennifolium  L.  4 

Heidenflachs  —  Bock. 

Vf,    Linum  usitatissimum  L.  0 

Mittalt.  Linnm.    Die  Fmcht  springt  reif  meist  1)  s^nf,  bleibt  aber  in  besonderea 
Sorten  9)  geschlossen. 


Aferhaar  (die  Nachlese):  Salzbg. 
Drescherflachs,  2:  Schlesien. 
Dreschlein,  2. 


Flaas:  Schwaben. 
Flachs  —  Hort.  San,,  Brunfdi, 

Cordus,  Bock, 
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Flachshere:  Hessen. 
Flaiss  —  mitthd, 
Flas:  Meklenborg,  Hannover. 
Flaschs  —  mitthd. 
Flass:  Altmark  bis  Weser,  Holst. 

—  nd, 
Flness:  Siebenbürgen. 
Franzosenlein:  in  Hessen  (früher), 
Glix:  Ober-Engadin. 
Haar:  Oestr.,  Ungarn,  Kämthen, 

Salzboi'g. 
Haarlinsat  (Saat):  Oestreich. 
Hara  —  dlthd. 
Har,  Haro,  Haru  —  mitthd. 
Hör:  Oestreich. 

Humbolt  (=  schlechter  Flachs): 

Livland  —  mittnd. 
Klanglein,  1:  Wtirtemberg. 
Kiengel,  1 :  Waldeck. 


Elenglein,  1 :  Hessen. 
Lein:  Schlesien. 
LeoferjQiachs :  Schlesien. 
Lein,  Leyne  —  mitthd. 
Lin :  Pommern, Unterweser,  Mekl., 
Altmark,  Götting.  -  Syn .  a^oth, 
Linsame,  Linsamo  —  Hildegard. 
Linsat  —  Megenh. 
Linsat:  Oestreich. 
Lisat:  Oberrheinthal. 
Loasem:  Siebenbürgen. 
Lyn  —  mitthd,,  mittnd. 
Lyne  —  mitthd. 
Quede  (der  Stengel)  —  mittnd, 
Schliesslein,  2:  Würtemberg. 
Springlein,  1:  Würtemberg. 
Stempenhaar  fSpätsaat):  Salzburg. 
Vlaes,  Vlas  —  mäind. 


LModendron  tuliplfera  Z.  ^ 

Tolpenbaom:  Gärten.  |  virginischer  Tnlpenbaum. 

Listera  s.  Neottla. 
I.    LithospermiuiL  arrense  Z.  ® 


Äckersteinsamen  (gemacht). 
Banernschminke  (gemacht). 
Dörrkraut:  Oestreich. 
Feldhirse  (gemacht). 
Korngift:  Waadt. 


wilder  Meerhirss  —  Fwhs. 
rothes  Perlkraut  —  Nemn. 
wilde  Kothwurz  —  Nemn. 
Schminka:  Niederlausitz. 
Schminkwurz:  Thüringen. 


U.    Lithospermum  officinale  Z.  4 

Mittalt.  Caada  porcinaf  Grannm  soliSf  Hilinm  solis. 


Marienthränen :  Schles.,  Sachsen. 
Meergries:  Schweiz,  Oestreich  b. 

Linz. 
Meerhirss  —  Brumchu)..  Brunfeh, 

Bock,  Fuchs. 
Merssomen  —  Phohprundt. 
Mirhirsch  —  Phohprundt. 
Perlenkraut  —  loxites. 


Sonnenhirse  —  Nemn. 
Sonnenkorn  —  Toxites. 
weiss  Stainprech  —  mitthd. 
Steenbrec  —  Niederd.  Kerh. 
weiss  Steinbrech  —  Hort.  San,, 

Herb.  Mag.,  mitthd. 
Steinbrecha,  -breche  —  Hildegard. 
Steinhirs  —  Cordus. 
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Lithospermum  officinale  —  Lolium  temolentam. 


Steinsamen  —  Bock. 

wit  Stenbreke  —  Syn.  apoth, 

Sunnencrud,  körn  —  miünd. 


Türkengries:  Schweiz. 
WisBsteinbruch  —  Troclms  1517. 


Strandling 


Llttorella  laeustrls  Z.  4 

Ka/rsch, 


Lloydla  scrotina  Sdisb.  n 
kleine  Vogelmilch:  Berner  Oberland. 

Lobelia  eardinalls  L.  ^ 

rothe  Eardinalsblame. 

I.    Lolium  italieum  A.  Braun,^  multiflorum  Lam,  n 

italienisches  Eaygras. 

II.    Lolium  pcrenne  Z.  4 


Doornkat:  Harlinger  Land. 
Fürsthaber:  Sachsen,  Meissen. 
Graslauch:  Schweiz. 
Löthe,  -gras  —  Nemn. 
Lüchgras:  Tirol  im  Pinzgau, 


Bajegras,  Bajen:  Ostfriesland, 
englisches  Baygras. 
Tausch,  Tower  —  Nemn. 
Twelk:  Pommern. 


ni  1.    Lolium  temulentum  Z.  ® 

Mittalt.  Briorva«   Loliam  bezeichnet  alle  gewöhnlichen  Getieidennkräaier ;    anch 
N  ige  IIa,  Sporgras,  scheint  hierher  zn  gehören. 


wilder  Dinckel  —  Book  „eüiehe**. 

Dinkelfezen  —  Toocvtes, 

Dippelhafer  —  Schkuhr. 

Döbel:  Obersachsen. 

Dobel  —  Nemn. 

Dolch,  Dolik:  Anhalt. 

Dollgerste  —  Hbll, 

Dollkorn:  Elsass. 

Dollkraut:  Schlesien. 

Donkraut:  Schlesien. 

Dort :  Oestr.  —  Cord/us^  Lonitzer. 

Draspe:  Elsass. 

Dress,  Drepse,  Dresp  —  mitthd, 

Drespe:  Ostpreussen. 

Drümmel:  Bern. 


Dummel:  Nordditmarschen. 
Durt  —  Täbem, 
Knülle,  Knul  —  mitthd, 
Euhweizen  —  Nemn, 
Leitharb  —  Nemn, 
Lobkraut  —  BCoH. 
Lölli:  Tirol. 

Lolch  —  Baukin,  Frisch,  Tabem. 
LoUi,  Lolon  —  mitthd. 
Lulch:  Elsass,  Mark  Brandenbg, 
Steiermark  —  Tabem. 
LuUich  —  Vocah.  1420. 
St.  Peterskom  —  Bock, 
wendische  Piank  —  ZToÄ 
Piauke:  Mark  bei  Sommerfeld. 


I  iMiaii   m 


Loliom  temulentam  —  Lonicera  periclymenum 
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Rädel  —  mU, 
Ratenkrant  —  Megenb» 
Eansch:  Oestreich. 
ßauschgras:  Salzburg. 
Rouweetzen  —  mittniederl. 
Rnchkel  —  miüM, 
ßaweizen  —  Tox^, 
Schafweizen  —  Nemn. 
Schlafweizen:  Elsass. 
Schwänzelt  Oestreich, 
Schwiedel:  Oestreich. 
Schwindelhaber:  Oestreich,  Bern. 
Schwindelkom :  Elsass,  Oestreich. 
Schwindelweisse :  St.  Gallen  bei 

Sargans. 
Solar  —  müthd. 
Sommerlolch:  Tübingen. 
Sommertresp:  Schlesien. 
Sporgras  —  althd, 
Täberich:  Thüringen, 
Täbich:  Oberschlesien. 
Taumel:  Schlesien. 
Tanbkorn  —  Nemn, 
Taumellolch :  Schlesien. 
Töberich:  Schwaben. 
Tob:  Hohenlohe. 


Toberling,  Tobhafer  —  Nemn. 

Tobgerste:  Entlibuch. 

Tobkraat:  Lausitz. 

Toberich  —  Nemn, 

Tobich:  Schlesien  bei  Neisse. 

Tollkorn:  Elsass,  Schlesien. 

Trapsendort  —  HoU. 

Trebsen  —  Früchy  Tabern, 

Trefftz  —   Voc,  Kdl&r  1468, 

Trefzen  —  HoU, 

Tresep:  Entlibuch. 

Trespe :  Sachs.,  Schles.,  Tübingen. 

Trestdorp:  Sachsen, 

Trülch:  Luzern. 

Trümmel:  Schweiz, 

Trunkenweizen  —  HoU. 

Türd  —  miUhd. 

Turt  —  mitthd, 

Twalch:  ünterweser  —  Cordus, 

Twalchweizen  —  Tdbem, 

Twalm  —  mitthd, 

Unkraut  —  loxites, 

Unrat  —  Megenb, 

Weichtrespe  —  Toxites,  Tdbern, 

Weizentwalch :  Sachsen. 

Wüdhaber:  Tirol. 


IV  2.    Lollum  tcmalcntum  L.  var.  llnleolum  A,  Br.  ® 

Ledharle:  Göttingen. 
Leethardel:  Pommern. 
Leetharl:  Meklenburg. 


Leighörl:  Lippe. 
Leinlolch:  Pommern. 
Löthhardel:  Ostpreussen. 


I.    Lonicera  alplgena  L.  m. 

%kriesen:  Elsass. 

^'  Lonicera  caprifolium  L,  s.  Caprifolinm  hortense  Lmk. 

m.    Lonicera  coerulea  L.  m. 

Todtenbeer :  Kämthen  im  Katschthal. 

IV.   Lonicera  periclymennm  Z.  s.  Caprifolinm  pericly- 

mennm  R.  8. 
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Loüicera  xylosteam. 


V.    Lonleera  xylosteum  L. 


Aalbaum  —  Mümhhmsen, 
Ahlbom:  Meklenburg. 
Ahlkirsche:  Tübingen. 
Bäsaries:  St.  Gallen. 
Beinholz  —  Heppe, 
Beinhtiltzen  —  Gesner, 
Beinrohrholz  —  GledMsch, 
Beinweide:  Oestr.  b.  Linz,  Grau- 

bündten,  Bern. 
Beinweidli:  Graubündten,  Bern. 
Beiwidli:  Berner  Oberland. 
Berggriesen:  Ulm. 
Brechweide  —  GUditsch. 
Chrotabeeristude:  St.  Gallen. 
Chrotabeier:  Appenzell. 
Chrotawägali:  St.  Gallen. 
Durchröhrle:  Wtlrt.  a.  d.  Baar. 
Fasspiepen  —  Sechst 
Fiddelrümppen  —  Münchhcmsm, 
Fiedelrümpgen. 

Fiedelmmp:  Meklenbg,  Sachsen. 

Schwaben. 
Flühkirsche:  Appenzell  —  GM. 
Fosspiepen:  Schwaben. 
Frauenholz:  Elsass  —  Mappus. 
Fulholder:  St.  Gall.  i.  Oberrheinth. 
Geisshasla:  St.  Gall.  b.  Werdenbg. 
Geissleitern:  Graubündten. 
Grinsenwinde  —  Bechst 
Heckenkirsche:  Schwaben. 
Hundsbaum  —   Heppe. 
Hundsbeere:   Salzbg,  Bai.,  Tirol. 
Hundsbeerstaude :  Salzburg. 
Hundsbeerstrauch:  Oestreich  — 

Marter. 
Hundskirschen:  Schweiz,  Schles. 
Judenkirsche:  Baiern  b.  Kirchhm. 
Läusebaum  —  GUddUch. 
Lausbeer  —  Heppe, 
Marterholz  —  Holl 
Metternholz  —  Gledüsch. 


Mutterholz  —  Gleddtseh, 
Pfeifenröhrleholz:  Henneberg. 
Pfiffenröhrliholz :  Glarus. 
Purgierkirsche  —  GUditsch, 
Böhrholz  —  Münehhausm. 
Rohrholz  —  Heppe. 
Scheissbeer  —  Heppe,  Bechst. 
Schiessbeere :  Tübingen. 
Sellenholz  —  Münehhausen. 
Seilholz  —  Heppe, 
Sölenholz  —  Gledäsch, 
Speckreben,  u.  die  Blumen:  Speck- 
lilien —  Cordm. 
SprÖtzem  —  Gledäsch, 
Sprutzem  —  MünehhatMen. 
Storzen  —  Holl 
Stretzem  —  Münchhcmaen. 
Strihsenholz :  Livland  —  Fischer. 
StrÖtzer  —  GUditsch. 
Strüzele:  Göttingen. 
Strüzern:  Tübingen. 
Tabacksröhrdienholz:  Tübingen, 

Graubündten. 
Teufelsholz. 

Teufelskirsche:  Tübingen,  Eifel 
bei  Altenahr,  Schlesien. 
Teufelsmärterholz  —  Heppe. 
Teufelsmarterholz  —  Münchh. 
Tunkirsche:  Meklenburg. 
rothe  Vogelkirsche  —  Gledüsch. 
Waldwinde  —  GUditsch. 
Walpurgiswein  —  Münehhausen. 
Walpurgisstrauch  —  Münchh., 

GUd.,  Marter. 
Weissröhrle:  Henneberg. 
Welpermei:  Meklenburg. 
Wolpermai  —  BocJa,  Heppe. 
Zäunling:  Schwaben,  Elsass. 
Zaunkirsche  —  GUditsch. 
Zweckholz  —  Münehhausen. 
Zwergkirsche  —  GUdüseh, 


Loranthus  europaeus  —  Lunaria  biennis. 
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Aftermistel. 
Eiehenmistel :  Oestreich. 


Loranthus  europaeus  Z.  m 

Ichenwäspel :  Siebenbürgen, 
Lemknorzen:  Siebenbürgen, 


1.    Lotus  comiculatus  Z. 


ßaorenbisem  —  Toxites, 

ßeckahahnl:  Tirol. 

Eierblume:  Eifel  bei  Nürburg, 

Vierenburg. 
Franaschüali :  St.  GalL  b.  Sargans. 
Frauazehele:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Frauenfingerkraut:  Schlesien. 
Frauenschücherl :  Kärnthen. 
Frauenschühl :   Tirol  im  Pongau, 

Pinzgau,  Bern. 
Franenschüble :  Aargau. 
DDser  Frauen  Schlüssel  —  loxites, 
unser  Frauen  Schüchlein:  Ulm 

Friese,  Bock,  Fuchs. 
unser  lieben  Frauen  Schülein: 

Sachsen  bei  Leipzig. 
Frowaschtieli :  St,  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Gnldinklee  —  Gesner, 
Eahnenfdss:  Graubündten. 
Hazeblaum:  Wangerooge. 
Hennertazl:  Tirol  im  Pongau. 
Herrgottaschüali :  Bern,  St.  Gallen 

bei  Sargans. 
Herrgottsschühle:  Augsburg. 
Herrgottsschüchelchen:  Eifel  bei 
Dann,  Dreis,  Kerpen,  üelmen, 

11.    Lotus  slllquosus  Z, 


Himmelsschlösseli:  St.  Gallen  am 

Rhein, 
unser  Herrgotts  Strompf  ond 

Schüali :  St.  Gall.  b.  Sargans, 
gelber  Honigklee,  Hungklee:  Bern. 
Hornklee  (gemacht). 
Jungfernschuhe :  Ostpreussen. 
güldener  Klee  —  Nman. 
wilder  Klee  —  Friese. 
Liebfrauenschüli :  Luzern. 
Mallut  —  Toxites. 
Niepertchen:  Waldeck. 
Pantöffele:  Memmingen, 
grote  Reenklewer:  Wildeshausen. 
Rossfüssklee:  Berner  Oberland. 
Schlösselblüamli :  St.  Gallen  bei 

Toggenburg. 
Schmicken  —  Egenolph. 
Schotenklee  (gemacht), 
Steenklewer :  Delmenhorst, 
edler  Steinklee  —  Bock. 
Steinseide:  Eifel  bei  Virenburg, 
gäle  Tubenkröpfle:  Schweiz  — 

Oesner, 
Vogelswicken  —  Bock. 
Walzenkraut :  Schlesien. 
Wildklee  —  Egenolph. 

Tetragonolobus  —  Roth. 
Sparzklee:  Schweiz. 


Goldenklee:  Schweiz. 
Spargelerbsen,  -klee:  Gärten. 

HI.     Lotus  uUgillOSUS  Schk.  s.  unter  I.  L.  corniculatus. 

Lunaria  Mcnnls  L.  und  Lunaria  redlvlra  X. 

Namen  nach  der  gl&nzenden  scheibenförmigen  Fracht. 


Atlasblame:  Schlesien. 
Flitterchen:  Schweiz. 


Flitter en:  Hessen. 
Flüblumen:  Schweiz. 


liL,- 
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Lnnaria  biennis  —  Luzala  spadicea. 


Judassilberling :  Magdebarg. 
Moüdkraat:  Schlesien. 
Mondviole:  Schlesien. 
Mondveiel  —  Tcihem. 
Panschblömen :  Brabant. 
J^enneindeblömen:  Brabant. 


prenssische  Pfennigblome :  Ost- 

preossen 
Süberblätter,  -blatt:  Schweiz, 

Thüringei« 
Silberblume  —  Bauhin. 
Waldseiler,  Waldveigel:  Schles. 


I.    Lupinus  X.,  besonders  L.  albus  Z. 


Uittalt.  Lnpina,  Marsiliam. 

Feigbonen  —  Bock,  Fuchs,  Cordus, 
Ficbone  —  Sf/n,  apoth. 
Fyckboin  —  mitind. 
Hasenklee:  Niederlausitz  (auch 

der  gelbe). 
Je  länger  je  lieber:  Siebenb. 
Lusine,  Luvina  —  althd. 


Vieh-,  Vick-,  Vigbona  —  Südeg. 
Vik-,  Vykbona  —  Stfn.  opotK 
Wolfsbonen:  Schlesien. 
Wolfsschoten  —  Cordus. 
Wolfsziesem  —  Friese. 
Wiebon  —  ndtthd. 
Wulfbona  —  Syn.  apoth. 


n.    Lupinus  yarius  X. 


Kaffee:  St.  Gallen. 
Kaffeeerbse:  Oestreich. 


Kaiserstäbli:  Bern,  Zürich , 

Schaffhausen. 


I.     Luzula  alblda  Cand.     L.  angustifolia  Ga/rcke. 
Lieschenkraut:  Eifel  bei  Dreis. 

II.    Luzula  eampestris  Cmd. 

Marbl:  Tirol  im  Pinzgau  und 


Hasenbrod,  Himmelbrod,  Hunger- 

brod:  Schlesien. 


m.    Luzula  niyea  Cmd.    Juncus 
Gaismarbl:  Pinzgau. 


Zülerthal. 


Z.  4 


IV.    Luzula  pilosa  WUld.  n 
Buschgras:  Schlesien.  |  Hasenbrödle:  Schwaben. 

V.    Luzula  sllyatlea  GoMd.    L.  maxima  Desf. 
Waldgras  —  Tahem.  1  Wundgras. 


VI.    Luzula  spadicea  Cand,  4 
Marbel:  Tirol  im  Oetzthal. 


-1 


Lychnis  alba  —  Lychnis  dioeca. 
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I.     Lychnis  alba  MtU.  4   L.  dioeca  L.y  L.  vespertina, 
Melandryam  —  Qarcke,  M.  pratense  RöM, 


Büksenpnffert :  Ostfriesland. 
Dodenblöme :  Ostfriesland,  Olden- 
burg, ünterweser. 
Eiltblnme:  Bern. 
Märgenröslin  —  Bock. 


Mantjeblöme:  Ostfriesland. 
Marienröslein:  Schweiz  —  Bock. 
Todtenblume:  Oldenburg. 
Walckerkraut  —  Lontce. 
weisser  Wiederstos  —  Tabern. 


U.    Lychnis  chalcedonlca  Z.  4 


Feuemelke:  Gärten. 
Jernsalemsblume,  -kreuz:  Gärten. 
Kardinalsblume  firrigj  —  Nemn. 
Enkoksseife:  (rärten. 


brennende  Liebe. 
Maltheserkreuz  —  Ncmn. 
Tartarenseife. 


m.     Lychnis  coell  rosa  Bem.  4   Agrostemma  —  Z. 


HimmelsrÖsle  —  Gesner. 
Marienröslein  —  HoU. 


Rubincher:  Scbassburg. 


IV.    Lychnis  coronaila  Imk.  4   Agrostemma  -  Z.,  Coronaria 

tomentosa  A.  Br. 


Christusauge  —  loxites. 
Fraaenröslin  —  Brunfek, 
Gotsblümlin  —  Toxttcs. 
Himmelsröslein  —  Tahem, 
Königstab  —  Toxites. 
Kronblum,  -kerzlein  —  Toxäes, 
Märgenröslein  —  Bock, 
Marienröslein:  Schlesien. 
Sammetnelke:  Henneberg. 


Sammetröslein:  Schlesien. 
Senftblöme:  Ostfriesland. 
Schonooge:  Ostfriesland. 
Stechnägeli :  St.  Gali.  b.  Werdenbg. 
Stechnelke:  Henneberg. 
Summetblomen :  Siebenbttrgen. 
Veilrosen:  Schlesien. 
Vexirnägeli:  St.  Gallen. 
Vexirnägelsblom :  Siebenbürgen. 


V.     Lychnis  dioeca  Z.  4   L.  diurna  Stbth.^  Melandryum 
rubrum  Oarcke,  M.  silvestre  JRöM. 


Mittalt.  Bosamoris. 

Amorrossen  —  mitthd, 

wilde  Ghristusäuglein:  Ostpreus. 

Giggerebleamen:  Zittmoning. 

Hennägeln :  St.  Gall.  b.  Werdenb. 

Himmelschlüssel:  Memmingen. 

Je  länger  je  freundlicher:  Schles. 

lichtröslein :  Schlesien, 

roth  Märgenröslein:  Ostpreussen. 


Mariarose  —  mtUhd. 
Marienröselin,  -rose  —  miUhd, 
Marienröslein  —  Ikicha, 
Marienrose:  Schaumburg. 
Marienroseken  —  mittnd, 
Marienthränen :  Böhmen. 
Meisterlösli :  Bern  —  Merett. 
Morgenbloym,  blumojen  —  mittd. 
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Lychnis  dioeca  —  Lycbnis  githago. 


Mezgerbloaml :  Zittmoning. 
Moyenrose,  -rosin  —  mittnd, 
Rossnägele:  St.  Gallen  am  Khein 
und  bei  Werdenberg. 
Scbneiderin:  Graubündt  i.  Rheinw. 


wilde  rothe  Yeilröslin :  Schlesieoi 
Waldnägeli:  Berner  Oberland. 
Wiederstock  —  Erhard, 
rotber  Widerstoss  —  Bock,  Tah 


VI.    Lychnis  floscucull  L.  4    Coronaria  —  A.  Br.  j 


Donnemagele :  Würt.  in  der  Baar. 
Faule  Magd:  Schlesien. 
Fleescbblome:  Weser. 
Fleischblümli  r  Bern,  St.  Gallen. 
Fleischblume:  Schlesien,  Eifel. 
Fleischnägeli :  St.  Gallen  in 

Ober-Toggenburg. 
Gauchblume  —  Bock. 
Gauchnelke:  Schlesien. 
Gockeler:  Augsburg. 
Gockelerkamme:  Augsburg. 
Guggerblume:  Berner  Oberland. 
Guggernägeli:  Luzern. 
Gugitzerblümel:  Oestreich. 
Gukguksblume :  Schlesien,  Mark 

Brandenburg. 


Gukguksspeicbel:  Schlesien. 
Hagelnägele:  Würt.  in  der  Baar.l 
Haonblom:  Altmark. 
Herrgottafleisch :  St.  Gallen  bei 

Sargai 
Heuhödeln,  -nägeli:  St.  GuUen 

bei  Werdenberj 
Kukuksblome:  Weser. 
Kukuksblume:  Schlesien. 
Kukukskraut:  Augsburg. 
Kukuksnelke:  Würtemberg. 
Rossnägeli:  St.  Gallen. 
Schlitznägeli:  Bern. 
Wetternägeln:  Würt.  in  der  Baai 


VII.    Lychnis  githago  Scop.  ©    L.  agrostemma  Spr„ 

Agrostemma  —  X. 


Mittalt.  Oid,  Lolinm,  N  ige  Ha. 

schwarzer  Ackerkümmel. 
Bauernkümmel  —  Toxites. 
Buoll:  Westphalen. 
Ghornbluama:  St.  Gallen. 
Fiella,  Kraut,  welches  den  Samen 
Radel  trägt  —  mtttnd. 
Gerstenradel  —  Chytraem. 
Kanrath:  Pommern. 
Klockenblom:  Bremen. 
Kornblume:  Eifel. 
Kornlichtnägeli :  Schweiz, 
rote  Kornpluomen  —  Megmh. 
Kornnägelein:  Memmingen. 
Kornnägeli:  Schweiz. 
Kornraden:  Schlesien. 


Kornrösle:  Schweiz. 
Kornrose:  Schlesien. 
Kuckel :  Nieder-Lansitz. 
Marienrosen  —  Schkühr. 
Nägleinrose,  Nichel  —  JFVancus. 
Rääd :  Schleswig-Holstein. 
Radd:  Eifel. 
Rade:  Holstein,  Tirol. 
Radel:  Pommern,  Bremen,  Dit- 

marschen. 
Radeln:  Siebenbtlrgen. 
Raden :  Oestreich  —  Bock^  Fuchi, 

Cordm. 
Raen:  Unterweser. 
Rahd:  Meklenburg. 
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Lycbnis  githago  —  Lycopodiatn  annotinam. 
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Ml:  Brannschweig,  Westfalen, 

Fallersieben. 
Me,  Balenblanme :  Göttingen. 
Ban:  Osnabrück 

Haodl,  Baol,  Raolken:  Altmark. 
Bapp:  Werfen. 
M:  Eifel. 

ßate:  Schlesien  —  Rerh,  Mag, 
Batten:  Elsass  —  Friese,  Brun- 

fels,  Fuchs, 


Rattenblnmen  —  BrunfeHs. 
Rattenrahl:  Ditmarschen. 
Rod:  Schässbarg. 
Roel:  Bremen. 
Roggennägeli. 
Robn  —  mitühd. 
Rothmütze:  Bremen. 
Rottl:  Pongaa. 
Satraden  —  Toxiies. 
Schneller  —  Pmunanus, 


Vm.    Lychnls  saponaria  Jess.  4   Saponaria  ofßcinalis  Z. 


Hundsnägelin:  Schlesien. 
Knabenkrant  —  Cordm, 
Madenkraut:  Schlesien. 
ScWüsselkraut  —  MoUon, 
Seifenkrant  —  Boek. 
Seifenwörze:  Bern. 

IX.    Lychnls  ylscaila 

Häckbleam :  Siebenbürgen  bei 

Jacobsdorf. 
Bibberbleato:  Siebenbürgen  bei 

Schässbnrg. 
Marienröslein:  Schlesien,  Schwab., 

Ostpreossen. 


Siefbleamen,  Sifekrokt:  Siebenb. 
Spatzenwurzel  —  Book. 
Speichelwurz  —  Boek. 
Waschkrant:  Schlesien. 
Weschkraat  —  Gesner, 


L,  4    Visc.  vulgaris  BJ6U. 

Mückenfang:  Schlesien. 
Pechnagerl:  Kärnthen. 
Pechnegelin :  Schlesien. 
Pechnelke:  Würtbg.,   Thüringen. 
Picknägelk:  Meklenburg. 
Picknälken:  Unterweser. 


Lyclum  barbarum  Z.  m, 

Bocksdorn:  Mark. 

Buchs  dorn  —  lahern. 

Je  länger  je  lieber:  Böhmen. 


Laube,  Laubespiere:  Helgoland. 

Teufelszwirn. 

Wolfsdom;  Schwaben. 


Lycoperdon  s.  Anhang  Fungl. 
tycoperslcum  esculentum  s.  Solanum  lycopersieum, 

L    Lycopodlum  alplnum  X. 

Teufelshosenband:  Tirol  im  Pongan,  Pinzgau. 

II.    Lycopodlum  annotlnum  L. 

^annezeele:  Ostpreussen. 

15 
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Lycopodium  clavatnm  —  Lycopodiam  selago. 


ni.    Lycopodium  claTatnm  L. 

Mittalt.   Bryon,    Soldana.    Oebränohlich   2)    die    staubfeinen   Früchte.     Semen 
Lycopodii. 


Alpenmehl,  2  —  HoU. 
Bärlappen  —  Bock, 
Blitzpulver,  2  —  Apoth. 
Briszweig  —  Toxites, 
Dehnkraut  —  Camera/rms. 
Drudenfuss. 

Drudenkraut:  Thüringen. 
Drüdenkraut  —  Hotton, 
Dmitenfuss  —  Hotton, 
Gähali:  St.  Gall.  h.  Werdenberg. 
Gertel,  Gertlein,  Gertwurz:   Ost- 

preussen. 
Gtlrtelkraut  —  Bock. 
Harschar  —  Bock, 
Hexenkraut:  Harz. 
Hexenmehlkraut,  2:  Bern,Siebenb. 
St.  Johannesgtlrtel:  Ulm. 
Jungfraukraut  —  Hotton, 
Katzenleiterlein  —  Cordus, 
Kohlerkraut  —  Holl. 
Kosen,  Kothe:  Eifel  b.  Kellberg. 
Kraenfuss:  Schlesien,  Oestreich. 
Kruttenfuss  —  HoU. 
Liemle:  Berner  Oberland. 
Löwenfuss:  Ostpreussen. 
Minzengrün  —  Cordus. 
Neungleich  —  Bock, 


Neunheil  —  Bock. 
Poeschpulver,  2:  Rendsb.  Apotfa. 
Puderbleiweiss,  2:     „  „ 

Rimpe  —  Toxitea. 
Saukraut:  Memmingen. 
Sausanne  —  HoU, 
Schlangenmos :  Mark  Brandenl)g, 

Schlesien. 
Schosswurz:  Ostpreussen. 
volle  Schübel:  Entlibuch. 
Seelenpolekten,  2:  Rendsb.  ApotL 
Seihkraut:  Tirol  bei  Lienz. 
Seilkraut  —  Bock. 
Steinpulver,  2  —  ApotK 
Teufelsklauen  —  Bock. 
Truttenfuss:  Elsass. 
Tüfelsschlüssel  —  Gegner, 
Unruhe  —  Apoth, 
Waldgürtel:  Elsass. 
Weingrein  —  Bock, 
Weingrün:  Elsass  —  Cordus. 
Weinkraut  —  Hotton, 
Wolfsklauen:  Thüringen. 
Wolfsranke:  Zossen. 
Wulfsklauen:  ünterweser. 
Zigeunerkraut  —  Franeus, 


IV.    Lycopodium  complanatniu  L. 


Mnscns  terrestris  sive  clavatus  Rottoei,  Catal, 


Harschar  —  Bock. 
Hertesspannkruet  -Eost,  Cot.  1659. 
Hirschzweigkraut  -  Rost,  Cot,  1659. 
Kölerkraut  —  Franeus. 
Maase  —  Nemn. 
Masse  —  HoU. 


wilder  Sadebaum:  Ostpreussen. 
Waldcypress :  Ostpreussen. 
Wald  Sevenkraut  —  Bock. 
wilder  Widerthon:  Schlesien. 
Zankkraut  ~  Lepechdn  Eetse. 


Betalpen:  Berner  Oberland. 
Lauskraut:  Tirol  im  Zillerthal. 


y.    Lycopodium  selago  L. 

Maschlaber,  Maschleber:  Ost- 
preussen. 


Lycopodiom  selago  —  Lysimacbia  vulgaris. 
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Mürsemau:  Ostpreassen. 
Marsemau:  Ostpreassen. 
Myrman:  Schlesien. 


Purgier-,  Tannenbärlap  fgemaehtj 

—  Apoth. 


Sparrfaden:  Tübingen  - 
Wasseralant  —  Apoth, 
Wasserrandorn  —  Book. 
Wolfsbein:  Schlesien, 


Lycopsls  s.  Anchttsa  arrensls  Büh 
Lycopus  europaeus  Z.  4 

—  Phner, 


Wolfsfuss:  Tübingen. 
Wolfstrapp. 
Zigeunerkraut  —  Geargi. 


L    LysimacMa  nemorum  L.  4 


guldner  Ehrenpreis:  Tirol  im 

Pongan. 
gelb  Gauchheil  —  Apoth 
Grandheil:  Schlesien. 
gelber  Htihnerdarm  —  Apoth. 


Schlangachrut :  St  Gallen  in 

Ober-Toggenburg. 
Waldblümel:  Salzburg, 
gelber  Waldmeier:  Schlesien, 
geel  Weiderich  —  Fuchs, 


n.    LysimacMa  nuinmiüarla  Z.  4 


Egelkraut  —  Bock,  Fuchs. 
Egelpfennig  —  HoUon, 
Egükraut  —  Brunsohvo, 
Fennengskrokt :  Siebenbürgen. 
Fuhrkräutl:  Linz. 
Goldkraut:  Schlesien. 
Goldstritten:  Bern, 
Grasgilgen:  Bern. 
Guldenpfennig. 
Kranzblome:  Bremen. 
Hünzkraut  —  Apoth. 
Ägelkraut  —  Apoth, 


Nattergold  —  Apoth. 
Nattemkraut:  Bern. 
Pfennigkraut  —  BooK  Fuchs, 
Schlangenkraut  —  Bock. 
gelbe  Streiten:  Bern. 
Streitlose  —  Winnmann. 
gelber  Waldmeier:  Schlesien, 
Wasserpolley:  Ostpreussen. 
Widerthon:  Bern. 
Wiesengeld:  Thüringen. 
Wischengold:  Altmark. 


m.    Lyslmachla  Mentalis  Jess.  4   Trientalis  europaea  Z. 

Schinnkraut:  Thüringen.  Sternblümlein:  Schlesien. 

Siebenstern. 

IV.    Lyslmachla  rnlgails  Z,  4 


Esswurzeln:  Schlesien. 
Weidenkraut  —  Hbtton. 


Weiderich  —  Bock. 
gelber  Weiderich  —  Apoth. 

15* 
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Lyfhrum  salicaria  —  Malva  crispa. 


Blntkraat:  Ditmarschen. 
blauer  Fuchsschwanz  —  Apoth. 
stolzer  Heinrich:  Mark  Branden- 
burg bei  Sommerfeld. 
Kattensteert:  Bremen. 


Lythrum  sallcaila  L,  4 

Kattsteert:  Ostfriesland. 
Partike  ßoUimddschJ:    Helmstädt, 
—  Goppel,  Mattuschka. 
Weiderich  —  Cardus,  Bock. 
rother  Weiderich  —  Apoth. 


Maclura  aurantiaca  Nuttal.  m 


Osagedom:  Gärten. 


Osageorange:  Oärten. 


Magnolia  L.  m 

Viele  nordamerikanische  ZierBtr&ncher,  vergl.  Liriodendron. 


Lilienbaum:  Gärten.  |  Tulpenbaum  (wrig):  Gärten. 

M^anthemum  bifolium  Cand,  4   Convallaria  —  Z. 


wilder  Durchwachs  —  Bock. 
Eenstengelbläder :  Meklenburg. 
Einblatt  —  Brunfeh,  Bock. 
Eatzenmeier:  Schlesien. 
Liljenconveilchen :  Bremen, 
kleines  Maibltimchen  —  Nemn. 
Pinggster-,  Pinxterblomen  ?  — 

mzUhd.,  Schiller. 


Schattenblume  —  Mert,,  JEToeh, 
Tonilje:  Mark  Brandenbarg  bei 

Sommerfeld. 

Vogelwein  —  Nemn, 
Waldriesli:  St.  Gallen. 
Zanke:  Thüringen. 
Zweiblatt  (gemacht). 


I.    Malya  alcea  Z.  4 

Mittalt.  Bismalva  silvestris,  Herba  simeonis. 


Augenpappeln:  Schlesien. 
Felriss  —  Kort,  San,,  Gemer. 
Felritz  —  Cordus. 
Feltriss  —  Apoth, 
Herzleuchte:  Schlesien. 
Hochleuchten  —  Cordtis,  Fuchs. 
Eäslikraut:  Berner  Oberland. 
Löwenzahn  —  Oemer. 
Morgenstern :  Wttrtemberg. 
Pflugwurz:  Schlesien. 
Rosenpappel  —  Apoth, 


Siegmundwurz  —  Hotton. 
Sigmarskraut  —  Cordus, 
Simonswurzel  —  Bock,  JEkichs. 
Sigmarswurz  —  Brunf,,  Cordus. 

Bock, 
Simeonskraut  —  JETotton. 
Studentenblume :  Schlesien. 
Ungerkraut  —  JEToUon. 
Weizpappel  —  Megenh, 
Wetterroslein  —  Rosbach, 
Wetterrosen:  Schlesien. 


n. 


Baumkohl:  Pommern. 
Frauenstab:  Schlesien. 


Malva  crispa  L.  ® 

römischer  Widerthon:   Schlesien. 


Malva  moschata  —  Mandragora  autamnalis. 
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in.    Malya  moschata  Z.  4 

Schwalkraut:  Eifel  b.  üelmen. 


IV.    MalTH  pusllla  u.  rotundlfolla  Wtth.  u.  sllyestrls  Z.  n 

Unter  diesen  sehr  ähnlichen  Arten  werden  im  Volke  höohstens  die  hohen  Formen  der 
letzten  Art  hie  and  da  anterschieden.  Der  altdeutsche  Name  2)  Fappala=  schleimig  wie 
Brei  ist  sp&ter  dnroh  Fopalns  Pappel  verdr&ngt  worden. 


Babbeln,  Babela  —  Küdegwrd. 

Babilla  —  aMM, 

Baippel  —  mtUhd, 

Bappeln  —  Hort.  San.,  Herh. 

Mag.,  Brunschw. 
Chäspappala,  Chäslichrut:  St.Gall. 
Gänsspappel:  Oestreich  —  Brun- 

fek,  Fuchs. 
Han^appeln,  2:  Schlesien. 
Haosenpöppel :  Altmark,  Mekl. 
Hasenpappeln :  Ostpreassen, 

Schi. -Holst. 
St.  Johannispappeln  fstlv.J:  Schles. 
Käseköpfe:  Oldenb.,  Unterweser. 
Käsenäpfchen :  Mark  Brandenburg 

bei  Sommerfeld. 
Käsepappeln:  Schlesien. 
Käskräntchen,  Eäskrant:  Eifel. 
Käsle:  Memmingen. 
Käslikraut:  Schweiz. 
Kattenkäse:  Götting.,  ünterweser. 
Kattenkees,  -kese :  Altmark,  Schl.- 
Holst.  —  8t^.  apoth, 
Kattenkrallen:  Unterweser. 
Katzenkäsichen:  Ostprenssen. 
Keskrut:  Altmark   —  Friese. 


Eerskes :  Ostfriesland. 
Kessker,Kesskrokt:  Siebenbürgen. 
Kesspappeln  —  Boch 
Krallen,  -blöm:  Ostfriesland. 
Nüsserli:  Schweiz. 
Papel  —  Megenh. 
Papilla,  Pappala  —  althd. 
Pappel  —  Friese. 
Pappelkrokt:  Siebenbürgen. 
Pappula,  Papula  —  oMhd. 
Pipelde,  Pippole  —  mitthd. 
Pippulencrut  —  mittnd. 
Pope,  Popel,  Popele,  Poplencrut 

—  mittnd. 
Poppele  —  Sgn.  apoth, 
Poppein:  Unterweser. 
Rosspappeln,  2  —  Brunfeh,  Bock, 

Fuchs. 
Schapskese:  Meklenburg. 
Schwellkraut,  Schwollkraut:  Eifel. 
Sizikappel:  Wangerooge. 
Wengebapeln  —  althd. 
Wessig:  Eifel  bei  Altenahr. 
Zigerli:  Schweiz. 
Zuckerplätzcherkraut:  Eifel. 


Xandragora  autunmalls  u.  yemalls  Bertol  a   Atropa  mandr.  Z. 

Mittalt.  Algarica,  Mandragora,  Zanberwnrzel,   die  der  erstem  Art  einer  weib- 
lichen, die  der  andern  einer  S) männlichen  kleinen  Gestalt  ähnlich;   Alrnn  von  rnna,  6e- 

heimniss. 


Alraun  —  Megenh.,  Hort.  San., 

Fuchs. 
Alreinichen. 
Alron  —  mitthd. 
AlrtQinken:  Norddeutsch  Nenin. 


Alrün,  Alrüna  —  althd. 
Alrüne  —  mitthd.,  mittnd.,  Syn. 

a/poth. 
Alrunen,  Alrung. 
Airunke  —  Holl. 


1 
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Mandragora  autamnalis  —  Marmbiam  valgare. 


Alrunn  —  Hort  San.,  Brumohw. 

Araunl:  Oestreich. 

Arzatwnrz  —  Mhd, 

Borchart  —  Toxvtes. 

Dil  würz. 

Doelwortel  —  Niederd.  Kerb, 

Doilworz  —  Serh.  Mag, 

Dollwurz  —  Friese, 

Erdapfel  —  Nemn, 

Galgenmännlein,  2  —  Soll, 

Geld-,  Glucksmännchen  —  Nenm, 


Heckmännchen,  2  —   Nemn, 
Heinzelmännchen,  2  —  Soll, 
Hundsapfel  —  Toxites, 
Mandlwurz,  2:   Tirol  im  Pongau 

and  Pinzgaa. 
Menschenbild,  2  —  Toxites, 
Olrown  -:-  mittnd. 
Pissedieb,  2  —  HoU, 
Unholdkraut  —  Toxites, 
Zauberwurz  —  Toxites. 


Mangifera  Indlca  X.  ^ 

In  Ostindien.    Die  in  Zaeker  eingemachten  Früchte  beliebt. 

Amba,  Ambe,  Ambo.  |  Manga,  Mango,  Mango,  Mav. 

Manihot  s.  Jatropha  manihot. 
Maranta  arundlnacea  X.  4 

Die  eigentliche  Pfeilwurz,   engl.  Arrowroot,  deren  St&rkemehl  jetzt  selten   sich  vor- 
findet, siehe  Jatropha. 


Arrowroot  von  St.  Vincent  -  Apoth. 
Maranta-,  Pfeilwurzmehl  -  Apoth. 


westindisches  Salep  —  Apoth, 
amerikan.  Stärkemehl  —  Apoth, 


Marchantia  polymorpha  Z, 

Nach  dieser  Art  ist  die  Familie  der  Lebermose  (Hepaticae)  benannt. 


Brunnenleberkraut  —  Apoth, 
Lebermoos. 

MarruMum 

Hittalt.  Marrnbinm  oder  M.  albnm 

Aindorn  —  mitthd, 
Andaren  —  Herb,  Mag, 
Andor  —  Südeg.,  mitthd, 
Andoren  —  mitthd, 
Andorn  —  aMhd.,  Hort,  San,, 

Brunsohw,,  BooJc^  Cord.,  Syn,  apoth. 
Andren,  Andron  —  mittd, 
Anedron  —  Niederd.  Herb, 
Antdorn  —  Syn,  apoth.,  mitthd, 
Anthorn  —  mitthd, 
Antorn,  Antron  —  mitthd. 


Stein-,  Sternleberkraut, 


-moos 

—  Apoth. 


Tulgare  L,  ^ 

,  yergl.  Ballota  nigra  X. 

Apfelkraus  -r-  H  BascK 
Berghopfen  —  HoU, 
Borzhopf  —  Apoth, 
Bult  —  altvd. 
weisser  Dorant:  Schlesien. 
Gandon,  Gandorn  —    Vocah, 
Godesvorgeten  —   Voedb,  Strals, 
Godvorghetene,  Godesvorgheten 

Sffn,  apoth. 
wit  Godesvorgeten  —  Nied,  Herb, 
Gotvergezgen  —  althd. 


Marrnbium  vulgare  —  Medicago  sativa. 
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Gotiswrgessene  —  dlfhd. 
Gotteshilfe:  Schlesien. 
Gottesvergess :  Schlesien  -  CordMs, 

Fuchs. 
Gotvorzetena  —  Syn,  apoth. 
Greadon  —  Syn.  apoth. 
Greander  —  Syn,  apoth.,  Bief.,  nd. 
Greandon  —  Syn.  apoth. 
Gutvergess  —  SoUon, 
Helfekraut:  Schlesien. 
Halft,  Hülse,  Hülst  —  altnl, 
weisse  Leuchte  —  Holl, 
Lungenkraut  —  Dtef.,  Soll. 
Maelrome  —  Niederd.  Herh, 


Mariennessel  —  HoU.,  Apoth. 
Marienwurzel  —   JFalpert. 
Marobel  —  Megmh.,  Ftichs. 
Maropel  —  mMnd, 
Marubel:  Thüringen. 
Morabel  —  mitbhd, 
Mutterkraut  —  HoUon. 
Segminz,  -müntz  —  Dasypodim, 

rrdtthd. 
Sigminz  —  Megenh. 
Taubnezzila  —  dthd. 
wilder  Taurant:  Schlesien.     . 
Weissleuchte  —  Apoth. 
Wittanzhor. 


Maruta  s.  Anthemis  cotula  L. 


Marsllea  natans  AM. 

Wasservierblatt:  Elsass,  Ulm. 


Kleefarn:  Würtemberg. 
Wasserklee:  Elsass. 


latriearia  s.  Chrysanthemum  chamomllla  u.  parthenium. 

Xattiola  Incana  R.  Br.    Gheiranthns  annuus  u.  incanus  L. 


Gartenveiel:  Gärten. 
Levkoje:  Gärten. 

I.    Medicago 

Erdhopf  —  Egenolph, 
Feldklee  —  Tab&rn. 
iffiser  Frauen  Hopfe:  Schlesien, 

Lausitz. 
unser  Frauen  Hopfklee :  Elsass. 
^Ider  Hopfen :  Ostpreussen,  Dit- 

marschen. 


Sommer- u. Winterlevkoje:  Gärten. 
Stockveil:  Gärten. 

lupullna  Z.  ^ 

Hopfenklee:  Schlesien. 
Hopfenluzerne:  Schweiz, 
geckiger  Klee:  Eifel  b.  Bittburg 

und  Neuenburg. 
Museklewer:  Butjaden,  Ostfriesl. 
Steinklee:  Darmstadt  Alefeld, 
kleiner  Steinklee  —  Brunf.,  Bock. 


n.    Medicago  satlra  Alefeld,  n 

Mittalt.  Medica.    Dazu  2)  M.  media  Pws.  und  8)  M.  falcata  L.  als  Abarten. 


Adalbertskraut:  Böhmen  -  Nemn. 
^ugundisch  Gras  —  Früohlin. 
wild  burgundisch  Gras,  3  — 

Bauhin,  Alefeld. 


burgundisch  Heu:  Lausitz  — 

SoramLs  1587, 
ewiger  Klee:  Eifel,  Luzern, 

Graubündten. 
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Medicago  saüva  —  Melampyram  silvaticum. 


luzerner  Klee:  Eämtben. 
Lüserne,  Luzerne:  Bern. 
Luzerne:  Graubündten. 
schwedische  Luzerne,  8:  Pomm., 

Würtemberg. 
Medischkraut  —  SorantM  1587. 


Sainfoin:  Schweiz  Nemn. 
Sam  von  Media  —  müthd, 
blaue  Sandluzerne,  2. 
gelbe  Sandluzerne,  3. 
Sichelklee,  3:  Würtemberg. 


Melaleuca  ei^eputl  Rixh,  m 

In  Ostindien.    Nur  das  Oel  gebr&ncUieli. 

Cajapnt-,  Cajeputöl  —  ApotK       \  Kajeputtöl  —  Apoth, 

I.    Melampyrum  arrense  X.  © 

F&rbt  das  Brod  schwanblau  nnd  macht  es  bitter. 


Ackerbrod  —  Apoth, 
die  Blauen:  Oestreich. 
Brand:  Schlesien. 
Ghuaweizä:  St.  Gallen  in  Ober- 
Toggenburg. 
Erdweizen  —  Nemn, 
braun  Fleischblum  —  Brunfels, 
rothe  Glaffen:  Menmiingen. 
Hundswaitz:  Oestreich. 
Kadderblo,  Kadderweiss:  Siebenb. 
Katerweizen:  Eifel  b.  Kerpen. 
Eatzenzähl:  Henneberg. 
Klaffen,  Klefeli:  Berner  Oberl. 


Kühweizen:  Schlesien. 
Kuhwachtel  —  Nemn, 
rother  Kuhweizen  —  Nemn, 
Kuoderwitz:  Siebenbürgen. 
Kuweyssen  —  Bock, 
Mohrenweizen  —  Tabem, 
St.  Petersblum :  Schlesien,  Sachs 
Schamickel:  Sachsen.  1 

Schwarzweizen:  Schlesien.  I 

Speierweizen :  Mark  Brandenburg^ 

bei  Sommerfeld. 
Tauben weiz:  Oestreich. 
Wachtelweizen:  Schles.,  Thüring. 


n.    Melampyram  eilstatum  L.  © 

Rother  Klaff:  Kärnthen. 

III.    Melampyrum  nemorosum  L,  0 


Johannisblumen :  Schlesien. 
Lülch  —  Oemer, 
Ringelscheiss  —  MaMuschka. 


Rinderweiz:  Schlesien. 
Tag  und  Nacht:  Ostpreas.,  Schles., 
Mark,  Pommern,  Rhön. 


IV.    Melampyram  pratense  L,  (D 


Holzbock:  Oestreich. 
Kühwampe:  Oestreich. 


Waldhirschen  —  Tdbem, 
Wiesenbrand  —  Apoth, 


V.    Melampyram  sllyatleam  L.  0 

Humpelgras:  Kärnthen. 


Melandriam  albüm  —  Melissa  officinalis. 
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Mclandrium  albniu  u.  rubnun  s.  Lyehnis  alba  a.  dioeea. 

Mellea  nutans  a.  uniflora  L, 


Flohgräs:  St.  Gall.  a.  Oberrhein. 
Perlgras:  Schlesien, Würtemberg. 


Schöngras:  Schlesien. 
Wentalagräs:  St.  Gall.  a.  Rhein. 


grosser  Steinklee 


I.    Melllotas  alba  Derf, 

Bock,  Fuchs.  I  Weisseikraut:  Schlesien. 


II.     Meillotus  eoemlea  Lam.     Trigonella  —  8er. 


Giebt  dem  Schabxiegerk&se  seinen  Dnffc. 

ßrotklee:  Tirol  bei  Brixen. 
Gartenklee  —  Cordus, 
Gartenstrinkler :  Glaras. 
Keesekmd:  Oldenburg. 
blaaer  Klee:  Glarus. 
egyptischer  Klee:  Oestreich. 
Xardes:  Schlesien  —  Cordm. 
Nartz  —  Cordu8. 
Neidklee:  Oestreich. 
Schabziegerklee:  Bern. 
Schabziegerkraut:  Graubündten. 


Sevengity:  Hamburg,  Glarus. 
Siebengeruch:  Sachsen. 
Siebengezeit  -  Bock,  Cord/us,  Gesner. 
Siebenstundenkraut, 
blauer  Steinklee  —  Nemn, 
Stundkraut  —  Gemer. 
Ziegerklee:  Bern. 
Ziegerkraut:  Glarus,  St.  Gallen. 

—  Gesner,  Cordus, 
Zigeunerkraut:  Tirol   b.  Brixen. 


m.    Melllottts  officlnalis  Desf,  ® 


Bärensteinklee  —  Kutan, 

Bärklee:  Schlesien. 

ghele  Clever,  Cley,  Gleyver  — 

Syn,  a/poth. 
unser  lieben  Frauen  Schuchlein 

—  Ref,  Wbrm, 
unser  Frauen  Schuchlein  -  Gemer. 
unser  Frauen  Schttchli :  Appenzell. 
Frauenschühli:  Vierwaldstätte, 

Zug,  Zürich. 
Güldenklee:  Ostpreussen. 
Here-,  Herczesclever. 
Hinkli:  Siebenb.  b.  Schässburg. 


Honigklee  —  Tahem. 
geeler  Klee:  Schlesien, 
guldiner  Klee  —  Gemer. 
Malloot:  Hamburg  1720. 
Mallote  —  Ntederd.  Rerh. 
Musein  firrigj  —  mitthd. 
Schuchlein  —  Tabem, 
Steinklee:    Bern  —  Herh  Mag,, 
Brunschw.,  Book,  Cordus, 
welscher  Steinklee  —  JSTüum, 
Steinklewer:  Göttingen. 
Stinklieh:  Siebenbürgen. 
Wilderklee  —  JETort.  San, 


Melissa  officlnalis  L  4 

Mittalt.  Apiatellnm,   Barocham,   Citrago.    Melim  mit  der  fthnlioli  duftenden 
K^peU  eataria  yar.  dtriodora  ftfter  yenreohselt. 


Beenzuge  —  miti/nd. 


Beinkraut  —  müthd. 


L. 
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Melissa  officinalis  —  Mentha  aqnatica. 


Benesüge,  Bensoge  —  mittnd, 
Bienensuge  —  Gralap. 
Bienkraut :  Schlesien  —  BrunfeU, 
Biensauge  —  Toxite%, 
Binesuga  fspäter  Binsuga)  -  Hüdeg. 
Boangras:  Siehenb.  b.  Klein  Alisch. 
Boankrokt:  Siebenbürgen. 
Citronenmelisse  —  Apoth. 
Franenkraut  —  Brunfeh,  Bock, 
Gartenmelisse. 

Herzkraut  —  Brumohw,,  Bock 
Herztrost  —  Toxäes. 


Honigblum  —  Zohei. 
Honigblume  -  Friese,  BrunJ.,  Ftick. 
Immenblatt  —  Bock, 
Melissen  —   Fuchs, 
Mettaren  —  mitthd, 
Mutterkraut  —  Hort.  San., 

Brunsohw.^  Bock 
Mutterwrze  —  müthd, 
Peynkraut  —  mitthd. 
Pfaffenkraut  —  Bock, 
Wanzenkraut  —  Ftichs, 
Zitronenkrud :  Münsterland. 


Melittls  meUssophyllnm  Z.  4 


Mittalt.  Melisphilla,  aber  mit  Melissa  yennengt.   Frisohkaam,  trocken  wie  Wald- 
meister duftend. 


Biensaug  —  Cordts, 
Biesaug:  Schweiz; 
Hunnenhiwder :  Siebenbürgen, 
wildes  Melissenkraut  —  Apoth. 
Mutterkraut:  Schlesien. 


Tag  und  Nacht:  Schweiz. 
Waldmelisse  —  Apoth, 
Zegunebleamen :  Siebenbürgen. 
Zigeunerblume. 


Melocaetus  s.  Cactus. 


I.    Mentha. 

Mittalt.  Menta,  Mentastrnm. 

Meente  —  mittnd. 
Menczen,  Mente,  Mentz  —  mitthd. 
Mint,  Minte  —  mittnd. 
Minza  —  althd. 


Minze  —  müthd. 
Müntz,  Müntze  —  mitthd. 
Myncz,  Mynze  —  mitthd. 


n  a.    Mentha  aquatlca  L.  4 

Mittalt.  BoBcanita,  Ocnlns  corsalis. 


Bachminza  —  Hildegard. 
Bachminze  -  Hort.  San.,  Brunschuj. 
wilder  Balsam:  Pinzgau. 
Balsaminte,   Balsanite  —  mittnd, 
Bramheilige  —  Toxites. 
Fischminz  —  Brunschv. 
Fisu-,  Fisminze  —  mitthd. 
Krodebalsam :  Siebenbtlrgen. 
Erötenbalsche :  Hessen. 


Erüdeboalsam:  Siebenbürgen, 
rode  Minte  —  mittnd. 
Perdeminte,  mynte  —  Niederd. 

Herb,  1483,  Syn.  apoth, 
Pierdmünt:  Meklenburg. 
Poggenminte:  Weser. 
Kosin-,  Rosminte  —  mitthd. 
Rosmynte  —  Niederd.  Herh.  1483, 

Syn.  apoth. 


Mentha  aqnatica  —  Mentha  piperita. 
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Rosse-,  Eossmyncze. 
Rosspolei:  Schlesien. 
Rotminz  —  BrunscJm. 
Rozzesminza  —  althd, 
Yischmuntze     —  mitthd. 


Yiscminza  —  althd. 
Wasserpolei :  Schlesien. 
Watermynte  —  Si^n.  apoth. 
brun  Watermynte  -  Niederd.  JSerh. 
Zeesenbran. 


II  b.    Mentha  aquatlca  u.  plpeilta  L.  var.  crispa.  4 


Balsam:  Siebenbürgen. 
kraus  Balsamkraut  —  Apoth, 
Braunheilig:  Leipzig. 
Jrusmynte  —  Syn,  apoth, 
)yinent  —  Brunschuo. 
lartenminze:  Bemer  Oberland, 
iansminz  —  Toxites, 
Kraussminz  —  Bock. 
Krenzminze  —  Apoth, 
Krflsskrüd:  Helgoland. 


Erüsemünte:  Ostfriesland. 
Mänten:  Berner  Oberland. 
Marienmynte  —  Syn.  apoth. 
römische  Mentha  —  Hüdega/rd. 
kruse  Mynte  —  nd, 
Rossemünze  —  JSüdegard. 
Ruppimenthen :  Bern. 
Ruppeminzen:  Bern. 
Wohlgemuth:  Bern,  St.  Gallen, 

Zürich 


n  c.    Mentha  aqnatiea  X.  var.  satlra«  4   M.  sativa  L. 


kraass  zam  Balsam  —  Book. 

Balsamkraut  —  Brunfek. 

Balsamminz, 

Balsen:  Tirol  im  Pinzgaa. 

Beyment  —  Bock,  Ftichs, 


Braanminze:  Oestreich. 
Brünminze:  Oestreich  bei  Linz. 
Deyment  —  Fuchs, 
Dymenta  —  Bock, 


ni.    Mentha  arrensls  Z.  n 


Mittalt.  Calamentha. 

Ackemept:  Schweiz  —  Bock. 
Feltmienz  -myncze  —  mitthd. 
Korneminte  —  mibtnd, 
Kornminze  —  Cord/us,  Fuchs, 
Krosmint:  Altmark. 


Enrnmint:  Meklenborg. 
Minza  minor  —  Hildegard, 
dein  Myntz  —  Qralap. 
Pärmint:  Altmark, 
wilder  Polei   —  Fuchs, 


IV.    Mentha  gentUls  L.  4 


Balsam-,  Basilienminze  —  Apoth, 
Edelrainze. 


Herzkraut  —  Fmhs. 
Oranienmünze  —  Nenm, 


V.    Mentha  piperita  X.  ^   Vergl.  II  b. 

Pfeffermünze  —  Apoth. 


Englisch  Minze  —  Apoth. 
Päperminten:  Unterweser. 


236  Mentha  piperita  —  Menyaiithes  trifoliata. 

V  b.    Mentha  piperita  L.  var.  viridis.  4    M.  viridis  X.    1 


spitzer  Balsam  —  Bock 
Balsamkraat  —  Eösslm, 
Balsamminz  —  Ftiehs, 


Frauenminze :  Sachsen  b.  Leipzig, 
unser  Frauen  Minz  —  Fuchs, 

Rösslük 


VI.    Mentlia  puleginiu  Z.  4 


Boley  —  JETort.  San.,  Brunschw, 
Flöhkraut:  Schlesien. 
Fröschpoley,  Fröschpolich : 

Henneberg. 
Herzpolei  —  Maakr  1561, 
Poleia  —  Hildegard, 


Poley  —  Megenh.,  JBLort,  San„  i 
Brunfels^  Bock,  Fuem 
Poleya  —  Hildegard  (später),  ' 
Polich  —  Nemn, 
PüU:  Siebenbürgen. 


VU.    Mentha  silrestris  L.  4 

Yielleicht  gehört  mittalt.  Bosminte  Merher,  s.  II  a. 


Bachminz  —  Boch 
Frauminz:  Memmingen. 
Geschwulstkraut:  Lechrain. 
Herse-,  Hiersche-  (=  ?  Hirsch-) 
mente,  mentz  —  mitthd, 
Eatzenbalsam  —  Bock. 
Minza  magna  —  Hüdegard. 
Papemünze  (=  Pferde-)  -  Nemn. 


Pferdemünze  —  Apoth. 
Pferdepol  —  Nemn, 
Promönze:  St.  Gallen. 
Rossbalsam  —  Nemn. 
Rossminz  —  Bock,  FvAihs. 
Runssboalsam :  Siebenbürgen. 
Waldminze:  Schweiz. 


1 

1 


Menyanthes  trifoliata  Z.  4 


Bachgläsli:  Schweiz. 
Bätterklie:  Siebenbürgen. 
Biberklee  —  Apoth, 
Biberlichlee:  St.  Gallen. 
Bitterklee:  Bern,  Eifel,  Salzburg 
—  Gesner,  Cordus.  Rwpp, 
Biverwurz?  —  Hildegard, 
Blume  der  Freiheit:  Hamburg. 
Bocksboene :  Niedersachsen. 
Bohnenblad:  ünterweser. 
Dreeblatt:  Meklenburg,  Ostfriesl., 

Göttingen. 
Dreiblatt:  Thüringen,  Mark 

Brandenb.  b.  Sommerfeld. 
Drieblad:  Unterweser. 


Fieberklee.  1 

Gäsekül:  Eifel  b.  WüstleinbacU 
Gallkräutel,  Gallkraut:  Oestreidi 
Hasekill:  Eifel  b.  Kempenich.  ' 
Hasenöhrli:   Uri,  Entlibuch, 

SchwyE. 
Hepperstaul:  Göttingen. 
Klappe:  Mark  Brandenburg. 
Kreuzwurz:  Schlesien. 
Magenklee  —  Apoth, 
Monatsblume :  Schlesien. 
Scharbocksklee:  Thüringen. 
Sideblümli:  Schweiz. 
Sumpfklee:  Thüringen. 
Wasserdreiblatt  —  Apoth. 


J 


Menyanthes  trifoliata  —  Menm  athamanticom. 
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Wasserklee:  Salzbarg. 
Wiesenmangolt  —  CardMs. 


Ziegenklappen :  Schlesien. 
Zottenblame  —  Planer, 


Menzlesla  bmckenthall  Bmmg.  m 

Gligori:  Siebenbürgen. 

I.    Mercuilalis  annua  Z.  0 


Föllmagen:  Eifel  b.  Altenahr. 
Eehkraat:  Eifel  b.  Altenahr. 


Schlangenkraut :  Schweiz. 
Yöllmagen:  Eifel  b.  Altenahr. 


II.    Mercuilalis  perennls  L,  4 


Bengelkraut  —  Bock, 
Bingelkraut  —  Hort,  San,, 

Serh.  Mag.,  Brunsehio,  etc. 
Böse  Blume:  Sachsen. 
Böser  Heinrich:  Sachsen. 
Gfodeskraut  —  Montants. 
Qaiipfan:  Tirol  im  Pinzgau. 
Eödling  —  Toxftes, 
Bundeskohl  —  Book^  Fuchs, 
Handskraut:  Schlesien. 
Bandesmelde  —  Sffn,  apoth, 
Bandsmelde  —  Hotton. 
Dystierkraut  —  Tahem, 


Korword, -wort, -worze  -  Syn,  wpotK 
Kühkraut:  Mark  Brandenburg  — 
Kühwurz  —  Friese. 
Mercuriuskraut  —  Toocites. 
Mercuriusspeis  —  Toxües, 
Scheisskraut  —  Brunfels. 
Schossmelden  —  Friese. 
Smerword  —  Syn,  apoth. 
Speckmalten  —  Friese. 
Waldbengelkraut  —  Book, 
Weingartengrün  —  HoUon. 
Wintergrün:  im  Wormser  Gau 

—  Boek. 


Merulius  s.  Anhang  Fungi. 
Mesembryanthemnm  crystalUnum  L.  0 


Crystallkraut:  Gärten, 
^kraut:  Gärten. 


Eispflanze :  Gärten. 


Xespllns  Z,  s.  Crataegus  mespllus  und  andere  Arten. 
I.    Meum  athamantleum  Jacq,  4 

Mittalt.  Baldimo&ia,  Mev.    Yergl.  Yinca  mieor. 


Bärdille:  Schlesien. 
Bärenfenchel  —  Apoth, 
^rwurz  —  Phohpr.,  Brunfels. 
Beerendill,  -fenchel  —  Tahem, 

Oesner,  Cord/us. 
Beemutterwurz  —  Tahern, 


Berenkrud  —  Syn.  apoth, 
Beridanich  —    Vocdb,  1482, 
Berncrud,  -krut  —  Syn.  apoth. 
Berwrz,  Berwurt  —  Hildegard, 
wilder  Dillen  —  FViese,  Tahern. 
Gebärwurz  —  Hotton, 
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Meum  athamanticom  —  Molinia  coerolea. 


Haussmark  -—  Talern, 
gross  Herzwurz  —  PhoUprundt. 
Hertzwurz  —  Talern, 
Husmark  —  Friese. 


Langenwürz :  Schweiz. 
Muterwurz  —  Friese^  Tahem. 
Mutterwurzel:  Bern. 
Pewurtz  —   Vocah.  1482, 


n.    Meum  mutellina  L.  4 


rother  Bärenfenchel:  Tirol  im 

•      Zillerthal. 

Bärwurz  — 'Gemer. 

Bedaun:  Tirol. 

blau  Berrkraut,  Berrwurz:  Tirol 

in  der  Fusch. 

Bierwurzel :  Siebenbürgen. 

Gopritz:  Kärnthen. 

Köpernickel  —  Garcke, 

Kopriz:  Tirol  bei  Lienz. 

Madaun :  Oetzthal,  Zillerth.,  Allgäu. 

Mardun:  Allgäu. 

Mataun:  Tirol  bei  Brixen. 

Mattau:  Baiern. 


Matun:  Graubündten,  Engadin. 
Medaun:  Tirol. 
Munterne:  Graubündten. 
Mutrina  —  Arebim, 
Muttarna:N  Graubündt.    b.  Davoi 
Muttern:  Graubündten^  Luzern, 

Bern,  Glana 
Mutterna:  St.  Gallen  b.  SargaDi 
Muttri:  Luzern  am  Pilatus. 
Nidelbrod:  Appenzell. 
Pedaun:  Tirol,  Lienz. 
Koomblume:  Luzern,  Appenzell. 
Roomzoonen:  Appenzell. 


Milium  effasum  L. 


Fladergras:  Ostpreussen. 
Fleddergras  —  Nemn, 


Hirsengras 
Waldhierse 


Nemn. 
Nemn, 


I.  Mlmosa  L.  ^ 

Empfindliclie  Bäume  der  Zimmer  and  Treibh&nser. 

Akazie:  Gärten. 

U.  Mlmosa  pudlca  Z.  ® 

Fühlkraut:  Gärten.  1  Sensitive,  Sinekraut:  Gärten. 


MlraMlls  jalappa  Z.  u.  longlflora  X.  4 


Abendblume:  Gärten, 
falsche  Jalappe:  Gärten. 


Schweizerhosen:  Gärten. 
Wunderblume:  Gärten. 


Moehringla  s.  Stellarla  muscosa  Jei%, 


Molinia  coerulea  Moench.  4 

V 

Bahnt:  ünterweser. 
Bähntgras:  Ostpreussen. 


Bähnthalm:  Oldenbg,  ünterweser 
Bäsähalm:  St.  Gall.  b.  Werdenb 


Molinia  coenüea  —  Moms. 
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Bente:  ünterweser,  Ostfriesland. 
BeQthalm:  OstMeslaiid. 
Besengras:  Schweiz. 
Bijänt:    ünterweser,  Ostfriesland. 
Marl:  Meklenbnrg. 


Pfiffengras:  Schweiz. 
Pijänt:    Ostfriesland,  Unterweser. 
Kiedbesengras:  Schweiz, 
wild  Roggenhalm :  Mark  Branden- 
burg. 


Momordlca  Ibalsamlna  Z.  G) 

In  Ostindien. 

Balsamapfel  —  Apoth. 


Wunderapfel  —  Apoth. 


Momordlca  elaterium  L,  0 


Eselsgurke,  -kukumern,  -kürbis 

—  Apoth, 


Spring-,  Spritzgurke,  -kukumern 

—  Apoth. 


Monotropa  hypopltls  L. 


Fichtenspargel:  Schlesien. 

Gespenst. 

Himmelshagen:  Oestreich. 


Ohnblatt  (irrig  s.  Orobanche). 
Waldwurz:  Dresden,  Hamburg. 


Montla  fontana  Z.  0 

Rachssalat:  Würtemberg.  1  Huckauf:  Wtirtemberg. 


Morchella  s.  Anhang  Fungi. 
Mohringa  pterygosperma  Oa&rtn. 

In  Ostindien.    Die  Samen  früher  gebr&aclilich. 

Behennuss  —  Apoth.  \  Oel-,  Salbnuss  —  Apoth. 


I.    Morus  allba  u.  nigra  Z. 


Mittalt.  Morus.    Daraus  die  Namen. 

Dnbere,  Dufbere  —  mitthd. 

Maulbeere. 

Maulper  —  Megenb. 

Morher  —  mitthd. 

Uorberenbom  -  Syn.  apoth.,  mittnd. 

Morperi  —  friih-Mhd. 

ttüiber  —  mMhd, 

Mulbanm  —  Syn,  apoth,,  mitthd. 

Mulbeerboum  —  Hüdega/rd, 


Mulbeire  —  mitthd. 
Muleberban  -  Syn,  apoth,,  mittnd, 
Mülbere  —  spät-althd, 
Murberenban,  Murban  —  Syn. 

apoth.,  mittnd. 
Murperi,  Murpoum  —  dlthd, 
Suarzpere  —  mitthd. 
Tupbere  —  aJthd. 


n.    Morus  s.  Broussonetla  u.  Llgnum  cltrlnum. 


•« 
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Mulgediaiü  —  Myosotis  intermedia. 


Adamsfeige. 
Banane. 


Mulgedlum  s.  Sonchus. 
Musa  paradislaca  a.  saplentlum  L.  4 

Paradiesfeige. 
Pisang. 


L    Mttscarl  Ibotryodes  UM,  4   Hyacinthus  —  Z. 


Blaue  Träubellar:  ZUlerthal. 
Leljecamvoalcher :  Siebenbürgen. 


Maienriesli:  Bern, 
Weinträubl:  Tirol. 


II.    Muscari  comosum  Mül.  4   Hyacinthus  —  X. 


Bräunling:  Hettstädt  —  Cordus. 
Hundskerlauch  —  Bock. 
Krohenzwibbel :  Siebenbürgen. 


blaue  Märzenblume  —  Fueh. 
wilder  Zwiebel:  Baiern. 


in.    Muscari  muscarimliil  Med.  4 
Bisamhyacinthe:  Gärten.  |  Muskathyacinthe:  Gärten. 


IV.    Muscari  racemosum  Mül,  4   Hyacinthus  —  Z. 


AprUlatrübli:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 

Korallen-,  Erallenblome:  Ostfriesl. 

Maiariesli:  St.  Gallen  in  Sargans 

und  bei  Toggenburg. 

blaue  Maienrystli  —  Gesner. 


Parisern :  St.  Gallen  in  Ober- 
Toggenburg. 
Schiulerweimercher:  Siebenb. 
Trommelschlägen:  Luzern. 
Trübli:  Graubttndten,  St.  Gallen. 
Weinträubl. 


Muscus. 


Ilittalt.  Bryon,  Muscns. 

Gimusi  (flwroL)  —  dltM, 
Miesch:  Süddeutschland. 
Mies,  Mos  —  <üthd,»  mMhd, 


Miess  —  miUM. 
Moss  von  Bäumen. 
Spinn?  —   Voeab.  1515. 


Myagrum  s.  Camelina. 

I.    Myosotis  intermedia  Lh  und  die  verwandten  kleinblüthigeo 
Arten:  hispida  SehlecM,,  versicolor  Sm,^  stricta  Lk. 


Fischäugel:  Schlesien. 
Susannenkraut:  Schlesien. 


Vergissmeinnicht:  Ulm  ^ — R^i^ 

Dio9e.  1543, 


Myosotis  silvatica  —  Myrica  gale. 
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n.    Myosotis  sÜTatica  Ehrh.  ^• 


wild  Vergissmeinnicht  —  ThaUus 

1588. 


blau  Mäasöhrlein  —  Tahem. 


m.    Myosoüs  palustris  Roth.  4 


blaner  Angentrost  —  Bock,  Tal. 
Blnmelein:  Altmark. 
Blümelein  Yergissmeinnicht:  Alt- 

mark. 
Frideles,  Friedelesauge  —  Hüdeg, 
Hennaäugli:  St.  Gall.  b.  Werdenb. 
kleine  Hondszung  —  Brunfeh, 
Je  länger  le  lieber  —  FrücMin. 
Eatzeäugelcben:  Eifel  b.  Uelmen. 
Katzenäuglein:  Graubündten. 
Krötteneuglin :  Schlesien. 


blaue  Leuchte:  Schlesien, 
blau  Wasser  Mausöhrlein:  Bern. 
Musekenör:  mittnd. 
Mnseohr:  Ostfriesland. 
Susannenkrant :  Schlesien. 
Yergiss  mein  nit:  Thür.,  Augsbg, 
Tirol,  Siebenb.,  St  GaU.  — 
Gesner  1542,  Zonaler  1557, 
ThaMus  1588,  Frmle, 
Bchwmkfdt, 
Ziegeräugli:  Luzerner  Gau. 


Myosuras  minimus  Z.  0 


Herrenzippel :  Schlesien. 
Kümmelzellen  —  Schhuhr, 
Mäusgras  —  Talern. 
Mäusschwänzlein:  Ostpreussen, 

Schweiz  —  Talern. 


Mäuseschwanz:  Elsass,  Schweiz. 
Müsenstiel:  Schweiz. 
Tummelzellen  —  Matt/rschka, 


L    Myrica  cerifera  Z.  m 

Ans  Nordamerika.    Die  Frnclit  mit  Wadisüberzug. 

Karzenbecrstrauch  —  Oleditsch.     I  Talgbusch,  Wachsstrauch:  Gärten. 


n.    Myrica  gale  L. 

Hittalt.  Hirt  HS.  Ward  in  Westfalen  bis  1477  statt  Hopfen  beim  Branen  Ton  Grnt, 
Grntenbier  oder  Gruss-,  Grnysenbier,  Grnyssink  (Kilian,  Dief.  Cereyisia  mona- 
choram)  yerwendet ;  sonst  aber  yerwecbselt  mit  zwei  an  denselbeft  Orten  wachsenden  Str&mohern ; 
erstens  mit  dem  sehr  &hnlicbei#Tacciniam  nliglnosnm,  dessen  Beeren  dann,  sammt  den 
dayon  kaum  zn  unterscheidenden  Beeren  yon  v.  myrtillns,  Myrtenbeeren,  Mirtelli 
Uessen;  zweitens  mit  dem  nnähnlichen  Lednm  palustre,  dessen  bet&ubende  weisse  Blnmen 
Hyrtenblnmen  genannt  wurden.    Irrig  wurden  sp&ter  Namen  von  Art  I.  ihm  beigelegt. 

Mirte  —  Mittelalter. 
Mirtelboum  —  Htldegard. 
Moorrosmarin,  Oelmyrte  —  Gled. 
Porsse:  Westfalen  —  mittnd. 
Possem:  Westfalen. 
Post:  Unterwesr,  Ostfriesland, 

Oldenburg. 

16 


Borsa,  Börse,  Borser  —  althd. 

Gagel,  Gagelbauem,  -boem  -  mittnd. 

Galgayn-,  Galgenbaum. 

Gerbermyrte. 

Heidelbeermyrte« 

Itltte  Heid:  Meklenburg. 

Kerzenbeerstrauch,  siehe  I. 
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Myrica  gale  —  Myrrhis  odorata. 


Kausch  —  Gledäsch. 
Schwinspost:  Meklenburg. 
Sompfmyrte  —  Bechst, 


deatscher  Talgbusch,  siehe  I. 
Torfmyrte  —  Gledäsch. 


Myrtus  communis  Z. 


Dorn  übers  Meer  —  mitthd. 
Merdorn,  Mirbon,  Mirdom  -  mittnd, 
Mirden  —  mitthd. 

Myricaria  germanica 

Barz  —  müthd,,  Roalin, 
Bertschen  —    Brunsehw, 
Birtzenbertz  —  Bock. 
Burtschen  —  Brumehw. 
Margrispel  —  Münchhamen, 
Porst  —  Fuchs. 
Portz  —  Brunschjo.^  Bock. 


Mirtelbom-,  -boum  -  mittnd,^  dthd. 
Mirtelpawn,  -stude  —  mitlM, 
My  r  t  e. 

Desv,  ^    Tamarix  —  Z. 

Sandseve:  Graabündten. 
Sandsevi:  StGall^Ober-RheinthaL 
wilder  Sefi:  Graubtlndt,,  Glarns. 
Tamarisken,  Tamerischken :  Benier 
Oberland,  Siebenb.  —  Bock, 
Warcz  —  mitthd. 


Myriophyllum  Z.  4  alle  Arten. 


Federball:  Schlesien. 
Federfenchel:  Elsass. 
Federkraut:  Schlesien. 
Fachwadel:  Elsass. 
Säusam:  Thüringen« 


Teichfenchel:  Schlesien. 
Wasserfenchel  -—  Cordus. 
Wassergarbe:  Ostpreossen. 
Wassergam:  Schlesien. 
Wassertanne  —  Cordua. 


Myilstica  moschata  Thunh.  m 


Ans  Ostindien.    Mittalt.  Macis  1.»  Mnsoatum,  Nnx  myristica. 


Macis,  1  —  mitthd. 
Matzenbaum  —  Megenh. 
Moscate,  Moschate. 
Muscadenblumen. 
Muscait,  Muscartnuss,  Muscat  — 

mitthd. 
Muscatblie,  -bluome,  -blust,  -blut, 
plude,  -plum,  1  —  mitthd, 
Muscate  —  mitthd. 


Muskatenblomen^  1  —  mitthd. 
Muskatenblume,  1  —  mitthd. 
Muskatblumen,!,  -nuss. 
Muschade,  -chat  —  mibbnd. 
Muschat^blomen,  1. 
Muschatinblumen,  1. 
Musscatenblome,  1  Muschate  — 

8yn.  apoth^  mittnd. 


Myrrhis  odorata  Scop.  4 

Aniskerbel  —  Apoth. 
Körbelkraut:  Graubündten. 
welsches  Körblikraut:  Aargau. 


spanisch  Kurbel  —  Gemer. 
Sössdolde  —  E.  Meyer. 


Narcissus  jonquilla  —  Nardus  stricta. 
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I.    Narcissus  Jonquilla  L.  ^ 


Jonquille:  Gärten. 


n.    Narcissus  poetlcus  Z.  4 


Engelchen  —  Nemn, 
Hornungsbluraen  —  Tabem, 
weisse  Narcisse:  (Järten. 


weisser  Stern  —  Nemn. 

Witte  Zitzen:  Schi. -Holst. nti?«^^^^. 


n.    Narcissus  pseudonardssus  Z.  4 

Wegen  Uchtblmn  und  Zeitlose  yergl.  Colchiciim. 


Aprilenblume  —  Cordm. 

giel  Arzist:  Siebenbürgen. 

Bächtele:  Bern. 

Fedeitsch:  Altmark. 

Fyrlisken  —  nd.,  Nemn. 

Glitzepeule  —  Nemn, 

Glockenblume:  Bern. 

flarzissen:   Siebenb.  b.  Schässbg. 

Himmelstern:  Bern. 

gel  Hornungsblumen  —  Brunf», 

Bock,  Cordus, 
Iga:  Appenzell. 
Josephsstab:  Lausitz,  Ulm  — 

Ktltan, 
Märzblume  —  Nemn. 
Marizisli:  Bern. 
Marzisenrösli :  Bern. 
Merzabluoma:  St.  Gallen. 
Menarosa:  St.  Gallen. 
Merzaschöbel,  -sterna:  St.  Gallen, 

Appenzell. 


Merzenbecher :  Schles.  b.  Lauban. 
Merzenblumen  —  Cordm,  Gesner. 
Monzelenblume :  Luzem. 
gelbe  Narzisse:  Augsburg. 
Osterblume:  Oldenbg,  Ostfriesl. 
Schisse,  Sisse:  Ostfriesland« 
Sternenblume:  Bern, 
gelber  Stern  —  Nemn. 
Tidlöseken:  Göttingen. 
Tiedlose:  Unterweser. 
Tieloo,  Tieloot,  Tierlieske: 

Unterweser. 
Tierlode,  Tierlose:  Unterweser. 
Tierlöskens:  Osnabrück. 
Uchtblumen  —  mitthd. 
Zeitlosen  —  Daaypodius. 
Zisse:  Ostfriesland. 
Zittelröschen :  Holstein, 
gäle  Zitzen:  ScM.-Jlokt,  niedd. 


Xardostachys  jatamansl  Cand.  4   Valeriana  —  Jones, 

Val.  spica  Vald, 


Mittalt.  Kardns  bezeichnet  nnr  Surrogate. 

indische  Narde,  Nardenwurzel  — 

Apoth. 


indischer  Spiek  —  Apoth, 
Spikenard  —  Apoth, 


Nardus  stricta  L.  4 

Bucksbart:  Mekleüburg. 
ßürstling:  Tirol  bei  Brixen. 
Burss,  Burst:  Entlibuch. 


Falgen,  Falken:  Allgäu. 
Hirschhaar:  Salzburg,  Zillerthal. 
Nätsch:  Schwyz,  Graubündten. 

16* 
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Nardas  stricta  —  Nastartinm  armoracia. 


Pirschling:  Altenaa. 
Schwikgras:  Pinzgau. 
Schwinegras:  Ostfriesland. 
Sozza:  Graabündten. 


Spitzgras:  Berchtesgaden. 
Wiesenspeik:  Oestr.  b.  Linz. 
Wolf:  Schwyz. 


Nartheelum  osslfragum  Euds.  ^   Antherium  —  i. 

Soll  als  Weide  Enoclieiibrücliigkeit  yemrsaclien.' 


Beengras. 
Beinbrechgras:  Schwaben. 


Schoosterknief:  Botenbeer. 


I.    Nastnrttnm  ampMMnm  4  palnstre  n.  silrestre  ®  R.  Br. 

Sisymbriom  —  L. 

Namen  vielleicht  alle  gemacht. 


Geneskraut  —  Nemn, 
Sumpfhederich  —  HoU. 


Wasserhederich,  -kresse,  -ranke, 

-rettich  —  Nemn, 


n.    Nasturtlum  armoraela  Fries,  4  Cochlearia  —  Z.,  Armoracia» 

msticana  Fl.  d.  Wetterau, 

Mittalt.  Armoracia,  Samoracia,  BafaniiB,  Badix.  Wegen  Chren s.  in. Krees«! 
Mar-,  Meer-  Ton  Armoracia. 


Chren,  Chrene  —  aUhd. 
Grän,  Grien :  Ostdeutschi.  -  Nemn, 
Green:  Augsburg. 
Heidenreich  —  Franous. 
Heidenrettich  —  müthd, 
Heidenrub  —  dlthd. 
Ehren,  Erän,  Ereen,  Erehen  — 

müthd. 
Eren,  Erien:  Oestreich,  Böhmen, 
Schles.,  Baiem,  Schwab. 
Erihn:  Siebenbürgen. 
Märetich:  Waadt. 
Märäk:  Altmark. 
Mark:  ünterweser. 
Marreddik:  Hamburg,  Holstein, 

Ostfriesland. 
Marreik :  Göttingen,  Fallersleben. 
Marressig:  Meklenburg. 
Meerrettig  —  Michael  Herr  1538, 
Mehrrettig  —  Boeh,  Fuchs. 
Meredi:  Waadt. 
Meriratih,  ratich  —  aUhd, 
Merratich,  -tih  —  aUhd. 


Merreddig,  -redik  —  mittnd. 
Merreteich  —  müthd, 
Merrettich  —  Megenh.»  Hart.  San^ 

Brwnschß^ 
Merrich  —  Hüdegard, 
Mirch:  Wetterau  wMhd. 
Miredek  —  mitthd. 
Mirredich,  -redik  —  mittnd, 
Mirreteich  —  mitthd. 
Mirretich  —  Herh.  Mag. 
Mirrich  —  mitthd, 
Möretich  —  Phohprundt. 
Mörrättich,  Morrätich  —  mitthd^ 
Myrretig  —  mitthd. 
Päperwurtel:  Ostfriesland. 
Pfeffer  —   Voeah,  1482. 
Pfefferwurzeln  —  Gesner. 
Pepem  —  St/n.  apoth, 
wilter  Kätich  firrigj  —   Vocab. 
Ruben-9  Rüben-,  Rubretticb  — 


Sureratich :  Niederrhein  j^^./oArAj 


Nasturtiam  officinale  —  Nepeta  cataria. 
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m.  Xastmüum  officlnale  R.  Br.  4     Sisymbrinm  nasturtiam  Z. 

Mittalt.  Cardannm,  NaBtnrciam.  Kresse,  batsend  yon  Geschmack  (w&lirend  der 
Flieh  Kr  esse  wie  Grans  und  Granne,  das  körperlich  Nagende,  Kratzende,  Gras  das 
Al>geii^^  bedeutet).    Padel  =  rudern,  schwimmen.    Tergl.  Lepidium. 


Boracrass,  -cresse  —  niitthd. 

Bomkass:  Holstein  —  miänd. 

Bomkassen:  Unterweser. 
BomekarBe  —  mMid, 
Bomekerse  —  St^n,  apoth, 
ßomkrass  —  Serh.  Mag, 
Borokresse. 

Bnmecrassum  —  Hüdega/rd, 
Brunkresse  —  Syn,  opotK 
Brnnaenkress  —  Sohrich  Fuchs. 
Bnmnkress  —  Mort,^  San,,  Boeh, 

Cordus, 


Bornekarse  —  Hüdega/rd, 
Kersche:  Hessen. 
Eress:  Oestreich. 
Eress  im  Wasser  —  mitthd, 
weisse  Kresse  —  ApotK 
Padel-,  Paderkerse  —  nMnd. 
Pmnkress  —  mittM, 
Quellen-,  Qaellraoke  —  Apoth. 
Wafkerse  —  Syn.  apoth, 
Wassersenf  —  Apoih, 
Waterkerse  —  Syn,  apoth,, 

Niederd,  Hm^h, 


Nauelea  s.  ünearia  gamlbir. 
NelnniMiim  speelosnm  Wüld.  a  Nymphaea  nelumbo  Z. 

Aus  dem  Ganges,  yor  Alters  im  Nil  gebauet,  nach  den  in  breiten  Fruchtboden  sitzen- 
den Frfichtchen  benannt.    Ist  nach  Theophiast  Lotus  der  Griechen,  s.  II.  Nymphaea. 

egyptische  Bohne. 

L    Neottia  nldus  ayls  Richard  Ä  4    Ophrys  —  Z. 

Margendrehen  —  Roch. 
Vogelnest:  Schlesien. 


Wurmwurz:  Schlesien. 


n.    Neottia  orata.  4    Listera  —  R.  Br„  Ophrys  —  Z. 

Zweiblatt  —  Boeh,  Fuchs. 


wilder  Dnrchwachs  — 
Kattenschwanss :  Mark  Brandenb. 

Nepenthes  Z.  4 

Kehxere  tropische  Arten. 

Eannenkrant:  Gewächshäuser. 


Eannenstande:  Gewächshäuser. 

Nepeta  eataria  Z.  4 

Kittalt.  Nepeta,  Nepta,  indess  beieichnen  diese  Namen  auch  Oalamintha  und 
Chrjsanthemam  majus  YUl. 


Bergminze:  Schlesien. 
Bymynte  —  mitthd,,  Ordlap. 
CSmynte,  Cyminte  —  Sifn.  apoth, 
rediter  Dorant:  Schlesien. 


weisser  Dorant:  Sachsen. 
Feldminze  —  Apoth. 
unser  Frauen  Mintz  —  RössUn. 
wlt  Gartenmynte  —  mittnd. 
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Nepeta  cataria  —  Nigella  arvensis. 


Eatenmünt:  Meklenburg. 
Kattenmynta,  -te  —  miUnd. 
Eatzenkrant  —  Brunachw,,  Bock, 

Gemer. 
Katzenliebe  —  Nemn, 
Katzenmintze  —  mitthd, 
Eatzenminz  —  Bnmfeh,  Fueh». 
Katzennept:  Schlesien. 
Eatzennessel :  Schlesien. 
Eatzensterz  —  HoUon, 
Eatzenwadel,  -wedel,  -zagel  — 

mitthd, 
Mariennessel :  Ostpreassen. 
Marienstein:  Leipzig. 
Melis:  Leeste,  Haienbeck. 
Nebeta  —  Hüdega/rd, 

Nephrodinm 


Nebt  —  Brunschw, 
Nept  —  Bock, 
Nepta  —  Hüdega/rd, 
Neptenkraut:  Schweiz. 
Nichelnkraut  —  Toxites. 
Nicht,  Nichtekrokt:  Siebenb. 
Nippe  —  Toxites, 
Seminte,  -muncze  —  mittM, 
Sigeminze,  Simeza,  Simiza,  Simuza, 

Simzo  —  oMä, 
gnee-,  Snemintz,  -mintze,  müntz 

—  mütU. 
Steinminz  —  Fuchs, 
Steinnessel:  Schlesien. 
Stincminte  —  dUhd. 
Suniha?  —  (dthd, 

s.  Aspldinm. 


Nerium  Oleander  Z.  m 

Ans  Südenropa. 

Giftrosenbaum  —  Nemn, 
Oleander:  Gärten. 

Neslia  s.  Vogelia. 


Eosenlorbeer :  Gärten. 


I.    Nieotiana  X. 


Mittalt.  Sanasancta,  Tornabana. 

indianisch  Beinwelle  —  Tabern. 
indisches  od.  peruanisches  Bilsen- 
kraut. 
Heil  aller  Welt  —  Nemn, 


Eöniginkraut,  Eraut  des  heiligen 

Ereuzes  —  Nemn, 
Taback,  Toback. 
indianisch  Wundkraut  —  Taleni 


Bauemtaback. 
kleiner  Taback. 


n.    Nieotiana  mstlea  L.  © 

türkischer  Taback. 
Veilchentaback. 


in.    Nieotiana  talbaeum  L,  0 

breitblättriger  od.  grosser  Taback.  |  virginischer  Taback. 

I.    NlgeUa  arvensis  L,  © 

Hittalt.  Nigella,  worunter  aber  auch  Lychnis  gitbago  begriffen  wird. 


Gredel  in  der  Staude:  Oestr. 
Hornkümmel  —  CordiM. 


St.  Eatharinenblume:  Speier 

nach  BocL 


Nigella  arvensis  —  Nigritella  angnstifolia. 
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St  Katharinenrädlen    —    Tahem. 
schwarz  Kimm:  Siebenbürgen, 
wilder  schwarzer  Eümich  -  Fuchs. 
Ledichtblume  —  SehwenkfeH, 

Baumgarten, 
Mösken  in  der  Heede :  Hamburg. 


wild  Nardenkraut  —  Talern. 
Nonnennagelein :  Hamburg. 
Baden,  Batin,  Batt,  Batte  -  mtUhd. 
Schabab  —  Gemer,  Tahem. 
Spinnenmüggli :  Schweiz. 
Teufel  in  Busch:  Oestreich. 


II.    Nigella  damascena  L.  0 


Braat  in  Haren:  Schlesien. 
Braut  im  Grüana:  St.  Gallen  am 

Bhein. 
Greatli  im  Struss:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Gret  im  Basch:  Altmark. 
Gretchen,   Greten  int  Gröne: 

Holstein. 
Gretchen  im  Busche:  Schlesien. 
Gretchen  im  Grünen  —  Soll: 
Gretl  in  der  Stauda:  Salzburg. 
Gretl  onta  de  Stauan:  Baiern. 
Gretli  im  Busch:  St.  Gallen. 


Jangfern  am  Granen:  Siebenb. 

bei  Schässburg. 
Jungfer  int  Gröne:   Ostfriesland, 
Bremen,  Schl,-Holst. 
Jungfer  in  Haren:  Jever. 
Jungfer  im  Grünen:  Schwaben. 
Müschen,  Müsken  in  de  Heed: 

Holstein, 
damascenisch  Nardensamen  -  lab. 
Nonnennagelein:  Nürnberg. 
Schabab :  Leipzig  —  müthd, 
Teufel  im  Busch:  Baiern. 


HL    Nigella  satlra  X.  ® 


Mittalt.  Git,  Jacea  nigra,  Melanthinm,  Nigella. 


Braut  in  Haaren:   Leipzig,  Mark 

Brandenburg. 
Brenn-,  Brotwurz  —  mitthd. 
Catharinenblume  —  Nemn. 
swar  Comel  (=  Schwarzkümmel) 

—  mittnd, 
schwarz  od.  römischer  Coriander 

—  Bock^  Talern, 
Gartenmichel  —  Gesner. 


Ghit,  Gid,  Git,  Gyt,  Gythe  -r 

mMnd. 
schwarz  Eümich  —  Talern,  Fuchs, 
swarten  Erüzkäm:  Meklenburg. 
zam  Nardensamen  —  Talern. 
Nonnennäglen  —  Äpoth, 
Protwiz,  Protwurz  —  mitthd, 
Schabab  —  Tälern. 
zam  SchwarzkfUnmel. 


Nigritella  angustlfolla  Rkh. 


Bergstengelwürz :  Bemer  Oberl. 
Blatblümlein :  Schwaben. 
Blutkraut:  Tirol. 
Blatnägerl:  Kärnthen. 
Blutrösl:  Kärnthen. 
Binttröpfl:  Kärnthen. 


Bränderli:  Bern. 

BrändU :  Entlibuch,  St.  Gall.,  Uri. 

Brändlin:  Luzern  —  Aretms. 

Bräutele:  Allgäu. 

Braunelle:  Salzburg,  Zillerthal. 

Brenali:  Graubündten. 
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Brendle  —  Gemer, 
Bubenkraut:  Tirol. 
Chammblümli:  Glarns^  St.  Gallen. 
Chokoladablümli :  Graubündten, 

St.  Gallen  am  Rhein. 
Fünffingerkraut:  Salzburg. 
Handlkraut:  Tirol,  Salzburg. 
Kölbel:  Tirol  bei  Lienz. 
Kohlrösl:  Kärnthen. 
Euhbrändli:  Bemer  Oberland. 


Mannstreu:  St.  Gs^en. 
Möhrlein:  Graubtindten. 
Mohrenkopflein:  Graubündten. 
Russkölble  —  Gemer, 
Schabanägeln:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Scbweissblüml :  Pinzgau  a.  Pongaa. 
Storaxerdbeere :  Tirol  b.  Teisendf. 
Yanillenblttmcben:  Graubündten, 

St.  Gallen. 


Nonea  pnlla  Cmd.  ®  4 
Poppelblomen:  Siebenbürgen.  1  Wolfsblick,  -gesicht  (gemacht). 


Nostoe  commune  Vaueh,    Tremula  nostoc  L. 

Jagendzustand  der  Flechte. 

Erdblume,  -gelierte  —  Nemn,  Euckucksspeichel. 

Himmelsblatt,  -blume  —  Nemn,       Sternschnuppe. 

Nuphar  luteum  &m.  s.  Nymphaea  lutea  L. 
Nymphaea  al1)a  u.  lutea  X.  4 

Mittalt.  Nennphar.  Im  Yolke  werden  1)  N.  alba  L,  und  2)  lutea  L,,  jetzt  Nu- 
phar lutenm  Cand.  nur  als  weiss-  nnd  gelbblfihende  nnterschieden.  Kamen  nach  des 
Blumen,  der  dickbirnförmigen  Fmcht  Yon  %)  und  der  armdicken  Wnrzel. 


Bienenmörder  —  Holl. 
Bubbelke:  Ostfriesland. 
Buttbladen:  Ostfriesland. 
Butterfässchen,  2:  Mark  an  der 

untern  Havel. 
Butterfass,  2:  Baiern. 
Butterkerne,  2:  Westfalen. 
Essikrügle:  Augsburg. 
Fröscheblumen:  Berner  Oberl. 
Fülifaess:  St.  Gall.  i.  Rheinthal, 
wesse  u.  geele  Göeskes  (=  Gäns- 
chen): Ostfriesland. 
Haarwurz:  Augsburg,  Schlesien 

-r-  Gemer, 
Harzwurz:  Würtemberg. 
Herculiswurtz  —  MasUn  1533. 
Herzwurz:  Sachsen. 


Hörstrang  —  Bock 
Hörwurz  —  Bock. 
Horstrang  —  Brunfela, 
Horwurz  —  BrunfeU. 
Kahnetocken,  2:  Sachsen. 
Kannelke,  2:  Ostfriesland. 
Eannenplumpen,  2:  Schlesien. 
Kemke,  Kenke:  ünterweser, 

Oldenburg. 
Keulenwurz  —  CordtM. 
KoUerwurz  —  Bock,  Fuchs, 
Kollerwurzel  —  Brunschw. 
KoUetwurz  —  Brunfels, 
Kraftworzel:  St.  Gallen. 
Lackermögen  —  Holl, 
Lätschblätter :  Elsass. 
Maarrose:  Eifel  bei  Daun. 


Nymphaea  alba  u.  lutea  —  Ocymum  basilicum. 
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Mümmel:  Pommern. 

gel  n.  Witt  Mümmelken:  Mekl. 

—  Chytraeus, 
gelbe  and  weisse  Mümmelen: 

Mark,  Ostprenssen. 
Nixblamen:  Schlesien. 
weisse  Nymphe,  1:  Pommern. 
Plompen,  Plumpen:  ScUesien  — 

Toxüe8, 
Pöppelken:  Münsterland. 
weiss  n.  gelbe  Poppelblome: 

ünterweser. 
Ptillen:  Ostfriesland. 
Pappen:  Mark  bei  Sommerfeld. 
Schwindelwnrz :  Augsburg. 
Seblad,  -bieder  —  Syn,  apoth., 

mMnd, 
Seblat  —  althd. 
Seeblatt:  Gersdorf. 
wit  u.  geel  Seeblomen  —  8yn, 

apoth,,  ChytraeuB, 
Seeblomen  —  IHese,  JBrunfeis, 

Bock,  Cordtiis, 
ßeebluom  —  müthd, 
Scechrüseli,  1 :  Berner  Oberland. 
Seecrenich  —  althd. 
weisse  u.  gele  Seekänlin:  Schles. 
Beekandel:  Schlesien. 
Beekannen:  Ostprenssen  — 


Seekenneken  —  Cordus, 
Seekraut  —  Megenl. 
Seeplumpen  —  ffoUon. 
Seepuppen:   Thüringen,  Sachsen. 
Seerosen:  Thüringen,  Salzburg. 
Seewurz  —  Megenb, 
Seewurtze  —  alihd, 
Sehblommen:  Siebenbürgen. 
Seheblumen,  -würz  —  Vocah.  1517, 
Seplat  —  miUM. 
Seyblat,  -bieder  —  mittnd,,  Syn. 

apoth. 

Tollilgen:  Schlesien. 
Tollingen:  Thüringen,  Sachsen. 
Trummelstock :  Altmark. 
Waotertulpen :  Alfmark. 
Wasserblumen  —  Friese. 
Wasserlilien:  Berner  Oberland, 

Schlesien. 
Wassermän  —  Fuchs. 
Wassermänngen:  Sachs.,  Thtiring. 
Wassermohnblume  —  Hbtton. 
Wasserrose:  Augsburg. 
Wassertulpe:  Schlesien. 
Wasserwurz  —  althd, 
gele  Weiherrosen:  Schlesien. 
Zeblad  —  S^.  apoth. 
Zeeblömen  —  Niederd.  Herb. 


U.    Nymphaea  lotns  X.  und  andre  Arten  wärmerer  Länder. 

egyptischer  Lotos:  Gärten.  egyptische  Seerosen:  Gärten. 

Lotosblumen:  Gärten. 

Ocymum  Ibasillcum  Z, 

Mit  den   Abarten   1)  0.  minimum  L.  nnd  2)  0.  buUatnm  Cand.     Mittalt.  Basilia, 
Presilicnm. 

Bäsilga:  Appenzell. 
Basalick,  Baseige  —  mitthd. 
Baselich  —  JSerb,  Mag. 
Basie,  Basilee,  -leon,  -leye  — 

mitthd.,  mittnd. 


Basilge,  -gen  —  Book. 
Basilia  —  Eüdegard. 
Basilicoin,  Basilicon  —  mitthd, 
Basilicum,  grosses  2,  kleines,  1: 

Gärten. 
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Ocymum  basilicum  —  Olea  ouropaea. 


Basilien  —  Hart.  San.,  Brunscho., 

Fuchs,' Syn.  apoth. 
Basilienkraut  —  BrunfeUi 
Basilig  —  Megmh. 
Basiligram  —  Ftichs, 
Basilik,  grosser,  2,  kleiner,  1: 

Oberelsass,  Zürich. 
Basily  —  mitthd, 
Braonsilge:  Mark  Brandenburg. 
Bronsilke:  Mark  Brandenburg. 
Brunsilgenkrut  —  mittnd. 


Brunsiliken  —  mäM. 
Brunsilken:  Holstein,  Mark 

Brandenburg. 
Citronbasilienkraut  —  Apoth. 
Herrenkraut  —  HoU, 
Hirnkraut  —  SoU. 
Königsbraut:  Apoth.,  Nemn, 
Nelkenbaailien  —  Nemn, 
Präsilgenverwe  —  miUnd. 
Schijffsbasilikum,  2  —  Apoth. 
Wasilig  —  miUhd. 


I.    Oenanthe  fistnlosa  Z.  4 

Mittalt.  Filipendnla. 


Drüsswurz  —  Nemn. 
Rebendolde  /"gemacht  und  falschj 

—  Nemn, 
Tropfwurz  —  Nemn. 


Wasserraut  —  Tahem. 
Wasserfilipendel  —  lahem. 
Wassersteinlauch  —  labern. 


U.    Oenanthe  phellandrium  Lamk.  n   0.  aquatica  Zamk., 

Phell.  aquatica  Z. 


Bartzenkraut :  Sachsen. 
Butte:  Mark  Brandenburg  an  der 

untern  Havel, 
wilder  Fenchel-,  Liebstock  -  Bock 
Muszähn:  Mark  Brandenburg  im 

Oderbruch. 


Pärsaot:  Altmark. 
Pferdefenchel  —  Apoth. 
Pferdesamen  —  Mert,  u,  Koch. 
Rossfenchel  —  Bock. 
klein  Wedendunck:  Ostpreussen. 
Weiherfenchel  —  Boch. 


Oenothera  Mennls  L.  ® 

Ans  Nordamerika.    Als  Salatwnrzel  besonders  in  Süddentsohland  gebanet  und  überaQ 
yerwildert.    Die  angenehm  duftenden  Blumen  Abends  %)  offen. 


Gartenrapunzel:  Sachsen. 
Nachtkerze,  2:  Schles.,  Sachsen. 
Nachtrösli,  2:  Schweiz. 
Rapontica:  Meklenburg. 
gelbe  Rapunzel:  Baiem. 
Rapunzel,  gelbe:  Gärten. 


Rapunzelsellerie:  Meklenburg. 
Rawinzel:  Sachsen. 
Siebenschläfer,  2:  Gärten, 
gelber  Weiderich. 
Wurzelrapunzel:  Gärten. 


Olea  europaea  L.  ^m 


In  Südeuropa.     Oebr&ncblich   1)   das   Oel,   2)   die   eingemachten  jungen    Frfichte. 
Mittalt.  Olea,  Oleaster,  Oleomeila,  Oliya. 


Alevabagms  —  goth, 

ein  Born,  daOlenussflust—  mitthd. 


en  Bom,  dar  Oley  ut  vlut  — 

mittnd. 


Olea  enropaea  —  Ononis  arvensis. 
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eyn  Olen-Baum,  da  Ölen  uss 

flusst  —  mitthd. 
Bamnolenm  —  Südegard, 
Oehl,  1   —  18,  Jahrhundert. 
Oele,  1   —  mitthd.,  iMther, 
Oelbaam. 

OeJvrucht,  2  —  müthd. 
Ol,  1  —  mittU, 
Ölbaum   —  mitthd, 
Olbir  —  aUhd. 
Ole,  1   —  iMher. 
Olebaum,  -bom  —  z^».  a/poth. 


Olei,  1  —  MM. 

Oli,  Oliboum  —  althd. 

Olienbom  —  Syn,  apoth. 

Olive,  2. 

Olivenbaum,  -hoem -mitthd,,  mätnd. 

Oly,  1  —  mittnd. 

Olygbom  —  Sj/n,  apoth. 

Olvyn  —  mitthd. 

Pawm,  darauss  Ol  ryjmet- mitthd. 

Sussolpawm  —  mitthd. 

Ulber,  Ullebom  —  mittnd. 


Omphalodes  Tema  Mönch,  n    Cynoglossum  omphalodes  L. 
Gartenvergissmeinnicht:  Gärten.     1  Mannstreu:  Gärten. 


OnobrycMs  yiclfolla  Scop.  4 

Kittalt.  Caput  galli. 

Brischnaklas:  Graubünden  bei 

Heinzenberg. 
Eperklee:  Augsburg. 
Eselswicken:  Tübingen. 
Espar :  St.  Gallen  b.  Werdenberg 

und  Toggenburg. 
Esparsa:  Eisenach. 
Esparset:  Sachsen,  Baireuth, 

Norddeutschland. 
Esparsette:  Bern. 

Esparzette:  Oestreich. 

Esper:  Bemer  Oberland,  Grau- 

bündten,  Memmingen. 
Esperchlee:  St,  Gallen  am  Ober- 
rhein, Bern. 
Hahnenkamm:   Berner  Oberland. 
Hanenhabt,  -houbit,  -ko]pi' mitthd. 


0.  sativa  Lam.^  Hedysarum  on.  L. 


Hanhaupt,  -hoibt  —  althd. 
Hankeshuz  —  mittnd. 
Hannenhaubt  —   Voeah.  1482. 
spanischer  Klee:   Süddeutschland 

—  Metzger. 
gro  sser  türkischer  Klee :  Homburg, 
Hundsrück,  Würzburg, 
türkischer  Kleberklee  —  iVmw. 
Laitarlichlee :  St.Gall.b.  Werdenb. 
rothe  Ramsen  —  Wemn. 
Schildklee :  Süddeutschi.  -  Metzger. 
Sphweizerklee  —  Nemn. 
Spärsette,  Sparsette:  Bern. 
Süssklee:  Eisenach. 
Türkenklee:  Würzburg. 
Widhopfenkraut  —  Tahem. 


Ononis  arrensis  &m.  4    0.  arvensis  u.  spinosa  L.  u.  hircina  Jacq. 


(Uhei  4)  Aglsr  und  Hachel  (s.  Aqnilegia),  5)  Biet-  (s.  Carez),  6)  Hau-,  yielleicht 
VTspTfinglich  Heu-Hechel  mnd  7)  Eni-,  etwa  verwandt  mit  Hülse  (s.  Hex)  Hürde  nnd 
•B^  hurt  =  stacblicher  Zann.  Dem  Sinn  nach  kann  8)  Wixen  zu  F&chser  =  am  Boden 
Ittg  hisgABtreckter  und  befestigter  Trieb  gehören. 
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Ononis  arvensis  —  Ononis  natrix. 


Aglarkraut,  4:  Oestreich. 
Doorns:  Ostfriesland. 
Driefkraat:  Mark  in  der  Priegnitz. 
Eindorn,  Einhagel:  Oestreich. 
Franenstreit :  Ostpreussen. 
Gandeldoon:  Eifel  bei  Dreis. 
Hachelkraat,  4. 
Hackely  4:  Altmark« 
Hahntjesblöme:  Ostfriesland. 
Hamkraut  —  Apoth, 
Hartelhea  —  Nemn. 
Harthäkel^  4:  Meklenburg. 
Hartreckelte:  Grafschaft  Mark. 
Haseblöme:  Ostfriesland. 
Hauhechel,  6  —  Cordm,  FucTu. 
Hechelkraut,  6:  Berner  Oberl. 
Hechelkrokt,  6:  Siebenbürgen. 
Heckelkraut,  6  -  Brunsehw.,  Bock 
Heckelkrut,  6:  Meklenburg. 
Heudorn,  6:  Oestr.,  im  Pongau. 
Heuheckel,  6  —  Bock 
Heuschel,  6:  Leipzig. 
Höhldom,  7:  Eifel  b.  Altenahr. 
Hofdom,  7:  Eifel  b.  Kerpen. 
Huhackeln,  7,  4:  Göttingen. 
Huldom,  7:  Eifel  b.  Dreis. 
Eattenspär:  Meklenburg. 
Kohschweet,  1:  Meklenburg. 
Kuhscheisse,  2:  Schlesien. 
Euhspeise  ftrrigj  —  Sehkuhr. 
Lahmdom:  Augsburg. 
Listadom,  1:  St  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Lysten,  Lystendom,  1:  Luzem, 

Bem. 
Mädekrie:  Mark  Brandenburg  b. 

Sommerfeld. 
Mannes-Mirahn  —  Mamann, 


Nacht  und  Tag:  Siebenbürgen 

bei  Schässbni 
Ochsenbrech,  2  —  Book 
Ochsenburre,  2  —  Sehhuhr. 
Ochsenhure  ßr^J  2  —  Schk 
Pflugstörz,  1:  Augsburg. 
Ploogsteert,  1:  Meklenburg. 
Prangwurzel  —  loxites. 
Questenkraut:  Oestreich. 
Ritachel,  -hachel,  4,  5  — 
Rutrikelte:  Grafschaft  Mark. 
Schmalhefen:  Oestreich. 
Schmalzhefen  —  SehJeuhr, 
Schoffächla:  St.  Gall.  b.  Werde 
Finstern  ödere  finstere  Stachel, 

Be 

Stachelkraut:  Thtlringen. 
Stallkraut,  2  —  Cardus, 
Weibercrieh  —   Vooah,  1482. 
Weiberklatsch. 

Weiberkrieg:  Schwaben,  Mark 

Brandenburg. 

Weiberzora:  Wien.  j 

Weisse,  8:  Schwaben. 
Weissei,  8:  Berner  Oberland. 
Weixen,  8:  Oestreich.  , 

Wetzsteinkraut:  Oestr.,  Schlesien 
Weybkriech  —  Vooah.  1482. 
Whigste,  8:  Beraer  Oberland. 
Wiefkenkrut:  Pommern. 
Wievekritwortel :  Meklenburg. 
Witschge,  8:  Bemer  Oberland. 
Wiwkmd,  Wiwerdöm:  Altmark. 
Wixen,  8  —  MoU. 
Wranckmt  —  Cat.  Eat. 
Wriewkrat:  Meklenburg. 
Wrowencrik  —  aühd, 
Wüste:  Berner  Oberland. 


n.    Ononis  natrix  Z.  4 


Flöhkraut:  Bern. 

geel  Hauwhechel  —  Tahern. 


geel  Stallkraut. 


Onophordon  acanthimn  —  Opnntia  cochenillifera. 


253 


Onopordon  acantUum  Z.  cd 


Miitslt.  Spina  alba.  Namen  nach  1)  dem  weissfilziffen Ueberzng^e,  8)  dem Gebranch 
wider  KranUieiten,  besonders  den  Krebs,  8)  dem  Ger&nscn  beim  Zerbeissen,  4)  der  Yer- 
weehslnng  mit  Bosa  eglanteria. 


weisse  Bergdistel  —  K%Uan, 
Engleuter,  4  —  TooGÜei. 
Eselsdisteln  —  Egmolfh. 
Eselsfot^  3:  Meklenbnrg. 
Eselsfiirz,  3:  Schlesien. 
nnser  Frauen  Distel. 
Frauendistel,  2  —  Toxites, 
Jeselsforz,  3:  Siebenbürgen. 


Eönigsdorn  —  loxites, 
Krampfdistel^  2:  Schlesien. 
Erebsdistel,  2:  Schlesien« 
Mariendistel,  2  —  Junlus« 
Yiehdistel  —  Coräm, 
weiss  Wegedistel,  1  -  Book,  Fuchs, 
WoUdistel,  1  —  Apoth. 
Zellblome:  Schlesien. 


Lotwurz  — '  Nemn. 


Onosma  ecUodes  Z. 

I  Schmeerwurz  —  Nemn, 


OpUoglossum  Tnlgatnm  Z.  4 


Mittalt.  Lancea  ebristi* 

Einblatt:  Schlesien. 
Natterzttnglein  —  Bock^  Fuchs, 

Gesner. 


Otterzunge  —  Apoth. 
Schlangenzunge:  Schweiz, 
rechter  Widerthon:  Schlesien. 


I    Ophrys  s.  Aceras  anthrophora  u.  Herminium  alplnum. 

II.    Ophrys  araelinltes  Host  4 

Herre.  Spinneleblümli :  Schweiz. 

Sammetbögge:  Schweiz. 

m.    Ophrys  muscifera  Huds. 

Nam^n  nach  der  Blamenform,  vergl.  Orcbideae. 


Affengsichtli:  Bern. 
Fliegenblume:  Elsass. 
Fraaenthränen:  Thüringen. 
Hammelblum:  Elsass. 
Jüngferli:  Bern. 
Kaputzinerli :  St.  Gallen  bei 

Toggenburg. 
Knabenkraut  —  Brunfels, 


Margendrehen  mit  Yögleinblnmen 

—  Bock, 
Mücken:  Würtemberg  b.  Urach. 
Sammetchindli:  Bern. 
Sammetweiblein:  Würtemberg. 
Sammetschühli:  Schweiz. 
Teufelsantlit  —  Cordus, 
Tüfelsangsicht  —  Gesner. 
Tüfelsängli:  Bern. 


Opnnüa  cochenflUfera  Miü.  n  Cactus  —  Z. 
Cochenillcactus. 


254 


Opuntia  —  Orchideae. 


Opunüa  s.  Cactus. 


I.    OreMdeae  and  OreMs  Z.  4 

Mittalt.  Priapismus,  Priaspicns,  Satyrion,  Spergala.  Die  deatschen Namen 
der  Knollen-tragenden  Gatt.  Aceras,  Hermiainm,  Ophrys,  Orchis,  Spiranthes 
beziehen  sich  anf  die  angebliche,  ans  der  Form  abgeleitete  Wirkung  auf  die  Zengnngs- 
ksaft  nnd  bei  bandförmigen  Ejiollen  Ton  Orchis  und  Nigvitella  anf  diese.  Ansserdem 
werden  im  Y  olksmnnde  die  Orchideen,  mit  Ausnahme  der  bleichen  blattlosen  Covallorrhiza, 
Spipoginm,  Limodornm  nnd  Neottia,  mit  denselben  Namen  belegt,  soweit  nicht 
einzelne  dorch  Blftthen,  Farbe,  Form  (Cypripedinm)  oder  Duft  (Orchis  bifolia  etc.)  lich 
besonders  anszeichnen.  Siehe  die  Arton  mit  bandförmigen  Knollen  unter  Y.  G  int  ha 
scheint  Abkürzung  Ton  Hyacinthus.  Die  folgenden  Namen  bezeichnen  besonders  0.  mas  - 
cula,  morio,  wie  auch  bifolia  und  chlosantha. 


Bocksgeil,  -hödlin:  Schlesien  — 

Tabern, 
Bubenschellen:  Schwaben, 
wilde  Cintha:  St.  Gallen, 
Dubeköpfli:  Berner  Oberland. 
Erdgeile  —  Cardus, 
Fliegenblumen:  Schles.  -  Talern, 
Frauenschtihli:   Berner  Oberland. 
Frauenthräne:  Bemer  Oberland, 
unser  Frauen  Thräne  —  Gemer. 
Frauenthränli,  -trän,  -träte: 

Schweiz. 
Fuchshödlein:  Elsass. 

Gauchblume:  Schlesien. 

Geilwurz  —  Cordma^  Tabern, 

Göli:  St.  Gallen  bei  Surgans. 

Guckucksblume :  Schlesien,  Mark, 

Thtlringen. 

Guggerchrut:  Graubündt.  b.DaYOS. 

Guntalchrut:  Graubündt.  b.DaYOs. 

Gugublüh:  Kärnthen  b.  Glödnitz. 

Hasencullen  —  Niederd,  Herb, 

Hasenhode  —  RösaUn  1533. 

Heirathsblume:  Ostpreussen. 

Heirathswurzel:  Schlesien. 

Herrgotts  Fleisch  und  Bluot: 

St.  Gallen  b.  Sargans. 

Herzkraut:  Elsass. 

Heurathswurzel :  Schlesien. 

Himmelschlüssel:  St.  Gallen  am 
Oberrhein,  Schwab,  b.  Eirchhm. 

Höswurz:  Zillerthal. 


Kinderkrut  —  Gh/ybraem. 
Knabenkraut  —  Sort,  San., 

Bruitfels,  Bock. 
Knabenwurz  —  mitthd, 
Kreuzblume :  Frankf.  a.  M.,  Metz 
—  Brunfek.  Gemer,  Fuch^ 

Toxttes. 
Krezblommen :  Siebenbürgen. 
Krützblumen:  Braunschweig. 
Küllekenskraut  —  Toayites, 
sprenglichter  Kukuk:  Schlesien. 
Kuckucksblaume:  Göttingen. 
Kukuksblom,-blome :  Norddeutschi. 
Kukuksblommen :  Altmark,  Schles. 
Kukuksblume:  Tirol  b.  Brixen. 
Kukukssalt,  -salter  —  Syn,  apotk, 

loxites. 

Margendrehen  —  Bock, 
Marienträher  —  Tabern. 
Narrenhoden:  Leipzig. 
Pfaffenhode  —  Rösalin  1533, 
Pynt  stanticum  —  Syn.  apoth. 
Ragwurz  —  Bruasehw. 
Standart  —  MaUuschka, 
Standhart:  Ostpreussen,  Schles. 

—  Cordus. 
Standelwort  —  St/n,  apoth,,  miUnd. 
Stendelworz,   Stendwurz  —  Syn. 

apoth.,  miUhd. 
Trän:  Entlibuch,  Bern. 
Venusblume:  Leipzig. 
Wurmkraut:  Abtenau. 


Orchis  bifolia  —  Orchis  militaris. 
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IL    Orchis  Ibifolia  Z.  and  III.  0.  chlorantha  Cador.  4 

Die  weisse  Blftthe  Abends  mit  Yanillediift.    Yergl.  I. 


Fachshödlein,  Fliegenblume  ü. 

—  Tdbern. 
weisser  Guckuck  —  Schweukf, 
Nachtlilie:  Ostpreussen,  Schles. 
Xachtschatten:  Ostpreus.,  Schles. 
Orant:  Meklenburg. 


Ragwurz  u.  gross  Ragwurz 

Mänlein  III.  —  Tahem, 
weiss  Stendelwurz  in.  —  Fuchs, 
Waldrüsli:  St.  Gallen  b.  Sargans 

und  Toggenburg. 
Zweiblatt:  Elsass. 


IV.     Orchis  conopsia  L.  4    Gymnadenia  —  R.  Br. 


Herrgotts  Händgen:  Lauban. 
Höswuchsz:  Salzburg. 


Höswurz:  Salzburg. 
Kreuzkuckuck:  Hagen. 


Y.    Orchis  latifolia  Z.  u.  VI.  0.  maculata  Z.  4 

Mittalt.  bezeicimen  Herba  qninque  digitornml,  2,  Palma  cbristi  2,  Penta- 
dactilas  1,  2,  Priapas,  Satirior  alle  Arten  mit  bandföirmigen Knollen.  Die  lat. Namen 
nach  1)  der  f&nftheiligen  Knolle ,  2)  dmrcli  VerwecbBlTing  mit  den  fünftheiligen  Bl&ttem  von 

vi /km  na 


Bicinas. 

Cruce-,Cruse-,  Crutze-,  Cruzbom,  2 

—  8^.  a/poth. 
Christihändel,  1,  2:  Schlesien. 
Christihand,  1,  2  —  Toxüea. 
Düwelskraut,  1:  Norddeutschi.  »<^. 
Grlückshand,  1:  Altmark. 
(^öli:  St.  Gallen  bei  Sargans. 
Gotteshand,  1:  Norddeutschi  hd^ 

und  nd. 
rother  Guckguck:  Schlesien. 
Händechen  —  Toxites. 
Händleinwurz,  1:  Schlesien. 
Händlenswurz  —  Tabern,  Toxites. 
Handlwurz:  Salzburg, 
Handwurzel:  Pommern. 
Hans  un  Talke:  Oldenburg. 


Hendeken,  Hendichen,  1  — 

8yn.  apoth. 
Hendelwurz  —  BrunscJm, 
Herrgottsfleisch  ond Blut:  St.  Gall. 

bei  Sargans. 
Herrgottsschuh:  Eifel  b.  Dreis. 
Herrgotts thränchen:  Eifel  bei 

Uelmen. 
Himmelschlüssel:  Schwaben  bei 

Kirchheim,  St.  Gallen. 
Johannispotjen:  Obemeuland. 
Teufelshändl :  Schlesien. 
Teufelshand. 
Teufelsklaue:  Altmark. 
Wasserhändlenswurz  V.  -  Tdbern, 
Wasserhendelwurz  V.:  Schlesien. 


YH.    Orchis  mascula  Z.  4  s.  unter  I. 


Ym.    Orchis  militaris  Z.  4 


Knabenkraut  —  Brunfek,  Fuohs, 
Kubuksblearaen :  Siebenbürgen. 


Poranetz:  Siebenbürgen. 
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Orchis  morio  —  Origanum  majorana. 
IX.    Orchis  morio  L.  4 


Yergl.  die  allgemeinen  Namen  anter  I. 

gesprenget  Knabenkraut  11.  — 

Tcihem,  (mit  Figv/r). 
sprenglichter  Enkak:  Schlesien. 
Pickelhering  —  Oeorgi, 


Ragwurz  —  Brunfda  (tnxb  Figurj. 
Salep Wurzel:  Siebenbürgen. 
Steh  auf:  Siebenbürgen. 
Stendelwurz  -  BrunfeU  fmü  Figur), 


X.    Orchis  odoratissima  Z.  4   Gymnadenia  —  Rieh. 
Chamblümlin  —  Oesner,  \  Kölblin,  Brendlin  —  Gesner, 


XI.    Orchis  ustulata  L.  n 


wild  Chamblüamli:  St.  Gallen 

bei  Sargans. 


Schafbrändli:  Bemer  Oberland. 
sch¥mrze  Tubeköpfle :  Bern.  Oberl 


I.    Origanum  crcticnm  L. 

cretischer  oder  spanischer  Hopfen  —  Apoih. 

n.    Origanum  m^orana  Z.  0  4 

Hittalt.   Majorana,   Margaritaria,   Sampsnclins.    Alle  Namen  ans  Hajonoi 
und  dieses  ans  griech.  Amaracas. 


Maderum:  Siebenb.  b.  Bodendorf, 

Marburg. 
Maljerum:  Siebenb.  b.  Kl.  Alisch. 
Majerah:  Appenzell. 
Majeram :  Siebenb.  b.  Schässburg. 
Maiero:  St.  Gallen  bei  Ober- 
Toggenburg. 
Maieron  —  Boeh 
Maigram  —  mitthd, 
Maikram:  Lechrain. 
Mairan:  Schlesien. 
Mairaon:  Altmark. 
Mairon  —  Eerh.  Mag, 
Majoran  —  BrunfeU,  Fhichs. 
Majorane  —  Syn.  apoth,,  nd, 
Majoron  —  Hort,  San. 
Margramkrut  —  mittnd, 
MargeleiUy  -ne  — Toxües,  Junius, 
Margran:  Oestreich. 
Marian  —  Apoth, 
Masaran:  Graubtindten. 


I  Maseleme  —  Ntederd,  Herh. 
Maseran:  Schwaben  —  mtUhd. 
Maseraun:  Memmingen. 
Masero:  Appenzell,  St.  Gallen. 
Maseron  —  Schrtck,    TorrentinuL 
Masseran  —  Vocab.  1482, 
Masseron:  St. ^Gallen. 
May-  8.  Maj-. 
Mejeraji:  Meklenburg. 
Meieran:  Bern,  Schl.-Holst. 
Meigeramme  —  mvttkd. 
Meigeron  —  Brunachw. 
Meijeran:  Pommern. 
Meiraon:  Altmark. 
Meiron  —  Fhu^. 
Merone  —  mitthd. 
Meseran  —   Voeab.  1482. 
Meyeran,  Meyeron  —  Sehrieh 

Coräua 
Meygeran. 
Moyle    —  Bock, 


.u  ^ 
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Meyran,  -ron  —  mitthd, 
Mirahn:  Pommern. 
Sommermajoran  (hrwutdgj. 


Wintermajoran  fhaJbstrauehigJ. 
Wostkraut:  Altmark. 
Worstkrant:    Mekl.,  Ostfriesland. 


m.    Origannm  Tulgare  L.  4 

Hittalt.  Cimila  gallin aeea,  Origannm.    Wegen  Orant  8.  AntirrUnam. 


Aytherkmt  —  mittnd. 
Badkraut:  Tirol  im  Pinzgan^ 

Pongau. 
wilder  Balsam:  Eifel  bei  Dreis, 

üelmen. 
Bergminz,  -münz  —  Friese,  Fuehs, 

Tabem. 
Braondosten  —  Fwih», 
hoche  Casper:  Glarus. 
Choste  —  aUhd, 
Cost,'^CJoste,  Costentz  —   mitthd., 

FVies,  Tahern. 
grober  Costens:  Bemer  Oberland, 
bnmer  Danst  —  Brumchw.,  mtUnd. 
Dost :  Mark  Brandenburg  —  alth., 
Hüdeg,^  Herb,  M(ig„  Syn.apoth, 
Dosten:  Siebenbürgen  —  Hort. 

San,,  Bock,  Fuchs, 
blaue  Dunst:  Altmark. 
Dust  —  S^,  apoth,,  nd. 
Eyterkrut  —  Megenh, 
Hohencostenz  —  Oesner, 
Koste,  rot  Koste  —  aUhd. 
rotte  Kosten  —  müthd. 


grob  Mageleine  —  Toxäes, 
wäld  Majeroam:  Siebenbürgen. 
Marieleine  —  Toxites. 
wilde  Maselegen  -  Niederd,  Herb, 
wilda  Maseron:  St.  Gallen, 
wilde  Meieran:  Bern. 
Müllerkraut. 
Orant:  Thüringen. 
Organ:  Schlesien. 
Orkraut  —  Toxites, 
Orkrut  —  Megenb, 
Eotkost  —  Brunschw. 
schwarzes  Ruhrkraut:   Oestreich. 
Schusterkraut  —  Toxites, 
blauer  Tarand,  Therand  —  Russ, 
Tosta  —  Mhd. 

Tost,  Tosten  -  Phohpr,,  Brunsehw.j 

Cordus,  Syn.  apoth. 

Wohlgemuth  -  Schriek,  Brunschw., 

Brunf,,  Book,  Ftichs,  Cordus, 

Wolegemut  — Nomenclatura  1530. 

Wolgemuth,  Wolgemud  — 

Pholsprundt, 
Zirminza  —  spätaltnd. 


Orlaya  s.  Bauens  grandlfloms. 
I.    Omitliogalum  nutans  L,  ^. 

Milchstem.  Stern  von  Neapel. 

Siebenschläfer:  Sachsen. 

n.    Omithoglnm  stachyodes  Schult,  n 

Krohnzwiebel,  Werbeskümmleng :  Siebenbürgen. 

in.    Omithoglum  nmlbellatum  Z.  ^ 


Aamidamsblom  —  Nemn. 
Ackerzwiebel:  Thüringen. 


Amidamsblume  —  Nemn, 
weiss  FeldzwiebeL 

17 
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Ornithagalnm  ambellatam  —  Orobanche. 


Gockelkern  —  FrücMin, 
Hühnermilch  —  FrüMin, 
weisser  Milchstern:  Schlesien. 
Schnuderblume:  Bern, 


Steern:  Münsterland, 
weisser  Stern:  Schlesien. 
Stern  aus  Bethlehem :  Thür.,  Ulm. 
Tag  and  NachtblOmchen :  Lazern. 


I.    Omithopus  perpusillus  L 

Maasewicke:  Meklenbnrg. 

ü.    Omithopus  satlTUs  Brot  ® 

Ans  PoTtngal.    Futterpflanzen  anf  Sandboden. 


Sardellen,  Sardellensaat:  Biesdorf 

bei  Berlin. 


Seradella  fjpartug. = Sägelein). 


Orolbus  s.  Lathyms;  0.  tulberosus  s.  Lathyr.  montanus. 

Oryza  satlra. 

Mittalt.  Git,  Ortisis,  Bi8i,Bi8nm  ans  ital.  Biso,  arab.  Arnz,  hindosi.  Artfsi. 


Eeis. 

Keys,  Reyse,  Reyss  —  mäthä. 


Ris,  Riss,  Risse  —  vnMhd, 
Rys,  Ryess,  Ryss  —  mittM. 


Orobanche  Z.  ®  4 

! 
Mittalt.  Fabago,  Orobanche.  Die  Formen  oder  angeblichen  Arten  werden  nur, 
unterschieden,  soweit  sie  von  der  N&hrpflanze  benannt  werden,  so  1)  aaf  dem  Hanf.  0. 
ramosa  £.;  2)  N&gelcher  nach  dem  Duft,  so  besonders  0.  GaJii.  Soll  3)  die  Eflhe  geil 
machen.  Auf  4)  Hülsenfrüchten,  besonders  0.  ornenta  BertoL  und  0.  rapnm  ThuüL,  aof| 
5)  Elee,  C.  minor  Sutton. 


Bössblum  —  Oemer. 
Ervenstrang,  4:  Schlesien. 
Erwenwürger,  4  -  Tahern,  Wiga/nd. 
Filzkraat. 
Franzose. 

Hanfmännchen,  1  —  HoU, 
Hanfmann,  1  —  Camera/nvA. 
Hanfmäugen,  1:  Thüringen^  Mark 

Brandenbarg. 
Hanfineen,  1:  Thüringen. 
Hanftod:  Brandenburg. 
Hanfwttrger,  1. 
böser  Heinrich  —  Qemer. 
Hundsblnmen  —  Oemer. 
Eleetenfel,  5:  Lazern. 
Kleetüfel,  5:  Schweiz. 


Kölpe:  Schweiz. 
Kühbutter,  3:  Oestr.  bei  Linz. 
Löwenschwanz  —  Nemn, 
Maiwurz:  Schlesien. 
Milchkraut,  3:  Oestreich. 
wäljd  Nägelcher,  2:  Siebenb. 
Schmerkraut,  -würz :  Schlesien  — 

Soranus  1587. 
Schuppwürze:  Berner  Oberland. 
Schuppenwurz:  Sachsen. 
Sommerwurz,  Summerwurz  — 

Cordm,  Tabem, 
Sonnenwurz  —  Nemn. 
Stierkraut,  3:  Tirol. 
Teufelsabbiss  —  RoU, 
Teufelsablass :  Salzburg  b.  Werfen. 


Osmunda  regalis  —  Oxalis  acetosella. 
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Osmunda  regalis  Z. 


St.  Gbristoffelskraut  —  Hort,  San., 

Brunaeho, 
Eichfam. 

blühender  Farn  —  Nemn. 
der  weit  gros  Farn  —  Book 


Eönigsfam:  WOrtemberg. 
Maienträabel:  Elsass. 
Osemende  —  OotK  Jlrxneibuch  I, 
Tonnerstrahl  —  Toonies. 
Wasserstrahl:  Elsass. 


OstericuM  palustre  JBmer.  4 

Sampfmatterwarz  (gemaoM). 

Oxalls  acetosella  L. 

Hittalt.  Accednla,  Allelnia,  Cncnlopani  s,  Trifolia  aeetosnm. 


SUT  Amphe  —  mtttnd, 
Bäsch-ampert :  Siebenbürgen  bei 

Schässbnrg. 
Bisen  —  althd, 

Bachampfer  -  Friese,  Boeh,  Fuchs. 
Buchbrot,  Bnehklee  —  Fuchs, 
Baochklee  Friese, 
saere   Gle  Sort.  San» 
Cleampfer  ffrrig  Ele-)  —  mMhd. 
Bonnerkrant:  Eifel  bei  Dann. 
Caches-,   Gahesampher,  -klee  — 

Voeah,  1482. 
Ganchbrot  —  Friese,  CarricMer, 
Gaucbklee  —  BrunfeU,  Fuchs. 
Goisamphera  —  aUhd. 
Gotisampber  —  althd. 
Gonchesamphere  —  althd, 
Gackeslanch  —  Boch 
Guckgaacblaach  —  mitthd. 
Gockacksklee  —  Frankus, 
Gacknckskohl :  Ostprenssen. 
Gagauchklee  —  Carrichter, 
Guggabrod:  Tirol. 
Gnggenkäs:  Tirol,  St.  Gallen. 
Gagger:  Yierwaldstätte,  Zng. 
Gnggerbrod:  St.  Gallen. 
Guggers-chost:  St.  Gallen  bei 

Ober-Toggenburg. 
Gaggersaner:  Luzern^  Bern. 


Gnggizzer:  Salzburg,  Tirol. 
Guggubrod:  Tirol. 
Gugguserbrod :  St.  Gallen  bei 

Sargans. 
Guguglauch  —  mitthd, 
Hasenampfer  —  mitthd.,  Tiibem. 
Hasenblume:  Göttingen. 
Hasenklee  —  Brunfek,  Fuchs. 
Hasenkleele:  Augsburg. 
Hasenklewer:  Hannover. 
Hasensuramphe. 
Herrgottensüppli:  Bern. 
Herzklee  —  Rotton, 
Himmelbrod:  St.  Gall.  a.  Bhein. 
Holzklee:  Bern. 
Kas  und  Brod:  Tirol. 
Kle-  s.  Cle-. 

Ejut-zure  —   Voo.  Stralsund. 
Kukukeslauch. 
Kuckeslauch  —  Hort.  San. 
Eukukskraut:  Eifel  bei  Bertrich. 
Eukukssalat:  Meklenburg. 
Mälerkraut:  Schlesien  -  JF)rancus, 
Sauer:  Bern. 
Sauerklee  —  Bock, 
Sauerklie:  Siebenbürgen, 
Sauerkraut  —  Nemn, 
Sauerwurz  —  mdtthd. 
Süerkenplante :  Göttingen. 

17* 


260 


Oxalis  acetosella  —  Palma. 


Stireli:  Bern. 

Suramphe  —  althd, 

Surchlee:  Bern. 

Surgugger:  St.  Gall.  b.  Sargans. 

Surkel,  Surwurz  —  mitthd. 


Suurbrod  —  JBöntng. 

Waldklee:  Entlibuch. 

Warz:  ünterwalden. 

Wetterhahn. 

Zure  —  S^.  apoth. 


Paederota  Ibonarota  Z. 

blau  Mendeile:  Kärnthen. 

Paeonla  ofBclnalis  Z.  n 

Mittalt.  Armoracia  1,  Beonia,  Dactyloi,  Dactylosa,  Plionia.   DiemeisteB 
Namen  am  Paeonia  entsteUt.    Die  Blnmen  und  2)  Samen  als  Arznei  gebr&nchlicli. 


Amachtsbom,  -bohne,  2  —  Nemn., 

HoU. 
Batengen,  Bathengen  —  HoU, 
Benedicktenrosen  —  Soll 
Benigenkraut  —  mitthd, 
Benigenrosen  —  Talern. 
Benjemin  —  HolL 
Beoni,  Beonien,  -kraut  —  mitthd. 
Beonia  —  althd, 
Bijone,  Bingenrosen  —  Soll 
Bononie  —  mitthd, 
Freisamrosen. 
Gichtkörner,  -paterlein,  2  — 

Nemn.,  HoU.,  Apoth, 
Gichtrosen  —  Tahern. 
Giftrose  —  HoU, 
Hexenkörner,  2:  Rendsb.  Apoth. 
Keuschrose  —  HoU. 
Königsblum  —  Tahern, 
Königsrosen  —  Nemn, 
schwarze  Korallen,  2  —  Apoth. 
Korallensamen,  2  —  Apoth, 
Manua,  MSnva,  1  —  althd. 


Manwe  —  Gralap, 
Menwenkraut  —  mitthd, 
Minwenkraut,  -würz  —  mittM. 
Monlinze,  Nimwenkrant  —  5ö/7 
Päonieu,  -rosen  —  Tahern, 
Peonkrut  —  mittnd, 
Pfingstge  —  mdttnd. 
Pfingstrosen  —  Tahern, 
Pfundrose  —  HoU, 
Pinell  —  mitthd. 
Pionie  —  Syn,  apoth, 
Pionige  —  mitthd. 
ewige  Pute,  Puttenige  —  HoU. 
Putthähnchen,  -hühnchen,  2  — 

Fol 
Pynony  —  mitthd. 
Pyön,  Pyönie,  Pyony  —  miM. 
gesegnete  Rosen  —  HoU. 
Schrickkörner,  2  —  Apoth, 
Spiesslinge  —  HoU. 
Zahnerbsen,  2  —  Apoth.,  HoU. 
Zahnkorallen,  2:  Bendsb.  Apoth. 


Paliuru»  australis  Gmin.  m  ^    Rhamnus  paliurus  L, 


Christdorn  —  Nemn. 
Judenbaum,  -dorn,  -htltlein  -  Nemn, 


Stechdorn  —  Nemn. 


Palma,  Palmamm  familla.  m 

Mittalt.  Palma  bedentete  Phoenix  dactylifera  und  ihre  Bl&lter;  die  S)  all  Sieg 
der  Gerechtigkeit   in   der  jüdischen  nnd  christlichen  Kirche  symbolisch  yenranot  wnrdeB 


Palma 


Panicnm  miliaceom. 
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aod  werden.    An  ilurer  Statt  traten  bald  Terecliiedene  früh  grünende  Zweige  und  erhielten 
dann  dayon  aneh  den  Namen  Palmen,  Balmen. 


Balmboum  —  mitthd, 

Eion  des  Gesiegs  der  Martern, 

-der  Martler  —  miüM, 
Palmbonm,  -poum  —  althd. 
Falm-y  Palmenbaum,  -baym,  pawn 

—  TnMhd. 


Sege  fechterlon  (Siegsfechterlohn) 

— w/äithd, 
Seges  loy  —  mvtthd, 
Sigk,  Sig  der  üeberwindung  — 

mitthd. 


Fanax  schinseng  Nees.  4 


In  China;  gebrftnehlich  die  Wnrzel  Badiz  Oinseng,   oft   Terwechselt  mit  Sinm 
ainei,  Ninsangwnrzel. 


Ginsen-.  Ginzingwurzel  —  Apoth. 
Ginseng,  Ginsing,  Oimiing  -  ÄpotK 


Schiusang,  Zensing  —  Apoth. 


I.    Panicum  crus  galU  Z.  ® 

Blutgras,  wilder  Fench  -  labern. 


Eütengras  —  Nemn. 
Greiserich:  Schweiz. 
Greizen:  Schweiz. 
Greese:  Tirol. 
Hahnenbein  —  Kyher. 
Panikom  —  Tah0im. 


grosser  Keisserich:  Schweiz, 
schlesischer  grauer  Schwaden  — 

Nemn, 
Vagelfoot  —  Böningh,  ^ 

will  Grashärs:  Altmark. 
Wildmanngras:  Thüringen. 


n.    PanieuM  dactylon  s.  Cynodon. 

P.  germanlcum  s.  YII. 

P.  glabram  s.  IV. 

P.  itaUcum  s.  III. 

in.    PanlcuM  miliaceum  Z.  0 

ICttalt.  Gegners,  Ger^rites,  Hilinm,  Millinm,  worunter  aber  lY.  die  „kleine" 
Hirse  oft  mit  verstanden  wird.  Das  Korn  1)  führt  die  Namen  Brein  and  Grütze.  Ist 
jetzt  durch  die  Kartoffel  aus  Norddeutschland  fast  ganz  verdr&ngt. 


gelber  Bränn,  1 :  Baiern,  Tirol. 
Breien,  Brein,  Brey,  Breyn,  1: 

Oestreich. 
Gegaers,  Gheers  —  flämisch  und 

hrdbantiach. 
Hatelhirscb,  Hattelhirsch: 

Eämthen,  Tirol. 
Heers:  Altmark. 


Heerse:  ünterweser,  Pommern. 
Hers,  Herse,  Hersegrutte,  1  — 

Niederd,  Herb. 
Hersei,  Hersen ,  Herssen ,  Hertze 

—  miUnd, 
Hese:  Bremen. 
Hirs,  Hirse  —  Hildegard, 


262 


Panicam  miliaceam  —  Panicum  verticillatum. 


Hirsch:  Eämthen,  St.  Gallen, 

Siebenbürgen  —  müthd, 
grosse  Hirse. 
Hirse  (der  nnd  die),  Hirsen, 

Hirsing  —  mitthd, 
Hirsegriaze,  1  —  mtUhd. 
Hirspreyn,  1  —  mMhd, 
Hirsen  —  Hort,  San,,  Bock. 


Hirsi  —  althd, 
Hirss  —  Ik^hs, 
Hirssbrei,  1  —  mitthd, 
Hirssen,  Hirze  —  mitthd. 
Hresen,  Hürsen  —  mMhd, 
Mech:  Ober-Engadin, 
Mili  —  diM, 
Prein,  1  —  mitthd. 


IV.  1.    Panicum  panls  Jesa.  cd  P.  germanicom  a.  italicam, 

Setaria  —  Bemi/o, 

Hittalt.    Paniehiiiin,  Panicum;  yergl.  indess  III. 


Butzweizen  —  Tahern, 
Fench:  Tirol  —  Boch,  Fuchs. 
Fenchel:  Augsburg. 
Fenchelhirsche:  Tirol,  Schlesien. 
Fenech  —  althd. 
Fenich  —  mitthd.,  Hildegard, 
Fenichhirse:  Tirol. 
Fennith:  Eämthen. 
Fuchsschwanz  —  Cordus,  labern, 
will  Grashärs:  Altmark. 
Heidel  —  Fuchs. 
Heidelfench,  -pennich  —  Tabem, 


kleine  Hirse,  vergl.  III. 

Eolbenhirse. 

Panikgras,  Panikom  —  mitthd. 

Pendich,  Penesch  —  mitthd. 

Penich,  Penig  —  mitthd. 

Pennich  —  Tabem^  mitthd. 

Pennek,  Pennik  —  mitthd. 

Pennit,  Pennuch,  Penrich-m«^^. 

Pfenech  —  atthd. 

Pfenich,  Pfeniche  —  mitthd. 

Pfennich  —  Fuchs, 

Venig  —  HUdeg.  fspäterj,  Megenb, 


rV.  2.    Panicmn  panls  var.  viride  Jess,  ®  Panicum  viride  X., 

Setaria  —  Bea/wo. 


Bräun:  Salzburg,  Tirol, 
kleiner  Beiserich:  Schweiz. 


Schutt-,  Traungries:  Oestreich 

am  Traun. 


V.    Panicum  I  sanguinale  L.  u.  glalbrum  L.  0 

'.'  Dig^itaria—iStfop.  Hittalt.  Sangninella.  Aelure  fingerfSnnig«  bei  I  oft  blntrotk. 
Die  Samen  wie  Hirse  geniessbar,  die  Pflanze  auf  dem  dfirrsten  Boden  wie  alle  Panieom  erst 
im  Angnst  nuioh  auftretend,  daher  Himmelsmanna  a.  s.  w.    Yergl.  Cynodon. 


Blutgras  —  Tahem,  SchvmJcfeU, 
Bluthirsen  —  Cordts, 
Blutzweiflfe  —  Moder  1561. 
Fingergras:  Schlesien. 
Fingerländer  —  Nemn, 
Hahnenbein  —  Nemn. 

VL    Panicum  yeiücillatum  Z.  ©    Setaria  —  P,  B. 

Meochert:  Siebenbürgen. 


Himmeldaw  —  Gesner, 
Himmelsthau  —  Tabem. 
Krähenfuss  —  Schkuhr. 
Erainfuss:  Schlesien. 
Krötengrass  —  Nemn, 


Papaver  argemone  —  Papaver  rhoeas. 
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I.    Papayer  ai^emone,  dulblimi  a.  hybridum  Z. 


Warden  im  Tolke  Ton  II.  nieht  unterBcMeden. 


n.    Papayer  rhoeas  Z.  ® 


Mittalt.  Anbrio,  Papayer,  Papayerolii,  Bubiola.  Die  Namen  meist  von 
1)  Glitxem,  althd.  clitzinon,  2)  der  rothen  Blnmenfarbe,  8)  dem  Bassein  der  reifen  Samen, 
4)  der  dftnnscbaligen  Fmobt.    Wegen  4)  Mohn,  6)  Hnel,  s.  III. 


Allerleilast,  2. 

Appelblom,  -blome,  2  —  mtUnd, 

rot  Appfel-,  Appelblome,   -binde, 

-blümel,  -blut,  bluwet,  2  — 

mMid, 
Appellon,  Appelrodt,  -roat,  -rot,  2 

—  mMhd, 
Blatzblumen,  1:  Thüringen  bei 

Rnhla. 
Blatze,  1:  Hessen  bei  Fnlda. 
£latblame,  Blntrose,  2:  Oestr. 
Boschtkrant,  Bösem:  Eifel  bei 

Dreis  n.  Nürburg. 
Chlapperrose,  3,  2:  Appenzell. 
Chlafferblnem,  3  —  mätM. 
Chomrose:  St.  Gallen. 
Clappel  s.  E. 

Clapx)errosen,  3,  2  —  mitthd. 
Clapperblum  in  dem  Eom,  3  — 

rmUhd. 
Corpiose:  Rendsb.  Apoth, 
Fakel,  2 :  Würt.  a.  d.  Brenz. 
Fallblame  —  Nemn. 
Feldmagensamen,  4:  Elsass. 
Fddmahn,  4  —  Cordus, 
Feuerblume,  2  —  Nemn, 
Flitschrose,  1  —  HoUon. 
Fürblom,  2:  Altmark,  Mekl. 
Glatzen,  1  —  loxvtes,  Junius 

1538,  mitbmderl. 
Glitschen,  1  —  Fuehs^ 
Grmdmagen :  Speier  u.  Wormsergau 
fnaeh  Bock),  Ostpreussen. 
GuUe,  5:  Würtemberg. 
Hafokraut  —  Rimb. 


Hirnschal,  6:  Ostpreus.  -  Talern, 
Hirnschnall,  6  —  Fwih», 
wilden  Huel,  5  —  mätmed&rl. 
Hnntrosa:  Appenzell. 
Jammerblume  —  Nemn. 
Jungfemkraut:  Appenzell. 
Eatzenmagen,  4  —  Nemn, 
Klaotschen:  Altmark. 
Elappel,  Elapperblom,  -blume,  3 

—  m^M.,  mitthd, 
Elapperrosen,  3  —  Cordusy 

JBrunschw.,  Brunfek,  Book, 
Elapp,  3:  Rendsb.  Apoth. 
Elapprose,  3:  Oldenburg. 
£[latschblume,  1:  Thüringen. 
Elatschmohn  —  Apoth, 
Elatschrose,  1:  Thüring.,  Würt. 
Elitschblume :  Henneberg. 
Elitschen,  1  —  Cordue, 
Eokeschblommen:  Siebenbürgen. 
Eolrosen:  Schweiz,  Göttingen. 
rothe  Eornblumen:   von  Siebenb. 

bis  Baiern,  Eifel. 
Eomrosen  —  JBruneehw.,  Bock, 

Cordus. 
rüth  Eühmblommen:  Siebenb. 
wilder  Mahn,  4  —  Cordus. 
Makufke:   Schlesien,  von  Bargen 

bis  Trachenberg. 
Maon,  4:  Altmark. 
Mogbleamen,  4:  Siebenbürgen  b. 

Schässburg. 
Muech,  4:  Siebenbürgen. 
Oppffelbluet,  2  —  mMM. 
Paterblume:  Eifel  b.  Dann. 
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Papaver  rhoeas  —  Papaver  somniferum. 


Purgerlitzen,  1:  Kärnthen. 
Boceman,  Rotmdn,  2  —  aUhd. 
Schnalle,  4:  Memmingen,  Ulm. 
Schnellblumen,   4:  Augsburg  — 

Schrick, 
Schneller,  4:  Augsburg. 
Schnallrosen,  4,  2  —  Brunschtv. 


Smok:  Altmark. 
Stinkrose:  Appenzell. 
Veltmage,  4  —  mitthd.  \ 

Wildenhuel,  5  —  Toxites, 
Wildmaeu  —  Junius,   mütmederl 
Windmohn,  4  —  Äpoth.  \ 


II.    Paparer  somniferum  L.  © 

Mittalt.  Gadia  2.  Godion  S,  Opium  8,  Papayer  1.  Hohn  1)  von  altd.  Hago  = 
Magen  bedentet  eigentlich  2)  den  Mohnkopf.  Die  übrigen  Bezeichnnngen  sind  Ton  den  fi:e> 
br&nchlichen  Theilen:  8)  Milchsaft  oder  Opinm,  4)Samen,  6)0el  (El,  Eni,  Hnel,  Lyn),  6)  der 
dünnschaligen  Frucht. 


Elmagen,  5,  1  —  müthd, 
Eulsatkraut,  5  —  Toxites, 
Gartenmohn  —  Apoth, 
Hirsebrän,  4:  Eendsb.  Apoth. 
Huel,  5  —  loxites. 
Kolben,  2 :  Graubündten,  Luzem, 

Bern. 
Lichtschnuppen :  Graubündten. 
Lyne  —  mMhd. 
Magie:  Meklenburg  —  Bock, 
Machenöll,  1,  5  —   Vocah.  1432. 
Maen,  Maenkop,  -säet,  -sait,  1 

—  mittnd,  u.  neund, 
Magoel,  1^  5:  Graubündten. 
Magen,  1:  Salzburg,  Tirol, 

Kärnthen  —  mitthd.,  Cordus, 
Magenkopf,  -kraut  —  Megenh, 
Magenmilch,  Magensaft,  ^-mitthd. 
Magesaeme  —  mitthd. 
Magie,  1  —  Bock. 
Magn,  1:  Salzburg,  Zillerthal. 
Magöl  —  mitthd, 
Mago,  1  —  aUhd, 
swatz,  wis  Magsam,  -same  -  mitthd 
Magsamen,  1,  4  —  Hort.  San.^ 

Bock,  Fuchs. 
Magsaty  1,  4  —  Brunschw.,  mitthd, 
Magsamlyn,  -öl,  öle,  5  —  mitthd. 
Magsomkraut  —  mitthd. 
Magsoumelyn,  5  —  mitthd. 


Mähen,  Mahensamen  oder  -leyn 

4,  5  —  tnitthä. 
Mahn,  1  —  Cordus. 
Mahnblom,  1:  Meklenburg. 
Mahnmilch  —  mittnd. 
Maisssamen,  1,  4  —  Merh.  Mag. 
swart  und  witt  Man,  4:  Nord- 

deutschl.  nd.y  8yn,  appth., 
Mäncop,  -coph,  Manecop,  -milch 

—  mittnd. 
Man,  Manekoppensad:  Göttingen. 
Man,  Mankop,  -säet  —  mittnd. 

n.  neund. 
Manesam  —  mitthd. 
Mangksaat :  Niederrhein  -  mittnd. 
Maon:  Altmark,  Unterweser. 
Masame,  Masesame  —  mitthd. 
Masern,  Masemhaupt  —  mitthd. 
Mauden,  Maudenmüch,  3  -  mitthd. 
Maynesam  oder  -lyne  4,  5  -mitthd. 
Mo,  1:  Schlesien. 
Moc  —  Worterh.  1421. 
Mön,  1  —  Bock, 
Mohen,  1  —  Fhokprundt, 
Moinsayd  —  mMhd. 
Momilch,  3  —  mitthd. 
Mon,  1  —  Fuchs. 
Monmillich,  3  —  mü^. 
weiss  Muech:  Siebenbürgen. 
Oelmachen,  Oelmag  —  mUAd, 


Papaver  somniferum  —  Paris  quadrifolia. 
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-  Oelmagen,  5:  Schwaben. 
Oelsaat,  5  —  Nüderd,  Herh, 
Oelsamen,  5:  Westerwald  — 

Book,  Fuchs. 
der  Ole^  5 :  Giessen   W&igand, 
schwarz  Olemag,  5,  1  -  Phohpr, 
OJey  —  mitthä, 
Olimage,  5,  1  —  mitthd, 

Papaya  Tulgaris  Z. 

Melonenbaom. 


Olkolben,  5,  2  —  mttthd, 
Olmag,  -magen,  5,  1  —  miUhd, 
Omahenmilch,  3  —  mMhd. 
Opium,  3. 

Eöttiliöl,  5 :  St.  Gall.  b.  Sargans. 
RoUenöl,  5 :  St.  Gallen  in  Unter- 

Toggenburg. 
Sät  papaveris^  4  —  mitthd. 

^    Carica  papaya  Z. 
Papsya. 


Parietaria  offtclnalis  L.  4   P.  diffusa  u.  erecta  M,  JT. 

Miitalt.  Parietaria,  Perdioinm,  Yitreola. 


Dach,  Dag,  Dage  und  Nacht: 
Mekl.  —  Sffn.  opotK,  Brunf,, 
Chyi/r.^  müM.^  mittnd. 
Drapwort  —  mittnd, 
Ekword  —  Syn,  apoth, 
Glaskraut:  Bern  —  Fuohs. 
Glaswurz  —  Toxües. 
Mauerkraut  —  Jumus, 
Nacht  und  Dag  —  Berh.  Mag, 
Paridane  —  Niederd.  fferl, 
St.  Peterskraut:  Elsass  —  Friese, 
JBrunsehw.,  JBrunf.,  Book, 

Paris  quadrifolia  Z.  4 

Mittalt.  Accednla,  Umbilions  Yeneris. 


Peter-Meilandskraut:  Schlesien. 
Eebhuhnkraut :  Leipzig. 
Tack  ande  Nacht  —  mitthd, 
Tag  und  Nacht  —  Brunsoho,, 

Hort,  San.,  Book. 
Tak  und  Nacht  —  müthd. 
Traufkraut:  Ostpreussen  — 

Cordm, 
TröfFelkraut:  Schlesien. 
Tropf-,  Tropfkraut  —  N&mn. 
Wandkraut  —  Apoth. 


Ainpem  —  mMhd. 

Augenkraut  —  Boek. 

Blattemblatt:  Bern. 

die  guten  Beere:  Zillerthal. 

Chrützlikrut :  Graubtindt.b.  Daves. 

DoUwurz  —  Fuchs. 

Eenebeer  —  Bdnmg^ 

Eibeeri:  Bern. 

Einbeere:  Ulm,  Thüringen  — 

Cordus. 
Einher  —  dlthd. 
Enebewe:  Göttingen. 
Eynber  —  mitthd. 
Fuchstraube:  Leipzig. 
Giftbeere:  Bern. 


Gutenbeer  —  Nemn. 
Gutsblatterkraut:  Schlesien. 
Kreuzblatt:  St. Gall.  a.  Oberrhein. 
Ereuzlikraut:  Prüttigau. 
Parisskraut  —  Hotton. 
Sauauge:  Schlesien. 
Schlangenbeeri:  Graubündten. 
Schwarzblatterkraut:  Augsburg. 
Steinbeere  —  Apoth, 
Sternkraut  —  Bock, 
Venussiegel:   Leipzig  —  Baumg, 
Windbeere:  Ulm. 
Wolfsbeer  —  Book,  Fuchs,  Rwpp. 
Wolfsdtttl:  Eifel  bei  Nürburg. 
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Parmelia  —  Pastinaca  sativa. 


Parmella  s.  Liehen. 


Pamstösia  palustris  L.  4 


Einblatt  —  MMuschka. 

Franenblüml :  Oestreich. 

Herrenblnme. 

Herzblatt:  Schweiz,  Westfalen. 

Herzblümchen:  Schweiz^  Mark 

Brandenburg, 
weisse  Herzblümlein:  Schlesien. 
Leberblümle  —  Qemer,  Cordus. 


Leberblamlein:  Schwab.  -  Tt^em^ 
weisse  Leberblame:  Ostpreusse^ 

Augsburg 
Lebereinblatt  —  Nemn.  .« 

Steinblome:  Schlesien. 
StadentenrOschen:  Schweiz,  Wf 
Studentenrösli:  Augsburg. 


ParonyeMa  eapltata  Lam. 

klein  Monkraut  —  Gemer. 

Passiflora  L.  4 

Passionsblume :  Gewächshäuser. 


Pastinaea  satira  Z.  cd 

Mittalt.  Danous  oretions  1)  (deutsch  Oretenser-Möre  8),  Ernca,  Pastinaca 
8.  aber  Daacns. 


Balsemaky  3:  Ostfriesland. 
Bestenag,  3  —  mMhd, 
Bestenow,  3  —  Brunsohw, 
Brakannyen,  3  —  mibtnd, 
Chreiczen,  2  —  mitlM. 
Cretelmore,  2  —  mittM, 
Gänskress:  Oestreich. 
Gerhel  —  mitthd. 
Gerhila,  Gerhilla  —  äUM. 
rauher  Gierisch:  Schlesien. 
Grizelmore,  1 :  Schwaben. 
Hammelsmöhren:  Mark Brandenb. 
Hirschmöhre,  1:  Schwaben. 
Hirtzaug,  1  —  Tabem. 
Hirtzkraut^  1  —  Tdbem. 
Hirtzmorellen,  2  —  Tahem, 
Hirtspastenach,   2,  3  —  Tabem. 
Krekel-,  Erettelmore,  2  —  mittnd, 
Erickelmoren,  2  —  mittnd. 
Kritzel-,  Erotzelmore  —  mütnd. 


Moorwörtel:  Holstein. 

Morche  —  mtUhd. 

Morchel  —  Brunsehw. 

grod  More  —  mittnd, 

Morellen  —  Bock. 

gross  zam  Moren  —  Fuchs, 

wilde  Moren  —  Herh,  Mag,^      j 

Morhila  —  aUM,  i 

Murwettel:  Wangerooge. 
Palstemack,  3:  Göttingen,  Osna-| 
brück,  Mekl.,  Oldenburg. 
Palstemacke,  Pasternaken,  3  — , 

mäfyii\ 
Pastenack,  3  —  Cordus, 
Pasteneien,  3  —  Gemer,  Cordua. 
Pasternak,  3:  Mekl.,  Siebenb. 

—  Sjfn.  opotL 
Pasterinackh,  -nakel,  3  —  mitthtL 
Pasterna,  3:  Mark  Brandenbarg. 


Pastinaca  sativa  —  Petasites  officinalis. 
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'  Pastinachen,  3  —  Toxües. 
Pestenaw,  3  —  Brunsehw. 
Pestinach,  3  —  mitthd, 
Pestnachen,  3  —  Bock. 
Pestnagelwarzel,  3  —  Apoth. 
welscher  Peterling,  3:  Ober- 

Engadin. 
Pilstemäck,  3:  Ostfriesland. 


Pingsternagelwörtel,  3:   Holstein, 

Hamburg. 
Pinksternack,  3:  Ostfriesland. 
Pinsternake,  3  —  Töxites. 
Postirnake,  3  —  mitlM. 
Rüble  —  Toscites, 
Spinat:  Ober-Engadin. 
Wormswörtel:  Meklenburg. 


I.    Pedcularis  palustris  L.  4 


Kittalt.  AleetOTolop h na,    Fistnlaria,    wozu   atLch  Alectorolophrns,   B.  16,   se 
z&hh  ward.    Das  Vieh   soll   darnach  L&use  bekommen   (d.  h.   krank  werden    durch  di( 

Sampfweide). 


ie 


Hahnekamm:  Ostfriesland. 
Hahnekopp:  Ostfriesland. 
Läusekraut:  Bern. 
Lauskraut:  Tirol. 
Lusskraut  —  Book. 


Lueskraut:  Meklenburg. 
Rodel  —  Book. 
Rödl,  Rödelkraut  —  Tab&rn. 
Sumpfrodel:  Augsburg. 
Wiesenwolf:  Pommern. 


n.    Pedcularis  rostrata  Z.  n 

Einhaken:  Tirol. 

lU.    Pedicularis  sceptrum  carollnum  X.  4 

Karlsscepter  —  Nemn.  1  Moorkönig  (gemacht)  —  E.  Meyer, 


IV.    Pedicularis  silrattca  Z.  4 


Braunrodel:  Schlesien. 
Hundskott:  Schlesien. 


Iserhart,  Iserrad:  Delmenhorst. 


Peplis  poriiula  Z.  4 

Afterquendel:  Pommern.  |  Milchkraut:  Ostpreussen. 

Persica  Tulgaris  Cmd,  s.  Prunus  amygdalus  var.  persica  Jcbb. 
I.    Petasites  albus  Owrbn,,  4   Tussilago  —  Z. 


Geisskröpfe:  Tirol  im  Pinzgau. 
weisser  Huflattich:  Schweiz, 
wilde  Neunkraft:  Schlesien. 


Sammtplatten:  Graubündten. 
Sandblackta:  Graubündt.b.Dayos. 


n.    Petasites  offlcinalis  Z.  4    Tussilago  petasites  u.  hybrida  Z. 

Im  Mittalt.  von  ähnlichen  grossbl&tterig^en  Standen  nicht  dentlioh  geschieden;  vergl. 
iActaca,  Lappa,  Tussilago. 
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Petasites  officinalis  —  Peucedanum  cervaria. 


Bachbletzen:  ZiUerthal. 
Balsternblädder :  Siebenbürgen. 
Bletzen  —  Fuohs, 
BuUerblad :  Ostfriesland. 
Eselsfassblümle:  Schweiz  bei 

Freiburg. 
rothe Geisskröpfe:  Tirol  i.  Pinzgan. 
Giftwurz:  Schlesien. 
Heublen  —  Cordus, 
Hofladdike  —  mütnd.,  St^.  apoth, 
Hoofkebladen :  OstMesland. 
Haetblacka:  Appenzell. 
Huflatta,  Hufletheche  -  MUdegard. 
Kraftwurz:  Schlesien. 
Kröpfen:  Tirol  im  Zillerhal. 
Eakuksblnme :  Mark  Brandenbarg 

bei  Sommerfeld. 


Lattkenbläder:  Altmark, 
gross  Letschen  —  Cordm. 
Negenkraft  —  Chytraeu8, 
Negenstärke:  Schlesien. 
Neghenkracht,  -kraft  —  mUM^ 

Syn.  apoA 
Nennkräfter:  Schlesien. 
Neunkraft:  Ostpreussen  -  Cordus, 
Nennkraftworz:  Schlesien. 
Neunkraut. 
Pestilenzwurz  —  Book,  Fuchs, 

Cor^ 
grosse  Rosshube:  Entlibuch. 
Rosspappel  —  Bock 
Schweisswurz :  Schlesien. 
Schweisswurzel :  Pommern. 


III.    Petasltes  tomentosus  JDC,  4 

Lookenblume:  an  d.  untern  Elbe.  |  Strandwurzel:  Insel  Wollin. 

Petrocallls  s.  Cochlearia  pyrenaica  LmL 
Petrosellnum  s.  Aplnm  petroselinum  Z. 

I.    Peucedanum  alsatlcum  L.  n 


Geissfenchel  —  Tahem. 
Haarstrang  —  Bock, 
Hörstrang. —  Boek. 


Rossfenchel  —  Tahem, 
Schwefelwurz,  Seufenchel — Boek 


IL    Peucedanum  anethum  Jmm,  0    Anethum  graveolens  X. 

Mittalt.  An  et  um,  bisweilen  mit  Anisnm  verwechselt. 


Aenetkraut  —  Megmh, 

Däll:  Siebenbürgen. 

Diel,  Dil,  Dile,  Dill  —  mitthd,, 

mütnd, 
Dille  —  Hildegard, 
Dillkraut  —  Bock^  Herb.  Mag, 


Hochkraut  -7  Friede,  Toxäes. 
Erouskrokt:  Siebenbürgen. 
Tül,  Tüla,  Tille  —  müthd, 
TüH  —  aUhd. 
TüUe,  TulMch  —  mmU. 
TuUe,  Tyl  —  müthd. 


Dyl. 

in.    Peucedanum  cerraria  Lop.  4   Athamanta  —  L, 

llittalt  Cervaria. 

schwarze  Encian  —  Nemn,  1  Herswnrz  —  aUhd, 


Pencedanum  cervaria  —  Peacedanam  ostrntiain 


269 


lerteswort  —  mittnd. 
lirceswnrz  —  Hüdegard. 
Birsheil  —  Nemn, 
schwarze  Hirschwarz:  Schwaben, 
Schlesien  —  Fuchs, 
Hirskraut  —  Toxäes. 
ttirzaug  —  Toxites, 


Hirzenblümle  —  Qemer, 
Hirzmorellen  —  lahem, 
schwarzer  Hirtzpeterlen  -  Tahem, 
schwarze  Hirzwurz  —  Oemer, 

Tahem. 
Wildmorellen  —  Tahem, 


lY.    Peucedanum  offlcinale  L.  4 


Mittalt.  Peneedannni. 

iärfenchel  —  Nemn. 
Jeerencrut  —  mitbnd. 
lerwnrz  —  Brunschw, 
tierefintchi :  Siebenbürgen, 
nlder  Fenchel  —  Fne^.  Oemer, 
äaarstark:  Siebenbürgen. 
Baarstrang  —  Sari,  San.,  Fuchs, 

Cordus, 
larstranc  —  idthd, 
hrstraak  —  Syn.  apoth, 
lennengall  —  Nemn, 

y.    Peucedanum  oreosclluum  Manch,  4   Athamanta  —  X. 

Lngenwarz:  Schlesien, 
tergpeterlein:  Schles.  —  Tahem. 
Hödewurz  —  Nemn. 
ehwarzer  Encian  —  Nemn, 


Himmeldill  —  Tahem. 
Himmelgall,  -gell  —  Nemn. 
Hinnengall  —   Wofft, 
Hirsch-,  Hirssworz  —  mitthd., 

Spi.  apoth. 
Jangfernweck. 

Sau-,  Sewfenchel  —  Fnese,  Fuchs, 

Tahem. 
Schwebelwurz  —  Oesner,  Fuchs, 
Schwefelwurz  —  RossUn  1533. 


tnmdbeil:  Schlesien, 
iirspeterlein  —  Tabem. 


Samlod,  -lot:  Ostprens. -J9<^t^>i^. 
Samlotten:  Ostpreus.  —  Wiegand. 
Vielgutha  —  Cordus, 
Yielgntt:  Schlesien. 
Zcamloteenwurz,  Zcamlothenwurz 

—  Fholsprundt, 


VI.     Peucedanum  ostmtlnm  JBToch.  4   Imperatoria  —  Z. 

Kittalt.    Aristolochia   longa,    Astrantia,   0  stmcinin,   worunter  aber  anch 
A Siran tia  major  yerstanden  wird. 


Abkraat:  Bern. 

Astrenza,  Astriza  —  althd, 

istrenz,  Astrenze :  Lnzem-  Oesner, 

Anstriz  —  Toxites, 

ESeizaikraat:  Bern. 

Gärisch:  Bern. 

Gerese  —  atthd. 

Gerisch  würz:  Bern. 

romes  Gersla  —  Syn.  apoth. 


wilde  schwarze  Gerste:  Bern, 
romech  Gherle  —  Syn,  apoth. 
Hoorstranze:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg» 
Kaiserwnrz:  Berner  Oberland  — 

Tahem, 
römes,  römisch  Eol  —  Syn.  apoth, 
wilt  Kol  —  Syn,  apoth. 
Maglstranz  —  mitthd. 


1 
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Peacedannm  ostrathiam  —  Phaseolas  moltiflorad. 


Masterwnrz:  Tirol  bei  Lienz. 
Meisterwnrz  —  Book,  Fuchs, 

Oemer, 
Mesterword  —  8yn,  apoth. 
Mihsterwurzel:  Siebenbürgen. 


Onstritz:  Hamburg  1602. 
Ostenz,  Ostranzy  Ostritz  -  Nmn 
Ostmcie  —  St/n.  apoih. 
Stränze:  Lnzern,  üri,  Glams. 
Wohlstand  —  Sehhuhr, 


VI.    Peucedannm  palustre  Mönch.  4  Selinnm  —  X., 

Thysselinnm  —  Hofm, 

Ifirtalt.  Cmninnm  alnoram  (Nemii.)i  Herba  solis,  thuris,  Olsenitinm. 


Alsenach  —  Adelung, 

Aising  —  mittnd, 

Alsnack:  Schlesien,  Pommern  — 

Syn,  apoih. 
Alsnic,  Alsnich  —  mitthd. 
Aisnick,  Alsnig  —  %/».  apoth., 

nMnd. 
Ansing,  Ansnick,  Ansnik  — 

Syn.  apoth, 
Eissnach:  Schlesien. 
Elsenich,  Elsnach  —  mtUhd. 
Holssnis  —   Vocah,  1482. 


Halsnacht  —  aUhd,^  Syn,  apoih, 
Horsnake,  Hnsnake  —  mütni., 

Syn.  ofdä 
Eoppemik  —  Syn.  apoth.  (%fcäi), 
Oelnich,  Oelnik,  Oelsenich, 

Oelsnitz:  Schlesien 
Olnitz:  Elsass. 
Olsenach:  —  Adelung. 
Olsenich,  Olsenik  —  Cordus. 
Olsingy  Olsnich,  Olsnik,  Olsnith^ 

—  mitM 
Olsnitz:  Elsass. 


Pezlza  s.  Anhang  Fangi. 
I.    Phalarls  anmdinaeea  Z.  4 


Milerz,  Militz:  Mark  Brandenbg. 
Piepenscholp:  Meklenborg. 


Röhrglanz:  Schlesien. 
Teichfeder:  Henneberg. 


n.    Phalarls  canarlensls  L.  0 

Ans  Sftdenropa,  die  Samen  fbr  Yogelfatter,  Kleister  und  als  Mehl  benutzt. 

Ganariengras,  -saat,  -Samen. 

Phallus  s.  Anhang  Fangi, 
I.    Pha^eolns  mnlüfloms  Zamk,  ® 


Blumenbohne:  Würzburg,  Hom- 
burg, Breisgau. 
arabische  Bohne:  Sachsen, 
türkische  Bohne:  Thüringen, 

Elsass,  Schweiz. 
Feuerbohne:  Thüringen, 

Elsass,  Schweiz. 


Grossmuttererbse:  Zürich. 
Mutterbohne:  Hundsrück. 
Plaiserbohnen :  Thüringen. 
Prahlbohnen :  Mekl.,Norddeut8chl 
Prunker,  Prunkerbohne:  ünter- 

wesar 
Rosserbs:  St.  Gall.  a.  Oberrheia 


Phaseolus  vulgaris. 
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n.  1.    Phaseolus  Tulgaris  Meixger.  1  elatas,  Stangenbohne. 

Ph.  vulgaris  X. 

Mittalt.  erst  im  18.  Jahrh. :  Faseolns,  Phaseolus,  wonint«r  mai&Torlier  Lupinus 
audPisam  verstanden  hatte  falthd.  Bona  bedeutete  Vicia  faba  L.).  Nach  dem  Qe- 
Inneli  nntersoheidet  man  1)  Bchwerdt-  oder  Behneidebohnen  mit  kleinsamigen,  dick- 
fleischigen breiten  Hülsen;  8)  Breohbohnen  mit  grosssamigen,  etwas  fleischigen,  kurz- 
Mehigen  HlUsen;  3)  Speise-  und  Salatbohnen  mit  grosssami^eu  dllnnen  HtUsen.  Dies  gilt 
iQcli  flr  die  yiel  spltar  eingeführte  Var.  %)  Zwergbohne.  Die  lahllosen  Namen  der  Sorten 
s.bfli  Härtens.  Die  Gartenbohnen  1860,  1869. 


valsch  Aerbs,  2 :  Appenzell  bei 

Eurgenberg. 
tfirkische  Arfsen,  Arften,  2:  Ham- 
burg, Sclil.-Holst. 
Binen:  Siebenb.  b.  Schässburg. 
Bohne:  Schlesien,  Sachsen,  Süd- 
deutschl,^  Schweiz. 
wisch  Bohnen  —  Brunfels,  Book, 

Cord/US, 
Bon,  Witte  Bon:  Norddeutschi,  nd, 
törldfiche  oder  welsche  Bonen  — 

Tdbem. 
leisse  Bonen  aus  Amerika  — 

Tabem. 
Bräckbohnen,  2:  Unterweser  bis 

Pommern. 
wisch  Ghefa:  Appenzell. 
Dragerbs,  Dreherbs :  Bemer  Oberl, 
Brbsen:  Bern  bei  Sigriskogl. 
lörksche  Erbsen,  2:  Norddeutschi. 
Faseln  —  Oe»ner,  Bock. 
hibeln:  Siebenbürgen. 
Faschölen:  Graubündten. 
Faselen  —  Fuchs, 
Faseln  —  Tdb&m,  Frmus, 
Jasölchen:  Suhl  —  RömMd. 
Fassolen:  Schlesien. 
Pastelchen:  Ostpreussen. 
Fikesbonen:  Westphalen. 
Fischölen:  Graubündten. 
Fisel:  Bemer  Oberland. 
Fisolen:  Oestreich,  Kamthen, 

Schwaben. 

^  2.    Phaseolus  yulgaris  Mehger  var.  nanus  L.    Zwergbohne. 

Boden  erb  s:  St.  Gallen  bei  Büschelbohne:  Steiermark. 

Werdenberg.     Buschbohne:  Norddeutschi.,  Würt. 


Fizbohne :  Niedereichsfeld. 
a£zähan  Fuzoi:  Siebenbürgen. 
Gartenbohne:  Erfurt. 
Liranegel:  Appenzell. 
Perlbohne,  2. 
Phaseolen:  Süddeutschi. 
Rickbohnen:  Unterweser. 
Schminkbohne:  Gärten. 
Schnaggen:  Entlibuch,  Luzern. 
Schneide-,  Schnittbohne,  1 :  Nord- 

deutschl. 
Schwabbelbohne:  Preussen  — 

Strodtmann, 
Schwertbohne,  1 :  Norddeutschi. 
Sophienbohne:  Wflrtemberg. 
Spargesbohne:  Unterweser. 
Speckbohne,  1. 
Sprenkelbohnen  —  Cordus. 
Stangenbohnen :  Henneberg. 
Stangenbön  —  nd. 
Steckbohue,  2:  Salem. 
Steckenbohne:  Rhein,  Hundsrück. 
Stickelbohne:  St.  Gallen. 
Viets-,Vieze-,  Vitsbohnen:  Gärten. 
Yikusbohnen:  Hannover  an  der 

Hase  und  Hunte. 
Wälscherbs:  St.  Gallen. 
Windbohna:  St.  Gallen. 
Windbohnen  —  Cordus. 
Winderbsa:  St.  Gallen  bei  Ober- 
Toggenburg. 
Zuckerbohne:  Gärten. 
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Phaseolus  vulgaris  —  Phleum  pratense. 


Colmer,  Fisels-Colmer:  Berner 

Oberland. 
Eierbohne:  Sachsen^  Ulm. 
Franzbohne,  Frühbohne  -  Met&ger. 
hochen  Fussoi:  Siebenbürgen. 
Grüperli:  Glarus,  Schweiz. 
Gruper,  Grüper:  St.  Gallen  bei 

Sargans. 
Happara:  St.  Gallen  bei  Gaster. 
Hocker:  Granbündten. 
Hockerle:  Baden a.d. Bergstrasse. 
Höckerli:  Aargan,  St.  Gallen, 

Zürich. 
Hoggerbs:  St.  Gell.  b.  Werdenb. 


Krüpbohnen,  Krüper:  Altmark 

—  mü. 
Ernthbohne:  Göttingen. 
Erunpbohne:  Ostfriesland  bis 

Pommern  —  "d. 
Marienblume:  Würt.  b.  Pleienfeld. 
Rutschern :  Aargau. 
Schmalzböhneli:  Appenzell. 
Schnaggerli:  Luzem. 
Staudenbohne. 
Stockbohne:  Rhein. 
Zwergbohne:  Norddeutschi. 
Zwergfisole:  Oestreich. 


n.  3.     Phaseolus  nilgaris  Metsger  var.  oblongus  saponaceus.  ® 


Adlerbohne:  Würtemberg. 
Jungfernbohne:  Stuttgart. 


Muttergottesstockbohne :  Würtem- 
berg b.  Pleinfeld 


Phellandriiiiii  s.  Oenanthe  phellandriniii  Lam. 


Philadelphns  coronarius  L.  m 

Nebst  yielen  andern  höhern  Arteü.    Im   Dnft,  aber  nicht  in   der  Gestalt   dem  Jat* 
minnm,  8.  188,  fthnlich. 


falscher,  Garten- Jasmin :   Gärten. 
\  weisser  Jasmin:  Gärten. 
Kandelblüthe  —  HoU. 


Pfeiffenstrauch :  Gärten. 
Vielrebenblumen  —  Apoth. 


PhlUyrea  media  X.  mt 

Mondholz  —  Demo.  1  Steinlinde  —  Oemer,  Tahem. 


Phegopteris  s.  Polypodlum. 
PMllpaea  s.  Orot^anehe  ramosa. 

I.    Phleum  pratense  X.  4 

Dies  vorzftgliclie,  aber  altbekannte  Gras  ward  1766  von  Timoty  Hansen  in  "BngluA 
angebant  nnd  2)  von  den  Landlenten  als  nen  gekauft  nnd  benannt.  Liescb,  nrsprflnglid 
c=  Riec^ras,  s.  Garez  8. 


Eolblingras:  Schlesien. 
Lieschgras:  Würt.,  Schlesien  — 

Tahern. 


Lische:  Schweiz. 
Thimote-,    Timoteus- ,    Timothy- 

gras  —  ZandwirtM 


PMenm  pratetise  —  Phragmites  commanis. 
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J.  2.    Phleum  prateiise  Z,  var.  alpinum.  4 
Scbmelchen:  Kärnthen. 

Phoenix  dactyllfera  X.  m 


Mittalt.  Dactilus,  Palma. 

Dacktel-,  Dactelbom  —  mtUd. 
Dactilbom  —  Südega/rd. 
Dadelbom  —  miUnd, 
Dadele,  Dadelen  (FrucM)  —  ^yn. 

apoth,,  nieder d. 


Datilbaum  —  JEüdega/rd, 
Dattel,  Battelbaam,  -^kena.- mitthd, 
Dattele  —  Syn.  apoth, 
Dattelep  —  mitthd. 
Dattelin  —  mitthd. 


Phorminm  tenax  Forst  4 
nenseeländischer  Flachs,  Hanf.      {  Flachslilie:  Gärten. 

Phragmltes  communis.  4   Aruudo  phragmites  L, 

Mittalt.  ArandOf  Arnndinetum  %  (=  Böhricht).  Das  uralte  Material  zam 
1)  Dachdecken,  für  trockne  Z&ane  n.  s.  w.  Beet,  Biet  s.  unter  Carez  3 ;  Sckilf  wie  Schelfe, 
Schele  =  dünne,  brüchige  Schale  oder  Halm,  gewiss  nicht  von  scirpus. 


Antenklee:  Saalfelden. 
Binsen:  Tirol  ini  Püsterthal. 
Dak,  Dakrohr:  Unterweser  bis 

SchL-Holst. 
Deckried  —  Tahern. 
Gerör,  Gerörig,  Geror,  Gerorag,  2 

—  mitthd. 
Haidamesser:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Hreod  —  a/ngelsächs. 
Hriod  —  (iltnd. 
Luq:  Kärnthen  im  Gailthal. 
Piepdack:  Weser. 
Pipenpapen :  Hessen  an  der  Erpe. 
Bar:  Göttingen. 
Bad  —  Francm, 
Reed:  Münsterland. 
Beet:  Schl.-Holst.,  Mekl.  —  nd. 
Röt,   Reth,  Reit  —  mittnd. 
Reit:  Münsterland. 
Riet  —    Vocah.  1482. 
Bietrohr,  Röhrli:  Bern. 
Ror,  Roer,  Roirra,  Boirre  -  mitthd. 


Roer,  Roirra,  Roirre   —  mitthd, 

Rohr  —  Bock, 

Rohrach,  -ah,  -husch,  2  -  mitthd. 

Rohreicht,  -gewechst,  2  -  mitthd, 

Royr  —  mittnd. 

Rühr:  Siebenbürgen. 

Ruschdyk,  2  —  mittnd. 

Sceph,  Schelp,  -Seem  —  mitthd, 

Schelp:  Göttingen. 

Schielp  —  mitthd. 

das  Schilf:  St.  GalL,  Bern,  Schles. 

der  Schilf  —  mitthd, 

die  Schilff  —  Luther. 

im  Schillpe  —  mitthd. 

Schilp:  Göttingen. 

Scilaf,  Sciluf  —  dthd. 

Spreta  —  althd, 

Spülirohr,  Spule:  Bern. 

Streurohr:  St.  Gall.  i.  Rheinthal. 

Weiherried  —  Talern. 

Zaunrieth  —  Nemn. 

Zein  —  althd. 


18 


..L^ 
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Pbysalis  alkekengi  —  Phytolacca  decandra. 


Physalls  alkekengi  L.  ^ 

Uittalt.  Boberella,  Boborella,  sp&ier  Halicacabum. 


Judenkirschen  —  FhoUprundt. 
Judenkirsen  —  Brunschw^j   Bodk 

Corhs 
Judenkraut:  Bern. 
Judenkriese  —  Oesner. 
Krieken  ower  zee  -  Niederd.  Jlerh. 
Münchskirschen  —  JEToUon. 
Münchspuppen  —  Nemn. 
Pappekreokt :  Siebenbürgen . 
Rothschlütten  —  HoUon. 
Saltrian  —  Toxües. 
Schlutten  —  Brunschiv,,  Brunfdi^ 

Book,   Cordv». 
grosser  Steinbrech  -  Brunf.,  Bocl 
Steinkirschen  —  Hotton, 
Stein-,    Teufelspuppen  —  Nmn 
Teufelskirsen  —  Boch. 


Blasenbeeren,   Blasenkirschen  — 

Cordus. 
Blasenpuppen  —  Nemn, 
Bobereil  —  tnMhd. 
Boberella,  Boborella — Küdegwrd. 
Boberellen  —  Kort,  San,,  Herb. 

Mag.,  Book, 
Boborell  —  wMhd, 
Bokerellen:  Tübingen. 
Erdpuppen  —  Nemn, 
Hirschweichsel:  Salzburg. 
Juddekirschen :  Siebenbürgen, 
Judendeckel  —  Nemn. 
Judendocken  —  Boek, 
Judendöcklin  —  Fuchs, 
Judenhütlein. 
Judenkerschen:  Salzburg. 

I.    Phytenma  hemispharlcum  L.  4 

Teufelskrallen :  Tirol  im  Pongau. 

II.    Phytenma  pauciflorum  L,  4 

Teufelskrallen:  Tirol  im  Pongau. 

in.    Phyteuma  spieatum  L.  4 

Chalbercharnachrud:  Appenzell. 
Hartkopf:  Eifel. 

Hasenöhrli:   St.  Gallen  in  Ober- 
Toggenburg, 
unsers  lieben  Herrgotts  Bärtchen 

—  Nemn, 
wilde  Heimele:   Graubündten  bei 

St.  Anton. 
Kälberschwanz:  Umgegend  des 

Meissner. 


Pfardsblume:  Eifel  b.  Eellberg 

und  Nürburg 

Rabwurzel;  Rapunzel:  Mark       { 

Brandenburg 

grosser,  weisser  Rapunzel  -  Netnn 

Rapünzli:  Schweiz. 

Spickel:  Henneberg. 

Waldglocken:  Schlesien. 

Waldrapünzli:  Schweiz. 

Waldrapunzel  —  Boek, 


Phytolacca  decandra  L. 

In  Nordamerika,  jetzt  aach  in  Westindien  und  Sftdeuropa.    Die  rothf&rbenden  Be< 
für  Conditoreien  a.  8.  w.    Ersetzt  jetxt  Qnercns  coccifera. 


Kermesbeere  —  Apoth, 
amerikan.  Nachtschatten:  Gärten. 


Scharlachbeere  —  Apoth. 


Picea  excelsa  —  t^impinella  carvi. 
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Picea  exeelsa  Lh.  s.  Abies  picea. 
Picrosma  s.  Lignnm  Quassiae. 

Picris  hieraciodes  L. 

Intybus  mit  gäler  Blum  —  Bock  \  geel  Wegwart  —  Tahem. 
Pimenta  aromatica  Koatel.  ^  Myrtns  pimenta^  Engenia  —  Cand. 


Allerleigewftrze  —  Nemn, 
Almoti  —  Apoth, 
Brasilienpfeffer, 
englisch  Gewürz. 
Jamaikapfeffer  —  Nemn, 
Modenwürze  —  Äpoth. 


Nelkenköpfe,  -pfeffer. 
Neugewürz  —  Nemn. 
Piment,  Pimentosamen. 
Thebetpfeffer  —  Apoth, 
Wunderpfeffer  —  Apoth. 


1 


I.    PImplnella  anisnm  L.  0 


Mittalt.  Anis  11  m. 

Aeniss:  Bern  —  Bock,  Fuchs, 

Aneis  —  Megmh. 

Anes,  Aness  —  mMhd. 

AniSy  Aniss,  Anisse,  Amtz -mtUhd, 

Annis,  Amis  —  mitthd. 

Annyes,  Annys,  Anyss  —  mitthd, 

Aynes  -  Ortolf  v.  Bayerland  1470, 


Einis,  Enys,  Enyss. 

Enes:  Appenzell. 

Enis  —  althd.,  Brunschw, 

Jenes:  Appenzell. 

süsser  Kümmel  —  Megenb, 

römischer  Venichl  —  Megmh, 


n.    Pimplnella  bnlbocastanum  Jess.  4   Carum  —  L, 


Erdkesten  —  Camerarms, 
Schäfernuss  —  Camera/rim. 


Seukästanien  —  Schwenkfelt^ 


in.    PImplnella  carrl  Jeas,    Carum  —  L, 

Mittalt.  Carve,  Oarum,  Cum  in  um.  Schon  Tabem  mahnt,  diesen  Matt-  nicht  mit 
dem  Pfefferkümmel,  Cnminnm  cymiqnm,  zn  verwechseln. 


Brodköm  —  nd, 
Ghemi:  Appenzell. 
Chömmach:  St.  Gallen. 
Chümmi,  Chümmich:  St.  Gallen. 
Chum  —  mitthd,,  mtttnd, 
Come  in  dem  Garde. 
Come,  Comen  —  mittnd, 
Cumi  —  althd, 
Feldkümi  —  mitthd. 


Feldkümich:  St.  Gallen. 
Feldkummel  —  Sort,  San. 
Fischkümmel  —  Tabern. 
Garhe,  Garve:  Schlesien. 
Gartkome  —  mittnd, 
Hoffkamyn:  Köln  Gemma  1517. 
Hoffkuym  firrigfj:  Jülich,  Köln 

Tahem. 
Kamel:  Pommern. 

18* 


276 


Pimpinella  carvi  —  Pimpinella  saxifraga. 


Kämen:  Unterweser. 

Kamen,  Komen  —  mtUnd. 

Karbe:  Schlesien. 

Karben  —  vnMhd, 

Karve  —  dltM. 

Karvey:  Würtemberg. 

Karwe  —  rrMn,d. 

Karweil:  Fallersieben. 

Kimm,  Siebenbürgen,  Eifel. 

Köm:  Holstein,  Meklenborg. 

Kömel:  Göttingen. 

Körnen:  Unterweser,  Göttingen. 

Kömm'l:  Altmark. 

Küm:  Oestreich  nach  N&mn. 

Ktkmm,  Kümmach:  Tirol b.Lienz. 

Kümel  —  Friese, 

Kümmel:  Schlesien. 

Kümmi:  Bern. 


Kümmich:  Graabündten. 
Komach:  Tirol. 
Kümmel  —  Hort  San. 
Kyemel,  Kymel  —  mitthd. 
Matkummich  —  mtUhd. 
Matkumich  —  Frme. 
Mattekümme. 
Mattkümel  —  Fuehs, 
Mattkummich. 
Mattkymmel  —  Boek. 
Speisekümmel  —  Tahem. 
Volchumel,  -cumel,  -komel  -müM, 
Weg  Kymmich  —  Boek. 
Wiesenkümmel  —  Hort.   San.^ 

Boeh^  Fueh 
Wiltkome  —  rnMhd. 
Wistkimmel  —  Bock 


IV.    Pimpinella  magna  X.  4 

Mittalt.  von  III.  nicht  unterschieden. 


wild  Bestenaw  —  Bnmschw, 
Bibemell:  Angsbnrg,  Graubündt. 

—  Bock, 
gross  Bibemell  —  Brunsohw,, 

Brunfeh,  Fuchs. 
schwarze  Bibernel  —  Äpoth. 
Bibnel  —  Hort.  San, 


Biebernell  ftieuj  s.  Bibemell. 
grosse  Bimpemell:  Schweiz, 
gross  Bockspeterlein:   Ostpxenss. 
schwarze  Pimpinelle  —  Apoth. 
Schwarzpimpinell  —  Apoth, 
deatsche  Theriakswarzel  -  Hotton. 


y.    Pimpinella  saxiftaga  Z. 

Mittalt.  Bihinella,  Pipinella,  s.  II.  und  Sengnisorba  minor,  welsche  Pimpinelle. 


Bebe-,  Bebinelle,  Bebinel,  Bebe- 

nillen  —  tmtthd. 
Benevelle  ftrr^iJ  —  müthd, 
Bernelle   —  Hort,  Mag,,  Niederd, 

Hwh. 
Bevenella  —  mitthd. 
Bevenelle,  Bevenille  —  müthd. 
Bevennelle,  Bevornelle  —  mitthd., 

mittnd,,  Syn.  apoth. 
Bibenele  —  mitthd. 
Bibenella  —  Hüdega/rd  (späterj. 


Bibennel  —  Fholsprundt. 
Bibenelle:  Mark  Brandenburg  — 

Cordus, 
Bi bemal,  Bibernel  —  mitthd. 
rase  Bibemell  —  Nemn. 
Bibemelle:  Schwaben. 
Bibinella  —  althd. 
Bibinellen  —  Brunsehw.^  Fuchs. 
kleine,  weisse  Biebernell  -  Apoih. 
Bibnellen  —  mitthd. 
Bivenella  —  Hildegard. 


Pimpinella  saxifraga  —  Pinas  canadensis. 
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Bochwnrz:  Tirol. 
Bockspeterlein  —  HoUon. 
Bockwurz:  Tirol  bei  Lienz. 
Bybe-,   Bybi-,   Bybnel  —  müthd, 
Bympinel  —  rnMhd. 
Engherste,  Engherswort  —  Syn. 

apoth. 
Peiferwurzel  —  Nemn, 
Pibenella  —  oliM. 


Pibenelle. 

Pimpernellenwurzel  —  Nemn. 
Pib-,  Pimper-,  Pippenel  -  mitthd. 
weisse  Pimpinell  —  Nemn. 
Pympenelle  —  mitthd. 
Steinbibernell  —  Talern. 
Steinpeterlein  —  Tdbem, 
deutsche,  weisse  Theriakswurzel 

—  Apoth, 


Zackerworzel. 


Bseichkrant:  Tirol  im  Pongan. 
Haukkraut:  Salzbg  b.  Werfen. 


VI.    Pimpinella  slsarum  Jess.  4 

I.    Plngnlcnla  alplna  X.  4 

Schmalztaschen:  Tirol  i.  Pongau. 


II.    Plngnlcnla  mlgarls  X.  4 


Ankenblümli,  Aenkeleinkrant: 

Bemer  Oberland. 
Aenkeli:  Entlibnch. 
Bergsanickel  —  Nemn. 
Butterwecke:  Augsburg. 
Buttefwurz :  Ulm,  Eis.  —  Täbern. 
Fettkraut:  Augsburg. 
Fettstem:  Westfalen. 
Hatblume:  Sachsen. 
Kiwitsfett  —  Nemn, 


Eiwitzfett:  Schwaben. 
Eubitzfett:  Ulm. 

Moosanken:  Luzem,  Bern,  Entli- 
bnch. 
Schmalzblättle:  Augsburg. 
Schmeerkraut:  Tirol,  Eärnthen. 
Schmeerwurz:  Ulm. 
Zittrachkraut :  Tirol  im  Pinzgau 

und  Pongau. 


I.    Plnns  lank.  m 

Einheimiscli  sind  nnr  Y.,  YIII.,  IX.,  XIY.    Die  Tielen  aasUndischen  Arten  der  Zier- 
gärten siehe  in  der  Ezcnrsionsflora. 

n.    P.  aMes  Burot  s.  AMes  pectlnata; 
P.  ables  Z.  s.  AMes  picea. 

IL    P.  I)alsamea  L.,  jetzt  AMes  —  Foir,  m  s.  Grnmml  VIII. 

canadense. 

IV.    P.  canadensis  X.,  jetzt  AMes  —  Müh.  ^ 

Ans  Nordamerika.    Yergl.  Gnmmi  YIII.  canadense. 


Hemlocktanne. 


Schierlingstanne, 
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Pinus  cembra  —  Pinus  montana. 


V.    Plnus  ceml)ra  Z.  ^ 

Mittalt.  Nux  pineae,  Pinea,  Pinus,  indess  mit  F.  pinea  vermengt.  Zuerst  «aid 
der  dichte  Zapfen  mit  essbaren  Nüssen  benutzt,  daher  vielleicht  1)  Arbe,  wie  Arie  = 
Narbe»  zusammengepresster,  dicht  vernarbter  Zapfen,  indess  führt  Acer  und  Alnus  2)  ähn- 
liche Namen;  8)  Zirbel  =  Wirbel,  nordisch  Hwirvel,  nach  den  in  Quirlen  stehenden  fünf 
Blättern  oder  Zapfenschuppen. 

Zemberbaum  —  Nemn. 
wilder  Zierebaum  —  Gemer. 
Ziernüsslibaom :  Graabündten. 
Zirbe  —  Schmeller. 
Zirb,  Zirbel:  Tirol. 
Zirbelbanm:  Salzburg. 
Zirbeln:  Bern. 

Zirbelnussbaum :  Kärnth.  -  müihl 
Zirben  —  mMM, 
Zirbernussbaum :  Tirol. 
Zirblbam:  Tirol. 
Zürlinnüsslin,  -nuss  —  Oemer, 

Juwm, 
Zirm,  Zirmbaum :  Tirol  —  miUM. 
Zirme:  Schweiz  —  Zschokke. 
Zirschen:  Tirol. 
Zirnuz  —  mMM, 
Zirzen:  Schweiz  —  Zschokke, 


Albe,  1:  Grauböndt.  —  Gesner, 

Ardzapfen,  1 :  Wallis. 

Aref,  1:  Graubündten. 

Arfe,  1:  Wallis. 

Arfle,  1 :  Schweiz. 

Arobe,  Arole  —  Soll. 

Arpzapfen  —  Frisch, 

Artzapffen  —  Gemer, 

Arva,  1 :  Graubündt.  bei  Daves. 

Arvelen,  1. 

Arven,  1 :  Bern. 

Arwennüsslibaum,  1:  Bern. 

russische,  sibirische  Ceder. 

Cirnus  —  Vocab,  opt 

Leinbaum,  2  —  Bechst. 

Linbaum,  2  —  Zifs, 

Orfe,  1,  2 :  Wallis. 

Tzirbel-,  Tzyrnuss  —  mitthd, 

Zember  —  miähd. 


VI.    Pinus  dammara  Wüd.    Agathis  loranthifolia  Salül,  ^ 

s.  Grummi  XY.  dammar. 


vn.    Plnus  laml)ertiana  Douglas,  m 
kalifornische  Kiefer:  Gärten.         1  Zuckerkiefer:  Gärten. 


VIII.    Pinus  laricio  Pow.  ^ 

Mit  P.  pinaeter  oft  zusammengeworfen.    Siehe  Gummi  XXYIII. 

Lerchenkiefer:  Oestreich.  1  Schwarzföhre,  -kiefer:  Oestreich. 


IX.    Pinus  montana  Mül,  ^mw    P.  mughus  Auct. 

Davon  werden  die  liegenden  Gebirgsformen  von  silvestris  nicht  unterschieden. 
Namen  l)  nach  der  Benutzung,  %)  nach  dem  am  Grunde  liegenden  klein-  oder  8)  sichelförmig 
gebogenem,  4)  sehlaffem  oder  latschem  Stamm;  5)  nach  slav.  Bor,  6)  nach  Gran,  s.  ?• 
V.  cembra  und  8)  auch  nach  Verwechslung  mit  7)  F.  silvestris.  Siehe  Gummi  IX.  carpati- 
cum  und  XXYIII. 


Alpenföhre. 
Alpenkiefer:  Uri, 


Arie,  7:  Graubündten  bei  Davos. 
Arven,  7:  üri. 


Pinns  montana  —  Pinus  pinea. 
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carpatischer,   ungarischer  Balsam 

A'poth. 
Barzach,  5:  Kärnthen. 
Crain  —  Bauhin. 

Doaenbaum,  1  —  Tahern^  Münchh. 
Felseufuhre  —  Schhuhr. 
Gränholz,  6  —  Münchhausen, 
Kneikholz,  Kneeholz,  2:  Schles. 
Krummholzbalsam,  -öl  —  Apoth, 
Krammholz,  2  —  Lohenstein, 
Krumpholz,  2:  Siebenbürgen. 
Lackholz:  Baiern  am  Arla  — 

Camerarius  1588, 
Lackholzbaum,  1:  Baiern. 
Läggerstande,  2. 

Lägken,  2:  Baiern.  —  SchmeUer. 
Latsche,  4  —  Nemn. 
Lagert,  2. 

Latschen,  4:  Salzburg. 
Leckerstaude,  Lockerte  -  Nemn^ 
Legerstaude,  2:  Oestreich. 
Legert,  2:  Salzburg. 
Legföhre,  2:  Wtirtemberg,  Uri. 
Leggen,  2:  Salzburg,  Baiern. 


Legholz,  Legken,  2  —  Schneller. 
Lekerstaude,  2:  Ober-Oestreich. 
Lekerte,  2 :  Berchtesgaden. 
Locken,  2:  Salzburg,  Baiern. 
Löffelnforche,  1  —  Adelung, 

Münchhausen, 
Rothfuhre  —  Münohha/mm, 
Sandrina  —  Bechd, 
Serpe,  3:  Oestr.  am  Schneeberg. 
Spuetfuhre  —  Münchhausen, 
Taufern:  Allgäu. 
Templinöl  —  Apoth, 
Thäln  —  Zschokke, 
Truosa:  St.  Grallen  b.  Werdenb. 
Tüfern:  Allgäu. 
Zätten,  Zatten:  Tirol. 
Zerbelstaude,  7:  Oestreich. 
Zerm,  7:  Oestreich. 
Zettach,  Zetten:  Pinzgau. 
Zotten,  Zotten:  Tirol. 
Zottach:  Kärnthen. 
der  Zürm,  7 :  Tirol  b.  Linsbruck. 
Zuntern,  7:  Tirol  bei  Brixen. 
Zwergkiefer. 


X.    PImis  picea  Durois  s.  Ables  excelsa;  P.  picea  L. 

s.  AMes  pectinata  DC. 

XI.     Pinus  plnaster  Solmd,  m    P.  maritima  Poir. 

In  Sädearopa,  Sftd-Frankreicli,  s.  Gnmmi  XXVIII. 

Küstenkiefer.  |  See-^  Strandfichte  od.  -kiefer. 


XII.    Pinus  pinea  X.  ^ 

Mittalt.  Pinta,  Pinns.  Gebr&nchlich:  S)  die Frnchtzapfen,  mit  8)  den mandelf&nnigen 
etsbaren  Frachten,  Samen  genannt,  vergl.  P.  cembra. 


Arbekrone  —  HoU. 
edler  Harzbaum  —  Boch, 
Pienchcn,  Pignolen,  3  —  Nemn, 
Pinappfel,  2  —  mitthd. 
Pinbaeum,  -boum  —  mitthd. 
Pinichenbaum  —  Nemn, 
Pinien,  Piniolen,  3  —  Nmn. 


Pyneen  —  Syn.  apoth, 
Viecht  —  Megenh, 
welscher  Zirmbaum  —  Tdbern. 
zamer  Zirnenbaum  —  Gemer. 
Zirnenbom,  -holz  —  mitthd, 
Ztirbelbaum  —  Ehrhard. 
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Pinus  pouderosa  —  Pinus  silvesti-is. 


XIII.    Piiiiis  ponderosa  Dougl  ^ 

amerikanische  Gelbkiefer. 

XIV.    PInus  sllrestris  Z.  ^ 

Mittalt.  Abies,  Piaster,  Picea,  Pinaster,  Pinna,  die  aber  oft  auf  Abies (S. l) 
gedeutet  wurden,  s.  auch  Gummi  XXYIII.  Der  alte  1)  Fener-,  althd,  finr,  altnd.  Fyr-,  and 
2)  Lenchtbanm  unserer  Vorfahren,  dessen  Holz  8)  zerscblitzt  in  4)  Sp&nen  als  Fackel,  aithd. 
Ghien,  mitthd.  Kynefackel  diente,  wozu  man  die  fettesten,  harzreichsten  Stftcke,  wie  noch 
jetzt,  heraussch&len  oder  -spalten,  althd.  ginnan,  oder  heraus  schroten,  chiwan,  mussis  snd 
deshalb  6)  Ghien  nannte  (vergl.  Yiscum  »=  Küster),  daher  7)  Kiefer  entw.  =  Schältonm 
(siehe  Kief-erbse  unter  Pisum),  oder  =  Kientragend  von  (peran),  oder  =  Kien-föbre; 
8)  Fichte  und  Tanne  s.  Abies  1.,  II. ;  i^)  Mftndel?  mit  Mantel  =  Bandbanm  nnd  10)  Tbale, 
nord.  Tall?  mit  Dolde,  alth.  tolä  zusammenh&ngend. 


Ghien,  Ghienbaum:  Bern. 
Ghien,  Chinboum  —  althd. 
Dähle:  Bern. 

Dale:  Schlesien  —  Sechst. 
Dane:  Meklenborg. 
Dela:  Graubündten  bei  Davos. 
Fackel,  -forn,  5,  1  —  Nemn. 
Fackelfor,  5,  1  —  GUd/itsch. 
Fällen  —  BecM. 
Farch,  1 :  Salzburg. 
Farche,  1 :  Kärnthen. 
Farchenbaum,  1:  Steiermark. 
Feichte,  8:  Baiern. 
Ferche,  1  —  Gleddtsch, 
Ferent,  1 :  Oestreich,  -Schlesien. 
Ferge,  1  —  Nemn. 
Festenbanm  —  Gleddsch. 
Feure,  1  —  Cordus,  Bauhin, 
Feurenfohre,  1  —  Gleditsoh, 
Fichte,  8:   Siebenbürgen,   Oestr., 

Mark, 
wilde  Fichte,  8:  Gleddaeh. 
Fichten,  -bäum,  8:   Gstpreussen, 
Fiecht,  Fiechtbaum,  8:  Schwaben, 
wilde  Fochtanne,  8:  Elsass. 
Föhra,  1:  Bern. 

Föhre,  1:  Oldenburg,  Oestreich. 
Förch,  1:  Tirol. 
Före,  l  —  JSeppe. 
Förenholt  —  niederd. 
Förenholz,  1 :  Berner  Oberland 

—  Boeh, 

—  Oelhafen, 

Schweiz,  Memmingen. 


-  RüdegaH. 
Popowüsch. 


Förling,  1 
Fohre,  1: 


Foraha  —  althd, 
Forche,  1  —  Seppe. 
Forchele,  1  —  GhditscK 
Forchenbaum,  1  —  Gleddtsch, 
Foren,  1 :  Schweiz  —  Gesner. 
Forenbaum,  1:  Elsass. 
ForhÄ,  1  —  althd.,  Hüdega/rd, 
wilde  Forhen  —  Basypodim. 
Fori,  1:  Hohenlohe. 
Forle,  1  —  Bechst 
Fornha,  Fornhaff,  1  - 
Forra,  1:  Franken  - 
Forren,  1   —  Gleditseh, 
Füre,  1:   Schweiz,  Schwaben  — 

jffeppe. 

Fürenholt,  1:  Meklenburg. 
Füre,  1:  Göttingen,  Weser, 

Oldenburg. 
Furenbaum,  1:  Weser. 
Gränholz,  2  —  Gleditsch. 
Gränbaum,  Gränenfichte,  2. 
wilder  Harzbaum  —  Boeh, 
Kehn,  Eehnbom,  6  —  mittnd. 
Eehnholt,  6:  Meklenburg. 
Ken-,  Kene-,  Kenenbom,  6  — 

mittnd. 

wilt  Kennbom,  6  —  mittnd. 
Kernholz,  6  —  GledMsch, 
Kiefer,  7:  Oestreich,  Schlesien, 

Sachsen  —  Boch 
Kiefferholz,  7  —  Book. 
Kien,  6  —  mitthd.»  Gemer, 
Kienapfel,  6  fFr.)  —  mitthd. 
Kienbaum,  6:  Elsass. 


Pinus  silvestris  —  Piper  longum. 
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Kienboum,  6  —  mitthd, 
Kiene,  6:  Mark. 
Kienfore,   7  —  Odhafen, 
Kienholz,   6  —  Book. 
Kientanne,  6:  Bern. 
Kifer,  7  —  Cordm. 
Kiffer,  7  —  Boeh   Wtgand  1590. 

Ehrhart. 
Kimfer:  Nordböhmen. 
Kinbaom,  Kiver,  6,  7  —  Cordm. 
Kinboum,  6  —  mitthd. 
Kindebauin,  6  —  mitthd. 
Kinfir,   7  —  SchmeU&r  1771, 
Krähfichte  —  OUdäsch, 
Krätzfichte  —  Sechst 
Küfferbaum,  7:  Elsass. 
Kühfichte,  6  —  Gleditsch. 
Kuhnbaum,  6:  Mark. 
Kyfferbaum,  7  —  Bock. 

Kyfferholz,   7  —  Junius. 

Kyn-,  Keyenappel  —  Syn.  apoth, 

Mädelbaum,  9:  Schlesien  — 

Gleddtsch. 

Mändelbaum,  9:  Schwaben. 

Mandlbaum,  9 :  Bai.  b.  Eichstädt. 

Mantel,  9  (Mantelach  -  Föhren- 
wald) —  müthd.,  Schmeller 

Meerholz  —  Beehst, 

XV.    PInus  strobus  L. 

kxLB  Nordamerika.    Yon  Lord  Weymonth  (spricli  Wähmoth)  in  England  alsWaldbanm 
eing^ef&hrt,  davon  der  deutsche  Name. 

Weimuthkiefer :  Gärten,  Forste. 

I.    Piper  cubeba  Z.m^ 


Pechbaum,  10:  Schlesien. 
Perge,  1:  Bern  —  Oelhofm, 
Pergeholz,  1  —  H&ppe. 
EothfÖre  —  Nemn, 
Schleissfor,  3,  1  —  GledüscK 
Schieissholz,  3  —  Heppe, 
Spanbaum,  4:  Eichstädt. 
Spanholz,  4  —  Heppe, 
Tale,  10:  Bern. 
Tällen,  10  —  Gleditsch. 
Tanne,  8 :  Eifel,  Mark,  Livland. 
Thäle,  8:  Schweiz. 
Verge,  1  —  GUdüsch 
Viechttenninböm. 
Vorch,  1  —  Megenh, 
Vorha,  1  —  dlthd. 
Weissföhre  —  Nemn, 
Werge,  1  —  Beehst. 
Wichehe  —  mitthd, 
Wirbelblaum  —  Ghditsch. 
Worhe.  1  —  mitthd,, 
Ziege  —  Heppe, 
Ziegenholz  —  Odhafen, 
wilder  Zirbelbaum  —  GUddsch. 
wilder  Zirnenbaum  —  Kilmn, 


Kuben,  Kyperber  —  mitthd, 
Schwanzpfeffer  —  Apoth, 
Schwindel-,  Stielkörner  —  Apoth, 


Cobebe,  Cübiber  —  mittkd. 
Cubebe  —  St/n.  apoth.,  mitthd. 
Cubiben,  Cubebin,  Cubebli  -  mitthd. 
Kubeben  —  Apoth, 

U.    Piper  longum  X.  ig  $   Chavica  officinarum  u.  roxburghi  Miq, 

Hittalt.  Felfnlesbet,  Macropiper. 


Fliegenpfeffer:  Rendsb.  Apoth. 
lanc,  lanch,  lang  Peffer  -  mitthd. 


lank  Peper  —  St/n,  apoth,,  mittnd, 
lange,  langer  Pfeffer  —  mitthd. 
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Piper  nigrum  —  Pirus  aria. 


III.    Piper  nigrum  X.  i^  t 

Mittalt.  Fnlvalabta,  Melanopiper,  Piper. 


wit  Feffer  —  mitthd, 
swarcz  Peffer,  -bäum  —  mitthd, 
swart  u.  wit  Peper  —  Syn.apoth., 

nmnd, 
schwarzer  u.  weisser  Pfeffer. 


schwartze  Pheffer. 
Pipper  —  Hildegard. 
Swuzpeffer  —  cäthd, 
Wizphephir  —  oMM, 


Pirola  L,  4  alle  Arten. 

Mittalt.  Pirola,  Yirift.    Bisli  =  Bösli. 


wilde  Beere  (=  Birne)  -  Nemn. 
Biberklee:  Schlesien. 
Birnbaumichenkraut  {bes.   P.   se- 

cunda):  Schlesien. 
Grünewig:  Hessen  b.  Guckesberg. 
Harnkraut. 

Holzmangold  -  Brunsehw,,  Brunf. 
Maierisli:  Berner  Oberland. 
Nabelkraut  (P.  umbellata)  — 

Schwmhfelt, 


Steinpflanzen :  Schlesien. 
Waldköl  —  Fuchs, 
Waldmangolt  —  Cordus, 
Waldriesli:  St.  Gallen. 
Wilde  Bete:  Ostpreussen. 
Grünewig:  Hessen. 
Wintergrün  —  Hort.  San,, 

Brunfels,  BocJc^  Cordts,  Ftichs. 
Winterpflanze :  Schlesien. 


I.     Pirus  Gärtn.  m  äK    Pyrus  und  Sorbus  Z. 

Mittalt.  Pomarinm  und  Pometum  (==  1)  Obstgarten),  Pomnm.  Apfel  and  Birne 
sind  yielerorts,  Qnitte  und  Sperbel  in  SlidD.  hie  und  da  verwildert,  stammen  aber  aas 
Asien  oder  die  letztere,  den  einheimischen  Arten  II.,  III.,  YIII.  nahe  stehend,  ans  Snd- 
europa.  Sie  bilden  mit  den  Pmnns-Arten  nnser  Obst,  griech.  Opöra,  den  Zweck  unserer 
Obstg&rten.    In  Ziergärten  andere  asiatische  Arten. 


Aoft  —  medd, 

Aoft-,  Appelhuoff,  1  —  nüdd, 
Aves,  Avet,  Avetbom   —  mittnd, 
Bamgarte,  Bangarde^  1  —  mitthd. 
Banggart,  -garte,  1  —  mitthd, 
Bomgart,  1  —  mittnd. 
Böngart^  Bongarto,  1  —  althd, 
Bongert,  1  —   mitthd. 
Boumgarte,  1  —  mitthd. 
Boumgarto  —  althd. 
Kernobst  (vergl,  Prunus). 
Obaz,  Opaspoum  —  althd. 


althd. 


—  mitthd. 


Obes,  Obez  —  mitthd. 

Obizcadin,  -gadem^  1  • 

Obs  —  Luther, 

Obsgaden,  Obzgarte,  1 

Obst,  Obstbaum. 

Obss,  Obz. 

Orft  —  neuniederländisch, 

Opaz  —  althd. 

Opss  —  Lex.  trüing  1590. 

Oves,Ovest,Ovet,Ovetbom  -  mitbrd. 

Ovit  —  alimd. 

Poumgarto,  1  —  aUhd. 


IL     Pirus  aria  Ehrh.  m  ^     Crataegus  —  X.,    Sorbus  —  CrantZj 
nebst  den  Abarten  (angebl.  Bastarden)  mit  fiedr.  Blättern. 

Wegen  der  Namen  und  der  Yerwechslnng  mit  verwandten  Arten  vergl.  P.  sorbas. 

rotbßr  Adelsbeerbaum:  Oestr.        1  Atlassbaum  —  Gleditsch. 


Pirus  aria  —  Pinas  aucuparia. 
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Arlas-,  Arlsbanm  —  Nemn, 
I  Arolsbeere  —  HoU. 
\  Atlasbaum  —  Mimchhausm. 
wilder  Atlasbeerbaum:  Oestreich. 
Brock:  Nieder-Lausitz. 
Eltzbirle   —  Gemer,  HorU, 
rother  Esslein  —  Gleädtsch,  Nemn, 
Felsbir  —  Gemer»  HorU, 
Frauenbirlebaom :  Oestreich  naeh 

Nemn. 
Fischbeerbaum:  Oestreich  — 

Popowüech, 
Mehlbaum:  Hessen  b.  Yilmar, 

Bern,  Glarus  -  Gemer,  Camer, 
Mehlbeerbaum:  Oestreich« 
Mehlfässerchen  —  Nemn. 
Orel-,  Oexelbaum  —  Exiü, 
Oxelbaum  —  Nemn, 
Qoalsterbanm  —  Beehst. 
Saubeere,  2:  Würtemberg. 
Silberbaum,  Silberlaub  —  Bechst 
Speirling  —  mttthd. 
Spelling  —  mitthd, 
Sperbaum  —  mitthd, 
Sperbeeren  —  Zinke,  Megenh, 
SperbeLa:   Zabergau,  Würtembg. 
Sperben,  Sperber  (die  Fr,):  Wtirt. 

—  B.orU  San. 
Sperberbaum:  Oestr.,  Würt.  — 

Bock,  miUM,. 
wilder  Sperberbaum  —  Nemn, 


Sperbirnbaum :  Würt.  —  Zenker. 
Sperboum  —  Hüdega/rd. 
Sperewen  —  mitthd, 
Sperling  —  FriscMin. 
Spervn  —  mitthd, 
Sperwerbaum  —  Boeh 
Spirbaum  —  aMhd.,  Rüdegard 

(spätere  Leea/rt), 
Spierlingbaum  —  Rupp,  Milnehk, 
Spirling:  Schweiz. 
Sporapfel  —  Nemn. 
Spörbir  —  mitthd, 
Sprehn  —  IVoehus  Boe,  1517,  nd. 
Suel-,  Suelc-,  Suelch-,  Suelhbaum 

althd,^  mitthd, 
Surben  —  mitthd. 
Suyffer  —  mitthd.,  Gemma, 
Swalckbom  —  mitthd,,  1440  Büß. 
Swlboum  (irrige  Lesarten:  Ful-, 
Stul-,  Sul-)  —  Hüdega/rd, 
Trenckor  —  miitthd.,  Gemma. 
Vogelbeerbaum:  Bern. 
Thelsbirlebaum:  Schweiz  — 

Gemer,  HorU,  Bauhin. 
unser  Frauenbirle  —  Gemer, 
Yogelbeerbaum :  Elsass. 
Weissbaum:  Eifel  —  Höfer. 
Weissläuben  —  Beehst, 
Weisslaub  —  GleddUoh, 
Wildadel:  Oestreich. 


ni.   Plrus  aucuparia  Gärtn,  m  Sorbus  —  L,,  Mespilus  —  Seop. 

Mittalt.  Borbns  silvestris.  Die  Piras-Arten  IL,  III.  mit  Fiederbl&ttern,  8or- 
bns  £.,  sind  yon  der  fthnlichen,  aber  viel  höheren  Esohe  als  1)  falsche  oder  Aheresc^e  und 
als  S)  Rosen-,  8)  Beeren-,  4)  Beeren  zum  Vogelfang  tragend  unterschieden.  Andre  Namen 
fahrt  er  6)  seines  Anfschlagens  an  vielen  Orten  ans  dem  Mist  von  Vögeln  (vergl.  Triticum 
repeng),  6)  als  Beeren  auf  Aesten  (nordisch  Qnist)  tragend  (vergl.  Prunus  III.)  oder  7)  durch 
Vergleichung  mit  XIII. 


Aberäsche,  -asch,  -esch  —  Frisch, 

Münehhausen,  Holl. 
Abraschbaum,  1  —  Münchhamen, 
Abereschenbaum,  1 :  Schlesien. 
Absch,  Aebschbaum,  1. 
Adelsbeer:  Würtemberg. 


Agathbaum  —  Holl. 
Aschbeerbaum,  3:  Obersteier. 
Aeschrössleinbaum,  2  —  Frtschlin. 
Aressei  —  mitthd, 
Arschrösel,  2  —  Münehhausen, 
Averäscher,  1 :  Elsass  —  Mappus, 
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Pirus  aucuparia  —  Pirus  baccata. 


Drosselbeeriy  4:  Bern. 
Eberäschenbaam,  1  —  Frisch. 
Eberasch,  1  —  Cordm. 
Ebrischbaum,  1  —  ZinJce, 
Ebritzbaum  —  Oleddtach. 
Ebschbeerbaum,  1  —  Gleä/ÜBch. 
Ebschen,  1 :  Lauban  •  Gemeinhard. 
Ebschenbaom,  1  —  Heppe. 
Eibischbaum^  1  —  Zinke, 
Eibrascbbanm,  1  —  Mänchhausen, 
Eibrischbeerbaam,  1,  3  -  Oleditsch, 
Elsteinbaum  —  mitthd. 
Eschrösel,  2  —  GledäscK 
Eschrüssel,  2  —  Beohst. 
Evereschenbaum,  1  —  Onom.  for. 
Ewischbaum,  1   —  Gleditsch. 
Fauläsche,  1 :  Oestr.  —  Marter. 
Gärmischbamn  —  GUdäsch, 
Girlitz,  Girsch:  Graubündten. 
Gürgatsch:  Graubündten. 
Gürgetsch:  Graubündten. 
Gürgütsch:  Graubündten,  Bern. 
Gürmtsch:  Schweiz. 
Haureschbaum  —  Gleditsch. 
Limbaum:  Elsas». 
Maibaum:  Ostfriesland, 
grosser  Mälbaum  (=  Mehlb.) 

—  Boch 
Masbeerbaum,  2  —  Bmhin, 

Clusitcs,  Menzel. 
Moosbeerbaum:  Tirol  im  Gross- 

arlthal  b.  Lienz. 
Moosesch:  St.  Gallen,  Rheinthal," 

Werdenberg. 
Moschbeerbaum:  Steiermark. 
Moosholder:  Appenzell. 
Mostbeerbaum:  Tirol. 
Philbeerleinbaum  —  Gleditsch. 


Pihlbeerbaum :  Lievland. 
Pillbeerbaum  —  Gleditsch. 
Quäkboom,  Quäkbusk,  5:  Ostfriesl. 
Qualsterbaum,  5  —  Miinehhausen. 
Queckenboom,  5:  Oldenburg. 
Quetsen,  Quetschenboom,  6: 

Bremen. 
Quickenbaum,  5  —  Gledäseh. 
Quitsberbom:  Dithmarschea. 
Quitschbeerbaum,  6:  Thüringen. 
Quitsche,  6:  Götting.,  Pommern. 
Quitschelbeer,  6:  Stolberg. 
Quitschenbom,  6 :  Ostpreuss.,Mekl., 
Ponmiem,  HannoTer. 
Quitscher,  Quitzer,  6:  Fallers- 

leben,  Göttingen. 
Quitz,  6:  Altmark. 
Quitze,  6:  Priegnitz,  Altmark. 
Quitzbeerbaum,  —  Gleditsch. 
Quizenbaum,  6:  Niedersachsen. 
Schneisenbeerbaum,  4  —  Beehst, 
Schwi-Esche:  St.  Gallen  bei 

Ober-Toggenburg, 
wild  Sorbenbaum,  7  —  Gleditsch. 
wild  Sperberbaum,  7  —  Tahem. 
wilder  Speierling,  7  —  Heppe. 
Stinkbeerbaum:  Elsass  bei 

Strassbnrg. 
Stink-Escha:  St.  Gallen. 
Vagelbeerbom,  4:  Unterweser, 

Schl.-Holst. 
Vieläschen  ^=Faul'Jj  1:  Schweiz. 
Yogelasch,  4:  Salzburg. 
Vogelbeerbaum,  4  —  Cordus. 
Vogelboum,  4  —  mitthd. 
Vogelbeerbom,  4:  St.  (Jallen. 
Vogelesche,  4:  Glarus. 
Vogelspeierling  —  Apoth. 


I 


VI.    Pirus  baccata  Z.  m  nebst  Abart  prunlfolia  Wild. 

Ans  Sibirien.    Als  ZierfmcM  nnd  eingemacht. 

Beerapfel:  Gärten.  j  Kirschapfel:  Gärten. 


Piras  chamaemespilus  —  Piras  communis. 
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y.    Plrus  Chamaemespilus  Cand,  m. 


Flnhbirli :  Bern,  Entlibnch. 


Mälpi:  Bern  —  Oemer, 


VI.    Plrus  communis  X.  ^ 

Mittolt.  Pirnin  (Fnidht),  Firns  (Baum).  Namen  von  1)  Firns,  8)  sUt.  Hrnsska, 
Krntsehka,  besondere  Namen  ftkliren  8)  die  verwilderten  Bftnme  mit  herben  Früchten, 
4)  die  vielen  Gartensorten. 


Alandsblme,  4  —  Book, 
Augstaberli,  4:  Appenzell. 
Bärbom,  1 :  ünterweser,  Altmark, 

Meklenburg. 
Bärenbom,  1 :  ünterweser,  Ost- 
friesland. 
Beer,  1:  Pommern. 
Beerbam,  1:  Gk^ttingen. 
Beerbom,  1:  ELannov.  bis  Pomm. 


Beetzbime,  1  —  Bock, 
Ber-  s.  Beer-. 
Berabom,  1:  St.  Gallen. 
Bir  —  mitthd, 
Birbam,  1:  Tirol. 
Birbaum,  1  —  Hüdegard,  Book. 
Birboam. 
Bire  —  mitthd. 
Birle,  1 :  Schweiz, 
wilder  Birnbaam,  3:  Schlesien. 
Birrebam,  1 :  Siebenbürgen. 
Birrenboum,  1:  Schweiz. 
Bocksbiren,  4  —  Book, 
Feldbirlbanm,  3:  Salzburg. 
Feldbirembaum,  3:  Schlesien. 
Fiegenbären,  4:  Oestreich. 
Frauenbirne,  4  —  Bock, 
Geissbohnenbaum,  3  —  Book, 
Grautschke,  Gritschke,2:  Böhmen, 

Schlesien. 
Harbestbirn  —  mitthd. 
Harebirnbaum^  4  —  mitthd. 
Heubirn,  4  —  Nemn, 
Höltgen,  3:  Schlesien. 


Höltikbärbaum,  3:  Meklenburg. 
Höltken,  3:  Altmark. 
Höubirnbaum  (s.  Heubirn)  -  mdtthd^ 
Holtikbeerbaum,  3  —  Sechst 
Holzbir  -^  mitthd. 
Holzbirnbaum,  3  —  Brunschiv., 

Oleditsch. 
Holzbirnebaum,  3:  Bern. 
Hdtzel,  Hutzel,  2  (getrocknete 

Birne)  —  mitthd. 
Kaneelbeeren,  4:  ünterweser. 
Klabirn  (gedörrte  Fr.)  —  mitiM, 
Klopiere,  Klopire  —  mitthd. 
Enödelbime,  4:  Mark. 
Knötelbaum,  3  —  Oleditsch. 
Koddenbaum,  3  —  Bechd, 
Kruschken,  2:   Preussen,  Pomm. 
Krutschenbaum,  2:  Böhmen  — 

Gleditsch, 
Lederbirbaum,  Lederbaum  (platte 
kleine  Fr.),  4  —  mitthd. 
Pirapoum,  Pirboum  —  altdeutsch. 
Pirea  —  Cordus. 
Piriboum,  -poum,  Piroboum  — 

altdeutsch, 
Pirpaum,  1  —  Megenb, 
Plinthen:  Pommern. 
Salzburger  Bim,  4:  Baiem. 
Saubimbaum,  4  —  Gleditsch. 
Saufbirne,  SuiFbiren,  4:  Hessen. 
Surphöltken,  3:  Altmark. 
Waldbirne,  3:  Schlesien. 
Wörgengel,  3:  Altmark. 
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Vn.     Plrus  cydonia  L.'^m    Cydonia  vulgaris  Fers, 

Mittalt.  Gedonia,  Citoniam,  Coctanns,  Gotonenu,  Gydonia,  Malnm 
cydoniam,  Quotananif  ans  ffriech.  Ton  Gydon  auf  Greta  und  aus  ital.  Cotegra, 
darana  die  dentsohen  Namen.    Apfel-,  Bimqnitten  nach  der  Fmchtform. 

Quede,  Quedem,  Quedenbom  — 

Si^,  apoth.,  mätnd. 
Quedte,  Quete,  Quette  —  mütkd. 
Quiddebuhm:  Siebenbürgen. 
Quidde,  Quide,  Qaidte,  Quitte  — 

15,  Jahrk 
Quidde  —  11.  Jahrb. 
Quiddum  —  rmUhd, 
Quidiche  —  Brumchw, 
Quie:  OsnabrtLck. 
Quitdenboum  —  Hüdegard. 
Quitdam,  Quittebaum,  Quittem  — 

fmtiM. 
Quittenbaum  —  Bock. 
Schmeckbirn:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 


Chöttanebom:  St  Gallen. 

Chtttten,  Chuten  —  mttthd. 

Chotin,  Cbutinbaum  —  spätaUhd, 

Ghutimboum  —  dthd. 

Chutina^  Cbutinna  —  aUhd, 

Chutinen-,  Chuttenbaum  -  mitthd. 

Cotenboum  —  mMhd, 

Eiet,  Kitte,  Eittenbaum  -  mitthd. 

Kittenbam:  Tirol. 

Küten  —  mübhd, 

Kutte,  Küttenapfel,  -bäum  — 

Megmh.,  Brumchw.,  Bock. 
Kuthe  —  müthd. 
Kutina  —  aUhd. 

Quedam,  Quedeme  —  15.  Jahrh. 
Queddein,  Quedembaum  —  mitthd. 


VIII.    Plrus  domestlca  s.  P.  sorbus  GäHn. 

IX.     Plrus  japonlca  Thunh.  3E    Cydonia  —  Pers. 
japanische  Quitte:  Gärten.  |  rothblühende  Quitte:  Gärten. 


X.    Plrus  malus  X. 

Ilittalt.  Arbutam,  Amarnsca,  Maoiannm  6),  Malomellnm}  Melimellnin, 
Hains.  Die  Namen  von  1)  Aphel=  Apfel  nnd  tera,  tra==Banm,  S)  als  Holsapfel,  8)  nach 
verschiedenen  älteren  Sorten,  4)  der  niedrigen  Abart  praecox  L, 


Aagtje,  Aagtappel. 
Affaldra,  1  —  Hüdega/rd. 
Affalter,  1 :  Heanzenland  in  Ungarn 

—  mitthd, 
Affaltra  —  aUhd. 
Affeldre  —  mitthd. 
Affoldra,  1  —  WUega/rd. 
Affolter,  1  —  Brumehw, 
Amachtsappel:  Bremen. 
Apfalder  —  mitthd. 
Apfelbaum,  1. 
Aphol,  Aphul,  Aphulträ  — althd. 


Appel,  1   —  E[(yrt  San. 
Appelboom,  1:  ünterweser  bis 

Pommern  —  niederd. 
Appelbum,  1:  Siebenbürgen. 
Apphil,  Apuldr  —  mitthd. 
Augstappel,  3  —  OoUus  1582. 
Augstöpffel,  3  —  Bock. 
Borstorfer  Apfel;  3:  Sachsen. 
Buschäpfel,  3  —  Oledäsoh. 
Butenappelbom,  2  —  mittnd. 
Dräutleinsapfel,  3:  Lahr  am  Main. 
Dwarchappel  —  mittnd. 
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Frauen-,  Grasöpffel,  3  —  Boeh 
Getwercheappel  —  mittnd, 
Hagapfel,  2  —  Kutan, 
Heckapfel,  3 :  Bremen. 
Heimelting,  Hermalting,  3  -  Bock, 
Herrgottsapfel,  Hensling,  3  -  Boch 
Höltje,   Höltjebam,  2:   Göttingen 

—  mitthd, 
Hölteke,  2  —  mtUnd, 
Höltkikappelbom,  2 :  Meklenburg. 
Höltke,  2:  Altmark. 
Hölzchen,  2:  Ostpreussen. 
Holappil  —  mMhd. 
Holtappele,  2  —  8yn,  apoth, 
Holtehappel,  2:  Hadamar. 
Holteke,  Holtike,  2  -  Syn.  apoth. 
Holting  —  mMhd. 

Holtken,  2:  Altmark. 
Holzaphaltern,   Holzapfel,   -aphel 

—  müthä, 
Holzöpfel,  2  -  Megmh.^  Hart.  San, 
Holzophaltem,  2  —  mitthd. 
Holzstöckelinchbaum,  2  -  Oleditseh. 
Holzströmlingsbaum,  2  -  Gledäsch. 
Hultzapffel  —  mitthd, 

St.  Johannisapfel,  4  —  Boch 
Johannesholz,  4  —  Beehst, 
Katling,  3:  Bremen. 
Kirschenäpfel,  3  —  Beehst. 
Kohlöpfel,  3  —  Bock. 
Kurzstelchen,  3  -  Hekoiing  Flora. 
Maidezitzche,  3 :  Eisleben- (7or<^. 
Malaich,  Meileiche  —  aUhd, 


Malceha,  Malzepfili,  -öphil,5-  althd, 
Malzepfeli,  5  —  aUhd, 
Mäschanzker,  3:  Oestreich. 
Melzich  Apel,  5  —  mitthd, 
Apfalbom,  1 :  St.  Gallen. 
Opffel,  1  —  Brunschw. 
Paradeisöpfle,  4  —  Bock 
Paradyslebaum,  4  —  Gegner. 
Pfälzenbaum,  Pfölzer,  3:  Salzbg. 
Piterk,  2:  Waldeck. 
Postapfel,  3:  Eichsfeld. 
Küstling,  3  —  Holi. 
Säuerlingsbaum,  3:  Eämthen^ 

Salzburg. 
Sagabaum. 

Sauapfelbaum,  3  —  GledOsch. 
Schragenäpfel,  3  —  Book, 
Säuapfel:  Schlesien. 
Sorbappel  —  mittnd. 
Stromelting,  3  —  Bock. 
Suezapfili,  3  —  althd. 
Süssapfel,  8  —  Boek. 
Sureke  —  mittnd, 
Surhöltken,  2 :  Altmark. 
Surmelst  2,  5  —  mitthd. 
Waldäpfelbaum,  2:  Schlesien. 
Weinapfel,  3  —  Bock 
Wildappel,  -appil,  2  —  mitthd. 
Wildling,  2  —  Gleditseh. 
Wildopfel,  -opphel  —  mitthd. 
Wurzäpfel,  3  —  Bock 
Zwergapfel,  3  —  Bechat, 


XI.  Pirus  niralls. 

Schneebime:  Oestreich. 

XII.  Pirus  pollrerla. 

Homissenbirne  —  Beehst.  1  Lazarolenbirne. 


XIII.    Pirus  SOrbus  Gärtn,  m     P.  domestica  Sm,,  Sorbus  —  £. 

Mittalt.  Sorbarins,  Sorbnm,  Sorbus,  Sorbetum  (=x=  pomariam  de  sorbo).   Der 
sädenrop&isehe  Baum  war  im  Mittalt.  in  SüdD.  oft  angepflanzt  und  gleichnamig  mit  den 
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verwandten  Arten  II.,  111.,  XIY.  Die  alten  deutschen  Namen  daber  sehr  Behwer  zu  danten. 
Wegen  1)  und  S)  s.  III.,  Sper  =  Spar,  dfirre ,  herbe  Fmcht,  die  erst  durch  F&ulniss  ge- 
niessbar  wird. 


Aarschitzen,  Aarschritzen. 
Aerlizbeer:  Baiern  —  Sohmelier, 
Aerschitzen  —  HoU, 
Aeschösslin  —  Dasypodms, 
Aeschritzen  —  HoU. 
Aeschrösslein  -  Lex,  trüinguelöOd, 
Adelesche,  1  —  Münchhausm, 
Agathbanm  —  Münchhauam. 
Arlesbeer  —  Lex  i/rüingue  1590. 

Hotton. 
Arlez-,  Arlizboum  —  aUhd, 
Arschützen:  Oestr.  —  Mä/rter, 
Asche,  Aschelbaum  —  mitthd, 
Ascheritze:  Oestr.  —  Kofer. 
Drenckor  —  mitthd,  ^  Oemma, 
Eieringbirnbaum :  Salzburg. 
Eierschützen:   Oestr.  —  Mä/rter, 
Erlizpanm  —  aUhd. 
EschelÖseln,  -oseln  —  mitthd, 
Eschenrösslein,  2:  Elsass. 
Escheritz  —  Heppe. 
Eschilbaam  —  mitthd. 
Eschrösslein,  2  —  Cordus, 
Eschrösel,  -rose  —  mitthd, 
Schmeerbirnen  —  ITotton. 


Sorbenbaum:  Oestreich. 
Speierling  —  Apoth, 
Spelingbam:  Tirol. 
Spelling  —  mitthd, 
Sperben,  Sperber  —  Hort.  San, 
Sperbeln:  Zabergau. 
Sperberbaum :  Oestr.,  Wärt.  — 

mittU. 
Sperboum  —  Hüdegard. 
Sperbirnbaum :  Würtemberg. 
Spereboum. 
Sperling  —  FriscMin, 
Sperwerbaum  —  Bock. 
Spirbonm  —  Hildegard,  mitthd, 
Spierlingbaum  —  Eupp, 
Spirling:  Schweiz. 
Spörbir  —  Lex,  trilingue. 
Sprehn  —  Troehus  1519,  miünd, 
Suelc-,  Suelchboum  —  aähd, 
Supffer  —  Gemma  Gemmarum, 
Surben  —   Vooah,  ineip, 
Swalckbom  —  aUhd, 
Trencker  —  Gemmula, 
Vogelbeerbaum:  Bern. 


XIV.    Pirus  torminalis  Wvrh,  Sorbus  —  Ora'ni%.,  Crataegus  —  X. 

Mit  XIII.  vielfach  gleichnamig.    Namen:   1)  Darm-,   als  Mittel   wider  Bauchgrimmen. 
Wegen  l),  2)  s.  III.,  wegen  S)  s.  Comns  mus,  woTon  4)  Else,  s.  Bibes  nigrnm. 


Aarbeere,  -kirsche  —  HoU. 
Adeleschenbeerbaum,  1  —  Frisch, 
Adlersbeerbaum,  1 :  Baiern  um 

Eichstatt. 
Adlesbeerbaum,  1  —  Hamh,  Mag. 
Adlerskirsch:  Bhein,  Schweiz. 
Aelebaum. 

Aelsbeerbaum  —  Heppe, 
Aelschebeerbaum  —  Frisch,  HoU. 
Aeschröslein,  2  —  HoU. 
Aeschrösleinbaum  —  Tahem, 
AUersbeere  —  ÄpotK 


Alsebeerbaum,  1  —  Frisch. 
Alset  —  HoU, 
Alzbeer  —  Metier. 
Anlebaum  —  HoU. 
Aschrösleinbaum,  1:  Schweiz. 
Arbeeren  —  Gleditsch. 
Arelsbeer:  Erzgebirge. 
Aressei  —  Bock. 
Arkirsche  —  Münchhausen. 
Arlsebeerbaum :  Thüringen. 
Arösleinbaum :  Elsass  —  Mappus, 
Tahern,  Bock,  Frisch, 
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Atlasbeerbaom :  Oestreich. 
Atröslein  —  MoH. 
SarmbaniDy  3  —  Gledä^eh, 
Darmbeerbom,  3 :  Meklenburg. 
Drachenbaam  —  Beohst. 
Egelebaum  —  Meppe, 
Ehle,  Ehleinbaum  -  Sechst. ,  Seppe, 
Eierling  —  Oleddtsch. 
Eierlinsbierlibirn :  Schweiz  — 

Zechohke,  Münehhausen. 
Eisenbeere  —  Bechst 
Eischbirle  —  Gledüech. 
Eischblen  —  Beehst,  MünchK 
Elze  —  Bechst. 
Elgebanm  —  Seppe, 
Elrizenbaam :  Mekl.  —  Duroi. 
Elsbamn  —  Seppe, 
Eischbirle  —  Münehhausen, 
Elsebeerbaum :  Elsass,  Thüringen 

—  Mortem»  Mwrter. 
Elslein. 
Eltzbeerbaam:  Thüringen  — 

Wigcmd»  Rwpp»  Seppe, 
Elzbaom  —  Seppe, 


Elzbirlebaom  —  Gesner  Sorti, 

Btmhin. 
Elzebirlebanm :  Anspach. 
Elzenbaum  —  Cordts, 
Erlivtenbom:  Meklenburg. 
Ernstbimbum:  Siebenbürgen. 
Eschrösel,  2  —  Bock,  Cordus, 
Hörlikenbaam;  3  —  Gledäseh, 
Hörniken  —  GUddsoh, 
Horleckenbirn,  3:  Baiem. 
Horlkebaum,  3  —  Seppe, 
Hüttelbeerbom :  Meklenburg. 
Ihrlengsbirrea :  Siebenbürgen. 
Ilüsbeerbaam  —  Bechst, 
Eerschbaum  —  Seppe. 
Serschebirleinbaum  —  Gledäseh. 
Sersebaum  —  Seppe. 
Spierbom:  Meklenbnrg. 
Spierlingbaum  —  Seppe. 
falscher,  zahmer  Yogelbeerbaum 

—  Gled/itsch. 
Wasserrütschke :  Nord-Böhmen. 
Zürgelbaum  —  Frisch. 


I.    Plstada  lenüscus  L., 

TTms  Hittelmeer.    Sielte  Onmmi  XXY.  Mastix. 


Ewigbolz  —  Apoth. 
Lendboum  —  althd. 
Mastich-,  Mastixbaum. 


Zahnstocherbaum 
Zendschorerbaum 


Soll 
Junms, 
mütniedi. 


U.    Plstacla  tereblnthus  Z, 

Von  Ostindien  bis  Sidlien.    Siehe  Gnmmi  XXYIII.  Pini. 


Terpentinpistazie  —  Apoth, 
Terpentin  von  Ohio  —  Apoth, 


cyprischer  Terpentin  —  Apoth, 


III.    Plstada  Tera  Z, 

Im  Orient.    Gebr&ncUicli  die  Sameni  Frflclite  oder  Nftsse  genannt. 


Fistiche. 

grüne  Pimpemuss. 


Pistacie. 
Pistaciennuss. 


I.    Plsiun  maritlmuni  z,  s.  Lathyrus  maritimus. 

19 
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Pisum  sativum. 


II.     Pisum  satlTum  Mert,,  Koch,  0     P.  arvense  u.  sativum  X. 

Mittalt.  Faselas  8,  Oryza,  Phaseolus  S,  Pisa,  Pisetam  (=£rb8f6ld,  Erte- 
garten),  Pisum.  Ans  Asien  spät  eingef&hrt,  mit  Reis  (Oryza,  Pisum)  yerwechsdlt  and 
gleichnamig,  fast  nie  Errnm  genannt.  Die  nrsprüngliche  Form  1)  P.  arren  se  Z. ,  Samen 
dankel farbig,  hart,  Blnmen  ganz  roth,  als  Felderbse,  die  Gartenform  2)  P.  satiTum  X., 
Samen  grünlich  oder  gelb  bis  weisslich,  weich,  Blnme  fast  oder  ganz  weiss,  dayon  Abart 
3)  P.  qnadratum,  Samen  dick,  fast  wirfel^rmig,  zuckerhaltig,  reif  runzelig;  dieser  sebr 
nahe  stehen  4)  die  Znchererbsen,  mit  ebensolchen  Samen  und  essbaren,  breiten,  gebogenen, 
fleischigen  Scnalen,  nach  J.  Bauhin  und  Tabern.  1687:  „neu  Geschlecht  erstlich  aus  der 
Littau  von  Vilna  gebracht."  Kamen  araweiz  l)von  0 rebus  (bei  Albertus  magnus 2)  =Vieü 
sepium)  oder  =  sansc.  aravinda  =  Nelumbium  speciosum,  deren  essbare  Früchtchen 
bohnenförmig:  dazund.  8)  Arfen,  angels&chs.  Earfan.  V7egen  4),6)ErbBSchalenu.£rpten 
in  den  Schalen  s.  auch  Pinna  XIV. 


Aarfke:  Bremeo. 
Aerbes:  Siebenbürgen. 
Aeres:  Appenzell. 
Aerft:  Altmark. 
Aesch :  Nieder-Schwaben. 
Araweiz,  Arawiz   —  althd, 
Arbaiz:  Augsburg  —  Megenh. 
Arbeissgarten  —  mitthd, 
Arbes :  Siebenbürgen. 
Arbeyssen  —  Phohprundt 
Arfen,  Arven:  Schl.-Holst.  nd, 
Arfte:   Hasegegend,   Ostfriesland, 

Pommern,  Holstein. 
Arit:  Wangerooge. 
Arr'n,  Arrt'n:  Meklenburg. 
Arrt'n:  Ostfriesland. 
Arvete  —  mittnd. 
Arweiz  —  Megenh, 
Arwissacker  —  mttthd, 
Arwizza  —  althd. 
Arwken,  Arwten:  Schl.-Holst., 

Meklenburg. 
Erbeis:  Waldeck  —  Hart,  San., 

Brunsohu). 
Erbes:  Hessen. 
Erbessgart  —  mitthd, 
Erbis:  Schwaben,  Ulm. 
Erbisgart  —  mitthd, 
Erbisz:  Augsburg. 
Erbs  —  Gesner, 
graue,  preussische  Erbse,  1: 

Ostpreussen. 
Erbsen  —  Hort,  San.,  FucJis. 
Erbskäfen,  5:  Bern, 
^rffphalen,  5  —  Rügen.  Landrecht, 


Erfte  —  miUnd, 
Eritten  —  Cleve  15,  Jahrh, 
Ersehen:  Schwaben. 
Erweisgarten,  Erweissacker  — 

müiU. 
Erwes:  Hessen. 
Erwes,  Erwessen  —  mitthd. 
Erweten  —  althd,.  Berner  Glom. 
Erwetenhoiff,  -tuyn:  Köln  Gemma 

1501 
Erweyssen  —  Boch. 
Erwiss  —  althd, 
Erwitte  —  mittnd. 
Erwitgarden  —  mittnd, 
Esserbs:  St.  Gallen  bei  Ober- 

Toggenbarg, 
Fäselen,  3  —  Boch 
Fässlen,  3  —  Lex.  trüingue  511. 
Faselnerbsen,  3  —  Tahern. 
Fasilien,  3  —   Voc.  alph.,  Dief. 
Fasöl,  3  —    Voeah,  optmius, 
Felderbs,  1:  Bern. 
Felderweissen,  1  —  Boch, 
Fisel,  Fistel:  Berner  Oberland. 
Fresserbsli:  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Gartenerweissen  —  Boch 
Guterbskiefel,  5:  Bern. 
Heiraterbs:  Strassburg. 
Hodelerbsa:  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Irh  fErvumJ,  5  —  Sumrl. 
Kiefel,  5:  Bern, 
Kieffärbes,  5  -  Nomenclatura  1530. 
Klotzerweissen  —  Bock, 
Kocherbsa:  St.  Gall  b.  Werdenb. 
Eöchara:  St.  Gallen  am  Rhein,    i 


Pisam  sativam  —  Plantago  lanceolata. 
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ErickarfteD;  1:  Mekl.,  Pommern. 
Kricke,  1:  Lievland  —  mittnd. 
Mäachli:  St.  Gallen  am  Rhein. 
Mohrenerbs^  1  —  Oemer, 
Paalarfen,  5  —  nd. 
Pahlerbsen,  5  —  hd. 
Pfohlerweissen,  6  —  Bock. 
RiDgelerbsen :  Bern. 


Böndali:  St.  Gallen  am  Rhein. 
Schafen,  1:  Schwaben  bei 

Memmingen. 
Schleckerbs,  Schwitzerdega :  St. 

Gallen  am  Rhein. 
Wisserbs:  St.  Gallen  am  Rhein. 
Zylerbs:  Strassburg. 


I.    Plantago  alplna  X.  3^ 


Adelgras :  Granbündten,  Bemer 

Oberland. 
Alp  Wegerich:  Bern. 
Laganaplettar:  Graubündten  bei 

Daves. 


Nadelgras:  Berner  Oberland. 
Ritz:  PrättigaUy  Graabtlndten  bei 

Davos. 
Romeye:  Entlibach. 
Rütz:  Allgäu. 


IL    Plantago  arenaria  Wk.® 
Flohsamen  —  Apofh,  \  Flohkrautsamen. 

III.    Plantago  coronopus  X.  3^ 

Mittalt.  GerTicornia,  Cornii  oerTinum,  Herba  Stella,  Silago. 


Grevinne  —  Nemn. 
Hirschhorn  —  Apoth. 
Hirzgras,  Hirzhorn  —  Tahem, 
Krähenfass  —  Syn,  apoth:,  Fuchs, 


Kreienfant:  Göttingen. 
Rappenfdss  (=  Raben-)  —  Bock, 

Fifchs, 
Ravensfath,  -vud  —  St^,  apoth. 


IV.    Plantago  lanceolata  Ln 

Mittalt.  Costa  canina,  Lanceola,  Plantago  minor,  Qninqnenervia. 


Blutworcz  —    Vocah.  1260. 
Fiefaderkmt  —  mtttnd. 
Hontsribbe  —  mittnd. 
Hondebladen,  -tnnge:  Ostfriesl. 
Hundsribbe:  Schlesien. 
Jumblädder :  Siebenbürgen. 
Kempen-,  Renken-,  Eensencrnet 

—  mittnd. 
Kleinwegrich  —  Vocah,  1482. 
Minderwegbrait  —    Vocah,  1482. 
Partike  —  Niederd.  Herh. 
Ribba  —  althd. 
Ribbe,  -wort  —  Syn.  apoth. 


Ribbewurcz  —  mitthd, 
Ribe-,  Ribwort  —  Syn,  apoth. 
Rippa  —  althd, 
Rippachrnt:  St.  Gallen. 
Rippil  —  Brunsehv. 
Ripplikrant:  Appenzell. 
Ripworz  —  Syn.  apoth. 
Romeyen:  Bern. 

Rossrippen:   Appenzell,  St.  Gall. 
Rossrippichrat:  St.  Gallen  am  . 

Bodensee. 
Rubbe-,  Rybbewort  Syn.  apoth. 
Rnopla  —    Vocah,  opUmus, 

19* 
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Plantago  lanceolata  —  Plantago  major. 


Schafizunge  —  miUhd, 
Spiesskraut:  Siebenbürgen. 
Spitzenfedern :  Memmingen. 
Spitzewägali:  Appenzell. 
Spitzewedern:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Spitzfederich:  Bern. 


Spitzwedem:  Aagsbnrg. 
Spitzwegerich  —  Herh,  Mag., 

Brunschw.,  Brunfels,  Bock. 
klein,  spitz  Wegerich, 
spätz  Wiegeblad,  TWiegebricht: 

Siebenbürgen. 


V.    Plantago  mt^or  L.  n 


Mittalt.  Agni-,  Arnoglossa)  Centinodia,  Eptasilon,  Lingua  agniai, 
Plantago  major,  Septenerbia.  Namen:  Bl&tter  1)  der  Sohafzange  fthnlioh,  8) stark- 
rippig,  8)  aufrecht  in  einen  Ball,  4)  büscheli^-zopfig  zusammenneigend,  der  6)  auf  fencliteiD 
Weg  trocken  und  fest,  rösch  ist,  und  6)  als  ein  Schemel  ==  Hutsohe  dient,  daher  7)  Wege- 
rich =  Herr  des  Weges,  8)  Wegebreit,  -stock,  9)  als  Wegetreta  =  -tritt,  -schemel  mit 
Polygonum  I.  aviculare  unentwirrbar  gieichnamie;  10)  T&tsch  =  ?  Tatze;  11)  die  Frucht  als 
Vogelfutter  gesucht.    Baubt  12)  den  Gr&sem  viel  Platz. 


Aderkraut;  2:  Meklenbnrg. 
Ballablätter,  -bluoma,  3 :  St.  Gall. 
Ballenkraut,  3 :  Appenzell  — 

Bauhm, 
Ballentätsch,  3,  10:  Bern. 
Breitwägeli,  8:  Glarus. 
Dreissigkraut:  Schwaben. 
Fiefaderbläder:  Mekl.,  Pommern, 

Schl.-Holst. 
Glückmännchen  —  HolL 
Greetjebladen :  Ostfriesland. 
Heudieb,  12  :  Appenzell,  St.  Gall. 

am  Unterrhein. 
Höschelma,  12:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Hoschaballastock,  6,  3:  St.  Gall. 

bei  Toggenburg. 
Hotschaliballa,  6,  3:  St.  Gallen 

bei  Werdenberg. 
Hühneraugwurz :  Augsburg. 
Huschaballa,  6,  3 :  St.  Gallen  bei 

Toggenburg. 
Labkenbläder :  Altmark. 
Läerkenbläder:  Münsterland. 
Lägenblatt:  Meklenburg. 
Lögntreena:  Göttingen. 
Mausöhrle  —  Römhüd. 
Partenblatt:  Sachsen. 
Bätschaballa,  5:  St.  GaUen  bei 

Sargans. 


Ribbkenblatt,  2:  Altmark. 
Saurüssel:  Henneberg. 
Scafeszunga,  1  —  aUhd. 
Schafeszunge,  1  —  mttthd. 
SchaflEzungenkraut,  1  —  Äpotk 
Schaffe-,  Schaff-,  Schauf-,  Schoff- 

zunge,  1  —  müthi 
Sibenblatt  —  althd, 
Tätschi,  10:  Glarus. 
Yergehblatt,  9 :  Sachsen. 
Yogelbräun,  11:  Salzbarg. 
Vogelgarbe,  11:  Bern. 
Wägali,  -stock,  8 :  St.  GaUen  am 

Unterrhein. 
Wägarach,  7:  St.  Gallen. 
Wägisse:  Graubündten. 
Wagenthransbläder :  Hannover. 
Wagentranenkrut:  Göttingen. 
Weechbree,  8  : —  loxües. 
Wegabreita,  8,  Wegarich,  -rih,  7 

—  dUhd.,  Cod.  hcml. 
Wegatreta,  9  —  althd. 
Wegbläder:  Meklenburg. 
Wegblätter:  Ostpreussen. 
Wegblatt:  Eifel. 
Wegbräde,  8. 

Wegbraitig,  -breite,  8  —  mMd. 
Wegbreit,  8:  Eifel  —  mäihd. 
Wegebladen:  Ostfriesland. 
Wegeblatt:  Göttingen.  , 


Plantago  major  —  Platanus  orientalis. 
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Wegebrede.  8  —  Syn,  apoth. 
Wegebreida  —  10,  Jahrh. 
Wegebreide,  8  —  Herh.  Mag, 
Wegebreita,    8  —  spät-dthä, 
Wegebreite,  8  —  fruh-müthä, 
W^erich,  7  —  Hüdegard,  Hort, 
San.,  Schrick,  Brunschw, 
roter  Wegerich,  7  —  Book,  Fuchs, 

BrunfeU, 
Wegetrede  —  mittnd, 
Wegetren,  Wegetrene,  9 :  Götting. 


Wegezbreit,  3  —  mitthd, 
Weghabladern  —  Niederd,  Herb. 
Wegirich,7,  Wegospreiti,  8  -  althd. 
Wegrich,  7  —  mitthd. 
Wegtritt,  9:  Meklenburg. 
Wiegebrit,  8:  Siebenbürgen. 
Wivelslo:  Wangerooge. 
Würstla:  Memmingen. 
Zopfballe,  4:  Granbündten. 
Zupfaliballa;  4:  St.  Gallen  bei 

Sargans« 


Andel:  Jever. 
Kaeller:  Ostfriesland. 
Qeige:  Holland. 


YI.    Plantago  maritima  X.  4 

Eöttnsteert:  OstMesland. 
Sodder:  Nordfriesland. 
Sud:  Holstein. 


vn.    Plantago  media  L,  a 


Grasfresser:  Angsbnrg. 
Ochsenripp  —  Toxites, 
Saaröhren:  Aagsburg. 
Schafznnge  —  BrunfeU,  Fuchs, 
Vogelbränn:  Salzbarg. 


Wechbren  —  Toxites, 

Wegblat  —  loxites. 

breiter  Wegerich  —  BrunfeU, 

Bock,  Fuchs. 
Zackerbrod:  Memmingen. 


Vin.    Plantago  psyUium  X.  ® 

In  Nordafrika.    Mittalt.    Psillios,  Psyllium.    Der  Schleim   der  Samen  wie  Ton 
L  al8  Medioin  und  Schlichte  henntzt. 


Flihkrokt:  Siebenbürgen. 
Flöchkraut,  Flöhnkraat  —  Bock. 
Flöhsamen:  Bern. 


Hnndsköpflin  —  loxitea. 
Psillenkraat  —  Megmb,y  Hort. 

San, 


IX.    Plantago  serpentina  Zmk,  ^  P.  carinata  Schrader. 
Schlangengras,  Schlangenzwang  —  labern. 

I.    Platanus  occidentalis  X.  m 


Kleiderbaam  —  Nemn. 
amerikanische  Platane. 


Wasserbrach  —  Nemn, 


n.    Platanus  orientalis  L.  ^ 

Seit  dem  Hittalt.  aus   dem  Orient  eingef&hrt  nnd  seitdem  oft  mit  Acer  yerwechselt. 
Siehe  Seite  8. 

Platane. 
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Plathanthera  —  Poleraonium  coeruleum. 


Piatanthera  s.  Orehls. 
Plumbago  europaea  X.  4 

Ans  Südenropa.    Früher  Warzel  und  Kraut  gehräachlich.  Mittalt.  Pentaria,  Badix 
Antonii.    Die  Namen  der  Apoth.  alle  gemacht  oder  Terwechselt. 


St.  Antonskraut  —  Apoth, 
Bleiwurzel  fgemaeMj  —  Apoth, 
St.  Georgenwurzel  —  Apoth, 
Kreuzwurz  —  Apoth, 
Maiwurzel  —  Apoth. 

I.    Poa  i. 

Bispengras. 


Schuppenwurzel  —  Kutan. 
Schwammkrautwurzel  —  Apoih. 
Streubelwurz. 
Zornkraut  —  Küian. 


Viehgras. 
U.  1.    Poa  alpina  X.  n 


Adelgras:  Bern. 
Hengs  —  Nemn, 
Eühschmälchen:  Tirol  i.  Pinzgau. 


Ritschgrasl:  Tirol  i.  Zillerthal. 
Romeyen:  Berner  Oberland. 


II.  2.    Poa  alpina  var.  bulbosa  Jess.  n   P.  bulbosa  L. 

Die  Form  der  Ebene,  Blftthen  meist  in  Bl&tter  answachsend  (vivipara). 


Kühschmälchen :  Tirol  i.  Pinzgau. 
Läuchelgras  —  Nemn, 
Narbonischgras  —  Nemn, 
Bechgras  —  Nemn, 


Schalottengras  —  Nemn, 
Stoffel:  St.  Gallen  b,  Werdenbg. 
Zwiebelgras  —  Nemn. 


III.    Poa  annua  X.  0 


Angergras  —  Mert.,  Koch. 
Bruckgras:  Weser. 
Büschligras:  Berner  Oberland. 


Fetsch,  Spitzgras:  Berner  Oberl. 
Strassengras  —  Nemn. 
Suffolkergras  —  Nemn, 


IV.    Poa  compressa  L.  4 

Berg-,  Mauergras.  |  Platthalmgras  fgemachtj  —  Jemn. 

V.  Poa  pratensis  X.  4 

Merrel,  Merrelgras:  Ostfriesland. 

VI.  Poa  trlTlalls  X.  4 

Merrel,  Merrelgras:  Ostfriesland. 

Polemonlum  eoerulenm  X.  4 


griechischer  Baldrian:  Ostpreuss. 
Himmelsleiter  —  Hagen.      [Tab. 


Jakobsleiter :  Ostfriesland. 
Sperrkraut:  Thüringen. 


Pogostemum  patchuly  —  Polygonatam. 
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Pogostemum  patchuly  PeUeU&r, 

Ans  Sftdasien.    Erant  und  Tinktur  als  Biechmittel. 

Patschuli:  Gewächshäuser,  Apotheken. 

Polyanthes  tuherosa  L.  4 

indianischer  Hyacinth  —  Nemn.   \  Tuberose:  Gärten. 

Polycnemum  arrense  L. 

Knorpelkraut:  Würtemberg. 


Himmelfahrtsblume:  Memmingen. 
Kreuzblume:  Augsburg. 


L    Polygala  amara  L.  4 


£[rilzblomen :  Rendsb.  Apoth. 


IL    Polygala  chamaehuxus  X.  m 


wilde  Buchs:  Graubflndten. 
Chellerschlösseli :  St.  Gallen, 

Obertoggenburg. 
Chochischlösseli :  Schweiz  in 

Obertoggenburg. 
Chödin:  Schweiz  in  Ober-Engadin. 
Unser  lieben  Frauen  Schüchel: 

Obertoggenburg. 


Herrgotts  Strömp  und  Schuhe: 

St.  Gallen,  Sargans. 
Himmelsschlösseli:  St.  Gallen. 
Hühnchen:  Graubündten. 
Schlosselblüamli :  Schweiz  in 

Oestr.  —  Marter, 
Wintergrün:  Oestr.  —  Mä/rter, 


ni.    Polygala  senega  L.  4 

Ans  Nordamerika.    Die  Wanel  gebr&uchlicli. 

Klapperschlangenwurzel  -  Äpoth,   \  Senegawurzel  —  Apoth. 


IV.    Polygala 

Flusskraut:  Augsburg. 
Hahneukopf:  Schweiz. 
Herrgottsbärtle  — >  Maal&r. 
Himmelfahrtsblömlein :  Schwaben. 
Kreuzblümlein:  Lauban  —  Book, 
Kreuzblume:  Ostpreuss.,  Augsbg. 
Krntzblomen  —  Chytraeus, 
Megelkraut  —  Maaler, 


Tulgaris  L,  4 

Milchblum:  Ostpreussen. 
Milchkraut:  Westfalen. 
Milchwurz:  Tübingen. 
Naterblümlin, -zünglin:  Schlesien. 
Natterblume:  Tübingen. 
Pilgerblume:  Eifel  b.  Nürburg. 
Ramsei:  Schwaben  —  Bock. 
Vogelszung:  Ostpreussen. 


Polygonatum  s.  ConTallaiia  III.— V. 
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Polygonum  amphibium  —  Polygonum  aviculare. 
I.    Polygonum  amphlMuni  X.  4 


Marienkrad:  Altmark. 
Betschel:  Mark  b.  Sommerfeld. 


Seehalden:  Schlesien. 
Sommerlock:  Elsass. 


II.    Polygonum  aylculare  Z.  ® 

Hittslt.  Gentinodia,  Lingua  passerina,   Proserpinacea,  auch  verweehieli 


8.  1 ;  6)  nach  den  schmalen  Bl&ttchen ;  7)  nach  dem  medizinieohen  Gebrauch. 


Ackermins:  Eärnthen. 
Anatret,  Anatreht,  4  —  althd, 
Angerkrant  —  Frisch, 
Blutgarbe,  7:  Schlesien. 
Blutkraut,  7  —  BocJc,  Tahem, 
Dähngras,  6:  Schlesien. 
Denn,  Denngras,  5  —  Brunfels, 

Cord/US,  Oemer. 
Diengräs,  5:  Siebenbürgen. 
Dnetreht  (lies  Anetreht). 
Dusendknöpe,  2  —  Chytraem. 
Eylegras  —  Syn.  wpoth, 
Ferkelkraut,  3:  Schlesien. 
Ferkensgers,  3  —  Tostibe%. 
Goasgras,  3:  Siebenbürgen. 
Hansel  am  Weg,  4:  Oestreich. 
Heinzlin  by  dem  Weg,  4  -  Friese, 
Hertespan,  -spon,  7  —  mittnd. 
Hertzbamgespanne,   7  —  miUhd. 
Herzegespann,  -würz,  7  —  mitthd. 
isern  Hinnerk,  1:  Delmenhorst. 
St.  Innocentskraut  —  Hotton, 
Jungfertritt,  4:  Ostpreussen, 

Schlesien,  Sachsen. 
Enotengras,  2:  Oestreich. 
Knowel. 
Luninges-tunge  (=  Spatzen-),  6 

—  mittnd. 
Nervachrud,  1 :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Plattsad:  Ostfriesland. 
Quekgras,  1 :  Schlesien. 
Bndic,  Budich  —  aähd. 
Säugras,  3:  Augsburg. 


Säukräutchen,  3:  Eifel. 
Saugruse;  3 :  Mark  Brandenbarg. 
Schweinegruse,  3 :  Mark  Brandenb. 
Sonnkraut  —  Toxites. 
Sporigras  (=  Spur-),  4  —  alM 
Swinegras,  3 :  Oldenburg. 
Swinekrud,  3:  ünterweser. 
Tännegras,  5  —  SoU. 
Tausendknopf,  2  —  Toxites, 
Tausendknoten,  2 :  Schles.,  Oestr. 
Tenegras,  5  —  J^anous, 
Thagelgras,  1  —  mittnd, 
Umbitreta,  4  —  althd, 
ünverleid  —  MoH, 
Unverträ,  4:  Altmark, 
ünvertred,  4:  Mekl.,  Hamburg. 
Unvertretten,  4  —  Toxües, 
ün vertritt,  4:  Schles.,  Sachsen. 
Wacher  (?)  —  mmhd. 
Wägträ,  4:  Altmark. 
Wassertritt  —  IVaneus. 
Wegatrat,  Wegatreta,  4  —  aUhd, 
Wegbreten,  -drede,  4  —  miähd. 
Wegdret,  4  —  ffort.  San., 

Brunsehß. 

Wegelauf,  4:  Schlesien. 
Wegetrede,  4  -  ^S^.  apoth,,  miähd. 
Wegetrete,  -treti  —  mitthd, 
der  Wegetreter,  4  —  mitthd, 
Wegetritt,  4  —  Pholsprundt, 

Brunfds,  Cordus,  Bock. 
Wegenträ,  4:  Altmark. 
Weggras,  4  —  Brunsehw.»  Brunf, 
Wegherte,  4  —    Vooab.  1482. 


Polygonum  avicalare  —  Polygonum  fagopyram. 
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Wegroch,  -rate,  4  —  mitthd. 
Wegtxede,  4  —  mitbnd. 
Wegtreta,  4  —  Mhd. 
Wegtrette,  4:  Luzern,  Bern. 


Wegtritt,  4  —  Hort,  San.,  Fuchs. 
Tlgras  —  Syn.  apoth, 
Zehrgras,  1:  Schlesieu. 
Zerrgras,  1:  Mark  b.  Sommerfeld. 


in.    Polygonnm  blstorta  Z. 


Mitialt.  Bafiilia,  Basilisca,  Bistorta,  Bistoria,   Colnbrina,  Draoontea 
(später  =  ▲mm  und  Artemisia,  Draounoaliig),  Serpen taria. 


Ade-,  Adewort  —  mittnd, 
AUegirwtlrz:  Granbflndten. 
Brachenwnrz :  Schlesien  -  mitthd. 
Drachin-,  Drakewortz,  Dragewort 

—  mittnd. 
Gänseampfer:  Schlesien. 
Giftwurzel  —  Apoth. 
Krebswnrz:  Brocken,  Thüringen, 

Mark  Brandenburg. 
Lechen  —  RÖssUn. 
Nabel-,  Nadel-,  (Nanter-,  lies) 

Nader-,  Naterwnrz  —  müthd, 
Naderwort  —  mdtnd,^  Syn.  apoth, 
Naterkmd  —  mitühd. 
Natemworz  —  mitthd, 
Naterwurz  —  althd.,   Hort.  San,, 

JBrunfek,  Oemer. 
rot  Naterwnrz  —  mitthd. 
Natirwurtz  —  Maier  1394. 
Natterwurz  -  Bock,  Cordus,  Fuchs. 
Nohtemwurzel :  Siebenbürgen. 
Noterwnrz  —  Brunsehw. 


Nother-,  Notter-,  Nottirwurz  — 

mMhä. 
Nudla  (die  BUithmahreJ:  Angsbg. 
Ochsaznnga:  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Ochsenzange:  Granbündten  bei 

Daves,  Rheinwald. 
Otterworzel:  Schlesien. 
Pferdshaar:  Eifel  bei  Uelmen. 
Schlangenkraut:  Schlesien. 
Schlangentritt:  Rossbach. 
Schlangenwurz  —  Book 
Schlippen  —  Gesner. 
Schlippenwurz :  Schlesien. 
Schluche:  Bern. 
Schlucker:  Graubflndten. 
Serpentin  —  Syn.  apoth.,    Voeah. 

optimus. 
Slangwurz  —  aliihd, 
Trackenwurz  —  mittnd. 
Wiesenkohl,  Wissekül:  Eifel. 
Wurmkraut:  Pongau,  Pinzgau. 


IV.    Polygonum  conTolynlus  L.  u.  dametonuii  L.  © 


wild  Baukweite:  Pommern. 
Buch  winde:  Ditmarschen  -  Tt^ern. 
Erdwinden  —  Cordus. 
Klimup:  Ostfriesland. 
Spyn  —  Bock,  Gesner. 


Süwinde:  Schweiz. 
Yogelszunge  —  Hort.  San. 
schwarze  Winde:  Schlesien  — 

Book,  Gesner. 


V.    Polygonum  fagopyrnm  L.  ®   Fagop.  esculentum  Manch. 

Seheint  dnrcli  die  Mongolen  im  frlUien  Mittelalter  eine eftUurt.  Namen  nach  slaTiscli : 
1)  Haritska,  2)Poliankaa,  8)Tatarka(Tattra:  scliwed.  Ostseeinseln),  4)  Qretscha, 
poln.  Gryka). 

Bankertheiden,  2:  Graubündten.    1  Baukweiten:  Pommern,  Mekl. 


298        Polygonum  fagopyrum  —  Polygonum  lapath.  u.  persic. 


Blende,  2:  Schwaben. 
Blendte,  Blenten  2:  Zillerthal. 
Bockweite,  -wite  —  Chytraem^ 

StraUunder  Chronik  1456 — 57, 
Bockweyten  -  Melchower  Urkunde 

von  1450, 
Bookwete  —  Lübecker  u.  Halber- 

städt&r  Bibeln, 
Bokweit:  Altmark  —  Kolner 

Bibdn  1470. 
Bokwiaten:  Nordfriesland. 
Bookweeten :  Ostfriesland  -  mtttnd, 
Bokweten:  Meld.,  Pommern  — 

GadebfMoh&r  Urkunde  1430, 
Bückweit:  Hannov.  "Wendland. 
Backwede  —  St/raU,  Chronik  1437. 
Bockweten  —  Oladebu8ch  1436, 
Gricken,  Grücken,  4:    Ostpreuss. 
Gries,  4  —  mitthd, 
Grüt,  Gyd,  4  —  Looe.  WoH. 

mittnd,  und  neund, 
Grütz,  4  —  Hotton. 
Grütze,  4:  Ostpreassen  (1590). 
Haden,  1:  Tirol,  Kärnthen. 
HädeUsch,  1:  Eifel. 
Haidel:  Baiem. 

VI.    Polygonum  hydroplper  L,  ® 

Von  YII.  durch  den  brennendsobarfen  Oescbmaok  yerscbieden,  sonst  mit  ibm  gleicli- 
namig;  siebe  die  &ltern  Namen  unter  YII. 


Halden:  Oestreich,  Baiern. 
Haim:  Oestreich. 
Harischka,  1:  Walachei. 
Haritska,  1 :  Ungarn. 
Haritsch,  1 :  Siebenbürgen. 
Hänsch,  1:  Nassau,  Eifel. 
Hainsch,  1 :  Nassau. 
Hatsch,  1:  Nassau. 
Heiden:  St.  Gallen,  Graubündten, 

Eämthen. 
Heidenkorn  —  Bock^  Cordus. 
Heiderich  —  müthd, 
Hensch,  1:  Nassau. 
Hidekuren:  Siebenbürgen. 
Hiensch,  1:  Nassau. 
Hoaden:  Baiern,  Salzburg. 
Plenten,   2:  Tirol  im  Zülerthal. 
Schwarzkorn:  Bern. 
Tadder,  Taer,  Tarve,  3:  Angeln, 
Nordschleswig,  Nordfriesl. 
Tatrikut,  3  —  Dorpat 
Taterkorn,  3 :  Schleswig  in  Angeln. 
Tatter,  3:  Esthland. 
Taer,  Tader,  Tadder,  3:  Nord- 

friesland. 


Bitterkrud:  Altmark. 
Bitterling:  Mekl.,  Bremen. 
Flöhkraut  —  Brunschjo.y  BrunfeU^ 

Bock, 
Flöhpfeffer  —  Apoth. 
Mückenkraut:  Ostpreuss.,  Schles. 
Muckenkraut  —  Bock,  Fuehs, 
Pfauenkraut;  Pfauenspiegel  -  Bock, 
Pfefferkraut  —  Apoth. 
Kettichkraut  —  Toxües, 


Retzel:  Siebenbürgen. 
Biederer:  Oestreich. 
brennender  Bottich:  Schweiz. 
Rudich  —  Toxites. 
Buk:  Göttingen. 

Schmartkarn:  Oldenbg,  Ostfriesl. 
Schmerzen  —  Cordus. 
Wasserblut:  Schlesien. 
Wasserpfeffer  —  Hort,  San., 

Bock,  Cordus,  Fuchs. 


vn.    Polygonum  lapathlfolinm  u.  perslcaria  L, 

Mittalt.  Persiearia.    Y^rgl.  auob  Rapbanistrum. 

Bitterkrut:  Pommern.  1  Bitterwinde:  Mark  bei  Küstrin. 
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Blutkraat  —  Hotton, 
Christkrut:  Mark  bei  Küstrin. 
Flihkrokt:  Siebenbürgen. 
Flöhkraut  -  Brunfeh,  Bock,  Fuchs, 
Jupa- Junker :  Oberrheinthal. 
Pfersichkraut  —  Fuchs, 
Pfersingkraut  —  Hort  San. 
Phohenkraut,  Pfohnespiegel  — 

Brunschw, 
Räthschel,  Räthsel  —  Nemn. 
Rassel  —  Bock, 
Batich  —  MössUn, 
Ressel  —  Bmihin, 
Riedacher:  Entlibuch. 
Biederer:  Oestreich. 


Rietacker:  St.  Gallen. 
Rodaal,  Rodal,  Rodel  —  Frisch, 

mittnd, 
Rodschink:  Ostfriesland. 
Rötich,  Röttich  —  Nemn. 
Rötschel:  Schlesien. 
Rottich,  Rnttich:  Schlesien. 
Rüttich  —  Apoth. 
Rudic  —  mitthd.,  Syn.  apoth, 
Rudich  —  müthd..  St/n.  apoth, 
Schmartkam:  Oldenburg. 
Schmartkorn :  Dithmarschen. 
Wasserblut  —  Paracekus, 
Widerich. 


I.    Polypodium  dryopteris  Z.  n   Phegopteris  —  Fee, 


Baumiiarn  —  Cor  dm,  Bock, 
Eichelfarn  —  Bock, 


Eichfaren  —  Cordnis, 
Erd-,  Windfaren  —  Cordus, 


II.    Polypodium  rulgare  Z. 


Mittslt.  Filionla,  Poljpodiam.    Erdstamm  sfiss.    Namen:   1)  Ing-,  dann  Engel- 
sfiss  =  ?  AngersüBs;  2)  Er&hen-,  3)  Babenfass;  4)  eichenbl&ttrig. 

Hörne:  Eifel  bei  Altenahr. 
Ingelseit,  1:  Pommern. 
Ingsüsse,  1  —  mitthd, 
Insusce,  1  —  mitthd, 
Insuza,  1  —  Mhd,  11,  Jahrh, 
Eorallenwurzel :  Sachsen. 
Kropfwurz  —  SoU„  Apoth, 
Rossfarn  —  KoU, 
Schiessbeeren:   Berner  Oberland. 
Sesthulz:  Siebenbürgen. 
Snakenbläder :  Ostfriesland. 
Snakenkrud :  Unterweser,  Ostfriesl. 
Soitwortel,  1:  Gröttingen. 
rotter  Steinbrech  —  mitthd, 
Steinewortz  —  mitthd, 
Steinfarn  —  Brunf.^  St/n.  apoth., 

Zex,  trüing.  1590. 
Steinlakritze,  1:  Schlesien. 
Steinwurzel:  Schlesien,  Erzgebirge 

—  mitthd. 


Adderkrud:  Ostfriesland. 
Adderledder:  Unterweser. 
Baumfar  —  Brunfels, 
grosser  Bittersüss  —  HoU, 
Boomvaren  —  mittnd. 
Borwortel  —  St/n,  apoth.  fhoUmd.J. 
Cranvoz,  4  —  mitthd. 
Drosswurz,  Drotzwurz  —  mitthd, 
Egenhuss,  (?==-Suss)  —  mitthd, 
Eichfar,  -varen  —  mitthd, 
Ekvarn,  4  —  Syn,  apoth, 
Engelsess,  1:  Siebenbürgen. 
Engelssoite,  1 :  Göttingen. 
Engelsüss,  1  —  Hort.  San,,  Herh. 
Mag.,  Brunf.,  Bock,  Fuchs. 
Erdfiaren  —  Toxites. 
Faren:  Delmenhorst. 
Göneichen:  Thüring.  bei  Ruhla. 
G'raggaztiatzja:    Graubündten  bei 

Daves. 
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Polypodiam  vnlgare  —  Populus  alba. 


Stenkrut  —  mitM. 
Sössfaren,  1  —  Cardus, 
Süsswörzli,  1 :  St.  Gallen  bei 

"Werdenberg. 
Süsswurzel,  1:  Tirol. 
Tropfenwurz :  Ostpreussen. 


Tropfwurz  -  mtUhd,,  Brunf,,  Bock 
Trophwurtz  —  aUhd. 
wilt  Varen  —  Niederd,  Herl, 
Verwort  —  mMnd.,  Syn,  apoth. 
Werwort  —  Syn.  apoth, 
Wrangenwörtel :  Altmark. 


Polyporus  s.  Anhang  Fnngi* 

Polystichiim  s.  Aspldium* 

Polytrichum  Z,  4 

Mittalt.  Polytrichum.    Die  Arten  nicht  unterschieden. 


Dölderlimoos :  St.  Gallen, 
goldnes  Frauenhaar, 
unser  leiven  Fruen  Har:  G^tting. 
gülden  Haarmoos  —  ApotK 
Hexenwiderruf  —  Apoth. 
Jungfrauhaar  —  Book. 
Lüschrut:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Widdertodt  —  Bock. 


Widertän  —  Grimm, 

gülden  Widerthon  —  BrunfeU, 

Fuchs,  Brunsckß. 
"Widertod:  Ostpreussen  —  Brun- 

feh,  Fueb, 
Wolfsgerste:  Schlesien. 
"Wissheyd  —  Hans  von  Gersdorf. 


I.    Popnlns  L.  ^ 

Die  meisten  Arten  ansl&ndisch,  die  einheimischen  II.  mit  eigenen  Namen.  Wegen 
Pappel  e.  Malya. 

n.    Populus  alba  L.  ^ 

Mittalt.  sp&ter  Popnlns.  Namen :  l)  A 1  b  a  r  i ,  angeblich  Ton  ital.  a  1  b  e  r  a = Banm, 
8)  Belle»  Beiz,  wohl  yon  heilen  =  spalten,  sansk.  phal,  denn  das  beste  Spaltholz  liefert 
diese  Gattung,  ebenso  8)  Holz  für  Statnen,  4)  die  Knospen  für  Salbe,  üngnentnm  pope- 
le nm,  gebraucht. 


Abele,  1  —  Gesner, 
Abelky  1  —  Seppe. 
Aberpawn,  1  —  mitthd. 
Abielbaum^  1  —  Ghdäsch. 
Alaprobst,  1  —  Seppe. 
Albare,  Albari,  1  —  althd, 
Albe,  1  —  Seppe, 
Albele,  1  —  Gledäsch. 
Alber,  1:  Schwaben  —  mitthd. 
Alberbom  —  niedd, 
Alberboum,  1  —  Megetib. 
Alberbrust,  1  —  Miinehhausen. 
Allerbaum  —  Nemn, 


Alpari,  1  —  oMd. 

Alwert,  1  —  niedd, 

Appenbaum,  l  —  SoU. 

Arbar,  1  —  dthd. 

Arbele,  1   —  Seppe. 

Aspe,  Aspen  (irrig):  Eis.,  Wien. 

Balle  —  SoU. 

Bappelnbaum  —  mMhd. 

Beelweide,  2. 

Belle,  Bellen,  2  —  mitthd, 

Bellweide,  2  —  Gleditsch. 

Beltzbaum,  2  —  Friese, 

Belzboum  —  miUM. 


Popalas  alba  —  Popnlns  nigra. 
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Bollen,  2:  Ostprenssen, 
Bollweide,  2  —  Oleditseh. 
Götzenholz,  3  —  Seppe. 
Hawelen:  Sachsen. 
Heiligengötzenholz,  3:  Münchh, 
Heiligenholz,  3  —  Seppe, 
Johannesholz,  Johanneslaab,  3: 

Schlesien. 
Lawele:  Schweiz,  Schlesien. 
Papelbaom  —  imUhd, 
Papierbaum:  Schlesien. 
Pappelbanm:  Schlesien. 
Pappelbnhm;  Siebenbtlrgen, 
Pappelnbanm  —  müthd. 
Pappel  weide :  Schlesien. 
Peppelbom  —  mitthd. 
weiss  Popel  —  Cordus, 
Popelboem  —  Niederd.  Herh. 
Popelenbaom,  4  —  mitthd. 
Popelionenbom,  4  —  mittnd, 
Popelwyllighe  —  miUnd, 
Poplbaam  —  mMhd. 
Poppel-,  Poppelenbom  - /^».  apoth. 


Poppelnbaam  —  mitthd. 
Pappel-y  Pappilbaum,  4  -  mitthd. 
Saarbaum  —  Hotton. 
Saarbachsbaum  —  mitthd. 
Saarbellen,  Saarbollen  -  Oleditseh. 
Sälwerpappel :  Siebenbürgen. 
Sarbachbanm  —  Friese. 
Sarbaum  —  Bock, 
Schafifbuhm:  Siebenbürgen. 
Silberalspe  —  Bechst, 
deutscher  Silberbaam  -  OUditscK 
Silberpappel :  Schlesien. 
Silwerpappel :  Weser. 
Sulwerpappel  —  niedd. 
Tabelcken  —  Seppe. 
Ulbenbaum  — -  Sort,  San.,  mitthd, 
Wasserbaum:  Oestr.  —  Söfer. 
Weisalber:  Salzburg. 
Weissbelle,  Weissespe,  Wissespe 

—  Beehst. 
Wiharbor  —  Gl.  Ädmont. 
Wunderbaum:  Schlesien. 


in.    Populus  balsamifera  L.  ^ 

Ans  Nordamerika.    Liefert  Onmmi  Tacamahaca.    Die  Enospen  lalsamiseli,  s.  ü.  4. 


Balsambaum:  Baiern  bei  Kirch- 

heim. 


Saarbohnen,  Saarbollenbaum: 

Schweiz. 


IV.    Populus 

Die  Kamen  des  südeurop&isolieiL  Banmes 

Aber,  1:  Oestr.,  Salzburg,  Tirol, 
Graubündten,  Wörtemberg. 
Alberbaum,  1:  Elsass. 
Alberbross,  1 :  Tirol  im  Pinzgau. 
AUerbaum,  1:  Schwaben. 
Allerweide,  1  —  Nemn. 
Almerprost,  1:  Pinzgau. 
Bellen,  2  —  Bool. 
Bellenholz,  2:  Elsass. 
Bollen,  Bollenholz,  2  —  Beehst, 
I'elbaum  —  Beehst 


nigra  L,  ^ 

siehe  unter  II.,  ausser  wenigeii  6)  sp&tereii. 

Madenbaum,  5  —  Beehst. 
Muckenbaum,  5:  Henneberg. 
Pappelbaum  —  Bock,  Tahern, 
Pappel:  Hessen. 
Pappelbuhm :  Siebenbürgen. 
Pappelknöpfc;  -knospen  -  Apoth. 
Pappelweide :  Siebenbürgen. 
Pepel:  Göttingen. 
Popelbaum  —  Megenh. 
Popeln  —  Cordus. 
Rheinweide  —  Beehst, 


302 


Popalas  nigra  —  Popalas  tremnla. 


Saarbacher  —  GledMseh, 
Salbenbaam,  2  —  Münchhamen. 
Sarbachbaum:  Bern  —  Oemer, 

Foiese, 
Sarbacken  —  Oledüsch, 


Sarbaura:  Würtemberg. 
Sarbuche:  Zürich. 
Sarrbaum:  Schweiz. 
Seilenbaum  —  Gleditsch. 
Wellenbaum  —  Gled4tseh. 


IV.  2.    Populus  nigra  Z.  var.  pyramidalis  Spach.  ^ 


Eine  im  18.  Jahrhundert  eingeführte  Abart. 


Allen:  Baiern  bei  Eirchheim. 
Pyramidenpappel. 


SchäfiHbum,  Schussweid:  Sieben- 
bürgen. 


V.    Populns  tremnla  X.  ^ 


Mittalt.  Mana,  Tremulns.  Die  Namen:  1)  B&her-,  2)  Flitter-,  8)  Baascli-  n.  i.  ir. 
beziehen  sich  auf  das  stete  Zittern  der  Bl&tter,  ebensowohl  anch  der  älteste  Name  Aspi 
wie  althd.  lisp  =  lispeln.    Espe  4)  und  Esche  werden  leicht  Terwechselt,  s.  Frazinns. 


Alf:  Siebenb.  bei  Gross  Alisch. 

Asche,  4  —  Beohd. 

Ascbenbaum,  4:  Tirol. 

Asp:  Tirol,  Siebenb.  —  müthd, 

Aspa  —  (Md,,  Müdega/rd. 

Aspe  —  mitthd. 

Aspel:  Eifel. 

Aspen:  Elsass,  Würt.,  Schweiz 

—  mMhd, 
Aspenbaum  —  Boch,  mitthd. 
Aspolter:  Oestreich. 
Aspe. 

Baberesche,  1  —  Heppe, 
Bäberesche,  1,  4  —  Schkuhr. 
Bäw-Eske,  1 :  Ostfriesland. 
Bäweresch,  1,  4:  Altmark,  Schl.- 

Holst. 
Bäwerke,  Bäweske,  1:  Ostfriesl. 
Beberesch,  Beweresch,  1,  4: 

Mekl.,  Schl.-Holst.  —  mütnd. 
Boberesche,  1,  4:  Schlesien. 
Eppe  — .  mitthd. 
Eespe  —  mittnd. 
Espe  —  ßyn.  apoth. 
Espen:  Göttingen:  Elsass. 
Espenbaum,  Esphen  —  mitthd. 
Esspenbom  —  Syn.  apoth, 
Faulesche,  4:  Schlesien. 
Flatterespe,  2  —  Oleditsch. 


Flatterpappel,  2  —  Bechst. 
Fuder,  Flitter,  2:  Oestreich. 
Flitterespe,  2  —  Gleddtseh. 
Flitterpappel,  2:  Bremen. 
Flitterpoppel,  2 :  Oldenburg. 
Fludresch,  2:  Altmark. 
Flutterma,  2:  Oldenburg. 
Fuhlesch:  Meklenburg,  Pommern, 
Schl.-Holst.  —  mittnd. 
Heilgenholz  —  Bock. 
Hesse:  Bremen. 
Jesp:  Siebenbtlrgen. 
Ispen  —  Bechst. 
Judenmai:  Göttingen. 
Kackfiesten  —  Bechst. 
Knallböke:   Altmark  —  Danneil. 
Laufespe  —  Bechst. 
Leberesch,  4  —  Sehkuhr. 
Lofespe  —  Bechst, 
lybiscber  Pappelbaum  —  Taherti, 
Pattelesche,  4  —  GUditsch, 
Ratteier,  Rattelespe,  3  -  Gledäsck 
Ratteren,  3  —  Münchhamen. 
Rauschen,  3  —  Bechst. 
Wasserbirke:  Oestr.  —  BTöfer. 
Zitterbaum  —  althd. 
Zitterespe  —  GUditsch. 
Zitterpappel:  Schlesien,  Schweiz. 


I 


Portalaca  oleracea  —  Potamogeton. 
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Portnlaca  oleracea  X.  ® 

HittiJt.  Adragis,  Portnlaca,  woraus  die  Namen. 


AckerpoTzel  —  Hotton, 

Benedeitkraut  —  Toxites, 

Bergel,  Berzel  —  miUhd^ 

Bleikraut  —  HoUon. 

ßörzel  —  Bock, 

Borgel  —  Toxäes. 

Borgele,  Borghele  —  /%w.  apoth. 

Borrasce  —  Syn,  apoth. 

wilde  Borzel  —  Cordus. 

Borzele  —  mittnd, 

Borzeleyn  —  Sotton, 

Burcela  —  aUhd, 

Burckel  —  mtUhd. 

Bargel  —  Mort,  San.,  Friese, 

Boch,  Syn,  apoth. 
Burtel  —  EJUdegard. 
Bartzel,  Burtzelen  —  mitthd, 
Bnrzela  —  aUhd, 
Barzelen  —  Brunsehw.,  FrisohMn, 
Bürzeln,  Bnrzelein:  Graabündten. 
Barzelkraat  —  Herh.  Mag.,  Fries, 

Brunfeh,  Boeh 
Barzilla  —  mitthd. 
Batzenaugen  —  Hotton. 
Fullenfüss  —  Toxites. 


Fatquiüg  —  Friese. 

Grensel  —  Bock,  Fuchs. 

Grenzel  —  Toxites. 

Kohlportulak  —  Apoth. 

Närrischkraut  —  Toxites. 

Pettstarr  —  Holt. 

Pörzelkraut  —  Megenh. 

Porceleine  —  Niederd.  Herh. 

Porcelley  —  Hotton, 

Porrow  (irrig?)  —  Syn.  apoth, 

Portelkraut  —  OrtolfvonBaierhnd. 

Porstasie  —  mittnd. 

Porzel  —  Cordris. 

Porzelein,  Pörzelkraut  —  Toxites. 

Pukcol  —  mitthd. 

Purcelan  —  aMhd. 

Purcil  —  mitthd. 

Purgel  —  mitthd. 

Purpier  —  Hotton, 

Purzel  —  mittaU. 

Purzilla  —  aithd. 

Kothbuckeln :  Graubündten. 

Saubon  —  Fuchs. 

Sauburzel  —  Fuchs, 

Wethstür  —  Toxites, 


Potamogeton  X.  4 

Die  Yertheilnn^   der  Namen   auf  die  einzelnen  (angegebenen)  Arten  seheint  aelir  xa- 
filUg  zu  sein.    Der  jetzt  ftMiche  Namen  Laichkraut  ist  sehr  nen. 


Butzachrut:  St.  Gallen. 
BTuxmeuBJupfeT  (orispaj ;  Schlesien. 
Chräb  fnatansj:  Schweiz. 
Fischerchrut :  St.  Gallen. 
Flasslock  fpectinataj:  Elsass. 
Flusskraut  ftiatansj:  Schlesien. 
Graskraut  (ruiMa):  Angermünde. 
Grundnettel:  Meklenburg. 
Haggemanne,  Haldekraut  fnatansj: 

Schweiz. 
Hecbtkraut  fcrispaj:   Sommerfeld. 


Hechtlock  (lucens):  Sachsen,  Eis. 
Hechtstuhl  fcrtspaj. 
Morgro  fpeetinataj  —   Toxites. 
Samkraut  —  Bock,  Tahem. 
Saulöffel  fnatansj:  Schlesien. 
Seh  Wandel:  Meklenburg. 
Schwengel:  Ukermark, 
Seehalden  fnatansj:  Schwaben. 
Seehaldenkraut  —  Gesner, 
Seeholdenkraut  fnatansj :  Schlesien. 
Seesalden  fnatansj:  Tübingen. 


t_».. 
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Potamogeton  —  Potentilla  aorea. 


Seesalten  fnatamj:  Schlesien. 
Torfspadenbläder  fnatamj:  Ost- 
friesland. 


Wasserlak  fnatansj:  Schlesien. 
Wassermangolt  —  Corä/us, 
Weiherblätter  —  Nemn. 


I.    Potentilla  X,  4 

Die  80  wenig  TerscMedenen  Arten  sind  im  Volk  weder  früher  noch  jetst  gentg«ad 
unterschieden,  die  Uteren  Namen  sind  daher  hier  den  gewöhnlichsten  beigelegt.  AUe  ett- 
halten  Oerhstoff,  am  meisten  der  Erdstamm  Ton  YI.,  die  Bl&tter  der  meisten  sind  unterMite 
silberweiss. 

II.    Potentilla  alba  L.  4 

Fünffingerkraut  —  Bock.  1  Silberkraat:  Schlesien. 


m.    Potentilla  anserina  Z.  4 

Hittalt.  Anserina  (sp&t),  Argentina,  Nymphea.  Die  Bl&tter  nnterseits  sllber 
haarig.  Gr&ns,  Grensing  =  Fntter  für  den  Sohnabel,  althd.  Grans,  daraas  Geni-, 
Er&nx-. 


Blick  —  Toxites. 
Botterblöme:  Ostfriesland. 
Cressing  —  mitthd, 
Feldblam  —  Toxäes. 
Gänsegarbe  —  HoUan, 
Gänsegerbe  —  Früae, 
Gänsekrnt  —  Hüdegard, 
Gänserich  -r  Brtmseho,,   Brunf,, 

Book,  Fuchs. 
Ganserich  —  KtUan, 
Gansmenich  —  loxäea. 
Genscrut  (später  Gensekrnt)  — 

Südegard, 
Genserich  —  mitthd, 
Crensinc  —  althd. 
Goasblämcher:  Siebenbürgen. 
Gooseblome:  Ostfriesland. 
Gränserich,   Gränsich  —  mitthd. 
Witte  Gräns:  Altmark. 
Gransekrad:  Bremen. 
Grensel:  Schweiz. 
Grenselink,  Grensen  —  mitthd. 


Grenserich  —  Brunschw.,  Bock, 

mitthd, 
Grensich  —  Book. 
Grensig,  Grensih,  Grensink  mitthd: 
Grensing  —  HUdega/rd,  Hort.  San,» 

Book,  Syn,  opotK 
Grensingkraut:  Harz. 
Grensink,  Grensyng  —  Sf/n.  apotk 
Grenslich,  Grensing  —  mitthd. 
Gresich,  Gresing  —  mitOid. 
Grinsich,  Grin-,  Grün-,  Grynsingy 
Gmsinck  —  mitthd..  Toben, 
Eammkraat:  Eämthen. 
Eränzchenkraat :  Stassfort. 
Erampfkraut:  Angsborg. 
Eressing  —  mitthd. 
Manchenkrant :  Augsburg. 
Saoringel  —  BömhUd. 
Silberblatt:  Würtemberg. 
Silberkraat:  Ostpreassen. 
Silberlichrat:  St.  Gallen. 
Thönkraut:  Norddithmarschen. 


IV.    Potentilla  argentea  L.  4  wird  von  III.  nicht  anterscbieden. 


y.    Potentilla  aurea  a.  opaca  L.  s.  Yin.  Tema« 


Potentilla  palustris  —  Potentilla  tormentilla. 
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VI.    Potentilla  palustris  Scop.  4   Commaram 


Blatauge:  Westfalen. 
Füfblatkrud,  -fingerkrud :  Rendsb. 

Apoth. 


Sampffünffingerkraat 

Teufelsange. 

Wiesenfünffingerkraat 


—  L. 

—  Apoth, 

—  FiMhs. 


vn.    Potentilla  recta  X. 

Funffingerkraut  —  BrunfeU,  Fuchs. 

vm.    Potentilla  reptans  X. 

Mittalt.  Pentafilon,  Quinqnefolium. 


Fingerlikraut :  Berner  Oberland. 
Fiunplaten  —  althd, 
Fünfblade  —  8yn,  apoth, 
Fänfblatt  —  Südegwrd,  Cordts, 
Fönffinger  —  8yn,  apoth, 
Funffingerkraut  —  Herh,  Mag., 

Brunschß,,  Cordits, 
Fünffingerlichrut:   St.  Gallen  bei 

"Werdenberg. 
Funfbleter,  -finger,  -pleter-w«^M 


Handblatt:  Schlesien. 
Hirsspan  —  Toxites, 
Oramentol:  Pinzgau. 
Ruhrkraut:  Augsburg. 
Vifblad  —  Syn,  apoth, 
Vivebladern  —  Niederd, 
Vyfblede  —  Syn,  apoth, 
Weissfünf  —  loxües, 
Weisfunf  —  Junim, 
Wumfblatern  (fumph = 5)  -  mttthd. 


Herb, 


IX.    Potentilla  tormentilla  Sihtk  4   Torrn,  erecta  Z. 

Hittalt.  Eptasil  on  1),  Euphorbium  2;,  Quinquefolium  8).  Tormentilla. 
Namen  1)  der  immerrothe  Erdstamm  stillt  durch  Tiele  Gerhs&are  2)  Blntflass,  8)  Bahr; 
i)  Fig-  (wohl  Lesefehler  statt)  Sig-  niedd.  nnd  d&nischt=Kranhenwnrz;  6)  Birohwnrz,  nach 
Tabem  ss  anter  Birken  h&afig.. 


Bergwurz,  5  —  Frmus, 
Birckwnrz,  5  —  Südega/rd, 
Birgwort  —  Byn,  apoth. 
Bluatworz,  2 :  St.  Gallen. 
Blutbrech,  2  —  Toxites, 
Blntkraut,  2:  Hessen. 
Blutwurz,  2  —  Hildegard,  Brunfeh, 

Bock,  Cordus, 
Btirckwurz,  5  —  Boch^  Cordus, 
Feigwurz,  4  —  Tabem. 
Fic-,  Figwurtz,  4  —  althd, 
Fri-,  Frizwurtz,  4  —  mttthd. 
rother  Günsel,  1  —  Nemn. 
Haideckerwortel :  Rendsb.  Apoth. 
Eeideckem:  Göttingen,  Oldenburg, 
Altmark,  Unterweser- Cor^^«. 
TOth  Heilwurz,  1  —  Fuchs. 


Heiz:  Schlesien,  Sachsen. 
Heizwurz  —  Francus. 
Herzwurz  —  Tabem. 
Honeswurz,  2  —  mtttnd, 
Hühnerwurz:  Schlesien. 
Hunes-,  Huswort,  2  —  mtttnd. 
Ereuzblttmel:  Tirol  im  Pongau. 
Mooreckel:  Ostfriesland. 
Nabel  würz:  Schlesien. 
Rothgünzel,  1  —  JSbtton. 
Rothheilwurz,  1  —  Tabem. 
Rothwurz,  1:  Schweiz,  Schlesien 

Brunschw. 
Ruhrkraut,  8:  Oestreich. 
Ruhrwurz,  3:  Schweiz,  Würtem- 

berg. 
Sibenblatt  —  spät-althd. 

20 
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Potentilla  tormentilla  —  Primnla  auricola. 


Siebenbletter,  -iSngerkraut  — 

Voeah,  opt, 
Sig-,  Sygewurtz  —  mittnd,^  im 

13, — 14.  Jahrh. 
Tematien(-pulver) :  Rendsb.  Apoth! 
Teufelsabbiss :  Eifel  bei  Prünn 

and  Uebnen. 


Tormentill  —  Hart,  San,,  Eerh 
Mag,,  Brunsohw,,  Bock. 
Turbätik:  St.  GaUen. 
Tumella  —  althd. 
Wolwurz  —  Toxüea, 


X.    Potentilla  rema  Jess.  4 

Abarten  1)  anrea  L.^%)  opaoa  £.,  8)  Tema  L, 


Fünffingerkraut,  1 :  Tirol  i.  Pongau. 
Gänsbltimel:  Tirol. 
Ohmkraut,  2:  "Worms. 
Ringkräutich:  Henneberg. 


Schmalzbleamel :  Tirol  i.  Pinzgan. 
Terbätül:  St.  Gallen  bei  Ober- 

Toggenborg. 


( 


Poterium  sanguisorba  X.  s.  Sanguisorba  minor  Scop. 

Prennnthes  purpurea  X.  4 

Berglattich:  Schlesien,  Bern.  Waldlattich :  Schlesien, 

dürre  Henne:  Schlesien. 

I.    Primula  X.  4 

Man  nntersoheidet  1)  Anrikeln,  mit  dickfieischigen Bl&ttern  (III .),  meist TOm  Hoch- 
gebirg;  2)  Primeln,  mit  dünnh&ntigen,  weichen  Bl&ttem  (lY.,  X.),  ans  Ebenen  nnd  Yor- 
bersren. 


)ergen 

Alpschlüsselblumen,  1  — 

Aurikeln,  1. 

Bärsanikel,  1  —  Fra/neua, 


Tahem, 


Beer-,  Bergsanikel,  1  —  Tahern. 
Flüblümli,  -blumen,  1:  Schweiz. 
Schlüsselblumen. 


n.    Primula  acanlis  Jaeq,  4  s.  IV. 


' 


m.    Primula 

Aenken:  Bemer  Oberland. 

Alphäntschli :  St  Gallen  am 

Oberrhein. 

Alpschlüsselblume  —  Tahem. 

Aurikel:  Gärten. 

Badenechtli,Badenesli:  Appenzell. 

BÄhrenöhrli :  St.  Gallen  im  Ober- 
rheinthal. 

Bärsanikel  —  Franeus. 


auricula  X.  4 

Bergbluoma:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 

roth  Bergsanickel  —  Tahern. 
Flohbluoma:  St.  Gallen,  bei  Ober- 

Toggenburg. 

Florblümli:  Glarus. 
Flüblümle  —  Oesner, 
Flühblumen :  Bemer  Oberland  — 


»T * 


Primula  auricula  —  Primula  elatior. 
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Fluhblume:  Entlibuch. 
Früablüamü:  St.  Gallen  im 

Bodenseebezirk. 
Fruhblume:  Bern. 
Gamsbleaml:  Tirol  im  Pinzgau, 

Pongan. 
Gamswurz:  Pinzgau,  Pongau, 

Berchtesgaden. 
Gartaschlösseli :  St.  Gallen  bei 

Sargans. 
Händscbeli:  Zürich. 
Lederschlösseli :  St.  Gallen  bei 

Sargans. 


Padenachli:  St.  Gallen. 
Bikelar:  Tirol  im  Zillerthal. 
Sammetschlösseli:   St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Sanikl :  Pongau,  Pinzgau,  Zillerth. 
gross  rot  Schltlsselblume  -  labern. 
wohlschmeckende  Schiasselblume : 

Oestr.  —  lahem, 
Schlüsselblümli:  Zürich. 
Schwindblümel  —  Apoth. 
Schwindelkraut:  Schlesien, 
gelber  Speik:  Tirol. 


lY.    Primula  elatior  1,  acaulis  2,  officlnalls  3  Jacq,  4 

Hittalt.  Artetica,  Herba  paralysis,  primularis,  St.  Pauli,  St.  Petri, 
Yerbascnlnm.  Von  den  drei  Arten  zeichnet  sich  2  ans  durch  kleinere,  dnnkler  gelbe 
und  viel  st&rker  dnftende  Blftthen,  ihre  Yolksnamen  sind  gleich.  Die  in  nenem  Floren, 
zwischen  1  nnd  8  angegebenen  Unterscheidungen  sicher  künstlich,  wenn  anoh  3  durch 
dunkleres  Gelb  und  starken  Duft  auffällt.  In  O&rten  ist  2  mit  kleineren  lebhafter  gef&rbten 
Blumen  jetzt  weit  seltener  als  die  andern  beiden,  alle  kommen  in  vielen  Farbenab&nderun- 
gen  Tor.    Yergl.  auch  Stachys  betonica  und  Colchicum  =  Zeitlose. 


Ankaschlösseln,  3:  St.  Gallen  bei 

Sargans. 
Backele,  Backelle  —  Syn.  apoth. 
Backelken  —  MbH. 
Badenechtli,  Badenesli;  1: 

Appenzell. 
Bärenöhrli,  1:  Aargau. 
Batenge,  1:  Memmigen. 
Bartengele,  1:  Schwyz. 
Batengelein,  3:  Ulm. 
Batengeli,  3:  Schwyz,  St.  Gallen. 
Batenien,  3:  Allgäu  ftiach  Frme). 
Bathenge,  3:  Tübingen, 
weiss  Bathenig,  3  —  Brunseho. 
weiss  Bathonien,  3  —  Bock. 
Batinggut,  2:  Niederschwaben. 
weiss  Batong,  3  —  Friese. 
weiss  Betonien,  3  —  BrunfeU. 
Bettlerbuba,! :  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Betüerschlasseli,  1:  St.  Gallen 

bei  Werdenberg. 
Bodännli,  2:  St.  Gallen  b.  Ober- 
Toggenburg. 


Botängäli,  3:  St.  Gall.  b.  Gaster. 
Buraschlüsseli,  1 :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Dumme,  1 :  Schlesien. 
Eieräugli  3:  Bern. 
Eie^-blume,  3:  Bemer  Oberland. 
Eierkraut,  3:  Bern. 
Eierkuchen,  3:  Erzgebirge. 
Fastenblumen,  3:  Mark  Brandenb. 
Fastenblumen,  1  —  Friese,  Bock. 
Feldblum,  Veltpluom,  1  -  Megenh. 
Florblümli,  1:  Glarus,  Appenzell. 
Fluhblume,  1:  Vierwaldstätte  — 

Aretms, 
Fräulischlössli,  3:  Graubündten. 
Frauenschlüssel,  3:   Graubündten 

bei  Sans. 
Frauenschühli,  3:  Bern. 
Frühblume,  1:  Aargau. 
Gamsschlingerl,  3:  Heanzenland 

in  Ungarn. 
Gichtblumen,  3:  Schlesien. 
Gichtkraut,  1:  Mark  Brandenb. 

20* 
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Primala  elatior. 


Händscheln^  1:  Zürich. 
Hangeln,  2:  Appenzell. 
Handschublümli,  1 :  Graubündten. 
Handschublumen,  3  —  Gesner, 
Hantschuchblume  —  mitthd. 
Heeraschlösseli,  3:  St.  Gallen 

bei  "Werdenberg. 
Heirathschlüssel,  3  —  Perger, 
Hemelslötelken,  3:  Göttingen. 
Heinel-,  Hemmelslotel  —  mittnd, 
Hendschablüomli,  1:  St.  Gallen 

bei  Gaster. 
Hentscheli,  1:  Glarus. 
Herrenzeichele,!:  Ztlrich,  Luzern. 
Himelslüzel  —  ailthd.,  Gersdorf, 
Himelslussel  —  miUnd, 
Himmelschlossel  —  miUhd, 
Himmelschlüssel^  3:  Thüringen, 

Schwaben  —  Boel,  Brunf, 
Himmelslüssel  —  mMM, 
Himmelsluzela  —  Südega/rd, 
Himmelsslötjen,  3:  Nordheim. 
Hofblumen,  1  —  Toxäes,  nl, 
Hoflerchen,  1:  Sachsen,  Leipzig. 
Hühnerblind  —  Äpoth, 
Hyraelslotel  —  mibbtfid. 
Hymelslossel,  -slussel  —  EMe- 

gard  (»päterj, 
Eitrkenslötel,  3:  Meklenburg. 
Eersau  —  Toxites, 
Eirchenschlüssel,  3:  Eifel  bei 

Dann,  Siebenbürgen. 
Eraftblume:  Linz. 
Ledelicht,  -lichte  —  Syn,  apoth,, 

Niederd,  Kerb, 
Lerchenblume,  1:  Schlesien. 
Lodelichte — St^n  ofoth,.  Nieder d. 

Herb.  1483, 
Maginke  —  althd, 
Märzblume,  2:  Graubündten. 
Massen,  1 :  Badbergen  -  B'öningh, 
Märzen,  1:  Münsterland, 
wilde  Matengali,  8:  St.  Gallen. 


Mattentennli,  3:  Graubündten. 
Mollkraut,  3:  Schlesien. 
Mundfäulkraut,  3:  Oestreich. 
Muckatenna,  Mutengalat:  St.  6all. 

am  Oberrhein. 
Ostapleaml,  1  —  Mecmzenmundart, 
Osterblome,  1  —  Böningh. 
Pagenblumen  —  Apoth. 
Pannkoksblöme,  8:  Ostfrieslanl 
Patönnjele,  1:  Graubündten. 
St.  Paulsblume  —  Nemn. 
Pederword  —  wMnd, 
St.  Petersblume  —  Apoth, 
Peterskraut  —  Geradorf. 
St.  Petersschltlssel,  3:  Schlesien, 

Tirol  bei  Brixen. 
Peterswort,  Petirskrawt  —  mittnd. 
Platenigen,  2:  Tirol  im  ZillerthaL 
Plümerweire,  Primelweer,  3: 

OstfHeslaod. 
Rötheli,  3:  St.  Gall.'a.  Oberrhein. 
Schlagkraut 

Schlässelblommen,  3:  Siebenb. 
Schlösselblüamli,  1 :  St.  Gallen, 
dumme  Schlüssali,  1 :  Schaffhaas. 
Schlüsselblümle,  3  —  Gesner. 
Schlüsselblümli,  1:  Bern, 
weisse  Schlüsselblumen,  1  -  Ftuk. 
Schlüsselblumlin,  3:  Schlesien. 
Schlüsselblumen,  3  —  BnmfeU, 

Book,  Fuchs, 
Schmalzschlösseli,  8:   St.  Gallen 

bei  Sargans. 
Schüsseli,  3:  Graubündten. 
Slötelblomen,   3:  Meklenburg  — 

Chytraem. 
Taubenknöpfen,  3:  St.  Gallen. 
Trubachnöpfli,  1:  Appenzell,  St. 
Gallen  in  Toggeuborg. 
Trubaschelleli,  2:  Appenzell. 
Tsütschlet,  2:  Graubündten  bei 

Ober-Engadin. 

Tubachnöpfli,  1:  St.  Gallen. 


Primula  elatior  —  Prünula  officinalis. 
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Wasserschlüsseli,  1:  St.  Gallen 

bei  Sargans. 
Wiesenschlilßselblume,  2:  Ulm. 
Witbticksen,  2:  Rhena. 
Zetterlose,  1:  Appenzell  bei 

Mittelland. 


Zitterlosa,  1:  Appenzell  bei 

Kurzenberg. 

Zitterrösli,  2 :  St.  GalL  b.  Gaster. 
Zuckerbatengen,  2:  Schlesien. 


V.    Primula  forfnosa  Z.  4 


Chesselblüemli,  Chesseli :  St.  Gall. 

bei  Sargans. 
Chrützli:  St.  Gall.  b.  Werdenb. 
Frauenäuglein:  Tirol. 
Fürblümli:  Glarus. 
St.  Katharinenblümli :   St.  Gallen 

bei  Sargans, 
rothe  Katzenäuglein;    Graubündt. 

im  Rheinwald. 
Keiserli:  Glarus. 
Keyserlin:  Bern  —  Jretius. 
Krenzbltimli :  Kämthen,  Zillerthal, 

Linz,  Augsburg. 
Lerchenblümle  —  Gesner. 
Mähderkreuzle :  Augsburg. 
Mayele  —  Cordus, 


Mehlblüamli:  St.  Gallen  am 

Oberrhein. 

Moosbleaml:  Tirol,  Pinzgau. 
Regenrösli:  Berner  Oberland. 
Rietäugli:  St.  Gall.  a.  Unterrhein. 
Rietkesseü:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Rietnägeli,   Rieträdli:  St.  Gallen 

bei  Werdenberg. 

Rossäugli:  Glarus. 
Schafäugü:  St.  Gallen, 
blaui  Schlösselblüarali :  St.  Gallen 

am  Oberrhein. 

Schulerblom :  Oestreich. 
blauer  Speck:  Oestr.  bei  Linz. 
Vogelauge  —   Weinmann  ^  Nemn, 


VL    Primnla  glutinosa  L,  ^ 


Bärsanikel  —  Talern. 
Rossspeik:  Tirol. 


blauer  Speik:  Tirol  im  Oetzthal, 

Brixen,  Kärnthen. 


VIL    Primula  IntegrifoUa  L.  4  nebst  P.  spectal)llls  Trau. 
klein  Bergsanickel  —  Talern.       \  Flüeblumen:  Schweiz  —  lalem. 


vm.    Primula  minima  Z.  a 


Abbiss:  Pinzgau,  Pongau. 
Gamsbleaml:  Tirol. 
Gamswurz:  Pinzgau,  Pongau. 
Plateniken:  Zillerthal. 
Sanpeterstamm :  Kärnthen. 
Sanspeik:  Kämthen. 


Speik,  blauer  Speik :  Pinzgau, 

Zillerthal. 

rothe  Steinnegelin :  Schlesien. 

Teufelsabbiss  —  Gemer. 

Teufelsanbiss:  Saalfelden. 


IX.    Primula  offlclnalls  Z.  s.  m. 


1 
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Primala  sinensis  —  Prunus  amygdalus. 


X.    Primula  sinensis  Lowreiro.  4 

Ans  China.    Neuere  Topfblnme. 

Chinesische  Primel:  Gewächshäuser. 

XI.    Primula  reris  Z.  s.  m. 


XII.    Primula  yillosa  Jacq,,  nebst  latifolia  Lwpeyr.  4 


Beersanikel  —  Talern. 
Elabi:  Berner  Oberland. 


Peterstamm:  Kärnthen. 
Plateltenizler:  Tirol  bei  Lienz. 


I.    Prunus  Jm,  "^  m 

Der  grossen  Gattung  entsprechen  die  Namen:   Kirschen  lY. — Till.,   U.,    XII.,   XIY., 
Handeln  und  Pfirsiche  II.,  XIII.,  Aprikosen  III.,  Pflaumen  IX.,  X.,  XY. 

Steinobst, 
n.  1.    Prunus  amygdalus  Jm.  ^    Amygdalus  communis  Z. 

Mittalt.   Amigdalus,    ital.    Mandela,    daraus    die   Namen.     Aharten:    1)  bittre, 
2)  sUsse,  3)  süsse  in  hrUchiger  Schale,  in  Sorten  aus  Terschiedenen  L&ndein. 


Ambrosiamandeln  füalimj,  2. 
Amigderebom  —  mitbhd. 
Atlasmandel,  2. 
Damenmandel,  3. 
Knack-,  Krach-,  Krackmandeln,  8. 
Mandalä,  Mandelboum  —  dtthd, 
Mandelbaum  —  Bock, 
Handele,  Mandelle  —  &yn,  apoth., 

mittnd, 
a£rikan.,  berberische  Mandeln,  2. 


bittre  Mandeln,  1. 
provencer  Mandeln, 
spanische  Mandeln,  2. 
Mandelpom  —  Megmh. 
Morillen:  Steiermark  —  Meftzger. 
Pistazienmandel,  3. 
Pittmandel  (portugiesische),  2. 
Pugliamandeln  (Italien.),  2. 
Sultaninmandel. 
Yalenziamandeln,  2. 


n.  2.    Prunus  amygdalus  Jess.  b.  persicodes  Cmd, 

Gartenform  mit  hartfleisohigen,  aufspringenden  Früchten. 

Mandel-Pfirsich,  Pfirsich-Mandel:  Gärten. 


II.  3.     Prunus  amygdalus  var.  persica  Jess.  «t^  Amygd.  persica  X. 

Mittalt.  Persicum,  -cus,  Yolemum,  -mus. 


Heimelting  —  Tab&rn. 
Marillenbom:  Schlesien. 
Pärkenbaum:  Osnabrück. 


Pärske:  Ostfriesland. 
Peerschenboom:  Weser. 
Peirsikbom  —  mittnd. 


Prunas  amygdaliui  —  Pronas  avium. 
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Pers  —  mitthd. 

Persch:  Gärten  —  Metiger. 

Perechboum  —  12.  Jahrh, 

PerEchenbaam:  Hondsrück. 

Persekenboum  —  mittnd. 

Perse-,  Persenbaum  -  wti^M,if<?^8^. 

Perser:  Niederrhein  — 13.  Jahrh, 

Persichboom  —  Hildegard. 
Persike,  Perzyk  —  /%»♦  apoth. 
Pesekenbaum :  Göttingen. 
Pfersbe:  Gärten  —  Metiger, 
Pferscherbam :  Tirol. 
Pfersen  —  Metzger, 
Pferser:  Oestreich. 
Pfersich:  Gärten  -  Metzger,  mitthd. 
Pfersichpaom  —  Megenh, 
Pfersiken,  Pfirschken  —  Cordm. 


Pfersing:  (j^Tien- Metiger,  laibem, 
Pfirsichboum  —  12.  Jahrh. 
Pfirsing:  Homburg  —  Bock. 
Pförsich,  -apfel  —  Neidhart, 
Pherseichpaum^Phersichy  Phirssen 

—  mitthd. 
Piers-,  Pierssbaum  —  mitthd. 
Piersbom,  Piersche  —  mittnd. 
Pierschebaum:  SiebenbtLrgen. 
Pirschbaum,  Pirsche  —  mvtthd. 
Pirschenboom :  Unterweser. 
Pirs,  Pirse,  Pirss,  Pirsse  -  mitthd, 
Pirsichbaum  —  Hildegard  fspäterj, 
Pyrsbaum,  Pyrss,  Pyrsyk:  Nied.- 

Rhein. 
Sommerpfirschken  —  Cordus. 


m.    Prunus  armeniaca  L.  ^ 

Ans  Asien,  sp&t  eingeführt.  Namen  ans  arab.  Al-berkAk,  ital.  Albicoceo» 
renetian.  Baricoccolo  2,  m  Brescia  Brognaga  8;  n.  aus  lat.  Armeniaca  4,  ital.  Ar- 
mellini 6,  Meliaco  6,  Meniaco  7,  wobei  Namen  Ton  Eirschsorten  Amarelle  8, 
Hör  eile  9,  s.  P.  YI.,  in  schwer  zu  erklärender  Weise  anklingen. 


Amarellen,  4  —  Gesner,  Harti. 
Amarilleli,  4:  St.  Gallen. 
Amerellen,  4  —  Ortolf  1470, 
Aprikosenbaum,  1. 
Armenellen,  6  —  Cordus, 
Barille,  Barilleli,  2:  Schweiz  — 

Oemer,  Horti, 
Baringeli,  2:  Luzern. 
Bamigeli,  2:  Schwyz, 
Emelbom,  5  —   Vocah. 
Emmer,  5:  Glarus. 
Goldpfirschken  —  Cordus, 
St.  Johannespfersing  —  Bauhin, 


Malatheyn,  Malattie,  6  -  Cordus, 
Malbaum:  Pommern  (Hdvigius). 
Mareiali,  5,  6:  St.  Gallen. 
Mareieli,  5,  6 :  Aargau,  Appenzell. 
Marellen,  6,  8  —  Cordts, 
Marillen,  6,  8:  Oestr.,  Baiern, 

Tirol,  Schweiz. 
Möllele,  6:  Schwaben. 
MöUelin,  MoUeten,  6  —  Bock. 
Morelle,  9. 

Pargili,  2:  Schaffhausen. 
Panapägeli:  Uri. 
Sommerpfirschken  -  TdbernfspäterJ. 


Mällelem,  6:  Strassburg. 

IV.    Prunus  aylum  u.  cerasus  X.  «^    Kirsche. 

Mittalt.  Cerasnm,  Cerasns;  daraus  die  Namen  der  aus  dem  Süden  eingeführten 
Gartensorten,  ursprünglich  wohl  der  Süsskirscheu}  sp&ter  auch  an  den  meisten  Orten  der 
Amarellen  oder  Sauerkirschen.  Eerssen  und  Amarellen  unterscheidet  H.  Sachs.  Erlese  ist 
allem.    Vergl.  V.,  VI. 


Cerseberenboum  —  mitthd. 
Chers-,  Ghersenbom  —  aUhd, 
Chersaperi^  Cherssen  —  aUhd, 


Chirsä,  Chirssä  —  dlthd, 
Ghirsi  fQartenkvrschen)  —  Hebel. 
Chresi-,  Chriesipoum  —  althd. 
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Prnnus  avium  u.  cerasus  —  Prunus  avium. 


Chriasiboum  =  V.:  St.  Gallen. 
Chriese  =  V.  —  Meld. 
Chriesibaum  =  V.:  Appenzell. 
Chrisi-,  Criseboum:  Schwaben 

—  althd.-aUem^ 
Griesbeer  =  V.:  Memmingen. 
Griese  =  V.:  Appenzell. 
Grilla,  Grülla  =  V. :  St.  Gallen. 
Eässpelbom:  Altmark. 
Kars-,  Karseboum  —  mitthd. 
Karsebeeren  -  Gleddtsch,  Neocvrus. 
Karssen,  Karsten:  Osterland  — 

Grimm,  Gledüsch, 
Karster  —  GUditsch, 
Kasbärnbom:  Meklenburg. 
Kasbeien:  Dithmarschen. 
Kasberen:  Hannov.  bis  Osnabrück* 
Kasberte:  Woeste. 
Kasbom:  Weser  bis  Pomm.  nd, 
Kasebeere  —  GlediUoK 
Kassbeeren,  -beerbomm:  Weser 

bis  Pommern  nd, 
Kassebeere :  Göttingen  -  Chytrams. 
Kers-,  Kerseboum  —  mttthd. 
Kersen  —  Ma/m  Sachs. 
Kerschbaum:  Oestr.  bis  Baiern. 
Kerschber:  Schwaben. 

V.    Pnmus 


Kerseberbaum  —  Syn.  opotK, 

Vocah.  14% 
Kersebom  -  mittnd.^  Strals.  Chrotik. 
Kersse,  Kerssper  —  mitthd. 
Kerssebeeren :  Hambg,  Gadebisch. 
Kertzeberboum  —  mitthd. 
Keschper:  Schwaben. 
Kesperbaum :  Ober-Schwaben, 

Niedw-Hessen,  Götdngen. 
Kesperbom  —  Syn.  apoth. 
Kespern:  Göttingen. 
Kessebeer  —  16.  Jahrh, 
Kirisch  —  althd, 
Kirsa,  Kirspoum  —  10.  Jahrh. 
Kirspoum  —  10.  Jahrh. 
Kirschbaum,  Kirsche  — 

Sort.  San,,  Fuchs,  neuhd.,  hochd,  . 
Kirsch,  Kirschbom  —  neund, 
Kirsenbaum  —  Mael^, 
Kirskenboom,  5 :  Oldenburg. 
Knorpelkirsche,  2  ßartfrücht.J. 
Kostebeere,  5  —  Gleditsch. 
Kriesbeer,  Kriesibaum:  Allgäu. 
Kriesboum  —  mitthd. 
Kriese:  Schwaben. 
Kriese,  Kriess  —  15.  Jahrh. 
Kurse,  Kyrsen  —  Fischa/rt^  Cordtu. 

aylaiii  X.  ^ 


Wegen  4)  Eirsohe  s.  IV.  Unterarten:  1)  die  einheimische  Vogelk. ,  eigentlick 
Qnissel-,  Zwiesel-,  Weichselbeer,  d.  h.  As  tbe ere  von  Qnist=Ast  (wie  anch  VI.  Z  wetsche 
nnd  Pims  VIII.  Qnitsche),  in  Sflddentschland  jetzt  auf  VI.  übertragen,  —  nnd  die  ans 
dem  Süden  eingeführten  Gartensorten  (s.  IV.  Chirsi  and  Chriese  bei  Hebel),  8)  hart- 
fleischige Knorpel k.;  3)  Molken-  oder  Weichkirsche. 


Backkirsche,  2  —  MoH. 
Büschelkirsche. 
Chriasibom,  4:  St.  Gallen. 
Chriesibaum,  4:  Appenzell. 
St.  Gregorinsholz  —  Sechst. 
Griesbeer,  4:  Memmingen. 
Griesse,  4:  Appenzell. 
Grillä,  Grülla,  4  (Frucht): 

St.  Gallen. 
Haferkirsche,  1  —  Gledäsch. 
Holzchriesi,  1:  Schweiz. 


Holzkirsche,  1:  Schlesien, 
rienisch  Kesbeeren,  3:  Pommern, 
rheinische  Kirsche,  3  —  Ohditsek 
Liedekirsche :  Bhön. 
Morellen:  um  Hamburg. 
Pfelzkirschen,  2:  Oestreich. 
Quisselbeere,  1  —  Nemn. 
Slickerchen:  Göttingen. 
Tisselkirschbaum,  1  —  Beeht, 
Twieselbeerbaum,  1:  Oestreich. 
Vogelkirsche,  1:  Schlesien. 


r 
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Waldkersen,  1  —  Sehönled&r. 
Wasserbeere,  1  —  Gledäseh. 
Weichsel,  -Idrsche,  1  —  müthd. 
Weiseln,  Weixel,  1  —  mtUhd. 
Weissien,  1  —  Brunsehw. 
Wesselbeer,  -beerbom,  1:    Hann. 
bis  Mekl.  nd.  —  Colerus, 
Wesselte,  1  —   Woeste. 


Wichsei,  Wihsel,  Wisele,  1  -miähd, 
Wisela,  1  —  althd, 
Wissbeere,  1 :  Osnabrück, 
Wispelbeere,  Unterweser. 
Wispern,  1 :  Göttingen. 
Wisselbeeren,  1:  Oldenburg, 

Göttingen,  Osnabrtlck. 
Zwieselbeere,  1:  Osnabrtlck. 


VI.    Pninns  ceraslfera  Ehrh,  ^  m, 

Ang  dem  Orient.    Myrobalan  e  s^Salbennass,  eigentlich  die  frUier  iu  der  Hedicin 
benatiten  Frftclite  ostindiBclier  Terminalia-Arten. 


türkische  Kirsche:  Rhein. 


Kirschpflaume:  Sachsen,  Mekl. 


vn.    Pninns  cerasns  L.  3^ 

Hittalt.  Amarellnm,  -rilia,  -rillns,  daher  1)  Amarella  =  Bitterling,  von  dem 
bittersanren  Geschmack  der  Urform,  Tielleieht  der  alte  süddeutsche  Name,  S)  Morelle  = 
klein«  Maulbeere  (Moms),  ursprünglich  wohl  Name  aller  Kirschen  mit  dunkelrothem  ^afte, 
siehe  auch  V.,  schwerlich  aus  1  abgekürzt.    Wegen  Weichsel  s.  V.,   w< 


wegen  Amer,   Emer 

, ,        , , jnknospen,   die  in  f'- 

langherabhängende  mehr-  und  sp&tbltthige  Zweiglein  auswachsen.    Die  Sorten  zahllos. 


B.  aach  Triticum  amyleum;  3)  die  Septemberkirsche,   mit  Bllithenknospen,   diein  fein 

id 


Aembry:  Schweiz  —  HoU. 
Aemele:  Schwarzwald. 
Aemeli,  Amery:  Schweiz. 
Aemli,  Aemri  —  mitthd, 
Aemmerlibaum :  Schweiz. 
Aemorbom  —  mittM, 
Allerheiligenkirsche,  3:  Gärten. 
Amarellen:  Elsass,  Salzbarg, 

Baiem  —  mitthd.^  Boeh, 
Amarill  —  mitthd, 
Ambolderi:  Berner  Oberland. 
Ambrell:  Baiern. 
Amelber,  Amelberbaum:  Baiern 

—  mitthd, 
Amels,  Ameiskirschen  —  mitthd., 
Amerber  —  mitthd,  \J)a9yp. 

Amelibomm:  Baiern. 
Amle  —  DcmfpodiM. 
Amliboum:  Baiern. 
Ammeibeerbaum:  Schwaben. 
Ammelber  —  mitthd, 
Aunele:  Memmingen. 
Banemkirsche  —  GUditeeK 
Bloderkirse  —  Bock. 


wilde  Blutkirsche  —   Oleditsch, 
Bnkasbärenbaum:  Meklenburg. 
sur  Burkirschenbom:  Meklenburg. 
DroUernen:  Schwaben. 
Emelbom  —  mitthd, 
Emeli,  Emeri:  Bern. 
Emli  —  mitthd, 
Emerling  —  Bock, 
Emmern,  Emmeri:  Appenzell. 
Haberkirsche,  Heckenkirsche  — 

OUditseh. 
immerblühende  Kirsche,  3:  Gärten, 
sauer  Kirschbaum:  Schlesien. 
Mädcher:  Siebenbürgen. 
Merissen :  Allmannsthal. 
Morelle. 

Pelzkirsche:  Baier n. 
Septemberkirsche,  3 :  Gärten. 
Weichsel:  Schwaben,  Oestreich, 

Baiem,  Salzburg. 
Weikselebaum:  Siebenbürgen. 
Weinstellen  —  Bock, 
ostheimer  Weichsel. 
Wiechseln  —  Bock, 


1 
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Wiechsla:  Appenzell. 
Wiechslen:  Bern,  Appenzell. 
Wiergsla:  Appenzell. 


Wihselboum  —  aithd. 
Wissein:  Waldeck. 
Zahmkirsche :  Bern. 


vni.    Prunus  cbamaecerasus  X.  m 

EialieimiBclier  Stranclif  früher  kaum  geniessbar. 


Bergkirsche  —  GUditseh, 
Erdweichsel  —  Cltmus, 
ostheimer  Kirsche  firr^fj  -  JBechst, 
Staudenkirsche  —  Oledüseh, 
Steinkirsche  —  Gleditsch, 


Wildkirschen  —  Tahern. 
fränkische  Wucherkirsche  -  Beehd. 
Zwergkirsche  —  Gleditsch, 
Zwergkirse  —  Gemer, 
Zwergweichsel  —  GUditseh. 


IX.    Prunus  domestfca  L.  ^ 

Ansclieuiend   erst  gegen   1449  als  Quetzig,   daim  Zwetsche  (—  Astbeere,   8.   V.) 
Sftddeatscliland  eingeffibrt,  nur  in  Norddentsohland  (n.  ?  der  Schweiz)  nach  rielen  Sehriffa 
auch  Pflaumen  genannt,  welche  ich,  mit  Ausnahme  einiger  zweifelhafter  (?),  unter  X.  stell 
2)  Hoden  oder  Zitzen  nach  der  eil&nglichen  Oestalt,  8)  getrocknete,  besonders  französisc 
Sorten;  Spönling,  s.  X.  4. 


Bockshoden,  2  —  Gemer, 
Bri-,  Brunellen,  3  —  Krämer, 
Damascenerpflaume:  Gärten. 
Damask-  oder  Hengstpflaumen,  2 

—  Tahern, 
Eierpflaumen  (?):  Gärten. 
Frauenbaum  (?):  Schweiz. 
Geisshoden,  2  —  Hatton. 
Härwesspelsen  (?):  Siebenbtlrgen. 
Hengst  (?),  2 :  Linden,  Memming. 
Eatharinenpflaumen,  3  -  Krämer, 
grosse  braune  Pflaumen  (Iberica) 

—  Tahern, 
schwarze  grosse  Pflaumen  — 

Idbem, 
spanische  Pflaumen  —  Tdbem, 


Quatsch  —  SehoUel, 
Quatschen:  Thüringen  b.  Ruhla.J 
Quetschen:  Rhein,  Hessen,  Thi 
Quetschge,  Quetschke:  Hennebj 
Quetzig  —  1449  SchHäer, 
Quetzlein  —  Gudenua  1345. 
Spönling:  Salzburg. 
Swetschen  —  nd. 
Tittlespflaumen,  2:  Stuttgart. 
Zwespenbaum:  Tirol  Marter, 
Zwetsche,  2:  Thüringen. 
Zwetschge,  -ke:   Süddeutschlanc 

Schweiz  —  Ge 
Zweschgenbam:  Tirol. 
Zwetschkenbom:  Weser. 


X.    Prunus  insltlüa  Z.  m  m 

Hittalt.  Cinum,  -us,  Prinus,  Pruna,  Prunus,  Spinellum,  Spina,  worai 
1)   Phruma,   Pflaume.    Sehr   &hnlich    sind   IX.    und  XV.    Andere  Namen   8)  B  i  1  s  e ,   f 
Hyoscjamus,    Palse,    Tielleicht   wie   Balz   (und   balso)   von   balgan,    aufgeschwollen 
bauchig;   8)  Ghrieh,    franz.  crdque,  =  stechend.    Ton  althd.  chrezzan,   kriteen,   Torwand 
mit  Schreck,  Schrei,  Kreischen  =  Cric;   ebenso  4)  Spilling  =  Dömlein,  von  Spinellni 
(also  nicht  Sorten  der  domlosen  IX.;    6)  Haber  =  Bocks»,    Hengst-,    Fard  =  Boss-,  wi 
IX.  2 ;  6)  Kremmel-,  Pelz-,  sind  grosse,  schwarze,  meist  einerseits   rothe  Sorten ;    7)  Ziberli 
die   kleine    gelbe   Pflaume   wohl   >=  Zibeben,    Traubenrosinen,   s.  Vitis:    8)  Harunken 
Marillen,  s.  III.,  VII. 


Augst-,  Augustpflaumen  —  Soll, 
Bielse,  2:  Eifel. 


Bilse,  2:  Waldeck  —  Curtze, 
Bilsenpflaume,  2:  Schlesien. 


Pranas  insiütia. 
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Jlawspilling,  4  —  Bock, 
Unmenbaam,  1  —  miUhd, 
Iranme,  1:  Wetterau,  Hessen. 
{ülsenpflaume,  1  —  Bock. 
jhriehpoum,  3  —  althd. 
]ipper,  7  —  mäthd,,  Dieß. 
>ieche,  Crikelen,  3  —  mitthd. 
äerpflaumen  (?):  Gärten. 
i'lQm^  1  (Gemma  gwnma/rwm), 
ilumo,  1  —  dthd, 
tonenbaum,  1:  Schweiz, 
lartenslehe  —  Hüdegard. 
Iriechen,  3:  Tirol,  Schwaben. 
Iriechling,  3,  2:  Angsborg. 
tberkriechen,  5  —  Oemer, 
[aberpflaume,  5:  Sachsen, 
laberschlehen,  5  —  Booh 
Ärwesspelsen,  2:  Siebenbürgen. 
[engst  (?),  4 :  Lindan,  Memming. 
äckerling;  Sachsen. 
jüipelselD:  Siebenbürgen, 
toraschleh :  Baiern  b.  Kirchheim. 
Iräcben,  Kragein,  3:  Siebenb. 
Jeike,  3:  Göttingen. 
Irek,  Krekbom,  3  —  mittnd, 
trekenbaum,  -bom,  3:  Waldek, 

Ostfriesland  bis  Altmark  nd. 
fremmelkirsche,  6:  Oestreich. 
frich,  Krichbaum,  3  —  mMM. 
Wchele,  Kricheln,  3:  Schlesien. 
bchem-,  Kriechenbanm,  3  -  miUhd. 
trichim,  3   —  Hüdegard. 
CriechjKriecha,  Krieche,  3  -mittM. 
Criecbboum,  3  —  Megmh, 
triechenbonm,  3 — müthd.,  Book. 
triehen,  3:  Luzern. 
^rigenbaum,  3  —  mtähd. 
^öken,  3,  2 :  Pommern, 
^yrchenbaum,  3  —  mitthd.,  IHefb. 
•lähtschen,  8:  Siebenbürgen. 
Marunken,  8:  Schles.,  Thüring. 
Datschen,  8:  Siebenbürgen  bei 

Schässborg. 


Morannen,  8:  Schlesien. 
Nihsnerpelsen,  2:  Siebenbürgen. 
Oetke:  Lippe. 

Palögli,  Palöogli:  Graubündten. 
Parmaoglier:  Graubündten  in 

Ober-Engadin. 
Pelsebuhm,  2:  Siebenbürgen. 
Pelzkirsche,  2  —  Nemn. 
Pflaum,  Pflaume  —  16.  Jahrh. 
Pflom,  Pflomenbaum  —  Iß.JahrK 
Pflümboum  —  oltM. 
Pflume,  Pflumenboum  - 15.  Jahrh. 
Pfraumenbaum,  1:  Tirol. 
Pfruma^  1 :  Graubündt.  b.  Davos. 
Phlume  —  mitthd, 
Phosen,  1:  Schwaben. 
Phrümä,  Phrumboum,  1  —  11. 

12.  Jahrh. 
Pilsenbaum,  2:  Mainz. 
Plumenbom,  1:  Norddeutschi.  »<?. 
Präunüsslein,  1  (Sorte):  Bern, 

Wallis. 
Praunen,  1 :  Hessen,  Wetterau  — 

BÖssltn, 
Priester:  Flandern. 
Prommen,  1:  Siebenbürgen. 
Prüner,  1:  Ober-Engadin. 
Prumboum  1,  —  12.  Jahrh. 
Prume,  1 :  Mittelrhein  1469, 

Westfalen. 
Prumenboum  —  15.  Jahrh. 
Prumm,  1:  Aachen. 
Prunibaum,  1  —  Hildegard, 
Renepelsen,  2:  Siebenbürgen. 
Rossbäuche,  5:  Tirol. 
Rossprumen,  Gartenslehen  und 
Kriechen,  et  silvestre  genus, 
du  Unterarten  hei  Hüdegard. 
Schlucken :  Ober-Schwaben. 
Schlupfe:  Memmingen. 
Schweinkriechen:  Schweiz. 
Spänling,  3:  Ulm,  Augsburg. 
Spelje,  3:  Fallersleben. 
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Spellich,  Spelling,  3  —  miUnd. 
Spelling,  3:  Altmark. 
Spendel,  3   —  mttthd, 
Spenlinc,  Spenling,  Spiling,  Spil- 

linck  —  mMhd. 
Spilling,  3  -  Bock,  Cordts,  mtUnd. 
Spilljen,  3:  Göttingen. 
Spindling,  -bäum,  3  —  müthd. 
Spölling,  3:  Altmark. 
Tammschlee:  Ostfriesland. 


Tarrnikel  (weiss):  Schlesien. 
Weinkriechel,  3:  Hohenlohe. 
Wy-Prümchen,  1. 
Zaubern,  7:  Pongau. 
Zibarten,  7:  Schwaben. 
Ziberli  7:  Graubftndten. 
Zipeerle,  7:  Schwaben. 
Zipparten,  7  —  Gemer. 
Zipperli,  7:  Bern. 


XL    Pnmns  lanrocerasus  L.  m. 

Ans  dem  Kaukasus.    Die  Bl&tter  mediziniseli. 


Contentblätter  —  Apoth. 
Kirschlorbeer:  Gärten. 


Lorbeerkirsche  —  Apoth, 


XIL    Pnmns  mabaleb  X. 

Nur  in  den  slkdliclisten  dentsclien  Gebirgen  wild,   Fracht  klein,    bitter,     1)  seh 
8)  den  Vögeln  lieb;  Holz  duftend  8)  zu  Pfeifenröbren  u.  s.  w. 


Bitterkirschenbaum,  1:  Bieren. 
Dintebeeren,  2;  Schweiz. 
Eremmelkirschen :  Salzburg. 
Parfilmirkirschenstrauch,  3:0estr. 
St.  Gregoriusholz  —  JBechst. 


St.  Lucienholz,  s.  XIV,  14. 
Steinkirsche:  Oestreich. 
Steinweichsel  —  MünchTuiusmi.  ! 
Weichsel:  Eifel  bei  Bertrich.  | 
ungarische  Weichsel,  3  -  DreehJm 


S 


l 


XIII.    Prunus  nana  Jess.  m    Amygdalus  —  L. 
wäld  Pierschebläh :  Siebenb.  {  Zwergmandel:  Gärten. 

XIV.    Prunus  padus  Z.  ^ 

Duft  aller  Tbeile  1)  wie  Abi-,  Gicbtbeere,  aber  2)  widriger,  Holz  gelblich,  bildi 
wie  8)  Else,  Alnua  glutinosa,  aber  yergl. darüber  Bibes  nigrum,  Binde  4)  schwarz- 
weissfarbig,  dünn,  6)  Frucht  schwarz,  den  Vögeln  lieb,   oft  ausgebildet  ohne  Stein  wie  , 
Beutel,  althd.  Schärpe,  Scherbe,  oder  Eanna  —  Kandel,  6)  Kamen  von  1,  8,  6  nai 
sich  und  mit  denen  der  Elster  (der  bunten  Binde  oder  Beeren  halber)  Tcrmengt,  7)  Td 

Se  1  SS  nd.  Dorpel,  Tbftrpfeiler  ?,  8)  galt  im  Mittalt.  wider  Zauberei ;  mit  9)  Comus,  1 
alix,  11)  Syringa,  12)  Vibumum  opulus  Torglichen ;  meist  18)  durch  Gespinnste  t< 
Motten  entsteUt;  14)  nach  dem  St.  Lucie-Eloster  in  Lothringen;  16)  auch?  Quistbeerej 
s.  Y.  8  benannt  und  16)  Palst-,  Pot-,  wohl  aus  Padus  entstellt. 


Aalkirschen,  1. 
Aelexe,  6  —  Nemn, 
Alessenbaum,   6:  Ungarn  an  der 

Leitha. 
Alexenbaum,  6:  Oestreich. 
Ale,  Ahlbaum,  Ahle,  1  —  Bechst, 

.  Metier, 


Ahlkirschen,  1:  Ostpreussen, 

Homburg  —  Münchhausm. 
Alasasa,  6  —  Gesner  Briefe, 
Alkirschbaum,  1:  Oberschlesien, 

Preussen. 
Alpen,  1  —  Nemn. 
Alpkirschbanmy  1:  Schles.,  Thär. 


Prtinas  padas. 
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Alsenbeere,  1  —  HoU. 
Altbaam,  1   —  Münchha/usen, 
Ape  —  QlediUeh, 
schwarzes  Bändel,  1  —  Gledäseh. 
Bendelholz,  4  —  QUditsoh, 
Büschelkirschbauin  —  DtMroi, 
Dinle-  s.  Tinte-. 
Dirleinbanm,  9  —  Mets^er, 
Drachenbaum,  8  —  Seppe, 

Münehh,,  Ghä/Usch^  Bwgadorf, 
Dmtenblüh,  8:  Nürnberg. 
Ehgartholz:  Salzbarg. 
Ehlenbaum,  1  —  Buroi. 
Eäbeerbaom,  6 :  Bai.  b.  Eirchhm. 
Blen,  1:  Schlesien. 
Her,  1  —  CltmtM, 
Elexbeere,  Elexenbanm,  6:  Bai., 

Oestreich. 
Bpelbaum,  6  —  JDuroz, 
Elpen,  6:  Mark. 
EUsebaam,  3,  5  —  Keppe. 
Elsebeerbaom,  3  —  Beohst^  Zinke, 
Elsen,  3,  5:  Kärntben,  Salzbarg. 
Ellsterbaam,  6:  Pomm.,  Nürnberg. 
Elsterkirsche,  6  —  Bechst, 
Eltzenbaam,  6 :  Elsass. 
EIxen,  6:  Steiermark,  Tirol. 
Elzbeer,  1 :  Mannheim. 
Elzen,  6:  Tirol  b.  Lienz. 
Elzenbeerbaum,  5,  6:  Eichstätt. 
Epenbaum,  1:   Baiem,  Mark  — 

Dwroi. 
Exen,  6  —  Nemn, 
Paulbaum,  13:  Ostpreassen, 

Pommern,  Eifel,  Bern. 
Paulbeere,  13  —  Nemn, 
Polbom,  13:  Altmark,  Meklen- 

burg  bis  Weser, 
jichtbeerbaom  1    —  Bauhin. 
jolexen,  6:  Eichstätt. 
Saagchriesi:  Schweiz. 
Baarholz  —  Gleditsch. 
Bauberbaam  —  MünchhauBen, 


Hexenbaum,  8  —  Gleditsch, 
Hohlkirsche,  6  —  MünehhauBm, 
Holzbaerbaum  —  BauMn. 
Hühneraagenbaum  —  Metssger, 
Handsbaam :  Würtemb.  —  Seppe, 

Münchhofisen, 
Kandelwiede,  5,  10  —  Gleditsch. 
Kaalbeere  —  Gleditsch, 
Baetschbaam,  15  —  Nemn, 
Eirsebernbaam,  -bom  —  Zoeoumer 

Warterhuoh. 
Kintschelbeere,  15  —  Münchh, 
Kiritschelbeeren,  15  —  Bechst, 
Eitschbaam,  15  —  Seppe,  Münchh. 
Enitschelbeeren,  15. 
Eatschelbeeren,  15  -Bechst . 
Loäsi,  Losi:  Graabündt.,  Glaras. 
moskowitische  Lorbeerkksche  — 

Bechst, 
Lacienholz,  14  —  Gleditsch, 
Maibaam  —  Bechst. 
Moabam:  Siebenbürgen. 
Ochelkirsche,  1  —  Bechst. 
Oelbaum,  1:   Schles.  —  Leopold, 
SchwenJcf.,  Gemeinha/rdt. 
Oelkirsche,  1 :  Schlesien,  Laaban. 
Ohlkirsche,  Olantbaum,  1:  Schles. 
Oltbaam,  1,  Oltkirsche:  Schles. 
Pabst,  Pabstweide,  5,  16,  10  — 
Patscherben,   16,  5  —  Gleditsch. 
Patscherpen,  16,  5:  Oestreich. 
Platzbeere,  16,  5  —  Gleditsch, 
Potscherbenbaam,  16,  5  Buroi. 
Scherben,  Scherpken,  5  -  Gleditsch. 
Scherkenholz,  5  —  Münchhausen, 
Scherpeholz,  5  —  Bechst. 
Scherpgenpasist,  5,  16  -  Münchh. 
Schiessbeere :  Schlesien. 
Schwarzelsen,  4,  3:  Salzbarg. 
Schwarzhändelholz,  4:  Schweiz. 
Steinbaam:  Schlesien. 
Stinkbanm,  2:  Meklenborg. 
Stinkweide,  2:  Ober-Eisass. 
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Prunus  padus  —  Ptelea  trifoliata. 


Tanbenkirsche  —  Beehst, 
Terkenlaub  —  Leopreehtmg, 
Tintenbeere,  5 :  Bern. 
Tölpechesbaum,  7:  Mark. 
Tölpelgrasbaum,  7:  Thüringen. 
Traubeikirsche :  Mark  -  Gledüsch, 
Traubenkirschbaum   —  Münchh,, 

Bu/rai. 
Trieselbeere  —  mittM. 
Trudenbaum,  8  —  MünehJuMsen, 
Trudenblüebaum,  8:  Baiern  — 

Leopreohtmg. 
Trudenblüthe,  8  —  Höfer. 


Trugdenbaum  8 :  —  miUhd. 
Twiesel,  15  —  Mets^er. 
schwarze  Vogelkirsche  —  Nem%. 
Vogelkirschbaum,  5 :  Bern  -  Hepp, 
Vogeltraubenkirsche,  5  —  BeM 
Wasserschlinge,  12:  Schlesien— 

Gledtud 
schwarze  Weide,  10  —  Nmn. 
Weisselsen,  3:  Salzburg. 
Wiedebaum,  10  —  OlecUUeh, 
wilde  Zierange,  11:  Ostfriesland^ 
wilde  Zitene,  11:  Göttingen. 


XV.    Prunns  spinosa  Z.  mt 

Hittalt.  Aoacia,  Aeoasis«  -aiam.  Cornng,  Spinellnm,  aber  1)  yon  X.  nd 
als  wilde  Form  gescMeden,  ja  selbst  mit  aen  herben  Holz&pfeln  und  -bimen  rermeiigf; 
S)  Schlehe,  angels.  Slagra,  schwed.  Slaon,  von  slao,  schlagen,  =  Schlagdom,  venrai- 
dender  Dom,  oder  Ton  scMeicben,  althd.  slichhan  and  sehl&nkem  =  niedriges,  gefälu^ 
liches  Gestrftpp;  3)  Kietsche,  s.  XIY.  16. 


Bilsen,  1  —  ^erious. 
Dornschlech  —  mMhd, 
Domschlehen:  Memmingen. 
Effken:  üuterweser. 
Heckeorn  —  Beehst, 
Kertsche,  3  —  Beohst 
Eietschkepflaumen,  3:  Schlesien. 
Pinselen  —  Jlber, 
Salachthorn,  Scelebom  —  mitthd, 
Schlegablüah:  Altbaiem  -  mitthd. 
Schlech  —  miUhd, 
Schlee:  Ostfriesland. 
Schledom:  Oestreich,  Schlesien 

—  Cordtis, 
Schlehen  —  Brumehw.y  Brunfeh, 

Cordus  etc. 
Schlichen:  Eifel. 
Schliehendüm:  Siebenbürgen. 
Schlinke:  Ostfriesland. 
Schiinnen  —  HbH, 


Schwarzdorn:  Elsass,  Schwaben, 

Baiem 
Slach-,  Slagthorn  —  mitthd. 
Sl§,  -husch,  -doam:  Weser  bis 

Pommern  «t 
Sle&  —  althd. 
Sieche,  Slechpoum  —  16,  Jahrk 
Sleerte:  Woeste. 
Slehä  —  althd. 
Siehe  —  mitthd. 
Sieben,  Slein  —  Hildegard. 
SlSne:  Göttingen. 
Slön,  Slone  —  mittnd. 
Spindlinch,  -ling,  -linge. 
Spiling^  Spinellen. 
Spinling,  -bäum,  1:  Schlesien. 
Swartdoorn:  Bremen  bis  Pom.  ni. 
Swattdaorn:  Altmark. 
Swelkbom,  Swelke  —  mitthd. 


Ptelea  trifoliata  L.  m 

Kleebaum  fgemaeMj  —  Apoth,       \  \jQ^QthBXim^AAjimQfyemaehtJÄpo(h. 


Pteris  aqoilina  —  Ptmica  granatam. 


319 


Pteris  aqulllna  X.  n 


Dem  Viehe   ongenieBsbar,  im  Heu  1)  Pferden  tödtlicb.    Auf  schr&gen  QnerMlmitten 
dei  Blattstieles  erscheinen  die  Holsbftndel  S)  als  J.  C,  oder  3)  als  Adler. 


Adlerfarnkraat,  8:  Bern. 
Fahrant:  Pommern. 
gross  Farnkraut  —  Book, 
Goldsüss  —  Egenolfh. 
Harenwurz  —  Frtmeus, 


Paprosch:  Mark. 
Rossfarn,  1  —  Nemn. 
Saumfarn  (gemwM)  —  Nemn, 
weibliche  Waldfarn  —  Fuchs. 
Wurmwörze:  Schweiz. 


Jesns  Christwurz,  2:  Schweiz. 

Pterocarpus  draco  s.  G^nminl  draconis. 
Pterocarpus  santalinus  s.  Llgnum  santaUnnm  rubrum. 

Ptychotis  COptica  Cand.  ®     Ammi  —  Z. 

Die  Frliehtelien  frfüier  gebrftaclilioli. 

bebte  kretische  Ammeisamen  — . 

Apoth, 


Herren-,  Mohrenktlmmel  — 

ApotK 


Pullcarla  s.  Inula. 
Pulmonarla  offtclnalls  Z.  4 

Mitialt.  Pulmonarla.    Herba  pnlmonariae  1;  Knospen  rotb, Blnmen  blau  S;  Bl&tter 
aeist  weissfleckig  8 ;  Kelcb  weit  4. 


Bockkraut:  Schlesien. 
Fleckenkraut  —  Francis, 
unser  lieben  Frauen  Milchkraut: 
Ostpreussen,  Schlesien, 
fiasenpopo,  1:  Rendsb.  Apoth. 
Himmelschltlssel:  Eärnthen. 
Hirschköl  —  GamcrariMs. 
Hirschmangold:  Schlesien. 
Hosenschissern,  4:  Aargau. 


Langekrokt :  Siebenbürgen. 
Lunchwurz  —  Hüdegwrd, 
Lunckwurz  —  Hüdegixrd  (späterj. 
Lungenkraut:  Schles. - m«^A<^. 
Lungenwurz  —  Hüdegm-d, 
Lungwort  —  mittnd.,  Syn,  opotK 
Lungwurz  —  Hüdegard  (spater), 
Schlotterhose,  4:  Aargau. 
die  ungleichen  Schwestern,  3 :  Aarg. 


Pulsatilla  s.  Anemone. 
Punlca  granatum  Z.  m 

Mittalt   1)   Blume:   Balanstinm,    %)  Frucht:  Malum  granatum,  puniceu  m. 
Kalagnatum,  besonders  als  Sinnbild  der  (Samen-)  Ffllle  ftblien.  Ausserdem  medicinisen 
S)  die  Fmchtsehale,  4)  die  Wurzelrinde, 


Apffel  von  Granaten  —  mitthd, 
Apffel-,  Appelgart  —  mitthd, 
Appelgranat,  -granelt,  -grubss  — 

mitthd. 


Balaustienblumen,  -rosen  -  Apoth. 
Bersapfel,  -appel  -  mitthd,,  mtttnd, 
Bluest-,  Blut-,  Plut  von  Margran- 

opfel  —  mitthd. 
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Panica  granatam  —  Qaercas  coccifera. 


Granach-,  Granas-,  Granatapfel 

—  mMhd, 
der  Granat:  S&ddeatschl.  Nemn. 
Granatbltlthen,  -schalen,  1,  3  — 

Aposh. 
Granethappelbaam  —  miähd, 
Granz-,  Gronatapfel  —  mitthd, 
Groneterapfelbamn  —  mitthd, 
Gmnopffel  —  mtUhd. 
Eemapfil  —  aUhd, 
Eorappel  —  mUtnd, 
Komapfil  —  althd, 
Kranapfel  —  mitthd, 
Malagram-,  -granöpfel  —  müthd. 
Malagranotopfel  —  mitthd. 
Mala-^  Malepuniken,  -panikken 

—  mitthd. 


Malgram-,    -granapfel,  -banm  — 

miUU. 

Malkenpnnicke  —  mitthd, 

Mainpaniken  —  mitthd. 

Malpunige,  -nik,  -niken — mitthd, 

Marantenblumen,  -schalen  -  Apoih, 

Margarant:  Oestreich  Nemn, 

Margram,  -gratapfel  —  mitthd. 

Margrant  —  Apoth, 

Mariamagdalenenäpfel. 

Padis-,  Padys-,  Pärisapfifel  -  mitthd. 

Paradis-,  Paris-,  Parysapfel  — 

nUttM, 

Paradisesappel  —  Syn.  apoth., 

mittni\ 

Parczkorn  —  mitthd, 

Puniske  —  aUhd. 


Pyrethrum  s.  Chrysantbemnm. 

Pyrola,  Pyrus  s.  Pirola,  Pirus. 

Quassla  amara  n.  excelsa  X.  s.  Llgnum  quassiae. 

I.    Quercus  L.  ^ 

Ausser  den  einheimischeii  Arten  V. — ^VII.  liefern  manehe  auswärtige,  II. — IV .,  IX.,  Prodncte 
ifa  die  Gewerbe,  besonders  Qerbs&nre  in  Rinde,  Fracht  und  Gall&pfeln,  auch  werden  in 
neuerer  Zeit  viele,  besonders  nordamerikanische  Arten,  als  Zierb&nme  gesogen ,  letzter« 
entbehren  bisher  ganz  deutscher  Namen,  siehe  die  Excursionsflora. 

n.    Qnercns  aegilops  A. 

Sftdosteuropa.    Gebräuchlich  die  Fruchtkelche  zum  F&rben  und  Gerben. 


Aecker-,Eckerdoppen  od.-doppem. 
falsche  Enoppern, 


Knopperneiche. 


III.    Quercus  cerrls  L.  m 


borgundische  Eiche:  Oestreich. 
französische  od.  istrische  Galläpfel. 
Sereiche:  Oestreich. 


Zerreiche. 
Zirneiche  —  Zinke, 


IV.    Qnercns  coccifera  L,  m 

Im  Orient.    Tr&gt  die  Schildlaus  Coccus  ilicis,    deren  Weibehen  getrocknet  rothe 
Farbek6mer,  mittalt.  Grana  tinctorum,  bilden. 


Kermesbaom,  -eiche. 


Kermesbeeren,  -körner,  2. 


Quercos  coccifera  —  Quercns  robur. 
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Scharlachbeere,  -eiche. 
Scharlachgrän  —  mübhd. 


Schaerlakengreyne ,  2  —  mittnd. 
Sitichbom  —  mitthd. 


V.    Qnercus  infectoria  OUoer.  ^ 

Im  Orient,  liefert  die  Gall&pfel  des  Handels,  s.  Y.  S. 


Färbereiche. 


Gallapfel-,  Galleiche. 


VI.    Quercus  peduncnlata  Ehrh.  m 

Die  Eiche  der  dentschen  Ebene,  yergl.  YII. 


Äugst-,  Angust-,  Austeiche  — 

QUditseh, 
Drafek:  Meklenburg. 
Ferkeleiche  —  Beehst. 
Fraueneiche  —  Münchhausm, 
Früheiche  —  Gledäsch, 
Färkeiche  —  Bechst, 
Furkeleiche. 
Haareiche. 

Haseleiche  —  Cordts, 
Eolleiche :  Salzburg  im  Flachland. 
Loheihe  —  Gleddsch. 
Masteiche  —  Gled/itsch, 
Mastehk:  Meklenburg. 
Raseneiche  —  GUdüaeh, 


Rotheiche  —  GUd/iUeh. 
Sommereiche  —  Münehhausen^ 
fein-  und  schmalblättrige  Stein- 
eiche —  GUd/üseh, 
Stieleiche:  Salzburg,  Baiern. 
Stingeleiche :  Oestreich. 
Stinihch:  Siebenbilrgen. 
Tanneiche  —  Cordts. 
Verk-,   Verkeleiche  (=  Ferkel-) 

—  GUdvtscK 
Viereiche  —  Münehhausen, 
Waldeiche  —  GUd/itaeh, 
Wecheleiche:  Oestreich. 
Weisseiche  (=  hellblättrige). 


vn.  1.    Quercns  robnr  L,  ^ 


ümfasst  die  beiden  erst  in  neuerer  Zeit  nnterscbiedenen  Arten  VI.  and  YIII.,  welche 
im  Volke  nnr  an  den  wenigen  Orten,  wo  beide  zugleich  yorkommen,  als  Abaiten  nnter- 
schieden  werden.    Hittal t.  Qnercns,  Olans. 


Achen:  Pressburg. 
Ackerbaum  —  Gleddsoh, 
Ackeren,  Aekern  (FruchtJ-GUditsoh, 
Aich,  Aiche  —  Megenh. 
Aich,  AichiU,  Mchil  f Fr. J- mitthd, 
Aiks  (FrmMJ  —  gotJmch. 
Akel  (Frucht)  —  mittnd.-hoU. 
Druden-,  Druidenbaum  —  Bechsb. 
Echila  (Frucht)  —  althd. 
feckebom:  Ostfriesland. 
Eckel,  Ecker,  Eckeren,  Eckern 
(Frucht)  —  mitthd. 
Eek,  Eekbom:  Ostfriesland  bis 
Pommern  u.  Altmark  rkd. 


Eenk,  Eke,  Ekenbom :  Unterweser, 

Ostfriesland. 
Eich,  Eiche-«Ä«5^M 
Eichbaum  -  Mort,  San,,  Bock,  Fuchs, 
Eichila,  Eihhüa  (Frucht)  —  althd. 
Eik:  Meklenburg,  Altmark. 
Eike:  Göttingen. 
Eghel-,  Ekelböm  —  mittnd. 
wildiu  Eih  —  althd, 
Eissholz  —  Bock, 
Ek  —  Sf/n,  apoth,,  niederd. 
Ek,  Ekern  (Frucht)  —  miUhd, 
Eykel,  ^ykeyi  (FHuM)  — mittnd. 
Eykelbom  —  mittnd. 

21 


' m.X..'.      , 
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Quercus  robur  —  Qaercns  suber. 


Hacheich  —  Kutan, 

Heister,  nd,  Höster  (junge  Pfl.J. 

Horseleich  —  Frisius. 


Ihch:  Siebenbürgen. 
Scodeke  —  mitt/nd. 
Sleizeicha  —  mttthd. 


Vn.  2.    Galla,  Gallapfel. 

Mittalt.  Frnetus  qnerci,  Galla,  OallaB,  Pomnm  qnerci.  Der  lursprftiiglich 
nur  dem  Eichen-Gallapfel  zukommende  Name  Galle  ist  jetzt  anf  die  dnrch  Insektenlarr«!! 
heryorgemfenen  Gescliwtlste  aller  Pflanzen  tbertragen.  Die  Gallen  des  Handels  jetzt  meift 
von  V. 


Aichappfel  —  mitthd. 
Aichlappel  —  mütnd, 
Dwarchappel  —  mitiaid. 
Eek-,  Ekappel  —  mittnd. 
Eichapfel,  Eichenepele  fPlwdJ 

—  mitthd. 


Eikappel  —  mitthd. 
Gallapfel. 

Holzapffel  —  mitthd. 
Laubapfel  —  Megenb, 
Reys-,  Reyssapffel  —  mitthd. 


vni.    Quercus  sesslliflora  Ehrh,  m 


Bergeiche  —  Nemn. 
Dürreiche  —  Oleditsch. 
Eiseiche  —  Gleditach, 
Eisholzeiche  —  Bechst 
Fareek:  Münster. 
Fuereke:  ünterweser. 
Grüneiche  —  Bechst, 
Hageiche  —  Boeh. 
Harteiche  —  Nemn, 
Harzeiche  —  Gleddach. 
Heideneiche  —  Bechst, 
Klebeiche  —  Bechst, 
Klumpeiche  —  Bechst. 
Knoppereiche  ffahchej  —   Nemn, 
Kohleneiche:  Oestr.  —  Neidha/rdt. 
Kohleiche:  Oestreich,  Baiern. 
Kolleiche:  Salzburg. 


Loheiche  —  Bechst, 
Rotheiche  —  Bechst, 
Schwarzeiche  —  Bechst,  | 

Schirpig  (=  schwerspaltend):     ^ 

Siebenbürgen. 
Späteiche  —  Gleditsch, 
Stehnehk:  Meklenburg. 
Steineiche  —  Gleditsch. 
Traabeneiche. 

Traubeneiche  —  Gleditsch. 
Treufeieiche  —  Bechst, 
Trufeiche  —  Münchhausen. 
Viereiche  —  Bechst. 
Weisseiche. 
Wintereiche:  Schweiz. 
Winterschlageiche  —  Gleditsch. 


IX.    Quercus  suber  L,  m 

In  Sfidenropa,  IVordafrika.    Gebr&nclilieli  der  Kork. 


Bast. 

Gorekenbaum. 

Korgbaum  —  Cordus. 

Korg,  Krachbanm  —  Cordus. 

Ko'rkbaum,  -eiche. 
Pantoffelholz  —  FrisehUn. 
Sohlenholz. 

« 

1 

Radiola  linodes  —  Banuncolus  alpestris. 
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Badlola  linodes  Gmelin.  0   Linam  radiola  Z. 
Lauterkorn  —  JE.  Meyer, 

I.    Saniinciiliis  L. 

Die  mittolt.  Namen  beziehen  sich  meist  auf  XI.,  nmfassen  s.  Th.  aber  aneh  andre 
Arten.  Namen  meist  nach  den  glitzernden  hohlen  Blumen  nnd  den  mehrtheiligen  Bl&ttem. 
Yon  den  giftig-scharfen  Arten  trennen  Bock,  Tabem.  n.  s.  w.  YIII.  and  XIX.  als  sfisse. 


Butterblum  —  Tabem, 
Glitzepfämlein:  Schwaben  Tabem. 
Hanen-,  Hannenfuss,  -würze  — 

mitthd. 


Hahenvoet  —  miUnd. 
Hünerfuss  —  mitthd, 
Rappen-  (=  Raben-)  fuss 
Schmalz-,  Spiegelblom  - 


Tabem, 
Talern. 


n.    Sannncnlus  aconitlfollus  L.  ^ 


Abbeis  —  Sehkuhr, 
weisser  Albhahnenfuss :  Schlesien. 
Auffahrtsblümchen:  Granbündten. 
BesengablOh:  Pinzgan. 
Fidertsche:  Bern. 


schönes  Mädchen  aas  Frankreich 

—  Sohhuhr, 
ROkkehrzu:  Pinzgan. 
weisse  Trollblumen  —  Gesner. 


m.    Banunculus  acer  X.  4 


Ankenblümli:  Appenzell. 
Blatterkrant. 

Boglahrcher :  Siebenbürgen. 
Buterblänm:  Wangerooge. 
Botterblöme :  Ostfriesland. 
Butterblümli:  Zürich. 
Butterblumen :  Erzgebirge. 
Gleissblumen  —  Gemer. 
Glintzä,  Grlintzeli:   St.  Gallen  im 

Seebezirk. 
Glinzenblümele  —  Frisch, 
Glitzapfändla:  Eirchheim. 
Glitzerli:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Glüsseli:  Glarus. 
Glyssblümle  —  Gemer. 
Glysli:  Graubündt.  im  Rheinwald. 


Glysseli:  Zürich, 
GoUizenpfandl:  Zillerthal. 
Hahnenfuss  —  Brunfeh,  Bock. 
Hahnenfoot  —  Baningh. 
Hahnentritt  —  Soldin. 
Hempfel;  Hempfele:  Allgäu. 
Kreienfaut:  Göttingen. 
Pfändle:  Memmingen. 
Pfännlein:  Schwaben. 
Schmalzblumen:  Würtemberg. 
Schmalzpfannel:  Tirol. 
Schmirgeln:  Schlesien. 
Seegerblüml:  Pinzgan. 
Spiegelblumen  —  Cordus, 
Teufelsabbiss :  Oestreich. 
Zengerkraut:  Tirol  bei  Lienz. 


IV.    Bannncnlus  alpestris  Z,n 


Besengablüh:  Pinzgau. 
Jägerkraut:  Bern. 


Rükkehrzu:  Pinzgau. 


2V 
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Rannncnlas  aqnatilis  —  RanunctQas  bulbosas. 


y.    Banunculus  aquatills 

Die  andern  Arten  nicht  nnterscMeden. 

Chröas:  St.  Gallen  b.  Werdenbg. 
Flaslock:  Elsass. 
Flasshänlein:  Mark  Brandenbarg. 
Grüttblom :  Altmark. 
Grundnettel:  Meklenburg.  * 
Haarkraut:  Schlesien. 
Jäkelkruud:  Westfalen  b.  Wildes- 

hauflen  —  Bonn, 
Lock:  Elsass. 
Queis-flachs:  Schlesien. 


Z.  4    Batrachium  —  K  Meyer, 

nieher  ?aidra  grais  aHihd.,  Pespulli. 

Schwändel:  Mekl.,  Pommern. 
Wasserfenchel:  Bern,  Ostpreuss. 

—  Tahem, 
Wasserflachs:  Schlesien« 
Wasserhänlein  —  Tdbem. 
Wasserleberkraut  —  labern, 
Wasserviolen:  Thüringen. 
Wateroyenblöme:  Ostfriesland. 
Winterlock:  Elsass. 


VI.    Banunculus  arrensls  Z. 


Namen  nach  den  domigen  Frftchtchen. 

Ackerhahnenfuss  —  Fmhs. 
Akeley:  Oestreich, 
Chinde:  Graubündten. 
Chntili,  Chnüna:  Graubündten. 
Düwelshus:  Göttingen. 
Igel:  Augsburg. 


Enäli:  Graubündten. 
Märzenhahnenfuss  —  Boch, 
Sackklieben:  Würtemberg. 
Striegel:  Würtemberg. 
Wölfe:  Augsburg. 


YU.    Banunculus  asiaücus  X.  4 

Ans  dem  Orient.    Zierblnme. 


Gartenranunkel:  Gärten. 
Ranunkel:  Gärten. 


türkische  Ranunkel:  Gärten. 


Yin.    Banunculus  auricomus  X.  4 


Boglarcher:  Siebenb.  bei  Reps. 
Butterblumen:  Schles.,  Thüring. 
Freschbleiamen:  Siebenbürgen  b. 

Jacobsdorf. 
Fröschblumen:  Eifel. 
Goldblumen:  Thüring.,  St  Gallen. 


Goldhähnchen :  Schlesien, 
zweiter  süss  Hanenfuss — Tc^enu 
Moorblemmen:  Siebenbürgen  bei 

Marburg. 
Wiesenhahnenfuss  —  Fwihs, 


IX.    Banunculus  bulbosus  L.  4 


St.  Antoni  Rüblein :  Ulm,  Elsass. 
BöUenhahnenfuss :  Schweiz. 
Bollenblume:  Entlibuch. 
Brenkrut  —  Sort,  San. 
Brennkraut:  Ostpreussen. 


Drüsswurz  —  Tahern. 
Spinnenwurz:  Ulm. 
Taubenfuss  —  Hotton. 
Zängerkraut:  Tirol. 
Zengerkraut:  Eämthen. 


Ranancolos  falcatas  —  Ranoncolas  illyricus. 
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X.    Sammculns  falcatus  FeT%.  0    Ceratocephalus  —  Mdneh, 
Hornköpfchen :  Thüringen. 

XI.    Bammculns  flcaria  X.  a  Ficaria  verna  Euda, 

Hittalt.  Ficaria.  Namen  meist  naeb  den  1)  Weizenkorn-&hnlicben  KnöUclito;  eenst 
nMk  2)  der  firftben  Blftfhe ;  8)  den  ffl&nzenden  Bl&ttem  und  Blumen,  dem  Gebraadi  gegen 
4}  Peigwarzen  u.  s.  w. ;  wegen  Schef-,  Schin-  s.  Chelidoninm. 


Bettlerkraut,  4:  Berner  Oberland. 
Biberhödlin  —  Book,  Fuchs. 
Butterblätter,  3:  Eifel,  Ulm. 
Erdgersten,  1:  Oestreich. 
Erdtöpfel,  1   —  Tab&m. 
Feigblatterneppich,  4  —  Boeh, 
Feigwarzenkraut,  4  —  Brunfeh, 

Bock,  Ikichs, 
Feigwurzel,  4:  Würtemberg. 
Feigwurzenkraut,  4  —  Brumchw, 
Ficwurz  —  aUhd, 
Gesselblumen,  3 :  Ostpreus.,  Schles. 
GlintsaU,  3:  St.  Gall.  b.  Gasten. 
Gliserli,  3 :  Graubündten. 
Glitzerli,  3:  Luzern. 
Gockeler:  Eirchheim. 
GoldblOmli,  3:  St.  Gallen  am 

Oberrhein. 
wyld  Goldword,  3  —  Syn.  apoth. 
Hänkelezalat:  Siebenbürgen. 
Himmelmehl,  1 :  Oestreich. 
Jägerkraut:  Graubündt. — Gemer, 
Löffelkraut:  Graubündten. 


Mäusebrod,  1:  Schlesien. 
Maibläder,  2:  Altmark. 
Maienkraut,  2  —  Book,  Fuchs, 
Mtdk:  Dargun. 
Pfaffenhodlin  —  Bock. 
Rammenhödlin  —  Book. 
Scenword  —  Syn.  apoth. 
Scharbock,  4:  Obemeuland. 
Scharbockskraut,  4  —  Cordus. 
wyld  Schelword  —  Syn.  apoth, 
Schiltwort  —  mitbnd, 
Schin-,  Schynword  —  Syn,  apoth. 
Schmergel:  Thür.,  Bemer  Oberl. 
frühe  Schmirgeln:  Schlesien. 
Schmiikenblume :  Erzgebirge. 
Schorbock:  Fallersleben. 
Schwalbenkraut  —  Fuchs, 
Sonnenbltlamli,  3:  St.  Gallen  am 

Oberrhein. 
Speigelblaume,  3:  Fallersleben. 
Spiegelblome,  3:  Bremen. 
Sternblümlein,  3:  Schwaben. 
Sternblümli,  3:  Graubündten. 


xn.    Banunculus  flammula  L.  4 


Brennkräut  —  Hotton. 
Egelkraut:  Schles.,  Augsburg. 


Glitzerli:  Schweiz. 


xm.    Banimculus  glacialls  X.  4 


Besengabltlh:  Pinzgau. 
Ribiol:  TiroL 


Rtlkkehrzu:  Pinzgau. 
Tribiol:  Tirol. 


XIV.    Banunculus  Illyricus  L.  4 

windischer  Hanenfuss  —  Tahem. 
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Ranunculas  lingua  —  Banonculas  sceleratas. 


XV.    Sanimculas  lingua  X.  4 

Oiftpföndla:  Augsburg. 

XYL    Banunculus  nlTalls  X.  4 

gelbes  Besengabläh:  Pinzgau. 

xyn.    Banunculus  polyanthemos  L,  ^ 

Butterblümchen,  Butterblume:  Schlesien. 

XVüI.    Banunculus  repens  Z. . 


Ifittalt.  Pes  milyinns. 

Ankenblumen:  Elsass. 
Botterblöme :  Ostfriesland. 
Butterblumen:  Elsass. 
Goldblum  —  Fudh». 
Grahfuss,  Graufuss:  Eifel. 
Gromes:  Mosel. 

süsser  Hahnenfuss  —  Bock^  Tahem. 
Holtmark:  Unterweser,  Altmark, 
wild  Mark:  ünterweser. 


Schmalzbleaml :  Eärnthen,  Salzbg. 
Schmalzbltlmli :  St.  Gallen  bei 

Sargans. 
Schmalzblumen  —  Bock,  Fuchs. 
Strupfe:  Oestreich. 
Weingarthasenfuss  —  Tahem. 
Wetzel:  Trier,  Metz,  Mainz. 
Weyhenfuss  —  Tabern, 
Wiesenblumen  —  Bock. 


XIX.    Banunculus  sceleratus  L.  ci> 


Hittslt.  Apinm  rsnarnm,  A.  risus, 
Flammala,  Gallipes,  Pes  coryinas, 
Strnmea.    Vergl.  I. 

Bernecruyt  —  St/n.  apoth.,  niederh 
Bemekrud,  Bemnecrod  —  Syn, 

apoth 
Birnnekrut  —  mittnd, 
Blatterkraut  —  Tdbern, 
Bornncrud  —  Syn.  apoth. 
Borris  —  Kutan. 
Botterblom  —  mittnd, 
Brantwort  —  mittnd. 
Brennekrut  —  aUhd.,  mittnd. 
Brennkraut  —  labern.  . 
Bubenkraut  —  Tabern. 
Bumekrut  —  mittnd. 
Dorbreke  —  Syn,  apoth.,  niederh 
Epffe  —  althd. 
Feigblatt-Eppich  —  labern. 


A.  rnsticnm,  Batrachion,  Botracion, 
Pes   pulli,    Bann  neu  las,    Sardoa, 

Fröschkraut,  -pfeffer  —  Tabem, 

Cordw. 
Gichtkruud:  Ostfriesland. 
Gleisblumen:  Schlesien  mitthd. 
Hahnenfuss  —  Bock. 
Hanenwort  —  mittnd. 
Hanepoot:  Ostfriesland.   ' 
Hanepootjen:  Bremen. 
Enekenknie:  Sachsen, 
ein  allerpitters  Kraut  von  des 

Plume  wird  Gall-  Vocab.1482. 
Leidi  —  althd. 
Moosflachs:  Entlibuch. 
Rappenfuss  (=  Raben-)  — 

mitthd.,  Tabern. 
Seibiszunge  —  mitthd. 


Bauuncnlas  sceleratas  —  Raphanus  sativas. 
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Spiegelblum  —  labern, 
Snevelbreke  —   Syn.  o/potK 
Sulfbreck,  -breke  —  ^yn,  apoth. 
Trakenkrud?  —  mtUhd, 
Unglückskraut  —  Toxites. 


Wassereppich  —  mitthd, 
Waterhanenwoet  —  Tahern.,  nd, 
Wolffwrz,  -wrza  —  aMhd. 
Zungenfröschlein  —  mitthd. 


Baphanistmin  arrense  Walk.  0    Raphanus  raphanistrum  X. 

Mittalt.  Cardina,  Erysimam,  Eraoa,  Loliam,  Rapistrum.  Namen:  1)  Hede- 
rieb =  das  Stroh  verwirrend,  mit  Heede,  verh&ddern  verwandt  (nicht  ans  Edera  = 
Glechoma,  die  nicht  Hederich  hiees,  und  der  dfinnen  Wurzel  und  geringen  Aehnlichkeit 
halber  schwerlich  ans  Heiderettich  gebildet);  2)  Krok  =  sich  krümmend,  zusammenbiegend, 
nnd  ?  Krodde  in  ähnlichem  Sinne;  8)  Kaddik  =  das  Stroh  zusammen  kittend,  von  Kitt, 
Xfitt,  Kette  (von  Hfthnem).    Gleichnamig  ist  Sinapis. 


Ackerköhl  —  Tahern. 
Ackersenf:  Schweiz. 
Dile:  Oestreich. 
Eedrich,  1  —  mitthd. 
Haddik^  1:  Meklenburg. 
Hadreich,  Hadrich,  1  —  mitthd, 
Härk,  Hak:  Münsterland. 
Harräk:  Altmark. 
Harrik:  Meklenburg. 
Hedderichwurzel,  Hederichwurcz 

—  mitthd, 
Hedderik  —  Loceumer  Wörterbuch, 

St/n.  apoth. 
Hedderk:  Oldenburg. 
Hederec,  Hederech,  Hederich,    . 

Hederik  —  mitthd. 
Hederik,  Hederk,  Hedrek:   Göt- 
tingen —  Syn.  apoth, 
weisse  Hedern:  Augsburg. 
Hedrich  —  Sort.  San, 
Heidenreich:  Elsass. 
Heiderettich  —  Cordus. 


Heiderich  —  Nemn. 
Herek:  Göttingen. 
Herk:  Osnabrück. 
Keddik,  3:  Oldenburg. 
Kiddik,  3:  Ostfriesland. 
Eidick,  3:  Pommern. 
Köddik,  3:  Unterweser. 
Kök,  Kork,  3:  Bremen. 
Eötk,  3,  Krank:  Nordfries land. 
Kriebelrittig  —  Apoth, 
Krödde,  2:  Ostfriesland, 
Krodde,  2 :  Oldenburg. 
Krook,  2:  Ostfriesland. 
Küdick,  3,  Küdig:  Ostpreussen. 
Kudäk,  3:  Meklenburg. 
Kütk,  3:  Nordfriesland. 
Roppek,  Roppik:  Göttingen. 
Schnödesenf:  Schlesien. 
Schotenhedrich :  Schlesien, 
weisser  Senf:  Schweiz, 
weisser  Trill:  Baiern. 


Saphanns  saüms  L.  ® 


Mittalt.  Baf-.   Baff-,   Baphanus.    Sorten  1)  Oel-,  2)  Winter-,  3)  Sommerspeise- 
rettich,  4)  Honatsrettich.    Namen  von  Badix. 


Bölkwertel:  Ostfriesland. 
Raddik,  2,  3:  Ostfriesland. 
Radi,  2,  3:  Oestreich,  Baiern. 
Radies,  Radieschen,  4:  Gärten. 
Radys,  2  —  Niederd.  S&rb. 
Raetich,  2,  3  —  althd. 


Rätich,  2   —  Megenb. 
Ratich,  Ratih,  2  —  althd. 
Reddek,  2,  3:  ünterweser. 
Redich,  Redik,  Redyk,  2  -  mittnd,, 

Syn,  apoth. 
Reedichy  2  —  mittnd. 
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Bapbanas  satiyus  —  Kbamnus  catharÜGa, 


Rehanng,  2,  3:  Siebenbürgen. 
Beneek,  2,  3:  Siebenbürgen  b. 

Schässbarg. 
Rerlenk,  2,  3 :  Siebenb.  b.  Krug. 
Retich,  2  —  Herh.  Mag,^  Hüde- 

ga/rd,  Bock, 


Rettich,  2  —  Hort.  San., 

Brumehw,»  J^uchs. 
Roddek,  2,  3:  Bremen. 
Rüberettich,  3 :  Mekl.  —  Cordus, 
Rubrettich,  2  —  miUhd. 
Rammelasse:  Ostfriesland. 


fiapistmm  perenne  L.  4 

Windsbock:  Mark  Brandenbarg. 

I.    Keseda  lutea  X.  ® 

wäld  Rosettcher:  Siebenbürgen.     1  spanischer  Ranken:  Ostpreassen. 


II.    Eeseda  luteola  X.  0 

Im  16.  Jahrh.  als  Luteola  =  gelber  Farbstoff  zar  Kultur  aus  Frankreich  eingef&bit, 
Namen    aus  Waid  (s.  läatls),  französ.  1)  Gaude,  Guaisde«  Guedde. 


Ackerpfriemen:  Ostpreassen. 
Aschpoltern:  Schweiz  b.  Freibarg. 
Färbergras:  Schlesien. 
Gelbkraat:  Berner  Oberland. 
Gande,  1:  Schlesien. 
Gilbkraat:  Schlesien. 
Harnkraat,  Hexenkrant:  Schles. 
Orant  —  Bock,  Zonteer,  Eicpp. 
wilde  Resedat:  Berner  Oberland. 
Stärkkraat  —  Bock, 


Streichkraat  —  Tahern,  JWstus, 
Strichkraat  —  Küicm,, 
Trabablast:  Graabündten. 
Waa,  1   —  neudmUch,  fehlt  hei 

Frisch  1741 
Waade,  1:  Schlesien. 
Wiede,  1  —  Nemn. 
Wiedegelkraat,  1  —  Nemn. 
Woaw,  1  —  niederl, 
Watschen,  1  —  Egenolph. 


Gartenreseda. 
Himbeerkraat 


ni.    fieseda  odorata  Z.  ® 

Reseda:  Gärten. 
Nemn, 

Kesina  s.  Grummi. 


l.    Blianmus  alatemus  Z.  m 

Immergrün  —  Sehkuhr, 

II.    Khanmus  eathartica  Z.  m 

Sp&tmittalt.  Bamnus,  Spina  eervina.  Namen:  1)  Kreuz-,  nach  den  zu  3  stehen- 
den Dornen,  2)  Beeren  als  Abführmittel  und  S)  aU  grüne  oder  schwarze  Fajrb«. 


Amselbeerdorn  —  Gledäsch. 
Amselkirsche. 


Avignonkömer,  3. 

Blasenbeere,  -grün,  3  —  Apoth. 


Bhamnns  catharüca  —  Rhamnas  fraugola. 


329 


Chelgerli,  Chelgerte,  3:  Bern. 
Dintenbeerholzy  3  —  Heppe. 
Dintenbeerstrauch,  3  —  GlediUoK 

Heppe, 
Färberbaum,  3  —  Seppe. 
Färbebeer,  -körner,  3  —  Nemn. 
Feldbeere  —  Nemn, 
Grünbeere,  3  —  Apoth. 
Hirschdom  —  GlediUeh, 
Handsbaamholz  —  JETeppe. 
Hundsbeerstaude,  3:  Tirol. 
Hnndsbom:  Meklenbnrg. 
Hündsholz  —  Nemn, 
Krätzbeere,  1  —  Gesner, 
Krenzbeerdom,  1  —  Nemn. 
Erenzbeerstranch,  1 :  Bern,  Oestr. 

—  Marter, 
Kreuzdorn:  Schlesien. 
Krözdören:  Göttingen,  Pommern, 

Oldenburg. 
Krüzdoom:  Schl.-Holst. 
Krüzdum:  Meklenbnrg. 
Kruzdaom:  Altmark. 
Kreuzholz :  Ostpreussßn. 
Pergierdom,  2  —  Gledäsoh, 
Pnrgierbeeren,  2:  Bern.    . 


Purgierdom,  2  —  Nemn. 
Rheinbeerholz  —  Seppe. 
Saftgrün,  3  —  Apoth. 
Scheissbeeren,  2  —  Apoth, 
Schiessbeeren,  2  —  Gleditseh, 
Schlabeere  —  Nemn.,  nd. 
Schlagbaum  —  Münehhauaen. 
Schlagebeerstrauch  —  Gledäseh. 
Stechbeeren  —  Apoth. 
Stechdorn  —  Sotton,  Nemn. 
Stekeldorn:  Bern  —  mittnd. 
Stickdom  —  8yn.  apoth. 
Tänkkeorzenstroh :    Siebenbürgen. 
Wachenbeerdorn  —  GUditseh. 
Wachenbeere  —  Gemer. 
Wegdom  —  Boch. 
Wegdum  —  Münchhausen. 
Wehdorn  —  Müneh?um8en. 
schwarz  Weide  —  £auhin. 
stinkender  Weichsel:  Eifel  bei 

Bertrich. 
Wersenbeer  —  Book. 
Wersenbeerstrauch  —  Gledäseh, 
Werstenbeere  —  Nemn.     • 
Wiedorn:  Schlesien. 


m.    fihanmus  firangnla  L.  m    Frangula  alnus  Mül. 

IQttalt.  Alnus  nigra,  Frangnla.  Namen  nach  1)  dem  Gestank  des  Holzes,  2)  der 
abführenden  Wirkung  der  lEÜnde,  3)  dem  gelben  Farbstoff  in  Binde  und  Fmeht ,  4)  der 
Beeren  als  Togelfatter^  6)  dem  Qebranche  des  Holzes  und  6)  der  sehr  leichten  Kohle,  sowie 
7)  der  Binde  gegen  Grind  und  Ungeziefer,  8)  Aal  s.  Bibes  III. 


AaUdrsche,  8  —  MmohhoMsen. 
Almer,  8:  Oestreich. 
Amselkirschbaum,  4:  Oestreich. 
Bauchberste,  2  —  Beehst. 
Becheer  —  Gled^tseh. 
Beerenholz  —  Gleditsch. 
Buchberste,  2  —  Beehst. 
Bntterstielholz,  5:  Schlesien. 
Drachenbaum  —  Seppe, 
Brosselkirschbanm,  4:  Oestreich. 
Elsebaum,  8. 


Faulbaum,  1  —  BoeJc,  CameranuM, 
Bauhin,  Rupp,  Seppe,  mitthd, 
Folbaum,  1  —  Sildegard. 
Fülbum,  1 :  Hannover  um  Schässbg. 
Fulbom,  1:  Göttingen. 
Fulbom:   Altmark,  Pommem  bis 

Ostfriesland. 
Fulholz,  1:  Altmark,  OstfriesL, 

St,  Gallen  bei  Werdenberg. 
Gichtholt,  3:  Meklenbnrg. 
Gilbholz,  3:  Ungarn. 
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Rhamnus  frangola  —  Rhamnns  saxatilis. 


Grindbaum,  Grindholz,  7:  Elsass. 
Grundholz,  7  —  Gleddseh, 
Hangdshatz:  Siebenbürgen. 
Hinholz  —  Nemn, 
Hundsbaum:  Schlesien. 
Handsbeerstande:  Oestr.,  Salzbarg, 

Tirol,  Kämthen. 
Hüaneraagen:  Oestreich. 
Kintschelbeere  —  Nemn, 
Knitschelbeerbaam :  Sachsen  — 

Krätzholz,  7  —  Heppe. 
Krotenbeerbanm :  Schweiz. 
Laon:  Altmark. 

Läasebaam,  7  —  Boeh^  miUhd, 
Maasbaum,  7:  Wetterau. 
Palverholz,  6:  Siebenbürgen. 
Pfaffachäppli:  St.  Gallen. 
Pfifaholz,  5:  St.  GaUen. 
Pinnholz,  5:  Mark,  Thüringen. 
Pulverholz,  6:  Franken,  Mark, 

Oestr.,  Memming.,  St.  Gallen. 
Pulverruthe,  6:  Schweiz. 
Scheissbeerholz,  2:  Schlesien, 

Henneberg. 
Scherpgen  —  MünMatcam. 
Schiessbeerenholz,  2:  Oestreich. 
Schossbeere,  2  —  OUditsch. 
Schwarzhasla:  St.  Gallen. 


Schwarzholz:  am  Rhein. 
Schwebelholz:  St.  Gallen. 
Spergelbaum:  Schlesien. 
Spicker,  Spöcker,  Spörcker  — 

GleddUcK 
Spörgelbeerstaude,  5  —   Munehh. 
Spörickenholz,  5  —  Qleditseh, 
Sporekenholz,  5  —  HoUon^ 
Sporgelbaum,  5  —  GhddtscK 
Sporgelbeerbaum,  5  —  Durou 
Sporkel,  5:  Wesel. 
Spräkelbom,  5:  ünterweser, 

Oldenborg. 
Spraossel,  5:  Altmark. 
Spräzern,  5  —  Bwroi, 
Sprecken,  5  —  MüncKkausen. 
Sprenkleern,  5:  Delmenhorst. 
Sprickbeer,  5  —  Münchhatisen, 
Sprickelholt,  5 :  Mekl.,  Pomm. 
Spricker:  Mekl.,  Pommern  — 

Mänehhamen, 

Sprocker. 

Sprözer,  5  —  Gledüsch, 
Stinkbaum,  1  —  Gleddsch. 
Stinkebere:  Göttingen. 
Vogelkirschbaum,  4  —  Heppe, 
Wiedebaum  —  MünchK,  Zinke, 
Zapfenholz,  5:  Luzem,  Ulm, 

Elsass  —  Boch 


Rhamnus  infectorla  L,  i^ 

In  Südenropa.    Farbebeeren  wie  von  II. 


Avignon-Beeren. 
Beeren  von  Avignon. 
Färberdorn,  Wegdorn. 


Gelbbeeren  —  Apoth. 
Zwergkreuzdorn  —  Nemn, 


y.    Rhamnus  paliurus  X.  ^ 

Christdorn:  Schlesien.  I  Judenbaum,  -dorn  —  BechsU 


VI.    Rhamnus  saxatilis  L.  m 


Buxdorn:  Bern. 
Steinkreuzdorn :  Oestreich. 


Zwergkreuzdorn :  Oestreich. 


EhamnaB  spina  christi  —Rhodod.  ferrugineum  u.  hirsutum.     331 


vn.    Khamnus  splna  christi  s.  Zizyphus  W7d. 


vni.    Khamnus  tinctorius  L.  m 


Immergrün. 


Eabarber. 
Rebarber  — 


I.    Bheuiu  Z.  4 


Syn.  apoth. 


Rhabarber. 

Reubarber  —  Syn.  apoth. 


Rapontik. 


U.    fiheuni  rhaponticum  X.  4 

Repontik,  Reupontick  -  Syn.  apoth. 


ßhinanthus  s.  Alectorolophus. 
ßhlzophora  mangle.  ^ 


Aasternbanm  ftibersetztj. 
Leucbterbaam. 


Manglebaam. 


Khodlola  rosea  s.  Sedum  rhodlola  L. 
I.    Rhododendron  Z,  m 

In  Gärten  viele,  meist  immercprüne  asiatische  und  nordamerikanische  Zierstr&nclier, 


Alprosen:  Gärten. 
Azaleen:  Gärten. 


Gichtrosen:  Gärten. 
Rhododendron:  Gärten. 


n.    Rhododendron  ferruginenm  u.  hirsutum  Z. 


Albreusch. 

Albenrausch:  Baiern. 
Almbuxbaum:  Kärnthen. 
Alpbalsam  —  Tahern, 
Alpentusch:  Brixen. 
Alpenrüchsker:  Siebenbürgen. 
Alpennägeli:  St.  Gallen. 
Alpenrösle:  AUgäu. 
Alprausch :  Berchtesgaden. 
Alprosen:  Oestreich,  Schweiz, 
Bärenbhist:  Bern  —  Aretms, 
Bergbuschvogerl:  Salzburg  bei 

Werfen. 
Bergröselein  —  Münehhcmsen, 
Bergrosen :  üri  -  Aretms,  Stelter. 


Dendlrosen:  Altenau,  Pflegg, 

Zillerthal. 
Donnerrosen :  Kärnth.  i,  Möllthal. 
Drosli:  Schweiz, 
rothe  Flühblumen  —  Gesner. 
Granhiag:  Baiern. 
Harznageli:  Appenzell. 
Herznägeli:  Entlibuch. 
Holzrösel:  Lungau. 
Hüanaerblüast,  -studa:  Grau- 

bündten  bei  Davos. 
Hühnerblume:   Berner   Oberland, 

Engadin. 
Hühnerdrosli:  Glarus. 
Hühnerlaub :  Bern  -  Gesner  KorU, 
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Hühnernen :  Lnzernnm  St.Antonien. 
Huhnerstaude :   Berner  Oberland. 
Juppe:  Appenzell. 
Juupi:  Bern. 

Nebelbrandstande:  Saalfelden. 
Nebelrosen:  Tirol  im  Pinzgau. 
Oswaldstaude:    Tirol  bei  Hafling. 
Rafauslen:  Bern,  Glarus. 
ßosheide:  St.  Gallen  bei  Mttrg. 


Schinderbläh:  Werfen. 
Schneerösel:  Schweiz,  Tirol  im 
Pinzgau  und  Ponga^ 
Steinrösel:  Lungau. 
Steinrosen :  Tirol  im  Pinzgau  and 

Pongaa. 
Waldrösel:  Tirol. 
Zundtern:  Altenau,  Pflegg, 

ZülerthaE 


I.    ßhus  Z.m'm 

Alle  Arten  reich  an  harzigem  Milchsaft,  Gerbsäure  und  Farbstoff.  Die  orientali 
sehen  Arten  II.,  III.  liefern  Färb-  nnd  Gerbmittel,  die  japanischen  den  Yorzl&glichBt' 
Fimiss  nnd  Wachs.  Diese  nnd  die  nordamerih.  sind  giftige,  milchsaftreiche.  I 
ästigen,  sammthaarigen  Frnchtholben  gleichen  1)  jungen  behaarten  Hirschgeweihen  (!> 
Typ  ha),  ansser  bei  III.  Die  Früchte  enthalten  i)  essigartigen,  geniessbaren,  scharfsaurc 
Saft  nnd  bei  IV.  Wachs. 


Essigbaum,  2. 
Hirschkolben,  1. 


Sumach,  siehe  ü. 


II.    Bhus  eorlaria  Z.  m 

Wegen  1,  2  s.  I.  Ans  dem  Orient  ward  3)  das  feingemahlene  Lanb  dnrch  die  Aral 
als  Snmmähy  Snmäki  bezeichnet n. als  feinster  Gerbstoff  eingeführt,  es  färbt  4)  sehwi 
die  Wnrzel  gelb,  die  Frncht  roth. 


syrisch  Eich  —  Toxäes. 
Färberbaum,  4. 
Gerberbaum,  2. 
Gerberholz,  2  —  Frisehlm. 
Hirschbaum,  1. 
Hirschkolbenbaum  1. 


Lauchholz  —  FriachUn, 
Schlingbaum:  Thüringen. 
Schmack,  3  —  Fwrher, 
Smack,  3  —  Fwrher^  nd-hoHät 
Sumach,  3. 
syrisch  Than  —  Toxites. 


m.    ßhus  eotinus  Z.  ^ 

Ans  Südeftropa  nnd  dem  Orient.  Spätmittalt.  Goccygria,  Cotinns,  arsprftnglieb 
4)  Farbholz,  s.  Lignnm  YII.,  später  wie  II.,  jetzt  beliebter  Zierstrauch  mit  6)  haarfeinen, 
sperrigen  Fmchtästen.    Die  Binde  medizinisch.    Tergl.  I.,  II. 


Färberbaum,  4  —  Küia/n. 
Fisetholz,  4. 
Fussel,  4. 
Fusselholz^  4. 
Gelbholzrinde,  6  —  Apoih, 
Giftbaum,  -eich. 
Giftsumach. 
Parukenbanm,  5  —  Nemn. 


Pertlckenbaum,  5. 
gelb  Presilgenholz,  4  —  Tahim. 
Rujaholz,  1. 

Rujarinde,  -Strauch,  6  —  Apotk 
bairisch.,  triester,  tiroler  Schmack, 

-Sumach,  3. 
unechter  Schmack,  -Sumach,  3. 
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IV.    Bhus  succedanea  Z.  m 

ÄQB  Japan.    Yergl.  I. 

Japanisches  Wachs.  |  vegetabilisches  Wachs, 

V.    Bhus  toxiodendron  X.  m 

AHB  Nordamerika.    Kriech-  und  Kletterstranch,  ftasserst  giftig. 


Gifkrebe. 
Giflschlingbaain. 


Giftstraach. 
Giftsamach. 


VI.    fihus  typhina  Z.'iE 

Mit  B.  glabra  Z.  nnd  B.  elegana  Ait,    Aus  Nordamerika. 


£ssigbaam:  Gärten. 
Hirschkolbenbaum :  Gärten. 


virginischer  Somach. 


VII.    Bhus  yemlclfera  Cmd,  «^  R.  vemix  Thunh. 

Japan.    Liefert  den  Toraltglichsten  Fimiss. 

japanischer  Fimissbaum.  1  japanischer  Fimisssomach. 


I.    Bibes  alpinum  L.  me 


Marizen:  Saalfelden. 
Bergbeere  —  HoH. 
Berg-Johannisbeerbaom  -  Oledäeoh. 
Corinthenbanm  —  Mänehhaus^. 
Dabernatschen :  Tirol  imPongau. 
Folkbeere  —  JBeehd, 
wilde  Fraubeere  —  I^emn. 
Gottesvergessenbeere  — JBeehd, 
wilde  Johannestraubel  —  Bock. 
Korinthenbaum,  -beere,  -Staude, 

-Strauch  —  Nemn, 
Madaa:  Eifel  bei  Luzerath. 
Mehldrossel  —  Beehst 


Passelbeere  —  GleditwK 
Rauchbeere  —  Nemn, 
Rechbeerstrauch:  Elsass. 
Reichbeere  —  Neffim. 
Rotzbeere:  Thüringen. 
ROksbusch:  Harz. 
Schmargeln,  Schmarten:  Rügen. 
Strausbeere  —  Münehhausen, 
TrtLnnärnelken:  Meklenburg. 
Waldkerschen:  Zillerthal,  Lungau. 
Weinberstaude:  Zillerthal. 
Wieggistuda:  Graubündt.b.  Daves. 
Wildkerschenstaude :  Zillerthal. 


IL    Bibes  grossnlarla  iSm«^A.  m  R.  gross,  u.  uva  crispa  X. 

Mittalt.  TJya  crespa.  Namen:  1)  Kr&nsel,  nd.  Krnsel-,  oft  sehr  entsteUt,  an- 
K«Micli=:kran8)  wahrsckeinlieh  yon  Grans,  nd.  Grnseln=» abschreckend,  d.h.  ringsnm 
aichtdornig,  oder  ?  =  Krostelbeer,  mit  harter ,  2)  knackender  Schale ,  vergl.  4 ;  nicht  von 
Ut.  grosBulns;  3)  Eiterpatzen  =  patziger  Strauch  voll  Gift,  oder  ?  klumpige  Beere  yoU 
dickem,  eitrigem  Saft;  4)  Agrost  »=  saure  Weinbeere,  s.  Yitis;  6)  Spinellen  s.  Prunus 
i&Bititia;  6)8tachelbeer  ist  norddeutsch;  7)Bauchbeer,  B.  grossularia  X.,  mit  diohthaarigen, 
aromatigeh  süssen  Beeren,  dayon  auch  Mauchel. 


Achersch,  4:  Siebenbürgen  bei 

Schässburg. 


Ackras,  Agras,  Agres,  Agresch, 
Agrestbeere,  4:  Oestr.-iViw»«. 
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Kibes  grossolaria. 


Aiterputzen,  4  —  Nemn. 
Angster,  4:  Schwaben. 
Bettler kirsche:  Kärnthen  bei 

Glodnitz. 
Christdorn,  1:  Schlesien. 
Christophbeere,  1  —  Nemn. 
Christorenbeere,  1 :   Ostpreassen. 
Chroslen,  1:  Schaffhausen. 
Chruse-,  Chruslebeeri,  1:  St.GalL 
Croselbusg,  1 :  Holland  14.  Jahrh, 
Dunnerfärz:  Schweiz. 
Eiterpazen,  3:  Niederbaiern,  Tirol, 
wilde  Erbsen  —  Nemn, 
welsche  Ersehen  (=  Erbs): 

Würtemberg. 
Fleischbeer:  Böhmen. 
Gehorchestickbirn,    1:  Hannover. 
Glaggere,Glüggernsprach:  Luzern. 
Grasel-,  Grassulbeere,  1  -  Nemn. 
Grosselbeer,  1  —  Book. 
Grünebeere,  1  —  Ghddüeh. 
Grüntzel,  1  —  Ffuim, 
Grunzein,  1  —  Qhddseh, 
Gruselbeeri,  1:  Schaffhausen. 
Grusellen,  1 :  Strassburg. 
Gruseln,  1:  Oestr.  ob  der  Ens. 
Haarellen,  7:  Tirol  bei  Lienz. 
Heckenbeere,  7:  Stuttgart. 
Hendrischken ;  Niederlausitz. 
Herrgottsbeer  —  Cordm, 
Eennfuss:  Eifel  bei  Altenahr. 
Klosterbeer,  1:  Wetterau  — 

Kirschiua  1723, 
Klusterbeere,  1  — „Oleddseh. 
Knackläuse,  2:  Oberhessen. 
Knöschpelshek,  1:  Eifel  bei 

Altenahr. 
Kotzen!  Schwaben,  Biberach. 
ELräselbeere,  1  —  OUditsch. 
Kratzbeere  —  Nemn, 
Kräusseibeere,  1:  Elsass  -  Tä^Ä^rw. 
Krausbeere,  1:  Graubündt.,  Eis. 
Kreuselbeere,  1:  Elsass. 


Kreuz-,  Kreuzelbeer,  1  —  Nemn, 
Krieschel,  1:  Eifel. 
Kristbeere,  1  —  Nemn, 
Kroslen,  1 :  Bern. 
Kroseller,  1   —  miUhd, 
Krtinschel,  1:  Eifel  b.  Bertrieb. 
Krüsbee,  1:  Ostfriesland. 
Krüselbeer,  1  —  Fuchs. 
Krützebeeren,  1  —   Chytxaem, 
Krüüsbee,  1:  Ostfriesland. 
Kruschelbeere  —  Nemn. 
Kruselbeeren,  1:  Luzern,  Zuricli, 

Hohenlolie. 
Lausbeer,  2:  Schwaben. 
Mäuserling:  Kärnth.  i.  MöUthal. 
Maucheln,Mauchen,  7  Sehrick  141  b, 
Maucherln,  7:  Kärnthen. 
Moruseln:  Böhmen. 
Mückezen,  Murezen:    Steiermark 

im  Märzthal  i 
Mückezen:  Steiermark  bei  Grätz. 
Nonnenfürzl:  Schwaben. 
Oaterpatzen,  3:  Salzburg. 
Pruchbeere,  7. 

Rauchbeeren,  7 :  Tirol,  ungarisch. 

Bergland. 
Reichling,  7:  Kärnthen  im 

MöUthal. 
Reozbeer  (=  Husten),  1:  Schweiz 

—  Oesm, 
Ruchbeere,  7;  Pommern. 
Ruserlbeer,  1 :  Tirol  um  Innsbruck. 
Schnallen,  5:  Lindau. 
Spimele,  5  —  Nemn, 
Spinellen,  5  —  Gleddseh. 
Spoiiellen,  5:  Memmingen. 
Spunellen,  5:  Schwaben. 
Stachelbeere:  Schwaben,  Franken. 
Stechaberle  —  Nemn. 
Stechbeer:  Kaufbeuren. 
Stechdom:  Schlesien. 
Steckelbein:  Helgoland. 
Stekebern. 


Ribes  grossolaria  —  Ribes  nigrum. 
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Stekelbeer:  Götüngen. 
Stibbern  —  Metzger, 
Stichelbeer  —  Kirsehms  1723. 
Stickbeerstrauch :  ünterweser, 

Ostfriesland. 
Stickbeert:  Ostfriesland. 
Stickbeien :  Dithmarschen. 
Stickelbären :  Niedersachsen,  Ost- 
friesland, Pommern. 


Stickbere:   Fallersleben,  Götting. 
Stickelbärnbasch :  Meklenburg, 

Ostfriesland, 
Stickelbeere  —  Nemn, 
Sticklbäo,  Sticklbäsing:  Altmark. 
Untergätterli :  Luzern. 
Weinbeere,  4:  Schwarzwald. 
Wifüsslistud :  Luzern. 


ni.    Bilbes  nigmm  L.  m 


Namen  1)  ^^1  =  rothbraun,  vom  Stamm  al  brennen  (?  Lohe  =  rothgelbe  Qlnth),  elo 
=  lohbraun,  L 5 e  =  Gerberlohe,  wie  aln,  engl.  Ale,  braunes  Bier;  Eller,  althd.  Alesa, 
Alusa,  rothgelbes  Holz,  Elzbeer,  S.  889  u.  s.  w.);  wurde  2)sp&ter  irrig  auf  Alant,  8.  191, 
gedeutet  und  3)  sonst  umgedeutet;  4)  nach  dem  Manchem  widrigen  Duft  wie  5)  Wanzen, 
althd.  Waiidlus=W&ndel;  6)  Solte  —  wohl  von  einsalzen,  einmachen,  d&nisch  Sylte,  oder 
?Ton  Geschmack  =  salzig;  7)  Harn  und  Sehleim  lösend,    üebrigens  s.  lY. 


Aalbeeren,  1:  Pommern,  Mark. 
Aalbeerstrauch,  1  —  Münehh. 
Aalbesing,  1:  Pommern. 
Apenbeer,  3:  Bremen. 
Adebarskassbämbusch,  3:   Mekl. 
Ahlkirsche,  1  —  nd, 
Alantbeere,  2  —  Gleddtseh. 
Älbeernbusch,  1 :  Boitzenburg. 
Albesie,  1  —  nd, 
AUbee,  1:  Ostfriesland. 
Allbeer,  1 :  Wangerooge. 
Aolandsbäsing,  2:  Altmark. 
Apenbeer,  3:  Bremen. 
Bocksbeere,  4:  Ostpreussen. 
Brännebeer,  7 :  Schlesien. 
Eilbee,  1:  Ostfriesland. 
Gichtbäumchen,  7:  Thtlringen 

um  Rula. 
Gichtbaum,  7:  Schlesien. 
Oiehtbeere,  7:  Ostpreussen  bis 

Pommern. 
Giehtbgrnstruk,  Gichtholt,  7: 

Meklenburg. 
Gichtstock,  7  —  Fan%er, 
schwarze  Hanstraube:  Homburg. 
schwarze  Johannesträubel:   Bern, 
Schweiz,  Schlesien. 


schwarze  Johannestraube:  Hunds- 

rück. 
schwarz  St.  Johannisbeer:  Elsass. 
schwarze  Johannstrübel:  Schles. 
Jungfraubaum:  Schlesien. 
Jungfraustrauch:  Sachsen. 
Eakebee:  Ostfriesland. 
Käkelbee:  Ostfriesland. 
Kakelbeere:  Oldenburg, 
schwarze  Kanzträubel:   Breisgau 

—  Metzger. 
schwarze  Meörtrübli:  Schweiz. 
Olmeren:  Elsass. 
Pfaffenstrauch  —  Bechst 
schwarz  Rosentcher:  Siebenbürg. 
Saalbaie,  6:  Nordfriesland. 
Saalber,  6:  Nordschleswig. 
Soltebeer,  6:  SchL-Holst. 
S;inkbaum,  —  Ghddtseh. 
Stinkstruk,  4:  Meklenburg. 
Wändelbeeren,  5:  Elsass. 
Wanzenbeeren,  5:   Thür.,  Sachs. 
Wasserbeere :  Würt.  im  BrenzthaJ. 
Wendelbeerstrauch,  5:  Schweiz 

—  Zsohokke, 
schwarze  Zeitbeer:  Schwaben  — 

Uhrhart, 


.-iii 
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Kibes  petraetim  —  Bicinns  communis. 


IV.    Bilbes  petraemu  Z.  m 


Sauerbeer:  Tirol. 


V.    Bilbes  rulbrum  X.  m 

Namen:  1)  All-,  Eis  =  Eilz-,  s.  III.  1;  ebenso  2)  Glenn  =  GUns,  8)  Beere,  Besie, 
Besing,  Bei  von  bhan,  bhäs  =  gl&nzend  (im  grihien  Lanbe),  4)  frfth^  vor  den  Blättern 
blühend,  6)  Kassb.  mit  Kirsche,  8.  841,  oder  Weinbeere,  s.  Yitis,  verglicben,  6)  Jobannes 
naeb  der  Fmcbtreife  in  Süddentscbland  zn  Jobanni,  7)  nach  Bibes. 


Aelbesien,  1  —  Mederd,  Herh 
Allbaer,  1;  Wangerooge. 
Allbee,  1:  Ostfriesland. 
Bein,  2:  Helgoland, 
wilde  Corinthen,  5:  Ostpreussen. 
Eisperbeer:  Oberschwaben. 
Folkbeir  —  Seppe, 
Fürwitzlein,  4  —  MaU„  BechsU 
Glennbeen  }weüs)y  2,  3 :  Ostfriesl. 
Hannstrauben:  Homburg. 
Hundsbeer  —  Nemn, 
Jehansbeeren:  Fallersieben. 
Jibem  —  Bechat 
St.  Johannesbeer,  -berli:  Ober- 

Elsass  —  Ftichs, 
rothe  Johannestraube :  Hundsrück. 
Johannisbeere:  Norddeutschi. 
Johannsbärnbusch :  Mekl.,  Weser. 
Johannesträubel:  Schweiz,  Schles. 

—  Boeh. 
Johannestrtibel:  Schweiz,  Oberrh. 
St.  Johansdrusgie  —  Herh,  Mag. 
St.  Johanstrauben  —  Boek, 
Johanstrubelin  —  Hart,  San, 


Kossberten,  5  —  Beehst, 
Meertrübeli:  Bern. 
Mehldrossel  —  Seppe. 
Relitzel,  7  —  Metzger. 
Ribbeis,  Riebeis,  7:  Holstein. 
Riebeselstrauch,  7  —  OUddtseh, 
Ribiselstaude,  7:  Oestr.,  Kärnth., 

ZillerthaL 
Ribisil,  7:  Steiermark. 
Ribissel,  Ribitzel,  7  —  Metsger, 
Rosentcher,  Rosinen,  5:  Siebenb. 
Rübisel  —  Nemn, 
Rübitzelstaude,  7  —  Heppe. 
Rubitzelstaude,  7  —  Gleditach, 
Santihans-Trübli,  6:  St.  GaUen 

bei  Werdenberg. 
Straussbeere  —  Metzger. 
Träublen,  5:  Schwaben. 
Weinbeerstaude,  5:  Tirol  im 

Zillerthal,  Lungaa. 
Zanterhannesträbli,  6:  St  Gallen 

bei  Werdenberg. 
Zeitbeere:  Schwaben. 


Kiccia  natans. 

Fftbrt  die  Kamen  der  Lemna. 

Ricinus  communis  X.  is^,  bei  uns  cd 

Mittalt.  Kerva,  Kiki,  bobe  Zierpflanze.    Gebr&nehliob  S)  die  Samen;  S)  das  Oel. 


Agnus  Christus  —  TnMhd, 

römsche  Ronen,  2  —  Mentzel. 

Brechkörner,  2  —  Apoth, 

Christpalme. 

rauscher,  türkischer  Hanf- inei^M 


Hundsbaum. 
Kastoröl,  3  —  Apoth. 
Ereuzbaum  —  Rösdin, 
Kruzebom  -  Niederd.  Herh.  1483. 
Mollenkraut  —  Tahem. 


Kicinus  communis  —  Bosa  alpina. 
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Purgierkörner,  2  —  Äpoth. 
Eicinusöl,  3,  -samen,  2  -  Apoth 
Treibkörner,  2  —  Apoth. 
Wnndelbaum  —  Gesner. 


Wunderbaum  —  Tahem,  RössUn. 
Zeckenbaum  —  Tahem,  RÖssUn. 
Zeckenkörner,  2  —  Talern,  ' 


Bolbinla  pseudoacaeia  Z.  ^ 

Nntz-  nnd  Zierbanm  aas  Nordamerika,  im  18.  Jahrhundert  Terbreitet. 


falsche,  unechte  Acacie. 
virginische  oder  weisse  Akazie: 

Gärten. 


Akazie,  Akazienbaura:  Gärten. 

Erbsenbaum. 

Robinie. 


Boecella  tinctorla  u^^A^. 


Liefert  Farbstoff. 


Lackmoos,  -musflechte  —  Apoth. 
Orseille  —  Apoth, 


ßoccelle  —  Apoth. 


I.    Rosa  Z.  m 

Mittalt.  Rosa  1,  Rosetam  2  =  Bosenbnsch.  Wegen  der  wilden  Arten  III.,  lY.,  Y., 
XIY.,  Xy.,  XYIII.,  XX.  s.  aber  Y.  Jetzt  in  Gärten  sehr  viele,  meist  gefüllte  Arten  nnd 
Butarde,  z.  Th.  3)  mit  d&nnen  St&mmen  hochsteigend  III.,  lY.,  XIII.,  XYI.  Die  4)  samen- 
förmigen  FrUchtchen.  Medizinisch  die  Kronbl&tter  yon  X.,  nnd  früher  5)  die  Frnchtkömer, 
nittalt  Antera,  sowie  die  Qallen  nnd  Frnchtkelche,  s.  Y. 

Kletterrosen,  3:  Gärten. 
Roess:  Köln  1507. 
eyn,  die  Rosa,  später  R6sä  -  althd. 
Rose  —  mvtthd. 

Rosenbusch  —  16.  Jahrh.  neuhd.» 

neund. 
Rosengart,  -garten,  -stad,  -stat,  2 

—  mttthd. 
Rosenkranz  —  mttthd.,  neuhd. 
Rosensame,  -sat,  -säte,  4  -  mitthd. 
Rosenstedde,  -stede,  -sthade,  2 

—  mtttnd. 


Rosenstengel,  -stock,  2  —  mttthd, 
Rosenstrauch,  -strauss  - 16,  Jahrh, 
Rosen,  -rosevar  (-färb)  —  mitthd, 
Rosfaro  (-färb)  —  althd, 
Rösgarto,  2  —  althd. 
Rosinsame,  4  —  mttthd. 
Ross,  Rosse  —  mttthd. 
Rossgart,  2  —  mitthd. 
Rosstudengewechst ,  2  —  mttthd, 
Rous:  Niederrhein  16,  Jahrh. 
eyn  Wyse  da  da  Rosen  u.  Blumen 
ynne  sten,  2  — mttthd. 


n.    Bosa  alba  s.  V.  ß.  canina. 


in.    Bosa  alpina  Z, 

Deutsche  Hochgebirge.    In  G&rten  anch  1)  gefällt  nnd  2)  Bastarde. 


Alpenrose:  Würtemberg. 
Bergrosen:  Schlesien. 
rothe  Birkrose:  Schlesien. 


Boursaultrosen,  2:  Gärten. 
Dorrosen:  Baiern  —  Schmeller. 

22 
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Rosa  arvensis  —  Rosa  caniua. 


IV.    ßosa  arrensls  Z.  m 

Bankend,  ans  SftdostdeatscMand.  Dayon  ist  B.  sempervirens  L,  mit  in  Südenropa 
aasdanernden  Bl&ttem  vielleicht  nur  Form. 


weisse  Ackerrose  —  Nemn. 
Ayrschire-,  Ayrshirerose:  Gärten. 
Feldrose  —  Tahem. 
Kriechrose  —  Nemn, 


kriechende  Rose  —  Mert,  u.  Koch. 
Schlangenrose  —  Mert.  u.  Koeh. 
Waldrose  —  Mert.  u.  Koch. 


V.    Rosa  canina  X.  m 

Dazu  werden  die  hohem  wilden  Arten  XV.,  XYIII.,  XX.,  im  Volke  meist  alle  gezählt. 
Mittalt.  Arbntnm,  -tns,  Bedegar  (bedeutet  wie  Spongia  cynosbati  eigentlich  den 
rauhen,  medizinischen  Gallapfel?),  Co  rna 8  ,  Gyno  sba tu s  ;  Paliurus;  französ.  Eglan- 
ti  er  8).  Namen :  1)  nach  der  ei-i  bütten-,  kiepenformigen,  2)  oben  offenen  Frucht  (dem  Frucbi- 
kelche)  und  3)  der  Wirkungder Früchtchen ;  4)  dem  schwankenden,  schwebenden,  wippenden 
Stamme,  so  Wep-,  Wiep-,  Wichel-  (s.  Weide);  5)  den siehelförm.  Dornen,  so  Achel,  s.S. 261, 
Hief-  (wie  Hippe);  6)  als  Hecke  oder  Hag,  s.  S.  83;  7)  von  dra  =  Baum,  s.  S.  286.  Eine 
gefüllte,  hellfarbige  Abart  ist  8)  Bosa  alba  £. 


Akelter,  5,  7  —  mtttnd. 
Arschkitzeln,  -kritzeln,  3  —  HoII. 
Bedeguar,  7. 
Bottel,  1  —  mitthd. 
Bottelbaum,  1:  Augsburg  — 

Henüch  1616. 
Butte,  1  —  mittM, 
Buttelhüfen,  1,  5  —  Nemn. 
Buttelrosen,  1  —  Bock. 
Buttenbaum,  1  —  mitthd. 
Buttenrosen,  1  —  Brunschw, 
Buttlenstrauch,  1:  Nordöstl. 

Schweiz. 
Butze,  1  —  mitthd. 
Dornrösli:  Ober-Toggenburg, 
boss  brennend-,  boss  stechend 

Dorn  —  Varioloquiis. 
Dornrose:  Schlesien. 
Dornswemme,  Dornswempe,  4  — 

Syn,  apoth. 
Egeltieren,  8:  Ostfriesland. 
Ekelter,  Ekelenter,  8  —  mittnd. 
Engelntier,  8  —  Chytraeus. 
Feldriegenstrauch,  6  —  Gleditach, 
Feltdorn,  Veitdorn  —  Megenh. 
Feltrose  —  Cordm. 
Frauenrose;  Ostpreussen. 
Frolsa:  Graubündten   bei  Davos. 


Gäckärsch,  3:  Siebenbürgen. 
Habutte,  6,  1  —  mitthd. 
Habutzelbaum,  6,  1  —  mitthd, 
Haenbuttelnbaum,  1  —  mitthd. 
Häglidörn,  6:  St.  Gallen  im 

Rheinthal. 
Häpelpavm  —  mitthd, 
Hagbuttenstrauch,  6,  1:  Bern. 
Hagebutte,  6,  1  —  mitthd. 
Hage-,  Hagenbutz,  6,  1  -  mitthd., 

Biefb, 
Hagehüften,  6,  5  —  Nemn, 
Hagdorn,  Hagedorn  —  mitthd. 
Hagendorn,  6  —  mitthd. 
Hagenpottendom,  6,  1  —  mitthl 
Hagenwopeke,  6,  4  —  mittnd. 
Hagewepe,  6,  4  —  miUnd. 
Hagrösli,  Hagrose,  6:  Schweiz  — 

Brunschw. 
Hahn-  s.  Han-. 
Haibuczel,  6,  1   —  mitthd. 
Hainbottenbaym,  6,  1  —  mitthd. 
Hainbutternbaum,  6,  1  —  mitthd. 
Hainbuzel,  6,  1  —  mitthd. 
Hainhöcken,  -htlften  —  Nemn. 
Hallbutzelbaum  —  mitthd. 
Halzbutzelbaum,  6,  1  —  mitthd. 
Halczpöczel,  1,  6  —  mitthd. 


Rosa  canina. 
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Hambattenstranch,  6:  Schlesien. 
Hanbaam,  -botn,  -butten,  6,  1 

—  mittM, 
Hanbottenbom  —  mtUnd. 
Hannhödchen ,  -hüften,  -klöschen 

(irrig),  6,  5  —  Nemn. 
Hänenpötzen,  -tHen:  Unterweser. 
Hanewüpten,  6,  4  —  Nemn. 
Hanheiffen-,  Hanhiffenbaum,  6,  5 

—  mitthd. 
Hanpoten,  6,  1  —  mitthd, 
Hanrose,  6  —  Nemn, 

Hapt,  Haptenbaum,  6,  1  -  mitthd, 
Haspenpöschen,  6,   1  —  mitthd. 
Hatschapetsch,  6  —  Nemn. 
Haufbaum,  5  —   Vocäb.  1469, 
Hausshyffenbaum,  6  —  mitthd, 
Haynbottimbowm,  -holtzbomen,  6,1 

—  mMhd. 
wilde  Heckrosen  —  Bock. 
Heiderosen  —  althd. 
Heinzerlein  —  Nemn. 
Heneheffenbaum,  6,  5  —  mitthd, 
Hetschepetsch,  6,  5  —  mitthd. 
Hetscherl  —  Nemn. 

Hiefe,  Hiefenbluome,  5  —  mitthd, 
Hieffoldra,  5  —  althd. 
fliffa,  5  —  Hildegard. 
Hifte,  5:  Nürnberg,  Henneberg. 
Hiopa,  5  —  dänd, 
Hiphalder,  5  —  mitthd. 
Hiufßldir,  5,  7  —  aUhd. 
Hiufiltrun,  5,  7. 
Hiufo,  Hiufolter,  5  —  althd. 
flofholder,  Höfolter,  b  —  mitthd. 
Homrose,  5  —  Äfünchhatcsen. 
Hufe,  Hüften,  5  —  Nemn. 
Hufolter,  5  —  mittM. 
Hundsdorn  —  Hotton. 
Hundsrose  —  Gleditsch. 
Hunnendoorn :  ünterweser. 
Hyffa,  5  —  Hüdega/rd. 
Hyffenbaume,  5  —  mitthd. 


Jeepkerdoorn,  4:  Ostfriesland. 
Iffa,  5  —  HUdega/rd. 
Judendorn:  Appenzell. 
Käpenduern,  1:  Siebenbürgen, 
wilde  Kepen,  1  —  HoU. 
Kippendorn,  1 :  Siebenb.  -  mitthd. 
Kleidoorn:  Unterweser. 
Kunz  —  Nemn. 
Lnusbnsch:  Meklenburg. 
Mädcbenröthe  (MaidenblushJ ,  8: 

Gärten. 
Mariendorn:  Ostpreussen. 
Mnseln  —  Nemn. 
wilde  Osterveigelar:  Zillerthal. 
Psuterbom  —  mittnd. 
Kägarösli:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Rosendom  —  Megenh.,  Gleditsch. 
Rothhagen  —  mitthd. 
Schlaiapfel,  Schlantz,  7  (Galle) 

—  Kirsch.  1723. 
Steinrösli:  Berner  Oberland. 
Wägeldurn:  Meklenburg. 
Waichehagen  —  Megenh. 
Wechber,  7  (Galle)  —  mitthd. 
Wechhagen,  -dorn  —  mitthd. 
Weicheldurn :  Meklenburg . 
Weichseldurn :  Meklenburg. 
Weibtzorn  —  mitthd, 
Weithagen  —  mitthd. 
Weipfeldurn:  Meklenburg. 
Weipkenbom  —  mitthd. 
Weydaorn:  Altmark  —  mitthd, 
Wichagindorn  —  mitthd, 
Wiegenbom  —  mittnd. 
Wiegenstrauch  —  Ohdäsch. 
Wieken  —  Nemn. 
Wipelbom  —  mittnd. 
Wipken  —  mitthd. 
Wippchenbom  —  mittnd, 
Wirbchen  —  Nemn. 
Wizdorn  —  mitthd. 
Wopeken  —  mitthd. 
Zaunrosen  —  Münchhausen. 

22* 
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Rosa  centifolia  —  Rosa  gallica. 


VI.    Kosa  centifolia  X.  ^ 

Roth  oder  2)  weiss,  oder  8;  Kelch  diehtdrüsig,  anch  4)  kleinblumig,  dazn  6)  Bastarde. 


Bischoffs-,   Burgunderröschen,  4. 

Centifolie. 

Champagner-,  Dijonröschen,  4. 

Gartenrose. 

weisse  Gartenrose,  2. 

Hahnenkammrose«  3. 

Jungfernrose. 


Moosrose,  2. 
Pomponrose,  4. 
Provence-,  Provinzrose,  5. 
Rosamnnde,  5. 
bunte  Rosen,  5. 
Weltrosen,  5. 


YII.    ßosa  cMnensls  s.  xn.  Indlca. 
Yni.    Rosa  climamomea  Z.  m 

Aas  Nordasien.    Gemeine  Gartenrose,  bisweilen  verwildert,  nnr  gefILllt. 

Mai-,  Eanehlrose:  Gärten.  |  P fingst-,  Zimmtrose:  Gärten. 


IX.    Bosa  damascena  Z.  m 

Sebr  zärtlicb,  wobl  Abart  von  VI.  In  den  Gärten  2)  viele  wiederholt  blühende  Bastarde, 
ftrUher  S)  B.  omninm  calendanim,  jetzt  4)  Bemontantes  genannt,  deren  Namen  jedoch  in 
neuerer  Zeit  anf  Formen  von  XII.  übergeht. 


Celsrosen  /"rosaj,  3. 
Damascenerrosen  —  Zohel, 
immerblahende  Hybriden,  2. 
Kaiserrose. 

Monatsrose,  früher  3. 
immerblühende  Moosrose,  2. 


Pomponrose,  2. 
Portlandrosen  /"schönroth.  Mein). 
Remontantrosen,  4. 
immerblähende  Rosen,  2. 
Trianonrosen,  2. 
York-  u.  Lankasterrose,  3 :  Gärten. 


X.    ßosa  eglanterla  L,  m  Rosa  lutea  Mert,  u.  Koch. 

B.  lutea  1  und  punicea  2  Mill.  Französ.  bedeutet  Eglantier  den  Domstranchi 
sowie  V.  und  XV.,  indess  wurde  von  £.,  nach  Verwechslung  mit  XV.,  diese  Art  so  benannt- 
Aus  Südeuropa,  in  G&rten.  Blume  einfach,  bisweilen  8)  gestreift,  oder  4)  in  hellgelber, 
gefüllter  Abart,  stinkend,  B.  sulphurea  Äii, 


Balsamrose,  1,  2. 
Eglantier-,  Engelthierrose. 
Fortunes  gelbe  Rose,  4. 
Eapuzinerrose,  1,  2. 
geMllte  gelbe  Rose,  4. 


gelbe  Rose,  1. 

persische,  türkische  Rose,  1,  2. 
Scharlachrose,  2. 
Tulpenrose,  3. 
Wanzenrose,  1,  2. 


XI.    Bosa  gallica  X. 

Gärten.    Abarten  mit  2)  hellen,  3)  dunkelrothen,  4)  gestreiften  Blumen. 


Agatharose,  2. 
Apothekerrose. 
Bandrose,  4. 


Bischoffsrose,  2. 

Bourbonrose,  2  ffruherj  -  Roessuj, 

Essigrose:  Elsass. 


Rosa  gallica  —  Rosa  rabiginosa. 
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grosse  Hartrose:  Elsass. 

Mohnrose,  2. 

Provinsrose  (nicht  Provence): 

Gärten. 
BÄinrose  —  Mert,  u,  Koch, 
östreichische  Rose  -  Mert.  u,  Koch 


türkische  Rose,  3. 
Sammetrose,  3. 
Serailrose,  3. 
Saltanrose,  3, 
Zuckerrose  —  Apoth. 
Zwergrose  —  Mert  u.  Koch, 


XU.     ßosa  indiea  Z.  m.    R.  chinensis  Jacq. 

Ans  China  and*  Indien.  Verbreitete,  immerblühende,  gefftllte  Garten- nnd  Zimmerrose. 
1)  Monats-,  semperflorens ;  S)  Zwerg-,  minima  od.  lanrenciana;  3)  Thee-,  franans,  wozu 
i)  viele  Bastarde :  6)  borbonica,  6)  noisettiana,  7)  remontantes  gehören,  vergl.  x. 


Bourbonrose,  5. 

Chineserrose. 

Lanventia-,  Lonvrauerose,  2. 

Lilliputrose,  2. 

Monatsrose  ßeMJ,  2. 

Noissetrose,  6. 


Pfennigrose,  2. 
Remontantrose,  4. 
chinesische,  indische  Rose. 
Schillingsrose,  2. 
Theerose,  3. 
Zwergrose,  2. 


XIU.    ßosa  multiflora  Thunh,  m 

Sehr  z&rtliohe  Kletter-  nnd  H&ngerose  ans  China,  oft  mit  X.  verwechselt. 

ßouquet-,  Büschelrose:  Gärten.      1  Schirm-,  Trauerrose:  Gärten. 


XIY.     Rosa  pimpinelllfolla  Cmd.  m  R.  spinosissima  a.  pimp.  X., 
*  R.  eglanteria  Tahern, 


Dünenrose  —  Münchhausm, 
Erdrose:  Oestreich  —  Cordus. 
Feldrose  —  Münchhamm, 
Frauenrose  —  Nemn, 
Haberrosen  —  Boch. 
Haiverrose  —  Nemn, 
Hanrose:  Frankfurt  BrunfeU, 
Heiderose  —  Idbem. 


Jacobsblöm:  Norderney, 
Eornrose  —  Gleditsch, 
Lnusbeeren:  Pommern. 
Mariendorn  —  Nemn. 
Marterdorn  —  Dwoi, 
schottische  Rose:  Gärten. 
Steinrosen  ab  dem  Lanzer  — 

Oemer  Opera  Fg,  1%\ 


XV.    ßosa  ruMglnosa  Z.  ^ 


Mittalt.  Bedegar  bei  Megenb.,  sonst  von  Y.  nicht  getrennt.  _Namen  wegen  des  feinen 

jungen  Blätter.    Früher  wohl  2)  Do       " 
auf  die  3)  Maria.    Yergl.  femer  zn  4)  Y.,  zu  5)  X.  und  XIII. 


weinartigen  Duftes  der  jungen  Blätter.    Früher  wohl  2)  Dorn  der  Frigge,  später  umgedeutet 


wohlriechender  Dorn,  1:  Schles. 
Dünenrose,  5  —  Gledttsch, 
Engelthierrose,  5  —  Münchh, 
Essigrüs:  Siebenbürgen. 
Frauendom,  2  —  Bock 
Frauenrose,  2:  Ostpreussen. 


Friggdorn,  2  —  Münchhatcsen. 
Hagdorn  —  Megenb, 
Maienrösle,  2  —  Gemer. 
Maria  Windeltrock,  2. 
Mariendorn,  2  —  BocJc,  Franke, 
im  Hort,  Jm8„  Loesd. 


342 


Rosa  rabigiüosa  —  Rubia  üctorum. 


Mariehagrose,  2:  Schweiz. 
Marienrösslein,  2:  Schlesien. 
Mehlhagrose:  Schweiz. 
Riechhahn,  -rose,  1  —  Bechat 
Rostrose  fgemacktj  -  Mert,  u.  Koch. 
Rukdorn,  1:  Waldeck  —  Curtse. 


Wechdorn,  Weichdorn  -  Rüchrt 

Legende, 
Wein  rose,  1  —  BoeJc,  Bcmhin. 
Weithagen  —  Megenh, 
Winrösle,  1  —  Oemer, 


XVI.    ßosa  setlgera  Mdohaux.  m 

Nordamerikft&isclie  Kletterrose.    Bastarde  mit  X.  • 

Prairierose. 

XVn.    Rosa  spinosissima  s.  pimplnellifolia. 

XVIII.  Rosa  tomentosa  Sm.  m 

Wie  XYII.  mit  Y.  meist  gleichnamig. 

Filzrose  (gemacht), 

XIX.  Rosa  turblnata  Ait,  m 

Kreiselrose:  Gärten.  I  frankfurter  Rose:  Gärten. 


XX.    Rosa  TÜlosa  L. 

Wird  meist  als  grosse  Form  von  Y.  benannt. 


Apfelbutte:  Elsass  Met%ger. 
Apfelrose  —  Met%ger. 
run^e  grosse  Gartenhagebutte  — 

Metzger^ 


grosse  Hagebuttenrose. 
Heschabetisch :  Steiermark  Metzger, 
Wiecken,  Wiegen  —  Nemn. 


Rosmarinus  s.  SaMa  romarinus  S^enn. 
Rulbia  tinctorimi. 

Mittalt.  Fenicinml  (aber  ancb  anf  Boloninm  »  Polonicnmf  s.  Scleranthns  IL. 
bezogen  nnd  daher  zweifelhaft),  Bnbea,  Bnbia,  B.  major,  B.  tinctornm,  Ans  Sftd- 
enropa.  Namen  2)  des  nächstverwandten ,  gegliederten,  durch  Hakenborsten  anh&ngenden 
oder  anklebenden  Oalinm  I.,  II.,  8)  ebendaher  Krapp  von  Krapf  =  Haken;  4)  Alizari 
arab.,  ans  griech.  Bhizari  =  die  Wurzel  und  5)  Hede,  nordd.  Madra,  engL  Madder, 
wie  Heger,  von  ?Haria  oder  Hater,  6)  s.  Beseda  luteola. 


Alizari,  4  —  Apoth. 
Glaver,  2  —  14.  Jahrh.  nd. 
Crapp  —  mitthd. 
Färberröthe. 
Fcrberröte  —  Saranxks  1587. 
Ferbkrut  —  Friese. 
Gaude,  6:  Schlesien. 


Gaysdo,  6  —  Grahpp. 
Grapp  —  Nemn, 
Klebenkraut,  2  —  Dasypoddus. 
Kleber,  2  —  mitthd. 
Klebkrut,  2  —  Eort.  San., 

Herh.  Mag. 
Klebwurtz,  2  —  Pincianm  1521, 


Rubia  tinctorum  —  Rubus  fruticosus. 
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der  Krapp,  die  Krappe,  3  — 

N'emn.,fehltnoch  hei  Frisch  1741, 
Lidwurtz,  2  —    Vocah.  optimus. 
Lizari,  8  —  Apoth, 
Mede,  Mee,  Meed,  —  Kutan, 

niederl,-nd, 
Meede  —  Niederd,  Herb, 
Meekrappe,  3  —  Küian,  niederl. 
Reche,  Rezze,  1  —  althd. 


Rod,  Rode  —  mittnd.,  Syn.apoth. 
Rödt  —  Boch, 

Röte     —  Boch,  Cord/us,  Gemer. 
Röttel  —  Gratof  1456. 
Rotez,  1  —  althd. 
Röyde  —  Syn.  apoth, 
Wideröte  —  mitthd. 
rotbe  Wurzel  —  Apoth, 


L    Bubus  Z.  m 

Mittalt.  Batns,  Dnmus,  Genesta,  Morabati,  Moradami,  Bnbns,  Yepres, 
amfassen  alle  Arten,  wie  auch  die  stechenden  Arten  von  Cytisne.  Namen  meist  von 
1)  Bram,  s.  8.  127,  daraus  Brann-,  Brom-,  Brnm-,  From-,  Pram  u.  s.  w.,  2)  mit  Horns, 
und  Pflaumen,  8.  239,  3)  Beere,  s.  S.  836,  4)  Bock  =  Behbock,  wie  Bind  bei  Y. , 

II.    Bubus  eaeslus  Z. 

Wird  meist  als  geringe  Sorte  Ton  lY.  benannt,  indess  6)  Beere  blan-thanig,  6)  wässrig 
kratzend. 


Ackerbeere  —  Soll. 
Ackerbremne.  1:  Schlesieo. 
Ackerbrommer,  1  —  Münchh, 
Barendreck :  Meklenburg. 
Bocksbeeren,  4:  Schlesien, 
blaue  Brombeere,  1:  Schlesien. 
Bucksbämstruk,  4:  Meklenburg. 
Cheotabeeri:  St.  Gall.  i.  Seebezirk. 
Chuchabeeri :  St.  Gall.  a.  Oberrhein. 
Daubenbeer,  5  -  Cordus  opera  63. 
Daugbeer,  5  —  Lehmeyer. 
Dubenber,  5:  Rhein. 
Fiesem:  Borkum. 
Fosbärnbusch :  Meklenburg. 
Fuchsbeere  —  Münchhausen. 


Hexensmiar:  Iserlohn. 
Katzenbeere:  Luzern. 
Krasselbeere  —  Münchhausen. 
Kratzbeerstrauch:  Mark,  Schles. 

—  GUditsch, 
Krottebeere:  Schweiz. 
Nebelbeere:  Oestreich. 
Ottarabeeri:  St.  Gallen. 
Räpeldoorn:  Unterweser. 
Schnoorbei:  Borkum. 
Sittarabeer:  St.  Gallen. 
Sittarnbär:  St.  Gallen. 
Slangenbeeren :  Unterweser. 
Taubenbeer,  5:  Schlesien. 
Taubenkropf,  5:  Born. 


III.    Bubiis  ehamaemorus  Z. 


Krätzbeere  —  Münchhcmsm. 
Pautkenbeeren  —  MünqhhoMsen, 
Schellbeeren :  Liefland  —  Fischer. 
Tetinbeere  —  Münchhamm. 


Thaubeere:  Hessen  am  Meissner. 
Treppelbeere:  Naueu. 
Wolkenbeerlein  —  liiinohhausm. 


IV.    Bubus  fhitleosns  Z.  m. 

Nenerdings   in   zahllose  Arten   getheilt.    Namen  s.  I.  und  6)  Belle  =  Glocke,  nach 
der  hohlen  Fmcht;  6)  ans  Bnbtis  entstanden. 


Arschbeere 


Weinhold. 


Brämbelle,  5:  Eifel. 
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Kubas  fruticosas 


Kubas  idaeus. 


Brämel,  1 :  Eifel,  —  Metzger. 

Brämen,  1:  Grafschaft  Mark. 

Bram,  1  —  Syn,  a/poth. 

die  Brama,  1 :  Waldeck  —  oltM,, 

Hüdega/rd,  Ou/rt%e, 

Bramalbusc  —  miUhd, 

Brambeeren,  1:  Pommern,  Alt- 
mark, Schlesien. 

Bramber  -  althd,,  mitf/nd,,  Hildeg. 

Brambercrud,  -struch,  -struk, 

-stude  —  mittnd, 

das  Brämbeer,  1   —  miUhd, 

Brämbere,  1  —  dthd. 

Bramberi:  Bern. 

Brambernstruch  —  Smi>.  San, 

der  Brame,  1  —  althd, 

Bramel,  1:  Eifel. 

Brameli:  Berner  Oberland. 

Bramen:  Aargau  —  Syn.  apoth. 

Bramenbeer  —  Cordzcs. 

Bramendorn:  Bern. 

Bramhurst  —  mitthd. 

Brammelte,  Brammerte —  Woeste. 

der  Brämo  —  althd, 

Braunber  —  mitthd. 

Braunbemstrauch :  Elsass  — 

Hort.  San, 

Brema  in  qua  Bramber,  1,  3  — 

Hüdega/rd. 

Bremen,  1:  Schlesien. 

Brennbeeren,  1 :  Memmingen. 

Brombeere,  1:  Ober-Sachsen. 

Brombesing,  1,  3 :  Mark. 

Bromen,  1  —  mitthd. 

Brommedorn:  Berner  Oberland. 

Brommelbeeren:  Schl.-Holst. 

Brommere,  1:  Göttingen. 


Bromern,  1:  Siebenbürgen. 
Brubeer,  Brubeur,  1:  Appenzell. 
Brubear,  1:  St,  Gallen. 
Brumm elbeerbusch:  Meklenburg, 

Schl.-Holst. 
Brumbeerbusk,  Brummelbeer,  1: 

OstMesland. 
Brummelke,  1:  Waldeck. 
Brummen,  1  —  mitl/nd, 
Brummenbeeri :  Glarus. 
Brummern:  Göttingen. 
Brunbeerenstruch   —  Sart.  Sa% 
Frommbeeri,  1:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Haiper  —  mitthd, 
Hirschbollen,  6:  Baiern. 
Holber,  5  —  mMhd, 
Kratzbämstruk:  Meklenburg. 
Kratzber,  Kratzboum  —  Megenb, 
Kratzbeerstrauch :  Schlesien, 

Mark,  Tirol. 
Kratzelbeer:  Baiem. 
Kratzen  —  Cordus, 
Moren,  2:  Kärnthen. 
Nurr,  2:  Hessen  am  Vogelsberg, 
die  Prämä,  der  Prämo,  1  -  aUhd. 
Pramber  —  mitthd, 
Pramperi,  1  —  althd, 
Pranpe,  1 :  Ungar.  Bergland. 
Pranper,  1  —  Megenb, 
Prohinern,  2:  Siebenbürgen. 
Prumen,  2  —  Hort.  San. 
Kabathbeere,  6  —  Gleditseh, 
Kahmbeerstrauch^  6:  Schlesien. 
Kubethbeere,  6  —  Gkditsch. 
Swartjebeere:  Göttingen. 
Swertje:  Göttingen. 


V.    Bubus  Idaeus. 

Namen  s.  I.  und  meist  ans  1)  Hind-  =  HiTseliknh,  soEnt-,  H5nt-,  Hftnk-  (=3=HoBig), 
Imp-,  Oent-;  2)  dem  ital.  Namen  Ampornola  Angnill.;  8)  slav.  Malina. 


Ampas,  2 :  Graubündt.  i.  Prättigau. 
Ampe,  2:  Isenburg  —   Vümar. 


Bocksbeer  (=  Kehbock-)-JFhi»M. 
Entabeer,  1:  Appenzell. 


Kubus  idaeus  —  Kubas  saxatilis. 
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Entenbeere,  1 :  Appenzell, 

Kheinthal. 
Haarbeeri:  Schweiz. 
Hämbern:  Sachsen. 
Hämperenstroh,  1:  Siebenbürgen. 
Haiper  —  mitthd, 
Heidelbeeren  —  Mekger, 
Heintelen:  Schwaben  Schmid. 
Hennebee :  Ostfriesland, 
flexeusmiar:  Iserlohn. 
Hibiel:  Iglau. 

Hiembeerstruk,  1:  Ostfriesland. 
Hiendelpie:  Ungar.  Heanzenland. 
Himbeckbeere,  1   —  Beohst, 
Himbeeren,  1  —  Boch 
Himmelbreme,  1:  Schlesien. 
Himmere,  1  Waldeck,  Göttingen, 
Himpbeer,  1   —  Brunsehw. 
Himpelbeer,  1  —  Hotton. 
Himplen,  1:  Schwarzwald. 
Hinbärnbusch,  1:  Meklenburg. 
Hindbeeren,  1 :  Oestr.,  —  Cordus, 

Gemer, 
Hindelbeere,  1 :  Schweiz,  Oestr. 
Hindenbeer,  1 :  Schweiz. 
Hindbeerstaude,  1 :  Bern,Thttring. 
Hiüdbeerstrauch,  1:  Schlesien. 
Hingstbäsing,  -bäss'l,  1 :  Altmark. 
flinkbeere,  1  —  Beehat, 
das  Hintber,  1  —  miUhd. 
Hintperi  —  aMhd. 
Hinzbeeren,  1 :  Pommern. 
Höhnkebee,  1:  Ostfriesland. 


Höndlibeeri,  1:  St.  Gallen  um 

Toggenburg. 
Höntabeer,  -beier,  1:  Appenzell. 
Höntelibeier,  1:  Appenzell. 
Höntjebee,  1 :  Ostfriesland. 
Hohlbeeren:  Thüringen. 
Holber  —  mitthd. 
Hollbeeren  —  Münchhausen, 
Hömbeere,  1:  Homhmg- Md%ger, 
Hombeere. 

Höntabeer,  1:  Schweiz. 
Hünkbeer,  1  —  Nemn. 
Hünterbeeri,  1:  St.  Gall.  a.  Khein. 
Hundebeeri,  1:  Glarus. 
Hundsbeere,  1  —  Brumchw. 
Imbeere,  1:  Eifel. 
Impbeeri,  1:  Schweiz. 
Imper,  1:  Tirol. 

Imtbeeri.  1 :  St.  GaU.  um  Sargans. 
Katzenbeere:   Elsass  —  Metzger, 
Madbeere,  3 :  Sachsen  Metzger, 
Madebeere,  3:  Lievland  Fischer, 
Maline,  3:  Lausitz. 
Mehlbeere,  3 :  Baiern. 
Molber,   3:  Baiern  —  SchmeUer, 
Muottarbeeri:  St.  Gallen. 
Nidelbeeri:  St.  Gallen. 
Oentabeer,  1:  St.  Gallen. 
Ombeer,  1 :  Schwab,  b.  Kaufbeuren. 
Kunzelenbeere:  Luzern. 
Kunzemebeere :  Aargau. 
Waldbeere:  Sachsen. 


VI.    Bubus  saxatilis  Z.  2^ 


Bocksbeeren  —  Bock, 
Brunitschen  —  MünoKhauBen. 
Brunitschken:  Ostpreussen. 
Erdkrischeln:  Eifel  b.  Kirchweiler, 
Hundshödlin:  Graubündten. 
Maschine :  Ober-Engadin. 


Sidenbeeri,  Stahbeeri:  Glarus. 
Steibeeri :  St.  Gallen,  Toggenburg. 
Steinbeerstaruch:  Schles.,  Würt. 
Steinträubchen :  Eifel  bei  Dann. 
Treppelbeere:  Mark  bei  Nauen. 
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Kamex  —  Rumex  acetosa. 


I.    Bumex  L.  2^ 

Mittalt.  Bar  da  na,  Lapacia,  Lapathnm,  worüber  Lactnoa  und  Lappazn 
Tergleichen.  Namen  nach  den  grossen,  wie  Lappen  herabhängenden  Blätter,  so  vom  Stamme 
lab,  lamb,  auch  rab,  ramb  =  hängen,  herabgleiten,  lat.  Lappa,  Sillybnm  (Ess- 
lappenblatt), griech.  Lapathon.  So  1)  Ampfer  (von  althd.  ramph  =  herabhängendes 
Kleid,  Sanm),  dasselbe  bedeutet  2)  Blatzen,  althd.  Blezza,  Plezza,  dem  8)  Pletncha 
nnd  Ladeke,  dazu  auch  Blakte,  Flagge,  mit  flach  rerwandt,  vielleicht  noch  näher 
stehen  als  Blatt  (s.  S.  199).  Ampher  leitet  Fick  von  amra  =  saner  ab.  4) Blätter  znm  üm- 
hftllen  von  Butter,  6)  zungen-,  kohlförmig.  Dieselbe  Bedeutung  wie  1),  2)  hat  6)  Docken-, 
engl.  Doek,  von  Tuch,  nd.  Dök;  7)  nach  der  Wirkung,  Gitter,  bei  Hildegard  =  Grind. 


U.    Bumex  aeetosa  X.  4 

liittalt.  Accedula  (=acidula,  säuerlich),  im  16.  Jahrb.  auch  Ozalis,  8)  Kukuks- 
S.  268.'  S.  Namen  unter  I.  9)  salzig=  sauer;  Pflanze  auf  trockenem  Boden  oft  10)  hocb- 
roth. 


Amfer,  Amper,  Ampfer,  1  -  mitthd, 
Ampfera:  Appenzell  —  althd. 
sur  Amphe  — -  ndtnd, 
sauer  Amphor,  1  —  spät-mitthd. 
Amphera  —  Hüdega/rd  fspäterj, 
Amphora,  1   —  althd,,  Btldegard. 
Amphra,  Amphro  —  althd, 
Amprich,  1   —  mitthd. 
Anfer,  1  —  mitthd, 
Anforn,  Anphora,  1  —  Hüdeg, 
Blatsche,  2:  Glarns. 
Empfer,  1  —  mitthd, 
Empher,  1  —  mitthd, 
zuer  Eppe,  1  —  miUmederL-nd, 
Essichkraut  —  Friese, 
Fieldiampert,  1:  Siebenbürgen. 
Haos'nsallart,  8:  Altmark, 
rode  Hinnerk,  10:  Bremen. 
Hungersampffer,  1  —  Vocah,  1482. 
Kackesuur,  8:  Holstein, 
sure,  zure  Krut  —  mittnd. 
Kukuksbrod,  8:  Oldenburg. 
Lompuch  /^«?ow  lamp.) :  Niederlaus. 
Lusampfera:  Appenzell,  St.  Gall. 
Mundfäulkraut  —  Hoefer. 
rode  Ridder,  4:  Ostfriesland. 
Sältling,  9  —  N&mn, 
Salsenkrut,  9  —  mittnd. 
Sältling,  9  —  Roll. 
Säuerling  —  I^emn, 
Saueramp:  Pommern  —  mitthd. 


Saueramper  1,  -ampel :  Rheinpfalz. 
Sauerampfe  —  mitthd. 
Sauerampfer:  Eifel  —  mitthd. 
Saueranff,  1  —  mitthd, 
Sauerblume,  -emper:  Sommerfeld. 
Sauerem  pfe,  1  —  mitthd, 
Sauerkeel  —  Gemma. 
Sauerlamp,  1:  Schlesien. 
Sauerlang,  l,  Sauerling  —  Holt. 
Sauerranzen,  1 :  Henneberg. 
Sauersenf,  1:  Henneberg  -  mitthd. 
Sauring,  1:  Hamburg. 
Schweinblagde,  2 :  Graubündten. 
roden,  röhren  Suer,  10:  Vorpom. 
Sueramp,  1:  Meklenburg. 
Suerampfer :  Oberbaden. 
Sueramprich,  -anperich,  1  -  mittnd. 
Suerelke-,Suerkebladen:  Ostfriesl. 
Süring,  Sürken:  Hamburg,  Hol- 
stein, Bremen. 
Suerkrut:  Meklenburg,  Götting. 

—  mittnd. 
Suerwort  —  mittniederl. 
Suerwortz,  -wurtz  —  mitthd, 
Sujerte  —   TToeste. 
Sullrer  —  Niederd,  Herh 
Suramp,  -ampfer  —  mitthd, 
Surampalm,Surampfara,  l:St.  Gall. 
Surampfale,  1 :  Graubündten. 
Surampfe,  1:  mitthd.,  Sumerl. 
Surblot,  2:  Mark  bei  Küstrin. 


Rumex  acetosa  —  Ramex  hydrolapathum. 
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Sure  —  8yn,  apoth.,  mitthd, 
Surem :  Berner  Oberland. 
Sarkeel,  Surkel:  Nied.-Rhein, 

Niederland  —  16.  Jahrh. 
Surkel  —  müthd.,  Toxites. 
Surkraut:  Appenzell. 


Suyrich  of  ettig  (=  voll  Essig) 

—  mtUhd, 
Werbing  —  mitthd, 
Zuramp,  Zuramper  —  8yn.  apoth, 
Zurick  —  16.  Jahrh.»  niederl. 


II.    Bumex  acetosella  L,  4 

Frfiher  mit  I.  gleiclmamig. 


roden  Hinnek  10 :  Altmark,  Fallers- 
ieben. 
Schafampfer,  Spiessampfer:  Schles. 
Sür:  Pommern. 


Sürk:  Altmark. 
Suerkrut;  Meklenburg. 
Suregrasz  —  Südegwrd. 


in.    Bumex  acutus  s.  YIII.  obtusifoUus. 
IV.    Bumex  alplnus  X.  2^ 

Spätmittalt.  Lapathnm  hortense,  Bhabarbarnm  monachoram.    Siehe  I.  2. 

Blackta:  Graubündten  b.  Davos. 

Blackte:  Bern. 

Blacken:  Bemer  Oberland. 

Blätschgen:  Glams. 

Blagde:  Berner  Oberland. 

Blatsche:  Glarus. 

Butterbletschen  —  Apoth, 

Fabesbletschen :  Salzburg. 

Fabisen:  Salzburg. 

Foibisblazen :  Zillerthal. 

I'oissen. 

Geduldkraut  —  Apoth, 

Y.    Bumex  aquatleus  X.  s.  YII.  hydrolapathum. 
YI.    Bumex  eonglomeratus  u.  erispus  s.  unter  YIII. 

YII.    Bumex  hydrolapathum  Bud%.  4 

Damnter  werden  B.  aqnaticas  Z.   nnd   mazimns  Sohreb,  mitbegriffen.    Namen  siehe 
unter  I. 


Hauspletscben :  Kärnthen  bei 

Reichenau. 
Münchsrhabarber  —  Bock 
Pfabesblezen:  Zillerthal. 
Plakten:  Graubündten. 
Rhabarber:  Allgäu. 
Rhebarbare:  Bern. 
Schmalzplotschen :  Tirol  b.  Lienz. 
Schweinblagde:  Graubündten. 
Spitzblackenwurzel :  Aargau. 
Yobisbletzen :  Zillerthal. 


Aalkraut:  Pommern. 
Bockenblatter,  6  —  Soll. 
Butterweckenkraut :  Elsass. 
Dockenblätter,  6:  Schmalkalden. 
Doggenkraut,  6  —  Apoth, 


roode  Hinnerk,  10:  Bremen.   . 
Hungerkraut,  Rockenblätter  -  HoU. 
Pockenblätter:  Schlesien, 
Weiherampfer:  Schlesien. 
Urssenzengeblädder :  Siebenb. 
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Kumex  obtusifolius. 


vni.  Bumex  obtaslfollus  u.  crispus  Z.  u.  eonglomeratus  Mn/rr. 

Namen  vergl.  I.  und  II. 

halber  Ampher,  1  —  I^emn, 
wilder  Ampfer,  1  —  Bock 
Anderflacka,  Anderflackten.  1,  2 : 

Glarus. 
Blackenwürze,  2 :  Bern. 
Blackta,  2:  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Blätschge,  1:  Glarus. 
Blotzablätter,  Blutza,  1 :  St.  Gall. 

bei  Werdenberg. 
Botterbladen,  4 :  Ostfriesland. 
Brandstruck:  Norddithmarschen. 
Bubenkraut:  Schlesien,  Sachsen. 
Buppenkraut  —  Bock 
Butterampfer,  4  —  Cordm. 
Butterblätter,  4:  Schlesien, 

Augsburg. 
Butterlattich,  4  —  CordiM, 
Butterplötscher,  4,  2. 
Butterweckelkraut,  4:  Elsass. 
Chabis-chrud-blacke,  2 :  Vierwald- 
stätte, Berner  Oberl. 
Dockenblatter,  Doggenblätter,  6 

—  mu. 

Drachenarapfer  —  HoH. 
Fuchsschwanz :  Eifel  b.  Altenahr. 
Gackle  —  Apoth, 
Garn  —  Syn.  a/poth. 
Gassenwurz  —  Cordts. 
Gäule  —  Apoth, 
halbe  Gäule:  Thüringen, 
Grängdwurzel,  7:  Siebenbürgen. 
Grindkraut,  7  —  HoUon. 
Grindwurz,  7  :  Schles.  —  Bock 

Fuchs^  BrumcJm, 
Grintwort,  7  - —  mütnd. 
Guertenampert,  1:  Siebenbürgen. 
Halbpferd:  Thüringen. 
Hasenampfer  —  Cordts, 
Henrek,  Henrik:  Göttingen. 
Hungerkraut:  Schlesien. 
Krottenstengel :  Augsburg. 


Kuhschwanz:  Eifel  b.  Nürburg. 
Eühzagel,  Euhzagel:  Eifel. 
Kuhzunge  —  Apoth. 
slichte,  wilde  Ladicke,  ^-müttd. 
Lampise,  3  —  Syn,  apoth. 
Landeflagge,  3,  2:  Glarus. 
Lapacie,  3  —  Syn.  apoth, 
Latinablätter,  3 :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg, 
rood  Leddick,  3,  10:  Pommern. 
Lemken,  3:  Unterweser. 
Lendenkraut,  3:  Schles.,  Glarus. 
Lendenwürzen,  3:  Glarus. 
Lendiwurz,  3  —  Gesner. 
spitze  Letschen,  2  —  Bock 
Letten,  Lettenwurzeln,  2 :  Hessen, 
Lewken,  2:  ünterweser. 
Loddik,  Lodken,  3:  ünterweser. 
scharf  Loddike,  3:    Meklenburg. 
Lodecke,  scharf  Lodeke,  3  — 

Syn.  apoth.,  miUnd. 
wilder  Mangold  —  Brunschw. 
Mengelwurz  —  Brunfels,    Gesner^ 

Fuchs. 
Menwelwurz  —  Brunfels,  Bock. 
Menwelwurzel  —  Brunschw. 
Mestblacka,  2:  Appenzell. 
Mistblacke,  2:  Bern. 
Ochsenzunge:  Schlesien. 
Ohmbletter:  Schlesien. 
Pferdsampfer,  1:  Thüringen. 
Eandeflacken,  2:  Glarus. 
Kippstangenkrut :  Meklenburg. 
Rothkuh,  10:  Eifel  b.  Dann.  Drels. 
Rothstrnk,  10:  Norddithmarschen. 
SchÄrfledigh,  -lodeke,  3  —  Syn. 

apoth. 
Schmalzblacka,  Schmalzblagga, 

^  4,  2:  St.  Gallen. 

Schorfladdeke,   -lodeke,  3  — 


Rumex  obtasifolias  —  Ruscus  aculeatus. 
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Schofloddich,  -löddig,  -lodeke,  3 

—  miUnd, 
Schwiblacka,  2 :  St.  Gallen  bei 

Obertoggenburg. 
Scorflodeke,  3  —  Syn,  apoth, 
Spitzblacka,  2:  St.  Gallen  im 

Seebezirk. 
Streifen:  Baiern  im  Riess. 
Streifwurz  —  Brumchw.j  Brunf,, 

Gesner,  Fuchs, 


Strippert  —  Boch 
Ströpfelkraut:  •Henneberg. 
Strupflattich  —  Book. 
Watzwurz:  Eifel. 
Weierschwanz :  St.  Gallen  im 

Rheinthal,  Werdenberg. 
Zetterwurz,  7  —  Toxites. 
Zitterwurz,  7  —  Hüdega/rd,  Brun- 

feh,  Bock, 
Zyterschwurz,  7  —  Brunscho. 


IX.    Bumex  patlentla  L. 

Als  Gartengemüse.    Namen  meist  ans  Patientia. 


Ampert:  Siebenbürgen. 
Bitterwurz  —  Holh 
Kräutlein  Geduld:  Pommern. 
Geduld    —  Toxites, 
Grindlattich,  Grindwurz  -  Toxüea, 
Kukuksampert:  Siebenbürgen, 
gross  Ochsenzung,  Patich  -  Toxites. 
das  Kraut  Patientia  —  Mertms 

u.  Koch, 


Pazienkraut:  Oestreich. 
Perdick  —  Toxües, 
englischer  Spinat:  Henneberg, 
ewiger  Spinat:  Mark  Brandenbg. 
Straifworz,  Striefworz  —  Toxitea, 
Zitterwurzel,  7 :  Thüringen. 


X.    Bumex  seutatus  L. 


Guertenoampert:  Siebenbürgen. 
Sänerli:  Schweiz. 
englischer,  französischer  Sauer- 
ampfer: Gärten. 


römischer  Sauerampfer :  Gärten, 
Sührk:  Meklenburg  Metzger. 
Suerampfele:  Schweiz. 
Surkrut:  Meklenburg  Metzger. 


I.    Ruscus  aculeatus  L.  m 

Namen  ans  latein.  Bns  CHS  ,  mittalt.  Brns  cnm,  Brnscns,  Brnyns,  wohl  = 
beiasend,  d.  b.  stechend^  wie  griecb.  Broncbos,  Henschredtevonbryko.  Anf  dem  stehenden, 
blattförmigen,  breiten  Ast  2)  je  1  Beere.    S&denrop.  Str&ncblein,  spät  und  wenig  bekannt. 


Beisch,  Beusch  —  Küian^  Nemtn. 
Breusch  —  Frmus, 
Brisch,  Bruch,  Bruch  —  Ifemn. 
Broech  —  nd.  1420,  Dieß, 
Brüsch  —    Voe,  opt,  Oesner^ 

Frmus, 
Brüssken:  Thüringen. 
Brusch  —  Junms, 
Brus  —  mittnd. 
Dornmirten  —  Toxües, 


Fledermausdom,  2  —  HoU. 
Fleischersbesen  —  SoU. 
Hockenblatt  —  Bock. 
Keerbesien,  2  —  Junius. 
Kehrbesen,  2  —  Bock, 
Mäussdorn  —  Bock. 
Mausdorn:  Bern. 
Myrtendorn  —  Hotton, 
stechender  Palm. 
Rische,  Rüschper  —  müthd. 
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Ruscus  aculeatus  —  Saccharum  officinarum. 


Rukken. 

Rusch,  Rusche  — •miüM. 


Rüschper,  Ryschper,  2  Vocah.  1482. 
Russken:  Thüringen  —  Ettpp, 


n.    Ruscus  hypoglossum  Z.  m 

Mittalt.  Bislingna,  Bonifacia,  Lengua  pagana,  Uvularia.  Namen:  2)  8. 1.; 
a)  Mittel  wider  Leiden  des  Zäpfchens,  auch  Hancke,  Hocke,  Blatt  genannt,  in  der  Kehle. 


Auffenblatt,  2  —  Tahern. 
Aufnblat,  2  —  Gesner,  Fuchs. 
Berblatt,  2  —  Cordm. 
Halskraut  —  Nemn. 
Hauchblatt,  3:  Schlesien. 
Hauckblatt,  3  —  Fuchs. 
Hockenblatt,  3  —  Bock. 
Huckesblätter,  3 :  Rostock. 
Käl-,  Keelkraut,  3  —  Tabem, 

Paracelsus, 
Keelcruyt,  3  —  mittniedl,,  Junius. 
Kehlkraut,  3  —  Nemn, 


Sappenkraut  (=  Zapfen),  3  — 

Walbaum. 
Tapenskraut,  3  —  Toxäes,  Fara- 

celsus, 
Tapkens,  -cruyt  —  mtUnüderl., 

Junius. 
Tongenblatt  —  mtUnd.,  Junius. 
Zäpflinkraut,  3  —  Brunf,,  Oesner. 
Zapfenblatt. 

Zapfenkraut,  3  —  Bock. 
Zungenblatt,  -platt,  2  . —  Cordus, 

Gesner. 


Buta  grayeolens  L.  4 


Dröegblatt:  Unterweser. 
Gartenrute:  Schweiz. 
Hofraute:  Rendsb.  Apoth. 
Krätzruth:  Pommern. 
Kreuzraute  —  Nemn. 
Pingstwuttel :  Unterweser. 
Rauten  —  Megenh,,  Hort.  San.  etc, 
Rüde,  Rue :  Bremen  -  Syn.  apoth 


Rut  —  Brunschw. 
Rute:  Zürich. 

Ruten  —  Hort.  Sem.,  Herh.  Mag. 
Todtenkräutel:  Oestreich. 
Weinkraut,  -kräutel:  Oestreich. 
Weinrauten  —  Brunschw.,  Cordm. 
Wenertz:  Siebenbürgen. 
Wienrue:  Bremen. 


Saccharum  offlcinarum  L.  4 

Mittält.  Canna-,  Harnndo  mellis;  Zncker:  Melcannae,  HarnndiniS) 
Saccharnm,  Sirnpus,  von  sansk.  Sarkara  =  Hagel,  zn  Grystallen  erstarrende  Flüssig- 
keit. Namen  nach  der  Heimath  und  der  Znhereitnng:  1)  der  ans  dem  Bohr  nnd  beim 
Beinigen  gewonnene  dickflüssige  Saft  Melas8e=:schwarzer  Saft  von?  griech.  melas,  Syrop 
von  arab.  Seharab  =  Trank;  2)  der  unreine,  braune  Zncker,  früher  von  St. Thomas;  8)  der 
weissliche,  hellreine,  früher  von  Madeira  nnd  den  Ganarischen  Inseln ;  4)  der  weisse,  doppelt 
gereinigte  oder  S.  re  f  i  nitnm ,  früher  von  Yalentia ;  6)  in  grossen  durchscheinenden  Crystallen 
(S.  candium,  von  arab.  kand,  grieeh.  kandion,  Kaudion  bei  Myrepsus);  6)  wieder 
geschmolze 


Benidzucker,  6  —  Tahern. 
Benitzucker,  6  —  Syn,  apoth, 
Bonbonzucker,  6. 
Canarienzucker,  3  —  Tdbem, 
Candel-,  Candiszucker,  5  -  Talern, 
Canditzucker,  5   —  Tahern. 


Oassonade. 

Cristallenzucker,  5  —  Tahern, 

Eisszucker,  5  —  Tahern, 

Farin,  2,  1. 

Feinzucker,  4  —  Tahem. 

Hootsucker,  3,  4  —  nd. 


Saccharum  ofScinarom  —  Salicornia  herbacea. 
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Hutzucker,  3,  4. 
Kandiszucker. 
Maderyzucker,  3  —  labern, 
Melasse,  1. 

Meliszucker  (a«w  Malta),  3  — 

Tabern. 
Moskowade. 

Penidzucker,  6  —  Tahem. 
Potsocker,  2  —  nd.,  Talern, 
Raffinade,  -nate,  4. 
ßefinirtzucher,  4  —  Talern, 
Roh  rzucker. 

Siroep,  -rop,  -ropel    —  mittnd. 
Siroep,  Sirup  —  mitthd. 
Socker  —  nd. 


Syrop,  1  —  nd, 
Syrup,  1  —  nd. 
Thomaszucker,  2  —  Talern, 
Valentzie-,  Valenzzucker,  4  -  Tab, 
Zocker:  Butzbach,  Mittelrhein. 
Zuucker  —  8yn.  apoth. 
Zucora  —  althd, 
Zuchar  —  Gemer. 
Zuchare  —  13.  Jahrh, 
Zuckerkandel  —  Trachus  1517. 
Zuckercandit,  5  —  Talern. 
Zuckerkant  —  Nomencl,  1330, 
Zuckerpenid,  6  —  Talern. 
Zucura  —  altM, 


I.     Sagina  nodosa  L,  4     Alsine  nodosa  Crantz. 


Jark   —  Böningh. 
Knotenspark:  Schlesien. 


Sandbräutlein :  Ulm. 
Waterjark  —  Böningh, 


U.     Sagina  procumbens  L.  0    Alsine  procumbens  Crantz. 
Mostkraut,  -spergel  —  Nemn.       \  Vierling  —  Nemn, 

Saglttarla  saglttifolia  L,  4 
Hasenohr:  Mark  a.  untern  Havel.  I  Pfeilkraut  —  Nemn, 


Sagns  mmphil  WüU,  «^ 


echter,  ostindischer  Sago, 
brauner  od.  rother  Sago. 


weisser  Sago. 


Salleornia  herbacea  L.  (t) 

"  Anf  den  1)  nassen,  qaellichen  Watten  vor  den  Deichen  der  Kordsee,  V)  dem  Fangort 
der  Krabben,  8)  im  Salzwasser,  4)  geknickt  liegend,  Krftk  =  altnord.  krokr  ^=  kmmm- 
kriechend. 


Dewenfuas,  4. 

Glasschmalz,  -schmolz  —  Nemn. 
Hahnenfoot,  4:  ünterweser. 
Krabbestruuk,  2:  am  Dollart. 
Krtikfoot,  4:  Unterweser,  Ost- 
friesland. 
Krtlckfuss,  4:  Bremen. 
Pecken:  Borkum. 


Quelder,  Queller,  1 :  Wangerooge 
Quendel,  Quennel  firrigj,  1: 

Weserraündung,  Ems. 
Salzkraut,  4  —  Cordm, 
Salzkrokt,  3,  4:  Siebenbürgen. 
Seekrappe,  2  —  Schkuhr. 
Sülte,  Sültje,  1:  Ostfriesland. 


352 


Salix  —  Salix  acuminata« 


I.    Salix  Z.  3«g  ^ 

Mittalt.  Salix,  Yibez,  Timen  und  2)  Weidicht:  Salicetnnif  Timinenm,  anch 
8)  ans  Weiden  bestehend:  salicinnSf  Timinens.  Namen:  4)  Cein  ■=  zähe  Bntlie 
von  thanga,  dehnen,  althd.  den  na,  nd.  tden,  6)  Weide  von  vod,  windan,  lat.  Timen, 
TitiS)  yerwandt  mit  sval,  schwingen,  schwanken,  woher  6)Sal.  lat.  Salix,  griech.  Helix, 
altnd.  Seege,  nd.  Wilghe,  8)  Felber  =  falb,  althd.  falva,  bes.  III.,  9)  Balm,  Palm,  die 
männl.  Kätzchen,  s.  Palma,  S.  261.    Vorzüglich  Namen  der  hohen  Arten  III.  n.  YII. 


Cein,  Ceinewide,  Czeynen,  4 — altM. 
Felber,  8:  Tirol  b.  Lienz  —  mitthd, 
ein  Harn  van  Wilghen,  2  -  mittnd, 
Muse,  9:  Unterweser  bei  Ober- 
neuland. 
Rupen,  9:  Bremen. 
Kyslin  da  man  Kerb  (Körbe)  aas 
macht:  Strassburg  —  Qemma, 
S&l:  ünterweser. 
Säle:  Graubündten. 
Sälvien:  Unterweser. 
Seyl-,  Klein-  u.  Grundweiden  — 

Talern. 
Teeg,  Teenken,  Tene,  1  mittnd.- 

niederl, 
Walga  —  mitthd, 
Wasserstaude:  Kärnthen. 
Wöd,  Wgde  5 :  SchL-Holst.  -  mittnd, 
Wedekenrys,  5  —  mittnd, 
Weden,  5  —  8yn,  a/poth.,  mittnd,, 

müthd, 
Weene:  Ostfriesland. 
Wegdebuhm :  Siebenbürgen. 
Weidach,  -dacht,  2  —  mitthd, 
Weide,  2. 

Weidengewechsstet  -  Vocab.  1482. 
Weidenplatz,  -wachs,  2  —  Sora- 

nus  1587, 
Welge  —  MiinchhatMen. 
Wßn,  Wie:  Göttingen. 
Wete,  5  —  mittnd, 
Weyde,  Weyden,  -kop. 
Weydecht,  -deyn,  2  —  mitthd. 


Wichel,  -bom,  -husch  6 :  Hannover 

bis  Schl.-Holst.  «rf 
Wida  -   althd. 
Wid,  Wide:   Ostfriesl.  bis  Mekl. 

—  müttd. 
Widach;  Widicht,  2  —  mätU. 
Wide,  Wideham,  2,  Widein,  3 

—  wMid, 
Widelin,  Widenar,  Widenkopf, 

-struk  —  mittU. 
Widin,  3    —  mii^d. 
Widinaz,  3  —  althd. 
Wiechel  s.  Wichel,  6. 
Wied:  Unterweser. 
Wienboom:  Göttingen,  Bremen. 
Wijdengerte  —  mitthd. 
Wijt:  Rhein  mittnd.-niederl. 
Wilge:  Ostpreussen  —  mitthd. 
Wilghe  —  Niederd,  Herh. 
Wilich:  Wangerooge. 
Wül:  Böhmen,  Helgoland. 
WiDichenboem  -  Syn.  Äpoth.,  nd. 
Willigen  —  Seppe. 
W'in,  6 :  Göttingen. 
Winche:  Minden,  Baiem. 
Wind  5, :  Ostfriesl.  bis  Holst  nl, 

mittnd. 
Wisseken  (=  Weidlein)  -  Tnit&d. 
Wit,  Witchin:  Oberrhein  -  «»««M 
Wüchel,  5  —  Mmn, 
Wyde  —  Si^.  apoth.,  JSort.  San. 
Wydecht,  -eicht,  2  —  mitthd. 
Zain,  Zeinwide,  4  —  mäM. 
Zen,  Zenen,  1  —  mitthd. 


U,    Salix  acumlnata  Sm,  m 

Brockwied:  Meklenburg. 


Salix  alba  —  Salix  amygdalina. 
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m.  1.    Salix  allba  X.  m 

Die  höchste  und  verbreitetste  nnserer  Weiden ,  ausgezeichnet  durch  mattblangrnnes 
Laob,  daher  8)  Falbe,  mitthd.  Yelwe  oder  die  Silberweide  benannt.  Die  Stämme  werden 
meist  in  Mannshöhe  geköpft^  daher  9)  Kopfweide.    Fuhrt  meist  auch  die  Namen  von  I. 


ßandweide  —  Oleddtsch 
ßaumweide,  9  —  Nemn, 
ßendara:   St.  Gallen  b.  Sargans. 
Bendli:  St.  Gallen. 
Berlweide  —  QlsditBch, 
weisse  Bruchweide  —  Nemn. 
Eisfelber,  8:  Oestr.  —  Kofer. 
Fälbaum,  8:  Appenzell. 
Falbe  —  Nemn. 
Falbinger,  8:  Schlesien. 
Falw  —    Vocdb.  1440, 
Felawa,  8  —  dlthd, 
Felb  —  mitthd. 

Feiben:  St.  Gallen  im  Kheinthal, 

Schwaben. 
Felber:  Salzburg,  Tirol, 
weisser  Felber,  8  —  Nemn. 
Felberweide:  Tirol. 
Felbinger,  8  —  Bock,  Soranus. 
Feier,   8  —   Voe.  teut 
Fellhom,  8  —  JS&ppe. 
Felwa,  Feiwar  —  althd. 
Hard:  Schweiz. 


Kamp  weide:  Schlesien. 
Kolbweiden,  2  —  MünohhaiLsm. 
Kopfweide,  9  —  Münchhcmsen. 
Kropwied,  9:  Meklenburg. 
Küferweide:  Schweiz. 
Pappelweide  —  Nemn. 
Polemitzker  {du  KättcJien): 

Siebenbürgen. 
Potweiden  —  MünchhatMen. 
Silberweide :  Schlesien. 
Taagwied:  Meklenburg. 
Velar,  8  —  aUhd. 
Veller,  Vellewe,  Velver,  Velwer,  8 

—  mitthd. 
Velverstude,  1  —  mitthd. 
bittere  Weide  —  Nemn. 
felber,  felbinger  Weide  —  mitthd. 
gemeine,  grosse  Weide  —  Nemn. 
weisse,  zähe  Weide  —  Nemn. 
Weidfelb,  -felbinger  —  mitthd. 
Weissfelber :  Oestreich. 
Weydenfelbinger  —  Kilian, 
Wienboom:  Unterweser. 


in.  2.    Salix  alba  var.  yltelllna  Z. 


Bachweide  —  Bock. 
gelbe  Bindweide  —  Nemn, 
Dotterweide  —  Gledüsch. 
Golbfelber:  Oestr.  Hoefer. 
Goldstring. 
Goldweide:  Schweiz. 
Haarweide  —  Nemn. 
Hägerweide:  Salzburg. 


Hageweide:  Schweiz. 
Jakobsholz  —  Bechst. 
gelbe  Kiefer-,  Korbweide  -  Nemn. 
Maiholz  —  Bechst 
Schlickweide  —  Bechst. 
geel  Weiden  —  Fuchs. 
gäle  Wied:  Meklenburg. 
Wiede,  Wiedlistock:  St.  Gallen. 


IV.    Salix  amygdalina. 

Brokwied:  Meklenburg.  |  Buschweide  —  Gledüsch. 
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Salix  amygdalina  —  Salix  caprea. 


Hägenweide  —  GUääscK 
Jakobsholz :  Ostpreussen. 
Korbweide  —  Oleditsch, 
Maiholz:  Prenssen. 


Pfahlweide  — 
Pfersichweide 
Schälweide  — 
Schlickweide  - 


Oledäseh, 

—  Oledäsch. 
Gledüsch, 

—  GleädUcK 


Salbeiweide  —  Nemn, 
Ulmwied:  Meklenbnrg. 


y.    Salix  aurita  L. 

Wäre:  ünterweser  b.  Rotenburg. 


VI.    Salix  Ibaliylonica  L.  s.  S.  pendula  Mnoh. 


vn.    Salix  caprea  £, 


Namen  8.  nnter  I. 


Bändli:  Schweiz. 
Balmbaum,  9 :  Tirol. 
Balmkazlin,  -weide,  9:  Tirol. 
Baschweide  —  Münehhatisen, 
Geislaub:  St.  Gallen. 
Hohlweide  —  Münehhausen. 
Minali:  St.  Gallen  im  Bheinthal. 
Palmbamn,  9:  Salzbarg,  Tirol. 
Palmfelber,  9,8:  Oestreich. 
Palmkazlbanm,  9 :  Pinzgau,  Salzb. 
Palmweide,  9:  Oestreich. 
Pfeifenholz  —  Münehhausen. 
Pfifastuda:  St.  Gallen. 
Sälen,  6:  Hannover. 
Sahle,  6:  Baiem  bei  Eirchheim 

—  Neidhart, 
Sahlweide,  6  —  Münchhamen, 
Sahlwied,  6:  Meklenburg. 
Sala,  6:  St.  Gallen  bei  Sargans 

—  mitthd. 
Salahä  —  aUhd. 
Salawa,  6  —  müthd. 
Salcha  —  dtM, 
Salch,  Salche,  6:  Tirol. 
Sales,  6:  Schweiz. 
Salewida,  6  —  Hildegard. 
SalUen,  6  —  tntUhd. 


Saliha,  Salliha,  6  -  mitthd.  fepäter). 
Sallen,  6  —  Münchhausen. 
Salsch,  6:  Schweiz. 
Salwa  —  mitthd, 
Salweiden,  6:  Schlesien. 
Salwide,  Saltwide,  6  —  mittnd, 
Salwyda,  6  —  MUdegard. 
Salwyden,  6  —  Gemer, 
Seile,  6  —  Gleditsch, 
graue  Seilweide  —  Book. 
Seilen,  6  —  Boch 
Soalwien,  6:  Hannover. 
Sohle,  6  —  Münchhausen, 
Söhlweide,  6  —  Gledäiseh. 
Sohle,  Sohlweide,  6  —  Gledäseh. 
Solwide,  Soltwide,  6  —  mittnd, 
Streichpalmen,  9  —  Münchhamen, 
Suelwego,  6:  Siebenbürgen. 
Werfel:  Altmark, 
gemeiner,  grosser  Werft  -  Nemn, 
rauher  Werft:  Altmark. 
Werftstrauch  —  Nemn, 
Werftweide  —   Münehhaueen, 
Wieru:  Unterweser. 
Wildkatzenstauden,  9 :  Saalfelden. 
Wuzelweich :  Pinzgau. 


Salix  cinerea  —  Salix  purpurea. 
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Vin.    Salix  cinerea  X. 

Werftweide:  Mark. 


Palmen,  9:  ünterweser. 
Salwien,  6:  Bremen. 


IX.    Salix  daphnodes  Vill.  m  m 

Palmweide,  Palmweis:  Baiern  im  Oberland. 

X.    Salix  fr agllis  L.mm  ■ 

Aeste  sehr  brUchig,  nd.  10)  sprSk  =  iprode.    Yergl.  I. 


ßitterweide :  Schlesien. 
Brastelfelber,  8:  Oestreich. 
Brookwied:  Bremen,  Altmark. 
Bruchweide  —  Booh. 
Felber,  8  —  Münckhausen. 
Fieberweide:  Schlesien. 
Glasweide  —  Münckhausen, 
Knackerweide  —  Münckhausen. 
Knackweide,  Krackweide:  Schles. 
Kneien:  Unterweser. 


Rossweide,  Sprockweide,  10  — 

Münckhausen. 
Sprockwied,  10:  Mekl.,  ünter- 
weser, Altmark. 
Spröckelweide,  10:  Schlesien. 
Sprockelweide,  10:  Schlesien. 
Sprockwyde,  10  —  mtUnd, 
Sprolweide,  10:  Sachsen. 
Sproochwichel,    10:  Münsterland, 
mürbe  Weide  —  Nemn, 


XI.     Salix  pendula  Mnch.  m,     S.  babylonica  Z. 

A  U8  China 

Thränen-,    Trauerweide:  Gärten. 


morgenländische  Hangelweide  — 

Nemn. 


xn.    Salix 

Baumwollenweide  —  Gledüsch. 
Bergweide  —  GledMsch. 
Bitterweide  —  Münckkausen, 
Bitterwied :  Meklenburg. 
Faulweide  —  Münckkausen, 
Fieberweide:  Schlesien. 
Halster,  Hilster:  Sachsen. 
Julster. 


pentandra  L.  m 

Lorbeerweide:  Schlesien. 
Schaf-,  Stechweide  —  Münckk. 
Smäerwiere:  ünterweser. 
Strichweide :  Schlesien. 
Strohweide  —  Beckst, 
Wasserweide :  Schlesien. 
Wüster:  Sachsen  —  Sckkuh/r, 
Woll weide:  Saalfelden. 


XIII.    Salix  purpurea  Z.  m. 

Bachweide  —  Münckkausen. 
Bandweide  —  Bock. 
rothe  Bindweide  —  Nemn. 
Braunfelber :  Oestroicb. 
Donauweide:  Oestreich — Mm^ter. 


Hägeweide:  Schlesien. 

Heckweide  —  Nemn. 
Rosenweide:  Sachsen. 
Rothfelber,  8:  Oestreich. 
Rothweide  —  Fuchs. 
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Salix  pnrparea  —  Salix  viminalis. 


Sandweide  —  Münchhausen^ 
Schussweide  —  Gledäsch, 


rode  Wied:  Meklenburg. 
rothe  Wyden:  Schweiz. 


XIV.    Salix 

Ackerweide  —  Qled/itsch. 

Erdweide. 

Feldangerweide  —  Nemn, 

Grundweide:  Schl.-Holst.  Nemn. 

Koppelweide. 

Mattenweide. 

Moorweide  —  Nemn, 

Quälwieden:  Oldenburg.  j 


repens  Z. 

Sandweide. 
Sandwerfk  —  Nemn, 
Sandwied:  Meklenburg. 
Steinackerweide  —  Nemn. 
Steinweide  —  Gleditsch, 
Sumpfwerft  —  Nemn» 
Wildsech:  Pinzgau  bei  Fusch. 


XY.    Salix  retleulata  Z.  ^ 

Kleeweide  —  Bechst,  \  Schneehünlweid:  Pinzgau,  Fusch. 


XVI.    Salix  retusa  X.  m 


Balmen,  9 :  Schweiz. 
Balmenstreiten :  Bern,  Graubündt. 
Baimenstritten,  9:  Bem-Ärelms, 


Pfeifenruthe :  Schweiz. 
Streiten:  Schweiz. 


XVn.    Salix  Tünlnalls  X.  m 


Abiatsbusch  —  Nemn, 
Aemetsweide  —  JECoU, 
Ahatsweide  —  Münchhimsen, 
Arintsweide  —  Gleddach, 
Armetsweide  —  Bechst, 
Auholz:  Oestr.  an  der  Traun  — 

JSöfer, 
Bandstaude:  Graubündten. 
Bandweide,  Eibweide:   Schlesien. 
Elf  wied:  Meklenburg. 
Fischerweide  —  Münchhamen, 
grosse  Flachsweide   —  Oleddsch. 
Grundweide  —  Gleddtsoh. 
grosse,  lange,  rothe  Haarweide 

—  Nemn, 
Haarweide  —  Cordus, 
Hanfweide  —  Bechst, 
Horwie:  Göttingen. 


Hürdenweide:  Göttingen. 
Kaneyen  —  Bechst, 
Kneyenbusch:  Hamburg — Nemn, 
Korbweide  —  Münchhausen, 
Korfwied:  Meklenburg. 
Krebsweide:  Schlesien. 
Palmen,  9:  ünterweser. 
Rothweide  —  Nemn, 
Schussweide  —  Bechst, 
Seilweide  —  Münchhausen, 
Spitzweide  —  Gleditseh. 
Strom  weide. 

Totterweiden  —  Cordus, 
Ufer  weide  —  Münchhausen, 
Wasserweide  —  Bechst, 
Zeganeschweid  (=?Zäheschen-): 

Siebenbürgen. 


Salix  viminalis  —  Salvia  officinalis. 


357 


xvn.  2.    Salix  Tlmlnalls  var.  rosmarinifolla.  m 

Krebsweide  —  Nemn. 


rothes  Auholz:  Oestr.  Hof  er. 
Bandweide  —  Nemn.  ' 

Girl-,  Grund-,  Haarweide  QleditscK 


Moor-,  Rosmarinweide  -  Ohdüsoh, 


XYn.  3.    Salix  TÜnlnalls  var.  smlthlana.  3fSf 

Brockwied:  Meklenburg. 


Salsola  kali  L.  cd 


Bockskraut  —  Zonüzer. 
Glasschmalz  —  Sotton, 
Hirschorn:  Ostpreussen. 
Meerkraut  —  HoUon. 


Meerstachelkraut  —  Tabern, 
Salzkraut,  Sodapflanze  —  Nemn. 
Skorpionkraut :  Ostpreussen. 
üntreukraut:  Ostpreussen. 


I.    SalTia  aethlopls  L. 

Lämmchensalbei  —  ÄpotK 
Mohrenkraut  —  Tabern. 
zahmes  Muskatellerkraut  -  Nemn. 


ungarische  Salbei  —  Äpoth. 
türkischer  Scharlach  —  Nemn, 


n.    Salyla  glntlnosa  L, 


Flöhkraut:  Salzburg  bei  Werfen. 
Harzich:  Schwaben. 


Sul:  Salzburg  bei  Werfen. 


III.    SaMa  hormlniim  X. 

Mittalt.  Horminnm,  8.  indess  aach  Y. 

Gartenscharlach.  1  römischer  Scharlach  —  Tabern. 


lY.    SalTia  offlclnalis  Z. 

Mittalt.  Esbria,  Esbnm,  Espurinm,  Enbrasia,  Enphrasia,  Enpatorinm. 


Edelsalbei. 

Gartensalbey  —  Nemn, 

Eönigssalbei. 

Kreuzsalbei  fva/rj  —  Fuchs, 

Lavendel :  Oberneuland  a.  Weser. 

Müsli:  Appenzell,  St.  Gallen. 

Muskatellerkraut:  Schwaben. 

Sabei  —  mMhd.  , 

Sälv:  Siebenbürgen. 

Sälvl :  Aargau,  Appenzell,  St.  Gall. 

Sailuirre  —  aUhd, 


Salbag  —  cUt-mMM. 

Salbe  —  Hort,  San, 

Salbenblume  —  mitthd. 

Salbei  —  Brunschw,,  Bock,  Fuchs. 

Salbeiä  —  althd. 

Salbeie,  -enblumen  —  mitthd. 

Salbey,  Salbeye  mitthd.»  Syn,  apoth, 

Salbie,  Salbin  —  mitthd, 

Salbme:  Schweiz. 

Salf:  Siebenbürgen. 

Salgia,  Salvan,  -vay  —  mMhd. 
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Salvia  officinalis  —  Salvia  sclarea. 


Salve:  Schwaben,  Thüringen. 

Salveia  —  fruh-miUM, 

Salven,  -bloeme  —  miUnd. 

Salver:  Oestreich. 

Salvey  —  mitthd, 

Salveye  —  Syn.  a/poth. 

Salwie:   Altmark  —  Nüd,  Herh. 

Scharieikraut:  Hannover. 

Selba  —  Südega/rd. 

Selbe  —  Kort,  San.,  Herh.  Mag. 


Selb-,  Seiheila,  -heile  —  mitthd. 
Seibin. 

Selif:  Köln  1507  Gemma  gem. 
Selve:  Ostfriesland. 
Selvi:  Meklenburg. 
Schuwen:  Ostfriesland. 
Sophie,  Saphie:  Meklenburg. 
Zaffe:  Meklenburg,  Altmark. 
Zolvyn  —  Syn,  apoth, 
Zuffeen:  Ünterweser. 


V.    SaMa  pratensis 

Hittalt.  Enpatoriam,  Gallitriclin 

Gockeler:  Memmingen. 
Holländer:  Graubtlndten. 
Muskatellerkraut:  Schlesien, 
wilde  Müsli:  Appenzell, 
wilde  Sälfli:  Appenzell, 
wild  Salbei  —  Brumchw,,  Brun- 

feh,  Bock, 
wilde  Salbinen:  Bern, 
wilde  Salboin,  -ben,  Ai^y -mitthd. 
wilder  Salvay,  wilt  ^zXyiQ- mitthd. 
wilt  Scarleie  —  Syn.  apoth. 


L,  und  silrestrls  L,  a 

m.    Vergl.  aber  VII. 

Schafzunge:  Eifel  bei  Kerpen. 
wilder  Scharlach  —  Fuchs. 
wild  Scharlay  —  Syn,  apoth. 
wilt  Selb,  Selbe  —  mitthd. 
blaui  Soldaten:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Veltselvay,  Wildiselbin  —  müthd. 
"Waldscherben  —  Nemn, 
Wiesensalbei,  -scharbei  —  Nemn, 
Wildscharlay  —   Vocah,  1482. 


VI.    Salyla  rosmarinns  Spenn,  n   Eosm.  officinalis  Z. 


Hittalt.  Bob  marinns. 

Eid:  St.  Gallen  bei  Sargans. 
Merdau,  Merdow  —  Syn,  apoth., 

Toxites. 
Roäslimarin:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Rosamarei,  -man:  Appenzell. 
Rosemarin  -  Mort,  San.,  Herh,  Mag. 


Rosenmarin  —  Merh.  Patar^ 
Roslimaristuda :  Appenzell  bei 

Kurzenberg. 
Rossmariggen:  Osnabrück. 
Rossmarin  —  Brunschw.,  Brun- 

fels»  Bock, 


VII.    Salyla  sclarea  X.  n 

Mittalt.  Affodillns,  Bombieina,  Borrago,  Gentrnm  ffalli,  Eapatorium, 
Gallitticham,  Scariola,  aber  mit  Enpatorinm  cannabinnm,  wild  Soharlacb  stets,  auch 
mit  Serratnla  tinctoria,  Scarte,  sowie  mit  V.  gleichnamig. 


Hancam,  -kamp  —  mitthd. 
Hahnenkam,  -kamp  —  mittnd, 
Horminkraut  —  Apoth. 


Mutterkraut  —  Hotton, 
Muskatellerkraut  —  Apoih. 
Orminkraut  —  Apoth. 


•  ., 


Salvia  sclarea  —  Sambncns  ebulum. 
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Scaraleia,  -leige  —  oMhd, 
Scareleiu  —  alihd, 
Scarleia  —  Hüdega/rd. 
Scarleye  —  Sip%,  apoth. 
Scharlach  —  Hort,  San.,  Herb. 

Mag,,  Brunsohio,,  Book,  Fuchs. 
Scharlen  —  mitthd. 


Scharley  —  Qrdkp. 
Scharleya  —  EJüdega/rd  fspMerJ, 
Scharloch:  Siebenbürgen. 
Scharlödik  —  8yn.  apoth, 
Scraleve  —  miUnd, 
Wetterdann  —  Toxites. 


vm.    Salrla  Terticillata  L. 

Eselskrant:  Kärnthen. 


Brnchkraut:  Angsbnrg. 


Salylnia  natans  L. 


I.    Sambncns  X.  4  1^^ 

Kamen:  1)  Atich  von  dem  griech.  Namen  Acte;  2)  Ahl,  rergl.  Bibes  nigmm,  in 
El  boom  wohl  mit  4)  znsammengesetzt,  auch  8)  anf  Elster  gedeutet;  4)  Holde  r=  Bruch- 
holz (griech.  kl&dos),  ron  halt  brechen  (nicht  von  hohl)  und  tra  =  Baum,  s.  8.  886; 
5)  Flieder,  wie  Fleder,  flattern  =  mit  Fiederbl&ttem ;  6)  Quist.  =s  Astbeere,  vergl.  Pirus  III., 
S.  283 ;  7)  beliebtes  Futter  der  Schippe,  Zibbe,  d.  h.  Schafe. 

II.    Sambncns  ebnlnm  X.  4 

Mittalt.  Cameactis.    Hohes,  weit  kriechendes  Ackerunhraut. 


Aak,  1  —  HoU, 

Achtenstaude,  1  —  MünchhatMen. 
Ack,  1   —  mitthd^ 
Acken,   1:  Berner  Oberland. 
Ackerholder,  1:  Schlesien. 
AckerhoUunder,  1  —  Münchh, 
Acten,  1:  Schweiz  —  Mümhh., 

Kiliiin, 
Actenstaud,  1  —  Basypodine, 
Actenwnrz,  1  —  Oemer. 
Adach,  1:  Tirol. 
Adche  —  mitthd, 
Addich,  Adek,  Adeke  —  mitthd. 
Aden,  1 :  Baiern  bei  Kirchheim. 
Adic,  1  —  Niederd,  Serl, 
Adich,  Adick,  Adyck,  1  —  Byn. 

apoth, 

Ahk,  1  —  mu. 

Ahlshorn,  2  —  Nemn, 
Archen :  Pinzgau,  Pongau,  Ziller- 

thal. 


Atcher,  Attach,  1  —  aithd. 
Atich,  1  —  BUdega/rd, 
AttechjAttich;  Schles.,  Unterweser 
Hort.  San.,  JBerh,  Mag,, 
jBrunaohw.»  JBoek  etc. 
Attuh,  1  —  mitthd, 
Buchholter,  4  —  Qemer. 
Feldholder,  4:  Schlesien. 
Haddich,  1  —  Hotton, 
Haddick,  1  —  Toxites. 
Hatich,  1  —  Hüdega/rd, 
Hattig  —  mitthd. 
Heiland,  Heilholder  —  Toxites, 
Hirschschwanz:  Schlesien. 
Kisseken  —  Nemn, 
Krautholder,  4  —  Münohhausen, 
Manerkraut:  Erzgebirg. 
Niederholder,  4  —  Francus, 

Küta/n. 
Niederkrant:  Erzgebirge. 
Otsch;  1:  Siebenb.  b.  Schässburg. 


üif**:. 


1 
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Sambucus  ebulum  —  Sambucus  nigra. 


Ottich,  1:  Schlesien  —  mitthd. 
Sommerholder,  4  —  Münchh, 


üetech,  1:  Siekenbtlrgen. 
wilder  Vlier,  5  —  Toxites. 


ni.    Sambucus  nigra  Z.  i^  le^ 


Namen  1 — 7  s.  I.    Mittalt.  8)  Biscas,  Busens,  Sambucus,  die  Blumen  9)  Atra- 
pasva  (eigentlich  die  getrocknete  schwarze  Weinbeere),  10)  Colikbeere. 


Aalshombaum,  2  —  KoTl. 
Aelare,  Aläre. 
Alhern,  2  —  Cordnis, 
Alhorn:  Ostpreussen,  Hannover, 
Alhornbom:  Westfalen  —  Syn, 

apoth.,  mitthd, 
Alhurn  —  GleditscK 
Alzem  —  Holl 
Baumholder  —  Gleddsoh. 
Beerstrauch  —  Ghd/iUcK 
Elderne  —  8yn.  apoth. 
Elhorn,  Ellhörn:  Ostfriesland  bis 

Holst.  —  Syn,  apoth.,  mtttM, 
Ellaer,  Ellen,  2  —  mitthd. 
Fledder,  8:  Ostfriesland. 
Fleeder,  5:  Meklenbnrg,  Schl.- 

Holst.  bis  Pomm.,  Helgoland. 
Fleerbom,  5  —  Syn,  apoth.,  nd. 
Fleern  —  nd.,  Nemn, 
Flidder,  5  —  Münchhausen, 
Flieder,  5:  Schlesien,  Eifel  — 

Frisch,,  Oleddseh. 
Flirr,  Flirrn,  5:  Altmark. 
Fliter  —  Mimehhau%m. 
Flitter  -^  Nemn, 
HäUern,  4  —  mittnd. 
Haiern,  4:  Münsterland. 
Halunder,  4  —  Syn,  apoth. 
Heel,  4:  Sylt. 
Hitschel:  Schlesien« 
Hohler,  4:  Oestreich. 
Holander,  Holandir  —  mitthd, 
Holantar,  4  —  althd. 
Holar,  Holare,  4  —  früh-mitthd. 
Holder:  Altmark,  Schwab.,  Grau- 
bündt.,  Kärnth.  —  aUhd. 


Holderbaum,  4  -  HUdeg.,  mitthd. 
Holderblüe,  -blüete,  -bluome  — 

mitthd, 
Holderbusch,  4:  Augsburg. 
Holderehe  (=  -gebüsch)  — 

mitthd. 
Holderknopf  fBlüthendolde)  -  mitthd. 
Holdem,  -bom  —  mittnd. 
Holdir,  Holender,  -ter  —  mittnd. 
Holenter  —  althd. 
Holentern,  4,  HoUentern  -  mitthd. 
Hollen  dorn  —  mittnd. 
Hollern  —  Syn,  apoth. 
Holderstock,  -stude  —  mitthd. 
Höler,  4:  Tirol  —  mitthd, 
Holinder  —  mitthd. 
Holler  —  Syn.  apoth.^  niederd. 
Hollern:  Baiem. 
Holr,  Holre  —  mitthd. 
Holunder,  4 :  Sachsen  -  Syn.  apoth . 

Cardus,  Bock, 
Holundir  —  aMhd, 
Holuntar  —  althd. 
Holunter,  4  —  mitthd,. 
Kontert:  Siebenbürgen. 
Hulden,  4  —  Syn.  apoth, 
Hüolerte,  4  —    Woeste, 
Eeilkenbee,  10:  Ostfriesland. 
Keilkenbusch,  10:  Fallersleben. 
Eelcken,  10:  Göttingen,  Gelle. 
Kesken,  7,  ?10  —  Hotton. 
Kiesekenbaum,  7  —  Nemn, 
Kissekenbam,  7:  Göttingen. 
Krolle,  KroUo  —  Summa  Heinrid. 
die  Püsseke:  Göttingen. 


r 


Sambucus  nigra  —  Sanguisorba  minor. 
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Qaebeken,  7:  Schlesien. 
Qnesben,  6  —  Apoth, 
Quitschen,  6  —  Bechst. 
Rech-,  Reckholder,  8,  4  -  Nemn. 
Ressken,  8  —  MänohhatMen, 
Roskenstranch,  8  —  Apoth, 
Sagebom  (trriffj  —  mittnd, 
Schebicken,  7  —  Bechst. 
Schetschken,  6:  Schlesien. 
Schibbecke,  Schübchen  —  Nemn, 
Schibicken,  7:  Erzgebirge, 

Niedersachsen. 
Schiebken,  7  —  MünchJumsen, 
Schipken,  7  —  Francus. 
Scbirbickenbeerstaude,  7  -  Bechst. 


Schotschken,  6:  Anhalt. 
Schübickenbeerstranch,  7  Gledüseh. 
Sümber  —  dthd. 
ülhorn,  2. 
Velare  —  mttthd. 
Vliedebere,  5  —  mttthd, 
Vliedebern,  6  —  mtttnd. 
Vlier,  5  —  Niederd,  JSerh. 
Vlier-,  Vlyreom,  Vlyederen,  6 

—  mittnd,,  mttthd, 
Wahsholdir,  Washolder  —  althd. 
Zetschken,  6  —  BeohsU 
Zibken,  7:  Schlesien. 
Zwitschenstaude,  6  —  Heppe. 


Vf.    Sambucus  racemosus  L, 


Akholt,  1,  4:  Göttingen. 
Atech,  Utich,  1  —  mttthd, 
Bergelhorn,  2:  Schlesien. 
Bergholder,  4:  Schlesien. 
Gebergshontert:  Siebenbürgen. 
Hirschholder,  4:  Bern  —  Book. 
rother  Holder,  4  —  GleditscK 
Hollern,  4  —  Oledit%cK 
Kelcken  -^  Oleditsch. 
Kessken  —  Qleditseh, 
Refken,  Relken,  Resken,  Ressken 

—  Gleditseh. 


Schalaster,  3:  Schlesien. 
Schalasterstrauch,  3  —  Gledvtsch. 
Schiebchen,  7  —  Ifemn. 
Schiebke,  7  —  Münohhausen, 
Steinholder,  4  —  Gledit%eh, 
Traubenholder,  4  —  Gledüseh, 
Waldholder,  4  —  Bock, 
Wandelbaum:  Schlesien. 
Zwitschenbeerstaude,  6  -  Gleditsoh. 
Zwitschenstaude,  6  —  Münchh, 


Punge:  Pommern,  Thüringen. 
Salzbunge:  Westfalen, 


Samolus  yalerandi  X.  4 

Strandpungen 


Nemn, 


I.    Sanguisorba  minor.    Poterium  sanguisorba  L. 


In  Sftddentgchland  and  als  Oewftrzsalat 
Namen  der  Pimpinella  lY.  nndY.  erhalten  hat. 
Blftthenkölbchen  von  I.  und  II.    Bperbenkra 
Bl&tter  wegen. 

Becherblume  —  Nemn. 
kleine  welsche  Bibernellen  — 

Tdbem. 
klein  Blutkraut^  Sachsen  -  Td^^m. 


in  G&rten,  wo  es  im  Hittalt.  die  SteUe  nnd 
Blnttropfen  nach  dem  rothen,  eiförmigen 
ntnachSperbenhanm,  S.  288,   der  ähnlichen 

Bluttropfen:  Baireuth  Metzger. 
klein  Bluttröpflein  —  Tahem. 
Gartenbiberneil  Metamer. 
klein  Kölbleinkraut  —  labern. 


362         Sangnisorba  minor  —  Santolina  chamaecyparissns. 


Megel-,  Nagelkraut  —  Metzger. 
klein  Pimpinelle  —  Talern. 


klein  Sperbenkraut  —  Tahem, 
Wiesenknopf:  Homburg. 


II.    Sangnisorba  offlcinalis  X.  4 


Yergl.  I.    Mittel  gegen  den  Wnrm  der  Pferde. 


schwarze  Bibernelle:  Ostprenssen. 
welscher  Bibernell  —  BocJc, 
gross  welsche  Bibernellen  -  Tdbem. 
Blutkraut:  Ostpreussen,  Thüring. 
Bluttröpflein:  Ostpreus.  -  Tahern, 
Herrgottsbärtlein :  Worms,  Speier. 
Eälble:  Augsburg, 
gross  Kölbles-,  Kölblinkraut  — 

Fuchs,  Tahern, 
braune  Leberblume:  Ostpreussen. 
Megelkraut:  Westerich  —  JBock. 
falsche  od.  rothe  Pimpemell  — 

Apoth, 


welsch  Pimpemell  —  Tahern. 
Pimpemellwurzel  —  Apoth, 
Ruhrkrokt:  Siebenbürgen. 
Ruthkopp:  Eifel  bei  Dreis. 
Sanikel:  Siebenbtlrgen. 
Schaarkraut:  Thüringen, 
gross  Sperbenkraut  —  Tahem. 
Wiesenknopf:  Eifel  bei  Dann. 
Wiesenkölblein:  Tirol, 
grosse  rothe  Wiesenpimpinelle  — 

Nemn, 
Wurmwurz:  Schles.,  Ostpreussen 

—  Tahem, 


Sanlcula  europaea  Z. 


Hittalt.  Sanicnla  (was  jedoch  in  Niederdentsch.  anf  Ben eeio  Jacob aea  £.  ge- 
deutet zn  sein  scheint),  Sardiola  2,  Seeale  2. 


Bruchkraut:  Schlesien. 
Heil  aller  Schäden:  Schwaben. 
Heil  aller  Welt:  Schwaben. 
Kranickel  —  I^emn, 
St.  Laurenzkraut  —  Toxites. 
sant  Lorentzenkraut-  Vocah.  1482. 
Nickel:  Meklenburg. 
Sanickel  -  Phohprundt,  Brunschw., 

Brunfeh^  Bock. 
Sanikel  —  mitthd. 
Sannekel,  Sannekele?  —  mü(/nd. 


Saylesshail  —   Vocah.  1482. 
Schänickel :  Südwestfalen. 
Schernäckel :  Ostpreussen. 
Sennikel:  Mark  Brandenburg. 
Senkel  —  15, — 16.  Jahrh. 
Syneckel  —  mittnd. 
Tranikel:  Mark,  Schlesien. 
Zaniggeln:  St.  Gallen  bei  Ober- 
Toggenburg. 
Zschaunikkel :  Mark  Brandenburg. 


Santalnm  s.  Llgnnm  XHI.,  XIY. 


Santolina  chamaecyparissns  L.  m 

Hittalt.  Abrotanum  feminenm,  Santonicnm,  S&ntolina. 


Cypress,  Cypresskraut  —  Tahem. 
Cypressenstabwurz  —  Tahem. 


Gartencypress  —  Tahem, 
Stabwurzweiblein  —  T€^>em. 


Sapindus  saponaria  —  Satureja  hortensis. 


363 


Saplndus  saponaria  X.  ^ 

Ans  Westindien.    Die  Frnclit  gebr&nchlich. 

Seifenbaum,  -beere.  1  Seifennüsse. 


Saponaria  alba  s.  Lychnis  alba  Mitt. 

8.  officinalis  L.  s.  Lychnis  saponaria  Jm. 

S.  raccaria  s.  Yaccaria  parviflora  Mnch. 

Sargassum  L. 

In  den  w&rmeren  Meeren.  Bekannter  sind  1)  die  Arten  des  mitteU&ndiscIien  Meeres, 
2)  die  im  .Mare  di  Saragosso''  des  atlantischen  Oceans  schwimmenden  unfruchtbaren 
Massen  von  S.  haccifernm  L, 


Meerlinsen  mit  spitzen,  mit  zer- 
kerften  Blättern,  1  —  Tabern, 


Sargassum,  2. 


Sarothamnns  s.  Cytisus  scoparins  Lh, 
Sassafras  s.  Lignum  Sassafras. 

Satureja  hortensis  L.  a 

Mittalt.  Conila  1),  Satnrcia,  Satnrna  2),  Thymbra,  aber  mit  Thymus  8)  I.  II. 
wozu  ich  Quenala,  Conila  stelle,  und  selbst  mit  Kresse,  s.  Nasturtium  und  Lepidium,  ver- 
wechselt. Namen  1—3  aus  obigen  lateinischen,  dabei  1  mit  Kümmel  vermengt ;  4)  nach  den 
damit  gewürzten  Speisen;  Garten,  -hoy  s.  Artemisia  abrot.,  S.  41;  6)  nach  Tsop. 


Aalkraut,  4:  Mekl.,  Lübeck. 
Bohnenkölle,  4. 

Bohnenkräutchen,  4:   Hundsrück. 

Metzger, 
Bohnenkraut,  4:  Schweiz, 

Süddeutschlaud. 
Bohnenkruud,  4:  ünterweser. 
Busaiplin  —  Bock, 
Conela,  1  —  mitthd.^  11,  Jahrh. 
Demuth:  Schlesien. 
Einsuppen,  4:  Schwarzwald. 
Eisbat;  Siebenbürgen. 
Gardcoel,  1  —  mittnd.,  15,  Jahrh, 
Gardkömel,  -könnele,  1  —  Syn, 

apoth, 
Gartchol,  -come,  1  —  mittnd, 
Garten,  5  —  mitthd, 
Gartenhag,  5  —   Voeah.  1484. 


Gartenhysop  —  Bock, 
Gartenkole,  1  —  Hort,  San, 
Gartenkümel,  1  —  Cordus, 
Gartenkünlin,  1   —  Fnes. 
Gartensaturei,  2  -  Metzger^  Nemn, 
Gartenysop  —  Küian. 
Gartha,  -hag,  -haim,  -kerse,  5  — 

mitthd.,  15.  Jahrh, 
Gartkol,  -kole,  -kolle,  -kumel,  1 
—  mitthd.,  15,Jahrh. 
Gartuel,  1  —  mitthd.,  15,  Jahrh. 
Gerten,  1  —  mitthd, 
Gockerleskraut :  Henneberg. 
Hispen  —   Voc,  teut 
Hoffkun  —  mittniederl. 
Hühnerfülle,  4  —  Oemer,  Fuchs. 
Josephle,  6:  Schwab.,  Memming. 
Joseplen,  6  —  Fuchs, 
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Satureja  hortensis  —  Saxifraga  oppositifolia. 


wilder  Isop,  6  -  Nemn.^  Metzger. 
Isöple,  6  —  Gemer, 
KöUe,  KöUen:  Holstein,  Weser, 

Ostfriesland,  Mark. 
Kolle,  Kollen,  1  —  müthd. 
Künel,  1  -  Sorantis  1587,  Frmm, 
Künneke,  1:  Ostfriesland. 
Lochtekol  —  loxites. 
Päper-,  Peperkrut:   Meklenburg, 

Vorpommern. 
Peppercrut  —  mittnd, 
Pfafferkrawt  —  miUhd, 
Pfeflferkraut :  Schles.,  Ostpreuss., 

Thüringen. 
Pfefferkrut  —  althd, 
heimscher  Quendel,  1  —  Fries, 
Quenel  —  RössUn  1533, 
Regenwurtz  —   Voc,  tmt,  1482. 
Sadoney,  2  —  Lex.  i/rüing.  1590^ 


Satereia,  2  —  Küdega/rd. 
Satermann,  2  —  mütnd-hoU, 
Saturey,  2  —  Bock,  Frtsms, 
Saturon,  2  —  Fuchs, 
Schreiberkräutel :  Oestreich. 
Sedenei,  2  —  Jffort,  San. 
Seegenkraut,  Seagerkraut,  2  — 

FVanem, 
Sepiin  —  Fries, 
Sergenkraut  —  Fuchs,  Dasypod. 
Sommersaturei,  2  —  Nemn. 
Tenderick :  Niedersachsen. 
Väris  —   Voc.  opt, 
Veltisp,  6  —  Megenh, 
Wurstkraut,  4:  Mekl.,  Ostpreus. 
Ysop,  6  —  Fries. 
Zaderei,  2:  Oestreich. 
Zaterei,  2  —  Nemn, 
Zwiebelhysop,  6  —  Boch. 


I.    Saxifraga  aizoon  Jacq.  4 


Fischzung  —  Cord^i, 
Gänszunge:  Wtirtemberg. 


Silbermins  (=  münze) :  Pinzgau. 
Widrithat:  Baiern. 


IL    Saxifraga  blflora  M.  4 
blaues  Steinmoos:  Pinzgau,  Eärnthen. 

III.  Saxifraga  cotyledon  L,  4 

Frauennabel  —  Nemn,  Silbermins:  Pinzgau. 

Gänsezunge  —  Nemn, 

IV.  Saxifraga  granulata  L.  4 


Hundsrebe  —  MattuschJca, 
Keilkraut  —  EoUon, 
Meyenschein :  Ostpreussen. 


Neunkraft  —  notton. 

hoher  Steinbrech  —  BrunfeHs, 

weisser  Steinbrech  -  Bock,  Fuehs. 


Y.    Saxifraga  mutata  L,  4 

Gamsbleaml:  Zillerthäl. 

VI.    Saxifraga  oppositifolia  X.  4 
blaues  Steinmoos:  Pinzgau. 


Saxifraga  rotandifolia  —  Scilla  maritima. 
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YU.    Saxifraga  rotundifolla  X.  4 

Sanikl:  Altenan« 

yni.    Saxifraga  sarmentosa  X.  n 

Jadenbart:  Bremen. 

IX.    Saxifraga  trldactylltes  Z.  0 


Händleinkraut:  Elsass. 


Fingemägleinkraut  —  Tahem. 
Fröschdatzen :  Elsass. 

I.    ScaMosa  anrensls  L.  s.  Enautla  anrensls  Cotdi. 
II.    ScaMosa  columbarla  Z.  4 

kleine,  blaue  Scabiose  —  Nemn,     Teufelsabbiss:  Schweiz. 
Scabiosenkraut  —  BrunjeU, 

m.    ScaMosa  succlsa  X.  s.  Sucdsa  pratensis  Mmh, 
Scandlx  pecten  reneiis  X.  q 

Nach  den  langen,  feinen  FrUehten* 


Hechelkam,  -kraut:  Schlesien, 
kleiner  Nadelkörfel:  Schweiz  — 

Talern, 
Nadelkraut:  Eifel  bei  Eerpen. 
Kadelmören  —  Cordtis. 


Schnabelkörfel,  -möhren  -  Tahem, 
Stachelkörbel:  Schlesien. 
Venuskamm:  Würtemberg. 
Yenusstiel:  Leipzig. 
Venusstrahl  —  Tahem. 


I.     Schoenus  albus  X.  4    Rhymchospora  —   VaU. 
willen  Flass,  Witten  Flass,  willen  Häwer:  ünterweser. 

n.    Schoenus  marlscus  X.  4  Oladium  germanicum  M,  K. 

Nach  den  brannen,  grossen,  gestielten  Aehrclien. 

Rosinengras:  Prenzlau.  |  Schneide  —  E,  Meyer ^ 

L    Scilla 

wilde  Gläsli:  Graubündten. 
blo  Hornungsblumen  —  Boch 
Merzenbltlmlein  —  BrunfeU, 
Pappagrätli:  Graubündten. 
Eossmäcken:  Baiern  b.  Dillingen 

II.    Scilla  maritima 

Mittalt.  Scilla,  Sqnilla,  darans  1) 

Hespelwurz  —  Aoth. 

wilde  Klobeloich  —  Sumerlatdn, 


blfolla  X.  4 

wäld  Schiulerblemtcher:  Siebenb* 
Spiess:  Graubündten. 
Stärnblämcher:  Siebenbürgen. 
Steinächerli :  Luzern. 
Stemhyazinthe :  Gärten« 

X.     Ürginia  —  Steinheil. 

Sobalenwnrz  (=  Zwiebel),  zuerst  2)  unbekannt. 

Mäuse-,  Meerzwiebel  —  Äpoth, 
Meer-,  Meusszwiblen  —  mittM. 
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Scilla  maritima  —  Scirpus  maritimus. 


Scellawrz,  Schellaw,  1  —  atthd, 
Squilla  —  Nemn. 


"Wildzuibel  —  Herl,  patav, 
römisch  Zwiebl  —  Apoth, 


I.    Sclrpns  L. 

Mittalt.  Alga,  Cirpns,  Ulra,  ülvetam;  b.  aach  die  Namen  anter  Carex  I.,  Jnn- 
chb,  Phragmites. 


Bincz,  Binz  —  mitthd, 
Binussen  —   Voc,  teut 
Binnz  —  aUhd. 
Binse. 


Gries,  Griesse  —  15. — 16.  JahrK 
Pinzahi  —  althd., 
Pinuz  —  althd. 
Samten  —  Nemn. 


n.    Scirpus  lacnstris. 


Yergl.  I.  und   wegen   1)  der  Dornkrone   Erynginm   maritimxim,    2)   Bnsch   wohl   tob 
Rangehen  oder  wieBiBch=reiBsend,  s.  Carex,  keinenfalls  von  dem  kanm  bekannten  Base  äs. 


Arrusch,  Arrusk:  Unterweser. 
Bachblnmmala:  St.  Gallen, 
grosse  Behnsa,  Bensa:  St.  Gall. 
Beesen:  Holstein,  ünterweser. 
Bes:  Siebenbürgen. 
Besemen:  Eifel. 
Besen  —  Syn.  a/poth. 
Biesen  —  Syn.  apoth.-hoU. 
Binsen:  Eifel,  Würtemberg. 
Binsge:  Augsburg. 
Bintzen  —  Bock,  Cordts. 
Bistenen:  Eifel. 
Bumelen:  Schweiz. 
Bummel-,  Bungelbeesen :  Unterwes. 
Byntzen  —  Syn,  apoth. 
Duddel:  Geeste. 
Enteruthe:  Schweiz. 
Haurusk:  Bremen, 
unsers  Herrn  Krön:  Bai. a. Lech. 
Laasch:  Steinhuder  Meer. 
Matteruske:  ünterweser. 
Mattenrusk:  Bremen. 
Pferdebinsen:  Schlesien. 
Pinz  —  Megenh. 


Poolrüske:  OstfrieslUnd. 
Räsk:  Oldenburg. 
Rosch  —  Syn.  apoth, 
Rüske:  Ostfriesland. 
Rusch,  Ruschen:  Oldenburg. 
Ruschens:  Eider,  Husum,  Holst. 
Rusk,  Rusken:  Oldenburg. 
R5'^sch  —  Syn.  apoth. 
grosser  Schilf  —  Nemn. 
Schwumelen:  Schweiz. 
Schwumenarn:  St.  Gallen  im 

Rheinthal. 
Storchsende :  Mark  b.  Sommerfeld. 
Seebiese  —  mitthd. 
Seesenden,    -sen  —  Nemn.,  Syn. 

apoth. 
Semde:  Schles.,  Mark  —  Megenb. 
Stoolruschen :  Ünterweser. 
Teichbinse:  Schlesien. 
Wallrüske :  Ostfriesland. 
Weibskrieg  —  mitthd. 
gross  Weiherbintzen  —  Bock. 
Wirbekriuch,  W^^wekrich  — 

Syn.  ajwzh. 


ni.    Scirpus  maritimus  L.  4 
Duden,  Han:  Ostfriesland,  \  Haerck:  Wursten, 


Scirpns  maritimas  —  Scolopendrium  vulgare. 
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Hanebolten:  Emden. 

Heenk:  Eehdingen. 

Hennie:  XJnterweser. 

Meer-,  See-,  Strandbinse  -  Nemn, 


dre-,  drieeggede  Risch  -  ßyn.  apoth. 
dreeckcher  Risch  —  Syn,  apoth. 
dryeekicht  Ryt  —  Syn.  apoth, 
dreegede  Zemden  —  Syn.  apoth. 


ly.   Sclrpus  pauclfloras  L.  ^ 
Behsta,  Besä:  Appenzell. 

V.    Scirpus  sllraticus  L,  4 


Hirschegras:  Schlesien, 
geschoster  Löchel:  Schlesien. 
Löchelbinsen:  Schlesien. 


Sacher:  Kärnthen. 
Waldlöchel:  Schlesien. 


VI.    Scirpus  ta1)emaemontani.  4 

Steinbinse:  Mark  bei  Neu-Ruppin. 

Scleranthns  I.  annnus  u.  II.  perennis  L.  0-4 

Arten  selir  ähnlich.  II.  frfther  Herba  polygoni  coceiferi,  trägt  oft  an  der 
Wurzel  Z)  die  rothe  oder  polnische  Cochenille,  Goccns  polonicusZ. ,  mittalt.  Bolo- 
ninm,  altdeutsch  Wnrm  (rergl.  Bubia),  woher  die  Namen. 


Blutkraut,  2:  Schlesien. 
Hundwürger:  Ostpreussen. 
Johannisblot,  2:  Meklenburg. 
St.  Johannisblut,  2 :  Ostpreussen, 

Mark,  Schlesien. 
Johanniskraut,  2:  Schlesien. 
Knäbelkraut:  Schlesien. 
Knaubel  —  Tahern. 


Enauel:  Eifel  bei  Altenahr. 

Knawel  —  Bock, 

klein  Knödrich,  Knörich:  Schles. 

Krebsgras  —  Nemn, 

Krüseligras,  Mastkraut:   Schweiz. 

Perlgras  —  Nemn. 

klein  polnisch  Wegegras  -  Nemn. 

klein  Wegtritt  —  Tahern, 


Scolopendrium  Tulgare  Sm,     Asplenium  scolopendrium  Z. 

Mittalt.  Cerviglossa,  Lingna  cervina,  irieina,  Sc ol opendria. 


Hercestunge  —  Syn.  apoth. 
Herczczongen:  a.  d,  Maas  mibthd, 
Herczen-,  Herczzunge  —  mitthd. 
Hersttonge  —  Niederd,  Herb, 
Hertestunge  —  Nüd.  Herh.  1483, 

mittnd, 
Hertzinzunge  —  miüM. 
Herzeszunge  —  mittnd^ 
Hirczonkrut  —  mittnd. 
Hirczzunge  —  mitthd. 
Hirsworcz,  -zuiig  —  mitthd. 


Hirschenzung  —  mitthd. 
Hirschzunge  —  CordniB, 
Hirszenzung  —  mitthd. 
Hirszunge  —  althd, 
Hirtzs-,  Hirtzzunge  —  mitthd. 
Hirzazunge:  St.  Gallen. 
Hirzenzunge:  Bern. 
Hirzeswurz  —  althd, 
Hirzeszunga  —  Hildega/rd,  althd. 
Hirzunge  —  Herh.  Mag. 
Hirzzung  —  Brumchvo.,  Brunfeh. 
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Scolopendrium  vulgare  —  Scrophnlaria  nodosa. 


Hyrschzunge 
Hyrseznnga  — 
Miltzfarren  — 
Miltzkraut  — 


-  mttthd, 

-  JHMdega/rd  {später), 

-  Frisius. 
Kutan, 


Ohrenmtiggel  —  HoU. 
Ras-,  Bos-,  Rozentange  -  miUrd, 
Rustunck  —  mittnd. 
Steinfarn  —  rmtthd. 


ScopoUna  eamlollca  Jacq.  4 

Walkenbanm  —  Schhihr, 

I.    Scorzonera  hispanica  X.  4 

Yergl.  1)  Cichorium  intybns. 


Artenfafe,  1:  Bern. 

Artefüsfe  (=JrtevmJ,  1 :  Zürich. 


Nattergras  —  Apoth, 
Schwarzwurzel:  Gärten. 


U.    Scorzonera  hnmllis  X.  4 

Kamen  nach  dem  Milchsaft,  rergl.  auch  Polygonnm  bistorta. 

Schlangenword:  Ulm,  Schlesien, 

Ostpreussen. 
böhmische,  wilde  Scorzonare. 
Wipergras  —  SbUon, 


Kraftwurzel  —  HoUon, 
Nettermilich :  Ostpreussen. 
Schlangenkraut  —  HoUon. 


I.    Scrophnlaria  aqnatlca  L.  ^^ 


St.  Antonskraut  —  HoU. 
Beekschium  (BachschaumJ  -  Tdbem, 

hoüänd, 
Braunwurz  —  Tabem,  Book 
Brunnenwortel  —  Chybrams. 


Kreuznessel:  Ostpreussen. 
weisser  Nachtschatten  —  Qemtir. 
Sauwurz  —  Kort,  San.,  Fuchs. 
Wasserbetonie:  Mark,  Thüringen 

Talen, 


U.    Scrophnlaria  canina  L.  4 

Hundsrauten:  Elsass. 

UI.    Scrophnlaria  nodosa  L,  4 

Mittalt.  Man ra,  Manrella,  Millebordia,  Millemorbia,  Scrophnlaria, 
aber  als  Drnswnrz  mit  Sedum  telephinm,  als  Nachtschatten  mit  Solannm  ni^m 
gleichnamig.  Namen  nach  der  knolligen  Wurzel,  welche  deshalb  gegen  Drüsen  angewandt 
werden.  f 


Bihst,  Blodemkrokt:  Siebenb. 
Blootkrut:  Meklenburg. 
Blutwurz  —  alfhd, 
Bonwurz  —  althd. 
Braunwurz  —  Brunfds,  Bock, 

Gesner, 
Brunwurz  —  Brunschw, 


Dros-,  Drose-,  Drosswurz  — 

mttthd,^  Toxües. 
Drous-,  Druos-,  Druswurz  -  althd, 
Druzwurz   —  mitbhd. 
gross  Feigwarzenkraut  —  Gesner, 

Fuchs, 
Fischwurz:  Schlesien. 


Scrophnlaria  nodosa  —  Sednm  aice. 
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stinkender  Harrach:  Kärnthen. 
Helmkraut:  Hambnrg. 
Käferwarz:  Schlesien. 
Knodenkrant  —  Carriehter, 
KnoUenwurz  —  MiMmhka. 
Kropfwurzel :  Pommern, 
braun  Nachtschatt:  St.  Gallen  — 

Ohmbliet:  Siebenbürgen. 
Plutwurz  —    Vocah,  1482. 
Pastelkraut  —  Toxäes. 


Ranckenwurz:  Schlesien. 
Rangworz  —  Toxües. 
Rauchwurz:  Schlesien. 
Sauwurz:  Oestr.  bei  Linz  — 

Sbrt,  San.,  Fuehs, 
Schwarznesseln:  Siebenbürgen. 
Seuwurz  —  Hüdegard. 
Skrofelkraut  —  Nemn, 
Trouf-,  Truss-,  Truswurz-m«iWM 
Wundblad:  Ostfriesland. 
Wurmkraut,  -würz  —  Nemn. 


Scntellaiia  galericulata  Z.  4 

Sp&tmittalt.  Grfttiola  coernlea,  Tertianaria. 


blauer  Augentrost:  Schlesien. 
Febarkraut   —  Tahem. 


Fleckenkraut:  Schlesien, 
blaues  Schildkraut  —  Nemn. 


I.    Secale  cereale  L,  s.  Triticum  secale  E.  Meyer. 
II.    8.  comutum  s.  Anhang  Fungi:  Claylceps. 


I.    Sedum  alce  L. 


Mittalt.    Crassnla,   Cr.    minor,    Se 
wechselt  wie  die  folgenden  mit  Semperyiynm 

Ahnblatt:  Meklenburg. 
Bladeloiz,  -los,  -lose,  loss,  Blad- 
los  —  Syn.  apoth.,  mtttnd. 
Blatlauf,  -louff  —  mtttnd. 
Blatloss  —  Pholspr.y  Brunf.,  Boeh 
Garten-,  Cattenworcz  —  mtttnd. 
Donnerkruud:  Oberneuland  a.Wes. 
Donnerlook:  Butjaden. 
Dubenkropf  —  Hort,  San. 
Erdpeper  —  Syn.  apoth.,  Qoth. 

Ar%n.,  nd, 
Erdpfeffer  —  Hüdega/rd,    Cordus. 
Ertfesse  (irrig  f)  —  mittnd. 
Fetthon:  Meklenburg. 
unser  Frauen  Brostmen  -  Toxites. 
Frauenhaar:  Schässburg. 
Genseikraut  —  Fries. 
Heisspfeffer  —   Vocah  1482. 


mperTirnm,  Yermienlaris,    aber  rer- 
tectoram.    Pflanze  pfefferartigscharf. 

Herrgottskraut:  Augsburg, 
unsers  Herrn  Näglein:  Lechrain. 
Judenträubel  —  Boch 
Jnmesekrekt :  Siebenb.  b.  Jacobsdf. 
Kattendräme:  Meklenburg. 
Kattendruwe,  -wort  —  mittnd. 
Katzenträubel  —  Brunsohw., 

Brunfels,  Book, 
Katzenwurz  —   Vocah.  1482. 
scharfes  Knorpelkraut  —  Apoth. 
Lebenskraut  —  Apoth, 
Mauerkräutchen:  Eifelb.  Nürburg. 
Mauerpfeffer  —  Brunfeh,  Bock, 

Cordus. 
Mauersteinpfeffer  —  Vocah.  1482, 
Mauerträubelein :  Schweiz. 
Muerpfeffer  —  Hort.  San, 
Muerträubel  —  Brunschw, 

24 


y__ 
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Sedam  aice  —  Sedam  rhodiola. 


Mulpfeffer  —  müthd. 
Niesekrant:  Schlesien. 
Ohnblatt:  Ostpreussen. 
Pfefferkraut:  Augsburg. 
Pladlas,  Plodlos  —  1432  Dieß. 
Quendel:  Butjaden. 
Schlangenkraut :  Augsburg. 
Steenpephe  —  mittnd. 


Steinpfeffer  —  Cordus, 
Steinpheffer  —  Sumerlaien, 
Stenpeper  —  Syn,  apoth.,  müM. 
Taubenweiss  —  Cordus, 
Vögelbrot  —  Toxäes. 
Warzengras:  Tirol  bei  Lienz. 
Zitterichkraut:  Oestr.  bei  Linz. 
Zumpen,  Zunzenkraut  —  Apoih. 


II.    Sedam  album  Z.  4 


Blattloss  —  Cordus. 
Borkartblume  —  Toxites, 
Ertweis  —  Brunschw, 
Hauswurz  fweibhj  —  Fuchs, 
Hühnerwehr  —  Apoth, 
HtLnertrauben :  Eifel  b.  Altenahr 

—  Cordus. 
Judentraube:  Eifel  bei  Bertrich. 
Kloffenkraut  —  Apoth. 
weisser  Mauerpfeffer:  Bern. 
Mutterkraut  —  Toxites. 
Reinherblutt  —  Toxites. 


Steinhocker:  Bern. 
Steinkorn, -weiz:  Salzb.  b.  Werfen. 
Steinweizen :  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Steinroggä:  St.  Gallen  bei  Ober- 

Toggenburg. 
Taubenworzen  —  Apoth, 
weisse  Tripmadam:  Gärten  — 

Apoih, 

Wärzachrut :  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Warzenkraut:  Salzburg b.  Werfen. 
Winterschön  —  Toxites. 
weiss  Zungenkraut  —  Nemn. 


lU.    Sedam  annunm  Z.  cd 

Wärzlikraut:  Bemer  Oberland. 

lY.    Sednm  bolonlense  X.  4 

Enorpelkraut :  Schlesien.  1  Niesekraut:  Schlesien. 


Y.    Sedum  maidmnm  u.  purpureum  s.  S.  telepUum  X. 

VI.    Sedum  reflexum  L. 


grösst  Mauerpfeffer  —  Bock. 
Muerpfeffer  —  Brunschw. 
Söwenjahrskruud:  Ostfriesland. 


Trippmadam:  Mark,  Pommern, 

ünterweser. 


YH.    Sedum  rhodiola  Cand.    Bhod.  rosea  L. 

Mittalt.  Radix  rosea,  rhodia,  daraus  die  Namen. 


Frauenzopf:  Tirol. 
Bhodiserwurzel  —  Nemn. 
Rosenwurz  —  Bock,  Fuchs. 


Bosenwurzel:  Schlesien. 
Rosinwurz  —  Gesner. 


Sedum  rubens  —  Selinum  carvifoliam. 
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VIII.    Sednm  rubens  L. 


Warzenkraut:  Salzburg  bei 

Werfen. 


klein  Donnergrün:  Schlesien. 
Steinkern,  -weiz:  Salzburg  bei 

Werfen. 

IX.    Sedum  telepUum  L.  4    S.  maximum  Suter  u.  pnrpur,  Imk, 

Mittalt.  Cr assala,  G.  major,  Fabaria,  Maarella,  Sero  phnlaria.  Namen 
1)  ans  Crassala,  8)  nach  der  knolligen  Wnnel  (vergl.  Scrophnlaria  nodosa),  8)  vereleiche 
Semperyiynm  tectomm,  4)  als  Mittel  bei  weiblichen  Leiden,  b)  nach  den  fleischigen  Bl&ttern 
vie  die  andern  Arten. 


wilde  Bohnen,  2:  Tirol, 
ßohnenblatt,  2 :  Schweiz  —  Bock, 
Bonwurz,  2  —  ältM, 
gross  Brnchkraut:  Augsburg. 
Bruchwurzel:  Ostpreussen. 
Daumengen:  Salzburg  b.  Werfen. 
Dickblatt  —  Apoth, 
Donnerbar,  3  -  Brunselm,,  Bock  etc. 
Donnerbart,  3:  Schweiz. 
Donder-,  Donerbone,  3,2-  miUnd, 
Donnerbonen,  3,  2 :  Göttingen  — 

Cor^, 
Donnergrün  —  Ntmn. 
Donnerkraut,  3:  Thüring.,  Eifel. 
Donnerkrut:  Bremen. 
Donrebom,  3,  2  —  Syn,  apoth., 
Niederd.  Jlerh.  1483. 
Dros-,  Drossewort,  3  —  Syn. 

apoth.,  Niederd,  Herh.  1483. 
Druswort,  3  —  Syn.  apoth. 
Düwelsblome :  ünterweser. 
Dunrebone,  -lock,  3  -  8yn.  apoth. 
Fotzwein,  4  -  Brunfels,  Gemer  etc, 
Fotzzwang,  4  —  Brunfels,  Bock. 
Geschwulstkraut,  3:  Linz. 
Goldaderkraut:  Augsburg. 
Gackguck:  Erzgebirge. 
Heil  aller  Wunden:  Meklenburg. 

X.    Sedum 

Wiesentraubel :  Schlesien. 


Hemelschlötel :  Ostfriesland. 

feisti  Henna,  5:  Graubündten  b. 

Davos. 

fette  Henne,  5  —  Cordus, 

Holzzwang,  4  —  Nemn. 

sunt  Janskruud,  5:  Ostfriesland. 

Johannisblumen,  -kraut,  5: 

Helgoland. 

St.  Johanniskraut,  5  —  Brun- 
fels, Bock. 

Knabenkraut  —  Brunfels,  Oesner, 

Bock. 

Krässelkraut,  1  —  Megenh, 

Krauswurz,  Kreczen-,Krettelkrut,  l 

—  Megenh. 

Mauernudel:  Tirol  bei  Brixen. 

Molen  :\  Pinzgau. 

Natterkraut  —  Nemn, 

Nobekraut:  Eifel  bei  Altenahr. 

Pollack,  Potlack:  Unterweser. 

Schmeerwurz,  5:  Tübingen. 

Schmirbling,  6:  Salzbg  b.  Werfen. 

Söwenjahrskrut:  Ostfriesl.   Wessd. 

Steinkraut  —  Fholsprundt. 

Wolfsbohnen,  3:  Ostpreussen. 

Wolfskraut,  3:  Tübingen. 

Wunderkraut  —  Brunfels,  Bock. 

Zumpenkraut  —  Bock. 

TÜlosum  L.  4 


Engelwurz. 
Hossfenchel 


I.    Selinum  earrifollum  L,  4 

Silja:  Würtemberg. 


Tahem. 
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Selinuin  palustre  —  Sempervivum  tectorum. 


II.    Selinum  palnstre  L.  s.  Pencedanum  palustre  Eo§n. 

Semecarpus  anacardium  L.  ^ 

In  OBtindien.    Gebr&nehlieli  die  Frftchte  zn  Dinte. 


Acajounüsse  —  Apoth, 
Dintenbaam,  -nüsse  —  Äpoth, 


Elephantenläase. 
MalaccanOsse  —  Apoth, 


I.  SemperylTum  arachnodes  X.  4 

Steinäpfel:  Eärnthen  im  Easchthal. 

II.  SemperylTum  funckil  A.  Br,  4 

Donnerknöpf :  Eärnthen. 

in.    SemperylTum  globiferum  L.  4 

wildes  gelbes  Feuerkrant:  Pinzgaa. 

IV.    SempervlTum  tectorum  L.  4 

Mittalt.  Aysoon^Barba  Joris,  Floram,  Sedam  majns,  SemperTiva.  Gilt 
als  Schutzmittel  wider  *den  Blitz.  Siehe  Sedam  IX.  und  Scrophnlaria  nodosa.  La  ach 
nach  den  fleischigen  Bl&ttem. 


Chemmirosa :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg, 
Dachwürze:  Bern. 
Dachwnrzel:  Lnzem. 
Daunerkrokt:  Siebenbürgen. 
Donderbar  —  Brunachw.,  Bock. 
Donder-,  Donerbart  —  mittnd, 
Donderlauch  —  Toxües. 
Donnerbart  —  Toväes, 
Donnergrün  —  Nemn, 
gross  Donnerkraut  —  Cordts, 
Donnerkrokt :  Siebenbürgen. 
Donnerlook:  Oldenburg. 
Dünderbar  —  Brunsehw, 
Dunderbar  —  Brunfeh, 
Dutztblume:  Schlesien. 
Hausbürcz  —  mitthd, 
Hauslaub:  Schlesien,  Lausitz. 
Hauslauch  —  Apoth, 
Hausloch  —  mitthd. 
Hauslock  —  Hort,  San, 
Hauslof:  Westfalen,  Meklenburg, 
Altmark,  Unterweser. 


Hausrampfe:  Oestreich. 
Haus  würze:  Bern. 
Hauswurz  —  Megmh,,  Phohpr., 
,  Brunfeh,  Bock. 

Hulauch  —  mitthd, 
Husloch,  -lock,  -lok,  -loof,   Has- 
look —  Syn,  apoth,,  mittel- 

u,  neund. 
Husslauch  uf  de  Huse  —  mit^i 
Husworza:   St.  Gallen   bei  Ober- 
Toggenburg,  Appenzell. 
Huswort  —  mittnd. 
Husworz  —  Megenb.,  Syn,  apoth. 
Huswürza:   Graubündt.  b.  Davos. 
Huswurz  —  Sbrt,  San.,  Hüdeg. 
gross  Immergrün  —  Cordus, 
Ingrün  —  mitthd. 
Lebaug  —  Toxites. 
Lere  -  mittnd.,  Dief,  Gloss,  1425. 
Liswfirz  —  mätnd. 
Kampfe:  Oestreich. 
Scherzenkraut :  Augsburg. 
Singröne  —  altM. 


Sempervivum  tectorum  ■ —  Senecio  iacanus. 
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Singrün  —  tmtthd, 
Wanderbarkraut  —  Äpoth. 

SeneMera  coronopns  P(nre,  © 

Feldkresse  —  E.  Meyer, 
Herzgras  —  Apoth. 
Hirschgras:  Schlesien. 
Hirschhorn:  Schlesien,  Würtbg. 
Kohmählken :  Meklenburg. 
Erähenfass. 


Zitterichkraut :  Linz. 


Cor.  rueUii  JR,,  Cochlearia  —  L, 

Kreienfoth  —  Qvybraeu%, 
Lägelkraut:  Meklenburg. 
Rappenfuss  (=  Kaben-):  Schles. 
Schlangenzwang  —  Äpoth, 
Schweinekresse:  Pommern. 
Wetzel:  Schweiz. 


I.    Senecio  abrotanifollus  Z. 

Bärnkraut:  Salzburg  bei  Werfen. 

II.    Senecio  cordatns  Jess, 

S.  cordatns  nnd  snbalpinns  Kocht  dazn  oft  anoli  die  selir  fthnliche  Fonn  S.  jaoobaea, 
iTratifolins. 


Blatze:  Graubündten. 
Böni :  Bern,  Entlibuch  —  Gesner, 
Brägel:  Berner  Oberland. 
Bühne:  Glarus. 


Goldblume,  Goldkrui:  Graubündt. 

—  Gesner, 
Lägerkraut:  Berner  Oberland. 
Prägel:  Bern,  Entlibuch. 


III.    Senecio  crispatns  DC, 

Schwurskraut :  Eärnthen. 

lY.    Senecio  doronicnm  X. 

grosse  Gamswurz:  Bemer  Oberland. 

y.    Senecio  Jacobaea  L. 


In  Norddentsclil.f  nd.  als  Sanicnla 

Francisciblume :  Tirol. 
Herrgottsnagel:  Eifel  b.  Kerpen. 
St.  Jakobsblnm  —  Brunf,,  Bock, 
St.  Jakobskraut  —  Ftiohs. 
Jakobsstab:  Augsburg. 
St.  Johannesblumen  —  Boeh. 


Sankele  bescilrieben,  s.  ScbUler  Wftrterb. 

Erötenkraut:  Schlesien. 
Sanekel,  Sanekele  —  Syn,  apoth,, 

Schüler, 
Spinnenkraut :  Schlesien. 
Zehrkraut:  Schlesien. 


Edelraute:  Pinzgau,  Pongau, 

Zillerthal. 
Gemswürze:  Berner  Oberland. 


VI.    Senecio  Incanns  L, 

Raut :  Pinzgau,  Pongau,  Zillerthal. 
gelber  Speik:  Salzburg. 
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VII.    Senecio  sarracenicus  L. 

Mittalt.  Herba  consolida,  sarraeenica. 


Goldrute,  Grundheil:  Schlesien. 
Heil  über  Alles:  Schlesien. 
Machtheil:  Schlesien,    i 
Mägdehülle. 


Steingünsel. 

edel,  gülden  Wundkraut  -  Nmn. 
heidnisch  Wundkraut  —  Fhohpr., 

Bock,  Fuchs. 


vni.    Senecio  Tulgaris  L. 


Abräste:  Schweiz. 
Altmannskraut,  1:  Dithmarschen. 
Baldgreise,  1  —  Cordus, 
Baldgreiss,  1 :  Ostpreussen. 
Beinwurz,  2  —  althd. 
Berufkraut 

Berwurz,  2  —  mtUhd.,  13,  JahrK 
Crecwort,  1  —  Sumerlaten: 
Creuzwurz,  Cruczeworcz,  2  -  miUhd. 
Dikkopskrut:  Göttingen. 
Eierbräst:  Schweiz. 
Eizbresta,  -preste,  2  —  althd. 
Fettkuttje,  Fettlok:  Oldenburg, 

Bremen. 
Fettsteert:  ünterweser. 
Goldwurz:  Würtemberg. 
Gosdod:  Altmark. 
Grimmenkraut,  Grimmkraut: 

Schwaben. 
Grindkraut  —  mitthd,,  Brunfeh, 

Fuchs. 
Harzpresten,  Heidepresten. 
stolt  Hendrig,  Hendrik:   Jütland^ 
Nordschleswig  —  dän.-detdsch. 


Mittalt.  ?Erigeroii  1,  Senecio,  -inm  8,  aber  beide  Namen  yieldentig  nnd  böelist 
unsicher.  Beide  bedeuten  1)  früh-greisenhaft,  mit  Deutung  auf  die  rasch  auswachsen- 
den  Kelchhaare  der  Frucht.    Aus  Greishraut  soll  Kreuzkraut  missTorstanden  sein. 

stinken  Hinnerk,  -Jan  Hinnerk: 

Oldenburg, 
stolten  Hinnerk:  Oldenburg  bis 

Pommern, 
stolzen  Hinrich:  Schl.-Holst. 
Enöpflikraut:  Schweiz. 
Köelkrud:  Bremervörde. 
Kreuzkräutchen:  Eifel  bei  Dreis, , 
Kreuzkraut  —  Cordus, 
Kreuzwurz  -  Bock,  Cordus,  Fuch. 
Kreuzwurzel:  Eifel. 
Krötenkraut  —  Nemn, 
Krüeswurtel:  Ostfriesland. 
Krüzkrut:  Altmark, 
fedde  Kutt:  Butjaden. 
Peinwurz,  2  —  dthd, 
Seneschen  —  Nemn. 
Seuworz  1  -  Vocah,  1482,  Früm. 
Speikraut:  Schlesien. 
Steibrüchel :  Schweiz. 
Stöwkrud:  Unterweser. 
Stufers:  Ostfriesland. 
Swulstkraut:  Mekl.,  Pommern. 
Vagelkruud:  Meklenburg 


I.    Serratula  arrensis  L.  s.  Cirsium  arrense. 
n.    Serratnla  tinctoria  L.  4 

Mittalt.  Bombicina,  Scariola,  Seriola  (Torgl.  Salyia  sclarena). 


Gilbe  —  Nemn, 
Herrenschmuck  —  HoU, 
Scarein  —  mitthd. 


Scaren  —  mitthd, 
Scarey  —  mitthd, 
Scariol  —  Juniius. 


Serratula  tinctoria  —  Sesleria  coeralea. 
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Scarynck:  Oberrhein  —   Vooab. 

MiUhausm, 
Schaar:  Bremen. 
Schart  —   Voeah.  1482. 
Scharten,  Schartenblumen  -  Bock. 


Schartenkrant  —  Tabern. 
Scherbenkraat :  Schlesien. 
Schleppkreokt:  Siebenbürgen. 
Sichelkraat:  Schlesien. 


Sesamum  Orientale  L.  © 

Im  Orient.    Oebr&nchlich  die  Samen  in  Oel. 

Ennschntpflanze  —  N&mn.  \  Sesam-,  Sisamkörner 

ägyptische,  alexandrinische  Oel- 

saat  —  Nemn. 


Gerzelinöl. 


Apoih. 


Bimsweiden,  Bimweiss 
Geheü  —  EoU. 


I.   Sesell  aimnnm  X.  0 


EoU. 


Polaks-,  Pulsthafer  —  Soll 
Steinfenchel  —  Tdbem. 


II.    Sesell  macedonlcnm  Jm.  4  Bnbon  —  Z.,  Athamanta  —  Spr. 

Hittalt.  Macedonicnm,  Olisacrnm,  Olizatrnm,  aber  Terwecliselt  mit  Smyr- 
ninm,  umgedeutet  auf  Aegopodinm  nnd  Pencedannm  offic.  In  Orieehenland  und  Nordafrika. 
Frfilier  die  Samen  offlcinal. 


grod,  grote,  romesche,  wilt  Peter- 
silie. 
Geris,  Gerle  —  Gralap. 
Gerla  —  Südegard., 
Gers,  Gresis  —  <dthd. 
Gersele,  Gersgerse,  Gerskol,  -sad, 
-say  —  Nied.  Herh.  1483. 


Girel,  Gires,  Girol 
welscher  Peterlein 


—  dlthd. 

-  Tahertt. 
Rosseppich  —  Tdbem. 
Rosspeterlen  —  Tabem. 
macedonischer  Steineppich -iVi^n. 


IIL    Sesell  tori;aosiim  X. 

Mittalt.  Seseli  massiliense.  Siler  montannm.  Nach  Tabem.  das  echte  Seseli; 
aber  mit  Laserpntinm  siler  Terwechselt,  wo  die  Namen  des  Tabern.  zn  streichen  sind.  Die 
Frtlchtehen  früher  offtcinell.    Siehe  1. 


Bergfenchel,  -kümmel  —  Apoth. 
Bergsesel  —  Tabem. 
Bersilar  —  Apoth. 
polnischer,  spanischer  Hafer  — 

Apoth. 
Polackshafer  —  Moll. 


Pulsthabersamen  —  Apoth. 
Sesel,  Seselkrant  —  Tabern, 
marsilischer  Sesel  —  Tabern. 
Silermontan  —  Tabem. 
Zirmet  —  labern. 


I.    Sesleria  dlsticha  Pers  4 

Schwickenblüh:  Tirol  im  Pinzgan. 

ü.    Sesleria  coeralea  Ard.  4 
Borst:  St.  Gallen  im  Bheinthal. 
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Sesleria  sphaerocephala  —  Silene  iuflata. 


in.    Sesleria  sphaerocephala  Ard.  a 

Engelgras:  Salzburg. 

Setaria  s.  Panicnm. 
Sibhaldia  procnmbens  Z.  4 

Odermennig:  Bemer  Oberland. 

Slderitis  montana  X.  4 

Fnrchtkraut. 

Slderitis  scordlodes  X.  4 

Mittalt.  Slderitis,  Herba  jadaica,  oft  aaf  Stachys  recta  gedeutet. 


Beruf-,  Beschreikraut. 
Feldandorn. 


Zeischenkraut. 


Sllans  pratensis  Bmb,  a   Peucedanum  silans  Z. 

Uittalt.  Seselis  1  gehört  vielleicht  hierher. 

Gaissfenchel,  1  —   Vocah,  gemeiner  Sesel,  1  —  mitthd, 

Pinioiani  1521,  Silau. 

Mattensteinbrech  —  Apoth,         «  Steinklee,  -kummich,  1  — mittM. 

RossktUnmel  —  Cardm.  Wiesefintchel :  Siebenbürgen. 

I.    Silene  acanlls  Z.  4 

Miessmagl,  Miessveigl:  Pinzgau.       Zigeunerkraut:  Eärnthen. 
Steinkraut:  Bemer  Oberland. 

II.    Silene  armeria  Z.  4 


Enallkraut:  Pongau. 
Marienröschen  —  SoU. 


Schmalzkraut:  Pongau. 


III.    Silene  inflata  Z.  4 

Mittalt.  Herba  articnlaris.    Namen  nach  1)  dem  gegliederten  Stengel  (bei  fast 
allen  Oaryophyllaceen),  %)  dem  anfgeblasenen  Kelche  mit  8)  klappernden  Samen. 


wilde  Basilien:  Schweiz. 
Btlcksenpuffer,  2,  3 :  Ostfriesland. 
BuUerblaumen,  2,3:  Pommern. 
Chlepfa,  Chlepfera,  3 :  St.  Gallen. 
Chlöpfgelte,  3:  Schweiz. 
Eisleben :  Schlesien. 
Gliedkraut,  1:  Schlesien. 


Gliedweich,  1:  Schweiz  —  Bock 
Hasenöhrlein :  Granbündt.  b.  Saas. 
Hasenohr:  Bern. 
Junggesellenknopf,  2:  Schlesien. 
Earren,  Earrenkraut:  Tirol. 
Eernkraut:  Nürnberg,  Schweiz. 
Eläpfer,  3:  Würt.  in  der  Baar. 


Sileüe  inflata  —  Silybum  marianam. 
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Klapblaameiiy  8:  Göttingen. 
Elatschkraaty  8 :  Pomm.,  Schwab., 

Steiermark. 
Klepfer,  3:  Zürich,  Bern. 
Elickkrant,  8:  Eifel  b.  Eerpen. 
Elöckkraat,  8 :  Salzburg,  Eämthen. 
Elökelkes,  3:  Göttingen. 
Klopfern,  3 :  Schweiz. 
Klöpferli,  8:  Luzern. 
Eiatschhraut,  3:  Eifel. 
Klapfa,  3:  Granbündten  b.  Saas. 
Knallkrant,  3:  Salzbarg. 
Knarkol,  3:  Göttingen. 
Knarre,  Knarre,  3 :  Graubtlndten. 
Lidweich,  1  —  Oemer,  Bock, 
Marienrädchen  —  HoU, 
weiss  Marienröslein:  Schlesien. 
Sandkohl:  Schweiz. 
Schachtkraat :  Eisleben,  Mark 

Brandenburg. 
Schaumröslein:  Schwaben. 
Schaumrösli :  Schweiz. 
Schnallen:  Schwaben. 


Schnalzkraut:  Salzburg, 
Schnellblumen:  Ulm. 
Schneller:  Memmingen,  Tirol. 
Schweller:  Bai.  b.  Partenkirchen, 
wildes  Seifenkraut  —  Äpoth. 
Specke:  Granbündten. 
Speyspettel:  Tübingan,  Schlesien. 
Spielglatte:  Tübingen. 
Splyspettel:  Coblenz  —  Bock, 

Tabem. 
weisser  Tarant:  Hagen. 
Taubenkropf,  2  -  Gemer,  Ltmitner, 
Taubenspeck,  2:  Chur. 
Teschelkraut,  2:  Schlesien. 
Tubaspeck,  2:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Vögelispeck:  Schweiz. 
Walckenkraut :  Elsass. 
Wandelkraut:  Schlesien. 
Widerstoss:  Elsass  bei  Weissen- 

burg  —  Bock. 
Wiederstoss:  Mark  Brandenburg, 

Thüringen« 


IV.    Silene  nntans  X. 


wilde  Frauenröslein :  Ulm. 
Mandelkraut:  Schlesien. 


wild  Margenröslein :  Bern, 
wilder  Wiederstoss:  Schlesien. 


Ohrlöffleinkraut. 
Kukubelkraut  —  ApotK 


y.    Silene  otltes  8m. 

Pettel  —  HoU. 


VI.    Silene  pnmilio  Wulf.    Cucubalus  —  X. 


Kümmernüssl:  Salzburg  bei 

Grossari. 


Saupeterstamm:  Eärnthen  bei 

Reichenau. 


vn.    SUene  yiscosa  Pers. 

Frauenröslein:  Elsass. 


Silybnm  mariannm  Gärin.  ©  Carduus  —  L. 

Mittalt.  Bedegar,  Erynginm,  Labinm  veneris.  1}  Bl&tter  veissfleckig, 
2)  Staelieln  stark,  daner  ranher  Haken ;  Samen  nnd  Kraut  medizinisck,  gegen  8)  Vieh- 
nod  4)  Pranenkrankheit,  daker  6)  Mariendistel. 
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Silybum  marianum  —  Sinapis  arvensis. 


Christidorn  —  Toxäes. 
rechte  Diessel:  Oberneold  a.  Wes, 
Fech-,  Feh-,Fychdi8tel,  3  —  althd, 
Fedlstel,  3  —  Brunschw. 
Fehdistel,  3  —  Brunfeh, 
Forchdistel  —  Nemn. 
Frauendistel,  4  —  Brunfels,  Boek, 
unser  Frauen  Distel,  5  —  Sehrich, 
Brunsehw.,  Chiftrams, 
Froschdistel,  -kraut:  Schlesien. 
Heilig  Kreuzdorn  —  Toxäes, 
Jungfrauendistel,  4  —  Frisehlin, 
grot  Ladeke,  Lodeke  —  mittnd. 
Margendistel,  5 :  Schles,  —  Bock. 
Margendizeln,  5 :  Göttingen. 
Mariendistel  -  Gemer,  Bock,  Cordus, 
sante,  sunte  Mariendistel  — 

mMhd.,  Syn,  apoth. 


Mergendistel,  5  —  Brunfeh, 
Meyendistel,  5  —  Sehrwk. 
Milchdistel  —  Toxites, 
Buchackel,  -eckein,  2:  Göttingen. 
Stäckküm,  2:  Meklenburg. 
Stechkraut,  2  —  Brunf.,  luehs. 
Steckkörn,  2:  Lübeck. 
Stekkrut,  2:  Meklenburg. 
Stichsaat,  2:  Ukermärk. 
Stichwartskrut,  2:  Pommern. 

Vehedistel,  3 Hildegard, 

Schrick^  Boek, 
Veherdistel  —  mitthd, 
Vihdästel,  3:  Siebenbürgen. 
Vihdistel,  3  —  Tooßites, 
Weissdistel,  1  —  Bnmfek, 
weiss  Wegdistel  —   Talern. 
Witdistel,  -dystel  —  Snfn,  apoth. 


Simamba  excelsa  s.  Lignnm  qnassiae. 
I.    Sinapis  alba  X. 

lüttalt.  Eraca,  Erysimum,  Milinm,  Sinape;  als  Gartenpflanze  mit  Eraca  und 
Brassica  nigra,  als  Ackemnkrant  mit  II.  nnd  Baplianistrnm  z.  Th.  gleiolinamig.  Mostart 
Ton  ital.  mostarda^  Most-Senf.    Die  Samen  der  besten  Sorte  alle  od.  z.  Tn.  liellbraun. 

Gartensenf  —  Fuchs. 
Mostart,  Mosterd,  Mostertkrud 

—  mittnd, 
Mostertzaat  —  Niederd,  H&rl. 
Mustert:  Siebenbürgen. 
Mustersaat,  Mustert:  Ostfriesland. 
Musthart  —  mitthd, 
gelber  Baps:  Ulm  —  Metzger, 
weissTSänf  —  mitthd, 
Sanip  —  mitthd., 
Semp:  Norddeutschi.  nd. 
Sempff,  Semph  —  mitthd. 


Semt:  Göttingen, 
hwiz  Senaf,  Senaph  —  althd. 
wiz  Senef  —  spät-althd. 
Senefescorn,  Seneffeschorn  -  althd. 
Senf  —  Merh.  Mag,,  Bock, 
gelber,    brauner,    weisser 
Senf,  Senft  —  Gärten. 
weiss,  weiz  Senff  —  mitthd. 
Seniff,  Seniph  —  mitthd. 
wit  Senep,  Senneppe,  Senp  -  miUnd. 
Sinap,  Sinapis  Kaum  —  goth. 
wit  Zennep  —  Sgn.  apoth. 


U.    Sinapis  arrensls  X.  0 


Yertritt  anf  leiebterem  Boden  den  gleiclinamigen  Baphanistrnm  arvense,  siehe 
diesen. 


Dile:  Oestreich. 

Dillen:  Memmigen,  Kämthen, 

Pinzgau. 


Eruka  —  mitthd. 

Gerheb,  Gerhel,  Gemdl  -  mitthd. 

Haddrig:  Siebenbürgen. 


,.»i. 


Sinapis  arvensis  —  SiBymbrium  sophia. 
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Haddrik:  Niederlausitz,  Augsburg. 

Hedderik  —  vnMnd. 

Heddrich  —  mvtthd, 

Hederich :  Schles.,  Eifel,  -  Fmhs. 

Hederik  —  miUnd, 

gelbe  Hedem  —  Neidhart. 

Höbenbederich :  Pommern. 

Eeek:  Unterweser,  Helgoland. 

Ketjen:  Helgoland. 

Kiddik,  Kiddk:  Ostfriesland. 

Köddik:  ünterweser. 

Kök:  Holstein. 


Kötk,  Krödde,  Krook:  Ostfriesl. 
Küdick:  Meklenburg,  Pommern. 
Queddick:  ünterweser. 
Bock:  Hadeln. 
Sempf:  Ditbmarschen. 
Senf  —  Hüdega/rd»  Bock, 
wilder  Senff,  Senif  —  miUhd, 
TiU:  Kämthen. 
Tillhederich :  Schlesien, 
gelber  Trill:  Baiern. 
Triller:  Ulm.- 
Wänrick:  Altmark. 


UI.    Slnapls  nigra  L.  s.  Brassica  nigra  Koch. 
Siphonia  elastica  Pera,  ^ 

Beliebte  Zimmerpflanze.    Siehe  Gummi  XI,  GantscliTik.        \ 

Federharzbaum.  I  Gummibaum. 


All.  officin. -4w(fr2.,  Eiysimum-Z. 

Bampen  —  Nemn. 
Bamschelwurz,  1:  Schlesien, 

Siebenbürgen. 
Bamsen  —  Nemn, 
Salsekraut,  1 :  Schles.  —  Tahern, 
Salzkraut,  1:  Ostpreussen. 
Sasskraut,  1  —  Bach,  Fuchs. 
gross  Täschelkraut  —  Bock. 


I.    Sisyml^riuni  alliaria  Soop.  4 

Mit  1)  scliarfem  Enoblanclisgeselimacl:. 

Bänchelkraut  —  Apoth. 
Blatter-,  Blöderkraut:  Eifel  bei 

Altenahr. 
Germsel  —  Nemn, 
Enoblauchkraut,  1:  Schlesien  — 

Fr/Lchs. 
Knoblengskrokt,  -würz,  1 :  Siebenb. 
Leuchel  —  Bock,  Fuchs. 


n.    S.  ampMMiim,  nasturtiam,  palustre  s.  Nasturttum. 

in.    Sisymbrium  offlcinale  8cop.  0 

Yergl.  Baphanistmm. 

gelbes  Eisenkraut:  Schlesien. 
Kök,  Eötge:  Holstein. 


Eütk:  Ditbmarschen. 
Bautensenf. 


IV.    Sisymbrium  sopMa  L.  ® 


grosses  Besenkraut  —  Nemn. 
fine  Grete:  Ostfriesland. 
Habichtskraut:  Schlesien. 
Sophienkraut:  Schwaben. 


Wallsamen  —  Nemn, 
Wellsamen:  Baiern,  Hessen. 
Wormkraut  —  Bock. 


1 
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Sium  angustifolium  —  Smyrninm  olusatrum  etc. 


I.    Sinm  angnsttfolluin  L.  4  Berula  —  Koch. 


Berle  —  B,  Meyer. 
Bildrek:  Göttingen. 
Brunnenpeterlein  —  Book, 


Fröscheppich  — 
Wasserpeterlin  - 


Fußh%, 
'  lahem. 


II.    Sium  latlfoUam  Z.  4 

Mitialt.  Berula,  Layer,  Paladapimn,  Siori,  indess  voU  Ton  Torif^er  nicht 
anterscUeden.    üeber  Merk  s.  Apinm  graTeolens. 


Banemeppich  —  Fuchs, 
Merk  —  Cordus, 
Wasserepf,  Wassereppich  — 

Soranus  1587,  Fuchs. 


Wassermerk  —  Cordus. 
Wasserpeterlein  —  Tab&m. 
Watereppe  —  niederl. 


in.    Sium  slsarinm  L.  4 

Mittalt.  OherTillnm,  Servilla,  Siser.    Uraltes  Wurzelgemfise  ans  Asien. 


Gartenrapunzel  —  Bock,  Tahem, 
Geirlein  —  Gesner. 
Gerein  —  Cordts. 
Gerla  —  Hüdega/rd, 
Gerlin,  Gierlein  —  Bock. 
Gierlein  —  Tdbem. 
Girgele,  Gergelin  —  Gesner. 
Görlein:  Franken,  Thüringen. 
Görlin  —  Tabern. 
Gritzel:  Thüringen. 


Grizelmören  —  Cordus, 
Gurgeln  —  Franctis, 
Klingelmören:  Hessen  —  Cordus. 
£lingelrüblein  —  Tahern,, 
Klingenmören  —  GoUus  1582, 
MÖrlin  —  FrüchMn. 
kleine  Pestnachen  -  GoUus  1582, 
Zuckerrüblein  —  HoUon. 
Zuckerwurzel  —  Tabern. 


Smilax  offlelnaUs  Eth.  m  u.  andre  amerikan.  u.  mexikan.  Arten. 

Seit  1690  medizinisch  in  Enropa  benutzt. 


Aprilwurzel :  Bendsb.  Apoth. 
Salsaparille  —  Apoth, 
Sarsaparaille  —  Apoth, 


Sarsaparilla  —  Apoth, 
Sassaparille  —  Apoth, 


Smymium  olnsatrum  X.  1,  perfollatnm  und  rotundl- 

folium  Mill,  2.  0 

Mittalt.  Olisatrnm,  Olns-atrnm.  Die  8  sfidenrop&isehen  Arten  firfiher  ale  Ge- 
müse, aber  mit  einander  nnd  mehreren  hohen  Dolden  verwechselt.  Yergl.  Seseli  mace- 
donicnm. 


Alexander,  1  —  Tabern, 
persischer,  spanischer  Eppich,  1 

—  Tabern. 
Macerone,  1. 
Myrrhenbraut,  2  —  labern. 


alexandrinischer  Peterlein,  1  — 

Tonern, 
Rosseppich,  -peterlein,  1  -  Tahem. 
Smyrnonbraut,  2  —  Taibem. 


Solanam  dalcamara  —  Solanum  nigrum. 
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I.    Solanuin  dalcamara  X.  ^  t 

MitUlt.  Chamaepitys»  Labrnsea  1,  Solago  8,  jedoch  Tielleiclit  i.  Th.  auf  II. 
oder  Weinsorten,  s.  Yitis,  zu  besiehen ;  8)  Slts  böser  Geister ,  daher  Mittel  wider  4)  Alp 
oder  Hinseh,  d.  h.  Keuchen  des  Bindviehs,  und  6)  andre  Leiden. 


Alfranken,  4:  Mekl.,  Ostprenssen. 
Alpkraut,  4:  Schlesien. 
Alpranken,  4:  Schwaben. 
Alpschoss,  4. 
Bettersüss:  Siebenbürgen. 
Bittersüss:  Bern,  Eifel. 
Eierschalenbeere:  Pinzgau. 
Geschwulstkraut,  3:  Oestreich. 
6ünzkraut,4:  Bai.  b.  Waldstätten. 
Haneberi,  1  —  althd. 
Hinschkraut,  4:. Hessen  -  Tahem. 
Hondesberi,  Huntespere  —  aähd. 
Hüntscheholz,  4:  Bern, 
rothe  Hundsbeere:  Tirol. 
Hynschkraut,  4  —  Rösslin. 
Jhe  (jo)  lenger  jhe  (ye)  lieber: 
Rendsb.  Apoth.  —  Brunschw., 

Bock^  Brochus. 


Madruschel,  1  —   Voe.  tewt, 
St.  Marteinsweinper,  1  -  Voe,  teut. 
Mäuseholz:  Wien,  Tirol. 
Mäusholz:  Tirol  bei  Lienz. 
Marentaken,  3. 

Mausholz:  Salzburg,  Eichstädt. 
Museholt:  Meklenburg. 
Pissranken :  Ostfriesland. 
Saureben  —  M^pe, 
Seidelbeere:  Salzburg. 
Stinkteufel,  3  —  Seppe. 
Süssbitterholz:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg, 
Teufelsklatten,  3 :  Bai.  a.  Lechrain. 
Teufelsklauden,  3:  Bairisches 

Hochland. 
Wasserranken  —  Apoth. 
Zaunreben  —  Seppe, 


n.    Solanum  lycoperslenm  X.  0    Lycopers.  esculentum  Mill. 

Ans  Südamerika,  1)  mexikanisch  Tomatl.    Fmcht  Scharlach  oder  schöngelb. 


Goldapfel. 
Liebesapfel. 


Paradiesapfel. 
Tomaten,  1:  Oestreich. 


HL    Solannm  melongena  Z.  0 

Ans  Südamerika.    Fmcht  eiförmig,  weiss  oder  Tiolett. 


spanische  Eier. 
Eierpflanze. 


Melantzen,  -äpfel 
Melangapfel. 


lY.    Solanum  nigrum  Z.  0 


Tahern. 


Mittalt.  Lnpinnm,  Morella,  Solatrnm,  Strychnnm,  Ura  canina,  Inpina. 
Yergl.  I.  nnd  Scophnlaria  nodosa.  Namen  von  der  Beere,  Nacht  =  schwarzer  Schaden, 
d.  h.  Oiftheere. 


sant  Barbarenkraut  —  Friese, 
Berstekraut  —  Apoth. 
Bukberste:  Mark  a.  d.  HavcL 
Dullbeeren:  Holstein. 
Faulbeeren:  Bremen. 
Giftblome:  Halenbek. 


Hundebeen:  Ostfriesland. 
Hundes-,  Huntespere  —  dHM. 
Nachschatt,  -sehende  —  mttthd. 
Nachtscade  —  >Sy«.  apoth. 
Nachtscate  —  13.  Jahrh. 
Nachtschade,  -den  -  Sildegard 
f später)^  Syn.  apoth,,  mittnd. 


^ 
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Solanam  nigrum  —  Soldanella  alpina. 


NachtBchadt  —  Bock. 
Nachtschadten  —  Phohprundt. 
Nachtsschäden :  Siebenbürgen. 
Nachtschäen:  Bremen. 
Nachtschat;  -te,  -schatt  -  mitthd. 
Nachtschatten  —  Brunfds,  Bock, 

Cord/u8, 
Nachtsche:  Göttingen. 
Nachtschede:  Loccum  —  mittnd., 

Hort,  San. 


Nachtscheide  —  mittnd. 
Nachtschet  —  Brunaehw, 
Nahtscato  —  althd. 
Naschtierken:  Rotenburg a.  Weser. 
Nathscaden,  -denber  -  Stldegard. 
Natscheide  —  mitthd, 
Saukraut  —  Apoth. 
Schatwurz  —  mittM,,   Voe.  teut. 


y.    Solanum  tnl^erosum  Z,  4 


Ans  Slidamerika. 

Aidbisam:  Schwaben. 
Aerdappel:  Ostfriesl.,  Oldenburg. 
Apem:  Schlesien. 
Artoffeln  1751. 
Bodenbirne:  Memmingen. 
Erdäpfel:  Oestr.,  Tirol,  Salzburg, 

St.  Gallen, 
schwarze  Erdbirnen  —  Nemn. 
Erdbirnen:  Mark. 
Erdnät:  Oldenburg. 
Erdpumser:  Baiern  b.  Eichstädt. 
Erdtuffel:  Schlesien,  Mark,  Unter- 
weser. 
Flözbim:  Kärnthen,  Lungau. 
Grieblingsbaum  —  Mmtzel, 
Grttblingsbaum:  Schlesien  — 

Tahern  (später)  1681 . 
Grumpiren:  Siebenbtlrgen. 
Grundbirn:   Schwaben^  Kärnthen, 

Mark. 
Gümmeli:  Schwyz. 
Herdapfel:  Bern,  Appenzell, 

St.  Gallen. 


Herdbirre:  Luzem,  Zug,  Grau- 

bündten. 
Hörpfel:  St.  Gallen. 
Jacobsäpfel,  -birnen  —  Nemn. 
Jerdapel,  Jerdnäss:  Siebenbürgen. 
Ippels:  Beitrum. 
Eantüffeln:  Holstein. 
Kartoffeln:  Schles.,  Mark,  Sachs. 
Knollen:  Mark. 
Krumpiren:  Siebenbürgen. 
Kurtuffeln:  Oldenburg. 
Mänsle:  Schwaben. 
Nudel:  Uckermark. 
Patätschen:  Oldenburg. 
Pataters:  Delmenhorst. 
Plänterk:  Waldeck. 
Taberhöllen:  Werfen,  Grossari. 
Tartoffeln,  Toffelchen,  Toffeln  — 

Nemn, 
Tartuffeln:  Elsass,  Thtlring.,Mark. 
Tüffelken:  Münsterland. 
Tüffeln:  Oldenburg,  Altmark. 
Ttlften:  Meklenburg. 
Tuffein:  Pommern. 


Soldanella  alpina  Z. 


Alpenglöckli:  Berner  Oberland. 
Bergwinde:  Schweiz. 
Bschreikraut :  Lungau. 
Drattelblume :  Oestreich. 


falsche  Glockenblume:  Pongau. 
Schneeglöcklar:  Oestr.,  Zillerthai. 
blaue  Schneeglöckli:  Berner 

Oberland. 


Solidago  virganrea  —  Sonchas  oleraceas. 
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Solldi^o  yh^urea  X. 


YenreohseU  mit  %)  Senecio  samcenins. 

Goldrathe:  Schlesien. 
Galdincrutt  —  Gem&r. 
Hainschwungkraut:  Bern. 
Heiden-Goldruthe,  2  —  Nemn, 
Heilwnndkrant:  Göttingen, 
heidnisch  Mundkrant,  2. 
Machtheilkrant  —  Äpoth, 


St.  Petristab:  Schlesien^  Sachsen. 
Steingünsel  —   lahem, 
Stockschwungkrant :  Bern. 
Wisseinkraut:  Göttingen, 
gfüden  Wnndkraut:  Thtlringen. 
heidnisch  Wundkrant,  2 :  Schles., 

Bern  —  BrunfeU, 


I.    Sonchus  alplnns  Z.  4   Molgediam  —  C<m. 


blauer  Bergkohl:  Bemer  Oberl. 
Berghasenköhli:  Bemer  Oberl. 
Gänsdistle:  Bemer  Oberland. 


fette  Henne:  Schlesien. 
Waldmohen:  Schlesien. 


U.    Sonehns  arrensls  X.  2^ 

Nach  dem  MilehBaft. 


gross  Habichkraut. 
Eükenposten:  Göttingen. 
Magdistel:  Oestreich. 
Müchdistel:  St.  GaU.  i.  Rheinthal. 


Molktistel:  Helgoland. 
Sögendistel:  Holstein. 
Sndistel:  Göttingen,  Altmark. 


m. 

SonchiiH  asper  X.  ® 

MossdiBtel  — 

-  Fwih%. 

Sendistei:  Schlesien. 

Sandistel  — 

Talern, 

Sögestike^  Stikel:  Ostfnesland 

IV.    Sonchns  oleraceus  X.  ^ 

Mittalt.  EndiTia,   Lactnca ,  Lactncella,    Bostrnm  poreinnm,   Sonohns. 
Nach  dem  MUehsaft  benannt.    Yergl.  Silybnm. 


Daadistel:  Eifel  bei  Altenahr. 
Badistel  —  Brunschw.,  Bock, 
Fehedistel  —  Bösslin  1533. 
Gränsdistel  —  Book, 
Gansdistel  —  Oemer,  Cordus» 
Genssdistel  —  RössUn  1533. 
Hasenköl  —  ndUhd. 
Hasenkohl  —  Qemer, 
wilder  Hasenköl  -  Soranus  1587. 
Hosebrid:  Siebenb.  b.  Jacobsdorf. 
Leberdistel :  Schles.  -  RÖ8slml533. 
Magdistel:  Oestreich. 


Mahdistel:  Schweiz. 
Mardistel  —    Vooah  1482. 
Mattdistel.*  Schweiz. 
Maydistel  —  Serh.  Patav, 
Megedistel  —  aUhd. 
Milchdistel:  St.  Gallen,  Gran- 

bOndten,  Eifel. 
Sähmältsch :  Siebenbürgen. 
Sammlenk:  Siebenb.  b.  Beps. 
Sandistel:  Luzern,  Bem  —  Voe. 

1482,  Bock 
Saumalk:  Eifel  bei  Dann. 
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Sonchus  oleraceus  —  Spergula  arvensis. 


Saamark:  Eifel  bei  Nürburg. 
Seamällch :  Siebenbürgen. 
Saumelde,  -meltQ -CordtM,  Frmus. 
Sewdistel  —  miUhd. 


Söendistel:  Hadeln. 
Sögestike,  Stikel:  Ostfriesland. 
Sadistel  —  miUhd. 
Suwedistel  —  Hort.  San. 


SorhuB  s.  Plrus. 
Sorglinm  ynlgare  Fers,  0    Holcas  sorghnm  Z. 

Aas  Afrika.    Mittalt.  Orannm  boIIb,  Milium  solis,  mit  Litliospermiim  offieinale 
z.  Th.  gleiclmamig,  der  &hnlichen  Früchte  halber. 


Dorra:  Afrika, 
welscher  Hirs  —  Fuchs, 
Merhirs,  -hirse,  linse  — 

lö,—16,  Jahrh. 
MörgriesB  —  IVnoiantM  1521. 


Sorgsamen:  Nürnberg. 
Sorgweizen  —  Tahem, 
Sunnenkorn  —  mitthd. 
Supe,  Sappe:  Schweiz  im  Ober- 

immenthal« 


Sparganlnm  X.  4 


Mittalt.  Bolüs,  Sparganinm. 

Antleesch  (WeuMheüe):  Stade. 
Candelaer  —  niederl.,  Junius. 
Degenkraut  —  Cordus. 
Glies:  Weser. 
Orasrinde  —  Moll, 
Igelsknospen:  Lausitz  Tabem. 
Igelskolbe:  Schwaben,  Schlesien. 
Ile,  Ben:  Ostfriesland. 
Knospengras:  Schlesien. 
Kukuksskelp:  Oberneuld  a.  Wes. 
Leest:  Weser. 
Leisk:  Pommern. 


Leuschen,  Leuschried  —  Tabem. 
Lieschkolben. 
Lieschried  —  mitthd. 
Nunnastreu :  Ober-Toggenborg. 
Pecken:  Ostfriesland. 
Riedknospen:  Schlesien. 
Schelf:  Weser. 
Schmertel  —  HoU. 
Schwertelried :  Schlesien. 
Schwinegelsknop :  Meklenborg. 
Skelp:  Oberneuland  a.  Weser. 
Waterlisch  —  niederl.»  Jumus. 


Spartinm  Junceuin  L.  m. 

giel  Jonichten:  Siebenbürgen.        |  spanischer  Ginster  (^«moc^^o^. 


Specnlaria  specnlum  Cand.  0 

Yogelkraut:  Schweiz, 


Frauenspiegel:  Elsass. 
Eornblümli:  Luzern. 


Spergnla  arrensls  L. 

Mit  Asparagns  officinale  z.  Th.  gleichnamig. 


Garf-,  Garnwinde:  Oestreich. 
Golenka:  Niederlausitz. 


Hanfoot,  Jadde:  Ostfriesland. 
Jark:  Böning. 


Spergala  arvensis  —  Spinacia  oleracea. 
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Jar,  Jarky  Jarm:  OstfrieL  bis 

Weser. 
Jadde,  Jarre,  Jedde:  Ostfriesland. 
Jer,  Jerre,  Kirre  —  Nemn, 
Knebel :  Ostpreas.,  Schmalkalden* 
Knödrich:  Schlesien. 
Enörig:  Schlesien,  Lausitz. 
Knöterig:  Tübingen. 
Ealej:  Niederiaasitz. 
Läosegras:  Tübingen. 
Mägeri:  Schweiz. 
Mariengras:  Böhmen,  Schlesien, 
Schaumbarg,  Tübingen. 
Marienspark :  Osjbpreussen. 
Mägenknee:  Pommern,  Ostfriesl., 

Meklenbarg. 
Mageuknee:  Ostfriesland. 
Meetkamm:  Mark  bei  Beizig. 


Nagen-,  Negenknee:  Meklenbarg. 
Nettekamm  —  Nemn. 
Niegenknee:  Westfalen. 
Prokopigras  —  Nemn, 
Spark:  Weser,  Schwab,,  Schles. 
Speers:  Selzingen  a.  Weser. 
Spergel:  ünterweser. 
Sperk:  Cleve. 

Sperrjes,  Spilljes:  Rotenbg  a.  Wes. 
Spirk:  Geldern. 
Spörgel,  Sporges:  ünterweser. 
Spargeist:  Sachsen. 
Spurgis,  Spnrk:  Mark. 
Spurgis,  Spargist,  Sparre,  Sparer: 

Schwaben. 
Tjark:  Böning. 
Wasserperlen :  Ostprenssen. 
Watergeil:  Westfalen. 


Sphaeroeoccns  crispus  Ag.  etc. 


irländisch  Moos  —  ApotK 
Perlmoos  —  ApotK 


Carrahageen  —  Apoth. 
irländische  Flechte  —  Apoth. 

Spliagnum  Z. 

Torfmoos. 

Spllanthes  oleracea  Jacq.  ® 

Aas  Nordbrasilien.    Die  Tinktor  S)  gegen  Zahnschmerz. 


Parakresse  —  Apoth, 


Paragaay-Roux,  2  —  Apoth, 


Spinacia  oleracea  L.  ® 


Mittalt.  Spinacinm,  voraus  fast  aUe Namen  gebildet  sind.    Ward  sp&ter  als  Beta 
TnlgariB  L.  (S.  68)   ans   den  Mittelmeerl&ndem   eingeführt  nnd  erhielt  z.  Th.   %)  deren 

Namen. 


Bannatsch:  GranbOndt.  b.  Daves. 
Bemtz   —  mibthd. 
Benetz  —  Hort.  San. 

Serl.  Mag, 

mitthd. 

mibthd, 

-  Friese,  Brunfeh, 

Bock,  Gemer. 
Binetz  —  Sort.  San. 
Grünkraat:  Elsass. 
beiden,  heidenisch,  heyden  Eöl, 
Eol^  2  —  mitthd.,  mittnd. 


Beuicz  — 
Benyts  — 
Benytz  — 
Binetsch  - 


romes,  romesch,  römsch  Eol,  2 

—  Syn,  apoth. 
spanscher  Kohl,  2  —  Schkuhr. 
Panetsch:  Granbündten. 
Pinnasie  —  mittnd, 
Pynadeze,  Pynadze,  Pynasye  — 

mütnd.,  Syn.  apoth. 
Spanach:  Schlesien. 
Spenat  —  mitthd, 
Spenet  —  Cordus, 
Spenotkraat  —  mitthd, 
Spinacie,SpinaseySpina8ie  -  mitthd. 

25 
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Spinacia  oleracea  —  Spiraea  ulmaria. 


Spinagen  —  Niederd,  Herh. 
Spinat,  Spinet:  Bern  —  Fuchs, 


Spinetz:  Wallis  —  mttthd, 
Spinnat  „über  Rhein*'  —  Bock 


I.    Spiraea  anmcus  L,  4   Aruncus  silvestris  A.  Br, 

Namen  nach  dem  breiten  weissen  Blüthenstande. 


Bienenkraut:  Appenzell. 
Bocksbart:  St.  Gallen. 
Fedderbusk :  Unterweser. 
Feldkraut;  Appenzell. 
Geisleitara:  St.  Gallen. 


Geissbart  —  Bock 
Immenkraat :  Augsburg  -  Neidhart. 
Waldbart:  Appenzell. 
Waldgeissbart  —  Fuchs, 


Spiraea  fiUpendnla  Z.  4   Ulmaria  —  A.  Br. 

Mittalt.    Filipendnla   und   Saxifraga,    wornnter   man   alle  Pflanzen  mit  lang- 
stieligen WnrzelknoUen  verstand,  s.  Oenantlie,  Pedicnlaris  tnberosa. 


wit  Akleye  —  mittnd, 
Erdeicheln  —  Cordus. 
Filipendel  —  Brumchw, 
Finependule,  Finpondel  —  Syn. 

a/poth, 
Grossstainprech  —    Vocab.  1482, 
Haarstrang:  Schlesien. 
Meilan,  Meilandt  —    Vocah.  opt„ 

Vocab.  1482. 
Schofblommen :  Siebenbtlrgen. 
gross  Steinbreche  —  mvtthd. 


rother  Steinbreche  —  Hort,  San^ 

Fuch 

rode  Stenbreke  —  St/n,  apoth., 

mittd. 

Tropfwurz  —  Toxites. 

Wasserfarnkraut  —  Apoth. 

Weinblume:  Schlesien. 

Widertod  —  Toxitea, 

Wiesenkönigin:  Ulm. 

Wildgarben  —  Boch. 


III.    Spiraea  sallelfoUa  L.  m 

Theeblume,  -blüthe,  -husch: 

Oldenburg,  Schl.-Holst. 
Theebusk:  Bremen. 
Wohlgemuth:  Oberpfalz  bei 

Waldsassen. 

lY.    Spiraea  ulmaria  Z.  ^ 

Mittalt.  Eliotropinm,  Solseqninm,  ulmaria. 


Geissbart. 

Katzenschwanz :  Oberpfalz  bei 

Waldsassen. 
Tamerischken :  Eärnthen  bei 

Glödenitz. 


Baller. 

Beinkraut:  Oestreich. 
Bienenkraut:  Bern. 
Binlichrut:  St.  Gall.  b.  Toggenbg. 
Bocksbart:  Bern. 
Brannwinnsblome :  Bremen. 
Gänseleiterle  —  Frisius, 
Geisfttss,  -wedel  —  Apoth, 


Geissbart  —  Boek.  Cordus. 
Imblikraut:  Bern. 
Immachrut:  St.  Gallen. 
St.  Johanniswadel:  Schlesien. 
Johanneswedel  —  Cordus, 
Johanniswedel,  -wendel  -  Frism^ 
Julichrut:  Bern. 
Krampfkraut:  Schlesien. 


Spiraea  ulmaria  —  Stachys  betonica. 
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Krampfwurzel  —  Cor&us. 
Mädeföht :  Meklenburg. 
Mädesüss:  Ostpreussen,  Thüring., 

Schlesien. 
Mädel-,  Mägdesüss  —  Apoth. 
Mälkraut:  Schlesien. 
Mateliefblom,  1  —  mittniedl, 
Matelieff,   1  —  mittniedl. 
Matzoisblum,  1   —  mittniedl, 
Maytwiiss,  i  —  mittniedl, 
Meckkraut  —  Küian, 
Medesusium  —  Cordua, 


Medezuete,  1  —  mittnd. 
Medkraat:  Ostprenssen. 
Mehlkraut  —  Cordus, 
Muckröem:  Rotenburg  a.  Weser. 
Rietchrut:  St.  Gall.  b.  Werdenbg. 
Roodstengel :  Rotenburg  a.  Weser. 
Sahne:  Sommerfeld. 
Schwulstkraut:  Schlesien. 
Weidsiechchrut:  St.  Grallen. 
Wiesenkönigin:  Oldenbg  -  Cbre^e«. 
Wurmkraut:  Nürnberg. 
Ziegenbart  —  Gh  XIII.  saec. 


Spiranthes  autnmnalls  X.  4 


Herumtrat:  Elsass. 
Mariendrehen. 


Alpensalbei  —  Tahern, 
Bulkiskraut:  Tübingen. 


Standhart:  Schlesien. 


I.    Stachys  alplna  L.  4 

todte  Nessel:  Berner  Oberland. 
Partunnikraut. 


gross  Alyssen  —  Tahem, 
Berufkraut:  Elsass. 
Beschreikraut:  Henneberg. 
Hexenkraut  —  Sehkuhr. 


U.    Stachys  annua  Z.  cd 

£j-ottenkraut:  Kämthen« 
wilde  Meliss:  Ostpreussen. 
Schiess:  Mark  bei  Sommerfeld. 
Zeisgenkraut:  Sachsen. 


in.    stachys  arrensis  Z,  cd 

klein  Dannnettel:  Pommern.  1  Peerwörtel:  Göttingen. 


IV.    Stachys  hetonica 

Mittalt.  Betonica,  Cestron. 

Antoniusthee :   Eifel  bei  üelmen. 
Batänie  —  mitthd, 
Bathenie  —  Hildegard, 
braun  Bathengen  —  Eösslin. 
Bathonienkraut  —  Bock. 
Batonie,  nye  —  St/n.  apoth. 
Batonip  —  PhoUprundt. 
Battenie:  Schlesien. 
Battunie,  Battynge  —  dlthd. 


Benth.  4  Beton,  officinalis  L. 


Beta,  Betonie,  Betonye  -  mitthd.^ 

S^n.  apoth. 
Betonienbaum  —  Fhokprundt, 

Brunfek,  Cordus,  Fuchs, 
Botenge:  Ostpreussen. 
Fleischblume:  Eifel  bei  Dreis. 
Eatzenwedel:  Kirchheim. 
Patonie  —  mitthd. 
PatÖnig  —  Megenh. 

25* 
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Stachys  betonica  —  Staphylea  pinnata. 


Patoni  —  mitthd, 
Petanichenkrut  —  mitthd, 
Pfaffenblomen  —  Friese. 


Römerei:  Altmark. 
Zehrkraut:  Schlesien. 


V.    Stachys  germanica  X.  4 


Andorn  —  Fuchs,  Cordus. 
riechender  Andorn  —  Tabem, 
Bergandorn:  Schlesien. 


Feldandorn  —  Boeh,  Fuchs. 
Feldsöharlach  —  Bock. 
Steinandorn  —    Cordts. 


VI.    Stachys  palustris  L.  4 


Blatkraut:  Henneberg. 
Balkiskraut:  Sachsen  b.  Leipzig. 
Pagemiüte:  Bremen. 


Perminte:  Göttingen. 
Tannettel:  Hudemar. 
braun  Wasserandorn 


Tdbern. 


VII.    Stachys  recta  L,  n 


Abnehmkraut:   Berner   Oberland. 
Badekraut:  Schlesien. 
Berufkraut:  Elsass. 
Beschreikraut:  Henneberg, 

Schmalkalden. 
Flussgesparrkraut:  Salzburg. 
Fuhrkraut:  Linz. 


Gliedkraut  —  Fuchs. 
Rossnessel  —  Mowtarms. 
Zeisskraut  —  Cordm. 
Zeisgenkraut :  Harz,  Thüringen, 

Schlesien. 
Ziess. 


Vm.    stachys  sllratlca  X.  4 


Bulkiskraut:  Schlesien,  Sachsen. 
Heckennessel :  Schlesien. 
Klaffen:  Luzern. 
Krötenbaische:  Hessen. 
Peerminte:  Göttingen. 


Schnappen,  Stinknessel:  Schlesien. 
Stüknessel :  Ostpreussen. 
Stuknessel:  Schwaben. 
Waldandorn  —  Apoth. 
Waldnessel  —  Bock,  Tahem, 


Staphylea  pinnata  L.  m 

Namen  nach  den  harten  Samen;  pimpem  =s  rasseln. 


Bibemüssleinbaum:  Bern,  Luzern 

—  Seppe. 
Blasennussstrauch :  Oestreich  — 

Popowitsch, 
Böhmernüsselstrauch :  Wien. 
Judennüsslein  —  Münchhcmsen. 
Judennuss  —  Sechst. 
Klappernäss:  Siebenbtlrgen  bei 

Schässburg. 


Klappernussstaude  —  Durat. 
abgeschnittne  Nase  —  Nemn. 
Paipernass:  Siebenb.  bei  Eaisd. 
Paternosterstrauch  —  Bechst. 
Pommernässel :  Oestreich  -  B[ofer, 

St.  Hgen,  J&asel 
Pimpernäss :  Siebenbürgen. 
Pimpernökalbaum  —  Chytraeus, 
Pimpernüssle  —  Gesner. 


Staphylea  pinnata  —  Stellaria  media. 


389 


Pimpernussbaum  —  Boeh 
Pommernäss:  Siebenbürgen  bei 

Schässbnrg. 
Pampemickel  f Früchte):  Bremen. 
Pumpernüssli:  Schweiz. 

I.    Statice  alpina  u. 

IL    Statice 

rother  Beben  —  Äpoth. 


Pampernussstande :  Oestreich. 
Rosenkranzstaude  —  Becht. 
Todtenköpfli:  Schweiz. 
Todtenkopfbaum  —  Münehhausen. 
Zirbelnüsslein  —  Ehrhart. 

pnrpurea  s.  Armeria. 
llmonlum  X. 

I  rother  Wiederstoss  —  Äpoth, 


I.     Stellaria  arrensls  Jesa,  4   Cerastium  —  L. 


Eierquäck:  Eifel  bei  Altenahr. 
Herzgras:  Schlesien. 
Herzrösligras :  Schlesien. 


Hühnerdarm:  Berner  Oberland, 

Memmingen. 
Keesblom:  Oberneuland  a.  Weser. 
Spitzgras:  Würtbg  in  der  Baar. 


II.    Stellaria  glomerata  Jess,  0  ®    Cerastium  vulgatum  X. 
Stierkraut:  Werfen. 

in.    Stellaria  graminea  X. 

Angentrostgras:  Thüringen.  1  Keesblom:  Unterweser. 


IV.    Stellaria  holostea  X. 


weiss  Augentrost:  Nürnberg, 
AugODtrostgras  —  Bock. 
Bl  amengras  —  Tahern, 
Brustkraut  —  Äpoth, 
Grasnelkenmeier,   -mier  (gemacht) 

—  Äpoth* 
Jangfemgräs:  Siebenbürgen. 


Jungferngras:  Sachsen. 
Jungfrauengras:  Schles.  -  labern. 
Steinblume:  Eifel  bei  Kelberg. 
Teufelsblumen:  Wasgau  bei 

Westerich,  Preussen. 
Weissgras  —  Fwih%. 


V.    Stellaria  media  vm. 

Mittalt.  Alaine,  Ippia,  Morsns  gallinae,  MuBica, 


Arve,  Arwe:  Ostfriesland. 
Gänskraut:  Eifel  bei  Dann  — 

BocK  Fuchs, 
Hänerswark:  Unterweser. 
Haunerswerbe :  Fallersieben, 
Hendelkraut:  Schlesien. 
Heneidarm:  Berner  Oberland. 
Hennabit  — 


Hennachrös: 

Hiennadarm 
Hönerswarm : 
Hönerswark: 
Hoinerswarm; 
Honeswerwe, 


Ypia,  vergl.  Anagallis. 

St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
—  müthd, 
Bremen,  Holstein. 
Dithmarschen. 
:  Göttingen. 
Honeswerwel  — 

Syn,  apoth. 
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Stellaria  media  —  Stipa  pennata. 


Honosune  —  Syn.  apoth. 
Hoonarft:  Oldenburg. 
Howes  ftrrigj  =  Hones. 
Hüanerdarm:  St.  Gallen. 
Hühnerbiss  —  Bock, 
Hühnerdärm  —  Fuchs. 
Hühnerdarm  —  Hort,  San,, 

Brunschw.,  Bock, 
Hühnerkraut  —  Phohprundt, 
Htihnersalbe:  Schles.  —  Kutan. 
Hühnerschwarm :  Dithmarschen. 
Hühnerscharb  —  Frmus, 
Hühnerserb  —  Brunschw.,  Brun- 

fels,  Bock, 
Hundessmar  (irrig  statt  Honesw-) 

—  mittnd, 
Hunis-,  Hunsdarm  —  Hildegard, 
Mäusdarm  —  Küian. 
Mäusegedärme :  JDresden. 
Mäusegezetrich  —  Apoth. 
Mäusgedarm:  Schmalkalden. 
Mauskraut  —   Küian, 
Meierich:  Frankfurt  a.  M. 
Mer:  Altmark. 
Meyer  —  Bock, 
Mier,  Mir:  Meklenburg. 


Miere:  Schlesien,  Ostfriesland. 
Mire,   Myre  —  mittnd.  u.  neund. 
Modder:  Eifel  bei  Dreis. 
Mür:  Eifel  bei  Nürburg. 
Mütterchen,  Müttercheskraut: 

Eifel  bei  Dauns. 
Musch:  Niederlausitz. 
Mussgedyrm  —  mitthd, 
Myer  —  Hort.  San, 
Myre  —  St/n,  apoth, 
Steernblome,  Steerntje:  Ostfriesl. 
Steibrech:  Bemer  Oberland. 
Sternkraut:  Altmark. 
Sternmeier  —  Apoth. 
Taubenchropf:   Berner  Oberland. 
Vigelsmeier :  Siebenbürgen. 
Vögalichrut:  St.  Gallen  i.  Khein- 

thal,  Sargans. 
Vögelikraut:  Luzern. 
Vogelchrut  —  althd, 
Vogelkraut  —  Brunschw.»   Brun- 

feh,  Bock. 
Vogelkrut:  Meklenburg. 
Vogelmeier,  -miere:  Schlesien 
Zieselkraut:  Schlesien. 


VI.    Stellaria  nemomm  X.  4 

Waldmeierich,  -sternmeier  —  Apoth, 

Stellera  L.  s.  Thymelaea  passerlna. 
Sticta  puimonacea  Ach.  s.  Liehen  IV. 

Stilllngla  sebifera  Miclix.  m 

chinesischer  Talgbaum. 

I.    Stlpa  eaplllata  X.  4 


Habertwalch  —  Talern, 
Haberwacht  —  Endlicher. 


Nadelwacht:  Sachsen. 
Pfriemengras :  Oestreich. 


II,    Stipa  pennata  X.  4 


Federgras:  Oestreich, 


türkischer  Flachs :  Mark  b.  Zossen. 


Stipa  pennata  —  Succinum; 
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Flunkerbart:  Mark. 
Frau  Harfenbart:  Mark, 
ylarienflachs:   Mark  bei  Zehden. 
Sandfeder  —  Bndlicher, 


Sandflachs:  Oestreich. 
Senkhafer:  Mark  bei  Zossen. 
Waisenmädchenhaar :  Ungarn. 


III.    Stipa  tenacisslma  X.  4 

Ans  Spanien.    Sehr  festes  Fleehtstrok. 

Esparto,  -gras.  1  Sparto,  -gras. 


Stratiotes  alodes  X.  4 

Kach  den  1^  sckarfs&gigen,    2)  wie  beim  Igel  ringsnm  stechenden,   8)  sichelförmigen 
filättem,   4)  der  Krebsseheerepförmigen  Bl&thenscheide,   6)  der  schwimmenden  Blattrosette. 


Aaden,  Aak:  Hadeln. 
Aegee,  2:  Meklenburg. 
Aien:  Unterweser. 
Bockelfaart,  5:  Schl.-Holst.  an 

der  Eider. 
ßnckelbaar:  Altland  in  Hann. 
ßuckelblat:  Lüneburg. 
Egelhüren,  2:  Meklenburg. 
Eimkrud:  Unterweser  bei  Alt- 

luneberg. 


Hechtkraut,  1:  Lausitz. 
Hexenkrud:  Unterweser  b.  Ober- 
neuland. 
Krebsscheeren,  4  —  Nemn, 
Schärke:  Ostfriesland. 
Sichelkohl^  Sickel,  8 :  Mark. 
Wassersäge,  1 :  Ostpreussen  — 

E,  Meyer. 
Wasserseegeu,  -sichel,  3 :  Ostpreus. 
Zekelkrud  (=  Sichel),  3  -  mittnd. 


Streptopus  amplexlfollus  Cand.  4 


Bruchkraut:  Berner  Oberland. 
Halskraut,  -würze!  —  Hotton. 
Hauchblatt  —  Cordm, 


Huckskrut  —  Chytraeus, 
Kehlkraut  —  Hotton, 


I.    Strychnos  colubrlna  s.  Lignum  VIH.  colubrtnum. 
II.    Strychnos  nux  Tomica  L.mm 

In  Ostindien.    Gebr&nchlich  die  giftigen  Samen. 

Brechnüsse.  1  Krähenaugen,  Krahnaugen. 


Succinum. 

Hittalt.  altlat.  Glessnm  bei  Tacitns  und  Flinins.  Namen  von  1)  gl&nzen, 
2)  brennen,  8)  althd.  Aidha,  Glnth,  irorans  Agt,  wohl  mit  Beeng  anf  Gagates  = 
Glanzsteinkohle,  nnd  4)  schmelzen. 

Ag,  3  —  Basypodim.  Barn-,  Bernsten,  2  -  Tetdhon  1475, 

Agt,  3  —  Kutan,  Bömstein,  2  —  Nemn. 

gelber  Ambra  —  Nemn,  Brenstein,  1  —  Soranus  1587, 

Aydstein,  3  —  Soranus  1587,  Glas,  1  —  althd. 
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Succinnm  —  Symphoricarpas  racemosa. 


Gentar  —  Küian, 

Gentru  —  Matthes, 

Glas,  1  —  althd, 

gheel  Paternosterstein  -  16,  Jahrh. 


Gismelzi,  Gismilzi,  4  —  althd, 
Kentner  —  Nemn, 
Raf  —  Nemn, 


Succisa  pratensis  Mönch.  4   Scabiosa  succisa  X. 

Mittalt.  Herba  St.  Petri,  Morsns  diaboli,  Fremorsa,  aber  mit Primnla ▼«rii 
z.  Th.  gleichnamig.  Namen  meist  nach  dem,  wie  bei  so  vielen  Standen,  nnten  stete  ab- 
faulenden Erdstamm. 


Abbiss  —  Brunsehw,,  Bock,  Tab. 
Abbiswtlrze:  Bern. 
Anbisskraut  —  Tahem, 
Düfelsbethe  —  Syn,  apoth, 
Dufels  Abyss  —  Hort.  San. 
Duvelesbit  —  mittnd, 
Duvelsbet  —  Chyi/raeus,  mittnd, 
Duvelbitt  —  Niederd,  Herh, 
Duvelsbethe  —  Syn,  apoth. 
Dtlwelsabbiss:  Oldenburg. 
Dtlwelsbitt:  Meklenburg. 
Gottvergessen:  Vogtland. 
Läkblome :  Oberneuland  a.  Weser. 


St.  Peterskraut:  Schlesien. 
Peterskrut:  Meklenburg. 
Sante,  Sunte  Petersword  — 

apoth.,  Nied,  Herh,  1S3. 
Rötalwurz:  Tirol  im  ZillerthaL 
Skorpionkraut:  Rendsb.  Apotli. 
Stenblom:  Altmark. 
Teufelsabbiss  —  Brunfeh^  Boi^k. 
Teufelsbis  —  Brunschtc, 
Verbetenn  —  Ntederd,  Herh. 
Vorbetenn  —  Syn.  apoth, 
Vorbizene  —  aUhd, 


Sweertia  pereimls  L.  4 

blauer  Tarant:  Schlesien. 


Swietenla  mahagony  X.  ^ 

In  Mittelamerika.    Das  Holz  sehr  gescb&tzt. 


Acajouholz. 
Amarantholz. 


Mahagonibaum. 
Pyramidenholz. 


I.     Symphoricarpus  orMculata  Mch.  m  Lonicera  symphor.  X., 

Symphoria  —  Pers, 

Nordamerikanisoher  Zierstranch  mit  rotben  Beeren. 

Peterstrauch. 

n.    Symphoricarpus  racemosa  Müh, 

Nordamerikaniscber  Zierstrancb,  im  Winter  mit  weissen  Beeren. 

Knackebeen :  ünterweser  f Kinder),     Wassbeeren :  Bremen. 
Schneebeere:  Gärten. 


Symphytum  officinale  —  Syringa  vulgaris. 
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Symphytum  ofBcinale  X.  4 

Mittalt  Anaffalla,  Consolida  minor,  Symphytum.  Die  aussen  1)  sehwane, 
innen  sohneeweisse  Wurzel  des  B)  vielen  Schleims  wegen  einst  sehr  gepriesen  zu  tJmschl&gen 
bei  Knochenbrftchen,   daher  8)  Bein  =  Knochen,  wol  =  Wohl. 


Beenwell,  3  —  mt^d. 
Beinwel,   3-  Phohpr.,   Brunsehw, 
Beinwellen,  3  —  Brunfels,  Cordus, 

jBooh,  Syn.  apoth, 
Beinwürze,  3:  Bern. 
Beinwnrz,  3:  Schlesien. 
Benwel,  Benwelle,  3  -  Syn,  apoth. 
Birgworz  —  Syn.  apoth.  (spab). 
Egelswortel  —  Syn.apotK  fspätj, 
Glootwnttel:  Alte  Land  in  Hann. 
Lodwort  —  mtttnd.,  Syn,  apoth, 
Lotwurz  —  Cordus, 
Schärwuttel,  3:  Ostfriesland. 
Schanzwurz  —  Bock, 
Schmarwurtel,  2:  Ostfriesland, 
Schmalzwurz,  2  —  Boek, 
Schmeerwnrz,  2  —  Boeh^  Cordua. 


Schwarzwaldwürze,  1:  Bern. 
Schwarzwürze,  1:  Bern. 
Schwarzwurz,    1   —  Phohprundt. 
Brunsehw.,  BrunfeU,  Cordus. 
Schwarzwurzel,  1 :  Siebenbürgen. 
Smaarwuddel:  Achim  i.  NHann. 
Smeerwuttel,  2:  Unterweser. 
Soldatenwuddel:  Achim  i,  NHann. 
Swartwörtel,  1:  Meklenburg. 
Waldwurz,  3  —  Oesner. 
Wallworza,  3:  St.  Gallen  bei 

Ober-Toggenburg. 
Wallwurz,  3  —  Cordus, 
Walwürze,  3  —  Sort.  San., 

Brunschw,»  Brunfels,  Book, 
Wundwurz  —  müthd. 


I.    Syringa  L.  m 


Aus  Mittelasien  wurden  durch  die  Araber  von  Fersien  bis  nach  1)  Spanien  mehrere 
^^t    geffenst&ndige  Bl&tter  und  Wuchs  ähnliche  Oestr&uche  Yerbreitet,   und  waren 
im  16.  Jahrhundert   als  S)  Syringa  (angebl.  =  griech.  Syrigx,  B&hre  und  Pfeifenrohr, 


durch  Duft,  geffenst&ndige  Bl&tter  und  Wuchs  ähnliche  Oestr&uche  Yerbreitet,  und  waren 
im  16.  Jahrhundert  als  S)  Syringa  (angebl.  =  griech.  Syrigx,  B&hre  und  Pfeifenrohr, 
nach  G.  Bauh.   aber  wohl  semitisch)  und   Sambac  (nach   dem  Arab.  bekannt:   so  zuerst 


3)  Jasminum,  dann  i)  Fhiladelphus  und  6)  Syrinara,  dann  ward  Sambac  auf  die  nicht 
uiUinliche  6)  Sambucus,  Flieder,  Holunder  gedeutet;  auch  Messen  sie  arab.  odertftrk. 
7)  ausUndischer  Lilak,  Leilak,  und  werden  8)  nach  Form  oder  Duft  der  Blftthen  mit 
CaryophylluB,  Daphne  u.  s.  w.  verglichen. 

U.     Syringa  dubia  Pers,  m.    S.  chinensis   WüU, 

Bastard  zwischen  III.  und  lY.,  jetzt  viel  h&ufiger  als  III. 


chinesischer  Flieder^  Holunder: 

Gärten. 


chinesische  Syringe:  Gärten. 


m.    Syringa  perslca  X.  m 

persischer  Flieder:  Gärten.  persische  Syringe:  Gärten. 

IV.    Syriinga  ynlgaris  X. 

Namen  s.  unter  I.;  9)  eine  dunkelrothe  grossblflthige  Abart. 


blane  Blust:  Memmingen. 
Corinde  —  Mdsg&r, 
blaue  Dosten  —  Bechst. 


Eddelzierinjeu,  9:  Oherneuland 

in  NHann. 
Engellalieher:  Koburg. 
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Syringa  vulgaris  —  Tamarindus  indica. 


Essnägeli,  8 :  Appenzell,  St.  Gall. 
spansche  Fleder,  2,  6:  Mekl. 
gemeiner  y  spanischer,  türkischer 

Flieder,  2,  6. 
Flirr,  Flirra,  6:  Altmark. 
Floren,  6 :  Ostfriesland. 
Fuchsschwanz  —  Nemn. 
blauer  Hohler,  6:  Oestreich. 
blauer,  welscher  Holder,  6: 

Baiern,  St.  Gallen. 

Hockauf,  -auf  der  Magd :  Sachsen. 

spanischer  Holler,  1,  6:   Salzbg, 

Tirol,  Kärnthen,  Zttrich. 

Huck  auf  die  Magd,  7 :  Thttring., 

Sachsen. 
Hüttenblume,  7 :  Salzungen, 
wilder  Jasmin,  4  —  Sort.  Eust^ 
Kandelbaum  —  Münehhattsen. 
Kandelblüh  —  Münchhav^m, 
Lila,  Lilak,  7. 
Lirberebamn :  Siebenbürgen. 
Maiablust:  St.  Gallen  im  Ober- 
Rheingau. 
Marlyflieder,  9:  Gärten. 
Nägaliblust,  8 :  St.  Gallen,  Grau- 

bündten. 
Nägel  eben:  Rheinpfalz. 


Nägeleinbaum^  8:  Thüringen. 

Nägelgartenblüthen,  8  —  Grimm, 
Altdeutsche   Wälder  I  157. 

Nägeliblust,  7:  Graubündten. 

Nägelsbaum:  Hundsrück. 

Nagelkes:  Ostfriesland. 

spanischer  Pfeifenbaum,   1,  4: 

Schlesien. 

Pfeifenstrauch,  4  —  Münehh, 

Pingsterblömen:  Ostfriesland. 

Sirene,  2 :  Oldenburg. 

Spänchenflor  er,  1,  6:  Neuvor- 
pommern. 

Spä^nschfleder,  1,  6:  Nordd.  nd. 

Studentenblom :  Alteland  i.  NHan. 

Syrene,  2  —  Nemn. 

Syrike,  2  —  Metzger, 

Syringbaum,  2  —  Bauhin, 

Syringe,  2. 

Syringsbaum,  2  —  Tahem.,  Pauli. 

Zerinje,  2:  Bremen. 

Zirene,  Zirenje,  2  -  NiederdetUsch, 

Ziricke,  2  —  Sechst, 

Zirincken,  2:  Breisgau. 

Zitelbascht,  8:  Oberelsass. 

Zitrone,  2:  Göttingen. 


Tagetes  patula  X.  © 

Ans  Mexiko.    H&nfige  Zierblnme. 

Afrikane:  Gärten. 
Hochmuthsblome:  Oberneuland 

in  NHann. 
indianische  Näglen,  Nelken, 
türkische  Nelke  —  Nemn. 


Sammetblume:  Gärten. 
Schreiberrose  —  Nemn. 
Studentenblume:  Gärten. 
Tuniserblume  —  Nemn, 


Tamarindus  Indlca  Z.  m 

Mittalt.    Tamarindi.    Die  3yn.  qpoth,  Terstehen  offenbar  Dattelsorten  darnnter* 

indianische  Datteln  -  Soranus  1587. 
saure,  schwarze  Datteln  -  ApotK 


Sauerdattel  —  Apoth. 
Tamarinden  —  Syn,  apoth. 


Tamaxix  gallica  —  Taraxacum  officinale. 

I.  1.    Tamarix  gallica  X.  ^ 
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Zierstrauch. 

französische  Barz,-  Tamariske: 

Gärten. 


Tamarisken  aus  Laugendock  — 

Tahern, 


L  2.    Tamarix  gallica  X.  2.  mannlfera  Mrh.  m 

Im  Orient  schwitzt  an  einzelnen  Orten  Znckerstoff  ans. 

Manna  der  Wüste  —  Bibel. 

U.    Tamarix  germanica  s.  Myricaria. 
III.    Tamarix  Orientalis  Forsk. 

Im  alten  Testamente  oft  erw&hnt. 


Dammarischkenstande  -  Dasypod. 
Tamarisc  —  Fmctanus  1521, 


Tamarischken  —  Castelli  1746. 
Weiden,  -gebüsch  -  Luthers  Bibel. 


Tamus  communis  X.  4  $ 


Brechwurzel:  Siebenbürgen. 
JuDgfernwurzel. 


Schmeerwürze,  Schmutzwürze : 

Schweiz. 


Tanaeetum  s.  Chrysanthemum  mi^us  u.  tanacetum. 
Taraxacum  officinale.  4   Leontodon  taraxacum  L. 

Mittalt.  Aphaca,  Cichorinm  8,  Corona  monachi  2,  Cnstos  hortornm, 
Bens  leonis  9,  Rostrnm  porcinnm  10,  Solseqninm  minns  11,  Tarazacnm, 
Z'  Th.  gleichnamig  mit  Calendula,  Cichorinm,  Sonchns  oleracens  10.  Namen  1)  gelbblühend, 
2}  Mönchshanpt,  Früchte  weisshaarig  anf  kahler  Platte,  d.  h.  Blüthenboden,  3)  abzublasen 
im  Einderspiel,  4)  die  röhrigen  Blumenstiele  auch  ffir  Kinderbetten,  6)  Milchsaft  in  Kraut 
und  Wurzel  fordert  Milch,  Harn-  und  Stuhlgang,  heilt  6)  andre  Leideu,  7)  nach  Calendula 
Bingel,  8) — 11)  Uebersetznng  obiger  lat.  Namen,  IS)  Weihenschwanz  nach  der  Blattform. 


grosse  Ankeblume,  1:  Bern. 
Apostemenkraut,  6  —  Brunfeh. 
Apostemröslein  —  Frmm, 
Augenwurz.  6:  Augsburg. 
Augenwurzel,  6  —  Boch, 
Banpaulwurzel  —  Apoth. 
Bettseger,  6:  Zweibrücken. 
Bettseichern,  5:  Memmingen. 
Bettseichle,  5:  Augsburg. 
Botterblaume,  1:  Fallersleben. 
Botterblome,  1 :  Altmark,  Bremen, 

MeMenburg. 
Bmnbaumel,  4  —  Eoll. 
Butterblume,  1 :  Pommern, 

Schlesien,  Mark. 


Chettenablume,  4:  Appenzell, 

St.  Gallen. 

Chrotabluame :  St.  Gallen,  Aargau, 

Appenzell. 

Cichorien,  8 :  Graubündt,  Salzbg. 

Distel:  Oberrheinthal. 

Dotterblumen,  1  —  Bock. 

Eierblumen,  1 :  Eifel,  Thüringen 

—  Bock. 

Eierbusch,  1:  Eifel. 

Feldblumen:  Salzburg,  Tirol. 

Feldreiss  —  Friese. 

Felriss  —  Rösslin,  Finoiarms^ 

16.  Jahrh. 

Gaddeläsen,  -lisen :  Siebenbürgen. 


1 
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Taraxacam  officinale. 


Gäldickkopp,  1 :  Altmark. 
Garlisen:  Siebenb.  b.  Schässburg. 
Habichtkraut:  Erzgebirge. 
Hondszunga:  Appenzell. 
Hundeblöme:  Jever,  Ostfriesl. 
Hundeblumen:  Dithmarschen, 

Oldenburg. 
Hunneblom :  Weser  bisSchl.-Holst. 
Judabluoma :  St.  Gallen  im  Ober- 
rheinthal. 
Jungeblumen,  3,  4:  Eifel. 
Käenblome,  4:  ünterweser. 
Käernblome:  Kotenburg  i.  NHan. 
KAtnbleamen,  4:  Siebenbürgen. 
Kattenblöme,  4:  Jever. 
Kedenblom,  4:  Holst.,  Helgoland. 
Kettenblume,  4:  Bern,    Schwab., 

Henneberg. 
Knabenblumen,  3,  4:  Eifel  bei 

Dreis. 
Koblomen,  5:  Bendsb.  Apoth. 
Körlkraut  —  Fuehs, 
Köstblom:  Alteland  i.  NHann. 
Körlkraut  —  Junius. 
Krotenblume:  Bern. 
Krotenbösche :  Bern. 
Kühblumen,  5:  Bern. 
Kühnblümeu,  5 :  Ostpreussen. 
Kuhblume,  5:  Salzbg,  Westfalen. 
Kuhbuschen,  5 :  Deidesheim. 
Laternenblume,  3  —  Soll, 
Löwenzahn,  8,  9  —  Boch,Rwpp, 
Luchten,  1:  Bremen. 
Lüss  Blömk:  Helgoland. 
Lusblom:  Altmark. 
Märzeblum:  Aargau. 
Maistöcke  —  Eoll. 
Msgabluma:  Appenzell. 
Märzenblumen  —  Brunschw., 

Brunfeh, 
gel  Maienblume:  Schlesien. 
Milachbluama,  Milchbluoma,  5: 

St.  Gallen. 


Milchdistel,  5:  Memmingen. 
Milchrödel,  5:  Oestr.,  Ungarn. 
Milldistel,  5:  Augsburg. 
Mistfinke:  Schlesien. 
Mönehsblume,  2:  Rossbach. 
Mönchskopf,  2  —  Toxües, 
Münchsblatten,  2  —  Ftichs. 
Mtlnchsblumen,  2:  Rossbach. 
Münchshaupt,  2:  Ostpreussen. 
Münchsköpflin,  2  —  Brunfeh, 
Münchskopf,  2  —  Bock, 
Pärdeblome :  Ostfriesland. 
Pampelblum,  2  —  RoU. 
Papenplat,  -platte,  2  -  Syn.  apoth, 
Pappeablume,  2:  Schlesien. 
Pfaffenblatt,  2  —  Brunfds,  Bock 
Pfaffenblatten,  2  —  Syn,  apoth. 
Pfaffendistel,  2  —  Franctu. 
Pfaffenkraut,  2  —  Brunsehw,, 

BrunfeU, 
Pifaffenkron,  2  —  Toxüea, 
Pfaffenkrut,  2:  Aargau. 
Pfaffenplatten,  2  -  Cordts,  Fuch, 
Pfaffenrörlin,  2  —  BrunfeU^  Bock, 

Gesner. 
Pfaffenschnell,  2:  Schlesien. 
Pfaffenstiel,  2  —  Tahem, 
Pfefferröslein,  2:  Rendsb.  Apoth. 
Pferdeblume  —  RoU, 
Pipau  —  Lonicer,  Tabern, 
Pipawe  —  mitthd, 
Pippau  —  Cordus. 
Pompeiblumen:  Schles.,  Lausitz. 
Popenblume,  Poppenblume,  2,  3 : 

Schlesien. 
Pudblaum,  3:  Wangerooge. 
Pustblumen,  3:  Mark,  Helgoland. 
Pjrmpanne  —  15.  Jahrh.,  mtUnd, 
Pypav,  Pypow  —  Syn.  apoth. 
Ringelblume,  7:  Bern, 
wild  Ringele,  Ringelle,  7  — 

Syn.  apoth. 

Ringelstöck,  7:  Henneberg. 


Taraxacom  officinale  —  Taxus  baccata. 
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Ringeza,  7:  Bern. 
Röhrlinkraut,  4  —  Fuch». 
Röhrlkraut,  4:  Oestr.,  Kärnthen. 
Rölkraut,  4  —  Pinoianus  1521, 
Eossblam:  Aargau. 
wild  Rhyngelde,  7  —  Syn,  a/poth. 
Säuschnabel,  10  —  imtthd, 
Säustock,  10:  Aargau. 
SaichblOmel,  5:  Bai.  a.  Lechrain. 
Saublümel,  10  —  Oestr.,  Salzbg. 
Saublume,  10:  Schweiz. 
Saumelke,  10:  Grafschaft  Mark. 
Saurässel,  10:  Aargau. 
Sauschnabel,  10  —  miUhd, 
Schäfchenblume  —  HoU. 
Scheerkraut:  Franken,  Ungarn. 
Schmalzhluema,  1:  Appenzell, 

St  Gallen. 


Schweinblume:  Bern,  Glarus. 
Schweinstöckel,  10:  Schweiz. 
Schwiblume:  Glarus,  St.  Gallen. 
Seichblume,  5:  Elsass,  Franken. 
Seicherin,  ö:  Schwaben. 
Soege-,  Su-,  Suedisteln,  10  — 

mütnd. 
Sommerdohr,  11  —  Cordus. 
Sommerdorn,  1 1 :  Hessen  Bock 
Sonnenwirbel,  1 1  -  Brunf.,  Bock, 
Sonnenwurzel,  11:  Schlesien. 
Subluoma,  10:  St.Gall.b.  Galster. 
wilde  Wägluge,  8 :  Bern, 
grosse  Wegwart,  8  —  Frieae, 
Wienschwanz,  12:   Schweiz,  Ost- 
preussen  —  Tabem. 
wilde  Zihori:  Wien. 


Taxus  baccata  L,  ^ 

Mittalt.  Hex,  Taxus,  aber  mit  Hedera  und  TJlmns  z.  Th.  gleichnamig.  Giftig, 
immergrUiiy  wie  Hedera,  mit  braanrothem,  hartem,  Bchwerspaltendem  Heise,  wie  THmns. 
Namen  unbekannter  Abstammung ;  nordisch,  fchnlieh klingend,  Id,  Aida,  Ton  Aida,  Glnth, 
Eda,  Jeda,  Gift. 


Bandbaom,  Bandstrauch. 
Bogenbaum  —  Gleddach. 
Dachspaum  —  Megmh. 
Ebichholtz  —  tmUhd. 
Echenbaum  —  Bechst, 
Eia:  St.  Gallen  bei  Sargans  und 

Obertoggenburg. 
Eibe  —  CordiM^   Wigand,  Nüm- 
hergs  13. — 15.  Jahrh, 
Eibenbaum:  Schlesien,  Kärnthen. 
Eie,  Eiebaum:  Zürich. 
Eisenbaum  —  Münohhausm. 
Eiwebuhm:  Siebenbürgen. 
Ey:  Bern. 

Gyenbaum  —  Bechst 
Hageie:  Schweiz. 
I:  Luzern,  Bern. 
Iba:  Zürich,  St.  Gallen. 
Ibar  —  mitthd. 
Ibe:   Graubündt,  Götting.  miUhd. 


I  Iben. 
Ibenbaum  —  Bock,  Hüdeg,  {späte 

ÄusgahenJ. 
der  Ibf :  Graubündten,  Schaff- 
hausen, Luzern. 
Iboum:  Niederrhein  15.  Jahrh, 
Ibsche :  Schweiz, 
le:  Glarus. 
If:  Bern. 

Ifenbaum  —  Seppe. 
Ige  —  aUhd, 
ligo  —  althd. 
Hvenholt  —  mitthd, 
Isenbaum  —  Heppe. 
Iwa  —  althd., 

Iwenbaum  —  Küdeg,,  Syn.  apoth, 
Iwe,  Iwen  —  mitthd^ 
Iwiebom  —  dlthd, 
Kandelbaum  —  Perger. 
Kreuzruthen:   Baiern  a.  d.  Dler. 
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Taxus  baccata    -    Teucrium  flavum. 


Pippenholz:  Salzburg. 
Rotheibe,  Rothhalber:  Oestreich, 

Baiern. 
Tax,  Taxen,  >boom :  Münsterland. 
Taxbom:  Pommern. 


Taxe:  Oestreich, 
Yb,  Ybe  —  mtUM. 
Ybenbaum:  Bern,  iMzetn-mittU. 
Ybin  (aus  EibmJ  —  müthd. 


Tectona  grandls  L.  ^ 

OBtindien.    Liefert  festestes  Sohiffsholz. 

Djati-,  Jatibaum.  |  Tek-,  Tihkbaum. 


Telekia  speclosa  Bmmg.  4 

Didnbleam :  Siebenbürgen. 

Tetragonla  expansa  Mwrr,  q 

neuseeländischer  Spinat:  Gärten. 

Tetragonolobus  s.  Lotus. 
I.    Teucrium  botrys  L,  4 


klein  Bathengelweible  —  Fmlis. 
Feldcypressen  —  BocJc, 


Traubenkraut:  Schweiz. 


II.    Teucrium  chamaedrys  X.  4 

Mittalt.  Game-,  Chamaepitys,  Qnercnla,  siehe  die  ^leiclinainige  lY.  Yeronics 
Cham.  Die  (?)  Kamen  des  Eilian  und  Frisins  sind  sehr  zweifelhaft.  Namen  meist  aas 
1)  Chamaedrys ;  2)  nach  dem  Dnft  =  Lanch  oder  ?  Süben ;  4)  =  Majoran. 


klein  Bath-,  Barthengel  -  Kutan. 
Berggamander:  Bemer  Oberland. 
Chalenderli,  1 :  Berner  Oberland. 
Erdeiche  —  Cordtcs. 
Frauenbiss  —  Nemn. 
gross  Gamander,  1  —  JETort, 

San,y  Herh,  Mag, 
klein  Gamander,  1  -  Syn,  apoth. 
Gamanderbloem,  -blum,  1  — 

^n,  apoth.,  mittnd. 
Gamanderle,  1  —  Oemer, 
Gamanderleinkraut,  1  —  Kutan, 


das  zweit  Gamanderlein,  1  — 

QWMT. 

gross  Gamandre,  1  —  Kort,  San., 

Kerb,  Mag. 
Knotenkraut?  —  Kutan. 
kleen  Lode,  Loe,  Loge,  Loje, 

Loye,  2  -  Syn,  apoth,,  mittnd. 
clayne  Logge,  2  -  Hüdeg,  (Rand), 
braun  Manderlin:  Schlesien, 
wilder  Masaran,  4:  Graubdndten. 
Rübenkraut?  3  -  Küian^  Früius. 
Schaffkraut  —  Gemer, 


ni.    Teucrium  flarum  L.  4 

gross  Bathengel  —  Fuchs,  1  Kummertrost  —  Cordts. 


Teucrium  marum  —  Thalictrum  angustifolium. 
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IV.    Teucrium  marum  X.  4 


Amberkrant:  Schwaben^  Rendsb. 

Apoth.  —  Tahern, 
Katzenkraut:  Bern. 


Mastich-,  Mastixkraut  — 
Moschuskraut  —  Äpoth. 


Apoth, 


V.    Teucrium  montanum  X.  4 


Siehe  auch  YI. 


Bergpolei  —  Tdbern. 
Feldpolei  —  Tdbern. 
wilder  Lavendel :  Salzburg,  Thür, 


Poliumweiblein  —  Tdbern. 
toller  Rosmarin:  Jena  —  Cordus. 
wilder  Rosmarin :  Radstedt,  Jena. 


VI.    Teucrium  polium  X.  4 

Ißttalt.  Polium  montanam,  aber  von  Y.  nicht  genügend  unterschieden. 


Bergpolei  —  Tabem, 
braun,  geel '  Bergpolei 


Tabem. 


Poleygamander. 
ProYcncapolei. 


vn.    Teucrium  scordium  X.  4 

Yergl.  II.  und  AUium  satiTum. 


Knoblechkraut:  Bern. 
Lachenknoblauch  —  Bock. 
Moosknoblauch:  Schweiz  bei 

Freiburg. 
Scharjan:  Havelland. 


Skordiengamander,  -kraut  -  Apoth, 
Sonnenschilt  —  Toxttes. 
Wasserbattenig  —  Fuchs,  Qemer. 
Wasserknoblauch:  Bern. 


VIIL    Teucrium  scorodonia  X.  4 

lOt  Cichorium  intybus  und  Eupatorium  z.  Th.  gleichnamig. 


ickersalbei  —  Apoth, 
Alpenkraat:  Elsass. 
Hindtleube  —  Cord/ua, 


Hindtlenff  —  Oesner. 

wilde  Salbei. 

Waldsalben:  Elsass  —  Bock, 


IX.    Teucrium  supinum  X.  4 

klein  Bergpolium  —  Tabem.         \  Guldinkraut:  Graubündten. 

I.    Thalictrum  aquilegifolium  X.  4 


Amstelkraut  —  Schhuhr. 
Federagley  —  Schkuhr. 
Hirschwurzbltih :  Tirol  i.  Pinzgau. 


Sonnenwirbel:  Schlesien, 
grosser  Wiederthon:  Sudeten  am 

Kesselsberge. 


n.    Tliallctrum  angustifolium  X.  4 

wilde  Raute:  Schlesien.  |  Wiesenraute:  Thtlringen. 


.jS*__, 
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Thalictrum  flavum  —  Thlaspi  campestre. 


ni.    Thalictrum  flayum  Z.  4 


grau  Bergmännlein :  Schlesien. 
Federbusch:  Ukn. 
Feldrhabarber  —  Apoth. 
Heileblatt  —  Cordts, 
Enappholt :  Ostfriesland. 
Sonnenwirbel :  Schlesien. 


ünstettkraut  —  Planer. 
Waldraute:  Schlesien. 
Wasserraute  —  Apoth. 
Widerthon  —  Cordus, 
Wiesenraute:  Ulm  —  Tahem. 


lY,    Thalictrum  minus  L.  4 

Nebst  den  Abarten  Tb.  foetidam  Z.,  Tb.  glancescens  BcM.  n.  s.  w. 

Bergrute:  Luzern,  Bern.  |  Graumändel,GrauMennlin:ScMes. 

Thea  chinensis  Sims.  ^ 

Gbina.  In  folgenden  Hanptsoiten :  A.  Scbwarze:  1)  Fecco,  die  feinste,  S)Soiioboiig, 

3)  Gongo,  die  geringste;  B.  Grftne:  1)  Imperial,  die  feinste,  2)Hay8an,  3)  Tonkay, 

4)  Haysntcbin,  die  geringste  Sorte. 


Altojar,  Bl. 

Bing,  Bingbing,  Bl. 

Blumenthee^  Bl. 

Bobe,  Bongau,  Boui^  AB. 

Gunpowder,  Bl. 

Hayssan,  Hyssan^  B2. 

Haysanschin-skin,  B4. 

Karawanenthee  ffrüherj,  AI. 


Lungan,  B3. 
Perlthee,  Bl. 
Saotschan,  A2. 
Schulang,  B2. 
Siglo,  Songio,  B3. 
brauner  und  grtlner  Thee. 
chinesischer  Thee. 
Zio-Zioung,  A2. 


Theohroma  cacao  Z.  m 

In  Südamerika.    Die  Samen  gebr&ncblicb   in  vielen,    sebr  verscbiedenen,    nacb  dem 
Yaterlande  benannten  Sorten. 


Cacao,  Gaccau. 

Kakao,  -höhnen,  -nüsse,  -samen 

Apoth. 


Kakau. 

Schokolatfrucht  —  I^emn. 


Thesium  alpinum  Z. 

Frauenhaar:  Pinzgau.  |  Yermainkraut :  Tirol,  Baiem. 


I.    Thlaspi  arrensc  Z. 


Bauernsenf  —  Fuchs. 
Feldtasche:  Tübingen. 
Herzgespan:  Eifel  b.  Nürburg. 


Penningskrut :  Meklenbnrg. 
Pfennigkraut:  Augsburg, 
gross  Seckelkraut  —  Bock, 


II.    Thlaspi  campestre  s.  Lepidium  campestre  R  Br. 


Thlaspi  montanum  —  Thymus  serpyllam. 
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UI.    Thlaspi  montanum  X. 

Bergtasche:  Tühingen. 

Thuia  Z.  ^  if 

Nordamerika  und  Sibirien.    Aromatisch-medicitiisclie  Zierstr&ncher. 

Lebensbaam.  I  Lebenskraat:  Rendsb.  Apoth. 

Thymelaea  passerina  Coss,  Germ,  cd  ^ 

Stellera.  —  L.  Passerina  annua  Wickst.. 

Kamen  nach  der  Frachtform,  s.  Lithospermnm  und  FrazinuB. 


Darrkraut:  Breslau. 

wilder  Meerhirsen  —  Bock. 

Spatzenstrauch  —  Soll 


SpatzenzuDge :  Schlesien. 
Sperlingskopf  —  Mert.  u,  Kooh, 


Thymus  serpyllum  Z.  4 


Mittalt.  Crassina,  Cnnilago,  Serpillnm,  indess  mit  Satnreia,  Konele,  Bowie 
mit  Pimpinella  carvi  Kfimmel  und  Anthriscns  cerefolinm  Kerbel  yielfach 
Termengt.  Namen  ans  lat.  1)  Thymus,  2)  Gnnila,  8)  Costns,  4)  Maiorana,  6)  Folinm, 
6)  Serpyllum. 


wild  Boley,  5  —  Brunschw. 
Büchelmairo,  4:  St.  Gallen  bei 

Toggenburg, 
niedere  Casper:  Glarus. 
Chenela,  Chonile  —  althd. 
Chölm,  2 :  Berner  Oberland. 
Costenz,  3  —  Oesner,  Tdbern, 
Cunnela  —  Hildegard. 
Deimianche,  1 :  Eifelb.  Kirchweiler. 
Demuth,  1  —  Tahern, 
Dcmuthkraut:  Rendsb.  Apoth. 
wäld  Eisbet:  Siebenbürgen. 
Feldchenule  —  oltM. 

Feld-  vergl.  Veit-. 
Feldkäm,  2:  Meklenburg. 
Feldkömelkraut,  2:    Ostpreussen, 
Feldkümel,  2  —  Cordus,  Sechst. 
Feldpolei,  5  —  Soranm  1387, 
unser  lieben  Frauen  Bettstroh : 
Schles.,  Mark  —  Ntederd. 
Merl.,  Brunfeh. 

Gundel,  Gundling,  2. 

Gundelkraut,  2:  Oestreich. 

Hühnerklee  —  Brunfeh,  Bock, 


Hühnerköhl  -  Brunf,,  Bock,  Tahern, 
Hühnerkraut:  Schlesien. 
Hühnerkull,  2:  —  Brunschw. 
Hühnerpolei,  6:  Henneberg. 
Hühnerserb,  6  —  Bock. 
Humela  —  HUdeg.  I  Lesefehler 
Hymela  —  Gralap.  \  s.  Cunnela. 
Jungfernzucht:  Tirol  bei  Brixen. 
Kandlkraut,  2 :  Laufen  -  Voe,  teut. 
Karwendel :  Nord-Tirol. 
Kenele  —  S^n.  apoth. 
Kenle  —  mitthd.^  13,  Jahrh. 
Kenula  —  althd. 

Kienle,  Kienlen,  2 :  Augsb.,  Würt. 
Kienlin,  2  —  Brunfeh,  Bock. 
Kinle,  2  —  Pinciamts  1527. 
wilder  Kölm,  2:  Bern. 
KoUe,  Konvendel  —  müthd. 
Konele  —  Syn.  apoth. 
Kost,  Kostes,  Kostez,  3:  Luzern, 

ZiLrich. 
Kudlkraut,  3:  Pinzgau,  Pongau. 
Kükeukömel,  2 :  Göttingen. 
Kümmel,  2  —  Bock. 
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Thymus  serpyllum  —  Thymus  vulgaris. 


Kümmlingkraut,  2  —  Apoth. 
Kündelkraut,  2  —  CwrrioUer, 
Kündling,  2  —  DütrüK 
Künel,  2  —  Book. 
Künle,  2:  Memmingen. 
Künlein  —  Tabem, 
Künlie,  2:  Schwaben  —  Fuchs, 
Eulkraut,  2:  Pinzgau,  Pongau. 
Kundelkraut,  2  —  Fhohprundt 
Rundling,  2  —  Bechst. 
Kunel,  Kunle,  2  —  althd, 
Kuttelkraut,  2:  Tirol  bei  Lienz. 
Magaro,  4:  St.  Gallen. 
Marienbettstroh :  Holst.;  Mekl. 

—  Hort.  San, 
Mattenkölen,  2:  Berner  Oberl. 
wild  Polan  —  früh-miUhd. 
wilder  Polei,  5  —   Voodb,  1484, 

Bock. 
Quandel,  2:  Thüringen. 
Quellen,  2  —  mtUhd. 
Quendel,  2  —  Kort.  San.,  Eerh. 
Mag,,  Brunschw,^  Brunfd%, 
Quendele,  2  —  Syn,  apoth. 


Quenela,  2  —  Bock,  Cordus, 
wilde  Rosmari:  St.  Gallen  bei 

Obertoggenburg. 
wilde  Simio:  St.  Gallen. 
Steinbleia,  5,  Steinmaseron,  4: 

St.  Gallen. 
Thymian,  1:  Harz,  Kämthen. 
Thymiänche,  1:  Eifel  b.  Nürburg. 
Veltchenula,  -chonela,  2  —  althd. 
Veltchol,  -kel,  -kol,  -koU,  2  - 

miUM. 
Veltköme,  -kömel,  2  -  St/n,  apoü. 
Velkomel,  -komele,  2  —  mäthi. 
Veltkonala,  2  —  althd. 
Veltkonele,  2  —  Syn.  apoth. 
Veltkumig,  -kymich,  kymmel,  2 

—  mäthd.. 
Veltquenel,  2  —  mitthd. 
Veltquenela  —  althd. 
Willnthenia,  1:  Rendsb.  Apoth. 
wilder  Zimmet,  1:  Berner  Ober- 
land 
Zymis,  1:  Bemer  Oberland. 


n.    Thymus  Tulgaris  L. 


Mitalt.  Timas,    daher   1)  die  Namen. 
Labiaten    (s.  Laminm,  Melissa,    Stachys)    ist 
gesetzt,  sachlich  allerdings  richtig. 

Beyn-,  Beysughe,  Benesuge  — 

13.— 14.  Jahrh. 
Bienenkraut  —  Nemn. 
Binesuga  —  althd. 
Binibluoma,  -krut,  -suge,  -würz 

—  althd, 
Bins6ge  —  mütnd. 
Chölm:  Bern. 

Demuth,  1 :  Schmalkalden,  Henne- 
berg, Lauban. 
Gartenthymian:  Norddeutschi. 
Immenkraut  —  Apoth. 
Eunerle:  Sachsen, 
spanisches  Eutelkraut:  Oestreich. 
Pinebluoma,  -suga  —  aUhd. 


Binsnga   n.  s.  w.,    sonst  der  Name   andent 
vor  Alters    vielleicht  nnr  irrig  zu  Thymat 

Pynen-,  Pysaug  —   Voc.  1482. 
römischer,  welscher  Quendela  -- 

Fuchs,  JBod 
Suga  —  althd. 
Themuth,  1:  Schlesien  1780. 
Thümel  —  mitthd. 
Thymian,  1:  Hessen. 
Thymion:  Hamburg,  Breisgau. 
Tiemjan,  1:  ünterweser. 
Timian  —  althd. 
Tymchen,  1:  Gärten  —  Cordm 
Zimmeslein,  1:  Schwaben. 
Zymis,  1:  Waadt. 
klein  Zypresse  —  JRomhüd. 


Thysselinum  —  Tüia  parvifolia. 


403 


Thysselinum  s.  Peucedanum  palustre. 
I.    Tllla  alba  Äü.  m 

Aas  Nordamerika.    ZierVanm. 

weisse  — ,  weissblättrige  Linde. 

II.    Tllla  argentea  Desf.  ^ 

Ans  Sftdenropa.    Zierbanm. 

Silberlinde. 


III. 


1.  Tllla  europaea  X.  ^,  jetzt  2.  T.  grandtfolla  and 

3.  parylfolla  Ehrh. 


Mittalt.  Tilia.  Namen  =  L  in -t er,  Leinbanm  (ter,  trä  s.  Pims  malus),  der  uralte 
deutsche  Bast-  nnd  Gewandbanm,  von  lin,  Lein,  (d.  n.  sieb  ansebmiegende  feste  Linss- 
faser  des  Stammes,  yon  li,  ri,  fliessen,  sieb  anleiten)  nacb  dem  Bast,  der  altd.  nnd  in  der 
Wetteran  noch  jetzt  Lind  beisst.  Dazu  gebort  die  Leine,  d.h.  der  ans  1  i  n  gedrebte  Striek, 
sowie  Liele,  Lien  n.  s.  w.,  s.  Ca\)rifolinm,  Glematis  n.  s.  w.  Die  jetzt  nnterscbiedenen 
8,  8  und  andere  Arten  bieten  ftnsserst  geringe  Merkmale. 


Bast,  Bastholz:  St.  Gallen. 
Längdesbohm :  Siebenbürgen. 
Leynde  —  mitthd. 
Lind:  Oberrhein  —  Megenb. 
Linda  —  aUM. 

Linde:  Loccam,  Graubtlndten  — 

Cord/us, 
Linden  —  15,  Jahrh, 
Lindebonmen  —  miUhd,. 
zam  Lindenbaum  —  Bock, 


Lindenbom:  Cöln  1507,  Mekl. 
Line,  Linde:  Homborg. 
Linn:  Altmark. 
Linne:  Handsrück,  Göttingen, 

Altmark. 
Linnenbom:  Hann.  bis  SchL-Holst. 
Lint:  Tirol. 
Linta  —  aUhd. 
Linth  —   Voo.  Nümlg  1482. 


m.  2.  Tllla  grandlfolla  Uhrh.  ^    T.  platyphyllos  Soop. 

Ans  Slidosteuropa,   s.  aber  III.  1.    Namen  gemacbt.    In   den  Qärten  8)  eine  scblitz- 
blittrige  A1>art. 


Frühlinde  —  Gleditsch. 
Graslinde  —  Münchhausm, 
bamburger  Linde  —  GlediUch. 
holländische  Linde  —  OlediUch, 


Mastlinde  —  Heppe. 
Peterschiljenboom,  2 :  Bremen. 
Sommerlinde  —  Met%ger. 
Wasserlinde  —  GUdüsch. 


m.  3.  Tllla  parrlfolla  Ehrh.  ^    T.  ulmifolia  Scop. 

Einbeimiscb,  s.  aber  III.  1.    Die  Namen  gemacbt. 


Angnstlinde :  Norddeutschi. 
Berglinde  —  GUdvUch. 
Brandlinde  —  Beehst. 
Feferlang:  Siebenb.  b.  Schässburg. 
Hartlinde  —  GlediUch. 
glatt-,  'kleinblättrige  Linde. 
^Id  Lindenbaum  —  Book. 


Ostlinde  —  Bechst. 
Sandlinde  —  Beehd. 
Spätlinde  —  GlediUch, 
Steinlinde:  Bairenth  -  Brufuehu), 
Waldlinde  —  GlediUch. 
Wiecken:  Ostpreussen. 
Winterlinde  —  GlediUch, 
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404  Tithymalus. 

I.     Tithymalus  Seop.  ®  4   Euphorbia  —  X. 

Mittalt.  An cira«  Anthera,  Cardns  benedi  ctns,  Eacnla,  Esola,  Esnls, 
Ensole,  Italia,  Italica,  Ti-,  Tithymalus,  TimnU.  Die  heimischen  Arten  werdai 
Im  Yolksmni  de,  da  wo  beiderlei  Arten  zugleich  yorkommen,  in  kleine  nnd  grosse,  mittd. 
minner  oder  Inttik  Bsnle  oder  Brach  wnrz  nnd  gros  oder  grot  Esnle,  Teufeli- 
oder  Wolfsmilch  nnterschieden,  so  in  den  nfirdl.  Küsterprovinzen  peplns  nnd  helios- 
c'opiayon  der  hohen  pal n  stris,  im  iunem  Dentschland  ausserdem  die  yerbreitetste 
efyparissins  mit  der  südlicheren,  sehr  fthnlichen  esnla  nnd  stellenweis  gerardinns 
yon  den  hoben  platyphyllo  s,  dnlcis  n.  s.  w.,  der  selteneren  nicht  zu  gedenken.  Namai 
nach  1)  Escala,  statt  2)  Esnla,  S)  Brach  ==  ?Hnnd,  s.  Brackenwnrz,  oder  yon  ?braclc  = 
widrig,  Brechen-erregend,  schwerlich  yon  Brache;  4)  nach  dem  bittem  Hilchsaft; 
6)  Mittel  wider  Warzen. 

Brachkraut,  3  —  MssUn  1533. 
Brachwrz  —  aMd.,  Hüdega/rd, 
Braclof,  wort,  3  —  mittnd, 
Bracwurz,  3  —  aUhd. 
Braddkrut,  3  —  mütnä. 
Brakenwurz,  3  —  Hüdegard  findexj. 
Brandkraut,  3  —   Voe.  opt. 
Bullemelk,  4:  Altmark. 
Bullenkraut,  4:  Oldenburg,  Dith- 

marschen,  Unterweser. 
Bullenmelk,  4:  Bremen. 
BuUkrut,  4:  Ostfriesland. 
Bullmilch,  4:  Mark  b.  Soldin. 
Buttermilch,  4:  Bern. 
Ghrotablaomli :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Donnerkraut:  Eifel  b.  Uelmen. 
Düwelsanbet:  Meklenburg. 
Esel,  2  —  althd. 
Eselkraut,  2:  Schlesien, 
grot  und  luttik  Eselle,  2  — 

Syn.  apoth. 
Eselmilch,  2  —   Voc.  tetd. 
Eselmin,  -minne,  -minse,  -mynne 

—  mtttnd..  St/n,  apoth, 
Esclsmilch,  2  —  mtUhd. 
Esulamine,  2   —  mtttnd, 
grot  und  luttik  Esule,  -Ezelle,  2 

—  Syn.  apoth, 
Ezelmyn,  2  —  Syn.  apoth, 
Gnatze:  Frankfurt. 
Guggarmilch,  4:  Graubündten 

bei  Davos. 
Hezenmilch,  4:  Eifel  bei  Dreis. 


Hundsmilch,  4:  Eifel,  Ostpreuss. 
Jeselsmälch,  4:  SiebenbtlrgeD. 
Judamiich,  4:  St  Gallen. 
Erotengras:  Tirol,  Kämthen. 
Erottenkraut:   Salzburg,  Werfen. 
Melkboomke,  4:  Ostfriesland. 
Milchkraut,  4:  Eifel  bei  Kirch- 

weiler  —  müM. 
Prachwurtz,  3  —    Voc.  1482. 
Bossmilch,  4:  St.  Gall.  b.  Sargans.! 
Schodek:  Niederrhein  -  i5. /«H 
Schodecke  1  —  Toxites. 
Schottel,  l  —   Voc.  1482, 
Schwulstkrut:  Schwerin. 
Scodeke,  Scute,  1  —  mtttnd., 

Syn.  apäk 
Scuina  (?)  —  Sumerl,    VI, 
Sprachwurz,  3  —  althd. 
klein  Sporin  —  Niederd.  Merk 
Teufelskraut,  4 :  Eifel  b.  Altenahr. 
Teufelsmilch,  4:  Pongau,  Mark 

—  Cordus,  Boci 
Tockimilch,  4:  Graubündten  im 

Rheinwald. 
Ttifelsmilch,  4 :    Bern,  St.  GaUen 

—  Frwe. 
Wartenkrud,  5 :  Bremen. 
Warzengras,  5:  Tirol. 
Warzenkraut,  5:  Baiem. 
Wivesmelk  /trrtffj  —  mtttnd. 
Wofosseile,  3  —  althd. 
Wolbessmilch  —  Troohu  1511. 
Wolff-  —  wmU.  8.  Wolf-. 
Wolfkraut  -    Voc,  1482. 


Tithymalos  —  Torilis. 
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Wolfmilich,  milch,  4  —  miUhd. 
Wolfsmilch,  -milche,  4  -  mitthd., 

Hort.  San,,  Book. 
klein  Wolfworz    —    Herb.  Mag. 
Wolvesrafelch,  -milch  —  mitthd. 
Wolvismilinch  —  12.  Jahrh. 
Wulefsmältsch,  4:   Siebenbürgen. 


Wulfsmelk,  4:  Unterweser. 
Wulvesmalc  {nieM  malt),  4  — 

mittnd. 
Wulvesaf,  Wulvessap  —  mittnd. 
Wulweskrut:  Göttingen. 
Wulwesmelc,  -melk,  4  —  Locc. 
Worterh.»  Syn,  apoth. 


U.    Tlthymalus  lathyris  £.  ® 


Mittalt.  Catapncia,  Cardne,  G.  l)en 
stehen  i)  krenzweis,  die  Frlichte  2)  springen 
i)  Eibrechen  und  6)  führen  stark  ah. 

Crucesword,  Crucewort,  1  — 

ßyn.  apoth. 
Cruce-,  Cruz-,  Cruzesworz  — 

Syn.  apoth.,  mitthd, 
Brybkömer,  5  —   Voe.  1482. 
Fuchsrailch  —  Cordus. 
Gliedkraut  —  Carriehter. 
Kreutzwurz,  1  —   Voc.  1482, 
Kreuzbaum,  1  —  Cordus. 
Kreuzstock,  1. 
Krützwort,   1  —  mittnd, 
Kruz-  s.  Cruc-. 
Maulwurfskraut  —  Apoth. 
Pillenkraut,  3 :  Mark,  Eberswalde. 
blaue  Purgirkörner,  5  —  Apoth, 
Scheisskörner,  5  —  Eösslin  1533, 
Scheisskraut,  6  —  laiern, 
Spigeworz,  4  —  Syn.  apoth. 
Spin-,  Spinni-  firrigj  s.  Spiu-. 
Spiu-,  Spiwiworz,  4  —  mitthd. 


edictns,  Lathyris.    Die  schmalen Bl&tter 
anf,    8)  die   piUenfOrmigen  Samen  erzeugen 


Spiwort,  4  —  Syn.  apoth. 
Sprauchwurz,  2:  Molhausen 

15,  Jahrh. 
Sprengelkörnli,   Springkörner  — 

mitthd. 

Sprinc-,  Sprinck-,  Springkorn,  2 

—  Syn,  apoth.,  mittnd. 

Sprinck-,  Spring-,  Sprinkwort,  2 

—  Syn.  apoth. 
Sprincworz  —  mitthd. 
Springa,  1  —  althd. 
Springkraut,  2  —  Phohprundt. 
Springsamen,  2  —  Cordus, 
Springwurz,  2  —  Hort,  San,, 

Hildegard. 
Sprintzwurz,  2  —  mitthd. 
Spyword,  4  —  Syn.  apoth. 
Treibkörner,  5  —  mitthd. 
Treibkraut,  5  —  Talern,  Cordm, 
Wassergellen    -  Carrichter, 


Tofleldla  calyculata  X.  4 


Hunggräs:  St.  Gallen  bei  Ober- 
Toggenburg. 


Sauspeik:  Altenau. 


Tordylium  officinale  X.  ® 


Bergkümmel  —  Apoth. 
ßosenkümmel  —  Apoth, 


kretischer  Sesel  —  Apoth. 
Zinnat  —  Hotton. 


Torilis  s.  Cauealis  antliriseus  Seop. 


406  Tormentilla  —  Trapa  natans. 

Tormentllia  s.  Potentilla  tormentilla  SibtK 
Tragopogon  porrifollus  X.  cd 

Mittalt.  Bari)»  senis,   Cardncella.  Ans  SfLdfrankreicli.  Die  Wurzel  als  Oemfts«. 


blauer  Bocksbart:  Gärten 
blaaer  Haberbart  —  Nemn, 


blaue  Haberwurzel:  Gärten, 
blaue  Haferwurzel:  Gärten. 


n.    Tragopogon  pratensis  L.  ® 

Mittalt.  Barba  senis,  Cardncella.    Der  Milchsaft  sfLss,  bei  Kindern  beliebt,  die 
langhaarigen  Fmchtköpfe  bart&hnlich. 


Biennest  —  Sehkuhr. 
Bocksbart  —  Brunschw.j  Bock, 
Bucksbart:  Meklenburg. 
Butzenstengel:  Augsburg. 
Gauebbart:  Schwaben. 
Gauchbrot  —  Boch,  Fuchs. 
Goasbart:  Pongau,  Zillerthal, 

Schwaben. 
Guckug:  Ulm. 
Gukkigauf:  Schwaben. 
Haberbrödli:  Aargau. 
Habermach  —   Voc.  1482. 
Habermalch  —  Tahern. 
Habermarcha:  Appenzell. 
Habermargste :  Schaffhausen. 
Habermark:  Schweiz,  Schwaben 


Habermasch  —  Schüler. 
Habermaucheln,  -maukeln: 

Schwaben. 
Habermehl:  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Habermilch  —  Früch  1482, 


Habermoch  —   Voc,  tetd. 
Habermolch,  -morche,  -Stengel: 

Graubündteo, 
Haberwurz:  Schwaben. 
Habrimarche:  Graubttndten. 
Josephblume :  Schwaben,  Sachsen, 

Schlesien. 

Ealbermilch:  Graubündten  im 

Rheinwald. 
Milchbluoma:  St.  Gall.  b.  Sargaas. 
Milchchrut:  St.  Gallen. 
Milchen:  Graubttndten. 
Milchner:  Augsburg. 
Morgenstern:  Ostpreussen. 
Speckbluoma:  St.  Gallen  bei 

Werdenberg. 
Süessbengel :  St.  Gallen  bei 

Werdenberg  u.  Sargans. 
Sdessla:  St.  Gall.  am  Oberrhein. 
Süssling:  Schwab.,  Memmingen. 
Sunnabluoma:  St.  Gallen. 
Wolfsbart:  Würt.,  Tübingen. 


Trapa  natans  Z.  ^ 

Mittalt.  Nu X  aqnatica,  Tribnlnsaqnaticns,  selten  enrfthnt.  Namen  Bseb 
der  1)  langstacbligen,  2)  unter  Wasser  reifenden  Nnss,  yon  3)  eigenthftmlicher  Form,  ebenso 
4)  Trapa,  althd.  Trapo  =  Falle,  s.  Centanrea  calcitrapa. 


Jesuitenmtttze,  -nuss,  3:  Schles. 

Eönigskicher. 

Meerdistel  —  Toxäes. 

Schellen,  3:  Siebenbürgen. 

Seenuss  —  Bock. 

Spitznttsse:  Oestreich  —  Cordus, 


Stachelnuss:  Elbe  —  Cordus. 
Stickwort,  Stikwort  1  -  Syn.  apoth. 
Traben,  3  —  Nemn. 
Wasserkästen:  Steiermark. 
Wasserkletten  —  Früchlm, 
Wassernüssly  —  Geaner. 


Trapa  natans  —  Trifolium  hybridum. 


407 


Wassemoz   —  8yn.  apoth, 
Wassernass  —  Boch^  Cordus. 
Wassertrüffel  —  ^emn. 


Waternot  —  Syn.  apoth. 
Weihernuss  —  Bock. 


Burzeklorn 


Tribolus  terrestrls  X.  4 

Motion. 


Tiientalis  europaea  L.  s.  Lyslmachla  trientalls  «Tm. 

I.    TrlfoUum  X. 

Die  allgemeinen  Namen  beseiolinen  Tu.  nnd  stehen  dort. 

II.    TrifollunL  agrarium  L.  ® 

Tmser  lieben  Franen  Hopfen:  geler  Wiesenklee  —  Fuehi. 

Schlesien. 

m.    Trifolinm  arrense  Z.  4 

mttalt.  Heiba  lagopi,  Pes  leporis. 


Brinkklewer:  Böning. 
Basenfass  —  Fuchs. 
Baseoklee,  -kraut:  Schlesien. 
Basenpfaadle,  -pfädtle,  -pfotlin 

—  mtUhd, 
Hasenpfötlin  —  Brunfds,  Bock. 

Oesner. 
Kätzlinkraut:  Schlesien. 
Katzenklee  -  Bock,  Cordus,  Oemer. 
Katzenpfoten  —  Cordus. 


Eatzenschwanz :  Ostpreussen, 

Hohenlohe. 
Eaublemmen:  Siebenb.  b.  Beps. 
Ketzlin  —  Fuchs. 
Mauseklee,  Mützchen:  Schlesien. 
Muusklewer:  Mekl.,  Altmark. 
Mützchen:  Schles.  -  MaUuschka. 
klin  Polemitzker:  Siebenbürgen. 
Puschenthee  —  Apoth, 
Sternklewer :  Unterweser  -  B'öning. 
Stopfkraut:  Bendsb.  Apoth. 


lY.    Trifolium  fliiforme  Z.  n 


Fadenklee:  Schlesien. 
Huseklawer:  Ostfriesland. 


Beenklewer:  Delmenhorst. 


V.    Trifolium  fi*a^erum  Z. 

Blaaenklee  —  Nemn.  I  Erdbeerklee  —  Nmn, 


VI.    TrifoUum  hybridum  Z.  4 

^^x^Q^  fgemachtj '  Ltmdmrthe.  I  schwedischer  Klee  —  Landmrfhe, 
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Trifolium  pratense  —  Trifolium  repens. 


VII.    Trifolium  pratense  Z.  4 

Mittalt.  Galtha,  Cliton,  Trifolinm,  veiKl.  Oxalis  I.  Althd.  Chleo  gesit. 
Chlewes  =  Spalt-blatt,  wie  Kliff ,  Kleie,  althd.  Clie,  Abgespaltenes,  von  chliopio, 
ursprünglich  wohl  Chlewesblat,  Chleoplat,  nd.  kl  Owen,  spalten;  2)  Fleisch-,  d.h.  vonüg- 
liches  Mastfutter;  8)  Kopf-,  besonders  der  zur  Saat  gezogenetKlee;  4)  die  Blumen  sehidüss. 


BäfFelbleamen :   Siebenb.  b.  Reps. 
Be-,  Ben-,  Bey-,  Binsaug,  4  — 

mitthd. 
Chlßo  —  althd, 
Cble,  Cle,  Cleblat  —  mitthd. 
Clee,  Cleh,  Clehe  —  miUhd. 
drybleerig  Clee  —  mibbM, 
Cleverblat  —  mMnd, 
Dreblatt:  Schl.-Holst. 
Dreiblatt:  Thüringen. 
Drvblat  —  Brumchw, 
Fleischblomen,  2   —  Chytraem. 
Fleischblumen,  2  —  Brumchw., 

Bock 
Herrgottsbrod,  2:  Schwaben. 
Herrgottafleisch:  St.  Gallen  bei 
Sargans  u.  Seebezirk. 
Himmelsbrod,  2:  Memmingen, 

Tübingen. 
Johannisbrod,  2:   Unterrheinthal, 

Schwaben. 
Klauwer:  Osnabrück. 
Klauws  —  gothüch. 
Klaver:  Hamburg,  Westfalen, 

Ostfriesland. 
Klaver,  Klaveren  —  mittnd. 
Kleber:  Ostfriesland,  Fallersleben, 

Grubenhagen. 


Klebletelein:  Erzgebirg. 
Klö,  Klee,  Kl^he  —  mitthd. 
brabanter  Klee:  Sachsen, 
deutscher  Klee:  Hundsrück; 

Rheinpfalz, 
niederländer,  spanischer,  steiri- 

rischer  Klee. 
wilder  Klee:  Elsass. 
Klei:  Göttiugen. 
Kleven:  Frankfurt  a.  0. 
Klever:  Ostfriesland,  Pommern, 
Holst.,  Schlesien  -  mitlm4d. 
Kli:  Siebenbürgen. 
Kooblöme,  2:  Ostfriesland. 
Kopfklee,  3:  Norddeutschi.  etc. 
rother  Kopfklee,  seeländer  Klee: 

Bern. 

Sijers:  Helgoland. 

rothe  Sügarli:  St    Gallen  bei 

Obertoggenbnrg. 
Süjers,  4:  Helgoland. 
Sugeln,  4:  Allgäu. 
Steyrer  Klee:  Oestreich. 
Triblat  —  mitthd. 
Wiesenklee  —  Bock,  Tahem. 
Wischenklever  —  Chytraeus. 
Zuckerbrödli,  4:  Bern. 
Zuckerbrod,  4:  Schwaben. 


vm.    Trifolium  proeumbens  L.  ® 

Namen:  Driesch,  nd.  Dreesch  =  das  Dreschfeld,  das  abgetragene,  vor  Alters  tnglMi'b 
als  Tenne  benutzte  Kornfeld. 


BuUklewer:  Altmark. 
Drieschklee:  Eifel  bei  Dreis. 


gelber  Klee:  Eifel  bei  Dreis. 
Lerkenklewer :  Altmark. 


IX.    Trifolium  repens  X.  ^ 


Bienenklee:  Schles.,  Erzgebirge. 
Feldklee:  Erzgebirge. 


weiss  Fleischblumen  -  Brunf.,  Boel 
klein  weiss  Klee  —  Book. 


Trifolium  repens  —  Trigonella  foennm  graceum. 
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weisser  Klee:  Eifel. 
wiesser  Klee :  St.  Gall.  b.  Werdenb. 
willen  Klever:  Meklenburg. 
Witten  Kiewer :  Norddeutschi.  nd. 
Lämmerklee:  Mark  Brandenburg. 
Schafklee :  Erzgebirge. 
Schapeblöme :  Ostfriesland. 


Schirpklee:  Bremen. 
Spulwurz:  Tirol. 
Steinklee:  Rhein,  Sachsen. 
Trauerklee  fschwaribläitrj :  Gärten. 
Wiesi-Sügarli :  St.  Gallen  bei 

Obertoggenburg. 


X.    Trifolium  rubens  X.  ^. 

grosser  Geissklee  —  Boeh. 

XI.    Trifolium  spadiceum  X.  4 

Goldklee:  Berner  Oberland,  Pinzgau. 

I.    Triglochin  maritima  L.  4 

Röer:  Wursten  in  Hannover. 

n.    Triglochln  palustris  X.  4 


Fettgras:  Mekl.,  Pommern. 
Sälsingskraut. 


Salzkraut:  Schwaben. 


Trigonella  foenum  graceum  X.  0 

Hitralt.  Aap  alte  a»  Brindelia,  Fenrnn  grecnm  1,  Fen  ogrecum  1.  Namen 
1)  lat.,  2)  deutsch  =  griechisch  Hen,  auch  8)  nach  der  langen  homförmig  gehogenen 
Htltse;  4)  Siebengezeit,  ,,dieweil  es  siebenmal  im  Tag  seinen  Oerach  bekommt  und  yer- 
lenrt  so  es  noch  in  O&rten  w&chst,"  Tabern. 


Book,  Cordus, 
Sumerl. 


Bockshorn,  3  — 

Crischowe,  2  — 

Diolde  —  aähd. 

Fännezwock,  1 :  Mark  Brandenbg 

—   Chamüso. 

Fenugrec,  -grek,  1  —  mütnd, 

Fönugrek,  1  —  Apoth. 

Framensad:  Unterweser  b.  Achim. 

Grekeshew,  häw,  2  -  St/n.  apoth, 

Gresches  Houw,  2  —  Syn.  apoth. 

fine  Greet,  -Greetjen,  1:  Nord- 
deutsch!.  nd. 

tine  Greiten,  l:  Göttingen. 

Grünschau,  2 :  Elsass. 

griechisch  Heu,  2  —  Apoth. 

griechisch  Howi,  2  —  Friese. 


Krichishew,  Eriechischhewe,  2 

—  müthd, 
Kriechshöwe,  Erieschheuwe,  2 

—  mitthd, 
römischer  Elee,  -Elehe  —  mitthd, 
Etihhorn,  3  —  Bock 
Margret,  1:  Göttingen,  Hamburg, 

Meklenburg. 
schone  Margret,  1 :  Ostpreus.  1590. 
schöne  Marie,  1  —  Holl. 
Eehkörnli:  Bern. 
Römskle  —  althd, 
Siebengezeit,  4  —  CordtM,  Futchs, 
Siebengezide,  4  —  Hort.  San. 
Sicbengeziede :  Niederrhein  — 

16.  Jahrh, 
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Trifolium  repens  —  Triticum  caninum. 


Stundenkraut,  4:  Thüringen. 
Sybengetzeyt,  4  -   16.  Jahrh. 


Zeytkraut,  4  —  16.  Jahrh. 
Ziegen-,  Ziegerklee  —  ApoÜh. 


I.    Tiitleum  Z.  ®  ®  4 

UmfasBt  1)  einheimisclie  ausdauernde  Arten  III.,  VII.,  IX,  s.  (s.  besonders  IX.)  u.  2; 
unBere  Hanptbrodkorn-Arten  IV,  VI,  X— XII.  Die Landwirthe  bezeichnen  aber  als  Korn 
in  jedem  Lande  die  hauptsächlich  gebaute  Getreideart:  in  Nordd.  XI.  den  Bogeen,  in  Südd. 
X.  den  Weizen,  m  Schwaben  XII.  den  Spelt  (in  Nordamerika  den  Mais)  n.  b.  w.  Mittalt. 
Anona  u.  Granum  1,   Bladnm  2,    Calamns  und  Cnlmns  8,    Frnges  nnd   Frnmen- 

-?^  *Ä,i.  .?*®?;^»   Amidnm,    AmiUm,   Simila  6,  Farina  7.    Hier  stehen  seine  und 
seiner  Theile  allgemeine  Namen. 


Aar,  Aeer,  Aber,  5  —  mMhä. 
Aehertrayd  5,  3.  —  miUhd, 
Aer,  Agna,  Aber  5  —  mitthd, 
Amedung  6  —  mitthd.  nd. 
Amelbloeme,  —  donck,  —  meel 

—  mtUhd. 
Amlung  6  —  mitthd, 
Ar,  Are  5  —  mitthd. 
Broitcoem:  Cleve  1475. 
Cborin,  Cborn  1  —  mitthd. 
Chornaren  1,  5  —  mitthd. 
Coern   1  —  mittnd. 
Com  1  —  mitthd, 
Donst,  Dunst  7  —  mitthd, 
Ecber,  Eeber,  Eger,  Ebar,  Eber, 

5  — mitthd. 
alles  Ebergewecbss  5,  3  —  mitthd. 
Ere  an  dem  Halme  5  —  mitthd, 
Frucbt,  Frucbte  4  —  mitthd. 
Getrade,  Getraide  4  —  mitthd. 
geseyt  Getreid  2  —  mitthd. 
Getreydesamen  1  —  mitthd. 
Gewecbss  on  Eber  5   —   mitthd. 
Gbetrede  3  —  mitthd. 
Grabmel  7   —  mitthd. 
Haelm,  Halm,  Halm  —  mitthd. 


Kern,  Korn,  Eomesaamen,  Körnt, 

1  —  mitthd. 
Krafftmel  7  —  mitthd, 
Meel,   Mel,    Melb,    Mele,    MeU, 
Melle,  7  —  mitthd.rni, 
Nodmeel  6  —  mitthd, 
Nosmel  6  —  müthd. 
Provand  4,  Cöln  —  Gemma. 
Saat,  Säet,  1,  2  —  mttnd, 
Samen  1. 

Sangen  4,  Cleve  —  Thmt,  15,  Jh. 
Sätgrun  —  mitthd. 
Scbonmel,  -wyssmel  7  —  mitthd. 
Simelmel  7  —  mitthd, 
Stijfs  7  —  Küian  hoU, 
Stoppel,  Stopple,    Stupffelbalm  3 

mitthd, 
Stoub,  Stup  7  —  mitthd, 
Tarwe,  Terwe,  Terwicb:  Cleve  — 

Theuit^  mittM, 
tbegede  Vrucbt  —  mittnd, 
Traive  —  mittnd. 
Traid,  Trayd  —  mittnd, 
Weizen. 

Winterbu,  -saat  —  mitthd. 
Zatb  —  mitthd. 


n.    Triticum  amylenm  s.  IV. 


ni.    Trlticiim  caninum  Z.4 

Hundsweizen,  Ostpreussen.  |  Klittag,  Ostpreussen. 


Triticum  dicoccum  —  Triticum  polonicam. 
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IV.     Triticum  dicoccum  Schrank,  ©d) 

▲mar-,  feines  in  Hag  gezogenes  Eom,  yon  Harn  nmz&nntes  Feld  (s.  Friscli  nnd  Nem- 
nich  8.  1477 :  Emberiza,  Emmerod,  Hammer),  sp&ter  auf  Amylnm  =  feines  Mehl  gedeutet, 
8.  I.  Mit  VI.  n.  Xn.  oft  zusammengeworfen.  Aehren  der  Abarten  1)  gelbweiss,  2)  roth  oder  8) 
schwärzlich. 


Amar  —  althd. 
Amelkorn  —  Bock. 
Ammer :     Luzern,    Bern,    Ober- 
hessen. 
Ammerkorn :  Graubündten. 
Emer:  Schwaben. 
Emmer,    Emmerkorn :    Württem- 
berg. 
Ferment :  St.  Gallen  im  Eheinwald. 
Hamelkern  —  CordtM. 
Jernsalemkom:  ßemer  Oberland. 
Immer  —  Metzger. 
russischer  Mehldinkel  —  Metzger. 


wilder  Reis:  Hundsrück     bei 

Meisenheim. 
Reisdinkel:  Ulm. 
Sommerspelz  —  Metzger. 
egyptischer,    russischer   Spelz   1 

—  Metzger. 
romanischer  Waizen  —  Metzger. 
egyptischer     Winterweizen      — 

Metzger. 
schwärzlicher  Weizen  3  — Metzger. 
schwarzer    Winterspelz     3      — 

Metzger. 
Ymmern:  Schwaben  bei  Boll  nach 

J.  Banhin. 


y.    Triticum  durum  siehe  VI. 


VI.    Triticum  monococcum  i.  ® 

Mit  XII.  früher  gleichnamig. 


Blicke  —  Metzger. 
Blicken  —  Bock. 
Dinchil,  Dinkil  —  althd. 
Dinckel:     Sachsen.      —      Bock, 

Oesner. 
welscher  Dinkel  —  Metzger. 
Bintel:  St.  Gallen  im  Rheinthal. 
Dünkel :  Schwaben  bei  Boll,  nach 

J.  Baohin. 
Eicher,  .Eiker:  Luzern. 


Einkorn:  Worms,  Ulm,  Sachsen. 

—  Bock. 
Einküren:  Ulm. 
Ohleck:  Siebenbürgen. 
St.  Peterskorn  —  Bock. 
Reinkorn  —  Tab. 
Schwabenweizen  —  Metzger. 
Spelzreis  —  Metzger. 
Tünckel  —  Gemer. 
eiükörniger  Weizen   —   Metzger. 


VIT.    Triticum  pinnatum  4  Mönch.  Brachypodium  —  P.  Beam. 
Zwencke:  Pommern  —  Mertem  u.  Koch. 


VIü.    Triticum  polonicum  L  ^ 

Nirgends  gebaut,  zu  betrftgerisohem  Handel  wegen  der  grossen  Körner  eft  yerwendet. 

^er,    Gommer,     Gtimmer     —     Riesenroggen-,  weizen  2  —  JTor»- 


Schk. 


hmMer. 


^Ii4_. 
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Triticum  repens. 


IX.    Triticum  repens.  i. 


Mittalt.  Herba  graminislntuba;  s.  aach  Lolinm  temulentnm.  Eins  der  bö- 
•esten  Ackernnkr&nter,  ans  dem  1)  langkriechenden  wnrzelförmigem  and  2)  knotigem  Erd- 
stamme überall  wieder  ansschlagend.  daher  8)  Qnecka  sb  lebendig,  4)  P  ede  =  Mnkriecbend, 
verwandt  mit  Pfad,  althd.  Päd  (Plnr.  Pedi)  nnd  Padde  =  Krdte,  nd.  petten  =  treten. 
Süss  nnd  medizinisch. 


klein    Alescher  -  Gras :      Sieben- 
bürgen b.  Gross  Alesch. 
Apothekergras :  Schlesien. 
Bättigras:  Aargau. 
Bättli würze-  Luzern. 
Bager:  Oestreich. 
Bochwurze  —  Oraff  DmUam, 
Dorth  —  Hildegard. 
Fegwurzcl:  Granbündten. 
Flechtgras:    Würtemberg,    Grau- 

bündten. 
Geech:  Bern. 
Gers  —  NiederL  Herb, 
Graesch,  Graische  —  mitthd. 
Grahswurzel :  Siebenbürgen. 
Grammen,  Grammu:  Wallis. 
Grass  —  Herh.  San.  Herh.  Mag.» 

Cordts. 
Grasse  —  mitthd. 
Graswelin  —  Toxites. 
Graswurz:  Tirol,  Bern. 
Handsgras  —  Bauhin, 
Hunnegras^  -quecken  —  Rmdsh. 

Äpoth, 
Knöpfligras,  2:  Lnzem,  Ztlrich. 
Knopgras,  2  —  ToxOes. 
Landdreck:  Göttingen. 
Laufquecken,  2  —  Soli. 
Ledgras  —  Toxites. 
Päde,  4:  Niederlausitz,  Mark. 
Pädergras,  4:  Würtemberg. 
Pagen,  4:  Altmark. 
Pedengras,  4:  Franken. 
Pehdenzel,  4:  Göttingen. 
Peyer,  4:  Kärnten. 


Plätengras,  4:  Schlesien. 
Quäk,   3:     Siebenbürgen,     Mek- 

lenbarg. 
Quäken,  3:  Pommern. 
Quecca,  3  —  althd. 
Quecken,  3:    Meklenburg,  Schle- 
sien. —  St/n  apoth.  Cordm. 
Queckengras,  3:  Schlesien. 
Queke,  3 :  ünterweser,  Osnabrück, 
Göttiugen.     St/n  apoth. 
Quetsch,  3 :  ünterweser  b.  Steinau. 
Quitsch,  3:  Dithmarschen. 
Eechgras  —  Tabem. 
Rehgras  —  Franke. 
Rindgras  —  Tabem. 
Saatgras:  Bern. 

Sandklewer  fspoUisch) :    Meklenb. 
Schliefgras:  Memmingen. 
Schmäle:  Wallis. 
Schnur,   Schnüren:    Memmingen, 

Augsburg. 
Schnürligras,  1:  Bern. 
Sehnengras,  1  —  HoU, 
Spitzgras:  Memmingen. 
Spulwurz,  1:  Tirol. 
Suckerwuttel  —  Eendsb.  Jpoth. 
Teveken,  3:  Schlesien. 
Wegg,  3:    St.   Gallen  in  ünter- 

toggenburg. 
Weisswurz:  Bern. 
Wul:  Göttingen. 
Wullband:  Meklenburg. 
Wurmgras:  Franken. 
Zwenden  —  Soll, 
Zwecken:  Schlesien. 


Triücmn  sativam. 
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X.    1.  Trlticum  satlTnm  Link.  1.  dumin  ®    T.  darum  L. 

In  SftdniBBland,  Orient,  Sicilien,  Algier. 

Bartweizen,  Glasweizen,  1.  |  sicilischer Sommerweizen -Jlf^%^. 

neapol.  Sommerweizen  —  Metzger. 


X.  2.  Triticum  satiTum  Link.  3  turgldum  cd  (D   T.  turg.  L. 

In  Egypten,  Südspanien,  Sftdengl»nd,  tr&gt  auf  sehr  üppigem  Boden,  8)  knrs&stige  dicke 
Aehren. 


Entenschnabel-,  Glockenweizen  — 

Metzger. 

Helena-,  Kiesenweizen  —  Metzger. 

Josephskornweizen,  2  —  Metzger. 

arabisch.,  egyptischer  Weizen  — 

Metzger. 


englischer  Weizen  —  Metzg&t\ 
russischer,  türkischer  Weizen  — 

Metzger. 
welscher  Weizen  —  Fuohs. 
Wunderkorn,  -weizen,  2. 


X.  3.  Trlticum  satlYiim  Link.  3.  vulgare  ®  (D   T.  vulg.  Vill. 

Mittalt.  Simila,  Triticnm.  Die  gewöhnlichen  Al)aTten :  1)  Bartw.  begrannt» 
8)  Kolben w.  grannenlos;  knrzährige  Abarten:  3)  Igel w.  langgrannig,  4)  Binkelw.  knrs- 
granaig.    Weizen  yon  Weiss  abgeleitet;  8.  anch  I.  S.  410. 


Bartweizen  {Tritieum  aestivum.) 

Binkel  weizen. 

Brodweten  —  Bmingh, 

Hvaiteis  -*-  gothisch. 

Hved:  Nordschleswig. 

Hueti  —  dltnd. 

Hueizi,  Hueizzi  —  aUhd. 

Keren,  weiss  Kern:  mitthd. 

Kom:  Elsass     —     Met/er^  Bock, 

Gesner. 
Kühren:  Siebenbürgen. 
Euerem  Siebenbürgen. 
Sammetweizen,  /vor.  velutinumj, 
Semala,  Semalä  —  althd. 
Semele,    Semel,    Semelmehl     — 

mitthd, 
Semmel,  Semmelmehl. 
Semula  —  althd. 
Simala  —  althd. 
Siemel,  Sim-,  Symmel,  Symlmeel, 

mitthd. 


Tarwe:  Bremen,  Holstein,  Ham- 
burg. 
Ver:  Sundewitt  in  Schleswig, 
Vir:  Angeln  in  Schleswig, 
Waiss,  Waitz,  Waytz^  15.  Jahrh« 
Weiss  —  15.  Jakrh, 
Weisse,  Weissen  —  mitthd. 
Weisso  —    Voeah.  opt 
Weit  —  mittnd. 
Weit,  Weitn:  Altmark. 
Weiten:  Meklenburg,ünterweser. 
Weitze  —  Luther. 
Weize  —  mitthd. 
Weizenkorn  —  Meyenh. 
Weizi,  Weizzi  —  althd. 
Wßten:  Bremen. 
Wete,  Wetha  —  Syn  apoth. 
Weyssen  —  Bock. 
Weyss,  Weite  —  Byn  apoth. 
gemeiner  Weytzen  —  Fuehi. 
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Triticum  secale  —  Triticum  spelta. 


XI.     Triticum  secale  E.  Meyer   (D  (D  Secale  ceale  L. 

Mittalt.  Secale,  Siligo.  Aelteste,  ans  dem  k&lteren  Mittelasien  eingeffthrte,  in 
Italien  spät  bekannt  gewordene  Kornart.  Boggen  unbekannten  Ursprungs  bis  Mittelasiea 
zn  verfolgen.    Nnr  S)  eine  frühe,  stark  bestandete  Abart. 


Canern,  goth. 
Coern  —  Früaüeh. 
Goren  —  althd. 
Jerusalemskorn:  Leipzig. 
Johannisroggen,  2 :  Ostpreussen. 
Koorn:  Unterweser. 
Koren:  Göttingen. 
Korn:  Speier,  Worms. 
Raogen  —  SeM.-JSolst.,  nd. 
Rogn  —  Syn.  apoth.»  mvttnd, 
Rock,    Rocken,   Rockenkorn    — 

mttthd.  Bock, 
Rockenspalte  —  Dieffb. 
Rogge:  Holstein. 


Roggen:     Unterweser,    Altmark, 

Göttingen. 
Rogghe,  Roghe  —  Syn.  apoth, 
Roggo  —  aÜhd. 

Rogk,  Rogke,  Rockch  —  miäthd. 
Roken:  Siebenbürgen. 
Rokkenkorn  —  Ä  v.  M.  Hort.  San. 
Rowe  —  mttthd, 

Ruck,   Rucken,    Ruckenkorn    — 

mitthd.y  Hort.  San. 
Ruckin-  Ruckykorn  —  mttthd. 
Ruggen  —  Cordus, 
Staudenroggen  2. 
Suppenkorn:  Unterpfalz. 
Winterkorn :  Norddentschl. 


XII.    Triticum  spelta  Z,®  ® 

Mittalt.  Far,  Osiza,  Spelta.  Man  unterscheidet:  1)  das  angedroschene  Oeireide, 
9)  das  gedroschene,  von  den  Spelzen  nochjumhfLllte,  8)  das  ausgesch&lte  Eom.  Spelz 
aus  lat.  Spelt a,  mit  Bezug  auf  die  vom  Eome  abzuspaltenden  oder  abzuschUenden 
Hftllen  (Spelzen  genannt). 


Amelkorn. 
Chorn:  St.  Gallen. 
Dinchil. 

Dinkel,  1:  Bodensee,  Schweiz. 
Dinkel,  Dünkel,  1 :  Württemberg. 
Dunkelkorn-,  weizen  —  Metzger, 
Fäsa:  St.  Gallen. 
Fasen:    Mittelrhein,    Hundsrück, 

Schwaben,  Franken. 
Korn,  3:    Würtemb.,    Bodensee, 

Schweiz. 
Kern,  Kim:  Würtemberg. 
Korallenweizen. 

Korn,    3:    Württemb.,   Schweiz, 

Oestreich. 
Külweite:  Göttingen. 
Sommer-dinkel-,  -kom,  -spelz  s. 

Winter-. 


Spalt. 

Spaltekorn  —  Sumerlaten. 

Speeltz  —  mttthd, 

Spelcz,  Spelt  —  mttthd. 

der  Spelt:  Baiem. 

die  Spelta  —  aUhd. 

Spelte  —  mtttnd, 

Speltz  —  Brunfek,  Bock,  Bauhin. 

der  Spelz,  1:  Mittelrh.,  Hundsrück. 

die  Spelza,  der  Spelzo  —  althd. 

die  Spelze    —    spät-altd. 

Spigil  —  althd, 

Spelzweizen:  Erzgebirge. 

Tinckel  —  mttthd. 

Tinke  —  Megenh. 

Uolenck:  Siebenbürgen. 

Yeesen   2,  3:    Memmingen, 

Schwaben. 


Trinicams  spelta  —  Tuber. 
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Vese,  Vesen,  Vess,  2,  3  —  müthd. 
Yesen   2,    3:    Baiern,    Biberich, 

Geislingen. 
Wesen,  Wessen  2,  3  —  Hbll, 
Winterdinkel  1  —  Württemberg. 


Winterkorn  1:  Ulm,  Blanbeuren. 
Biberach,  Geislingen. 
Winterspelz  1 :  Mittelrhein, 

Hundsrtlck. 


Trollius  europaens. 

Namen  nach  der  kugeligen,  grossen,  hntter-  oder  doddergelben  gelben  Blume. 


Alphahnenfuss  —  Tabern. 
Alprolla:  St.  Gallen  b.  Werdenbg. 
Ankenbälli:  Bern. 
Ankenballe:  Schwyz. 
Bachrolla:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Bachrollen:  Würtembergi.d.Baer. 
Bergrolla :    St.  Gallen   in   Ober- 
rheinthal. 
Butterblame :  Eärnthen  in  MöUth. 
Butterrosen:  Tirol  in  Pongau. 
Dadderisen:     Siebenbürgen    bei 

Schässbarg. 
Dodderblanroen :  Siebenbürgen. 
Döne:  Schweiz  —  Aretius. 
Dotterblume:  Schlesien. 
Drollblumen:  Schweiz  —  Aretim. 
Engelblume:  Berner  Oberland, 
grosse  Glatzblume:  Henneberg. 
Glatzblummen :  Thüring.  b.  Ruhla. 
Glazblume:  Schlesien  b.  Reinarz. 
Glockenblume:  Ostpreussen,Unter- 

harz. 


Kappeln:  Würtemberg. 
golden  Knoopkes:  Ostfriesland. 
Klumptöpfchen :  Köthen. 
Knobbenblume,    Knoble :    Schwa- 
ben, Memmingen, 
grosse  Koppeln:  Ulm. 
Kopple:  Baiern  b.  Kirchheim. 
Kühblume :  Kärnten  im  Möllthal. 
Kugelblume  —  Äpoth. 
Melcherpappeln :  Zillerthal. 
Pfingstrosen:  Unterharz, 
Poppenrolle :  Graubündten. 
RoUa:  St.  Gallen. 
Schmalzblumen:  Tirol,  Kärnten. 
Schmalzbulle:  Tirol. 
Schaarolle:  Baiern  b.  Türkheim. 
gelbe  Schneeballen:  Pongau. 
Toni:  Bern. 

Tönneni:  Berner  Oberland. 
Troldara:  St.  Gallen  b.  Werdenbg. 
Trollblumen  —  Oemer, 
Zwölfmorgenblume  —  JSarz, 


TropacolunL  ms^us  L.  (i) 


Als  Peruanische  Zierblnme  seit  1648,   Blumen   als   Salat,   Frftchtchen  als  Kapern 
geniessbar. 


Eenhöem:  Weser  b.  Oberneuland. 
Einhorn:  Bremen. 
Kapern:  Bremen. 
Kapuzinerblume,  -kapern :  Gärten. 
Kapuzinerkresse:  Gärten. 


indische^  spanische  Kresse:  Gärten, 
gelber  Rittersporn:  Gärten. 
Steert  in'n  Nacken:    Weser   bei 

Hechthausen. 


Tnber  s.  Anhang  Fnngi. 
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Tnlipa  gesneriana  —  Tnssilago  far&ra. 


I.    Tollpa  gesneriana  L.   4 

Ans  der  Türkei  1669  in  Augsburg.    Namen  ans  türk.  Talband  =  Turban. 

Gartentulpe.  1  Tulipan  —  Lonicer,  Tdbem. 


Narcissenlilie  —  Tahern, 
Tulepant:  Aachen. 


Tulp,  Tulpe. 


IL    Tulipa  silyestris  L. 

wäld  Talepoam:  Siebenbürgen. 

Turgenla  s.  Caucalis  latlfolia  X. 

Tnrritls  s.  Arabis  glabra  Beruh. 

Tussilago  farfara  L. 

Mittalt.  Bardana  minor,  Gardamnm,  Personata,  Tnssilago,  üngnla  et- 
ballin  a,  wegen  S)  s.  Bnmex  8.  846,  sowie  anch  Lappa,  Petasites;  wegen  3)  s.  Busens. 
Blftht  Torzeitig, 


Ackerlattich  —  mibtM. 
Bachblüomli :  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Berglätsche,  2:  Schweiz. 
Bläder,  2:  Bremen. 
Brandlattich,  2    —     Sort.  San,, 
Brunschw,,  BrunfeU. 
Brandletschen  2  -  müthd. 
Brustlattich  —  Apoth, 
Eselshuf,  Eselslattich  —  Basypod» 

Toxäes. 
Eselslatich  —  Syn.  apoth.  (spät). 
Fahlenföt:    Rendsb.    Apoth.    — 

Toxäes, 
Feldlattich  —  Apoth. 
Folenföt:  Holstein. 
Ftilifuss:  Schweiz. 
Handblümli:  Bern. 
Hoaflotcher,  2:  Siebenbilrgen. 
Hoefblad  —  mitthd. 
Hoefladeke,  -ladike,  -lodike,  2  — 

miUhd.,  Syn,  apoth. 
Hofblä,  -bläder,  2:     Hadeln  und 

Alteland. 
Hofblat  —  Toxites, 
Hoffluntcher,  2:  Siebenbürgen. 
Hoflatk,  2:    Meklenburg,  Altmk. 


Hoflatt,  2:  Meklenburg. 
Hoflörrich:  Meklenburg. 
Hoikenblad,     Hoiwekenblad ,     3 : 

Göttingen. 
Hoofkebladen:  Ostfriesland. 
Hoofladdik:  Budjadingen  u.  Ober- 
neuland. 
Hufeinblätter :  Augsburg. 
Huflatich-,  Hufletta  minor,  2  — 

Südega/rdis, 
Huffplat  —  mitthd, 
Hufladeke,     -lattich,     -ledig,    2: 

Syn.  apoth. 
Hufladecka,  -lathdecha,  -latheche 
minor  —  Südegardü, 
Huflattich  —  CorduB. 
Hufleticha,  2  —  althd. 
Huofleteche,  2  —  Summerlaten. 
Huslodblatt  —  Rmdah.  Apoth. 
Hustenbraut  —  FrimiM, 
Kalenwurz  —  mitthd, 
Eradderbleamen :  Siebenbürgen, 
weisse  Labassen,  2:  Tirol  b.  Lienz. 
Labaschen,  2:  Tirol. 
Ladderblader:  Eifel  b.  Altenahr. 
Latten,  2:  Henneberg. 


Tussilago  farfara  -—  Typha. 
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Lad  Blöamli  r  St.  Gallen  b.  Ober- 

Toggenborg. 
Lehmblüemli:  Appenz.,  St  Gallen. 
Lothjehn,  2:  Eifel  bei  Dann. 
Märzblnme:  Schlesien. 
Märzenblümle:  Schweiz. 
Merzablnömli:  St.  Gallen. 
Merzblanme:  Göttingen. 
Nerlandsbläer :  Oldenburg. 
Neghenkracht,     -kraft    (?)    Syn. 

apoth. 
Ohmbleer:  Schlesien. 
Papenmütz:  Ostfriesland. 
Pferdsklo  —  Toxites. 
Prantlattich  —  mütM. 
Pnlsterblätter:  Eifel  b.  Prün. 
Quirinskraut :  Ulm. 
Quitenlattich  —  Toxües. 
Qoiütenledeken,  2  —  mäfmd, 
Begenhebhan  —  Toxües, 


Rosehnby  Rossehnf  —  aUhd. 
Rosshuf  —   Voeah.  1482. 
Rosshnb:    —   Brunachmg,  Brun- 

feU,  Bock, 
kleine  Rosshnbe:  Entlibuch,  Zug, 

Zürich,  Glarus. 
Sammetplakten,  2:  Granbündten. 
Sandblackte,  2 :  Graubdt.  b.  Davos. 
Sandblaomli :  St.  Gallen. 
Sandblume:  Wallis. 
Schliptbltlmli :  Appenz.,  St  Gallen. 
Sommersäckelcher:  Eifel  b.  Uehl- 

man  u.  Dann. 
Sommerthürle :  Henneberg. 
Theeblüamli:  St.  Gallen. 
Werschlabeschen,  2:  Tirol. 
Zeitlösle,  Zeitlosen:  Glarus. 
Zeitrösli:  Bern. 
Zyterröslin:  Entlibuch,  Bern. 


Typha  latifolia  n.  angustifolia  X.  4 


Hittalt.    Alga,  Sceptram  morioni 
nen,  samtatartigen  Blftthentlieile  oben  kolbig 

Brämem,    Brämerli:    St.    Gallen 

b.  Werdenberg. 
Brömer:    St.  Gallen  im  Rheinth. 
Bündtnerschlegel :  St.  Gallen. 
Bärste:  St  Gallen  b.  Werdenbg. 
Bnllenpäsel :  Meklenburg,  Bremen, 

NHann. 
Ballenpäske,  Bullenpansch :  Pomm. 
Bullenpesel:  Schweiz. 
Bnlstern:  Glarus. 
Bamskeule:  Mark  Brandenburg. 
Bunzenkeule. 

Chnospa:  St.  Gallen  b.  Toggenb. 
Chölbli:  St  GaUen  im  Rheinth. 
Baderkeule  {statt  kulbe)  mrtthd. 
Baderkuse^-kuyse,  (=keule)  -  mhd, 
Beiterkolben  —  Tahem. 
Beutelkolben:  Schlesien. 
Beutenkolbe :  Baiern. 


s,  Sirtes.    Namen  nacli  dem  dnreh  die  bran- 
yerdickten  Stengel. 

Dierktilen:  ünterweser,  Bremen. 
Dittelkolben:  Elsass. 
Dodde,  Dense,    Dulle  —  Junius, 
Henochus  1616 y  nüdl. 
Doderkolbe  —  mitthd, 
Dotzekolwen:  Siebenbürgen, 
Dudelkolbe  —  Eüdegwrd, 
Düderküle   —  Chytraeua. 
Dtiel:  Oberneuland  in  NHann. 
Dttlküel:  Bremen. 
Dtlerkülen:  Bremen  u.  Seisingen. 
Dünnsammer:  Nordfriesland. 
Dulen:  Ostfriesland. 
Dunnerkul,  Meklenburg. 
Duttenkolben:  Schweiz. 
Dutscolwe  —  mitthd, 
Gutternputzer :  Bern. 
Häenk:  an  der  Geesste. 
E^annewaskes:  OstMeland. 
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Typha. 


Eanonenbotzer:  St.  Gallen. 
Katt:    Pommern,    Rotenburg   in 

NHann. 
Eattensteert :  Stecling. 
Eettick,  Eettikul:  Meklenborg. 
BLloob-,  Kloppküel:  Unterweser. 
Klöpper:  Meklenburg. 
Knebel:  Glams. 
Knospen :  Bern^  Ztlrich. 
Kolben:  Ulm  —  Cor  dm, 
Kolbenrohr  —  Boek. 
Kopperktlle:  Göttingen. 
Küel:  Alteland  in  NHann. 
Küperleesch  (Blatt):   Unterweser 

b.  Rotenburg. 
Kutükolbe     (statt?    Tutil-)  — 

Kuse:  Osnabrück. 
Lieschdodden  —  Jun.  niederl 
Lieschknospen  —   Jun,  niederl. 
Lieschkolben  —  Tabem. 
Liessen  —  Fmhs. 
Liessknospen  —  BoeJc, 
Marienkolben:  Ostpreussen. 
Maurkolben  —  Talern, 
Mooskolben,  Pinzgan  —  Cordus, 

Fuehs. 
Moosrohr :  Augsburg. 
Narrenkolben  —  M  Cordus,  Bock, 

Fuchs, 
Pameldutschen:  Meklenburg   bei 

Lattendorf. 
Piepleesch  {Blattscheiden):   Stade. 
PlumpktQe:   Altmark,  Fallersleb. 
Ptiesken:  OstMesland. 
Pfischen :  Unterweser,  Haienbeck. 


Pulsk:  Bremen. 
Pulstem:  Glarus. 
Pummeldutschen,   Meklenburg  b 

Lattendorf. 
Pummpesel,  Pumpküle:    Meklen- 
burg, 
Pumpskeulen:  Mark^  Würtembg. 
Rarcholm  —   Vocal  1432  Fetter. 
Rietkolb  —  FriscMin, 
Rohrkolben:  Ulm. 
Rphrkolve  —  Chytraeus, 
Rorchkolben  —  mäthd. 
Rührkolwen:  Siebenbürgen. 
Sacher?  —  m^ihd,  Barak, 
Sammetbürste :  Bern. 
Sammetschlegeli:  Zürich. 
Schlegel:  St  Gallen. 
Schmackedunen  —  Sbtton. 
Schmackedungen:  Schlesien. 
Schmackedusen :  Mark,  Schlesien. 
Schmackedutschen:  Ulm,  Mark. 
Schosteenfeger:  Bremen. 
Seekolben:  Ostpreussen. 
Slabberbabb:  Wildeshausen. 
Steenkettik:  Meklenburg. 
Teichkolben:  Schlesien. 
TrommelschlegeU  St.  Gallen. 
Trummeschlegel:  Glarus. 
Tutilcholbo  —  althd. 
Tuttelkolbe:  Hessen  —  mitthd. 
Vosstummel:  Unterweser. 
Wasserkolben  —  Gesner, 
Wamskittel:  Sachsen. 
Weicherkolben :  Schlesien. 
Wullenpeseke: 


n.    Typha  angustlfolia  L,  n 

Snittdüel :  Unterweser  b.  Oberneuland. 


m.    Typha  latifoUa  Z.  n 

Küperdüel:  Unterweser  b.  Oberneuland. 


Ulex  enropaeas  —  Ulmas  campestris. 
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ülex  europaens  X. 


englischen    Doom: 


Unterweser, 
Westfalen. 


Gaspeldorn. 
Hecksame:  West&len« 


I.  ülmus  campestris  L,  m  jetzt  XJlmns  campestris  Spach 

Q.  IJlmns  montana  Sm. 

Schwer  nnterseliiedbare,  aber  gute  Arten.  Mittalt.  Ulmas.  Namen  1)  wie  nlmne, 
vom  Namen  ar  erheben,  al  wacbseir  machen  =s  hoher,  gerader  Stamm:  8)  yon  If ,  Eibe, 
Taxus  wegen  des  gleich  dnnklen  rothbrannen  Holses  nbertragen.  8)  allster,  althd.  Bnz? 
=  Tothbrann;  4)  Hftpel  für  die  dickkorkige  Abart  (snberoBa),  a.  d.  Unterweser  wohl  ans 
England  (Maple  «ngh  =  Ahorn)  irrig  eingeffthrt. 


Bindbast  —  Beehst. 
Effe:  Schlesien. 
Effenbaum:  Elsass  —  Tabern. 
Effenholz      —     HoUon,    Tabem, 

MapptM,  Duroi. 
Effern:  Pfalz  —  Durat^ 
Elibaiun  —  althd,  12,  Jahrhund. 
Elma:  St.  Gallen  b.  Werdenberg. 
Elmboom  —  müthd. 
Elme:  Waldeck. 
Epe,  Epenholz  —  Beehd, 
Feldraste:  Elsass. 
Feldulme  —  Schlesien. 
Fliegenbaum  —  Münehh, 
Glattulme  —  Beehst. 
Hagebuchenrttster  —  Beehd. 
Haselulm  —  Beohd., 
Heckenrüster    —    Bechst,  Bork- 

hausen, 
Ibbem:  Angeln. 
Ibenbanm:  Meklenburg. 
Iffa,  Yffia  —  Hüdegardis. 
Iffenholz  —  HoU. 
Hm:  Bern,  Tirol. 
Bm,  Umboum  —  miUhd,,  Megenl. 
Hna:  St.  Gallen. 
Iper,  ünterweser  bis  Meklenburg. 
Ispen:  Heppe. 
Lindbast  —  Gesner^  Bock, 
Mäpelboom^   Mäplär,  4:   Unter- 
weser bei  Obemeuld. 


Neffer,  Niffer:NOSchleswig  -  dän. 

deutsch, 
Bauchlinde:  Eeppe. 
Reisten:  Pommern. 
Ressholz  —  Bock,  J,  Bauhin, 
Reuster:  Meklenburg. 
Ridbum:  Siebenbtlrgen. 
Rister  —  Münchh, 
Ritbum. 

Röstern  —  Cordus. 
Röster:  Ostpr.,  Pommern. 
Rflhtbuhm:  Siebenbürgen. 
Rüsche  —  Seppe, 
Rüstbaum  —  Gesner. 
Rüste  —  Heppe, 
Rüster  —  Cordus. 
Rüstholz  —  Bock, 
Runsche  —  HoU. 
Rusche:  Sachsen  -  Münchh,,  Schk. 
Rüssel:  Oestr.  an  der  Traun. 
Russ  —  Beehst, 

Rust,  Rustbaum,  Rüsten:    Oestr. 

Elsass. —  müthd. 
Rüster  —  Münehh. 
Rustenbaum  —  Gesner. 
Ruzboum  —  aUhd. 
Schwarzrussel:  Oestreich. 
Steckwicke  —  Zinke. 
Steinlinde  —  Talern. 
ülmbaum  —  Meyenh 
Ulmbom  —  ailthd.,  12.  Jahrh. 
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Ulmas  campestris  —  Urtica  dioica. 


Ulme:  Baiern,  Thür.  —  altM. 
Ulmerbaom:  Elsass  —  Gemer, 
Uluren  —  mitthd. 
Wagnerholz:  Wien. 
Weiss-Ilme  —  H&ppe. 
Weiss-Rüster  —  Seppe,  Münchh, 
Weiss-Ulme  —  BeoJM, 
Wiecke;  Ostpr.,  Niedersachsen  — 
Loeael,  HeUwig,  Zmke, 
Wietsche,  Wietschke  —  SoU. 


Wietzer  —  Beehd. 

Tfenbanm:  Elsass. 

Yffenholz  —  Boch 

Ylman  —  Boch 

Yhne:  Oestr.  —  Beehst. 

Ylmenbaum  —  Gemer, 

Yper  —  Beehst, 

Yspe,  Yspenholz  —  Sechst, 

Zwergulme  —  GUääaeh, 


U.    Ulmus  effnsa  W^m.  m 


Bastilme  —  GUddaeh. 
Beberreuster:  Mecklenburg. 
Berglinde  —  Bechsb, 
Bergröster:  Schlesien. 


Haselulme  —  Beehst 
Dme;  Oestreich,  Schweiz. 
Urle  —  Gled/itseh, 
Wasserrüster  —  Gleä/Useh, 


üredo  s.  Anhang:  Fungl. 
I.    Urtica  X, 

Mittalt.    Urtica,  Gelisia  (irrig:  Nessi-  statt  Niesswnrz  s.  HelleboniB). 


Nazza  —  <iLtM, 

Nesseln,  Nessele,  Nesseln,  Nessil, 

Nessle  —  mittnd, 
Nessel-,  Nesse-,  Nessiwrz.  -  dthd. 
Nessle:  Bern. 

Netel:    Göttingen  —  Syn,  apoth. 
Netelle,  Netele  —  Syn,  apoth, 
Nettel :  Hannover,  Schlesw.-Holst., 

Meklenburg. 


Nettele,  N^thele  —  Syn,  apoth. 
Nettelenkamen,   Netthelensad  — 

Syn,  apoth. 
Ncyssel  —  mitbnd, 
Nezela,  Nizila,  Nezzila  —  c^, 
Nezeln,  Nezzel,  Nezzele  — 
Nissel  —  mitthd, 
Senznessel:  Eifel  b.  Nürnberg. 
Senznettel:  Münsterland. 


n.    Urtiea  dioica  L.  4 

Mittalt.   Arcliangelica. 


Arpant  —  mitthd, 
Braneckel,  Brannetel:  Ostfriesland, 
Donernettel:  Meklenburg. 
Donnernessel:  Ostpreussen. 
Dunnemettel:  Meklenburg. 
Groznezzele  —  mitthd, 
Grossnessel  —  Vooc^.  1482, 
Hanfnessel :  Eifel  b.  Dreis. 


grode    Nedeln:     Unterweser  bei 

Obemeuland. 
gros-,  grosse  Nessel.    —  m^h, 
grote   Nettein:    Unterweser  bei 

Botenfoorg. 
Könignessel  —  Toodtea, 
Orpannt?  —  mitthd, 
Sinkelkraut  —  Toxines, 
Zingel:  Schwaben. 


JA. 


Urtica  pilulifera  —  Vaccaria  parviflora. 
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n.    Urtica  pilulifera  L.  ® 

römisch  Nessel  —   Bock.  1  welsch  Nessel:  Ulm. 


IV.    Urtica  urens  L,  ® 

Mittalt.  Azion,  ürtiea  graeca,  granatica,  minor, 


Bannel:  Wangeroge. 
Brennessel  —  Brunfels, 
Brennettel:    Meklenhurg,  Unter- 
weser, Göttingen. 
Brönnessle:  Bern. 
Eiternessel  —  Hüdegard,  Bock. 
Etternezzel  —  mMhd. 
Eyternessel,  -nezzel — Syn.apoth, 
Granatnessel  —  Toxvtes, 
Habernessel  —  FucJa. 
Habemezzeln  —  müthd, 
Habernezziln  —  aithd. 
Hademetele  —  miUnd. 
Haitter-,  Hayternessel  —  mittM. 
Heddernettel :  Ostpreassen. 
Hedenettel:  Frankfurt  a.  d.  0. 
Hedemessel:  Toxitea. 
Hedemetel  —  Syn,  apoth, 
Hedomezzola  —  althd. 
Heiernietel:  Grafschaft  Mark. 
Heiter-,  Heithcimezel,  -nezzel  — 

HßdegardM. 


Heitirnezila,  -nezziü  —  althd, 
Heiternessel    —    Brunfek„  Bock, 
Herdernetele  —  mittnd, 
Hemeteln:  Göttingen. 
Heyterneschel,     -nescel,    -nessil, 

-nezela  —  mtUhd, 
Hiddernettel:  Oldenburg,  Holstn., 

Unterweser. 
Hiederniessel :  Siebenbürgen. 
Hönernettel:  Altmark. 
Keddernettel:  Oldenburg. 
Kruteschnezzel  —  miUhd, 
litje    Nedeln:     Unterweser    bei 

Obemeuland. 
lüttje  Neddeln:  Schlesw.-Holst. 
kruse  Nettel:  Unterw.  b.  Rotenbg. 
sure  Nezzel  —  mittnd, 
Puternett^:  Meklenburg. 
Scharfnessel  —  Toxäes. 
Sengnettel:  Münsterland. 
Tissel:  Helgoland. 


Usnea  Ach. 


Bartflechte. 


Ultricolaria  Tulgaris  X.  n 

Wassergarhe :  Ostpreussen. 


Yaccaria  parviflora  Mfinchh.  0 

Saponaria  vacca.  L.,  Gypsophila  —  Sm. 


Erdweich  —  Apoth, 
Earthenserblttmle  —  Qeaner. 


Kuhkraut  —  Tdbem. 

wilder  Weydt  —  Cordus,  Fuehs. 
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Vaccinium  myrtillus. 


I.    Yaccinlum  myrtUlns  Z.  n^ 

Mittalt.  Vaociniam  b.  Myrioa,  sowie  MTrtns.  üeber  Beere  und  Beeie  s.  8.  8S6. 
Die  meisten  Namen  nach  der  dunklen  Farbe  der  Beere,  so  1)  Bick-nd  ^  peclLScliwan, 
2)  Erfthen-,  and  nach  der  Form  8)  Knhzitzen. 


Aigelbeere:  Salzburg. 
Angelbeere:  Schwaben. 
Bäsing:  Mark,  Meklenb.^  Pomm. 
Bäokbeeren:  Pommern. 
Baschienen:  Niederiaasitz. 
Bebern  —  Beehd, 
blaue  Besinge. 

Bickbeere,  1 :  von  der  Mark  and 
Pommern  bis  Oldenburg. 
Bickbeen^  1:  OstMesland. 
Bickelbeeren,  1  —  GlediUch. 
Bixbeeren^  1 :  Hamburg,  Pommern. 
Blaubearen :      Schlesien,     Mark, 

Ostpreussen. 
Brustbeeren:  Bendsb.  Apoth. 
Boschbesie  —  mitthd. 
Brounber  —  mMhd, 
Buckelbeeren  —  HoÜ, 
Bulgravenstruk:  Meklenburg   — 

Chytraeus, 
Eigelbeere    (=  Reiher-):    Salz- 
burg. 
Feiberte:  Rheda. 
Feinbören  —  Tooßvtes. 
Gadelbeeren  —  Beehd, 
Gandelbeere:  Schwaben  —  Qmelm. 
Greisserbeere  —  Holl. 
Griffelbeere:  Hessen. 
Häselbeer  —  Appenzell. 
Haidber,  -per  —  mMM, 
Häupberri:  Glarus. 
Haselbeer:  St.  Gallen. 
Hasilbeer:  Appenzell. 
Haverbesie  —  mMhd. 
Heberte:  Grafschaft  Mark. 
Hedelber  —  Voeah.  1477, 
Heidberi:  Graubündten,  Uri. 
Heidel  —  Cordus, 


Heidelbeeren  —  Hüdeg.{9pät). 
Heidelber,  -bere  —  mMhd. 
Heideistrauch  —  Cordus, 
Heidlibeeri:  St.  GaUen  b.  Ober- 

toggenburg. 
Heidperi  —  dthd, 
Heilebem:  Oschersleben,  Fallers- 

leben,  Göttingen. 
Heipelten:  Waldeck. 
Heitbere  —  oltM. 
Heiti:  Bern. 
Heitperi  —  dthd, 
Herpel:  Waldeck. 
Heubeere:  Luzem. 
Heudelberen  —  mitthd. 
Heuperi:  Uri  —  Butder, 
Hoadbier:  Ungarn  im  Heanzenld. 
Eöhteken,  3 :  Meklenb.,  Altmark. 
Kräckerbäsin  —  mMM. 
Kranaugen,  2:  Waldeck. 
Kranbeere,  2  —  QleditsoK  Hoüon, 
Kreinogen,  2 :  Altmk.,FallerslebeD. 
Kuhtecken,  2:  Mark,  Havelland. 
Mehlbeer:   Nassau     —     Ratzen- 

hergety  GIed, 
Mombeere:  Eifel. 
Moosbeere:  Pinzgau,  Pongau. 
Mostbeere:  Zillerthal. 
Myrtenbeere  —  Bechd, 
Pickelbeerstrauch,  1:  Oestr.    — 

Marter^  Münehh. 
Postelbören  —  Toxäes. 
Puckelbeere :  Sachsen  —  Schkuhr. 
Rossbeere:  Schlesien. 
Schnuderbeere :  Luzern. 
Schwarzbeerstrauch:  Tirol, Kärn- 
ten, Hessen,  Henneberg. 


Vaccinium  myrtillus  —  Vaccinium  uliginosum. 
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S'Awetzber  —  mitthd. 
Sentbeer;  Oestr.  bei  Linz. 
Sätbeer:  Oestreicb. 
Sibbeere:  Oberoestreich. 
Staudelbeeren  —  Boek, 
Waldbeere  —  müthd. 
Waldbeerstraucb  —  OUddsch. 
Waltberis,  inqua  Waltber  nascun- 

tur  —  Südegwrd, 


Waolberte :      Grafschaft    Mark, 

—   Woede. 
Wehlen:  Eifel,  Hundsrück. 
Wolber:  Nassau. 
Wolbeere:  Eifel. 
Wolpere:  Siebenbürgen. 
Worbeln:  Eifel  b.  Virenburg. 
Werber:  Nassau. 


n.    Yaccinlam  oxycoccos  X.  ^ 

1)  Stengel  im  nassesten  Moore  Fenn,  Miess  kriechend,  Beere  rdthlieh,  herb,  durch 
Kochen  oder  2)  Frost  aromatisch-sftss. 


Affenbeere:  Schlesien. 
Bultbeeren:  üntweser  b.  Rotenbg. 
Feenbeere:  Mark  b.  Biesenthal. 
Gichtkraut:  Schlesien, 
roe  Heidbeen:  ünterweser  bei 

Worpswede. 
Hübelibeere  —   KoU. 
Krahnsbeere:  Livland. 
Kranichbeere:  Schlesien. 
Kraienbeere :  Appenzell. 
Märchenäpfel,  -birnen:  Eifel  bei 

GUlenfeld. 
Masalbeere  —  KoK 
Miessbeere  —  Gemer  in  Collect, 
Misechbeeren:  Schweiz  -  Zschohhe, 
Moorbeen,  -beeren:    Unterweser. 


Moostbeerstaude :    Schlesien    bis 
Pomm.,  Thür.,   Oestr.,  Bern, 

Aargau. 
Moosgranken:  Unterpinzgau. 
Moschpar :  Kärnten  im  Lesachth. 
Mosbeerstrauch :  Oestreicb. 
Moselbeeren:  Schlesien. 
Rauschgrün :  Schlesien  —  Eh/rhaH, 
Beusch:  Schwaben. 
Sauerbeere  —  Äpoth. 
Schwindelbeere,  2:  Aargau. 
Sumpf  beeren:  Thtlringen. 
Torfbeeren:   Pommern,    Meklen- 

bürg,  Schweiz. 
Yiehbesinge:  Schlesien. 
Winterbeeren:  Schlesien. 


in.    Yacclnlum  uliginosum  L.  m. 


Wie  I.,   aber  Busch  yiel  höher,    1)  im 
nuBchend,  4)  wendisch  Zarowje,  Serjawe. 

Bickbeere:  Mark  i.  d.  Priegnitz. 
Bruchbeeren,  1  —  Boeh, 
Budlar:  Graubündten  b.  Daves. 
Bedlarstuda  —  althd, 
Bulberlock:  Pommern. 
Bullbeeren,  Bullgrafen :  Pommern. 
Bulgraven  —  Chytraeus. 
Buttein:    Graubündten  b.  Daves 

u.  Kloster. 
I^rumpelbeere,  3  —  Bock. 
Dnmcfcelbeere,  3 :  Ostpr.,  Meklenb. 


Moor ;    Beeren  S)  grösser,   roh  8)  stark  be- 

Duunbeere,  3:  Lüneburg, 
grosse  Heidelbeere,  2 :  Schlesien. 
Jägerbeere  —  Clustus  Pannoniea, 
Jagelbeere  —  Bechat, 
Irgelbeere  —  Bechst, 
Jugelbeere  —  Münchh. 
Kostbeeren  —  GUdikch. 
Kotecken:  ünterweser,  Bremen. 
Krackbeere  —  Münchh, 
Krackbesinge  —  Bechst. 
Krambeere  —  Ghd/itsch 
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Yacciniam  uliginosam  —  Yaccininm  vitis  idaea. 


Erombeere  —  Beehst. 
Eahtecken:  Priegnitz. 
Maarbeere :  Fallersleben. 
Moorbeere,  1 :  Alteland  i.  NHann. 

—  Mimchh, 
Moosevanen,  1:   Tirol  b.  Lienz. 
Moosheidelbeer,  1:  Münehh, 
Moosbeere,  1:  Schlesien. 
Monibeeren:  Lozern. 
Nabelbeeren:  Riesengeb. 
Nebelbeere:  Tirol,  Kärnten. 
Otterbeeren,  1 :  Mark. 
Plndern,  Pladisse    {am  oh&riUd, 

Blaö)  GranbOndten. 
Pargnaden:  Meklenburg. 


Puttgnaden:  Pommern,  Meklenl 
Rausch,  3 :  Schlesien. 
Ranschbeeren,  3 :  Rhein,  ELämteiii 

Schwelle 
Rossbeeren  —  Bock. 
Sumpfheidelbeere,  1  —  Gledäsck 
Suurbeen:  ünterweserb.  Obernlnl 
Tollbeer,  3:  Mark. 
Tringelbeere  —  OleääaeK 
Trinkelbeere :  Erzgebirge. 
Trunkelbeere :  Eifel,  Mark,  Pomm, 
Tunkelbeere:  Schles.  —  Münchk,, 
Oeder,  Gled.,  Matuschk. 
Winnen-,  Winsbeere:  ünterweser. 
Zorawa,  4:  Niederlausitz. 


Yaccinlum  yitis  Idaea  X.  ^ 

Das  Bftschchen   dem    1)  Buchs   fthnlicli,  auf  troeknen  Höhen.  %)  Die  rothen  Beeren 
in  Tr&nbchen.  3)  riiss.  Brnsniza,  4)  schwed.  Lingon,  6;  d&n.  Tytteb&r. 


Bergbuchs,  1:  Luzem,  Bern. 
Berintzebeere,  3  —  SbH, 
Bernitzkekraut,  3  —  HbH, 
rothe  Besinge  —  Apoth. 
Bickelbeeren :  Schlesien« 
Borowken,  3 :  Pommern. 
Bruchbeere  —  SoU 
Brainschnetzen,  Bruischentze  3 : 

Thüringen  b.  Ruhla. 
Buckelbeeren  —  Beohst. 
Budertsche,  3 :  Bern. 
Budlergreifeln :  Graubündten  bei 

Daves. 
Buckebeeren  —  Beohst. 
rothe  Bulgrafen:  Meklenburg. 
Daubenbeer,  2:  Meklenburg. 
Drüffelkenstiuk,  2:  Lippe. 
Fluhbuchs,  1 :  Bern,  Luzem. 
Fochsbeier,  2 :  Appenzell. 
Fosbeer,  2:  Meklenburg. 
Fuchsbeere,    2:    St.    Grallen    in 
Obertoggenburg,  Luzem,  Bern. 
Grandelbeer:  Oestreich. 
Grangelbeer:  Tirol. 


Grankach:  Baiem. 
Granken:  Tirol, Kärnten,  Steienn. 
Grannbeer:  Tyrol.    ' 
Grauten:  Baiera,  Tirol,  Kärnten, 

Steiermark. 
Graubeer:  Baiern. 
Griesselbeeren  —  Gledüseh. 
Grifeki,  Grifla:    Graubündten  bei 

Klosters  u.  Daves. 
Griffel-,  Gripfelbeeren  —  Motten. 
Grittelbeere  —  Hotton. 
Grossein  —  Apoth, 
Grüpfli:  Uri. 

Hammerbesien  —  OUddtsch. 
rothe  Heidelbeere  —  Schwmkfeä. 
Hölperchen,  Holperlebeeren:  Thü- 
ringen, Henneberg. 
Jichtbeinechen :  Ruhla. 
£[adelbeeren,  Kastenbeeren. 
Klunderbeere,  2 :  Hann.  b.  Gifhorn. 
Elusterbeere,  2:  NHannover  bei 
Zeven  u,  Rotenburg. 
Knafvelbeer:  Meklenburg. 
Kostenbeeren. 


Yacciniom  vitis  idaea  —  Valeriana  dioeca. 
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E[raatb6sien  —  Beehat 
Kräubeer:  Meklenbnrg. 
Eränselbeere:  Niederlansitz, 
Krausbeeren :  Baiern  —  Sehmeiler, 

Münchha/usen, 
Krausenitzber:  Fichtelberg. 
Ereinogen  (Erähenangen) :   Altm. 
Krestling:  Salzburg. 
Kreubeere  —  Münehh, 
Erohnbeer:  Meklenburg. 
Kronsbeere:  Unterweser,  NHann., 

Pommern^  Altmark. 
Kutheken  —  Oleddseh, 
Linj(m,  4:  Vorpommern, 
die  Mardaune :  Eifel. 
Mehlbeere  —  Münchha/iM$n, 
Moosbeeren:  Baiern  b.  Eirchh. 
Moosjocken  —  Sechst, 
Mostjöckle:  Henneberg. 
Peselbesingen :  Schlesien. 
Pickelbeeren :  Schlesien. 
Praselbeere:  Göttingen. 


Praussbeere,  Praussel- :  Schlesien. 
Preisseibeere:  Oraubündten,  Mark. 
Preusselbeere:  Schles.  bisElsass. 
Rausch  —  Tabern. 
Bauschbeeren:  Memmingen. 
Reisselbeer:  Baiem. 
Keusch:  Schwaben  —  Ehrhart, 
Rifelbere  —  Südega/rd, 
Röselbeer:  Oestreich. 
Rothbesingstrauch  —  Gleditseh, 
Ruschbeeri:  Bern. 
Schmalzbeeri:  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Speckbeeri:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Spriesselbeere :  Baiern. 
Steinbeere  —  Camermius, 
Strickbeere:  Lievland. 
Surbeeri:  Bemer  Oberland. 
Tressenbeer:  Oestreich. 
Tutabeer,  5:  Meklenburg. 
Tütjebier,  6:  Oldenburg. 
Tüttebär:  Schl.-Holst. 
ruht  Welpem:  Siebenbürgen. 


I.    Yaleriana  celtlca  X..  4 

MitUlt.    Nardns-,  Spioa  celtica,  Salinnoa. 


Alpenbaldrian. 

Hertessurich  [statt  -  twich)  -  mäthd, 
Hertzgezweig  —   Voeab.  1482, 
Hexenrauch  —  Äpoth. 
Hirschgewige  —  mttthd, 
Katzenleiterlin    —    Brunsehwig, 

Gemer, 
Langerspiek  —  Apoth. 
Lungenkraut  —  Gesner, 
Marienblnmen  —  Cardus, 
Marien-Magdalenenkraut  -  Gemer. 
St.  Marien  Magdalenenblume   — 

Brunsehmg, 
ceMsche,  römische  Narde  -  Apoth. 

n.    Valeriana 

kleiner  Baldrian. 
Sompfbaldrian  —  Nemn, 


Nardenbaldrian  —  ApatK 
Narte  —  Apoth. 
Reinspeck  —  mttthd, 
Romiszspica,  Ronspick  -  mitthd, 
Seliunk  —  Cordus, 
Seiliga:  Wallis. 

gelber  Speik:  Lungau,  Kärnten, 
rother  Speik  —  Höfer. 
celtischer  Spik  —  Apoth, 
römischer,  welscher  Spik  -  Apoth. 
Spiknarden  —  Apoth. 
Wildfräulichrut:  Graubündten  bei 

Daves. 

dioeca  Z.  ^ 

Wasser-,  Wiesenbaldrian  —  Nemn. 


-i.  -s .. . 


1 
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Valeriana  officinalis  —  Valeriana  saxatilis. 


in.    Yaleriana  officlnalis  L,  4 

Mittalt.  Matacella,  BampsnoliiiB,  Yaleriana. 


Abpiss  —  mitthd, 
Augenwurzcl  —  Boeh,  Fuchs. 
Balderian  —  Brumchung, 
Baldrian  —  aUhd,,  Friese,  Brun- 

felst  Bock. 
Baldrion  —  Fmhs, 
Ballerjan:  ünterweser,  Bremen. 
Ballerjaon:  Altmark. 
Baltes:  Eifel  b.  Dreis. 
Bedram:  Schlesien. 
Bolderian  —  Niederd,  Kerl. 
Boldrian  — ^  Kort.  San, 
Brachkrant  —  Toxites. 
Bnllerjan:  Meklenbnrg,  Pommern. 
Dammarga :  Graubündten  b.  Daves. 
Denemarcba  —  Küdega/rd. 
Denmarck:  —  Bnmschjo,  Bock, 
Denmarka  althd, 

Dennenmarck  —  Brunfels,  Fuoh». 
grosses  Dönnmarck  —  Talem. 
Dreefoot:  Alteland  in  NHann. 
Gargewant  —  Kerb,  Mag. 
Hexenkraut:  Göttingen. 
Eattenkraat:  Meklenborg. 


Katzenkraut:  —  Brunschwig, 

Brunfels, 
Eatzentheriak  —  Äpoth, 
Katzenwargel :  Schwaben. 
Katzenwurzel  —  Bock, 
Maria  Magdalenenwurzel:  Elsass. 
Marienwurzel. 
Meuten:  Bemer  Oberland. 
Mondwurz:  Sachsen. 
Speerkraut  —  Apoth.  ^ 

Tammarken:  Graubündten. 
Tannmark:  Berner  Oberland. 

Entlibuch. 
Tenemarg  —  mitthd, 
Tennmark  —   Vocab,  1482. 
Tollerjahn:  Eifel  bei  Kerpen. 
Valderjan:  Göttingen. 
Valdran,  -drian,  -drion  —  müthd. 
Valeraen  —  niederd..  Kerb. 
Valerian,   Valeriane,  Valrian    — 

Sgn.   apoth, 
Valtrian  —  Schrick  1478. 
Waldrion  —  müthd. 
Viehkraut:  Mattuschka. 
Wendwurzel  —  Bock. 


IV.    Yaleriana  phu  X.  n^ 


welsch  Baldrian  —  Ftichs, 
weisser  Baldrian  —  Apoth. 
Fleckwurz  —  Toxites, 
Gartenbaldrian  —  Fesner, 
Gartenseliunk  —  Cordus. 
Heiligegeistwurzel:  Oestreich. 
Jaergewand  —  Eoh,  Tabern, 


Marien  Magdalenenkraut  -  (?«9n^. 
Spärecriegt,  Sparekraut  -  rhein.-nd. 
St:  Georgenkraut  —  Tabern. 
St.  Joviskraut  —  Toxites. 
Theriat^rauty  -wurzel  —  Apoth, 
Tyriakskraut  —  Cordus, 
Zehrkraut:  Schlesien. 


V.    Valeriana  saxatilis  L.  4 

Felsen-,  Steinbaldrian  —  Apoth. 


Yalerianella  olitoria  —  Veratrum  album. 
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Yalerianella  olitoria  Manch  und  andere  Arten.  0 
Valeriana  locusta  olitoria  L.,  Fedia  —  Vahl. 


Mittalt.    Locusta,  Baponticnm,  Gi 
namig.    Die  Erdbl&tter  als  Wintersalat  ftberaU 

Ackerlattich  —  Tdbem, 
Ackersalat:     Memmingen,    Salz- 
burg, Tirol. 
Gikorisalat:  Siebenbürgen« 
Feldkropf:  Franken. 
Feldkropp:    Ostfriesland,   Unter- 
weser, Holstein. 
Feldlattich:  Sachsen,  Schwaben. 
Feldsalat :  Salzburg,  Tirol,  Steier- 
mark. 
Feteisjen :  Götting.,  Eifel,  Schwab. 
Fettkausch:  Schlesien,  Ostpr. 
Fettkes:  Westphalen. 
grüner  Salat:  Wien. 
Eomsalat:  Salzburg,  Tirol. 
Lämmerlattich:   Sachsen  —  Tab, 
Lämmersalat^:  Bemer  Oberland. 
Lämmerweid  —  Tahem. 
Lamkeu-tungen:  Göttingen. 
Mausohr:  Eifel. 
Nieselkraut  —  Tab, 
Niessiekraut  —  Gemer. 
Nitzleinkraut  —  Tabem  1687. 
Nösselgenkraut  —  Tab, 
Nösslichrud,  Nösslisalat:  Appenz., 

St.  Gallen. 


ohorinm,    mit  Lavandnla  z.  Th.  gleich- 
beliebt. 

Nüsselessalat :  Memmingen. 
Nüsslen:  Bemer  Oberland. 
Ntlsslikraut  —  Gemer,  Appenzell, 

Luzern,  Bern. 
Nüsslisalat:    Chur,  Luzern,  Gla- 
rus,  Appenzell,  Schaffhausen. 
Rabünsch:  Altmark. 
Rabintzlen  —  mitthd. 
Rapäntzele,  -lin  —  mitthd, 
Rapünzchen:  Mark  b.  Sommerfd. 
Rapunze:  Schlesien. 
Rebtaressig  —  labern  1687, 
Rebkressen:  Elsass. 
RebOnzel;  Meklenburg. 
Rebunde:  Schlesien  b.  Lauban. 
Rumbüntjen:  Göttingen. 
Schafmäulchen:  Schweiz. 
Schafmäuler:  Würzburg,  Schwab. 
Schafinaul:  Aschaffenburg. 
Sonnenwirbel :  Würtembergb.  BoU, 
Stuttgart  —  Bauhin. 
Sonewirbel,     Sonnenwurbel     — 
Hüdega/rd  (%fdter),  Gralap, 
Sunnewirbel  —  Hildegard, 
Wingertsalat  —  HoU. 
Winterrapunzeln  —  Nemn, 


Yanilla  ajromatlca  L,m^  und  andere  Arten. 

Ans  Südamerika.    Die  Fracht  als  Gewftrz  bekannt. 

Vanille,  Vanilleschoten. 

Yateria  a.  Crummi  Copal. 
I.  Yeratrum  albam  L,  2^ 

Mittalt.    Elleborns,  Helleborns  albns,  Oelisia;  yergl.  Helleboms. 


Aniswurzel:  Rendsb.  Apoth. 
Brechwurz,  Brusterbeutel  —  HoU. 
Champanierwurzel  —  Elsass. 
Ghristwurzel:  St.  Gallen. 


Doltocken:  Schlesien. 
Fieberstellwurzel:  Rendsb. Apoth. 
Gälbala:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Gärwere :  Unterwald.,  üri,  Wallis. 


1 
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Veratrum  albam  —  Verbascum  blattaria. 


Greermäder:  St.  Gallen. 
Geermadern :  St.  Gallen  im  Ober- 
rheinthal. 
Geermägä:  StGall.  in  Obertoggen- 

barg. 
Gerbala:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Gerbere:  Graubündten. 
Germader:  Appenzell. 
Germarrun  —  althd. 
Germele:  Entlibusch,  Bern. 
Germer:  Würtemb,  —  mtUhd. 
Germeren:    Berner  Oberland   — 

Hämmerwurz:  Tirol. 
Hammer:  Kärnten. 
Hammern,  Hämmerwurz:    Steier- 
marky  Pongau,  Zillerthal. 
Hannover:  Rendsb.  Apoth. 
Hemera  —  althd. 
Hemer,  -würz  —  mitthd, 
Hemmer,  Hemmerwurz :  Oestreich, 

—  Fries, 
Hemmere :      Pongau,      Pinzgau, 

Steiermark. 


Holzwurzeln:  Bendsb.  Apoth. 
Hünerwurz  —  Toxines. 
Läusekraut:  Augsburg. 
Lauskraut:  Tirol,  Steiermark. 
Lauswurz:  Algäu» 
Lebwurz  —  loxites. 
Lüppwurzel :  Siebenbürgen. 
Nasewort  —  mittnd. 
Neselwurz  —  mittnd. 
Neysswortze  —  mittnd, 
Nezewort  —  S^.  apoth, 
Niesewurz  —  mitthd, 
Niesswürze:  Bern, 
weiss  Niesswurz :  Rort.  San.,  Bock, 
Nisburtz,  -wurtze  —  mitthd, 
Nossawort  —  aUhd. 
Nyesewortze,  Nyzwurze  —  mitthd. 
Plusterbüdel :  Altmark. 
Scamponie,  Schamphonie  —  Syn. 

apoth, 

Schampanirwurz  —  Apoth, 
Wendewurz:  Schlesien. 
Wisswurtze  —  mitthd, 
Wizkrut  —  dlthd. 


n.    Veratmm  officinale  Schlecht,  at 
Sabadilla  officinalis  Neos. 

In  Mexico.    Die  Samen  wider  L&use. 


Läusekömer  —  Apoth, 
mexikanische  Läusesamen. 


Sabadillkörner,  -samen  —  Apoih. 


l,    Verbascum  L. 

Im  Mittelalter  sind  die  in  Dentschland  yerbreiteten  Arten  III,  lY,  VI,  VII  nicht  ge- 
nauer nntersehieden,  s.  die  Namen  nnter  YU. 


Edelgesteinkraut :  Elsass. 
Edelkraut:  Sachsen. 
Goldknöpfle  —  Cordus, 
Goldknöpflin  —  Bock. 


TL.    Yerbascum  blattaria  L,  cd 

Mottenkraut:  Schlesien. 
EÄttenkraut  —  Apoth. 
Schabenkraut  —  Fuchs, 
wilder  Wollig:  Schlesien. 


Verbascum  lychnitis  —  Verbascum  thapsns. 
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ni.    Yerbascum  lychnitis  X.  ® 


Ampelkraut:  Ulm. 
Jenettekens  —  Toxi^, 


Lüdwerk  —  Toxites. 
Widerstos  —  Toxites. 


lY.    Yerbascum  nlgmm  X. 


Brannwnrz  —  Apoth, 
Hildebrand:    Salzburg    b.    Ober- 
salzach. 
Rattenschwanz :    Unterweser   bei 

Scheessel. 
Eenengskerzen:  Siebenbürgen. 


Swartwörtel:  Göttingen. 
Wallblume:  Bern, 
schwarz  Wullich:  Schlesien, 
schwarz  Wullkruut  —  Boch 
Wullkraut:  Meklenburg. 


Campelosen  — 
Damastenrosen. 
Marienrosen  — 


V.    Yerbascnm  phoenlcenm  X. 

Ccrä/us, 


CordfM. 


Nonydeblumen :  Siebenbürgen, 
Sammetrosen  —  Cordm. 


VI.    Yerbaseum  1,  phlomodes  Meyer  cd  und  2  thapsns  Z. 

1)   Y.  phlomodes.  L,  und  tapsiforme   and   oaRpidattun    Sohrader,    die    grossblftthiffe 
sowie  8)  die  kleinblftthige  Art  werden  bis  beute  oft  yenrirrt  nnd  sind  im  Yolksmiinde  nicht 

fetrennt.    Mittalt.  Blandonia,  Herba  botanica  nnd  bertanica  1  (s.  aber  Yerbena), 
I.  Herba  britanica,  11  anrella  8,  Strathinm  Tapsns  barbatns  Yerbascnm. 


Apentikerbleamen:  Siebenbürgen. 
Bergenkraut-  Brunfels,Bock,  Fuchs  ^ 
Brennkraut:  Oestreich    —   Bock, 

Fuchs. 
ßlilich  —  Fholsprundt 
Ballen  —  müthd, 
Fackelblumen:  Ulm. 
Fackelkraut :  Mark,  Brandenburg. 
Feldkerzen  —  Talern. 
Frauachunkla:     St.    Gallen    bei 

Rohrschach, 
unser  Frauen  Heil  —  Ca/rrichter. 
Frauenkerss  —  Toacäes, 
Frauenkerze:  Tirol. 
Hilmibranda    {?  statt  Himil-),    3 

—  aithd. 
Himelbrant,  -prent  —  miithd, 
Himmelblnme. 


Himmelbrand     —     JMes,    Bock, 

Küum. 
Himmelprand  —  Schrich  1478. 
Himmelskerze:  Lechrain. 
Himmelsköschzen :  Salzburg. 
Himmeltraut  —  Toxvtes. 
Himmel-,  Hymelwort  (?),   1     — 

mittnd,,  14.  Jahrh, 
St.  Johanniskerzr :  Schlesien. 
Eaiserkerzen :  Rendsb.  Apoth. 
Eatzenkraut  —  Küian. 
Kersenkraut  —  Toxües, 
Kerzenkraut  —    Brunfds^  Fuchs. 
Kerzwoll  —  Toxües. 
Kierzekreid:  Siebenb.  b.  Eaisd. 
Königskerzen     —     Fhokprundt, 

Bock,  KiUan. 
Königsworcz  —  mitühd. 


•■■!. 


430 


Verbascum  thapsus  —  Verbena  officinalis» 


Eonigghe-,  Eoningskerse  -  Syn,  wp. 
Konigscrone,  -karcz  —  MM. 
Königs-,  Kongiscrone  —  aMhd. 
Eünigskerz  —  Brumchw.,  Brun- 

feU,  Bock, 
Kanigskerz.    —  mitthd. 
Leerk  —  Schhuhr. 
ManwoU  —  Toxäes. 
Marienkerzen  —  Brasavola  1545, 
Neunmannskraft :  Esthland. 
Nortman,  Ochsenzagel —  Toxites^ 
Olenkwnrzel:  Siebenbürgen. 
Osterkerze  —  Soranm  1681. 
Samke  —  Phohprundt. 
Schafsebwanz:  Granbündten. 
wilder  Taback:  Rhinow. 
Tortschenkraut  —  Toxites. 
Unboldenkerz  —  Fries,  BoeL 
ünholdenkraut  —  CarricMer. 
Vullena  —  althd. 
Wälblömmen :  Siebenbürgen. 
WaldwuU  —  Book 
Wallblume:  Bern,  Graubündten. 
Wallkraut  —  KHmn, 
Weisswull  —  Bock. 
Welck:  Ostpreussen. 
Weliwutz  —   Vocal.  1482. 


Wellblommen:  Siebenbürgen. 
Wetterkerze:  Baiem  b.  Kirchh. 
Willena,  Wüma  —  oMM. 
Wiln:  Mflhlhausen. 
Winterblom:  Altmark. 
Wislma  —  mittnd, 
Wolede  —  Sumerl,  mMhd. 
Wolfzoppen  —  Toxites. 
Wolkewurz  —  Toxües. 
Wollblumen:     Bern,     Eifel    bei 

Nürburg. 
Wolle  —  Niederd,  HerK  Eifel  b. 

Ntlrburg. 
Wollkraut. 

Wollstange:  Eifel  b.  Dann. 
Wormkraat:  Meklenburg. 
Wulkraut  —  ndttM.  ' 
Wüllicb:  Schlesien, 
Wullede  —  ^n.  apoth. 
Wullena  —  Hüdegwrd. 
Wullene   —  Syn.  apoih. 
Wullin  —   Vocah  1482. 
WuUina  —  dlthd, 
WuUkraut:  Hort.  San,,  Bock. 
Zöllich:  Schlesien. 


I.    Yerbena  anbletla  L.  u.  Incisa  Hooker  etc.  0  4 

Amerik.  Zierpflanzen. 

Pubbeeten:  Unterw.  b.  Oberneul.    1  Verbenen:  Gärten. 


n.   Yerbena  officlnalls. 

Mittalt.  Yerbena,  Botanica,  and  (statt  Hierobotana)  Herba  botanica\  ber- 
tanioan.  Hereabritanis.  Aus  Hierobotana  sindl)  mehrere  Hamen  gemacht,  yielleicht 
gehört  dazu  anch  anter  Yerbasctim  Himmel-,  Hymelwort, 


Altarblume  —  Kükm. 
Eisenbart  —  K%Uan. 
Eisendek  —  Toxites. 
Eisenhart:  Schlesien  —  Cor  dm. 
Eisenhendrik:  Göttingen. 
Eisenherz:  Schlesien. 


Eisenkraut    —     Meyenb.,  Bock, 

Cordus. 
Eisenkrokt:  Siebenbürgen. 
Eisenreich:  Franken. 
Eiserich  —  Tahern. 
Eisern  —  miithd. 


Verbena  officinalis  —  Yeronica  beccabnnga. 
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Eisernhart  —  FucJa. 
wilder  Eisewig:  Schlesien. 
Eyssenchrawtt,  Eyssenkraut  -  mM 
Heiligkraut,  1  —  Toxäes, 
Iserenhart  —  mäUtd. 
Isarna,  Isamina  —  althd. 
Isekrant:  Bern. 
Isenbart  —  mittM. 
Isenkraut  —  Hort.  San. 
Isena  —  Hildegard, 
Isenarre  —  mitthd, 
Isenhard:    Grafschaft   Mark    — 
Tabem,  mitChd.,  neund, 
Isenhrat  —  mttihd. 
Isere  —  müthd, 
Iserenhard  —  mittmd^ 
Iserenkrut  —  mittnd, 
Iserich  —  Fries,  Bock. 
Isern  —  Tab, 

Isem  Hendreck:  Göttingen. 
Isinina,  Isinun  —  aUM. 
Isinchlete  —  mitthd. 


Isim,  Isimworz  —  mitthd. 
Isni  —  mitthd, 
Issenkraat  —  Brunschw. 
Issemhar  —  mittnd. 
Opferbraut,  1  —  KHian. 
Reichhard:  Schlesien. 
Segenkraut  —  Toxites. 
Stahlkraut:  Tübingen. 
Taubenkraut:  Ostpreuss.,  Thürin- 
gen —  Tab. 
Yserhard,   Ysem,   Ysernhard  — 

mittnd.  St/n,  apoth, 
Ysere,  Yseren     —    Syn.  apo^,^ 

mittnd, 
Ysern,  Ysernhard  —  mitthd, 
Yseren,    Yserenhard,    -hart    — 

mitthd. 
Yserhard,  -hart.  —  mitthd. 
Ysenhard,  -krüte.  —  mitthd. 
Ysinina  —  ailt}^d. 


Hühnerserb 


I.    Yeronica  agrestis  L,  0 

Fuchs, 


IL    Yeronica  anagallis  L.  4 

Wassergauchheil  —  Bock.  \  schmalblätt.  Bachbungen — Apoth, 


m.    Veronica 

HitUlt.    Berala,  Syon. 

Bachbangen:  Siebenbürgen. 

Bachbaum:  Memmingen. 

Bachblumen:  Tirol. 

Bachbomba:  St.  Gallen  b.  Wer- 
denberg, 

Bachbommala:  St.  Gallen  b.  Wer- 
denberg. 

Bachbonen,  Bachbuge  —  RyssUn 

1533, 

Bachbummala:  Bern,  Toggenbg. 


beccabnnga  L.  4 


Bachbungale:   St.   GaUen,   Ober- 
Toggenburg. 
Bachbungen  —  Brunf,,  Bock. 
Bachpungen  —  Bosslin  1633. 
Bachkohl:  Eifel  b.  Dreis. 
Bachpunge  —  E,  Cordus. 
Bäkblömeke:  Göttingen. 
Bäkbung:  Altmark. 
Bede-,    Beke-,    Berenpunge     — 

mittnd. 
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Yeronica  beccabnnga  —  Yeronica  hederifolia. 


Berinpnnge  —  SumerL 
Bohrponn :  Eifel  b.  Dreis. 
Brannenpohl :  Eifel  b.  Dreis. 
Glümecke  —  Schhuhr, 
Lemmilze:  Sachsen  —  K  Cardua. 
Liemkenkrant:  Pommern. 
Limke  —   Wdlbaum, 
Lömek,  Lömke:  Göttingen. 
Lomeke,  Lumeke  —  Si^n.  apoth., 

imttnd. 
Lümecke:  Meklenborg. 
Lonecke  —  mtttnd. 
Lünich:  Pommern. 


Lünick:  Altmark. 
Pfände:  Schlesien. 
Pfangen:  ^chmalkalden^ennebeig 

—    Cordui, 
Ponge,  Pnnghe  —  midfyid.^   Si/%, 

apoth. 
Punge  —  Hüdegard,  mittnd, 
Pungen  —  Junma, 
Wassergaachheily-pnngen  —BMi- 

Un  1533. 
Wassersalat:  Schlesien. 
Waterponge  —  inMnd. 


Mittalt.    Cliamaedris,  Qnercnla 
in.  eham.  TAllig  yermengt. 

Bathangel  —  Toxäes,  CtmriekUr. 
Blaomenderlin  —  BrunfeU. 
Blamanderle,  -menderlin  —  mittnd. 
Blomenderlin  —  Brunsohw,,  Bock. 
Camedren  —  Hort,  San. 
Chamedre  —  Toxäes. 
Chamedrium:  Meklenborg. 
ChatznägU:  St  Gallen. 
Conndem  —  Hort,  San. 
Fraaenbiss  —  Bock. 
unser  Frauen  Rast:  Zillerthal. 
Gallkräutel,  -kraut:  Obstreich, 
grosse  Gamander  —  mitthd, 
Gamander  —  Brunsehu).,  Bock. 
Gamanderle  —  Toxites. 
Gamandrea  —  Hüdega/rd. 
Gamedrium:  Meklenburg. 
Gamenderle,  —    Fach». 
Gamenderlin  —  BrunfeU. 
Gammandere  —  mtttnd. 
GltUnecke:  Sachsen. 


IV.    Veronica  cliamaMrys  Z.n 

m  a  j  0  r ,  aber  mit  dem  gleichnamigen  Tenerinn 


Grossloig:  —  Toxites, 
Grüntheil:  Bock. 
Häuschen  u.  Gretchen:  Hessen. 
Helfft:  Westerich  —  Bock. 
Je  länger  je  lieber:  Sachsen. 
Immerweh :  Oberpfalz  b.  Eönigst. 
Eatzenäugli:    Appenzell,    Lnzem, 

Bern. 
Eummertrost:  Schlesien, 
grote  Lode,  Loe,  Loge,  Loya  — 

9mttnd, 

Männertreu:  Oldenburg. 
Mutterkraut:  Ostpreussen. 
Nebenauf:  Werfen. 
Nimmerweh:  Oberpfalz  b.  König- 
Stein. 

Schaffkraut  —  Gesner. 
Sylvesterblümel :  Tirol. 
Vergissmeinnicht    —    Brasavola, 
Früehlin,  Bock,  Lomcnr, 


HOhnerbiss    —  Fuchs. 
Hühnerdorn  —  Tabem, 


V.    Yeronica  hederifolia  L.  © 

Mayenhut:  Schweiz. 


Veronica  officinalis  —  Veronica  triphyllos. 
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VI.    Veronica  officinalis  Z.  2^ 


Brachkraut  —  Toxites, 
Banger:  ünterweser  b.  Achim. 
Ehrenpreis:  Göttingen  — 

Brunschw,,  Bock,  Fuchs, 
Ehrenwerdt  —  Carriehter, 
Frauenlist  —  Apoth, 
Grrindheil  —  Carricht&r. 
Grossbathengel  —  Apoth. 
Grundheil :     Schlesien,     Rendsb. 

Apoth. 
Grüntheil  —  Bock, 
Heil  aller  Schaden:  Schlesien. 
Heil  aller  Welt:  Schlesien. 
Hühnerraute  —  Apoth, 


Ihrempreis :  Siebenbürgen. 
Ihrenpries:  Meklenburg. 
Kolerkraut  —  Toxües, 
Mundkraut  —  Apoth. 
Schlangenwun<)kraut  —  Hotton, 
Serpentin  —  Bock. 
Sta  up   un    ga    weg:    Holstein, 

Hamburg. 
Sta  up  un  ga  darvan  -  Wallhaum. 
Steh  auf  und  wandle   —    Wein- 


Viehkraut:  Schlesien. 
Wundkraut  —  Apoth. 
Zitli:  Schweiz. 


mann. 


VH.    Veronica  serpylllfolla  Z.  a 

Ehrenpreissweible. 

vni.    Veronica  spedosa  Cunn.  4 

Zierblnme. 

Aronika:  ünterw.  b.  Oberneuland. 

IX.    Veronica  splcata  L.  4 

Schwalkenzagel :  Ostpreussen. 

X.    Veronica  spurla  Z.  4 

Schwalbenzagel  —  SchhAhr. 

XI.  Veronica  tencriom  Wallr.  4  V.  latifolia,  teu.  u.  prostrata  Z. 


gross  Braunmänderlein  —  Tab, 
Erdbathengel:  Schlesien. 
Erdweihrauch  —  Fuchs. 


Gamander  —  Bock, 
Mutterkraut:  Ostpreussen. 
Susanken-,  Susannenkraut :  Ostpr. 


XII.    Veronica  triphyllos  Z.  ® 


Hendelkraut:  Ostpr.  —  Boek. 
Händelkraut :  Ostpreusseu. 
Hüuerraute  —  Tahern, 


blau  Hungerblümlein :  Schlesien. 
Hussarte:  Henneberg  b.  Exdorf. 
Slucker,  Slunker:  Göttingen. 

28 
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Veronica  verna  —  Viburnum  lantana. 


Xin.    Veronica  Tema  Z.  ® 

Händleinkraat:  Pommern. 

I.    Vlbumum  L,  m 

Mittalt.  Yibarnnm,  aber  meist  als  Arten  von  Sambncns,  1)  Holder,  Flieder  be- 
trachtet, yergl.  Syringa,  II.  Dient  mit  2)  weidenartig  biegsamen  3)  röhrigen  Aesten  iim 
Binden  und  zn  Danben  etc.,  daher  4)  Schlinge  nnd  6)  zn  Gerten.  Die  Namen  irrig  auf  II. 
Übertragen.  6)  Die  Beere  bei  II.  schwarz,  Yogelfatter;  bei  III.  roth,  bei  Frost  7)  schlaff, 
anch  Henschen  znbereitet  essbar.  Wegen  8)  Portscherben  s.  Prnnns  padns  3  n.  16. 

II.    Tlbumum  lantana  L,  m 


Mittalt.    Yibernam  s.  indess  III. 

Bandstrauch,  2  —  GUdüseh. 
Bügelholz,  2:  Schweiz. 
Faulbaum?  —  Gemma  1507, 
Federwied,  2:   Berner  Oberland. 
Geisselsttickenstrauch,  5  —  Bechst. 
Haubeerenbaum  —  Seppe, 
Heubeerenholz  —  Böhel, 
Heubeere:    Baiern  b.  Kirchheim. 
Heuelinger.  Heulinger:   AUgäu. 
Heumauzenstock. 

Holderhattelen,  -betteln,  1 :  Wtir- 

temberg. 
Halftern,  1:  Bern,  Toggenburg. 
Juchwied,  1:  Bemer  Oberland. 
Junkerholz  —  HoU. 
Kandelbeere  —  Gleddseh. 
Kandelweide:  Luzern. 
Eatzentappen:  Allgäu. 
Eaukelbeere  —  Bechst, 
Kaulbeerbaum  —  Seppe. 
Lederwied,  2:   Bemer  Oberland, 
kleiner  Mehlbaum:  Bemer  Ober- 
land —  Boeh 
Stiele  —  Gesner, 
Ortowin,  Ortuinstrauch  —  Bechst, 
Pabel,  Pabelstauden,  8  :  Tirol, 

Salzburg. 
Pabst,  8  —  Gledäseh, 
Pabstbaum,  8    —    Münchhausen, 

Döbel. 
Pabstwiede,  1    —    Seppe,  Gled,, 

Münchh, 


Pappelstaude,    Pappelstrauch,  8. 

Oestreich.  Ungarn. 
Patscherben,  8  —  Gled,,  MürM, 
Patscherpe,  8    —    Seppe,  Gki 

Döbel,  Münchh. 
Rechenbögliholzstaude,  2:    Beni. 

Luzern  —  Shalder. 
Röhrchenholz,  3  —  Bechd. 
Rothschlinge  —  Münchh, 
Rothschwelge:  Elsass. 
Scherbecken,  8  —  Seppe. 
Scherben,  8  —  Gleditsch. 
Scherbike  —  Gleditsch. 
Schergenpabst,  8  —  Münchh. 
Schenken,  8  —  GlediUeh. 
Scherpkenholz ,  8     —    Münchh,, 

JDöhel 
Schiedebeere  —  Bechst, 
Schiesbeere:  Würtemberg. 
Schlinbeere,  4. 

Schlingbanm:    Elsass,  Schwaben, 

Oestreicb. 
Schlingbeer,  4  —  Münchh. 
Schlingen,  4:  Schwabenbaum. 
Schiingenbaum,  4  —  S^e. 
Schiingenbeutel,    4:    Baiem  um 

Eichstädt. 

Schlingstrauch,  4  —  Gesner. 
Schlingweide,  4:  Oestreich. 
Schiungbaum,  4. 
Schlungbeerbaum,  4  —  Seppe. 
Schmutzbeere:  Baiern  b.  Kirchh. 


Viburnum  lantana  —  Viburnum  opnlas. 
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Schwelich:  Graubündten. 
Schwelche:  St.  Gallen. 
Schwelcken  —  Book, 
Schwicken. 

Schwilchen:  Graubündten. 
Schwindelbeerbaum :  Tirol. 
Sprute  —  müthd,.  Büß. 
Waldrebe  —  Sechst. 
Wasserschwelch:  Graubündten. 
Wedecken  —  Gemma  1307, 
Wegeschlinge  —  Münehh. 


Weissschlingenbaum,  2   —  Oled. 
Wida.  2:  Toggenburg. 
Widenbaum,  2:  Berner  Oberld. 
Wiede,  2   —  BeoM. 
Wiedebaum,  2  —  Dobel, 
Wiedel,  Wiedelbaum,  1  —  OUd. 
Wiederbaum,  2  —  Münohh. 
Wiederer,  2  —  Gledüseh. 
Windbaum,  2:  Henneberg. 
Wydlin,  2  —  mitthd. 
Zwälk:  Siebenbürgen. 


in.    viburnum  opulus  L.  m 


Vergl.  I.  1—6;  9)  Al-BroolcssAn-Brach.    10)   ans  slav.  Ealinica,  11)  eine  grou- 
blumige  Form  der  G&rten. 


rothe  Blutbeere:  Pinzgau,  Pong. 
Brock- Alhoorn :    Unterweser   bei 

Rotenburg. 
Calinichen,  10:  Ostpreussen. 
Dampf beerstrauch,  7 :  Ungarn. 
Drosselbeerstrauch  —  Münehh, 

Zinke,  Meppe, 
Eibelbeere:  Saalfelde. 
Fackelbaum  —  GUddsch, 
Fackelbeerbaum  —  Münohhamaen, 

GhdMsch, 
Frörbeerstaude,  7:   Oestreich  ob 

der  Ems. 
Gänseflieder,  1 :  Mark,  Priegnitz. 
Galingenbaum,  10  —  Seppe. 
Galinkenbaum,  10  —  Münehh, 
Geesschank:  Eifel  b.  Nürburg. 
Gefrerbeere,  7 :  Linz. 
Geisschenk:  Eifel  b.  Nürburg. 
Giftbeeri :  Glarus. 
Gimpelholz:  Oestreich. 
Grosflieder,  1  —  Meklenburg. 
Goosflirra,  1:  Altmark. 
Goosfleder,  1:  Pommern. 
Graseflieder,  1. 
Hirschholder  —  Apoth. 
Holderrose,  1   —  Seppe. 
Holierkirschestrauch:  Siebenb. 


Honnerkirschen :  Siebenbürgen  — 

Kästner. 
Hundsbeeren  —  Seppe, 
wilde  Johannisbeere:    St.  Gallen. 
Eakelbeer:   Meklenb.  b.  Dassow. 
Kaleienbeeren,  10:    Ungarisch 

Bergland. 
Ealine:  Niederlausitz. 
KaHnkenbeere,  10  —  Schlesien. 
Kalkbeere,  10  —  Schlesien. 
Kallinkenbaum,  10  Schlesien. 
Kalunkenbaum,  10  —  Münehh. 
Kaninchenbaum,  10 :  Ostpreussen. 
Kolkbeerstrauch,  10  —  2^nke, 
Leberbeerstaude:  Werfen. 
Malinenbaum,  Malinenholz,  10  — 

GUditsch, 
Markholz  —  Seppe, 
Natterbeeri:  Glarus. 
Rosenholder,  11  —  Seppe. 
Salbenbaum:  Oestreidi. 
Schatelke:  Graubündten. 
Schiessbeerbaum  —  GUdüsch. 
Schneeballen:    Thüringen,    Tirol, 
Elsass  b.  Boll  —  J.  Btmhin. 
wäld  Schniballen:    Siebenbürgen. 
Schönballen  —  Gesner,  Sorti. 
Seh  walbenbaum :  Henneb.  -Münehh. 

28* 
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Viburnum  opolns  —  Vicia  faba. 


Schwalbesbeere  —  Oledüseh. 
Schwalbisbeerbaum  —  Münchh. 
Schwaigesbeere  —  Oledäsch, 
Schwalgisbeere  —  MünohK 
Schwalken  —  GUdMsch. 
Schwalkenbeerstrauch  —  Gled. 
Schwallbeere  —   Qledüsoh,  Older, 

MoppuB, 
Schweissbeere  —  Münchh. 
Schwelgen  —  GlediUeh, 
Schwelgn,  Schwelgenbaam :  Elsass. 
Schwelken:  Oestreicb,  Schwaben, 
Elsass  b.  BoU    —    J.  Ba/uhin^ 
Gemer,  Bock,  EhrhaH. 
Schwelkenbaum:  Schlesien. 
Schwilchenbaum :  Ulm. 


Sneeball:  Weser  bis  Pommern  — 

niederi 
Tellinkenbeer,  10:  Schlesien. 
Wahsholdir,    Washolder,    1    - 

am, 

Wasserahorn  —  Gledäaeh, 
Wasserbeerstaude :  Böhmen. 
Wasserleitem  —  Gledäsoh, 
Wasserflieder,  1  —  Seppe. 
Wasserflittern,  1 :  Gleditsch., 
Wasserholder,  1:  Gesner,  HorU. 
Wasserhohler,  WasserhoUer,  1  — 

Tirol. 
Wasserschwelch:  Graubündten  a 

Glams. 


Vlcla  cracca  i.  ^ 


Hittalt.    Ai^aeas,   Lens,   Orobns  2,   Yicia  S.    Im  Getreide   4)  oft  als  Bclilinr 
pflanze  l&stig. 


Bärenwicke. 

Crock,  Crocke,  1  —  miUhd. 
St.  Christoffelskraut    —     Fuchs, 

Franke. 
gross  Darm,  2  —    Voeah.  1482. 
Düwels-Neigaarn,  4 :  Ostfriesland. 
Figgen:  Tirol  um  Pongau. 
Fogalkrut,  3  —  althd. 
Glaskugeln:  Augsburg. 
Hozalkrut,  3  —  aUhd. 
Hocken,  3  :  Niederrhein  -  liJahrh, 


Krackerlitzen:  Kärnten. 
Krake,  Krok:  Schlesien. 
Krock     —     niederl,-nd.,    labern, 

Nmn, 
Vogelbick  —  mitthd. 
Vogelheu:  Schlesien,  Bern. 
Vogelwicke  —  Cordus 
Vogelwichen,    wicke,    -wicken,  2 

—  miüM. 

Waldwicke:  Bern. 


n.    Vlcla  errilia  Wld.  Ervum  —  Z.  ® 

Wisela  —  Küdegwrd, 


Erve,  Ervenlinse  —  Apoth, 
Eselsohren:  Schlesien. 


m.    Vlcla  faba  Z.  © 

Mittalt.  Faba.  In  8  Sorten  1)  minor  oder  eqnina,  sp&ter  Bona  eqnina,  ange- 
baut fürs  Vieh,  mit  kleinen,  eekig-kngl.  Samen,  2)  major  als  Oemflse  mit  scbeibenförni^ 
platten  Samen. 


Ackerbohne,  1  —  Mebiger. 

Baue,  Böen  —  mittnd. 

Bohna:  St.  Gallen  im  Rheinthal. 


dicke  Bohne:  Niederrhein. 
Bon  —  mütnd. 
Bona  —  aUhd. 


Vicia  faba  —  Vicia  sativa. 
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JBone  —  8yn,  apoth, 
groote  Boonen,  2:  Pomm.,  Weser, 
deutsche  Bohaen  —    Hort.  San., 

Book. 
Buffbohne,  2:  Erfurt. 
Bün  —  mitthd, 
Duwenbohne,  1:  Weser. 
Eselbohne:  Oestreich. 
Feldbohne,  1 :  Zürich. 
Feldbon,  1:  Altmark. 
Futterbohne,  1 :  Sachsen  -  Apoth, 
gemeine  a.  grosse  Gartenbohne: 

Sachsen  —  Metzger. 
Grotboon:  Meklenburg. 
Mazagan,  2  —  Nemn, 
Pan  —  mitthd, 
Peerboone,  1:  Delmenhorst. 
Peerebon,  Peerdsbohne,  1  -  mtttnd. 


Pferdebohne,  1 :  Oestreich. 

tletschbohnen :  Niederhessen. 

Pooa  —  althd.,  Megenh. 

Pun  —  mitthd. 

Saubohna :  St.  Gallen  b.  Werdenb. 

Saubohne:    Kärnten,  Süd-  und 

Norddeutschland. 
Schweugsbühnen:  Siebenbürgen. 
Schweinbohna :  Graubündten. 
Schwibohna:  St.  Gallen  b.  Wer- 
denbg.  u.  Toggenbg. 
Steünger-Bone  (UeinfrikhUg)\ 

Delmenhorst. 
Teckelbohne:  Oestreich. 
Walsboon:  Ostfriesland. 
Walsche  Bohn,  2:  Altmark. 
Windsorbohne  (Sorte)  2:  Hambg. 


IV.    Vlcla  Ursntnm  Z.  Ervum  —  Koeh  © 


Erwenwicke:  Schweiz. 
Fippelswäcken :  Siebenbürgen. 
Reif:  Siebenbürgen,  Eifel.- 


Vogelheu:  Schweiz. 
Zisern:  Siebenbürgen. 
Zitterlinse  —  Ga/rcke, 


V.    Vlcla  lens  Jeas.  ®  Ervum  —  X. 

Lena  escnlanta  Moench.    Mittalt.  Lens,  Lenticula. 


Chefa:  Appeneell. 

Leinse:  Augsburg. 

Lense:  a.  d.  Maas  —  mitthd. 

Lins  —  mitthd,,  mittnd. 

Linse  —  hd.,  nd..  St/n.  apoth,       \ 


Linsen  —  S'ort.  San,  Bock,' Fuchs. 
Linsi,  linsinä  Feld  —  althd, 
Loasen:  Siebenbürgen. 
Lynse  —  Si/n.  apoth. 


VI.    Vlcla  narbonensls  L.  ® 

Mohrenerbse  —  Gem&r, 


VII.    Vlcla  pisiformis  L.  4 

Darmgichtkraut:  Franken  —  Camerarius, 

VIII.    Vlcla  satlra  L.  ® 

Mittalt.    Orobas,  Sinonas,  Vicia. 

Wille  Arfken:  Weser  b.  Obernld.  1  Futterwicken:  Schlesien. 


1 
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Vicia  sativa  —  Vinca  minor. 


Eühtraid:  Oestreich. 
Reer:   ünterweser  b.  Oberneuld. 
Rosswicke  —  Hotton. 
Wäcken:  Siebenbürgen. 
Wicca,  Wiccha,  Wicche,    Wicha 

—  aUhd, 
ein  Wick,  Wicke,  Wickel,  Wicken 

—  mitthd. 


Wicken  —    Megml,,  Hart,  /Sä«., 

Fuchs,  ßyn,  apotk 
Wichim  —  Küdegwrd, 
Wichunt  —  MK 
Wycke,  Wycken  —  /Sy».  tvpoik. 


IK.    Ylcia  seplnm  Z.  4 

Mittalt.    Graooa  major. 


Omoasloatem :  Tirol  im  Pongau. 
Taarten:  Dithmarschen. 
Vogelwicki:  Bern, 
wild  Wicken:  Eifel  —  Fmhs. 


Wigga:  St.  Gallen. 

Zaunwäcke:  Schlesien. 

Zitli :  St.  Gallen  am  ünterrhein. 


X.  Vlcla  sllratlca  Z.  Ervum  —  Peterm.  4 
Wäcken:  Siebenbürgen.  |  Waldwicken:  Schlesien. 

XI.  Vlcja  tetrasperma  X.  Ervum  —  Mönch  © 
Windel:  Hessen. 

Tinea  minor  Z.  n^ 

Mittalt.    Balianca,  Salnmbra  nnd  PerTin'oa,  worans  Berwink  und  Yenrechs- 
Inngen  mit  Bor-,  B&nmrz  s.  Uenm  athamenticnm. 


Bergwinkelkraut  (irrig)  —  ApotK 
Berwingk  —  Phohprundt 
Berwink  —  Cordma. 
Berwinke  —  mitthd. 
Berwinkel :  Unterweser,  Oldenbg., 
Hannover,  Schlesien. 
Berwynkel,  -wynckel    —     Sffn. 

apoth, 
Bierewenjd:  Siebenbürgen. 
Blaumaia:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Brenwinkel:  Oldenburg. 
Criumke  —  Sumerl, 
DottenkrautjDottenviolen  —  Boek 
Eingrün:  Schweiz. 
Ewiggrün:  Pommern. 
Finkenohren  -—  Bechst. 
Grtinewig:  Hessen  b.  Gudensberg. 


Igrilli,  IgrtQi:  Schaffhausen. 
Immergrön:   Weser  b.  Pommern 

—  Niederd. 
Immergrün :  Memmingen,  St.  Gall. 
Ingrünen  —  mitthd. 
Ingrün:  Hessen     —     Brunsehto., 
BrunfeU,  Bock,  Cordm. 
Jungfernkraut  —  HoU, 
Jungfernkrone :  Schlesien. 
Jungfraugrün  —  Toxites, 
Kriumke  s.  Criumke. 
Lorbeerwinde  —  Bechst. 
Mädchenkraut  —  Bechst, 
Mägdpalmen  —  Hotton. 
Meidleinpalm  —  Toxites. 
Perwinkel,    Perwinkelken:  Eifel, 

Göttingen. 


Vinca  minor  —  Viola  canina. 


439 


Schusternägele:  Baiern  b.  Kirch- 
heim. 
Senegrün:  Hamburg. 
Sidergrün:  Tirol. 
Sigri:  Lechrain  —   LeoprechMTig, 
Sigrien,  Singröue  —  mitthd, 
Singruone  —  dthd, 
Singrün  —  Meymh,,  Cord/us, 
Sinngrön:  Meklenburg  — mittnd, 
Sintgrien,  -grüne  f statt  Sin-)    — 

mitthd. 
Sinngrün :  Schlesien. 
Streit  —  tmtthd, 
Streitwicken  —  Bechst. 
Strit:  Bern  —  Bechst. 
wilde  Sunige  —  Bechst 
Sygron  —  Mendel,  Bibel. 


S3mgron,  Syngröne  —  mitthd, 
Syngröne  —  Syn,  apoth, 
Syngrün  —  Hort,  San. 
Todtenblätter:  Eifel  bei  Dreis. 
Todtenblümli :  Zürich. 
Todtengrün  —  Toxites. 
Todtenkranz  —  Toxites, 
Todtenkraut: Eifel,  Hvrol -Toxües. 
Todtenmyrthe :  Pommern. 
Todtenschlegeli :  Schweiz. 
Todtenviole:  Thüringen. 
Wängetergrün :  Siebenbürgen. 
Wänjtergrün :  Siebenbürgen. 
Weingrün  —  Hotton. 
Wintergrün:  Eifel  —  Gesner. 
Yngrün  —  Brunfels^  Bock, 
Zingrun  —  Syn.  apoth. 


Yincetoxlcnm  officlnale  Med.  n  Asclepias  vincetoxicum  L. 


Mittalt.    Asclepias,  Yincetoxicam. 

Fasant  —  Cordts. 

Giftwende,  Giftwurzel:  Schles. 

Gottesgabkraut  —  Apoth. 

Judenwurz:  Tirol  b.  Lienz. 

Löffelsamen  —  Frisch. 

sanct  Lorenzkraut  —  Toxites. 

Pfaffenrut  —  Toxites, 

Scabiösenwurzel :  Rendsb.  Apoth. 


Schwalbenschwanz :   Ditmarschen. 
Schwalbenwürze:  Bern. 
Schwalbenwurz  —  Brunfels^  Bock, 

Cordibs. 
Schwalmenwurz  —  Cordts,  mitthd, 
Schwalwurtzel  —  mitthd. 
Trachenwurz  —  mitthd. 
Widergift  —  Toxites. 


I.    Viola  biflora  L.  4 

Bergviole,  gelbes  Viöele:  Entlibusch,  Berner  Oberland. 

n.    Viola  calcarata  L,  2^ 

Berggilje :  Luzern,  Bern.  |  Bergveiele,  Bergviole  :^  Bern.  Obld. 


III.    Viola  canina  L,  ^. 

duUe  Vijoileken:  Göttingen, 
wäld  Foaltchen:  Siebenbürgen. 
Frölali:  St.  Gallen  b.  Werdenb. 
Frösche  Veilchen:  Eifel  b.  Uelmen. 


Hundeveilchen :  Schlesien. 
Hundsveigeln :  Augsburg. 
Hundsviole  —  Boch. 
Euhveigeln:  Augsburg. 
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Viola  canina  —  Viola  martis. 


wilde  Osterveigelar:  Zillerthal. 
Ottarnviali:  St.  Gallen  b.  Gaster. 
Kossveigeln:  Augsburg. 


Taubenkropf:  Bern. 
Tubaknopf:  St.  Gallen  im  Rheinth. 
wildes  Vinöli,  Viöli:    St.  Gallen. 


IV.    Viola  cenlsla  Z.  n 


braune  Bergviole. 


V.    Viola  lutea  Sm.  j^ 

Bergviole,  gelbes  Viönle:  Entlibusch,  Berner  Oberland. 

VI.    Viola  martis  Spmn,  var.  Urta  4  V.  hirta  X. 


Fröscheveilchen:  Eifel b.  üelmen. 
Hotzveigeln:  Henneberg. 


Voalchen :  Siebenbürgen. 


VII.     Viola  martis  Spmn.  var,  odorata  4  Viola  odorata  Z. 

Hittalt.    Elini am  (irrig  Elimam),  Fiala,   Fiola,  Viola,  Fiolariam    (V-gu- 
ten)  Fiolaria,  Viola,  V.  pnrpnrea. 


Affenöhli:  Appenzell. 
Blauvögschen :  Schlesien. 
Blage  Gesehen:  Meklenburg. 
blau  Veilgen:  Schles.  b.  Lauban. 
bloh  Foaltcher:  Siebenbürgen. 
Faalschken:  Siebenb.  b.  Seiburg. 
Freielkraut,  -rose  —  mitthd, 
Feyal,  Feychol,    Feygal,  Feygel, 

Feyhel    —  wdttnd, 
Feyol  —  mitthd. 
Fialengarten  —  mvtthd. 
Fiel-,  Fielekraut"* —  mitthd, 
Fihelkrut  —  mittnd, 
Fiölken:  Grafsch.  Mark. 
Fiele,  Fielen-,  FiolekrautT — 

mitthd, 
Fiolenhof  — -  mitthd. 
Fioglkrut  —  mittnd, 
Fyoel,  Fyolen,  Fyoln   —  mittnd. 
Fiölken:  Grafschaft  Mark. 
Fielen,  Fyolen,   Fyoln    —    St/n. 

a/poth. 
Gufenöndli:  Aargau,  Baden. 
Märzveigel:  Schwaben,  Schlesien. 
Majanägäli:  Appenzell. 


Marienstengel :  Appenz.  b.  Stein. 
Merzenveil  —  Fuchs, 
Merzenviolen  ■—  Book, 
Mierzfoaltcher:  Siebenbürgen. 
Gesehen:  Meklenburg. 
Osterveigelar :  Zillerthal. 
Kotgelbveigel     —    Nom>enel€ttu/ra 

1530. 
Swalftenblaume:  Lüdenscheid. 
Vegel  —  Sehrick, 
Vegeli:  Bern.  • 

Vegol:  Ortolf. 
Veia  (-Elinium)  —  aUhd. 
Veiele:  Tirol,  Memmingen  — 

CorÖM. 
Veigeln:  Schwaben. 
Veigerl:  Kärnten. 
Veilchen,  Veilichen:  Schlesien. 
Veiol  —  althd. 
Velke:  Breslau  1620. 
Veyhel  —  mitthd, 
Vidole :  St.  Gallen  b.  Werdenberg. 
Viel  —  mitthd. 

Vielette,  Vieli:  Bernen  Oberland. 
Vienele:  St.  Gallen  b.  Werdenberg. 


\.    .^A 
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Viola  martis  —  Viola  tricolor. 
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Vigeli:  Appenzell. 
Vigielchen,  Vigölchen:  Eifel. 
Vigol,  Vihel  —  mitthd. 
Vijölken:  Meklenburg,  Altmark. 
Vijoileke:  Göttingen. 
Vijole:  Göttingen,  NHannover  — 

BÖning, 
Vilken:  Altmark. 
Vioel  —  mitthd, 
Yiöle:  Appenzell. 
Viöleli:  St.  Gallen  b.  Sargans. 


Viönle:  Bern  —  Oesner^ 
Viönli,  ViöU:  St  Gallon. 
Violat,  Violate  —  mitthd, 
Viol,  -blum,  Violen  —  mitthd, 
Violen  —     Megenh.,  Herh.  Mag,, 
Hort,  San,,  Brunsehw.,  Bock,  Cord, 
Violeten  —  Gemer, 
Violetten  —  Nieder d.  Herh, 
Viölke,  Vioolke:  Ostfriesland. 
Viula  (-Elinium)  —  aUhd, 
Vyale  —  mittnd. 


vm.    Viola 

Mittalt.    Yiola  flamm ea. 

Ackerveilclien :  Schlesien. 
Adali:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Aenkeli:  Bern. 

Aggermühli:  St.  Gallen  b.  Wer- 
denberg. 
Däneken  —  Gesner. 
Denggeli:  St.  Gallen. 
Denk  an  mich  -^  Carriohter. 
Denkbltlmli :  Graubündten. 
Denkenblümlein  —  Gemer. 
Denkegli:  Bern. 
Dreifaltigkeit:  Book. 
Dreifaltigkeitskraut  —  FueJu, 

Franke, 
Dreifaltigkeitsblume  -  Brumchw, 
Felddenkelein:  Appenzell. 
Frauenschücherl :  Tirol  b.  Pongau. 
Freissam  —  Rendsb.  Apoth.,  Bock. 
Freyssamkraut  —  Brunschwig, 

Brunfeh,  Bock. 
Frembde  Sorge:  Östpr.  1654. 
Fraischembraat  —  Toxites. 
Fronsamkraut:  Schlesien. 
Garböcklein,  Garböcklin:  Tübgn. 
Gichtkrut  —  Rendsb.  Apoth. 
Heiligdreifaltigkeitsblume :  Augsb. 
Hohemutt  —  Rat%enberger, 
Je  länger  je  lieber  —  Elsass. 


tricolor  L,  ® 


Jesusblümchen:  Hennegau  —  Tab, 
Jesuslein :  Schaffhausen. 
Katrencher :  Siebenbürgen. 
Nagelkraut  —  Brunfeh, 
Rotgelbvogel,  -luteola. 
Sammetblümli :  St.  Gallen. 
Sammetveiali :  St.  Gall.  b.  Gaster. 
Sammtadali:  St.  Gall.  b.  Sargans. 
Schwigerli,  Schwögerli:  Appen- 

zeU,  St.  Gallen. 
Schwölkeblöm :  Norderney. 
Siebenfarbenblume:  Ulm  — 

Gesner,  Tabern. 
Steejbiömekens :  Meklenburg. 
Steefmutterblom,  -mutt^rken : 

Weser. 
Stiefkinder:  Pinzgau. 
Stiefkindlar :  Zillerthal. 
Stiefmütterl :  Kärnten,  Tirol,    n 
Stiefmütterle :  Augsburg. 
Stiefmütterlein:    Schles.,  Lauban. 
Stiefmüttern,  Bern,  St.  Gallen. 
Stiefmütterlin :  Lausitz. 
Stiefmütterchen :  Oldenburg. 
Stiefmutterchen:  Ostpreussen. 
Swälukblaum :  Wangeroge. 
Tag  und  Nachtblümle,  Memming. 
Tag  und  Nachtblume:  Ulm. 
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Viola  tricolor  —  Vitei  agnus  castus. 


Tausendschön  —  Kendsb.  Apoth. 
Trinetatesker:  Siebenbürgen. 


Unser  Frauen  Fötzel  —  Carrichter. 
Violkes:  Aurich. 


Viscum  albmn  X.  m: 

Mittalt.  y  i  8  e  u  m ,  Escule  ?  2)  Namen  8)  Affolder=  Apfel  (d.  h.  Beeren)  tragend,  s.  PiniE 
malns;  4)  Semen  im  Miste  der  Drosseln  keimend;  6)  Mispel -ebendaher,  aber  mit  Crataegus 
mespÜDs  leicht  verweehselt;  6)  der  Fmchtschleim  bildet  den  Yogelleim;  7)  Enistei 
=  Genista? 


Abholder  —  Nemnich, 
Affeiter,  3  —  Nemnich, 
Affölter,  3  —  Beckstein, 
Affolter,  3 :  Schwaben. 
AI  franken  —  Müllenhoff, 
Alpranken  —  Beckstein, 
Auffolter  —  Hotton. 
Birrenäspel :  Siebenbürgen. 
Birboums-Mistel  —  Hüdega/rd, 
Distel:  St.  Gallen  b.  Sargans. 
Donnerbesen. 

Eichengedärm  —  Rösslin  1533, 
Eichenkenster  —  Toooites. 
Eichenmispel,  5  —  Toxites. 
Eikmispel,  5  —  8i/n.  apotk, 
Eken  Mispel,  5  —  St/n,  apotk., 

Nicol,  Oryd. 
Ekmispel,  5  —  Byn,  apotk. 
Engelchen  —  Beckstein. 
Fijelsleim,  6:  Siebenbürgen. 
Grick:  Schweiz  —  Mörter, 
Gutheil  —  V.   Westpkalen. 
Heil  aller  Schäden:  Altmark  — 

Gleditsck, 
Heiligheu  —  Beckstein. 
Heilt  allen  Schaden:  Altmark. 
Hexebese:  Schweiz. 


Kenster  7 :  Meklenburg  —  Meppe^ 

JSotton. 
Kinster  7 :  Würtemberg. 
Enister  7  —  Gleddtsck, 
Kraigensluder :  Grafsch.  Mark. 
Ereuzholz  —  Beckstein, 
heiliges  Kreuzholz  —  SoUon. 
Kunst  7:  Württemberg. 
Marentacken:  Holst.,  Meklenb. 

—  Toxites. 

Marentocken:  Schwaben. 
Mestel  —  Eeppe, 
Mischgelt:  St.  Gallen. 
Mispel,  5:   Ostpreussen   —    Wi- 
gand,  Loesd,  Tabern,  Sckwenckf. 
Misple,  5 :  Schweiz, 
der  Mistel  —  mittkd.,  Bock. 
Mistelenworz,  2  —  miti/nd, 
der  Mistil  —  oMkd, 
Mistle:  Schweiz. 
Nistel:  Bern. 
Offölter,  3  —  Beckstein, 
Seut:  Göttingen. 
Wintergrün:  Salzburg,  Tirol. 
Wäspels:  Siebenbürgen. 


Vltex  agnns  castus  L,  m 


Mittalt.    Agnn 8  castus,  Yitez. 

Abrahamsbaum. —  Holl. 
Artenhewe  —  altkd. 
Keuschbaum,  -lamm  —  Eoll, 
Keuschlamp  —  RössUn, 
Könschbaum  —  Oesner, 


Kloster-,  Mönchspfeffer  —  SoU^ 
Schafmilch,  -milte  —  miähd, 
Schafmülle,  -wuUe  —  mitthd, 
Schaafsmühle  —  mittkd, 
Schafmüle  —  Gesner. 


■  ^ 


Vitis  labrasca  —  Vitis  vinifera. 
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I.    Vltls  labrusca  X.  u.  2.  rulplna  Wangh.  le  f 

Aas  Nordamer.  bes.  in  mehreren  veredelten  Sorten  eingeführt.    Wegen  Labmsca  s.  III. 


Amerikanischer  Weinstock,  1, 2. 
Catawbatraube,  1. 


Fuchswein,  2. 
Isabellentraube,  1. 


n.    Vitis  quinqnefolia  WtNd.  Jiäe  $  Hedera  —  L., 

Ampelppsis,  —  Mich. 

Ans  Nordamerika. 


das  Franzoserl:  Oestreich. 
Jungfernrebe:  Schwaben. 


fünfblättriger-,    wilder   Wein: 

Gärten. 


Vitis  Tinifera  L.w^ 

Mittalt.  1)  Amenium  (edle  Tranbe);  2)  Labmsca  (verwilderte  Sorten);  3)  Vitis; 
4)Yintim;  6)  Palmes,  Palmita,  Bamus,  Novella,  Propago  (Schoss,  Zweig); 
6)  Sarmentnm,  Yitnlamen  (onnfttzer  Trieb),  Wasserreis;  7)  Uva  (Traube);  8)  Aci- 
nns  (Beere);  9)  Senecia  (sp&te  verkümmerte  Traube,  haarfein  verästelt),  daher 
vohlHerling  (Haarbüschel,  wie  Herle  Bocken);  10)  Bacemns  (Tranbenkamm, 
Tranben-  und  Beerenstiele);  11)  Yinaeinm  (Treber)  und  18)  der  darans  bereitete  Wein; 
l8)yinea  (Weinberg);  l4)Capreoln8  (Bänke).  Alle  diese  Ausdrücke  sind  oft  unter 
flieh  verwechselt. 


Abschnaydt,  -schnitz  von  den 

A-,  Absneitaha,  6  —  althd. 
Askrote,  5  —  müthd, 
Ansschuss,  5. 

Broiz,  5  :  Schweiz  —  mitthd, 
Bross,  Brosst,  5 :  Baiern  -  miUhd. 
Buga,  Bngrebe,  5:  Ehein. 
Draube,  7  —  Luther. 
Droesz,  Druosen,  11    —  mitthd. 
Drübo,  Drüpo,  7   —  althd. 
Druve,  Druwe  —  nd, 
Erdscozza,  5  —  althd. 
Feldweinstock,  2  —  mitthd. 
neuer  Geschoss,  5  —  mMhd, 
Gitros,  Glura,  12  —  althd. 
Härlin,  -ling,  H&rel,  9  —  mitthd. 
Heerling,  9  —  mitthd, 
Hengel,  Hengelin,  10  —  mitthd. 
Herlinc,  -ling,  -linga,  9  —  oMhd, 
Hörlingk,  9  —  mitthd. 
Holzträubel,  9  —  mitthd. 
Krephelin,  14  —  mitthd, 
Laubricke,  Lauer,  12  —  Zedier, 
Leyer,  Lurcke,  12  —  Zedier. 


Lura,  Lurra,  11  —  althd. 
Proza,  2—  althh. 
Pampelen,  2  —  mitthd, 
Räbgräsch,  3  —  mitthd, 
Ranke,  14. 
Rebazui,  2  —  althd, 
Rebbaum,  3  —   Voe,  1482. 
Rek-,  Rebe  —  s.  Reben. 
Rebeberc,  -hof,  12  — ■  mitthd, 
Rebeblat,  -loup,  -stock  —  mitthd. 
Reben,  5  —  mitthd. 
Rebeng  äblin,  -gebelli,  14  -  mitthd, 
Rebenkrampff,  -zinck,  14  -  mitthd. 
Rebouge,  -ougelin  (Knospe)  — 

mitthd. 
neuer  Schissling  der  Weinreb,  2 

mitthd. 
ein  jung  Schoss  an  einer  reben, 

2  —  mitthd. 
Schusling,  Schusslin,  2  —  mitthd. 
her-,  perhaft  Schützling,  2  — 

mitthd. 
heuriger  Schtissling,  2  -  mitthd, 
unberhaft  Schützling,  2  —  mitthd. 
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Schüzza-,  Schüzlinc,  2  —  mitthd. 
Scuzzeling,  Scuzrebe,  2  —  alihd. 
Senkereba,  2  —  mMhd,  ^ 

Sneitaha,  3  —  aUM. 
Snitelinc,  3  —  mitthd, 
Snydelinc,  3  —  aMM, 
Veitreben,  2  —  mMhd. 
Traest,  Trabern,  Trappen,  11  — 

mtUhd, 
Treber,  Trestir  —  althd. 
Trenbelkomlein,  8  —  mitthd. 
Waterlaiden,  6  —  miänd. 
Wein-,  her,  s.  Win,    -ber,  -per. 
Weinreben  —  Hort.  San,,  Bock. 
Wengstock,  3  —  mitthd, 
Wiltwinstocc,  2  —  mitthd, 
Win,  3,  4,  Winber,  8  —  mitthd. 
Winberenhulsen,    -hülse,  -hulsse, 

11  —  mitthd. 
die  Wind  am  Weinstock,  14  — 

mitthd, 
Windrussina,  -drnosnun,  11  — 

(dthd, 
Wingart,  -gartberc,  -gart,  12  — 

mitthd. 
Wingartloup,  -rebe,  10  —  mitthd. 
Wingertelin,  12  —  mitthd. 


Wingert,  13  —  mitthd. 
Wingertspross,  -sprayt,  6  -  mitthd, 
Wi^gleger,  11  —  mitthd, 
Winhofe,  -hopfen,  -hülse,    11   — 

mitthd. 
Winhoff,  -hoffe,  -heffp,  11  — 

mitthd. 
Winholsen,  -halz,  11  —  mitthd. 
Winkamp,  -loup,  11  —  mitthd. 
Winperhalga,  11  —  althd. 
Wunperpalg,  -palglin,  1 1  -  mitthd. 
Winreb,  -reba,  -rebeschoss  — 

mitthd. 
Winstamm,   -stände,  -stoc,  -stog, 

3  —  mttthd, 
Winterberi,  2  —  althd. 
Winterhallun,  2  —  althd. 
Winterhaien,   -hol,   -linc,  -troba, 

2  —  mitthd. 
Wintolde,  7  —  althd. 
Wintrebe,  -treber,  -treiber,  11 

—  mitthd. 
Wintrester,  -triubel,  11  —  althd. 
Wintrübel,  11  —  althd. 
Wintruben  —  mitthd. 
Wintruosama  —  althd. 
Wyn-,  s.  Win. 
Zwick  an  den  Reben,  14  -  mitthd. 


15.  Blauer  Bussard:  Tafdtraube, 

Vom  Oenfersee. 

Blussard :  Oberrhein  b.  Fohrenberg,  Ihringen  =  Gärten. 
16.  Blauer  Färber:  für  Dunhelrothtoein. 

Aas  Frankreicli:  Anvernas  teint«  Gros-Oamet,  Noireaa,  Teintnrier.    Both,  Saft  roth. 


Bayonner:  Elsass. 
Färber,  Farbtraube :  Bergst,  Wtlrt. 
Elsass,  Hardt,  Breisgau,  Pforzh. 
Färbtrübel:Breisg.  b.  Bischoffingen 

und  Bergheim. 


Hollertraube:  Syrmien. 
Poutak:  Böhmen. 
Rohrklävner :  Schaffhausen, 
kleine  Schwarze:  Ungarn b. ßust. 


17.  Blauer  Gänsefässer:  späte  TafeltroMhe, 


Gänsefüsser,-  flissler:  Bergst.,  Nek- 
kar,  Graichgau,  Wärt.,  ob.  Hardt. 


Gänsfässerstock  —  Bock.^  Tabern. 


Gelbhölzer:   Gimmeldingen  a.  d. 

Hardt, 


Vitis  vinifera. 

18.  Gelbhölzer:  für  Rothwein. 

blauer  Räuschling 
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etzqer. 


19.  Früher  Gutedel:  TafeWraule. 
früher  Gutedel :  Gärten  b.  Heidelb.  |  Perltraube :  Gärt.  b.  Schwetzingen. 

20.  Pariser  Gute  de  1:  s'pdte  TafeWraule. 

21.  Rother  Gutedel:  Bipabe  Tafeltrauhe. 

Aus  Frankreich:  Ghasselas  roage. 

rothe  Frauentraube:  Ihringeu, 

Breisgau. 
rother  Gutedel:  Bergst.,  Hardt, 

Würt.,  Nßaden. 
rother  Junker:  Tauber,  Main, 

Frankf.,  Sachsen. 


rother  Erachmost:  Breisgau. 
rother  Moster:  Klosterth.  i.  Breisg. 
rother  Muskateller :  Ungarn. 
Rothedel:  Kaisertuhl  i.  Breisg. 
Rothmost:  Lörrach, Eis., Kaiserst. 
rother  Silberling :  Breisgau. 


22.  Weisser  Gutedel: /«*r   Wrnmein^  früh. 

Aus  Frsnkreieh:  Chasselas  blano,  -verd.    2)  yernachl&ssigte,    schlecht  ernährte 


Bebe. 

Frauentraube :  Kaiserst.  i.  Breisg. 

Gutedel,  weisser:  Nied.Rhein, 

Graich-,    Wormsgau,    Bonndef 

i.  KlettgaUy     Hardt,     Bergst., 

Pforzheim,    Durlach,   Ortenau, 

Würt. 

gelber  Gutedel,  2 :  Bergstr.,Neckar, 

Ortenau,  Graich,  Breisg. 

Junker,  weisser:  Kocher,  Tauber, 

Main,  Franken,  Sachsen. 


Most,  Moster :  Oberelsass,  Lörrach, 
Kaiserstuhl  i.  Breisg. 
grüner,  weisser  Muskateller: 

Ungarn,  Oestr. 
Schönedel:  Norddeutschi. 
Silberling,   -weissling,    -wissli : 

Breisgau. 
Süssling:  Elsass. 


23.  Blauer  Klävner:  für  Rothwein, 


Böhmischer:  Grüneberg, 
blauer   u.  schwarzer  Burgunder: 
Bergst,  Breisg.,  Eis.,  Würt. 
rother  Burgunder:  Strassburg. 
Klebroth:  Rheingau. 
Malterdinger:  Offenburg, 
spätes  Möhrchen:  Haardt. 
rother  Mosel:    Koblenz  b.  Nied. 
Rhein,  Kaiserstuhl^  Zürich. 


blauer  Rieschling:  Breisgau. 
schwarzer  Riessling :  Guntersheim 

b.  Mainz, 
ordinairer  Rother:  Lörrach. 
Schwarzer :  Wein-  u.  Schriessheim 

a.  Bergstr. 
Süssedel:  Strassburg. 
schwarzer  Süssling:     Ihringen  i. 

Breisgau. 
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24.  Früher  Klävner:  TafeWrmhe. 


Morillon  hatif. 

Augustiner:  Gratz. 
Augusttraube:   Gratz  i.  Steierm., 

Breisg.,  Elsass. 
früher  Burgunder:  Bergstrasse. 
Champagner:  Haardt. 


Frühtraube:  Bergstr. 
Jacobitraube :  Gratz  i.  Steierm. 
Jakobstraube:  Elsass. 
frühe  Jakobstraube:  Breisgau. 
frühes  Möhrchen:  Haardt. 


25.  Rother  Klävn 

Bayonner :  Kaiserstuhl  i.  Breisg. 
Drusen,  rother  Drusser :  Offenbg. 
Edelklävner:  Elsass. 
Grauer-,    Grauklävner :     Kaiser- 
stuhl i.  Breisg. 
Graukläber,  -klevner:  Elsass. 
rother  Klävoer:  Offenburg. 
Kapuzinerkutten :  Sinsheim  i.  Bad. 
Bauländer:  Buhl  b.  Bad.-Baden. 


er:  für   Weüswem. 

Grauer  Riessling:  Kaiserstuhl. 
Rohlander,  Rollander:  Bergstr. 
Ruländer:  Kaiserstuhl  i.  Breisg. 
Rulander :  Haardt,  Speier,  Bergstr. 
Speierer:  Friesenstein  b.  Lahr. 
Speiermer:  Breisgau. 
Tokayer:  Kaiserstuhl  i.  Breisg. 
Viliboner:  Wiesbach,  Bruchsal, 

Wärt. 


26.  Königsgutedel:  späte  Tafeltraube. 

Ans  Frankreich.    Chasselas  royal. 


27.  Krachgutedel:  für   Weisswein^  früh. 

Beeren  hart,  heim  Zerheissen  krachend. 

Gutedler:  Elsass. 
Kracher,  Krachgutedler:  Kaiser- 
stuhl i.  Breisg. 


Krachmost,  -moster:  Lörrach, 
Mühlheim,    Sulzburg,    Emmer- 
dingen  i.  Elsass,  Bodensee. 
krächelnder  Süssling:  Elsass. 


28.  Frühe  Lahntraube:  Tafeltrauhe. 
29.  Weisser  Muskateller:  späte  Tafeltrwube. 


Ans  Sftdenropa. 

Frontignac:  Südfrankreich. 
Katzendreckler:  Würt. 
Muskateller:  Würt. 
grüner,  weisser  Muskateller:  Rhein, 
Mosel,  Main,  Neckar. 


weisse  Muskattraube:    Breisg.  b. 
Ihringen,    Emmendingen,    Eis. 
Schmeckende :  Oestreich. 
süsserWeihrauchjWeyrer:  Ungarn. 


30.  Rother  Muskateller:  späte  Tafeltrauhe, 


Kümmeltraube:  Weinheim, 
brauner  Muskateller:  Main. 


rother  Muskateller:  Oberrhein, 

Wärt. 


Vitis  vinifera. 
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31.  Schwarzer  Muskateller:  späte  TafeWrcmbe, 

Ans  Frankreich. 


schwarze  Mnskatentrauhe :  Elsass. 


schwarzer  Muskateller :  Oberrhein, 

Würt. 


32.  Muskatgutedel:  Tafeltraube, 

Ans  Frankreich:  Chassel&s  mnsqnd. 

Muskatellergutedel :  Gärtner. 


33.  Weisser  Muskat-Sylvaner:  apä^  TafeUraube. 

Ans  Frankreich:  Mnseat  öliyette,  Olivette. 


schwarzer  Champagner :  Friedels- 

heim  i.  Eheinb. 
Glasschwarz  ? :  Würzburg. 
Möhrchen:  Kalistadt  a.  Haardt. 


34.  Möhrchen:  für  Rothjoem, 

schwarzer  Riessling:    Weinheim 

a.  Bergstr. 
grobes  Süssschwarz  ? :  Wtirzburg. 


35.  Gelber  Orleans:  für   Weisswein, 


Hartheinisch :  Bergstrasse. 
Harthengst:  Nierstein,  Haardt. 
Orlänisch,  Orleans,  Orleanzer: 

Eheingau. 


Orleaner:  Breisgau. 

weisser  Wälscher:  Strassburg. 


36.  Blauer  Eäuschling: /«r  Rothwein. 


Hudler:  Zuntern  im  Brurhein. 
schwarzer    Kläpfer :     Emmend.-, 
Ihringen  im  Breisgau. 


schwarzer  Eäuschling :  Heidelbg., 
Freiburg  i.  Breisgau. 


37.  Weisser  Eiesling:  für   Weisswein. 


Gewürzriesling  —  Metzger. 
Gewürztraube :  Kaiserstuhl  i.  «Br. 
Grobriessling  —   Met%ger. 
Hochheimer:  Elsass. 
Klingelberger :  Oberkirch  und 

Offenburg, 
Niederländer:  Baden  bis  Sasbach. 
Oberländer  neu  Gewächs:  Elsass. 
Rheingauer:  Elsass. 
Eiessler:  Mosel. 


Eiessling:  Eheingau,  Mainz,  Nier- 
stein, Haardt,  Main,  Tauber, 
Bergstr.,   Breisgau,    Bodensee, 

Würt. 
grosser  und  kleiner  Eiessling: 

Elsass. 
rothstieliger  Eiessling:  Mosel, 
kleiner  Eiessling:   Emmendingen 

im  Breisg. 
Eiesslinger:  Mosel. 


} 
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Rössliüg :  Mosel,  Weinh.  a.  Bergstr. 
Rösseholz  —  Zedier, 


Rosslinger:  Erfurt. 
Rassel:  Aar. 


38.  Gelbe  Seide t raube:  TafeWraule. 

Ans  dem  alten  Heidelberger  Seidegarten,  aber  sftdenrop.  Ursprungs. 


Frübleipziger :  Norddeutschi. 


Seidetraube :    Heidelberg,    Hand- 
schuhs-, Neuenheim. 


39.  Blauer  Sylvaner:  für  Rothwein. 


ordinärer  Rother:  Lörrach, 
schwarzer  Riessling:  Heilbronn. 

40.  Grüner  Sylvan 

Ans  Ungarn  oder  Südöstreich. 

weisser  Augustiner:  Steiermark. 
Bötzinger:  Durbach  i.  Ortenau, 

Kaiserstuhl. 
Fliegentraube:  Steiermark. 
Franken,  -riesling:  Dürkheim 

a.  Haardt. 
Grüner:  Kaiserstuhl,  Elsass. 
Oestreicher:    Von  Worms  und 
Weissenburg  bis  NiedRhein, 
Wertheim,  Main,  Tauber. 
Riessling :  Breisgau. 


blauer-,    rother    Sylvaner:     Bo- 
densee. 


er:  für  Wmswein,  früh. 


grüner  Riessling:   Bergstrasse  b. 

Heppenheim,  Kaiserstuhl, 

Salvaner,  -viner:  Neckar,  Würt.. 

Graicbgaa. 
Scharvaner:  Grüneberg  i,  Schles. 
Sclenzhizh  :  Steiermark. 
Sylvaner,  grüner-,  weisser- :  Berg- 
strasse, Graich,  Breisg.,  Neckar, 
Tauber,  Elsass  etc. 
gelber  Sylvaner  (magere  Stikke). 
Zierifandel,  -fandler:  Ungarn. 


41.  Rother  Tramin  er:  für  Weisswein, 


Braunes:  Würzburg. 
Christkindeistraube :  Ihringen 

im  Breisgau. 
Dreimänner:  Haardt. 
Dreipfennigholz  —  Zedier. 
Gewürztraminer :  Rheing.,  Haardt. 
Kläbinger :  Bühl  b.  Baden. 
Klävner,  rother- :  Ortenau,  Merse- 
burg a.  Bodensee. 
St.  Klauser  :  Ihringen  im  Breisg. 
rother  Riessling:  Oppenheim, 

Klingenberg. 


Rothfränkisch,  -franken :  Neckar- 

salm. 
Rothedel,  Rothklävler,  -klävner; 
Kaiserstuhl  i.  Breisg.,  Elsass. 
Rothkläber:  Strassburg. 
Rothklauser:  Ihringen  i.  Breisg. 
Rothweiner:  Wärzburg. 
Traminer:     Wertheim,    Bergstr., 

Würt.,  Haardt 
kleiner  Traminer:  Rheingaa« 
Trammener:  Haardt. 


42.  Weisser  Traminer:  für   Weisswein. 
Fränkisch:  Würzburg.  1  Fräntsch:  Haardt. 
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Franken:  Caab,  Würzburg. 
Granedel:  Elsass. 


Schleitheimer:  Bodensee,  Rei- 

chenau. 


43.  Blauer  Trollin 

ßammerer:  Heilbronn. 
Bocksaugen:  Koblenz. 
Bocksbeutel:  Würzburg. 
Bockshoden:   Schliege  in  Elsass. 
Fleischtrauben :  Haardt,  Rheingau, 

Elingenberg. 
Frankenthaler:  Gärten, 
schwarzer  Gutedel:    Heidelberg, 

Breisgau,  Gärten. 
Hudler:  Durlach,  Pforzheim, 

Brurhein. 
Languedok:  Lahr  i.  Breisg.,  Gärt. 
Malvasier:  Haardt,  Weissenburg. 


ger:  späte  Tafeltrattbe. 

Mohrendutte:  Breisgau,  Ordenau, 

Elsass. 
Schwarzwelscher:  Würt. 
Troller:  Franken,  Neuenheim 

a.  Bergstr. 
Trollinger:  Bergstr.,  Wertheim, 
Graichgau,  Affenthal,  Würzbg., 

Würt. 
weissholziger  Trollinger:  Mundel- 
heim, Würt. 
Welscher:  Nierstein,  Dienheim 

a.  Rhein, 
schwarzer  Welscher:  Würt. 


44.  Weisse  Vanilletraube:  Tafeltrauhe. 
Malvasier  (i/rrig). 

45.  Wälschriesling:  für  Wmawein, 
Welschriesling:  Heidelberg, 

46.  Troehne  Weinbeeren. 

Mittalt.  Bacemns  (woraus?  franz.  raisin ,  deutsch  Bosine),  üva  passa,  Va- 
passa.  Besondere  Sorten  1)  sehr  grosse,  Cibehen,  arab.  Zabib,  2)  sehr  kleine  kngel- 
rnnde,  nrsprftnglich  ans  der  Stadt  Korinth. 


Carentken,  2  —  mitthd, 
Cibehen. 

Corinten,  Korinthen,  2. 
Korbrosinen. 
Mertrybel  —  mitbhd, 
Rasin,  Resine,  -nen  —  mtUhd. 
Resinken,  2  —  mitthd, 
Rissbere,  Risse  —  mitthd, 
Rösyn,  2  —  miUhd, 
Rosen,  Roseneck,  Rosenken,  2 

—  mitthd. 


kleine  Rosinen,  2. 

grosse  Rosinen. 

Rosin,  Rosyn,  Rosynen  —  müthd. 

Rossin,  Rossstickel  —  miUM. 

R'sineken,  2  —  miUM, 

Traubenrosinen,  1. 

Tzibeben,  1  —  mitbhd, 

Vayle  —  miUhd. 

Wefntribel  —  mttthd, 

schwolken,  truöke  Winber  -  mitthd. 

Zibeben  —  mitthd 

29 
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450  Vogelia  panicnlata  —  Zea  mays. 

Vogella  panieulata  -Sor.,  Neslia  —  JDesv.  ® 

Wegen  Dotter  yergl.  Onscnta. 

Dotter:  Augsborg.  i  Fiükensamen,Küöplidotter:  Schles. 


Backsbart:  Meklenburg. 
Silberbart  —  Mert,  u.  Eboh. 


Welgela  Thnnb.  s.  DlerrUla. 
Welngärtneria  eaneseens  Bernh.  n 

Aira  —  X.    Corynephorus  —  Becnw. 

Silbergras:  Schlesien. 


Ziegenbart:  OstMesland. 


Wnlfenla  earinthlaca  Jacq.  ^ 
Hondszonge:  Eärnthen. 

Xanthlmn  stmmarliiiii  X.  0 

Mittalt.  Lappa  oanina,  Btrnmaria  nnd  anter  den  Namen  Yon  Galinm  aparine 
nnd  Lappa  ohne  Zweifel  oft  mit  begriffen. 


Bettlerläuse  —  CordiM,  Bock, 

FticJis. 
Bongzker:  Siebenbürgen. 
Bubenläuse:  Ostpreuss.  —  Tahern, 
Cholerakret:  Siebenbürgen. 
Igelskletten  —  Cordus, 


Igelsläuse :  Ostpreussen. 
klein  Kletten  —  ITort,  San., 

Brunfels,  Bock. 
Klissen,  Kropfkletten :  SchlesieD. 
Pfeffenluss,  1  —   Voeah,  1517. 
Spitzkletten  —  Tahern. 


Xantorrhlza  s.  Gummi  XXUI. 
Xeranthemnm  annnnm  L.  co 

Südearop&ische  ZierMnme. 

Papierblume:  Gärten.  |  Streu-,  Strohlume:  Gärten, 

Tncca  filamentosa  X.  4 

Orossblnmige  Zierpflanze  ans  dem  stidlichen  Nordamerika. 

Graslilie:  Gärten.  I  Yucka:  Gärten. 


Zea  mays  X.  ro 

Ans  dem  w&rmeren  Amerika.  Die  i)  hohen  Sorten  hei  ans  nicht  reifend,  die  S)  kl«i- 
neren  vom  Orient  ans  8)  dnrch  die  Türkei  nnd  i)  Italien  seit  lange,  allm&hUg  immer  nörd- 
licher acclimatisirt.  Zahlreiche  Sorten  nach  Höhe,  Farbe,  Grösse  nnd  Form  der  Frflchte. 
Cinqnantinomais  C=  ö  MowUS'). 

Dirkenmois,  3 :  Zille rthal.  |  Dürken,  3 :  Zillerthal. 


Zea  mays  —  Zizyphas  vulgaris. 
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HühnennaiSy  2  —  Metzger. 
indianisch  Korn  —  Cordts, 
tüi'kisch  Kürn :  Siebenbürgen  bei 

Schassborg. 
Kaknraz :  Siebenbürgen,  Kroatien, 

Walachei. 
MaiSy  Mays. 

Pferdezahnmais,    1 :    Samenhandr 

lungen, 
Törgga,  Türgga,  3:  Appenzell. 


Türken,  3:  Schweiz,  Tirol, 

Kärnthen. 
Türkenkorn,  3 :  Schweiz  —  Boch 
Türkischkorn,  3    —    Cordm, 

Fuchs, 
Türkischweizen,  3:  Schlesien. 
Türkschweten,  3  —  nd. 
Welschkom,  —  Boch 
Zahnkornmays,  1  —  Mettger. 
Zwergmais,  2  —  Mettger. 


Zlnglber  eassmnnnar  Roxb.  4 

Aas  Südasien.    Der  knollige  Erdstamm  frfiher  seit  1660  medisinisch  gebr&nchlicli. 


Blockzittwer  —  Apoth. 
Cassumuniar  —  Apoth. 
Ingwer  —  Apoth, 


gelber,  falscher,  runder  Zittwer 

—  Apoth,, 


Zlngiber  offteinale  Boscoe  4  Amomum  zinglber  L. 

Aas  Stidasien.    Seit  Alters  als  Gewürz  and  medizinisch  gebräachlich. 


Engvaar  —  nd,  Nemn, 
Engeber,  -bir,  -ver,  -wer  -  mvtthd, 
Geniyare  —  nd.  Nemn. 
Ghynwer:  Cöln  —  Gemma  1307, 
Ginfer  —  Netnn. 
Gingiber  —  althd,,  Hüd^a/rd. 
Igewer,  Igwer,  Igwir  —  mitthd 


Imber,  Inber  —  mitthd, 
Ingber,  Ingberklauen  —  mitthd, 
Ingeber,  Ingebern  —  Hüdegwrdie, 
Ingewer  —  mitthd, 
Ingüber,  Ingwer  —  miJtihd, 
Ymbar,  Ymber,  Yngeber  -  mittnd, 
Ymper  —  Nemn. 


I.    Zizyphus  Iotas  Lam.  ± 

italische  Brustbeeren  —  Apoth,    |  kleine  Jiguben  —  Apoth, 


Ziziphns  splna  ehristi  Willd.  —  m  Rhamnus 

Christdorn. 


L. 


Zizyphus  Tulgarls  ±  Rhamnus  —  X. 


Brustbeeren  —  Apoth. 
rothe  ßrustbeeren  —  Apoth. 
spanische,      französische     Brust- 
beeren —  Apoth, 


welsche  Hahnbutten  —  Apoth. 
Jujuben  —  Apoth. 
Schwitzerleinsbaum  —  JECotton, 
Zieserleinbaum  —  Hotton. 

29* 
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Zostera  marina. 


Fongi. 


Zostera  marina  X.  n 

Mittalt.  Alga.  Tang  Yon  thang  dehnen  wie  thanta  Faden,  (schwerlich  wie  Nemn. 
will  statt  Dung),  Wier  nd.  =  Drath.  Dnrcli  die  Wellen  werden  die  Blätter  hisweilen 
2)  in  grosse  Engeln  verfilzt. 


Dank:  Meklenburg. 
Meerfaden:  Ostpreussen. 
Meerpillen,  2  —  Apoth, 
Meerstrang:  Ostpreussen. 
Meertang  —  Nemn, 
Seebälle,  2  —  Apoth. 


Seetang  —  Nemn. 

Seewend:  Weser. 

Tank:  Schi.  Holst. 

Wier:  Ostfriesland  —  Junkts. 

Wasserrinnen:  Oldenburg. 


Anhang :  Fnngi. 

Hittalt.  Boletus,  Fnngns.  Die  Pilze  sind  hier  übersichtlich  zusammengestellt. 
Die  deutschen  Filznamen  sind  meist  allgemein  gehalten  oder  umfassen  mehrere  der  oft  sehr 
ähnlichen  Arten,  so  dass  die  vielen  älteren  Namen  ganz  zweifelhaft  bleiben.  Es  sind  lüer 
deshalb  die  benannten  Arten  übersichtlich  zusammengestellt.  Die  allgemeinen  Namen  fol- 
gen zxmächst.  Namen:  1)  Bilz,  Pilz  aus  lat.  Boletus  =  jeder  Pilz;  2)  Champignon 
franz.  (s.  A'garicus  campestris),  dies  Wort  S)  auch  mit  4)  Padde,  Poggestol  = 
Froschstuhl,  Hutpilz  vermengt  und  6)  Eohm  =  Schimmel  auf  Flüssigkeiten;  6)  Schimmel 
=  weisse  feine  Filze  und  Pilzmutter  (Mycelium);  7)  Schwamm  von  schwemmen,  du 
mit  Flüssigheit  erfüllte  Gewebe,  8)  Hefe,  eiförmige,  Alkohol  bildende  Zellen  in  g&hrenden 
Flüssigkeiten. 


Böltz,  1  —  Cordm, 

Bolz,  Btilss,  1 :  Oestr.  —  Eöfer, 

Bülstling,  1:  Baiern. 

Buliz,    1:  aUhd, 

Bultz,  1:  mitthd, 

Campernoel,   dat  uter  Eerden 

wast,  2:  Cöln  —  Oemma  1507. 
Champignon,  2. 
Chan,  5  —  12,  Jakrh, 
Gare,  Gert,  8  —  mttthd. 
Gest,  Ghest,  Gheyst,  8  —  nd, 
Gräve,  8  —  Frisms. 
Hefe,   Hefen,    Heff,   Heffe,  8: 

miUhd, 
Heve,  Heven,  Hove,  8  —  mtUM. 
Kahm,  5  —  nd. 
Kahn,  5:  Süddeutschi. 
Kahnig,  5  —  14.  Jahrh. 


Kam,  5  —  müthd. 
Katzenstuhl  ^her  SutpUzJ: 

Altmark. 
Kon,  5  —    Voc.  theut  1482. 
Kum,  8  —  mitthd. 
Muchtel,  5  mitthd, 
Padderstol,  4  —  nd.^  medrl, 
Paddestöl,  4 :  Cöln  —  Gemma 

1501. 
Poggenstol,  -stuls,  4  —  Chytraem, 

Cardui. 
Pompernoel,  3  —  niederl. 
Scemhel,  Scemel,  5  —  aUhd, 
Schemel.  Scheymel,  5,  8  -  mitthd, 
Schimel,  Schimelicheit,  5  —  mäthd. 
Schimmel,  6. 
Schimpel,  5:  Baiern» 
Schwamm,  7. 


Fungi:  Achorion  —  Agaricus  caesareus. 
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Schwammeli :  Strassbarg  -  mitthd. 

Schwemme  —  müthd, 

Schwnmm  —  Frimus, 

Saam  —  a^M 

Swam,  Swamp  —  mäthd. 


Svamms  —  gothdsch, 
Swan,  Swanp  -—  miUhd. 
Swemme  —  Chytraeui,  Megenh. 
Swum  —   Vocah  opt. 


Aehorion  schoenleiul  Remab. 

Erbgrind,  Grind,  |  Kopfgrind,  Wabenkopfgrind. 


Aecidinm  berberldis  Fers. 

Winterform  von  Pnocinia  graminis. 

Berbritzenrost.  I  Gehenderost. 


AethaUmn  sepücmn  Fries. 
Kienrusspilz,  Lohpilz.  |  Blühen  der  Lohe:  Lohgerber. 


Angerling. 

Bachpilz. 

Egerling. 

Engerlingschwam  —  Brunschw, 

Kjokemoke:  Oestr. 

Haideschwamm. 


I.    Agarleus  arrensis  Sohatffer, 

Heiderling. 

Kuckenmuncken:  Oestr. 

Schafchampignon. 

Träuschling. 

Weidling. 

Wiesenschwamm. 


U.   Agarlens  atramentarius  u.  flmetarlns  X.  etc.  Goprinus  -  Pers. 

1)  In  tintescliwarzen  Schleim  zerfliessend,  8)  bes.  auf  Mist. 

Erötenschwamm,  2.  Tintenschwamm,  1. 

Mistschwamm:  2. 

Agaricus  aurantlaeus  Jaeq. 

falscher,  giftiger  Eierschwamm.     {  gelbrother  Schwamm« 


III.     Agaricus  bombycinus  Sehaeffer, 
Seidenschwamm. 

IV.    Agaricus  caesareus  X. 


Eierschwamm. 
Herrenpilz:  Oberschlesien. 


Eaiserling. 
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Fungi:  Agaricus  campestris  —  deliciosus. 


V.    Agarleus  campestris  i. 


Brachmännlein. 

echter,  gemeiner  Champignon. 

Drusch,  Druschling  -  Hmischlßlö, 

Ehegürtel  —  Btmrnga/rten. 

Erdgürtel. 

Hermschwamm. 


Jürgenschwamm  —  Nemn, 
Kuckenmucken:  Oestr. 
Rechling  ?  —  Hmisch  1615. 
Tafelschwamm. 
Weissling  —  Nemn. 


VI.    Agarleus  eantharellus  X..  Cantharellus  cibarius  Fries. 

—  Nemn, 


gelber  Champignon.  — 
Chantarelle  —  Nemn. 
Eierschwamm  —  Nemn. 
Gänsel :  Schlesien. 
Galluschel:  Schlesien. 
Galöhrchen,  Geelöhrchen :  Preuss. 
Geelichen :  Meissen. 
Gelbhänel,  -männel. 
Hünlich;  Troppau,  Jägerndorf. 
Kochmändel:  Grossglogau,  Fran- 
kenstein. 
Milchschwamm. 
Pefie-,  Peper-,  Pepperling  -  mitthd. 


gelber  Pfifferling  —  Mappus, 
Pfifera  —  aUhd, 
Pfiffer  —  mitthd. 
Pfifferlinch,  -link  —  miUhd. 
Pfiffir-,  Pifferlink  —  miUhd, 
Rehgeis :  Regensburg. 
Rehling:  Salzburg  —  Neidhart. 
Reis:  Regensburg. 
Rödling:  Wien,  Regensburg. 
Röh-,  Rübling:  Süddeutschi. 
Ziegenbart:  Sachsen  —  Nemn. 


Weisskopf. 


VII    Agarleus  eolumbetta  Friet, 


VIII;    Agarleus  delieiosus  X.  Lactarius  —  Fries. 

Namen  nach    1)  dem  rotben  Saft ,  so  anch  %)  nach   slayisch. :  Byschik  =  rdthlich ; 


2)  dem  Standort  im  föhren-  ttnd  Tannenwald. 

Blütling,  1:  Wien  —  Eöf&r. 
Brät-,  Britt-,  Brütling:  Oestr. 

—  FTöfer, 
Brüttäubling:  —  Oestr. 
Egerla:  Böhmen  b.  Eger. 
Egerling?  —  mitthd,,  15.  Jahrh. 
Förch-,  Förling:  Oestr.  ob.  d.  Ens. 
Herbstling  —  Fopowitsch, 
Herrenschwamm :  Oestr.,  Mähr., 

Böhm.,  OBaiern. 
Hirschling  (von  Hirscht=  Herbst) 

Baiern. 


Milchschwamm  —  Nemn. 
Pret-,  Protling  —  mittnd, 
Räsling,  1 :  Donau. 
Reibling,  1:  Raab. 
Reische,  1:  Thür. 
Reiske,  1:  Sachs.,  Schles. 
Reissigel,  1 :  Böhm.  b.  Eger. 
Reissken,  1  —  Cordm, 
Reitziker,  1   —  Nemn. 
Reizker,  Rieschling,  1. 
Rietsche:  Ostpreussen. 
Rippen,  1  —  Nemn. 


Fungi :  Agaricus  deliciosus  —  graveolens. 
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Bitzke,  1:  Ostpreussen. 
Rödling,  1 :  Wien,  Preuss,  Thür. 
Röten  —  nd„  Nemn, 


Salatriezchen,  1:  Lievland. 
Tänn-,  Tannling,  2  —  Nemn. 


IX.    Agaricus  ebumeus  BM, 


Elfenbeinschwamm. 


X.    Agaricus  emeticus  Z.,  Russula  —  Fries. 

falscher  Brechteufel  -  fvrrtgj  Nemn,  [  falscher  Speyteufel  —  Nemn. 

Sautänbling. 

Speytäubling :  Oestr.  ob.  d.  Ens, 


häutiger  Täubling:  Regensburg, 
rother,  wilder  Täubling  —  Nemn, 


XI.    Agaricus  emeticus  X.  va/r,  yirescens. 


grüner  Brödling. 
Buchtäubling  —  Nemn, 
Frauentäubling :  Oestr.,  Baiern. 
Grabock:  Oestr.,  Baiern. 


Grünling  —  Nemn, 

grüner  Heidetäubling  —  Nemn, 

Kremling  —  Nemn. 

grüner  Teubling  —  Nemn, 


Krösling. 
Nagdlschwamm:  Kämthen. 


XII.    Agaricus  esculentus  Wulfen. 

Nagelschwamm:  Oestr. 


xni.    Agaricus  fascicularis  Euda. 


Schwefelkopf. 


XIV.    Agaricus  furcatus  P&rs. 


Fraueutaubling. 


Hufpilz. 


XV.    Agaricus  gambosus  Fries. 

I  Pomonaschwamm. 


XVI.    Agaricus  graveolens  Pers.^  A.  muceron  L, 

Wegen  Bäsling  verz.  IV. 


weiss.  Aprilschwamm:  Süddeutschi. 
Dörnling :  Oestr.  ob.  ^  d.  Ens. 
Domschwamm:  Elsass  —  Mofpm, 

Vocah.  theut.  1482. 


weiss.  Maischwamm :  Norddeutschi. 

Miesschwämmerl:  Steiermark. 

Musseron. 

Ras-,  Reissling:  Wiea 
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XVII.    Agaricus  lacems  X. 

Türkentaubling:  Baiern' —  Jeraaek. 

XVIII.    Agaricus  lateritius  Sehaeff&r, 
Bitterschwamm. 

XIX.    Agaricus  malleus  VaU. 

Sein  Fadenkörper  ist  S)  Bhizomorplia  fragilis  Boih. 


Erdkrebs  der  Nadelhölzer,  2. 
Hallimasch. 


Harzsticken  der  Nadelhölzer,  2. 
Heckenschwamm. 


XX.    Agaricus  muscarius  X. 


Fliegenbilz:  Ostdeutschi.  -  Nemn, 
Fliegenschwamm. 


Mttckenschwamm  —  Nemn, 


XXI.     Agaricus  mutaMis  Schaeffer, 
Stockschwamm. 

XXn.    Agaricus  odorus  BMwrd. 

Anisschwamm. 

XXTTI.    Agaricus  oreades  BoUon,  Marasmus  —  FrieB. 
Herbstmusseron.  1  Oreadenschwamm. 


Austernpilz. 
Buchenpilz. 


XXIV.    Agaricus  ostrellus  Jacq. 

Drehling. 


XXV.    Agaricus  piperatus  X. 


Bitterling,  Härbling:  Oestr. 
Kayserschwamm  —  Nemn. 
Milchling:  Würt. 
weisser  Pfeffer  —  Mappus. 


klarer  Pfifferling:  Oestr. 
Rechtling:  Baiern. 
Säuerling:  Oestr. 
bittrer,  händiger  Täubling.  -  Nmn. 


XXVI.     Agaricus  pratensis  Pers.  Hygrophorus  —  Fries. 
Wiesenschwamm. 

XXVU.    Agaricus  procerus  Scopol 
Parasolschwamm. 
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^  XXVni.    Agaricus  prunulus  Scop, 

falscher  Masseron.  |  Pflaomenpilz. 

XXIX.    Agaricus  quietus  Früs,  A.  lactifluus  L. 

Bratling:  Oestr.  —  Hoefer. 

XXX.    Agaricus  rubescens  Fries. 

grauer  Fliegenschwamm,  |  Perlenschwamm. 

XXXI.     Agaricus  ruSSUla  Schaegfer. 
Frauen-Täebling:  Oestr.  —  JETöfer. 

XXXII.    Agaricus  scorodonius  Fr. 

Lauchschwamm. 

XXXni.    Agaricus  scroMculatus  Fries. 
Erdschieber. 

XXXIV.     Agaricus  torminOSUS  Schauer. 


Birkenreizker,  -rietsche. 
Giftreizker. 


wilder  Hirschling  —  Nemn. 


XXXV.  Agaricus  virgineus  Fers. 

Jongfernschwamm. 

XXXVI.  Agaricus  volemus  Fries. 

Bratling. 

Ascomyces  deformans  BerMey. 

Kräuselkrankheit  der  Pfirsiche. 

Aspergillus  MicK  Mucor  Mich.  Penicilllum  Link  u.  A, 

Schimmel,  Kahm. 

Bacterium  Iktfardin. 

MehTere  Arten,  in  faulenden  Flüssigkeiten. 

Bakterie. 
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Fungi:  Boletus  bovinus  —  Ciavaria. 


I.    Boletus  bovtnus  Z. 

brauner  Bilz  —  Nemn. 
kastanienbrauner  Bilz.  —  Nemn. 
Bratbilz  —  Nemn. 
Bülss,  Bülzling  —  Nemn, 
Fleischling:  Schwaben. 
Fleischpfiffer:  Bamberg. 


Judenbilz  —  Nemn. 
Kalbfleischer? :  Zillerthal  -  Jerasek. 
Euhbilz  —  Nemn. 
Ocbsenpilz  —  Nemn, 
Schweinebilz  —  Nemn, 


n.    Boletus  edulls  BMmd. 


£delpilz. 
Herrenpilz. 


Schmeerling. 


Donnerpilz. 

Hexenschwamm. 

Judenschwamm. 


Steinbülstling:  Baiern. 
Steinpilz. 


HI.    Boletus  granulatus  X. 


IV.    Boletus  luridus  Z. 

Saupilz. 
Schuster:  Wien. 


V.    Boletus  luteus  Z. 


Augustbilz  —  Nemn. 
Butterpilz:  Böhmen. 
Pomeisel. 
Kingpilz. 
Satanspilz. 


doppeltes  Schafeuter. 

Schmelzung. 

Schweinling,  Schweinsbilz  -  Nemn. 

Steinbilz  —  Nemn. 


VI.    Boletus  seaber  Fries. 


Birkenpilz. 


Botrytis  bassiana  BaUamo. 

In  Seidenraupen  und  vielen  anderen  Inselrten. 

Muscardine.  {  Seidenraupenpilz,  -krankheit. 

Bovista  s.  Lycoperdon. 
Ciavaria  Botrytis  P&rs.  u.  eorallodes  Z.  u.  crispa  Wvif  etc. 


Bärenpfote  —  Nemn. 
Bärenpratzen :  Steiermark. 
Bärentatzen:  Oestr.,  Ostbaiern. 
Bocksbart  —  Nemn. 


Ceg-,  Cig-,  Czygenbort  —  mitthd. 
Geissbart:  Schweiz. 
Hähnenfassi :  Graubündten. 
Hähnenfässli :  Luzern. 


..  i 


Fangi:  Ciavaria  botrytis  —  Cystopus. 
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Häüdling:  Franken. 
Hanenkamp:  Oestr.  ob.  d.  Ens. 
Hendelschwamm:  Franken. 
Hennenkamp :  Regensburg. 
wilder  Hirschling  —  CiusttM, 
Hirschschwamm :  Oberpfalz. 


Katzentapper:  Ulm. 
Kranfuss:  Oestr.  ob.  d,  Ens. 
Krausbart:  Böhmen. 
Schöberling  —  Clmms, 
Ziegenbart:  Sachsen. 
Ziegenpart  —    Voc.  theut,  1482. 


Clayaria  plsüUaris  L. 


Herkuleskeule. 


Claviceps  purpurea  Tulasne. 


Die  den  Frnchtknoten  des  Boggens  und  anderer  Gräser  überwuchernde,  als  schwarze 
Pilzmntte'r  seit  Alters  als  giftig  nnd  medizinisch  bekannt  nnd  benannt:  Seeale  cornntnm. 
Beim  ersten  Auftreten  dieses  entsteht  2)  ein  klebriger  „Honigthan". 


Afterkom. 
Erdenkopf. 
Getreidehonigthaa,  2. 
Uahnenbrod. 
Hahnensporn. 
Honigthan,  2. 

Honigthau  des  Getreides,  2. 
Hungerkorn. 
Klaap,  Klap. 
Kornmatter. 
Komstaape. 

Kornvater:  Oestr.  —  Hbfer, 
Komzapfen. 
Kreienkorn:  Weser: 
Kreienroggen :  Weser. 
Kreienspier:  Weser. 
Kriebelkorn  —  Tüsot. 
Mehldrink. 

Mehlmutter  (mudder= Schlamm?) 
Schles.  —  Schwmkf, 


Moterlink?  —  miUnd. 
Mutterling?  —  13.  Jakrh, 
Mudderkooru:  Norddeutschi,  -  nd, 
Mutterkorn:  Sachsen. 
Mutterzapfen  —  Zinh. 
Rankkorn:  Sachsen. 
Rezkorn,  -roggen  —  Sehwmhf. 
Rocken-,  Roggenmutter:  Schles., 

Thüringen. 
Rundrie. 
Schwarzkorn. 
Stiefmutterkorn. 
Taubkorn. 
Vaterkem,  -körn :  Salzburg,  Ziller- 

thal,  Oestr. 
Vogelsporn. 
Wolfszahn. 
Zapfenkorn. 


Cyathus  s.  Nidnlaria. 
Cystopus  Candidas  Lev, 

weisser  Rost  (an  Kreuzblüthen). 


I         .JL.A 


1 
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Fungi:  Elaphomyces  —  Oymnosporangiom. 

Elaphomyces  granulatus  Fries. 


Mittalt.  Boletus  oervinus. 

BuUenläaten:  Ostfriesland. 
Ballenkrad:  Oldenborg. 
Ertswam  —  mäthd, 
Herzenswam  —  mitthd, 
Hirschbrunst  unt.  d.  Erde.  -  Nemn. 
Hirschgretten :  Tirol. 
Hirschtrüffel. 


Hir-,  Hirs-,  Hirtzswam  —  müthd, 
Hirz-,  Hirzesswamp  —  mittThd. 
Hyrsisswam  —  mitthd. 
Mach  dich  lastig. 
Missnüssel:  Werfen. 
Spöel:  Ostfriesland, 
üntermast  —  Nemn, 


Eryslbe  Hedw.  (irrig  Erysiphe). 


Mehrere  Arten  l)  commmiis  Link,  2)  castagn ei  Lev.  bes.  auf  Hopfen,  Gurke, 
KfirMs,  8)  graminis  Lev.  auf  Gräsern  und  Getreide,  4)  martii  Ley.  auf  Bftben  nnd  HtU- 
Benfrftchten.    Unentwickelte  Formen  sind  die  Oidinm-Arten. 

Mehlthaa,  1 — 4. 
Meletauwe  —  müthd. 
Milita  —  althd. 


Miltaa,  Miltauwe,  toaw  —  mttthd. 
Traubenpilzy  2. 
Weinpilz,  2. 


Exldla  aurlcala  judae  Fries,  Peziza  —  L. 
Holanderschwamm.  I  Judasohr. 


Exoasens  pnrni  Fnckel. 

Verarsacht  Missbildnng  der  Pflanmen&üclite. 


Hungerzwetschen. 
Narren  der  Pflaumen. 


Schoten^  Taschen  d.  Pflaum  en. 


FistuUna  hepatlca  Fries. 

Bildet  blntrothe  Tropfen. 


Blutschwamm. 
Eichhase  —  Nemn. 
Leberschwamm. 


Nussschwamm  —  Nemn, 
Schöberling  —  Clusius. 
Zungenschwamm. 


FumagO  yagans  Fers.  Cladosporium  fumago  Link. 

Anf  Bl&ttem  vieler  Pflanzen,  bes.  der  B&nme,  s.  auch  Pleospora. 


Russ,  Russthau. 
schwarzer  Hopfenbrand. 


Leerpendau:  Weser, 
schwarzer  Mehlthau. 


Grynmosporangliuii  ftiscum  Cmd. 

Winterform  von  Boestelia  canceUata. 

gelbe  Schwemlein  an  den  Wechholterstauden  —  Faraoehus, 


FuDgi:  Helvella  —  Morchella. 
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Helyella  s.  Morchella. 
I.    Hydnum  imlbricatum  X. 

Habicht-,  Hirschschwamm.  1  braune  Hirschzange. 


n.    Hydmm  repandum. 


Stachelschwamm. 


Lycopoden  u.  BoTlsta  Frm. 


Mittalt.  Orepitns  Inpi,  Fnngiis  chirnrgorQm.  Viele  sehr  ähnliche  Arten,  me- 
dizinisch bes.  L.  hoyista  L.  Bovist  von  Paff  =  anfbl&hen  und  Fiat  =  FnrZf  schwer- 
lich =  Bnhenforz. 


Bäffelfhrz :  Siebenb.  b.  Mühlbach. 

Blindeppel,  -fist. 

Bofist,  -fiiss. 

Bovist,  Boviste  —  mittnd. 

Buben-,  Bufiffist. 

Bampappel  —  nd, 

Fist. 

Gagenfist. 

Gift-,  Goldschwamm. 

Hasenfies. 

Hunds-,  Kra-,  Phafist. 

Phobenfuss:  Erzgebirge. 

Puffist. 

Pufuss:  Eifel. 


Rabenei. 

tauber  Schwamm. 

Speiteufel  —  Neidhardt. 

Stauber,  Staubschwamm. 

Stieber. 

Stoibenfist. 

Teufels  Tabacksack. 

Trudenbeutel. 

Vogelfist  —  Hotton. 

Weiberfist. 

Wolfsfist,  2  —  Eotton, 

Wolfsfurz. 

Wolfsrauch,  2. 

Wundschwamm,  2. 


Memllns  laerymaus  Sehum.,  M.  destruens  Pars. 
Hausschwamm. 


Morchella  u.  Helvella  Z. 

Hittalt.  Scarindra.  Namen  von  Mör  =  Mfirbe,  s.  Dancnscarota.  Früher  mit 
Phallns  impudicns,  Taher  z.  Th.  gleichnamig.  Viele  essbare  Arten,  bes.  1)  H.  escnlenta 
Fers,  (mitra  L.)  n.  gigas  Krombh.  (^ftig  snspecta  Krombh.);  2)  M.  deliciosa  Fr., 
elata  Fr.,  escnlenta  Fers.  n.  S)  conica  Fers.;  4)  V.  digitaliformi  s. 


Bischoffsmtitze  —  Nemn. 
Eichenmorchel,  -schwamm,  4. 
Erdbeilen,  -knobeln  —  JHotton. 
Faltenmorchel,  1  —  Nemn. 
Eatzenöhrlein,  1:  Nerdlingen. 
Lorchen:  Gera. 
Maulrachen:  Pressburg. 
Maurach  —  mitthd. 


Maurache:  Oestr.,  Baiern. 
Maurillen  —  Apoth. 
Mauruckerl:  Oestr.  —  Hofer, 
Meiling:  Oestr.  —  Hof  er, 
Morauche  —  Neidhardt, 
Morchellen  —  Book  1546. 
Morchel,  Morchil,  Morgel  -  mitthd, 
Morchen  —  Ortolf  1470. 
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Mouricherl:  Heanzen  in  Ungarn. 
Pfaffenhut  1:  Oestr. 


Spitzmorchel  2. 
Steinmorchel,  1. 


MicrOCOCCUS  prodlgiOSUS  Cohn^  Monas  —  Ekrmherg 

F&rbt  Nahrangsmittel  a.  s.  w.  blutroth. 

Blut  und  Brod  u.  s.  w.  |  Wundermonade. 

Nidularia  ,^w//w?r<?  u.  Cyathus  Haller  etc. 
Becherpilz.  |  Brodkörhchen:  Mark. 


Aphthen. 
Mundschwämmchen. 


I.    Oidiam  alMcans  Röl. 

Schwämmchen  der  Kinder. 
Soorpilz. 


n.    Oidium  tnckeri  BerkeUy, 

Form  einer  Erysibe.    Wint  =  Wein, 

Pilz  der  Traubenkrankheit.  |  Wintbrant,  -prant  —  althd> 

Peronospera  infestans  Caspa/ri. 

Eartoffelpilz.  {  Eartoffelkrankheit. 

Peziza  X. 

Viele,  z.  Th.  Pflanzen  tödtende  Arten. 

Hanfkrebs  (kaufmanniana  Tich).    |  Kleekrebs  (ciboriodes  Fr.). 

Phallus  impudicns  L. 

Bildet  znerst  eine  auf  der  Erde  liegende  eigrosse  Engel,   welche  mit  Morchel  ver- 
wechselt wird,  riecht  stets  sehr  widrig. 


Brunstkugel  über  d.  Erde  -  Nrnnn, 

Eichelpilz. 

Erdschmeer  —  Nemn. 

Gichtmorchel,  -schwamm. 

Hexenei. 

Hirschbrunst  über  der  Erde. 

stinkender  Hirschwamm. 


Pintchen. 

Ruthenmorchel  (gemacht). 

Schelmenei,  -lurch  —  Nemn, 

Schelmenpfifferling  —  Nemn, 

Stertmorchel. 

Steibschwamm. 

Teufelsei. 


Pleospora  Tulame. 

Mehrere  Arten»  hes.  an  unterirdischen  Theilen  verschiedener  Pflanzen. 


Grasbrand  (herbarum  Tul.). 
Hyazinthentod  (hyazinthi  TuL). 


schwarzer  Rotz  der  Hyazinthen. 


Fungi:  Polydesmus  —  Polyporus  umbellatus. 
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Polydesmns  exltlOSUS  Montagne. 
Rapstödter,  -verderber. 


I.    Polyporus  eonfluens. 


Semmelpilz. 


n.    Polyporus  fomentarius  Fries, 

Mittalt. 

Bachernschwamm. 
echter  Feuerschwamm. 


Zanderschwamm. 


ni.    Polyporus  frondosus  Früs. 


Eichhase  —  Bdbmh, 
Klapperschwamm  —  Rdbmh, 


Schipperliug  ->  Rabmh, 


IV.    Polyporus  igniarius  Fries,  Boletus  L. 


Boomholt  —  nd, 
unechter  Feuerschwamin. 


Hodensau:  Baiern. 
Weidenschwamm . 


V.     Polyporus  offieinalis  Fries,  Boletus  laricis  Jacq, 


Dannen-,  Tannenschwamm  — 

HoH,  San.,  Cordus. 


Lärchenschwamm  —  Cordus, 


VI.    Polyporus  oyIhus  Friesy  Boletus 
Schaf  euter. 


Schäfer, 


VII.    Polyporus  pes  eaprae  Fers. 


Blutschwamm. 
Dannenschwamm  — 
Eichenschwamm, 
echter  Feuerschwamm. 


ITort,  San, 


Lerchenschwamm  —  Cordus, 
Tannenschwamm  —  Cordus. 
Zünd-,    Zunderschwamm,  Zunder. 
Ziegenfuss. 


vni.    Polyporus  suareolens  Fries,  Boletus  —  X. 


Löcherschwamm. 
Veilch  enschwamm. 


Weidenschwamm. 


IX.     Polyporus  umbellatus  Fries,  Boletus  ramosissimus  Seh^, 


Bämpratze:  Oestr. 
Birnbigel:  Anspach. 


Bock  —  Nemn, 

Brödling:  Frankf.  a.  M.  -^  Bergen, 


..-^->_ 
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Fungi:  Polyporus  umbellatus  —  Tilletia. 


Bachs(ftiwamm :  Schwaben  bis 

Böhmen. 
Eichbock:  Preussen. 
Eichbalz:  Breslau. 
Eichhase,  -pilz. 
Feisker  —  Rdbmhord. 
Habichtschwamm:  Sachsen. 
Haselbock:  Preussen. 


Hasel-,  Hühnerschwamm  — 

Rahenhorä, 
Liechtling:  Wien. 
Perpesa:  Wetterau. 
Schöberliug:  Steiermark. 
Stockschwamm:  Bai.  —  Jerasek 
Wildhas:  Franken. 
Ziegenbart  —  Nemn, 


Piiecliila  graminls  Pers. 

Yergl.  Aecidinm  q.  Uredo  linearis. 

Rhizoctonia  Cmd.,  Byssothecium  —  Fuckel, 

Pilzmntter  an  den  unterirdischen  Pflanzentheilen  mancher  Fntterpflanzen  n.  s.  w. 


Eartoffelpocken. 

Luzementod  (medicaginis  Gand.). 

Möhrentod  (medicaginis  Gand.) 


Pocken  d.  Kartoffeln  (solani  Etüm). 
Bunkeltod  (medicaginis  Cand.) 
Safrantod  (crocorum  Gand.) 


Kacodlum  cellare  Fers. 


Eellertuch. 


Koestella  eaneellata  Rdbmh, 


Birnen-Gitterrost. 


Sphaerella  morl  FmM. 

Fleckenkrankheit  des  Maulbeerbaumes. 


Sphaerla  fragerlae  2nl. 

Fleckenbrand  der  Erdbeeren. 


Erdbeerbrand. 


Staphylosporliim  Tiolaceum  Wülk 
Weissfäule  des  Holzep. 


Tilletia  earies  Tul,^  Uredo  —  Cand. 


geschlossener  Brand. 

Brant  in  der  Frucht   —   mitthd. 

Brenner  —  mitthd, 

Brunido  —  aUhd, 


Faulbrand. 
Faulweizen. 
Schmierbrand, 
Steinbrand. 


Fungi:  Tuber  —  Xenodochus  ligniperda.  465 


Tuber  MicMi, 

Mehrere  Arten  unterirdischer,  essbarer  Pilze,  jetzt  in  mehrere  Gattungen  vertheilt. 
Mittalt.  Tribnlus,  Tnber  oft  gleichnamig  mit  Phallus,  Morchella  nnd  Lathyrns  tnbero- 
sns.  Namen  1)  Morche  (mürbe  s.  Dancns  carot^),  8)  Tartnffel  ans  dem  ital.,  (terrae 
tnfo,  poröser  Erdstein  oder  terrae  tnber,  Erdknollen)  darans  später  Kartoffel. 


Ankerpoltz  —  mitthd. 
Erdnuss  —  althd. 
Lorch,  Morche  —  mitthd. 


Tartuffel:  Tirol. 

die  Tuffe  fPluralJ.  —  Frisch, 

Trüffel  —  FrisoK 


Uredo  linearis  Pers,  u.  U.  mWgo  rera  Cand, 

Werden  TOn  Pnccinia  graminis  nicht  unterschieden. 

Getreiderost.  |  Kost  des  Getreides  und  der  Gräser. 

Uredo  legumlnosarum  Idnh. 

Rost  der  Hülsenfrüchte. 

Uroeystls  oceulta  Bahmh. 

Rozenstengel,  -stielbrand. 

Ustilago  destruens  Duh,  Uredo  —  Schlecht. 
Hirsebrand. 

Ustilago  maydls  Lev,  Uredo  —  Cand. 
Maisbrand. 

Ustilago  carbo  Tut.  ü.  segetum  JMhn. 

Yergl.  die  älteren  Namen  nnter  Tilletia. 


Dcrriua,  Derri  —  althd, 
Flug-,  Nagelbrand. 


Riss-,  Russbrand. 
Staubbrand. 


Xenodochus  ligniperda  Wülk 

Rostfäule  des  Holzes. 
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Verzeiehniss 

der  mlttel-lateinlschen  Pflanzennamen. 

Aufgenommen  sind  nur  die  Namen,  deren  deutsche  Synonyme  alle  oder  ztun 

Theil  benutzt  wurden  und  zwar  nur  in  ihren  Hauptformen,  besonders  nad 

Dieffenbaeh  Glossarium  latino-germanieum.    Das  Wort  herba  ist  überaQ 

ausgelassen;  h  ist  bei  der  Anordnung  nur  berücksichtigt  in  eh  und  ph; 

y  siehe  unter  1, 


abies  1. 

abrotannm  47,  362. 

absinthenm  42. 

acacia,  -sinm  818. 

acce-,  aoedula  269,  266.  846. 

acer  2. 

acera  166. 

aoetabnlnm  70. 

aoetosa  846. 

aconitum  8,  194 — 6. 

acontilla  140. 

aooras  9. 

acremon  17,  I. 

acuB  mnscata  144. 

adiantos  10. 

adoninm  10. 

adragis  808. 

aifodillns  48,  868. 

affrodisia  192,  I— YI. 

agallocbnm  211. 

agarioQB  462. 

agaticia  48. 

ageratnm  6,  168. 

agnigloBsa,  agnilingna  292. 

agnns  eastns  442. 

agornes  10. 

aixon  872. 

albinum  162. 

albala  800. 

«Idoniam  17,  II. 

alga  80,  140,  206»  866, 417, 462. 

algarica  229. 

alhenna  206. 

alisma  16. 


allelnia  269. 

aUinm  19  YII. 

allogellica  161. 

alnns  21,  829. 

aloe  22,  161,  171,  211. 

alsine  889. 

althaea  28. 

alnta  19  YII. 

alyssum  47. 

amarellns,  -rilla  811  III,  818. 

amamsca  286. 

ambnbeia  98  II. 

amidnm  410. 

amigdalns  810. 

amilnm  410. 

anacardns  26. 

anagallis  26,  898. 

ancbnsa  26  I— III. 

ancira  404. 

anemo  263  11. 

anemone  29. 

anethum  268. 

angelica  88. 

aniflam  276. 

anona  410. 

anoiiis  261. 

anserina  804. 

antera  887,  401. 

anthemis  81. 

antirrhinnm  84. 

antofolus,  -phylli  84. 

antonii  radiz  294. 

anthora  8. 

aparilla  140. 


apbaca  896. 
apiacam  200. 
apiatellnm  283. 
apiam  86. 

—  ranarum,  —  risns  826. 

—  rasticnm  826. 
apri  radiz  82. 
aprinia  168. 
aquilea,  -legia  87. 
aracns  486. 
arbutns  388. 
arcbangelioa  200,  420. 
areola  168. 
argentina  804. 
arinca  46. 

aristologia88— 9,  114,  US,  269. 
armeniaea  811  III. 
armoracia  244,  260. 
amica  46,  186,  190. 

aron  46. 
artbanita  128. 
artemisia  44. 
artetioa  14,  807. 
artionlaris  876. 
arum  46. 

arandinetum,  -do  273. 
anindo  mellis  860. 
asaia,  -ns  46. 
asclepias  489. 
aspaltea  409. 
asparagns  884. 
aspartilla  140. 
aspernla  47. 
assa  dalcis  60. 


ftstragalos  —  chamaepitys. 
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astragalns  50. 

astrantia,  astrencia  60,  ji69. 

atra  passa  360. 

atriplex  51,  91. 

anreola  7S,  168. 

anrifolinm  72. 

arantia  165. 

avena  53. 

avis  lingna  S96. 

azion  421. 

bacara  46. 

baccae,  bachae  lauri  205. 

balamite  235  IIb. 

baUnstium  8 19. 

baldimonia  237. 

ballota,  54,  230. 

baisam ita  95,  285  IIb. 

balsamum  178. 

barba  aron  45. 

—  iovis  372. 

—  ircina,  senis  406  I,  II. 
barbarea  164. 
barbobalsamnm  178. 
bardana  201,  346,  410. 
barochiam  288. 

basilia,  -lieas  40  II,   249,  297. 

basilisca  297. 

batracbiüm  826. 

batiis  843. 

bancia  181. 

bdellinm  171  VI. 

bedegar  388,  841,  377. 

benedicta  104. 

beonia  260. 

beitanica  429 — 80. 

benila  880,  481. 

beta  68. 

betonica  887. 

betula  59. 

bibinella  276. 

bislingna  350. 

bismalya  228. 

bistoria,  bistorta  297. 

bladnm  410. 

blandonia  429. 

blitas  61,  68,  92. 

boberella  274. 

boletus  462,  459,  460. 

bolns  884. 

bombasinm,  bombata  169. 

bombicina  368,  874. 

bombicinm  169. 

bona  tota  91  IV. 

bonifacia  860. 


bonns  henrions  91  lY. 

borith  186,  198. 

boirago  60,  368. 

boscanita  234. 

botanica  429,  430. 

botraoion  826. 

bovis  lingaa  26. 

bracosa  131. 

branca  arsina  101,  180. 

brassica  63. 

brindelia  409. 

brion,  bryon  86,  226,  240. 

bryonia  69. 

briorva  68,  218. 

brisilium  212. 

brittanica  104,  429—30. 

brittnla  19  YUI. 

bromos  58. 

brugns  849. 

brnnella  69,  814  IX— X. 

brnscmn  349. 

bugloBsa  26,  126. 

bnpht-,  butalmns  94. 

cadia  264. 

calamentha  235. 

calamns  9,  410. 

calcatrippa  86. 

caltha  408. 

cam  —  s.  Cham.  — 

campana  191. 

campanella  109. 

camphora  171. 

canabns,  -pus  76. 

canaria  122,  124. 

canicnlata  186. 

canineca  105. 

canis  dens  27  And.  I. 

—  lingna  126. 

caniva  76. 

canna  mellis  860. 

canopas  76. 

oapillas  veneris  10,  40. 

capnos  114. 

oapparis  166. 

capriflcns  127,  152  II,  177. 

caprifolinm  77. 

caprndis  68. 

capsella  78. 

Caput  galli  851. 

cardamomum  79. 

cardamnm  208,  245,  416. 

caTdannm  79. 

cardetam  135. 

cardiaoa  207. 


cardina  327. 

cardo,  -us  86,  104, 135,  404—6. 

cardobenedicta  104. 

cardopacium  82. 

cardopia  82,  123. 

cardncella  406  I,  11. 

carectnm,  carex  80. 

cariofilus,  -pbyllnm  84, 133—4. 

cariopbyllata  166. 

cariston  187. 

caiota  131. 

carpinus  88. 

carpo  balsami  173. 

carthamus  83. 

caram  276. 

carvi  276. 

casia,  cassia  84,  174. 

cassianns  204. 

cassilago  186. 

cassntha  122—3. 

catapatia  405. 

catbolica  129. 

cauda  equina  140. 

—  poroina  217, 
oanlirapa  66. 
caalis,  canlistram  63. 
cedonia  286. 
eedrns  86. 
ceduariam  122. 
celia  179. 
celidonia  80,  90. 
centanria  146. 
centimorbia  227,  296. 
centinodia  292,  296. 
centrnm  galli  147,  350  YII. 
centum  oapHa  145. 

cepa,  17,  II,  III. 
cepala  17  II,  III. 
cerricaria  76,  76. 
oerasa,  -ns  811 — 12. 
kerva  886. 
cervaria  268. 
cervicornia  291  III. 
cerviglossa  867. 
cervina  lingna  869. 

—  Spina  828. 
cestron  387. 
cetarach,  ceterach  88. 
cethim  85. 

chae-    8.  che-, 
chamaeacte  869. 
cbamaedrys  482. 
cbamaemelnm  93. 
chamaepitys  898. 
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cheiri  —  fenus  camelorum. 


cheiri  89. 

cherephylla  8£. 

diervillnm  380. 

christophoriftna  10. 

ehrysocoma  168. 

cicer,  cicercnla  97. 

Cichorium  98,  896,  427. 

kiki  886. 

cyclamen  128,  204. 

ciconia  99. 

cicnta  99,  106. 

cicntaria  89  III. 

cid-,  cit-,  cydonia  286. 

cyma  99. 

ciminnm  121. 

cinae  flores  431  lY. 

cinamomnm  100. 

cinara  124. 

cinoglossa  126. 

cinosbatos  338. 

cinam,  -as  117.  314. 

ciperns  126  II,  III. 

cipressns  121. 

ciprins  70. 

cirpns  194,  866. 

citrago  288. 

citmllns  97. 

clipens  solis  208  I. 

cliton  408. 
coccygria  882. 
coccognidion  129. 
coccns  320. 
—  polonicns  367. 
coctanns  286  YII. 
codion  264. 
coliandram  862. 
colocynthis  99,  102. 
colophonia  176. 
colnbrina  97. 
colntea  106. 
condisnm  189  Dictam. 
conila  267,  863. 
coniza  190—1. 
consa  99. 

consiligo  179  I,  IV. 
consolida  66,  182,  398. 
contrayerra  137» 
conTolynlns  109  I,  VII. 
coralli  herba  47. 
corchorns  182  VI,  188. 
coTdiana  207. 
cordigena  .gera  207. 
coriandrnm  110. 
corilas  116. 


cornn  cervinnm  291. 
comns  818. 
corrigiola  109. 
Corona  imperialis  l66. 
—  monacM  396. 
corrosinns  140. 
corrnda  47. 
cortnsa  114. 
costa  eqnina  291. 
costain,  costns  96  VIII. 
cotinns  286,  882 
cotonenm. 
cotnla  fetida  31. 
cracca  maior  488. 
crassina  401. 
crassnla  869. 
crepitns  Inpi  461. 
crethinns  118. 
crisola,  —  locanna  61. 
crispinns  66. 
crista  148. 
crithmnm  118. 
crocns  118. 
cronica  96. 

crqnopodia  s.  geraninm. 
crnciata  161. 
cnbeba  281  I. 
cncnlopanis  269. 
cncnmer  119—120. 
Cucurbita  120. 
cnlmns  410. 
cnminnm  s.  ciminnm. 

—  alnornm  270. 
cnnila  267,  868. 

—  gallinacea  267. 
cnnilago  401. 
cnrcnma  121. 
cnstos  hortomm  396. 
dactilns,  -tylos  260,  273. 
daphne  206. 

datisca  328  II. 
dancns  10,  12. 
demathian  172  XVI. 
dens  canis  27.  Androp.  I. 

—  leonis  896. 
dentaria  132,  294. 
diagrydinm  176. 
dictamnns  134. 
digitaria  262. 

draconis  sang^is  172  XVI. 
dracontea  297. 
driorteris  299. 
dnmns  848. 
ebenns  92. 


ebeta  28. 

echinastrnm  163. 

eclipsis  solis  208. 

edera  177. 

edera  terrestris  166  Glech. 

elaterinm  289.    Mom.  el. 

eliborites  96  IX. 

eliniam  440. 

eliotropia,  -um  72,  386. 

elixapinm  63. 

elleboms  179,  427. 

endivia  98  I,  883. 

ennla  191. 

epithymum  128. 

eptafilon  82  I,  292,  306. 

eptasilon  82  I,  282,  305. 

equi  menta  96  VIII,  234. 

eqnisetnm  140. 

erificns  193. 

erigeron  874. 

erynginm  146,  827,  377. 

ermodactyli  106. 

emca  146,  878. 

esbria,  esbnm  867. 

escanea  290  II. 

escola  404. 

escnla  116,  442. 

espnrinin  367. 

esola,  esnla  404. 

enbrasia  867. 

enpatorinm  6,  867—8  IV,  VH- 

enphorbinm  806. 

enphrasia  148. 

ensole  404. 

eviscns  28. 

ezoporinm  18. 

faba  486. 

fabago  268. 

fabaria  871. 

fafelaria  $26. 

fagns  160. 

far  414. 

farfugium  78. 

farina  410. 

faselns,  -seolns  271,  290. 

fei  draconis  129. 

—  terrae  146  Erythr. 

felfnlesbet  281. 

feminella  96  VIII. 

fenioinm  842. 

feniculnm  162. 

feniz  48. 

feno-,  fenngrecnm  409. 

fenns  camelomm  124. 


ferula  —  mandola. 
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foTnla  306. 

fiala  440. 

ficnlnea  162  I. 

ficQS  152  I. 

filfalesliet  281. 

filfel  281  II. 

filicnla  96. 

filix  48,  49,  152. 

filipendnla  260,  886. 

fiola  440. 

fistnla  pastoris  80. 

fistnlaria  267. 

fistnlosa  46. 

fiaTiola  86. 

flornm  372. 

flos  amoris  223. 

—  siliginis  86. 

fornella  90. 

fraga  153. 

frangala  329. 

frazinns  154. 

frigidariam  63. 

frnges  410. 

frnmeiitani  410. 

fnlfel  281  II. 

fnlla  193. 

falvalabia  282. 

foinaria  114. 

famiterra  156. 

fnmns  244. 

fungns  452. 

fnngiis  chiTiirgoram  461. 

gagates  391. 

gajatum  170. 

galanga  22. 

galbannm.  173. 

galega  157. 

galgannm  22. 

galinm  169. 

galla  322. 

gallipes  326. 

gallitrichnm  358  IV,  VII. 

gallinm  159. 

gandera  78. 

gariopMlus  84. 

gegners  261. 

gergrites  261. 

gelisia  200,  420.  427. 

genipi  herba  5  II,  7  V,  VI. 

genesta  127,  848. 

gentiana  161. 

geraninm  168. 

geranopogon  163. 

gid,  git  224,  247,  258. 


gira  Bolis  72. 

gladiolns  20,  80,  192. 

glans  321. 

glänz  90. 

glessam  391. 

glicon  236  VIb. 

graminis  beiba,  radix^l24,  412, 

granata  319. 

granttm  410. 

—  paradisi  24. 

—  Bolis  217,  884. 

—  tinctomm  320  IV. 
gratia  dei,  gratiola  169. 
gnmmi  170. 

ba-  8.  a- 

balicaccabnm  274. 

be-  s.  e-. 

bebna  205. 

benricns  bonus  91  IV. 

bi-,  by-  u.  ho-  s.  i-  n.  o-. 

iacea  87,  247. 

ibiscQS  28. 

ierobotana  480. 

iga  148. 

ilex  97,  897. 

ingainalis,  -naria  145. 

intybus,  -tuba  72,  98  I,  II,  412. 

ypericon  187. 

ypia  389. 

ypoms  140.. 

ippia  889. 

ippuris  140. 

ippomanes  180. 

ircina  lingna  369. 

ireos,  iris  192. 

iTundinaria  90. 

isatis  193. 

isopus  188. 

italia,  -lica  140,  404. 

itidaica  376. 

iuncas  194. 

—  odoratns  124. 
mniperus  196 . 
iasqniamtis  186. 
iva  14. 

kerya,  kiki  836. 
labinm  Teneris  877. 
lacryma  iobis  105. 
lactnca  199,  200,  383. 
lactncella  883. 
ladannm  173. 
lagopi  berba  407. 
lancea  cbristi  258. 
lanceola  291. 


lapacia,  199,  201,  346^7. 
lapas  68* 

lapatbum  199,  201,  346—7. 
lappa  201. 

—  canina  158,  450. 

—  inversa  201. 
latbyris  129,  406. 
laurea  129. 
lavendnla  205. 
laver  880. 

lens  436  I,  487  V. 
lenticula  487  V. 

—  aqtiatica  206. 
lentiscus  116. 
leo  terrae  129. 
leonis  dens  895. 
leporis  pes  407. 
libisticTim  209. 
lignsticum  209. 
lignstrnm  112,  214. 
lilium  107,  216. 
linnm  216. 
linaria  84  V. 
lingna  agni  292. 

—  avis  296. 

—  bovis  26.    . 

—  canis  125. 

—  cervina  869. 

—  ircina  869. 

—  pagana  350. 

—  passerina  296. 
liquiricia  167. 
litbagrosÜB  105. 
locnsta  427. 
lolinm  68,  218,  827. 
lanaria  61. 

lapina,  -nnm  222,  881. 
luptiltis  185. 
Inteola  828. 
macedonicnin  875. 
maciannm  286. 
macis  242. 
macropiper  281. 
magistrantia  60. 
mairorana  256. 
mnlagetta  24. 
malagranatam  318. 
malomellxiin  286. 
malnm,  -las  286. 

—  cydoninm  286. 

—  granatas,  pnniceas  319. 
malya  286—9. 

mana  302. 
mandola  810. 
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mandragora  —  porrocasti. 


mandragora  229. 
manna  166 
maratrnm  152. 
margaritaria  256. 
mariae  herba  06. 
marmbiam  54,  230. 
marsilinm  222. 
mater  heibamm  44. 

—  silyae  77. 
matricaria  44,  95. 
matacella  426. 
maniella  368,  371. 
medita  231. 
melanopiper  282. 
melantbium  246—7. 
melapinm  286  X. 
mel  oannae  850. 

—  harnndinis  850. 
meli-,  melomellinm  286  X. 
melisphilla  234. 
melilotas  200. 

melo  119,  120. 
menta,  -tastrnm  284. 

—  alba,  romana  95  YIII. 
merica  merita  127,  148. 
mespila,  -lus  116. 

meu,  menm  287,  852. 
milinm  261,  878. 

—  solis  217,  884. 
milleborbia  868. 

—  folium  6. 

—  forbia,  -moibia  868. 
miristica  242. 

mirra,  -ms  174,  888  Y. 
mirtas  206,  241—2. 
mollngo  168. 
monacM  Corona  895. 
mora  889. 

—  bati,  dnmi  848. 
morella  181,  813  YII,  881. 
morionis  sceptrnm  417. 
morsns  diaboli  892. 

—  gallinae  389. 
morns  239. 
mnscata  acuB  144. 

—  nux,  muscatam  242. 
muscns  240. 

—  clavatas  226. 

—  terrestris  226. 
nrasica  889. 
napa,  napi  61,  66. 
napellns  8. 
napoluB  74. 
naroigsus  S16. 


nardas  205,  248. 
nastartinm  79,  208  lY,  245. 
nennfar  248. 

nepeta,  nepta  284  I.,  245. 
nigella  68,  818,  884, 
nympbea  800,  804. 
nncns,  nnz  194. 
nux  aqnatica  406. 

—  pinea  278. 
oonlns  Christi  95. 

—  consulis  284  IIa. 
olea,  -aster  250. 
olibanam  174 — 5. 

olis-,  olixatrnm  875,  880. 
oliva  260. 
olsenitinm  270. 
olas  63. 

olnsatrnm  875,  880. 
ononis  251. 
opbris  258—4. 
opinm  264. 
opobalsamnm  173. 
opnluB  2. 
orant  84. 
orchis  253—5. 
ordeum  184. 
origannm  254—5,  257. 
oriza  890. 

orminam  357,  358  YII. 
ornns  155. 
orobanche  869. 
orobns  436  I.,  487  YIII. 
oi-tisia  258. 
ortomm  custos  396. 
osyris  84. 
osmunda  10  Act. 
ostmcinm  269. 
oxigalla  846  II. 
oxilapaciam  346  I. 
pagana  lingna  350. 
palinrus  185,  888. 
palma  260,  273. 
palma  cbristi  255. 
palndapinm  880. 
panichium,  -cum  262,  297 
papaver  263. 
paradisi  lignnm  211. 
paralysis  806. 
parietaria  266. 
passa  atra  860. 
passerina  lingna  296. 
pastinaca  131,  266. 
panli  herba  307. 
pedicnlaris  182. 


pegannm  850. 
pelecinos  113. 
pentadactylns  255. 

—  filon,  -phylon  306. 
peonia  260. 

pepo  119,  120. 
percola  10  YIII. 
perdicinm  265. 
perforata  187. 
perpersa  46. 
persiciria  80,  298. 
persicnm,  -cns  310  II,  3. 
persilins  110. 
persoi^ata  801. 
pervinca  438. 
pes  cortinns  326. 

—  leporis  407. 

—  miWinns  886  XYIII. 

—  pnlli  324,  886. 
peta  58. 

petranelinm  36. 
petri  herba  307,  398. 
ph-.  8.  f-. 
petroselinnm  86. 
pencedannm  869. 
piaster  280. 

picris  200. 

pilosella  182  YI,  84  III. 

pimpinella  276. 

pinaster  280. 

pinea,  pinus  878—80. 

piper  881—2. 

pipinella  276. 

piretmm  26,  285. 

pirola  282. 

pirnm,  pims  285. 

pisa,  -snm,  -sns  222  Lnp. 

290.. 
pix  176—6. 
Planta  408  YII. 
plantago  291—8. 
platanns  8. 
plionia  260, 
Podagra  lini  122—8. 
lY.  policaria  871. 
poligonnm  296  II. 

—  coccifemm  637. 
polipodinm  49,  899. 
politrichnm  49,  300. 
pomarinm,  pomnm  888. 
pomnm  qnerci  833, 
popnlns  800. 
porcinnm  rosimm  895. 
porrocasti  17  II. 


I., 


.^h-j 


porrum  —  spina  appendix. 
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porrum  17  II.,  18  VI. 
portnlaca  803. 
potentilla  304 — 6. 
premorsa  392. 

presilinm,  -icnm  212  IT.,  249. 
pretnla  19  YIII. 
Priapismus  264 — 6. 
priaspieas  S64 — 4. 
primnlaris  306. 
prinas  314. 
prisilinm  s.  pres- 
proaerpinacea ,   -nata  78   Cap. 

IL,  261,  296. 
pmna  814, 
prtinella  69. 
prnnus  314. 
psillios,  -linm  293. 
pnlegium  286  YI. 
pnlicaria  311. 
pnlmonaria  319. 
pnlsatilla  29. 
pnnieeam  malam  31 9* 
qnerciila  398,  481,  482. 
quercns  320—22. 
qninqnedigitoram  266. 

—  folinm  81  I.,  306. 

—  nervia  291. 
qüotanum  286. 
rabaculus  66. 
rhabarbarnm  381  Bhenm-,  847. 

—  monacboram  847. 
rabinnm  62. 
rabacanlis  66. 
radiz  244. 

—  pontia  831  Bheum. 

—  rbodia,  rosea  870. 
rafanolenra  829. 
rafanus  68,  66,  244,  829. 
ramoracia  244, 
rhamDTis  117,  828. 
rananenlns  328 — 26. 
rapa  66. 

raphanns  s.  rafanus. 
rapistmm  327. 
rarici  121. > 
ravisum  62. 
rebarbaram  s.  rbab-. 
riscns  860. 
ritala  80. 
roncina  80. 

rostmm  porcinnm  806. 
rnbea,  -ia  168,  842. 
mbiola  268. 
mbns  843. 


rnscns  849,  860. 
sabina  198. 
sachamm  860. 
Salix  362. 
salinnca  80,  438. 
salnmbra  488. 
salvia  367. 
sambncns  860,  484. 
Bampsuoliüs  206,  266. 
sandaraoa  176. 
sandia  198. 
sanguinaria  78  II. 
sangninarins  112  II. 
sangnis  draconis  172  XYI. 
aangnisorba  361 — 2. 
sangninella  262. 
sanicala  362,  878. 
sanodia  168. 

santolina,  -nnm  213,  862. 
santoninm  862. 
saracena  167. 
sardiola  862... 
sardoa  826. 
sarminea  82  I. 
satiria  264—6. 
satnreia  868,  401. 
sazifi-aga  886. 
sayina  198. 
scabiosa  198. 
Bcammonia  176. 
scara  celi  82  I. 
scarindsa  181,  461. 
scariola  368,  374. 
scelerata  826  XIX. 
sceptrnm  morionis  417. 
Scilla  90,  866. 
soirpns  866. 
scboenanthus  124. 
scolimns  124. 

scolopendra,  -podium  367. 
Bcopa  regia  188  III. 
sorofnlaria  868,  871. 
scumaria  131. 
secale  862,  414. 
sednm  868,  372. 
selar,  seleno  36. 
selinum  36. 
semperriva  368,  372.' 
sene  84. 

senecion,  -um  874, 
senta  818. 
septenervia  292. 
seriola  874. 
seriphinm  48  lY. 


seris  98. 

serpentaria  166,  297. 
serpillum  401. 
serpinacca  296  II. 
sertnla  233. 
servilla  380. 
seseli  376—6. 
sethim  86. 
sicomoms  289. 
gideritis  876. 
sigillnm  mariae  108. 

—  salomonis  108. 
silago  291  III,  (881,  414). 
siler  203,  876. 

Biliacns  flos  23. 
siligo  291  m.,  (881.  414.) 
simeonis  228. 
Bimila  410,  418. 
Bimphoniaca  186. 
symphytam  393. 
sinope  378. 
sinonns  437. 
syon  880,  481. 
syringa  893,  434  I. 
syriacas  flos  28. 
sirupus  860. 
sirtes  417. 
siser  880. 

sisimbriam  96  YII. 
solago  881,  (291  III.,  414). 
solancium  818  XY. 
solannm  381  lY. 
solaras  99,  liTnla. 
solaticnm,  -trarn  881. 
soldana  226. 
Solidago  minima  66. 
Bolis  clipens  208  I. 

—  herba  270. 

—  sponsa  98  II. 
Bolorago  99. 

solseqninm  72,  98  II,  386,  396. 

sonchns  388. 

sorbarins,  Borbns  288,  287. 

sparganinm  384. 

spargns,  sparsnla  97  Aspa. 

spartnm  127. 

spatnla  fetida  192. 

spelta  414. 

spergnla  264. 

sperima  892. 

spica  206,  410. 

Spina  814. 

Spina  alba  268,  338  Y. 

—  appendix  66  Ber. 
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Spina  cervina  —  zedoarium. 


Spina  cervina  828. 

—  mernla  388  U. 
--  nigra  318  XV. 

—  solis  72  Galen, 
spinacia,  -nm  386. 
spinellam,  spinns  814,  818. 
spongia  cynosbati  888. 
sponsa  solis  16. 
sprintilla  179. 

sqnilla  866. 
sqninanthns  124. 
stacte  174. 
stafisagria  132. 
Stella  herba  291  Vn. 
sticados  168. 
stignns  61. 
stoechas  168. 
stryoli-,  Btrignos  61,  881. 
strobnlns  124. 
stmmaria  460. 
strnmea  826, 
stmthinm  429. 
snber  822. 
snbnlis  99. 
snccinnm  391. 
snmacli  322. 
snpercilinm  yeneris  6. 
thalictrum  399—400. 
tamarindns  394. 
tamariscns  896. 
tamns  69. 

tanacetnm  96  YIII.,  96. 
tapsQS  barbastns  29. 
taraxacnm  396. 
terra  merita  121. 
taxns  897. 
terebintina  176. 


tilia  403. 
timalns  404. 
tbymbra  868. 
timnla  404. 
tbymns  368,  402. 
titimalns  404. 
tormentilla  806. 
tomabana  246. 
tomella  306  IX. 
tota  bona  91  lY. 
tremnlns  802. 
tribnlos  466. 

—  aqnaticns  406. 
trifolinm  408. 

—  acetosnm  269. 
triticnm  418. 
trollins  8. 
tnber  123,  466. 
tnmns  103. 
tnnica  133  VI. 
tnrbita  192. 
thnris  270. 
tnssilago  416. 
nlmaria  3, 
nlmns  419« 
nlninns  20. 
nlpicnm  20. 

nWa  192,  273,  366. 
nrnbilicns  veneris  266. 
nngula  caballi  248  Ny.,  416. 
Urtica  420 — 21. 

—  mortna  200. 
nva  canina  381. 

—  crispa  383. 

—  Inpina  381. 
nvnlaria  360. 
vaccininm  186,  422. 


Valeriana  426. 
venenata  326. 
veneris  labinm  877. 
vepres  348. 
verbascnlnm  307. 
verbascnm  429. 
verbena  430. 
vermicnlaris  369. 
verrncaria  72. 
vibex  362. 
vibnmnm  434. 
vicia  436—7. 
victorialis  20,  166. 
vimen  363. 

vincetoxicnm  161,  439. 
Viola  440. 

—  flammea  441. 

—  lactea  208. 

—  lutea  89. 

—  purpnrea  440  YII. 
virga  pastoris  136. 

—  regia  136 — 6. 

—  textoris  136. 
viria  282. 

viscnm,  viscns  icB,  422. 
vitex  242. 
vitis  448. 

—  alba  69,  103. 
vitiscella  103. 
vitreola  266. 
volemnm,  -ns  810. 
volnbilis  109  VH.,  188  Hum. 
vnlgago  46. 

vnlpicnm  20. 
zadnra  122. 
zedoarium  122. 


Verzeiehniss 

der  deutschen  Pflanzennamen. 


Äadebär  s.  Adebar. 

Aagtappel,  Aagtje:  Pirut  malus. 

Aak:  Sambueu*  ebulum, 

Aalbanm,  -bom:  Lonieera  xplosteum^  Prunus 

padus, 

— berstranch,  -besing:  Ribes  nigrum. 

^Mische:  Lonieera  xylotteum,  Pruntu pcKius^ 

Rhamnus  frangvla. 

Aalkrant:   Rumex    hydrolapaihum ,    Satureja 

hortensis. 

Aalhornbaum :  Sofnbueus  ebulum. 

Aamdamsblom :  Omithogalum  umbellatum, 

Aantenflott:  Lemna. 

Aapenbeern:  Ribes  nigrum. 

Aar:  Triticum. 

Aarbär  s.  Adebar. 

Aarbeere,  -Icirscbe:  Pirus  iorminalis. 

Aardbeere:  FTagaria. 

Aarfke:  Pisum  sativum. 

Aaron:  Arum  maculatum. 

Aarweizen:  Triticum  sativum, 

Abaron:  Artemisia  abrotanttm. 

Abbatz,  stinkiger:  Qleehoma  hederacea. 

Abbeis,  Abbiss :  Ranuneulus  aconitifolius^  Cre- 
pis  praemorsa^  Leontodon  auetumnalis^ 
Primula  aurieula  u.  minima^  Suceisa  pra- 
tensis;  s.  Teufelsabbiss. 

Abele:  AnagalUs  arvensis. 

Abelk:  Populus  alba. 

Aberäsche,  -asch:  Pirus  aueuparia. 

Abereis,  Abergans:  Artemisia  abrotanum. 

— escbe  s.  Eberesche. 

— knoblanch :  AUium  sativum  u.  scorodoprasum, 

— on:  Artemisia  abrotanum. 

— thon:  Asplenium  triehomanes, 

— wnrz:  Artemisia  abrotanum. 

Abhen:  Eedera  helix. 

Abholder-:  Viscum  album. 

Abhom :  Aeer  pseudoplatcmus. 

Abiatsbnsch:  Salix  viminalis. 


Abielbanm:  Populus  alba. 

Abkrant:  Peucedanum  ostruHum. 

Ablass  s.  Tenfelsablass. 

Abnehmkrant:  Stachys  recta. 

Aberäste:  Seneeio  vidgaris. 

Abrand:  Artemisia  abrotanum. 

Abraschbanm :  Pirus  aueuparia. 

Abranch:  AUium  scorodoprcuum. 

Abrant,  -ten:   Artemisia  abrotcmum^  AcJUUea 

clavenae^  Fumaria  ofßcinalis. 
Aberschenbanm:  Pirus  aueuparia, 
Abrikose  s.  Aprikose. 
Abrija:  Artemisia  abrotanum. 
Abrut,  -ten  s.  Abrant. 

Abschlag,  Abslag :  AUium  asccUonieum^  Arte- 
misia abrotanum. 
Abthon:  Asplenium  triehomanes, 
Abschyd,  Seckel-:  Capsella  bursa  pastoris. 
Acacia  s.  Akazie. 
Acajonholz:  Spondias. 
Acajounnss:  Anacardium  latifolium, 
Acalaye,  Achelei:  Aquilegia  vtUgaris. 
Achen:  Quercus  robur. 
Acher:  Aeer  campestre  u,  pseudoplatanus, 
Acherblnm,   -brat,   -mennig:   Agrimonia 

eupatoria, 
Acherram:  Aquilegia  vulgaris. 
Achersch:  Acer  campestre  u.  pseudoplatanus. 
Achillenkrant:  Achillea  mille/olium. 
Achor,  -om :  Acer  pseudoplatanus, 
Achsenznnge:  Anchusa  ofßcinalis. 
Achtenstande:  3ambueus  ebulum, 
Ackelege,  -lei  etc.:  Aquilegia  vulgaris. 
Acken:  Sambueus. 
Ackerandorn :  Qaleopsis  ladanum. 
— banm :  Quercus  robur. 
— blnm:  Agrimonia  enpaiorium. 
— beere,  -bremen:  Rubus  caesius. 
— brommer:  Rt^us  caesius. 
— brod:  Melampyrum  arvense. 
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Ackereicheln  —  Aengerschen. 


Ackereicheln :  Lathyrus  tuberoms, 

—gras,  kriechend:    Cynodon  dactylon  (Triti- 

cum  r^ens). 
— günsel:  Äjuga  chamaepity*. 
— hahnenfass:  Ranuneulus  arvensis, 
— hanfnessle:  Oaleoptis  ladanum, 
— karmns:  Equisetum  arvem«. 
— holder:  Sambucus  ebulum  {Aegopodium  po- 

dagraria, 
— hoUunder:  Sambucw  ehultim. 
— Wapper:  Alectorolophtts  crista  gäili, 
— kletten:  Caucalit  anthriseus,  Daucw  gran-- 

dißora, 
— knoblanch:  Mlium  oleraceum, 
— krut:  Agrimonia  «upatoria, 
— kümmel,  schwarzer :  Lychnis  githago. 
— lattich:   Valerianella  olitoria. 
—laus :  Dautw  grandißora. 
— magenwnrz,  -mann:  Acorus  cakanus, 
—mannkraut:  Anchtua  ofßcinalis, 
— mannswurzel:  Acorus  calamus. 
— meng,  -mennig:  Agrimonia  eupatoria. 
— mies  :  Juneus  bu/onius^  Polygonum  aviculare. 
— minnig,  -mentz:  Agrimonia  eupatoria, 
— nägleingras,  -weiss:  Holosteum  umbellatum. 
— nepf :  Mentha  arvensis. 
— nfisse;  Lathyrus  tuberosus. 
— pfriemen :  Cytisus  scoparius,  Reseda  luteola^ 
— purtzel:  Portulaea  oleracea. 
— raute:  JFumaria  officinalis. 
— riedgras;  Avena  eaepitosa, 
— rGslein:  Adonis  aestivalis. 
— salat:   Valerianella  olitoria. 
— Schmiele:  Agrostis  vulgaris. 
— Schnabel:  Erodium  cicutarium. 
— senf:    Raphanistrum  arvense. 
— Steinsamen:  Litho^permum  arvense. 
— straussgras :  Avena  caespitosa. 
— trad:  Polygonum  aviculare. 
— weide:  Salix  repens  var.  arenaria. 
— wiede :  Convolvulus  arvensis. 
—würz :  Acorus  calamuSj  Agrimonia  eupatoria^ 

Eranthis  hiemaliSy  Iris  pseudacorus. 
—Veilchen:   Viola  tricolor. 
— Zwiebel:   Oagea^   Omithogalum  umbellatum. 
Acley,  Acquilley:  Aquilegia  vulgaris. 
Acteuwurz:  Sambuetu  ebulum. 
Adalbertkraut :  Medicago  sativa. 
Ab  dach  :  Sambu&is  ebulum. 
Adali  :F<oto  tricolor. 
Adamsapfel:   Citrus  decumana. 
—feigen :  Ficus  sycomorus,  Musa  paradisiaea, 
Adbar-  s.  Adebar-. 
Adderkrud,  -ledder:  Polypodium  vulgare. 


Addersporen:  Delphinium  consolida. 
Adebarsblaume :   Butomus    umbellatus,    Iris 

pseudacortu. 
— brot:    Qeranium  robertianum,  Iris  pseud-^ 

acorus. 
— katbeere:  Ribes  nigrwn. 
— nibben:  Delphinium  consolida, 
— snavel:  Oeranium  robertianum. 
Adelesche:  Sambucus  ebultem,  Pirus  sorbus  u. 

tormiatalis. 
Adelgras :  Plantage  maritima  var.  alpina,  Poa 

(slpina. 
Adelsbeer:  Pirus  aria  u.  aucuparia. 
Aden-:  Sambucus  ebulum. 
Aderkrut:  Plantago  major. 
— menig,  -mont,  -monie:  Agrimonia  eupatoria. 
Adexen:  Agrimonia  eupatoria. 
Adic,  Adyk:  Sambucus  ebulum. 
Adivie :  Cichorium  endivia. 
Adlerbohne :  Phaseolus  vulgaris  saponacea. 
— farnkraut:  Pteris  aquilina, 
— holz:  Lignum  agallochum. 
Adlers-,  Adlesbeerbaum :  Pirus  torminalis. 
Adonis,  -röslein;  Adonis  aestivalis, 
Aebaer-  s.  Adebar-. 
Aeberraute,  -reiss,  Aebri  s.  Abraut. 
Aeckern:  ^terctu  robur. 
Aedeb&r  s.  Adebar. 
Aegel:  Stratiotes  alodes. 
— ,  Aegle,  Gras-:  Aronicum  scorpiodes. 
Aegyptischkorn:  Hordeum  sativum  nudum. 
Aegresch,  ruht:  Berberis  vulgaris. 
Aeher:  Triticum. 
Aehmts weide:  Scilix  vimxnalis. 
Aehps  :  Hedera  helix. 
Aehre:  Acer   can^estre  u.  pseudoplatanust 

Triticum. 
Aedarn:  Sambucus  nigrum, 
Aelberte:  Fragaria. 
Aelbesin:  Ribes  rt^rum, 
Aeldem:  Alnus  glutinosa. 
Aelebaum:  Pirus  torminalis. 
Aelessen-  Aelexenbaum :  Prunus  padus. 
Aelkrut  s.  Aalkraut. 
Aeller :  Alnus  glutinosa. 
Aelsbeer,  Aelsche:  Pirus  tormincUis. 
Aelz,  bittrer:  Artemisia  absinthium, 
Aemcherbel:  Eeracleum  sphondylium, 
Aembry,  -mele,  -mli,  -meri:  Prunus  eerasus. 
Aemetsweide:  SaUx  viminalis. 
Amemerlibaum :  Prunus  eerasus, 
Aendorn  s.  Alhom. 
Aenetkraut:  Peucedanum  anetum. 
Aengerschen :  Beta  vulgaris. 
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Anis  s.  Anis:  Coriandrum  sativum. 
Änlceli.Änkleiii:  Pinguicula  vulgcari»,  Pfimula 

aurieula,  Viola  tricolor. 
AepeldäÖTn,  -dam:  Acer  eampestre. 
Ärbes,  Aerbs  s.  Erbes,  Erbs. 
Aepfer,  Aeppicb:  Apiwn  graveolens. 
Ärdappel:  Solanum  tuberosum, 
Ares,  Ärft:  Pisum  sativum. 
AerU  Aeile  s.  Arla. 
A ersehen:  I^axinus  exeelsior. 
Aerscliitzen :  Pirus  domesHca. 
Ärseken  s.  Apen-. 
Ars-  8.  Apen-. 

Äscbablnome:  Anemone  nemorosa. 
Aeschach:  Fraxinus  exeelsior. 
Aescb  s.  Escb. 
Aenzel  s.  Auge. 

Aenzelbeere:   Vaccinium  myrtillut, 
Afelblätter :  Ajuga  reptans. 
Aferhaar:  Linum  usitaiissimum, 
Affaldra,  Affalter:  Pirus  malus. 
Affarizen:  Ribes  alpinum. 
Affelkrant:  Chelidonium  mc^fus. 
Affeiter:   Viscum  album. 
Affenbeere:  Empetrum  nigrum. 
— gsichtli:  Ophrys  muscifera. 
— öhli:   Viola  odorata, 
— Schädel;  Antirrhinum  orontium. 
Affholder, -fölter, -foldra:  Pirus  malus,  Vibur- 

num  opuhts,  Viscum  album. 
Affodillenwnrz:  Asphodelus  ramosus  u.  cUbus. 
Affrndo,  Affrasch:  Artemisia  abrotanum. 
Afholzervrorz  :  Asphodelus  ramosus  u.  albus, 
Afterahorn :  Acer  pseudoplatanus. 
— körn :  Clavieeps  purpurea  S.  4S9. 
— mistel:  Loranthus  europaeus. 
— qnendel:  Peplis  portula. 
Agaldorn:  Rhamnus  eathartiea, 
Agaleia  s.  Ageleia. 
Agathbaam :.  Pirus  aucuparia. 
Ageleia :  Aquüegia  vulgaris,  Dipsacus  fullonum, 

Ononis  spinosa.,  Ranunculus  arvensis. 
Agen  (Hagen) :  Crataegus  oxyaeantha,  Dipsa- 
cus fullonum, 
Agerl  etc.:  Acer  eampestre, 
Agermeng,  -mennig:  Agrimonia  eupatoria, 
Agersch:  Ribes  grossularia. 
Ageschtenaugchrat:  Convallaria  mültißora, 
Aggermühli:   Viola  tricolor, 
Aggermennig:  Agrimonia  eupatoria, 
Aglar,  Aglei  s.  Ageleia. 
Agork:   Cucumis  sativa. 
Agra-,  Agremoi  etc. :  Agrimonia  eupatoria. 
Agrazant:  Gummi  tragacanthae. 


Agres:  Ribes  grossularia. 

Agrimonien:  Agrimonia  eupatoria. 

Agrinken:  Erythraea  ctntaurium. 

Agurka:  Cucumis  sativus. 

Aharen,  Aharn:  Acer  I—JII, 

Ahk:  Sambueus  ebulum. 

Ahl  s.  Aal. 

Ahmdamsblom  s.  Amidams-. 

Ahnblatt:  Sedum  acre, 

— wop:  Equisetttm  arvense  u.  limosum, 

Ahoren,  Ahorn,  Abre,  Aharn:  Acer  I,^IIl* 

Aichdam :  Dipsacus  fullonum. 

Aidbisam:  Solanum  ttiberosum, 

Aigelbeeren:   Vaeeinium  myrtillus, 

Aindom  s.  Andorn. 

Ainpern:  Paris  quadrifolia. 

Aisch:  Pisum  sativum. 

Aispelen:  Crataegus  mespilus. 

Aiter-,  s.  Eiter-. 

Aingan:  Allium  cepa. 

Akazia :  Robinia  pseudacacia. 

Akazie,  -gäli:  Cytisus  labumum. 

Akeley,  Akelchen,  Aklei  s.  Ageleia. 

Akholt:  San^ucus  racemosa, 

Akram:  Fagus  silvatica. 

Aläre :  Sambueus  nigra. . 

Alahsan:  Artemisia  absinthiwn. 

Alandsbirne:  Pirus  communis. 

Alan,   -nd,   -nt  etc. :   Inuia  helenium. 

—  FlGh-:  Inula  pulicaria. 

—  Wasser-:  Lycopus europaeus. 
Alantbeere,  -besing  s.  Aalbeere. 
Alapkrant:  Eupatorium  eannabinum. 
Alaprobst:  Populus  alba, 
Alasasa:  Prunui  padus, 

Albari :  Populus  alba  et  nigra, 

Albdost:  Eupatorium  eannabinum, 

Albe:  Populus  alba, 

Albeö,  Albeere :  Fragaria  vesca»  Ribes  nigrum 

u.  rubrum. 
Albele:  Popultts  alba. 
Alber:  Populus  alba  u.  nigra, 

—  Wasser :  Acer  eampestre. 
Albernach=Pappelgehölz. 
Albesie  s.  Aelbesi. 

Alb-  s.  Alp-. 

Alchemistenkrant:  Akhemüla  vulgaris, 

Alczem :  Ledum  palustre, 

Alder:  Alnus  glutinosa, 

AlemÖnli:  Anemone  hortensis. 

Ale :  Prunus  padus. 

Aletwnrz:  Inula  helenium, 

Aleyabagms:  Olea  europaea, 

Alewede:  Aloe, 
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Alexandrienappel  —  Altseim. 


Alezandrienappel :  dtrulltu  eoloeynthU. 

Alezenbanm :  Prunus  padus, 

Alf:  Popultu  tremula. 

— blut :  Hypericum  perforatum, 

— bunkel:  Chaerophyllum  temulum» 

— ^pape:  Bryonia  dioeca, 

—ranke:  Caprifolium  perielymenum,  Solanum 

dulcamcwa. 
—rüde:  Artemisia  absinthium, 
Alhanna,  -henna:  Lawsonia  alba. 
Alhern,   -hörn:    Acer  pseudoplatanus,  Alntu 

glutinosa,  Sambucu»  nigra, 
Allbei,  -beer:  Ribes  nigrum  u»  rubrum. 
Allcanna;  LatDS<mia  alba. 
Alkanna-,  Algerien-,  wnrzel :  Anehwa  tinctoria, 
Alkrat  8.  Aalkrant. 
Allegiewftrz:  Polygonum  bistorta. 
Allen,  -1er:  Alnus  glutinosa,    Populus  nigra. 
Allerleilnst:  Papaver  rhoeas. 
AUermannehacken,   -bamiscb:   Allium  victo- 
ralis,     Convallaria  polygonatum,    Qladi- 

olus  communis , 

berrnkrant :  Botrychium  lunaria. 

wnrzel :  Allium  victorialis. 

Aller  Menseben  Ärgernies :  Allium  victorialis. 

—  Scheerer  Wundkraut:   Sanicula  europaea, 
Allerweide:  Popultu  nigra. 

—  Welt  Hihi :  Helianthemwn  chamaeeistus, 
Allgut:  Chenopodium.bonus  henricus, 
AUmannswnrzel :  Allium  victorialis. 
AUok  etc. :  Allium. 

AUwede:  Aloe. 

Almanacbhamiscb :  Allium  victorialis. 

Almbnxbaum :  Rhododendron  ferrugineum  u. 

hirsutum. 
Almen  s.  Alben. 

Almer :  Rhamnus  frangula. 

Aloe :  Aloey  Qummi  aloes. 

Alpacbäs:  Carlina  acaulis. 

— ari:  Populus  alba  u,  nigra. 

— angenwurz:  Athamanta  cretensis, 

—baisam :  Rhododendron  hirsutum  u.  ferru- 
gineum. 

— buBch:  Rhododendron  hirsutum  u,  ferru- 
gineum. 

Alpen—  8.  Alp—, 

— erle:  Alnus  viridis. 
— föbre:  Pirus  montana, 
Alpgamenderlin :  Dryas  octop6t<ita. 
— glöckli:  Soldanella  alpina. 
— bäntscbli:  Primula  auricula. 
— hanenfuBs :  Trollius  europaeus, 

r  weiser :  Ranuneulus  aconitifolium. 

Alpkiefer:  Pinus  moatann. 


Alpkirscltbanm :  iVuniM  padus. 
— knoblaucb:  AUium  victorialis. 
—kraut:  Artemisia pontica,  Eupatorium  canna- 
binum,  Solanum  dulcamctrat  Teucrium  seo- 

rodonia. 
— lilie:  Anihericum  liUago, 
— mehl:  Lycopodium  clwsatum. 
— n&geli :  Rhododendron  ferruffin,  et  hirsut. 
— pestwnrz :  Adenostyles  albifrons. 
— pfaf:  Bryonia  dioeca. 
—ranken :  Solanum  dulcamara,  Visoum  album 
— rancb:  Fumaria  offidnalis. 
— rausch:  Artemisia  absinthum^  Rhododendron 

ferrugineum  u.  hirsutum, 
— rante:  Fumaria  offidnalis,  Artemisia  abro- 

tanum  u.  pontiea, 
— rSsli,    -rosa:    Rosa  alpina,   Rhododendron 

ferrugin.  u.  hirmtum. 
— rolla:  Trollius  europaeus. 
— rUchsker:    Rhododendron  ferrugineum    u. 

hirsutum, 
— röte  s.  Alprante. 
— salbei:  Stachys  alpina. 
— sanikel:  Cortusa  mathioU, 
— schoss:  Solanum  dulcamara. 
— Wegerich  :  Plantago  alpina. 
Alraun :     Mandragora ,     AUium     victorialis, 

Bryonia. 

wortel':  Bryonia  alba  u.  dioica. 

Alreimichen,  Alroan  s.  Alraun. 

Alrone,  -ruhnken:  Arum  maculatum. 

Airunke,  Alrune  s.  Alraun. 

Alsa,  Alsam;  Artemisia  absinthium. 

Alschebeer,  Alsel:  Pirus  torminalis. 

Alsci:  Eedera  helix. 

Alsen:  Artemisia  ahsinthium. 

Alsenacb :  Peucedanum  palustre. 

Alsenbeere :  Prunus  padus. 

Alsey:  Artemisia  absinthium, 

Alslanch:  Allium  ascalonicum, 

— nack,  -nich :  Peucedanum  palustre, 

— röschen,  -röschen:  Heüeborus  niger, 

Alsse:  Artemisia  absinthium. 

Aiswort:  Allium  aseatonicum. 

Altbanm :  Prunus  padus, 

alte  Eh:  Althaea  offidnalis. 

alte  M&gde,  Eriophorum, 

Altermanns-  s.  Altmanns-. 

Althee :  Althaea  offidnalis,  Doronieum  parda- 

lianches. 
Althet:  Doronieum  pardalianehes. 
Altmannsbart:  Clematis  vitalba. 

kraut :  Erigeron  aere^  Setiedo  vulgaris. 

Altseim :  Ledum  palustre. 


Altwurz  —  Antoni  Rüblein. 
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Altwrz:  Inula  Eelenium. 
Altzem:  Sambueu»  nigra, 
AlyssenlETant,  rothes:  Chlsopti*  ladanumt 
Amachtsappel :  Pirtu  malus  var. 
— bohne,  -bom:  Paeonia  o/ßcinalis, 
Amarantenbaam :  Jmarantus  paniculatus. 
Amaranth,  Kugel:  Oomphrena  globosa, 
Amarellen,    -rilleli:     Prunus   armeniaea  u, 

eerasui. 
Amba,  -be :  Mangifera  t'ndtco«. 
Amberkraut:  Teuerxwn  marvm. 
— wnrz:   Carlina  acaulis. 
Ambo:  Äfangi/era  indica, 
Amboldari,  -bolderie :  Prunus  cerasus. 
Ambrell:  Prunus  cercuus. 
Ambrosiakrant:  Artemisia  eampestris, 
Ambrand :  Artemisia  ahrotanum. 
Ameisleitem :  Vicia  s^pium. 
Amelber,  -kirse:  Prunus  cerasus, 
Amelkom:  Triticum  dicoceum  u,  spelta. 
Amer,  Amerber  s.  Amelber. 
Amerellen:  Prunus  anneni<sea. 
Amerle,  Amborn  s.  Anerle. 
Amidamsblam :  Ornithogalvm  umbellatum. 
Amle,  -li:  Prunus  cerasus, 
Ammei,  -Ammern :  Ammi  majus, 
Ammei-,  Ammer  s.  Amel-,  Amer. 
Ammoniakbarz :  Qummi  ammonMCum. 
Amorrosen:  Lychnis  dioeea, 
Amonr,  Flor-  .*  Amarantus  paniculatus, 
Ampas,  Ampe:  Eubus  idaevs. 
Ampelkraut:   Verbascum  lychnitis. 
Ampert,  Ampfer,  Amphora:  Bumex,    Oxalis 
acetosella,  Gummi  camphora. 

—  Brannen-:  Potamogeton, 

—  G&nse- :  Polygonum  bistarta, 
Amselbeerdorn :  Rhamnus  cathartica. 
— kirschbanm :  Rhamnus  /rangula. 

A  mstelkrant :  Thalietrum  aquHegi/olium, 
Amündenkmt:  Agrimonia  eupatoria. 
Ananas:  BromeUa  ananas. 

erdbeere:  Fragaria  grandiflora. 

Anblat:  Lathraea  squamaria, 

Anbanm,  Anbinne-:  Acer  campestre, 

Andach:  Hordeum  sativum  IV, 

Ancbore,  Anchom  :  Acer  pseudoplatanus. 

Andaren  s.  Andorn. 

Andel:    Plantage   maritima,   Festuca  thalas- 

sica. 
Ander  s.  Andorn. 
Anderflacke:  Rumex  obtusifolius. 
Andig^a:  Cfichorium  intybus, 
Andor,   -doren,  -dorn,   dron:   Ballota  nigra, 
ifarrubiwn   vulgare,    Oaleapsis   ladanüm. 


Leonurw  eardiaea,  Btachys  germanica ;  b. 

Alborn. 
Andor,  Feld-:  Sideritis  seordiodes. 

—  Wasser-:  Lye&pus  europaeus, 

Andron:  Marchantia  polymorpfia;  s.  Andorn. 

Aneis:  Pimpinella  anisum, 

Anemone :  Anemone  coronaria, 

Anerle:  Acer  campestre  u.  pseudoplatanus. 

Anes :  Pimpinella  anisum. 

Anetkrant:  Anethum  graveolens, 

Angelika:  Archangelica  o/ßcinalis, 

—  wilde,  Angelken  :  Aegopodium  podagraria 

Angelica  silvestris. 
Anger-binbanm :  Acer  campestre, 
—blümlein,  -blnmen :  Bellis  perennis. 
— kraut:  Polygonum  aviculare, 
— scben  :  Beta  vulgaris. 
— weide:  Salix  r^ens, 
Angesicht,  Teufels-:  Ophrys  muscifera, 
Angilje:  Archangelica  ofßdnalis, 
Angolkenwörtel :  Archangelica  o/ßcinalis. 
Angster:  Ribes  grossularia. 
Angurien:  Cucurbita  eitrullus. 
Angurken:  Cucumis  sativiu, 
Angusturarinde:  Qalipea  o/ßcinalis, 
Anil:  Jndigo/era  tinetoria, 
Anisbaum :  Evonymus  europaeus, 
Anis :  Pimpinella  anisum,  {Coriandrwn sativum, 

Foeniculum  eapillaceum). 

—  chines.,  ind. ,  moskovit. :  JlUcium  anisaium, 
— kerbel:  Myrrhis  odorata. 

— schwamm:  Agaricus  odorus  8.  4Sß. 

— Wurzel:   Veratrum  album, 

Anka-,  -kon  (s.  auch  Butter  u.  Schmalz.) 

—balle:    Caltha   palustris,    Cypripedum   cal- 

ceolus,  Trollius  europaeus, 
— blume :  Ranunculus  repens,  Taraxacum  o/ß- 

cinale. 
Ankehr-,  -kerkrut:  Botrychium  lunaria, 

poltz  :  Tt^er  3,  465. 

würz  :  Iris  pseudacorus. 

Anenbaum:  Pirus  torminalis. 

Annel:  Festuca  tJtalassiea, 

Annis:  Pimpinella  anisum. 

Anslök:  Allium  ascalonieum. 

Ansnik :  Thysselinum  palustre. 

Antdorn  s.  Andorn. 

Antenkrut,  Antflot:  Lemna. 

Anthern,  -thorn,  -tron  s.  Andorn. 

Antiffien  etc.:  Cichorium  endivia. 

Antlitz,  Teufels-:  Ophrys  musci/era. 

St.  Antonikraut:  Brunella  vulgaris,  Fpilobium 

angusti/olium,  Scrophularia  aquatica. 
St.  Antoni  Bftblein:  Ranunculus  bulbosus. 
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Antonitbee  —  Arlsebeerbaüm. 


8t.  Antonitbee:  Betonica  ofßeinalis. 

Antonins-,  Anton-  s.  St.  Antoni. 

Ao-  s.  A-. 

Ape :  Prunus  padus. 

Apelcher,  lerd-:  Corpdalis  cava, 

Apelder,  -dören :  Acer  eampeitre. 

Apenbär:  Empetrum  nigrum,  Rihes  nigrum. 

Apentikerbloamen:    Verbascum  thapsus  &, 

Aperu :  Solanum  tuberosum. 

Apfel,  Apfelbanm:  Pirus  malus, 

—  Adams- :  Citrus  decumana. 

—  Aicbl-:  Quercus. 

—  Yon  Alexandrien:  CitruUus  colocynthis, 

—  Balsan-,  Balsam:  Momordica  balsamina. 

—  Beer-  :  Pirus  baccata. 

—  Bers-:  Puniea  granatum. 

—  Bitter-:  CitruUus  eolocynthis. 
— bl&tter:  Ajuga  reptans. 

— blfimli,   -blnme,  -blut,   -blnwel:  Chrysan- 
themum chamomilla,  Papaver  rhoeas. 

—  Ceder-,  Citrin- :  dtrtis  medica. 

—  Cbina-:  Citrus  aurantium. 

—  Cypressen-:  Ctqyressus  sempervirens, 

—  Düwels-:  Datura  stramonium. 
—-  s.  Eicb-,  Erd-,  Gal-,  Laub-  etc. 

—  Flascben- :  Cucurbita  p&po. 

—  Gätzi-,  Cyclamen  europaeum. 

—  s.  Goldapfel. 

—  Granacb-,  Granat-  etc.:  Puniea  granatum. 

—  Hnnds- :  Mandragora. 

—  Juden-:  Citrus  medica. 

—  Eien-:  Äbies,  Pinus. 

—  Eirscb-:  Pirus  baccata. 

— krant:   Marruibium  vulgare,  Chrysanthemum 

chamomilla, 
Bancb--:  Datura  stramonium, 

—  Liebes-:  Solanum  lycopersicum. 

—  Margrat-:  Puniea  granatum. 

—  Matt-:  Cirsium  acaule, 

—  Melang-,  -lantzen-:  Solanum  melongena, 

—  Mor-:  CitruUus  eolocynthis, 

—  Padis-,  Paradies-:  Citrus  decumana,  Sola- 

num lycopersicum. 

—  Pin-,  Pyn-:  Abies,  Pinus  pinea, 

. —  Sina-,  -sine:  Citrus  aurantium. 

—  St&k-,  Stech- :  Dahira  stramonium, 

—  Stein-:    Cotoneaster  vulgaris^  Sempervivum 

arachnodes. 

—  Tork- :  Cucurbita  pepo. 

—  Wind-  :  CitruUus  eolocynthis. 

—  Wunder-:  Momordica  balsamina. 

—  Zopf-:  Abies,  Pinus. 
Apfra :  Empetrum  nigrum. 
Apbalter,  Aphol,  Apbul :  Pirus  malus. 


Aplern:  Acer  campestre. 
ApbrodillenwuTZ :  Asphodelutramosus  u.albut, 
Aphthen:  Oidittm  albicans  S.  462,. 
Apolloniakraut,  -wurzel:  Aconitum  napelUu. 
Apostemenkraut:  Knautia  arvensis,  Taraxaan» 

ofßcinaU. 
Apothekergras:  Triticmn  repens. 

rose:  Rosa  gallica, 

Appelblom,  -blut:  Papaver  rhoeas. 
—boom:  Pirus  malus. 
— dören:  Acer  campestre. 
— Ion,  -rot:  Papaver  rhoeas, 
Appenbaum:  Populus  alba. 
— beere:  Empetrum  nigrum. 
Appich:  Apium  graveolens. 
Apralleblämcher :  Galanthus  nivalis, 
Aprikose:  Prunus  armeniaca, 
Aprillatrübli :  Museari  racemosum, 
Aprilenblume :  Nardssus  pseudonarcissus. 

weisser:  Anemone  nemorosa. 

— glöckli:  Convallaria  majalis, 

— hahnenfuss:  Anemone  nemorosa, 

— schwamm,    weisser:     Agaricus    graveolens 

S.  455. 
—Wurzel :  Smilax  ofßdnalis. 
Apriniken:  Erythraea  centaurium. 
Arabiendar,  -gummi:  Oummi  Acaciae. 
Arans:  Citrus  aurantium. 
Aranwurz,  Arau:  Arum  maculatum, 
Araunl:  Mandragora. 
Araweiz,  Arbaitz:  Pisum  sativum. 
Arbo:  Pinus  cembra. 
Arbeerenkirsche :  Pirus  torminalis. 
Arbele:  Populus  alba, 
Arbenkrone :  Pinus  pinea, 
Arbere:  Fragaria, 
Arbes,  -beyssen:  Pisum  sativum. 
Arbseht:   Vitis  vini/era. 
Archen:  Sambucus  ebulum. 
Ardzapfen,  Aref :  Pinus  cembra, 
Arelsbeer,  Aressei:  Pirus  torminalis. 
Arfe,  Arfle:  Pinus  cembra, 
Arfse,  Arfte:  Pisum  sativum, 
Argelkleinwurzel :  Archangelica  ofßeinalis. 
Argemündli,  Agrimonia  eupatoria» 
Arila:  Atnus  glutinosa. 
Arintsweide :  Salix  viminäUs. 
Arit:  Pisum  sativum. 
Arkirsche:  Pirus  torminalis. 
Arla,  Arie:  Alnus  glutinosa,  Acer  pseudopla- 

tanus,  Pinus  mantana. 
Ariesbaum,  -beer:  Pirus  aria  u,   domestiea. 
Arlitzbaum:  Comus  sanguinea. 
Arlsebeerbaüm:  Pirtu  torminalis. 


Armenellen  —  Auge. 
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Armenellen :  Prutnu  armeniaea. 

Armenmannskrant ;  Oratiola  of/leinaiit» 

armenisches  Qnmmi:  Gummi  ammoniaeum, 

Armetsweide :  Salix  viminalis. 

Armleachter:  Ohara. 

Armsllnderkrnt:  Antirrhimm  m(v'us. 

Amholz :  Aeer  pseud<^latanus, 

Arobe:  Pinui  cemibra, 

Ar& sslein:  Pinu  iorminali*. 

Arole:  Pintu  eembra, 

Arolsbeere:  Firns  aria. 

Aron  etc. :  Anan  maculatum. 

Arpant:  Lamiumj  Urtica  dioeea. 

Arpel:  Fragaria, 

Arr'n,  Arrfn:  Pitum  sativum» 

Arrowroot:  Jatropha  manihot^  Maranta  arun- 

dinacea, 
ArBchbeere :  Bubus  frutieosus, 
—kitzeln:  Rosa  eanina. 
—klemmer:  Pirus  communis, 
— kratzeln:  Rosa  eanina. 
— knke :  Anemone  pvlsaHlla. 
— r5sel,  -rOsIein:    Pirus  torminalis. 
ArBcbfttzen:  Pirus  so^hus. 
Arteawnrzel:  Althaea  ofßcinalis, 
Artefifi :  Seorzonera  hispanica. 
Artelkleinwurzel :  Arehangeliea  officinalis, 
Artenfbfi:  Seorzonera  hi$panica, 
Artischan,  -schocke  etc.:  Cynara  carduneulus, 

Erd-:  Helianthus  tuberostts, 

spanische:  Cffnara  carduneulus. 

Artoffeln:  Solanum  ti^erosum, 
Aruten:    Artemisia   abrotanum,  Ferula  com- 
munis, 
Anra,  -yelen ,  -we :  Piwus  eembra  u,  montanaj 

Stellaria  media, 
Arweiz,  -wken,  -wten:  Pisum  sativum, 
Arzatwnrz:  Mandragora, 
Arziss:  Narcissus, 

Agand,  Stinck- :  Oummi  Mae  foetidae, 
Asca,    -Bcha,    -sehe:     I^axinus    exeelsior, 

Populüs  tremula» 
Arzneiwnrzel :  OenÜana  lutea, 
Aschalonch:  Aüium  ascaionicum, 
Aschamen:  Iris  germanica, 
Aschenblatt:  Artemisia  maritima, 
— wnrz,  Glas-:  Aspidium ßlix  mos, 
Ascher:  Acer  campestre, 
Ascheritze:  Pirus  domestica, 
Ascherwnrz :  IHctamnus  albus, 
Aschlaach,  -loch:  Allium  cucalonicum, 
Aschpein :  Crataegus  mespilus, 
Aschnitz:  AlchemiUa  vulgaris, 
Achpoltem:  Reuda  luteola. 


AschrÖsslein :  Crataegus  oxyaeantha, 

Aschwnrz :  Dictamniu  albus, 

Asclonch:  Allium  ascaionicum^ 

Asfrole:  Carthamus  tinetorius. 

Ask:  Draxinus  exeelsior. 

Askrote  n.  Asneitaha:   Vitis  mmfera. 

Asp,  Aspa:  Populus  tremnUa. 

Aspars:  Asparagus  o/ßcinalis. 

Aspe,  Aspen:  Populus  tremula  u,  alba. 

Asperle:  Crataegus  mespilus. 

Aspolter:  Popultu  tremula. 

Astbehr-Schnipp :  Oeranium  robertianum. 

Aster:  Aster  chinensis. 

Asthfiren :  Acer  pseudoplatantis. 

Astlaüch,  -loo :  Allium  ascaionicum. 

Astrencia,  -wie:  Astrantia  major,  Peucedanum 

ostrutium. 
Astrenne  -ricie:    Aristolochiu  longa    u. 

rotunda, 
Astrenze,  Astriza:  Peucedanum  ostrutium. 
Atche,  -tech,  -tich  s.  Attach. 
Atlasbanm,  -beerbanm:  Pirus  aria  u,  tomH- 

nalis, 
Atlasblume:  Lunaria  rediviva, 
Atröslein:  Pirus  torminalis. 
Attach,    -tech,   -tich:   Sanibucus    ebulum  u» 

racemosa, 
Andemkrant  (=Natter-) :  Aspidium  ßlix  mas. 
Andrenk:  Cucumis  sativus, 
Anerker  Biomo :  Chrysanthemum  segetum. 
Anerle:  Alntu  ineana. 

Anffahrtsblftmchen :  Ranunculus  aconiti/olius. 
Auffenblatt:  Ruscus  hypoglossum, 
Anfmsch:  Artemisia  a&rotont«m. 
Aug&pflein:  Lemna. 
Angbraun  s.  Augenbrauen. 
Auge,  Augen;   s.  Aeugel  u.  Oeschken. 
— blüthe:  Anagaltis  arvensis. 
— ^blume:  Anemone  nemorosa. 

—  Blut-:  Ophrys  museifera, 

—brauen,    Jungfrauen-,  Tausend-:   Aehillea 

mill^oUum, 

—  Butzen-:  Portulaea  oleraeea, 

—  Christus:  Lychnis  coronaria  u,  dioeea, 
— dienst:  JBuphrasia  o/ßcinalis, 

—  Dövels-:  Adonis. 

—  Fisch-:  Myosotis  intermedia, 

—  Frauen-:  Primula  farinosa. 

—  Friesen-:  Dianthtu  caryophyllus. 

—  Hennen-:    Cardamine  pratensis ^  Myosotis 

palustris, 

—  s.  Hirschauge. 

—  Hühner- :  Rhamnus  frangula. 

—  Jungfrauen- :  Aehillea  millefolium. 
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Augen  —  Badkraut. 


Augen,  Kalbs-«  Ochsen- :  Chrysanthemum  leu- 

canthemum, 

—  Katzen-,  Köter- :  MyosoHs  palustris. 

—  Krähen-,  Kreien-:   Vaccinium  myrtillus, 
— kraut:    Chelidonium   majuSf  Paris   quadri- 

folia. 
— papp  ein:  Malva  alcea. 

—  Biet- :  Primula  farinosa. 

—  Rinds-:  Chrysanthemum leucanthemum» 

—  Schaf- :  Primula  farinosa, 
— smier :  Berberis  vulgaris. 

—  Stirren-  :  Oentiana  verna. 

—  Teufels-:  Ophrys  muscifera. 

--trosi:  Chelidonium  majus,  Euphrasia  I. — III. 

^4)laner:   Myosotis  palustris^  Seutellaria 

galericulata, 

brauner,  rother:  Euphrasia  odontites. 

gelber:  Euphrasia  lutea. 

weiser :  Stellaria  holostea. 

— trostgras:  Steüaria  graminea. 
kleines:  Avena  caryophyllaea. 

—  Vogel- :  Primula  farinosa.  * 
Angenwnrz :  Anemone  nemorosa,  Oeum  rivale, 

Peucedanum  oreoselinum,  Valeriana  ofßci- 
nalis,  Taraxaettm  offieinale. 

Alp- :  Athamanta  eretensis. 

Augen,  Zieger- :  Myosotis  palustris, 

— zier :  Anehusa  ofßcinaliSt  Borrago  ofßcindlis. 

Augerinken:  Erythraea  centaurium. 

Äugst-,  Augsta-])erli :  Pirus  communis^  varietas. 

— bilz :  Boletus  luteus  8.  468. 

— 'blfithe:  Onaphalium  arenarium. 

— blust:  Euphrasia  officinaiis, 

-7-eiche:  Qaercus  pedunculata. 

— blümli:  Euphrasia  officinalis. 

— kirsche:  Prunus  insititia, 

— nuss:  Corylus  avellana  u.  var.  maxima. 

— öpffel:  Pirus  malus. 

— zieger:  Euphrasia  officinalis. 

Augurke:  Cucumis  sativus. 

August-  s.  Augstblume. 

Augustinas:  Euphrasia  ofßdnalis. 

Augustiner,  -traube:  Vitis  vinifera  no,  24  u,  40. 

Auholz :  Salix  viminalis. 

rothes :  Salix  rosmarinifolia, 

Aumeln :  Prunus  cerasus  var.  acicUt. 
Aurian:  Erythraea  centaurium. 
Auriken,  Auriaiken:  Erythraea  centaurium. 
Aurin:  Erythraea  centaurium. 

—  Gülden:  Oentiana  ciliatau.  pneumonanthe. 

Weiss,  Wild:  Oratiola  ofßdnalis. 

Aurit:  Erythraea  centaurium. 

Aurusk :  Butomus  umbellatus,  Juneus  communis^ 

Seirpus  Iwustris. 


Aust  8.  Äugst. 
AusschusB  s.  Vitis  vinifera. 
Austriz  s.  Astrenz . 
Austernpilz:  Agaricus  ostrellus  S.  456. 
ATeräscher :  Pirus  aucuparia. 
Avered,  -ronde:  Artemina  abrotanum. 
Avignonkömer:  Rhamnus  cathartica. 
Awel:  Brassica  rapa. 
Awetze :  Artemisia  abrotanum. 
Aynes :  Pimpinella  anisum. 
Aytherkrut:  Origanum  vulgare. 
Babbelen:  Malva  rotundifolia  A. 
Babbichen  s.  Traut-. 
Babela:  Malva  rotundifolia  dt. 
Baberesche:  Populus  tremula. 
Bach  s.  Pech,  Wasser-,  Fluss-,  Teich-. 
Bachbangen:   Veroniea  beccäbunga. 
— ^bletzen :  Petasites  ofßdnalis. 
— bltlmli,  -blume:   Tussilago  farfara,    Cal- 
tJia  palustris,  Sdrpus  lacustris,    Veroniea 

becec^unga. 
— bomba,  -hone:   Veroniea  becettbunga. 
— bommala,    -bummala:     Sdrpus     lacmtrii, 

Veroniea  beccäbunga. 
— bungale,  -bungen:  Veroniea  beccäbunga. 
— eisenhut:  AconiUtm  napeUus, 
— eruk:  Lemna, 
— gläsli:  Menyanthes  trifoliata. 
— hopfen:  Apium  nodißorum. 
—kapp ein:  Caltha  palutris. 
— ^kohl:   Veroniea  beccäbunga. 
— kresse:  Cardamine  pratensis. 
— männlein:  Agaricus  campestris  S.  454. 
— minze,  -m&nze :  Mentha  aquatica  u.  silvestris. 
— pilz:  Agaricus  arvensis  S.  453.. 
— punge:   Veroniea  beccäbunga. 
— rösle :  Epilobium  palusire,  Oeum  rivak. 
— rollen:  Trollius  europaeus. 
— scharta,  -schwarta:  Cirsium  oleraceum. 
— schäum:  Scrophularia  aquatica. 
Bachtanne :  Abies  picea. 
—weide:  Salix  alba  vitellina  u.  purpurea. 
— weizen:  Festuca  gigantea. 
Bacillen:  Crithmum  maritimum.  Feikaria  ml- 

gcais. 
Backkirsche:  Prunus  avium. 
Bakterie:  Bacterium  S.  467, 
Bad,  Venus-:  Dipsacus  fuUonum, 
Badekraut:  Inula  dysenterica,  LevistUntm  ofßr 

cinale,  Origanum  vulgare,  Stachys  recta. 
— nechtli,  -nesli :  Primula  aurieula  u,  elatior. 
Badholscha ;  Cypripedium  ^alceolut. 
Badian:  niidum  anisatum. 
Badkraut  s.  Badekraut. 


Badöüikli  —  Balsam. 
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Badönikli:  Anthyllü  miineraria,  PrimtOa  ela- 

Hör, 

fiäbenen :  Cucumig  melo,  Cueurbiia  pepo. 

fiäberesclie :  PoptUus  tremula, 

—gras:  Briza  media. 

Bächiele :  Nareisnu  pseudotiareisnu, 

B&ckbiing:  Veroniea  beeeabunga. 

Bäffelblume :  Trifolium  pratttue. 

—furz :  Lycoperdon  S.  461, 

—Iclaa:  Sercicleum  sphondylium. 

— klandistel:  Carduus  aeanthodes. 

— llee:  JfelÜotus  ofßcinalis. 

Bähntgras,  -halm :  Ifolinia  eotrulea. 

6&klömeke:   Veroniea  beeeabunga, 

Bäncbelkxaut:  Sitymbrium  alliaria. 

Bändelholz ;  Prunus  padus, 

Bändli:  Saiix  eaprea, 

B&rbeerptaxide:  Aretostaphylos  uva  ursi, 

Bärbom:  Piru*  eomnunii. 

Bär-,  B&renblomen :  Anemone  pulsatilla. 

— blust:  Rhododendron  ferrug,  A  kirsutum 

meum, 

—boom:  Pirus  communis. 

—dreck:  Olyeyrrhiza,  Rubus  frutieotui. 

— dazen  s.  B&rentalpe. 

— fenebel:  Mewn  athamantiemn^  Peueedanum 

offieinale. 

— fnsB :  ffelleborus  foetidus  u,  viridis 

—gerate:  Hordeum  vulgare  ttexastichum. 

— knuflak:  ÄUium  ursinum, 

-kraut,  >knit:  Leonurus  cardiaca,  Meum 
athamanticum,  Peueedanum  o/ßeinale,  Sene- 

cio  abrotanifoHus. 

— lap,  -läppen:  Lyeopodium  elavatum. 

— lerleis:  Oalium  aparine. 

— mnttennirtz :  Meum  athamantieum, 

— mutz:  Atropa  belladonna. 

— öbrii:  Primula  aurieula  u.  elaiior  «fr. 

— pfote,  -plumpe,  -pratze  s.  B&rentalpe. 

— pange  :   Veroniea  beeeabunga, 

— sanikel:    Primula    aurieula    u,    glutinosaf 

(Cortusa  mattioli). 
— Bcbotten:  Astragalus  glyeyphylltu. 
—Steinklee:  Meliloius  o/ßeinalis. 

— talpe,  -tappe,  -tatze :  Acanthus  mollis,  Ane- 
mone alpina,  Anthyllis  vulneraria^  Capri- 
folium  hortense,  Heraelettm  sphondylium^ 
Claoaria  botryiis  8,  468,  Polyporus  umbel- 

latus  S.  463, 

— traube:  Arctostophylos  uva  ursi, 

— wicke:   Vieia  craeca, 

—winde:  Convolvulus  sepium, 

— wörtel:  Beraeleum  sphondylium. 

— wurtz:  Aihamanta  eretensis^   Atropa  bella- 


donna, Carlina  aeaulis,  Meum   athaman- 
tieum,  Peueedanum  offieinale. 
B&renzQcker:  OlyeyrrMga, 
Bärtle,  Herrgotts-:   Polygala  vulgaris,   8an- 

ffuisorba  offieinalis, 
B&rstkraut:  Oicuta  virosa, 
Bftsabalm:  Molinia  eoerulea, 
B&saries :  Erica  vulgaris,  Lonieera  xylosteum, 
Bäschampert :  Oxalis  aeetosella, 
B&schierper :  fi^agaria  vesca, 
B&Bclikl&ten :  Cireaea  lutetiana. 
Bäschmotter:  Lathraea  squamaria, 
B&seligras,  -reps:  Brassica  napus, 
Bftselwat:  Camelina  sativa, 
B&silga  B.  Basilien. 
B&sing:  s.  Besing. 
B&stling:  Cannabis  sativamcu, 
B&tterklie:  Menyanthes  trifoliata. 
B&ttigras:  Avena  elatior,  Triticum  repens. 
B&ttliwurze:  Tritieum  repens. 
B&nkbeeren :  Vaccinium  myrtillus, 
B&umlikraut:  Anthriscus  silvestris, 
Bäurinkunkel :  Carthamus  Hnetorius, 
Bäuseli:  Eriophorum. 
B&wenske,  -erke,    -eresche    -eske,    -ertsch 

-wenske  etc.:  Populus  tremula. 
Bagan,  Baganz  :  Ledttm  palustre, 
Bager:  Tritieum  r^ens. 
Babnholz:  Ligustrum  vulgare. 
BabnBa:  Scirpus  lacustris. 
Bajonetstangen:  Acorus  ealamus. 
Bayonner:   Vitis  vinifera  No.  16,  25, 
Bairiscbe    Bftbeln:    Beta  vulgaris,    Brassica 

napus. 
Balaustien:  Punica  granatum. 
Baiffelbeere:  Berberis  vulgaris, 
Bakraute:  Qaleopsis  ladanum, 
Bakterie:  Bacterium  8.  547, 
Baldgreis,  -greist :  8en€cio  vulgaris, 
Baldrian,  -derion:   Valeriana  offieinalis, 

Griecbiscber :  Polemonium  coeruleum. 

Welsch :  Valeriana  phu. 

Balg,  8au-:  Chenopodium  rubrum. 
Ball,  Feder-,  See-:  Zostera  marina, 
Balla:  Plantago  major,  Populus  alba, 
Ballen  s.  Anken-,  Butter-. 
— kraut,  -tatsch:  Plantago  major. 
Baller:  Spiraea  ulmaria, 
Ballerjän :  Valeriana  offieinalis, 
Ballote:  Ballota  nigra, 
Ballrosen:  Vibumum  opulus, 
Balm  s.  Palm. 

Balsam:  Gummi  VIII,IX,  XIII,  XX,  XXVIII, 
XXXI,  XXXII,  s.  Balsamkraut. 
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Balsamapfel  —  Bauernsenf. 


Balsamapfel:  Momordica, 
—bäum:  Oummi  XX,  Populu*  huUamifera. 
— blftmli:  Lavandula  ofßcinalis. 
— garbe :  AeMllea  ageratum. 
—holz:  Oummi  XX, 

—kraut:  Chrysanthemum  maiuSt  Impatiens  bal- 
aamina,  Mentha  //,  IV,  F,    Vb,  VIL 

—  Leber^:  Eupatorium  cannabinum. 
Balsamine,  -minta,  -münze,  -mite,  -münze  etc. 

8.  Balsamkraut. 
Balsam,  Türkiscb:  Dracocephalum  moldavica. 

—  Wilder:  Mentha,  Origanum  vulgare. 
Balsternack :  Pastinaca  sativa. 
Balsternblädder:  Petasites  ofßcinalis. 
Baltes:   Valeriana  ofßcinalis, 
Bamgarte  s.  Pirus. 

Banane:  Musa, 
Banatscb:  Spinacia  oleracea, 
Ban^,  Teufelsband. 

Bandbaum,  -stände,  -straucb:  Salix  vimina- 
lis,  Taxus  baccata,   Vibumum  lantana, 

—  weide;  Salix  alba,  purpurea,  viminalis. 
— wisch:  Equisetum  arvense. 

Bane  s.  Bohne. 

Bange:  Anthrisctu  silvestris. 

Bangein:  Eeracleum  sphondylium. 

Bangenkaut:  Cicuta  virosa. 

Bangarde,  -ggart:  Pirus. 

Bauholz:  Ligustrum  vulgare. 

Bankertheiden :  Polygonum  fagopyrum. 

Bannel:  (=Barendistel) :  Urtica  urens. 

Bänroke :  Cfummi  olibanum. 

Bappeln:  Malva  rotundifolia. 

— ^baum:  Popultts  alba. 

Barasia,  -sien,  -tze:  Borrago  ofßcinalis, 

St.  Barbara-,  Bärbel-,  Barbenkraut :  Barbara 

vulgaris,  Solanum  nigrum. 
Barberesche:  Populus  tremula, 
Barbune:  Ächillea  millefolium. 
Baren-  s.  Bären-. 

Barille,  -leli,  -ringeli:  Prunus  armeniaca. 
Bark,  Barke:  Betula  alba. 
Barm:  Filix;  s.  Hasen-. 
Barnboicher:  Cluierophyllum  bulbosum. 
Bamigeli:  Prunus  armeniaca, 
Barnkraut:  Eeracleum  sphondylium. 
Bamstein:  Succinum, 
Barsche:  Brassica  napus, 
Barszcz :  Eeracleum  sphondylium, 
Bart,  Baum-,  Eichen-:  Liehen  barbatus. 

—  8.  Bocks-,  Donner-,  Eichen-,  Eisenbart. 

—  Brein-:  Erica  vulgaris, 
—engein  s.  Bathengel. 

—  8.  Geissbart. 


Bartgras :  Andropogon  isehaemum. 

— hafer :  Avena  sativa  fatua, 

— hün,  -hun:  Artemisia  abrotanum. 

—  s.  Jäger-,  Eapuzinerbart. 
— nuss  :  Corylus  maxima^ 

—  s.  Peters-,  Waldbart. 

—  Wilder:  AUsma  plantago. 

—  s.  Wolfsbart. 

Bartsch:  Eeracleum  ^hondylium. 
Bartweizen:  Tritieum  sativum. 
Bartz,  Barz :  Myricaria  germanica. 

—  Französischer:  Tamarix  gallica, 
Bartzenkraut :    Cieuta  virosa,   Oenanthe  phfl-^ 

landrium.  { 

Barz :  Myricaria  germanica. 
Barzach:  Pinus  montana, 
Baselik:  Ocymum  basilicum. 
Baschienen:   Vaccinium  myrtiUus. 
Baschtnnss:   Corylus  maxima. 
Bas  seibeere:  Berberis  mügaris. 
Baseige,  -lieh  s.  Basie.  I 

Basengablüh :  Ranunculus  aeoniiifolius. 
Basie.  Basilgen,  -lien,  -lik&c:  Ocymum  b<w- 

licum. 

—  Wild:    CalamintJM  acinos  u.  clinopodiuih, 

Silene  inßata. 
Basinge,  rothe:  Fragaria  vesca, 
Bas  seibeere:  Berberis  vulgaris. 
Bassl:  Brassica  rapa. 
Bassoragnmmi :  Oummi  acadae. 
Bast :    Cannabis  sativa  mas ,    Quereus  suber. 

Tilia  europaea. 

—  Bind-,  Lind-:    Ulmus  campestris   u.  mon- 

tana. 
Bastardklee:  Trifolium  hybridum. 
— kalmus :  Iris  pseudacorus. 
— holz:  Tilia  europata. 
— ilme:  Ulmus  effusa. 
Batange ,  -tenie ,  -thenzel,  -tonie  & :  Pcuonii 

ofßcinalis,   Primula  elatior    &,    Stach«! 

betonica,  Teucrium  botrys  u.  chamaedryi, 

Veronica  chamaedry*. 
Bau:  Lavandula  ofßcinalis. 
Bauchberste :  Khamnus  frangula. 
Bauchwehkraut:  Ächillea  millefolium, 
Bauernbisen:  Lotus  corniculatus. 
Bauernboretsch:  Anchusa  qfßcinaiis. 
— eppich:  Sium  latifolium, 
— kirsche:  Prunus  cerasus. 
— ^kraut :  Anchusa  ofßcinalis^  Ledum  palustre. 
— kfimmel:  Lychnis  githago, 
— rocken:  Carthamus  tinctorius. 
— schminke:  lAthospermvm  arvense. 
— senf:  Lepidium  campestre,  Thlaspi  aroense. 


Bauernspindel  —  Beilkraut. 
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Banernspindel :  Carthamus  tinetorius, 
— tabak:  Ificotiana  ruitica. 
— yeigel :   Cheiranthus  cheiri. 
Baukweiten :  Polygonum  fagopyrum. 

—  Wild  :  Polygonum  convolvulus^ 
Baumbart:  Liehen  barbatus. 

— bonen:   Cytisus  laburnum. 
— büUichen :  Bellis  perennia. 
— ephen:  Eedera  helix. 

—  fahrender:  Humulu»  lupulus. 

— far,   -fam :  Polypodium  vulgare  v.  dryop- 

teris. 
—flechte:  Liehen  IL,  VIL,   VIII. 
— geträufe :  Gummi, 
— hasel:  Corylus  eolurna. 
—harz :  Gummi, 
—holder:  Sambueus  nigra. 

Buben- :  Brassica  napus. 

—holt:  Polyporut  igniarius  S.  463, 

—kohl:  Malva  crispa;  s.  Braunkohl  S.  66. 

— lilie :  Caprifolium  periclymenum. 

— Inngenkraut :  Liehen  pulmonarius, 

— meyer:  Eedera  helix. 

— mörder:  Celastrus  seandens, 

— moos:  Liehen  barbatus. 

— nnss:  Juglans  regia. 

— oel,  -oleum:  Olea  europaea. 

—tröpfle,  tropfe :  Aegopodiumpodagraria,  An- 

gelioa  silvestris. 
—weide:  Salix  alba. 
—Wide,  -winde:  Eedera  helix. 
—wolle:  Gossypium. 
—wollengras :  Eriophorum. 
— wollenweide :  Salix  pentandra, 
Bauren-  s.  Bauern-. 
Baurüben:  Brassica  rapa  4. 
Bayonner:    Vitis  mnifera  Nro,  16,  25. 
Bdellium :  Gummi  bdellium. 
Beben,  -ne;  Cucumis  melo. 
Bebenella  s.  Bibernel. 
Beberesch:  Populus  tremula. 
Bebern :    Vaccinium  myrtillus. 
Beber-Beuster :  Ulmus  effusa. 
Bebinelle  s.  Bibernel. 
Bebinna :   Cucurbita  pepo. 
Bebonella  s.  Bibernel. 
Bech  8.  Pech. 

Becherblume:  Sanguisorba  minor, 
— flechte :  Liehen  islandicus  u.  pyxidatus. 

—  Merzen- :  Narcissus  pseudonarcissus. 
— pilz:  Nidularia  S,  462. 

—  Tschokoladi- :  Campanula  medium  u.  per- 

sieifolia, 
Bechholder:  Vibumwn  opulus. 


Bechner :  Rhamnus  frangula. 
Bedaun:  Meum  mutellina, 
Beddelstroh:  Galium  aparine. 
Bedellie,  -Istrecke:  Gummi  bdellium. 
Bedepunge,  -winde :  Convolvulus  arvensis,  Ve- 

ronica  beccdbunga, 
Bedlar  s.  Bettler. 
Bedram:  Valeriana  o/ßcinalis, 
Bedstroh  s.  Frauen-. 
Beech  s.  Pech. 

Beekschuim:  Serophularia  aquatiea, 
Beel-  s.  Bell-. 
Been  s.  Bein. 

— gras:  Nartheeium  ossifragum. 
Beer:  Pirus  communis, 
Beerapfel:  Pirus  baeeata. 
Beerdom:  Berberis  vulgaris. 
Beere,  die  guten:  Paris  quadrifolia. 

—  Wilde:  Pirola. 
Beerenbrud  s.  Bären-. 

Beere  s.  auch  Birne,  Hirsche  u.  S.  886:  Ame- 
lanchiery  Arctostaphylus,  Atropa^  Berberis, 
Bryonia,  Chenopodium  capitaium,  Con- 
vallaria,  Cordia,  Cornus,  Cotoneasier^ 
Crataegus,  Daphne,  Empetrum^  Fragaria, 
Eippophae,  Juniperus,  Ligustrum,  Lonicera, 
Morus,  Myrica,  Paris,  Physalis  alJeeiengi, 
Phytolaeca,  Pinus  IL, (Polypodium),  Prunus, 
Q^ereus  coccifera,  Ribes,  Rosa  pimpinelli- 
folia,  Rubus,  Ruscus,  Sambueus,  Solanum, 
Vaccinium,  Vibumum,  Zizyphus. 

Beeren-,  Beerheide:  Empetrum  nigrum, 

—holz :  Rhamnus  frangula. 

— iblosa:  Angelica  silvestris. 

—kraut:  Agrimonia  eupatoria, 

— melde:  Chenopodium  capitatum, 

— mutter  s.  Bärmutter. 

—Strauch  :  Sambueus  nigra. 

Beese :  Juneus  I„  IL,  Scirpus  lacustris. 

Beertrain :  Anaeyclus  pyrethrum, 

Beeslook,  Best-:  Allium  schoenoprasum, 

Beete:  Beta  vulgaris. 

Beben,  rother:  Statice  limonium, 

Beetzbiren:  Pirus  communis  var. 

Befe:  Cucumis  melo, 

Behennuss :  Mohringa  pterygosptrmum. 

Behhafer:  Avena  mtiva  fatua, 

Behnsa,  Behsta  s.  Binse. 

Beie  s.  Beere. 

Beifess,  -fass:  Artemisia  vulgaris. 

—  Gelber:  Barbar ea  vulgaris. 

—  Türkischer:  Chenopodium  botrys. 
Beik:  Fagus  silvaiica. 
Beilkraut:  Coronilla  varia. 
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Bein  —  Bergbopfen. 


Bein  s.  Beene-,  Biene-,  Knochen-. 

Bein:  Bibes  rubrtan» 

Beinblnme :  Caltha  palustris. 

— brecligras:  Narthecium  ostifragum, 

— hart:  Erica  vulgaris» 

—holt,  -holz,   -htlzen:    Ligustrum   vulgare^ 

Lonieera  xplosteum, 
— holz,  rothes:  Comus  sanguinea. 
— krant  (=Bien-):  Spiraea  ulmaria» 
— rohrholz:  Lonieera  xylosteum, 

—  Steckel-:  Bibes  grossularia. 

—weide»  -widli:   Caprifolium  perielymenum, 
Comus    sanguineat    Ligustrum    vulgare^ 

Lonieera  xylosteum» 
—wellen:  Symphytum  ofßeinale. 

Indianische:  Meotiana. 

Klein :  Bellis  perennis» 

— wftrze,  -würz :  Senecio  vulgaris,  Symphytum 

ofßeinale. 

—  8.  Ziegenbein. 

Beipes,  poss-,  ras :  Jrtemisia  vulgaris, 
Beisselbeere :  Berberis  vulgaris, 
Beisskohl,  -rübe:  Beta  vulgaris. 
— würz :  Anemone  pulsatilla. 
BeivosSf  -weich :  Artemisia  vulgaris. 
Beiweidli :  Ligustrum  vulgaris^  Lonieera  peri- 

elymenum. 
Beizakrant:  Peueedanum  ostrutium. 
Beizcol:  Beta  vulgaris, 
Bek-  s:  Kranen-. 
Bekeler:  Laurus  nobilis, 
Bekepnnge:  Yeroniea  beccabunga. 
Belchongammi:  Gummi  bdellium, 
Beiisa:  Myoseyamus  niger. 
Belle,  -weide:  Popülus  alba  u,  nigra. 
Belna,  Beisem,  -sen  &c:  Hyoseyamus  niger, 
Belzbanm:  Populus  alba. 
Bemst:  Spinada  oleracea. 
Bemahahel:  Lotos  eomieulatus, 
Benblnm:  Cassia  fistula,  • 

Bendara :  Salix  dlba  vitellina. 
Bendelholz :  Prunus  padus, 
Bendli:  Salix  alba  vitellina. 
Benedei tkrant:  Portulaea  oleraeea. 
Benedicht ,  -dict,  -dikelcher,  -dix  etc.:  Cni- 

eus  benedietus,  Qeum  /,  //,  F, 
Benediktenrosen:  Paeonia  ofßeinalis, 
— wnrzel  s.  Benedicht-. 
Benenetud:  Cassia  ß^tula. 
Benesnge  s.  Bienen-. 
— volle  8.  Bibernel. 
Benetz:  Spinacia  oleraeea. 
Bengelkrant :  Mercurialis  perennis, 
Benicz  Spinada  oleraeea. 


Benjemin,  Benigenkrant,  -rosen :  Paeonia  ofß- 
einalis. 
Bensa:  Sdrpus  laeustris. 
Bensenseide  s.  Biese-:  Eriophorum. 
Bensnz  s.  Bienensang. 
Bente,-  halm:  Agrostis  vulgaris,  Molinia  cot- 

ruiea. 
Benyts :  Spinada  oleracea. 
Benwel  s.  Beinwel. 
Beoni:  Paeonia  ofßdnalis. 
Beperle,  -salat  :^  Chioerophyllum  bulboswn. 
Ber-  8.  B&r-. 

Berabom :  Pirus  communis. 
Beraga:  Borrago  ofßdnalis, 
Berbam:  Pirus  communis, 
Berberis,  -ritzen,  Berbis,  Bersch:    Berberis 

vulgaris. 
Berberitzenrost:  Aeddium  berberidi*  S.  i53. 
Berblatt:  Buseus  hypoglossum. 
Berbom:  Pirus  communis. 
Berchtram,  Berdram:  Anacyelus  pyrethrum. 
Beren-  s.  Bären-  n.  Beeren-. 
Bergahorn:  Acer  L—III. 
Bergalraun:  AUium  vietoriaUs. 
Bergamotte:  Citrus  aurantium,  Pirus  comm- 

nis  var. 
— andern:  Staehys  germanica. 
— anblümel  s.  Bergsaubltmel. 
— ^beere:  Ribes  alpinum. 
— benedikten:  Geum  montanum, 
— bluoma:  Primula  auricula, 
— ^bnche:  Fagus  silvatiea. 
— bnchs:  Vaednium  vifis  idaea, 
— buschnagerl :  Rhododendron  ferruginewn  ic 
— distel:  Carlina  acauUs, 

Weisse:  Onopordon  acanthium. 

— drossel:  Alnus  viridis, 

— eiche:  Quercus  sessilißora, 

Bergel:  Portulaea  oleracea, 

"-  — hörn:  Samibttcus  racemosa. 

Bergenkrant :  Yerbascus  tapsus  Ae. 

Bergerle:  Alnus  viridis, 

— fenchel:  Seseli  tortuosum, 

— fieberwnrz :  Gentiana  lutea, 

— flachs:  Linum  alpinum, 

— gamander:  Teuerium  ehamaedrys. 

— gamanderlin:  Bryas  oetopetala, 

— gilge,  -ilga:  Antherieum  lüiastrum,  Lilwu 

buUtiferum,  croceum  u.  martagon. 
— grasblnme:  Armeria  vulgaris. 
— griesen :  Lonieera  xylosteum, 
—hasenköhl:  Sonehus  eilpinus, 
—holder:  Sambueus  raeemosa, 
— hopfen:  MarrtJbium  vulgare. 


Berghünlein  —  Beseler. 
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BerghlLnleiii :  Anemone  narcissißora. 

— hTmdsznng :  Cerinthe  minor. 

— hysop,  -isop:  Belianthemwn  cJiamMeistus. 

— johannisbeerBtraxioh:  Ri^ee  alpinum, 

— kirsclie,  -kriesen:  Lonieera  a/jn'na,  Pruntt* 

chamaecerasus, 
— körbel:  ChaeropTtyUwn  hirsutwn, 
— kohl,  blauer:  Sonchtu  alpinut. 
—kraut:  Anthyttis  vulneraria^  Chrysanthemum^ 

eorymbotwn. 
— kümmel  (Same):  Lcuerpitium  stier ^  Seseli 

toriuosum, 
— künlin :  Onc^JuiHum  arenarium. 
— latsche :  Tttssilago  farfara. 
— lattich:  Lactuea  muraliSf  Frenanthespurpu- 

rea, 

grosser:  Adenostyles  albifrons. 

— lilie  s.  Berggilge. 

— minze,  -münze:  Calamintha  acinos  u.  offi- 

cinalis,  Nepeta  ecUaria^  Origanum  vulgare. 
— linde :  Tilia  parvi/oUa,  Uhnus  effusa. 
— männli:  Anemone  alpina,  Thalietrvmßavum^ 
— ^nagele:  Daphne  eneorum. 
— nelke:  Armeria  vulgaris^  Jasione  montana, 
— peterlein:  Peticedanum  oreoselinum. 
— pfeffer :  D6phne  mezereum. 
— polei, -polinm:  Teuerium  F.,  Vl.tlX.^mon- 

tanum,  polium,  supinum. 
— qnitten:  Cotoneaster  vulgaris. 
— rittersporen,  grosse :  Delphinium  elatum, 
—rö seiein:  Rhododendron  ferrugi.  u.  hirsutum 

meum, 
— rolla:  Trollius  europaetu. 
—rose:   Rhododendron    hirsutum  u.  ferrugi- 

neum,  Rosa  alpina. 
— rüster:  Ulmus  effusa. 
— rnte:  Tfialictrum  minus  foetidum. 
— sänkrant:  Leontodon  pyrenaieus, 
— sanikel:   Cortusa  mattioli,  Dentaria  ennea- 
phyllost  Oeum  montanum,  Pinguicula  vul- 
garis, 
— sanblflml:  Bier  actum  alpinum. 
— saukrant :  Leontodon  pyrenaieus. 
— sesel,  -siler:  Seseli  tortuosttm. 
— sinnau:  Alchemilla  aljnna. 
— sonnawendbltth:  Anthenrisia  alpina, 
—stengelwürz:  Nigritella  angusti/olia. 
— -stem:  Oalium  silvaticwn. 
— tasche:  Thla^  montanum, 
— Toiela,  •yiole :  Viola  bißora,  calearatat  lutea. 
—wegebreit:  Amica  montana. 
—weide :  Salix  pentandra, 
— wermnth:  AehiUea  elavettae, 
—winde:  Soldanella  alpina. 


Bergwnrz:  Amica   montana  ^  PotentiUa  tor- 

menHlla. 

— Zwiebel:  Altium  schoenoprasum  var. 

Beridanich:  Meum  athamantieum. 

Berinpunge:  Veroniea  beecabunga. 

Berintzebeeren:   Vaccinium  vitis  idaea, 

Berk,  Berkert:  Betula  alba. 

Berle:  Sium  angusiifolittm, 

Berlerleis  (Bettlerläns) :  Bidens  tripartitus. 

Berlinskrant :  Cnieus  benedictus. 

Berlweide,  gelbe:  Salix  alba  vitellina. 

Bemage:  Borrago  offidnalis. 

Bermndagras:  Cynodon  daetylon. 

Bernelle:  Pin^nella  saxifraga, 

Bemhardinerkrant :  Cnieus  benedictus. 

Bemhardshödlia :  Lilium  martagon. 

St.  Bernhardskrant:  Cnieus  benedictus. 

Bernnitzkekrant :  Vaccinium  vitis  idaea. 

Bernkmt  (=Brennkrant) :  Jßanunculus  scelera- 

tus  8.  auch  Bärenkrant. 

Berns-  ,  Bemwnrz:    CarUna   aeaulis^   Cnieus 

benedictus. 

Bernstein,  -sten:  Sueeinum. 

Berr:  Panieum  panis. 

Berrkrant,  -wnrz :  Qaya  simplex^  Meum  muiel- 

lina. 

Bersapfel:  Puniea  granaium. 

Berstekrant:  dcuta  mrosa^  Solanum  nigrum. 

Bersten-,  Berstgras:   Carex  acuta\   Olyceria 

speetabilis. 

Berthaw,  -henbit:  Byperium  perforatum, 

Bertram,  -trän,  -tmm:  AehiUea  ptarmica, 
Anacyelus  pyrethrum  (Anemone  alpina» 
Artemisia  dracunculus). 

dentscher,  wilder:  AehiUea  ptarmica. 

Berschen:  Myriearia  germanica. 

Berufkraut  u.  Beschrei-,  (=Zauber->:  Achil- 
lea ptarmica,  Aetaea  spieata,  AnthylUs  vul- 
neraria\  Antirrhinum  minus  ^  Erigeron 
aerCj  Oaleopsis  ladantaUt  Inula  conyza, 
Lamium  albtan  u.  purpureum,  Senedo 
vulgaris,  Sideritis  seordiodes,  Soldanella 
olinna,  Siaehys  annua  u,  recta. 

Berufswant,    deutscher:     A^erugo  proeum- 

bens. 

Bervink,  -kel:   Vinea  minor. 

Berwurz:  Feueedanum  ofßeinale,  Senedo  vul- 

garis. 

Berzel:  Portulaea  oleracea. 

Berzenkraut:  Oicuta  virosa. 

BS  8,  Besä,  Behsta:  Scirpus  Ily  IV, 

Beschlossene :  Daucus  carota. 

Besohreikrant  s.  Berufkraut. 

Beseler:  CameUna  sativa. 
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Besemen  —  Bierwarzel. 


Besemen  s.  Binsen. 

Besemkraat:  Artetnisia  campestris.   Lepidium 

ruderale, 
Besen  s.  Binse. 
Besengablüh :  Ranuncultts  aconitifoUus,  alpe- 

atris,  glacialis,  nivalis. 
— ginster:  Cytisus  seoparius. 
— gras:  Molinia  coerulea. 
— heide:  Ericea  tßtralix  u.  vulgaris. 

s.  Hexenbesen. 

-—kraut,  -Strauch :  Oytiaut  seoparius,  Sisymbri' 

um  Sophia^  (Artemsia  abrotanum.) 
Besin,  Besinge  s.  Beere. 
Besing,  blaue:   Vaceinium  myrtillus, 

Bothe:  Fragaria,  Vaceinium  vitisidaea, 

,     Beslotene:  Daucus  carota. 
Besmet-  s.  Bisam-. 
Besmetblüme :  Adoxa  moschateUina, 
Bessemkreotb  <  Koehia  seoparia. 
Bessern,  -sen  s.  Besen-. 
Bestlok:  Allium  sehoenoprastm- 
Bestenag,  now:  Daucus  carote,  Pastinaea  sativa. 

Wild :  Pimpinella  magna. 

Beta,  Betbe:  Beta  vulgaris,  Stachys  betonica. 
Bethlehem,  Stern  ans:  Oagea  lutea,  Ornitho- 

galum  umbellatum. 
Betalpen:  Zycopodium  selago. 
Bettelläuse  s.  Bettlerläuse. 
Bettersuss:  Solanum  dulcamara, 
Beterli :  Apium  petroselinum, 
Betonien:  Stachys  betonica. 

Wasser:  Scrophularia  aquatiea. 

Bettfedern:  Eriophorum. 

Bettlerbuba:  Primula  elatior  Ac. 

— kirschen :  Ribes  grossularia. 

—kraut:  Berberis  vulgaris,    Clematis  vitalba, 

Ranunculus  ficaria. 
—lause :  Bidens  tripartitus,  Caucalis  latifolia, 

Oalium  aparine,  Xanthium  strumarium. 
—Schlüssen:  Primula  elatior  dtc. 
—seil:  Convolvulus  sepium. 
— Stroh:  Oalium  aparine. 
— studa:   Vaecininm  uliginosum, 
Bettsaichare,  -seiger,  -seger:  Anemone  nemo- 

rosa,  Taraxacum  ofßcinale. 
Bettstroh  s.  Gottes-,  Marien- ,  Muttergottes-. 
Beuchbaum:  Fagus  silvatica. 
Beumwolle:  Oossypium, 
Beutel  s.  Daschel-,  Gold-,  Seckel-,  Taschl-. 
Beutelschneider,  -schnötter,  -kraut:  Capsella 

bursa  pastoris, 
Beverkrut:  Erythraea  centaurium. 
Beyernelle  s:  Bibemel. 
Bewell:  Arctostaphyios  uva  ursi. 


Beweresch :  Populus  tremula. 
Bewergras,  Bewerke:  Briza  media. 
Bey-,  Beyn-  s.  Bienen-. 
Beyment:  Mentha  aquatiea  saiioa. 
Bezoarwurz:  Dorstenia  viteUa. 
Bibbernägelk :  Briza  media. 
BibenelU}  -nnel  s.  Bibemel. 
Biberhödlin:  Ranunculus  fiearia. 
— klee:  Pirola  rotundifolia, 
— kraut :  Aristolochia  clematitis,  Erythraea  cn 

taurimx, 

Biberliklee:  Menyanthes  trifoliata. 

Bibernell:    Pimpinella    magna   u.    saxifragt 

Sanguisorba  minor  u,  officinalU,  (Astrat 

Ha  major.) 
— nüssleinbaum :  Staphylea  pinnata, 
— würz :  Aristolochia  clematitis,  Corydalis  caxk 

Menyanthes  tri/oliata. 
Bibes:  ArtenUsia  vulgaris. 
Bibinel-,  Bibnel  s.  Bibernel. 
Biboess,  -ot,  -oz,  -bs,  -buz:  Artemisia  tul- 

garis,  (Cucumis  melo). 
Bichel:  fferacleum  sphondylium. 
Bichen:  Fagus  silvatica. 
Bickbeere,  -bein:  Vaceinium  myrtillus. 
— ^wurz:  Ferula  nodi/iora,  Vaceinium  myrtiüui. 
Bieber-,  Biefer  s.  Biber. 
Biefes:  Artemisia  vulgaris. 
Bieliechrut:  Spiracea  ulmaria, 
Bilse:  Prunus  insititia. 
Biene    s.    auch  Bei-.   Benn-,   Binn-,   Bini,- 

Zeidel-.  Zeilaud, 
Bienenbaum:  Acer  campestre. 
— ^blume  s.  Bienensaug. 
— beide :  Erica  vulgaris,  Ledum  palustre. 
— hütel:  Lamium  maculatum. 
—klee:  Trifolium  repens. 
—kraut:  Apium  graveolens,  Spiraea  aruneus, 

Melissa  o/ßeinalis,  Thymus  vulgaris. 
— mörder:  Nymphaea  alba. 
— pfeffer,  wilder:  Achillea  millefolium. 
— saug:   Lamium^  Melissa  offieinalis,  MeÜttis 

melissophyllum,  Thymus  vulgaris. 
— scheide :  Ledum  palustre. 
Bienenst:  Tragopogon  pratensis» 
Bientse:  Prwius  insititia. 
Biereblomann:  Anemone  pulsatilla. 
— krokt:  Oalium  verum. 
— flntchl :  Peucedanum  offidnale. 
— wänjd:  Vinea  minor, 
Bierkraut :  SphaeroctMS  eri^pus  &c. 
— tram  s.  Bertram. 
<— werth:  Artemisia  absinthium. 
—Wurzel :  Meum  mutellina. 


Biese  —  Bisen. 
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Biese:  Beta  vulgaris^  Junctis,  Scirpus  I, — //. 

Biesem-  s.  Bisam-. 

Biesenseide:  Eriophorum, 

Bieslook:  AUittm  porrum. 

Biessen:  Beta  vulgaris. 

Bies senkrockt:  Kochia  ecoparia. 

Biestgras  s.  Binse. 

Bietakohl:  Beta  vulgaris,  Brassica  napus. 

Bieza,  Bioza :  Beta  vulgaris. 

Bifant,  -od,  Bizfot:  Artemisia  vulgaris. 

Bifmünze:  Chrysanthemum  majus. 

Bigfoot:  Artemisia  vulgaris. 

Bihst:  Serophularia  nodosa. 

Bijore:  Paeonia  ofßcinalis. 

Bijünt:  Molinia  coerulea, 

Bikelbeere :  Vaccinium  album. 

Bilacha,  Bilch,  -che :  Betula  alba. 

Bildrek:  Sium  angusti/olium. 

Biliblnama :  Ajuga  reptans. 

Bille,  -re-,  -sen:  Hyoseyamus  niger. 

Bilse,  -senbanm:  Prunus  insititia  u.  spinosa. 

Bilsenkraut,  indisch,  peruanisch:  Mcotiana. 

Bilsernen,  -sin:  Eyoscycfmus  niger, 

Bilz  s:  Pilz. 

Bimskün:  Ajuga  chamaepitys. 

Bimosholz  s.  Sapan. 

Biminca,  -za:    Chrysanthemum  majus,  Nepeta 

cataria* 
Bimpemell  s.  Bibernel. 
Bimse  s.  Binse. 

Bimsweide,  Bimweiss :  Seseli  annutn. 
Bimn:  Ajuga  reptans. 
Binbaum:  Acer  campestre. 
Bindbast:   Ulmus  campetris, 
Bindweide:  Clematis  vitalba,  Salix  alba  vitel- 

lina;  purpurea. 
Binen:  Phaseolus  vulgaris, 
— kraut,  -pfeffer,  -saug  s.  Bienen. 
Binetsch,  -etz :  Spinoza  oleracea. 
Bing,  Bingbing:  Thea  ehinensis. 
Bingelkraut :  Mercurialis  perennis. 
Binsa,  -sei  s.  Binsen. 
Bin  seikraut:  Hyoseyamus  niger. 
Bingenrosen:  Paeonia  ofßcinalis. 
Binkel Weizen :  Triticum  sativum. 
Binsaug,  -sug  s.  Bienensaug. 
Binsen,  -gras:   Juncus,  Scirpus,  (Phragmites 

communis.) 

—  Kattun-:  Qnispel-:  Eriophorum. 
— scliwertel:  Butomus  umbellatus, 
— seide :  Eriophorum. 

—  Waterbloem:  Butomus  umbellatus. 
— watte:  Eriophorum, 

—  Wohlriechende:  Cyn^opogiumschoenanthus. 


Binsge  s.  Binse. 

BinsB-,  Binstauge  s.  Bienensaug. 

Bintzen,  Binuz  s:  Binsen. 

Bioza:  Beta  vulgaris, 

Bira:  Betula  alba. 

Biram :  Allium  porrum. 

Birbam:  Pirus  communis. 

Birca,  -cha,  Birken  s.  Birke. 

Bire:  Pirus  communis. 

Birgsau-,  -sonnawend-,  -würz  s.  Berg-. 

Birk,  Birkenpilz:  Boletus  seaber  S.  468. 

— reizker,   -rietsche:    Agarieus  torminosus  S. 

457. 
— rose,  rothe:  Rosa  alpina. 
—würz:  Ferula  nodißora,   Potentüla  anserina 

u.  tormentilla. 
Birle-  s.  Birne  u.  -Henbirle. 
Birlestrauch :  Amelanchier  vulgaris. 
Birli,  Flöh-:  Pirus  chamaemespilus. 
Birmet:  Artemisia  absinthium. 
Bim,  Birne,  Birnen:  Pirus  11^  F/,   VJI  commu- 
nis, XJ—XIVvi.  8.  Beere. 
— bäum:  Pirus  communis, 
— baumichenkraut :  Pirola  secunda. 
— bigel:  Polyporus  umbellatus  8.  468. 

—  Boden-,  Erd-:  Solanum  tuberosum. 

—  Fels-,  Flöh-:  Amelanchier  vulgaris^  Coto- 

neaster  vulgaris,  Pirus  chamaemespilus, 

—  Gehorchestick- :  Ribes  grossularia. 
— gitterrost:  Roestelia  caneellata  S.  464. 

—  Grund-:  Solanum  tuberosum, 

—  Heilige:  Bryonia  alba  u.  dioeca, 

—  Hirsch-  s.  Fels-Birn. 

— krnd,  (=Brenn-) :  Ranunculus  sceleratus, 

—  Schmeck-:  Pirus  cydonia. 

—  Stickbirn,  Gehorche-:  Ribes  grossularia. 

—  Thels-:  Crataegus  oxyacantha. 
Birnwäspelz:   Viseum  album. 

wilde:  Pirola  secunda. 

Birre  s.  Birne. 

Birzenbertz:  Myricaria  germanica, 

ßirzwurze,  rot:  Potentilla  tormentilla. 

Bisam,  Bauern-:  Lotus  eomieulaius. 

— blume,  weisse :  Centaurea  moscJuita. 

— blume,  wilde:  Centaurea  jacea. 

— distel:  Carduus  nutans. 

— erdbeere:  Fragaria  elatior, 

— hahnenfnss,  -kraut:  Adoxa  moschatellina* 

— krockt:  Kochia  scoparia, 

— Schafgarbe:  Achillea  moschata. 

Bischofscraus :  Crocus  vernus. 

— hut:  Epimeditan  alpinum. 

— mutze:  Morehella  S.  461. 

Bisen:  Oxalis  acetosella. 
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Bisgras  —  Bleikraut, 


Bis-Oras :  Carex  acuta» 

Bismascliüts:  Centawea  Jacea  ti.  montana. 

Bisa,  Frosch-:  Bydroeharis  morsus  ranae. 

—  8.  Hühner. 

— müntz :  DelpfUnium  staphitagria. 

Bistenen:  Scirpus  lacustris. 

Bitscherling  s.  Wntsehierling. 

Bitterais,  -alsam:  Ärtemisia  absinthium, 

— distel:  Cnieus  benedietus, 

— holz:  Lignum  quassiae. 

— ^kirschenhanm:  Prunus  mafuileb, 

— klee:  JWenyanthes  trifoliata. 

— kresaich:  Cardamine  amara, 

— krud :  Polygonu/m  hydropiper  u.  perricaria, 

— ling:  Polygonum  hydropipw,  Agarieus  pipe- 

ratw  8.  436. 
— Bfiss:  Oentiana  aeaulU  u.  ciliata,  Solanum 

dulcamara. 
— schwamm:  Agarieus  laterititu  8,  456, 
—weide:  Salix  fragilü  u,  pentandra, 
— wiede :  Polygonum  pergiearia. 
-— wörzli,  -würz:  Qentiana  acaulis,  lutea  Ac, 
Bitzblnme:  Anemone  alpina,  pratennSy  puUa' 

Ulla,  Gentiana  pneumonanthe, 
Biven,  Biwen:  Avena  sativa, 
Biyenella  s.  Bibernel. 
Biver  s.  Biber. 

Bivoet,  -thz:  Ärtemisia  vulgaris, 
Biwerdorn,  -stranch:  Rubus  fruticosus, 
Biwerke:  Briza  media. 
Biwort:  Lamium, 
Bizbeeren:   Vacdnium  myrtillus, 
Bixtenen:  Juncus, 
Blacken,  -ken,  -würze,  Blakte:  Bumex  I,  VIII, 

Petasites, 
Bladdelos,  -loig  s.  Blattlos. 
Bladerholz:  Quajacwn  o/ßeinale, 
Bläder :  Tussilago  far/ara. 
Bl&tschge,  -gen:  Rumex  a^nus,  obtus^olius. 
Blätter  s.  Blatt. 
Bl&tter,   Marien-,  Zncker-:    ChrysantTiemum 

majus, 
BUueli:  Oentiana  IL,  IV.— IX.,  XI.',  XV. 
Blagd,  Blackta :  Bumex  alpinus  u.  obtusifoUa. 
Blamanderle,  -menderli:  Veronieaehamaedrys. 
Blankenheim*sche  Er&nter:    Oaleopsis   lada- 

num  b. 
Blasenbeere:    Physalis  alkekengi,    Bhamnus 

cathartiea, 
— banm,  -stranch:  Colutea  arborescens. 
— grftn:  Bhamnus  cathartiea, 
— kirsche :  Physalis  alkekengi. 
— nnssBtranch:  Staphylea  pinnata, 
—puppen :  Physalis  alkekengi. 


Blasentang:  Fueus  vesiculosus. 
— segge:  Carex  vesicaria, 
Blasröhre:  Angeliea  tilvatica. 
Blatche  s.  Bletiche. 
Blatlanf-,  -loss  8.  Blattloss. 
Blatt,  Breit-,  Acer  platanodes. 
Blatternblatt:  Paris  quadrifolia. 
— holz:  Guajacum  ofßcinale, 
— krant:  Alliaria  ofßcinalis,  Banuncuiut  aa 

u,  sceleratui. 
— zng:  ClemaUs  recta. 
Blatt,  Frosch-:  AHsma plantago, 

—  Fünf-:  Anthriseus  cere/olium, 

—  8.  Geisblatt. 

— kraut-  8.  Stranchkohl  S.  66.  j 

—loss :  Hemiaria  glabra,  8edum  aere  u.  Ji^. 

bm. 

—  See-:  Nymphaea. 

—  Tausend-:  AchilUa  millefoUum, 

—  Vergieh-:  Plantago  major, 

—  Wein-:  Acer  platanodes  u.  pseudoplataM 
Blatzblumen,  -tze :  Digitalis  purpurea,  P<f^ 

ver  rhoeat 
Blau,  die  Blauen:   Gentiana  /.— JTF.,  Md» 

pyrum  arventi. 

—  Augentrost:  Myosotis  palustris,  Seutdloni 

galericvlat*'^ 

—  Bergkohl:  Mülgedium  alpinum, 
— ^bllimlein:  £^aeinthus,  Museari, 

—  Blust:  Syringa  vulgaris. 

—  Brombeere:  Rtünu  eaesius, 

—  Dosten :  Syringa  vulgaris. 
Blaueli  s.  Bläueli. 
Blauellen :  AJuga  reptans, 
Blaufruchtblust:  Centaurea  eyanus. 

—  Fuchsschwanz:  Lythrvm  saliearia. 
— gilgen:  Iris  germanica. 
—gras:  Carex  acuta  goodenougJii. 

—  Holder:  Syringa  vulgaris, 
— huder:  Glechoma  hederacea, 
— kappenblumen :  Aconihun  napeüus. 

—  Klee :  Trigoneüa  eoerulea, 
—kohl  8.  Grünkohl  S.  66. 
— lilien:  Iris  germanica, 
— mala:   Vinea  minor, 
— menderlin:  Veronica  chamaedrys. 
—mutze:  Centaurea  cyaniu, 
— ögschen:  Viola  mortis  odorata. 
— Spilling:  /VuntM  insititia, 

—  Steinmoos-:  Saxi/raga  bißora. 

—  Träubelbar:  Museari  botryodes. 
Blauw-  8.  Blau-. 

Bleede,  -ten:  Polygonum  fagopyrum, 
Bleikraut:  Portidaea  tleraceum. 


feleistiftcedef  —  Blnttrieb. 
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ßleistiftceder:  Juniperus  virginica. 

Bleiweiss,  Pader-:  Lycopodium  clavatum. 

— wnrzel:  Plumbago  europaea. 

Blende,  -dte:  Polygonum  fagopyrum. 

Bleselibloinmen :  Cal&idula  ofßeinalis» 

Bleteohan:  Artemisia  vulgaris. 

Bletecha,  -tic]ia,-t8cli,-tzeii:  Lappa^  Petasites^ 

Rumex  I. 
Blick:  Potmtilla  anserina. 

—  s.  Gesicht  (Wolfs-). 
Blicken:  Triticum  monoeüeum. 
Bliit:  Beta  vulgaris. 
Blindeppel:  Lycoperdon  8.  461, 
— baber :  Avena  »ativa  fatua. 
Blitzpttlver :  Lycopodium  clavatum. 
Bloch  s.  blau. 

Blockzittwer :  Zingiber  cassttmunar. 
Bloderkirsen:  Prunus  cerasus. 
Blodernkrant:  Scrophularia  nodosa. 
Blöderkrant:  Sisymbrium  alliaria. 
Blöderwnrz:  Peucedanum  oreoselinum. 
Blom  8.  Blume. 

Blomenderlin :   Veroniea  ehamaedrys. 
Bloot-  8.  Blut-. 
Blot,  blutt,  B.  Jungfer-. 
Blotzablätter :  Rumex  obtusi/oUiu 
Bloze:  Aconitum  napellus. 
Bluatfinkabeeri:  Ligustrum  vulgare. 

—  8.  Blut-. 

Bitben  der  Lohe:  Aet?ialium  s^ticum  S.  463, 
Blämelein,  Blfimlein :  Myosotis  palustris. 
Blübmischken :  Crocus  vemus. 
Bluest  8.  Punica  granaium, 
Bittbenesche:  Ftaxinus  omus. 
Blttling:  Agarieus  deliciosus  S.  454. 
Blume,  Blom,  s.  auch  Blust,  Blut,  Plum. 

—  Anerker:  Chrysanthemum  segetum. 

—  Böse,  Böse  Blom :    Chrysanthemum  segetum^ 

Mercurialis  p'erennis,  Orobanche. 

—  der  Freiheit :  Menyanthes  trifoliata. 

—  ewige  s.  Ewigkeitsblume. 

—  beidnisch:  Lilium  martagon. 

—  Muscat-:  Myristica  moschata. 

—  weisse:  Chrysanthemum  cJiamomilla. 
Blomenbaum:  Prunus  irisititia. 

— bobne:  Phascolt^  multißorus. 

— eache :  Praxinus  ornus. 

—ins:Solosteumum  bellatum,8teUaria  holostea. 

— baar,  Frauen-:  Cuscuta  epilinum. 

— köbli,  -kohl:  Brassica  oleracea  botrytis, 

—kraut:  Lathraea  squamaria. 

— tbee:  Thea  chinensis. 

Blustard:  Vitis  vinifera  No.  16. 

Blat  von  Margranapfel :  Punica  granatum. 


Blut  u.  Brod:  Microeoccus  prodigiosus  8.  463. 

—  Alf-:   Hypericum  perforatum. 

—äuge:  Adonis  aestivalis^  Potenülla  palustris. 

—  Drachen-:  Oummi  draconis. 
— ^beere,  rothe:   Vibumum  opulus. 

—  Christi  Kreuz-,  Elfen-,  Herrgotts- :  Hyperi- 

cum perforatum. 
— bltmlein,   -blume:   Nigritella   angustifolia^ 

Papaver  rhoeas, 
— brech:  Potenülla  tormentilla. 
— buche :  Fagus  silvatica  purpurea. 
— garbe:  Polygonum  aviculare. 
—gras :  Panicum  erus  galli  u,  sanguinale. 
— gummi:  Oummi  draconis. 
— haselnuss:  Corylus  tubulosa. 

—  Johannis-:    Hypericum  perforatum,  8cle- 

ranthus  atinuus  u.  perennis. 

— heil:  Hypericum  androsaemum.  ^ 

— hirssen  s.  Blutgras. 

— ^kirsche,  wilde:  Prunus  cerasus, 

—kraut:  Amarantes  blitum^  Brassica  oleracea 
purpurea ,  Capsella  bursa  pastoris,  Cheli- 
donium  majus^  Chenopodium  rvibrum^  Qe- 
raniumrobertianum,Hypericumperforatum^ 
Lythrum  salieariat  Nigritella  angustifolia^ 
Polygonum  aviculare  u.  persicaria^  Poten- 
tilla  tormentilla ,  Sanguisorba  minor  u. 
offieinalis^  8cleranthus  perennis,  Scrophu- 
laria nodosa^  8tachys  pulustris. 

— Mannes- :  Hypericum  perforatum. 

— mayer:  Amarantus  blitum. 

— nägerl:  Nigritella  angustifolia, 

— nuss  :  Corylus  tubulosa. 

— peterlein:  Conium  maculatum, 

— rösl,  -rose:    Nigritella   angustifoliat   Qera- 
nium  sanguineum^  Papaver  rhoeas. 

— Tothkraut:  Brassica  oleracea  purpurea. 

— ruotha,  -ruthen:  Comtis  sanguinea. 

— Schierling:  Cicutavirosa^  Conium  maculatum. 

— schwamm:   Fistulina  hepatica  8.  460,  Poly- 

porus  pes  caprae  8,  463, 

—stiel,  -stille :  Oalium  verum. 

Blutterblumen :  Ranunculus  acer» 

Blutt-  s.  Jungfer. 

Bluttrieb:  Amica  montana. 

— tröpfchen,-pfli,-truppen  etc.:^dom«  (»estivalis 
u.  autumnalis^  Anagallis  arvensis,  Anemone 
vemaliSy  JDaucus  carota^  Dianthus  carthu- 
sianorum  u.  deltodes,  Nigritella  angusti- 
folia, Sanguisorba  minor  u.  officinalis. 

— würz-,  Wurzel:  Capsellabursapastoris,  Conval- 
laria  multißora'  u.  polygonatum  ^  Qeranium 
sanguineum,  Oeum  montanum^  Plantago  lan- 
ceolataJrisPseudacortUf  Potentillatormentitla* 

31* 
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Blatza  —  Bokerallen. 


Blntza:  Rvmex  obHui/oUus,  Seneeio  eordatus. 

Blntzweiffe:  Panieum  sanguinale, 

Boangras,  -krockt:  Melitta  ofJlcinaUs, 

— weig:  Comtis  sanguinea. 

Boberell,  Boberellen :  Phytalit  alkekengi, 

Boberesche:  Popultu  tremula, 

Bocha:  Fugtu  HlvaÜea, 

Boohwarz:    Tritieum  rtpens,  Pimpinella  saxi- 

fraga, 

Bock :  Poltfporus  umbellatus  3.  4ß3, 

Bockel-  8.  Buckel«. 

Bockenblätter:  Rwnex  ffydrolapatum, 

— holz,  Bockholz:  Ouajaeum  o/ßcinale. 

Bock,  Holz- :  Melampyrwn  pratense. 

— kraut,  -lanb  8.  Bocks-. 

Bocksbart :  Anemone  alpina  u.  pulsatillOf  Cle- 
matis  vitalbüt  Digitalis  ambiguay  Spiraea 
aruneue  u,  ulmariaf  Tragopogon^  Wein- 
gärtn^a     caneicens,     Clavaria    botrpti* 

8.  468, 

—  —  Silber- :  Ävena  ßexuosa. 

— beeren:    Bibes  nigrum,   Bubvs  caeiiut  u, 

taxatilit, 

— ^birne:  Pirvu  communis  vor, 

— blnme :  Chrysanihemtmk  parthenium, 

— bonen:  Menyanthes  trifoliata» 

— dorn:  Lycium  barbarum. 

— geil,  -hödlein:  Aeeras  hircinay  Orehis, 

— hoden:  Prunus  domesHca  vor. 

— hörn :  Cassiafistula,  TrigoneUa  foenum  gra- 

cum» 

wild:  Astragalus  glyeyphyllus. 

— ^kraat:  Anemone  pulsatilla^  Chtnopodium 
vulvaria,  PUlmonaria  officinaliSf   Salsola 

kdli, 

^lanb:  LaserpiHum  lati/olium. 

— mölten:  Chenopodium  vulvaria. 

— peterlein:   Pimpinella  magna  «.  saxifraga. 

— weiten:  Polygonum  fagopyrum. 

— wnrz:  Atropa  belladonna,  Pimpinella  saxi- 

fraga, 

BodachÖhlrflbe :  Brassica  napus, 

Bodftneli :  Primula  elatior  u.  offieinalis. 

Bodelighe:  Oummi  bdellium, 

Bodenbirne:  Solanum  tuberosum. 

mssische:  Helianthus  tuberosus. 

» 

— erbs :  Phaseolus  vulgaris  nanus. 

— rftben:  Brassica  napus  3. 

Böanara:  Aconitum  napellus\  8.  anch  Bohne, 

Bohnen,  -kraut. 
B&bberli:  Coriandrum  sativum, 
BÖhk  8.  Bache. 

Boekwete :  Polygonum  fagopyrum 
Böhmemüsselstranch:  Staphylea  pinnata. 


Böhmischer  Oelbanm :  Eleagmu  angusU/oHt. 

—  (Wein):   Vitü  vinifera  No.  23." 
Bohnen  8.  Bohne  n.  Bohnenkraut. 
Bök,  Bökenboom:  Fagus  süvatiea. 
Bölkwertel,  -wurtel:  Baphanus  saüvus. 
Bollen:  Allium  eepa. 

— ^hahnenfuss:  BanuneuUts  bulbotus. 

BOene  s.  Bohne. 

Böltz,  B&lz:  Fungi  S.  452. 

Böni:  Senedo  eordatus. 

Bömstein:  Succinum, 

B&rzal:  Portulaca  oleracea. 

Böse  Blom,  -Blume  s.  Blume. 

Böser  Heinrich :  Mercuriahs  perennis. 

Bösling :  Cannabis  sativa  m<u, 

Bössblnm  s.  Blum,  Böse. 

Bötzinger:  .Vitis  vinifera  No.  40. 

Böyk:  Fagus  tilvaUca. 

Bofist,  -fass:  Lyeoperdon  8.  4SI, 

Bogenbaum:  Taxus  baccata. 

— lob:  Acer  eampestre. 

Boglahrcher:  Bantmculus  acer  u.  aurieomt. 

Boha:  Fagus  süvatiea. 

Bohe:  Thea  ehinensis. 

Boheder  Heide:  Erica  tetralix. 

Bohnafeiele:  Cfieiranthus  cTteiri. 

Bohne :  Phaseolus  multißorus  u.  vulgaris,  Vitis 

faba. 
—■  Amachts-:  Paeonia  offieinalis. 

—  arabische:  Phaseolus  multiflorus, 

—  deutsche,  dicke :   Vida  faba. 

—  egyptische:  Ifelumbium  speciosum. 

—  Feig-,  Fic- :  Lupinus  albus  etc. 

—  groote,  gross :  Vida  faba. 

—  Jupiters- :  ffyoseyamus  niger. 

—  Mundebi-:  Arachis  hypogaea. 

—  römische:  Bidnus  communis. 

—  teutsche :   Vida  faba. 

—  tftrkische:  Phaseolusmultifiortuu.vuigarii. 

—  Vieh-,  Wolfs-:  Lupinus  albus  ete. 

—  welsche,  weisse:  Phaseolus  vulgaris. 

—  wilde:    Anthyllis  vulneraria,  Sedum  UU- 

phiwn. 
Bohnenbaum:  CeMs  atutroHs,  Cytisus  laburwm- 
— blad :  Menyanthes  trifoliata^  8edum  tel^hiias- 
•— kÖUe :  Satureja  Jiortensis. 
— kraut:  Aconitum napellus^  8aturefa  hortenai. 
— wicke  :   Vida  faba. 

— würz :  8erophularia  nodosa,  8edhim  tdephum. 
Bohrponn:   Veronica  becc<ibunga. 
BoimwoUe:  Oossypium, 
Boinkrud:  Syoscyamus  niger, 
Bok :  Fagus  nlvatica. 
Bokeralleu:  Physalis  alkekengi. 
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BokiB-  8.  Bocks-. 

Bokweit,  -wiaten  Polygomm  fagopyrum, 

Boldrian :  Valeriana  offidnali*. 

Boley  8.  Folei. 

Bolick  8.  Polick. 

Bolkenskrayt:  Eupatorium  canncMnum. 

Bolle,  Bollen :  AlUum  cepa  u.  parrvm^  Popu- 

lui  a^a  ti.  mgra, 
— blnmen  :  Ranvnetüu$  bnibonu, 
— hafer  (Same):  LaserpiUum  «t7«r. 

—  Hirsch-:  Rubtu  frtUieoatu. 

B  oll  wende:  PoptOus  alba  u,  nigra, 

— wTirz:  Atropa  betladonna. 

Bolsternbl&dder :  Lappa, 

Bolz  :  lungi  JS.  453. 

Bomi^art:  Pirui  I. 

Bompanlwan:  Taraxaeum  offidndU. 

BomwoUe:  Oo8*tfpium, 

Bon,  Bona  s.  Bohne. 

Bonät:  Oeranium  maerorrkizum. 

Bongart,  -gert  s.  Ptnu, 

Bongau:  Thea  ehinetuis, 

Bononia:  Paeonia  o/ßdnalis. 

Bontziderbanm :  (Htrtu  tMdica. 

Bonwieda:  Liguttrum  vulgare» 

BonwoU:  Qostypiwn, 

Bonyzker:  Xanthium  strumaria. 

Book  8.  Bok. 

Boomholt:  Polyponu  igniariui  8*  4eS, 

—Taren :  Polypodium  vulgare, 

Boonen  8.  Bolme. 

Borach,  -rahn:  Borrago  officinalii. 

Borchardesblnmen :  Qnaphaliwn  arenarium. 

Borehart:  Mandragora, 

Bordtfeldische  Bftben:  Braeriea  m^mf. 

fiorets,  -retach:  Borrago  o/ßetnctUs. 

—  fianem-:  Anchusa  ofßeinalis, 
Borgel,  -le:  Portulaca  oleracea. 
Borgharteeblnmen :  Onaphalium  arenarium, 
Borkartblume:  Sedum  aUntm, 

Borncras  8.  Bornkars. 

Bomeogiftbaum:  Antiari»  toxiearia. 

— karso,  -kras.  -kresse :  Ifasturtium  o/ßeinale, 

^krnt:  Ranuneulut  tceleratus. 

—würz:  Cnieui  benedieiue, 

fiorowken:  Vdecinium  vitia  id<ua, 

Borrasia:  Borrago  o/ßcinalis. 

Borren :  Allium  porrum. 

Borwortel:  Polypodium  vulgare, 

Borrich:  Borrago  offleinalis. 

Borsa,  -ser:  Ledum  palusire,  Myriea  gale. 

Borwort,  -würz:  Agrimonia  eupatoria, 

Borzel,  -zeleyn,  wilde:  Portulaea  oleraeea, 

Borzbopf :  Marrubivm  vulgare,         # 


Bosbaum :  Buxue  sempervirene, 

— besie:   Vaceinium  myrtiUus. 

Boschnagerl:  Dianthue  earthuHanorum* 

BoBchtkrant,  Bösem:  Papaoer  rhoea*. 

Bosenkn&pp,  Bossebaum :  Buxtu  semperviren*, 

Botanybaygummi :  Oummi  luteum, 

Botenge:  Staehye  betoniea, 

Botriskraut :  Chent^dium  botrys, 

Botschekr&men,  Botschen:  Daturastranumium, 

Botter.  8.  Butter-. 

Boui:  Obea  ehinäntii. 

Beule  8.  Bok. 

Boam  8.  Baum. 

Bovist,  Boviste:  Lyeoperdon  8,  461. 

Bou wollen,  Bowaven:  Ooesypium, 

Boyk  s.  Buche. 

Boym  8.  Baum. 

Boyschebaum:  Buxus  sempervirene, 

Braohendistel :  JSryngium  campestre, 

Brachfan,  -fahne,  -krut :  Agrimonia  eupatoria. 

—kraut:    Titkymalie  (eypariuiae) ,    Valeriana 

u,  Veroniea  offidndlit, 
— senkxaut:  Jeoetet  laeuetri*. 
— würz :  TithymalWt  Veratrum  <Ubum. 
Brackbeen:  JSquieetum  limoeum, 
Brackendistel:  Eryngium  campestre, 
— haupt:  Antirrhinum  orontium, 
—würz,  Braclof,  Braddkrut:  Tithymalus, 
Br&ekbeen:  Bquiseium  limosum, 
— bohnen:  Phaseolus  vulgaris. 
Br&gel:  Seneeio  eordatus, 
Br&hnissel  s.  Br&nissel:  Urtica  dioiea, 
Br&kblome:  Chrysanthanum  segetum. 
Braem :  Cfytisus  seoparius. 
Brämbelle,  -mel,  -men :  Rubus  fruHcosus. 
Br&mera,  -erli:  Typha  latifolia  etc. 
Br&nderli,  Br&ndli:  NigntelUt  angustifolia, 
Bränissel:  Urtica» 

dtht:  Lamüum  album. 

Br&nminze:  Mentha  sativa. 

Br&n,  Brannwinsblome :  Hypericum  guadrem- 

gulare,  JSpiraea  ubnaria, 
Br&SBling:  Fragaria  eollina. 
Br&tling:   Agarieus  deliciotus  8,  4S4,   guietus 

u.  volemus  8,  467, 
Br&un :  Panicum  panis, 

—  gelber:  Panicum  mUiaceum. 

—  Yogel- :  Plantago  major  u.  media, 
—Wurzel:  A^erula  eynanehica, 

— ling :  Muscari  eomotum. 

Br&utele :  Mgritella  angustifolia, 

Brahannyen:  Pastinaca  sativa. 

Braken  s.  Bracken. 

Bram,-ma:  Cytisustc^pariuStRübutfntticotus* 
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Bramberen  —  Bristiauch. 


BTamberen,  -beri,  -strnob,  -stnde  Brameli: 

Rubtu  fruticotut, 
Bramen  s.  Bram. 

Bramme:  Pruntu  domettioa  u.  intiiitia, 
Brammelte,  -merte :  Rubus  /ruHcostu» 
Bran,  Branne  s.  Bram. 
Brand:  Melampyrum  arvense* 

—  gescbloBsener :  Tilleüa  cariet  S»  464, 
T^  in  der  Fracbt:  TxJX^tia  cariti  S,  tf^tf. 
^—  8.  Wiesenbrand. 

*—  Erdbeer- :  Sphaeria  fragariae. 

<-  Fing-:  Ustilago  ettrbo  S.  466, 

^  Gras-:  Pleospora  S.  462, 

—gras:  Epilobium  montanwn, 

—beide:  Eriea  vulgaris, 

•^  Hirse-:  Ustüago  destruens  8,  465. 

— krant:  Tithiftnaltu, 

•"-latticb:    Bomogyne  a(ptna,   Tuuilago  far- 

— letscben:  Tusrilago  fcw/ara.  fara. 

—linde:  Tilia  parvi/olia. 

—  Mais- :  Ustilago  mayidis  S,  465. 

—  Nagel-:   Ustilago  earbo  8.  465. 

—  Biss-,  Boss-,  Stanb- :  Ustilago  eärbo  8, 465. 
— stmck:  Rumex  obiusifolius, 

— wnll:  Urtica  dioiea. 
Braneckeli  Urtica  dioiea. 
'Branen  s.  Har-. 
Brannettel;  Urtica  dioiea. 
Brannwiensblome,  Brantweins-  s.  Bränwiens-. 
Brasilbolz:  lAgnum  JI-^VIJ. 
Brastelfelber:  Salix  fragilis, 
Bratbill :  Boletus  bovinus  8.  458. 
Bratzelnbolz :  £vonymus  europ<tM. 
Braneh:  Erica  vulgaris, 
Branerkrant:  Ledum  palustre. 
Branna- ,    Brannbeer :    Ribes  nigrum ,   Rubus 

fruHcosus^  Vaeeinium  myrtittus. 
Brann  Bergyiole:  Viola  cenisia, 
— bncben:  Fagus  silvaHca. 
— distel:  Eryngium  eampsstrc, 
— dosten:  Origanum  vulgare. 
— felber:  Salix  pwrpurea. 
— bell,  dentscbes :  lAgustrum  vulgare. 
—eilen:   Ajugtk  reptans,   Brunella  vulgaris^ 

Nigritella  angustifolia. 
Branne  s :   Vitis  vinifera,  No,  41. 
Brannbeilig:  Mentha  erispa, 
—holz:  Lignum  II-^VII. 
— kohl:  Brassica  oleraeea  acephala, 
— lilie:  Liliwn  mortagon. 
— m&del :  Adonis  aestivalis, 
— m&nderlein:   Veronica  teucrium. 
— minze:  Menthe  saHva. 
—nesseln:  Qdleopsis  tetrdhit. 


Brannrodel:  Pelieularis  silvatica, 

— schoertel:  Oladiolus  communis. 

— silge:  Ocymum  basilieum. 

— sp&hne:  Lignum  campeehianum. 

— wnrz:  Scrophularia  aquatiea  u.  nodosa. 

Brant  im  Grünen,  in  Baren:  Nigilla  damai^\ 

eena  u.  sativa. 
— trene:  Erica  vulgaris. 
Brechkörner:  Ricinus  communis. 
Brechnnss:  Strychnus  nux  vomiea, 
—  Ochsen-:  Ononis  arvensis. 
— irosinen:  Delphinium  staphisagria. 
Brecht :   Anacyclus  pyrethrum. 
Brechtanne:  Larix  europaea. 
— weide :  Lonicera  xylosteum. 
— tenfel,  falscher:  Agarieus  emeücus  8.  ioS. 
— wnrz :  Asarum  europaeum^  Tamus  commuit. 
Breem,  Brehme  s.  Bram. 
Breien,  Brein:  Panieum  miUaceum. 
Breinhart:  Erica  vulgaris. 
Breitblatt,  -lanb,  -l&ber  etc. :  Acer  platanoda. 

u.  pseudcplatcmu, 
— same:  Caiicalis  grandißora. 
— wägeli :  Plantago  major, 
Brema,  -men,  Brempt  s.  Bram. 
Brenali:  Nigritella  angustifolia, 
Brendelblftmle :  Oentiana  acaulis  u,  venu. 
Brendle:  Nigritella  angustifolia, 
Brennbeeren :  Rubus  fruHcosus, 
Brenner:  Tilletia  caries  8.  464. 
Brennkrant:    Clematis  recta,  Ranunculus  h«l- 

bostts,  ßammula^  sceleratus,    Verbaia» 
phlomodes  u.  thappu. 
— nessel,  -nettel:  Urtica  dioiea  u.  urens. 
Brennwftrzli,   -wnrz:   Ckmatis  reeta,   Crooa 

vemuSf    Daphne    mexereum,    Nigriteä» 
—stein:  Succinum.  stUiva. 

Breselkrant:  ChrysantJiemum  parthenium. 
Brasil:  Lignum  brisHium. 
Bresslinge:  Fragaria  coUina. 
Bresta,  Eis- :  Senecio  vulgaris, 
Brekholz»  -schalen,  Eier-:  Evonymus  eurcpat«*- 
Bretzelnholz :  Evonymus  europaeus, 
Brennling :  Mttscari  comosum. 
Brensch:  Erica  vulgaris, 
Brey,  s.  Brei.      Briesslanch  s.  Brisslanch. 
Brimm,  -me  s.  Bram.     Brinellen  s.Pmnelles. 
Brinkblome :  BelUs  perennis, 
—gras:  Poa  cmnua. 
—kiewer:  Trifolium  arvense, 
Brisch:  Ruscus  aeulecUus. 
— naklas :  Onobrychis  vicifoUa, 
Brisilge:  Lignum  brisiUum, 
BristlanA:  AlUurn  sehoencprasum. 
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Bristlaneh,  wilder:  AUium  viiuaU. 

Briszireig:  Lvcopodium  elavatwn, 

Brittliiig  8.  Br&tting. 

Broccoli:  Brassica  oUrctua, 

Biochkrant:    Ägrimonia   eupatoria^   Drosera 

rotundi/olia, 
Brochiran:  Tithymalus. 
Brock :  Pirus  aria. 
Brockenbirke :  Betula  nana, 
— blnme:  Anemone  alpina. 
Brockoli :  Brcusiea  oleraeea  botryUs, 
Brockeria:  Brassica  oleraeea  sabelHca. 
Brockwied:     Salix     tHminalis    lati/olia    und 

triandra. 
Brockwied :  Salix  fragilis, 
Brod  n.  Kas:  Oxalis  acetosella. 

—  Acker-:  Ifektmpjfrum  arvense, 

—  Adebars-,  Bbers-:  Iris  pseudaeortu. 

—  F&rkens:  Cycktmen  europaeum, 

—  8..  Hasenbrod. 

—  Himmels-:    J^raxinus  omus^  Ltuula  eam' 

pestris,  pilosa» 

—  Hunger- :  Luzula  campestris,  pilosa. 

—  Jobannes-:  Ceratonia  siliqita, 

—  Eolizen-,  rotb:  Evonymus  europaeus. 
— ^köm:  Carum  carvi» 

—körbeben:  Mdularia  u.  Cyaihus  S,  462, 

—  8.  Kaknks-. 

—  Mänse- :  Ranunculus  ßcaria, 

—  Niedel-:  Meum  mutellina. 

—  Bothkelcben- ,    rotb   Eolizen:    Evonymus 

europaeus. 
Barnen:  Foemculum  eapillaeeum, 

—  Sand- :  Lathyrus  (uberosus. 

Sau-,  Sebweins-:   Cycktmen  europaeum. 

Storken-,  stnrscb :  Iris  pseudaeorus, 

weten,    -wnrz:    Nigella    sativa^    Triticum 

sativum. 
BrÖdling:  Polyporus  umbellatus  8.  463. 

grüner:  Ägarieus  emetieus  3,  456, 

Br51:  Erica  eamea. 

Brömer:  Typha  latifolia, 

Brönnessle  8.  Brennnessel. 

Brösslinge:  Fragaria  eollina, 

Broiz :   ^itis  tinifera, 

Brok,  Ellem-:  Älnus  gluHnosa. 

Brombeere,  -besing:  Rubus  fruHeosus. 

—  blaue :  Bubus  caesius. 

Brome  ,    -em :     Cytisus    seoparius ,    Bimitilus 

lupulus,  ItMbus  fruticosus  u.  caesius. 
Broml,    -mmelbeer   etc.:    Berberis   vulgaris^ 

Bubus  fruticosus. 
Bronnbeilige :  Mentha  aquatica. 
Bronsilke:  Ocymum  basilieum. 


Brookwied:  Salix  fragilis, 

Brost»  Bross:   Vitis  vinifera. 

Brot,  Himmel-:  Qummi  manna. 

— klee:  Melilotus  eoerulea. 

Bronn  s.  Brann 

Brnbeer:  Bubus  fruticosus. 

Brncb:  Erica  vulgaris. 

— ^banm:  Fagus  silvatica. 

— beeren:  Vaccinium  uliginosum. 

— bafer:  Avena  sativa  fatua. 

— bopfen:  Bumulus  lupulus, 

— krant:  Ägrimonia  eupatoria,  Hemiaria  gla- 
bia,  Salvinia  natans,  Sanicula  europaea» 
Sedum    telephium^    Streptopus  amplexi- 

— sanikei :  Centaurea  jacea.  [folius. 

— weide :  Salix  fragilis. 

— wnrs,  -zel:  Ägrimonia  eupatoria^  Aristo- 
loehia  clematitis,  Bupleurum  rotundifolium^ 
Eupatorium  eannabinum,  Sedum  t^ephium. 

Brücken:  Brassica  napus  3. 

Brnckgras:  Poa  annua. 

— würz:  Ägrimonia  eupatorium, 

Brndersamen:  DelpTrinium  staphisagria. 

— scbaftmandar:  Anehusa  ofßcinalis. 

Brück:  Erica  vulgaris. 

Brüder»  nneinige:  Cerinthe  minor. 

Brügamsblom:  Calendula  ofßdnalis. 

Brünikrant:  Brunella  vulgaris. 

Brünette:  Adonis  aestivalis. 

Brümmelb&mbnscb :  Rubtu  fruticosus. 

Brüscb:  Ruscus  aculeatus^   Erica  vulgaris  u, 

camea, 

Brüstken:  Buscus  aetUeatus, 

— lein,  -ling:  Fragaria  colKna, 

Brütling:  Ägarieus  deliciosus  8,  454. 

Brnetskröpfli:  Anemone  vemalis. 

Brüttränbling:  Agarius  deliciosus  8.  454. 

Brni:  Erica  vulgaris  u.  eamea. 

Bmin-,  Braiscbnetzen:  Vaecinium  vitis  idaea. 

Bmmmader:  Ballota  nigra, 

Brumbeer,  -melbeer  etc.  s.  Brome. 

Brnnaden :  Ballota  nigra. 

Brunecrastum :  Xasturtium  ofßeinale. 

Brnnellen :    Brunella   vulgaris,    Prunus   do- 

mestica, 

Bmnetrösslein :  Adonis  aestivalis, 

Brnni:  Brunella  vulgaris. 

Brnnistock:  Convolvulus  sepium, 

Brunido:  Tilletia  earies  3.  464, 

Brnnitscben,  -scbken,  -scbhen:  Rubus  saxa- 

Ulis. 

Brnnkresse  s.  Brannenkresse. 

Bmnnenampfer:  Potamogeton  erispus, 

— blnomen :  Caitha  palustris. 
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Brunnencrassum  —  Btischelifriesli. 


Brnnnencrassiim,  -kresse:  It^cuturtium  o/ßei" 

nale. 
— ^kresse,  pommersche:  Cardamine  amara» 
— leberkrant :  Äfarehantia  polymorpha. 
— peterlein:  8%um  angustt/olium. 
— pohl:   Veroniea  beceabunga. 
— wortel:  JScrophularia  aquatiea. 
Brnnsilgen,  silken:  Lignum  brinlium,  Oeymum 

basilieum, 

peper:  Cap»ieum  annuum. 

Bmnstkiigel  über   der  Erde:    Phaüus  impu- 

dicui  S.  462, 
Bmnwinkel:  Vinea  minor, 
Brunwort,   -wura:   Bruntlla  vulgarU,    Cnieiu 

benediciui,  Serophularia  nodosa. 
Brüsch:  Erica  vulgaris^ 
Brüstbeeren:    Cordia  myxa,  Vaccinium  myr- 

Brasterbeatel :   Veratrum  album. 
Brastkrant:    Ägrimonia  eupatoria,   Stellaria 

holostea, 
— lattich :  Tus»ilago  far/ara. 
— Würz:   Acorus  calamus,  Angelica  »ilvestris, 

Archangelica  ofßdnalis. 
Brat  im  Orünen:  Nigella  damascena.'__ 
—kraut:  Fumaria  offieinalis. 
Brnncb:  JSriea  eamea. 
Brn-Wi&kelstrancb:  Juniperu»  comunie, 
Bscbr^ikrant  s.  Berufkraut. 
Bseicbkrant:  Botryehium  lunaria,  Pinguieula 
Babbelke:  Nymphaea.  alpina. 

— ^list:  Lycoperdon  8.  4SI. 
—kraut:   Nigritella  angustifolia^   Ranuneulu» 

seeleratus,  Rumex  obtuäfoliut, 
Bubenläuse:  Xanthium  etrumaria, 
— scbellen:  Orehis. 
— sträl,  -Btreel:  Diptactu  fullonum. 
Buch,  Bucha:  Fagus  rilvatica. 
— &8cbe:  Carpinus  betulus, 
— alter :  Angelica  eilvestrie, 
— ampfer:  Oxalis  aeetoselU». 
—bäum:  Fagus  silvatiea. 
— berste :  Rhamnus  frangula, 
— brot:  Oxalis  acetosella. 
Buche,  Buchen:    Fagus   süvatica,  (Artemisia 

—  Haze- :  Carpinus  betulus.  vulgaris). 

—  Enall-  fböke) :  Populus  tremula, 
Bnchenpilz:  Agarieui  ostrellus  8.  456. 

— schwamm:    Polyporus   fomentarius  u,  um- 

bellatus  8.  463—4, 
Buoheschern:  Acer  pseudoplatanus,   Carpinus 

betiUus. 
Buehholder,  -ter :   Anthriseus  silvestris,  8am- 

bueus  ebulum  (Lappa), 


Buchkohl ,  -lattich :  Hieraeium  murorwn. 
Buchs,  -bäum:  Buxut sempervirenSf  CorpdaSt 

eava,  Fagus  silvaiiea. 

—  Wilder:  Arctostaphylos  uva  ursi, 
—dorn:  Lyeium  barbarum. 
—spick,  -spitz  :  Eieracivm  miurorvm. 
— tiubling :  Agaricus  emetieus  8.  455, 
— winde:  Polygonum  eontfolvulus. 
Bück:  Artemisia  vulgaris. 

Bücke :  Fagus  silvaiiea. 
Buckel,   In:    Artemisia   vulgaris,    dchotvim 

endivia. 

—  Both-:   Amarantus  bliium,   PorMaca  ck- 

racea. 
— baar,  -bas,  -faart:  8tratiotes  aiodes. 
— beeren  :   Vaccinium  vitis  idaea, 
— linsen :  Lemna  gibba. 
Buckelshorn :  Delphinium  staphisagria. 
Bucksbart:  Nardus  stricta,  Tragopon pratensis, 

Weingärtneria  eanescens. 
—beere:  Ribes  nigrum, 
— b&renstruok:  Rubus  caesius, 
Buckwede :  Polygonum  fagopyrum. 
Budertschi,  -dlar,  -stude, -dlergrelfeln :  Vac- 
cinium vitis  idaea.  u.  uUginosum. 
Budschen:  Artemisia  vulgaris. 
Buche,  -el :  Fagus  Hlvatica. 
Bftchel:  Angelica  silvestris. 
— mairo  :  Thymus  serpyllum. 
Büchsen,  Wil-:  Primula  elatior, 
Bficke:  Fagus  silvatica. 
— beeren:   Vaccinium  vitis  idaea, 
Bftcksenpuffert :     Lyehnis    alba,    Silern    m- 

ßata. 
Bückweit :  Polygonum  fagopyrum. 
BÜebli:  Arum  maeuUttum. 
Bügelholz:  Viburnum  lantana. 
Bühne:   Aconitum  napellus^   Seneeio  cordai»i' 
Bülich:   Verbascum  pMomodes  u.  thapsut. 
Büls  s.  Bülss. 
Bülsen:  Hyoseyamus  niger. 
— kraut:  Hyoseyamus  niger. 
— pflaume:  Prunus  insititia. 
Bülss,  -stling,  -zling:    Fungi  8,  46S,  Boletu 

^         bovinus  8.  HS. 
Bültengras :  Carex  strteta, 
Bündtnerschlegel :  Typha  laü/oUa. 
Büntzen:  Juncus. 

Bürckwurtz:  Potentilfa  tormentilla, 
Bürstli,  Garten-,  Mühle-:  Bellis  perenm. 
— ling:  Nardus  stricta, 
Büschelbohne:  Pha^eolus  vulgaris  nawu. 
— glocken:  CampamOa  glamerata, 
Büschelifriesli:  Dianthus  barbatus. 


Bäschelinägeli  —  Boschweide. 
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Bftschelin&geli:  IHcmthus  barbatus. 
Bfisclielkiisclie :  Prunm  avium  u.  padut, 
Büschierpem :  I^ragaria  vesca. 
Büscliligras:  Poa  annua. 
Bässeli:  JSriophortim, 
Bnfffist:  Lycoperdon  S.  4€1* 
Buga,  -gel,  -gga,  -ggila,  ggla :  JJ^ga  reptam, 
Anthritctu  HlveMtris,   Artemitia   tmlgaris^ 

Vitit  vini/era, 
—  weisse,  BruneUa  vulgaris  * 
Bngrebe:   ViHs  vini/era. 
Buk:  Fagtu  nlvatica. 
Bnkasbäreboin :  Prunus  eercuus, 
Bnkb erste:  Solanum  nigrum, 
— weten:  Polygoman  fagopyrum, 
Bnlberlock:   Vaednium  uliginosum. 
Buldermann:  Oleehoma  hederacea» 
Bnlen  -  ErTen ,    Bnlerkrant:     Laihprus    m> 

veitris. 
BnlgraYen :  Vaceinium  myrtillus  u.  uliginotum, 

rothe:   Vaednium  vitis  idaea. 

Bnliz :  I\tngi  8.  452. 

Bnlkiskrant:    Staehys  alpina,  paltutris^  sil- 

vaüca, 
Bnllbeeh ;  Oummi  pini, 
— beeren  :  Vaednium  tüiginotum. 
Bullen :  Verbascum  phlomodes  u.  thapnu, 
Ballenkleirer:  Trifolium  procumbens. 
— kmdt:    Drosera  rotundifolia  ^    Tithymaltu, 

Elaphomyees  granulatus  3.  460, 
— melk:  Tithymalus. 
— n&ten:  Elaphomyees  granulatus  S.  460, 
— päske  ,     -panscb  ,     pesel :      Typha    lati- 

folia  etc. 
— wnrs:  Atr<ypa  belladonna, 
Ballerblad:  Petadtes  ofßdnalis. 
— ^blanme:  Silene  injlata, 
—Jan:    Valeriana  ofßdnalis. 
Ballharz :  Oummi  pini. 
— krnt  s.  BuUenkrndt. 
Bnlokiskrant  s.  Bnlkiskrant. 
BnlsaxU}  -se:  Hyoseyamus  niger, 
Bnlst  8.  Bfilss. 
Bnlstern:  Typha  latifolia. 
Bnlt:  Marrubium  vulgare, 
— beeren:   Vaednium  oxyeoeeus, 
— beide :  Erica  vulgaris  u.  tetralix. 
Bnlz  s.  Bfilss. 

Bnmac,  falsche:  Barbarea  vulgaris, 
Bambanmel:  Taraxacum  ofßdnale. 
Bnmelen,  Bnmmel:  Sdrpus  laeueiris. 
Bnmgesoblegeli :  Evonymus  europaeus, 
Bnmlnf :  Hedera  helix. 
Bnmskenle  :  Typha  lati-,  angustifoUa. 


Bnn  8.  Bohne. . 
Bnnge  s.  Pnnge. 
Bnngelbeesen :  Sdrpue  Uteustris. 
Bnnger:  Veroniea  ofßeinalis. 
Bnnkel,  Alf-:  Chcierophyllum  temulum. 
Bnnskobl:  Brassica  oleracea. 
Bnntblfimlein :  Bellis  perenmis, 
Bnnzenkenle:  Typha  latifolia, 
Bnoche  s.  Bncbe:  Fagus  silvatiea. 
Bnocbalter:  Cicuta  virosa. 
Bnoll :  Lyehnis  githago, 
Bnppenkraat:  Rumex  obtudfoliue. 
Bnrascblftsseli :  Primula  elatior, 
Bnrcla:  Portulaca  oleracea. 
Bnrchert:  Atropa  belladonna. 
Bnrckbart :  Atriplex  horteneis, 
Bnrikel:  Portulaca  oleracea. 
Barenschinken :  Capeella  bursa  pastori*. 
Bnrgel :  Portulaca  oleracea. 
Burgunder:   Vitie  vinifera  No,  29, 

—  früher :   Vitis  vinifera  No.  24. 
Bnrgnndische  Eiche:  Quereus  cerris. 
Burgundisch  Gras,  -Heu :  Medicago  saüva. 
Burket:    CTienopodium  album, 
Bumekarse:  Nasturtium  ofßdnale. 

— krut :  Ranunculus  sceleratue. 
Burra,  -re,  -ri  etc.:  Allium porrum, 
Burrase:  Borrago  ofßdnalis,  Lappa, 
Bnrre,  -ren :  Allium  porrum. 

—  Ochsen-:    Ononi»  arvenns. 
Burres,  -retsch:  Borrago  ofßdnalis. 
Burri,  -ro :  Allium  porrum, 
Bnrzigackel :  Crocus  vernus, 

Burst,  -rste,  -rss:    CÜrdum  acaule,  Ifardus 
stricta,  Sesleria  coerulea,  Typha  latifolia. 
Burtel:  Portulaca  oleracea. 
Burtschen:  Myricaria  germanica, 
Burtzel,  -zela  etc. :  Portulaca  oleracea, 
Bnrzelblume:  Borrago  ofßdnalis, 
— dorn :  Tribulus  terrestis. 
Burzigabel,  -gazel :  Crocus  vemtts. 
Burzilla:  Portulaca  oleracea, 
Bnsaiplin:  Satureja  hortende. 
Buschäpfel :  Pirus  malus  varietas. 
— bohne:  Pliaseolus  vulgaris  nanus. 
— boom:  Buxus  sempervirens. 
— erdbeere:  Fragaria  vesca. 
— gras :  Avena  flexuosat  Luxula  pilosa, 
— hopfen:  Bumulus  lupulus, 
^möhren :  Anthriscus  dlvestris,  (^erophyllum 

bulbosum, 
— n&geli,  -nagerl:  Dianthus  barbatus  u.  ear- 

thesianorum. 
—weide :  Salix  eaprea  u.  amygdalina. 


< 
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Busemannsforke  —  Chan« 


Basemannsforke:  Biden»  eernuu», 

Bnssbom:  Buxu»  temperviren». 

Bnsnitz:  Canabis  sativa. 

Bastard,  blaaer:   VUi$  vini/era  No.  15. 

Bastgöckel:  Campanula  rotundifolia. 

Batenappelbom  :  Pirus  malug  var, 

Baterblämme :  Banuneuliu  aeer, 

Baschelleholz :  Evonymus  etiropaeus, 

Batschärlinc :  deuta  virosa. 

Battbladen:  Nyn^haea  alha. 

Batte :  Oenanthe  phellandrium. 

Batteln:   Vaecinium  uliginosum, 

Battelrose:  Sota  canina. 

Battengras:  Carex  stricta* 

— rösen:  Rosa  eanina, 

Batter  s.  Anken. 

— ampfer:  Rwnex  crUpus. 

— bl&tter,  -blatter :  Ranuncülus  ßearia,  Rumex 

eritpus,  obtunfolitu. 

— blümli,  -blnme:  AntJiemis  arvensis,  Calen- 
dula ofßeinalis,  Caltha  palustris,  Chryso- 
plenium  altemi/olium,  Potentilla  anserina. 
RanunctUus  acer^auricomtis,  polyanthemus^ 
repens,    Taraxacum   ofßeinäle ,     Trollius 

europaeus, 

— f&sschen:  Nuphar  luteum, 

— färbe:  Bixa  orellana. 

— lattich:  Rumex  erispus  ete. 

— fass,  -kerne:  Nymphaea, 

— milcb:  Tithymalus, 

— pilz  :  Boletus  luteus  3.  458, 

— plötscher:  Rumex  erispus. 

— reps:  Camelina  sativa. 

— Prosen:  Trollius  europaeus. 

— stiel :  Galium  mollugo. 

—stielholz :  Rhamnus  frangula. 

— Striegel :  Caltha  palustris. 

— wecke:  Finguicula  vulgaris. 

— veckelkraat:    Rumux    erispus  ,     hydrola- 

pathum. 

—Würz:  Pinguicula  älpina  u.  vulgaris. 

Battlenstraach :  Rosa  canina. 

Batzacbrat:  Patamogeton, 

Batzbaam,  Hage-:  Carpinus  betulus. 

Batze:  Colchicum  autumnale. 

Batzenbl&tter:  Lappa. 

— aagen:  Portulaca  oleracea, 

— ^birlesstraach:  Amelanehier  vulgaris. 

— kletten:  Lappa. 

— Stengel:  Tragopogon. 

— straach:  Amelanehier  vulgaris» 

Batzerling :  Conium  maeulatum. 

Batzwaitzen,  -weisse:  Panieum  italiettm. 

Baxbaam:  Buxus  sempervirens. 


Baxbaum  Alm-:  Rhododendron   fvrrugtneok 
— dorn:  Rl^mnus  saxatüis.  u.  hirtutm 

By-  s.  Bi.  ^ 
Bybos ,    -fas,  Byssmolte ,  -Yoet:    Artemiäs 

vulgarii. 
Byzantinische  Hasel :  Corylus  eoluma. 
Gaecilianen  s.  Oecilianen-. 
Gaerde  s.  Garde. 
Gaf-  bis  Gaz-  s.  Ea. 

Gecilianenkraat :  Hypericum  androstiemum. 
Gedemonie :  Cinnamomum  eeilanicum. 
Geder,  -appel:  Citrus  mediea  JII.  1. 
Geder,  -baam:  Cedrus  libani. 

—  rothe:  Juniperus  virginiana. 

—  rassische,  sibirische:  Pinus  eembra. 

—  virginische:  Juniperus  virginiana. 
Gedewen:  Curcuma  zedoaria. 
Gedrate:  Citrus  mediea  III.  1. 
Gedtgras:  Cynodon  daetylon. 
Gedwezrinden :  Cinnamomum  eeilanicum. 
Geggenbort:  Ciavaria  botrytis  ete.  S.  458. 
Geilonzimmt:  Cinnamomum  ceilamcum. 
Gein,  -wiede:  Salix. 

Gelsrose:  Rosa  damaseena. 
Gentaar,  -ter  etc.:  Erythraea  eentaurium. 
Gentifolie :  Rosa  centifolia, 
Getarac,   -ch,   -rad,  -terac,  -terrad,  -trac 

Ceteraeh  o/ßcinanan. 
Ghabis:  Brassica  oleracea  lY,  1. 
— chratblade:  Rumex  obtusi/olius  etc. 
Ghämifegerli:  Oeum  rivale. 
Ghäppelibaam :  Juniperus  communis. 
Ghärgerte:  Evonymus  europaeus. 
Ghäslichrat,  Ghäspappala :  Malva  rotundifolia 
Ghalberchernachrnd  :  Phyteuma  spieatum. 
Ghaldam&ndle:  Agrimonia  eupatoria. 
Ghalenderli:  Teucrium  chamaedrys. 
Ghaldron :  Convallaria  majalis. 
Ghalmis:  Acorus  calamns, 
Ghalotten  s.  Gharlotten. 
Ghamblfimlin:  OreMs  odoratissima. 

wilde :  Orchis  ttstulaia. 

Ghamedre,  -driam:   Veronica  cJiamaedrys. 
Ghamfer:  Oummi  camphora. 
Ghamill,  -Ha  s.  Kamille. 
GhammblÜmli:  Nigritella  angusHfolia. 
Ghampagner :   Vitis  vinifera  No.  24. 

schwarzer:   Vitis  vinifera  Ko.  34. 

— panierwarzel :  Veratrum  album. 
— pignon :  litngi  452. 

echter,    gemeiner:   Agaricus  eampeslrii 

S.  454. 

gelber:  Agaricus  oantTwrellut  8,  454. 

Chan:  Fungi  S.  452. 


Chantarelle  —  Christpalme. 
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Chantftrelle :  Aparieus  cantharelhu  S.  4<54. 
Chargeita1)eeri :  Ligustrum  vulgare. 
Charenchorbel :  lümaria  o/ßcinaKs. 
Chappaebläre,    Cbapill&re:    Asplenium   ruta 

muraria. 
Charni-,  nilbonm:  Corntu  mos. 
Charlotten:  AlUum  cuecUonieum. 
Chart  8.  Karde.    Charvel  s.  Kerbel. 
Chatza-  s.  Katzen-. 
Chaassetrappe :  Centaurea  caMtrapa. 
C^efa:   Viäa  leru. 
—  wälsch:  PhaseohiS  vulgaris. 
Chelgerlif  -gerte:  Rhamnus  cathartica. 
Chellerschlösseli:  Pclygala  eJuanaebusus. 
Ohelito :  Lappa. 
Ghemi:  Pimpinella  earvi. 
Ohemisten  Jilgen:  Lilium  martagon. 
Chemmirosa :  Sempervivum  tectorum. 
Chenela:  Thymus  serpyUum, 
Cheotabeeri:  Rvhus  caesiu*. 
Chers^eitabeeri ,    Gheregert:    Ligustrum   vul- 
gare. 
Cherbel ,    -vela  ,    -villa ,    -Tolla :     Anthriscus 

eerefolium  u.  silvestris. 
Chers  s.  Kresse. 
— banm  etc.  s.  Kirschbanm  etc. 
Chessalblüemli,  -sali, -seil:  CardamiHe  pra- 
tensis, Primula  farinosa. 
Ohestenbonm,  -stina,  -stinna:  Castanea  vesca, 
Chettenablnema :  Taraucaeum  ofßcinale. 
Chicher,   -chirra,  -chnrra  etc. :    Cieer  arieti- 
Chienboam:  Pintu  silvestris.  num. 

Chilehaseaplig :  Hyssopus  officinalis. 
Chile:  Aconitum  napellus. 
Chili-,  -loeerdbeere:  Fragaria  ehiloensis. 
Chinaapfel :  Citrus  aurantium  J^S. 
Chinabanm :  Pinus  silvestris. 
Chinaholz,  Sappan-:  Idgnum  brisiUum. 
Chinbonnii  Pinus  silvestris. 
Ohinde:  Banunculus  arvensis. 
Chindli,  -chrat:  Arum  maeulatum. 
Chioterpentin:  Pistacia  terebintus. 
Chinesisches  Chrysantemum :  Chrysanthemum 

indicum. 

Flieder,  HoUnnder:  Syringa  dubia. 

Primel :  Primula  sinensis. 

Böse:  Rosa  indica. 

Syringe:  Syringa  dubia. 

Talgbanm:  SHllingia  sebi/era. 

Uhingert :  Ligustrum  vulgare. 
CliiTsa,  -ssa,  -si  s.  Kirsche. 
ChistUgerste :  Hordeum  sativum  distiehum. 
Chläb,   Chlfcbaca,  Chlätten :   Oalium  aparine. 
QYilvMtk:  ^lectorolophus  erista  galH. 


Chlafferblnem :  Papaver  rhoeas. 

Chle,  Chleo  s.  Klee:  Trifolium  pratense. 

Chledda,  -dden:  Lappa. 

Chlepfa,  -pfara:  Silene  inflata. 

Chlapperrose :  Papaver  rhoeas. 

Chletto:  Lappa. 

Chloba-,  -bi-,  Chlobloch:  AUium  sativum. 

Chlöpfgelte:  Silene  inflata. 

Chlofo,  -Yolonch  etc.:  AUium  sativum. 

Chnobeloch,  -bleich:  AJUum  sativum. 

Ghnopfhalm :  Dactytis  glomerata. 

Chnospa:  Typ?ia  latifolia. 

Chnfili,  Chnftna:  Ranuneulus  arvensis. 

Chochischlösseli,   Ghddin:  Polygala  ehamae- 

buxus. 

Chöhl:  Brassica  oleracea. 

Chölbli:  Typha  latifolia  etc. 

Chölm:  Thymus  serphyllum  u.  vulgaris. 

ChÖmmach,  -mi,  -mich:  Pimpinella  earvi, 

ChÖrblichrnt :  Anthriscus  eerefolium. 

— gras :  Briza  media. 

Chörbsa:  Cucurbita  pepo. 

Chöttanabanm,  ChÖtten :  Pyrus  eydonia. 

Chokoladablfimli :  NigriteUa. 

Cholerakmt:  Xanthium  strumaria. 

Chol:  Brassica  oleracea  IV,1. 

Cholinder,  ChoUantir :    Coriandrum  sativum. 

Chonille:  Thymus  serpyllum. 

Choren  s.  Korn. 

Chorngert,  Chorngertli:  Ligustrum  vulgare. 

Choste:  Origanum  vulgare. 

Chotinbanm:  Pirus  eydonia. 

Chrabelle :  Anthriscus^silvesiris. 

Ghräb:  Potamogeton  natans. 

Chram-,  Chran-,  Chres-  s.  K-. 

Chriasi,  -Chriesi-  s.  Kirsche. 

Chrichbanm:  Prunus  insititia. 

Christianwnrz :  -wurzel :  Astragalus  glyey- 
phyllus,  Lathyrus  tuberosus. 

Christinchen  s.  Kristinken. 

Christ-,  Christi-,  Christas,    Agnns  :    Ricinus 

communis, 

— aagen:  Lychnis  coronaria. 

— äuglein,  wilde:  Lychnis  dioeca. 

Christblome,  -blame:  Helleborus  niger. 

—dorn :  Crataegus  oxyacantJta,Jtex  aguifolium, 
Paliurus  australis  ^  Ribes  grossularia, 
Süybum  marianum^  Zizyphus  spina  christi. 

Christensaft :  Olycyrrhiza, 

St.  Christoffelskrant :  Actaea  spicata^  Os- 
munda  regalis,  Vida  cracca, 

^wnrz:  Actaea  spicata, 

Christorenbeere:  Ribes  grossularia. 

Christpalme :  Ricinus  communis, 
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Ghristsoh] 


Czwebeln. 


Cbristsaft:  OlycyrrhiMa, 

— wortel,  -wnrz  etc.:   Adonii  vernaUs^  ffelle- 

bortu  niger  u.  tn'rtdt«,   Veratrtan  albtim. 

Bfihmische:  Adonis  vemalis,  Helleborus 

niger, 

schwarze:  Helleborus  niger, 

wilde :  ffelleborus  fo'etidus, 

GhrÖas:  Jianunculus  aqitatilis. 

Chroslen:  Ribes  grosmlaria. 

Chrota-  s.  Kröten-. 

Chrfttzii  s.  Erenzli. 

Chrngel :  Ctueuta  epilinum  ete.  / 

Chmogo:  Croetu  saHvus. 

Chmsel,  Chrnslebeeri :  Ribes  grossularia. 

Chrtit  8.  Kraut. 

Chryganthemnm    etc.:    Chrysanthemum  indi- 

eum. 
Chrysali,  See- :  Nymphaea. 
Chrystall  s.  Erystal. 
Chnaweiza:  Melcanpyrum  arvense. 
Chnchabeeri :  Rubus  caesius, 
Chümmi,  Ghümmig:  Pimpinella  Garvi. 
Chüngali:  Eriophorum. 
Ghaimil :  Comus  mas. 
Chnlantar:   Coriandrum  sativum. 
Chnm:  Pimpinella  earvi. 
Chnme,    -mich,  -mil,  -min:    Guminum   eymi- 

num. 
Chnmpost:  Brassica  oleracea  IV J. 
— rad:  Hypericum  perforatum. 
Oharbez,  -biz  8.  Eftrbis. 
Chnrinponm,  Chnrniponm  etc.:    Comus  mas. 
Ghnten- ,    -tim-,   -tinbanm,   Chatina:   Pyrus 

cydonia. 
Chymisten  s.  Chemisten. 
Cibeben:   Vitis  vinifera. 
Giboll,  GibüU :  AUium  cepa. 
Cicererbis :   Cicer  arietinum. 
Gichlamme :  Cyelamen  europaeum. 
Cichorien ,  -nrien :    Cichorium   iniybus,    Ta- 

raxaeum  ofßdnale. 
Cidelose  s.  Zeitlose. 
Gidtgras:  Cynodon  dactylon. 
Gigelinde:  Daphne  mezereum. 
Gigenbort:  Ciavaria  botrytis  ete.  S.  458. 
Giglämli:  Cyelamen  europaeum, 
Cikary:  Cichorium  intybus. 
Cikorisalat:  Valerianella  olitoria. 
Cilant:  Daphne  mezereum. 
Gimerinten:  Cinnamomum  eeilanicum. 
Gimyntft:  Nepeta  eataria. 
Cinamein,  -mom,  Gincimen,  Ginemein,  Cini- 

men,  Ginment:  Cinnamomum  eeilanicum. 
Cingelinde:  Dc^hne  mezereum. 


Gintha:  Hyaeinthus  orientalis. 

—  wilde:  Orchis  morio. 
Giperbom:  Cupressus  sempervirens. 
—gras:   Cuseuta  epilinum. 

Cipler :  Amelanehier  vulgaris. 

CipoUe:  AUium  cepa. 

Gipper,  -bom :  Prunus  insitiHa. 

Gipres,  -press  s.  Gyprese. 

Giriander :  Coriandrum  sativum. 

Gimns :  Pinus  cembra, 

Gisa:  Cicer  arietinum. 

Gitawar :  Curcuma  zedoaria. 

Gistrröslhen :  Heliant?iemum  chamaecisiu$. 

Giter  :  Citrus  medica  III^l. 

Gitland:  Daphne  mezereum. 

Gitronappel,  -trinat:  Citrtts  medica  III. 

Gitronenbasilienkrant :   Ocymum  bcuilicum. 

Gitrone,  -nenbanm:    Citrus    medica  III.1,  y. 

— holz,  -rinde  s.  Qnercitron-. 

—kraut:  Artemisia  abrotanum. 

— melisse:  Melissa  ofßcinalis. 

— terpentin  :  Qummi  pini  terebenHwi. 

Citrnllen:  Cucurbita  citrullus. 

Gitwar:  Curcuma  zedoaria. 

Gn-,  Co-,  Cr-,  Gn-  s.  K-. 

Oyfer :  Cicer  arietinttm. 

Gymbeln,  -Wald-  :  Campanula  persid/oUa. 

Gymbelkrant:  Antirrhinum  cymbalaria. 

Gymetrenen :  Cinnamomum  ceikmieum. 

Gyminte:  Nepeta  eataria. 

Gymmin:  Cuminum  eyminum. 

Cynamet,  -neban,  Gynmay :   Cinnamomum  m- 

lanieum. 
Gypernholz  :    Lignum  agallochum  u,  rhodim. 
— wnrzel :  Butomus  umbellatus^  Cyperus  longru 

u.  rotundu$. 
Gypress,  -sse,  -sen :    Cupressus  sempervirem. 

(Santolina  chamaecyparissus.) 
— apfel  :  Cupressus  sempervirens. 

—  Feld-:   AJuga  chamaepitys,  Juniperus  com- 

fnunis. 
— kraut:  Santolina  chamaecyparisus. 

—  Schwarz:  Ajuga  chamaepitys. 

—  Wald-:  Lycopodium  complanatum. 
Gytelose  s.  Zeitlose. 

Czar:  Oummi  /,  //. 
Gzeiland :  Daphne  mezereum. 
Gzeynen:  Salix. 
Giddernbonm:  Cedrus  libani, 
Gzimarind:    Cinnamomum  ceikmieum. 
Gzor:  Oummi  I,  II. 
Gzamplat:  Dictamnus  albus. 
Czwebeln ,    Gzipell ,    Czwifall   etc. :    AlHum 

eepa. 
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Czyzke:   Cicer  arietinum. 
Czyddewar:  Curcttma  zßdoaria. 
Czymmeri :   Cuminum  ej^änum. 
Czynamein  etc. :  Cinnamomum  ceilaniewn. 
CzygenbOrt :   Ciavaria  botrytia  8-  45S. 
Czytwar,  -wer:   Curuma  gedoaria. 
Dabernatschen :  Sibes  alpinum. 
Dach:*  Calamagrosiis  laneeolata. 

—  n.  Nacht:  Parietaria  o/ßeinalis. 
— pippau:    Crepis  tectorum. 

— senkraat:    Capsella  bursa  pattorU. 

Iiachskohl :  Brauica  oleraeea  8. 

— panm  :  Taxus  baecata, 

Dachwürze,  -warxel:    Sempervivwn  tectorum. 

Dack :  Phragmites  communü. 

Pactel  :  -til :  Phönix  daetylifera. 

Dadderisen:  TrolUus  europcuus. 

Dadel,  -len:  Phoenix  daetylifera. 

Baderhenle,  -kuse :  Typha  latifolia  ete. 

Dähle :  Pinu*  rilveitris, 

Dähngrass :  Polygonum  aviculare. 

Däll:  Peueedanum  anethum. 

Däneken:   Viola  tricolor. 

I)äom :  Acer  campettre. 

Dästel  s.  Distel. 

Dag  nnd  Nacht:  Parielaria  ofßcinalit. 

Dagblöme :  Convolvului  sepium. 

Dahle:  Pinus  nlvestris. 

Dahlie:  Dahlia  coceinea  etc. 

Dahndistel:  Oaleopsis  tetrahit. 

— nessel  (-nettel):  Qaieopti». 

Dak,  -röhr:  Phragmite»  communis. 

Dale :  Pinus  silvestris. 

Daler,  Poggen-:  Bydrocharis  morsus  ranae. 

Dali  s.  Hoaendall. 

Damar :    Daphne  mezereum,  Gummi  dammara. 

Damari,  Damaschken:  Tamarix. 

Damascener  Pflanmen:  Prunus  domesHea. 

—  Rose:  Rosa  damascena. 
Damaskenblnme :  Hesperis  matronalis. 
—pflaumen :  Prunus  domestiea, 
Damastenrosen:    Verbaseum  phoenieeum, 
Damenmandel:  /V«nus  amygdalus  var, 
Dammarga:  Valeriana  ofßcinalis. 
Dampappel :  Lyeoperdon  S.  iSJ. 
Dampfbeerstranch :  Vibumwn  opulus, 
Dandlrosen  :   RJiododendron  ferrug.  u.hirsut. 
Danenbnchen :  Abies  pectinata. 

Dane  s.  Tarme. 

Dangel:  Qaleopsis  tetrahit,  Lamium. 

Dank:  Zostera  marina. 

Dann,  -ne,  -nenbanm  s.  Tanne. 

Dannblanme:  Calendula  o/ßeinalis 

Dannenschwamin  s.  Tanaenschwamm. 


Danner krokt :  Sempermvum  tectorum. 
D anneziele:  Lycopodium  annoHnum. 
Dannettel:  Qaleopsis  tetrahit»  Lamium. 

—  kleine:  Stachys  arvensis. 

Danoisa,    -sen:    Cirsium   arvense,    Qaleopsis 

tetrahit. 
Danwurz:  Qaleopsis  tetrahit. 
Darbe:  Drdba  verna. 
Darmbanm,  -beer:  IHrus  torminaUs. 
— gichtkrant:    Vieia  pisiformis. 

—  Qoldhühner-:  AnagalUs  arvensis. 

—  B.  Htlhner-,  Maas-,  Tenfels-. 
Darrgras :  Hierochloa  odorata^  Holcus  lanatus, 
— krant:  Thymelaea  passerina. 

— rftben :  Brassica  napus  3. 
Daschel  s.  Tasche. 

Datil,  Dattel,  -lep,  >lin:   Phoenix  daetylifera 

(Cornus  mas). 

—  Indianische,  Saure,  Schwarze:  Tamarindus 

indica. 
Dan-  s.  Merdan. 
Danben  s.  Tauben, 
—beer:  Rubus  eaesius. 
Danbnettel  s.  Taubnessel. 
Dandistel,  Dangbeer  s.  Thau- 
D anmengen:  Sedum  telephium. 
Dann,  Daunle :  Qaleopsis  ladanum  u.  tetrahit. 
Dannerkreokt :  Sempervirum  tectorum. 
Danoomsblöme ;  Chrysanthemum  segetum. 
Daust,  -bruner:  Origanum  vulgare. 
Dauron :  Erigeron  c^er. 
Danwnrz:  Qaleopsis  tetrahit,  Tithymalus. 
Davidsgerste,  -kom:  ffordeum  sativum  nudum. 
Daxen :  Abies  picea. 
Deckried,  -röhr:  Phragmites  communis. 
Degenkrant :  Sparganium. 
Dehnkrant:  Lycopodium  clavalum. 
Deiment:  Thymus  vulgaris. 
Deimi&nche:  Thymus  serphyllum. 
Deina,  Deine  s.  Carduus. 
Deitelkolben :  Typha  latifolia  etc. 
Deiwelszwirn  s.  Teufels-. 
Dela:  Pintu  silvestris. 
Demnth:  Satureja  fwrtensis,  Thymus  serpyllum 

u.  vulgaris. 
Denckenblümlein :   Viola  tricolor. 
Dendli:    Rhododendron  ferrugineum  u.   hir- 

sutum. 
Denemarcha,  -rck, -rha:  Valeriana  ofßcinalis. 
Denggeli:   Viola  tricolor. 
Denicleta:  Agrimonia  eupatoria. 
Denk  an  mich,  DenkblUmli:   Viola  tricolor. 
Denkel:  Tritieum  spelta. 
Denkegli,  -kenblftmlein :  Viola  tricolor. 
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Deomark 


Dörrkraut. 


Denmark:   Valiriana  o/^ctnaJt«. 

Denn,  Denngrass:  Polygonum  avieulare. 

Dennenholz  s.  Tanne. 

Dennenmark:   Valeriana  ofßeinalis. 

Penswarz:  Sedum  telephium. 

Deptf Order  Nelke:  Dianthus  armeria. 

Der:  Juniperus  comunis. 

Derlein,  -lenbanm :  Cornu»  mas. 

Dern :  Äeer  cajnpestre. 

Derrina,  Derri:   Ustilago  carbo  S.  466. 

Deschel-,  Deschen-  b.  Tasche. 

Dentel-^  -tenkolbe :  TypTui  laiifolia  ete, 

Deutscher  Beiss:  Sordeum  zeocriton. 

Dewen-  s.  Tauben-. 

Dexenstaude ;  Juniperus  communis. 

Djatibaum:  Teetonia  grandis. 

Dichtam,  Dickdam:  Dictamnus  albus, 

Dickkopp,  -krud:  Anthemis  arvensis  u.  cotula, 
Centaurea  paniculata ,  Chrysanthemum 
leueanthemum^  Seneeio  vulgaris. 

—rübe,  -Wurzel:  Beta  vulgaris. 

Dictann:  Dictamnus  albus. 

Didenbleam;  Telekia  speciosa. 

Dieb-  8.  Milch-,  Pissdieb. 

Diel,  Dill:  Peueedanum  anethum. 

Diendlbaum :  Comus  mas, 

Diengr&s :  Polygonum  avieulare. 

Dienkel,  -tel:  Comus  mas, 

Dierkfilen:  Typha  lati/olia. 

Dierlein,  -ling,  -litzeu  :  Comus  mas. 

Diessel  s.  Distel. 

Diktam;  Dictamnus  albus.  , 

Dil,  Dile,  Dill,  -lle,  -llen,  Dilnkraut:  Ane- 
thum graveoleus^  (Brassica  rapa  cam- 
pestriSf  JRaphanistrum  arvense^  Sinapis 
arvensis). 

Dille,  Bftr-,  Beeren- :  Meum  athamanthsGum. 
Dillengras:  CcOamagrostis  arundinaeea.       ^ 

Dille,  Hiliige;  AntJ^emis  eotula. 

—  Himmel-:  Peueedanum  ofßdnale. 

—  Hunde-:  Aethusa  cynapium. 
— rfiben:  Brassica  eampestris. 

—  Wanzken-:  Coriandrum  sativum. 

—  wilder :  Meum  athamanticum. 

—  Ziegen- :  Conium  maeulatum. 
Dilwnrz:  Mandragora. 
Dinchil,  Dinckel  s.  Dinkel. 
Dingel:  Limodorum  cU>orHvttm. 

—  Wiesen-:  Epipactis  lati/olia  etc. 

Dinkel ,   Dinkil :    Tritieum  monoeoeeum   und 

spelta. 
Dinkelfezen:  Lolium  temulentum. 

—  Beis-:  Tritieum  dicoccum. 

—  wilder:  Lolium  temulentwn. 


Dinte  s.  Tinte. 

Dintel:  Comus  mas,  Tritieum  monoeoeeum. 
Diolda :  Trigonellum  foenum  graecwn, 
Dippelhafer:  Lolium  temulentum. 
Diptam,  -tan,  -ton  etc.:  Dietamntu  albus. 
Dirheinbaum,   -lein,  -len:    Comtu  mtu^  Pnh 

mts  padus. 

Dirkenmais :  Zea  mays. 

Dirlipeu:  Beta  vulgaris. 

Dirlitzen,  Dirndl-,  Dimtelbeer:    Comus  tm 

u.  »anguinta. 

Dispenhafer:  Avena  sativa  fatua. 

Dissel,  -stel,  -stilin,  -stula:  Carduus,  Cir- 
«t'tfm,  Taraxaeum;  s.  auch  Dipsaeui, 
Eryngium^  Onopordon,  Silybum. 

—  Berg- :  Oaleopsis  tetrahit. 

—  Blaue :  Eryngium  maritimum. 

—  Dahn-:  Oaleopsis  tetrahit. 

—  Geele:  drsittm  oleraeeum. 

—  hohl  :    Cirsium  oleraeeum. 

—  laevis:  Cirsium  oleraeeum. 
— safran:  Carthamus  Unetorius. 

—  Weiche:  Cirsium  oleraeeum. 

—  Weisse:  Dipsacus  fuUonum. 
Ditnesseln:  Lamium. 
Dittelkolben :  Typha  lati/olia  etc. 
Dittiblada:  Eumex  obtusi/olius  etc. 
Dittwurz :  Convallaria  polygonatum. 
Dizele:  Cardtu  aeanthodes. 
Dnetreht  s.  Anatret. 

Doan:  Oaleopsis  tetrahit. 

Dobel:  Lolium  temulentum. 

Docke,  Toll- :  Isopyrum  thcOieirodes. 

Dockenblätter:    Lappa,    Rumex    hydrolapa- 

thwn,  obtuti/oüus  eU. 
Dodde :  Typha  lati/olia  etc. 
Dodderblomen  :     Caltha   palustris  ,    !Pro»w 

europaau. 

— cule:  Typha  lati/olia. 
Dodebfttel:  Oeum  rivale. 
Dodenblöme  s.  Todtenblume. 
Doderblum:  Chrysanthemum  leueanthemus^ 
— kolbe:  Typha  lati/olia  etc. 
Dfibel:  Lolium  temulentum. 
DÖdder  s.  Dotter. 

DÖlderlimoos:  Polytriehum  commune. 
Doelwortel  s.  ToUwurz. 
Doenblaume    (Todtenbl-;:    Calendula  o/ßa- 

naiis. 

Döne:  TroUius  europaeus. 

Dfinnmarok,  grosses:   Vcaeriana  ofJMnaH». 

Dörnlein,  -bäum :  Comus  mas. 

— ling :  Agarieus  graveolens  8.  iÖ5, 

J)bTTlLTa,ui:Erigeronacer,Lithospermm  arnnst. 


Dörrling  — -  Dorr- Rubel. 
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Bdrrling:   Comut  mos. 

— rübl:  Cyekmun  europa«um, 

Dorschen.:  Broitiea  lu^fnts  3. 

Dotter  s.  Dotter. 

Dözen,  Uelcher-:  Ajuga  reptans. 

Doggenbl&tter,  -Inraut:  Rumex  hydrolapathum^ 

obttmfolius  etc. 
Dohxt :  Bromus  secalinus. 
Doilwnrz:  Mandragora. 
Dolch:  Lolium  temülentwn, 
Dolde,  s.  Diolde.  DÖlderli. 
—  Beben-  :  Oenanthe  ß»tulosa, 
Doldocke,  -tocken :  Iscptfrum,  Veratrum  album, 
Dolik :  Lolium  temulentum. 
Dolo:  Atropa  belladonna. 
Doltocken  s.  Dolldocke. 
Donatablätter,   -krftckt:    Oeranium   maeror- 

rhitum. 
Donanweide :  Salix  purpurea. 
Donder-,  Doner-  s.  Donner-. 
Donkrant :  Lolium  temülentwn. 
Donnerbar,  -hart:  Sedum  ielephium. 
— besen:    Viseum  album. 
—blnme:  Knautia  arvensi»,  Lilium  bulbiferum. 
— bonen  :  Sedum  ielephium. 
— distel:  Eryngium  eoMpetire. 
— förz :  Ribe*  grottularia. 
—fluch,  -fing:  CorydcUis  cava. 
—grün:  Sedum  telephitan. 

klein  :  Sedum  rubens. 

— henle  s.  Donnerhnl. 
—knöpf:  Sempervivum  funkiü 
— krant:  Eupatorium  cannaMnumy  Oxalis  ace- 
tosella,  Sedum  acre  u.  ielephium,    Tithy- 
malw  heKoscopia, 

Gross:  Sempervivum  teetorum. 

—kugeln:  Datura  Mtroßnonium. 
— knl:  Typha  latifolia, 

—lang,  -look:   Sedum  aere^  Sempervivum  tee- 
torum, 

— näglein,  -nagele,  -nelke:   Dianthui  carthu- 
sianorum  u.  deltodes,  Lyehnis  ßos  eucuii. 

— nessel :  Urtica  dioeea. 

— pilz:  Boletus  luridus  S.  468. 

— rebe:  Oleehoma  hederaeea. 

— rosen:  Rhododendron  feiTug.  et  hin. 

— strahl:  Osmunda  regaiis. 

— wnrz  :    Arietoloehia    elematitis ,     Corydalis 
eava^  Jnula  britanica  u.  conyza. 

Donotbl&tter :  Oeranium  maerorrhium. 

Donst:  Triticum, 

Doofrath:  Aleetorolophus  crista  galli. 

Doorn,  Dooms  s.  Dom. 

Doppen,  Doppern,  Ecker-:    Quereus  aegilopt. 


Doppheide:  Erica  tetralix  u,  vulgaris. 

Dor :  Acer  eampestre. 

Dorant :  Antirrhinum  linaria^  majw,  orontium, 

—  Blaner:  Oentiana  campestris. 

—  Grosser :  Antirrhinum  majtu. 

—  Rechter:  Nepeta  eataria. 

—  Weisser:    Achillea  ptarmica,    Marrubium 

vulgare,  Nepeta  eataria, 

—  Wilder:  Aehillea  ptarmica. 

— wnrzel :  Doronieum  pardalianehes. 

Dorbreke:  Ranuneulus  sceleratui. 

Dorella :   Camelina  »aUva. 

Dorfradel:  Aleetorolophus  crista  galli. 

Dorlenstranch:  Cornus  mcu. 

Dorn  (Doorn,  Door  -ns):  Crataegus  oxya- 
canthüt  Ononis  spinosa,  s.  auch  tlex^ 
Hippophae^  Rhamntis  eathartiea,  Rosa 
cantna,  Andorn. 

—  apfel:  Datura  stramonium. 

—  Bocks-,  Bnchs-:  Lyeium  barbara. 

—  brennend:  Rosa  eanina. 
—husch  8.  Dorn. 

—  Bnrzel-  :  Tribulus  terrestris. 

—  Christ-  :     Silybum    marianum ,    Paliurus 

austraJis. 
Dornella:   FotenUlla  tormentilla,   Tithymalus» 
Dorn,  englischer :  Ulex  europaeus. 

—  Erbsei-,  Erbsich:  Berberis  vulgaris. 

—  Feuer-:  Cotoneaster  pyraeantha. 

—  Fledermaus-:  Ruscus  aculeatus. 

—  Gaspel-  :  Ulex  europaeus. 
—holz,  rhadiser:  Lignum  agallochum, 

—  Juden- :  PaliurvA  austrdUt. 
— kat  (Doorn-) :  Lolium  perenne. 

—  Königs-:  Onopordon  aeanthiwn. 
—köpf:  Datura  stramonium. 

— leinbanm  :  Cornus  mos. 

—  Maus  :  Ruscus  aculeatus. 

>-  Hbers  Meer:  Myrtus  communis. 
— mirten:  Rusctu  aculeatus, 
— nessel:  Oaleopsis  tetrahit. 

—  Osage-:  Maclura  aurantiaea. 
— r&sli,  rose:  Rosa  eanina. 

—  s.  Salsendom. 

—  Schlag-,  Schieb-:  Prunus  spinosa, 
—schwamm :  Agaricus  graveolens  S.  466. 

—  Schwarz-  :  Prunus  padus. 

— swemme,  -swempe:  Rosa  eanina  4, 

—  Strobil-;  Cynara  carduneulus. 

—  Summer-:  Leontodon  autumnalis, 

—  Wackel- ,  Wach- :  JuniperuB  communis. 
Dorp:  Bromus  secalinus. 

Dorrosen :  Rosa  alpina. 
Dorr-Bübel:  Cyclamen  europ(UMm. 
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Dorschen 


Dorschen,  Dorse :  Brastiea  napus  3,  oleracea  5. 
Dort,  Dorth:  Bromus  secalinus,  Lolium  temu- 

lentum,  Tritieum  repens. 
Dosenbanm :  Pinus  montana. 
Dost,  Dosten:   Eupatorium  cannabinum,   Ori- 

ganum  vulgare. 

—  blaae:  Syringa  vulgaris. 

— '  Hanpt-:  Calamintha  clinopodium. 

—  Eretiscli- :  Origanum  ereticum. 

—  Wasser-  :  Bidens  tripartitus. 

—  Wind-,  Wirbel-:    Calamintha  clinopodium. 
Dot  s.  Eahdot. 

Doter  s.  Dotter. 

Dothe-Beutel :  Geum  rivale. 

Dottenkrant,  -violen  :   Vinca  minor. 

Dotter:    Camelina   saHva,    Cuteuta   epilintnn^ 

Vogelia  paniculata. 

— blnmen :  Calendula  ofßcinalis,  Caltha  pa- 
lustris, Taraxacum  officinale ,  Trottiu» 
europaeus. 

—  Flacbs-  8.  Dotter. 

—  Schoten- :  Erysimmn  cheirantodes. 
— weide:  Salix  alba  var.  vitellina. 
Dottleheck:  Hosa  eanina, 
Dotzekolwen:  Typ?ia  latifolia. 
Dowenettel,  Bode- :  Xamium  purpureum. 
Dovekrnd,    Dovrink,    -ritt,    -rut:    Aleeioro- 

lophus  crista  galli. 

Oraat,  Dfiwels-:  Galium  aparine. 

Drachant:  Ärtanisia  dracuneulus. 

Drachen  ampf er :  Rumex  erisptu. 

Drachen-,  Drachinbanm :  Dracaena  draco  s. 
Oummi  draconis,  Prunus  padus,  Pirus 
torminalis,  Rhamnus  frangula. 

— blnt:  Oummi  draconis. 

— krant:  Eupatorium  cannabinum. 

— schwänz :  Calla  palustris. 

— wnrz:  Iris  pseudacorus,  Polygonum  bistorla. 

— wnrzel,  weisse:  Cirsium  heterophyllwn. 

Dräntleinsapfel :  Pirus  malus  var. 

Dragackel:  Artemisia  dracuneulus. 

Dragant,  -ghant:  Oummi  tragacantfiae. 

Drage  s.  Drachen. 

'Dragerbs:  Phaseolus  vulgaris. 

— gon,  -gnnten:  Artemisia  dracuneulus. 

— jant,  -jun,  Felddrajan:    Achillea  ptarmiea. 

Drake-,  Draken-  s.  Drachen-. 

Drap  wort:  Parietaria  ofßcinalis. 

Draspe :  Bromus  secalinus,  Lolium  temulentum. 

Drasselkrant :  Carduus  benedictus. 

Drateln  :  Corylus  avellana. 

Drathblnme:  CaltJia  palustris. 

— schmelen :  Aira  ßexuosa. 

—  Teufels-  s.  Draat. 


Drubenbeer. 

Drattelblnme :  Soldanella  alpina. 

Dranbe:   Vitis  vinifera. 

Dreck,  Bären-:  Olycyrrhita,  Rubus  caestm. 

—  8.  Schaftreck. 

Dreblatt,  -föt  s.  Drei-. 

Dreeschklee  (Drisch-)  :  Trifolium  pratenst. 

Drehen  s.  Marien-,  Warzendrehen. 

Dreherb gfisel :  Phaseolus  vulgaris. 

— krant:  Caucalis  anthriscus. 

— liiig:  Agaricus  ostrellus  S.  45h'. 

Dreiacker  s.  Theriak-. 

— blatt :      Menyantes     trifoliata ,      Tri/oti^ 

praiena 
— distal:   Carlina  vulgaris. 
— einigkeitswarzel:  ArchangeUea  o/ßdnaU 
—faltigkeit,  -keitsblamen :   Viola  tricolor. 

glocklein  :  Cortusa  mathioli. 

kraut:    Viola  tricolor. 

Wasser-:  Lemna  trisulca. 

— fuBS    (Drefot)  :     Aegopodium     podagrarv, 

Chrysanthemum     tanaeetwn  ,     Valtni» 

ofßcinalis.        ' 
— kar:  Brassica  napus  oleifera, 
— männer:   Vitis  vinifera  No.  41. 
— ocker,  wilder:  Convallaria  verHeiUata. 
— ockerwurz  s.  Theriak-. 
— pfennigholz:   Vitis  vinifera  No.  41, 
Dreissigkraut :  Plantago  major. 
Dremocksbläder :  Eriophorum. 
Drenker:  Pirus  sorbus. 
Drepse,  Drespe,  Dress :   Lolium  temulentas 
Dresoherflachs :  Linwn  usitaHstimum. 
Dreschierper:  Fragaria  eollina. 
Dreschlein:  Linum  usitatissimum. 
Drespal,  Drespe,  Dressen,  Drest  etc. :  ßronM 
secalinus,  Lolium  temulenttm. 
Drenw-  s.  Druwnägelken. 
Dreuweugelken :  Dianthus  barbatus. 
Drey-,  Drie-  s.  Drei-, 
Drie-  s.  Drei-. 
Driefkrant:  Ononis  spinosa. 
Drieschkleo :  Trifolium  proeumben*. 
Dripkraut:  Daphne  mezereum. 
Drischklee:  Trifolium  pratenu. 
Droess,  Druosen:   Vitis  vinifera. 
Drollblumen :  Trollius  europaeus. 
Drol lernen :  Prunus  cerasw. 
Droosle,  Dros,    -li.   Drossel:    Alnus  nirid^" 

Rhododendron  ferrugineum. 
Droijsel  s.  Mehl>. 

Drosselbeerstrauch:   Vibumwn  opulus. 
— kirschenbaum:  Rhamnus  frangula. 
Dross-,  Drotz-,  Droswurs  8.  Drusswarz. 
Drubenbeer:   Vaeeinwm  vitis  idaea. 
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Drübo 


Duvub. 
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Drabo,  Drnpo:   ViHt  vinifera, 
Druden-,  Druiden-  s.  Trnden-. 
Drfiffelkenstrink :   Vaecinium  vitis  idaea. 
Drftmmel :  LoKum  temutenium» 
Dürrwnrz,  Wasser- :  Bidens  tripartittu. 
Drfisch ,     DmscMing :     Agarieu$    eampestrit 

S.  464. 
Drfisch-,  Drüsswnrz :    Daphne  mezereum,  Oe- 
nanthe   ßatulosa ,    Polypodium    vulgare^ 
Banuncuhu  bvlbomst  Serophularia  nodosa, 
Sedum  telephium. 

Dmfehk :  Quereus  peduneulata. 

Dmgel:   Cwmtu  sanguinea  4. 

Druiden-,  Drnitan  s.  Drnden-. 

Drampel-,   Drunkelbeeren :    Vaecinium  uligi- 

nosum. 

Drnnt:  Antirrhinwn  Unaria, 

Drnose-  b.  Drfis-. 

Dnpil:   Oummi. 

Drusen :    Viiis  vini/era  No.  25. 

— krant:    Chrysanthemum  tanacetum. 

Drusgie,  Johanns-:  Ribes  rubrum. 

Dmsser,  rother:   Viiis  vini/era  No,  2fK 

Drnswort:  Sedum  telephium, 

Dmten-  s.  Dmden-. 

Drave,  Druwe  :   ViHs  vini/era. 

Drnwnägelk:  Dianthus  barbatus. 

Dryakels-,  -kerkrant  s.  Theriakskrant. 

Drybiat :   Tri/oUum  pratense. 

Drybkömer:  Tithymalus  lathyris. 

Dnbeere:  Morus  nigra. 

Dnbe-,  Dnben-  s.  Tanben. 

Dnchblnmen:  Colchicum  autumnale. 

Dnddel;:  Seirpus  lacustris. 

Dadelkolbe:    Typha  laH/olia. 

Dnden :  Seirpus  maritimus, 

DudisteV:   Sonehus  oleraceus. 

Dndla:  Angeliea  silvestris. 

Dfiderkfile:  Typha  lati/olia. 

Dfierkftlen :  Typha  lati/olia. 

D&fel  8.  Tenfel. 

Dnfbeeni:  Morus  nigra. 

Dfijenstaade:  Juniperus  communis. 

Dülch :  Brassica  rapa. 

Dfilküel:  Typha  lati/olia. 

Düll-  8.  Doli-. 

Dftnderbar:  Sempervirum  teetorum. 

Dftnckel  8.  Dinkel. 

DUnkelhom :  Amomum  granum  pafadisi. 

D&nnhammer:  TfpTta  lati/olia  etc. 

Dftrenstande:  Juniperus  communis. 

DCirken :  Zea  mays. 

Dftrkrant:  Herniaria  glabra. 

—  lein:   Comus  mos. 


Dürrlitzen :  Comus  sanguinea, 

wilder:  Comus  mos. 

Dürre  Henne :  Prenanthes  purpurea. 
Dürieiche:  Quercus  sessilißora, 
Dürrkrant:  Herniaria  glabra. 
Dürwachs :  Bupleurum  rotundi/oUum. 
Dürrwnrz,  blan:  Erigerum  sacre. 

gelb:  Inula  conyza. 

Düwels-  s.  Tenfels-. 

— hns:  Ranuneulus  arvensis, 

— tweren :  Clematis  vitalba. 

Düzenstande:  Juniperus  communis. 

Dnfel  s.  Tenfel. 

Dnft:  Bromus  moüis. 

Dnk:  Qalium  aparine. 

Dnkatlßin:  Eieracium  aurantiacum, 

Dnlen:  Seirpus  maritimus,  Typha  lati/olia. 

Dali  s.  Toll. 

Dnmme:  Primula  elatior  etc. 

Dnmmel:  Lolium  temulentum. 

Dummerian:  Inula  britaniea  u.  dysenteHea, 

Dnmpalme:  Hyphaene  thebaiea. 

Dnnder  s.  Donner. 

Dnngras:  Eriophorum. 

Dnnkelhom,  -weisen:  Tritieum  spüta. 

Dünner  s.  Donner. 

Dunnergabn  s.  Dummerian. 

Dnnesteln:  Lamium  macuUUum. 

Dnnop :  Equisetum  palustre. 

Dnnre  s.  Donner. 

Dnnst:    Tritieum. 

—  Blanen:  Origanum  vulgare, 
Dnrchholz  :  Capri/olium  perielymenum. 
— ^krant  s.  Darchwachs. 

— röhrle:  Lonieera  xylosieum. 
—wachs:  Bupleurum  rotundi/olium, 

Gelber:  Brassica  rapa  campestris. 

Wilder:  Maianthemum  bi/olium. 

Dnrd:  Bromus  secalinus. 
Dnrn:  Acer  eampestre ;  s.  Dorn. 
Dnrra:  Sorghum  vulgare. 
Dnrst:  Bromus  secalinus, 

—  Immer-  :  Dipsacus  /ullonum. 

Dnrt:  Bromus  secalinus,  Loliwn  temulentum, 

—  Flossän- :  Centaurea  cyanus. 
Dnsend  s.  Tausend. 

Dust:  Origanum  vulgare. 
Dutscolwe:   Typha  lati/olia. 
Duttenkolben:  Typha  lati/olia  etc. 
Dutterblumen  s.  Dotter-. 
Duub :  Equisetum  palustre. 
Duunbeere:   Vacdnium  uiiginosum. 
DuTels  8.  Teufels. 
Duyub,  Duwak:  Equisetum  palustre. 
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Dnwen  —  Ehrenwerth. 


Dawen  s.  Tauben. 

Onwick,  -ock,  -nb,  DQwenwocke,-wopp:  ^9tft- 

setwn  pahutre. 
Daztblnmen :  8empervivum  tectorum. 
Dwarchappel :  Pirus  malus,  OaUa  8.  323. 
Dwalch,  Dwelk,  Bromus  seealinus. 
Dy  8.  Di. 

Dykblade :  Ltpidium  sativum. 
Dyment:  Mentha  aquatica  erispa  u.  sativa  II. 
Eabam,  Ebain:  Hedera  helix. 
Ebb-  8.  Eb'. 
Ebechen:  Hedera  helix. 
Ebeere,  ]IE!beri,  Ebern :  Fragaria  vesea  ete. 
Ebenbanm,  -holz:  Lignum  ebenum. 

Oentscher,  Falscher :  Cytisus  laburnum, 

Fi'axinus  omu*. 
— wnrz  :   Carlina  acaulis. 
Eberäache,  -asch,  -esche:  Pirus  aueuparia. 
— blame :  Iris  pseudaeorut. 
— kraut:  Epilobium  angusH/oHum. 
— rante,   -reis,   -roth   etc. :    Artemisia   abro- 

tanum. 
— ^brodt :  Iris  pseudaeorus. 
— ri,  Ebern  etc.:  Fragaria  vesea  ete, 
— inirz  :  Artemisia  abrotanum,  Carlina  acaulis. 

Klein:    Cirsium  aeaule, 

Ebben,  -he,  -höw:  Hedera  helix. 

Ebich,  -che :  Althaea  ofßeinalis,  Hedera  helix ^ 

Taxus  baecata. 
Ebreis,  Ebrischbanm:  Pirus  aueuparia. 
— rist,  -ritten:  Artemisia  abrotanum. 
Ebritz-,  Ebschbeer-,  Ebschen,  -banm:  Pirus 

aueuparia. 
Echenbaum:  Taxus  baceata. 
Echer  (Aehre):  Tritieum. 
Echila,  Eckeboom  Qftercus  peduneulata. 
Ecker    (Fracht)     etc.  :    Fagus    silvatiea    u. 

Quereus. 
Eddel-  8.  Edel-. 
Edeldann :  Abies  pectinata. 
— distel:  Eryngium  alpinum. 
— esche  :  Fraxinus  exeelsior. 
— garb  :  Achillea  millefolium. 
— gesteinkrant:  Verbascum  blattaria, 
— herzwnrz:  Inula  h^enium, 
— holz:  Alnus  glutinosa, 
— kl&vner:   Vitis  vini/era  Nr,  25. 
— kraut:   Verbascum  blattaria. 
-^minze:  Mentha  gentilis. 
— pilz:  Boletus  edulus  8.  4Ö8. 
— rante:  AehiUea  atrata,  Artemisia  mutelUna 

(u,  glaeialis),  8eneeio  ineanus. 
— salbei:  8alvia  o/ßeinalis. 
—Steinbrech:  Salvia  ofßdnali*. 


Edeltanne:  Abies  pectinata. 

— weiss,  -wiss:  OnaphaUwn  leontopodium. 

— wnrz  :  Qentiafta  punctata. 

— zierinjen:  Syringa  vulgaris. 

Edl-  s.  Edel-. 

Ednar:  Cureuma  zedoaria. 

Ee-,  Een-,  Eerd-  s.  E-,  Ein,  Erd-. 

Effe,  -fen,  -fern  etc.:    ülmus  eampestrit  4c 

EfPken:  Prunus  spinosa. 

Effaltra :  Rosa  eanina' 

Egel  (Igel,  Eile) :  Banuneulus  arventis. 

Egel-,  -le-,  -Isbanm:  Pirus  torminaiis. 

—distel:  Caetus  meloeaetus. 

— gall:  Oentiana  crueiata. 

— gras :  Carex  flava,  Juneus  arOeulata,  Polf- 

gonum  aviculare. 
— hürn:  8tratiotes  alodes. 
— kletten:  Xanthium  strumarium. 
— knospen :  Sp^rganium. 
—köpf:  Datura  stramonium. 
— kolbe:  Datura  stramonium,  BparganitM. 
— krant:  Drosera  roiundi/olia,  Qeum  wrbtam, 
Juneus  articulatus^  Ranuneulu*  ßafnula. 

,  Wied-:  Reseda  luteola. 

— länse:  Xanthium  strumarium. 

— Pfennig:  Lpsimachia  nummularia. 

— Stechpalmen:  Hex  aguifolium. 

— tieren  s.  Engelntier. 

— wortel:  Symphytum  offiänale. 

Egenhuss:  Polypodium  vulgare. 

Eger  (Aehre):  Tritieum. 

Egerla:  Ägaricus  delieiosus  8.  164, 

Egerling:   Ägaricus  arvensis  8.  463  u.  deba- 

osus  8.  464. 
Eghel-,  Egil-  s.  Egel-. 
Eggendorn,  weisser:  Crataegus  oxyacantha. 
Egghelink :  Daphne  mezereum. 
Eglantierrose  s.  Engelntier. 
Egyptisch  s.  Bohne ,  Feigenbaum,  Klee,  Lotas 

Seerose,  Weizen. 
Eh,  alte :  Althaea  offieinaUs. 
Bhar,  Eher  (Aehre):  Tritieum. 
Ehegürtel :  Ägaricus  eampestris  S.  454. 
Ehgartholz :  Prunus  padus. 
Ehinger:  Ligustrum  vulgare. 
Ehle,  Ehleinbaum:  Pirus  torminalii. 
Ehlenbanm :  I^/^nus  paduß. 
Ehenkenstruk :  Juniperus  eommunit. 
Ehre,  Ehrenbanm,  -holz :  Acer  pseudoplakmiu. 
— preis:   Veroniea  offic. 

Gftldner:  LytixnscMt  nemormi. 

weible :  AnUrrhinum  «pvn'tffli,  Fcromiea 

— werth  :    Veroniea  offidnalis. 


iShsse  —  Elsbet. 
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&h88e:  ^axinus  exceliior. 

Eia,  Eibe,  Taxui  haecata, 

Eibeerbaum :  Prunus  padut. 

Eibeeri:  Paris  quadri/olia. 

Eibelbeere :   Viburnum  opuhu. 

Eibenbanm:  Taxus  baeeata. 

Eibescb ,   -bicb  ,    -bisoh ,    -bschen :    Althaea 

offieinalis. 
— biscbbaam :  Pirus  aueuparia. 

EibraBch-,   -brisob-,   Eibscbbeebanm :    Pirus 

aueuparia. 

Eich,  Eichbamn  :  Qu^reus. 

— bart:  Liehen  barbatus. 

—bock,  -bnlz :    Polyporus  umbellatus  S.  4ß4. 

Eiche:  Quereus, 

—  BurgnndiBche :  Quereus  eerris. 

—  Cappadocische:  Chenopodium  ambrosiodes, 

—  Erd-:  Teuerium  ehamaedrys. 

—  Jertisalem:  Chenapodiwn  botrys 

—  Scald-,  Schwarze-,  Stech- :  Hex  aquifoUum. 

—  syrische  :  Rhus  eoriaria» 

—  Wasser-:  Aeer  campestre. 
Eichel:  Querctts  s.  auch  Erdeichel. 
— farn  s.  Eichfarn. 

— hafer:  Avena  strigosa. 

— pilz:  Phallus  imptuiicw  S.  462. 

Eichen-  s.  Eich-. 

Eicher,  Eiker :  TriHewn  monocoeeum, 

Eichfaren :      Osmunda     regalis ,    Polypodium 

dryopteris  u.  vulgare, 

— hase :  FistuHna  hepaUca  8.  iffO,  Polyporus 
frondosus  S.  4ß3  u,  umbellatus  S*  464. 

— gedärm :   Viseum  album, 

—holz,  gelbes :  Lignum  dtrinum. 

Eichila  s.  Eiche. 

Eichken  ster:  Viseum  <Ubum. 

— Inng:  Stieta  pulmonaeea. 

— mispel :  Viseum  album. 

— misiel :  Loranihus  europaetu. 

— moos:  Liehen  barbatus. 

— morehel ,  -schwamm  :  Morehella  S.  46 J, 
Polyporus  pes  eaprae  S.  469. 

— varen  s.  Eichfarn. 

— wnrz  8.  Ekword. 

Eie-,  Eiebanm:  Taxus  baeeata. 

Eiden  (Eyden) :  Erica  vulgaris. 

Eierängli:  Primula  offieinalis. 

— blnme,  -blnoma:  Anemone  nemorosa,  Caltha 
palustris,  Lotus  eomieulaius,  Primula 
o/ßeinalis,  Taraxacum  o/fidnale. 

— bohne :  Phaseoltu  vulgaris  var. 

— br&st:  Senecio  vulgaris. 

-brettholz,   -schein*    Evonymus  eumpaem. 

Eieringbirnbaom :  Pirus  domestica. 


Eierbnsch :  Taraxacum  o/fidnale. 

—  Hasen-  :  Evonymus  europaeus. 

— krant :  Artemisia  dracunculus,  Chrysosplenium 

altemifolium,  Primula  offidnalis  etc. 
— kcchen:  Primula  offidnalis. 
— ling,  -linsbirlibim :  Pirus  torminalis. 
—pflanze :  Solanum  melongena. 
— pflaamen :  Pmnus  domestica  u.  insiiitia. 
— qnäck:  Stellaria  arvensis. 
— salat:  Lactuea  sativa. 
—schale :  Campanula  perndfolia. 
—schalenbeere:  Solanum  duleamara. 
—schätzen:  Pirus  domestica. 

—  schwamm:   Agaricus  caesareus   8.  453  und 

cantharellus  3.  464, 

Falscher ,    Giftiger:    Agaricus   auran- 

tiacus  8,  453, 

—  —  Spanische:  Solanum  melongena. 
—stöckchen:  Knautia  arvends, 
Eisenbaam:  Taxus  baeeata. 
Eigelbeere:   Vaednium  myrtillus. 
Eiglaf,  -lof :  Bedera  helix. 

Eih,  -hila,  Eik.  Eike  s.  Eich. 

Eikeir,  Eikelbom,  Eik  s.  Sich-. 

Eila:  Alnus  glutinosa. 

Eilbär,  -bee :  Ribes  nigrum. 

Eilbanm :  Hex  aquifolium. 

Eilngras  (Igel-):  Polygonum  ameulare. 

Eiloof  etc. :  Bedera  helix. 

Eimkrnt:  Straiiotes  alodes, 

Einbeere:  Paris  quadrifolia, 

— beerenbanm :  Juniperus  communis. 

— blatt:  if<vantfiemitm  bifolium^  Ophioglossum 

vulgatum,  Pamissia  palustris. 
—dorn :  Ononis  arvends, 
—grün :  Daphne  mezereum,  Vinca  minor. 
— haokl,   -cken,  -gel,  -ken:    Carlina  acaulis, 

Girdum  spinodssimumf   Ononis  arvensis, 

Pedieularis  rostrata, 
— hagenwurzen :  CarUna  acaulis. 
-hocken,  -hoken  s.  Einhackl. 
— holz:  Juniperus  communis. 
— hom  :    Aeer    pseudoplatanus ,    Tropaeolum 

majus. 
Einikenstrick :  Juniperus  communis. 
Einis:  Pimpinella  anisum» 
Einkorn,  -kUrn :  Triticum  monocoecum. 
— snppen:  Satureja  hortende. 
— stengelbl&der :  Majanthemum  bifolium,  Con- 

vallaria  mc^falis. 
EipeltSre:  Acer  campestre. 
Eis  s.  Is. 

Eisbet :  Satureja  hortends, 
Wald  :   Thymus  serpyllwn. 
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Eisch  —  Emmer. 


Eisch:  Fraxinui  exeelsior. 

— berle,  -blen:  Firtu  torminali», 

Eiseiche :  QMercus  sesHlißora. 

Eisenbart:   Verbena  ofßcinalU, 

— banm :  Alnus  glutinosa,  Taxtu  haceata. 

— beere:  Ligustrum vulgare ^  Pinu  torminalis. 

— brech:  Botryehium  lunaria. 

--chrawt  s.  EisenlLraüt. 

— dek:   Verbena  o/ßeinalis. 

—hart:  Echium  vulgare,  Verbena  o/ßeinalis. 

— bendrek,  -herz:   Verbena  ofßcinalie. 

— butel:  Aconitum  napellus. 

— krant:     Agrimonia   eupatoria,    Allehemilla 

[vulgaris^  Althaea  ofßcinali*» 
—krant,  -kreokt:  Verbena  o/ßeinalis. 

Gelbes :  Sisymbrivm  o/ßeinale. 

— jnantel:  Juncus  artieulatuB. 

— p&tber,  -pater,  -peden:    Carex  acuta  und 

arenaria. 
—reich:   Verbena  o/ßdnalis. 
— wnrzel:  Centaurea  scabiosa. 
Eiserich,  -m,  Eisernhart:  Verbena  o/ßeincUit. 
Eiserpäther:  Carex  arenaria. 
Eisewig :  Hyssopus  o/ßeinalis. 

Wilder:   Verbena  o/ßcinalis. 

— Witt:  Hyssopus  ofßcinalis, 

— felber:  Salix  alba. 

—holzeiche:  Quercus  sessHifiora. 

Eisinkrant:  Altfutea  o/ßcinalis, 

Eiskrant:   Afesembryanthemtm  erystallinum. 

— leben  :  Silene  in/lata. 

Eisop:  Hyssopus  o/ßdnalis. 

Eisperbeer:  Ribes  rubrum. 

—pflanze:  Mesembryanthemum  erystallinum. 

Eissenkrant:  Agrimonia  eupatoria. 

Eissholz:  QMereus  robur. 

—leben :  Silene  inßata, 

—nach:  Peucedanum  pcUustre. 

— stabwnrz:  Artemisia  glacialis. 

— zncker:  Saccharum  o/ßcinarum. 

Eiterbrnt:  Origanum  vulgare. 

— nessel:  Urtica  urens. 

—patzen;  Ribes  grossularia. 

— würz.  Aeonitum  napellus. 

Eiwebnhm:  Taxus  baccata. 

Eize:  Firus  torminalis. 

Eizbresta,  -preste:  Seneeio  vulgaris. 

— walswnrzel:  Oentiana  lutea. 

Ek-,  Ekel-,  Eken  s.  Eich. 

Ekelentor,  Ekelter:  Rosa  canina. 

Ekword:  Parietaria  o/ßcinalis. 

Elberken:  Fragaria  vesca. 

Eibich:  Hedera  helix. 

Elb weide:  Salix  viminalis. 


Eider,    Eidern:    Alnus   glutinosa,  Sambuem 

nigra, 

Elefant-  s.  Elephant-. 
Elemiharz:  Gummi  elemi. 
Elen:  Prunus  padus. 
Elend:  Fryngium  eampestre. 
Elendsblnt:  Daphne  mezereum. 
Elephantenlans,  -tislnse:   Anacardivm  laH- 

/olium,  Semecarpu»  anaear^than. 
Eier :  Prunut  padus. 
Eiern,  Elerta  etc.:  Alntts  glutinosa. 
Elexenbanm,  -beere:  Prunus  pcidus. 
Elfen:  Ottajacum  o/ßcinale, 
— beinschwamm:  Agaricus  eburneus  S.  465. 
— blnt :  Hypericum  per/oratum, 
— hornholz:  Ouajaeum  o/ßeinale. 
Elferhirtenholz:  Juniperus  communis. 
Elfrad:  Artemisia  abrotanum. 
— wied:  S(Uix  viminalis, 
Elgebanm:  Pirtu  torminalis. 
Elhorn  s.  EUhorn. 
Eliasapfel:  Citrullus  coloeynthis. 
—wagen:  Aeonitum  variegatum. 
Elibanm:  Ulmus  eampestris  ete. 
Elira:  Alnus  glutinosa, 
Blisabethblftmlein  ,    -braut  :     Heliantheiiim 

vulgär*. 
Eilend,  Ellendistel:  Bryngium  eampestre. 
Bller,  -leren,  Gllem  etc. :   Alnus   ghttiaou. 

(Sambuetis  nigra). 
Eilhörn,  -hörn:  Sambueus  nigra. 
Elma:  Ulmus  eampestris, 
Elmagen:  Papaver  somni/erum. 
Elm,  Elme  Inula  htHemum,  Ulmus  eampestre 
Elpelbanm,  Elpea:  Prunus  padus, 
Elpen-,  Elphe-,  -phenlns  s.  GlephantenUns- 
Elre:  Alnus  glutinosa. 
Elrizenbanm :  Firus  torminalis. 
Eis,  -se,  -sen :  Artemisia  absinthium ;  s.  -bson. 
—banm:  Alnus  glutinosa;  a.  -birle, 
—beer-,    -birle»,    -kirsohenbanm ,    EUIein 

Firus  aria  u,  torminaUs,  Prunus  padv 

Rfiamnus  /rangula. 
Elsenich,  Elsnach :  Peueedanum  palustrt. 
E Istein-,  -sterbanm,  -beere,   -kirscbe  ete.  > 

£l8be«r. 
Elster ,    -rn :    Aconitum   lycoctonum ,    C^tiiv 

seopariut. 

—  Blane:  Aeonitum  napeUus. 
Eltz-,  Elx-,  Elz-,  Elzen-  s.  Eis-. 
Emelbom,  -eli,  Emli:  Prunus  armeniaea  h"" 

Emmer,  -re,  -ri:  Primus  armenieua  u.  ceratvt 

Tritieum  dicoccvn 


Emmergerste  —  Erbshöfen. 
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Emmergerste:  Hardeum  tativvm  xfoerithwn. 

Empferj  -pher  8.  Amperi. 

Emtstengel:  Anthriteus  Mvutrig. 

Enbär,  -1»er  8.  Einbeer. 

Edc-,  Enez>  s.  Enzian. 

Enebeere:  Parts  quadrifolia. 

Endiviesi:  Ciehoriw»  ettdivia. 

—  Sommer- :  Lactuca  sativa. 
Enekenstnik:  Junipertu  emmnums, 
Eneme:  Oummi  elemi. 

Enes :  Pbnpinella  anisum. 

Engeber,  -bir,  -Ter,  -wer :  Zingiber  ofßeinale. 

Engel  8.  Orangel.  ' 

^blftmcben,  -blume:  FUago  germanica,  Ona- 

phaliim  arenarium  u.  dioeeum,   TrolUus 

europaeus. 
Eagelchen :  Ifareisnu  poetictu,  Viseam  album. 
—dir :  Rosa  rubiffinosa. 
— köpfchen :  Aeer  eaimpestr«  u.  pseudoplatanus. 
—kraut:  Ämiea  montatia. 
— lalieber:  Syringa  vulgarü. 
Engelntier,  •Itbierrose :  Rom  eglanteria,  ca- 

nina  u.  rubiginosa. 
Engelsranck:  Ournmi  olibanum. 
Bngelsess«  -soite:  Polipodium  vulgare. 
— steinlen,  — nlein  :  Croeu»  vemus^  Oladiolut 

communü, 
— süsb:  Polypodiwn  vulgare. 
— tierrose  s.  Engelntier, 
—trank:  Amiea  montana,  Leonuru»  cardiaea. 
<— wnrz  :    Archangeliea    öfßeinalis,     Chaero- 

phyllum  aromatieum,   Oeniiana  erueiata, 

Selinum  earvi/olia, 

Kleine  wilde :  Aegapodium  podagraria. 

Wilde:  Ck<terophyllutn  aromaHeum. 

Engerliogschwam:   Agarieus  arventis  S.  ^3. 
Enghergerste,    -wort:    Pimpinella  saxifraga. 
Englendisa  s.  Engelntier. 
Englenter :  Onopordon  aeanihium. 
Engfnin:  Alliwn  eepa. 
Engvaar :  Zingiber  officinale. 
EnhÖern,  -hörn:  Tropaeolwn  maju». 
Enis:  Pimpinella  anitum  (Foenieulum  eapilla- 

ceum). 
Enk:  Quereus  robur. 
Cnta,  Entenbeer :  Rubu»  idaeu*. 
Entbanm :  Hedera  h<Mx. 
Entenfleit:  Equisetum  palustre. 
—flott:  Lemna  minor. 

—gras :    Qlyceria  fluitan*  ,   Lemna  ,    Panicum 

crusgcUli. 

—  gries,  -grün,  -grttze:  Lemna. 
— klee:  Phragmites  conmiunis. 
— mthe :  Seirput  lacutiri* 


Entenschnabel,  -woizen:  Triticwn  eativurn. 

Entpanm :  Hedera  Mix. 

— win,  -zeyn,  Enzia,  -za,  -zian   etc.,   (Enc-, 

Encz-):  Qentiana  lutea  u.  punctata. 
Enys:  Pimpinella  anlswn. 
Enzian,  schwarz:   Peucedanum  eervaria  und 

oreoseUnum. 

—  Weiss :    Bryonia  alba    etc. ,    Laserpitium 

laiifoliwn. 
Epaler,  Eparle:  Acer  eampestre. 
Epohe,  Epoche:  Apium  graveolen». 
Epe:   Ulmus  campettrii. 
Epeler,  Epeller :  Aeer  eampestre u.  platanodes. 
Epenbanm :  Prunus  padus. 
—holz :  übnu»  eampestris. 
Eperbanm,  -le,  -lin:   Acer  eampestre,  Cornus 

mas. 
—klee:  Onobrychis  vidfolia. 
Epif,  Ephe :  Apium  graveolens. 
Ephen:  Hedera  helix. 

—  8.  Erd-,  Wasserephen. 
Ephich,  Epich,  Epope  s.  Eppich. 
Eppde :  Carex. 

Epppe ,    -pef :    Apium    graveolens ,    Populus 

tremula. 

Eppe,  zner  (saner) :  Rumex  acetosa. 

Eppeltftrn :  Aeer  eampestre. 

— pfig.  -pich:  Apium  graveolens,  Hedera  helix ; 

8.  Boss-,  Wasser-. 

Feigblattern- :   Ranuneulus  ficaria  und 

sceleratus. 

Garten- :  Apium  petroselinum, 

GrosS' :  Heracleum  sphondylium. 

Epte :  Apium  graveolens. 

Er  und  Sie:  Oladiolus  communis. 

Erbeere:  Pragaria  vesca  etc. 

Erbeiss:  Pk'fum  sativum. 

Erbel,  -er:  Fragaria  vesca, 

Erbes :  Pisum  sativum. 

Erbeseif,  -sep.  etc. :  Berberis  vulgaris. 

Erbgrind,  Grind:  Ackorion  sehoenleini  S.463. 

Erbier,  -bir,  -birbanm:  Fragaria. 

Erbis,  -biss :  Pisum  saUvum. 

Erbishdhler,   Erbsal  etc. :   Berberis  vulgaris. 

Erbe,   -se,   -sen :     Pisum  sativum,   Phaseolus 

vtUgaris. 

—  Mohren  :   Vicia  narbonensia. 
Erckelen :  Lathyrus  tuberosw. 
Erbs,  Erbse,  -sen :  Pisum  sativum. 
Erbsenbanm :  Robinia  pseudacacia. 

—  Boden :  Phaseolus  vulgaris  nanus. 

—  Drag-,  Dreh-:  Phaseolus  vulgaris. 

—  Qrossmutters  :  Phcueolus  multißorus. 
— höfen,  -hofen :  Berberis  vulgaris. 


508 


Erbse  -    Erdweide. 


Erbse,  Kaffe«  :  Lnpinus  varius, 

Erbseldorn ,    -seien ,     -selnwnrz :     Berberis 

vulgaris. 
Erbse,  Boss-:  Phaseoltu  multißorus. 

—  Rüti-:  tathyrus  sativus. 

—  E.  Spargel-. 

—  türkisch,  welsch,  Winde-:    Phateolui  vul- 

garis. 

—  Wilde:  Ribes  grossulaHa. 

— •  Wohlriechende:  Lathprus  odoratvs. 

—  Zahn- :  Paeonia  officinalis. 

—  Ziser :  dcer  arietinum. 

Erbsich,  -sidel^  -sip  etc. :  Berberis  vtUgaris. 

Erckelen,  -nüss:  ^Lathyrus  tuberosus. 

Erd  (Herd,  Jerd),  -apfel,  -aphil,  -apphel 
etc.:  Solanum  tuberosum^ ( Cucumis  melo^ 
Cucurbita  citrullus  u.  pepo,  Cyelamen 
europaeum,  Eeliantbus  titberosus,  Lathy- 
rus  tuberosus,  Mandragora,  Ranunculus 
ficaria.) 

— appelcher:  Corydalis  eava. 

^artischo:  Helianthus  tuberosus. 

— bathengel:   Veronica  latifolia. 

— ^banm  (-panm):  Hedera  helix. 

— beerbrand  :  Sphaeria  fragariae  S.  464. 

— beere,  -bese:  Fragaria  vesca, 

Spanische:  Chenopodium  eapitatum. 

' Spinat:  Amarantus  blitum^  Chenopodinm 

eapitatum. 

—  —  Storax-:  Nigritella  angusti/olia. 

Weisse:  Fragaria  collina. 

—bellen  :  Morehella  S.  461. 

— biere:  Fragaria  vesca. 
— birnen,  -birre:  Selianthus  tuberosus^  Sola- 
,  num  tuberosum. 

Schwarze :  Solanum  tuberosum. 

— blnme :  Nostoc  commune. 
— branen :  Äsplenium  ruta  muraria. 
Erde,  Japanische:  Oummi  eatechu. 
Erdeiche:  Teucrium  ehamaedrys. 
^eicheln :  Lathyrus  tuberosus  (Arachis  hypo- 
gaea^  Spiraea  filipendula). 

—  elen:  Alnus  glutinosa. 

— ephen:    Qlechoma  hederacea^  Helianthemum 

chamaecistus. 
— faren  :  Polypodium  dryopteris  u.  vulgare. 
—feigen:  Lathyrus  tuberosus. 
— fesse  :  Sedum  acre. 
—gell,  -la,  -le:   Eryihraea  eentaurium,  Ora- 

Hola  officinalis. 
—geile :    Orehis. 
—gelierte:  Nostoc  commune. 
— gftrtel:  Agaricus  eampestris  8.  454. 
— hopf ;  Medieago  hipulina. 


Erdgersten:  Ranunculus  Maria. 
— har:  Äsplenium  ruta  muraria, 
— hopf:  Medicago  lupuUna. 
— kaleraben:  Brassica  napus  rapifera. 
»kesten:  Pimpinella  castanum. 
— kiefer,   -lin,  -kiver:    Ajuga  chama^püj/t, 
Coris    monspeliensiSf    Hypericum    Atom- 

fusum, 
— klöppel:  Brassica  napus  rapifera. 
—knobeln:  Morehella  S.  461." 
— kohlraben :  Brassica. 
~kopf :  Claviceps  purpurea  8.  45$. 
—kränzlein :  Olechoma  hederacea. 
— krant:  Corydalis  cava. 
— ^krebs  der  Nadelhölzer:    Agaricus  matim 

S.  45€. 
—krischein:  Rubus  saxatilis. 
— leberkrant:  Liehen  caninus, 
— maüBSgen:  Lathynu  tuberosus. 
— mah ;  Gagea  arvensis. 
— mandel:     Helianthus    tuberosus^    Lathfm 

tuberovu. 
—manschen:  Lathyrus  tuberosus. 
— m&hren,  -motten:   Astragalus  glycypkiüin 
— nabel:  Cyelamen  eur<^eum. 
— noit  ,  -noz ,    -nnss:    Lathyrus    hü^erotu, 

(Arachis  hypogaea,    Cyelamen  europaeu». 

Gagea  lutea.  Tuber  8.  45€.) 
—panm :  Hedera  helix, 
— pfan:  Helianthemum  chamaecistus. 
— pfeffer,  -peper :  8edum  acre. 
— pfriemen:  Cytisus  germanicus,  sagittalü. 
— pin:  AJuga  chamaepitys, 
— pistazie:  Arachis  hypogaea. 
— pumser:  Solanum  tuberosum. 
— pnppen:  Physalis  alkdcengi, 
— ranch,  -rante:  Fkanaria  officinalis. 

Knolliger;  CorydaUs  eava. 

—rose :  Rosa  pimpinelUfolia. 
— riibe:    Brassica   napus  rapifera,    CycUm» 

europaeum. 

—  Scheiben:  Cyelamen  europaeum. 
—Schieber:  Agaricus  scrobiculatus  3.  457. 
— schmeer:  Phallus  impudicus  8.  463. 
—schwamm:  Elaphomyees  granulatus. 

— scozza:   Vitis  vinifera. 

— spinnenkrant :  Anthericum  Uliago. 

— stem:  BotrycMum  lunaria. 

—6 warn  s.  Erdschwamm. 

— töpfel  8.  Erd&pfel. 

— taffel:  Solanum  tuberosum. 

—  weich:  Vaccaria  parvifiora. 
—weichsei.*  Planus  clwtmaecerasus. 
—weide :  Salix  repens. 


Er  d  Weihrauch  —  Esseabaum. 
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Erdweihrauch :    Ajuga  ehamaepitff»  ,  Vgroniea 

—weis:  Stdttm  aUnan. 

—weisen  :  Melampyrvm  arwnu, 

— wick.   -cke:  Lathyrtu  tvberoaus  (Cyclamen 

europaeum)» 
—winde  :     Convolvulus  arvensi»  ,    Polygomum 

eonvolvultu  «te. 
— wyrancli  s.  Erdweihranoli. 
— wurt,   -maz :    Carlina   aeaulis  ,    Cpelamen 

europaewn,  Fumaria  offidnalis. 
Ere  (Aehre):  TriÜeutn. 
Erfscbalen,  Erfte :  J^iim  sativum  6. 
Erger-Stecbkrant :  ConvaUaria  polfgonatum. 
Erila,  -]e:  Alntu  glutinosa. 
Eritten :  Pitum  sativum. 
Erkelkrant,  -nns:  LiUhyrus  tuberonu. 
Erl,  -la,  -lau»  -le,  lein,  -len,  -li,  -lin :  Alnus 
glutinosa  (Äeer  eampssirs). 

Erlebinnebanm :  Acer  eampestrs. 

—  PrenBsisclie,  Weiss:  Alnus  ineana. 
Erlez-,  -lis-,  liscli-,  -lizbanm:    Comus  san- 

guinsa  (Firus  sorbus). 
Erliftenbom :  Firus  torminalis. 
Ermodatten:  ColcMeum  autumnale. 
Ernstbirebanm :  Firus  torminalis. 
Erp',  Errber,  Erpeln,   Erper  etc. :    Fragaria 

vesea. 
Erpeln,  Errappfel  s.  Erdapfel- 
Erscben :  Fisum  sativum. 

—  Welsebe :  Sibss  grossularia. 
Ert-,  Ertbe-  s.  Erd-. 

Emka:  Sinapis  arvensis. 
Ernosicbwnrz :  ÄUium  victoriale. 
Erre,  Erweis,  Erwe,  Erwes,  Erweu,   -linse*. 

Vieia  trvilia. 

—  Koth :  Lathyrus  Silvester. 
—Strang:  Orobanehe. 

—  Weiss  :  Lathyrus  sativu». 
—Wicke ;  Vicia  hirsuta, 

—  Wild  .*  Lathyrus  Silvester. 
—Würger :  Orobanehe. 
Erwes :  Fisum  sativum. 
Erwessbrode ;  Berberis  vulgaris. 
Erweyssen  ,    -weten  ,    -wis  ,    >witte :     Fisum 

sativum. 

Erzengel,  weisser  :  Lamium  album. 
Eschbaam :  Fraxinus  exeeUior. 
— beerbanm :  Firus  aueuparia. 
—dorn:  Acer  pseudoplatanus. 
Esebe,  Escbein,  Escbein :  Fraxinus  exeelsior. 
(Populus  tremula  statt  Espe). 

—  Adel-  :  Firus  sorbus. 


Esche,  Blfttben:  Fraxinus  omus. 

—  Bncb-:  Acer  j^atanodes  u.  pseudO' 
platanus^  Ccupinus  betulus,  Fi'axinus 
exeelsior. 

—-  Eber- :  Fintu  aueuparia  (Fraxinus  ornus). 
—Idseln,  -losein :  Firus  sorbus. 
— -röslein :  Firus  sorbus. 

—  Scbwi-,  Stinck-,  Vogel-  :  Firus  aueuparia. 
— wnrz  :  Dietamnus  albus. 

Escheiter,  Eschen  s.  Esche. 

Escher,  Wald :  Acer  platanodes. 

Escheritz :  Firus  sorbus. 

Eschern,  Waldeschern:  ^aa:tnMe;pc«<itor;  s. 

Bachescbe. 
Escherwnrz :  JHctamnus  albus. 
Eschilbanm  :  Firus  sorbus. 
Eschlanch,  -lenchel,  leng :  AlUum  asealonieum. 
— rösel,  -rüäsel:   Firus  aueuparia,  sorbus  u. 

torminalis. 
— pel :  Crataegus  me^us. 
Esel:  Tithymcilus. 
—bohne :   Vieia  /aba. 

—  distel:  Carduus  nutans. 

— farlin  :  Asplenium  ruta  muraria, 

— fot,  -furz:  Onopordon  aeanthium. 

— faasblümle:  Fetasites  ofßeinalis. 

— gnrke:  Momordiea  elaterium. 

— ^hnf :  Tussilago  farfara. 

'körbel:  Anihriseus  Silvester. 

—kraut:    Salvia  vertieillata^    Tithymalus  cy- 

parissias. 
— -kfirbis,  -knknmer:  Momordiea  elaterium. 
Eselle  :  Tithymalus. 
Eselslattich :  TustHago  farfara. 
—milch,   -min,  -mime,   -minse,    -mynne-: 

Tiihymalus. 
.— möhren :  haucus  earota. 
—obren:    Arum    maeulatum,     Vieia    ervOia, 

Lathyrus  latifolius. 
— peterlein  :  Anthriseus  Silvester. 
—Wicken :  Onobryehis  vieifoUa. 
Eske,  -kenbaam :  Fraxinus  exeelsior. 
Espar,  -sa,  -sette  etc. :    Onobryehis  vieifoUa. 
Esparto,  -gras:  Stipa  tenadssima. 
Espe,  -penbanm :  Populus  tremula  (Fraxinus 

exeelsior). 

—  Wein-:  Hyssopus  ofßeinalis. 
Espel,  -peln  s.  Esperl. 

Esper,  -chlee:  Onobryehis  vieifolia. 
Esperlbnm,   Esperling:   Cornus  mos  u.  (Cra- 
taegus mespüus. 
E^Bchenbanm :  Fraxinus  exeelsior. 
Essdorn :  Acer  eampestre. 
Essenbaum :  Fraxiniu  exeeltir. 
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Esserbs    -   Faren. 


Esserbs:  Pisum  »atmim. 

Bssigbanm:  Rhus  typhinus. 

— krant:  Rumex  aeeiota. 

— krügle;  Nymphctea. 

— rosen,  'Tfts:  Rom  gallioa  u.  rübiginosa. 

Esslein:  Pirui  aria. 

— nägeli:  Syringa  tmlgarit. 

— wnrzel :  Campanula  rapun(iulode8,l4f»nMehia 

vulgaris. 
Estken:  Fraxintu  exeeltior. 
Estragon  :  Artemitia  draetmculv». 
Estris :  Hellebortu  niger. 
Esnlamine,  Esnle:  Tithymaliu. 
Etter:  Alnus  gluHnosa. 
— nezzel:  Urtica  urens. 
Ealsatkraut:  Papaver  tomniferum. 
Enstett :  Antirrhintim  eymbalaria. 
Enwerbnsch:  Juniptrus  communis. 
Eva:  Bedera  helix. 
Evena,  Evina:  Avena  saüva. 
EverescbenbaniD :  Pirus  aucuparia. 
Eyerik,   -rit,   -rette,   -mde,  Everitten  etc.: 

Artemiiia  abrotanwn, 
Eirig:  Hßdera  heiix, 
Ewiggrftn:   Vinea  minor. 

—  Grün-:  Pirola. 
—bolz:  Pisiacia  lenüsüus. 

— keitsblume :  Onaphaiium  arenariwn. 

—  Eobl :  Brassica  ol€r€ieea  fruticosa, 
Ewiscbbanm :  Pirus  aucuparia. 

Ey-  8.  Ei. 

Exenbanm:  Prunus  padus. 

Ezelle,  Ezelmyn:  Tithymalus. 

Ezscbelancb:  AUium  ascalonicum. 

Fabesbletscben,  Fabisen*.  Rumex  alpinus. 

— beer,  Fackelbanm:  Vibumum  opulus. 

— krant:   Verbascum  thapsus. 

—tot,  -fore:  Pinus  silifestris. 

Faden,  Faeen :  A^dium  ßlix  mos. 

— -klee:  Trifolium  HHformc. 

—  8parr-:  Lycopus  europaeus, 
Fäcbergerste:    Hordeum  sativum  zeocritfnun. 
Fädelkrant:  Colchicum  autumnale. 
F&bnle:  AUium  victoriaUs. 

Fälbanm:  Salix  alba. 
Fällen :  Pinus  silvestris. 
Fännezwook :  Trigonella  foenum  grcueum. 
Färbara:  AquiUgia  atrata. 
Färbe-  s.  Färber-,  Farbe-. 
Färber,  blaner:   Vitis  vinifera  A'o.  16. 
— bäum:  Rhus  eoraria  u.  cotinus. 
—beer:  Rfusrnnus  eathartica. 
— blnme  (Färb-;:    Amiea  montana,    CyHsus 

tinctorius. 


Färberdorn :  Rhamnus  in/ectoria. 

— eiebe:  Querctts  in/sctoria. 

— ginster:  Cytisus  tinctorius. 

—gras :  Reseda  luteola. 

—bolz:  Lignum  I. 

—•  ^  ostindiscbes :  Lignum  britilium.         \ 

— kamille:  Anthemis  tinetoria.  i 

—karte:  JHpsacus  fuUonum. 

— körner:  Rhamnus  eathartica.  ! 

— krant:   Cytisus  tinctorius,   Rubia  ttnetsrm 

Botbes:  Anchusa  tinetoria, 

— pfriem:  Cytisus  seoparius. 
—röte,  -r5tbe:  Rübia  Unctorum. 
-tranbe,  trftbel:   VitU  vinifera  No,  16. 

—  wilde:  A^erula  tinetoria. 
Färkensbrot  s.  Ferkel-:  Cyclamen  suropaem 
Pärz,  Dnnner-:  Ribes  grossularia,  \ 
Fäsa :  Trilicum  spelta. 

Fäeelen,    -sein:    Phaseolus  tmlgaris,  Pum 

sativm 
Fässeben,  Bntter-:  Nymphaea. 
Faffekappen,    -nidensnlz:    Eponymu*   off*" 

Fablenföt :  Tussilago  farfara.  \ 

Fabne,  Bracb-:  Agrimonia  eupatoria. 

—  Rain-:  Chrysanthemum  tanaeeium. 

—  Wind-:  Agrostis  ipiea  venti. 
Fabnenbafer:  Avena  sativa  orientali*. 
Fabr  s.  Farn. 

Fabrant :  Pteris  aquüina. 

Falbeln :  Phaseolus  vulgaris. 

Fakel:  Papaver  rhoeas. 

Falbenrock:  Equisetum  arvense. 

Falbe,  -binger:  SdUx  alba. 

Falgen,   Falk,   -ken:    Festuca  ortna,  Ifari» 

Fallblnme:  Papaver  rhoeas.  ttricta. 

—krant:  Arnica  montana. 

Faltemorcbel :  Morchella  S.  461. 

Faltrian :  Convatlaria  majalis. 

Falw:  Salix  aXba. 

Fan  8.  Fahne. 

Fandarli,  -derli,  -dorli:  Lavandula  vera. 

Far,  Färb ;  Bein- :  Chrysanthemum  tanaet» 

Färb,  Bntter-:  Bixa  orellana. 

Farbe-  s.  Färber-. 

— blnmen:  Cytisus  tinetoria. 

Farcb,  -che-,  -cbenbanm:  Pinus  silvestrü- 

Fardspelsen :  Prunus  insititia. 

Fareek:  Quercus  sessilifiora. 

Faren,  Farm,  -mabi,  Farin,  Farnkraa* 
FUix;  s.  Aspidiwn,  Aspknium,  Blecht»^ 
Botrychium,  Ceteraeh,  OphiogUstum,Potr 
potUum,  Onodea  fin  Znsätze),  Otmvnd« 
Pteris,  Seolopendriaim. 
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i'&rin :  Saecharum  o/ßeinaittm. 

'&rkel  s.  Ferkel. 

'am.  Blähender,  Gross:  Otmunda  regalU. 

-kraut,  gross:  Pteris  aqttiUna. 

männlein :  Aspidium  filix  ma». 

>sameii :   Corydalis  eava. 

-  Wasser-  :  Spiraea  ßUpendula. 
-Wurzel :  Aspidium  filix  mcu, 

'asan-,  -nenbeer:  HippopJuu  rhamnodes. 
-kraut :      AchiUea     millefolium ,      Lathjfrus 

vemus. 

'Straocb:  Colutea  arboreseen», 
'asant:    Vincetoxieum  o/ficinale, 
"aschölen :  Phcueolus  mUgarit. 
ase :  AchiUea  miUefolivm. 
"ftsel  s.  Bullenp&sel. 
aselen,  -In:  Phateolus  vulgaris. 
-erbsen :  Pisum  sativum, 
Haselwurz:  Bryonia  alba. 
'äsen :  Aspidium  filix  mas^  Triticum  tpelta. 
-auf  d.  Klee:  Cuseuta  qpithffmwn, 
^asilien,  -söl :  Pisum  sativum. 
fasölchen,  -solen:  Phaseolus  vulgaris. 
^asspiepen:  Lonieera  xylosteum. 
'astelabend:  Ilex  aquifoUum. 
'astelcben:  Phaseolus  vulgaris. 
•"astenblnmen :   Primula  elatior  u,  offidnaUs. 
'astheide:  Erica  ietralix. 
'atige  Blume:  Ranuneulus  sceleratus. 
^anlasche  (Ful-):  Pirus  aueuparia. 
-bäum:    Rhamnus  frangulat  Prunus  padus, 

Viburnum  lantana. 

-  —  Grüner:  Ligustrum  vulgare. 

-beere  (Ful-) :   Empetrum  nigrwn,   Solanum 

nigrum. 

-brand:  Tiletia  caries  S.  464. 

-  s.  scbul-. 

^aule  Futen:  Colchicum  autumnale. 

-  Magd  :  Lychnis  fios  cuculi. 
?aalescbe :  Populus  tremula. 
-fiscbkraut:  (Jhenopodium  vulvaria. 

fanle  Grete,  Grdtei  Grite :  Aethusa  cynapium, 
Falcaria  vulgaris,  Fumaria  officinalis. 

-holder:  Lonieera  xylosteum. 

-holz  :  s.  Faulbaum  :  Bhamnus  frangula. 

-  Lis,  Liese :  Anagaüis  arvensis. 
i'aulrüben:  Bryonia  alba  etc. 
raulscbken:   Viola  martis  odorata. 
raulweide:  Salix  pentandra. 
-weizen:  Tilletia  caries. 
Payraen:  Filix. 

Pazenkraut:  Chenopodium  vulvaria. 
Pearkenfaite :  Aegopodium  podagraria. 


Febarkraut:  Scutellaria  galeriot^ata. 

Fechdistel:  Eryngi^m  eampestre. 

Fechtel  s.  Teufel-. 

Fedder  s.  Feder. 

Fedeitscb :  Nareissus  pseudonardssus. 

Federagley :  Thalietrum  aquilegi/olium. 

— ball:  Myriophyllum. 

— binsen:  Eriophorum. 

— busch:  Thalietrum  fiavum. 

— busk:  Spiraea  aruneus. 

—faden :  Atpidium  filix  mas. 

— feucbel :  Myriophyllum. 

— garbe :  Bottonia  palustris. 

—gras :      Calamagrostis     lanceolata ,     ßtipa 

pennata, 
— har:  Asplenium  triehomanes. 
— harz  :  Gummi  cautsehue. 
— harzbaum:  Siphonia  elastica. 

—  Juden-,  Moos-:  Eriophorum. 

— kObli,  -kohl :  Brassica  oleracea  acephala  IV ^8 

u.  saibellica  IV^9. 
—kraut:  Myriophyllum  spicatum. 
—lein:  Oladiolus  communis, 
Federn:  EriopJiorum. 
— sielli:  Apium  graveolens. 

—  8.  Teich-. 

—  Wasser-  :  Hottonia  palustris. 
— wied  :   Viburnum  lantana. 
Federwilhelm :  Ipomoea  quamoclit. 
Fedistel :  Silybum  marianum. 
Feenbeere:   Vaecinium  oxycoceus. 
Feferlangd:    Tilia  parvifolia. 
FefFer  s.  Pfeffer. 

Feger,  Weiss- :  Acer  eampestre. 

Fegkraut:  Equisetum  arvense. 

— Wurzel:  Triticum  repens. 

Fehdistel :     Eryngium     eampestre ,     Sonehus 

oleraeeus. 
Feiberte :    Vaecinium  myrtillus. 
Feichte  s.  Ficht. 
Feierlilj:  Lilium  bubliferum. 
Feigblatteppig  :  Ranuneulus  sceleratus. 
— blatterneppich :  Ranuneulus  ficaria. 

kraut:  Anürrhinum  linaria. 

— beere  (Figenbäre):  Pirus  communis  var. 
— honen:  Lupinus  albus. 
Feige,  Feigen,  -bäum:  Ficus  carica. 
Egiptische,  wilder:  Ficus  syeomorus. 

—  Adams-,  Paradies  :  Musa  paradisiaca. 

—  s.  Erd. 

—  indische:  Cactus  opuntia, 
Feigwarzenkraut:   Antirrhinum  linaria^   Ra- 
nuneulus fiearia* 

—  —  Gross:  Scrophularia  nodosa. 
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Feigwurz  —  Fenchel. 


Feigwnrz ,    -lenkraat :    Rantmeulu*   ficaria^ 

(Potentilla  tonnen  Hlla)  .^ 
Feimlen:  C<mnahis  sativa  mas. 
Feinbören:   Vaeeinium  myrtilltu. 
Feisker:  Polvportu  ttmbellatus  S.  iffi. 
Felawa,  Felb:  Sctlix  alba. 
Felabenreis:  Artemina  eampestrü. 
Felbaum,    Felben,     -ber,    -binger:    Popultu 

nigra,  Salix  alba. 

Felber-Weide,  Weisse:  Salix  alba, 
Feldaberreis:  ArtemiHa  eampestris, 
— ahorn:  Äeer  eampesire. 
— andern:   Sideriüs  scordiodes,   Stachys  ger- 
manica. 

— anemone:  Adonis  aestivalis. 
—angerweide:  Salix  repens. 

—  beere:  RJiamnue  catJiartica. 

—  birlbanm:  Firus  cotamunis. 

— blnm:    Potentilla   aneerina^   Primula  offic. 

Taraxacum  offieinale. 

—  bobne,  -bon:   Vicia  faba. 

—ebene,  -1a,   -le,  -cbol,  -chonila:    Thymu* 

serpyllum. 
— cypresse:    Ajuga    chamaepitffs ,    Juniperu» 

Community  Teucrium  botrys. 
— denkelei:   Viola  tricolor, 
—dorn:  Rosa  canina. 
—drajnn :  Ächillea  ptarmica. 
—erbs,  weissen:  Pitum  sativum  arvense. 
— garbe:  Ächillea  mille/olium. 
— birse:  Lithospermum  arvense. 
—holder:  Sambueus  ebulum. 
— hopfen :  Hypericum  per/oratum. 
— isop  :  Eelianihemum  chamaeeistus. 
— isp:  Satureja  hortensis. 

—  kam:  Thymus  serpyllum. 

— katzen  :     Füago    germanica ,    QnaphcUium 

silvaticum. 

— kerzen :   Verbascum  thapsus. 
— klee :  Medieago  lupulina^  Trifolium  repens. 
•^knoblaucb:    Allium  oleraeeum  u.   sQorodo- 

prasum. 

~kol,  -körne,  -mel,  -komel,  konala,  -konole, 
-knmicb,  -kymicb,  -kun  l  Thymus  ser- 
pyllum. 

— krant :  Spiraea  runcus. 

—  kresse :    Cardamine  pratensis ,    Senebiera 

eoronopus. 
— kröpp,  -kröpf:   Valerianella  olitoria. 
— kfimicb,  -kümmel,  -kümel,  -kamig:    Pim- 

pinella  carvi,  Thymus  serpyllum. 
— latticb:     Tussilago    far/ara,     Valerianella 

olitoria. 


Feldlilie,  -lilige:   Wium  butbifenm  u.  m^ 

tagoa. 

—magensam,  -mabn;  Papaver  rhoeas. 

— masbolder:  Acer  campestre. 

— mienz,  -rayncze:    Mentha  arvensis,  Nepett 

eataria. 
— negelen  ,    -lin  :    Dianthus    deltodes ,   eart- 

tusianorum  v.  superbt, 
— polei:    Teucrium   montanum,    Thymus  ter- 

pyU». 
— qnenel,  -la:  Thymus  serpylium. 
— raute:  Fumaria  ofßdnalis. 
— reben :   Vitis  vinifera  süvestris. 
—rede  :  Erythraea  eentaurium* 
— reiss  :  Taraxacum  o/ßdnale. 
— rbabarber :  Thalietrum  Jlavum, 
— riegenstranob :  Rosa  canina. 
— risB:  Malva  aicea. 

Bösslein  :  Adonis  custivaUSf  ßelioMtham 

ehcmtaeeisUu. 
—rose :  Rosa  canina  n.  pimpineUafoUa  vor. 
— rnsten:  Ulmus  eampestris, 
— saffran :  Cartanus  tinetorus,  Carlina  vulgani 
— salat:   Valerianella  olitoria, 
-Scharlach :  Stachys  germanica. 
— seide:  Cuseuta. 
— ^tasche:  Thlatpi  arvense. 
— nlme  :  ülmus  eampestris. 
—weinstock:   Vitis  vinifera  silveitris. 
—Wegwarte :  Cichorium  intybus. 
— wiegenstranch :  Rosa  canina, 
— ysop  :  Helinnthemum  chamctecistus. 
— Zwiebel :  Qagea  lutea  u.  pratensis. 
..  —  Weiss-  :  Ornithogalum  umbeUatat». 
Feier,  Fellhorn:  Salix  alba. 
Felriss,  -ritz :  Malva  alcea. 
Fel6-,Felsenbir,-birne :  Amelanehier  vulgara. 

Pirus  aria. 
— baldrian:   Val^'iana  saxatilis. 
—fahre :  Pinus  montana, 
— nägeli:  Dianthtu  caryophyllus. 

—  rebe:  Clematis  vitalba. 

—  stranch:  Empetrum  nigrum. 

—  warz :  Apium  petrvselinum. 
Feit  s.  Feld-. 

Felwa,  -war:  (Crataegus  oxyaeantha)^  ScIü 

alba. 
Femis :  Foeniciilum  eapilloceum. 
Femmel:  Cannabis  sativa. 
Fench  s.  Panicum  I—IV. 
—Wilder:  Panicum  crusgdlU. 
Fenchel :    Poenieulum   enpiUaeeum ,   PairicH.'n 

panit 

—  Bär-,  Beeren- :  Mewn  athamanHeum. 


Fenchel  —  Fieberkraut. 
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Fenchel,  B&r-:  Peiteedanum  offieinale. 

-  Chinesischer:  lUiehtm  anisatum. 

-  Feder-:  MyriophyUum. 
-garhe :  Hottonia  palustris, 

-  Geis-:  Peueedanum  alsaüeum  u.  ofßHnale, 

Süaus  pratensis. 
-hirsche :  Paniettm  panis. 

-  Heer-  :  Crit?imum  maritum, 

-  Pferde-,  Boss- :  Oenanthe  phellandrimn. 

-  Sau-  8.  Geisfenchel. 

-stock,  fnlder:  Oenanthe  phellandrium. 

-  Teich-,   Wasser-,   Weiher-:     CaUitriehe, 

Hottonia  palustriSt  Myriophyllwn, 

-  Wiesen-:  Silaus  pratensis. 

-  Wilder:  Peueedanum  offieinale. 
-ekel,  Fenehil:  Foenieuum  eapillaeeum. 
•"endarli:  Lavandula  vera, 

.'enech :  Panieum  panis, 

?engel,  -chel:  Foenieulum  eapillaeeum. 

?enichal  etc.,  -chil :  Foenieulum  eapillaeeum. 

e'enichhirse :  Panieum  panis, 

E'enikl ,    Fenis  ,    Fenkel ,    -köl :    Foenieulum 

eapillaeeum, 
Pennbeere:   Vaeeinium  oxyeoeeos, 
Penn-  s.  Fän,  Feen. 
Penneblöme ;  BeUis  perennis. 
Fennengskrockt :  Lpsimaehia  nummularia. 
Pennich :  Panieum  panis, 
Fenuchal:  Foenieulum  eapillaeeum. 
Fenngrec:  Trigonella  foenum  graeeum. 

-  Wildes:  Astragalus  glyeyphyllus, 
Fenye :  Aconitum  napellus, 
VBntjehl^me;  Bellis  perennis. 
Fenweibel:  Balloia  nigra. 

Ferb-,  -berkrnt,  -röte:  Rubia  tinetorum. 
Ferche:  Pinus  silvestris. 
Ferchlein  s.  Ferkel. 
Ferent,  Ferge:  Pinus  silvestris. 
Ferkel-,  -kons-,  -kleinbrod:    €y dornen  eure- 

paeum. 

-  f&sse  s.  Fearkenfaite. 

— brant:    Polygonum  avieulare,   Hypoehaeris 

glabra. 
Klein :  Ärnoseris  minima. 

Ferkens,  -gers :  Polygonum  avieulare. 

Ferklein-,  Ferklin-  s.  Ferkel-. 

Ferment:  Tritieum  dieoeeum, 

Fernambnckhols,  Femebook:  Lignum  brasi- 

lianum  rubrum, 

Ferresbeer:  Berberis  vulgaris. 

Feste  s.  Omnd-. 

Festenbanm :  Pinus  silvestris. 

Feteisjen:  Valeriana  olitoria. 

Fetseb:  Poa  annua. 


Fettgras :  Trigloehin  palustris. 

— hon  :  Sedum  aere. 

— ^kausch,  -kes:  Valerianella  olitoria. 

— knt :  ßyoscyamus  niger,  Pinguieula  vulgaris. 

— kntje,  -lok,  -steert:  Senecio  vulgaris. 

— Stern :  Pinguieula  vtUgaris. 

Feuchte,  Fenerbanm:   Afiies  picea,  Juniperus 

communis. 
Fener  (Für;,  z.  Th.  statt  Fewer  =  Fieber. 
— ange  (FfierorgeJ:  Ädonis  aestivalis. 
— blnme   fFfterblanmen) :    Ärnica    montana, 
lAlium  bulbiferum,  Papaver  rhoeas,  Pri- 
mula  farinosa, 
— bohne :  Phaseolus  multißorus. 
— bnsch,  .dorn  (Füreke):  Quercus  sestißora. 
— eiche :  Cotoneaster  pyraeantha. 
—ilga  (Fftür-):  Lilium  bulbiferum. 
— krant:   Actaea  spicata,  Fpilobium  angusti- 
folium ,     HßUeborus    foetidus ,     Liehen 

eoceiferus. 

Bothes,   Wildes:    Sempervivurn   globi- 

ferum. 
—  —  Wildes  gelbes :  Sempervivum  globiferum. 
— lilie :  Lilium  bulbiferum, 
— nelke  :  Lyeknis  ehaleedoniea. 
— rösel,  -rösli :  Adonis  aestivalis. 
— schwamm,  echter:   Polyporus  fomentarius 

u.  pes  caprae  S.  4ß3, 

Unechter:  Polyporus  igniarus  8.  463. 

— Strauch :  Cotoneaster  pyraeantha, 
—Wurzel  (Füerwottel) :   Anaeycltu  ofßcinalis, 
Bryonia  alba,  Helleborus  foetidus  u.  niger. 

Stinkende,  Wilde :  Helleborus  foetidus. 

Fenre-,  Feurenfohre:  Pinus  silvestris. 
Feyal,    Feychol,    -gal,    -gol,    -hol,    Feyol, 

Fialengarten  s.  Veilchen. 
Fewer,  Fiber  s.  Fieber. 
Fic-,  Fichbom,  -essein:  Ficus  eariea. 
— bonn:  Lupinus, 

Ficht-,   -te-,   -tenbanm,   -tanne:    Pinus  sil- 
vestris. 
— harz.*  Oummi pini,  b. 
~ Spargel:  Monotropa  hypopitis. 
Ficmulberbom :  Fictu  sycomorus, 
Ficwurzen  s.  Feigwurz  :  Potentilla  tormentilla, 

Ranuncultu  ßcaria, 
Fiddelrümpgen :  Lonicera  xylosteum. 
Fidertsche:  Ranuneulus  aconitifolius. 
Fieber  (Fewer,  früher  auch  Bieber,  Byfer). 
— bäum:  Eucalyptus  globulus. 
— klee:  Menyanthes  trifoliata. 
— kraut:  Erythraea  centaurium^  Liehen  eocei- 
ferus u.  pyxidatus^  SeutellaiHa  galeri- 

eulata. 

33 
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Flitterchen    —  Frähenhohr. 


Flitterchen,  Fütteren:  Briza  media,  Lunaria 

biennis  und  rediviva. 

Flitterespe:  Populu»  tremula. 

—gras,  Füttern:  Briza  mtdia. 

Füttern  s.  Flitter,  Füttercben. 

— pappel:  Populus  tremula. 

Flins:  Oummi. 

Flockellnm ,    -kraut ,    schwarz  :     Centaurea 

Jacea. 

Flöch-  s.  Floh-. 

Flöder:  Avena  saiiva. 

Flöh-,  Flöhn-,  Flohalant :  Jnula  pulicaria. 

— blnama,    -hlnme  :    Briza   media ,    Primula 

auricula. 
—gras:  Meliea  nutans. 

—kraut,  krnud :  Artemisia  mariHmat  Atpidium 
filix  ma$^  Erigeron  acre^  Jnula  puliearia^ 
Mentha  pulegium^  Ononis  natrix^  Plan-^ 
tago  Psyllium,  Polygonum  hydropiper  u. 
perncaria^  JSalvia  glutinosa. 

Grosses:  Inula  britaniea,  eonyza. 

Samen:  Plantago  arenaria. 

— pfeifer:  Polygonum  hydropiper. 

— pnntze :  Inula  britaniea. 

— samen :  Plantago  psyllium. 

Floren:  Syringa  vulgaris. 

Flözbirn:  Solanum  tuberosum. 

Floghawer :  Avena  sativa  fatua. 

Flomher:  Cytisus  scoparius, 

Flor:  Carthamus  tinctorius. 

Floramor  ,    -mour  :   Amarantus  paniculatus, 

Celosia  cristata. 

Florblümli:  Primula  aurictUa,  elatior  ete, 

— Safran:  Carthamus  tinctorius. 

Flosbärnbnsch:  Rubus  caesitts. 

Flott,  Aanten,  Enten-:  Lemna. 

—gras  8.  Flnttgras. 

Flöz  von  Baumharz  :  Oummi. 

Finch,  Fing  s.  Donner-. 

Flnchtkraut:  Eolosteum  umbellatum. 

Findern :  Prunus  insitiiia, 

Flndresch:  Populus  tremula. 

Flu-,  Flüe-«  Flichbirle,  -birne:  Amelanchier 
vulgaris ,  Cotoneaster  vulgaris ,  Pirus 
chamaeme^lus. 

— bltimle :  Pfimula  auricula  elatior  etc.,  inte- 
grifolia,  ^ectabilis. 

Gelbe:  Primula  auricula. 

>—  —  Bothe:    Rhododendrum  ferrugineum  u. 

hirsutum. 

— bnchs  :   Vaecinium  vitis  idaea. 

— kirschen  :  Lonicera  xylosteum. 

Flness :  Linum  usitatissimum. 

Flagbrand:  üstilago  carbo  8.  466. 


Finghafer :  Avena  saiiva  fatua  u.  strigosa. 

Flnh-  S4  Flieh-. 

Flniss:  Oummi. 

Flnm,  -mo:  Prunus  insititia. 

Flnnkerbart :  Stipa  pennata. 

Flnssblnme:  Onaphalium  arenarium. 

—gras  8.  Fintgras. 

— gsparrkrant :  Stachys  recta. 

— hänlein:  Ranunculus  aquatüis. 

— krant :     Polygala    vulgaris ,     PotanogtiM 

natcau. 
Flnstelholz :  Rhus  cotinus. 
Flnt- ,    Flnttgras :     Alopecurus     geniculatn, 

Olyceria  ßuitans 
Flnttermai:  Populus  tremula. 
Foaltcher,  Bloh:   Viola  odorata. 
— Giel:  Cheiranthus  cheiri. 
— W&ld  :   Viola  eanina. 
Fobwnrz :  Aristolochia  clematitis. 
Fochsbeier:   Vaecinium  vitis  idaea. 
Fochttannen,  Föhra»  -re:  Pinus  süvestris. 
Föhre  s.  Kiefer,  Schwarz-. 
FöUmagen  :  Mercurialis  annua. 
Fönngrec  s.  Fenogrek. 
Förch,   Förenholz,  Pörüng:    Pinus  silvestrt, 
Agaricus  deliciostu  8.  tö- 
Fohä,  Fohre:  Pinus  silvestris. 
Fozalkrnt:   Vicia  craeca. 
Fohlen  s.  Polen,  Füli. 
Foibisblezen,  Foissen:  Rumex  alpinus. 
Folbanm:  Rhamnus  frangula. 
Folderskarten :  Dipsacus  fullonum. 
Folkbeer,  -beier:  Ribes  alpinwn  u.  ruftrws- 
Folenföt :  Tussilago  farfara. 
Foppkastanie:  Aesculus  hippoeastanum. 
Forahä,   Forche,  -cheln,  -ehenbsnm:  fi^n 

Hlvettrit. 
Forchdistel:  Silybum  marianum. 
Forellensalat,  -bindsalat:  Lactuca  sativa  n^ 
Foren,  Forha,  Forhe,  Forhel,  PorheDl»«»' 

Pinus  tilvettrii' 
Forke,  Busemanns-:  Bidens  eemuses. 
Fori,  -le,  Fornha,  -hoff,  Porra,  -ren :  P"«* 

silvettrii. 

Fortunes   (sprich    FÖrtinns),    gelbe  Bost 

Rosa  eglanteria. 
FoB-,  Foss-  8.  Fnchs-. 
Fotz,  -za,  -zenb&sa:  Anemone  aHpina. 
-Igel:  Bidens  tripartita. 
— kraut:  Chenopodium  vtUvaria. 
— mäuler,  -maul:  Knautia  arvensis. 
— wein,  -zwang :  8edum  purpureum. 
Fphifferkrnt:  Dictamnus  albus, 
Fr&henhohr:  Adiantum  capillus  venerit. 


L.  _ 


Fränkisch  —  Fraueuschlössli. 
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Fr&nkiseh,   Fräntsch:   Vitis  vini/era  A^o.  42. 
Fr&alein,  -li  8.  Frauen. 
Fraischamkrant :  Lathrtua  t^puunaria. 
— schembraat :   Viola  trieolor. 
Frahmensel:  Chrytanthemum  majtu. 
Frahnensad  :  Trigonella  foentan  graeeum. 
Framanteikraut :  Alehemlla  vulgarit. 
Franciscibluine:  Stnecio  jacohaea. 
Franken,  -riesling:   Vitis  vini/era  No.  40. 
Frankfurter  Böse :  Rom  galliea, 
Fransbohne :  Phateolus  vulgaris  nana, 
Franzi  skanerrhabarber:  Rumex  alpinus. 
Franzkrant:  Ägrimonia  eupatoria. 
Französisch  Bayc^^as:  Ävena  elatior. 
Franzosenholz:  Guajaeum  o/ßcinale. 
— krant:  Fumaria  ofßeinalis. 
—lein:  Linvm  usitatissimum  var. 
— nnkraat :  Qalinsoga  parvißora. 
Franzoserl:   Vitis  quinqußfolia. 
Frau  Harfenbart :  Stipa  pennata. 
Fran  Hasel :  Coryhu  avellana. 
Frau,    schöne  (Yrowe):    Atropa  belladonna, 

Fumaria  o/ßdnalis. 

—  Yenas-Bad  :  Dipsaeus  /ullonttm. 

Frana,  Franen-  (auch:  Unser-,  unser  leiwen, 

lieben    Franen ,    -Yrowen)  ;     s.    auch 

Hergott- ,Himmel-,Marien-,Mnttergoties, 

Mutter-. 
— apfel:  Firus  malus  var, 
— Inglein :  Frimula  farinosa, 
—baisam:   Chrysanthemum  majus. 
—bäum :  Prunus  domestiea. 
— bedatra ,    -bettstroh :     Ätperula     odorata^ 

Oalium  verum,    Hypericum  per/oratum, 

Thymus  serpyllum, 
—beere,  wilde:  Ribes  alpinum, 
— birchen  s.  Frauenbirle. 
— biren :  Firus  communis  var, 
— birke:  Betula  a^a, 

— birle,  -  -lein :   Crataegus  oxyacantha,  Firus 

aria, 

—bis 8 :    Teucrium  chamaedrys^   Veronica  eha~ 

maedrys. 

— blftmel,  -blnme:   Anagallis  arvensis,    Ona- 

phaiium  dioecum,  Famassia  palustris. 
— blftmlein,  weiss :  Bellis  perennis. 
— Blumenhaar,  --har:    Cuscuta  eurqpaeä   u, 

epilinum. 

— chunkla:    Verbascum  thapsus  etc. 

— distel:     Chrysanthemum    majus  ^    Dipsaeus 

silvestris,  Onopodium  acnnthium^  Silybum 

marianum, 
—dorn:  Rosa  rubiginosa» 


Fraueneiche:  (iuereus  pedunculata. 

>— fenchel :  Foeniculum  eapillaeeum. 

— finger:   Vitis  vini/era  var, 

— fingerkraut:  Lotus  comiculatus, 

—flachs :  Antirrhinum  vulgaris,  Brisa  media. 

— fötzel:   Viola  trieolor. 

—haar:  Adiantum  capillus  veneris^  Antirrhinum 
alpinum  u.  linaria^  A^lenium  adiantum 
nigrum  u,  triehomanes,  Cuscuta  epilinum, 
Folytriehum  commune,  Sedum  acre,  The- 
sium  alpinum. 

Falsches:  Cuscuta  epilinum  und  euro- 

paea. 

Goldnes :  Folytriehum  commune. 

Weiss :  Asplevium  ruta  muraria. 

— handschuh:  Aquilegia  vulgaris. 

— heil:    Verbascum  thapsus, 

— hopfen,  -hopfklee :  Medicago  lupulina.  Tri- 

/olium  agrarium. 

—holz  :  Lonicera  xylosteum. 
—käppeln :  Anthyllis  vulneraria. 
— kerst,  -kerze:   Verbascum  thapsus. 
— krapflein :  Anthyllis  vulneraria, 
—kraut:    Chrysanthemum   majus,    Hypericum 
per/oratum,    Melissa    o/ßdnalis,     Con- 
vallaria  polygonatum. 
—  —  Wild:  Achillea  moschata. 
— kress:   Verbascum  t?iapsus. 
— krieg:  Echium  vulgare. 
— lien:  Capri/olium  periulymemum. 
— list:   Veronica  o/ßdnalis. 
—lokkraut:  AspUnium  ruta  muraria. 
— mänteli,  -mantel:  AlchemÜla  vulgaris. 
— melkkrut,    -milchkraut:    Amica  montana, 

Fulmonaria  o/ßdnalis. 
— minte,  -minz,  -münz:  Chrysanthemiummajus, 
Mentha  viridis  u.  süvestris,  Ifepeta  ccUaria. 
— nabel:  Saxi/raga  cotyledon. 
— nachtmantel:  Alchemilla  vulgaris. 

viele:  Hesperis  matronalis. 

— rast:   Veronica  chamaedrys, 
—rauch,  schwarz :  Achillea  atrata. 

et,  Weiss :  AchiUea  cla»enae,  ArtenUsia 

maritima. 

— röffslin,  -rösslein:   Lychnis  coronaria,  Si- 

lene  viseosa. 

Wilde  :  Silene  nutans. 

—rose:  Rosa  canina,  pimpinelli/olia  u.  rubi- 

ginosa. 

— salbey,  grosse:  Chrysanthemum  majus. 
— schackelblume:  Cypripedium  calceolus. 
— schlössli,  -Schlüssel:  Anthyllis  vulneraria, 
Lotus  comiculatus,  Frimula  o/ßdnalis. 
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Frauen-ScLuh  —  Fuchskrawth. 


Franenschoen,  -schoiken»  schoikelblume, 
-sch&hli,-  sehühlein,  -Bchah:  Cypripe- 
dium  ealceolut,  (AnthylKs  vulMaria,  Cory- 
dalU  eava,  EpipaeUs  latifolia ,  Cytisus 
seoparius  u.  Unctoria,  Lamiutn  maculatum^ 
MßlilotuSy  coerulea  u.  ofßdnaliSt  Orchu 
morio,  Polygala  chamaebttxus,  Primüla 
ofßcinaUs^  Viola  tricolor). 

— scliuhkraut:  Fumaria  o/ßcinalis. 

— seckeli:  Geum  rivale, 

—seiden:  Ctucuta  europaea. 

—Spiegel :     Biden»    tripartiius ,     Speeularia 

speeulum. 

—Stab:  Malva  erispa. 

—  streit :  Ononis  spinoia. 

— stüle  :  Bpipaetü  laHfoKa, 

— sarampfera:  BerberU  vulgaris. 

— t&lbling:  Agarieus  rossula  8.  i57. 

— t&nbling:  Agarieus  emeticus  3.  466^  Aga- 
rieus, fureatvs  3.  455  u.  russula  3.  457. 

— tagtraabe :   Vitis  vini/era  vor, 

— thrin,  -trfcn,  -trftte:    Anthytis   vulneraria, 
OreMSt  0,  bifolia»  Ophrys  museifera. 

— traube :   Vitis  vini/era  ^o.  23. 

Eotbe :   Vitis  vinifera  No.  21. 

— wermuth:  Artemisia  pontiea. 

— worz,  -würz  :  Chrysanthemum  majus. 

— zehele:  Lotus  eornieulatus. 

— zopf:    Adiantum    eapillus    veneiis,   3edum 

rhodiola. 

Frau  Yennsbad :  Dipsacus  fullonum. 

Frauwen-  s.  Frauen-. 

Freia-  s.  Fricke-,  Frigga-. 

Freilkrant,  -rose:   Viola  martis  u.  odorata. 

— rosen  :  Paeonia  offleinalis. 

Freisam,    -schem-^  -sem-,  -ssamkrant:   La- 
thraea  squamaria,   Viola  tricolor. 

Freischlichwnrzel :  Lathraea  squamaria. 

Fremata:  Artemisia  äbsinthium. 

Frembde  Sorge:   Viola  tricolor. 

Freschbleiamen :  Ranuneulus  auricomus. 

Fresserbsli :  Pisum  sativum. 

Fresswnrz:  Arum  maeulatum. 

Frend  and  Wonne:  Cardamomum. 

Frendenkrant :  Hypoehaeris  maeulata. 

Fricktban:  Drosera  rotundifolia. 

Friedeies,  -ange:   Myosotis  palustris. 

Friesen&nglin :  Dianthus  earyophyllus. 

Friesli :  Dianthus  caryopyllus  u.  plumarius, 

Friesslicb :  AlUum  porrum. 

Friestn&geln :    Dianthus  carthuManorum  und 

earyophyllus. 

Friggadorn:  Rosa  rubiginosa. 

Frigge,  Freia  s.  Fricke. 


Frittillariablam :  Fritillaria  meleagris. 
Fri-,  Frizwnrz:  Potentilla  tormentUla, 
Frölali :   Viola  canina. 
Frörbeerstaude :   Vibumum  opulus. 
Frolsa :  Rosa  canina* 
Frommbeeri :  Rübus  fruticosus. 
Fronsamkraut :   Viola  tricolor. 
Fronthorn :  ffippophae  rhamnodes, 
Front! guac:   Vitis  vini/era  No.  29. 
Fröscb-,  Fröscbe  s.  Froscb-. 
Froscbbiss :  Hydrocharis  morsus  ranae. 
— blätter :  AJisma  plantago, 
— blnme:  Nymphaea  alba,  Ranuneulus  aun- 

COfMU. 

— datzen:  Saxi/raga  tridaetylites. 

— distel :  Silybum  marianum. 

— eppicb:  lAnum  angusti/olium. 

—kraut :   Alisma  plantago,  Ranuneulus  seilt- 

ratus,  Silybum  marianum. 
—lein  s.  Zungen. 
— löffel:    Alisma  plantago,    CaUha  palwini- 

kraut :  Alisma  plantago. 

— pfefFer :  Ranuneulus  scelerattu, 
— poley,  -policb  :  Mentha  pulegium 
—Teilchen :  Viola  canina,   Viola  martü  hirts. 
— wegericb :  Alisma  plantago. 
Frösla:  Rosa  canina. 
Frostwurz :  Arum  maeulatum. 
Frowaschüeli :  Lotus  eornieulatus. 
Frowen  s.  Frauen. 
Fracht,  -te:  Tritieum, 
Frucbtblume :  Arum  maeulatum. 
Frfiablüamli,    Frfihblnme:     Bellis  peramt, 

Primula  aurioula  u.  elatior, 
— bohne :  Phaseolus  vulgaris  nana. 
— eiche :  Qßercus  peduneulata. 
— g&nzene :  Oentiana  vema. 
—linde:  Tilia  grandi/olia. 
— lingskohl:  Brassica  napus  hortensis. 

reiss:  Leneojum  vernum. 

— rübe  :  Brassica  rapus  rapi/era  VL 

— tranbe :   Vitis  vini/era  No.  24. 

Frfischblumen:  "Fanuneulus  auricomus. 

Frfisoh :  Erica  vulgaris. 

Frusten:  Fraxinns  excclsior. 

Fruen-  s.  Frauen-. 

Frnke:  Brassica  napus  rapi/era 

Frnmme :  Cytisus  seoparius. 

Frummenbaum:  Prunus  d<fmestiea. 

Fuatter-  s.  Futter-. 

Fuchsb&r,  -beere,  (Tos->:  Rubus  eaesiu»,  r«c- 

einium  pitis  idasa. 
— hödlein :  Orchis  bi/olia,  lati/oUa  ste. 
Fnchekrawth :  DigitaUs  ambigua. 


Fuchsmilch  —  Gänschen. 
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t'iichsmilch :  Tithymalus  lathyris. 
—piepen:  Lonietra  xylosteumf 
—schwänz :   Alopeeurus  pratenns^  Amaranthits 
paniculatus,  Panicum  panu,  Bumex  ob- 
tu$ifoUu$  etc.f  Syringa  vulgaris. 

Blaner:  Lythrwn  salicaria. 

-tranbe :  Paris  quadri/oliwn. 

— wadel :  Myriophyllum  vertieillatum. 

— wedel :  Alopecurus  pratensis. 

— ivürze,  -wnrz,  blane :  Aconitum  napeltus. 

g&li:  Aconitum  lycoetonum. 

Pachwedel:  Myriophyllum. 

Pvde,  fall  Fnde :  Colchicum  autumnale. 

?u^  F&e:  Hex  aqui/olium. 

Ffier-  8.  Feuer-,  -blume,  -wurzel. 

Paereke :  Quercus  »essilißora. 

Püfblattfinger  8.  Fünf-. 

Pühlkraut:     Mimosa    pudica ,     Chenopodium 

vulvaria. 
Ffihrenholt :  Pinus  silvestris. 
Piilbam:  Rhamnus  frangula. 
Pülifüess:  Nymphaea  alba. 
— fnss :  Tussilago  farfara. 
F&llenfü88 :  Portulaca  oleraeca. 
— minse:  Datura  stramonium. 
Fünfblade,   -blatt:    Potsntilla   reptans   und 

palustris. 
— fingerkrant:  Nigritslla  angustifolia,  Pottn- 
tilla  alba,  recta,  reptans  u.  verna. 

wnrze :  Aipidium  filix  mos. 

Ffinstem:  Fumaria  offidnalis. 

Ffir-  n,  Fftre  s.  Feuer-,  Fenre. 

Flireke:  Quercus  sfssilifiora. 

Fürstbaber :     Hordeum    murinum ,     Lolium 

perenne. 
Fürwitze l,    -lein:     Campanula     rapunculus, 

Comus  mas,  Ribes  rubrum. 
Füürilga:  Lüium  bulbi/erum, 
Fussel  8.  Fnss. 
Füstel:  Rhus  cotinus. 
Fnbrkräntl,  -kraut:  Lystmachia  nummularia, 

Slachys  reeta. 
— manneblnme ,   -röschen:   Onaphalium  are- 
Fnl-  s.  Fanl-,  narium. 

Fnnf  8.  Fünf. 

Farchtkrant :  Sideritis  montana. 
Fnre,  Fnrenbaam:  Pinus  silvestris. 
Farkeleicbe. 
Fnrz,  Esels-:  Onopordon  acanthium. 

—  8.  Nonnen. 

Fuss,  Druiden:  Lycopodium  clavatum 

—  8.  Esels-. 

—  8.  Füllen. 

— ,  Folen-,  Füllen-:  Tussilago  farfara. 


Fuss,  G&nse-. 

—  Geis-:  Aegopodium  podagaria. 

—  Hasen-,  Weichen-:  Ranunculus  reptns, 

—  Hin :  Aegopodium  podagraria^ 

—  Katzen  :  AnagaUis  arvensis. 

—  Eraen-,  Krutten-,  Löwen-. 
Fnsselholz:  Rhus  cotinus. 
Fustelstik,  -holz:  Lignum  eitrinum. 
Fttstoiafz&hen,  -hochan:   Phaseolus  vulgaris. 
Futquing:  Portulaca  oleracea. 
Futterbohne :   Vicia  faba. 

Fuatterreif,  Futterreif,   -wichen:    Colchicum 
autumn(üe,  Crocus  vemus,  Vicia  sativa. 

—  Saures:  Carex. 
Fuzoi  8.  Fussoi. 
Fychdistel:  Eryngium  campestre. 
Fyckboin:  Lupinus. 

Fygen:  Ficus  carica. 
Fyol,  -len  etc.  s.  Veilchen. 
Fyrhinharz:  Gummi  pini,  b, 
Fyrlisken :  Narcissus  pseudonarci'ssus. 
Gabass-,    Gabaus-,    Gabbaskmt:     Brassica 

oleracea  capitata. 
Gabi :  Achillea  millefolium. 
Gabüse,  -buse,    -busen:    Achillea   moschata, 
Artemisia  glacialis  u.  spicata. 

—  Schwarze:  Achillea  atrata. 
Gacheil  s.  Kuthulsheil. 

Gachel,  -kraut:  Achillea  millefolium. 

Gachesampher,  -klee:  Oxalis  acetosella. 

Gachl,  wilder:  Achillea  atrata. 

Gaddelächseuy  -lisen :    Taraxaeum  ofßcinale. 

Gadelbeeren :   Vaceinium  myrtillus. 

Gadelosen :  Anemone  pulsatiUa. 

G&bali :  Lycopodium  clavatum, 

Gäck&rsch :  Rosa  canina. 

G&ckle :  Rumex  obtusifolius. 

Gädelbeere:   Vacdnium  myrtillus. 

G&es-  s.  G&nse-. 

G&hheil  s.  Enkuks-. 

Gäl-  s.  Gelb-. 

G&lbal:   Veratrum  albvim. 

G&lhazel :  Berberis  vulgaris. 

Gans-,  G&nse  (G&es-,  Gense-,G5ase-,  Goskas-, 
Goose-,  GÖS-)  8.  GöUing,  Göskes. 

— &pfel :  Pirus  malus  var. 

— ampfer:  Polygonum  bistata. 

—bäum :  Acer  platanodes. 

— blümlein,  -blume:  Bellis  perennis,  Chry- 
santhemum chamomilla  u.  leucanthemum, 
Draba  verna ,  Potentilla  anserina  und 
verna. 

Blaue:  Olobularia  vulgaris. 

— chen  s.  G&nsegisserli,  Gölliug,  Göskes. 
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Gänscress  —  Garaswurz. 


G&nscr688,  -cress  s.  -kress. 

— distal:  Sonehus  alpinu»  u.  oSeraeeus. 

— dod  (Gos-):  Senecio  vulgaris. 

— ftieder,  -fiirra:   Vibumum  opulus. 

— füssel :  Chenopodium  hybridttm, 

— füBsler,  -fasser:   Vitis  vini/era  No.  17. 

—  fnsB:     Alchemilla    vulgaris,     Chenopodium 

bonus  henrieuSf  hybridum^  rttbrum. 

bäum  :  Aeer  platanodes. 

— garbe :  Potentilla  anserina. 

— gisteeli,  -gisserli :  Bellis  perennii. 

Gänsich:  Potentilla  anserina. 

G&nsing  s.  Gensinc,  -sing. 

Gäasekerse,  kertz:  Capsella  bursa  pastoris. 

— kraut :  Artemisia  vulgaris,  Bellis  perennis 
Draha  verna,  Squisetum  arvense^  Poten- 
tilla anserina,  Stellaria  media. 

— kresse,  >krö8s:  Arabis  arenosa,  Capsella 
bursa  pastoris^  Pcutinaca  sativa. 

— kröpf:  Anthemis  cotula. 

Gänsel :  Agarieus  canthareUus  8.  454. 

Gänseleiterle :  Spiraea  ulmaria. 

G&nselgrfin:  Alchemilla  vulgaris. 

Gänsekraut:  Sedum  acre. 

— menig:  Potentilla  anserina. 

— mord :  Clematis  vitalba. 

— pappel :  Malva  rotundifolia  etc. 

Gänserich.:  Potentilla  anserina. 

Gülden:  Alehemüla  vulgaris. 

— schlingerl:  Primula  o/ßcinalis. 

— tod  (Gösdöd):  Seneeio  vulgaris. 

—Zungen :  Cichorium  endivia,  Saxifraga  aizoon 

u,  cotyledon. 

Gäerdkome:  Cuminum  eyminum, 

Gänzene :  Oentia^M  purpurea. 

Gärisch:  Peucedanum  ostrutium. 

—  Schwarze :  Astrantia  major. 
G&rmischbaum :  Pirus  aucuparia. 
G&rschte,  Gärst,  -sta,  -sten  s.  Gerste. 
Gärwel :  Achillea  millefolium. 
Gärwere:   Veratrum  album. 

Gase :  Aegopodium  j^odagraria. 

Gäsekiil  (Geisenkohl) :  Menyanthes  trifoliata. 

Gast:  Cytisus  scoparius. 

Gätzi&pfel:  Cyelamen  europaeum. 

Gäule,  Halbe-:  Bumex  obtusifoKus. 

Gaffer:  Gummi  eamphora* 

Gagel,  -bäum,  -böm:  Myrica  gale. 

Gagenflst:  Lyeoperdon  S.  461. 

Gaheil,  -leine  u.  Gabel,  -hrel  s.  Gachheil  u. 

Gachel. 
Gaisslegräss :  Dactylis  glomerata, 
Gaister:  Cytisus  scoparius. 
Galander,  Galiander:  Coriandrum  sativum. 


Galanga,  -gel,  Galan-,  Galbanivurz. 

Galappa:  Ipomoea  jalappa  etc. 

Galban,    Galbenkraut,   -sieht:    Qummi  g^' 

banum. 
Galegan:  Alpinia  chinensis. 
Galeise,  Galleisen:  Cytisus  tinctorius. 
Galgan,  -ut,  -zen :  A^nia  chinensis. 
Galgayn,  -genbanm :  Myrica  gale. 
Galgenmännlein :  Mandragora. 
Galgentwnrzel,  wilde :  Cyperus  longus. 
Galgenwottel,  -getwurz :  Alpinia  ehinentis. 
Galhageldorn :  Berberis  vulgaris. 
Galigan :  Alpinia  chinensis. 
Galigaen,  -an:  Oummi  galbanum. 
Galipot :  Oummi  innt,  b. 
Galläpfel :  Quereus  robur  2. 
eiche:   Quereus  itifectoria. 

—  Französ.,  Istrische:  Qtiereus  cocei/era. 
Galleiche :  Q^ercus  in/ectoria. 

—  ein  allerpitters  ete:  Ranuneulus  seeleratia 
Galle,  Erd-:  Erythraea  centauriam. 
Galleieli:  Convallaria  majaiis, 
Gallenkraut,  weisses:  QratioUa  o/ßeinalit. 
Gallerte,  Erd-:  Nostoc  ctmmune. 
Galligen  ,    -liphan ,    Galliswnrzeln  :    Alpma 

chinensis^  Ipomoea  Jalappa  ek. 

Gallkräntel,    -kraut:    Menyanthes    tri/oliäiit, 

Veronica  ehtwiaedryt. 

Galstern:  Cytisus  scoparius. 

Galluschel ,    Gal- ,    Geelöhrchen :    Agarian 

cantttareüus  8.  454. 

Galopsstaude :  Arctostaphylos  alpifia. 

Gamander,    -derlin,   -drea:     Teucriwn  v»i 

Veronica  chamaedrft. 

Gammillen:  Chrysanthemum  chamomilla. 

Gammandere  s.  Gamander. 

Gampher,  -phom:  Gummii  camphora, 

Gamsbart :  Juncus  hostii,  jacquini,  trifidw. 

— beere:  Amelanchier  vulgaris, 

— bleaml,  — blume:  Amica  montana,  An- 
nicum  scorpioides,  Primittia  <turieuU  •- 
minima,  Saxifraga  mutaia, 

— bltih,  gelbe :  Aromcum  ehuii, 

blaue:  Aster  alpinus. 

Gamschen-,  Gamsehwurze:  Amiea  moiKaM. 

—gras :  Juneus  jacquini, 

— hadaoh :  AzaUa  proeumbens. 

—kresse:  Capsella  alpina, 

— sennach:  Azalea  proeumbens, 

—schlingerl:  Primula  o/ßeinalis  tte. 

— würz :  Amica  glacialis  u.  montana,  Aronie» 
clusii,  Doronieum  austriacum  «.  parda- 
lianches,  Hypoehaeris  helvetica,  PriniMi» 
auricuta  u,  minima,  Seneeio  ineemus. 


Gamswurz  —  Gartenry^gele. 
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Gamswurz,  Grosse :  Crepisaurea,  Leontodon 

protei/ormis,  Seneeio  d&ronieum. 
Gandago:  Artemisia  abrotantun. 
Gandon,  -dorn:  Marrubium  vulgare. 
Gandelbeere :   Vaeeinium  tnyrtillus. 
Ganor :  Triticum  polonicwn. 
Gangterrinnm :  Qleehoma  hederacea. 
Ganilla:  Chry»anth9mum  chamomilla. 
Gans-  8.  Ganz-  s.  Gänselblume. 
Ganster:  Cytinu  scoparius. 
Ganzene  s.  Genzene. 

Gaonsblnm :  Chrysanthemum  leueanthemum. 
Garabanze  :  Cieer  arietium. 
GaraiFel,  -wnrz  :  Oeum  urbanum. 
Garawa,  Garb,  Garbam  s.  Garbe. 
Garbe:  Achittea  millefolium^  Pimpinella  carvi. 

—  Balsam- :  AehiUea  ageratum. 
■-  Blat- :  Polygonwn  avieular«. 

—  Fenchel-,  Feder- :  Hottonia  palustris. 

—  Gänse-:  Potentilla  anserina. 
— krant:  AehiUea  mille/olium. 

—  Lange:  Eupatorium  canabinum. 

—  -  Sebwarze :     AefUUea    atrata ,     P^pinella 

carvi. 

—  Vögel-:  Flantago  major. 

—  Wasser-:  MyriophyUum. 

—  Wild- :  Spiraea  filipmdula. 
—wnrz:  Aehillea  mill^oUum. 
Garben  s.  Garbe. 
Garböklein:   Viola  tricolor. 
Gard  —  s.  Garten.  — 

Gare :  Fungi  S.  452. 
Garfwinde:  Spergula  arvensis. 
Gargewant:   Valeriana  offidnalis. 
Garbeil,  wild  :  Hypericum  montanum. 
Garlob studen :  Aretostaphylos  alpina. 
Gariffal-,    GariofFelkrant,    -filat:    Oeum   ur- 
banum. 

Garlisen  :  Taraxacum  officinale. 
Garn :  Rumex  obtusifoUus  etc. 

—  Dftwels-,  Nei-  :   Vicia  eracea. 
Garnilla :  Chrysanthemum  chamomilla. 
Garn,  Wasser-:  MyriophyUum. 
—winde:  Spergula  arvensis. 

Garst,  -sten:  Hordeum  sativum. 

Garta  s.  Garten. 

Gart,     -ten :    Dipsacus    fullonum ,    Satureja 

hortensis. 
— äppich  s.  -eppig. 
— anemone:  Anemone  coronaria. 

Kleine:  Anemone  hortensis. 

— angelika:  Archangelica  ofßeinaUs. 

— aster:  Aster  ehinensis. 

— bacillen :  Critftmum  maritimum. 


Gartenbaldrian :   Valeriana  phu. 
—balsamine:  Impatiens  balsanuna. 
—baisam,  Kleiner:  Aehillea  ageratum. 
— bibernel :  Sanguisorba  minor, 
— bobne  :  Phaseolus  vulgaris. 

Gemeine,  Grosse:   Vieia  faba. 

— bürstli :  Bellis  perennis. 

— cbol,  -coel,  -come:  Satur^a  hortensis. 

— cypress  :  Santolina  chamaecyparissus. 

— distel,  SchyrvLTie :  Ec?dnops  sphaeroeephalus. 

Wilde:  Dipsacus  silvestris. 

— eppich :  Apium  petroselinum 
— erweissen:  Pisum  sativum. 

—ha,  -hag:  Satureja  hortensis. 
— hagebutte,  runde,  grosse:  Rosa  villosa. 
— haim  :  Satureja  hortensis. 
— hain,  -han,  -heil:  Artemisia  abrotanum. 
— hysop,  -isop :  Satureja  hortensis. 
— ispen  :  Hyssopus  offidnalis. 
—Jasmin,  falscher:    Philadelphus  eoronarius. 
— Iberig  :  Aegodium  podagria. 
— kamille :  Anthemis  nobilis. 
— karse:  Lepidium  sativum. 
— karrel:  Oaminum  cyminum. 
— kerse:  Lepidium  sativum,  Satureja  hortensis. 
— klee:  Melilotus  eoeruleus. 
— knoblanch :  Allium  sativum. 
— kömel,  -könnein  :  Satureja  hortensis. 
— körbeli:  Lepidium  sativum. 
— kol,  -kole,  -koUe:  Satureja  hortensis. 
— kome,  -men  :  Cuminum  cyminum,  Pimpinella 

carvi. 

— krant  s.  -krnt. 

— kress  :  Lepidium  sativum. 

— krut :  Brassica  oleracea  capitata. 

— knuel,  -künlin,  -knmel :  Satureja  hortensis. 

— kyrse:  Lepidium  sativum. 

—mangelt:  Beta  vulgaris. 
— melisse:  Melissa  offidnalis. 
— michel :  Nigella  sativa. 
— minze :  Mentha  crispa. 
— minte,  Wild:  Nepeta  eataria. 
— mohn  :  Papaver  somniferum. 

— polster:  Lappa. 

— qnendel:  Satureja  hortensis. 

— rannnkel:  Ranunculw  asiatieus. 

— rapnnzel:   Oenothera  biennis^  Sium  sisarum. 

— reseda:  Reseda  odorata. 

— ringel :  Calendula  offidnalis, 

— röhr  :  Arundo  donax. 

—rose,  rothe  nnd  weisse:  Rosa  centifolia, 

— rnte:  Ruta  graveolens. 

— ryngele:   Calendula  ofUdnalis. 

33* 
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Gartensafhor  —  Geissglöggli. 


OartensaflOT ,    -safran,    wilder:     Cart?iamits 

Hnctorius. 

— Balat:  Laetuea  sativa. 

— ealbei:  Salvia  o/ßcinalis. 

— satnrei:  Satureja  horterms. 

— scharlacli :  Salvia  horminum. 

— Schierling  :   Coniwn  maeulatum. 

— Schlehe:  Prunus  inntitia. 

— Bchlösseli:  Primula  auricula. 

— selinnck  :   Valeriana  phu. 

— senf :  Sinapis  alba. 

Weisser:  Eruca  sativa. 

— steinlclee:  Meliloius  coerulea. 

— thymian :  Thymus  vulgaris. 

— tnlpe  :  Tulipa  gesnei'iana. 

— yergissmeinnicht :  Omphalodes  verna. 

— veiol :  Matthiola  incana. 

— winde,   Dreifarbige:    Convolvulus   trieolor. 

— rysop  :  Satureja  hortensis. 

Garhade,  -hagen,  -harn,    »han  ,   -heil:  Arte- 

misia  cU>rotanuin. 

Wild- :  Hypericum  per/oratum. 

Garthayde,  -hede:  Erythraea  eentaurium. 

Garthrim:  Artemisia  dbrotanum. 

Gart  s.  Garten. 

Gartual:  Satureja  hortensis. 

Gartwnrz  :  Artemisia  abrotanum. 

Garwa,  -we,  -wel:  Aehillea  miilefolium  (Pim- 

pinella  earvi). 
Gasagechnöpf :  Centaurea  jacea. 
Gäsblnmen,   -bluoma,  Gase:    Bellis  perennis, 

Chrysanthemum  leucanthemum. 
Gaspeldorn :   ülex  europaeus. 
Gasselblnmen :  Ranuneulus  flearia. 
Gassen :  Sordeum  sativum. 
— wnrz:  Rumex  eri^aus  etc. 
Gassglöggli :  Anemone  nemorosa. 
Gast:   Cytisus  seoparius. 
Gast,  Gasten :  Hordeum  sativum. 
Gathau,  gelber:  Oeum  montanum,  reptans. 
—  Weisser  :  Dryas  octopetala . 
Gauch  s.  Knknk. 
Ganchel:  Anagallis  arvensis  (nicht  Hieradum 

pilosella). 
Gande:  Reseda  luteola,  Rubia  tinetorum. 
Gaysdo :  Rubia  tinetorum. 
Gebärwnrz:  Meum  athamanticum. 
Gebergshoutert :  Sambucus  racemosa. 
Geberkrant  s.  Geb&rwnrz. 
Gebirgmon:  Botryehium  lunaria. 
Gebräsche :  Oenanthe  fistulosa. 
Gebnrtkrant:  Botryehium  lunaria. 
Geckelholz,  -kraut,  Gecklen:  JSvonymus  euro- 
paeus. 


Oeckenheil :  AnagalUs  arvensis. 
Gedenkwurz :  ConvaUaria  polygonatwn. 
Geduld,  -kraut:   Rumex  alpinus  u.  patientia 
Gedyrme,  Bunsche  :  Anagallis  arvensis. 
Geech:  Tritieum  repens. 
Geel-,  Geelichen  b.  Gelb-, 
Geermädara,  -mägä:   Veratrum  dlbum. 
Geersch,  Geersele,  Geesche,  Geersel,  Gee^ke: 

Aegopodium  podagraria. 
Geesschank,   Gefrerbeere:   Vibumum  opvlu*. 
Gegenstoss:  Anehtuä  ofßcinalis. 
— strass:  Borrago  o/ßcinalis. 
Gegners  .*  Panieum  miliaeum. 
Gehannesblaume  lArnica  montaaa,  Chrysanthe- 
mum leucanthemum 
Gehorchestickbeere :  Ribes  grossülaria. 
Geheil :  SeseU  annuum. 
Gehenderost:  Fungi  8.  4M. 
Gehl  s.  Gäl. 

GehouDesblaumen  ,   -girkel :    Chrysantkem» 

leueanthemtm. 
Geht  würz  s. 

Geifer  wnrz  :  Anacyclu»  ofßdnarum. 
Geigenharz :  Qummi  pini. 
Geilblume  s.  Gelbinme. 
— hemp,  Geiljchemp:   Cannabis  sativa  mos. 
— hodlein,  Bock-  :  Aeeras  hircina. 
—würz:    Aeeras    hircina,    ArcJiangelica  oj;- 

dnalis,  Orchis  tnaseuU 
Geirlin :  Sium  sisarum. 
Geis-,  Geisen-,  Geissb&rtli,  -hart:    Erioph- 
rum,    Spiraea  aruneus  u.  ulmaria,  '.'<i- 
varia  botrytis  S.  468. 
—bäum:    Acer  pseudoplatanus,  Fraxinut  a- 

celsior. 
— beeren  :  Ligustrum  vulgare. 
— blatt:   Berberis   vulgaris,   Capri/olium  hv 
tense  u.  periclymenum,   ConvaUaria  muHi- 
ßora^  Lonicera  xylosteum, 
— blftmli,  blnmen:    Anemone  nemorosa,  Belnf 

perennis^  Chrysanthemum  leucanihemwh. 
— bohnenbaum:  Pirus  communis. 
— brüsch  :  Erica  vulgaris. 
— dutten  :    Vitis  vini/era  var. 
Geisseiblume;  Chrysanthmruim  leueanthem' 
Geisselstückenstrnch :    Vibumum  lantana. 
Geissfenchel:    Peueedanum  alsatieum,  Silaw 

pratentit. 
— füssel ,    -fuss :     Aegopodium    podagrarut. 

Angeliea  silvestris,  Spiraea  ulmaria. 
—gras  s.  Geislagr&8. 
—gisseli :  Bellis  perennis. 
— K^^SRli '  Anemone  nemorosa,  Oalantu»  nitn- 

lis,  Leucoyum  vsrnum. 
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Geisbasla  —  Gelbsantelholz. 
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Geisshasla:    Comtts  sanguinea,     Caprifolium 

hortense,  Lonieera  xylosteum. 
— hoden:  Pruntu  damestica  var. 
-holz,  -hülsenholz  :  Ligustrum  vulgare. 
— klee  :   Cytisus  nigricans. 

Grosser  :  Trifolium  rubens. 

—kohl:  Brassica  oleraeea  acephala. 

—kröpfe,  rothe :  Petasites  albus  u.  o/Aeinalis. 

— lagräs  :  Dactylis  glomerata. 

— laub  :  Salix  eaprea. 

— leitern ;  Lonieera  xylosteum,  Spiraea  arun- 

eus. 
— li:  Äetkusa  eynapium. 
— marhl:  Luzula  nivea. 
— nagli :  Anemone  nemorosa. 
'-raate:  Oalega  ofßeinalis. 
—ruhe:   Cyclamen  europaeum, 
—schenk  :    Viburnum  opulus. 
— Bchinken:  Evonymus  europaeus. 
— tödi:  Botrychium  lunaria. 
— tranhen:  Liehen  islandicus. 
— wedel:  Spiraea  ulmaria. 
— zöggali:  Eriophorum. 
Geistwnrzel :  ArchangeUea  ofßeinalis. 

Wttde:  Angelica  silvestris. 

Gelbala  s.  Gälbala. 

Gelb-  (Qfkl-,  Geel-,  Gellesch-,  Gilb-)  haum : 

Acer  eampestre    Cytisus  tinctorius. 
— blnmen,  Oelbe  (Gilbe):  Anthemis  tinctoria. 
Cytisus  tinctorius,  Serratula  tineioria. 

(Gellersehe     Blom ) :      Chrysanthemum 

segetum. 

—  Besengabläh:  Ranunculus  nivalis. 
—beeren  :  BTtamnus  in  eeioria. 

—  Bergpolei:  Teuerium  polium. 

—  Bränn:  Panieum  miliaeeum. 

—eben    (Geelichen):    Agaricus    eantharellus 

8.  454. 

— clee  s.  — klee. 

— dickkopp,  (GM-,  Gäle-):    Taraxacum   offi- 

cinalis. 

— eisenkrant:  Sisyrnbrium  ofßcinale. 
-farbblamen:   Cytisus  tinctorius. 
—f eiber :  Salix  alba  vitellina. 
— Fenerkrant,  Wildes :    Sempervivum  globi- 

ferum. 

—  Poaltchcr:   Cheiranthus  cheiri. 

—  Gilgen  s.  Gelblilien. 

—  Gliedegenge:  Qalium  crueiata. 
— GlÖcklin:  Digitalis  ambigua. 
— OöUing  :   Calendula  ofßeinalis. 
— Göskes  :  Nuphar  luteum. 

— hagel:  Berberis  vulgaris. 


Gelbhänel,  -mfcnnel :  Agaricus  eantharellus 
— Hasenklee:  Anthyllis  vulneraria.  [S.  464. 
— Harz  :  Qionmi  pini  b. 

Neuholländisches  zG'ummi  luteum. 

— hau-whechel:  Ononis  natrix. 

—hedern:  Sinapis  arvensis. 

—holz er:    Vitis  vinifera  No.  18. 

—holz,    -rinde:    Lignum  eitrinum  u.  santali^ 

Rhamnus  frangula,  Rhus  cotinus,  Salix 

alba  vitellina. 
Hangklee:  Lotus  eomiculatus. 

—  Hornungsblum  :  Narcissus  pseudonardssus. 

—  Htihnerdarm:  Lysimaehia  nemorum. 

—  Jänzenen:  Oentiana  lutea. 

—  Jehannesblnomen :  Anthemis  tinctoria. 

—  Jmmer,  Jngwer :  Cureuma  longa. 

Johannesblumen,  grosse:  Arnica montana . 

—  Jonichten:  SpariAum  junceum. 

—  K&slabkraut :  Oalium  vgrum. 
— kamillen:  Anthemis  tinctoria. 

—  Katzenpfötchen:  Qnaphalium  arenarium. 

—  Kieferweide:  Lathyrus  pratensis. 

—  Klee :   Melilotus  ofßeinalis,  Trifolium  pro- 

eumbens. 
—kraut,    -krut(Gilb):     Chelidonium   majus, 
Cytisus  tinctorius,  Reseda  luteola- 

—  Kreuzwurz:  Oalium  crueiata. 

—  Leljen,  Lilien':  Iris  pseudaeorus. 

—  Lack,  Levkoje:   Cheiranthus  cheiri. 

—  Maienblume:  Taraxacum  ofßcinale. 

—  Manerblnme :  Cheiranthus  cheiri. 

—  Müm melken:  Nuphar  luteum. 

—  Müntze:  Inula  britaniea,  conyza  u.  dysen- 

terica,  Teuerium  supinum. 

—  N&geln:  Cheiranthus  cheiri. 

—  Narcisse :  Narcissus  pseudonardssus. 

—  Ochsenzung:  Hieracium  eehiodes. 
— ögschen:  Anemone  ranuneulodes. 

—  Oelmagen :  Olaucium  flavum. 

—  Paternosterstein:  Suecinum. 

—  Pech:  Oummi  pini  b. 

—  Poppelblume:  Nuphar  luteum. 

—  Presilgenholz :  Rhus  eotinus. 

—  Qnintches  :  Lathyrus  pratensis. 

—  Rapunzel:  Oenot?iera  biennis. 

—  Beiwe :  Daucus  earota. 

—  Bittersporn:  Tropaeolum  majus. 
— röw:  Daueus  earota.- 

—  Rohrkraut:  Qnaphalium  arenarium. 

—  Rose :  Rosa  eglanteria. 

— rübe:  Brassica  napus  rapifera. 

Holländische:   Brassica   rapa  succosa. 

—  Ruhrkraut:  GnaphaUum  luteoaU>um. 

—  Santelholz:  Lignum  santali. 
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Gelb  Scepter  —  Gernol. 


Gelb  Scepter  (Skepter):   Dipsacus  füUonum. 

—  Schelp  :  Iris  pseudacorus. 

—  Schneebällen:  TroUius  europaetu. 

—  Schökn :  Cypripedium  ealceolus. 

—  Schwertel :  Iris  pseudacorus. 

—  Seeblnmen,  -kannlin:  Nuphar  luteum. 

—  Senf:  Sinapis  alba, 

—  Speik:    Oeum  reptans,    Primula  auricula, 

Valeriana  celtica. 
r—  Stallkraut:  Ononis  natrix. 

—  Steinflecbte  :  Liehen  parietinus. 

— stern  :    Oagea   lutea,  Narcisaus  pseudonar- 

eissus. 

—  Streiten :  LysimacMa  nummularia.     . 

—  Strohblumen:   Onaphalium  arenarium. 

—  Stnrmhnt:  Aeonitum  anthora. 
— snchtswurz:  Ourcuma  longa. 

—  Swerdeigeln,    -Swerday,     -del   etc.:   Iris 

pseudacorus. 

—  Todtennesselen,   -nesteln:  Lamium  gale- 

obdolon» 

—  Trill:  Sinapis  arvensis. 

—  Tnbenkröpfle:  Lotus  cornieulatus. 

—  Veilchen,  Viole:  Cheiranthus  cJieiri. 

—  Vogelwichi :  Lathyrus  pratensis. 

—  Waldmeier :   Lysimachia  nemorum  nummu- 

laria. 

—  Waldnessel:  Lamium  galeobdolon. 

—  Wandflechte :  Lic/ien  parietinus. 

—  Wegwart:  Picris  hieraciodes. 

—  Weiden,  Wied:  Salix  alba  vitellina. 
—Weiderich :    Äsphodelus  atbus  und  ratnosus, 

Lysimachia  nemorum  u.  vulgaris,  Oeno- 
thera  biennis. 

—  Weiherrosen  :  Nuphar  luteum. 

—  Wiesenklee:  Trifolium  agrarium. 
— würz  :  Curcuma  longa. 

—  Zitzen  :  Narcissus  pseudonarcissus. 
Gelcken:  Calendula  o/ßeinalis. 
Geldbeutel :  tJapsella  bursa  pastoris. 
— m&nnchen:  Mandragora. 

— seckalischeln:  Cardamine  pratensis. 
— seckeli :  Capsella  bursa  pastoris. 

—  Wiesen-:  Lysimachia  nummularia. 
Gele-,  Gelen  s.  Gelb-. 
Gelenckwnrz:  Convallaria  polygonatum. 
Gelken  saat:  Camelina  sativa. 

Gel- ,    Gellerscbe   Blomen  :     Chrysanthemum 
Gellminze  s.  Gelbminze.  segetum, 

Geister:   Cytisus  scoparius,  s.  Elster. 
Gelt:  Heracteum  sphondylium. 
Gelte,  Schis-  :  Cardamine  pratensis. 
Geltenblnme :  Cardamine  pratensis. 
Gelwnrz ;  Äsphodelus  albus  u.  ramosus. 


Gelyes :  Carex. 

Gemeinloch :  AUium  porrum. 

Gemose:  Brassica  oleracea  capitata. 

Gems-,  Gemsch-  s.  Garns-. 

Genciaene,  -ane,  -czen:  Oentiana  lutea. 

Genepi  s.  Genipi. 

Geneskrant:  Nasturtium  amphibium  etc. 

Genge  s.  Glieder. 

—  Graue:  Achillea  mille/olium. 

Genest  s.  Genist. 

Genenter:  Juniperus  communis. 

Genipi,    Genippkrant:    Achillea   atrata,  «■'• 

schata  u.  nana,  Artemitia  mutelüM. 
Genist  s.  Ginster. 
Genivare:  Zingiber  officinale. 
Gennsing :    Cichorium  endivia  und  Potentilk 
Gens-,  Gense-  s.  Gänse-.  onseriM. 

Genserich,  Gensich,  -sing  s.  Gans-. 
Genst,  Genster  s.  Ginster. 
Genstrinswortel  s.  Genze. 
Gentar,  -tru:  Sucdnum. 
Gentwnrz:  Artemisia  abrotanum. 
Genze,  -ne :  Oentiana  lutea  u.  purpurea. 
Georgenkrant :   Valeriana  phu. 
Georg,  struppiger  (Jim) :  Anehusa  ffffiänah 
— kraut,  St. :  Lathraea  squamaria. 
— rosen :  Caprifolium  periclymenum, 
— wnrzel:    Lathraea    squamaria^    Ptunbov» 
Georgine:  Dahlia  eocdnea  etc.  europaf^ 

Georgs-  s.  Georgen-, 
Georgnnen:  Hypericum  per foratwn. 
Geper-  s.  Gebär-. 
Gerbala:    Veratrum  aibum. 
Gerbel:  Achillea  mille/olium. 
Gerberbaum,  -holz:  Rhus  eoriaria. 
— myrte:  Myrica  gale. 
Gerbern :   Veratrum  album. 
Gerase:  Peueedanum  ostrutiwn. 
Gere :  Aegopodium  podagrarium, 
Gerele  :  Sium  sisarum. 
Gergelin:  Sium  sisarum. 
Gerhardskraut :  Aegopodium  podagraria- 
Gerheb,  -hei :  Eruca  saHva,  Sinapis  arventii 
Gerhel,  -hila:  Pcutinaca  saHva. 
Geris :  Seseli  macedonieum. 
Gerisch:  Aegopodium  podagraria. 
— würz:  Peueedanum  ostrutium. 
Gerla,   -le,   -lin:    Seseli  macedonieum,  Ä*** 

sisarwn. 

Germäder,    -marrun,   -mele,   -mer,  -merei: 

Veratrum  aOm^ 
Germ  sei :  AUium  ursinum,  Si*tfi*tbrkm  alli«f^' 
Gerndl:  Sinapis  arvensis. 
Gernol;  Eruca  sativa. 


Geröhr  —  Giers. 
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Geröhr,    -rör,   -rorig,   -ror,    -rorag:    Phrag- 

miUi  eommunis. 
Genre  merre :  Bellebortu  niger^ 
Gera:  Seseli  maeedonieum^  Triticum  reperu. 
Gersch :  Äegopodium  podagraria. 
Gerschen:  Fraxinu»  exeeltior. 
Gersele,  Geragers»,  -kol:  Seselimaeedonieum. 
Gersla,  Bomea:  Peueedanum  ostruHum. 
Geraaad,  -cay:  Seseli  maeedonieum. 
Gersae :  Äegopodium  podagraria. 
Gerat,  -ata,  -ate,  -aten :  Bordewn  »ativum. 
— bleaml ,  -blftml :  Oagea  lutea. 
Gerate,  Doli-:  Lolium  temuhntum. 

—  Erd-  :  Ranunculus  fiearia. 
— graa  :  Bordeum  murinum. 

—  Grosse :     Bordeum    tatitmm    und     htxa- 

—  Mäuse-:  Bordeum  murinum.  $tiehum. 

—  Nackte:  Bordeum  eatioum  nudum. 

—  radel:  Lyehnis  githago. 

—  Taub- :    Alopeeunu    praUtuie ,    Bordeum 

murituan. 
Geratentwalch :   Bromue  $ecalinu$,    Bordeum 

—  Tob-  B.  Doli-.  murinum. 

—  Yiergeggati:  Bordeum  satitntm  vulgare. 

—  Wilde,   Bobwarze:    Peueedanum  ostruHum. 

—  Wolf»»-:  Polytriehum. 

Gert:  lAguttrum  vulgare,  Fungi  8.  462. 

Gertel :  Achillea  mille/olium. 

—kraut:  Artemisia  abrotanum. 

Gertel,  Gertlein:  Lyeopodium  elavatum. 

Gerten :    Bordeum  sativum  vulgare,  Satureja 

hortenti». 
Gertwurz:  Artemisia  abrotanum,   Lyeopodiwn 
Gerwel:  Aehillea  millefoKum.  elavatum. 

Gerwella:  Anthriseus  eerefolium. 
Gerzel :  Äegopodium  podagria. 
Gerzelinöl:  Sesamum  Orientale. 
Gescb :  Äegopodium  podagria. 
GeacboBs,  neuer  :   Vitis  vini/era. 
Qeschoater  Löcbel :  Scirpus  silvaüeus. 
Gescbwnlstkrant :  Chelidonium  majus^  Mentha 

»ilvestris,     Sedum    telephium,     Solanum 

duleamara. 
Gese ,  Geaele :  Äegopodium  podagraria. 
Gesicht^  Affen-:  Ophrps  museifera. 
Geaicbt  a.  Katzen-. 
Geapan  a.  Herz-. 
Geapenst:  Monotropa  hypopitis. 
Gespick:  Lavendula  spiea. 
Gesselblnmen :  Ranunculus  fioaria. 
Gest:  Fungi  8.  462. 
Gester:  Oytieus  scoparius. 
Gesthftlsen:  Ligustrwn  vulgare. 
Geszenkielen :  Äegopodium  podagraria. 


Getrade,  -traide,  treyde  etc.:  Tritüum. 
Getreidehonigtban :  Clavieeps  purpurea  8. 469. 
— roat:   üredo  linearis  8.  4ß5. 
Getwergeappel :  Pirus  malus  var. 
Geyatterrübeln :  Brassica  napus  rapifera, 
Gewecba  an  Eber:  Triticum. 
Gewürze,  Allerlei-,  Engliscb:    Pimenta  aro- 

maiica» 
— kalmna:  Acorus  ealamus. 

—  Moden-:  Pimenta  aromatiea. 

— nelken:  Caryophyllus  aromaticus, 

—  Neu-  :  Pimenta  aromatiea. 

— atrancb :  Calycanthus  ßoridus. 

—tramin er:   Vitis  vini/era  No.  41. 

— tranbe,  riealing:    Vitis  vini/era  No.  S7. 

Gezele:   Äegopodium  podagraria, 

Gba-  B.  Ga-. 

Gbeers:  Panicum  miHaceum. 

Gberle,  Bomecb :  Peueedanum  ostrutium. 

Gbeat,  Gb^yat:  Fungi  8.  452. 

Gbetrede:  Triticum. 

Gbit:  Nigella  sativa. 

Gbynwer :  Zingiber  o/ßdnale. 

Gibinix:  Euphrasia  o/fidnalis. 

Gicbttannen :  Ledum  palustre. 

Gicbtbanm,  -beerbanm  etc. :  Prunus  padus, 
Ribes  nigrum,   Vaeeinium  vitis  idaea. 

— bleamen  ,    -blnmen :    AnthyUis   vulneraria, 

Primula  o/ßdnaKs  etc. 

— bolt :  Rhamnus  /rangula^  Ribes  nigrum. 

— körner :  Paeonia  o/ßcinalis. 

—kraut,  -knid:  BeUis  perennis ,  Empetrum 
nigrum,  Oeranium  robertianum,  Oratiola 
o/ßeinalis,  Primula  o/ßeinalis  etc.,  Ra- 
nunculus seeleratus,  Vaeeinium  oxycoceos, 
Viola  trieolor. 

—  morcbel:  P?tallus  impucücus  8.  462. 
— paterlein  :  Paeonia  o/ßeinalis. 

— röv :  Bryonia. 

— roaen :  Paeonia  o/ßdnaUs,  Rhododendron, 

— rtben:  Bryonia  dioeea. 

—stock,  -Btruk :  Ribes  nigrum. 

— tannen :  Ledum  palustre. 

—würz,  -zel:  Bryonia  dioeea,  Lathraea  squa- 

t¥Mria. 
Gickel  und  Tiae:  Aconitum  variegatum. 
Gid :  Nigella  sativa  (Lyehnis  githago). 
Gideon :  Drosera  rotundi/olia. 
Giel-  8.  Gelb-. 

Gienitz,  Gienst:   Cytisus  scoparius. 
Gieriscb:  Äegopodium  podagraria. 

—  Ranher:  Pcutinaca  sativa. 
Gierlin:  Sium  sisarum. 
Giers:  Angelica  silvestris. 
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Giers  —  Glentzblumen. 


Gier»,  Gierts,   -rsa,   -räch,  -rschke,   -rsick, 

rsig :  Aegopodium  podagraria. 
Gierst:  ffordeum. 
Giesseln:  Aegopodium  podagraria. 
Giesthulz:  Ligustrum  vulgare. 
Giftb&nmli :  Daphne  meeereum. 
— bsum :  AnHari»  toxicaria,  Rhus  cotinus. 

Westindischer  :  Hippomanea  maneinella. 

—beere :  Daphne  metereum,  Paris  quadrifolia, 

Vibumttm  opulus. 
— blnmeD.*  Aconitum  napellut,    Colchicum  au- 

tumnale,  Solanum  nigrum. 
— eicb:  Rhus  cotinus. 

—  Heil-  8.  Heilgift, 
—hoyl:  Dorstenia  vitella. 

—  Hnndsgift.  Hundstod :   Aconitum  napellus, 
— kraut:  Oeranium  robertianum. 

— kriesi:  Atropa  belladonna. 

— lattich:  Lactuca  scariola  u.  virosa. 

— pf&ndla  :  Ranunculus  lingua. 

— rebe:  Rhus  toxicodendron. 

— reizker:  Agarieus  torminotus  S.  467. 

— rose:  Paeonia  o/ßcinalis. 

— rosenbanm:  Nerium  Oleander. 

— schlingbanm:  Rhus  toxicodendron. 

— scbwamm :  Lyeoperdon  S.  461, 

— strancb;  Rhus  toxicodendron. 

— samach:  Rhus  cotinus  u.  toxicodendron. 

— wende:   Vincetoxicum  offieinale. 

— wicki:  Coronilla  varia. 

—  8.  Widergift. 

— würze ,  -wnrz :  Archangelica  o/ßcinalis^ 
Dorstenia  vitella,  Oentiana  asclepiadea, 
Petarites  o/ßeinalis,  Polygonum  bistorta, 
Vincetoxicum  o/ßcinale. 

Giggerahaene  s.  Hahn. 

Giggeribleameln :  Lychnis  dioeca. 

Gileadbalsam :   Oummi  gileadense. 

Gilb-  8.  Gelb-. 

Gilg,  «Ige,  -lie,  ilgen  s.  Lilie. 

— Gras-:  Antherieum  liliago  u.  ramoaum. 

— wotteln:  Alpinia  ehinensis. 

Gilken:  Calendula  o/ßcinalis. 

Gilleisen,  -krant:  Cytisus  tinctorius, 

— wnrzen  :  Helleborus  viridis. 

Qilye  s.  Gelbkraut. 

Qimpelbeeren :  Ligustrum  vulgare. 

—holz:   Viburnvm  opulus. 

— knorzen:  Ligustrum  vulgare. 

Ginps,  Gimst  s.  Ginster. 

Gimnsi:  Muscus. 

Gin  st:  Cytisus  seoparius. 

Gtnfer,  Gingiber:  Zingiber  o/ßeinale. 

Ginschklee :  Eupatorium  cannabinum- 


Ginseng,  -senwurzel,  -sing:  Panex  sckuiseng. 
Ginst,     Ginster:     Cytiws   germanicus,    m<>- 

parius,  tinetoriuSf  Erica  vulgaris. 
Ginster,  Besen-:  Cytisus  seoparius. 

—  Spanischer:  Spartium  junicum. 
Ginzing,  -wnrzel :  Panex  sehinseng. 
Girel,  -res,  -rol:  Seseli  macedonieum. 
Qiigele :  Sium  sisarum. 
Girkelblomen:  Chrysant?ifmum  leucanthemvm. 
Girlitz :  Pirus  aucuparia. 

Girlweide :  Salix  vHninalis  rotmarinifolia. 

Girsch,  -schke  s.  Giersch. 

Girst,  -ste  s.  Gerste. 

Girtwnrz:  Artemitia  abrotanum. 

Gismelzi,  -milzl:  Sucdnum. 

Gispel:  Hyssopus  o/ßeinalis. 

Gisseli  s.  G&nse,  Geis,  Gössel,  Gööskee. 

Gister:  Cytisus  seoparius. 

Git:  Nigella  sativa. 

Gitros:   Vitis  vini/era. 

Gläjele:  Convallaria  majalis, 

Gl&sli,  Bach- :  Menyanthes  tri/oliata. 

—  Mattergottes-  :  Convolvulus  arvensis. 

—  wilde :  Scilla  bi/olia. 
Glaffen:  Aleetorolophus  erista  galU. 
— rothe:  Mekm^yrwn  arvense, 
Glais  8.  Gleis  8. 

Glane:  Comus  mas. 

Glanzscbmelen :  Avena  caetpitosa. 

Glar:  Outami. 

Glas :  Sucdnum. 

— aschencrnt,  -würz  :  Aspidium  ßlix  mai. 

— birke:  Betula  alba. 

— blfimli:   Convalloria  nu^alis. 

— htdse:  Ligustrum  vulgare. 

—kraut:  Parietaria  o/ßcinalis, 

—kugeln:   Vicia  craeca. 

— schmalz,  schmolz:  Salieoria  herbaeea,  Sai- 

—schwarz  :   Vitis  vini/era  No.  34.     sola  kok. 

— Violen:  Oentiana  vema. 

—weide :  Ligustrum  vulgare,  Salix  /ragüü. 

— weizen:  Triticum  sativum  durum, 

— würz  :  Parietaria  o/ßdnalis, 

Glatzblommen, -blnmen,  grosse:  TroUiustw^^ 

Glatzen:  Papaver  rhoeas.  paetu. 

Glatthafer:  Avena  elatior. 

— Ulm:  Ulmus  eampestris. 

Glayg  (weiss;:  Convallaria  majalis. 

Glazblume:  Trollius  europaeus, 

Glais,  Gleiss:  Aethusa  cynapium. 

— blumen:  Ranunculus  aeer  umi  tceleratut. 

Gletscher-Gabnsen :  Artemitia  gladali». 

Glennbeen:  Ribes  rubrum, 

Glentzblumen,  Blav. 


Glidd  —  Goldaderkraut. 
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Glidd-  8.  Glied-. 
Glied-  B.  Lid-,  Lidde-. 
Glied-,  Gliedergenge:  Asperula  odarata. 
Gliedegenge,  geele:  Oalium  erueiata. 
— kraat:    Aehtllea  mülefolium,   Asperula  odo- 
rata  ,   Oalium  tnolluffo  u.  vtrum ,  Sil^ne 
infiata^  Staehya  reeta,  Tithymalu*  lathyris. 
—lang:  Oalium  aparine. 
— lenge:  KnauHa  arvensis. 
—weich :     Astragalu»     glyeyphyUus ,     Silene 

i/^fiata. 
—Wurzel :   Convallaria  polygonatum. 
— zwenge,  -zunge:  Asperula  odorata,  Oalium 

erueiatum. 
Glies :  Sparganium. 
Gligorri:  Menziesia  bruekenthali. 
Glintsali,  -serli:  Ranunculus  ßearia. 
Glintseh:  Alectorolophus  erista  galli. 
Glintzä,  -zali,  -zerli,  Glinzenblümli :  Ranun- 
culus ßearia» 
Glitsch,  -en,  -er :  Alectorolophus  erista  galli, 

Papaver  rhoeas. 
Glitzapfandla,  Glitzerli  s.  Glintza. 
Glitzepenle :  Nardsnu  pseudonareissus. 
Glix :  Z4num  usitatissimum. 
Glocke,  -kenblnme,  Glocken,  -lein,  Glöggli, 
Glogga:   Anemone  pulsaHlla  etc.,  Aqui- 
legia,  Campanula^  Convolvulus,  Oentiana 
aeaulis   etc. ,   Narcissus  pseudonareissus, 
Soldanella  alpina. 
— branne:  Campanula  trachelium. 

—  Dreifaltigkeits- :  Cortusa  mattioli. 
—geele:  Digitalis  ambigua. 

—  Geis- :    Anemone  nemorosa,  Aquilegia  vul- 

garis, Oalanthus  nivalis,  Leuoojum  vemum, 
Narcissus  pseudonareissus. 

—  gelbe:  Trollius  europaeus. 

—  Heil-:   Cortusa  mattioli. 

—  Kardaun-:  Oentiana  aeaulis. 

—  März-  8.  Geis-. 

—  Mai-,  Marien-:  Convallaria  majalis. 

—  Meer-:  Convolvulus  soldanella. 
~  Mund-  :   Cortusa  mattioU. 
—rose :  Anemone  pratensis. 

—  s.  Schnee-,  Wald-. 

—  Weiss-:  Convolvulus  sepium. 

— weizen :  Triticum  sativum  turgidum. 
~  Wind-  :  Convolvulus  arvensis. 
— warz :  Inula  helenium. 
-zäun :   Convolvulus  sepium. 
Glösen:   Cytisus  tinctorius. 
Glogga:  Aquilegia  atrata. 
Glootwuttel:  Symphytwn  offidnale. 
Gloriet:  Qummi  pini  a. 


QtloiiWum^  i  BeUis  per ennis. 

grosse:  Trollius  europaeus. 

Gloya :  Allium  vietorialis,  Iris  pseudacorus. 
Glnckenwortel :  Archangeliea  offidnalis. 
Glttckshand :  Aspidium  filix  mos,  latifolia  etc. 
— männel:    Mandragora    (Allium   vietorialis, 

Plantago  major). 
Glümecke.«    Yeroniea    heecahunga    und   cha- 

maedrys, 
GlüBseli :  Ranunculus  acer. 
Glüthenwortel:  Areliangeliea  offidnalis. 
Gluggern,  -sprach:  Ribes  grossularia. 
Glara:   Vitis  vinifera. 
Glure;  Oaleopsis  tetrahit. 
Glyssblümle,  Glysli:  Ranunculus  acer. 
Glyssen:  Aethusa  cynapium. 
Gnadenkraut:  OraHola  o/fidnaUs. 
Gnatze:  Tithymalus. 
Goas.    (=  Geiss-  oder  Gans-). 
— hart :  Tragopogon  pratensis. 

— blämcher:  Potentilla  anserina. 

—gras :  Polygonum  avieulare. 
— kiechl :  Epilobium  montanum. 

— trauben :  Clematis  alpina. 
Gochheil:  Anagallis  arvensis. 

—  8.  Enkuk-. 

Gockeler:  Anemone  nemorosa,  Lychnis  flos- 
cueuli,  RanunciUus  fiearia,  Salvia  pra- 
tensis u.  silvestris. 

Gockel-,  -le,  -leskamme :  Lychnis  fios  cuculi. 

—kern:  Ormthogalum  umbellatum. 

—kraut  s.  Gökerles-. 

Godeskraut:  Heliotropium  europaeum,  Mercu- 

ricUis  perennis. 

Godesyorgetene  s.  Gottesvergessen. 

Gökeleskraut :  Satureja  hortende. 

Göldeke ,     Gölk  :     Archangeliea    offidnalis, 

Calendula  offidnalis. 

Göli:  Orchis. 

GöUing,  -gel:  Calendula  offidndUs. 

Göl leisen:   Cytisus  tinctorius. 

Gömichen:  Polypodium  vulgare. 

Gönse  (=  Gänse-)  kraut:  Bellis  perennis. 

Görlein :  Sium  dsarum. 

Gösch:  Aegopodium  podagraria. 

Gosche:  Chenopodium,  bes.  albvm. 

Gööskes,  gele  und  weisse;   Nymphaea   alba 

Gössel-  B.  Gänse-.  u.  lutea. 

Götzenholz:  Populus  alba  und  nigra. 

Goierke:  OUehoma  hederacea, 

Gois-  B.  Kukuk-. 

Gold-,  -den,   (Golt,  Guld,  Gülden,  Gulden). 

—aderkraut:  Sedum  telephium  purpureum. 
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Goldäpfel  —  Goldbärtle. 


Gold&pfel:   lÄlium  martagcn,   Solanum  lyco- 

persieum. 

—  Anrin :   Oentiana  eiliata  u.  pneumonanthe. 
— blome,   -blümli ,   -blumen:    Anthemis  tin- 

ctoria,  Calendula  ofßcinaU»,  Caltha  pa- 
Ituiri»,  Onaphalium  arenarium,  Itanun- 
eulu*  aurieomuSy  ficaria  ««•  repem,  Seneeio 
alpinus. 

^Kretische:  Chrysanthemum  coronarium. 

— bölla:  Lilium  martagan. 

—  teck :  Asphodelus  albiu  u.  ramosus. 

—  deke:  Calendula  officinalia. 
— distal ;  Cynara  cardunculu*. 
Goldern:  Lilium  martagon. 

Göldgilg ,  -gilgen :  Asphodelus  albus  und 
ramosus,  Lilium  btdbiferum,  croceum  u. 
martagon. 

— gras:  Anthoxantuum  odoratum. 

—  Günsel :  Ajuga  reptans^  Helianthemum  clui- 

maecistus. 

— haar:  Aster  linosyris. 
— haarmoos:  Polytrichum. 
— hähncben:    Anemone  ranuneulodes^  Ranun- 

eulus  auricomus. 

— hafergras :  Avena  ßavescens. 

— bftnerdarm  :  Anagallis  arvensis. 

—-je,  -jenblome  :  Calendula  ofßeinalis. 

— klee:  Anemone  hepatica,  Lotus  corniculatus 
«.  uliginosus^  Melilofus  ofßeinalis,  Tri- 
folium ^adieeum. 

<— knoopkes :  Ranunculus  acer,  Trollius  euro- 

paeus. 

— knöpfle:   Verbaseum  blattaria. 

—kraut,  -kreokt,  -kruit:  Asphodelus  albus 
u.  ramosus,  Chelidonium  majus,  Heli- 
anthemum chamaeeistus,  Lysimaehia  nttm- 
mularia^  Seneeio  eordatus,  Solidago 
virgaurea,  Teuerium  supinum. 

—lack:  Cheiranthus  eheiri. 

—  Läberkrnt :  Anemone  hepatica. 
— lilien  s.  -gilgen. 

— mansöbrlein:  Hieradum  aurantiacum. 
— milz:  Chrysosplenium  alternifolium. 

—  Natter-:  Lysimaehia  nummularia 
— nessel:  Oaleobdolon  luteum. 

— pfandl:  Lilium  martagon. 
— Pfennig:  Lysimaehia  nummularia. 
— pfirsken,  -pfirsicbken :  Prunus  armeniaea. 
— poln:  Lilium  martagon. 
— rauten  :  Artemisia  spieata. 
— regen:  Cytisus  labumum. 
— rösohen,  -röseln :    Armeria  vulgaris,  Heli- 
anthemum ehamaecistus. 


Goldrnthe,  -rntt:   Seneeio  surraeenieus,  SoH- 

dago  virgaurea. 
— scbmilbagel :   Caltha  palttstris. 
—schöpf:  Aster  linosyris. 
—Schwingel:  Festuca  spadicea. 

—  scepter:  Dipsaeus  fuUonum. 

—  Steinbrech:  Chrysosplenium  alternifobm. 
— steru:  Qagea  lutea. 

— string:  Salia:  alba  vitellina. 
—stritten:  Lysimaehia  nummularia. 
—süss:  Pteris  aquilina. 
— Veilchen:   Chrysosplenium  alternifolium. 

—  Verscbreikrant;  Antirrhinvm  alpinum. 
—Waldmeister:   OaliiMn  crueiaium. 

— weide:  Salix  alba  vitellina. 
— widerthon  :  Adiantum  eapillus  veneris,  Nf 

trichtan. 

— wiesenblnmen :  Caltha  palustris. 

—  Wischen- :  Lysimaehia  nummularia. 

— woort,  -wörz,  -würz :  Asphodelus  albus  wrf 
ramosus,  Chelidonium  nunjus,  Liliwn  mar- 
tagon, Seneeio  vulgaris. 

—wort,  Wild-  :  Ranunculus  ßearia. 

Golenka:  Spergula  arvensis. 

Golexen :  Prunus  padus. 

Goliander:  Coriandrum  sativum. 

GoUenkrant :  Achillea  millefoHum. 

GoUeke:  Caltha  palustris. 

Gollizenpf andl :  Ranunculus  acer. 

Golt-  s.  Gold-. 

Goltje  s.  Goldje. 

Golteck :  Asphodelus  albus  u.  ramosus. 

Gomme :  Gummi. 

Gommer:  Triticum  polonieum. 

Gommern :  Cucumis  sativus. 

Gondram:  Olecfioma  hederacea. 

Goos-  8.  Gänse-. 

Gopritz:  Meum  mutellina. 

Gor:  Achillea  millefoHum. 

Gorch,  Goreken:  Cucumis  sativus. 

— bäum:  Q^ercus  suber. 

Gorsperich:  Avena  sativa  fatua. 

Gos-,  Goseblomen ,   -dod    s.    Gänsebluat». 

-töd. 

Got-,  Gotis-,  Gots-  B,  Gottes-. 

Gotisampber  s.  Eukuks-. 

— wergessene  :  Marrubium  vulgare. 

Gotsblümlin:  Lyehnis  coronaria. 

Gottes-    (Gots-,  Gotts-,    Herrgotts-,  Uns"' 

Herrn  Üott««!. 

— ackerrese;  Rosa  turbinata. 

— äpfel :  Pirus  malus  var. 

— bartle :    Phyteuma  ^eatum,   Polygah  w^' 
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Gottsbärtlein :  Sanffuitorba  o/ßeinalis. 
—beer:  Ribe»  grouularia  var.  uva  eri^^a. 
— bettstroli:  Oalium  verum. 
— blatt:  Chelidonium  majus. 
— blümlin :  Lyehnis  eoronaria. 
— blut:  ffyperieum  per/oratum. 
— brod :  Trifolium  praUnse. 
— fergezzan  s.  Gottvergessen. 
— fieiscb :  Lychnis  flog  cuculi,  Trifolium  pro- 

tense. 

und  Blnot:  Orehis  I,   V. 

— forgetene  (Godes-)  s.  Gottvergessen. 
~S^^y  -g&bkrant:    Chelidonium  majua,    Ora- 
tiola  offieinalis,   Vineetoxicum  offlcinale. 

— gnad,    -denlrant:    Oeranium  pratense  und 
robertianum,  Oratiola  offieinalis. 

— baar:  Epilobium  roseum. 

— Händchen,    -Hand:    Achillea   millefolium^ 

Orehis  IV—  VI. 
—heil,  -hihi,  -hölzel,  -holz  (unsers  Herrn) : 

Artemisia  abrotanum,   Brunella  vulgaris, 

Lignum  rhodium. 
— hülfe  (-hilfe):    Oratiola  offieinalis,  Marru- 

bium  album. 
—hat:  Äquilegia  vulgaris. 
— kedelcher :  Convolvülus  arvensis. 
— kissen:  Rosa  eanina. 
— Eron  (Unsers  Herrn) :  Seirpus  laeustris, 
—kraut :    Asparagus  offieinalis,   Sedum  aere. 
— Löifel:  Draba  vema,  Drosera  rotundifolia. 
— mäntelein  :  Alehemilla  vulgaris, 
— nägelein,  -nagel   (Unsers  Herrn):   Sedum 

aere,  Senecio  jacobaea. 

— rnckenkrant :  Aehillea  millefolium. 

—  schägeltchen,  -schüeli ,  -schnh:   Anthyllis 

vulneraria,  Cypripedium  ealeeolus,  Fri- 
tillaria  montana,  Lotus  comiculatuSf 
Orehis  latifolia  etc. 

— Stern   Cdes    Herrn) :    Convallaria  polygo- 

natum, 

—  Strömpf  und  Schue:    Lotus   eornieulatus, 

Polygala  ehamaebuxus. 
--suppli:  Oxalis  aeetosella. 
— thränchen:  Orehis  latifolia  albifiora. 
— truckenkraut:  Aehillea  millefolium. 
— vergess,  -vergessen,  -getena :  Baüota  nigra, 

Marrubium  vulgare.  Suecisa  pratensis. 
Beere:  Ribes  alpinum. 

—  Wundenkraut :  Hypericum  perforatum. 
Gotthail,  -hihi  s.  Gottesheil. 
Gouches  ampfere :  Oxalis  aeetosella. 
Grabe-,  Grabkraut:  Artemisia  absinthium  u. 

pontiea. 


Grabmel:  Tritieum. 

Grabock:  Agarieus  emetieus  S.  4^5. 

Grabsernägeli :  Oentiana  vema. 

Grad,  Grat:  Campanula  rotundifolia. 

Grän:  Nasturtiwm  armoracia. 

—holz,    Gräne   etc.:    ^6««  picea,   Pinms  sih 

vestris. 
Grängdwurzel:  Rumex  obtusifolius  etc. 
Gränke :  Andromeda  polifolia. 
Gräns,  witte :  PotmHlla  anserina. 
Gränsel,    Gftlden-:    Belianthemum    chamae- 

cistus. 
Gräns  ich:  Potentilla  anserina. 
Gräntzke:  Ledum  palustre. 
Gränze,  kleine:  Andromeda  latifolia. 
Gras,  Gräser  s.  Grass. 
Gräsch:  Tritieum  repens. 
Grättblöm:   Cardam4ne  pratensis. 
Graf foy :  Doronicum  pardalianches. 
Grafoilj:  Dianthus  alpinus. 
Graggaznatzja  (=  Erähenzeh) :    Polypodium 

vulgare. 
Grahfass  (Erähen-):  Ranunculus  repens. 
Grahl,  wilder:  Achillea  atrata. 
Grahs-  s.  Graswurz. 
Graische:  Tritieum  repens. 
Grambeeren :  Empetrum  nigrum. 
Gramilla,  -le:  Chrysanthemum  chamomilla. 
Grammen,  -mu :  Tritieum  repens. 
Grampen,  Bothe :  Erica  carnea  u.  vulgaris. 
Granach-,  -nes-, -tiatapfel:  Punica  granatum. 
Granatbeere :  Juniperus  communis. 
— blüthe,  schalen  :  Punica  granatum, 
— nessel:  Urtica  urens. 
Grandel-.  Granebeer:    Vaceinium  vitis  idaea. 
Granenholz:  Abies  excelsa. 
Granethappelbaum :  Punica  granatum. 
Grange :  Andromeda  polifolia. 
Grangelbeere:   Vacdnium  vitis  idaea. 
Grankach,  -ke,  -ken,  Grannbeer:  Andromeda 

polifolia,   Vaceinium  vitis  idaea. 
Grannenholz  :  Abies  picea. 
Gransekrut:  Potentilla  anserina. 
Gransiag :  Rhododendron  ferrugineum  u.  hir- 

sutum. 
Gransinc:  Aehillea  millefolium. 
Grauten,    -tze:    Ledum  palustre,    Vaceinium 

vitis  idaea. 

—  Bausch:  Aretostaphylos  uva  ursi. 
Grantze  s.  Grauten. 

—  kleine :  Andromeda  polifolia. 
Granzapfel:  Punica  granatum, 
Grapp :  Rubia  Hnetorium. 
Gras  s.  Grass. 
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Graschan  —  Grass,  Warzen-. 


Orasclian:  Cardamint  amara, 

Graselbeere:  Bibet  groasularia. 

Orass :  Tritieum  repens. 

Grass,  Aeehte  Gräser :  Oramineae :  ÄgrottU^ 
Alopecurus^  Andropogon,  Anthoxanthumt 
Avena,  Briza,  Bromus ,  Catamagroatii^ 
Cynodon,  DactyUs,  Elymutf  Eragrostu, 
Festvea,  Olyeeria,  Meroehloa^  Holcu$^ 
Hordeum  ,  Koeleria  ,  Lolitnn ,  Melica, 
Milium,  Molinia,  Nardus,  Oryza,  Panieum, 
FhalariSy  PMeum,  Fhragmitis ,  Poa^ 
Saeehantm,  Sorghum,  Stipa,  Tritieum^ 
Weingärtneraria,  Zea  ; 

—  Un&chte  Gräser:    Carex^  Juncus^  Luzula, 

Seirpus, 

—  Adel-  :  Plantago  alpina. 

— ägel,  Gräsägeln:  Aronicum  seopariodes. 

—  Augentrost- :  Avena  earyophylktea. 

—  B&seli:  Brasüea  napus  2. 

—  Been-,  Beinbrecli- :  Nartlucium  otri/ragum. 
— biel :  Fragaria. 

—  Blau- :  Carez  acuta  3. 

— blume:    Armeria  vulgaris,   Belli»  perennis, 

Dianthue  caryophyllus. 

—  Blumen-:  Bolosteum  umbellatum. 
— brand:  Pleoapora  3.  ^2. 

—  Brand- :  Epilobitun  montanum. 

—  Bfilten-,  Batten- :  Carex  »trieta. 

—  Bargnndiscb:  Medieago  iativa. 
Wild :  Medieago  sativa  fakata. 

—  Busch- :  Avena  ßexuosa  u,  Luzula  pilosa. 
— ,  Giper- :  Cuscuta  .epilinum. 

—  Cöln-  :  Coriandrum  sativum. 

—  Däbn-y  Denn-:  Folygonum  avieulare. 

—  Egel-:  Juneut  artietUatus, 

— eissen:  Oeranium  robertianum. 
—erdbeer  s.  -ierpen. 

—  Färber-:  Reseda  luteola. 

—  Fett-:  Trigloehin  maritimum,  * 
— filette,  -filitte:  Armeria  vulgaris. 

—  Flacbs-:  Eriophorum. 

— flieder:   Vibumum  opulus. 

— fresser:  Plantago  media- 

— gilgeln,  -gilgen  s.  -lilie. 

— glöckel:  Campanula  rotundi/olia. 

—  Goas-:  Folygonum  avieulare. 
— härs :  Qlyeerina  fiuitans. 
Will :  Panieum  panis. 

—  Harn- :  AspUnium  ruta  muraria  u.  septen- 

trionale, 

—  Hey- :  Senebiera  eoronopus. 

—  Hirsch-,  Hirz-:   Plantago  eoronopus,  Scir- 

pus  silvaticus, 

—  Holz-:  Equisetum  variegatum. 


Gras,  Hampel-  :  Mekanpprum  silvaiietsm. 

—  Hnren-:  Botryehium  lunaria. 
— ierpern :  Fragaria  eolUna. 

—  Igel- :  Carex  flava. 

—  Jungfern-:  Hemiaria  glabra. 
— kiechl :  Epilobium  montanum. 

—  Knoten- :  Folygonum  avieulare. 

Brannes :  Corrigiola  littorälis. 

— köl:  Cirsium  oUraeeum. 

—  Kol-:   Coriandrum  sativum, 
— krant:  Fotamogeton. 

—  Kröten-.*  Hemiaria  glabra,  Panieum  m- 

guinale  u.  glabrtm. 

—  Krftseli- :  Seelercmthut  arvensis  u.  pertmü. 

—  Länse-.*  Spergula  ofrvensi*. 

— lanch,  -look:  Allium  sehoenoprasum.  Lobt» 

perenne. 

— lerche:  Larix  europaea. 

—  Liesch-:  Carex  acuta  u.  Fhleum. 

—  lügen,  -lilie,    (-gilgen)  :    Antherieum  Üb- 

ago   u.    ramosum,   Iris   graminea,  iffl- 
machia  nummularia,    Yucca  filamento» 

—linde :  Tilia  grandifolia. 
—look  s.  -lau eh. 

—  Marien-:    Asperula  odorata  u.  Bierochkt 

odorala. 

—  Maus- :  Myosurus  minimus, 

—  Nadel- :  Plantago  alpina. 

—nageln,  -nelke:  Armeria  vulgaris,  Diaatkt 

caryophyllui. 

—  Natter-:  Scorzonerä  fd^Mtniea  u.  humiiU 

—  Perl- :    Sceleranthu»  annuus  u.  peretait  t- 

Melica. 

—  Pftrske- ,  Woll- :  Eriophorum. 

—  Quecken-:    Cynodon  daetylon ^   Folygw^ 

avieulare  u.  Tritieum  reptm 

—  s.  Bietgras, 
—rinde:  Sparganium. 

-—  Bitsch-:  Carex  dioeca. 

—  Bosinen-  :  Selioenus  mariseus, 

—  Bub-,  Bubbis-:  Brassica  rapa  4. 

—  Sau-:  Folygonum  avieulare. 

—  Sauer-,  8ur-:  Carex. 

—  Scheuer-:  Equisetum  cwvense. 

—  Schlangen- :  Plantago  strpentina. 

—  See- :   Carex  brizodes,  Zostera  marina. 
— Sporn-:  Folygonum  avieulare. 

— stern  :  Qalium  mollugo. 
-—  Strahl- :  Erica  vulgaris. 

—  Teno- :  Folygonum  avieulare. 

— trauben :  Clematis  alpina^  Liehen  islandiem' 

—  Wald- :  Avena  ßexuosa  u.  Luzula  süeoücii- 

—  Warzen-:  Sedum  aere. 


Gras,  Wege-  —  Grischke. 


531 


Grass,  Wege-,  Folniseh :  Sceleranhu  annuiu 

und  perennü. 
— welin :  Trifieum  rfpetu. 

—  Woll- :  Erioph&nm. 

—  Wund-  8.  Wuld-. 

— wnrz:  TriHeum  repetu. 

Grasse :  TriHeum  reperu. 

GrasBulbeen :  Rütes  groatularia. 

Granbeeren:    Empetrum   nigruim  ^    Vaednium 

vitis  idaea. 

Grauer:   Vitit  vini/era  No.  25. 

Graufass:  Ranuncuhu  r^eru. 

— kläber,  -klevner:   Fi«»  mnifera  No.  25. 

— mändel,  -menele:  ThaUetrum  minus,  Ane- 
mone alpina. 

Grausen:  CyHtua  seoparius. 

Grautschke :  Pinu  communis. 

Grauweiden :  Cytisus  seopariut, 

— wisk:  Car«x  siricta. 

Gr&we :  Fungi  S.  152. 

Graw:  Aehillea  millefoUum. 

Grazede,  -zei:  Oratiola  offidnalis. 

Greadon  ,   Greander ,    -don :   Ballota   nigra, 

Marrubitan  vulgare. 

Greatli,  Giedel  s.  Oretchen. 

Green :  yasturtium  armorada. 

Greetje-,  s.  Gret-. 

Gregoriusholz :  Prunus  avium  und  mahaleb. 

Greinenholz :  Abies  picea. 

Greis  s.  Baldgreis. 

—holz:  Ligustrum  vulgare. 

Greiserich:  Paniettm  erus  galli. 

Greisserbeere:   Vaednium  mtfrtillus. 

Greiten  s.  Gretchen. 

Greizen:  Panicum  crus  galli. 

Greke  s.  Griechisch. 

GrelEOsbech,  -peclr,  -pex :  Oummi  pini, 

Grense,  -sei,  -selink,  -serich,  -sich,  -sig, 
-sing:  AcMUea  millefolium,  Agrimonia 
eupatoria,  Panicum  crus  galli,  Portulaea 
oleraeea,  Potentilla  anserina. 

—kraut,  Grenslich,  -sung,  Greslch. 

Grent:  Agrimonia. 

Grenzel:  Portulaea  oleraeea. 

Gresches  s.  Griechisch. 

Gresich,  -sing:  Potentilla  anserina. 

Gresis :  Seseli  macedonieum. 

Gret  -chen,  -li,  -te,  -tll,  Greetjon,  Faule, 
Ful:  Aethusa  eynapium,  Fdlearia  vul- 
garis, Fwnaria  ofßeinalis'j  s.  H&nschen  u. 
Jungfer. 

— bladen:  Plantago  major. 

—  Fine  :  Sisyntlbrium  wphia,    Trigonella  foe- 

num    graeeum. 


Gret  im  Busch,  —  int  Gröne,    —  unter  der 
Stauda:  NigeUa  arvensis  «.  damaseena. 

—  zottichte:  Dianthus  plumarius. 
Grevinne:  Plantago  coronopus. 
Greyn:  Agrimonia  eupatoria. 
Grichsche:  Cytisus  seoparius. 
Grick:   Viscum  album. 
Gricken :  Polygonum  fagopyrum. 
Griebligsbaum :  Solanum  tuberosum. 
Griepen :  Prunus  insititia. 

Griechisch,  Baldrian:  Polemonium  eoeruleum. 
— haw,  -hew,  -howi,  -howy:  Trigonella  foenum 

graeeum. 

Griechling:   Prunus  insititia. 
Grien:  Nasturtium  armoracia. 
Griensig,  -sing :  Potentilla  anserina. 
Gries :    Lemna  minor,  Polygonum  fagopyrum, 

Sdrpus. 

—beer :  Hippophae  rhamnodes. 

—  Meer-,  Tftrken-:   Lithospermum   o/ßdnale. 
Griese,  Griesse:    Prunus  avium  und  cercuus, 

Seirpus. 

Griessbart :  Äeg<^odium  podagraria. 
Griesselbeeren :   Vaednium  vitis  idaea. 
Griessholz-  -hülse:  Ligtistrum  vulgare. 
Griete  s.  Grete. 
GrifFelbeer,  Grifla:    Vaednium  myrtillus  und 

Vaednium  vitis  idaea, 
Grilla,  -lä,  GrfiUa:  Pruntu  avium  u.  eerasus, 
Grillenkraut:  AchiUea  millefolium. 
Grimm-,  Grimmenkraut:  Senedo  vulgaris. 
Grimsche:  Cytisus  seoparius. 
Grimwurz:  Dentaria  enneaphyllos. 
Grind:  Guseuta  epilinum. 
—bäum,  -holz :  Rhamnus  frangula. 
—heil:  Veroniea  offidnalis. 
—kraut:  Fumarüi offidnalis,  Knautia  arvensis, 
Rumex  obtusifolitis  etc.,  Senedo  vulgaris. 
— latich :  Rumex  patientia. 
— magen:  Papaver  rhoeas. 
— rebe  :  Qleehoma  hederaeea. 
—würz,    -wort:    Chelidonium  majus,    Rumex 
crispus,  patientia,  obtusifolius  etc. 

Grinken,  'blumen:  Erythraea  centaurium, 
Grinitsch :  Cytisus  seoparius. 
Grinsenwinde:  Lonieera  xylosteum. 
Grinsich:  Potentilla  anserina. 
Grint>  B.  Grind-. 
Grinte,  Faule:  Falearia  vulgaris. 
Grintsche,  Grinz  etc.:  Cytisus  seorpariiu, 
Gripfelbeere :  Vaednium  vitis  idaea, 
Grische:  Cytisus  seoparius. 
Grischke:  Pirus  communis. 
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Grisecom  —  Gsicht. 


Grisecom :  Fumaria  ofßeinalit. 

Gritta:  Prunus  avium. 

Gritte  8.  Grete. 

Grittelbeer :   Vaeeinium  viHs  ida^a. 

Gritzel,  Grizelmören :  Pattinaca  sativa,  Sium 

{siiarum. 
Grobriessling:  Vitü  vinifera  No,  37. 
GrobQrach:  Laserpitium  latifolium. 
Gröfli:  Qentiana  verna. 
Gröne,  Gretchen  int :  Nig^lla  I^  IL 
Gröönte,  wilde :  Aethuaa  eynapium. 
Gröschelkräxitig,  -Unkraut:  Homogyne  alpina. 
Grofflin:  Qentiana  verna. 
Groffwisk:  Carex  ttricta. 
Gromes :  Ranunculus  repene. 
Gronatapfel :  Puniea  granatuin. 
Gronawett:  Juniperu*  eommunis. 
Gros  8.  Gros8. 
— gan:   Chelidonium  majus. 
GroBsame:  Cytisu*  »agittali». 
Grossbathengeln:  Veronica  ofßeinali$. 
— bohne  :   Vieia  faha. 
Grosselbeer:  'Ribee  grosmlaria. 
Grossein :    Vaeeinium  viti*  idaea. 
Grossewig:  Hedera  helix. 
GrOBsloig:   Veronica  ehamaedrya. 
— nessel,  -nezzeln:   Urtica  dioeca. 
— rnntternrosi :  Phaseolus  multißorus. 
— Winden:  Caprifolium  hortente. 
Grozpapel :  Althaea  ofßcinali*. 
— stainprech :  Spiraea  ßlipendula. 
— wedendank :  ChaerophyUum  Mrtutum. 
Grübelnnss:  Jugtan*  regia. 
Grüblingbaum :  Solanum  tuberoeum, 
Grücken :  Polygonum  fagopyrum. 
Grtlla  s.  Grilla. 
Grfinbanm:  Liguttrum  vulgare. 
—beere:  Rhamnut  eathartiea,  Ribes  grouu- 
— eiche:    Quereus  sesgilißora.  laria. 

Grttner:    ViHs  vinifera  No.  40. 
Grünewig:  Pirola  rotundifoUa,  Vtnea  minor; 

8.  Ewiggrün. 
— faulbanm:  lAgtutrum  vulgare. 
—  Günsel:  AJehemilla  vttlgaris. 
— bolz:  Cytisus  tinetorius,  Pinus  montana. 
Grünitz :  Cytisus  scoparitts. 
Grünkohl:  Brassica  oleraeea  acephala. 
—kraut:    Atriplex   hortensis,    Silene   inßata, 

Spinaeia  oleraeea. 
— ling:    Cytisus  scoparius  u.  tinetorius,   Aga- 

ricus  emetieus  8.  459, 
— fichan :  THgonella  foenum  graecum. 
—Schnecke :  Cerinthe  minor. 
— selbanm  :  JAgustrum  vulgare. 


Grünsing:  PotentUla  anserina. 

kraut:  Aehillea  mille/oUum. 

— span  :  Cytisus  scoparius. 

— theil:   Veronica  chamaedrys  u.  ofßcinalis. 

—  Winter-  s.  Singrün. 

Grüntzel:  Ribes  grossularia. 

Grünwurzel:  Fumaria  ofßcinalis. 

Grüper,  -perli:  Phcueolus  vulgaris  nanu* 

Grüpli :   Vaeeinium  vitis  idctea. 

Grnper :  PTutseolus  vulgaris  nanus. 

Graseh :  'Ruscus. 

Grüselbanm :  Ligustrum  vulgare. 

Grüt,  -tz,  -tze :  Polygonum  fagopyrum. 

Grütta:  Prunus  avium. 

Grüttblom:  Aehillea  millefolium,  Cardaiwat 
pratensis,  Knautia  arvensis,  Ranunevia 
aquatilis. 

Gruit:  Ledum  palustre. 

Gmmpirren,  Grnndbirre:  HeUanthus  tubsrotv. 

Solanum  tuberotun. 

Grnndeicheln:  Lathyrus  tuberosus. 

Gmndeldorn:  Ononis  repens. 

—rocke:  Qleehoma  hederacea. 

Gmndfeste:  Crepis  tectorum. 

—heil,  -heilkrant:  AnagaUis  arvensis,  Bf- 
perieum  montanum,  Lysimaehia  nemervn, 
Peueedanum  oreoselinum,  Senecio  tarn- 
cenicus,  Veronica  offieinalis. 

—holz :  R?Mmnus  frangula. 

— mann:  Oleehoma  Tiederaeea. 

— nettel:    Ranunculus  aquatilis,  Potamogttct. 

— ram,  -reben,  -rebli:  Oleehoma  hederaas. 

—weide:    Salix   repens,   viminalis  und  rot- 

marinifolia. 

Grundt,  Grünt  s.  Grnnd. 

Grnnetapfelbanni :  Puniea  granatwn. 

Grnngel:  Comus  sanguinea. 

— gert:  Comus  sanguinea. 

Grnnopffel :  Puniea  granatum. 

Grnnsing:  Potentilla  anserina. 

Gmntwurz:  Eryngium  eampestre. 

Grnnzeln :  Ribes  grossularia. 

—zig:  Helleborus  niger. 

Grnper,  Grnperli:    Phaseolus   vulgaris  nanv. 

Grase,  San-  :  Polygonum  aviculare. 

Gruselbeere,  Gruseln:  Ribes  grosnOaria. 

Gruserich:  Allium  sativum. 

Grusinek:  Potentilla  anserina. 

Grut,  Gruut :  Ledum  palustre. 

Grutarve:  Hedera  helix. 

Grütze  s.  Grütt. 

Gruzzing :  Helleborus  niger. 

Gry n  sing :  Potentilla  anserina. 

Gsicht  8.  Katzen-. 


Guajakholz  —  Gutelave. 
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Guajakholz :  Ouajaeum  offidnaU. 
Guckang:  Gummi, 

—  gucklanch:  Oxalü  acetotella. 
Gudalse :  Oleehoma  hederacea. 
Güggelblnme :  Anemone  pulsaUlla. 
Gülden  s.  Gold. 

Gümmeli:  Solanum  tuberosum, 
Gümmer :  Tritieum  polonicwn, 

le,  -ling:    Cucumü  sativua, 

Gümpelbeeerstande :  Ligustrum  vulgare. 
Günsel,  Acker-,  Gülden:   Ajuga  chamaepitya. 

—  gülden  :  Helianthemum  ehamaeeietu». 

—  Hirsch-:  Eupatorium  eannabinum. 

—  Both-:  Potentüla  tormentilla. 

—  Sonnen-:  Helianthemum  ehamaecistus. 
Günet,  Günster:  Cptisue  scoparitu. 
Güntzel  8.  Günsel. 

Günzkrant:  Solanum  dulcamara. 
Gürgatsch,    -gütsch,   Gürmsch :    Pirus  aucu- 

paria, 
Guer :  Ächillea  mülefoKum. 
Gürgen-Wurzel  s.  Georg-. 
Gürtel  8.  Girkel  n.  Sonnenwend. 

—  Johannes-,  Wald- :   Lyeopodium  elavatwn. 
Gürtelen :  Artemisia  c^rotanum. 
Gürtelkraut:    Artemisia   abrotanum,    Lyeopo- 
dium elavatum. 

Gnertenampert  :    Rumex     oblusti/olius    und 

seutatus. 
Güstehemp:  Cannabis  sativa  mas* 
Oufenöndli :    Viola  odorata. 
Guga,  -ger  s.  Enknk-. 
Gugelkopf :  Calendula  o/ßeinali*, 
Gugga  8.  Knknk. 
GuggasMt  Crocus  vemus. 
Guggechblnme:  Anemone  nemorosa. 
Guggerchmt:  Orehis, 
Guggerschnh :  Cypripedium  ealeeolus. 
Gnggommern,  Guggnmmara:  Cuewnis  sativus. 
Gnggnche,  Gnggnros:  Anemone  nemorosa  und 

pulsatilla. 
Gugitzer  Blnemel :  Lyehnis  fios  cuguU, 
Gagnblüh:  Orehis. 
Gugoglanch  :  Oxalia  aeetosella. 
Gugummer:  Cucumis  sativus. 
Guineapfeffer:  Capsieum  annuum. 
Gnkemnke:  Agarieus  arvensis  8.  453. 
Gnkkiganch:  Tragopogon  pratensis. 
Gnknmer:  Cucumis  sativus. 
— krant:  Borrago  o/ßeinalis. 
Gnld-,  -den,  -din  s.  Gold. 
Gulden  s.  Hundert,  Tausend. 
Guldeme:  Oleehoma  hederacea, 
Gnli:  Corydalis  eava. 


Guikensaat:  Camelina  sativa, 
Gnlla:  Papaver  rhoeas. 
Gummen :  Solanum  tuberosum. 
Gumi,  Gummi,  -tropff:  Oumsni, 

—  Ammonik,    Ammonisches,    Armonisches  : 

öttmmi  ammoniaeum. 

—  Arabisches, Berberisches:  Oummi acaeiae . 
— bäum  :  Siphonia  elastiea. 

—  Blut-:  Oummi  draconis. 

—  Gelbes  :  Otimmi  luteum. 

— gut,  -ttä,  -tti:  Oummi  gutti. 

—  Mimosen-:  Oummi  acaeiae.    ■ 

—  Mutter  :  Oummi  galbanum. 

—  Oeibaum-:  Oummi  elemi. 

—  Senegal- :  Oummi  aceaeiae. 

—  Smyrnen-  :  Oummi  myrrha. 

—  Spanisches,   Türkisches:    Oummi  aeadae. 
— traganth  :  Oummi  tragaeanthae. 
Gumpas-|  -puss,  -kraut,  Gump st:  Brassica  ole- 

raeea  capitata. 
Gumpenbeere:  Ligustrum  vulgare, 
Gundel,  -kraut:  Thymus  serpyllum. 
— doon  :  Ononis  arvensis. 
— rebe,    -rieme,    Gunderebe,    Gundermann, 

Gundina:  Oleehoma  hederacea. 
Gundling:  Thymus  serpyllum. 
Gundram,  -rawe  :  Oleehoma  hederacea. 
Gungerose :  Anemone  pulsatilla. 
Gunnelreif :  Oleehoma  hederacea* 
Gunpowder:  Thea  ehinensis. 
— reben:  Oleehoma  hederacea.- 
Gunste :  Cytisus  scoparius. 
Guntalchrut :  Orehis. 
Gunträble:  Oleehoma  hederacea. 
Guntzel:  Brunella  vulgaris. 
Gurgele:  Sium  sisarum. 
Gurisch :  Aegopodium  podagraria. 
Gurken:  Cucuntis  sativus. 

—  Esels-,  Spring- :  Momordica  elaterium. 
Gurkume,  -mey:  Curcuma  longa. 
Gurlin :  Sium  sisarum. 

Gurst:  Cytisus  scoparius. 

Gurtelkraut,    Gurtein:    Artemisia  abrotanum 

u.  vulgaris. 
Gusterli,  Gustrum:  Ligustrum  vulgare, 
Gutberath :  Alisma  plantago. 
—blatterkraut:  Paris  quadrifolia. 
—edel,  -edler :   Vitis  vinifera  Nr.  27. 

gelber :   Fi««  vinifera  No.  22. 

früher:   Vitü  vinifera  No.  19. 

Pariser:    Viiis  vinifera  No.  20. 

Bother :   Vitis  vinifera  No.  21. 

—  *—  Weisser:   Vitis  vinifera  No.  22. 
Gutelave:  Oleehoma  hederacea. 
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Gutenbeer  —  Hämperenstrooh. 


Gntenbeer:  Paris  quadrifolia. 
Gater  s.  Heinricli. 
Gnterbskiefel :  Pitum  sativum. 
Gntermann:  Qleehoma  hederacea. 
Gntcrut:  Erythraeä  centaurium. 
Gutheil :   Viscum  album* 
Gntsblatterkraut :  Paris  quadrifolia. 
Gutternputzer :     Dipsaous    silvestris ,     Typha 

lati/olia. 
GutTergess:  Ifarrübium  vulgare. 
— warrichchrat:   Chenopodium  bonus  henricus. 
— würz :  Chelidonium  majus. 
Guychel,    -hoil,    -Guygheil:    Anagallis  ar- 
Gyd:  Polygonwn  fagopyrum.  vensis. 

Gyenbanm:  Taxus  baceata. 
Gyggelblnme :  Anemone  pulsatilla. 
Gylg  8.  Lilie. 
Gynst:  Cytisus  seoparius. 
Gysch :  Aegopodium  podagraria, 
Gyt,  -the:  Nigella  sativa- 
Haa-  s.  Ha-. 

Habaro,  Habbern  s.  Haber. 
Haber,  -bern,  -beren  etc.:  Avena  sativa. 
— bart,  blauer:  Tragopogon  porrifolius. 
— brödli :  Tragopogon  pratensis, 

—  Dippel-:  Lolium  temulentum. 
— distel:  Oirsium  arvense. 

—  Feld-  (Feit-)  s.  Poles-. 

—  First-,  Fürst-:  Hordeum murinum ^  Lolium 

perenne, 

— gift :  Avena  sativa  fatua. 

— gras  s.  Avena,  bes.  sativa  fatua. 

— kirsche :  Prunus  avium  u.  eerasus. 

— krant:  Avena  sativa  fatua^  Papaver  rhoeas. 
.  — kriechen :  Prunus  insititia. 

— kfimel:  Ouminttm  eyminum. 

— macb,  -malcb,  -marcha,  -mark,  -mebl, 
milch,  -morche  etc.*  Tragopogon  pra- 
tensis. 

— nessel,  -netzelen  etc. :  Urtica  urens. 

— pflaamen :  Prunus  insiMia  var.  praecox. 

—  Polaks-,  Polnisch,  Pulst-:  Seseli  annuum 

u.  tortuosum. 

—  Pojes-,  Polnisch-,  Veit- :  Laserpitium  stier. 
— rosen  :  Rosa  pwnpinellifolia. 

—  Sand-:  Calamagrostis  arenaria. 
—Schlehen:  Prunus  insititia. 

— Schmirgel:  Oagea  lutea. 

—  Spanischer:   Laserpitium  siler,  Seseli  tor- 

tuosum, 
— spies:  Comus  sanguinea. 
—Stengel :  Tragopogon  pratensis. 

—  Strand- :  Elymus  arenarius  ( CalcmagrösHs 

arenaria). 


Haberstengel,  -t^ralch,  -wacht:  Avena  satät 

fatua,  Stipa  eapillata. 
—  Wilder:  Avena  sativa  fatua,  Lolium  ien» 

lentum^  Sehoenus  aßt». 
— wnrz  :  Tragopogon  pratensis. 

blauer :  Tragopogon  porrifolius. 

Habichtfuss:  Geranium  robertianum, 

—kraut:  Barbar ea  vulgaris ^  Crepis  teetorm, 

Sisymbrium    sophia,    Sonehus    arvem 

Taraxacum  ofßcinale, 

— ,  -schwamm :    Hydnum  imbrieatum  S.  ^A 

Polyporus  umbellatus  S.  iSi 
Haböke:  Carpinus  betulus. 
Habrimarche :  Tragopogon  pratensis. 
Habutte,  -butzel:  Rosa  canina. 
Hac-  s.  Ha-. 
Hachel-,    Hackel-  ,    Hackenkrant :    Anmä 
pulsatilla,  Ononis  arvenris  ^pinota. 
Hachtun-  s.  Hage-. 

Hackenschar :  Chenopodium  bonus  henriw. 
— stock,  Hacke-:  Cfummi  taeamahaca. 
Hacketkraut:  Anemone  pulsatilla. 
—Zwiebel :  Allium  ßstulosum, 
Hackl:  Ononis  cu^ensis  »pinosa. 
Hadach:  Erica  camea  u.  vulgaris. 
—  Garns- :  Azalea  procumbens, 
Hadderbluam:  Adonis  aestivalis, 

Haddich,  -dick:  Sambucus  eibuUtm. 

— dik,  -drig,  -drick  s.  Hederick. 

Haden :  Polygonum  fagopyrum, 

Haderneteln:  Urtica  urens. 

Hadern,  Wisch- :  Brassica  oleracea  /. 

Haderwurz :  Coriandrum  sativum. 

Hadreich,  -rieh  s.  Hederich. 

Hadsch:  Erysimum  cheiranthodes. 

Häckbleam:  Lyehnis  viscaria. 

Häckel  s.  Harth&ckeL 

Hacken  s.  Hecken. 

Hädelisch :  Polygonum  fagopyrum. 

Häenk:  Typha  latifolia  etc. 

Häglidörn:  Rosa  canina. 

Hägeweide,  Hägen- :    Salix  purpurea  »•  ''^ 

triandra  u,  amygdüHM. 

Hägerweide:  Salix  alba  viteUina. 

Häglidom :  Rosa  canina. 

Hähnchen,  Pntt-:  Pceonia  ofßeinaUt. 

Hähnen-  s.  Hahnen-. 

Hällem :  Sambucus  nigra. 

HälrofF:  Qleehoma  hederacea. 

Halme:  Triticum. 

Hälmergen:  Chrysanthemum  chamonäXla. 

Hämmerwnrz:   Veratrum  dQ>um. 

Hämp,  -pinne:  CannaHs  sativa. 

Hämperenstroch :  Rubus  idaeus. 
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Hänbeern  —  Hahnen  foot. 


535 


^nbeem:  Bubus  idaeus. 
aenbuttelnbamn :  Boia  eanina, 
ändechen:   Orchi*  latifolia  etc. 
ändel,  -dlein,  Christi-,  Gottes-,  Herrgotts-, 
Tenfels-:    Orchis  IV,   F,   VerMiea  verna. 
,  -dlein,  -ling  s.  Hendel. 
&ndscheli:  iVtmtito  auricula  u<  tlaiior  etc. 
äneboike :   Carpinu*  betulus. 
änfin  :    Cannabis  sativa  femina. 
&ngebirke :  Betula  alba. 
angele:  Primula  elatior  etc. 
-escbe :  iVaxtntM  exeelrior  pendula. 
!änkelnzala:  Banuneulut  ßcaria. 
[an seh  :  Panicum  fagopymm. 
länscben     und     Gretcben:     Veroniea     cha- 

maedryt. 

län-  s.  Häbnlein  u.  Habnen-. 

läntscbli,  Alp-:  Primula  auricula. 

l&pelbanm :  Bo*a  eanina. 

läppelkrant:  ßrauica  oleracea  capitata. 

[ärchli,  wilder :  Chenopodium  bonus  henrieut. 

läriscb  :  Poljfgonum  /agopyrum. 

[ärk,  Haerk:   Baphanistrum  arventt,  Seirpus 

marittmut. 
£ärle,  Scbön:  Carlina  vulgaris. 
lärlin,  -ling,  Harel :   Viti»  vinifera. 
-melchen,  -melgen:  Anthemis  nobilis^  Chry* 

eanthemum  chamomilla. 

lürscb,  -ske :  Äegopodiutn  podagraria. 
iärtern:  Cornus  mos  u.  sanguinea. 
:iärtTeder :  Ligustrum  vulgare. 
ääsoren  (=  Hasen):  KnauHa  arvenei*. 
Bärwestpelsen :  Prunus  domestica. 
Bäapbeeri :   Vaccinium  myrtillus.' 
Hänsleinblftmel:  Hypericum  per/oratum. 
Hafdnrn:  Bippophae  rhamnodes. 
Hafer,  HafFer  s.  Haber. 
Haftdolde:  CaucctUs  daucode». 
Haftemascb:  OaUum  aparine. 
Hagamnndiskrant:  Agrimonia  eupatoria. 
Haga-,   -anbnacha,    -pnaha    etc.:    Carpinus 

betulus. 

Hagapfelbaum:  Arbutut  unedo. 
—apfelstraTich:  Crataegus  mespilus. 
Hag-,  Hage-,   -banm:  Crutaegus  oxyacantha. 
—beik,  -bocbe,  -bök,  -bncbe  etc.:    Carpinus 

betulus. 

—bacbenrftster :   Vlmus  eampestris. 

— bascb:  Crataegus  oxyacantha. 

— buttenrose,  grosse :  Banunculus  villosa. 

— bntten,  -bntz:  Bosa  eanina. 

— bntzbanm:   Carpinus  betulus. 

-cbriesi:  Prunus  padus. 


Hagdom,  -dum:  Crataegus  oxyacantha,  Bosa 
caniaa  u.  rubiginosa  u.  Bubus  fruticosus. 

g&l :  Berberis  vulgaris. 

— dornerknopf :  Bosa  eanina. 
— hüften:  Bosa  eanina. 
Hageia :  Taxus  baecata. 
— eiche:  (iuercus  sessiliflora. 
Hagelbusch :  Crataegus  oxyacantha. 
— n&gele :  Lychnis  ßos  cuculi. 
Hagen  s.  Hag-,  Hage-. 
— boom,  -busch:  Crataegus  oxyaeant?M. 
— mändli,  -mandli,    -mondli:    Agrimonia  eu- 
patoria, 
— pottendom,   -wepe,  -wopeke:  Bosa  eanina. 
Hageweide :  Salix  alba  viiellina. 
Haggemanne:  Potamogeton  natans. 
Harweide:  Salix  alba  vitellina. 
Hagglocke :  Convolvulus  sepium. 
— hedorn:  Crataegus  oxyacantha. 
— kirsche  s.  -cbriesi. 
Hagin  s.  Hagbanm  etc. 
Hagnuss:  Corylus  avellana. 
— pnch:  Carpinus  betulus. 
— rösli,  -rose:  Rosa  eanina. 
— seil,  -Seiler:  Clematis  vitalba. 
— wiede:  Salix  alba  var.  vitellina. 
Hahn :  Cannabis  sativa  femina. 
— ,  -nerle,  Haon  s.  Giggeri  u.  Hano. 
— ,  rothe  CHahner) :  Corydalis  cava.  ' 
Hahel,  Becka-:  Lotus  cornieulatus. 
Hahnenbeeri:  Solanum  dulcamara. 
— bein :    Panicum  crus  galli,   scmguinaU  und 

glabrum. 
— blöme,  -blume:  Oeranium  robertianum^' Lych- 
nis flos  cuculi  und  dioeca^  Ononis  arvensis. 
— bok,  -boeke:  Carpinus  betulus. 
— brod:   Claviceps  purpurea^  S.  4SS. 
—bntten:  Bosa  eanina. 

Welsche:  Zityphus  vulgaris. 

—holten :  Jris  pseudaeorus,  Seirpus  maritimus. 
— cam  8.  -kämm. 

—foot,  -fftssi  (-poot),  -füssel,  -fass  etc.: 
Anemone  nemorosa,  Caprifolium  pericly- 
menum,  Corydalis  cava,  Lotus  cornieu- 
latus ,  Banunculus  acer  und  seeleratus, 
Salieomia  herbacea,  Ciavaria  botrytis  etc. 
S.  458. 

Aprilen-:    Anemone  nemorosa,  Banun- 

culus  l,  III. 

Binsen- :  Adoxa  moschatellina. 

'"  Süsser :  Ranunculus  auricomus  u.  r^ens, 

Spergula  arvensis,  C^varia  botrytis 
8.  4Mi  8.  Hahnenpfötchen, -poot:  Ber- 
beris vtUgaris. 
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Hahnenfuss  —  Haon. 


HahnenfnsB  s.  WasserlialinenfasB. 

Windischer:  Ranuneuhu  illyrieus. 

—habt,  -hoibt,  -bonbit  s.  Hahnenkopf. 
— heiffen,  -hiftenbanm:  Rosa  eanina. 
— hoden,  -hödel,  -hödlein,   -hoden,   -hfitlein 

s.  Hahnenklat. 

— hfiften:  Rosa  eanina. 

— hnz  (Hankes-):  Onobrychis  viei/olia. 

—kämm,    -kamp  :   Alectorolophus  crista  galli, 

Bidens  tfipartitus^Celosia  eristata,  Cheno- 

podium  eapitatum,    Onobrychis  vici/olia, 

Pedieularis    palustris ,     Salvia    sclarea, 

Ciavaria  hotrytis  8.  iSB. 

—  —rose :  Rosa  eentifolia. 

— klat,  -klöschen,  -klöster,  -klötgen :  Cornus 
maSf  Evonymus  europaeus,  Rosa  eanina. 

Blaue:  Colchicum  autumnaU. 

—  köpf,  -kopp:  Oaleobdolon  luteum,  Lamium, 

Onobrychis  viei/olia,  PedietUaris  palustris 
Polygala  vulgaris. 
— milch:  Tithymaius. 

— pfötgen,  -pötzen,  -poot:  Evonymus  europaeus, 
Ranuneulus  seeleratus^  Rosa  eanina. 

— rose:  Rosa  eanina  u.  pimpinelli/olia. 
— spor,    -sporn:    Corydalis   cava,    Impatiens 
balsamina,  Claviceps  purpurea,  8.  46$, 

— täen  (-zehen) ;  Rosa  eanina. 

—tritt:    Anagallis  arvensis,  Ranuneulus  aeer. 

— voz  s.  Hahnenfnss. 

— wark:  Stellaria  media. 

—  s.  Wetter-. 

— wort,  -würz:  Ranuneulus,  bes.  seeleratus. 

— wüpten:  Rosa  eanina. 

Haiburzel:  Rosa  eanina. 

Haidbeer,  -peer:   Vaecinium  myrtillus. 

Haide,  -del,  -den  s.  Heide-. 

Halhtan :  Crataegus  oxyaeantha. 

Hail-  s.  Heil-. 

Haimme :  Polygonum  fagopyrum. 

Hain,  (viele  gemachte  Namen)  s.  Wald-. 

— anemone:  Anemone  nemorosa. 

— boike,   -bnache,  -bnche :   Carpinus  betutus, 

— hotten,  -bntternbaum,  -bnzel :  Rosa  eanina. 

—dorn :  Crataegus  oxyacantha. 

— hockern,  -hüften:  Rosa  eanina, 

— schwnngkrant :  Solidago  virgaurea. 

Hainsch:  Polygonum  fagopyrum. 

Hainwnrz:  Helleborus  niger. 

Haiper :  Rubus  frutieosus  u.  idaeus. 

Haiselwnrz :  Asarum  europaeum. 

Haittemessel :    Urtica  urens. 

Haithi  8.  Heid. 

H&k :  Raphanistrwn  arvense. 


Hak  und  Tak :  Gummi  taccancihaca. 

Hakelei :  Äquilegia  rulgaris. 

Haken,  Allermanns-  :   Allium  vietorialis  toi 

Oladioltu. 
Halbpferd:  Rumex  obtusifoUus  etc. 
Haldenkrant,  Seehalden:    Potamogeton  ks. 

natatu. 
— m&udle :  Agrimonia  eupatoria. 
Halem,  Hallem:  Cakunagrosis  arenaria. 
Haiern :  Sambucus  nigra. 
Halewnrz:   Coryoalis  cava. 
Halhoruesbom  :  Acer  campestre. 
Hallbatzelbanm :  Rosa  eanina. 
Hallimasch:  Agaricus  maUeus  S.  456. 
Halm :  Tritieum. 

—  Bent-:  Agrostis  vtUgaris. 

—  8.  Gras-,  Boggen-. 

—  Knopf-:  Daetylis  glomerata. 

—  Schachtel,  Schaft- :  Equisetum. 

—  Schlegel-,  Schmär-:  Dactyli*  glomerata, 

—  Wind- :  Agrostis  spiea  venH. 
Hals  s.  Keller-. 

— ken:  Cornus  mas. 

—  Kranich- :  Geranum  disseetum  11^  S. 

— kräntlein ,  -krant :  Asperula-  eynanehüa. 
Brunella  vulgaris,  Campamda  traehelnn»' 
Ruscus  hypoglossum,  Streptopus  ampUxi- 
folius. 

—  Quäler-:  Daphne  m£zereum. 
Halster:  Salix  pentandra. 

Halswurzel :  Campanula  traehelium,  Stnptopu 

anqflexifoUv. 

Halunder:  Sambucus  nigra. 

Halyerrosen :  Rosa  pimpinellifolia. 

Halzbutzelbaum :  Rosa  eanina» 

Ham  (Gehölz)  s.  Salix. 

— blaum:  Armeria  vulgaris. 

— buchen.*  Carpinus  betulus. 

—burger  (-börger)  Mützen:  Aconitum naptU^ 

Linde :  Tilia  grandifolia. 

— buttenstrauch  :  Rosa  eanina, 
Hamel-  s.  Hammel-. 
Hamelkern:  Tritieum  dieoeeuui. 
Hamkorn:  Allium  vietorialis. 
Hammelkraut:  Lathyrus  tuberosu*. 
— möhren:  Pastinaca  sativa. 
Hammer:   Veratrttm  album. 
— besien :   Veiceinium  vitis  idaea. 
— würz:   Veratrum  album. 

Schwarz:  Bellebortu  niger. 

Han:  Scirpus  mttritimu*. 
Hanotter-  s.   Heinotterblume:   Anemone  iu 

morosa. 

Haon  s.  Giggeri  u.  Hahn. 


Hanaf  —  Harnisch. 
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Hanaf:   Cannabis  sativa. 
Hanbanin  :  Rosa  eanina. 
— Manm:  Armeria  vulgaris. 
—bocke,  -baclien:  Carpinus  betulus. 
— bötten,  -botten:  Rosa  eanina. 
Hancen  s.  Jobannes-. 
Handblat:  PotenHUa  reptans. 
— blftmli :  Tiunlaffo  farfara. 

—  B.  Gottes-  n.  Glücksband. 
Uändlkrnt:  Nigntella  angtutifolia. 
Handelawurz  s.  Händlens:    Orchis  maeulata. 
Handorn:    Crataegus  oxyacantha. 
Handscbnbblamen:  Primula  o/ßeinalis  etc. 
Handscbnb  s.  Frauen-,  Gnga-  u.  Händscheli. 
Handtelen :  Digitalis  purpurea. 

— werkskrant:  Equisetum  arvense. 

—Wurzel:  Orchis  latifolia. 

Han-,  Hane-  s.  Habn-. 

Hanef :   Cannabis  sativa. 

Hanelpeffe:  Crataegus  oxyacantha. 

Hanf.^Hanff:  Cannabis  sativa. 

—krebs:  Petita  8.  462. 

—kraut,  weiss:  Bupatorium  eannabinum,  Qale- 

opsis  tetrahit. 
— männchen,  -mängen,  -mann,  -menn :    Oro~ 

banche  ramosa. 
— nessel:  Oaleopsis  tetrahit,  Urtica  dioeca. 
Hanfoot  s.  liabnenfuss. 
Hanf,  Neuseeländischer:  Phormium  tenax. 
—päppeln:  Malva  silvesiris, 

—  Russiscber:  Ricinus  communis. 
— tod:    Orobanche  ramosa, 

—  Tfirkischer :  Ricinus  communis, 

—  s.  Wasser-,    . 
—weide :  Salix  viminalia. 

—  Wilder:  Oaleopsis  tetrahit. 
—wurzer:   Orobanche  ramosa. 
Hangds-  s.  Hunds-. 
Hangelbirke:  Betula  alba. 

—weide,    Morgenländiscbe:     Salix   pendula. 

Hanifi  s.  Hanf. 

Haningwurze :  Bryonia  alba. 

Haukes  s.  Hahnen-. 

Hann-,  Hannen-  s.;  Hahnen-. 

— arpe,  Hanof  s.  Hanf. 

Hannotter  s.  Heinotter  u.  Hahn. 

HannoTer|:   Veratrum  album. 

Hanpfan:  Mercurialis  perennis. 

Hans^^s.lauch  Johannes. 

—  Klingender:  Alectorolophus  crista  galli. 

—  Scböner:  IHanthus  barbatus. 
— traaben  :  Ribes  rubrum. 
Schwarze:  Ribes  nigrum. 

—  un  T&lke:  Orchis  latifolia. 


Hansel  am  Weg:    Hordeum  murinum,    Poly- 

gonum  avieulare. 
Hanreschbaum  :  Pirus  aucuparia. 
Hanuf :  Cannabis  sativa. 
Haon  s.  Hahn. 

Haosenpöppel  s.  Hasenpöppeln. 
Haowr:  Asvena  sativa. 
Happara:  Phaseolus  vulgaris  nanus. 
Happeskraut:  Brassica  oleracea  capitata. 
Hapt,  -tenbanm :  Rosa  eanina. 
Här  8.  Jungfer  in  Hären,   Frauen-,  Hunds-, 

Venushar. 
Här,  Hära:  Linum  usitatissimum, 
— balle:  Lappa. 

—beeren :  Fragana  bes.  eollina,  Rubus  idaeus. 
— bestbirn :  Pirus  communis  var. 
— birke:  Betulajalba, 
— bunk'n:  Acer  campestre. 
Harcz  s.  Harz. 
Hard :  Salix  alba. 

—  Iren-:  Cichorium  intybus. 

Hardel ,    Leet-  ,    Löth- :    Lolium   temulentuni 

linicohtm, 
Hardenhouve :  Hypericum  perforatum. 
Hardreder:  Cornus  sanguinea. 
Hardrugelin :  Ligustrum  vulgare. 
Hareblrnbaum':  Pirus  communis  4. 
Hareiche:  Quereus  pedunculata. 
Hareil :  Clematislvitalba. 
Harellen :  Ribes^grossularia. 
Harf :   Cannabis'l^sativa. 
Harfenbart,  Frau :  Stipa  pennata. 
— holz  :;_Prunus  padus. 
Härflechte:  Liehen  barbatus. 
— fielt' n  :  Equisetum  arvense. 

—  s.  Frauen-. 

—gras:  Elymus  arenarius. 

—  Herrgotts-,  Hirsch-:  Nardus  stricta. 
Harich :  Erysimum  cheiranthodes. 
Häriger  Mann:  Anemone  alpina. 
Harisehka,  -itscha,  -tska  :   Polygonum  fago- 
Haritugil :  Cornus  sanguinea,  pyrum. 
Hariz  s.  Harz. 

Harkelkraut:  Anemone  silvesiris. 

Härkraut':  Ranuneulus  aquatilis. 

Harlbaam :  Cornus  sanguinea. 

Härlinset:  Linum  usitaUssimufn, 

Harlsken :  Cornus  mos. 

Härmanteli:  Anemone  alpina. 

Harnaä:  Hypericum  perforatum. 

Harngras :  A^lenium  ruta  muraria  u,  septen- 

trionale. 
Harnisch,  Allermanns-  Allium  victorialis. 

—  Manns- :  Androsace  septentrionalis. 

34* 
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Harnischwötteln  —  Hasenbar  m. 


Harnischwötteln :  Qladiolus  communis. 
Harnkraut:    Äntirrhinum   linaria ,    Herniaria 

glabra,    Ononis  arvensis,  Pirola,    Reseda 

luteola. 
Häro:  Linum  usitatissimum. 
Harrach,  stinkender:  Serophularia  nodosa. 
Härr&ck,  -rik:  Raphanistrum  arvense. 
Hars,  -se  s.  Harz. 
Harschar:    Lycopodium    q^avatum   und    com- 

planatum. 
Härschnittle :  Cirnum  oleraceum. 
Harsse:  Oummi  pini  albufn. 
Härstarck:  Peueedanum  ofßeinale, 
—Strang :  Peueedanum  alsaticum  u.  officinale, 

Spiraea  filipendula. 
Harswurz:  Peueedanum  cervaria. 
Hart  s.  Harz. 
— bäum )    -bömken    etc. :     Carpinus    betulus, 

Camus  mas  u.  sanguinea. 
— birnbanm  :  Pirus  communis  var. 
— brogel ,   -drngelin  ,     Hartelbaum  :    Cornus 

sanguinea. 
—eiche:  Quercus  sessiKßora. 
Hartelhen :  Ononis  arvensis. 
Hartenauwe,  -han,  -haiibt,  -liaiibit:    Hyperi- 
cum perforatum. 
Harterleib:  Äsplenium  ruta  muraria. 
Hartgras :  Festuca  ovina. 
— faäkel:   Ononis  spinosa. 
— baw  s.  Hartheu. 
— heide :  Ledum  paVustre. 
—heinisch,  -hengst:   Vitis  vinifera  No.  35. 
—heu,  -ho,   -höwe,    -heuvi,   -heuw,  -houve, 
-hewe:  Hypericum  perforatum. 

—holz:  Acer  campestre,  Carpinus  betulus. 

Hartjebam :   Cornus  sanguinea. 

Hartkopf,  -kopp  :    Anthriscus  silvesiris,  Cen- 

taurea  jacea,  Hypericum  quadrangulare, 

Phyteuma  spicatum. 

— linde:  Tilia  parvi/olia. 
— reckelte:  Ononis  arvensis. 
— redel,  -reder,  -rezel,  -riegel :    Cornus  san- 
guinea. 

—rose,  Grosse:  Rosa  galliea. 
—rothern,  -ragil,  -Strauch,  -trügel,  -weide, 

etc. :  Cornus  sanguinea. 

— würz:  Hypericum  perforatum. 

Hartza  s.  Harz  u.  Herz. 

Här,  Wald-  :  Carex  brizodes. 

Harwe  :  Aehillea  mitte folium. 

Härweide:    Salix  viminqlis^  var.   rosmarini- 

folia. 
Gelbe:  Salix  alba  vitellina. 


Härweide  ,    Grosse  ,    Lange ,   Rothe :    SaUt 

viminalis. 
—wachs würze :  Lappa. 
— würz:  Nymphaea. 
Harz :  Qummit  bes.  pini  album. 

—  Gelbes :   Oummi  luteum. 

—  Gemeines  :  Oummi  pini. 

—  Gesoden :  Oummi  pini  terebent?dna. 

—  Neuholländisches  :  Gummi  luteum. 

—  Weisses  gemeines:   Oummi  pini. 
— bäum,  Edler:  Pinus  pinea. 
Wild  :  Pinus  silvestris. 

— eiche:  Quercus  sessilißora. 

— gespan  s.  Herz-. 

Harzich :  Salvia  glutinosa. 

— zissen :  Nareissus  pseudonarcissus, 

Harzlortschienen :  Larix  europaea. 

— nägeli :  Rhododendron  ferrugineum. 

Harzoch :  Oummi  pini  terbentina. 

Harzpresten :  Senecio  vulgaris. 

— sticken  der  Nadelhölzer :    Agaricus  mall'i^ 

Harzuch :  Oummi  pini. 

Harzwurz :  Aconitum  anthora^  Nymphaea  alle 

Hasal.  Hasel,  -bäum  s.  Haselnuss. 

—  Schwarze  (Hasla) :  Rhamnus  frangula. 
Haselbeer:   Va<:einium  myrtiUus. 

— blat:  Asarum  europaeum. 
— blume,  -blnome:  Anemone  Ji^atica  u.  neia'>- 

rosa,  Asarum  europaeum. 

Giele :  Anemone  ranunculodes. 

— bock :  Polyporus  unU>ellatus  S.  4Si. 

— busch  :   Corylus  avellana. 

— eiche  :  Quercus  pedunculata. 

— kreokt:  Asarum  europaeum. 

— münach,  -ich:  Asarum  europaeum^  Anemov 

hepaiiea. 
— musch,  -muschelen:  Asarum  europaeum. 
—not,  -nuss  :  Corylus  avellana, 

Byzantinische:  Corylus  colurna. 

Römische,  Rothe :  Corylus  maxima. 

Türkische :   Corylus  colurna. 

— schwamm  :  Polyporus  umbellatus  S.  4^i- 
—Staude,  -stroch,  -struk,    -stude  s.  fias«'- 

irnss. 

— ulme:   Ulmus  I,  II. 

— voaltcher:  Anemone  hepatica. 

— wörzli:  Cyclamen  europaeum. 

—wort,  -würze,  -würz:  Asarum  europaeum. 

Weisse:  Dentaria  enneaphyllos. 

Hasenampfer:    Oxalis  acetosella,  Rumex  crii- 

pus  etc. 
— äuge:  Oeum  urbanum. 
— barm  :   Cytisus  pilosus. 


Haseublume  —  Ilavn. 
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naseublume:    Oxalis  acetosella,    Ononis   ar- 

vensii  spinosa. 
— bram:  Cytüus  seoparius.' 
—brodle,  -brod:    Brita  media,   LuMula  cam- 

pestris  u.  pilosa,  Seeale  eornutum. 
— cullen  :  Orehis  maseula  etc. 
— eier:  Evonymtu  «uropaeus. 
—fies:  Lycoperdon  S.  461. 
— fuss :    Cytisus  scoparitu,   Trifolium  arvense. 

Weingart-:  Ranunculus  repem. 

— geil:  Cytisu*  seoparius. 

— gras:  Briza  media. 

— beide,  -bnss  :  Cytisu*  seoparius. 

— bode:  Orehis  maseula  etc. 

—kell:  Menyanthes  trifoliata. 

— klee,  -kleele,   -kiewer:   Alehemilla  alpina. 

Lupinus    albus    ete.,     Oxalis    acetosella, 

Trifolium  arvense. 

Oeeler:  Anthyllis  vulneraria. 

— köbl,   -kobl:  Lampsana   communis,  Sonchus 

oleraceus. 

Wilder:  Sonchus  oleraceus. 

—krautig,  -kraut :  Cytisus  seoparius,  Trifolium 

arvense, 

— latticb:  Crepis  praemorsa^  tectorumu.virens. 

— löffel :  Alisma  plantago. 

— rnns:  Lampsana  communis. 

— öhrli,  -obr :  Äsarum  europaeum,  Briza  media, 
Bupleurum  rotundifolium,  Cyclamen  euro" 
paeum,  Onaphalium  dioeeum ,  Knautia 
arvensis,  Menyanthes  trifoliata,  Phyteuma 
spicatum,  Sagittaria  sagittifolia,  Silene 
inflata. 

— päppeln:  Malva  rotundifolia  u.  silvestris. 
— pfandle,  -pfädtle,   -pfötlein:   Armeria  vul- 

gariSf    Onaphalium    dioeeum^    Trifolium 

arvense. 

pöppel:  Malva  rotundifolia  u.  silwestris. 

— popo:  Puimonaria  ofßcinalis. 
— riedgras:  Carex  leporina. 
— sallat:  Rumex  acetosella, 
— Bchsrdele:  Aehillea  milUfoKum. 
—  scliättelD,  -scbertelen:    Aegopodium  poda- 

graria. 

ßtrancb:   Crepis  teetorum,  Cytisus  seoparius. 

— surampbe:  Oxalis  acetosella. 
— wurz:  Asarum  europaeum. 
üasesnot  s.  Haselnot. 
Hasil-  a.  Hasel-,  Hasen-. 
Hask  :  Aegopodium  podagraria. 
Hasla,  Scbwarz  :  Rhamnus  frangula. 
Haslen,  Hasl»  Hassel,  Hasseln-  s.  Hasel-. 
HaspenpÖBCben:  Rosa  canina. 


Hass-  8.  Hari9-. 

Hatelbirsch:  Panicum  miliaeeum. 

Haticb :  Sambucus  ebulum. 

Hatscb:    Erysimum   eheirantodes,    Polygonum 

fagopyrum. 
Hatschapetscb:  Rosa  eanina. 
Hatscbengras :  Olyceria  fluitans. 
Hatze:  Alpinia  chinensis. 
Hattelbirscb :  Panicum  miliaeeum. 
Hatticb :  SambtKut  ebulum. 
Haubeerbaum  :     Prunus    padus ,     Viburnum 

lantana. 
Hanbucbe  :   Carpinus  betuliu. 
Haucb-,    Hauckblatt:     Ruscus    hypoglossum, 

Streptopus  amplexifolius. 
Häuf:   Cannabis  saiiva. 
— bäum  :  Rosa  canina. 
Haugenblum:  Chrysanthemum  chamomilla. 
Häuhecbel:  Ononis  arvensis  spinosa. 
Haunerswarbe  (Hühner-) :  Stellaria  media. 
Hauptdosten:  Calamintha  clinopodium. 
— ^kopf :  Eryngium  campestre. 
— kraut:  Brassica  oleracea  capitata. 

—  s.  Hundshaupt. 
Haurusk:  Seirpus  lacustris. 
Hausbaum  s.  -paum, 
Hausburcz:  Sempervivum  teetorum. 
— cblafen :  Anemone  pulsatilla. 

— distel:  Dipsacus  fullonum. 

—  Düwels-:  Ranunculus  arvensis. 
— btlse  :  Ligustrum  vulgaris. 

— hyfTenbaum  :  Rosa  canina. 
— laub,  -laich,   -loch,  -locke   etc.:    Semper- 
vivum teetorum. 
— mark  :  Meum  athamantieum. 
—münz :  Mentha  crispa. 
— paum :  Larix  europaea. 
— pletschen:   Rumex  alpinus. 
— rampfe  :  Sempervivum  teetorum. 
—schwamm:  Merulius  lacrymaus  S.  461. 
— sonnenwirbel:  Calendula  ofßcinalis. 
—wort,  -würze,  -würz :  Potentilla  tomietitilla, 

Sempervivum  teetorum. 

Klein,  Weible ;  Sedum  album. 

Hayerbesin:    Vaceinium  myrtillus. 

Havern :  Avena  sativa. 

Haweife,  -weike  ,  Haweweke  etc. :    Crataegus 

oxyaeantha. 
Hawelen:  Populus  alba. 
Hauwhecbel :  Ononis  arvensis.. 
Hawer,  -körn:  Avena  saHva. 
Haweweke  s.  Haweife. 
Haxoholz :  Lignum  agalloehum. 
Hayn  s.  Hain. 


540 


Hayuerholz  —  Hcideiiblünilin. 


Haynerholz :  Crataegus  oxyacaniha. 

Hayssan,  -schin,  -scliinskin :    Thea  chinennt. 

Hayternessel :  Urtica  urens. 

HaEeblanm :  Lotus  eomicttlatus. 

Hazel-  B.  Hasel-. 

He  nn  se:  Qladiolus  communis. 

Heaflotcher :  Tussilago  farfara., 

HeängsliQlz :  Ligtutrum  vulgare» 

— krokt:   Anthemis  arvensis. 

Hebenholz  s.  Ebenholz. 

Hebeheu :  Hedera  helix. 

Heberin,  Hebrein:  Ävtna  sativa. 

Heberte:  Vaccinium  myrtillus. 

Heberwurz :  Carlina  acaulis. 

Hechel.  Han-:  Ononis  arvensis. 

—kam :  Seandix  pecten  veneris. 

—kraut,    -krokt:     Ononis    arvensis    spinosa, 

PotamogetonerispuSf  Seandix  pecten  veneris, 

Stratiotes  alodes. 
Hechtlock,  -stuhl :  Potamogeton  crispus. 
Heck-,  Heckenapfel :  Pirus  malus  silvestris. 
—bäum :  Cornus  sanguinea^  Ligustrum  vulgare. 
—beere:  Ribes  grossularia. 
— buche:  Carpinus  betulus. 
— ditzchen:  Arum  maculatum. 
—dorn :  Crataegus  oxyacantha,  Prunus  spinosa 
Heckelkraut:  Ononis  arvensis  spinosa. 
Hecken-  s.  Heck-. 
— holz  8.  -bäum. 
— hopfen  :  Bumultu  lupulus. 
— isop:  Oratiola  offleinalis. 
— kerbel:  Caucalis  anthriscus. 
— kirsche:  Lonieera  xylosteum,  Prunus  cerasus 

var.  silvestris, 
— männchen :  Mandragora. 
— nessel:  Staehys  silvatiea. 
— püppchen:  Arum  maculatum. 
—  Puets-  :  Corydaiis  cava. 
— rosen,  Wild-  :  Rosa  canina. 
— rfibe:  Bryonia  dioeca. 
— rttster:  Ulmus  campestris  u.  montana. 
— salat:  Epilobium  montanum. 
— same:  Ulex  europaetts. 
—schwamm:  Agarictu  malleus  S.  4öff. 
—weide :  Salix  purpurea. 
—weisdorn :  Crataegus  oxyacantha, 
—winde:  Convolvulus  sepium. 
— ysop:  Oratiola  offleinalis. 
Hedderik,  Heddrich,  Hederk  s.  Hederich. 
Hedderk,  witten:  Cochlearia  anglica. 
Hedder-,  Hedenettel:   Urtica  urens, 
Hedere,-  rech,  -reck,  -rieh,  -dern  etc. :  Ra- 
phanistrum    arvense ,    Sinapis    arvensis, 
(Olechoma  hederacea,  Lolium  temulentum). 


Hederich,  LüU-:  Brassica  rapa  campestrit 

—  Saurer:  Barbaraea  vulgaris. 

—  Sumpf-,   Wasser-:    Ifasturtium  J,  ora^W 

bium  eic 

—  Weisser :  Raphanistrum  arvense.  ! 

—  Witten:  Cochlearia  anglica, 

Heede,    Müsken    in    der:    Nigella  arvem 

Hede,  Hedernettel:  Urtica  urens, 
Hedrek  s.  Hederich. 
Heel:  Samhucus  nigra. 
Heeline :  Calamagrostis  arenaria. 
Heen :  Erica  vulgaris. 
H6enk :  Seirptu  maritimus. 
Heeraschlösseli :  Primula  offlcincUis  etc. 
Heerke:  Aegopodium  podagraria. 
Heerling:   Vitis  vini/era. 
— männle:  Chrysanthemum  chamomilla. 
— moBS:  Equisetwn  hiemale. 
Heemst.*  Althaea  offleinalis. 
Heers,  -se :  Panieum  miliacewn. 
Heersch :  Aegopodium  podagraria. 
Heesch :  Polygonum  fagopyrum. 
Hefe,  Hefte :  Fungi  S.  152. 
Heff:  Apium  graveolens, 
Hefen,  Schmal-,  Schmalz-:    Ononis  arvem 
Hegalischein:  Capsella  bursa  pastoris. 
Hegedorn, Heggabeeristrauch:  Crataegus  m 

cantha, 

Heginboneh:  Carpinus  betulus. 

Hei,  Heid,  -da,    -dachi,  -di:    Ei-ica  tvigv^ 

(Cytisus  scopariut) 
Heid-,  Heide-  s.  Heiden-. 
Heideckern,  -wottel:  Potentilla  iormentilla- 
Heidehr  (=  Fläche  voll) :  Erica  vulgarii. 
Heidekrut:  Erica  vulgaris, 
Heidel,  -dein:  EuphranaaffleinoUs,  Poam^ 
panis,  Potygonum  fag<^pyrum,  Vacänvi* 
myrtiUus. 
—beere  :    Vaccinium  myrtülus,  (Empetrum  «• 

grumj  Bubus  idaeut-. 

Grosse:  Vaccinium  uliginosum. 

Bothe:     Vacdnium   vitis    idaea,  £f^'' 

vulgarii- 
— beermyrte  :  Myrica  gale. 
Heiden:  Polygonum  fagopyrum, 
—  Haida-,    Heid-,    Heide-    etc.)    -been  ? 

Heidel-,  Heidenbeere, 
—beere:    Vaccinium   myrtillus   u.   oxycoecm 

(Empetrum  nigrum^ 
— bienkraut :  Ledum  palustre. 
— blfth,  -blume;    Cytisus  sagütaUs  und  gtr- 

manie»!- 

— blttmlin :  Dianthus  carthusiamorum. 


■M^^i 


Heideneiche 


Heinrich. 
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fleideneiche:  Quercui  atstilißora. 

—flachs:    Antirrkinum   arvetue  und  linaria, 

lAnum  tenuifolium. 
— fllttchen  :  Dianthu*  deltoides, 
—flechte:  Liehen  ielandieu». 

—  Qart- :  Brythraea  eenUiurium. 
— (^oldruthe  :  Solidago  virgavrea. 
—gras :  Liehen  islandieus. 

—  Hol-:  Cytinu  tinetoritu* 
— hopfen:  Humulut  lupulu*. 

— isop  :  HeKanthemum  ehamaeeiUtu. 

Kleine,  Lfttt:  Euphrana  odontites,  Cy- 

tisut  piloius. 
— kol :  Spinaeia  oleraeea. 
—körn :  Polygonwn  fagopyritm. 
—kraut,   -krut:    Erica  vulgaris,  Oalega  offi- 
— messer:  Phragmitis  communis.  cinalis. 

— näglein,  -nelke :  Dianthus  deltodes. 
— Pfriemen  :  Cytisus  seoparius. 
— preste:  Seneeio  vulgaris. 

—  Bahm- :  Cytisus  sagittalis. 

—reich,  -rettich:   Nasturtium  armoi'acia,  Ra- 

p?utnistrum  arvense. 

—  Bing-:  Cytisus  pilosus, 

—  Bohr«  :  Cytisus  tinctorius, 

—rose :  Rosa  eanina  und  pimpinellfolia  spino- 
— rab  :  Nasturtium  armoracia.  sissima. 

—schmuck:    Cytisus  tinctorius,  Belianthemum 

chaßnaecistus. 
— schwamm :  Ägaricus  arvensis  S,  iS3. 

—  Se^ewer:  Cureuma  zedoaria. 

—  Selb-:  Buphrasia  officinalis. 
— senf :  Ärdbis  arenosa, 

—  Stack-,  Stech-:  Cytisus  germanica. 

— tänbling,  grtlner:  Ägaricus  emetieus  S.  iöö. 

—  Thier-  :  Cytisus  pilosus  u.  sagittalis. 

—  Torf- :  Andromeda  polifolia. 

—  Weisse  :  Ledum  palustre. 
— ysop  8.  -isop. 
Heiderer :  Erica  vulgaris. 
Heiderich:  Polygonum  fagopyrum. 
Heidlibeere :   Vaceinium  myrtillus. 
Heidnisch  filnmen :  Lilium  martagon. 

—  Lilien,  rothe:  Lilium  bulbi/erum. 
— Münze:  Chrysanthemum  majus. 

—  Wnndkrant :  Äctaea  spieata,  Clirysanthemum 

majus,   Hieracium  murorum,    Homogyne 

alpina,  Solidago  virgaurea, 
Heidperi :   Vaceinium  myrtillus, 
Heie :  Erica  vulgaris. 
Heiernistel:  Urtica  urens. 
Heil    allen   Schaden:    Achillea  imll^olium, 

Oentiana   cruciata,    Sanicula   europaea, 

Veronica  o/ßdnalis,  Viseum  album. 


Heil  aller  Welt:  Agrimonia  eupatoria,  Ana- 
gallis  arvensis,  Bupleurum  falcatum, 
Oeum  urbanum,  NicoHana^  Sanicula  euro^ 
paea,  Veronica  officinalis, 

—  aller  Wunden:  Sedum  telephium. 

—  fiber  Alles:  Seneeio  sarracemieus. 
Heiland:  Sambucus  ebulum. 

Heil-,  Heilebartsblaume :  Iris  pseudacoru9. 
—bäum  8.  Heilpaum. 
—beeren :   Vaceinium  myrtillus. 
— blatt:  Thalic^^um  fiavum. 

—  Blut-:  Hypericum  androsaemum. 
— distel:  Cnieus  benedictus. 

—  8.  Qa-,  Gauch-,  Grnndheil. 
— gift:  Aconitum  anthora. 

— glöcklein  :  Cortusa  mattioli. 
— heubt,  -höbet,  -bito:  Colchicum  autumnale. 
— holden  :   Sambucus  ebulum. 
Heilig-,  -gen-  (Hillig)  -beeren  :  Bryonia. 
—bitter:  Ärtemisia  c^sinthium. 
— byren :  Bryonia  alba  u.  dioeca. 
— dreifaltigkeitsblume  :   Viola  tricolor. 
— geistwurzel :  Archangeliea  offidnalis,  Vale- 
riana phu. 
— götzenholz :  Populus  alba,  nigra  u.  tremula. 
— heu:   Viseum  album. 
—holz:    Quajacum  of fiele,  Populus  II,  IV,   V. 

—  BÖW-:  Bryonia. 

—  Kersteswort-  (Christ-) :   Helleborus  niger. 
— kr&utlein,  -kraut :  Ajuga  reptans,  Anagallis 

arvensis ,  Chenopodium  bonus  Iienricus, 
Heracleum  sphondylium,  Verberna  offi- 
cinalis. 

—  Kreuzdom:  Silybum  marianum. 
— paum:  Hex  aquifoUum. 

— rauf,  -reif:  Olechoma  hederacca. 

—  8.  Bade-,  Selbst-. 

—  über  Alles:  Seneeio  sarracenicus. 
Heilt  allen  Schaden  :  Viseum  album. 
Heilwund  kraut :  Salidago  virgaurea. 
— würz  :  Älthäea  officinalis. 

Both  :  Poientilla  tormentilla,  Seseli  W6a- 

notis  (s.  Nachtrag). 
Heimale,  -mele :  Chenopodium  bonus  henricus. 

—  Wilde:  Phyteuma  spicatum. 
Heimbök:  Carpinus  betulus. 
Heimelting  :  Prunus  amygdalus  persica. 
Heimwurz  :  Mereurialis  annua  (Nachtrag). 
Heinanemone  s.  Wald-. 

Heinerli:  Chenopodium  bonus  henriciu. 
Heinotterblom :   Anemone  nemorosa,  Capsella 

bursa  pastoris,  Cardamine  pratensis. 
Heinrich    (Henrek,    -rik,    Hein/.el,    Hinnek, 
-nerkj:  Rumex  crispus  etc. 
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Heinrich  —  Heiinegall. 


Heinx\c]i,höüei:Mercurialuperennis,OrobancIie. 

—  Grosser:  Inula  helenium. 

—  Gnter:    Amarantus    blitum,    Chenopodium 

bonus  henricus, 

—  Isern  Hinrik:  Polygonum  aviculare. 

—  Boden :  Rumex  acetosa  aeetosella  u.  hydro- 

lapathum. 

—  Stinken:  Senecio  vulgaris. 

—  Stolzer:      Chenopodium     t>onus     Itenrietu, 

—  E^hium    vulgare ,     Qaliwn    eilvaticumf 
Lythrum  saliearia,  Senecio  vulgaris. 

Heintelen:  Bubus  idaetu. 

Heinzelmännchen :  Mandragora. 

Heinzerlein:  Bosa  canina. 

— leinsdorn:  Crataegus  oxyacantha. 

Heinzlin:  Polygonum  aviculare. 

Ueipelten :   Vaecinium  myrtillus. 

Heirach  :  Chenopodium  bonus  henricus. 

Heirathsblume :  Orehis  maculata. 

— erb  8  :  Pisum  sativttm  var. 

— Schlüssel:  Primula  o/ßeinalis  etc. 

— Wurzel :  Orehis. 

Heirheswurz :  Asparagus  officinalis. 

Heirichrnt:  Chenopodium  bonus  henricus. 

Heisspfeffer :  Sedum  acre. 

Heister,  junger  Waldbaum :   bes.   Fagus  sil- 

vatica  u.  Quercus 
Heitbeere:   Vaecinium  myrtillus. 
Heitemesselt  -nettel  etc.:   Urtica  urens. 
Heitheimezel,  -nezzel,  Heitirneziln,  -nezzeli : 

Urtica  urens. 
Heiti :   Vtsecinium  myrtillus. 
Heitperi:   Vaecinium  myrtillus. 
Heiz,  -würz:  Potentilla  tormentilla. 
Heken  un  Seken :  Qladiolus  communis. 
Helckkraut:  Dentaria  bulbifera. 
Helenaweizen:  Triticum  sativum  turgidum. 
— würz:  Inula  ftelenium  (Corydalis  cava). 
Helfekraut:  Marrubium  vulgare. 
Helfenlus:  Anaeardium  latifolium. 
Helft,    Helfft :    Alchemilla  vulgaris,   Veronica 

chamaedrys. 
Helge-  s.  Heilige-. 
Heiholz:  Ligustrum  vulgare. 
Heliotrop :  Heliotropium  ptruvianum. 
Hellewurtz :   Corydalis  cava. 
Hellerkrut:  Lepidium  eampestre. 
Hellhop,  -pt:  Colheicum  autumnale. 
Hellem,  Helm,  Helmd:  Calamagrostis arenaria, 

Blymus  arenarius. 
Helm,    blau,     -blom,    -giftkraut:    Aconitum 

napellus. 
Helmiegen:  Chrysanthemum  chamomilla. 
Helm,  Katzen-:  Equisetum, 


Helmkraut:   Aconitum  napellus,  Scrophulam 

nodosa. 

— rigen  :  Chrysanthemum  matricaria. 

— wurtz  :   Corydalis  cava. 

Holst:  Ballota  nigra. 

HemderchnÖpfli  (Henper-^ :  Aehillea  pfamüeo' 

— würz,  Neun-:  AUium  victorialis. 

Hemels-,  Hemelsch-  s.  Himmels-. 

Hemer,    -ra,    -würz:     Veratrum   album  w.'. 

nigrufii. 

Hemetbeutel,   -tasche :    Colchicum  autumnalt 
Hemisch:  Althaea  o/ßeinalis. 
Hemlocktanne :  An»«  canadensis. 
Hemmere:   Veratrum  album. 
Hemp :  Cannabis  sativa. 
Hemperchnopfli :  Aehillea  ptarmica. 
Hemp  fei:  Banunculus  acer. 
Hende  s.  fiienenhart  etc. 
Hendeken,    -del,    -dli    (H&ndlein-)   s.  aud 

Hahnet-. 

—  Christi-,  Gottes-:  Orehis. 

—kraut:    Saxi/raga    tridactylites ,    5Wfa'h 
media,   Veronica  triphyllos  u.  vema. 

—  schwamm:  Ctavaria  botrytis  JS.  43^. 

— weis :  AnthylUs  vulneraria^  Hemiaria  glo^** 

s.  Hendwis. 

— würz :  Orehis  latifolia  etc. 
Hendling  (Hand-) :    Ciavaria  botrytis  S.  i^' 
Hendrichen:    Orehis  latifolia  etc. 
Hendrischken :  Bibes  grossularia, 
Hendwis :   Anagallis  arvensis  s.  Hendelweii 
Henef :  Cannabis  sativa* 
Henehaffenbaum :  Bosa  canina. 
Heneidarm:  ßtellaria  media^ 
Henenblomen :  Caprifolium  periclymenum. 
Hengel,  -gelein:   Vitis  vini/era. 
Hengs :  Poa  alpina. 
Hengst:  Prunus  domestica  u.  insititia. 
Henna,  -ne:  Cannabis  sativa. 

—  Bothe  u.  weisse:  Corydalis  cava. 
—Strauch:  Lamsonia  alba. 

—  und  Küken:    Butomtu  umbellatus,   SeiryM 

maritimut 

— äugli :    Cardamine  pratensis,   Myosoti*  l*' 

luitr» 
— bee,  -beere:   Bubus  idaeus,  Ligustrum  rtt- 

gare. 
— begss,-biss,-chrö8,-darm:  Anagallis  arv«ii'U, 

Stellaria  media. 

—  Dürre :  Prenanlhe»  purpurea. 

—  Feisti ,  Fette  :    Sedum  telephium,  Sonckut 

alpinvi. 

— gall:  Peucedanum  ofßdnale* 


Hennenkamp  —  Herzgras. 
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ennenkamp    (kammm) ;      Ciavaria    botrytia 

S.  45.9. 
pfeffer:  Capsieum  annuum, 

Uothe  und  Weisse :   Corydalis  eava. 
tazl:  Lotus  eornieulatus. 
ennich,  kriechender:  Cynodon  daciylon. 
ennie :  Butomut  umbeUatus^Seirpus  maritimus, 
ennup:   Cannabia  sativa. 
enperchnöfli :  Achillea  piarmica. 
enrekf  -rik  s.  Heinrich, 
ensch :  Polygonum  fagopyrum. 
eotscha,   -scheli,  -hluomli:  Primula  elaiior 

eto.,  8.  auch  Handschuh, 
epfen :  Apium  graveolem. 
epperstanl:  Menyanihes  trifoliata. 
erbest-,  Herbstbirne :  Pir%u  communis  var. 
-blnme :   Colchicum  autumnale. 
-chrysantheninm :    Chrysanthemum  indieum. 
•kunkel,  -lilien:   Colchicum  autumnale. 
-ling :  Agarieus  deliciosus  8.  464. 
-mnsseron:  Agarieus  oreades  S.  4ö€. 
-rübe :  Brassica  rapa  succosa. 
-Veilchen:  Leucojum  antumnale. 
-ziglosa:   Colchicum  autumnale. 
[ere,  Herczes,  Hercz   s.  Herz-  and  Hirsch-, 
-kiewer:  Melilotus  offldnalis. 
ierderneteln :   Urtica  urens. 
ierd-  8.  Erd-. 

-gras:  Cynosurus  erittatus. 
-pfeif:  Alisma  planiago. 
[erek  8.  Hederich, 
[eresken:  Cornus  sanguinea. 
'ergotttrnckenkraut :  Achillea  millefolium, 
[erilun :  Alnus  glutinosa. 
lerk  s.  Hederich, 
[erkelkrut:   Ononis  arvensis  »pinosa. 

[erknleskeule:   Ciavaria  pistillarit  8.  459, 

-würz:  Nymphaea  alba, 

[erlinc,  -ling,  -linga:    Vitis  vini/era. 

Icrlitzenbanm,  -stranch  :  Cornus  mas. 

lermalter :  Artemisia  vulgaris. 

[ermandel,   Hermel,    -chen,  Hermelin   etc. : 
Chrysanthemum  chamomilla. 

terraelting:  Pirus  malus  var. 

[ermel,  Wilder :  Anthemis  arvensis. 

[ermigen :  Chrysanthemum  chamomilla. 

[ermkenbanm :  Cornus  mas, 

[ermligen,  -müntzel:    Chrsyanthemmum  cha- 
momilla. 

[ermodactyll,  -datteln :  Colchicum  autumnale. 

lern-  s.  Herren-. 

larneteln:  Urtica  urens. 

lernlein:  Anthemis  arvensis, 

)[erppl:   Vaccinium  myrtillus. 


Herre :  Ophrys  araehnites. 

Herren-,  Herrn-  (auch  Unsers-). 

— blftmli  :     Convallaria'.  majalis  ,     Pamattia 

palustris. 
— Holz:  Lignum  rhodium, 
—kraut:    Brassica    oleracea  capitata  bullata, 

Ocymum  ba»ilieum. 

—  Krön,  unsers:  8cirpus  lacustris. 
— kfimmel:  Ptyehotis  coptiea. 

— löffelkraut:  Drosera  rotundi/olia. 

—  Näglein :  8edum  acre. 

—  pilz:    Agarieus  caesareus    8.    453^    Boletus 

edulis  8.  458. 
— schwamm  :    Agarieus  campestris  und  delici- 
osus 8.  454. 
—schmuck:  Serratula  tinctoria. 

—  Stern  des:  Convallaria  polygonatum. 
— zeicheli:  Primula  elatior  etc. 

— zippel:   Myoaurus  minimus. 

Herrgott-  s.  Gottes. 

Herrn-  s.  Herren-, 

Hers:  Panieum  miliaeeum. 

Hersch-  s.  Hirsch-. 

Herse,  -grutte,  -sei,  -sen:  Panieum  miliaeeum. 

Hersemente,  -mentz :  Mentha  silvestris. 

Herske :  Aegopodium  podagraria. 

Herspan:  Leonurus  cardiaca. 

Herssen:  Panieum  miliaeeum. 

Herst  u.  Hertz  s.  Hirsch  n.  Herz. 

Hertekrnt,  Herten :  Leonurus  cardiaca. 

Hertenheu :  Hypericum  per/oratum. 

Hertesspan:  -spon  s.  Herzgespan. 

Hertessnrich :   Valeriana  celtica. 

Hertz e:  Panieum  miliaeeum. 

Herumtrat:  8piranthes  autumnalis. 

Herzbamgespanne :  Polygonum  aviculare. 

—bäum:  Cornus  sanguinea. 

— baumfrncht:  Ancuardium  latifolium. 

— beerstaude:  Cornus  sanguinea, 

— blatt:  Parnassia  palustris, 

—blümlein,  -blömle  :  Anemone  ?iepatica,  Bellis 
perennis,  Bor  rag o  o/ßeinalis, 

Weisses :  Parnassia  palustris, 

— chrawt:  Leonurus  cardiaca. 

— cle:  Eupatorium  eannabinum, 

— freud,  -dele:  Anemone  hepalica,  Asperula 
odorata,  Borrago  o/ßeinalis,  Capri/olium 
periclymenum, 

— gespan  ,  -gesperr  etc.  :  Ballota  nigra, 
Leonurus  cardiaca,  Lycopodium  eompla- 
natum ,  Polygonum  avieulare ,  Thlaspi 
arvense. 

— gezweig;  Valeriana  celtica. 

— gras:  Stellaria  arvensis. 
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Herzklee  —  Himmel-. 


Herzklee:    EupatotHwn   eannabinum,     Oxalis 

*'aceto8ella. 
—kohl:  Brasnea  oleracea  capitata  bullosa. 
—kraut :  Anemone  hepatica,  Leonurus  cardiaea^ 

Melissa  ofßcinalis,   Mentha  gentilis,    Or- 

ehis  /,  //,  hifolia. 
—leuchte:  Malva  alcea. 
—lose:  Colchicum  autumnale. 
— n&geli,  -nagel :  Rhododendron  ferrug. 
— polei  :  Mentha  pulegium. 
— röBÜngras  :  Stellaria  arvensis. 
— span,  -spang,  -spankrut  8.  Herzgespan. 
— swam:  Elaphomyces  granulaius  3.  460. 
— trost:  Melissa  offidnalis. 
—würz:    Aconitum   anthora,    Corydalis  cava, 

Leonurus  cardiaea,  Nymphaea  lutea,  Po- 

lygonum  aviculare,  Potentilla  tormentilla. 

Edel-:  Inula  helenium. 

Gross:  Meum  athamanticum.' 

Heschabetisch :  Rosa  villosa. 

Hese:  Panicum  miliacum. 

Hesele,  Heseliner :  Corylus  maxima. 

Heslinholz :  Corylus  avellana. 

Hespelbaum,  -strauch:  Crataegus  mespiliu. 

—würz :  Scilla  maritima. 

Hesse:    Corydalis  avellana,   Populus  tremula 

Hester  s.  Heister. 

Hetschepetsch,  -scherl:  Rosa  canina. 

Heubeere:     Vaccinium    myrtillus,    Viburnum 

lantana. 
— birle:  Herminium  monorchis. 
— birn:  Pirus  communis  var. 
—bleu  (How-):    Colchicum  autumnale,   Peta- 

sites  offidnalis, 
— blume  :  Cytisus  sagittalis. 
— blumen:  Die  ausgefallene  Qrassaat. 

—  Burgundisch:  Medieago  sativa, 

—  Candisch:  Cymbopogium  schoenanthus, 
Hende,  Heudelbeereen  s.  Heide,  Heidel-. 
Heudieb:  Plantago  major. 

—dorn:  Ononis  arvensis  spinosa. 

—  Gart-  :  Hypericum  perforatum.   . 

—  Griechisch :    Trigonellum  foenum  graeeum. 
— heckel:  Ononis  arvensis  spinosa. 

—  Hertel-:  Ononis  arvensis. 
— hödele:  Lychnis  ßos  cuculi. 

—  Kamel-  s.  Candischheu. 

—Heger,   -linger,    -manzenstock :    Viburnum 

lantana. 
—nagele :  Lychnis  dioeea  u.  ßos  cuculi. 
— peri :   Vaccinium  myrtillus. 
— rathswnrzel  s.  Heiraths-. 

—  Schaft-:  Equisetum. 

— schel:  Ononis  arvensis  spinosa. 


Heuschlafen :  Anemone  pulsaHlla. 
Heussling:  Pirus  malus  var. 
Heustengel:  Anthriscus  silvestris. 

—  Vogels-:   Vicia  hirsuta. 

—  Zinn- :  Equisetum. 
Heve,  -n :  Fungi  8.  452. 
Hew-  s.  Heu-. 

Hexenbaum:  Prunus  padus,  Betula  alba  5. 

— besen:   Viscum  album. 

— ei :  Phallus  impudicus  S.  4€2. 

— körner:  Paeonia  ofßcinalis  CSame;. 

—kraut :  Actaea  spicata,  Aspidium  ßlix  mi, 
Circaea  lutetiana,  Hypericum  perforatua, 
Lycopodium  clavatum,  Reseda  luteola, 
Stachys  anmta,  Stratiotes  alodes,  Valeri- 
ana ofßcinalis. 

— mahlkraut:  Lycopodium  clavatum. 

—  s.  Maren-, 
—milch:  Tithymalus. 

— pilz:  Boletus  luridus  S.  458. 

— rauch:   Valeriana  celtica. 

— schwamm  s.  -pilz. 

— smiar:  Rubus  caesius  u.  idaeus. 

—Strang :  Clematis  vitalba. 

—widerruf:  Polypodium  vulgare. 

Hey,  Heyde-  s.  Heide ;  Heyl-  s.  Heil. 

Heymel-  s.  Himmel-. 

Hibiel:  Rubus  idaeus. 

Hick  und  Hack :  Cfummi  tacamahaca. 

Hiddernettel :  Urtica  urens. 

Hidekuren  s  .Heidekorn:  i'b^opyrttm  «caie«i"«- 

Hiederniessel :  Urtica  urens. 

Hiefe,Hiefenblume,  Hiefoldra  :  Rosa  caniM- 

Hiembeerstruck,  Hiendelpie:  Rubus  idaev. 

Hiene  s.  Hühner. 

Hienebalen:  Anagallis  arvensis. 

Hienendarm:  Anagallis  arvensis  photnicea. 

Hiensch :  Polygonum  fagopyrum. 

HieronymuBwurz :  Crcmbe  tataria. 

Hierschemente  s.  Hirschmente. 

Hiewerkerbes :  Cucurbita  lagenaria. 

Hiifa,  Hifte:  Rosa  canina. 

Hildebrand:   Verbaseum  nigrum. 

Hilfe  Gottes  :  Marn^ium  vulgare. 

Hilgi  8.  Heilige. 

Hillgenkummveilchen :    Convallaria  tnajaht 

Hilligbitter :  Artemisia  absinlhium. 

Hillige  Dill :  Anthemis  cotula. 

Hilmibranda:  Verbaseum  tapsus  etc. 

Hister:  Salix  pentandra. 

Hiltken:  Pirus  malus. 

Himbeck-,  Himbeeren :  RiAu*  idaeus. 

Himbeererdbeere:  Fi'agaria  virginica. 

Himmel-,  -melsblad:  Nostoe  eommme. 
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Himmel  sbUnali,  -bian  :  Oentiana  vema,  Qlo- 

hularia  vulgaris. 
— blümli,    -blume:     Erythraea    centaurium^ 
Oentiana  vema,  Noetoe  commune^    Ver- 
baseum  thaptus  ete. 
— brand  :   Verbaseum  thapetu. 
— bremen:  Rubu»  idaeus. 
— brod  ,    -broit :     Fraxinus    otnus ,     Oummi 
manna,  Luzula   eampestris,    Oxalis  aee- 
toseUa^  Trifolium  pratense. 
—doQ,  -doy,  -dow  s.  Himmelthaa. 
— dill:  Peueedanum  ofßcinale. 
— fahrtsblume :  Onaphalium  dioeeum^  Polygala 

amara  u.  vulgaris. 
— flad:   Oummi  ladanum. 
— gall,  -gell:  Peucedannm  officinale. 
— gerste :  Hordeum  sativum  3,  3,  5. 
— hagen  :  Monotropa  hypopitys, 
—hung  (=  -honig) :  Oummi  manna. 
—kehr,  -ker:  Artemisia  vulgaris. 
— kerze,  -köschzen:   Verbaseum  thapsus. 
—körn :  Hordeum  sativum. 
—kraut:   Verbaseum  thapsus  ete. 
— leiter:  Polemonium  eoeruleum. 
— lilie :  Iris  germanica. 
— mehl :  Ranunculus  ßcaria. 
— nagerl:  Oentiana  verna. 
— prand,  -prent:    Verbaseum  thapsus. 
— rösle :  Lyehnis  eoeli  rosa  u.  coronaria. 
— Bchlösseli,   -Schlüssel,  -slötel:    Cichorium 
intybus^  Oentiana  verna,  Lotus  cornicu- 
latus,  Lyehnis  dioeca,  Orchis  I,  V,  VI,  Poly- 
gala   chamatbuxus^     Primula    o/ßcinalis, 
Pulmonaria  offieinalis^  Sedum   telqphium. 
—Schwaden:  Cynodon  dactylon. 
— schweif]:  Iris  germanica  u.  variegata. 
—Stengel:    Oentiana  amarella,  eiliata^  eruci- 

ato,  verna. 
—Sterne :  Nardssus  pseudonareissus. 

' Blan:  Borrago  offieinalis. 

— than:    Fraxinus   omuSj    Olyceria  fluitans^ 
Gummi  manna,    Panicum  sanguinale   u. 
glabrum. 
— tror:   Oummi  ladanum. 
— wort,  -wnrz:    Helleborus  niger,    Verbaseum 

thapsus  etc. 
Himmern,  Himpel-,  Himp-,   Hin-,  Hindbeer 

etc.:  Rubus  idaeus. 
Hindey,   -lauf,   -leube,   -leuffte,   -lock,  loff, 
-lüfte :  Cichorium  intybus,  Teuerium  sco- 
rodonia. 
Hinfnes :  Aegopodium  podagraria. 
Hingster-,  Hing8tbäsing,-b&ssl:  Rubus  idaeus. 
Hingstwend:  Anthriscus  silvestris. 


Hinholz :  Rhomnus  frangula. 
Hinischkrant:  Aristolochia  clematitis. 
Hinkbeere :  Rubus  idaeus. 
Hinlanf,  Aegopodium  podagraria. 
Hinlanp :  Ctehorium  intybus, 
Hinnengall:  Peucedanum  officinale. 
Hinnek,  Hinnerk,  Isern :  Polygonum  ävieulare, 
Hinper:  Juniperus  communis. 
Hintber,  -pere :  Rubus  idaeus. 
Hinsehkrant  :     Pilago    germanica  ^    Solanum 

dulcamara. 
Hintlop :  Calendula  offieinalis. 
Hinzbeere:  Rubus  idaeus. 
Hiobsthränen :  Coix  laeryma. 
Hiopa,  Hipholder:  Rosa  canina. 
Hirbest-,  Hirbstrosen:  AltTiaea  rosea  (Nach- 
Hirc-  s.  Hirsch-.  trag^. 

Hirlitzbaum :  Comus  mas. 
Hirnkraut:    Euphrasia    offieinalis^     Oeymum 

basilieum. 
— schädelmoos:  Liehen  Mrtus. 
—schal,  -schnall:  Papaver  rhoeas. 
Hirnuss:  Comus  mas. 

Hirs,  Hirsch  :  Aegopodium  podagraria^  Pani- 
cum miliaeeum. 

—  Welscher :  Sorghum  vulgare. 

Hirsch-  (Hircs-,  Hirs-,  Hirtz-)  aug :  Pastinaea 

sativa,  Peucedanum  cervaria. 
— baam :  Rhus  eoriaria. 

—  beerle,  birle  :   Amelanchier  vulgaris^    Coto- 

neaster  vulgaris,  Crataegus  mespilus. 
— blümle:  Peucedanum  cervaria. 
— bollen:  Rubus  frutieosus. 
— brnnst:  Cyclamen  europtsemn. 

über    der    Erde :     Phallus    impudieus 

8.  462. 

—  -w  unter  der  Erde :  Elaphomyees  granulatus 

S.  460, 
—dorn:  Rhamnus  cathartica. 
— dost:  Etipatorium  cannabinum. 
— geweih,  -gewige:   Valeriana  eeltica. 
—gras :  Plantago  eoronopus,  Scirpus  silvatieus, 

Senebiera  coronopus. 
— gretten:  Elaphomyees  granulatus  S.  460, 

—  günsel :  Eupatorium  cannabinum. 
—haar:  Nardus  strieta, 

—  Hatel-:  Panicum  miliaeeum. 
—heil :  Peucedanum  cervaria. 
— holder:  Sambucus  raeemosa. 

—hörn :  Plantago  coronopus ,  Salsola  kali, 
Senebiera  coronopus;  s.  auch  Hirsch- 
kolben. 

— klee :  Anemone  hepatiea,  Eupatorium  eanna- 
binunif  Melilotus  offieinalis. 
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Hirschköl  —  Hoefladecke. 


Hirschköl:  Pulmonaria  offlcinalis. 

— kolben,  -banm:  Rhu»  eoriaria  u.  typhino^aueh 

toxieodendron. 
—kraut:   PaiHnaca  tativa^  Peucedanum  eer- 

vart'a,  Seolopendrium  officinale, 
— ling:  Agaricus  drtieioiu»  S,  454. 

Wilder:    Agarieus  torminosus  8.  457, 

Ciavaria  botrytts'^S.  459. 
— mangold:  Pulmonaria  o/fieinaKs. 
— mente:  Mentha  silvestris. 
— mölde,  -Iten:  Impaüen»  nolitangere. 
— möhre,  -morelle :   Pastinaea  sativa,  Peuce- 
danum cervaria. 
>-infinze  s.  -mente. 
— m&lde  s.  -mölde. 
— om  8.  Hirscbhorn. 
— pasternach  :  Pa$Hnaca  sativa. 
— peterlen,  Schwarzer:  Peucedanum  cervaria 

u.  oreoseHnum. 

—  Bebe-  :  Impatiens  nolitangere. 
—schwamm:    Ciavaria  botrytis  S.  459,   Ela- 

phomyees  granuJatus,  Hydnum  imbricatum 

S.  460— ei. 

Stinkender:  Phallus  impudieus  S.  462. 

— schwänz:  Sarnbucus  ebulum. 

— span:  Potentilla  reptans. 

—Sprung:  Corrigiola  litoralis. 

— trüffel:  Ulaphomyce»  granulatus  S.  468. 

—  Wald-:  Euphrasia  odontites. 

— weichsei  :     Atropa     belladonna ,    Physalis 

alkekengi. 

— wort,  -worz,  -wurtz:  Dictamnui  albus,  Dryas 
oetopetala,  Laserpitium  prutenieum,  Peu- 
cedanum eervarium,  Seolopendrium  offi- 
cinale, Seseli  libanolis. 

— wurzblüh:  TJialictrum  aquilegifolium, 

Schwarz:  Peucedanum  cervaria, officinale. 

Weiss:  Laserpitium  latifolium. 

— zehen :  Aspidium  filix  mas. 

— zunge:  Seolopendrium  officinale. 

Braune;  Hydnum  imbricatum  8.  461. 

Klein:  Ceterach  officinarum. 

— zweigkraut.*  Lyeopodium  complanatum. 

Hirse,    -sen:    Panicttm  miliaeeum,    Sorghum 

vulgare. 

— br&u:  Papaver  somniferum. 

— brand:  üstilago  destruens  8.  465. 

— brei:  Panieum  miliaeeum. 

—  Feld-:  Lithospermum  arvense  u.  officinale. 
—gras:  Milium  effusum. 

— grinze:  Panieum  miliaeeum. 

—  Grosse:  Panieum  miliaeeum. 

—  Kleine :  Panieum  panis. 
—kraut  8.  Hirsohkraut. 


Hirse,  Meer-:  Litho^ermum. 

Wilder:  Thymelaea  passerina. 

— preyn:  Panieum  miliaeeum. 

—  Sonnen-  s.  Feldhirse. 
— span:  Potentilla  reptans. 

—  Stein-  s.  Feldhirse. 

—  s.  Waldhirse. 

Hirsing)  Hirss,  Hirssen  s.  Hirse. 

Hirtenbeeren:  Empetrum  nigrum. 

— nadel :    Erodium  cicutarium,    Oeraniim  n- 

— pfeiff :  Alisma  plantago.  bertianun. 

—pfiff:  Angelica  silvestris, 

— seckel :  Capsella  bursa  pastoris. 

— Stab :  Dipsacus  fullonum. 

— täschle,  -tasche  s.  -seckel. 

Hirz,  -ze  s.  Hirs,  Hirsch,  Hirse. 

Hispe:  Satureja  hortensis. 

Hitschel:  8ambucus  nigra. 

Hitzekörner:  Daphne  mezereum. 

Hizgenblume:  Erythraea  eentaurium. 

Hiuffildir,  -filtrum,  -fo,  -folter:  Rosacamu. 

Hoadach:  Erica  vulgaris. 

Hoadbier:   Vacdnium  myrtillus. 

Hoaden:  Polygonum  fagopyrum. 

Hoadenblfth:  Cytisus  germanieus. 

Hoaflotcher:  Tussilago  farfara. 

Hoalbletzl:  Chrysosplenium  alternifolium. 

Hoanbuchen:    Carpinus  betulus. 

Hobetwurz  s.  Hobwnrz. 

Hobsch:  Humulus  lupülus. 

Hobwurz  :   Aristolochia    longa   und   rotuni»- 

Hochheimer:   Vifis  vinifera  No.  87. 

— kraut:  PeuceöLanum  anethum. 

—leuchten :  Malva  alcea. 

— muth  :  Delphinium  elatum,  Dianthus  sigterbtt 

— muthsblume :  Tagetes  patula  ete. 

— würz :  Oentiana  lutea.  ■ 

Hock  auf:  Montia  fontana. 

der  Magd:  8yringa  vulgaris. 

Hocken:   Vicia  eracca. 

— blatt:    Ruscus    (teuleatus    u.    hypoglostm, 

Tussilago  farfara. 
Hocker,  -le:  Phaseolus  vulgaris  nanus. 
Hodelerbsa:  Pisum  sativum  var. 
Hoden,  Hödlein.Bernhards-:  Lilium  martago*^ 

—  B.  Biber-,  Bocks-,  Fuchs-,  Hahn-,  HaseDi 

Heu-,  Hunds-,  M&use-,  Narren-,  Pfaffeo-. 

Bammen-. 
Hodensan :  Polyporus  igniarius  8.  463. 
Höbira:  Herminium  monorchis. 
HÖckarli:  Phaseolus  vulgaris  nanus. 
Hödeln,  Hödlein,  -lin  s.  Hoden. 
Hödling :  Mereurialis  perennis. 
Hoefladecke,  -lodike:  Tussitago  farfara. 


Högerli  —  Hols. 
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Sögerli:  Leucojum  vernum. 
Söhenpederich:  Sinapis  arvenrit. 
Bohl  dorn  :  Ononis  arvenrit. 
Söbnkeber:  Bubu»  idaeus. 
löllenrok :   Carthamus  tinctoriut. 
lölperchen,  -le:   Vacdnium  vitU  idaea. 
löltgen,  -je,  -tikbäm,  -appelbom,  Höltzken : 
Pirus  communis  u.  malus  var.  silvestris. 

lömbeere:  Rubus  idaeus. 

löme:  Polypodium  vulgare. 

löndli. ,    Hönta- ,   HÖnljabeer   etc. :    Rubtu 

idaeus. 
löppesli :  Bellis  perennis. 
lörlikenbaum :  Firus  torminalis. 
lörlingk:    Vitis  vini/era. 
[örminchen :  Chrysanthemum  ehamomilla. 
[Örnerbanm :   Cornus  mas. 
lörniken  :  Pirus  torminalis. 
(örpfel :  Solanum  tuberosum. 
(örstrang,  -wnrz  b.  Hör-. 
[Ö-Schelma :  Plantago  major, 
[ösele,  weisse  und  rothe :  Corydalis  cava. 
löswnchz,  -wnrz:  Orchis  I,  IV. 
lof-,    Hoffblat,    -bl&,    -bl&der:     Tustilago 

far/ara. 

-blnmen :  Primula  elatior. 
-dorn :  Ononis  arvensis  spinosa, 
[ofel :  Oummi  myrrhae. 
toff-  8.  Hof-, 
[ofholder:  Rosa  canina. 
-kamyn:  Pimpinella  carvi. 
-knn :  Satureja  hortensit. 
-kebladen :  Tussilago  far/ara. 
-kerse:  Lepidium  sativum, 
-kuym :  Pimpinella  earvi. 
-laddik,  -lattik,  -leticha,  -lörrieh,  -Inntcher 
ete. :  Tussilago  far/ara* 

-Inrcben:  Primuta  elatior. 
lofolter:  Rosa  eanina. 
iofpasterne:  Daucus  earota, 
-raute,  -rnte  (-rante) :  Artemisia  abrotanum, 

Ruta  graveolens. 

ogerniännli:  Leueojum  vernum. 
oggerbs :  Phaseolus  vulgaris  nanus. 
ogbedorn  CHoher-):    Crataegus  oxyacantha. 
ohemutt:   Viola  trieolor. 
ohencostenz :  Origanum  vulgare. 
ohesche:  F^axinus  elatior. 
ohl-  g.  Hol-. 

!ohnbach:  Carpinus  betulus. 
■oikenblad  s.  Hockenblatt, 
'oilwortz,  -würz:  Aristoloehia  longa  und  ro- 

tunda,  Corydalis  cava. 


Hoinerswarm :  Stellaria  media. 

Hoiwekenblad :  Tussilago  far/ara. 

—der,  -dir:  Sambueus  nigra. 

Holappel :  Pirus  maltu. 

Holar  8.  Holder. 

Holber :  Rubus  /rutieosus  u,  idaeus. 

— bobnen  :  Corydalis  cava. 

Holder  (Holler):  Sambueus  nigra u.  racemosa. 

—  Acker:  Aegopodium  podagraria. 
— banm,  -boscb :  Sambueus  nigra. 
— bere :  Coriandrum  sativum, 

—  Blauer:  Syringa  vulgaris. 

—bifite,   -blfitbe,    -blume:    Sambueus   nigra 

(Syringa  vulgaris). 
Holder,  Bucb-:  Anthriscus  silvestris. 
— bnscb:  Sarnbucus. 
—ehe:  Sambueus  nigra. 

—  Fnl-:  Lonicera  xylosteum, 
— battelen:   Viburnum  lantana, 

—  Hirsch-  :   Viburnum  opulus. 

— kirschestranch:    Viburnum  opulus. 
—knöpf:  Sambueus  nigra. 
Holdem,  -bom :  Sambueus  nigra,  ■ 
Holder,  Back-:  Juniperus  communis. 
—rose:   Viburnum  lantana. 

—  Bother:  Sambueus  raeemosa, 

—  Spanischer:  Syringa  vulgaris. 
— stock,  -stnde:  Sambueus  nigra, 
— traube:   Vitis  vini/era  No,  16. 

—  Wach-  etc. :  Juniperus  II,  III. 

—  Welscher:  Syringa  vulgaris. 
Holdir  s.  Holder. 

Holender,  -ter:    Coriandrum  sativum  ^  Sam- 
bueus nigra» 
Holer  8.  Holder. 

Holewnrze:  Aristoloehia  longa  u,  rotunda. 
Holgrass:  Equisetum  variegaium. 
Holheide :  Cytisus  tinetorius. 
Holinder:  Sambueus  nigra. 
Holizgilge,  -lilie:  Lilium  martagon. 
Holkirsche:  Prunus  padus, 
— kreokt:  Cariandrum  tesselatum. 
— länder:  Salvia  pratensis  u,  silvestris. 
— l&ndische  Linde  :  Tilia  grandi/olia, 

Bube,  gelbe:  Brasiiea  rapa  sueeosa. 

Hell-  8.  Hol-. 

Hollanch,    -louch:    Allium    ascalonieum   und 

ursinum, 
HoUendorn ,  -tern :  Sambueus  nigra. 
Holler  8.  Holder. 

Holperlebeeren :  Vaceinium  vitis  idaea, 
Holpiepen:  Equisetum  limosum, 
Holr,  Ho  Ire:  Sambueus  nigra, 
Hols :  Hex  aqui/oKum, 
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Holschenbüom  —  Hör. 


HoUchenboom :  Älntu  glutinoia. 

HolssDis :  Peueedanum  paltutre. 

Holst:  Hex  aqui/oUum» 

Holteappel ,  -teke ,  -tike :   JPirut  malu»  sil- 

vestiHi. 
Holtikbeerbanm:  Pirus  eommwüs. 
Holter:  Sambucu* 'nigra, 
Holting,  Holtken:  Pirus  malu». 
Holtwort:  ArUtoloehia  longa  u.  rotunda. 
Holander,    Holantar,    -ter    etc.:    Sambueu» 
nigra  (Coriandrwn  sativum), 

—  Chinesischer:  Syringa  vulgaris. 
—schwamm:  Exidia  auricula  Judae  S.  460. 
— weide:  Salix  capraea, 

Holwort,   -wnrz,  -würze:    Aristoloehia  longa 
u,  rotunda^  Corydalis  eava. 

Lang :  Aristoloehia  clematis  u.  longa» 

Hols :  Lignum  I. 

Holzahn:  Qaleopsis  tetrahit  (u,  ladanum). 

Holzapfel,    -apfeltem,   -apfel :    Pirtu   malus 

silvestris  (Quercus  robur  galla). 
—beer:  Prunus  padus. 

— bir,   -birnbanm:    Pirus  communis  silvestris, 
— blnme,  Blaue:  Anemone  hepatiea, 

Weisse:  Anemone  nemorosa. 

—bock :  Melampyrum  pratense, 

—  Bogen- :  Aeer  eampestre. ' 

—  Dannen-:  Abies  I—III, 
— chriesi:  Prunus  avium. 

— epfel:  Pirus  malus  silvestris. 

—  Flader-,  Fleder- :  Aeer  eampestre. 

— gatz,   -kassie,    -katz:     Cinnamomum    cei- 

lanicum. 
— kirsche:  Prunus  avium. 
— kleet  Ox<ais  aeetosella. 
— lilie:  Lilium  martagon. 
— m&nnchen:  Daphne  mezereum. 
— mangold:  Pirola. 
— mark  :  Banuneulus  repens. 
— öpfel,  opfolter:  Pirus  malus  silvestris. 
— rösel:  Rhododendron  hirsutum. 

—  Spill-  ,    Spindel-  :    Aeer   pseudoplatanus, 

Evonymus  europaeus. 
— schflali,    -schnall,    -schnh:     Cypripedium 

calceolus, 
— schuhbanm:  Alnus  glutinosa. 
-'Stöckeling-,  -strömlingbanm :   Pirus  malus. 
— iheer  :  Oummi  pini  e. 
—tr anbei:   Vitis  vini/era  silvestris. 
— nnfalat:  Cedrus  libani. 

—  unsers  Herrn:  Lignum  rhodium. 
— veigele:  Viola  hirta. 

-^  wohlriechend,  -schmeckend  etc.:   Lignum 

agalloehum. 


Holzwnrz:  Aristoloehia  longa  u.  rotunda, 
— zwang:  Sedum  telephium. 
Hombeach:  Carpinus  betulus. 
— beere:  Bubus  idaeus. 
Hombescrnt:  Lamium. 
Homes:  Althaea  officinalis. 
Hondert  Hoyen :  Iris  pseudacorus. 
Honds-  ä.  Hundes-. 
Hondurasbalsam :  Qummi  tolutanum. 
Honef:  Caunabis  sativa. 
Honesune.  Honeswerwe  :  Stellaria  media. 
— ,  Bod :  Anagallis  arvensis, 
Honig-,  Hungblümel :  Onaphalium  arenarm, 

Herminium  alpinm. 
— blame:  Melissa  officinalis. 
— gr&s:  Tofieldia  edlyeülata. 
—gras:  Holeus  sorghum. 
— klee :  Lotus  eomiculatus,Melilottu  officincih 
—schmalen :   Holeus  lanatus. 
— thau:   Oummi  manna, 

des     Getreides:     Claviceps    purpurn 

S.  i^. 
— Wicken :  Lathyrus  pratensis. 
Honnerkirsche :  Vibumum  opulus. 
Honss-  8.  Hundeblume. 
Hontabeer:  Rubus  idaeus. 
Hontert:  Sambueus  nigra. 
Hontz-  8.  Hunds-. 
Hoofe-,  Hoofke-  s.  Huf-. 
Hoofkebladen-,   Hoofladdek-  8.  HufblUUi-. 

-latticb. 

Hoon-  s.  Hfthner. 

Hoor-  8.  Har-. 

Hoot  8.  Hut. 

Hop,  -fen,  -pen,  -pff  etc. :    Humuhu  lup>iU^ 

—  Berg-,  Borz-:  Marrvhium  vulgare. 

— brand,  schwarzer:  Fwnago  vagans  S.  ^ 

—  Bruch:  Apium  nodifiorum, 

—  Cretischer  :  Origanum  creticum, 

—  Erd-,  Frauen- :  Medicago  lupulinatTrifol»'^ 

agnarim- 

— klee:  Medieago  lupulina. 

Cretischer:  Origanum  eretiewn. 

—kraut,  Wild  :  Onobrychis  vici/olia. 
— krut:  Humulus  lupulus. 

—  kfihn :  Humulus  lupulus  (Sprossen). 
— luzerne :  Medieago  lupulus. 

— seide :  Cuseuta  epilinum  u.  europaea. 

—  Spanischer:  Origanum  eretiatm. 

—  Wilder :  Aleetorolophus  crista  gaUi,  Bv»^- 

lus  lupulus,  Medieago  lupulina. 

—  Winter-:  Apium  graveolens. 

Hopho,  Hopp,  -pe.  -pfe,-po  :  Humuhu  lup^*^ 
Hör:  Linum  mitatissimutn, 


Horberen  —  Hühnersalbe. 
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Horberen :  Fragaria  eolUna. 
— have:  AJuga  ehatiM^tys. 
Uorkensclinabel ;  Oeranium  robertianum. 
Horlekenbirn :  Pirtu  torminaUs. 
Horlizen:   Comus  sanguinea. 
Horlske-,  Horlzkebanm :  Comus  mas  u.  san- 

guinea,  Pirtu  torminalü, 

Uorminkraut :     Saltfia    silvatiea    (und    hör- 

minum). 

Hornbanm:  Carpinus  betulus^  Comus  mas. 
Hörn  8.  Bocks-, 
—buche:   Carpinu*  betulus. 

—  Backel-:  Delphinium  staphisagria. 

—  Front-:  Eippophae  rhatnnodes. 
Hornissbeer,  Hornissen:   Comus  mas. 

birnen :  Pirus  poUveria. 

Hornkirschen :  Comus  mas. 

— klee  :  Lotus  comiculatus. 
— köpfchen:  Ranuneulus  faleatus. 
— kümmel :     Delphinium    consolida  ,    Nigella 

arvensis. 

—mahn :  Glaudum  flavum. 
—rose:  Rosa  canina. 
— seeblnmen  :  Leueojum  vernum. 
—Strauch:  Comus. 

Homungsblnmen :  Levcojum  vernum,  Nardstus 

potticus. 

Bio:  SciUa  bifolia. 

Gel :  Nardssus  pseudonarcissus. 

Weiss:  Oalanthus  nivalis. 

][or Strang,  (Hör-):  Nymphaea  alba,  Peueeda- 

num  alsaticum. 

— stranza:  Peueedanum  ostrutittm. 
—wie:  Salix  viminalis. 

—würz:  Arisioloehia  longa  «.  rotunda,  Nym- 
phaea alba. 

Hosa-  8.  Hose-. 

Hoschaballastock :  Plantago  major. 

Hoschenboom :  Alnus  glutinosa. 

Hosen  und  Schoontjes :  Cytisus  labumum. 

Hosen  b.  Bücksen. 

—  Schapsche-:  Knautia  arvensis. 

—  Schlotter-,  Schweizer:  Äquilegia  vulgaris. 
Hosenbrand,  Teufels-:  Lyeopodium  alpinum. 
— brid :  Sonehus  oleraceus. 

—bunte:  Colchicum  autumnale. 

— dall:  Asparagus  offidnalis. 

— latz  :   Cypripedium  ealceolus. 

— lottera :  Oeum  rivale. 

— nabelo:  Anthemis  arvensis. 

— Bchissern  :  Pulmonaria  ofßdnalis. 

Hoster:  Carpinus  betulus. 

HotBchalikalla:  Plantago  major. 


Houbitwnrz:  Aristoloehia  longa  und  rotunda* 

Hoves-  8.  Honesverwe,  -wort, 

How-  8.  Heu-. 

Howeel:  Brassica  rapa. 

Howes  8.  auch  Hones. 

Hozalkraut:   Vida  craeca. 

Hramka:  Bryonia. 

Hresen :  Panieum  miUaceum. 

Hreod,    Hriod,    Hriot:     Carex ;    Phragmites 

communis. 
Hub,  Huf  8.  Esels-,  Eobs-,  Fohlen-. 
Huckauf  8.  Hockauf. 
Huck-,  Huckesblatt,   -kraut,  -wort:    Campa- 

nula  traehelium,  Ruscus  aealeatus^  Strep- 

topus  amplexifolius. 

Hudelgras :  Bromus  arvensis. 
Hudelse,  -der,  -derawe,  -rieh,  -derk :  Olehoma 

hederacea. 

Huder:  Eedera  helix. 
Hudler:   Vitis  vini/era  No.  36. 
Hüana-  s^  Hühner. 
Htlbelbeere:   Vacdnium  oxycoccos. 
Hufe:  Rosa  canina* 
Hüffwurzel :  Altthaea  offidnalis. 
Hüften:  Rosa  canina. 
Hügelrohr :  Calamagrostis  epigeios. 
Hühnchen:   Polygala  chamaebuxus;  s.   auch 

Waldhünlein. 

Hühner  (Hoon)  arft:  Stellaria  media. 
—äugen :  Rhamnus  frangula. 

würz:  Plantago  major. 

— biss:    Cucubalus  bacdfer,  SUllaria  media, 

Veronica  hederifolia. 

Grosser, Schwarzer:  Cucubalus bacci/er. 

— blüast,  -blume :  Rhododendron  ferrugineum. 

— darm,  -darm:  Anagallis  arvensis,  Hieradum 
pilosella,  Stellaria  arvensis,  media  Vero- 
nica hederifolia. 

Gelber:  Lysimaehia  nemorum. 

— drosli.Hühnern :  Rhododendronferrugineum. 
—fülle:  Satureja  hortensis. 
— fuss :  Andropogon  ischaemum^  Ranuneulus  1. 
—kam eilen  :  Anthemis  arvensis. 
—klee,  -kohl,  -köl,  -kull:  Thymus  serpyUum. 
— krawt:    Stellaria  rnedia,   Thymus  serpylUm. 
— laub  :  Rhododendron  ferrugineum, 
— mais:  Zea  mays  var. 
—milch:  Ornithogatum  umbellatum, 
— nettl:   Urtica  urens. 
— poley:  Thymus  serpytlum. 
— raute:   Veronica  offidnalis  u.  triphyllos. 
—salbe,  -scharb,  -schwärm,  -swark:  Stellaria 

media. 
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Hühnerserb  —  Hundchervela. 


fiflhnerserb:    Stellaria   media»    Thymus   ser- 

pyllumt  Veroniea  agrettit. 
— Staude,  -stnda:  Rhododendron ferrugincum. 
— swarm,  -swark,  -Bwerwel  s.  -schwärm. 
— tarn  (=  darm;:  AnagalKt  arvensit. 
— tod:  Hyogeyamtu  niger. 
— trauben:  Sedum  album, 
— tritt:  Anagallit  arvensis. 
^— wehr:  Sedum  album. 
— wnrz  :  Potentilla  tormentilla,  Veratrum  dl^um. 

Bothe:  Oeranium  sanguineum. 

Hueizi,  -zzi:  Triticum  eativwn  vulgare. 
Huel:  Papaver  somniferum. 

—  Wilden:  Papaver  rhoeas, 
HAlchpaum:  Hex  aquifoHum. 
Hülftern:   Vihurnum  lantana. 
Htllfwnrz:  Älihaea  offidnalis. 

Hülge-,  Hnlscheholz.  Hülsdorn,  Htllse  etc. : 

Hex  aquifolium. 
Hülse,  Bein-:  Lonieera  xylosteum. 

—  Gais-,    Gies-,   Glas-,    Gries-:    Ligustrum 

vulgare, 

—  Wasser-:  Acer  campestre. 
— wnrzel:  Alpinia  chinensis* 
Hülze  s.  Hftlse. 

Hümst-:  Althaea  ofßeinalis. 

Hündaren:  Qlechoma  hederacea. 

Hüner-  s.  Hühner-. 

Hünger-  s.  Hungerblümchen. 

Hüngi :  fferminium  alpinum, 

Hünkbeer:  Rubtu  idaetu. 

HüQÜch:  Agaricus  eantharellus  S.  464. 

Hünner-  s.  Hühner-. 

Hünst:  Althaea  ofßeinalis. 

Hünterbeeri  :fRubus  idaeus. 

Hüntscheholz :  Solanum  dulcamara;   s.  auch 

Hüolerte:  Sambucus  nigra.  Hinsch-. 

Hürdenweide :  Salix  viminalis. 

Hürrlitzgenbaum :  Comus  mas. 

Hüselte:  Corylus  avellana. 

Hüstrauch:  Hex  aquifolium, 

Huetblacka:  Petasites  ofßdnalis. 

Hütel,  Bienen-:  Lamium, 

Hueti:  Triticum  sativum  vulgare. 

Hütke  8.  Hut. 

Hütlein,  Jesniter- :  Evonymus  europaeus. 

—  Kappen-:  LiUum  martagon. 
Hüttelbeeren:  Fragaria  eollina. 
Hüttenblume:  Syringa  vulgaris. 
— tütt:  Camelina  sativa. 
Hutzel:  Pirus  communis. 
Hneyer:  Avena  sativa. 

Huf- ,    Hnfelnbl&tter ,    -bladen  :     Tussilago 

farfara. 


Hnfeldorn:  Oummi  myrrhae. 

Hnff  s.  Huf. 

— ladecka,  -laticha, -latach  (minor):  Tustüagi 

farfara. 

Weisser:  Petasites  albus. 

Hufolter:  Rosa  canina* 

— pilz :  Agaricus  gambosus  3.  455. 

Hüft:  BaUota  nigra. 

Hufwurz :  Althaea  ofßeinalis. 

Huhackele,-heckele:  Ononis  arvensis  spinota. 

Huk  und  Hack :  Oummi  taeamahaea. 

Hukesblätter  :    Campanula  trachelium,  Rusctu 

hyppoglossum. 

Hukwort:  Campanula  trachelium. 

Hulauch:  Sempervivum  teetorum. 

Hulder:  Sambucus  nigra. 

Huldorn :  Ononis  arvensis  spinosa. 

Hulft:  Marrubium  vulgare. 

Hulis,  -boom,  -lise:  Hex  aquifolium. 

Hulpe:  Agrimonia  eupatoria. 

Hüls,  Hülse:  Ballota  nigra,  Hex  aqui/oHm. 

Marrubium  vulgare. 

—nach :  Selinum  palustre. 

Hülst  s.  Hüls. 

Hultzapfel  s.  Holz-. 

Humela  s.  Cunela. 

Hummelblum :  Ophrys  museifera. 

Humpelgras:  Melampyrum  sUvaÜcum. 

Hundertguldenkraut:    Erythraea  eentaurim. 

—köpf:  Bryngium  campestre. 

Hund,    -dis,   -ds    (Hone,    Huntes)   -s.    anek 

Bracke-. 

— apfel :  Mandragora. 

—äuge:  Jnula  britannica. 

— bäum  :  Evonymus  europaea,  Lonieera  xyk- 
steum,  Prunus  padus,  Rhamnus  eatharti- 
eus  u.  frangula,  Ricinus  communis. 

—beere,  -hier :  Ligustrum  vulgare,  Lonieera 
xylosteum ,  Rhamnus  frangula  ,  R^df^ 
idaeus,  Solanum  dulcamara  u.  nigrtm, 
Vibumum  (^aulus. 

—  —  Bothe  :  Comus  sanguinea ,  Lonieera 
xylosteum,  Ribes  rubrum,  Solanum  dul- 
camara. 

Schwarze:  Rhamnus  eat?uirtiea  ete. 

—bladen :  Plantago  lanceolata. 

— blomen,  -blume :  Aethusa  eynapium,  Aniht- 
mis  arvensis  u.  eotula,  Arnoseris  nunima, 
Calendula  ofßeinalis ,  Chrysanthemm 
leucanthemum  u.  segetum,  Leontodon  au- 
tumnalis,  Orobanehe,  Taraxaeum  ofß- 
einalis. 

—bopffe:  Antirrhinum. 

— chervela:  Cieuta  virosa. 


Hnnddille  —  Hassarte. 
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Handdille:    Aethtua  cjfnapium,  Anthemü  ar- 

vetui9  u.  eotula, 

— dizeln:  Cardamtu  nutant. 

—dorn :  Orataegus  oxyoieantha  ».  metpilus,RoTia 

canina. 

— fist:  Lpcoperdon  S.  461. 

— flechte:  Liehen  canintu. 

— fletta:  Dianthtu  earthuiianorum. 

— gift :  Aconitum  lycoctonum  u.  napeilu*. 

—gras:  Dactylis  glofnerata^  TriHeum  ripens. 

—haar:  Eriophorum. 

— hanbito :  Antirrhinum  bes.  linaria. 

— hoden ,    -hödlein  :     Colchicum    autumnale, 

Rubtu  ioxatilis. 

—holz :  Rhamnut  cathartiea. 

— havder:  MeUttis  meliseophyllum.' 

— källera  (Honda-) :  Colchicum  autumncUe. 

— kamille :  Anthemis  arvensis  u.  eotula. 

— kerhel,  -vele  :  Cicuta  virosa. 

— kirschen  :  Lonicera  xylotteum. 

— knoblanch :  Allium  trineale,  Muecari  comosum. 

— köpflin,  -köpf:  Antirrhinum  linaria,  majus^ 
orontium,  Plan  tag o  pspllium. 

— kohl :  Mercurialit  perennit. 

— kott:  Pedicularis  silvatica. 

— krant,  -krut :  Jfercurialis  perennie. 

— kürbs,  -sen :  Bryonia  alba. 

— lällera:  Colchicum  autumnale. 

—läuft,  -lanif :    Cichorium  intybus,    Olechoma 

hederacea. 

— laach  :  Allium  vineale. 

— lelgen  :  Convallaria  multißora. 

— loch:  Colchicum  autumnaU. 

— mälde,  -melte:  Chenopodium  bonue  henricu* 
u.  vulvaria,  Mereuriali*  perenni». 

— migenkrat:  Hyoseyamus  niger. 

—milch:  Tithymalm. 

— moos:  Liehen  canintu. 

— negelin:  Lyehnis  saponaria. 

— öUig :  Allium  vineale. 

^-peterlein,  -ling,  -silie  :   Aethtua  eynapium, 

Conium  maeulatum. 

— qnecken:  Triticum  repens. 

— raney  :  Anthemis  eotula. 

— ranke*  Brassica  polichi. 

— Tauten  :  Serophularia  canina. 

— reben:  Bryonia  dioeca^  Saxifraga  granulata, 

— ribba:  Plantago  lanceolata, 

— rosa:  Papaver  rhoeas,  Rosa  canina. 

— rüben:  Bryonia. 

— Schädel :  Antirrhinum  orontium  u.  minor. 

— saich,  -seich:  Lepidium  ruderale. 

— scherrela:  Cicuta  virosa. 

— smar:  Stellaria  media. 


Hnndespora :  CarUna  acauUs, 

— titel:  Aethusa  eynapium» 

— tod :  Aconitum  lycoetonum  u,  napelltu,  Amica 

montana. 
—trage:  Oleehor^a  hederacea. 
— tunge  s.  -zange. 

— yeigeln,  -Teilchen,  -yiole:   Viola  canina. 
— waitz,  -Weizen  :  Melampyrum  arvense,   Tri" 

ticum  eaninum. 
— Würger:  Seleranthus  annuus. 
— zigl :  Daphne  metereum, 
— zorn  :  Carlina  acaulis. 
— znnge:   AJuga  repians^  Anchusa  offidnalis^ 

Cynoglossum  öffleinale^fiantago  lanceolata, 

Taraxacum   officinaie ,    Wul/enia   eami- 

thiaca. 

Falsche:  Anchusa  arvensis. 

Kleine :  Äfyosotis  palustris. 

—Zwiebel:  Allium  vineale. 

Hünen-  s.  Hunds-. 

Hangel-  s.  Honigblume. 

Hnnger:  Centaurea  cyantfs,  Draba  vema. 

— ampfer:  Rumex  aeetosa. 

— blom,   -blümlein,   -blume:    Draba    verna^^ 

Centaurea  cyanus,  Euphrasia  officinalis, 

Blau  :   Veronica  triphyllos. 

— brod:  Luzula  campestris. 

—körn :  Claviceps  purpurea  S.  469. 

—kraut,  -krnd  :  Draba  verna,  Rumex  hydrola- 

pathum,  obutsifolius  etc. 
— zwetschen  :  Exoaseus  pruni  S.  460. 
Hunggras,  -klee  s.  Honig-. 
Hunne-,  Huns-,  Hunss-  Huntz-  s.  Hfthner-, 

u.  Hunds-. 
Huof  8.  Huf. 
Hupfe,    -en :    Apium    graveolens^    ffumulus 

lupftltts. 
Huppo:  Humulus  lupulus. 
Huren,  Nackete:  Chenopodium  vulvaria,  Col- 
chicum autumnale. 
—  Stinkende :  Cfienopodium  vulvaria» 
— gras^  Botrychium  lunaria. 
—kraut:     Aspidium   filix    mas ,    Botrychium 

lunaria* 
—seil,  -Strang:  Clematis  vitalba. 
— wurtz:  Pteris  aquilina. 
Hurlebuschk:  Jlex  aquifolium, 
Bursnake :  Peueedanum  palustre. 
Huschaballa:  Plantago  major» 
Hns  s.  auch  Haus. 
— lodblatt:  Tussilago  far/ara. 
— nake :  Peueedanum  palustre. 
— sarbe:   Veronica  triphyllos» 
— sarte :   Veronica  triphyllos. 
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Hutzenbraut  —  Je  länger  je  lieber. 


Hutzenbrant :  Tustilago  far/ara. 
Hut  8.  Bischoffs- 

— blnme:    Ltueojum  vernum^   Pingtricula  vul- 
garis. 

—  8.  Kappe,  Paters-,  Pfaifeit-. 
— reiff:    Croeut  vernus. 
Huttelbeerbom:  Pirua  torminalit. 
Hütten,  blaaer:  Hedysarum  obtcurum. 
Hutzel :  Pirut  communii. 
Hutzucker:  Saccharum  ofßeinarutn. 
Huwe:  Aconitum  napellus. 

Hvaiteis,  Hyed :  Tritieum  sativum  vulgare. 
Hwiz-  8.  Weiss-. 
Hyat-  8.  Heid-. 

Hyazinthe,  -tbblumen:  Byadnthut  orientalis; 

s,  Scilla. 

—  Bisam-  s.  Mnscathyacinth. 

—  Indianischer:  Polyantfies  tuberosa. 

—  Muscat-:  Muscari  mutearimini. 
— tod  :  PUospora  S.  462. 
Hybriden  s;  Bosa  lY. 

Hyffa,  -en;  üota  canina. 
Hyllmann:  Avena  sativa. 
Gymela  s.  Cunela. 
Hymmel-  s.  Himmel-. 

malisch  8.  Himmels-. 

Hynschkraut:  Aristolochia  clematitis,  Solanum 

duleamara. 
Hyrsen  s.  Hirsen. 
Hyrsiss-  8.  Hirsch-. 
Hysop  8*  Isop. 
Hyssan:  Thea  chinensis. 
J,  T:  Taxus  baceata, 
Jachandelbanm,  -strauch,  -tangst  etc. :  Juni- 

perus  communis. 
Jackaschapuk.-slapuk:  Arctostaphylos  ttvaursi. 
Jacobi-,  Jacobs-  8.  Jacob-. 
Jadde:  Spergula  arvensis. 
J&gerbart:  Agrostis  canina, 
—beere:   Vaccinium  uliginosum. 
— kraut:  Ranuneulus  alpestris  u.  ficaria. 
J&kelkruud:  Ranuneulus  aquatilis. 
J&nseneswortel,  Jänzene  etc.:  Omtiana  lutea 

u.  Purpur ea. 
Jaergewand :   Vaieriana  phu. 
Jäuse:  Erythraea  centaurium. 
Jagelbeere:  Vaccinium  uliginosum. 
agemichel:  Hypericum  per/o  ratum. 

—  teufel:  Convallaria  polygonatum,  Hypericum 

perforatum, 
Jakob,  Elöter-:  Alectorolophus  crista  galli. 
Jakobitranbe :   Vitis  vinifera  No.  34. 
Jakobsblume,  8t. :  Seneeio  Jaeobaea. 
—holz:  SaUx  alba  vor.  vitellina. 


Jakobskraut :  Seneeio  Jaeobaea. 
— Tauch  8.  -Zwiebel. 
— leiter  ifPolemonium  coeruleum. 
— Stab  :  Seneeio  Jaeobaea. 
— traube:   Vitis  vinifera  No.  24. 
—Zwiebel :  Alliumßstulosum  u.  schoenaprattsk. 
Jalap  ,   -pa  ,   -ppe ,   -pe  ,   -ppenwurzel  etc.: 

Jpomoea  jalappa  ete. 

—  Falsche  :  Mirabilis  Jalappa  u.  longijlora. 
Jamaicabitterholz :   Lignum  quassicu  u.  brc- 

brasilianum  rubrum^  eitrinum. 
— pfeffer  :  Pimenta  aromatica. 
Jammerbinme.*  Papaver  rhoeas, 
— kraut:  Botryehium  lunaria. 
Jangfer  s.  Jungfer. 
Jan  Hinnerk  s.  Heinrich. 
Jans-  s.  8t.  Johannis-. 
Janzene,  Janzerwurz:  Oentiana  lutea. 
Japanbolz :  Lignum  brisilium. 
Japanisch    Chrysanthemum :    Chrysanlhemurt 

indietm. 

—  Erde:  Oummi  cateehu. 

Japanisch  Firnissbaum,  -sumach:    Bhus  w- 

nieifera. 

—  Papierbaum  :  Broussonetia  papyrifera. 

—  Wachs:  Rhus  sueeedanea. 

Jark,  Jarre  :  Sagina  nodosa^  Spergula  arventu 
Jase,  reine:  Achillea  millefolium. 
Jasmin :  Jasminium  frutieans  u.  ofßdnaU. 

—  Falscher-,  Garten-,  Weisser  :  Philadelphn 

eoronariui. 

—  Wilder:  Syringa  vulgaris. 
Jatopa:  Oummi  eopal. 

Ib,  Iba:  Taxus  baceata. 

Ibarach :  Heraeleum  sphondylium, 

Wilde:  Anthriseus  silvestris. 

Ibe,Ibenbaum:  Taxusbaeeata,  ülmuseampestrü. 

Iberich  s.  Iberach. 

Ibisch,  Jbiseha,  Ibischpappel:   Althaea  off- 

einalis. 

Ibsche  :   Althaea  offtcinalis^  (Taxus  baceata,. 

Ibschge:  Alttmea  ofßcinalis.. 

Ich  achte  sein  nicht :  Briza  media. 

Ichenw&spels  :  Loranthut  europaeus.    • 

Idecle:  Qaleopsis  tetrahit. 

Jedde :  Spergula  arvensis. 

Jeepkerdoorn :  Rosa  canina. 

Jehans-  s.  Johannis-. 

Je  länger  je  freundlicher :  Lyehnis  dioeea. 

lieber:   AJuga  ehamcupitys,    Capn- 

folium  hortenst  «.  perielymenum,  Lupinm 
albus,  Lycium  barbarwn^  Ifyosotis  po- 
lustriSf  Solanum  duleamara,  Verovies 
ehamaedrys,  Viola  trieolor. 


Jenes  —  Jockeles. 
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mes :  Pitnpinella  aninan. 

•nettekees:   Verbascum  lyehnitts. 

nsenatswortel,  Jenzene:  Oentiana  lutea. 

r,  Jerre:  Spergula  arvensis. 

ird-  s.  Erd-, 

richobalsam :  Oummi  gileaderue. 

richo-,  Jerichrose:  Anastcuia  hierochuntiea, 

Capri/olium  horterue  u.  perielymenum. 
iroffel:   Caryophyllo»  aromatieus. 
irnsalemsblnme:   Lilium  martagon,   Lycbni» 

cftalcedonica. 
Eiche  :  Chenopodium  botryt. 
gerste:  Hordeum  sativum  nudum  und  zeo- 

critum. 
kohl:    Brasiiea  oleraeea  acephala  Simplex, 
■körn :    Hordeum  sativum  nudum ^    Triticum 

dicoccum  u,  secale. 
•krenz:  Lyeknis  ehaUedoniea.  ' 
-rose  8.  Jerichorose. 
ischbnm:  Friurinus  exceUior. 
»sehe :  Aegopodium  podagraria. 
isels-  s.  Esels-.  Jesmin  s.  Jasmin. 

3sp :  Populus  tremula. 
sssel:  Aegopodium  podagraria. 
asuiterlintleinholz :  Evonymus  europaea. 
-kohl  8.  Jemsalemskohl. 
-mutze,  -nnss:  Trapa  natans. 

-  Thee:  Chenopodium  ambrosiodes. 
esnshlümchen :    Viola  tricolor. 

~  Christnswxurzel :  Pteris  aquilina. 

-lein:    Viola  tricolor. 

-wnrz :   Chrysanthemum  tanacetum. 

etzbeen:  Oentiana  lutea. 

ewerwnrzel:   Carlina  acaulis. 

f,  Yf,  Yfenbanm,  -laub:  Hedera  helix,  Taxus 

baeeata  (ülmus  campestris). 
iFa:  Rosa  canina,  Ulmus  campestris. 
fesz-,  Iff-,  Iflov:  Hedera  helix. 
gel  s.  Egel.  Igewer  s.  Igwer. 

gräli,  Igrilli:   Vinea  minor. 
gwer,  -wir :  Zingiber  officinalis. 
heb :  Quereus  peduneulata. 
hnkoom :  Hordeum  sativum  vulgare. 
brbär :  Fragaria  vesea. 
hrempreis :    Veronica  officinalis. 
hren:  Acer  campestre. 
hrlengsbirren :  Pirus  torminalis. 
ibern  :  Jiibes  rubrum. 
ilge:  Lilium  candidum. 
laab:  Hedera  helix. 
le,  Ilen :  Sparganium  ramosum. 
Ige :    Lilium   candidum ,    Nareissus   pseudo- 

narcissus. 

-  Gelbe  :  Iris  pseudaeorus. 


Ilid,  niga,  -ge,  Hing,   Ille,  lUefing:  Lilium 

candidum. 
Ilma,  -man,  -me,  Um:  Ulmus  campestris. 
Hob,  Hof,  Ilop:  Hedera  helix. 
Iltisbeerbaum:  Pirus  torminalis, 
Imbeere:  Rubus  idaeus. 
Imber:  Zingiber  offieinale. 
Imbli-,  Immakrnt:  Spiraea  ulmaria. 
Immenblatt:  Melissa  officinalis. 
Immerdurst :  Dipsacus  fuUonum. 
— gröne,  -grtln:   Hedera  helix,  Rhamnu»  ala- 
temus  und  tinctorius,   Vinca  minor. 

Gross :  Sempervivum  tectorum, 

— gsund:  Brunella  vulgaris. 
—schön :  Onaphalium  arenarium. 
—weh:   Veronica  chamaedrys. 
Immortelle,Italienische:  Gnaphalium  stoechas. 

—  Bothe:  Qomphrena  globosa. 

•—  Sand-:  Onaphalium  arenarium, 
Impbeeri,  -per,  Imtbeeri:  Rubus  idaeus. 
Indianisch  s.  Indisch. 
Indianswnrzel :  Oentiana  lutea. 
Indigopflanze:  Indigofera  tinctoria. 
— wortel:  Oentiana  lutea. 
Indisch   Beinwelle ,   Bilsenkraut :   Nicotiana 

tabacum. 

—  Feigen:  Cactus  opuntia, 

—  Hyacinth  :  Polianthes  tuberosa. 

—  Korn:  Zea  mais. 

—  Narde  :  Nardostaehys  jatamansi. 

—  Ochsenzangen:  Lawsonia  alba. 

—  Safran:  Curcuma  longa. 

—  Spiek :  Nardostaehys  jatamansi. 
Ingber,  Ingeber  s.  Ingwer. 
Ingelblaoma:  Calendula  officinalis. 
—seit,  Ingsüsse :  Polypodium  vulgare. 
Ingüber,  Ingwer  :  Zingiber  officinalis  (Zingiber 

cassumunar). 
Ingwer,  Gelber,  Mttller-:   Curcuma  longa. 

—  Bother  Wasser- :  Calla  paltutris. 

—  Tütscher:  Arum  maculatum. 
Ingwerskrant :  Lepidium  latifolium. 
Ingrfin :  Hedera  helix. 
Innocentskraut,  St.:  Polygonum  aviculare. 
Insektenpulver  ,    cancasisches  ,    persisches  : 

Chrysant?iemum  roseum. 
Insiegel :  Daphne  mezereum. 
Insnse.  Insaze:  Polypodium  vulgare. 
Intybns  mit  gäler  Blum :  Picris  hieraeiodes. 
Intzken :  Oentiana  lutea. 
Jochandelstaade :  Juniperus  communis. 
Jochbanm :  Carpinus  betulxu. 
— heil:  Anagallis  arvensis. 
Jockeles:   Cynara  eardunculus  major. 

35* 
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Jölk 


Jölk,  J&lk:  Chelidoniutn  majus. 

Jörisquek,   Jörs-,   Jösk:    Aegopodium  poda- 

graria. 

Johandelbeere :  Juniperus  eommunis. 

Johannes,  -nis  s.  auch  H&nschen,  Hans. 

— apfel :  Pirus  malut  var. 

— beere:  Ribe*  rubrum  u.  alpinum. 

Schwarze :  Bibes  nigrum. 

Wilde :   Viburnum  opulus. 

— blfib,  Blauer:  Antirrhinum  alpinum. 

— blnme,  -blenm.  -blümli :  Alchemilla  vulgaris, 
Anthemis  tinetoria,  Amicalmontana,  Bellis 
per.ennis ,  Chrysanthemun  leucanthemum^ 
Qalium  vertan,  Melampyrum  nemorosum, 
Sedum  telephium  purpureum ,  Seneeio 
jaeobaea. 

Giel:  Anthemis  tinetoria. 

— blut:   Hypericum  per/oratum,  Sceleranthus 

— brod:  Trifolium  pratenst,  perennis. 

— brodbaum:  Ceratonia  siliqua. 

—  färbe:  Aspidium  filix  mas. 

— gfirtel :  Artemisia  vulgaris^  Chrysanthemum 
leucanthemum,  Lycopodium  clavatum. 

— band :  Aspidium  filix  mas. 

— baupt:  Arum  maculatum.' 

— bolz  :  Pirus  malus  praecox,   Populus  alba. 

— kerze:  Verbascum  thapsus  etc. 

—kraut,  -krokt:  Amiea  montana^  Artemisia 
vulgaris,  Chrysanthemum  leucanthemum, 
Hypericum  perforatum,  Sceleranthus  pe- 
rennis, Sedum  telephium. 

— laub:  Populus  alba. 

— lanch :  Allium  fistulosum. 

— nnss:  luglans  regia, 

— päppeln:  Malva  rotundifolia  etc. 

—pfersing:  Prunus  armeniaca  var. 

— pflanze:  Sedum  telephium. 

— pootjen:  Orchis  latifolia  maculata. 

— roggen :  Triticum  secale  var, 

— traubel,   -treubel,   -trübel:   Ribes  alpinum 

u.  rubrum. 

Schwarze :  Ribes  nigrum, 

Wilde :  Ribes  alpinum. 

— wadel,  -Wedel:  Spiraea  ulmaria. 

—wort,  -worz,  würz,  -würze,  -zen :  Allium 
vietorialis,  Anacyclus  pyrethrum  u,  offi- 
cinale,  Amiea  montana,  Aronicum  elusii, 
Aspidium  filix  mas,  Convallaria  polygo- 
natum,  Hypericum  per/oratum. 

Johanns  s.  Johannis. 

Joierke:  Olechoma  hederacea. 

Jonaskürbis:  Cucurbita  lagenaria. 

Jonihten,  giel :  Spartium  junceum. 

Jonquille:  Nareissus  Jonquilla. 


Juchwied. 

Joriskrant:   Valeriana  phu. 
— qneck :  Aegopodium  podagraria. 
Josephblume:  Tragopogon  pratensis. 
Josephle,  Joseph:  Hyssopus  offieinalis, &aSs 

reja  hortentu. 
Josephs  -Uga :  Lüium  bulbiferum. 
— Stab :  Ifarcissiu  pseudonarcisnu, 
— weizen  :  Triticum  sativum  turgidum. 
Josepli  B.  Josephle. 
Jovisblume :  Aquilegia  vulgaris. 
Iper:  Ulmus  campestris. 
Ippels:  Solanum  tuberosum. 
Ipsch:  Althaea  o/fidnalis. 
Irenhard:  Cichorium  intybus. 
Irgelbeere :   Vaccinium  uliginosum, 
Irh :  Pisum  sativum. 
Irich :  Eruca  sativa. 
— rose :  Caprifolium  perielymenum. 
Iriswurzel :  Iris  fiorentina. 
Irle:  Alnus  glutinosa. 
Irrbeere:  Atropa  belladonna. 
Irusk:  Iris  ps(iUdacorus. 
Isächrut:  Astrantia  major. 
Isarna,  -nina  etc. :   Verbena  officinalis. 
Ise:     Cornus    sanguinea,  Taxus  baecata. 
Iseiche:  Hex  aquifolium 
Isekraut,  Isena,  -narre:    Verbena   offiäneh. 
Isenbaum  s.  Ise. 
— brut,  -hard  s.  Isekraut. 
— holz  8.  Ise-. 

— hood,  -hütlein:  Aconitum  napeUus. 
— kraut.  Isere,  -renhard  etc.  s.  Isekraut. 
Iserenhood,  -hütlein  s.  Isenhood. 
Iserhard:   Pedicularis  silvatica. 
Iserich,  Isern  Hendrek:    Verbena  ofßdtlit^ 
Iserrad:  Pedicularis  silvatica. 
Iseruthe:  Cornus  sanguinea. 

—  Isinklette,  -nina,  -nun :  Verbena  ofßeituhi 
Isipo:  Hyssopus  o/ficinalis. 

Isirn,  -würz  s.  Isekraut, 
Isländische  Flachte,  Moos- :  Liehen  islandim- 
Isöple,  Isop :   HyssopiU  officinalis,   (Oraäoii 
officinalis,  Satur^a  horteniu. 

—  Berg-  :  Helianthemum  cJiamaecistus. 

—  Hecken:  Oratiola  officinalis. 

—  Heide-,  Kirsch-,   Klosch-:   Heliantheam 

ehamaedstvt. 

—  Wilder :  Satureja  hortensis, 

Isp,  -pe,  -pen,  -er:   Populus  tremuld,  Cl^ 
campestris ;  s.  auch  Isop. 
Issen-,  Issernhar:   Verbena  officinalis. 
Isterbleam :  Anemone  pulsatüla. 
Itsche:  Rlecebrum  vertieillatum. 
Juchwied:    Viburnum  lantana. 


Juda   —  Kadelbeeren, 
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Jnda-  s.  Jnden. 

Jndasbaam,   -bom:    Ceratonia  siliqua,    Cereis 

riliquastrum, 

— ohr :  Exidia  auricula  judae  3.  4€0. 

— silberling:  Lunaria  rediviva. 

Jndde-  s.  Jnden-. 

Jndenappel:  Citrus  medica  eedria. 

— bart:  Saxifraga  sarmentota, 

—bäum :  Rhamntu  paliurus, 

—beere:  Atropa  belladonna. 

— blnoma  :  Taraxaeum  offieinale. 

— döckel,  -döcklin,-docken:  Phy$ali$  alkeJctngi, 

—dorn:    Rhamnu*  paliumtf   Rosa  eanina,  Zi- 

zyphus  vulgaris. 

— feder:  Eriophorum. 

—hütlein:  Impatiens  noli  tongsre. 

— kerschen,    -kirschen  :    Atropa  belladonna, 

Physalis  alktkengi. 

banm:    Comus  mos,  Lonieera  xylosteum, 

—kraut:   Achillea  mille/olium,  Physalis  alke- 

iengi. 

— kriese  s.  -kirsche. 

— mai:  Populiu  tremula.  , 

—milch:  Tithymalus. 

— nüsslein,  -nnss:  Staphylea  pinnata. 

— pilz:  Boletiu  bovinus  S.  458. 

— rnthen :  Cytisus  seoparius, 

—schwamm:  Boletus  luridus. 

— tr&nbel,  -tranbe:  3edum  aere  und  album. 

—würz :  Vineetoxieum  offieinale. 

J&ngferli  s.  Jungfer. 

Jünglin,    -ling:    Onaphalium   arenarium;    s. 

auch  Junggesellen,  Junker. 
J&rgenschwamm :  Agarieus  oampestris  3,  464, 
Jürs :  Aegopodium  podagraria. 
Jugelbeere :   Vaceinium  uliginosum. 
Jujuben:  Zizyphus  vulgaris, 

Kleine:  Zizyphus  lotus. 

Julichrut:  3piraea  ulmaria. 

Julstar :  Salix  pentandra. 

Jumblädder:  Plantago  lanceolata. 

Jumesekrekt:  Sedum  aere. 

Jumfer  s.  Jungfer. 

Jangeblumen :  Taraxaeum  o/ficinale. 

Junkhersblume :  Oentiana  aeaulis. 

Jungfer,  -frau,  Jungfern  :    Ophrys  musci/era. 

— ang:  Aehillea  mille/olium. 

— bäum:  Ribes  nigrum. 

— bl&the  :  Drosera  rotundifolia. 

— blntte  8.  Nackte. 

— bohne  .*  Phaseolus  vulgaris. 

— distel:   Eehinops  sphaerocephaltu,  Silybum 

marianum. 
—gras :   Herniaria  glabra^  Stellaria  holostea. 


Jungfergrfin :   Vinea  minor. 

—haar:  Adiantum  eapillus  veneris/fAsplenium 

ruta  muraria  u.  trichomanes,  Briza  media ^ 

Cuseuta^  Polytriehum. 

—  int  Gröne,  in  Haaren:  Nigella  damaseena% 

—  im  Hemd :  Oalanthus  nivalis, 

—  Nackte:   Colchicum  autumnale,  Convallaria 

multißora, 

—kraut :  Aehillea  mille/olium,  Artemisia  vul- 
garis ,  Chrysanthemum  parthenium ,  Ly- 
copodium  elavatum,  Papaver  rhoeas, 

— kröne:   Vinca  minor. 

— morgenbleam  :  Daphne  cneorum. 

— nelke:  Dianthus  deltodes. 

— palm  :  Juniperus  sabina. 

—rose:  Rosa  centifolia, 

— rosmarin  :  Juniperus  sabina. 

—schön;  Convallaria  multißora,  Cypripedium 

caleeolus. 

—schuh:  Cypripedium  caleeolus,  Lotus  eorni- 

etOatus, 

— schwamm:  Agarieus  virgineus  3.  467. 

— Strauch  f  Ribes  nigrum. 

— tritt:  Polygonum  avieulare, 

— trost:  Herniaria  glabra. 

—  Verfluchte :  Cichorium  intybus. 
— weck:  Peueedanum  offieinale. 
—Wurzel :  Tamus  communis, 

— zucht:  Thymus  vulgaris. 
Junggesellenknopf:  Oomphrena globosa,Silene 

inßata, 
Junker,  rother :   Vitis  vini/era  No.  21. 

—  Weisser:   Vitis  vini/era  No,  32. 

— blume,  blaue:  Oentiana  aeaulis  u.  verna. 

— holz  :   Vibumum  lantana, 

— lilien:  LiUum  martagon. 

Jupa-Junker:  Polygonum  persiearia. 

Jupitersbon :  Hyoseyamus  niger, 

Juppe,  Jnupi :  Rhododendton  /errugineum  u. 

hirstttum. 

Iva,  Ive,  Iven,  Iwa,  Iwin  etc. :  Achillea  mo- 
sehata ,  Anthyllis  vulneraria ,  Artemisia 
abrotanum,  Hedera  helix,  Taxus  baeeata. 

Iwarancusa:   Cymbopogium  schoenanthus. 

Kabas,  -baz»  -bbus,  -besblezen  -bis,  Eabs- 
etc. :   Brassica  oleraeea  capitata. 

Cacao,  Caccau  :  Th'eobruma  eacao. 

Eachelkraut,  Eachl:  Aehillea  mille/olium. 

Cachu,  Oummi  cateehu. 

Eackesnar:  Rumex  acetosa. 

Eackfiesten:  Populus  tremula. 

Eadderblo,  -weiss:  Melampyrum  arvense. 

Eaddich,  -dick  etc.:  Juniperus  communis, 

Kadelbeeren:   Vaceinium  vitis  idaea. 
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Kadig  —  Kamen. 


Kadig :  Junipertu^eommunis. 

K&Anblome:  Taraxaeum  ofßeinale; 

Käferwarz:  Scrophularia  nodosa. 

K&lber-,  E&lble  s.  Kalb,  -ben. 

KUkrant:  Rtueut  hppoglostum. 

K&m,  Erfiz-:  NigeUa  sativa. 

K&mel:    Cuminum  eyminum^  Pimpinella  carvi. 

—schwänz,  Wasser- :  Sippuris  vulgaris. 

E&men  s.  K&mel. 

K&ppel,  -li  s.  Kappen. 

K&rben:  Anthriscus  cerefolium. 

K&rl:  Dipsacus  silvestris. 

Käs  nnd  Brod:  Oxalis  aeetosella. 

—  Alpen-:  Carlina  acaulis. 
—blümeben,  -blnme  (Kees-):  Anemone  nemo- 

rosa ,  Bellis  perennis ,  Chrysanthemum 
leucanthemum ,  Stellaria  arvensis  u. 
graminea. 

—  Grossi:  Chrysanthemum  leucanthemum. 
K&scben  (Keeskes) :  Malva  vulgaris. 
K&se  s.  Katzen-,  Sohap-. 

—köpfe:  Malva  rotundi/oUa. 
— kohl:  Brassica  oleraeea  botrytis. 
— kr&ntoben:  Malva  rotundi/olia. 
— kmnd:  Melilotus  eoerulea. 

—  L&pel- :  CapseUa  hursa  pastoris. 
—näpfeben, -päppeln:  Malva  rotundi/olia  etc. 
— labkrant:  Oalium  eruciata  u.  verum. 
K&sle,  -llkrant:  Malva  rotundi/olia  etc. 
K&spelbanm,  K&ssbern:   Prunus  avium  und 

eerasus. 

K&stenen,  Eästhald:  Castanea  vesca. 
Kätzlein:  Corylus  avellana  2. 
— lin,   -krant:   Füago  germanica^    Tri/olium 

arvense. 

Kaffee:  Coffea  arabioa. 
— erbse :  Lupinus  varius. 
— gerste:  Sordeum  sativum  distichtan  nudum. 
— wicke:  Astragaltts  baetieus, 
— worza:  Cie?iorium  intybus. 
KafFer:  Cfummi  camphora. 
Kabl:  Brassica  oleraeea. 
—holz :  Ligustrvm  vulgare. 
Kahm,  Kahn,  -nig:  Pungi  462, 
Kahnetocken:  Nymphaea  lutea. 
Kajapnt,  -öl,  -putt:  Melaleuea  cajeputi. 
Kaienne  s.  Kayenne. 
Kailkenblomen :  Sanünteus  nigra. 
Kaiserkerzen  :   Verbaseum  thapsus  etc. 
—krönen:   Fritülaria  imperialis,   Lilium  bul- 

bi/^rum. 

— ling :  Agarieus  caesareus  S.  463, 
— li:  Primula /arinosa. 


Kaiserrose:  Rosa  damcucena. 
— salat:  Artemisia  dracuneulus, 

—  schwamm  :  Agarieus  piperatus  8.  466. 
—stabil:  Lupinus  varius, 
— thee :  Agrimonia  eupatoria. 
— würz,  -würz :  Astrantia  major ^  Peueedtm 

ostrutiun. 
Kakao  s.  Cacao. 
Kakebee,  Kakelbeere :  Ribes  nigrum,  Yibumm 

opulut. 
Kalabarbalsam :  Oummi  tacamahaca. 
Kalabassenbanm:   Crescentia  eujete, 
Kalander,  -ner :  Coriandrum  sativum. 
Kalb  (Eälble):  Sanguisorba  officinalis. 
Kalben,    -ber,    -bes,    Kalbs-,    K&lbeiaog«c- 

Chrysanthwwm  leucanthemum. 
— fleischer:  Boletus  bovinus  S.  458. 
— fnss:  Arun^  maeulatwn. 
— hals:  Daphne  mesereum. 
—kern,   -nen:    Anthriscus  silvestris,    Chatnr 
phyllum  aureum^  Conium  maeulatvfn. 

—krant    (Chelber-)  :     Colchicum    autunmU, 

Lathyrus  tuberosus^  Phyteum  spicatvm. 
— krop:  Anthriscus  silvestris, 

—  manl :  Antirrhinum. 
—milch :  Tragopogon  pratensis. 

— nase :  Antirrfiinum  ätpinum^  majus,  orontiun. 
— scheere:  Anthriscus  silvestris, 
—schissen :     Colchicum    autumnale ,    Cro<^i 
vernus,  Gentiana  amareUa  und  vema. 

— schwänz:  Phyteuma  spieatum. 
— voet,  -wnrz:  Arum  maeulatum. 
Kaieinebeeren:   Vibumum  opulus. 
Kalenwnrz :  Nymphaea,  TussiUsgo  /arfara. 
Kaieraben:  Brassica  oleraeea  canlorapa. 
Kalizenbrod,  -holz,  roth  :  Evonymus  europcuü. 
Kaline,    Kalkbeeren,    Kallinkenbanm    eU. 

Vibumum  opulus. 

Kallmannskrant:  Anägallis  arvensis. 
Kalmes,  -ms,  -mns:  Acorus  calamus. 
— poden  :  Carex  arenaria. 
— würze:  Acorus  calamus. 
Kalunkenbanm :  Viburnum  opulus. 
Kalver-,  -ves-  s.  Kalber-,  Kalbs-. 
Kalvarien.  Lilie  von:  Lilium  martagon. 
Kam:  Fungi  S.  462. 
Kamedren:  Veronica  chamaedrys. 
Kamelbinmen :  *  Chrysanthemum  chamomitki. 
Kameelhen,  -howe, -stroh  etc.:  Cymbopoi^'i^ 
schoenanthus,  Festuca  praieniii. 

— Ins:  Anacardium  laii/olium. 
Kamellen  s.  Kamillen. 
Kamen:  Pimpinella  earvi. 


Kamijii  —  Kardobenedict. 
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lamijn  s.  Kamen. 

[amilben,  -len,  Chamillen  etc. :    Chrysanthe' 

nutm  ehamomilia. 

-  Alleredeist:  Anthemis  nobilü. 
>  Geel :  AnthemU  tinetoria. 

-  Hände-:  AnthemU. 

-  Bosa,  Bote:  Adonü  aesHvalis. 
^aminatkrant :  Brassica  oleracea  capitata. 
[aminfegerli :  Cares  praecox. 
lampemöel :  Fungi  4ß2. 

[amm,  Gockeles  :  Lyehnis  flos  cuculi. 

-  s.  Hahnenkamm. 

-  Venus-  :  Seandix  veneris. 
amnerblame:  Chrysanthemum  ehamomilia. 
amfer,  -fnr  s.  Kampfer. 

ammgras:  Cynosurus  eristattu. 
'krant :  Potentilla  anserina. 

amöirn,  -momille  s.  Kamillen, 
[ampecheholz :  Lignum  eampechense. 

ampelosen:   Verbaseum  phoeniceum. 

ampest :  Brassica  oleracea, 
Campfer,  -pliir,  -phor :  Qummi  camphara, 
-kraut:      Anthyllis     vulneraria,     Artemieia 

ahrotanum, 
[ampweide :  Salix  alba. 
Lamatsches :  Colchicum  autumnale. 
lanadaterpentin :  Oummi  canadense. 
Canariengras,  -saat,  -samen :  Phalaris  cana- 

riensis. 
landelbanm :  Syringa  vulgaris,  Taxus  baccata. 
-beere :   Vibumum  lantana. 
-blfih  ;  Syringa  vulgaris, 
-krant:   Thymus  serpyllum. 
-weide,    -wiede :    Prunus  padus,    Vibumum 

lantana. 
-wisch :  Equisetum  arvense. 
[andisch  Heu  :  Cymbopogium  schoenanthus. 
[andiszncker :  Saecharum  o/ßcinarum. 
[anegen :  Salix  viminalis. 
[anehl,  -nel,  -neol :  dnnamonium  ceilanicum 

u.  cassia. 
-beeren :  Pirus  communis  var. 
-kirsche:  Comus  mas. 
-rose :  Rosa  einnamomea. 
[anenglasslekrokt :  Oentiana  cruciata. 
[aneikirschen:  Cornus  mas. 
[anfer  s.  Kampfer, 
[aninchenbanm :   Vibumum  opulus. 
[ankerkraut:  Cichorium  intybus. 
Canne»  -nelke,  Kenn:  Nymphaea, 
Cannelbeeren :  Pirus  communis  var. 
[annenkrant:  Equisetum. 
-plumpen:  Nuphar  luteum. 
-waskes :  Typha  latifolia. 


Kanonabotzer :  Typha  lati/olia. 

Kanrath :  Lyehnis  githago. 

Kantalape :  Cucumis  melo. 

Kantenkrant:  Equiutum  arvense. 

Kanttffeln  :  Solanum  tuberoeum. 

Kapendnern :  Rosa  canina. 

Kapellekeii,   -liehe,  Ka-,   Chapil-,   -pilläre : 

Asplenium  ruta  muraria. 
Kapern  s.  Kappern. 
Kapes  8.  Kappes. 

Kappadocische  Eiche:    Chenopodium  anU>ro- 
Kappas  s.  Kappes.  «  siodss. 

Kappe,  Kappel  s.  Kappen. 
Kappelkrant:  Delphinium  consoHda. 
Kappeln:   Trollius  europaeus. 
Kappen :  Evonymus  europaeus. 
Kappenblnmen :  Aconitum  napsllus. 

—  s.  Franenkappel. 

— hütlein  :  Lilium  martagon. 

—  s.  Mönchs-,  Narren-,  Pfaffen-. 
— pfeffer:  Capsicum  annuttm. 

Kappern  :      Capparis     spinosa     (Tropaeolum 

majus). 

—  Deutsche :  Caltha  palustris. 

Kappes,   -post,   -pus,  Capss    etc. :    Brassica 

oleracea  capitata. 
Kappress  s.  Kappern. 
Kapreps:  Brassica  napus  olei/era, 
Kapres,  -ress  s.  Kappern. 
Kapncinerbart :  Cichorium  endivia. 
— blume,  -kapern,  -kresse :  Tropeolum  majus. 
— kutten  :   Vitis  vinifera  No.  35. 
— le,  -li :  Oeum  rivale,  Ophrys  museifera. 
—Zipfel :  Jmpatiens  noli  tangere. 
Kapus,  Capus,  rother:  Brassica  oleracea  capi- 
tata purpurea. 
Karaffel,  -roffel :  Oeum  urbanum. 
Karawanenthon :  Thea  chinensis. 
Karbe,  -ben :  Aehillea  millefolium^  Pimpinella 

earvi. 
Karbel :  Anthriseus  cerefolium. 
Kardamömlein,  -li,  -mom,  -mumel  etc. :  Car- 

damommn. 
Kardaunglocke:  Oentiana  acaulis. 
Karde,  -del,  -den,  -te,  -ten :  Dipsaous /uHonum 
u.  silvestris  (Cynara  carduneulus  minor). 

—  Braun,  Wild :  Dipsacus  silvestris. 
Kardemonie,  -mole,  -man  etc. :  Cardamomum. 
Kardi  s..  Karde. 

— flol,  fielen:  Brassica  oleracea  botrytis. 

Kardimom:  Cardamomum. 

Kardinalsblume:   Ipomoea  quamoelit^  Lobelia 

Cardinalis,  Lyehnis  cTuilcedonica. 
Kardobenedict:  Cnieus  benedictus. 
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Kardobenedict  —  Katzenblume. 


Eardobenedict,  Wilde:  Cirtium  oUraeeum. 
Eardomom,  -momia.*  Cardamomum. 
Kardon:  Cynara  earduneulut  minor. 
Kareandel :  Bifora  radians. 
Earenl)loiiniken :  Centaurea  eyanus. 
Earenthen:   VitU  vini/era  No.  46, 
Karfiol :  Brausca  oleraeta  botrytis. 
Earjennns:  Sphaeroeoeeus  erisput  etc.  fNach- 

trag), 
Kariflol  s.  Earfiol. 
Earkenscblötel :  Primula  elaiior. 
Earl:  Dipmeut  »üvestris. 
EarlsBcepter :  Pedieularit  seeptrum  earolinum. 
Earmeline :  Chrysanthemum  efiamomWa. 
Earmeswnrzel :  Acorus  calamus. 

Earmille  s.  Eamille. 

Earmkrat:  Cnieus  benedietus. 

Earmsen:  Acorus  calamus.] 

Earn  s.  Eern,  Eorn,  -blnmen. 

Eamadel:  Bi/ora  radicans, 

Eamen:  Bordeum  sativum  distichum. 

EamifFelwarz :  Qeum  montanum. 

Earonyrinde:  Oalipea  offieinalis. 

Earp :  JHpsacus  fullonum. 

Earpenkrant :  Achillea  millefolium. 

Karren,  -kraut:  Silent  inflata. 

Earse  s.  Kresse. 

— beere,  Karsten  etc.  s.  Kirsche. 

bäum:  Prunus  avium  silvestris. 

Kart  8.  Karde. 

Kartaflol:  Brassica  oleracea  botrytis. 

Karte,  -ten,  s.  Karde 

Kartenbeendikten :  Cnieus  benedietus. 

— distel^  -krnt,  -st&ngel  s.  Karde, 

Karth,  -the  =  Karde. 

Kartbagenabalsam:  Oummi  tolutanum, 

Karthenserblftmli :   Dianthus  earthusianorum, 

Vacearia  parvißora. 

— kobl:  Brassica  oleracea  acephala  simplcx. 

— nelke:  Dianthus  barbatus. 

Kartoffel,  -fein:   Solanum  tuberosum  (Helian- 

thus  tuberosus), 

— krankheit ,     -pilz :    Perono^era    in/estans 

&  462. 

— pocken:  Rhizoctonia  3,  463. 

Karve,  -veil,  -vey,  -we,  -wel  etc. :  Pimpinella 
carvi;  s.  auch  Garbe  n.  Kerbel. 

—  Gard-:    Cuminum  cyminum. 

Karwendel:  Thymus  serpyllum. 

Karzen  s.  Kerzen. 

Kascbn:  Oummi  catechu. 

Kas  und  Brod:  Oxalis  aeetoseUa. 

—beere,  -berte  b.  Kirsche. 

Kasia :  Cassia  ßstula. 


Kaskrnt:  Malva  rotundifolia, 
Kasper,  Höche  :  Origanum  vulgare. 

—  Niedere:  Thymus  serpyllum. 
Kassayawnrzel,  Kassebi,   -da,  -ve,    -vi:  Jt- 

tropha  manihot. 
Kasse  s.  Kresse. 

Kasselische  Weide:  Ligustrum  vulgare. 
Kassian-,  Kassenbaam ,  -fistel,  -pfeiffe,  -r&kreB 

etc. :  Cassia  ßstula. 
— holzegeis  :  Cinnamomum  eeilanicum. 
Kassurnnmar:  Zingiber  cassumunar. 
Kastane  ,   Kastandel ,    -nie ,    Kaste  ,   -baas 
(Küster-)  etc. :  Castanea  vesca 

—  Un&chte :  Aesculus  hippocctstantan. 

—  Wasser-:  Trapa  natans. 
Kastenbeere :   Vaccinium  vitis  idaea. 
Kastoröl:  Ricinus  communis. 
Katawbatraabe  :  Vitis  labrusoa  u,  vulpina. 
Katechn:  Oummi  catechu. 

Kateinl :  Clematis  vitalba^  Dryas  octopetala. 

Katenmftnt:  Nepeta  cataria. 

Katerbat:  Juncus  bu/onius, 

Katerl,  Schnee :  Anemone  nemorosa^  Cokhian 

aipinum. 
^weizen  :  ifelampyrum  arvense. 
Katharinenblnmen  :   Antirrhinum  Knaria,  Ai- 

geUa  arvensis^  Primula  farinota. 
—flachs,  -kraut:  Antirrhinum  linaria. 
— maja:  Ajuga  reptans. 
—pflaumen:  Prunus  domestica. 
— r&dlein:  Nigella  arvetisis, 
— würz:  Amica  montana. 
Kathenkyrfel :  Fumaria  o^icinalis. 
Kathrein-,  -rin-  s.  Katharinen-. 
Katling:  Pirus  malus  vor. 
Katn-  s.  Katzen-. 
Katter:  Oummi. 
Katrencher:   Viola  trieolor. 
Katrengeblom,  wild :  Aster  ameUus. 
Kattik:  Juniperus  communis. 
Katt,  -te  s.  Katze. 
Kattunbinsen :  Eriophorum. 
—wolle:  Oossypium. 
Katze  s.  Feld-  u.  Kater. 
Katze  8.  Wildkatze. 

Katzenäuglein:   Myosotis  palustris,    Veremica 

chamaedrif*. 

Bothe;  Primula  farinosa. 

— augenharz  :  Ownmi  dammara. 
—baisam:  Mentha  silvestris. 
— beeren :  Rvhus  eaesius^  Solanum  mgrum. 
— blöm,    'blume    etc. :    Anemone   nemorou, 

Bellis  perennis,  Taraxaeum  ofJMMak. 
Grosse :    Chrysanthmwm  leuwnUrnnm. 


Katzenchla  —  K^iserli. 
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Katzenchla  b.  -klane. 

— cle  s.  -klee. 

— czagel  8.  -sagel. 

— d&lpli,  -döpli:    ÄnthifUU  vulneraria,   Ona- 

phalittm  dioeeum  u.  Uontopodium, 
— dr&wi :  Sedum  aere. 
-dreckler:   Vitü  vinifera  No.  29. 
— druwe  s.  -traube. 
— eier:  Majanthtmum  hifolium,. 
^fass :  ÄnagaUU  arvmiü. 
—gesiebt :    Lcemiwn    galeobdolon ,    OaU<^sis 

tetrahit. 
— glot,  -gold  :  Oummi. 
—gras :  Daetylis  glomerata. 
—heim:  Equiutwn, 
— h&se,    -h&sichen,    -kens:    Mdlwi   rotvndi- 

folia  etc. 
— kerbel,  -vel  etc. :  F\m%aria  ofßeinaU». 
—klare:  Qummu 
—klaue,    -kl&we:    Dcmcu»    earota^    Fmnaria 

offidnaKs. 
—klee  :  Fumaria  officinaliSy  Trifolium  ameme. 

—  Weisser:  Anthyllis  vulneraria. 
— klötgen,  -klot:  Evonymus  europaea. 
— körbel,  -fei:  Fumaria  o/ßcinali», 
—krallen:  Jlaiva  rotundifotia  ete. 
— krant :  Achillea  mülefolium^  Nepeta  caiaria, 
Teuerium  marum,   Valeriana  o/ßdnalis, 
Verbiucum  thaptus  ete. 
— kubel,  -bil,  -kyrhel :  Fumaria  ofßeinalis^ 
—leiterlein:  Lycopodium  elavatum,  Valeriana 
—liehe  :  Nepeta  cataria.  eeltica. 

— magen:  Papaver  rhoeaS' 
— meellich:  Lactuea  taiiva. 
— meier:  Majanthemum  bifolium, 
— mintze.-mtlntz,  -mynta,  -te,  -nepst,  -nessel : 

Nepeta  cataria. 
— örlein:  Morchella  S.  461. 
—peterlein:  Aethusa  cynapium. 
— pfötgen,   pootchen,  -poten,  -tappen:  Ana- 
gallis  arvensie,  Bvonymut  europaea^  Ona- 
phalium  arenarium  u.  dioeeum,  Trifolium 
arventef   Vibumum  lantana;  s.  -tapper. 
—rocken:  Equisetum. 
—sagel  8.  -zagel. 

—Schnabel,  -snabel :  Erodium  cieutarium. 
—schwamm:  Equitetum  limosum, 
—schwänz :     Achillea    millefolium ,    Agroitis 
«ptca  venti,  Equisetum,  Spiraea  »alieifolia, 
Trifolium  arvenee,  Verbaeeum  nigrum. 
— sp&r :  Ononi*  arvensis  spinota, 
—Start)  -stert,  -sterzel:  Epilobium  paluetre, 
Equitetum    arvente,    Bippuri*    vulgaris, 
Lythrum  saiicaria,  Nepeta  cataria,  Typha. 


Eatzenstiel:  Equisetum. 

— stöl  (Katten,  Altmark)  =  Hutpilz. 

— swanz  (Katten-)  s.  -schwänz. 

— t&lpli,  -tappen  s.  -pfötchen. 

— tapper  :  Cknaria  botrytis  S.  459, 

— theriak:   Valeriana  offieinalis. 

— töpli  8.  -pfötchen. 

— trenbel:  Sedum  aere, 

— verwel :  Fumaria  ofßcinalis, 

— wadel,  -wedel:  Equisetum,  Nepeta  cataria^ 

Staehys  betoniea. 
— wargel  :   Valeriana  ofßcinalis. 
— worz'a,  -wnrz:    Cichorium    intybus,    Sedum 

aere,  Valeriana  ofßeinaUs. 
— z&hl,  -zagel,  zagil,   -zahl,  -zohl:   Achillea 
nuUefolium,  Equisetum^  Hippuris  vulgaris, 
Melampyrum  arvense. 
•  Stinkender :  Ohara. 

—zohl,  -Zügel  8.  -z&hl. 

Katzinore  b.  Eatzenohr. 

Kau-  8.  Enh,  -blamen. 

Eaudetrape:  Centaurea  ealeitrappa. 

Eanern  s.  Eom. 

Eankelbeere:   Vibumum  lantana. 

Eanlbeeren,  -banm :  Pruntu  padus,  Vibumum 

lantana. 

Eanli:  Brassica  oleraeea  botrytis. 

Eanmnle:  Heraeleum  sphondyliwn. 

Kantschoac,  -schnk :  Qummi  eaoutsehuc. 

Eawenkrawt:  ColcMeum  autumnale. 

Eayennepfeffer:  Capsieum  annuum. 

Eazzia  s.  Eatz. 

Eazznnzagel  s.  Eazzen-. 

Eecher,  -ern,  -ir:  Cicer  arietinum, 

—  Weisse:  Lathyrus  saiivus. 

Eeddernettel :  Urtica  urens. 

Eeddik  s.  Keek. 

Eedelcher,  Herrgott- :  Convolvulus  arvensis, 

Eedenbloom:  Taraxacum  ofßeinale, 

Keek,  Eeetjen,  Keel:  Brassica  nigra,  Sinapis 

arvensis;  s.  Eehl. 

Eeerbesien  s.  Kehr-. 

Eees-  s.  E&s-,  Eäschen. 

Kehl:  Brassica  oleraeea  capitata  bullosa. 

—holz:  Ligtutrum  vulgare, 

— krant:  Rusetu  hypoglossum^  Streptopus  am- 

plexifolius. 

Kehnbom,  -holt:  Pinus  silvestris, 

— besen  :  Ruscus  aeuleatus. 

Keicheren,  Keiken:  (Heer  arietinum, 

Keilkebeen,  -kenbusoh:  Sambueus  nigra. 

Eeilkraut:  Saxifraga  granulata. 

Keimblnmen:  Onapfialium  arenarium. 

Keiserli :  Primula  farinosa. 
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Kekeren 


Kelceren :  de^r  arieHnum. 
Eelber-  a.  E&lber- 
Eelderbals:  Daphne  mtzereum. 
Eelgenholz,  roth:  Evonymu»  europaea. 
Eelke :  Achillea  mülefolium. 
Eelken :  Sambueut  nigra  «.  racemoM. 
Eelkrnt:  Brauica  oleraeea  capitata. 
Eellerbeere,    -hals,   -kraut,    -salz,    schale: 

Daphne  mezereum. 
— BchlÖsseli:     Daphne    mezereum,    Polygala 

chamaehuxus. 

— tuch:  Racodium  cettare  S.  464. 

Kellres,  -rer,  -rizhals :  Daphne  mezereum. 

Kelthliemle,  -teile :  Colchicum  autumnale. 

Eemke:  Nuphar  luteum. 

Eempencmt:  Flantago  laneeolata. 

Eemster:   Vizcum  album, 

E§n,  E6nbom,  Eennhom  s.  Eehn-. 

Eenele:  Thymus  serpyllum. 

Eenenhom  s.  Eehn-. 

—glaslekrokt:  Oentiana  cruciäta. 

Eenengskerzen:   Verbascum  nigrum. 

Eengerten,  -holz:  Ligustrum  vulgare. 

Eenke:  Nymphaea  alba. 

Eenkencrnet :  Plantago  laneeolata. 

Eenle :  Thymus  serpyllum. 

Eennfuss:  Ribes  grossularia. 

Eennsencrnet:  Plantago  laneeolata. 

Eenster:  Viscum  album. 

Eentner:  Succinum. 

Eennla:  Thymus  serpyllum. 

Eepen,  Wilde:  Rosa  eanina. 

Eerbel,  -ble,  -hol,  -kraut  (Cherhil,  Eär-, 
Eörbel):  Anthrisctu  cerefoUum  u.  Sil- 
vester (Achillea  mülefolium). 

—  Anis:  Myrrhis  odorata. 

—  Berg-  :  Chaerophyllum  hirsutum. 

—  Hecken-:  Caucalis  anthriscus. 

—  s.  Eatzen-. 

— kern:  Anthriscus  silvestris.  « 

—  Eletten-  :  Caucalis  anthriscus. 
— kom:  Anthriscus  silvestris. 

—  Matten-,   Myrrhen-:    Chaerophyllum  bul- 

botum  (Myrrhis  odorata). 

—  Nadel :  Scandix  pecten  veneris. 
— rübe  :  Chaerophyllum  bulbosum. 

—  Schierling:  Chaerophyllum  hirsutum. 

—  Schnabel:  Scandix  pecten  veneris. 

—  Spanisch:  Myrrhis  odorata. 
'-  Stachel-  s.  Schnabel- 

— Stengel:  Anthriscus  silvestris. 

—  Taumel-,  Todten-,  Toll-:    Chaerophyllum 

temulum. 


—  Keule. 

Kerbel,  Welscher:  Myrrhis  odorata. 

—  Wilder :  Anthriscus  silvestris. 
Eerbes  s.  Eürbis. 

Eerelein:  Hemiaria  glabra, 

Keren :  Triticum  sativum  vulgare. 

Eerfela  s.  Eerbel. 

Eermesbaum :  Quereus  cocdfera. 

—\>B%xt:Phytolacea  decandra.  Öfter  cuseocci/et-a. 

— eiche:  Q^ereus  cocdfera. 

— körner:  Qu^ctu  cocdfera. 

Eern:  Hordeum  sativum^  Triticum  bes.  speltn. 

— apfel:  Punica  granatum, 

—  Weiss;  Triticum  sativum  vulgare. 
Kernen  s.  Kern. 

Kerngerste :  Hordeum  sativum, 

—holz:  Pinus  silvestris. 

— kraut:  Silene  infiata. 

— obst:  Pirus. 

Kers  s.  Kersche. 

Kersau :  Primula  elatior  etc. 

Kersche,  Eerse,  Eerischa  u.  Kerzen  s.  Eirsclie 

u.  Kresse. 
Eersenkraut :   Verbascum. 
Eershals:  Daphne  mezereum. 
Eerskes  :  Malva  rotundifolia. 
Kerstinikenkrut :  Inula  puliearia. 
Ker8se,Kerssper,  Kert8che,Kertze  s.  Kerscht:. 
Kertzen  s.  Kerzen. 

Kervela,  -velda,  -Telia,  -vila  -vola,  -wel  s. 

Kerbel. 

—  Wald:  Anthriscus  cerefolittm. 
Kerzenbeerstrauch :  Myrica  eerifera  u.  galt. 
— blatt  -platt, :  Anthriscus  cerefoUum. 

— kraut:   Verbascum  thapsus. 

Kerzlein,  Krön- :  Lychnis  coronaria. 

— woll:   Verbascum. 

Kesken :  Sambucus  nigra  u.  racemosa. 

Keskrut:  Malva  rotundifolia, 

Kesperbaum,  Kessebeer:   Prunus  avium  uni 

eerasus. 
Kest-,  Kestenboum,   Kestezu  etc.:  Aeseultu 

hippocastanum,  Castanea  vesca. 
Kessel-  s.  Ghessel-. 
— kreokt:  Hyoscyamnus  niger. 
Kessker,  -kreokt:  Malva  rotundifolia  etc. 
Kessler :  Oentiana  acaulis. 
Eestpappeln:  Malva  rotundifolia. 
Eeste,  -nensom,  -steza,   -stina,  -stintz  etv. 

8.  Kastanie. 
Ketjen :  Brassica  nigra,  Sinapis  arvensis. 
Kettenblume  :  Taraxacum  ofßdnale. 
Ketlick,  -kul :  Typha  laüfolia, 
Keule  8.  TypTia. 

—  8.  Herkules-. 


Keulenkürbis  —  Kirsche. 
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Kealenkftrbis :  Cucurbita  tagtnaria, 

— wnrz  :  Nymphiua  alba. 

Kenschbaam,  -lamm  etc. :  Vittx  agnu*  castus. 

— laach:  AUium  (uealonieum. 

—rose :  Paeonia  ofßdnaUs. 

Keyenapfel:  Pintu  süoestrü. 

Eeyker  s.  Kicher. 

Key  Berlin:  Primula  farinosa. 

Khren :  Nasturtium  armoracia. 

Kibitz  8.  Kiewit. 

Kicher,  -rn,  -erbee,  -kraut:  Cieer  arietinum. 

—  Dentsche:  Lathyrus  sativus. 

—  Königs-:  TVapa  natans, 

'^ling:  Lathyrus  satipus  u.  tuberosus. 

—  Perch- :  Delphinium  staphisagria. 

—  Wilde:  Astragalu*  glycyphyllu*. 
Kicker  s.  Eicher. 

— linge :  Lathyrus  sativus  u.  tuberosus,  Prunus 

insititia. 
Kid:  Salvia  rosmarinus. 
Kiddik,  Eiddk,  Eidick:  Raphanistrum  arvense, 

Sinapis  arvensis. 
Kiefärbs  s.  Eieferbs. 
Kiefe,  Eiefel:  JHsum  sativum.  . 
Kiefer:  Pinus  silvestris  (Abies  picea), 
— ,    £rd- :     AJuga  ■  chamaepitys  ,    Coris   mon- 

speHensis. 

—  Gelb-:  Pinus  ponderosa. 

—  Ealifornische :  Pinus  tambertiana, 

—  Lerchen- :  Pintu  laricio. 

—  Schwarz-:  Pinus  laricio. 
—weide,  Gelbe :  Salix  alba  vitellina . 

—  Zwerg-  :  Pinus  montana. 
Kieferbs:  Pisum  sativum. 

Kiek  dör'n  Tnan:  Olechoma  hederacea. 

KiBAäpfel,  -boam,  -fore:  Pinus  silvestris, 

Kiengerte  s.  Eingerte. 

—harz :  Oummi  pini  b. 

Kienle,  -len,  -lie:  Thymus  serpyllum. 

— post,  -porst :  Ledum  palustre. 

— russpilx:  Aethalium  septieum  S.  4ö3. 

— tanne :  Pinus  silvestris. 

Kiepen,  Wilde:  Rosa  canina. 

Kieripost:  Ledum  palustre. 

Kierzekreid:    Verbascum  thapsus  etc. 

Kiesekenbanm :  Sanibucus  nigra. 

Kiesebum  s.  Eastanie. 

Kiet:  Pirus  cydonia. 

Kietschbaum :  Prunus  padus. 

Kietschkepflanme :  Pruntu  spinosa. 

Kiewitsblome:  Cardamine  pratensis,  Oentiana 

pneumonanthe. 
—ei:  Fritillaria  meUagris. 
—fett:  Pinguicula  vulgaris. 


Eifer,  Eiffer,  -holz :  Pinus  silvestris, 

Eihl:  Brassica  oleraeea  capitata  buUata. 

Eil :  AlUum  porrum. 

Eile:  Aconitum  napellus. 

Eilchenschoppen:  Hyssopus  o/ßdnalis. 

Eille :  Aconitum  variegatum. 

Eiltblnme,  Eilte :  Arum  maculatum,  Colchicum 

autumnale,  Lychnis  alba, 
Eimich,  Eimm,  -mel :  Pimpinella  earvi. 

—  Römisch:  Cuminum  cyminum. 

—  Schwarz:  Nigella  arvensis. 
Eimmerling :  Cucumis  sativus. 

Ein-,  -debanm,  -boum:  Pinus  silvestris. 
Eind  CChindli)  Sammet-:    Ophrys  museijera. 
— el-,    Ghindlikraut :    Artemisia   abrotemum, 

Arum  maculatum. 
Einderblätter:  Lappa. 
— kmt:  Orchis. 
-~  mord  :  Juniperus  sabina. 
Einfir:  Pinus  silvestris. 

Eingerte :  Comtu  sanguinea,Ligustrum  vulgare. 
Einharz  :  Oummi  pini  b. 
Einkel:  Juniperus  communis, 
Einle :  Thymus  serpyllum. 
Einster  :^  rucum  album. 
Eiutschelbeere,  -bäum:  Pruntu padtu,  Rham^ 

ntu  frangtUa. 
Einzel :  Lappa. 
Eip  s.  Fischer-. 
Eippendorn :  Rosa  canina. 
Eirbel  s.  Eerbel. 
Eirbes,  -bis,  Eirbs  s.  Etlrbis. 
Eirchbirn:  Pirtu  communis  var. 
Eirche,  -en:  Cheiranthtu  cheiri. 
— eisbeth,  -hysop, -isop :  Hyssopus  offioinalis. 

Wild:  Calamintha  adnos. 

Eirchereu,  -chernkrant:  Cicer  arietinum, 
Eirchenschlässel,  -Schlüssel :  Helleborus  pur- 
pur  ascens,  Primula  elatior  etc. 
Eirfel  s.  Eerbel. 
Eirisch:  Prunus  avium  et  cerasus, 
Eiritschelbaum,  -beeren:  Pruntu  padtu. 
Eirle-,  Eirnbeeren:  Corntu  mas, 
Kirmesg&stchen,  Eirmsen:  Lappa, 
Eirn :  Triticum  spelta, 
Eirns  s.  Eftrbis. 
Eirre :  Spergula  arvensis, 
Eirs-,  Eirse,  Eirschbanm,    -paum,    Eirsohe: 
Prunus  IV'^XIV,  Rhamntu;  s.  Eresse. 

—  Adlers-:  Pirtu  torminalis, 

—  s.  Ahlkirsche. 

— apfel:    Pirtu   mcUtu   var.   praecox  ^    Pirus 

baccata, 

—  Berg- :  Lonicera  alpigena. 

36 
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Kirsche  —-  Klebber. 


Kirsche,  Bettler- :  Ribe*  IL 

—  Blasen- :  PhyMÜ»  aUetkenyi, 
— blftmchen :  Bellu  perennis, 

—  Fletfth-:  Lonieera  zylosteum. 
—harz:  Oummi. 

—  Hecken-:  Lonieera  xyloiteum. 

—  Bonner-:   Vibumwn  optUwt, 

—  Hom- :  Comtu  moc. 

—  Hnnds-:  Lonieera  xylottmtm. 

—  Immerblähende:  Prunus  eeratut  var. 
— isop:  ffelianthemum  ehamaseitttu. 

—  Juden-  :  Physali*  alkeltenffi  (Atropa  bella- 

donna, Lonieera  xylosteum). 

—  Kaneel-,  Kornelins- :  Comus  mas. 
— lorbeer:  Prunus  lauroeerasus. 

—  8.  Mönchskirsche. 

—  Ostheimer:  Prunus  ehama»eeratus, 
— pflanme:  Prunus  eercuifera. 

— -  Pnrgier:  Lonieera  xylosteum, 

—  Bheinisch,  Bhinisch:  Prunus  avium. 

—  Saaer- :  Prumis  eerasus. 

—  8.  Stein-,  Teufels-,  Toll-. 

—  Türkische:  Ptunus  cerasifera. 

—  W&lscher:   Comus  mas. 

—  Wald-,  Wilde:   Ribes,  Atropa  belladonna. 

—  Wolfs-:  Atropa  belladonna. 

—  Zann-,  Zweig-:  Lonieera  xylosteum. 
Kirse:  Lepidiwn  sativum. 
Kirsenbanm  s.  Kirschbaum. 
Kirskenbom,  Kiseken-,  Kissekenbam:   Sam- 

bueus  ebuium  u,  nigra. 

Kirspele:  Berberis  vulgaris. 
Kitschbanm :  Prunus  padus. 
Kitte,  -tenbaum:  Pirus  eydonia. 
Kittelknopf:  Armeria  vulgaris. 
Kitten,  -bam,  -boum:  Pyrus  eydonia. 
Kiver:  Pinus  silvestris. 
Kiwitz  8.  Kiewitz. 
Klaap :  Clavieeps  purpurea  3.  469. 
Klabi:  Primula  villosa  u.  JaHfolia. 
Kläbirn :  Pirus  eommunis  var. 
Kladde,  -busk:  Lappa. 
Kl&bingefr :   Vitis  vinifera  No.  41. 
Kl&ffli:  Aleetorolophus  erista  gaUi. 
Kläper,  -würz :  Lappa. 
Kl&pfer:  Silene  inßata. 

—  Schwarzer :   Vitis  vini/era  No.  36. 
Kl&terbusk:  Corylus  aveUana. 
Kl&tten :  Lappa. 

Kl&vner,  Blauer :   Vitis  vinifera  No.  23. 

—  Frfiher:   Vitis  vinifera  No.  94. 

—  Bother:   ViHs  vinifera  No.  41. 
Kl&ww-Blömmk :  BeJUs  perennis. 


Klaff,  -fa,   -fen,   -fer  :   Aleetorolophus  crä 

gallig     Oaleopsis    leuUmttm    u.    tettm 

Melampyrum  arvense,  Staehys  silvaUes- 

—  Bother:  Melampyrum  eristatum. 
Klaft :  Coronilla  varia. 

Klamm:  Daueus  grandißora. 
Klan  der:  Coriandrwn  sativum. 
Klanglein :  Linum  usitatistimum. 
Klanner :  Coriandrum  sativum. 
Klaotschen :  Papaver  rhoeas. 
Klap,  -pf :  Aleetorolophus  erista  galii,  Clane^ 

purpurea  S.  469. 
— blaumen :'  Silene  if^/lata. 
Klappe:  Menyanthes  trifoUata. 
Klappel:  Papaver  rhoeas. 
Klapper  .  etc. :     Aleetorolophus    erista    gtS^ 

Menyanthes    trifoUata^    Silene    inßd^ 

Papaver  rhoeeu. 
— blom,  -blum,  -blume :  Papaver  rhoea». 
— näss,  -nu88:  3taphylea  pinncUa. 
— nokt,  -pirk:  Aleetorolophus  erista  gaiit. 
— rosen  :  Papaver  rhoeas- 
— rnmp  s.  Klaptasch. 
—schenk:  Geranium  robertianum. 
— Schlangenwurzel:  Polygala  senega. 
—schwamm :  Polyporus  frondosus  8.  4^3, 
— tasch  :  Aleetorolophus  erista  gaUi. 
Klappkfilen:  Typha. 
— rause:  Digitalis  purpurea. 
—rose:  Papaver  rhoeas. 
— rump,  -runn :  Aleetorolophus  erista  gaXk 
Klap  8.  Klapp. 
Klar,  Klare :  Oummi. 

—  von  Arabien:  Ownmi  aeaeiae. 

—  von  dem  Bome :  Oummi. 
Klaritz:  Olyeyrrhisa. 
Klas,  Clas:  Sueeinum. 
Klaten :  Lappa. 

Klatsch:  Aleetorolophus  erista  galli. 
—blume  :  Papaver  rhoeas. 
—kraut:  «Silene  it^ta. 
—rose:  Papaner  rhoeas. 

—  s.  Weiber-. 
Klatten  s.  Kletten. 

Klaue  8.  Katzen-, Lerchen-,  Teufels-,  Wolff- 

Klauser:   Vitis  vinifera. 

Klauwer,  Klauws,  Klaver :  Trifolium  pratfnM. 

— blömmk:  ßeüis  perennis. 

Klayer:  Oummi. 

Kle  8.  Klee. 

Kledistel:  Lappa. 

Kleb:    Oalium  aparine,   Aleetorolophus  eritU 

galU. 
Klebber:  Oummi. 


Klebe 


Klieben, 
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>be:  Cfuseuia  turopaea. 
ibeiche :  QuereiM  sessiH/lora. 
tb,  -ben,  -bern,-kriit,  -wnrz:  Oalium  aparine. 
)ber,  -bern,  -kraut:  Qalitan aparin^y  Qummi, 

Trifolium  prateiue. 

\\uTa  (Klibber-;.-    Oalium  aparine^  Lyehnis 

visearia. 
ilee,  Türkischer:  Onobryehis  vid/olia, 
»bi :  Primula  viUota, 
»bkraat :  Oalium  aparine. 
»bleterlein:  Trifolium  praUnse. 
»bliag,  Klebrich  :  Oalium  aparin«. 
oth :   ViHs  vinifera  No.  23. 
mrz  8.  -kraut. 
)dda  8.  Kletten. 
)e,  Klei,  Kiewer,  Kleywer :  Trifolium  pra-  , 

tense ;  8.  aach  Trifolium  Anthyllis,  Cyti$u$, 

Eupatorium^   Lotus,   Mtdicago^  MeUlotus, 

Menyanthes,  Onobryohit,  OxaUs. 
impfer:  Oxalis. 

Anten-  8.  Enten-, 
»am :  Cytittt»  labumum. 
Blauer:  MelHotu*  eoerulea. 
iQsch  :  Hex  aquifolium, 

Egyptiscber  s.  Blaaer. 

Enten-:  Phragmites  communis. 

l&w'iger-.Medieago  saHva. 
fam:  Marsilea  natans. 

Geckiger:  Afedicago  lupuUna. 

Gelber,  Geeler:    Lathyrus  pratensis,  MeU- 
lotus offioinaüs,  Trifolium  proeumbens. 

Güldener,  Gnldin :  Anemone  hepatica.  Lotus 

eomieulatus,  Melilottu  ofßeinalis. 
^rebs :  Peziza  S.  462. 

Klein,  weiss  :  Trifolium  repens. 

Lnzerner:  Medicago  sativa. 

Niederländischer :  Trifolium  pratense. 

Bother :  Trifolium  pratense. 

Römischer :  TrigoneUa  foenum  graeeum. 

Schwediecber :  Trifolium  hybridum. 

Seeländer-  :  Trifolium  pratense. 

Soite :  Oalium  mollugo. 

Spanischer :  Onobryehis  vieifolia,  Trifolium 

pratense. 

Steirischer :  Trifolium  pratense. 

snern :   Oxalis  cKetosella. 
teufel,  -tüfel :  Orobanche. 

Türkischer:   Onobryehis  vieifolia. 
weide:  Salix  retieulata. 

Weisser:  Trifolium  repens. 
Ifie,  wilder:    Lotus  eomieukUus  ,   Melilotus, 
TrifoKum  pratense  u.  r^ens, 

Ziegen-  s.  BömiBcher. 


Klefeli  s.  Klassen. 
Klefertjes :  Oalium  aparine, 
Klehe,  Klei  s.  Klee. 
Kleiderbanm :  Platanus  oceidentalis. 
Kleidorn:  Rosa  canina, 
Kleienblame:  Centaurea  eyanus. 
Kleineysenkrant:  Brunella  vulgaris. 
Kleinheide:   Euphrasia  odontites. 
— ling :  Centunatlus  minimus. 
— rüster :  Aeer  eampestre,  Evonymus  europaea 
—■weidenholz  :  Ligustrum  vulgare. 
Kleise:  Cuseuta  europaea. 
Klemm :  Daueus  grandißorus. 
— rüster:  Evonymus  europaea. 
Klengel,  Klenglein  :  Linum  ueitatissimum  var 
Klepp  :  CapseUa  bursa  pastoris. 
Kieper,  -stände :  Lappa. 
Klepfer:  Silene  inßata. 
Kleppel  s.  Können-. 
Klepperle:  Brita  media. 
Klesebasch:  Hex  aquifolium. 
Klesse  s.  Kletten. 
Kletsch:  Aleetorolophus  erista  galH. 
Klete,  -tes,  -th,  Klett,  Kletta,  Kletten,  -kraut : 

Oalium  aparine,  Lappa. 

—  Acker-  :  Caueali»  anthriscus,  Daueus  grandi- 

ßorus. 

—  B&sch-,  Wald-  :  Cireaea  lutetiana. 

—  Grosse :  Lappa- 

—  Kleine:    Oalium  aparine,    Xanthium  stru- 

marium. 
—körbet,  -körfel:    Cauealis  anthriscus.   Lau- 

eus  grandißorus. 
—kraut  :      Agrimonia     eupatoria ,     Lapj^la 

myosotis. 

—  Leber-:  Agrimonia  eupatoria. 
—peterlein :  Cauealis  anthriscus. 
— sam,  -samen,  -säum :  Lappa. 

—  s.  Teufels-. 

—  Wald-:   Cireaea  lutetiana,  Daueus  grandi- 

ßorus. 

—  Wasser-:  Trapa  natans. 
Kletterrosen:  Rosa. 
Klevekrnd:  Oalium  aparine. 
Kleven :  Trifolium  pratense. 
Kiewer  s.  Kleber. 

— blatt,  Kli  s.  Klieben. 
Klibberbleam  s.  Kleberblume. 
Kliba,  -bi,  -ben  s.  Klieben. 
Klibir:  Oummi. 
Klibusk:  Lappa. 
Klickkraut:  Silene  inßata. 
Klieben:  Oalium  aparine,  Lappa. 

—  Sack-:  Ranuneuliu  arvensit. 
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Klief  —  Knickei. 


Elief,  Klieme,  -wen,  -wer  b.  Klieben. 
Elimmanf ,  -np :  Oalium  aparine,  Hedera  helix, 
Polpgonttm  eonvolvultu,  Solanum  duleamara. 
Elingell) erger :  Vitit  vinifera  No.  37. 
^mören^  -rüblein:  Siwn  sisarum. 
Klingender  Hans :  Alectorolophus  eritta  galli. 
Elingertenholz :  lAgtutrum  vulgare. 
Klinker:  Centuneulut  minitnus. 
Klinoalescher  Gras:  Tritieum  repens. 
Klipelsen:  Prunus  ingititia. 
Klipper:  Oummi. 

KliSy  Klische,  -sse,  Klitz  s.  Klette. 
Klitsch blnme,  -sehen:  Papaver  rhoeas. 
Klittag :  Elymus  arenarius,  Tritieum  eaninum. 
Klitzsenbnsch:  Lappa. 
Elliven,  -we :  Lappa,  Oalium  aparine. 

—  Grote:  Lappa. 
Klobe:  Lappa. 

Klobelonch,    -blauch ,    -loich    etc. :    Allium 

Mtivum. 

—  Wilder:  Scilla  maritima. 
Klocken,  Klockje  s.   Glocken-. 
Klöekkrant:  Siletie  inßata. 
Kl^hten:  Lappa, 

Klökelken,  Klöpferli,  -ern:  Silene  inflata. 

Klöpper:  Typha. 

Klöterbnsch:  Corylu*  awllana. 

— Jacob,  -Jochen,  -pott:  Äleetorolophu*  crista 

Kloffenkrant:  Sedum  album.  galli. 

Kloflock:  AUium  gatimtm. 

Klok-,  Eloke-  s.  Glocken-. 

Klommbock :  CaprifoUum  perielymenum. 

Klon :  Acer. 

Klonpiren,  Klopiere,  -pire :    Pirus  communig. 

Kloob-,  Kloppkfiel:  Typha. 

Klosebnsch :  Ilex  aqui/olium.] 

Kloschisop :  Helianthemum  efiamaeeigtug. 

Klosterbeer:  Ribes  grossularia. 

— hysop:  Bygtopug  ofßdnalig. 

— pfeffer:   Vitex  agnug  castug. 

Klot  8.  Ha'hn-,  Katzen-. 

Klote:  Lappa. 

Klother:  Oummi. 

Elotzerweisssen :  Pigum  gativum. 

Klozriibe:  Braggiea  napug  rapifera. 

Klütschkrant:  Süene  inflata. 

Klnflök:  Allium  gativum. 

Klnmpeiche:  Quercug  gessiliflora. 

Klnmperrüben,    Klnmpsaat:    Braggiea  napus 

rapifera. 
E^nmptöpfchen :  TroUiug  europaeug. 
Kinnderbeere:   Vaceiniüm  vitig  idaea. 
Klnpers,  Clnpens :  Juniperu»  communig. 
Klnpfa:  Silene  inflata. 


Klüsen:  Lappa. 

Klnsterbeere :  Ribeg  groggularia. 

— nälken,    -nagelk,    -nelken:   IHantJwt  bar- 

batug  u.  earthusianonm. 
Klybern  s.  Klette. 
Klystierkrant :  Mercurialig  perennit. 
Klyve:  Oummi. 
Kl3rven  s.  Kletten. 
Knabelach :  Allium  gativum. 
Knabenblnme :  Taraxacum  offieinale. 

—  kraut,  -wnrz :  Botryekium  lunarvh  Lfckw 

gaponaria^    Ophryg  mugeifera,   OrMi  I 
Sedum  telephium  purpureum. 

—  Gesprengt:    Orehig  morio. 
Knack-,  Knackelbeen,  -beere,  -erdbeere:  Frg 

garia  eollima,  Symphoriearpug  raeemote 
Knackerweide :  Salix  fragilis. 
Knacklänse:  Ribeg  groggularia. 
— mandel:  Prunug  amygdalug. 
—weide :  Salix  fragilis. 
Kn&belkrant :  Seeleranthug  annuug  u.  peraM 
Kn&li:  Ranunculug  arvenaig. 
Knarre,    Knänel,  Knänf   s.  Knarre,  Koai' 

Knsaf. 
Knafvelbeer :   Vaecinium  vitig  idaea. 
Knallb5ken:  Populug  tremula. 
— krant:  Silene  armeria  u.  inflata. 
—schote:  Colutea  arboregceeng. 
Knapblanme:  Knautia  arvengig. 
— holt:  Thalictrum flavum. 
— host:  Knautia  arveneü. 

—  Storchblnme  :  Butomug  umbellaiu». 
Knarknl,  Knarre:  Silene  inflata, 
Knatkerbeeren :  Fragaria  collina. 
Knanbel,  Knäuel  s.  Knanl. 

Knanf :  Centaurea  geabioga. 

— Wort:  Knautia  arveneis. 

Knanl :  Seeleranthug  annuug  u.  perenni*. 

Knaulgras:  DaetyKg  glomerata. 

Knawel  s.  Knanl. 

Knebel:  Spergula  arveneig,  Typha  latifolü 

— kraut  8.  Knaul. 

Knecht,  verbrüht:   Dicaithug  earthueianonm 

Kneeholz:   Pinus  montana. 

Kneel :  Cinnamomum  eeilanieum. 

Kneiholz  s.  Kneeholz. 

Knekenknie :  Ranunculug  geeleraiug. 

Kneppnersblom    (=  Storch-) :    Butomu»  ^ 

beUatv 
Knewenkraut:  Equieetum  arvenge. 
Knewettbaum:  Juniperug  communig. 
Kneyenbusch :  Salix  vünincilig, 
Knickbeeren :  Fragaria  coUina, 
Knickei:  Juniperu»  communig. 


Knickelbär  —  Kölbel. 
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Knick elb&r:  Fragaria  eoIUna. 

KnickbolKbanrnhoIs:  Pinu»  montana. 

Kniecht,  verbrfit:  Diantku»  earthutianorum. 

Kniebolz:  Pinu*  tn&ntana. 

Kniel :  Juniperus  communis. 

Knie,  Negen-:  Bquisttum, 

Knirk,  -bnscb:  Juniperus  eoimnunis. 

Knister :    Juniperus  eommunis^   Viseum  album. 

KnitBcbelbeerbanm :    Prunus  padus^  Rhctmnus 

frangula. 
Kninwlang  s.  Knoblaneh. 
Knobel:  Alliuim  sativum^  Branthis  hiemalis. 
Knoblancb,  -lecb,  -locb :  Allium  sativum. 

—  Grosser:   AWum  urnnum. 

— krant:  Sisymbrium  alliaria  ^  Teuerium  seor- 
<>  dium. 

—  Lang,  w&Id :  AHiwn  oleraeeum. 

—  Wilder:   AUium  oleraeeum,   vietorialis  und 

vineale,  Lepidium  eampestre. 
Knoble,  -lenblnme  iBranthis  hiemalis^  TroUiwt 

europaeus, 
Knoblecb. -lecbt,  -liebt,  -lang  s.  Knoblancb. 
Knodenkrant:  Serophularia  nodosa. 
Knftbel:  Spergula  arvensis;  s.  Knöterich. 
Knödelbirn,  Kn5telbanm:  Piruseommums  var. 
Knöplidotter :   Vogelia  panieulaia.  • 

Knödricb :  Spergula  arvensis. 

—  Klein:  Seleranthus  annuus  u.  perennis. 
Kn5pf  s.  Balsams-,  Pappel-,  Stein-. 
Knöpkensad:  Camelina  sativa, 
Knöpfligras :   Avena  elatior,    Tritieum  repens. 

—  Hemd-:   AehiUea  ptarmiea. 

—  krant:  Senedo  vulgaris. 
Knöpflindotter:  Neslia  panieulata. 
Knöricb,  -rig:  Seleranthus^  Spergula  arvensis. 
KnÖBcbpelsbock:  Ribes  grossularia, 
Knöterig,  -rieb:  Polpgonum,  Spergula  arvensis. 
Knoflock  8.  Knoblancb. 

Knohf,  Knobp  s.  Knopf. 
Knollen :  Solanum  tuberosum. 
— krant  s.  -wnrz. 

—  Scbmalz-:  Caliha  palustris. 
—Sellerie:  Apium  graveolen*. 

—Wurzel :    Astragalus  glyepphjfllus,   Lathyrus 

tuberosus,  Serophularia  nodosa, 
Knollinge :  Lathyrus  tuberosus. 
Knolllilie:  Lilium  martagon. 
Knoop,  -ke  s.  Knopf. 
Knopf  (Knoopke) :  Centaurea  seabiosa,  Cotula 

eoronopi/olia. 
— blume :   Centaurea  jacea. 
~  8.  Donner-,  Dnsendknopf. 

—  Gasage- :  Centaurea  jaeea. 
~  Qolden  :  Trottius  europaeus. 


Knopf  gras  s.  Knöpfligras. 
— krant :  Oälinsoga  parviflora. 

—  8.  Tanba-,  Tnba-,  Tausend-,  Wiesen. - 

—  Wilder:  Echium  vulgare. 

—wort,  -wnrz:  Centaurea  jaeea^  panieutata  n. 

seabiosot  Knautia  arvensis. 
Kooppern,-eicbe:  Qu^reus  aegilops,  sessiKßora. 
Knopwort:  Knautia  arveneis. 
Knorpelblume:  Illeeebrum  verticiUatum. 
— kirscbe:  Prunus  avium  var.  duraeina. 
—krant :    Polyenemum  arvense ,    Sedum  bolo- 

niense, 

Scbarfes  :  Sedum  aere. 

Knorzen  s.  Gimpel-,  Lein-,  Tank-. 
Knospen  :  Typha  laHfoUa. 
—gras  :  Sparganium. 
Knotenblftmcben :  Leueojum  vernum. 
—gras:  Polygonum  avieulare. 

Brannes  :  Corrigiola  litoralis. 

— krant:  Teuerium  ehamaedrys. 
— spark:  Sagina  nodosa. 

—  Tansend- :  Polygonum  avieulare. 
Knowel:  Polygonum  avieulare. 
Knnbbegaste,   -koom:  Bordeum  sativum  di- 

stiehvm. 
Kntlle  :  Lolium  temulentum. 
Knfitgen  :  Brassiea  rapa  eampestris. 
Knnl ;  Lolium  temulentum, 
Knnf-,  Knnftlak,  -look  s.  Knoblancb. 
Knnscblancb :  Allium  asealonieum. 
Koabl  8.  Kobl. 
Kobebe:  Piper  eubeba. 
Koben-,  Kobentkrnt:  Colchicum  autumnale,. 
Kobernnss:  Juglans  regia  var, 
Kocbenillcactns :  Opuniia  eoehenilHfera. 
Kocberbs»:  Pisum  sativum. 
— m&ndel:  Agarieus  cant?iarellus  S.  *6*. 
Kocker:  Anthriseus  sUvestris. 
Kockordatz  :  Bvonymus  europaea . 
Koddenbanm:  Pirus  communis. 
Koderpawm :  Cedrus  libani. 
Köchara:  Pisum  sativum. 
Köddik  8.  Kök. 
Köel,  Köbl  8.  Kobl. 

—  Garten- :  Satureja  hortensis. 
— krnt:  Seneeio  vulgaris. 

Köblerkrant :    Lyeopodium   elavatum   u.   com- 

planatum. 
Köbteken :   Vaecinium  myrtillus. 
Kök:  Raphanistrum  arvense^  Sinapis  arveneis, 

Sisymbrium  ofßeinale. 
Köl,  -le,  -Ikrant  etc.  s.  Koblkrant. 
Kölbel,  -ble,    -blin:    Nigritella  angustifolia^ 
Orcfiis  odoratissima,  Sanguisorba  offteinalis. 
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Kölblin  —  Kohschweet. 


Kölblinkrant,  Gross:  SaHffUüorba  ö/ßeinaU», 
Klein  :  Sauffuisorba  minor. 

—  Bnss-:  NigrxMla  angustifolia. 
Kölegras  (Cöle-) :  Coriandrum  sativum. 
Eölerkrant:  Lffeopodium  eomplanatum. 
Kölkrant:  Brauica  oleraeea. 

E511e,  Köln:  Satureja  horieruis, 

—  Wilder:  Thffmu*  serpyllum. 
Eölpe:  Orobanche. 

Köm,  -mel,  -men,   Kdmm'l:   PimpineUa  earvi 

(Cttminum  cfftninum). 

—  Garten- :  Satureja  hortenris. 
Königin  der  Nacht:  Caetut  grandiflorus. 
— holz:  Lignum  eampeehente. 

— krant:  Mcotiana  tabaeum. 

Königshlnm  :  Paeonia  o//Mnalit. 

— brant:  Oetfmum  basiKeum» 

—dorn:  Onopordon  acanthium. 

— farn:  Osmunda  regaH*. 

— gntedel :   Vitis  vini/era  No.  3S. 

— kerzen:  Verbaseum  thaptus  etc. 

— kicher:  Trapa  natan** 

— krant:  Agrimonia  eupatoria. 

—krön :    Hypericum  per/oratum  ,     J'Htillaria 

imperialit. 
— lilie  8.  -krön. 

— nelke :  Cafyophglliu  aromatieus. 
— nessel :  Urtica  dioeea, 
—rose:  Paeonia  ofßdnalis. 
— salhei:  Saloia  ofßdnaK». 
— scepter:  Aephodelu»  albtu  u.  ramosu». 

—  stah:  Lyehnis  coronaria. 

— worz:   Verbascum  tliapnu  etc. 

Köpemikel :  Jleum  mutelHfta. 

KÖpfken,  -lein,  -li:  Ckaerophyllum  bulboeum. 

—  Duhe-  8.  Tanben-.  • 
—holz :  Evonymu*  europtua» 

—  Mohren-:  Nigritella  dnguitifoNa. 

— salat,  -sat:    ChaerophpUum  bulboeum,  Lac- 

tuea  sativa. 

Körbel  s.  Kerbel. 

Körbis,  -bitzen,  Korbs  s.  Kfirbis. 

Körbligras  (Chörb-) :  Briza  media^ 

Körbli-,  -linkrant  s.  Kerbel. 

Kork:  Raphanistrum  arvense. 

Körlesbeere :  Cornus  mos. 

Körlkrant:  Taraxacum  ofßdnale. 

Koern:  Tritieum  sativum  u.  seeale. 

Körner  s.  Brech-«  Färbe-,  Hitze-,  Kermes-, 
Krapfen-,  Läuse-,  Pugier-.  Scharlach-, 
Scheiss-,  Sehriek-,  Schwindel-,  Spring-, 
Staphis- ,  Stephan- ,  Treib-  ,  Zecken- 
körner. 

Körnerbanm:  Cornus  mos. 


Körtbenedick :    Cniws  benedictus, 
Körwitz  :   Cucurbita  pepo  etc. 
Köstblom :  Taraxacum  o,f1leinale. 
Köstenbanm:  Castanea  vesca. 
KÖt  s.  Kök. 

Kötze:  Sisymbrium  officinate. 
Koifee :  Coffea  arabiea. 
Koffer:  Cfummi  camphora. 
Kofleesch  s.  Knh-. 
Koglranten :  Artemitia  spieata. 
Kohl:  Brassica  oleraeea. 

—  Acker  s.  Kök. 

— apfel:  Pirus  malus  var. 

—  Banm- :  Malva  crispa. 

—  Bei  8-  :  Beta  vulgaris. 

—  Berg-  :  Sonchtu  alpintu. 
— blnme  :  Caltha  piUustris. 

—  Branner:  Brassica  oleraeea  acephala  simples 

—  Brüsseler:   Brassica  oUraeea  gemmasceu. 

—  8.  Buch-. 

—  Bunter :  Brassica  oleraeea  acephala  simpUx 
— distel:  Cirsium  oleracetan. 

—eiche :  Quercus  sessiUßora. 

—  Ewiger:  Brassica  oleracea  fruticosa. 
—■  Gnckncks-:  Oxalis  aeetosella. 

■—  Hasen-:  Lampsana  communis. 

—  Italienischer:  Brassica  oleracea  botrytis. 

—  Kranser,   Krant-  :  Brassica  oleracea  acc- 
— lewet:  Brassica  napus.  phala  nrnpUs- 

—  Meer-  s.  Seekohl. 

— 'portnlak :  Portulaca  oleracea. 
— rabe,  -rabi  s.  -rfibe. 

—  Bain-:  Lampsana  communis. 
~-reben :  Brassica  nctpus. 

— reps  :  Brassica  napus  oleifera. 

—  Bömer-,  Römisch- :  Beta  vulgaris,  BrcutiM 

oleracea   2,  Eruca  sativa^   Peuesdauvm 
ostrutium. 
— rösl:  Nigritella  angustifoUa. 
—rfibe,    über    der    Erde :    Brassica    oltraca 

catUorapa. 

Schwedische,    nnter    der   Efde ,  anUr 

sich  wachsende ;  Brassica  napus  rapifera. 

—  Sand-,  Schanm-:  Silene  inßata. 

—  8.  See-,  Strandkohl. 

—  Siamesischer:  Brassica  oleracea  eatdorapa. 

—  Spanischer:  Spinacia  oleracea. 

—  Sprossen-,   Spmcken- :    Brassica  oleracea 

gemmascent. 
— spmte :   Brassica  oleracea  acephala  simples- 

—  Wiesen-:  Polygonum  bistorta, 

—  Wild-:  Peucedanum  ostrutium. 
Kohlza,  -kohl:  Brassica  napus  oleifera. 
Kohschweet,  -teken  s.  Knh-. 


Koil  —  Korbweide. 
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Koil  B.  Kohl. 

Koka-,  Cocastraach :  Erythroxylon  90ca. 
Kokeschbleamen,  -blomen:  Erytkronium  dms 

eani»t  Papcteer  rhoeas. 

—  W&ld-  :  Adonü  aesHvalis. 
Kokesch&cher :  Erythronimn  dent  canu, 
Köl,  Kola  8.  Kohl. 

Kolander,  -nne  :  Coriandrwn  sativum. 

Kolb :  DipMCM  silvettrU. 

Kolben :    C(rsium  oleraeeum^   Papaver  i<»nni- 

ferum,  Typha. 
—gerate  :  Hordenm  sativum. 
—gras  8.  KÖlblin-. 
•-  s.  Hirsch-. 
— hirse :  Panicum  panis. 

—  Igels-,  Liesch-:  Sparganium. 
— tohr  :  Typha. 

Kolblingras  s.  Kölblingras. 
Kolblum:  Calendula  o/AeinaKs. 
Kolbweiden:  Salia:  alba. 
Colder:  Asphodelus  albus  u.  ramosu». 
Köle  8.  Kohl. 

.  Colenerskraut :  Anagallis  arvensis. 
Kolengräknm :  Astragalus  glycyphyllus  (s.  Tri- 

gonella  foenum  graeeum). 
Kolerkrant:    Veroniea  ofßcinalis, 
Kolgras,  Chölgras  s.  Coliander  n.  Kohl. 
Coli  8.  Kohl. 

Coliander,  -dar,Colind6T :  Coritmdrum  sativum. 
Kolkbeerstraach :   Vibumum  opuhts. 
Kolle,  KoUen:    Satureja    hortensis ,    Thymus 

serpyUum. 
Kolleiche:  Quereus  peduneulaia. 
Kollerwnrz,  KoUetwnrz :  Nymphaea  alba. 
KoUindir:  Coriandrum  sativum. 
Kollmaonskrant :  Anagallis  arvensis. 
Colmarkrant :   Anagallis  arvensis. 
Colmer,  Fisel-Colmer :  Phaseotus  nanus. 
CoUo,  Colo  8.  Kohl. 

Colocynth,  -loqainte:  Citrullus  coloeynthis. 
Kol5pfel:  Pirus  malus  var. 
Colophonium :  Qummi  pini  a. 
Kolrosen:  Papaver  rhoeds. 
Kolahals:  Berberis  vulgaris. 
Kolstoc:  Brassica  oleraeea. 
Kolza  s.  Kohlza. 

Come,  -mel,  -men,  Kommel  s.  Kfimmel. 
Comfer:  Ou$7imi  eamphora. 
Comi  s.  Kümmel.        Comilg  s.  Kamille. 
Kompest,   -post,   -ppest  CChom-):    Brassica 

oleraeea  capitata. 
Kon:  Fungi  8.  462. 
Conborilharz :  Oummi  eopal. 
Konel  s.  Kfimmel. 


Konele :  Thymsu  serpyUum. 

Conigge-,  Konigskarz,   -kerse,  -kröne:   Ver- 

baseum  thc^sus  tte. 
Conndern:   Yeronica  ehamaedrys. 
Konnel :  Cuminum  eyminwn. 
Konrad  (Ghnnrad) :  Hypericum  per/oratum. 
Konradsblnme :  Bellis  perennis, 
^krant:    Hypericum  androsaemum,  hirsutum, 

per/oratum. 
Konrädchen:  BelUs  perennis. 
Konsel,  -snl  s.  Ofinsel. 
Contentbl&tter :  Prun*u  laurocerasus. 
Konvalljen,  Liljen-:  ConvaUaria  vulgaris. 
Konvendel:  Thymus  serpyUum. 
Koo-,  Koorn  s.  Kuh-,  Korn. 
Kooltje  F&ftr:  Adonis  aestivaiis. 
Kopf  8.  Dick-, 
^grind,  Waben-:  Aehorion  sehoenleini  8.  i63. 

—  8.  Hahnen-,  Har-,  Haupt-,  Hundert«,  Kftae-. 
— klee,  rother :  Trifolium  pratense. 
—kohl:  Brassica  oleraeea  capitata. 

Bother:  Brassica  oUr.  eap.  purpurea. 

-—  oben  Kopf  nnten :  Oratiola  of/leinalis. 

—  8.  Ochsen-,  Otter-. 
— salat:  Laetuea  saHva. 

—  8.  8p&rber-,  Todten-. 

— wehblflmli :  Oeranium  robertiantan. 

—weide:  Salix  alba. 

Copoldamar:  Chtmmi  dammara. 

Koppeln,  grosse:  TroUius  europaeus. 

Koppelweide:  8alix  repens. 

Kopperk&le:  Typha, 

Koppemik :  Peueedanum  palustre. 

Koppkohl  8.  Kopfkohl. 

Kopple :  TroUius  europaeus. 

Kopriz :  Meum  mutellina. 

Korahschleh :  Prunus  insititia. 

Korallenbanm :  Erythrina  eorallodendron. 

—biomo:  Museari  racemosum. 

— blftmlein :     Adonis     aestivaiis ,      AnagaUis 

-kraut:  Asparag%u  offieinalis.  arvensis. 

-'moos:  CoraUina  offieinalis. 

— samen  :  Paeonia  offieinalis. 

—  Schwarze:  Paeonia  offieinalis. 
—weisen:  Tritieum  ^elta. 

—würz  :     Dentaria     bulbifera  ,     Polypodium 

vulgare. 
Korander :  Coriandrum  sativum. 
Korappel :  Punica  granatum. 
Korbeerbaum  :  Comus  mcu. 
Korbel  s.  Kerbel. 

Korbes,  -best,  -bis,  -biz  s.  Kdrbis. 
Korbrosinen:  ViHs  vinifera  Ho.  46. 
—weide:  Salix  vinünalis  u.  amygdalina. 
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Korbweide  —  Krackerlitzen. 


Korbweide,  Gelbe :  Salix  alba  viteUina. 
Korcken :  Cuettmit  tativut. 
COieandrenkraat :  Coriandrum  sativum. 
Koren  s.  Korn. 
Korffel  s.  Kletten. 
Korfliate:  Qeum  urbanum. 
Korfwied  s.  Korbweide. 
Korg,  -banm:  Q^eretu  suber. 
Coriander,    -dem,    -kernlein,    -krade    etc.: 

Coriandrum  sativum, 

—  Bömische,  Schwarze:  Nigtlla  sativa. 
Corinde:  Syringa  vulgaris. 
Korinthen:   Vitis  vinifera  No.  46. 

—bäum ,    -bom ,    -stände ,    -stranch :    Ribes 

rubrum  u.  alpinum. 

—  Wilde:  Ribes  rubrum  u.  alpinum. 
Korkbanm,  -eiche:  Quereus  suber. 
Gorla,  Corlebaum:  Corntu  mas. 
Korlkrant:  Taraxaeum  ofßeinaU. 

Korn:   üordeum  sativum  var.  vulgare,    Avena 
sativa  f  Tritieuin  I,  XI,  XII. 

—  Aegyptisch:  Hordeum  sativum  nudum. 
— apfel :  Puniea  granatum. 

— blfimli:  Specularia  speeulum. 

— blnme,  -blome:  Centaurea  eyanus^  Änautia 

arvensis. 
Blaue:  Centaurea  eyanus. 

Bothe  :  Lyehnis  githago,  Papaver  rhoeas. 

TfirkiBche:  Centaurea  mosehata. 

—  Dayids-  s.  Aegyptisch. 
— durst:  Bromu»  secalinus. 

— gift:  Litho^ermum  arvense. 

—  s.     Heiden-,     Himmeli}-,    Jerusalems-, 

Ihnkorn. 

—  Indianisch:  Zea  mays, 

— kamille:  Chrysanthemum  chanwmilla. 

—  8.  Knubbe-,  Lauterkorn. 

— lichtnägeli :  Lyehnis  githago. 
— ^lüge:  Galeopsis  ladanum. 

—  Mäuse-:  Hordeum  murinum. 

— minte,  -mintz :  Calamintha  o/ßcinalis  nepeta, 

Mentha  arvensis. 
— mutter:   Claviceps  purpurea,  8.  45£f. 

— nägelein:  Lyehnis  githago. 

Blaue :  Centaurea  eyanus. 

— plummen  s.  -blumen. 
— raden,  -rösli:  Lyehnis  githago.  • 
—rose:    Lyehnis    githago ^    Papaver    rhoeas^ 
Rosa  pimpinellifolia  var.  spinosissima. 

Blaue:  Knautia  arveneis. 

— salat:   Valerianella. 
-— samen:  Tritieum, 

—  Schmart-:  Polygonum  V,  VI,  persiearia. 
— Staupe:  Clavieeps  purpurea  S.  4S9. 


Korn,  Tftrken-,  Türkisch:  Zea  mays. 
— vater :  Clavieeps  purpurea,  8.  459. 

—  Walachisches:  Hordeum  sativum  nudum. 
—winde:  Convolvulus  arvensis. 

— wirth,  -wuth  :  OaleopHs  ladanum. 
—zapfen:  Clavieeps  purpurea,  8.  469. 

—  s.  Zigeunerkorn. 
Kornel  s.  Kftmmel. 

—bäum,  -liuskirsche,  -nelle:   Cornus  mas. 

Korniole :  Cornus  mas. 

Korniebaum:  Cornus  mas. 

Körnt:   Tritieum. 

Corpiose  (Blume):  Papaver  rhoeas. 

Korrander:  Coriandrum  sativum. 

Corsikanisches  Moos:  Helminthochortos. 

Korvasich  s.  Kürbiss. 

Corvo:  Cuminum  cyminutn. 

Korwese,  -wize  etc.  s.  Kürbis. 

Korword,  -ze :  Mercurialis  perennis. 

Kosbeeren  s.  Kostbeere. 

Kosen:  Lycopodium  elavatum. 

Kossberten:  Ribet  rubrum. 

Kosse :  Iris  pseudaeorus. 

Cost,  -ste.  Kost:    Origanum  vulgare,  Thynut 

serpyllum\  s.  Kostenbeere. 
Kostenbalsam,  kleiner:  AchilUa  ageratum. 
Kostenbeere :   Prunus  avium,  Vacciniwn  utigt- 

nosum  u.  viti*  idaea. 
Kostes,  Kostens,  -entz,  -iz  s.  Kost. 
— würz  :  Chrysanthemum  tnajus. 
Kotechen  s.  Kotitten. 
Kotenbaum:  Pyrus  eydonia. 
Kothe:  Lycopodium  elavatum. 
Kotj :  Sinapis  arvensis. 
Kotitten :  Caprifolium  perielynunum,  VaecüUum 

uUginosum. 
Kotzen:  Ribes  grossularia. 
Conworden :  Cucurbita  pepo. 
Kowatsch:  Centaurea  scabiosa. 
Kowenkraut:  Colchicum  autumnale. 
Koyl,  Koyrbss  s.  Kohl  u.  Kürbis. 
Kraak :  Raphanistrum  arvense. 
Krabatstude :  Juniperus  communis. 
Krabbestruuk :  Salicomia  herbacea. 
Krabellen:  Änthriscus  silvestris. 
Krabeth,  -benth  etc.:  Juniperus  cotnmunU. 
Krachbaum:  Querctu  suber. 
Kracher,  Krachgutedel :   Vitis  vini/era  So.  i.' 
— mandeln:  Prunus  amygdalus. 
— most,  -moster:   Vitis  vini/era  No.  27. 

—  Sother  :   Vitis  vini/ora  No.  21. 
Krackbeere,   -besinge:     Vaceinium  myrtiUut. 

uliginosa  u.  viUs  idaea 
Krackerlitzen:   Vieia  eraeca. 


Krackmandeln  —  Kratzengen. 
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[rackmandeln  :  iVtmtM  eanifgdalu*  var. 

-weide :  SaUx  fragilis.       *; 

Lradderbleamen :  Tuuüago  farfara. 

Lrächen:  Prunus  inHtitia. 

Lr&ckerbäsien:   Vaceinium  myrtillum. 

Irädelblommen :  Iris  puudacorus. 

Irä-,  Kraben-  s.  Kreien-. 

Ürämerlans :  Cuminum  cymium. 

Lrän:  Nasturtium  artnoracia. 

-beer,  -fass,  -zeben  s.  Kreien-  u.  Kranich-. 

[ränzcbenkrant  .*  Potentilla  amerina. 

[räselbeere:  Ribes  grotsularia. 

Irässelkrant :  Stdum  telephium. 

[r&tze,  Baum-:    Liehen  (ParmeUa)  parietina. 

-beere  :     Rhamnus   eathartieas  Rubus   eha- 

ma^norut. 
-kraut:  Chryso^lenium  altemi/olium. 
-flehte :  Pinus  nlveitris. 
-heil :  I\imaria  o/ßeinalis. 
-holz :  Rhamnus  frangula. 
-rntb:  Ruta  graveolens. 
iränffelbeeren :   Ribes  grossularia,   Vcteeinium 

vitis  idasa, 

jr&nselkrankbeit   der   Pfirsiche:    Aseomyces 

d^ormans  8.  4Ö7. 

räntcben  dnrch  den  Zaan:    Oleehoma  tude- 

racea. 

-  rühr  mich  nicht  an  :  Impatiens  noli  tangere, 
jr&ntel :  Apium  petroselinum. 
jräuterseille :  Liehen  roeeella. 

Kräuter  s.  Thee. 

!raftblamen:  Primula  elatior  ete. 

-fam:  Blechnum  spieant 

-krant,  -krnt:  Chrysanthemum  tanaeetwn. 

-mehl,  -mel:  Tritieum. 

-rosen:  Ämiea  montana,  Carlina  aeaulis^ 
Cirsittm  spinosissimum^  Doronieum  par- 
dalianehest  Nj/mphata  alba,  Petasites  ofß- 
einalis,  Seorzonera  humiUs. 

Lräfaes  s.  Kreienföt. 

Irageln  :  Prunus  insititia. 

[ragen,  Presser-  :  Chrysanthemum  leueanthe- 

mum. 
litk-,  Kraben-,  Krabes-,  Kraien-    s.  Kreien. 
[rahnfnss:  Oentiana  verna. 
irain:  Pinus  montana. 
Lraigensender,  -slender:   Viseum  album. 
[rake :  Vieia  eracea. 

Lrallen,  -blaume,  -blöme :  Malva  rotundifolia 
ete.,  Museari  raeemosum. 

-gras:  Avena  elatior. 
-moos:  CoraUina  of/hinaHs. 

-  8.  Teufels-, 


Kramat,  -ber,  -bit,  mel,  -met, -bäum,  -beer; 

Juniperus  communis. 

Kramemageln ,    -naglen:    CaryophyUus  aro- 

matieus. 

Krammel,  Kramotbanm:   Juniperus  communis. 

Kramklimm  el :  Cuminum  eyminum. 

— perltbee:  Liehen  islandieus. 

Krampfdistel:  Onopordon  aeanthiim. 

—kraut :  PotentiUa  anserina,  Spiraea  ulmaria. 

— wnrzel:  Spiraea  ulmaria. 

Kramswortel:  Alpinia  ehinensis. 

Kran,  -na,  -ne,  -nen,  Kranch  s.  Kranich-. 

— acken:  Juniperus  communis. 

— apfel:  Puniea  granatum. 

—ange:    Vaceinium  myrtillus ;  s.  Kreienogen. 

"-banm :  Juniperus  communis. 

—beer:   Vaceinium  myrtillus,   oxycoecos   und 

uliginosum. 

— bek  :  Oeranium  robertianum. 

— bet,  -bit,  -etwit  etc. :  Juniperus  communis. 

— fasB  8.  Kreienfoot. 

Kranich-,  Kranes-,  Kranges,  Kraniches,  -chis, 
-hals:  Oeranium  disseetum  und  rober- 
tianum. 

—kraut,  klein :  Amoseris  minima. 

— nagel  s.  -schnabel. 

—Schnabel,  -snabel,  -snavel :  Erodium  eieu- 
tarium  und  mosehatum,  Oeranium  rober- 
tianum. 

Kranickel:  Sanicuta  europaea. 

Krank :  Raptumistrum  arvense. 

— rebbe:  Urica  vulgaris. 

Kranses  s.  Kranichs. 

Krantzach  s.  Kranzach. 

Kranyeigel :  Oentiana  verna. 

— weck:  Juniperus  communis. 

— weid:  Cyiisus  seoparius. 

— wete,  -wid,  -witt,  -wut  etc.  s.  Kraatweck. 

—zach :  Juniperus  nana,  Ledum  palustre. 

Kranzbeerstande :  Juniperus  communis. 

Krantze :  Ledum  palustre, 

Kranzblnme:    Chrysanthemum   leueanthemum, 

Lysimaehia  nummularia. 

Kranzeriz,  Kranzri:  Juniperus  communis. 

Krapfenk5rner:  Coriandrum  sativum. 

Krapflein  s.  Fraaen-. 

Krapp :  Rubia  tinetoria. 

Krappenveigeln :  Oentiana  verna. 

Grasse :  Lappa. 

Krasselbeere :  Rubus  eaesius. 

Crasso  s.  Kresse. 

Kratz-,  -tzelbeer,  -banm :  Rubus  frutieosus. 

— distel:  Carduus  erispus, 

—engen ;  Erythraed  centaurium. 

36* 
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Kratzewetz  —  Kreuzblatt, 


Kratzewetz:  Cucumis  saiivu». 

Kraus-,  Kraussbart :  Ciavaria  botrytU  8\i59. 

— distel:  Eryngium  eantpestre. 

— k61:  BrtuHea  oleraeea. 

—  Müntz:  Mentha  erispa. 

— nizbeer:  Ribes  groisularia  uva  eriipa,  Vae- 

einimn  vitU  idaea. 

— salat  (Kruse-):  Laetuea  sativa. 
—würz  :    Eryngium   campestre ,    Ledum    teU- 

phium. 

Kraut  (Crawt,  Ghrnt,  Krut):    Änthritcus  nl- 
vestriSf  Beta  vulgaris,  Brassica  oleraeea. 

— besten:   Vaeeinium  vitis  idaea. 

—  Bitteres  (Gall) :  Banuneulus  sceleratus, 

— bletzen :  Brassica  oleraeea  capitata  u,  ace- 
phala Simplex, 

— garte nl&use :  Bidens  tripartitus, 
—holder:  Sambueus  ebulum. 
—lewat:  Brassica  napus  olei/era. 
—lüge:  Lilium  bulbiferum. 
— pete;r8ilie :  Apitun  petroselinum. 
— porst:  Beracleum  sphondylium. 
— rfibe:  Brassica  napus  rapifera. 

—  Scharp- :  Carex. 
—Sellerie :  Äpium  graveolens. 

—  Stinkend  (Cruyt) :  Allium. 

—  Bure :  Rumex  aeetosella. 

—  Yerbrüet:  Holosteum  umbellatum. 

—  Zuere  s.  Sure-. 
Greander:  Coriandrum  sativum. 
Krellellen,  Kreblikraut:  AnthriBcus  silvestris. 
Krebsblumen :  Epilobium  angu*ti/olium,  Helio- 

tropium  europaeum. 

—distel:  Onopordon  acanthium. 
—gros :  Sceleranthus  annuus  u.  perennis. 
—kraut:  Cichorium  intybus. 
— scbeere:  ätratiotes  alodes. 
—weide:   Salix  viminalis  u.  var.  rosmarini- 

foKa. 

— würz:  Polygonum  bistorta, 
Kreen,  Krehen:  Nasturtium  armoracia. 
Kreibiscb :  Equisetum. 

Kreide-,  Kreidnelken:    CaryophyUus  aroma- 

ticus. 

Kreien-  (Gragga,  Grab,  Kr&hen,  Kraen,  Kran, 

Kra)  s.  auch  Kranich. 

—äugen :    Stryehnos  nux  vonUca,    Vacdniwm 

myrtiUus  u.  vitis  idaea. 

—beere:   Empetrum  nigrum^  Vaeeinium  oxy- 

coecos  u«  vitis  idaea. 
—flehte:  Pinus  silvestris. 


Kreienföt.  -fuss  (Grab-)  etc.. ^e^opoditm;» 
dagraria^  Belphinium  contoKda,  Gentm 
verna,  Panietan  sanguinale^  Ftantegou 
..  ronopus,  Ranunculus  aeer  und  refm 
Senebiera  eoronopus ,  Ciavaria  («M 
3.  459.  S.  m 

— körn,   -roggen,  -spier:    Oaviceps  pvpnm 

— zeh  (Graggazüati^a)  :   Polypodiwn  vulgm 

Kreike:  Prunus  insititia. 

Crein :  Pinus  montana. 

Kreiselrose;  Rosa  turbinata. 

Creisso :  Lepidium  sativum. 

Kreizenkrut:  Sedum  tetephium. 

Krek-,  Krekenbaum:  Prunus  insititia. 

Krekelmorn :  Pastinaea  sativa. 

Kremling:  Ägaricus  emeticus  S.  465. 

Kremmelkirsche :  Prunus  mahaleb. 

Kremmet:  Juniperus  communis. 

Krempelkraut:  Oeranium  roberOanum. 

Kremser:  ÄUium  ursinum. 

Kren :  Nasturtium  armoraeia. 

Krengel  s.  Orengel. 

Kreozpaum:  Juniperus  communis. 

Krephelin :  Vitis  vinifera. 

Kreps  s.  Kürbis. 

Kress,  -sa,  -samein,  -se,  -sich:  Lepiä^ 
sativum,  Nasturtium  o/ßcinaU ;  i.  Cv**' 
mine  amara  u.  pratensis. 

—  8.  Bachkresse. 

—  s.  Bitter-,  Brunen-,  Deschel-,  Feld-,GiBi>i 

Hofkresje. 

—  Braune :  Cardamine  pratensis. 

—  Kapuziner,  Indische:    Tropacohm  M.it 

—  Para-:  Spilanthes  oleraeea. 

—  s.  Beb-,  Schweine-,  Senfkresse. 

—  Spanische :  Tropaeolum  mßjus. 

—  Wege-,  Weisse-:  Alyssum  incatwm. 

—  Wizza- :  Ntuturtium  o/ßeinale. 

—  Wilder :   Cardamine  pratensis. 
Kressig,  -sing  :  PoientiUa  anserina ;  b.  Eres» 
Gresso  s.  Kresse. 

Krestling:   Vaeeinium  vitis  idaea. 
Kretel-,  Krettelinore :  Pastinaea  sativa. 
—krut:  Sedum  telephium. 
Kreubeere:   V<ueinium  vitis  idaea. 
Kreup  dorn  Tuun;   Olechoma  hederaeta. 
Kreuselbeeren :   Ribes  grossularia  uva  enm 
Kreutze :  Ledum  palustre. 
Kreuzbaum :  Acer  campestre,  Tithymahu  lo^ 

ris.  Ricinus  conunum 
—beere :    Ribes    grossularia ,    Rhanuw  • 

iharH» 
—beerdorn:  Khamnu»  cathen^Hea. 
— blatt:  Paris  quadrifolia. 


Kreuzblüml  —  Krötenblüamli. 
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reazblftml,   -li:   PotenUUa  tortMnMIaf  Pri- 

mtUa  fariuosa. 

blnme:  OenHana  eruciata,  OrohU,  Foipgaia 

eunara  unä  vulgaris, 

blnt  s.  Christus-. 

dorn :  Rhammu  eathartiea  und  Mxatilis. 

reazelbeer:  Ribe$  gro$fularia. 

renzliolz :   Vucum  album. 

kam,  -k&mel :  Datura  stramonium. 

■  —  SwartBn;  Nigtlla  tativa. 
kräatchen :  Stnecio  vulgaris. 

kraut:    Oentiana  erudata,  Seneeio  vulgaris. 
—  Des  heiligen :  Nieotiana. 
kncknck:  Orehis  eonopua. 
renzli  (Chrtktzli) :  lYimula  farinosa. 
krant:  Paris  quadri/oKa. 
renz,  Maltheser-:  Lifehnis  ehaleedoniea. 
minze :  Aftntha  erispa. 
nessel :  Serophularia  aquatiea. 
rnth,  -then  :  Ruta  graveolens,  Taxus  baeeaia, 
salb  ei :  Salvia  ofßeinaUs  var.  auriculata. 
■stock :  Tithffmalus  laihpris. 
tanne :  Abits  peeHnata. 
•wutz  :   Cnieus  benedietus^  OenHana  aselepia- 
dea  tt.  erueiata,  Menyanthes   trifoliaia^ 
Plumbago  europcua,  Senscio  vulgaris. 

■  —  Gelbe:  Oalium  erudaium. 
rezblommen :  Orehis  morio. 
rieh,  -chim  s.  Kriech-. 

richische  Hew  :  Trigonetta  foenum  graeeum. 
riekarften,  Ericke :  Pisum  sativum  var. 
rickelmoren :  Pastinaea  sativa. 
rie,  Made-  s.  Franenkrieg. 
riebeikorn  :  Clavieeps  purpurea  S.  469. 
•rittig:  Raphanisirum  arvense. 
riech  dnrchn  Zann  s.  Kreup-. 
riech,  -cha,  -che,  -banm :   iVuntw  insititia^ 
riechele :  Prunus  insitiHOf  Vitis  vinifera. 
riechenbanm :  Prunus  insitiüa. 
riechisch,  Kriechs  Hewa:  Trigonella  foenum 

graeeum. 

riech-,  -ende  Böse:  Rosa  arvensis. 

rieg  8.  Weiber-. 

riehen:  Prunus  insititia. 

rieken  s.  Kriech. 

-  over  Zee:  PhysaUs  alkekengi. 

rien :  Nasiurtium  armorada. 

riensch:  CyHsus  seoparius. 

riesbonm  s.  Kirsche. 

riesoh  Henwe :    Trigonella  foenum  graeeum, 

rieschel:  Ribes  grossularia, 

riese-,  -sibanm  s.  Kirsche. 

!rigen  s..  Krieche. 


Krihn:  Nasturüum  armoraeia. 

Krikenspech :  Oummi  pini  a. 

Kripf :  Cart?umuts  Hnetorius. 

Krischein,  Erd- :  RtUfUS  saxatilis. 

Crischove:  Trigonetta  foenum  graeeum. 

Crispech  :  Oummi  pini  a. 

Krispel,  -len  :  Chrysanthemum  leueanthemum. 

— krant :  CapseUa  bursa  pastoris. 

Krispese:  Berberis  vulgaris. 

Krispet,  -pot :  Oummi  pini  a, 

Krist-  s.  Kristi. 

Christianwurz :  Astragalus  glyeyphyllos. 

Christi,  Christ-  s.  anch  Herrn  (unsers). 

— beere :  Ribes  grossularia. 

— h&ndel,  -band  :  Orehis  latifolia  ete. 

—  Krenzblut :  Hypericum  perforatum. 

— krnt:    Polygonum   lapathifolium  und  persi- 

earia. 
— thr&nen :  Coix  laerima, 

—  Wnndenkrant:  Hypericum  perforatrum. 
— wnrz:  Helleborus  niger. 
Christinenkraut,  Kristinkenkraut :  Inula  puli- 

earia. 

Christkindelstranbe:    Vitis  vinifera  No.  41. 
Christligerste  :  Hordeum  sativum  disHehum, 
Christoff  beere:  Ribes  grossularia. 
ChristofFelblumen :  Dianthus  deltoides. 
Kritzelmorn :  Pastinaea  sativa, 
Kriuneke :   Tinea  minor. 
Kroc,  Crocus  s.  Krok,  Krokus. 
Krodde,  Kr5dde  :  Raphanus  raphanisirum  und 

Sinapis  arvensis, 

— ,  Krode,  KrÖdde  s.  Kröte. 

Kröken:  Prunus  insititia. 

Kr5nchen,  Marien-,  Winter-:  Betlis  perennis. 

Kröpel:  Heraeleum  tphondylium. 

Kröpfen,  Geiskropfe  :  *Petasites  albtu  u.  ofH- 

einaUs. 
Krösling :  Agarieus  eseulentus  3.  455, 
Kröss:  Cardamine  amara. 
Kröstinckenkraut:  Inula  puliearia. 
Kröten,    Krötten ,    Chrota,    Krode,    Kröten 

Krotten:  Beta  vulgaris, 
— äuglein:  Beta  vulgaris* 
—baisam,  -balsche:  Mentha  aquatiea,  Staehys 

silvatiea* 

—beere,  -beier:  Atropa  belladonna,  Ligustrum 
vulgare ^  Lonieera  xylosteum,  Rubus  eaesius, 

— beerenbaum:  Rhamnus  frangula, 
— ^bilsa:  Hyoseyamus  niger. 
— binsen :  Juncus  bufonius. 
— blader,  -bl&der:  Lappa. 
— blfiamli:  TUhymalus, 
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Krötenblume  —  Kruupbohne. 


Erötenblnme:  AnthemU  eotula»  Calthapattulris, 
ChryiOBplenium  altemifoliumt  Taraxaeum 
o/ßeinal€y  Tithymatus. 

— -b5sche.*  Taraxaeum  offidnaU. 

— dill  (-tille,  -dystel,  -tistl):    Änthemis  ar- 

vensia  u.  eotula. 

—flachs:  Antirrhinum  linaria, 

—fnglin :  Mposotis  palustris. 

— fass:  Lycopodium  elavatum. 

— gedeis  :  Lfmna  minor. 

—gras:  Hemiaria  glabrOf  Juneus  bu/onius, 
Panieum  sanguinale,  Tithymalus. 

— hns:  Lemna  minor. 

—kraut:  Änthemis  arvensis,  Chenopodiiun  ho- 
trys^  Chrysanthemum,  ehamomilla,  Chry- 
sosplenium  altemifolium^Eemiaria  glabra, 
Senecio  Jaeobaea,  Staehys  annua,  Tithy- 
malus. 

— krös  :  Lemna  minor. 

—melde:  Daetura  stramonium. 

-'peterlin,  -ling:  Aethusa  eynapium,  Conium 

maeulatum. 

—schwamm:    Agarieus  atramentarius  8.  453. 

— Stengel:  Bumex  oblusi/olius. 

—tili,  -tistel  8.  Krötendill. 

— wägali:  Lonieera  xylosteum. 

—Wampen :  Borminum  pyrenaieum. 

Krogo  s.  Krokus. 

Krohenzwiebel:  Museari  cofhoswn. 

Krohnbeer :   Vaeeinium  vitis  idaea. 

Krohoewitt:  Juniperus  communis, 

Krohnenzwibbel  s.  Kronzwiebel. 

Krok,  Krocke,  (Croc):    Vieia  craeca,    Croeus 

vemus. 

Krokasli,  Krokus,  -le  :  Croeus  vemus. 

Croeus,  Wilder:  Anemone  vernalis. 

Krolle  :  Coriandrum  sativum,  Sambueus  nigra. 

Krombeere :  Vaeeinium  uliginosum. 

Krometstude,    Krommierbeer ,    Eromzach    s. 

Kronewet. 

Krön,  -na,  -ne,  -nen  (=  Kranich  oder  Krone); 
s.  auch  Kaiser-,  Mönchskrone. 

— bet  s.  Kronewet. 

—  des  Oesiegs  der  Martern,  -Martler:  Palma. 

— blom,-blume:  Anemone  pulsatilla^  Fritillaria 
imperialis,  Lyehnis  eoronaria. 

— kerzlein:  Lyehnis  eoronaria. 

Kronsbeere,  Kronschrot  s.  Kranschrott. 

— snabel,  -snippe :  Oeranium  roberHanum. 

— yeigeln:  Oentiana  verna. 

— wermuth:  Aehillea  elavenae. 

— wet,    -wich,    -wid:    Juniperus    communis 

und  nana. 

—Wicke :  CoroniHa  varia. 


Kronzwibbel :  Museari  eomosum,  OmithogtdB 
Krook  B.  Krodde.  itocftyod« 

Krop  s.  Kropf.  - 

Kropfkletten:  ^anthium  strumaria. 
Kropf  8.  Tauben-. 
— wied:  Salix  alba. 

—würz,  -zel:   Polypodium  vulgarCf  ÄcrojA»- 

laria  nodo». 
Kroselbusg,  Kroselier,  Kroslen:  Ribetgrom- 

laria  var,  uva  eritpa. 
Krotzelmore:  Pastinaea  saHva. 
Kröten,  Krotten  s.  Kröten. 
Krotun  s.  Kröten. 
Krouskrokt:  Peueedanum  anethum. 
Kruago,  Chruago  :  Croeus  sativus. 
Krflckche  s.  Krüdelchen. 
Krfickfoot,  -fuss:  Salieomia  herbaeea. 
Krfldeblommen :  Iris  ^eudaeorus. 
— boalsam :  Mentha  aquatica. 
Krüdelchen  rfir  mich  nit  an :    ImpaHeu  uk 

tangtrt- 
Krfleswurtel:  Senecio  vulgaris. 
Krfigle,  Essig- :  Nymphäea. 
Krümelin,  -melsalat :  ChondriUa  juncea. 
Krfinschel:  Bibes  grossularia. 
Krüpbohnen,  Krüper :  PJiaseolus  vulgarit na» 
Krüselbeer:  Ribes  grossularia. 
Krüseligras :  Seleranthus  annuus. 
Krüss  Krüd,  -münte :  MentJia  IIb  eritpa. 
Krütjen  rög'  mi  nig :   Impatiens  tangen  »^ 
Krütz-,  Krüz-  s.  Kreutz-. 
Kruftlock:  AlUum  satitnun. 
KruUilje:  Lilium  bulbi/erwn. 
— petersilie :  Apium  petroseUnum. 
Krummhals :  Anehusa  arvensis. 
Krumm-,  Krumpholz:  Pinus  montana. 

baisam,  -öl :  Oummi  pini  a. 

Krumpiren:  Solanum  tuberosum. 
Krumwidstude :  Juniperus  eommunit- 
Krup  dorn  Tuun:  Oleehoma  hederaeea. 
Kiupers :  Juniperus  communis. 
Kruschelbeere :  Ribes  grossularia. 
Kruschken :  Pirus  communis. 
Krus-,  Kruse  s.  Kraus,  Krause  u.  Kretii. 
Crusebom  :  Orchis  latifolia  etc. 
Kruselbeere:  Bibes  grossularia. 
Krusminte :   Mentha  IIb  erispa. 
—würz:  Cnieus  benedietus. 
Kruthbom:  Phaseolus  vulgaris  nanu». 
Krutschenbaum :  Pirus  communis. 
Kruttenfnss  s.  Kröten-. 
Krutzebom :  Orehis  latifolia  etc. 
Krutz,  Kruut  s.  Kreuz  und  Kraut« 
Kruupbohne:  Phawolus  vulgaris  nahm. 


Kruzbom  —  Ku-. 
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Krnzbom:  Orchi*  laiifoUa  «te. 

Kransbee :  Ribe*  gronularia, 

Ernnd  8.  Kraut. 

Krnys  s.  Krans. 

Crnyt  s.  Kraut. 

Emze  8.  Kreuz. 

CTjßiallYTAuizMismtbryantJ^emwnerystalUnurn. 

Knbaholz :  Lignum  eitrinum. 

Eü-,  Kfth-  8.  Kuh-. 

Ea1)b>B10mink :  Arnuria  vulgari$, 

Ellbebe,   Eubeben,   Kuben,    -bebin,   -bebli, 

-biben:  P^er  et^eba. 
Eabitzfett:  Finguieula  vulgaris. 
Euchenblümlein,  -scbelle :  Anemone  puUaÜtta. 
Kneble,  Yerbruten- :  Colutea  arboreseeru. 
Enckel:  Lyehnis  giihago.  \ 

Euckenmuncken :   Agaricu*  arventü  u.  com-' 

pestrU  8.  463—4. 
Kuckuk  s.  Knkuk. 

Cacnmem,  -mmer,  gemein:    Cueuam  eativtu, 
Endak :  RctpJianistrum  arvense. 
Ondbear:  Liehen  tartarens. 
Endlkrant:  Thjftnm  terpyllum, 
Eü-,   Küchen-,   Kücble   s.   Kuh-,    Kuchen-, 

Kuchle-. 
Eftbiber:  Piper  cubeba. 
Endigk,  -dig  8.  Kud&k. 
Eöel:  Typha. 

Eftferbanm,  -holz  s.  Kyffer-. 
— schlegeli:  Evonymm  europaea. 
—weide:  Salix  alba. 
Eüfferbaum:  Finut  süvestris. 
Eühmelle  s.  Kamille. 
Efihnbanm :  Pinus  nlvestris. 
— blümen:  Taraxacum  o/ßeinale. 
— post:  Ledum  palustre. 
—schoten,  -schroten :  Cytitu*  seopariue. 
Eühren-,  Küm-  s.  Korn. 
Eükenblome :  Butomus  umbutattu. 
— k5mele:  Thymus  serpyllum. 
—post:  Sonehus  arvensis. 
EfiUekenskraut :  Orehis. 
Eülsunsam :  Hyoseyamus  niger, 
Eülweite :  TriÜetMh  spelta. 
Eümel,  Eümich,  Kttmin  s.  Kümmel. 
Eümleng,  Werbes- :  Omithogalum  sta^yodes. 
Eümm,  Eftmmel,  Eümmich:  Pimpinella  earvi 
(Cuminum  eyminum^  Thymus  serpyUum), 

—  Acker-,  Bauern    schwarzer:     Lyefuns  gi- 

thago. 
~  s.  Berg-,  Feld-,  Herren-,  Hörn-,  Mohren-, 

Mutter-,  Pfeffer-. 

—  Bdmischer:  Cuminum  eyminwn. 

—  8.  Boss-,  Bügelikümmel, 


Kfünmel,  Schwarz- :  MgeUa  sativa. 

—  Schwarzer,   wilder :   Lyehnis  githago^  Ni- 

geUa  arvensis. 

—  Sttsser:  Pin^nella  anisum. 
— traube :   VMs  vini/era  No.  30. 

—  Yenediger:  Cuminum  cyrntnum. 
— s.  Wald-,  Wiesenkümmel. 

—  Wilder  s.  Schwarzer. 
—Zellen :  Myosarus  minimtu. 
Kümmerling:  Cucumis  saHvus. 
— nüasl :  SiUne  pumiKo. 
Kümmi,  -mich  s.  Kümmel. 
Kündelkraut:  Thymus  serpyllum. 

—  Garten-:  Satunja  horiensis, 
Kündling,  Küneke,  KÜnel :  ^AyiiitM  serpyllum. 
Künelschorft:    Cuseuta  epilinum^   epithymum. 
Künig,  Künigunde  s.  König,  Knnigunde. 
Künle,  -He,  -ling  s.  Kündling. 

—  Berg:  Onaphdlium  arenarium. 
Künneke:  Satureja  horiensis. 
Künschbaum:  Vitex  agnus  etutus. 
— Wurzel:  Aristoloehia  elemaÜHs. 
Kunst:   Viseum  aUnim. 
Kflperleesch:  Typha. 
Gürassaoschalen :  Citrus  auraniium  /. 
Kürbeerenbaum :  Comus  mas  u.  sanguinea. 
Kürbeiz  s.  Kürbis. 

Kurbel  s.  Kerbel. 

Kürbis,  -biss :  Cucurbita  pepo. 

— bäum:  Creseentia  eujete. 

—  Esels-:  Momordiea  elaterium, 

—  Fitter-:  Citntllus  eoloeynthis.  •  » 

—  Spring-:  Momordiea  elaterium, 

—  Wilder :  Bryonia  alba  u.  dioeea  (CilruUus 

eoloeynthis). 
Küren  s.  Korn. 

Kürl-,  -li.,  Küm-,  -nelbaum,  -beere:    Cor- 
Kürn-  s.  Korn-.  nus  mas. 

Kümel  s.  Kernel. 
Kürps  8.  Kürbis. 
Kurse  8.  Kirsche. 

Küten-,  Kütten&pfel,  -banm:   Pyrus  eydonia. 
Kütk :    Raphanistrum    arvense ,    Sisymbrium 

of/leinale. 
Küttelkraut:  Artemisia  abrotanum. 
Kütterbeere,  wilde :  Cotoneaster  vulgaris. 
Kugel  amaranth  :  Oomphrena  globosa. 
— blume:    Olobularia  vulgaris,    Trollius  euro- 

paeus. 
— distel :  Behinops  sphaeroeephalus. 
— gras:  Sesleria  sphaeroeephaia. 
— masslieben:  Qlobularia  vulgaris. 
Ku-)  Kuhaugen :  Anthemis  arveneis^  Chrysanthe- 
mum inodorum^  Eeliotropium  eurcpaeum. 
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Kuhbaum  —  Kummer. 


Enhbaam,  amerikanisclier :  BroHmum  ffalaeto- 

— bilz':  BoMu*  bovintu  S.  468.  dendron. 

— bleamen,  'blainen:  Anthemi*  eotula,  Caltha 
palustris,  Tartueacum  offidnalf.,  TrifoUwn 
arvenss,  TroUius  wropaeus. 

BAhi :  Papaver  rlioeas. 

— br&ndli:  NigrittUa  angustifolia. 

— buBcben:  Taraxaeum  offidnals. 

— bntter:  Orobanehs, 

— diUe:  Änthemis  arvensis^  Chrysanthmmim 
inodortun  u.  leucantMlnum. 

— distel:  Änthemis  eotula. 

— doot  s.  -tod. 

— dntten:  Colehieum  autumnale. 

— flehte:  Pinus  silvestris, 

— fleiBcb  (Kofleesoh):  Eriophorttm. 

— hörn :  Trig(m§Ua  foenum  graeetan. 

—kohl :  Brassica  oleraeea  ae^hala  simplsx. 

—kraut:   Msrcurialis  psrermis^  Vaeearia  par- 

vißora. 

Helm-:  Chenopodium  atbum. 

— mählken  (Eoh-):  Senebiera  cwonopus. 

— melle:    Änthemis    nobilis,    Chrysanthemum 

Enhnschelle  s.  Kuhschelle.  ehamomiUa. 

Kuhpastinat :  Seraeleum  «pAondyMtim. 

— peterlein:  Änthriseus  silvestris. 

— pilz  s.  -bilz. 

— ranten :  Aehillea  elavenae. 

— rfib:  Beta  tfulgaris. 

— scheUe:  Anemone  alpina  u.  pulsatilia. 

-Schlotten:  CokMeum  autumttale. 

— schmälohen:  Poa  alpina  u.  bulbosa. 

—schmirgeln :  Calt?ia  palustris. 

—schwänz:  Rumex  crispus. 

— scheisse,    -schweet   (-schweiss),   -speise: 

On(mis  arvensis. 

— tecken:   Vacdnium  myrtiüus  u.  uUginosum. 

-tUl  s.  -diu. 

— tistel:  Änthemis  eotula. 

— tod :  Equisetum  palustre. 

— veigeln:  Viola  canina. 

— Wachtel,  -wampe:  Mekanpyrum  pratense. 

— weizen,  -weyffen:  LoHum  temMUntwn. 

Both :  Mdampyrum  arvenu, 

— wort,-warz:  Arum  maeulatum^  Chenopodium 
bonus  henrieuSf  Äfereuridlis  perennis. 

— xagel,  -znnge:  Rumex  erispus. 

Enj5n  Helleborus  purpuraseens. 

Enknk  CGaches,  Gackes,  G&te,  Ganch,  Gock, 
Gockeler,  Godes,  Gois,  Gag,  -ga,  -gasli, 
-ganch,  -ger,  -gizzer,  Gnkgnk  etc..  Gayg, 
Encknk  etc.) :  Anemone  nemorosau^  pulsa- 
Hüa ,  Crocus  vemus ,  Oxalis  aeetoseUa, 
Sedum  telephium,  Tragopogon  pratensis. 


Euknk,    Blaner:    Ajuga    r«p<afu,    BrwuAi 

vulgarii. 
— ampert:  Rumex  paHentia. 
—hart:  Tragopogon  pratensis. 
— blfth  :  Orchis  morio. 
— blnom,  -blnme :  Anagallis  arvensis,  Anemm 

nemorosa,  Cardamine  pratensis,  Ljfclm 

flos    cueuli^    Orehis    laÜ/oUa ,    PeUuiia 

offidnaUs. 
— brod  ^  Rumex  aeetosa,  Tragopogon prateiuu. 
— chost,  -chrat  b.  Enknks-,  Eostkraut. 
— haber  :     Avena    sativa     fatua ,    Hordem 

murinum. 
— handschnh  :  Oentiana  aeaulis. 
—heil  (Gach-,  Goch-,  Grüch-  etc.) :  AnagaUu 

arvensis  (Aehillea  miUefoUum,  Bnuulk 

vulgaris,  nicht  Bieraeium  püosella). 

Gelb:  Lysimaehia  nemorum. 

Wasser- :   Veroniea  anagalUs  und  bec»- 

bunga. 
— k&s,  -klee,  -kohl,  -kost:  OxaUs  aeetoulla 
—kämme  (Oockeler) :  Lychnis  ftos  eucuH. 
—kraut,  -chrnt:    A!nqelxca  tüvestris,   Lychm 

fios  eueuli,    Orehis  bifolia,    Oxalis  vt 

toseUa. 
— lanch :  OxaUs  aeetosella. 
—milch :  Tithymdhu. 
— n&geli,  -nelke  :  Lychnis  flos  eueuli. 
— res:  Anemone  puisatiUa, 

—  Bother:   Orehis  bes.  lati/olia. 
— salat:  Oxalis  aeetosella. 
—salter:  Orehis  maeulata. 

— saner:  Oxalis  aeetosella, 
— schnh:     Cypripedium    ealeeolus,    ^entiaM 

aeauUt. 

-seife:  Lychnis  chalcedoniea. 

— skelp:  /^arganium. 

—Speichel:  Lychnis  flos  eueuli,  Nostoc  comtmat 

—  Sprenklichter:  Orehis  bes.  morio. 
— tnlpe  :  F^tillaria  meleagris. 

—  Weisser :  Orehis  bifolia  etc. 
Enkamer,  -knmmer:  Cucumis  sativus. 

—  Esels-,  Spring- :  Momordica  elateriwn. 
Enknmz :  Zea  mays.  ^ 

Enlej :  Spergula  arvensis. 

Enlkrant :  Thymus  serpyllum. 

Kallander :  Coriandrum  sativum. 

Enm:  Fungi  3.  462. 

Enmach  s.  Eümmel, 

Kambost  s.  Eompost. 

Enmel,  -mi,  -mich  s.  E&mmel. 

Enmkammer,  Eammer,  -ern :  Cueumit  wftW 

Eummel  s,  Eümmel. 

Enmmer:  Braba  vema. 


Kummerblumen  —  Lämmerohren. 
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Knmmeiblnmeii :    Chrysamthtmum  chanumitta, 

Eninmern :  Cucumii  $aHvtu. 

Eummertrost:     Ttuerivm   flavwn,     Veroniea 

ehamaedrys, 
Knmpest,  -post,  -pst,  psthovede,  -mskol  s. 

Kompost. 
Knndelkrant,  -dling,  -nnel :  Laserpiiium  tihr, 

Thffmus  serpylltun. 
Kunerle:  Thymus  vulgarit. 
Knnig  s.  König. 

—kraut:  Eupatoriwn  eannabinum. 
Ennigundkrant :    Bidem   eerwta^   Bupatoriutn 

eanruMbinum. 

—  Qelbes:  AehiUea  ageraium. 
Eunkel,  B&nrin-:  Cart?iamui  Hnctornu. 

—  Frauenchtiiikela :     Verbasewn  thaptu*  etc., 

Colehicwn  autumnalt» 
Eunle  8.  KnndelkTaat. 

Eunrad:   Hypericum  per/oratum ;  s.  Konrad. 
Eunschrathen :  Cytista.  seoparius. 
Eanschntpflanze :  Sesanuan  orUntate. 
Euntpist,  Knpest  (G-)  s.  Kompost. 
Eunz:  Rosa  eanina. 
Euoderwitz:  Mekunpyrum  arvetue, 
Enppelraaten :  Artemisia  tpicata. 
Enrbel  s.  KerbeL 
Earbeerbaum :  Comut  nuu. 
Enrbesa,  -beza,  -biss,  -biz,  Enrbscb,  Karbs  : 
Ctieurbita  p$po  (CitmUtu  eolocynthis). 

—  Hnnds- :  Bryonia  dioeca, 
Earcnma :  Cweuma  longa. 
Enribitze  s.  Kürbis. 

Earilischer  Theo:   Epilobium   angtuiifolium. 
Eurn  s.  Korn. 
Enrnelbanm:  Comu$  mas. 
Enrnmünt:  Mmtha  arwruis. 
Curry :  Capsieum  annuum. 
Enrtuffeln:  Solanum  tuberosum. 
Cnrviz,  wilder:  Bryonia  alba  und  dioeea. 
Eurzstelchen,  Wilde :  Pirus  malus  var. 
Earz  und  lang:  Aüium  viotorialis, 
Ease:  Typha. 

Eatelkrant:  Artemisia  €U>rotanum. 
Entbe:  Pirus  cydonia. 
Eatbecken:   Vaednium  vitis  idaea. 
Entina,  Kntilkolbe :  Typha. 
Entinboam:  Fyrus  cydonia. 
Eutscb  nnd  Pir,  n.  Wagen:  Aconitum  napellua. 
Eutschalbeeren :  Prunus  padus. 
Cntt,  Fedch:  Seneoio  vulgaris. 
Enttbert:  Liehen  tartareus. 
Entte  8.  Nonnen-,  Nnnnen-. 
Eattelkraut:    Artemisia   abrotanum,    Thymus 

serpyllum. 


Knttelkrant,  Spaniscbes :  Thymus  vulgaris. 

Kuweyssen :  Mekmpyrum  arvense. 

Kwast :  Centaurea  eyanus. 

Kyechern  s.  Kicber. 

Kyemel,  Kymel  s.  Kftmmel. 

Kyf  8.  Kif. 

Kyfferbaam,  -bolz:  ^nus  silvestris. 

Kymmicb  s.  Kümel. 

Kynappel:  Pinus  silvestris. 

Kynscb  s.  Kttnscb. 

Kyperber:  Piper  cubeba. 

Kyrbs,  Kyrpss  s.  Kl&ibis. 

Ky rohen:  Prunus  insititia;  s.  Kriech. 

Kyrsen  s.  Kirsche. 

Laasch :  Scirpus  lacutiris. 

Labasohen,    Labassen:    Aspidium   eristatum, 

Weisse:   Ttusilago  farfara. 

Labdangnmmi:  Oummi  ladanum, 
Labkenbläd'r :  Plantago  major. 
Labkraut :  OaHium  mollugo  u,  verum, 

K&s- :  Oalium  crudatum  u.  verum. 

Labstock:  LevisUeum  offidnale. 

Lach:  Lactuea  saUva. 

— bäum  :  Pinus  montana. 

Lachenknoblauch  :  Teuerium  seordium. 

Lachkraüt:  Lemna. 

Lack,  -stock,  -viele,  Oelb,  Gemein,  Gülden: 

Cheiranthus  cheiri. 
Lacka-,  Lacke-,  -risse,  -rizie  etc.  s.  Lackrisse. 
Lackermögen:  Jiymphaea  aU>a  u.  tutsa. 
Lackholz :  Pinus  montana, 
Lackmoos,  -rous,  -flechte :   Liehen  roeeella  u. 

tartareus, 
Laokrisse  ,    -ritzOf   -terie,    -ritzen,   -wicke : 
Olycyrrhixa  (Astragalus  glyeyphyllus). 

—  Stein-:  Polypodium  vulgare. 
Ladanharz,  -danum :  Oummi  ladanum. 
Ladducha,  Ladeke,  -dich  etc.  s.  Letacha. 
Ladstockholz :  Comus  sanguinea. 
Lädderbläder  CLeder-) :  Tussilago  farfara. 

—  Wilde:  Rumisx  obtusifoKus  etc. 
L&erkenbläder :  Plantago  major. 
L&fchesblätter :  Hedera  helix. 
L&gelkraut:  Sentkern  eoronopus. 
L&genblatt:  Plantago  major, 
L&gerkraut:  ßmeeio  oordatus. 
L&ggerstande,  Lägken :  Pinus  montana. 
L&hn:  Acer  platanodes. 

Laien :  Clematis  vitalba. 

L&mmer  (Lämmli-,  Lamken-,  Lamm-)  -klee: 

Trifolium  repens. 
—kraut:  Antirrhinum  Unaria» 
— lattich:  Valerianella  oUtoria, 
—obren:  Chm^odiwn  honus  hsnrieus. 
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Lämmerrippen  —  Lattich. 


L&mmerrippen :  Centaurea  seabiota. 

— salat:  Arnoieris'minima,  VtUeriantUa  oUtoria. 

— Salbei:  JSalvia  oetMoptM. 

—schwänz:  Bupatorium  eatUMMnum. 

— weid:  Valerianüla  olitoria. 

— tnnge,  -zange :  AchiUea  mülefolium^  Valeria- 

nella  olitoria. 
L&ngdebuhm:  Tilia  grandi/olia. 
L&nger  je  lieber:    CaprifoUum  perielpmenum. 
L&ön  8.  Laon. 

L&pelkes  (Löffel) :  CapsMa  bursa  pastoris. 
L&pels :  AUsma  plantago. 

—  Sülvern:  Capulla  bur$a  pastoris. 
L&rbaam,  L&Tcbe,  -en  s.  Lerche. 

— baisam  :  ChwinU  pini  a. 

L&tschbl&tter:  Nuphar  luteum, 

L&tsohe :  Lactuca  sativa,  Pinus  montana. 

L&abe:  Lycium  barbarum. 

L&achel  s.  Leuchel. 

L&afte  8.  Lauf. 

L&nfer:  Bumtüus  lupulus. 

—flachs  (Leufer-):  Idnum  usitaHssimum. 

L&nse  (Xaas-,   Lues-,  Lqs-,  Lass-,  Lnys-) : 

Briza  media. 
— Acker-:  Daueus  grandißorus. 
— ampfera:  Rumex  acetosa, 
—bäum  :   Rhamnus  frangula  ,   Lonicera   xy- 

losteum. 
— ^beere:  Lonieera  xylosteum,  Ribes  grossukaria, 

Rosa  pimpmelUfolia  spinosissima,  Rosa 

canina, 
— blnme:    Colehieum   autumnale,    Taraxaeum 

ofßeinale. 
— bnsch:  Carex^  Rosa  eanina. 
— dizel :  Carduus  nudans. 

—  Elephanten- :  8efMcarp%u  anaeardium. 

—  Filz- :  Caucalis  laHfolia. 
— gras:  Spergula  arvensis. 

—  Kameels-:  Anaeardium  kUifoUum. 

—  Knack-:  Ribes  grossularia. 
— körner:  Veratrum  o/ßeinale. 

—  Kr&mer-:  Ouminum  eymiman. 

—kraut,  -kreokt:  Angeliea  sUvettris,  Colchi- 
cum autumnale,  Daphne  mezeretun^  Del- 
pMnium  stapMsagriat  Helleborus  foetidus, 
niger^  viridis,  Ledum  palustre,  Lycopodium 
selago,  Pedieularis  palustris,  Polytrichum, 
Veratum  album. 

—  Krantgarten :  Biölens  tripartitus. 
—melde  (-mellej :  Chenopodium  album. 
— minze:  Delphiaium  staphisagria. 

— pfeffer:  Delphinium  staphisagria. 

—  Priester-:  Bidens  tripartitus. 

—Samen,  mezicanischer:  Veratrum  o/ßdnale. 


Länsewarz:    Delphinium  staphisagria,   feri- 

trum  albvm. 

—  Zigeuner-:  Bidens  cemua. 

—  Zitter-:  Brixa  media. 

L&vendel,  Lafander,  -fendel,   -fengel  s.  U- 
Lagert :  Finus  montana^  yendel 

Lahmdorn:  Ononis  arvensis  spinosa. 
Lahntraube,  frühe :   Vitu  vini/era  No.  2S 
Laitarlichten :  Onobrychis  vieifolia. 
Lak,  Lack,   -stock,   -viole.  Gelb,  Gemeiner, 
G&lden :  CMranthus  ehäri. 
— blome:  3uccisa  pratensis. 

—  Wasser- :  Potamogeton. 
Lakeritze  s.  Lackaresse. 
Lakerm&gen:  Nymphaea  aJXka. 
Lakrissien,  -ritze  s.  Lackerisse. 
Laktuk:  Lactuca  sativa. 

Lamberter  Foaltcher:  CheirantSus  eheiri 
Lamberts-,  Lammerts-,  Lampertsnott,  -nQü: 

Corylus  tubvlota. 

Lamken  s.  Lämmer. 
Lampise :  Rumex  obtus^foUus. 
Lanc,  Lanch  s.  Lang. 
Landau :  Oummi  ladanum. 
Landaw:  Erythraea  centaurium. 
Landdreck:  THUcum  r^ens^. 
— flagge :  Rumex  obtusi/oUus. 
— kneht:  C&sium  arvense  u.  palustrt. 
Lange  Genge  s.  Gliedergenge. 
Langespe:  I^axinus  exeelsa, 
—hörner :  De^hinium  staphisagria. 
— krockt:  Pulmonaria  ofßcinaiis. 
—pfeffer:  Piper  longum. 

—  Buben :  Brassica  napus. 
— spiek:   Valeriana  eeltica. 
Languedoc  :  Vitis  vini/era  No.  43. 
Lank  s.  Lang. 

LaÖn:  Aeer  pkUanodes,  Rhamnus  franguk. 

Lap  s.  B&rlap. 

Lapacie:  Rumex  obtusi/oUus  etc. 
Lapatekreokt:  Capsula  bursa  pastoris. 
Laquerisse  s.  Lackaresse. 
Laquya:  Aquilegia  vulgaris. 
Larch,  Larsch:  Larix  europaea. 
Lastbeeren :  Pi-agaria  bes.  eollina. 
—holz:  TiUa  grandi/olia. 
Latche,  -techa  s.  Lattich. 
Laternenblume:  Taraxaeum  o/ßeinaU. 
Latgen,  Latich,  -che,  -ik:  Lactmea  sativa. 
Latinabl&tter:  Rumex  obtusi/olius. 
Latschen:  Pinus  montana. 
Lattach,  -tech  s.  Lattich. 
Latten :  TustOago  /ar/ara. 
Lattich:  LaeUica  sativa. 


Lattich  —  Lederbirbaum. 
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Lattich,  Berg- :  I\'enanthe8  purpurea. 

-  s.  Brand-,  Bucli-,  Feld-. 

-  Grosser:  Adenostyles  aihifroiu. 

-  s.  Hasen,  Boss-,  Waldlattich. 

-  Wilder:  Lactuca  teariola  u.  virota. 
jattkeblädr:  Pekuites  officinaUs. 

I<attoach,  -neh,  -nke,  -yche,  Latuehen  etc. : 

Laetuea  »ativa. 
Janb,  Lof,  Lonp,  Laf  =  Banmbl&tter. 
-angel:  Laoandula  o/ßcinaUs. 
-apfel:  Quereus  YII 2. 

-  Baum-:  ffedera  Mix. 
-bäum :  Aeer  eampeätre. 
-lölce :  Alntu  viridis. 
janbespiere.*  Lycium  barbarum. 
iiaabricke,  Lauer  :   ViH$  viniftra. 
jaubritschen :  Aconitum  napelku. 
-stäcka,  -stickel:  Lwiitieum  offitindU, 
jauch  =  saftiges  Kraut;   s.  auch  Leychel : 

AHiwoi  porrtan. 
-bäum:  Acer  campatrc. 

-  Donner-,  Hans-:  Srnipervivtan  teciorum. 
-ekyl :  AlUum  porrum. 

-  Gras- :  Lolium  percnne. 

-gras  (Läuchel-):  Poa  alpina  bulbota. 
-holz:  Rhu*  cariaria.  » 

-kolb:  Anthemis  arvensii. 

-  Euknks- :  Oxalis  aeetoiclla. 
-schwamm :  Agaricus  seorodonius  8.  457. 

-  Wasserstein- :  Oenanthe  ßstulosa. 
~  Ziegen- :  Oagea  lutea. 
uaufentdistel:  Bryngium  campettre. 
-espe ;  Populus  tremula. 

-,  Hin- :  Aegopodium  podagraria. 

-  s.  Hindlanf. 
-qnecken:  Tritieum  repens. 
jaugenblnme  :     ChrysantJumum    ehamomilla, 

Cotula  cronopi/olia^  Onaphalium  are- 
narium.  1 

-kraut :    Amica    montana ,     Chrytanthemum 

ehamomilla. 

üaui  Bl&amli :  Tutsilago  far/ara. 

Laurbom:  Laurus  nobiUs. 

üaurenzkraut  s.  Lorenz-. 

Ijaurin :  Brythraea  eentaurium. 

[jaus  s.  Läuse. 

[jauterbaum :  Acer  pseudoplatanu». 

—körn:  Radi9la  linodes. 

Lauvendelblümli ,  -vender  ,  -vikelechrawt, 
Lavander,  -vendel,  -wennel :  Lavandula 
o/ßcinalis  u.  vera,  Salvia  officinalis. 

—gras:  Anthoxanthwn  odorainm. 

—beide:  Andromeda  poli/olia. 

-  Wilder:  Teuerium  montamun. 


Laresche,  -TOtse:  Lwistieum  ofßdnaU. 

Lawele:  Popului  alba. 

Lazirflachs,  -lein:  Linum  eathartieum. 

—kraut:  Oratiola  officinalis. 

Lazarolen,   -zerolen:    Crataegus  azarolus  u. 

Pirus  pollveria, 
Lebaug:  Sempervivum  teetorum. 
Lebensbaum:  Thuja. 
— holz:  Ouajaeum  o/ßdnale. 
—kraut:  Sedum  acre. 
Leberaloe :  Qummi  alocs. 
—baisam  :    Achillea    ageratum^    Eupaiorium 

cannabinum. 
— beerstaude:  Vibumum  opulus. 
— blom,  -blftmli,  -blum  etc.:   Anemone  hepa- 

tica^  Pamassia  palustris» 

Braune:  Sanguisorba  ofßdnalis. 

Weisse :  Parnassia  palustris. 

— distel:   Lactuca  scariola  u.  virosa,  Sonehus 

oleraeeus. 
— einblatt:  Pamassia  palustris. 
— klee:  Anemone  hepatiea. 
— kletten:  Agrimonia  eupatoria. 
— kraut:  Agrimonia  eupatoria,  Asperula  odo- 

rata^  Botryehium  lunaria. 

Aschgraues:  Liehen  caninus. 

Brannes:  Eupatorium  cannabinum^ 

Brunnen-:  Marehantia  polymorpha. 

Edel-:  Anemone  hepatiea. 

fleckig :  Hypoehaeris  maeulata. 

Gelbes:  Achillea  ageratum. 

Goldnes,    Gülden:    Anemone   hepatiea, 

Chrysospleniwm  altemifolium. 
—schwamm:  Fis^lina  hepatiea  8.  i£0. 

—  s.  Stein-,  Stern-, 
—stickel:  Levisticum  o/ßeinale. 
— trost:  Eupatorium  cannc^num. 

—  Weiss-:  Aeer  eampestre. 
Lebestickel:  Levisticum  o/ßeinale. 
Lebkrant:  Oalium  verum. 

— würz:   Veratrum  album. 

Lechen:  Polygonum  bistorta. 

Leckhritzien,  -kcriz  etc.  s.  Lakrissen. 

—Staude,  Lecker-:  Pinus  montana. 

— zweg,  Leckwariz:  Olyeyrrhita. 

Leddick,  Bood:  Rumex  erispuSyObtusifolius  ete, 

Ledecha,  Breit:  Lappa. 

Ledik,  Bothe:  Lappa. 

Ledelicht,  -te :  Primula  elatior  etc. 

Ledepapencruyd,  -piepencrud  etc.:   Angeliea 

siivestris,  Anthriscus  silvestris. 
Lederbaum:  Pirus  communis  var. 
—beerstaude:   Vibumum  lantana. 
— birbaum:  Pirus  communis  var. 
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Lederblätter  —  Leuchte. 


Lederb l&tier  (L&dder-):  Tuuüago  farfara. 

Wilde:  Rumex  obtuti/oliut. 

— gammi:  OumnU  eautsehuc. 

—läppen:  Lappa. 

— schlösseli:  Primula  auricula. 

— wied:  Vibumum  kmtana. 

Ledgrae:  Triticum  repm». 

— harle:  LoUum  temutentum  linteola. 

Lediohtblame :  Nigtlla  aruntis, 

Ledpfeiffenkrant  8.  Ledepapencrayd. 

Leependau:  Fumago  vagatu  3.  4ff0. 

Leerbanm,  -tenne:  Larix  europaea. 

Leerk:   Verbaseum  taptua  ete. 

Leerpendau:  FkioMgo  vagans  3.  4S0. 

Leeut:  Olyeeria  tpeetabiliSf  Sparganiutn, 

Leetbardel,  -harl:  Agrosiis  ^ea  venti,  Avena 

eae^toMOt  Lolütm  temulinlum  Unitola. 
Lefelbnm :  Aeer  pseudoplatantu. 
Leffrat:  Croeu$  vemus. 
Legerstaaden,  Legert,  -f5hre,  Leggen,  Leg- 
holz, -ken:  Pinus  montana. 
Lehlheck :  Caprifolium  perieljpnmum. 
Lehmblflemli :  TusHlago  farfara. 
Lehnheck,  Lehne:   Aeer  platanodes,  Clematis 

vitalba. 
Leich,  -che  s.  Lanch. 
Leidi:  Ranuneulus  seeleratus. 
Leienfledde :  Dianthus  eaetius. 
Leifrat:  Oroeui  vemut. 
Leighdrl :  LoHum  temutentum  linicola. 
Leimahorn,  -ahre,  Leitne :  Aeer  pteudoplata- 

nus  und  platanodet,    Carpinus  betulus^ 

Fraxinus  omue. 
Lein:  Linum  usitatUeimum. 
—banm:  Aeer  eampeetre  u.  platanodes,  Pinus 

eetnbra, 

—  dotier:    Camelina  sativa^  Cuteuta  epilinum. 

—  Kleiner:  Linum  eatJiartieum. 
— knorze:  Lcranthu»  europaeus. 
^krant;  Anfirrhinum  Unaria. 

—  falBchee,  Güldenes:  Aeter  linosifrii. 
— lolch  :  LoHum  lemulentum  linieda. 

—  Öhre :  Aeer  platanodes.  • 
Leinse:  Vicia  lern. 

Leinstaude:  Daphne  eneorum. 

—wolle:  Cuseuta  epiHnnm. 

Leisk:  3parganium. 

Leitarlichnit :  Convattaria  mulH/hra, 

Leiter,  Adder  (-ledder) :  Polypodium  vulgare. 

—  Himmels-,  Jacobs- :  Polemonium  eoeruleum» 
— lein,  Katzen- :  Lyeopodium  elavatum. 

— likrant :   Anthriseus  sÜvestriM  ,    Convallaria 

mult^ora. 
Leithaar :  Cuseuta  epilinum  u.  europaea. 


Leitharb:  Lolium  ttmulenlum, 
Leker Stande,  Lekerte :  Pinus  montana. 
Lelgen  s.  Lilie. 

Leljekomfoaltcher :  Convallaria  majati». 
Lelien  s.  Lilie. 

Lemken :  Rumex  obtusifolius  ete. 
— tungen:   Valerianella  olitoria, 
Lemknorzen :  Loranthius  europaeui. 
— milze :   Veroniea  beeeabunga. 
Lemonien :  Citrus  mediea  lünonium. 
Len:  Clematis  vitalba. 
Lendbom:  Pistaeia  lentiseus. 
Lendenkrat,  -würzen,  -diwnrz:  Rumex  obtuti 

foliut. 

Lenen  s.  Len. 

Lenne:  Aeer  platanodes, 

Lense  s.  Linse. 

Leopardenwfirger;  Aeonitum  napellus. 

— warz:  Ranuneutns' thora. 

Lerbom :  Larix  europaea. 

Lerch,  -che,  -chenbanm:  Larix  europaea. 

—baisam  :  Oummi  pini  a. 

— bl&der  (Läerken-):  Ptantago  major. 

— blfimli,  -blnme:  Primula  eletUor  u.faritm.  i 

—heim:  Corydalis  eava.  ' 

— klaw:  Delphinium  eonsolida. 

— klee  (Lerfke-;  :  Trifolium  proeumbent. 

— krant,  -sporn  :  Corydalis  eava, 

—  schwamm:   Polyporus   offidnatte   und  jmi- 

caprae  S.  iS^- 
— tanne :    Larix   europaea, 
— terpentin:  Oummi  pini  a. 
Lere:  3€mpervivum  teetorum. 
Lerget,  -gedt :  Oummi  pini  a. 
Lerke,  Lerkendanne  s.  Lerche. 
Lerkeklewer :  Trifolium  proeumbens. 
Lertschinne:  Larix  europaea. 
Lese,  -sehe,  -ssen:  Carex. 
— tiche:  LaM>a. 

Letacha,  -teche,  -tiche,  -tschen,  -ttt'n,  -tieb. 
Ladecke  etc. :  Laetuea  sattw. 

—  Gross :  Lappa^  PeUuUes  ofJteinaUs,  Süfbtm 

marianum. 

—  Süchte,    Spitze,    Wilde:    Rumex  obtua- 

foHut. 

—  wnrzeln:  Rumex  obtusifolius  ete. 
Lenarächali :  AntirrfUnum  majus. 
Lenbstickel:  Levisticum  offleinale, 
Lenchel :  AUium  asealonieum  u,  porrum,  Cari^ 

aeutat  Sisymbrium  aUiaria. 

—gras :  Poa  alpina  bulbosa, 
Lenchte:  Euphraeia  offMnaUs. 

—  Blane :  liposoUs  paluetrii.. 


Leuchte  —  Lilch. 
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leuchte    s.    Herz-,    Hind-,    Hahn-,   Vogel-, 

Wege-. 

-  Weisse:  Euphrana  offieinalii,  Marrubium 

vulgare. 

enchtenkra-wt :  Euphrasia  offieinalit. 

•eachterhaum  :  Rizophora  mangle. 

«uen  8.  Löwen. 

-mnl :  AnHrrJiinum  mßjut. 

leaferflachs  :  Linutn  ugitatiuimum. 

«aschen,  Leuschried:  Sparganium. 

lensskraut  8.  L&nsekraut. 

leverhlome,  -krut,  -wort  8.  Leber. 

-stock:  LevUtteum  ofßcinale. 

lOTesche,    Levestieken,    -stock:    Levistieum 

ofßcinale. 

levkoye :  Mattiola  incana. 

•ewat,   Kraut-,   Samen-,   Winter-:   Braeeica 

naput  S  tt.  rapd  3. 

jewerstock :  Levistieum  offlcinale. 

lewken :  Rwnex  obtusi/oliu*  ete. 

-krnt:  Fumaria  ofßeinalis, 

iSyer:    Viti*  vini/era. 

jeym,  Leyne  s.  Leim,  Lein. 

leyss:  Carex. 

ieynde:  THlia  europcua. 

iibestock :  Levisticum  o/ßeinale. 

iibwurz  :  OaUum  verum. 

lichchen:  Euphrasia  o/ßcinalis. 

richel :  Glyceria  speetabiUs. 

lichkritz  s.  Lakriz. 

«icht:  Anemone  nemorosa. 

-baom :  Abies  peetinata. 

-blnmen:  ColeJUcum  autumnale. 

lichter  Tag :  Euphrasia  ofßeinaUs. 

lichtkrant,  -krawt:    C^helidonium  majus,  Eu- 
phrasia o/ßcinalis. 

-röslein  :  Lyehnis  dioeea. 

-scbanppen:  Papaver  somniferum. 

-tagkraat :  Euphrasia  ofßcinali*. 

jick:  Anemone  nemorosa. 

-werizie  s.  Lakrissen. 

jidboam :  f^axinus  omus. 

iiddegenge:  OaUum  aparine  u.  eruciata. 

jidpaum  s.  -bäum. 

-pfeife  s.  -pfeif enkrant. 

-rliske :  Equisetum  arvense. 

jidt:  Arefumgeliea  o/ßcinalis. 

jidweich:  Silene  inßata. 

-würz:  Oälium  verum,  Bubia  tinctorum. 

jle :  Acer  platanodes. 

uiebängelin :  Anehusa  arvensis  u.  ofAeinalis, 
Borrago  ofßeinalis,  Cynoglossum  ofß- 
cinale. 

Liebe,  Brennende:  Lyehnis  chaleedonica. 


Liebe  s.  Katzen-,  Manns-,  Maas-. 

—  Schöne:  OnaphaUum  dioecum. 

Lieberlei :  Heileborus  niger.  leucum. 

Liebersche  Kr&nter:  Oaleopsis  ladanum  ochro- 

Liebesapfel:  Solanum  lyeopersicum» 

— bäum  :    (kreis  siUquastrum. 

f— blümle  :  Bellis  perennis. 

Liebfranenblad :  Chrysanthemum  majus. 

— schühli :  Lotus  eomieulatus. 

— Stroh:  OaUum  moUugo  u.  verum. 

Liebgras:  Eragrostis. 

— haberblome    (Schrnm'pfer-)  :     Eupatorium 

cannabinum. 

— kraut:  OaUum  verum. 

— steckel,  -stöckel,  -stykel :   LevisUcwn  ofß- 
cinale. 

Welscher:  LaserpiUum  süer. 

Liech  s.  Lauch. 

Lieehtling :  Polyporus  umbeUatus  8.  i€4. 

Liedekirsche:  Prunus  avium. 

Liele,  -In:  Bryonia^   Clematis  vitalba  (Nach- 

Lielge  s.  Lilie.  trag). 

Liemkenkrant :   Veroniea  beecabunga. 

Liemle :  Lycopodium  clavatum. 

Lien  s.  Lein. 

Lien,   Unser  Frauen:     Caprifolium    pericly- 

Lienbaum :  Acer  platanodes»  menum. 

Liene :  Clematis  vitalba. 

Lienenblume :  CaprifoUum  perielynMnum. 

Liendödder  s.  Leindotter. 

Liere :  Clematis  vitalba. 

Lies,  Llesch,  -sehe :  Carex  acuta  caespitosa 
tt.  goodenoughi,  Clematis  vitalba^  Fraxinus 
excelsior. 

—dodden:  Typha. 

—gras :    Carex  acuta   goodenoughi,    Phleum 

pratense. 

Lieschenkraut:  Luzula  albida. 

Lieschknospen,  -kolben:  Sparganium,  Typha. 

— ried:  Sparganium. 

Liese,  Fule:  Anagallis  arvensis. 

Liessen-,  Liessknospen:  Typha, 

Liestewurz:  Levisticum  ofßcinale. 

Liewerkrokt:  Anemone  hepatica. 

Ligen  s.  Lilie. 

Lignaloes :  Lignum  agallochum. 

Lila,  Lilak:  ßyringa  vulgaris. 

Lilch,  Lilen,  Lilgen,  Lillge,  Lilia,  Lilje  etc. 
(Lelgen,  Lisken,  Gilgen,  Uga):  Lilium 
bes.  canditum  (Convallaria  majalis,  Oen- 
tiana  vema,   Olyeeria  ßuitans). 

— '  Alpen- :  Anthericum  liUago. 

—bäum :  MagnoUa. 

~  Berg-:  Lilium  bulbiferum,  Viola  caUarata. 
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Lilie  —  Löbestockd. 


Lilie»  Blau :   Ajuga  reptans^  Iris  germaniM. 

—  Braanroth :  LiUum  martagon. 

—  Calvarien :  Litium  martagon. 

— convallen,  -oonveilchen :  Convallaria  maja- 
lit,  Ifajanthemum  hifolium,  Muuari 
botrpodes. 

— curort  (Gilgen):  Caprifotttm  perielymenum, 

—  Feier-,  Feuer- :  Lilium  bulbi/erum. 
— fmcht :  Capri/olium  perielymenum. 

—  Ftter-,  Fyr-:  LiUum  bum/erum,  Ifareitstu 

pseudonarcisaes. 

—  Gelb,  Giel:  Iris  pseudacorus. 

—  8.  Goldgilgen,  Gras-,  Hundslilie. 

—  Hiericho-,  Jericho-:  Caprifolium  perielp- 
— konfort:  Caprifolium  hortmse.  menum, 
— komfoaltcher,-konvallchenjen,-cumvoalclier 

8.  Lilium  eonvaUian. 

—  8.  Nacht-,  Narcissen-. 

—  Kot :  lAHwtn  bulbi/erum  m.  martagon. 

—  Schidelstatt-  s.  Calvarienlilie. 

—  Weisse,   Witte,   Wys:    Lilium   eandidim 

(Convallaria  majalis). 

—  Wilde  :  lAUum  martagon. 

—  Zahn-:  Erythronium  dens  eanis. 
Lilig  8.  Lilie. 

Lilim  8.  Lilen. 

Lilisohweide :  Clematis  vitalba. 

Liloof :  Eedera  helix. 

Lima-Bothholz :  Lignum  brasilianum  rubrum. 

Lilium  fallum :  Convallaria  majalis. 

Limahorn :  Aeer  platanodes. 

— banm :  Fraxinus  omu»,  Pirus  aucuparia. 

Limke:   Veroniea  beeeabunga. 

Limonien:  Citrus  mediea  limonium. 

Lin :  Linum  usiiatissimum. 

Lina :  Aeer  platanodes. 

Linbanm,    -boum;    Fraxinus    ornus,    Pinus 

Lind,  Linda :  Tilia  platyphylla.  eembra. 

—hast :  ülmus  eampestris. 

Linde,  -denbanm :  Tilia. 

—  Glattbl&ttrige:  Tilia  parvifolia. 

—  Hamburger,   Holländische,   Zahme:    Tilia 

grandifolia. 

—  Kleinblättrige,  Wilde :  Tilia  parvifolia. 

—  Stein- :  PhÜlyrea  media. 
Line:  Acer  platanodes. 
Linen:  Clematis  vitalba. 
Lingenkraut:  Corrigiola  litoralis. 
Lingon,  Linjon:  Vaeeinium  viHs  idaea. 
Linkrant  s.  Leinkraut. 

Linne,  Linnenboom:  Tilia  grandifolia. 

Linnle:  Lyeopodium  elavatum. 

Lins :   Vieia  lens. 

Linsamo,  -sat  (Samen) :  Linum  usitatissimum. 


Linse,  -sen,  -si:   Vieia  lens, 

—  Buckel-:  Lemna. 

—  Erven-:   Vieia  erviUa. 

— kümmel:  Cuminum  eyminum. 

—  Meer- :  Lemna. 

—  Mohr-,  Mor-:  Sorghum  vulgare. 

—  Pfennig- :  Lemna. 

—  Schlaf-  8.  Welsch  Linsen. 

—  Wasser-:  Lemna. 

—  Welsch-:   Colutea  arboreseens. 

—  Zitter-  :  Vieia  hirsuta. 
Linsigl:  Daphne  mezereum. 

Lint,  Linta,  Linte:  Tilia  grandifolia. 
Liola  s.  Liele.  ^ 

Lippstock :  Levisticum  officinale. 
Liquirizi,  -q'rizz  s.  Lakriz. 
Liranegel:  Phaseolus  vulgaris. 
Lirberebum:  Syringa  vulgaris. 
Lirberen,  Waljd:  Daphne  mezereum. 
Lis,  Fule:  Anagallis  arveneis. 
Lisat  s.  Linsamo. 
Lisca:  FiUx. 

Lische,  Lissgras  s.  Liesch-. 
Listadorn:  Ononis  arvensis  spinosa. 
Litje  s.  Kleine-. 
Litmus :  Liehen  tartctreus. 
Littgängehe :  Oalium  mollugo. 
Liwemeltcher :  Antirrhinum  majus. 
"•  —  Wald :  Antirrhinum  linaria. 
Lizari:  Rubia  tinetorum. 
Loäsi :  Prunus  padua. 
Loasem :  Linum  usiiatissimum. 
Loasen:   Vida  lens. 
Lobendel:  Lavandula  ofßeinalis. 
— engel :  Chrysanthemum  majus. 
Lobestickel,  Lobisteck  s.  Lobstechel. 
Lobkraut:  Lolium  temulenttan. 
Loboda:  AtripUx  hortensis. 
Lobstiche],  -stock :  Levisiieum  ofßdna'f. 
Loch,  s.  Rapsloch,  Lauch,  Löchel,  Löcher 
Lochtekol :  Satureja  hortensis. 
Lock :  Ranuneulus  aquatilis. 

—  Flass-,  Hecht-:   Potamogeton. 
Lockaschine :  Caltha  palustris. 
Loddicke»  -dick  s.  Letacha. 
Lode,  Grote:   Veroniea  chamaedrys. 

—  Kleen:  Teuerium  chamaedrys. 
Lodecke,  -deke  s.  Latecha. 
Lodeli chte :  Primula ' elatior. 
Lodwort:  Symphytum  ofßcinale. 
Loe  8.  Lode. 

Löbern,  Breit:  Aeer  pseudopUttanu». 

—  Weiss-:  Aeer  eampestre. 
Löbestockel :  LevisHcvm  offieinaU, 


Loech  —  Ltimecke. 
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Loech,  Loeck  e.  li&och. 

Löchel,  -bin8en,Gescli08ter:5cir/)W  rilvatieus. 

Löcherscbwamm  :  Polyporus  suaßeolens  S.  4£3. 

L5cken :  Pinus  montana. 

Löentritt  (Löwen-):  Mchemilla  vulgaris. 

Löffel,  -fflin  8.  auch  Löffelchrut  u.  Lapel. 

— forche:  Pinta  montana. 

— chrut,  -kraut:  Aristoloehia  elematitis,  Coeh- 
learia  o/ßeinalis  und  saxatilUy  Drosera 
rotundifolia,  Banuneulus  ßearia,  Sene- 
biera  eoronopus. 

Frosch- :  Alisnui  plantago,  Calla  pa- 
lustris. 

Ohr-:  SiUne  otites. 

—  Gottes-  :  Draba  tferna,  Drosera  rotundifolia. 

—  Hasen-  s.  Proschlöffelkraut. 
— samen:    Vineetozieum  ofßeinale. 

—  Sau-:  Potamogeton. 
Lögntreene:  Piantago  major. 
Löhne :  Aeer  platanodes. 
Loek  8.  Lauch. 

Löke,  Lauh- :  Alnus  viridU. 

Lölli :  Lolium  temulentum. 

Lömek,  Lömke  :   Veroniea  beeeabunga. 

LÖmme,  Löne,  LÖnne  :  Aeer  platanodes. 

Lör-,  -chenbaum :  Larix  europaea. 

Löreken:  Lappa. 

Lörget,  -kat :  Oummi  pini  a. 

Lörgiot:  Larix  europaea. 

Lösch:  Olyeeria  spectabilis. 

Löthe,  -gras  :  Bordeum  murinum. 

Löthhardel:  Lolium  temulentum. 

Löwenfuss:    Alehemilla  vulgaris,  Lycopodium 

clavatum. 
—klau,  -mäuler :  Antirrhinum  majus. 
— lerl:   Corydalis  eava. 
— schnörli :  Antirrhinum  majus. 
—schwänz :  Orobanche. 
—schweif:  Leonurus  eardiaca. 

—  tapen  a.  -fuss. 

—zahn,  -zan :    Matva  aleea,   Taraxaeum  ofß- 
einale. 
Lofeigele  :  Lavandula  ofßcinalis. 
Lofespe;  Populus  tremula. 
Loge  8.  Lode. 

Logenkraut.*  Chrysanthemum  ehavMmilla. 
Logge  8.  Loig. 
Loich.  Loig,  Loje  s.  Lauch. 
Loheiche :    Quereus  peduneulatus  und  sessili- 

flora. 

—  Klein  :      Ajuga     ehamaepitys  ,      Teuerium 

ehamaedrys. 
Lolch,  Lolli,  Lolon,   Lulch :    Festuca   ovina, 
Lolium  temulentum,  Melampyrum  nemorosum. 


Lolch,  Lein:  Lolium  temulentum  linicola. 
Lomeke:   Veroniea  beeeabunga. 
Lompnch:  Rumex  aeetosa. 
Lonne,  Lon :  Aeer  platanodes. 
Look  s.  AlUum  V,  VI—VIIL 
Lookenblume:   Petatites  tomentosus. 
Lopichcruit:  Drosera  rotundifolia. 
Lorbaum,  -beer,  -her  etc. :  Laurus  nobilis. 
— kirsche,  Moscowitische  :  Prunus  padus. 
—kraut:  Daphne  mezereum,  Sedera  helix. 
— laub,  -lob:  Laurus  nobilis. 
—weide  ,    -wiede :    Salix  pentandra  ,    Vinea 

minor. 

Lorch,  -chen,  -bäum  :  Larix^  ^ropaea. 

Lorenz,  -zenkraut  (Laurenz-) :  AJuga  reptans, 
Sanieula  europaea  ,  Vineetoxieum  ofß- 
einale. 

Lorgiot,  -iath.  -riet,   -riol :    Oummi  pini  a., 

Larix  europaea. 

Lorkenblume:  Petasites  tomentosus. 
Lorloup,  -öl,  -per:  Laurus  nobilis. 
— tanne  :  Larix  europaea. 
Losi :  Prunus  padus. 
Lothjehn :  Tussilago  farfara. 
Lotwurz:  Symphytum  ofßeinale. 
Lotos,  -blumen,  Aegyptische:  Ifymphaealotus. 
Lotwurz:   Onosma  eehiodes.    Symphytum   ofß- 
einale. 
Louch,  Loya,  Loych,  Loyck,  Loyge  8.  Lauch 
Loup  8.  Laub. 

Lovendel  s.  Lavandula  ofßcinalis. 
Lubbestock,  -besteckel,  -bistechal  etc.:    Le- 

vistieum  offieinale. 

Lubritschen,  -seheten :  Aeonitum  napellus. 
—stecken,  -stickel,  -stÖckach  etc.:  Levutieum 

ofßeinale. 
Lucankraut,  gross:  Arniea  montana. 
Lnchs :  Draba  verna. 

Luchte,  -ten  :  Euphrasia  ofßcinalis,  Taraxa- 
eum ofßeinale. 

Lucianskraut :  Arniea  montana. 
Lucienholz :  Prunus  mahaleb  u.  padus. 
Luck,  Luk:  Anemone  nemorosa. 
Ludern  :  Betula  nana. 

Lttbbe,  Lüb-,  Lübe-,  -stock,   -stück   etc.  s. 

Lubbestock. 

Lüchel :  Olyeeria  spectabilis. 

Lüchgras:  Lolium  perenne. 

Lüdwerk:   Verbaseum  lyehnitis. 

Lüge:  Oaleopsis  ladanum. 

Lülch  8.  Lolch. 

LtiUhederich :  Brassica  rapa  eampestris. 

Lümecke,  -uich,  .nick:    Veroniea  beeeabunga. 
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Lüpperwurz  —  Made, 


Ltlppervnrz  etc. :  Aconitum  napellut^  Veratrum 

album, 

Lürken:   Viti*  vinifera, 

Lüschrnt  s.  Lausekraut. 

Lüäerne:  Medicago  tativa. 

Lueskrant  b.  L&usekraut. 

Lüss-BlOmmk :  Taraxaeum  o/ßcinale. 

Lütte,  Lüttje  s.  Kleine. 

—  Heid:  Myriea  gale. 

Luzerne  b.  Lfiserne. 

Luftwurz,  -zel :  Ängelica  tUvutrii  u.  Ärchan- 

gtlica  offidnalii. 

Lug  8.  Weg-. 

— anagplettar :  Plantago  alpina. 

Luchs:  JSrophüa  venia. 

Luibsteckel«   Luixenstickl :    Levistieum   ofß-^ 

Lukretie  s.  Lakriz.  einale. 

Lulch  s.  Lolch. 

Lumeke:   Veroniea  beecabunga. 

Lun :  Phragmitet  communis, 

Lunch,  Lunck  s.  Lunge. 

Lunecke:   Veroniea  beecabunga. 

Lungan  :   Thea  ehinenti»  var. 

Lungenbltmle,  -blume:    Oentiana  crueiata  u, 

pneumonanthe. 

—flechte :  Liehen  pulmonariu», 

—kraut,  -krockt:  Ärum  maaUatum,  Cheno- 
podium  botrys^  Bieraeium  «ifirorw»,  Mar- 
rubium  vulgare,  Pulmonaria  ofßcinali», 
Valeriana  celHea. 

— mooB,  Grünes :  Liehen  ptilmonariue. 

—wort,  -würz:  Chenopodium  bonus  henricus, 
Meum   athamantieum,  Pulmonaria   ofß- 

einalis. 
Lungernchindli :  Arum  maeulatum. 
Luningestunge :  Polygonum  avieulare. 
Lunk  8.  Lungen. 
Luppeworz  s.  -würz. 
Luopi,  Luppi:  Coriandrum  sativum. 
Luquaze  b.  Lakriz. 
Lura,  Lurra :   Viüs  vinifera. 
Lurk:  Lappa. 
Lurke :   Vitis  vinifera. 
LuBf  Lusen  s.  Lause. 
Lusine :  Lupinus. 

Lustock,  Luststeken:  Levisticum  officinale. 
Luter-,  Lutterstauden :  Alnus  viridis. 
Luyine :  Lupinus. 
Luys  8.  Länse. 
— bosch :    Carex. 

Luzeile:    Clematis  vitalba,  Daphne  mexereum. 
Luzerne,  -klee:  Medieago  sativa. 
—  Schwedische  :  Medieago  sativa  falcata, 
— tod:  Rhizoctonia  S,  164. 


Lybstickel :  LevisHeum  officinale. 

Lylie  s.  Lilie. 

Lylen:  Clematis  vitalba. 

Lyn,  Lyne  s.  Linum. 

Lyne:  Papaver  somniferum. 

Lynse:   Vida  lens. 

Lysteo,  -dorn:  Ononis  arvensis  spinosa. 

Maa-  8.  Ma'. 

Machandelbom :  Juniperus  communis. 

Mach    dich    lustig:    Elaphomyees  granvitifu 

S.  iSO. 
Machen,  -öl:  Papaver  somniferum. 
Machoacaunenwurzel,   schwarze  und  weiss«: 

Ipomoea  jalapp<i- 

Macholder,  -choUer,  -cholmer  etc. :  Junipem 

eormnimi. 
Machtheil:  Senecio  sarracenicus. 

kraut:  Solidago  virgaurea. 

Macis :  Myristica  mosehata. 

Macronofi :  Castanea  vesea. 

Madalger:  Oentiana  crueiata. 

Madaua :  Meum  mutellina,  Ribes  alpinum. 

Madenlgeer :  Oentiana  erudata. 

Maddekrokt:  Hyoseyamnus  niger. 

Maddelenches  ,     Maddesehlümchen  :    Btüii 

perennit. 
Madenbaum :  Populus  nigra. 
—beere:  Rubus  idaeus. 
—kraut:  Lychnis  saponaria. 
Maderum:  Origanum  majorana. 
Maderyzucker :  Saecharum  ofßeinanun. 
Madlieblen :  Bellis  perennis. 
Madruschel:  Solanum  dulcamara. 
Mädchen  s.  Mädel. 
Mädcher:  Prunus  cercuus. 
Mäddl:  Agrostis  spica  venti. 
Made,  Mädel,  Mägdel,  fMagd,  Meid,  •leiD\ 
Braunes:  Adonis  aettivalit- 

.  —bäum ,    -benm:    Juniperus   sabina    (Pt*"* 

süvesirii)- 

—blume:  Bellis  perennis^  Chrysanthemum  cht- 

momilla  u.  parthemm. 

Spanisch :  Anaeyehts  pyrethrum. 

— distel:  Echinops  sphaeroc^halus. 
—  Faule :  Lychnis  flos  cueuli. 
— föht:  Spiraea  ulmaria. 
—hülle:  Seneeio  sarracenicus. 
—kraut:    Vinea  minor, 
— krie  :  Ononis  arvauis. 
—krieg :  Oenista  tinetoria. 
—lieben,  -lief:  Bellis  perennis. 
— palme:   Vinea  minor. 
— röthe:  Rosa  canina  var. 


Made  —  Maiblädr. 


583 


Milde,  Schönes,  ans  Franlcrelcb:   Ranuneulua 

aeonitifolius. 

If ägdes&ss :  Spiraea  ulmaria. 

M&glet:  Beta  vulgaris. 

U&genknee.  M&geri :  Spwgula  arvensi$. 

M&gle :  Papaver  somni/erum. 

H&hderkrenzle :  Primula  farino$a. 

Hählerkrant  s.  Haler-. 

U&hlweiss  (Mehl-) :  Älysntm  calyeinum, 

U&jariesli:  ConvaUaria  tnajalU. 

Uähtschen:  Prunui  inHHtia. 

Uälerkrant  (Mäbler-) :  Chrysanthtmum  parthe- 

nwm,  Oxalis  acetosella. 

Uäljernm :  OHganum  majorana. 

U&1lcTant:  Spiraea  ulmaria. 

—leiern:  Pruuus  armeniaca. 

— pie:   Piru*  ehamaemespüus. 

-rome:   ifarrubittm  vulgare, 

Uaen  s,  Mohn,  bes.  Papaver  $omni/erum. 

Uändelbanm :  Pinut  tüvettris, 

U&nderlin  s.  Manderlin. 

Hanglet :  Beta  vulgaris. 

U&nnchen  s.  M&nnlein. 

Hänner-  s.  Manns-. 

Uänoikenskraat:    Capri/olium  perielymenum. 

U&nnle,  -lein,  Galgen-,  Glück-  :  Mandragora. 

~  Heer-  :  Chrpsanthemum  ehamomUla. 

—  Hoger-:  Leueojum  vemum. 

U&Dtelikrant :  Alehemilla  vulgaris. 

U&nten :  Mentha  IIb  erispa. 

MaentjeblÖme :  Lyehnis  alba. 

Uäpelboom  :  ülmus  eampestris  etc. 

Kl&pehl,  branne:  Ädonit  aestivalis. 

M&räk  s.  Märettich. 

Uärchenäpfel,  -birnen:   Vaeeinium  oxyeoeeos, 

Bf&retticb:  Nasturtium  armoracia. 

MärgenrÖslin  s.  Marienrose, 

tfärschblom  :  Bellis  perennis. 

Uärtenblome:  Oalanthus  nivalis. 

ti&rtz-  8.  M&rz-. 

Märwortel,    -wnrzel:      Olechoma    hederacea, 

Eryngium  maritimum. 

Märza,  Merza,  -zen:  Primula  elatior  ete. 

U&rzbecher :  Nareissus  pseudonareissus, 

— blöm,  -blümli, -blnmen :  Anemone  hepatiea 
u.  nemorosay  Leueojum  vern«m,  Narcixtus 
pseudonareissuSt  Primula  elatior,  Scilla 
bifolia^  Taraxaewn  ofßeinale,    Tuuilago 

farfara. 

Blau :    Hyaeinthus   orimtalis,  Museari 

eomosum. 
— foaltcher  s.  -veigel. 

-aglöckli,  -glöggli:  Anemone  nemorosa,  Oa- 
lanthus nivaUSt  Leueojum  vemum. 


M&rz,  Hahnenfoss:  Ranuneulus  eu^ensis. 
— klebkeltcber:  Leueojum  vemum. 
— n&gelein:  Daphne  mezereum. 
—nudeln :  Corylus  avellana. 
—röschen,  blan:  Olobularia  vulgaris. 
—rose,  -schöbel,  -sterna:   Nareissus  pseudo- 

nareissus. 
— yeigel,    -veil,    -veilcben,    -vielen:    Viola 

marHs  odorata  (Oentiana  glaeiaUs  und 

nivalis). 
—wnrzel:  Oeum  urbanum. 
M&sch:  Asperula  odorata,  Cannabis  sativa. 
Massen :  Primula  elatior  ete. 
M&tschenbnm :  Prunus  insitiHa, 
Mattem  s.  Mettern. 
M&ncheln:  Ribes  grossularia. 
M&nchli:  Piswn  sativum. 
M&nler,  Schaf-:   Valerianella  olitoria. 
Magaro :  Thymus  serpyllum. 
Magdalenblümchen :  Bellis  perennis ;  s.  Maria- 
Magdalena. 
Magdistel:  Sonehus  arvenHs  u.  oleraeeus. 
Magd-  s.  M&gdel-. 
Mageleine,  grob :  Origanum  vulgare. 
Magen :  Papaver  somniferum. 
— blnmet  Oeel :  Taraxacum  ofßeinale. 
— brand:  Acorus  ealamtts. 

—  Fell- :  Mercurialis  annua. 
— hut:   Veronica  hederifoiia, 
— klee :  Menyanthes  trifoliata. 
— knee:  Spergula  arventis. 

— krant:  Oratiola  ofßeinalis,    Papaver  somni- 
ferum. 
— n&geli:   Cheiranthus  eheiri. 

—  Voll:  Mercurialis  annua. 

— wnrz:  Acorus  ealamus,  Arum  maeulatum. 

Magerate,  -ten,  -to:  Convallaria  polygonatum. 

Magerkrant:  Oalium  mollugo  u.  verum. 

Magerl,  -gesame  s.  Magie. 

Magert:  Artemisia  vulgaris- 

Maginke:  Primula  elatior  etc. 

Magistranz  :    Astrantia   major ,    Peucedanum 

ostrutium. 
Magie,  -gn,  -go,  -göl,  etc.:    Papaver   somni- 
Magold  :  Beta  vulgaris.  ferum. 

Magotblnm :  Chrysanthemum  ehamomilla. 
Magsamen,  -samlyn,  -sat,  -sankrant, -saner- 

lin,  -gn  s.  Magen. 

Wilder  gehörnter :  Olaueium  ßavum. 

Mahdistel:  Sonehus  oleraeeus, 

Mähen,  -samen,  -leyen,  Mahn  s.  Magie. 

Mai,  Maja,  Maien  ,    Maibanm,  -bom :    Betula 

alba,  Pr:unus  padus,  Pirus  aucuparia, 
— bl&dr:  Ranuneulus  ßearia. 
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Maiblümli  —  Mfi-n. 


Maiblflmli,  -blomen,  -blamen:  Äntmone  he- 
patiea,  Belli»  perennü,  Calendula  offici- 
nalis,  Cardamine  pralentis,  Convallaria 
majalü,  Taraxaeum  ofßeinale. 

Blow  (Mey-) :  4/«i7a  reptans. 

Oeel  :     Caltha    palustris ,    Taraxaeum 

offieinale. 

—  —  Kleines :  Majanthemum  bi/oUum. 

Wille:  Convallaria  multiflora. 

— blust:  Syringa  vulgaris. 

— bök:  Fagus  tilvatiea. 
Maid  s.  Magd, 
Maidele:  Daucus  earota. 
— distal:    Echinops  sphaeroeephaliu,    Silyhum 
marianum,  Sonchus  oUraeeua. 

Maiele :  Primula  farinosa. 
Maier  s.  Meier.  ^ 

Majerah,  -ram:  Origanum  majorana. 
Maiero,  -ron  s.  Majoran. 
Maiglocken:  ConvcUkuria  majalit. 
—gram  s,  Majoran. 

— holz:  Salix  alba  var.  vitellina,  amygdalina. 
— hut:   Veroniea  hederafolia, 
Maijen-  s.  Mai-.  , 

Mai,  Jaden- :  Populus  tremula. 
— kram  :  Origanum  majorana. 
—kr&ntchen :  BotryeMwn  lunaria. 
—kraut:  Aegopodium podagraria,  Chelidonium 
fiKV'tM,  Banuneulus  fiearia. 

— länderkohl:      Brassica    oleraeea      capitata 

bullata. 

<— le  :  Convallaria  majalis. 
— nägeli,   -negeli :    Cheiranthus  eheiri,  Viola 

odorata. 

Majoran:  Origanum  majorana. 

—  W&ld  :  Origanum  vulgär«. 
Maipfriemen :  CyUtus  pilosus. 
Mairan,  -raom,  -roan  s.  Majoran. 

— roben:  Brassica  rapa  sueeosa.  » 

— risli,   -rösle:    Convallaria  majcUis,  Muscari 

botryodes  und  racemosum,  Pirola,   Rosa 

einnamomm  u.  rubiginosa. 

— rüben:  Brassica  rapa  succosa. 
— rüss,  -r&sslin  s.  Maienrisli. 
— r&stli,  blaa :  Muscari  racemosum. 
— 8&8sblnmli:  Onaphalium  dioeeum. 
Mais,  May 8 :  Z«a  mays. 
— brand:  Ustilago  maydis  S.  4€6. 
Maisch&llcben :   Convallaria  majalis. 
— schein:  Saxifraga  granulata. 
—schellen:  Cypripedium  cälceolus.  ' 
—schwamm:  Agaricus  graveolens. 


Maiseckal:  Oeum  rival«. 
Maissamen :  Papaver  somniferum. 
Mai  Stöcke:  Tarcutaeum  offieinale. 

—  sflsschen  :  Btllis  perennis. 

— tr&ubel,  -tranben :  Botryehium  lunaria,  '«■ 

muHda  rtgalit. 

Majnse:  Fragaria. 

Maiwnrz :    Lathraea   squanutria^    Orobatkt. 

Plumbago  europata. 

—  zacken:  Convallaria  majalis. 
Makrelenwortel :  Alpinia  ehinensis. 
Makronen:  Castanea  vesca. 
Makufke :  Papaver  rhoeas. 
Malaccanüsse :  Semeearpus  anacardium. 
Malagettapfeffer  :  Amomum  granum  paraäi 
—gram,  -gran,  -granatapfel :  Punica  granalm- 
Malaich:  Pirut  malus. 

Malam:  Aconitum  napellus. 
Malapnniken :  Punica  granatum. 
— qnitte ;  Amomum  granum  paradisi. 
— theyn :  Prunus  armeniaca. 

—  thram  :  Oununi  bäelUum. 
Malattie:    Prunus  armeniaca. 
Malbaam  :    Fraxinus    exeelsior ,    Prunus  r- 

meniaM. 

Malch,  Hafer-:  Tragopogon  pratensis. 
M&ldacon:  Qummi  bdellium» 
Malepnniken :  Puniea  granatum. 
Maletlin:  Prunus  armeniaca. 
Maljernm:  Origanum  majorana. 
Maliescher:  BelUs  perennis. 
Maline:  Rubtu  idaeus. 
Malinenbaum,  -holz:   Vibumum  opulut. 
Malkenpnnicke :  Puniea  granatum. 
Malkrant:  Hyoseyamus  niger. 
Mallevkes :  Bellis  perennis. 
Mallenpuniken :  Punica  granatum. 
Mallote,  -loot:  MelHotus  offieinaUs. 
— lut:  Lotus  comiculatus. 
— punige,  -niken:  Punica  granatum. 
Malten:  Atriplex  hortentis. 
— rnsk :  Scirpus  laeustris. 
Malterdinger:   Vitis  vinifera  No.  23. 
Maltevkes :  Bellis  perennis. 
Maltheserkrenz :  Lychnis  vhalfiedonica. 
Malunen:  Cucurbita  pepo. 
Malvasier :   Vitis  vinifera  Nr.  43. 
—kraut:  AchiUea  ageratum. 
Malve:  Malva. 

'  Witte:  Althaea  offieinaUs. 
Malzaha-,  -apfel,  -epfeli:  Pirus  malus  wr 
^bum :  Acer  eampestris. 
Man:  Papaver  somniferum. 
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Manchenkraut  —  Margramkrut. 
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lanchenkraat :  Fotentilla  anserina. 
lancinellenbaum :  Bippomane  mancinella. 
[andale,  Mandel,  -boum, -dele, -delle:  Pru- 

ntts  amygdalus, 

-  Africanische  ,     Berberische  ,    Bittere    s. 

Mandel. 

-  Erd- :  Cjfperut  eteuknttu. 
-kraat:  Süene  nutan*. 

-Pfirsich :  Prunus  amygdalus  persieodes. 
-pom:  Prunus  amygdalus. 

-  Provencer,  Spanische  etc. :  Prunus  amyg- 

dalus. 
landerlin,  Brann:  Teuerium  ehamaedrys. 
landiocca:  Jatropha  manihot. 
[andlbaum :  Pinus  silvestris. 
-wnrz :  ÄlKum  vietorialiSy  Mandragora. 
fane:    Gummi  manna, 
laneablümli :  BeHü  perennis. 
ianegolt:  Beta  vulgaris. 
länekoppensäd  ».  Man. 
lanesam  a.  Man-, 
fanesbeeren  :  li^agaria  eollina. 
fanesgrntte :  Qlyoeria  fluitans. 
ianga,  -ge:  Mangi/era  indiea. 
langelbanm  :  Evonymus  europaea. 
-kraut.  Manget,  -glet:  Beta  vulgaris. 
fangsbt  s.  Mengsaat, 
ifangksaat:  Papaver  somniferum. 
ilanglebanm :  Rhitophora  mangle. 
fango  s.  Manga. 
fangolt,  Heidenisch:  Beta  vulgaris. 

-  Holz- :  Pirola. 

-  Schmieriger :   Chenopodium  bonus  henricus. 

-  Wald-:  Pirola. 

-  Wasser-:  Potamogeton. 

-  Wiesen- :  Menyanthes  trifoliata. 

-  Wilder:  Rumex  obtusi/olius. 
lanichel:  Beta  vulgaris. 
fanichot:  Jatropa  manihot. 
lanignetta:  Amomum  granum  paradisi. 
fann,  haariger:  Anemone  alpina. 
ifanna ;  Qummi  manna. 

-bltiamli :  Bellis  perennis. 

Welschi:  Chrysanthemum  leueanthemum. 

-esche:  D^axinus  ornus. 
-gras,  -grütze:  Olyceria  fiuitans. 
-gras,  zahmes :  Cynodon  daetylon. 
-Schwingel.*  Olyceria  fluitans. 

-  der  Wüste :  Tamarix  gaUiea  manni/era. 
ilannes  s.  Manns. 

dannle  s.  Männle. 
Ilannsbeeren :  Fragaria  eollina. 
— blut :  Hypericum  per/oratum. 
-hämisch:  Androsace  septentrionalis. 


Mannskraft:   Eupatorium  eannabinum,    Oeum 
rivale  u.  urbcmum,  Hypericum  perforatum. 
—kraut :  Anemone  pulsatilla. 
—krieg :  Artemitia  vulgaris. 
— leuterl :  Achillea  millefolium, 
—liebe:  Eupatorium  eannabinum. 

—  Mirahn  :  Ononis  arvensis  spinosa. 
—Schild:  Androsace  septentrionaHs . 
—treu,  -trü :  Eryngium  campestre^  Nigritella 

angustifolia,   Omphalodes  vema,  Veronica 

ehamaedrys. 
Manonbalsam:  Qummi  tacamahckca. 
Maus-,  Manss-  s.  Mannes-. 
Mansche:  Hippomane  mancinella. 
Mantel :  Pirusfsilvestris. 

—  Frauen-,  Herrgotts- :   Alchemilla  vulgaris. 
—kraut :  Alchemilla  vulgaris. 
Mantjeblöme:  Lychnis  alba. 

Manu  a  ,FM  an  we  :^Paeonia^offlcinalis . 

Man  wo  11 :   Verbaseum  th(q>sus  etc. 

Manzele- .     -lenblume  :    Aquilegia    vulgaris, 

Nareissus  pseudonarcissus. 
Manzanillenbaum :  Bippomane  mancinella. 
Maon :  Papaver  rhoeas  u.  somniferum. 
Marach :  Daucus  carota. 
Maräk:  Nasturtium  armoracia. 
Mar«ntamehl  :|i/iDtrafito  arundinacea. 
Marantenblumen,  -schalen :  Punica  granatum. 
Maraun :  Chrysantfiemum  parthenium. 
Marbel»  Marbl:  Lutula  campestris  u.  spadieea. 
—blühe :  Avena  sub^cata. 

—  Grus- :  Luzula  nivea. 
Mardaune  :   Vaccinium  viiis  idaea. 
Mardistel  :     Eryngium    eampestre ,    Sonehus 

oleraeeus. 
Mardun:  Meum  mutellina. 
Mareiali,  -eli,   Marellen  :   Prunus  armeniaea. 
Marenbucken:  Betula  alba. 
—tacken,  -tocken :   Solanum  dulcamara^  Vis- 

eum  album. 
Margarant:  Punica  granatum, 
Margarethe, -thel, -gritli  etc.:  Bellis  perennis, 

—  Feine :  Trigonella  foenum  graecum. 

—  Grosse:  Chrysanthemum  leueanthemum. 

—  Schöne :  Trigonella  foenum  graecum. 
Margarethen,  -thesbim:  Piru*  communis  var, 
— blaume,  -blümel:  Bellis  perennis,  Erythraea 

centaurium. 
—kraut:  Achillea  millefolium. 
Margelein :  Origänum  majorana, 
Märgen  s.  Marien. 

Margerate,  -ten  t  Convallaria  polygonatum. 
Margram,  -grant,  -grat:  Punica  granatum. 
Margramkrut,  -gran:  Origänum  majorana. 

37* 
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Margret  —  Marterdorn. 


Margret  s.  Margarethe. 
— greiten,  -grittli  s.  Margarethe. 
Margrispol:  MyHca  germanica, 
St.  Maria-,  (Maricken-,   Marieken-,  Marien-, 
Marjen-,  Mar-,   Men-,  Mergen-,  -gin-): 
Bellis  perennU^  s-  anch  Frauen-. 
— bettstroh :  Qalium  vertan,  Thymus  serpyllum. 
— blättchen :  Chry8ant?iemum  majus. 
— blömkens,  -blom,  -blümli :  Adonis  <iestivaU$, 
Bellte   perennis,    Calendula    o/ßcinalU, 

Valeriana  celiiea. 
— bobne:  Phaseolua  vulgaris  nanus. 
— distel,  -dizelen :    Diptaeus  silvestris,    Ono- 
pordon acanttnumj  Silybum  marianum. 

Kleine:  Serratula  arvensis. 

—  dorn:  Rosa  eanina,  pimpinelli/olia  und  ru^ 

biginosa. 
—drehen  (Margen-):    Neottia  nidus  avis,  Or- 
ehis,  Spiranthes  autumnalis. 

mit  Vögleinblumen :  Ophrys  museifera. 

—flachs:    Anthirrhinum  linaria ,    Hypericum 

per/oratum^  Stipa  pennata. 
— glocken,  -glöckchen  :    Campanula  medium, 

Convallaria  majalis. 

Weiss,  Braun :  Campanula  medium. 

—gras  :  Asp^rula  arvensis,  Bieroehloa  odorata, 

Spergula  arvensis. 
— hagrose:  Rosa  rubiginosa. 
— kerzen:   Verbaseum  thapsus. 
— kolben  :  Typha  lati/olia. 
— kraut :  Alchemilla  vulgaris ,  Arnica  montana, 

Polygonum  amphibium. 
— krönchen :  Bellis  perennis. 
— krud  8.  -kraut, 
—leine:  Origanum  vulgare. 
Marie-Magdalenen   (Marimattalena-)  -apfel: 

Puniea  granatum. 

blume:   Valeriana  eeltica, 

kraut:    Chrysanthemum  chamomilla,   Va- 
leriana celtiea  u.  phu. 

Wurzel:   Valeriana  o/ßcinalis. 

Marienmantel:  AlcTiemilla  vulgaris. 

— minz,  -münz,  -mynte :  Chrysanthemum  ma- 

jus,  Mentha  IIb  erispa. 
— nessel :  Marrubium  vulgare,  Nepeta  eataria, 
— rädchen:  Silene  inßata, 
~  Reinigung :  Salvia  rosmarinus. 
—röschen,  -rose  (Bothe) :   Adonis  aestivalis^ 
Lychnis  coeli  rosa,   dioeca,  githago,  vis- 
earia,  Rosa  rubiginosa,   Silene  armeria, 
Verbascuni  phoenieeum. 

Weisse :  Lychnis  alba,  Silene  inflata. 

Wild :  Silene  nutans, 

—schelle :  Convallaria  majalis. 


Marien,  Schöne  :  Trigonella  foemim  graeam. 
— schoiken, -schühlein,  -schuh:  Cypripediat 

ealeeolui. 
— seckal:  Oeum  rivale. 
-siege! :  Convallaria  polygonatum. 
— spark :  Spergula  arvensis. 
—stein:  N^eta  eataria. 
—Stengel:    Cheiranthus  eheiri,    Viola  manu 

odorata, 
— thalblume  :  Convallaria  majalis. 
— träher:   Orehis. 

— thr&nen :    Coix  lacryma,  Lithospermum  o/}- 

einale,  Lychnis  diotca. 
— track :  Arnica  montana. 
—tropfen:  Dianthus  deltodes. 
—Veilchen:  Campanula  medium, 
— vlas  8.  -flachs. 

—  Windeltrock :  Rosa  rubiginosa. 

— Wurzel:    Chrysanthemum  majus,  Marrubw 
vulgare,   Valeriana  ofßeinaiii. 

— zisli :  Narcissus  psoudonarcissus. 
Marietten :  Campanula  medium. 
Marillenbaum:    Prunus  amygdalus  persica*. 

armeniaea. 

Marimattalenachrut :    Chrysanthemttm  choB:- 

milk. 
Marin  s«  Rosmarin. 
Marinkens  :  Erythraea  centaurium. 
Marizisli :  Nareissus  pseudonarcisstts. 
Mark:    Apium   graveolens,   Nasturtium  ansi- 

— blomen,  Marrel :  Bellis  perennis. 

—  Haus-:  Meum  athamanticum. 

—holz,    -weiden:   Viburnum    opulus,    Cj/tis^ 

laburnum. 

—  Wild:  Ranuncultu  repens, 

Marl:    Agrostis  spica  venti,   Molinia  eoerul» 
—blom:  Bellis  perennis. 
Marien:  Lemna. 
Marlevkes :  Bellis  perennis. 
Marlyfiieder:  Syringa  vulgaris  var. 
Marobel ,    -pel :    Ballota    nigra ,    J/arrwtiK» 

albwn 

Maronen  s.  Marronen. 
Marreddik,  -reik  s.  Maressig- 
Marrel :  Bellis  perennis. 
Marren  s.  Marronen  u.  Maren. 
— ressig,  -retsch  :  Nasturtium  armoracia. 
Marronen :  Castanea  vesca. 
Marrose :  Nymphaea  alba  u,  lutea. 
Martein's  Weinper :  Solanum  duleamara. 
Marterdorn,  -holz:   Rosa  spinosissima  pin*P' 
nellifolia,  Lonieera  xylosieui». 


Martharothholz  —  Mauernudel. 
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arthsiotbliolz ,    St.  :    Lignum    brasilianum 

rubrum, 

arubel,  -ropel  s.  Marobel. 

arnnken :    Prunus  domestiea  var.  mehformit 

u.  insititia. 

arvengras  s.  Margen-. 

arwortel :  Eryngium  maritimum. 

arzen :  Ptimula  elatior. 

arzisenrösli :  Nareissus  pseudonareissus. 

asalbeere :   Vaeeinium  oxyeoeeos. 

asalter:  Actr  eampestre. 

asame:  Papaver  somniferum. 

asaran  :   Origanum  majoranä. 

■  Wilder  :  Teuerium  ehamaedrys. 

asbeerbaam:  Pirus  aueuparia. 

ascel :  Acer  eampestre. 

ascbenzker :  Pirus  malus. 

aschgelt:    Cannabis  sativa  mas. 

bolder:  Aeer  eampestre. 

laber,  -leber :  Lyeopodium  selago. 

ascolera:  Acer  eampestre. 

ase,  Maase:  Lyeopodium  eomplanatum. 

aselegen,  Maseleme  s.  Masaran. 

asellere :  Aeer  eampestre. 

asemhaupt:  Papaver  somniferum, 

aser,  Masser-,  -bäum,  mitthd.  Vlader,  die 
durcheinander  gewirrten  Holzbündel 
holziger  St&mrae  n.  Wnrzeln,  b&nfig 
an  Aborn ,  Birke ,  Bnchsbaum,  Eibe, 
Eiche,  Erle,  Esche :  Aeer  eampestre, 
Betvla  alba. 

iseran,  -rann,  -ro,  -ron  s.  Hasaran. 

is  es  amen  :  Papaver  somniferum. 

ishalder,  -holder,   -ter,  -Unten,  Massalter, 

-tir  s.  Masshelder. 

issblümlein  :  Bellis  perennis.  « 

itise:  Lyeopodium  eomplanatum. 

isseller,  -eltrim,  -erl  s.  Masshelder. 

bsseron  s.  Masaran. 

isshelder,   -heller,  -holder,  -hülsen:  Acer 

eampestre. 

—  Grosser  :  Aeer  pseudoplatanus. 
kssle:  Atperula  odorata. 

isslieben,  -libigen,  -lieblin:  Aeer  eampestre, 
Bellis  perennis,  Chrysanthemum  leueanthe- 
mum. 

—  Blaue,  Kugel-:  Olobularia  vulgaris. 
issnsselen:  Bellis  perennis, 
issudorenbaum :  Aeer  eampestre. 
Lstbaum  :  Abies  alba, 

buche:  Fagus  silvestica. 
ehk,  -eiche:  Quereus  pedunculata. 
isterwurz :  Peucedanum  ostrutium. 
istholterbaum :  Acer  eampestre. 


Mastich,  -ick,  -ix :  Qwnmi  mastix, 

—bäum:  Pistacia  lentiscus. 

—kraut:  Teuerium  marum. 

Mastkraut:   Sagina  proeunütens,  Seeleranthus 

annuus, 
—linde :  Tilia  grandifolia. 
—Spergel  s.  -kraut. 
— tanne:  Abies  alba. 
Masweller:  Aeer  eampestre. 
— worzel :  Colehium  autumnale. 
Mataun:  Meum  mutellina. 
Matbleamen:  Chrysanthemum  tanacetum. 
Mat^ :  Hex  paraguayensis. 
Mateliefblom :  Spiraea  ulmaria. 
Matengali,  wilde:  Primula  elatior  etc. 
Mater,  -rin :  Chrysanthemum  parthenium. 
Matkümich,  -kümel :  Pimpinella  earvi. 
Matram,  -ran,  -renen,  -renichen :  Chrysanthe- 
mum parthenium. 
Matron-,  -nen-,  -blume:  Hesperis  matronalis. 
—kraut:    Chrysanthemum  chamomilla  u.  par- 

tfienium, 
— viole  :  Hesperis  matronalis. 
Matschen:  Prunus  insititia. 
Mattapfel :   Cirsium  acaule. 
Mattau:  Meum  muttelina. 
Mattdistel:  Sonehus  oleraceus. 
Matt^ :  nex  paraguayensis, 
Mat-,  Matt-,  Matte-,  Matten-  s.  Wiesen-. 
Matt*l :  Agrostis  spiea  venti. 
Matt^rskraut :  Atriplex. 
Mattscherte :  Eryngium  alpinum. 
Matnn :  Meum  mutellina. 
Matzelieschen.*  Bellis  perennis. 
Matzenbaum :  Myriatiea  mose?iata, 
Matzensblnme :  Spiraea  ulmaria. 
Mancheln,  -eben:  Ribes  grouularia. 
—  Hafer-:  Tragopogon  pratensis. 
Manchenkraut:  Potentilla  anserina. 
Maucherin:  Ribes  grossularia. 
Mauden :  Papaver  somniferum. 
—kraut :  A^dium  fllix  mos. 
—milch:  Papaver  somniferum. 
Manerbeere:   Vaeeinium  uliginosum. 
—blume,  gelbe :  Ch^ranthus  eheiri. 
— epheu,  -ewich  :  Hedera  helix. 
—flachs:  Antirrhinum  linaria. 
—gras:  Poa  compressa, 
—grün :  Hedera  helix. 
— kolben :  Typha. 
—kraut:   Sambucus  ebulum ,   Parietoria  offi- 

einalis. 
— kräntchen:  Sedum  aere, 
— nudel:  Sedum  teUphium, 
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Mauerpfau  —  Mehlbaum. 


Maaerpfan:  Hedera  helix. 

— pfeifer:  Sedum  aere  u.  reßexum. 

Gros  st:  Sedum  reßexum. 

Weisser:  Sedum  album. 

— ranten :  Äiplenium  ruta  muraria. 
—Schierling :  Conium  maeulatum. 
—Steinpfeffer,  -tränbelein :  Sedum  aere. 
— Violen,  -wiede,  -würz:  Hedera  helix. 
Mankenkraat :  Aspidium  filix  mae. 
Mankkraut:  Pinguecula  alpina. 
Maulbeere,  Schwarze:  Morus  nigra. 

Weisse:  Morue  alba. 

—beerfeigen:  Fieus  tyromorus. 

—  s.  Fotz-. 

—  s.  Kalb-. 

—  s.  Löwenmaal. 
— peer  s.  -beere. 

— rächen  s.  Manrach. 
— wnrfskrant:  Tithymalus  lathyri*. 
Maarach,  -räche,  -ren,  -rillen,  -roch,-ruckerl: 
Daueus  earota^  Morchella  S.  481. 

Maas  (Mäuschen-,  M&use-,MüBchen-,Mütiken-, 
Musle-^  in  der  Heede:  Nigella  arvensis, 
damascena^  Saltria  o/ßeinalis. 

—bäum :  RJiamnus  frangula. 

— brod:  Ranunculue  ßearia. 

— darm  :  Stellaria  media. 

— distel :  Cirsium  ärverue. 

— dorn:  Ilex  aquifolium,  Ruieue  aeuleatut. 

— erle:  Alnus  viridis. 

—  s.  Erd-. 

Mauserling:  Ribe*  grotsularia. 
Mansgedärm  ,    -gedyrm :    Anagallis   arvensis, 

Stellaria  media. 

— gersten  :  Hordeum  murinum. 
— gezetrich  :  Stellaria  media. 
—gras :  Myoturus  minimue. 
— hafer :   Avena  sativa  fatua,    Hordeum   mu- 
— ^hödlin  :  Anagallis  arvensis.  rinum. 

—holz:  Solanum  duleamara. 
— klaver,   -klee,  -klever:  Medieago  lupulina, 

Trifolium  arvense. 

— körn  :  Hordeum  murinum. 

—kraut:   Stellaria  media. 

— laiterl:  Aehillea  millefolium. 

Mausle:  Solanum  tuberosum  var. 

— öhrli,  -öhrl,  -ohr  etc.:  Bupleurum  ranun- 
eulodes,  Campanula  rapuneulodes,  Gna- 
phalium  dioeeum,  Hieraeium  pilosella, 
Myosotis  palustris  u.  silvaHea,  Plantago 
major^  Valerianella  olitoria. 

,  Blau  Wasser-  :  Myosotis  palustris. 

Gross  :  Hieraeium  murorum. 


Mausle  Gulden:  Hiereteium  aurantiacvm, 

Klein :  Hieraeium  pilosella. 

Wild :  Asarum  europaeum. 

— same:  Delphinium  staphisagria. 

— Schierling :  Conium  maeulatum. 

— Bchw&nzlein ,    -schwänz,   -steert,   -stiel: 

Alopeeurus   geniculatus,   Myosurus  im- 

nimus. 
— wicke  :  Ornithopus  perpusilius. 
— z&hn  :  Oenanthe  phellandrium. 
—zwiebeln:   Seilla  maritima. 
Manzenkraut :  Chenopodium  vulvaria. 
May :  Mangofera  indiea. 
Maveller:  Acer  campestre. 
Maye  s.  Mei. 

Maynelyne,  -sam:  Papaver  somniferum. 
Maytwiss:  Spiraea  ulmaria. 
Mazagan :    Vieia  faba  2. 
Mazalter,  -zeldra,  -zolter,  Mazzelder,  -xiltn 

Acer  eamptttrt 
Meargenblaumen  (Marien-; :  BeWs  perennu. 
Mech :  Panieum  müiaeum. 
Mecha-  s.  Mecka-. 
Mechoacanna :  Ipomoeä  jalappa  etc. 
Meckabalsam:  Oummi  gileadense. 
Meckkraut:  l^iraea  ulmaria. 
Medaun:  Meum  mutelUna. 
Meddeblum:  Chrysanthemum  chamomilla 
Meddel :  Agrostis  vulgaris. 

—  Witten :  Holcus  mollis. 
Mede:  Rubia  tinctorum. 
Medesusium,  zuete  (sftsse):  Spiraea  uhm'» 
Medischkraut:  Medieago  sativa. 
Medkraut:  Spiraea  ulmaria. 

Mee.  -de,  -krappe :  Rubia  tinetorium. 

Meel  8.  Mehl. 

Meente :  Mentha. 

Meer-  s.  See-. 

Meerrettig:  NasturUum  armoraeia. 

— schaumpfeiffe  :  Aristolochia  ripho. 

Meesske:  Asperula  odorata. 

Meetkamm :  Spergula  arvensis. 

Megedistel :  Sonchtis  oleraceus. 

Megelkraut:    Polygala  vulgaris,   Sanguisor*!' 

minor  u.  ofßeinalu 
Megendistel:  Silybum  marianum. 
Megde-,  Megede-  s.  Magd. 
Meger  s.  Meister, 
—kraut :  Oalium  mollugo  u.  verum. 

Wohlriechend:  Asperula  odorata. 

Mehl:  Tritiewm. 

—  Alpen-:  Lyeopodium  clavatum. 
—bäum  :  Crataegus  oxyacantha^  Pirus  aria- 
Grosser:  Pirus  aucuparia. 
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lehlbaam«  Kleiner:   Vibumum  läntana. 
-beere:   Cotoneaster  vulgarit,    Rubut  idaeus, 
Vaeeinium  myrtiUus  u,  vitis  idaea. 

-  —  bom,  -basch,  -stände :  Crataegus  oxya- 

ecuiiha  €t€. 
■bele:  Chenopodium  rubrum. 
-blüamli :  Primula  farinota. 
-dinkel,  Bassischer:  TriHeum  dieoeeum. 
-dorn:    Crataegus  oxyaeantJia. 
-drink:   Clavietps  purpurea,  S.  469. 
-drossel:  Hibes  alpinum  «.  rubrum. 
-fasschen.-f&ssercben,  -fiustelstaude,  -feist- 

chen,    -feserzenranch  :  Crataegus  oxya- 

eantha,  Pirus  aueuparia. 
-hagedorn :  Crataegus  oxyacantha. 
-hagrose:  Rosa  rubiginosa. 

-  Himmel-:  Ranunculus ßearia. 
•bosenholz :  Crataegus  oxpaeantha. 
-kraat:  SpiräecTubnaria. 

-matter :   Clavieeps  purpurea  S.  4S&. 
•ploten,  -stranch:  Crataegus  oxyacantha. 
-thaa  :  Erysibe  8-  460  (Gummi  manna). 
Schwarzer:  I^umago  vagans  8.  460. 

-  Weiss:  Mlyssum  ealyeinum. 
[ehrdisteU  Eryngium  vulgare. 
-rettich:  Nasturtium  armorada. 
[ehtert :  Chrysanthemum  parthenium. 
tei-  8.  Mai-. 

[eichelkrant :  Asplenium  ruta  muraria. 

[eid-,  Meidlein  s.  M&dchen. 

[eienschein:  Saxi/raga  granulala. 

[eier  (Maier,  Mayer,  Meyer):  Amaranthus 
hlitum ,  Chenopodium  bonus  henrieus, 
capitatum,  polyspermum^  Stellaria  media. 

-  Banm-  :   Hedera  Mix. 

-  Blat-  :  Amaranthus  blitum. 

-  Katzen- :  Majanthemum  bi/olium. 
-kraat:  Qalium  verum. 

-  Rother:  Anagallis  arvensis. 
[eierah,  -ran :  Origanum  majorana. 
'  Wilde:   Origanum  vulgare. 
[eierich:  Stellaria  media. 

[eigeron,   -jeran,  -ramme,  -ron  s.  Meierah. 

[eih :  Panieum  miliaeum. 

[eila  s.  Melone. 

[eilan,  -landt :  Spiraea  ßlipendula. 

[eilde :  Atriplex  hortensis. 

[eile :    Origianum  majorana. 

leileiche:  Pirus  malus. 

[eiling :  Morchella  8.  461, 

[eiraon,  -ron  :  Origanum  majorana. 

leisennass :  Juglans  regia. 

leiserich,  Meister:  Asperula  odorata. 

-kraat  s.  Megerkraut. 


Meisterlösli:  Lyehnis  dioeea. 
— warz:  Peucedanum  ostrutium. 

Schwarze :  Astrantia  major. 

Mekkabalsam:  Oummi  balsamum  gileadense. 
Mel  8.  Mehl. 

Melancholiekrant :  Fumaria  ofßcinalis. 
Melang-,  -lantzapfel,   -boym:    Citrus  medica 

cedria^  Solanum  melongena. 
Melasse:  Saeeharum  officinarvm. 
Melanm,  -n :  Cucumis  melo. 
Melb  s.  Mehl. 

Melbonm,  -piren  :  Crataegus  mespilus. 
Melcherdözen :  Ajuga  r^tans. 
Melchering:  Lactuca  sativa. 
Meleherpappeln :  TroUius  europaeus. 
—Stengel:  Artemisia  vulgaris. 
— stözen:  Ajuga  reptans. 
Meld,  -da  s.  Melde. 
Meldaa  s.  Mehlthau. 

Melde,    -den:     Atriplex    hortensis.     Cheno- 
podium 1 ;  s.  Molten. 

—  Hnnds- :  Afercurialis  pertnnis. 

—  San-:  Sonehus  oleraceus. 

—  Schoss-,  Speck-  s.  Hnnds-. 

—  Wilde:   Chenopodium  I. 
Mele  8.  Mehl. 
Meletanwe :  Erysibe  8.  460. 
Melis:  Nepeta  cataria. 
—zacker-  Saeeharum  ofßeinarum. 
Melisse,  -en  :   Melissa  ofßcinalis. 

—'  Fremde :  Draeocephalum  moldaviea. 
—kraat,  wildes  :  MeUttis  melissophyllum. 

—  Türkische  s.  fremde. 

—  Wald-,  Wilde:  Melittis  melissophyllum. 
Melita:  Erysibe  8.  460. 

Melkblome,  -boomke:  Tithymalus  helioscopia. 

— krat  s.  Milch-. 

Meli,    Melle    (=  Mehl):    Atriplex   hortensis, 

Chenopodium  album,  Tritieum. 
— baam:  Hex  aquifolium. 
Meilen  s    Melle. 

Melone,  -nen,  Melnnen:  Cucumis  melo. 
—baam :  Papaya  vulgaris. 
Melta  s.  Meli. 
Meltaw  s.  Mehltau. 
Meltzboam :  Acer  campestre. 
Melan,  Melwen  s.  Melone. 
Melzichapel:  Pirus  malus  var. 
Memmekenskraat:   Caprifolium  perielymenum. 
Menderlin,  Blan:  Paederota  bonarota. 

—  Braan:  Teucrium  chamaedrys. 

—  Gross,  braan:   Veronica  teucrium. 
Mendwnrz :   Valeriana  ofßcinalis. 
Meniot:  Jatropha  manihot. 
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Menschenbild  —  Miesnagel. 


Menschenbild :  Mandragora. 
— dieb,  -mörder:  Daphne  mezereum. 
MeneUern,  -erle:  Acer  eampestre. 
Mengelwurz:  Rumex  obiuii/olius  etc. 
Mengfutter,  -saat;  verschiedene  Futter-  oder 

Getreidearten    zusammengesäet,    z.    B. 

Hafer  und  Wicke,  Roggeu  und  Weizen 

in  Schl.-Holstein. 
Menig:  Agrimonia  eupatoria. 
Mente:  Mentha. 
Menten:    Valeriana  officinalis. 
— tha :  Mentha. 
Mentzel :  Asperula  odorata. 
Mentzen:  Mentha. 
Menva:    Paeonia   officinalit ,    Rumex    obtusi- 

folius. 

Menwel,  -würz :  Rumex  obtusifolius  ete. 

Menwenkraut:  Paeonia  officinalis. 

Menzen:  Mentha. 

Meochert;  Panicum  verticillatum. 

Mepeldorn,  -terne:  Acer  eampestre. 

Mer:  Stellaria  media.     ' 

— besen:  Eryngium  maritimum. 

Merchenstengel :  Daucus  carota. 

Merck  s.  Merk. 

Mercuriuskraus,  -speis  :  Mercurialis  perennis. 

Merdan :  Salvia  rosmarinus. 

Merdistel :  Eryngium  eampestre. 

Merdow:  Salvia  rosmarinus. 

Merec  s.  Merk. 

Meredi :  Nasturtium  armoracia. 

Mergel :  Apium  graveolens. 

Morgen-, -gin-  s.  Marien-. 

Merigrase,  Meriratich,  -tih  s.  Merretig. 

Merissen :  Prunus  eerasus  silvestris. 

Merk:    Apium    graveolens,    Sium    lati/olium 

(Nasturtium  armoracia). 
Merl :  Daucus  carota. 
Merle:  Acer  eampestre,  Lemna. 
Merlinse,  -si,  -sin :  Lemna. 
Merone:  Origanum  mqforana. 
Merredig,  -dik,  -teich,  -ttich  s.  Merretig. 
Merrel,  -gras :  Poa  pratensis  u.  trivialis. 
Merrenbaum:  Oummi  myrrha. 
Merratich,  -reteich,  -rettich,  -rieh  etc. :  Na- 
sturtium armoracia  (Apium  graveolens). 
Merrusch:  Eryngium  maritimum, 
Merssamen:  Lithospermum  o/ficinale. 
Mertraub,     -trübe,    -trybel:     Vitis    vinifera 

No.  46. 
Merwet:   Chenopodium  ambrosiodes. 
Merzft,  -zen  s.  Märza- 
Mesch:   Cannabis  sativa. 
Mescheller:  Acer  eampestre. 


Meseran :  Origanum  majorana, 

Meserich:  Asperula  odorata. 

Mespel,  -pil,  -bom:  Crataegus  mespilus. 

Messallern,  -eller:  Acer  eampestre. 

Messelpaum  s,  Mespel. 

Messerligras :  Carex. 

Messhalter,  -holder,  -hülsen:  Acer  eampestrt. 

— ra&l,  -mil :  Chenopodium  bes.  album. 

— pilbuam:   Crataegus  mespilus. 

Mestblacka:  Rumex  obtusifolius. 

Mestel :    Viseum  album  (Crataegus  mespüui). 

Mesterwort:  Peueedanum  ostrutium. 

Metbam  :  Spergula  arvensis. 

Meteblume  s.  Mädchen-. 

Meter,  -tern  s.  Metra. 

Metkam:  Spergula  arvensis. 

Metra,  Mettaren,  -ter:  Chrysanthemum  parth- 

— teren  :  Anacyclus  officinalis.  nium. 

— terich,    -tram,    -trs :    Anacyclus  pyrethrv 

etc.,    Chrysanthemum  parthenium,  Meli»- 

officinalis. 

—  Spanisch:  Anacyclus  officinalis  ete. 
— ternholz:  Lonicera  xylosteum. 

—  Teufels-:   Cornus  sanguinea. 

— wurst,  Spanische :   Cassia  fistula. 
Metz  un  Huuwe :  Aconitum  napellus. 
Mensch:  Asperula  odorata. 
Meuten  :  Valeriana  officinalis. 
Mewerle:  Acer  eampestre. 
Mexikanische    Läusesamen:     Veratrutn  oU-- 

änait. 
Meyeran,  -on,  -geran,  -le :   Origanum. 
Mey-  8.  Mei. 

—blume,  -blow :  AJuga  reptans. 
Meyd-,  Meyde-  s.  Magd. 
Meyer  s.  Meier. 
Meyls:  Aristolochia  longa. 
Mezgerbleaml :  Lychnis  dioeca. 
Miärgenblaume  (Marien-)  :  Bellis  perennU. 
Miassnüssel:  Elaphomyces  granulatus  S.  i'^' 
Michaelis-  s.  Michel-. 
Michel,  Jage-:  Hypericum  perforatum. 
—kraut:  Chrysanthemum  tanacetum. 
Michelsblume,  -würz:    Colchicum  autumnait 
Middel,   Midel :    Agrostis   spica  venti,  Etmh 
Mielitz:  Olyceria  speetabilis.  media. 

Mier,  -re  :  Stellaria  media. 
—  Rother :  Anagallis  arvensis. 
Mierzeklehkeltcher:  Leucoyum  vemum. 
Mierzfoaltcher:    Viola  martis  odorata. 
Miesach,  Miesbeere:   Vaceinium  oxyeoccos, 
Mieschbeer^n :   Vaceinium  oxyeoeeos. 
—kraut :  Stellaria  museosa. 
Miesnagel  s.  -yeigel. 


Miesnüssel  —  Mistfinke. 
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esnüBsel:  Elaphomyee»  granulatus   3.  ißO. 

gchw&mmerl :  Ägarietu  graveolens  S.  455. 

ess-  s.  Mies. 

esveigel :   Dianthm  alpinus,  Silene  acauHs. 

gen  s.  Hnnne-. 

hsterwnrzel:  Peucedanum  ostrutium. 

ilachbltiBina :  Taraxacum  ofßeinale. 

Ichahorn  (Melk-)  -baam  :    Acer   eampestre, 

u.  platanode*. 

bäumeben,  Melkboomke:  Tithipnalut  helios- 

eopius. 

bäum,  Amerikanischer  :  Brosimum  galaeto- 

dendron. 
—  Wilder:   Caprifolium  periclyvMnum. 

blümle,  -blame,  -blnama:  Car damin«  pra- 
tensit^  Latnium  albuMf  Lonicera  periely- 
menum,  Polygala  vulgaris  y  Taraxacum 
officinalc^  Tragopogon  pratense. 

boomke:   Tithymalu«. 

chrnt  8.  -kraut. 

(lieb:  Euphrcuia  o/ßcinalis. 

-distel :  Silybum  marianum,  Sonchus  arven- 
sis  und  oleraceus,   Taraxacum  ofßeinale. 

iilcben  :    Lapsana    communis ,     Tragopogon 

pratensis. 
■  s.  Eselmilch,  Franenmilchkrant. 
ilchglöckel,  -gldcklein:  Campanula  rapun- 
culodes,  rotundifoUa  und  pyramidali». 

Hnnde-:  Tithymalus. 

•  Katten-,  Meelich,  Melch:   Lactuca  sativa, 
kraut  (-chrat):    Chrysanthemum   tanacetum, 

Olaux  maritima,  Orobanche^   Peplis  por- 
tula,  Polygala  vulgaris,  Tithymalus. 

•  —  utfser  Frauen  (Melkkrut):  Amiea  mon- 

tana,  Pulmonaria  o/ßcinalis. 

■ling:  Agaricus  piperatus  8.  456. 

•  Mahn-,  Mohn- :  Papaver  somniferum. 
ilchner:  Tragopogon  pratensis. 
ilchrödel:  Taraxacum  ofßeinale. 

•  Schaf-:   Vitex  agnus  castus. 
-Schelm  :  Evphrasia  ofßeinalis. 

schwamm  :  Agaricus  cant?iarellus  u.  delicio- 

sus  S.  454. 
-Stern:  Omithogalum  nutans. 

•  _  Weisser:  OrAithogalum  umbellatum. 
tötteln :  Ettphrasia  ofßeinalis. 

•  Trade-  :  Chelidonium  majus. 
■wundkraut:  Bieraeium  murorum,  Hypochae- 

ris  maculata. 
•Würz:  Polygala  vulgaris. 
lüde:  Atriplex  hortensis. 
lUbom  :   Crataegus  melius . 
SUnbaum.'  Acer  pseudoplatanus. 


Milenz  s.  Militz. 

Mili :  Panicum  miliaeum. 

Militz:  P?ialaris  arundinaeea. 

—  Süsser:  Catabrosa  aquatica. 
Mill,  groot :  Atriplex  hortensis. 
— distel:  Taraxacum  offieinale. 
Millnnen  :  Cucumis  melo. 
Milt  s.  Muten. 

Miltau,  Mitauwe,  -touw:  Erysibe  No.  460. 
Muten,  -kraut:  Atriplex  bes.  hortensis  u.  pa- 

tula,  Beta  vulgaris. 
Mlltz  8.  Milz. 

Milzfarren ,     -kraut  :     Ceterach    ofßcinarum, 

Scolopendrium  vulgare. 

Gülden:   Chrysosplenium  oppositifolium. 

Mimali;  Salix  eaprea. 

Minderblume:  Amiea  montana. 

— wegbrait :  Plantago  lanceolata. 

Mincksch,  Minksch:    Carex  acuta,    Olyceria 

speetabilis. 
Minnenhaar:  Adiantum  capilliu  veneris. 
Minsch  s.  Mincksch. 
Mins,  Mint:  Mentha. 
Minwenkraut,  -würz:  Paeonia  ofßeinalis, 
Minza:  Mentha. 

Minzengrün .-  Lyeopodium  clavatum. 
Mir,  Mire  (Myr):  Stellaria  media. 
— ahn:   Origanum  majorana. 
— bom  :  Oummi  myrrha. 

—  Bode:  Anagallis  arvensis. 
Mirch  8,  Mirretich. 

Mirdaren,  -den,  -dorn:  Myrtus  communis. 
Mirek :  Apium  graveolens. 
Mirhirsch:  Lithospermum  ofßeinale. 
Mirr,  -ra,  -re,  -ren:  Oummi  myrrha. 
Mirredich ,    -dik ,    -tich  ,    -rieh :    Nasturtium 

armoraeia. 
Mirrhen  s.  Myrrhen. 
Mirszamen:  Lithospermum  ofßeinale. 
Mirte,  Mirtel,  -ten,  -zelbaum:  Ledum  palustre, 

Myrica  gale,  Myrtus  communis. 
—beere :  Vaccinium  myrtillus. 
—dorn:  Rufcus  aculeatus. 
Mischgelt :   Viseum  album. 
Mispel,   -pele,   -ple,   -bom    etc.:    Crataegus 

mespilus,  Viseum  album. 

—  Quitten-,  Stein-  :  Cotoneaster  vulgaris. 

—  Welsche :  Crataegus  azarolus. 

—  Zwerg-  8.  Quitten-. 
Mistblacke :  Rumex  ohtusifolius  etc. 
Mistel,    -stelenworz,    -stil^     Viseum   album^ 

Crataegus  melius. 

—  After-,  Eichen-:  Loranthus  europaeus. 
Mistfinke:  Taraxacum  ofßeinale. 
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Mistkraut  —  Mondkraut. 


Mißtkraut:  Chenopodium  vulvaria. 

Mistle  s.  Mistel. 

Mistmelde,  -muten,  -mölten:  Atriplex  patula. 

Chenopodium  album,  rubrum,  vulvaria. 
—schwamm:   Agaricui  atramentarius  S.  463. 
Mitschelinshola:  Evonymus  europaea. 
Mittelwind :  Convolvulut  arvensis. 
Mitzünglein :  Botryehium  lunaria. 
Mo :  Papaver  somniferum. 
Moabam :  Prunus  padus. 
Moc  s.  Mo. 

Mockel:  Colchicum  autumnale. 
Modar-,  Modder-  s.  Mntter. 
Modder:  Stellaria  media. 
Mode:  Cichorium  intybus. 
Modelger:  Oentiana  erudata. 
Modenwürze:  Pimenta  aromatiea. 
Moderkruud:  Chysanthemum  ehamomilla. 

Bnag:  Anemone  pulsatila. 

Modtwillen :  Dianthus  superbus. 
Mödlgeer :  Oentiana  erudata. 
Mohrbeere :  Aretostaphylos  uva  ursi. 
— chen:   Vitis  vinifera  No.  34. 

Frühes:   Vitis  vinifera  No.  24. 

Spätes:   Vitis  vinifera  No.  23. 

M5hre,  -ren  s.  More-. 

Möhrlein:  Nigritella  angustifolia. 

MöUele,     -lin :     Prunus    armeniaea    Cklein- 

früchtig). 
Möller  s.  Müller. 
Mön:  Papaver  somniferum. 
Mönchs-,  Münchsblatten,  -blnmen,  -hanpt : 

Taraxacum  officinale. 
— kappen :  Aconitum  napellus,  Arniea  montana. 
— kirschen:  Physalis  alkekengi. 
— köpflin,  -köpf:  Taraxacum  officinale. 
— kröne :  Cirsium  eriophorum. 
— pappen  s.  -kirschen. 
— rhabarber:  Rumex  alpinus. 
— riemen:  Humulus  lupulus. 
— Würz  8.  -kappe. 
Mörder  s.  Bienen-,  Menschen-. 
MÖretich:  Nasturtium  armoracia. 
Möre  (Möhre,  Mohren,   =  mürbe) :    Daucus 

earota, 

—  Busch-  :  Anthriseus  silvestris,  ChaerophyUum 

bulbosum. 
"  Erd-:  Astragalus  glyeyphyllus. 

—  Gelbe:  Daucus  carota. 
—kraut:  Laserpitium  prutenicum. 

—  Nadel- :  Scandix  pecten  veneris. 

—  Sichel-:  Falearia  vulgaris. 
— tod:  Rhizoctonia  S.  464. 
Mörfntter:  Oeranium  robertianum. 


Mörgries :  Sorghum  vulgare. 
— gro:  Potamogeton  marinus. 
—he.  -len,  -lin :  Daucus  carota,  Sium  titarm, 
— ratich,  -rettig:  Nasturtium  armoraeia. 
—sing:  Brassica  capitata  buUata. 
— wortel,  -Wurzel :  J)auetu  carota,  Eryn^ 

eampettrt 

Moes:  Brassic  oleracea  capitata. 
Mösch,    -sehen,    -seke ,   Möske:    AspenA 

odorata. 

Mogbleamen:  Papaver  rhoeas. 

MoheU)  Mohn,   -nen,   Mon :    Papaver  toaat 

—  Gebirgs-:  Botryehium  lunaria.        feru 
—rose:  Rosa  galliea. 

—  Wasser-:  Nymphaea. 

—  Wilder:  Papaver  rhoeas. 
Mohrachöpf :  Daucus  carota. 
Lohrendutte  :  Vitis  vinifera  No  43. 
— erbs  :Pisum  sativum  var.,  Vieia  narbmtm 
— kimmich  s.  -knmmich. 
—köpflein :  Nigritella  angustifolia. 
—kraut:  Salvia  aethiopis. 
— kümmel,  -kümmich  :    Daucus  carota,  Ftf 

ehotis  eoptict. 
— weizen :  Melampyrum  arvense. 
Mohrrüben  s.  Möre. 
Mohtekrockt:   Chenopodium  botrys. 
Mojleef  kes :  BeUis  perennis. 
Moinsayd:  Papaver  somniferum. 
Mois,  Meist  s.  Moes. 
Molber:  Rubus  idaeus. 
Molen :  Sedum  telephium. 
Molkissel:  Sonehus  bes.  arvensis. 
MoUenkraut:  Ricinus  communis. 
Molleten:   VacHnium  myrtillus. 
Mollkraut:  Primula  elatior  etc. 
Molt,  'ta:  Atriplex  hortensis. 
Molten :  Atriplex  hortensis,  Sedum  teleph»» 

8.  Melde. 

—  Heymisch  s.  Molt. 

—  Wild-:  CJienopodium  album. 
Mombeere :   Vaceinium  myrtillus. 
Momilch:  Papaver  somniferum. 
Mon  s.  Mohn  und  Mond-. 
Monale :  Bellis  perennis. 
Monatbleaml, -blüamli,  -blum, -blame :  B»t 

perennis,  Menyanthes  trifotia^ 

—  —  Grossi:    Chrysanthemum  leucanthean*^ 
— erdbeere:  Fragaria  vesea. 
— erle,  -tlen :  Bellis  perennis. 
— rose :  Rosa  damaseena  u.  indica. 
Mond-,  Monholz :  Phillyrea  media. 
— kraut :  Botryehium  lunaria,  iMnaria  bif^ 

und  redivw 
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Mondkraut  —  Morillen. 
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[ondkraut,  Klein:  Paronyehia  capitata. 

Bau  eil :  Chrysotplenium  alternifolium. 

-raute :  BotryoMum  lunaria. 

-Tiole:  Lunaria  biennis  u.  rediviva. 

-würz :   Valeriana  ofßeinalis. 

-linze :  Paeonia  ofßeinaHs. 

-millich  :  Papaver  somniferum. 

[onkrant  s.  Mond-. 

[onna  s.  Manna. 

[onraute  8.  Mond-. 

lonsen:  Erica  vulgaris. 

[onzelenblnme :  Narcissus  pseudonardssus. 

loor :  Daucus  carota. 

-beere ,  -beerstaade  :    Vaccinium  oxycoccus 

-birke  :  Betula  nana.  u.  uliginosum. 

-blemmen :  Ranunculus  auricomus. 

-disteln:  Cirsium  laneeolatum. 

-eckel :  Poteniilla  tormentilla. 

>beide:  Empetrum  nigrum^  Erica  tetralix. 

-könig:  Pedieularis  scepirum  earolinum. 

-lynse:  Lemna. 

-rosmarin :  Myrica  gale. 

-seide:  Eriophorum. 

-weide  :   StUis  repens  u.  viminalis  var.  ros- 

marinifolia. 
-wörteln,   -wntteln :    Daucus  carota,   Pasti- 

naca  sativa. 
ioos:  Liehen  1—XIII,  Muscus^  Polyirichum. 

—  von  Bäumen:  Muscus. 
-anken:  Pinguicula  vulgaris. 

-beere :  Aretostaphylos  uva  ursi^  Vaccinium 
myrtillus ,  oxycoccos ,  uliginosum  und 
vitis  idaea. 

-beerbaum;  Pirus  aueuparia. 

-birke:  Betula  nana. 

-bleaml,  -blum:   PHmula  farinosa^    Caltha 

palustris. 

—  Corallen- :  Corallina  ofßeinalis, 
-distel :  Sonehus  asper. 

-esch :  Pirus  aueuparia. 
tfooseyaccen :   Vaccinium  uliginosum. 
IIoo8federn:  Eriophorum. 
-flachs :  Ranunculus  sceleratus. 
-fiaumen :  Eriophorum. 
-granken:   Vaccinium  oxycoccos. 

—  Heer- :  Equisetum. 

— heidelbeere:   Vaccinium  uliginosum. 

—  Irländigcb:  Sphaerococcus  erispus  etc. 
— jocken:   Vaccinium  vitis  idaea. 

— knoblancb  :  Teuerium  scordium. 
— kolben  :  Typha  latifolia. 

—  Lack- :  Roccella  tinetoria. 

—  Leber-:  Marchantia  polymorpha, 
—lieb :  Bellis  perennis. 


Moos,  Meer-  s.  Corallen-. 

—  Perl-  s.  Irländisch. 
— pflanmen  s.  -flanmen. 
—röhr :  Typha  latifolia. 
—rose:  Rosa  centifolia  var. 

Immerblühende :  Rosa  damascena. 

—  Schwedisches:  Liehen  tartareus. 

—  Stein- :  Marchantia  polymorpha. 

Blaues :   Saxifraga  bißora  und  oppo- 

sitifolia. 

—  Stern-  s.  Stein-. 

—  Torf-  :  Sphagnum. 

—  Wasser-  s.  Corallen-. 

—  Wurm  8.  Corallen. 

Corsicanisches :  Helminthochortos. 

Morabel :  Marruhium  vulgare. 

Mor,  Moraha,  -räch,  -rachöpf,  -raja:  Daucus 

carota. 
Moralle:  Prunus  armmiaca  u.  insititia. 
Morapfel:  Citrullus  colocynthis. 
Morastbirke:  Betula  nana, 
Morauche:  Morehella  8.  4£1. 
Morannen :  Prunus  insititia. 
Morbeere,  -bom:  Morus  alba  und  nigra. 
— blemen :  Ranunculus  auricomus. 
Morche,  -el,  -chellen,  -chen,  -chil :  Morehella 
.    S.  461,  Pastinaea  sativa. 

—  Distel- :  Eryngium  campestre. 

—  Wilde:  Daucus  carota. 

Morddistel    (Mort-) :    Eryngium   (campestre) 

maritimum. 
Mord,  Gänse-  :  Clematis  vitalba. 
—reck :  Oummi  mastix. 
—würz:  Eryngium  campestre. 
More,  -reha,  Morel :  Daucus  carota,  Pastinaea 

sativa. 

—  Gross,  Zam :  Pastinaea  sativa. 
Morellen :  Prunus  armeniaea,  avium,  cerasus; 

s.  More. 

—  s.  Hirsch-,  Wasser-, 

—  Wild- :  Peucedanum  cervaria. 
Morgel  s,  Morchel. 

Moren :   Astragalus  glycyphyllus^  Rubus  fruti- 

cosus ;  8.  More. 

Morgenblatt:  Chrysanthemum  tanaeetum. 

— bloym,    -blum   etc.:    Calendula   ofßeinalis, 

Lychnis  dioeca. 

—  '-  Jungfer-:  Daphne  eneorum. 
— dammcher:  Anemone  nemorosa. 
— röthe :  Calendula  ofßeinalis. 

—Stern:  Malva  alcea,    Tragopogon  pratensis. 
Morgro :  Potamogeton  pectinatus. 
Morha,  -he,  -hei,  -hile,  Morioh  s.  More. 
Morillen:  Prunus  amygdalus. 

38 
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Morkrüt  —  Münze. 


Morkrnt:  Pamauia  palustris. 

~ling,  -oohen  s.  Morröw. 

— peeri:  Morus  alba  u.  nigra, 

— röw,  -rfibe:  Daueus  earota. 

Mort-,  Mortedistel:  Eryngium  eampestre  und 

maritimum. 
Moruseln :  Ribes  grossularia. 
Morwortel  s.  -r5w. 
Mos  B.  Moos  n.  Mosblad. 
Mosbeerstraaeli  s.  Moschpar. 
— blad:  Brassica  oleraesa  capitata  alba. 
— cate,  -scbate:  Myristiea  tnosehata. 
Moschatelle:  Adoxa  mosehatsUina. 
Mosebbeerbaum :  Pirus  aucuparia. 
— par :   Vaeeinium  oxycoccos. 
MoBcbnskrant :  Teucrium  marwn  (Adoxa  mo- 

schatellina), 
Mosdrnck;  Oummi  m<utix. 
Mosel,  rotber:   Vitis  Hnifsra  Nr.  23. 
—beeren:   Vacdnium  oxycoccos. 
Mosestbr&nen :  Coix  lacryma, 
Mosholder:  Pirus  aucuparia, 
— kowade:  Saccharum  o/ßdnarum. 
Moss-  8.  Moos-. 
Most  8.  Moster. 

Mostart,  -körn :  Brassica  nigra»  Sinapis  alba. 
Mostbeere:  Vacdnium  myrtillus. 
— beerbanm:  Pirus  aucuparia. 
Moster:  Vitis  vinifera  Nr,  32. 

—  Eotber :   ViHs  vinifera  Nr,  21. 
Mosterd,  Mo8tertkrat,.-zaet:  Sinapis  alba, 
MostjÖokelei :   Vacdnium  vitis  idaea, 

— veilcben:  Letuojum  vemum, 
Motekrokt:  Chenopodium  botrys. 
Moterling :  Cladceps  purpurea  S.  469. 
Mottenblnme :  Onaphalium  arenarium. 

—  Erd- :  Astragalus  glycyphyllus, 

— kraut,  -krnt:  C?ienopodium  botrys,  Onapha- 
lium arenaritnn^  L€dum  palustre^  Ver- 
basGum  blattaria, 

Monricberl,  -rob  s.  Manracb. 

Moyenrose,  -rosin :  Lychnis  dioeca. 

Maatacbmt :  Chrysanthemtnn  parthenium. 

Mnchtel:  Fungi  S.  462, 

Mnckatenne:  iVimttta  elatior, 

Mnoken,  Mukiezzen  s.  Mftck-. 

Mnckröm:  Spiraea  ulmaria. 

Mndder-  s.  Mutter-. 

Muecb:  Papaver  rhoeas. 

—  Weiss :  Papavsr  somniferum. 
Mftcken  (Mügli):  Ophrys  musci/sra. 
—bäum :  Populus  nigra, 

— bein:  Avena  strigosa. 
—fang:  Lychnis  viscaria. 


Mftekenkraut :  Polygonum  hydropiptr, 
— scbwamm  :  Agarieus  muscarius  8,  456. 

—  Spinnen-:  MgeUa  damascena, 
Mückezen :  Ribes  grossularia. 
Mückuscb :  Iris  pseudacorus. 
Mfier  (Myr):  Stellaria  media, 
Mftgerk:  Artemisia  vulgaris. 
Mügli  s.  Mficken. 

Mübl-,  -le,  -li,  -blüamli:   Anemone  h^tics, 

Betlis  perenms. 

— b&rstli :  Bellis  perennis. 

—kraut:  Chrysanthemum  tanacetum. 

Mülber:  Morus  alba  u.  nigra. 

Mülk:  Ranuneulus  ßcaria, 

Mülin-y  Müllen-,   Müllerblüamli ,  -blnmer 

Bellis  perennit. 

— brod:  Crataegus  oxyaeantha, 

— ingwer:  Curcuma  longa. 

—kraut :  Origanum  vulgare. 

Mümmel,  -Iken,  geel  un  witt:  NymphaeaaRi 

u.  lutM. 

Mfinob-  s.  M5ncb-. 

Münserlkraut :  CapseUa  bursa  pastoris. 

Müntz,  -tze,  -tzen.  Münz :  Mentha. 

—  Acker-  (-minz):  Mentha  arvensis,  Po^v>- 

num  avieulere. 

—  Baeb-:  Ment?ia  aquatica  u,  silvestri*. 
— balsam  :  Chrysanthemum  majus. 

—  Balsam-,  Basilien-  s.  Balsamkraat. 

—  s.  Berg-,  Bis-. 

—  Braun,  Brün:  Mentha  aquatica  sativa. 

—  By-,  Ci-,  Cy- :  Nepeta  cataria, 

—  Edel-:  Mentha  gentilis, 

—  Englisch :  Mentha  piperita. 

—  8.  Feld-,  Fis-,  Fiscb-,  Frauen-. 

—  Garten-:  Mentha  IIb  erispa. 
Wit:  Nepeta  ceUaria. 

—  Geel:  Inula  britanica,  conyca,  dysenttnei. 
— grün:  Lycopodium  cUsvaium. 

—  Heidnische :  Chrysanthemum  majus. 

—  8.  Hirscb-,  Katzen-. 

—  Klein:  Mentha  artende, 

—  B.  Kornminte. 

—  Krause,  Kreuz-,  Kruse :  Mentha  IIb  cri^ 
—kraut:  Lysimaehia  nummularia. 

—  Magna:  Mentha  süvestris, 

—  Minor:  Mentha  arvensis. 

—  Oranien-:  Mentha  gentilii. 

—  P&r-,  Pape-  s.  Boss-. 

—  Peper- :  Mentha  piperita. 

—  Perd-,  Pferd-  s.  Boss-. 

—  Pfeffer- :  Mentha  piperita, 

—  Pier-,  Pro-  s.  Boss-. 

—  Bobr- ;  Calamintha  ofßdnaUs  nepeta. 


Münze  —  Mutschelle. 
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Mftnze,  Bösen-,  Bosin-,  Bos-  s.  Boss-, 

—  Bot-,  Bozzes-:  Mentha  a^uaHca. 

—  Bappe,  -pi :  Mentha  eritpa. 

—  8a-,  8eg-,  8i-,  Sige- :  Baiiota  nigra^  Mar- 

mhiuim  wlgare^  Nepeta  eataria, 

—  Silber-:  Saxifraga  aisoon  u.  eotffledon. 

—  Snee-,  Stein-,  Stinc- :  Nepeta  eataria. 

—  Wald-:  Mentha  rilvettri*. 

—  Water-:  Mentha  a^iuatiea. 

—  Wild  :  Ättiim  maeulatum. 

—  Witt,  Wizn :  Chrysanthemum  majut. 
Garten:  Nepeta  eataria. 

Mner-  s.  Haaer-. 

Mfir,  -re:  Anagallis  arventis,  Stellaria  media, 

Mftren :  Daueus  carota. 

Mlirseman :  Lycopodium  eelago. 

Müs-,  H&schen-,  Mnsken-,  Mnsen-  s.  Mäas- 

chen-,  Maus-,  Mänse-. 
Mftflli:  8alf>ia  offieinalie. 

—  Wilde:  Sdlvia  pratenei». 
Mustert:  Sinapis  alba, 
Maeterne :  Caltha  paluttrit, 
Müticb :  Chrysanthemum  partfienium. 
Mfitterchen,  -clieskraat:  Stellaria  media. 
Mutz  nn  Hnwe:  Acottitum  napellu». 
—eben:  Trifolium  amente, 

Mütze  8.  Biscbofs-,  Elan-,  Hambnrger,  Jesni- 

.    ten-,  PfafTen-,  Botb-. 
Muckräm :  Spiraea  ulmaria. 
Mitggart,  -gerk,  -gert,  -wnrz :  Artemisia  vul- 
garis. 
Mnisoren:  Bieraeium  püosella. 
Mal-,   Mnlebeer,   -beeri,   Maleberbom  etc. : 

Morus.nigra. 
—pfeif er:  Sedum  aere. 
— Bcbelle:  Evonymus  europaea. 
Mnmgarten:  Cucumis  saiivus. 
Mnmmel,  -elen:  Nymphaea. 
Mandf^nlekrant :    Chem^odium  vulvaria^  Oa- 

lium  verum  ^   Primula  elatior^  Prunella 

vulgaris,  Rumex  acetosa. 

zapfen:  Prunella  vulgaris, 

— bolz:  Ligustrum  vulgare. 

— krant:   Veroniea  o/ßeinalis. 

— scbw&mmcben :  Oidium  albicans  S.  4ß2. 

Mnndnlibobne:  Arachis  hppogaea, 

Mandweide:  Ligustrum  vulgare. 

Mnnbemmler:  Allium  victoriaUs, 

Mnnibeere:   Vaecinium  uliginosum, 

— seckel:  Colchicum  autumnale. 

Mnnt&me:  Meum  mutellina. 

Mnnza  s.  Mfinze. 

Mnolhta,  -Ita:  Atriplex  hortensis» 

Mnottarbeeri :  Eubtu  idtwts. 


Mnrbeeren,  -bom:  Morus  alba  u.  nigra. 

Maren  s.  Mfiren. 

Marbeid:  Erica  tetralix. 

Marke:  Daueus  carota. 

Marperi,  -pom  s.  Morbeeren. 

Mnrr :  Daueus  carota,  Rubus  fruticosus. 

Mnrrest&ngel :  Daueus  carota. 

Marrntten:  ^plerUum  ruta  muraria. 

Maraemaa :  Lycopodium  selago. 

Mnrtzenplatt :  Anthriscus  cerefolium. 

Marworteln,  -wattel:   Daueus  carota,  Pasti- 

naca  sativa. 
Mas:  Brassica  oleraeea  capitata. 
Masca-  s.  Maska-. 
Mascb:  Stellaria  media. 

—  B.  Hasel-. 

Mascbade,  -scbat,  -Sobelin  s.  Maskaten. 

Mascbkraat:  Brassica  oleraeea  capitata. 

Mascbiner :  Rubus  sazatitis. 

Mase,  Maseken  s.  Maas. 

Masein.*  Melüotus  offieinalis,  Rosa  eanina. 

Maskaden,  -kait  s.  Maskaten. 

Maskardine:  Botrytis  bassiana  8.  468. 

Maskat  s.  Maskaten. 

Maskateller  Vitis  vinifera  No.  29, 

— bierli:  Pirus  communis  var, 

—  Braaner :   ViHs  vinifera  No.  36. 

—  Grüner:   Vitis  vinifera  No.  22,  29. 

— kraat :  Salvia  ofßcinalis,  pratensis  u.  sclarea. 
Zabmes:  Salvia  aethiopis. 

—  Botber:   Vitis  vinifera  No.  21,  30. 

—  Scbwarzer:   Vitis  vinifera  No.  31. 

—  Weisser :   Vitis  vinifera  No.  22,  29. 
Maskate,  -tenblame,  -blut,  -nass  etc. :   My~ 

ristica  moschata. 
— blnme,  falscbe:  Hesperis  matronalis. 
— gatedel:   Vitis  vinifera  No.  82, 
— byacintbe :  Muscari  muscarimini. 
— nogel:   Caryophyllus  aromaticus. 

—  Sylvaner,   weisser:   Vitis  vinifera  No.  23. 
— traabe,  scbwarze:    Vitis  vinifera  No.  31. 
Weisse :   Vitis  vinifera  No.  29. 

Mas-  8.  Mäase-. 

Mass:  Brastica  oleraeea  capitata. 
Masscatenblome  s.  Maskat-. 
Masseron :  Agaricus  graveolens  S.  465. 

—  Falscber ;  Agaricus  prunulus  S.  467, 
Masgedyrm:  Stellaria  media. 
Mastersaat,  -stert,  -stbart:  Sinapis  alba. 
Matengala:  Primula  elatior  etc. 
Mater-  s.  Matter-. 

Matbwillen :  Dianthus  supcrbus. 
Matrin^:  Meum  mutellina, 
Mat8obelle,Matscblinbolz:i?oonymu<  «uropa«a. 
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Muttaren  —  Nägali. 


Mattaren :  Meum  mutelUna. 

Mutter-   (Moder-,  Moddor-,  Müder-  Muter-) 

-beeren :  Aetaea  spicata. 

— birke  :  Betuta  alba. 

— blnme:  Anemone  pulsatüla. 

— bohne  :  Phaseolus  multißonts. 

Muttere :  Caltha  palustris. 

Mnttergottesbettstroh :  Oalium  verum. 

chrut :  Erythraea  centaurium. 

gläscben:  Convolvulus  arvtnsis. 

m&ntelchen:  Alehemilln  vulgaris. 

ruthe :  Chrysanthemum  tanaeetum. 

Stockbohne:  Phaseolus  vulgaris  3.  sapo- 

ndceus  oblongus. 

thränen:  Briza  media. 

— gummi,  -h&rz  lOummi  galbanum. 

—holz:  Lonicera  xylosteum. 

—körn:  Claviceps  purpurea  8-  iS&. 

—kraut:  Alehemilla  vulgaris,  Anacyclus  o/ß- 
cinalis,  ArtemisiavulgariSt  Chrysanthemum 
cliamomilla  u,  parthenium,  Glaux  mari- 
tima, Ledum  palustre,  Afarruhium  vul- 
gare^  Melissa  ofßcituilis,  Melittis  melisso- 
phyltum,  Salvia  selarea^  Sedttm  album^ 
Veronica  chamaedrys  u.  teuerium. 

Buug  (Banh) :  Anemone  pulsatilla. 

Wild:  Leonurus  eardiaca. 

— kümmel:  Cuminum  eymiuum. 

— ling:  Claviceps  purpurea  8,  469. 

Mattern,  -na:  Meum  mutellina. 

Mutternaegelken,  -nelken:  Caryophyllus  aro- 

matieus  b. 

—würz:  Arnica  montana,  Astrantia  major, 
Melissa  ofßcinalis,  Meum  athamanticum. 

Bär-  :  Meum  athamanticum  u.  mutellina. 

—zapfen :  Claviceps  purpurea  8.  43,9. 

— zimmt:  Cinnamomum  eassia. 

Muttri:  Meum  mutellina. 

Muzelplüm :  Calendula  o/ßcinalis. 

Muzwet:  Artemisia  vulgaris. 

Mylde,  -den:  Atriplex  hortensis. 

Myncz,  Mynze,  -te  s.  Münz. 

Myr,   -boem,   -rra,   -te :    Oummi  myrrha ;   s. 

Mir-. 

—man:  Lycopodium  complanatum. 

—retig:  Nasturtium  armoraeia. 

Myrrhenkorfel :  Chaerophyllum  bulbosum. 

Myspel  8.  Mispel. 

Nabelbeeren :   Vacäniwn  uliginosum, 

—  Erd-:  Cyclamen  europaeum. 

— kraut:  Antirrhinum  linaria,  Bupleurum  ro- 
tundi/olium^  Hydrocotyle  vulgaris,  Pirola 

.umbellata. 

'-  Both :  Ballota  nigra, 


Nabelsamen :  Qalium  aparine. 

—  8.  Wasser-. 

—würz:  Qeranium  sanguineumt  Polygonm 
bistorta,  PotentiUa  tortnentOla. 

Nachterngalba:  Caprifolium  hortense. 

Nacht-,  Nachtsfaden:  Caprifolittm  hortenu. 

— gaukeln:  Colehiewn  autumnale. 

— kerze:  Oenothera  biennis, 

— lilie:  Orchis  bifolia. 

— r&sli  :  Oenothera  biennis. 

— scate,  -schade,  -sch&en,  -schatten,  -srbe. 
-chet  etc.:  Solanum nigrumiChenofodx» 
hybridum,  Clematis  vitaU>a,  Orekit  bi- 
folia etc.). 

'  Braun:  8erophülaria  nodosa. 

Falscher:  Hesperit  matronali*. 

Wald-  :  Atropa  belladonna. 

Weisser :  8crophularia  aquattea. 

— yiole,  Schöne:  Hesperis  matronaUs. 

Wahre :  Hesperis  tristis. 

Nackarsch:  Colchicum  autumnale. 

Naeketgerst:  Hordeum  vulgare  nudum. 

Nackt  8.  Jungfrau. 

Nadelgras :  Plantago  alpina, 

Nadel  s.  Hirten-. 

— körfel,    -kraut,    -mören':    Scandix  pect»- 

veneru. 

—wacht:  Stipa  capillata., 

—würz,  Naderwort :  Polygonum  bistorta. 

Nägali,  -gele,   -gelken,  -gels,  Nagel,  -kit 

Nelken  etc.:    Caryophyllus   aromaäcat. 

Dianthus    bes.     caryophyllus    (Cham- 

thus  eheiri,  Lychnis,  Silene,  Syringa  wi- 

garis). 

—  Acker*:  Holosteum  umbellatwn. 
— basilien  :  Ocymum  basilicum. 
—bäum:    Caryophyllus   aromatieus ,   Sjfri»g^ 

vulgarit. 

—  Berg-:  Armeria  vulgaris,  Daphne  CMon^- 

—  Blau:  Oentiana  vema. 

— blume,  -bleam :  Dianthus  caryophyllus. 

Tirbesch:  Dicmthus  barbatu*. 

Wild  :  Dianthus  earthusianorum. 

— blust:  Syringa  vtilgaris. 

—  Blut-:   Nigritella  angusti/olia. 
— brand:  Ustilago  carbo  8,  465. 

—  Feuer-:  Lychnis  chalcedoniea. 

—  Gäle:  Cheiranthus  eheiri. 
— garaffel:  Oeum  urbanum. 

— gartenblfithen :  8yringa  vulgaris. 

—  Grabser-:  Oentiana  vema> 
—gras:  Avena  caryophyllaea. 

—  Gras-:   Aneimiont  laemoroM,  Armtrin  ^ 


Nägali  —  Negropfeffer. 
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Nägali  etc.,  Gross,  Orote:  CaryophpUu»  aro- 

matietu  (FrtichU. 

-  Himmels-:  Oenttana  verna. 

-  Indianisclie :  Tageie*  paMa. 
-köpfe:  Pimenta  aromatica. 

-  Korn-  :  Centaurea  eyanus. 

-krant :  Chtlidonium  ma/tM,  Qeum  urbanum, 
Onaphaliwn  dioeewn,  BUraeium  pilosella, 
Ljftimaehia  nummularia^  Sanguisorba  mt- 
nor,  Viola  tricolor. 

-  s.  März-,  Nonnen-, 
-pfeffer:  Pimenta  aromatica . 

-  Riet- :  Primula  farinosa. 
-rose:  Lychnis  githago. 

-  8.  Boss-,  Sammtnelke. 

-  Schaba-  :  Nigritella  angustifolia. 
-schmelen:  Avena  earyophyüaea. 

-  8.  Schuster-. 

-schwamm:  Agarieui  eseulentus  S.  466. 

-  See-:  Armeria  vulgaris. 

-  Stamm-:  Leucojum  verrium. 

-  Strand-  s.  See-. 

-  Trünnär-:  Ribes  alpinum. 

-  Törkiscbe :  Tagetes  patula. 

-  Vexir-:  Lyehnit  eoronaria. 
-viele:  Cheiranthus  cheiri. 

-  Weiss-:  Holoeteum  lanbellatum. 

-  Wetter- :  Oentiana  vertia. 

-  Wild :  Asarum  europaeum,  Orobanche. 
-würz :  Qevm  urbanum. 

[älchen,  Nälerchen,  Nälken  s.  M&gele. 
färrischkrant :  Portulaca  oleracea, 
fätgras:  Junens  bu/onitu. 
[ätsch :     Carex    acuta,    Olyceria   speetabilis^ 

Nardus  sirieta. 
^agdl,  Nagel,  -gelin,  -gelkes  etc.  s,  Nägali. 
agenknee  (^enn-):  Spergula  arvensis. 
-wnrz:  Acorus  ealamus. 
ahtscato  b.  Nachtscade. 
alen  s.  Nägelein. 
anking:  Oossypium. 
ap  :  Brasiiea  napus  rapi/era. 
appelnkraat:  Aconitum  napellus. 
appenk5rfel :  Chaerophyllum  bulbosum. 
arn-  s.  Narren-. 

arbonischgras :  Poa  alpina.bulbosa. 
arcisse  s.  Narzisse, 
arde,  -den  s.  Spik. 
-baldrian :   Valeriana  celtiia. 

-  Celtische,  Römische:   Valeriana  eeltiea. 
•  Damascenisch :  Nigellß  damaseena. 

-  Indische:  Nardostachys  jatamansi, 
-kraut,  wild:  NigeUa  arvensis. 

'  Samen :  NigeUa  damaseena  u.  sativa. 


Nardenwurzel :  Oeum  urbanum. 

Indische:  Nardostoehys  jatamansi. 

—  Zahm :  NigeUa  sativa. 
Nardes:  Melilotus  caerulea. 

Narr,  Narren  :  AUium  ßstulosum,  e.  Närrisch. 

—  der  Pflaumen :  Exoaseus  pruni  S.  460. 
— hoden  :  Orehis  I. 

— kappa.  -pen :  Aconitum^  Aquilegia  atrata. 

— kolben:  Typha  lati/olia. 

Narte  s.  Narde. 

Narzisse,  Gelbe:  Nareissus  pseudonardssus. 

— lilie  :  TuHpa  gesneriana. 

—  Weisse:  Nareissus  poetieu». 
Nartz  :  Melilotus  caerulea. 
Naschüerken :  «Solanum  nigrum. 

Nase,  -sen, Abgeschnittene:  Staphyleapinnata. 

—kraut:  Antirrhinum  bes.  orontium. 

—wort :    Veratrum  aUfum. 

Naspelbaum:  Crataegus  mespilus. 

Nassbum:  Juglans  regia. 

Nater-,  Natir-  s.  Natter-. 

Nathscaden,  Natscheide  etc.  s.  Nachtscate. 

Natterbeeri :   Viburnum  opultu. 

— blümlin,   -blume:   lUecetrum  vertieiUatum, 

Polygala  vulgaris. 

— gold :  Lysimachia  nummularia. 

— gras:  Scoreonera  hispaniea. 

—köpf:  Echium  vulgare. 

—kraut, -kreokt :  Colchicum  autumnäle, Echium 
vulgare,  Lysimachia  nunwiularia,  Poly- 
gonum  bistorta,  Sedum  telephium. 

—milch :  Scorzonera  humilis. 

—würz  :  Arum  maculatum,  Polygonum  bistorta. 

Roth :  Polygonum  bistorta. 

Wasser-  s.  Schlangenwnrz. 

^zünglin:  Botrychium  lunaria,  Ophioglossum 
vulgare,  Polygala  vulgaris. 

Nazza:   Urtica. 

Nebelbeere  :  Empetrum  nigrum,  Rubus  caesius, 

Vacdnium  uliginosvm. 

—brand  stau  den,  -rosen:  Rhododendron  ferru- 

gineum  u.  hirsutum. 

Neben,  Weiss-,  Witt-  :  Acer  eampestre. 

—auf:   Veronica  chamaedrys. 

Nebetta,  Nebt,  Necel,  Necheleche  s.  Näglein. 

Neckarkratt:   Brassica  oleracea  capitata  alba. 

Neelandsbläer :  Tussilago  far/ara. 

Neffer :  Ulmus  campestris  etc. 

Negelke  s.  Näglein. 

Negen-,  Neghen-  s.  Neun-. 

Negerkopf,  -salat:  Lactuca  sativa  var. 

Neghel  s.  Nägeli. 

Neghen,  -kracht  s.  Neuer,  -kraift. 

Negropfeffer:   Capsicum  annuum. 
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Neidklee  —  Nieswürze. 


Neidklee:  Melüotu*  coiruUut. 

Neiliken  8.  N&glein. 

Nelchen,   -chin,  -gio,  -lekin,  -iken,  -ken  s. 

Nelken. 
Nengst&cliel :  Levisticum  offidnaU. 
Nenneck:  AlehemUla  vulgaris. 
Neper,  weiss:  Acer  eampMtre. 
Nept,  -ta,  -tenkraut:  Nepeta  eaiaria. 
Nerlandsbläer :  Tuuilago  farfara. 
Nervachmt:  Polygonum  avieulare, 
Neselwortt  -würz  s.  Niesswnrz. 
Nespelbanm,  -perl,  -pil:   Crataegus  metpilus. 
Nessbanm:  Juglans  regia. 
Nessel,   -sil,  -siwnrz,   -sie,  Nestel,  -stein, 

Netel,  -thele,  -ttel :  Lamium^  Urtica. 
—bäum:  Celti*  auttralit, 

—  Braun :  OaleopHs  tetrahit. 

—  Brennende:  Urtica  dioeca. 

—  Dabn-,  Dan-,  Dann- :   Oaleoptis  J,  IJ,  Ly- 

eopodium  annotinum,  Staehys  arvensis. 

—  Dit:  Lamium  maculatum, 
— dodder:  Ouseuta  europaea. 

—  Dot-  8.  Todt-. 
^  Dowe:  LanUuin. 

—  Giel :  Lamium  galeobdolon. 

—  Gross:  Urtica  dioeca. 

—  Grnnd-:  Ranunwlus  aguaUlis. 
— hamm  s.  Nettelkamm, 
—köpfen:  Humuhu  lupulus. 

—  Kleiner :  Lamium  purpureum. 
— krant,  -kreokt  s.  Nessel. 

—  Ereaz-:  Serophularia  aquatica. 

—  Kruse,  Litje,  Lütje:  Urtica  urent» 

—  Marien-:  Marrubium  vulgare^Nepeta  cataria. 
— ranken:   Cuscuta  europaea* 

—  Bömiscb :  Urtica  pilulifera. 

— seide,  -side:  Cuscuta  eurt^aea. 

—  Stein-:  Nepeta  cataria. 

—  Sure :  Urtica  urens. 

—  Taube,  Tauwe,  Todte :  Lamium^  Marrubium 

vulgare^  Stachys  alpina  etc. 
— tottern  :    Cus^ita  europaea. 

—  Welsch :   Urtica  pilulifera. 

—  Wilde:  Calamintha  clinopodium. 

—  Zahmi:  Lamium  maculatum. 
Nest  s.  Vogel-. 

Nesteln,  -kreokh:  LanUum  maculatum. 
Netel  s.  Nessel. 
Nettekamm:  Spergula  arvensis, 
Neugewürz:  Pimenta  aromatica. 
Neuholl&ndiscbes   Harz ,   Gelbes  :    Gummmi 

luteum. 
Neuen,  -enen,  -er,   Neun-,  Negen-,  Niegen-, 
—eck:  Alchemilla  vulgaris. 


Neunerblftmle :  AnagatUs  arvensis. 

— gleieb:  Lyeopodium  elavatum. 

— hämerlin,  -häuterwurz :   AOium  vietoritM 

— bell :  Lyet^odium  ekaratum. 

— bemderwurz,  -bemmeler:  AlUum  victoriaüs. 

— kleppel:   Knautia  arvensis. 

— knee,  -knie:   Adonis  aesHvaUs,  Bqviutm, 

Spergula  arventu. 

—kracht,  -kriffte,  -krafft,  -kraftsblomM: 
Oladiolus  communis,  Inula  britaniea  ni 
puUcaria,  Peiasites  ofJMnaUs,  aaxifrtft 
granülata. 

Wilde :   Petasites  albus,    Tussilago  fV' 

fara  (Verbaseum  thapsut). 

— kraftwurz :  Petasites  ofßdnalis. 
—kraut :  Digitalis  ambigua,  Petasites  o/Jicinalü. 
Neunerle :  Anagallis  arvensis. 
Neunmannskraft:  Verbaseum  thapsus. 
—spitzen :  Chenopodium  rubrum. 
•"Stärke:    Aegopodium  podagraria,  PelM's 

ofßänaUi, 

— stöckel:  Levisticum. ofßeinale. 
Neuseel&ndischer  Spinat :  Tetragonia  exjwiü 
Neylicken  s.  N&glein. 
Neyssel:  Urtica  t  s.  Nessel. 
Neysswortze :  Veratrum  album. 
Nezela  s.  Nessel. 
Nezewort:   Veratrum  album. 
Nezila,  Nezzel,  Nezilla  s.  Nessel. 
Niala :  Clematis  vitalba. 
Nib  8.  Adebar-. 

Nicaragua-Bothholz :  Lignum  brcuiUanum  n- 

bnm. 

Nichel:  Lyehnis  githago. 
Nichelnkraut,    Nicht,   Nichtekreokt:  ifepdt 

cataris. 

Nickel:  Sanieula  europaea. 

Nidelbeeri :  Rübus  idaeus. 

— brod :  Meum  mutelHna. 

Niecksch  :  Carex  acuta. 

Niederholder,  -kraut:  Sambueus  ^ulum. 

— Under  :  Vitis  vinlfera  N.  37. 

— land-  s.  Nerland-. 

Niegenknee  s.  Neunknie. 

Niele:  Clematis  vitdSba,  Vibumum  lantaM. 

Nienh&romele:  AUiUsm  victorialis. 

Niepertcher:  Lotus  eomieulatus, 

Nies-,  -se-,  -sei-,  -si-,  kraut:  Achilka  pt"- 
mieay  ConvaUaria  meißaUs,  Oratida  ofß- 
einalis,  HeUeborus  niger,  Sedum  aen  •■ 
boloniense,  Valerianetla  oUUnia. 

—würz:  ffelleborus,  Vuraitum.  ^ 

—würze  8.  Schwarz-,  Weiss-. 


Nieswürze  —  Ochsenherzkraut. 
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leswfirzd,   Schwarz:    BelUbonu   bei.    niger 

(Ädoni»  vemalis), 

-  —  Weiss:  Veratrum  albwn. 

-  -  Wild:  Epipaetis  laHfolia. 
(ifelkraat:    ÄtutgalUt  arvmtit,   Byote^amu» 

niger, 
[iffer:  üUnu»  eamputrü. 
[ihsnerpelsen :  Prunu*  intitiHa. 
lilge ,   -en  «   Nilje :    JAUttm   candidum   und 

martagon, 

-  Weisse :  Convallaria  mulUflara. 
fimmerweb:   Veroniea  ehamaidrys, 

limm  mir  nichts  :   AlehtmtUa  äljrina,  Herni- 

aria  glabra, 
rimwenkraut :  Paeania  officinalu, 
ripenkörfel:  Chatrcphyllwn  bulbotum. 
fiplewarz:  Lamptana  communit. 
Uppe :  Neptta  eataria. 
Hsewarz  s.  Nieswurz. 
Uslanch:  Älliutn  ctpa. 
üssel:  Urtica, 

Usslekrant:   Valerianella  oKtoria. 
lisiel :   Viaatm  albwn. 
fitzleinkrani :  Valerianetla  olitoria. 
ÜTnihtholz :  Erica  vulgaris. 
7ixblamen :  Nyti^tfuiea  alba  u.  lutea. 

Kleine:  Hydroeharis  morsu»  ranae. 

lizila:  Urtica. 

fobekrant:  8edum  telepMum. 

locht  nnd  Tag  s.  Tag^nnd  Nacht. 

^ocbtsfoaden :  Caprifolium  hortense. 

üod  s.  Noth  and  Nnss. 

I5öd,  NO&th  8.  Nnss. 

^össelfahrn:  Ceteraeh  ofßdnarum. 

^össelgen-,  Nösslir,  -kraut,  -salat :  Valeriana 

olitoria. 
^öth  s.  Nnss. 
^ohtere-  s.  Natterwnrzel. 
lloisetrose:  Rosa  indiea. 
üonne-,  -nenffirzl:  Ribc*  grotsularia. 
-kleppel:  Knautia  arvensis. 
-krant,  -kntte:  Fumaria  o/ßcinalit. 
-n&glein:  Nigella  arveneis  u.  damatcena. 
-Tb:  Fumaria  offidndUs. 
^onydehlommen :   Vcrbtucum  phoenieeum. 
i^opel:  Caehu  opuatia. 
itopen,  Nopp:  Braseica  naptu  rapifera. 
üoitman:   Verbatcum  thapsut. 
i^osmel:  Triücum  6. 
ifossawort:  V«ratrum  aU>um. 
^ossbanm:  Juglant  regia. 
^ot,  Note  s.  Nass. 
Noter.,  Nother-  s.  Natter, 
(^otlmel:  TriUeum  ß. 


Notter-,  Nottir-  s.  Natter. 
Notto  s.  Nuss. 

Nudel,  Nndla:   Polygonum  bittorta,  Solanum 

tuberosum. 

—  Maner- :  Sedum  telephium. 
Nftnhömmlere:  Allium  vietorialis. 
Nftniblflmli,  -krant :  Anagallis  arvensis, 
Nftstelnssalat :   Valerianella  olitoria. 
Nüsserli:  Malva  rctundifolia  etc. 
Nlisslikrant,  Nftsslen  s.  Nüsseleskrant. 
Nfisterli:  Malva  silvestris. 

Nnnnen  s.  Nonnen. 

Nnss,  Not,  Nntsche,  Nod,   Not,   NÖth  etc.: 

Corylus,  Juglans  regia. 

—  Acajon :  Anaeardium  latifolium. 
— banm:  Juglans  regia. 

—  Beben- :  Mohringa  pterosperma. 
— hlfth,  -bnsch :  Corylus  aoellana. 

—  Dinten-:  Anaeardium  laHfolium. 

—  s.  Erd-. 

—  Jesuiten-  :  Trapa  natans. 

—  Maskat-:  Myristica  mosehata, 

—  Oel-  s.  Beben-. 

—  Both :  Corylus  maxima. 

—  Salb-  s.  Bebennnss. 

—  Scb&fer-:  Fimpinella  bulboeastanum. 

—  Spitz-,  Stachel-  s.  Jesnitennuss. 
— stranch:  Corylus  avellana. 

—  Walisch-  :  Juglans  regia. 

—  Wasser-,  Wecher-;  Trapa  naians, 

—  Welsch:  Juglans  regia, 

—  Werner- :  Fißus  sycomorus. 

—  Zirbel-,  Zfirlin-:  Pinus  eembra. 
Nnscher:  Juglans'^regia. 
Nnsssobwamm :  Fistulina  hepaliea  S,  460. 
Nntscl^e-,  Nnzbnm  etc.  s.  Nnss-. 
Nyese-,  Nyestwnrz  s.  Niesewnrz. 
Nymphe:  NympJtaea. 

Oarkr&utl:  Oalium  mollugo, 

Oater  s.  Eiter-. 

Obaz:  Pirus. 

Oberharnisch :  AUiwn  vietorialis. 

— kohlrftbe:  Brassica  oleraeea  caulorapa. 

— l&nder  nen  Gew&chs:  Vitis  vinifera  No,  37. 

Obes,  Obez,  Obizeordin,  Obs,  -gaden:  Pirus  1. 

Observantensame:  Delphinium  staphisagria. 

Obss,  Obst,  Obz,  -garte.  Kern- :  Pirus  1. 

—  Stein-:  Prunus, 
Ocbelkirsche :  Prunus  padus. 

Ochsa,  Ochsenauge:  Anthemis  arvensis  u.  tinc- 

toria^  Chrysanthemum  leueanthemum. 
— bentel :  Carex  acuta. 
— brech,  -bnrre:  Ononis  arvensis. 
— herzkrant:  Brassica  oleraeea  capitata  alba. 
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Ochsenhure  —  Oli. 


Ochsenbnre:  Ononis  arvensis. 

— maul :  Echium  plantagineum. 

— nnbe  :  Änthemis  arvensis. 

— pilz:   Boletus  bovinus  S.  4ÖB. 

— ripp  :  Plantago  media. 

— zagel :   Verbaseum  ttiapsus. 

— zunge:  Änchusa  ofücinalis,  Heracleum  sphon- 

dylium^  Polygonum  bistorta,  Rumex  obtu- 

sifolius  etc. 

Geel:  Hieraeium  eehiodes. 

Gross  :  Rumex  patentia. 

—  —  Indische:  Lawsonia  alba. 

kraut,  Roth:  Anehusa  ofßcinalis. 

Wili:  Anehusa  arvensiSy  Echium  vulgare. 

Ochsin-,  -sins-  s.  Ochsen-. 

Ochsnais :  Änthemis  arvensis. 

Oddermünich:  Agrimonia  eupatoria. 

Odenskopf :  Jnula  helenium. 

Oderlenge :  Knauiia  arvensis, 

— menig,  -menniu,  -meny,  -mynge  :  Agrimonia 
eupatoria^  Sibbaldia  procumbens. 

Oedenessel:  Lamium. 

Oederhaye:    Olechoma  hederacea. 

Oehl  s.  Oel. 

Oehrli  s.  Ohr. 

Oehrn :  Acer  pseudoplatanus. 

Oel  s.  Sesamum. 

—bäum :   Olea  europaea,  Prunus  padus  (Oummi 

elemi) . 

Böhmischer:  Elaeagnus  angustifolia. 

Oelder,  -dem,  -derlen :  Alnus  glutinosa. 

Oele,  Oelfrucht:  Olea  europaea. 

Oelgummi,  -harz :  Qummi  elemi. 

— kirschen  :  Prunus  padus. 

0 ellig  •  Allium  eepa . 

Oelmaca,  -mag,  -ma,  -gen  :  Papaver  somni- 
ferum. 

Geel :  Olaueium  ßavum. 

■— mick  8.  -nick. 

— myrte:  Myrica  gale. 

— nich,  -nick:  Peucedanum  palustre. 

— nuss :  Moringa  pterygosperma. 

—  Bössgen:  Helleborus  viridis. 
— rübe:  Brassica  napus  u.  rapa. 

— samen,  -säet:  Brassica  napus  u.  rapa^  Ca- 
melina sativa^  Papaver  somniferum. 
— senich,  -snitz :  Peucedanum  palustre. 
— weide:  Eleagnus  angustifolia. 
Oentabeer:  Rubus  idaeus. 
Oepfal-,  Oepfel-  s.  Apfel-. 
Oepfelkraut:  Chrysanthemum  chamomilla. 
Oerengel:  Eryngium  eampestre. 
Oerlen :  Alnus  glutinosa. 
Oesa  Fraua  Mänteli :  Alehemilla  vulgaris. 


Oesch :  Fraxinus  excelsior. 
Oescben,  Oeschken,  -blag  (Ange) :   Anemorj 

hepaticüt  Viola  odorala. 

—  Geel :  Anemone  ränuneulodes. 

—  Witte:  Anemone  nemorosa. 
Geschling :  Fraxinus  excelsior. 
Oestreicher:   Vitis  vittifera  No.  40. 
Oestrich:   CorydaUs  cava. 

Oetke :  Prunus  insititia. 

Oexelbanm :  Pirus  aria. 

Offölter  (Afolter)  :   Viscum  album. 

Ogenklar  s.  Angentrost. 

— pr5kel  :  Brunella  vulgaris. 

— trost  8.  Angen-. 

Ogevarsbek :  Oeranium  robertianum. 

Oggern :  Cynoglossum  ofßcinale. 

Ogspolter :  Populus  iremula» 

Obern :  Acer  pseudoplatanus. 

Ohlblatt:  Alpinia  chinensis  (Nachtrag). 

Ohlenk:  Triticum  monoeoccum. 

Ohlkirsche :  Prunus  padus. 

Ohmacht-  s.  Amacht-. 

Ohmblätter,  -blatt,  -bleer:    Lappa,  Lathnut 

squamaria,  Rumex  obtusifolius  etc.,  Thw- 

lago  farfara. 
— bliet:  Serophularia  nodosa. 
Ohmen:  Hordeum  sativum. 
Ohmkraat :    Alehemilla  arvensis  und  vulgaris 
Potentüla  argentea  u.  vema. 
Ohnblatt:    Lathraea    squamaria,    Äfonotroi-^ 

hypopitys,  Sedum  aere. 
Ohorenbaum,Ohorn.Ohre:ilceri>««»dopZfl/onaj. 

Ohren,    Oehrli     s.    Bären-,    Esels-,    Hasen-, 

Katzen-,  Lämmer-. 
— müggel:  Seolopendrium  vulgare. 
— löffeleinkraut :  Drosera  rotundifolia,  Silo-f 
Ohrrenbanm  :  Acer  pseudoplatanus.        otüa 
Ok :  Avena  sativa  fatua. 
Ol:  Olex  europaea. 
Olant:  Inula  helenium. 
— baam  :  Prunus  padus. 
Olat  s.  Olant. 

0}baam,  -bir:  Olea  europaea. 
Older:  Alnus  glutinosa. 
Ole :  Olea  europaea,  Papaver  somniferum. 
Oleander:  Nerium  Oleander. 
Olei :  Olea  europaea. 
Oleimag,  schwarz:  Papaver  somniferum. 
Olenkwarzel:   Verbaseum  thapsus. 
Olent  8.  Olant. 
Olibanm:  Oummi  olibanum. 

Wilder :  Oummi  pini  communis. 

Ölet:  Inula  helenium. 
Oli,  -bnm :  Olea  europaea. 


Olich  —  Oyllich. 


601 


ilich:  Attiwn  ««Pa- 
llien, -bom:    Olta  europaea. 
»limage  b.  Oelmagen. 
live,  -Tenbamn:  Olea  europata. 
*liyenzeidel :  BUagnut  angustifoKa, 
•Ikolben :  Papaver  iomni/imm, 
ilmag,  -gen  s.  Oelmagen. 
Imeren :  Bibei  nigrum. 
Initz :  Feuetdanum  palustrt, 
Irowe:  Mandragora. 
Isenacb,   -snich,  -niok,  -nith,  -Bits,  -sing: 

Pituctdamm  pahutre. 
Itbanin ;  Fruntu  padui, 
Iten:  Alntu  gluHnaa. 
itkirseben :  /VimtM  padtu, 
-wnrz:  Inttia  helenium. 
ly,  Olygbom,  Oljryn:  (Xm  ewopaea. 
mabenmilch :  Papaver  iomnifintm, 
mbeer :  Bübut  ida»ui. 
mkrant  s.  Obmkraut. 
moasloatern :  Viei  »Sputum, 
mgiinnen  Tftcb:  Conwhulus  arventii. 
ndervaye :  Olwhotna  Ktderacta. 
nstritz:  Pmtetdanum  oitrutium. 
ogen-  8.  Ogen-. 

pasponm,  Opaz,  Opss  (Obst) :  Pinu. 
pfal,  Oppfel  B.  Apfel, 
pferbrant:   Verbena  o/ficindlii. 
pinm:  Papavtr  somniferum, 
ppeicrayd:  Aptum  graveolont. 
ppffelblat :  Papaver  rhoeae. 
puntie:  Caetus  opwtUa, 
ramentol :  Potentüla  reptam. 
rand  s.  Orant. 
ränge:  Citnu  aurantium. 

-  Oaage- :  Maelura  aurantiaea. 
ranienmünze:  Mentha  gentUi*. 

rant:  AntirrMnum  oronHum^  Atter  iaUei- 
foliue ,  Orehit  bi/olia  etc. ,  Origanum 
vulgare^  Btieda  luteola. 

'  Blauer:  AntirrMnum  arvenee. 

-  mit  GeBicbtt  AntirrMnum  orontium. 

-  s.  Tanrant. 

>  Witt'n :  AeMUea  ptarmica. 

ranien  b.  Orange. 

rceille,   Orcelle,   Orcheil,    Orchel:    Liehen 

roeeella. 
readenschwamm :   Agarieui  oreadu  S.  4öe. 
ra-Engel  s.  Orangel. 
relboam :  Pirue  aria, 
rengel,  -le;  Brpngiwn  campettre. 
rfe:  Pinus  eembra. 
rft:  Pirut, 
rgan:  Origanum  vulgare. 


Orkanette,  -Wurzel :  Anehusa  tinctoria. 

Orkenschnabel :  Oeranium  robertianum, 

Orkraut,  -krat:   Origanum  vulgare. 

Orl&niseh:  Vitü  vini/era  No.  35. 

Orle :  Alma  glutinoia. 

Orlean,  Orleans:  Bixa  oreilana. 

Orleaner, -ans,  -anzer:   Vitis  vini/era  No,35. 

—  Gelber :    Yitie  vini/era  No,  35, 
Orleanwottel:  Alpinia  eMneneis, 
Orlin-,  OrlingBbanm :  Alnus  glutinoea. 
Orminkrant:  Salvia  iclarea, 
Orpannt:  LanUum,  Urtica  dioeea, 
Orpelbanm :  Pirue  aria. 

Orseille,  Orselle,  Canariscbe:  Liehen  roeeella. 

Ortowin,   Ortninstraneh :    Vibummn  lantana. 

Osemende:  Oenmnda  regaUs, 

Ossen-  8.  OcbBen,  -znnge. 

Ost-,  Osta-  s.  Oster-. 

Ostenz:  Peueedanum  oitrutimn. 

Osterblome,  -blftmel,  -blnme:  Anemone  nemo- 
roia  u.  pulsatilla,  Bellit  peremri»,  Caltha 
pdluetrii,  NareUau»  peeudonaretteutt  Pri- 
mula  etotfor  ete, 

— glöckcben  :   Anemone  pratentii  u.  montana. 

— kerze  :  Verbaecum  tapeu»  ete. 

— lizeiacbrnt)  -lotzi,  -lontzie,  -Incey,  -Incye, 
-latz:  Arittoloehia  elematitit. 

—  Falsche  :   Corydalue  eova. 
— pleaml :  Primiula  elatior  ete. 
— scbellen :  Anemone  pulsatilla, 
— schweitzgel&r  :  Oentiana  vema, 
— veigelar:   Viola  martit  odorata, 
Wilde :   Viola  canina. 

Ostheimer  Kirschen  :  Prunus  ehamaeeeraeus. 

Ostlinde :  Tüia  parvi/otia, 

Ostranz-f  Ostrik-,  Ostritz-,  Ostrncie :  Aetran- 

Ha  major,  Peueedanuut  ostruHum. 
OBwaklAst/kVide:  Bhododendron  ferrugineum  ete. 
Oterm&nnig:  Agrimonia  eupatoria. 
Ottara-  s.  Otter-. 

Otten-,  Otterbanm:  Alnue  glutinota. 
Otterbeeren:   Bubue  eaetiutf    Vaeeinium  uli- 

ginoium. 
—köpf;  ßeMum  vulgare. 
— Tiali:  Viola  eanina, 
— wnrzel:  Polyganum  bietorta. 
— zunge :  Ophioglouum  vulgatwn. 
Otsch,  Ottich,  Ottig :  Eupatorium  eannabinum, 

8amb%icu*  ebulum, 
Ottilienkraut :  Delphinium  eontoUda. 
Oagen  s.  Ogen. 

Oves,  Ovest,  Oyet,  Ovit,  -bom:  Pirut. 
Ozelbaam:  Pirus  aria. 
Oyllich:  AUium  eepa. 
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Pabel  —  Pafa. 


Fabel,  -standen :   Vibumum  lantana, 
Pabstweide,  -wiede :  Prunus  padui,  Vibumum 

lantana, 

Paddeblom:  Anthemis  eotuU». 

— 8t61:  Fungi  S.  452. 

Padel-,  Paderkerse :  N<uturtium  officinaU. 

Fademe :  CueumU  tnelo. 

Padenachli:  Primula  aurieula. 

Padis-,  Padysapfel :  Puniea  granatum. 

P&ddem  s.  P&dem. 

Päde :  Tritieum  rtptni. 

Pädem:  Cucwmis  melo. 

Fäden,  Fädergras:  Tritieum  rtpens. 

Fädewinde:  Convolvulu*  arvensit. 

Pagen:  Tritieum  repern. 

—  Groten  :  Carex  arenaria. 
Paelarfen :  Pisum  sativum  5. 
Päonien,  -rosen :  Pdeonia  ofßeinalis, 
Paper  s.  Pfeffer. 

Fäperläpä:  Chaerophyllum  bulbosum, 
Fär-,  Färd-  s.  Boss-. 
Pärisapfel:  Puniea  granatum. 
Parke,  Pärske:  Prunus  amygdalus  persiea. 
Fasel  s.  Ballen-. 

Pater,  Eisen- :  Carex  acuta  u.  arenaria. 
Päthenwinde:  Convohulus  arvensis. 
Fagätzeln :  Cyelamen  europaeum. 
Fägeminte :  Staehys  palustris. 
Fagenblnmen:  Primula  elatior  etc. 
Fagga-,  Faggengrätli :  Seilla  bi/olia. 
Pagnda:  Anthriseus  silvestris. 
Faguge:  Heraeleum  »phondylium. 
Pahlerbsen:  Pisum  sativian  5. 
Painwid:  lAgustrum  vulgare. 
Paipernass:  Staphylea  pinnata. 
Paischol:  Beta  vulgaris. 
Paisselbeer:  Berberis  vulgaris, 
Paiterling :  Apium  petroselinum. 
Falemitzker :  Salix  alba. 
Pallenblöm :  Althaea  o/ßeinalis. 

Palm,  -men,  -bäum  etc.  (s.  S.  261):  Palma, 
Phoenix  dactylifera ;  (Betula  alba.  Hex 
aqui/oUum,  Juniperus  sabina,  Salix  ea- 
prea,  cinerea,  viminalis  etc.). 

— berg:  Buxus  sempervirens. 
— blnmen  :  Bellis  perennis. 
—r  Christ-:  Ricinus  communis. 
— distel:  Hex  aquifolium, 
—dorn:  Hex  aquifolium. 

—  Dum- :  Hyphaene  crinita. 
—felber,  -kazlbaum:  Salix  caprea. 

—  Hägd-  :   Vinca  minor. 
— pawm,  -pom  s.  -bäum. 


Palm,   Stechender:    Hex  aqfdfoUim,  Rtm 

ac^Heaiw. 

—  Streich-  :  Salix  caprea. 

— weide:  SaUx  caprea  u.  daphnodes. 
Fal6gli,  -öögli :  Prunus  insititia. 
Palsternack:  Pastinaca  sativa. 
Palwerholz :  Rhamnus  frangula. 
Fameldutscheja:  Typha  laOfolia. 
Fampelblume:  Taraxacum  ojßdnale. 
Pampelen :  Vitis  vini/era. 
Fän:  Vida  faba. 

Pandangsholz,  Sapan- :  Lignum  brisilüm. 
Panetsch :  Spinada  oleracea. 
Fanikgras :  Panieum  panis, 
Panikorn :  Panieum  crus  galli,  paiais. 
PannkoksblÖme :  Prinutla  elatior  etc. 
Faeschbl6men :    Lunaria   bimuus  u.  redinm 
Panswnrz:  Chsmmi  ladanum. 
Fantöffele,  -li:   Cypripedium  caleeolu»,  U^ 

Fantoffelholz :  Q^ereus  suber. 
Papaju:  Papaya  vulgaris. 
Papchekreokt:  Physalis  alkekengi. 
Pape  s.  Pfaffen. 
Papel,  -In  s.  Pappel. 
Papen-  s.  Pfaffen-. 
Papierbanm :  Populus  alba. 
— blume  :     Calla    palustris ,     Äerantham 

annum. 
— rösli:  Onaphalium  dioeewn. 
Papilla :  Malva  rotundifolia  etc. 
Papoischla,  -le:  Convallaria  majalis. 
Fapagrütli :  Seilla  bifolia. 
Pappala  s.  Papilla. 
Pappel  (Papel-,  Popel-,  Poppel-,  -le,  -lion« 

-plen  etc.) :   Malva  I—IV,  Papulu  (i* 

iura  stramonium). 
—bäum:  Populus  alba  u,  nigra. 
— blome,  -blume  s.  Foppelblome. 

—  Ibisch- :  Althaea  ofßeinalis. 
— krockt:  Malva  rotundifolia  etc. 

—  Melcher-  :  Trollius  europaeus. 

—  Sammt-  s.  Ibisch-. 
—Staude,  -strauch:  Vibumum  lantana. 
—weide:  Populus  nigra. 
Weisse:  Populus  alba,  Salix  alba. 

—  Weisse:   Althaea  ofßeinalis,  Populua^ 

—  Wyllige:  Popuhu  alba. 
Pappenblnme :  Taraxacum  ofßeinale. 
Pappula:  Malva  rotundifolia -Me. 
Paprosch:  Pteris  aquilina, 
Papula  s.  Pappula. 
Paputschen :  Datura  stramonium, 
Para-Arrawroot :  Jatropha  manihot. 
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Paradeiss  —  Pemmernüssel. 
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»adeiss-,  -dis-,  -dysapfel:  (Htnu  dtcumana, 
Pirut  maius  prcaeox^  Puniea  granatum, 
SoUumm  lifeopersiwm. 

•bäum :   EUagnvs  angustifoUa,  Ftnu  malut 

prateox, 

-feige  :  Jfuta  paradisiaea  tte. 

•holz  :  Lignnm  agcMochum, 

-kom :  Amomum  granum  paraditi, 

'aragnaythee :  Iltx  paraguaymtit, 

arasol  s.  Parisol. 

-schwamm  :  Agaricui  pf'ocerut  8.  ise, 

arde  s.  Rosa. 

ardehan:  Arthemitia  abiinthium, 

arfümirkiracheiiBtraiieh :  Prunus  mahaleb. 

argili :  Prunu*  amuniaca. 

aridane:  Parietaria  o/fleinaUs, 

arisapfel :  J\miea  gratuUum. 

ariserli :  Afuseari  raeemowm, 

arisol :  Atehemilla  vulgaris, 

ariaskorn :  Amomum  granum  paraditi. 

«kraut :  Parü  guadri/otta. 

armuoglier:  Prunus  insiütia, 

artenblatt :  Plantago  major, 

artike:   Lpthnm  saliearia,   Plantago   lan- 

csolata, 
•artachkom  a.  Parisapfel, 
'artannikraiit:  Stachps  alpina, 
arys-  s.  Paris-. 
aspök:  Cannabis  satwa. 
asselbeere:  Borberis  vulgaris^  Bibss  alpinum, 
'assionsblnme :  Passißora, 
'astemenkraat :  ^autia  arvensis, 
'astenach,  -nack,  -neien,  -sternak^-stinacben, 
-nak,  -strinack  etc. :  Pastinaea  sativa, 

-  s.  Kuh-,  Beaepastinak. 

-  Weide :  Dauetu  earota. 
'astök :  Cannabis  sativa  mos, 

'atätscben,  Pataten,  Pataters :  Solanum  tube- 
rosum (Convolvulus  batatas), 
'aterblnme:  Popaver  rhoeas. 
'atemosterstrancb :  Staphylea  pinnata. 
^aterskappe,    -kappke:    Aconitum    napellus, 

Evonymus  turopasa. 
Patbenwinde :  Convolvulus  arvensis. 
!^atich,  Patientia :  Bumsx  patientia, 
?atönig :  Stachys  betoniea. 
i^atönjele:  Primula  slatior  ste. 
i^atoni,  -nie  a.  Patönig. 
Patscbenbeer :  Prunus  padus, 
Patseberpen :  Prunus paäus,  Vihumumlantana, 
Patschnli :  Pogostemon  patehulp. 
Pattelescbe:  Populus  trsmula. 
Patzen  s.  Eiter-. 
Faules:  Allium  ursinum» 


Panlsblame,  St. :  PrimuUi  slatior  etc. 
Panteraillie:  Apium  petroselinum. 
Pantkenbeere  .*  Bubus  ehamaemorus. 
Pawm,  -wolle  s.  Banm-. 
Pazienskrant :  Bumsx  patientia. 
Pebeonn:  Cucumis  melo. 
Pecb :  Oummi  pini  a—d. 
— banm:  Abiss  picea  (Pinus  tUvestris), 

—  Bnrgnndiscbes :  Oummi  pini  a, 

—  Flüssig:  Oummi  pini  c, 

—  Oelbes :  Oummi  pini  b, 

—  Oemein,  Meine  zä'ummi  pini  d, 

— nagerl,  -neglin,  -nelke:  Lpchnis  visearia» 

Wilde:  JHanthus  earthusianorum. 

—61 :  Oummi  pini  c, 
— tanne:  Abies  picea. 

—  Weisses :  Oummi  pini  b. 
Peok  s.  Pecb. 

Pocken:     StUicomia    herb<»eea,    Sparganium 

ramosum, 
Pedarsilli :  Apium  petroselinum. 
Pedann :  Mewn  mutellina. 
Pede  8.  P&de. 

Pedem,  -me,  -men:  Cucumis  melo. 
Pedengras:  TriHcum  repens. 
Pederwert:  Primula  slatior, 
Pedo,  -me :  Cucumis  melo. 
Peer  nnd  Wagen :  Aconitum  variegatum, 

—  s.  Soss-. 

— scbenbom :  Prunus  amygdalus  persiea, 

Peffeling:  Agaricus  eantharellus  8.  4Öi. 

Peffer  s.  Pfeffer. 

Peb :  Oummi  pini  d. 

— denzel:  Tritieum  repens. 

-'  friede :  Cytisus  scoparius, 

Peiob :  Oummi  pini  d, 

Peifos :  Artemisia  vulgaris, 

Peikabagms :  Abies  picea. 

Peinkrant:  Melissa  officinalis, 

— würz:  8eneeio  vulgaris  3. 

Peipoz :  Artemisia  vulgaris. 

Peirsikboom :  Prunus  amygdalus  persiea. 

Peisselbeer:  Berb^s  vulgaris. 

Poitscbenbolz :  Acer  campestre. 

— stock :  Asphodelus  albus  u.  ramosus.  • 

—  Zungen- :  Oalium  aparine. 
Peiterzilk:  Apium  petroselinum. 
Pellbarz,  -pecb  :  Oummi  pini  a. 
Pelsebubm:  Prunus  domestiea. 
Peitschen:  Coronilla  varia. 

—  Skorpions-:  Coronilla  emerus  u.  varia. 

—  Valentins-:  Colutea  arborescens. 
Pelzkerscben :  Prunus  eercuus  u.  insititia. 
Pemmernüssel :  Staphylea  pinnata. 
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Pendich 


Peyer. 


Pendich,  Penesch,  Penid-,  Penigzacker:  8ae- 

oharum  o/ßeinarum. 
PenneindeblÖmen :  Lunaria  bietinii  und  re- 

diviva. 
Pennek,   -nich,   -nig,  -ning,   -ning,   -n^ich» 

-nach  8.  Pfennich,  -nig. 
Peonkrnt:  Paeonia  ofßeinalU. 
Pepano :  Cuci$mii  meto, 
Pepel:  Popultu  nigra. 
Peper,  Pepper  s.  Pfeffer,  Pfiffer. 
— kmt:  Saiureja  horteniis, 
— le,  -lein,  -lepep,  -li:    Chaerophyllum   bul' 

boiutn, 
— ling:  Ägarieui  eantharellui  S,  iS4. 
Pepern:  I^aituriium  armorada, 
Peppelbom:  Popufui  alba. 
Pepper  s.  Peper. 
Per  8.  Boss. 

Perchkioher :  Delphinium  ttaphuagria. 
— tram :  Anaepelus  pyrethrum. 
Perchtrawem:  Anaeyclus  pyrethrum  etc. 
Perdick :  Rumex  patUntia, 
Perge,  -holz:  Pinus  tilvestrii, 
Pergierdorn:  Rhamnus  cathartioa. 
Perlhohne :  Phaseoluf  vulgarii  S, 
Perle,  Zehli-:  Avwa  elatior. 
Perlenkrant:  lAthotpermum  offidnale. 

Bothes:  Lithoipermam  arvtnte. 

—schwamm :  Ägarieu*  rub€ie€n»  8.  467. 
Perlgras:  Meliea  nutans  u.  unißora,  Scehran- 

thu»  annutu  u.  perennis. 
— hnhntnlpe:  Fritillaria  meleagris. 
Perlin :  Apium  ptirotßlinum. 
Perlthee:  Thta  eMnenn*. 
— tranhe :  Vitis  vinifera  No.  IB. 
Perminte  s.  Boss-. 

Pemamhockholz :  lAgnvm  bratiUanwn. 
Perpessa:  Polyporus  umbellattis  S.  4ff4. 
Perrückenhanm :  Rhus  eotinw, 
Pers,  Persch,  »sehen,  -se,  -seken,  -senbanm, 

-ser  8.  Persichbanm.  ^ 
Persich :  BtrberU  vulgaris. 
— ,  -sike,  -bonm:   Prunus  amygdalus  persiea. 
Persisches   InsektenpnWer :     Chrysanthemum 
Perst:*J?(9racl«ttm  sphondylium.  roseum. 

Perthram,  Pertram  s.  Perchtram. 
Peruanisch  Bilsenkraut:  Nieotiana. 
Perubalsam  :  Gummi  eopaivas  u.  peruHanum. 
Perwinkel,  -kelken:  Vinca  minor. 
Perzyk,  Peseke :  Prunus  amygalus  persiea. 
Peselbesinge:  Vaeeinium  vitis  idaea. 
Pesen-,  Pesmalten:  Artemisia  vulgaris. 
Pest  8.  Wasser-. 
Pestemenkraut:  Knautia  arvensis. 


Pestenaw:  Pastinaea  saHva. 
Pestilenzkraut:  Oalega  ofßdnaUs. 
~wurz,  -wuttel :   A^dium  ßUx  fiMU,  Imv- 
pitium  prutenieum,  Petasites  offietMüt. 
Pestinach  s.  Pestenaw. 
Pestkraut:  Ledum  pahutre, 

Alpen-:  Adenostyles  albifrons. 

— nachen,  -nagelwursel ;  Pastinaea  satiw, 

Kleine :  ^um  sisarum. 

Petanichenkrut :  Staehyt  betoniea. 
Petechienkraut :  Oalega  o/fieinalis. 
Peterchen,  -celie,  -eile,  -lein,  -li,  -lin,  -\i^'■ 

Apium  petrMeUnun. 

—  Acker-:  Cauealis  anthriseu». 

—  Alexandrinischer :  Smymium  olusatnm. 

—  8.  Blut-,  Hunds-,  Katzen-,  Kröten-,  Knk-, 

Mauer-,  Meer-,  Mönchs-,  Stein-. 

—  Stinkender :  Aethusa  eynetpium. 

—■  Welscher :  Pastinaea  säiiva,  Seseli  rntt- 

dotUeuk 

—  Wilder:  Aethusa  eynetpium^  Daucus earttt^ 
Peter-Meilandskraut:  Parietaria  o/ßänaUt. 
Petersbart :  Anemone  alpinuy  Clematis  tüait, 

Oeum  montaium. 
— blum :    Chrysanthemum  letMmthemim,  J^ 
lampyrum  arvense^  Primula  elatior. 
Peter8chi]jen,N-Bil,  -le,  -silge,  -silie,  -ailiei- 
wnrzeln,  -sille  etc. :  Apium  petroaek»^ 
^boom  :  Tilia  grandiflora  2. 
— kohl:  Brassiea  oUracea  aeephala  mnfia. 

—  W&ld,  Wild :  Aethusa  eynapitm,   (kauaik 

anthristu 

Peterskappe;  Aconitum  napeUue. 

— kom*   Lolium  temulentum,   TriUeum  nuM- 

eoeam- 

—kraut:  Oentiana  erueiata^  Hordeum  tat»» 
zeoeriton ,  Hypericum  guadrangithr*, 
Parietaria  ofßoinaliSt  Primula  elatior  eU^ 
Sueeisa  pratensis, 

—Schlüssel:    Botryehium    lunaria,    Printls 

ofßeinalU  etc. 

—Stab:  Solidago  virgaurea. 

—stamm :  Pirimula  villosa. 

—Strauch:  Symphoriearpus  orbieulata. 

— wort,  -würz:  Oentiana  erueiata,  PriMit 
elatior  etc..,  Sueeisa  präteM*- 

Petir-,  -trosil-  s.  -tersil. 

Petscherben;  Viburnum  lantana, 

Pettel:  Silene  otites. 

Pettstaar:  Portulaca  oleraeea. 

Petuna :  Cucumis  melo. 

Pewurz:  Meum  athamanüeum. 

Peydame:  Cucumis  melo. 

Peyer:  Tritieum  repens. 
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Peyn  —  Pfefferwurtzeln. 
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Peyn,  Peypox  8.  Pei-. 

Peysel»  -sselb&ntstnik :  BtrhtrU  vuiffari*. 

Ffabesblesen :  Bumex  alpinm, 

Pf&ben :  Cucurbita  ptpo, 

Pf&den :  Cucumü  melo. 

Pfäle:  DopAfM  TMxereum, 

Pf&lzenbanm,  -ser :  Firus  malu*. 

Pfändla,  -le,  Pf&nnleiii :  Ranuneuliu  acer. 

—  Grosses :  Caltha  palutttHi, 

PfafF-  s.    Pfaffen-  (Pape-,  Papen-,  Pfiffen-). 

—  Alf:  Brffonia  alba  ete. 
—bind,  -binde :  Arum  maculatum. 

— blatt,  -tten :  Taraxacum  ofßeinaU. 

— blame  :  Staehyt  betoniea, 

— blnt :  Arum  moctilafum. 

— cb&ppli:  Eponfmut  iur^^anu, 

— distel :  Taraxacum  of/ldnaU. 

— biedelbolz:  Eycnfmus  curopacus. 

— hödcben,  -bddlin,  -hode:  Evonymm  eure- 

pacut,  Orehit,  Banunculut  ßearia. 
—bolz:  Bvonfmut  europacus. 
—bat:  MorehtUa  S.  ißS, 
— käppchen,  -k&ppli,  -kapptcher,   -köpfcben 

B.  -bat. 
—kau,  -kinder:  Arum  maculatum. 
— klöten:  Centaurea  seabiosa. 
—kraut:   Melitta  o/Jlcinalis,  Taraxacum  o/fi' 

einal«. 
—krön:  Taraxacum  o/ßcinale, 
— Ins  :  Oalium  aparinCy  Äanthium  ttrumarium. 
— m&nze:  Mentha  »iltcttri», 
—mutz :   Accnitum  napellut^  Evonpmui  euro- 

paeui,  Tuttilago  farfara» 
--pf ötchenbols :  Evonymui  europaeut, 
— pietken,  -pietten,  -pint,  -pitt,  -pitten :  Arum 

macu  latum^  Equiutum  arvciuc. 
—platten:  Chrfftanthcmum  »u^tM,  Taraxacum 

ofßcinaU. 
— poppali :  Arum  maotücUum, 
— röbrle,  -lin :  Evonymui  europaeut^  Ltontodon 

proUiformüy  Taraxacum  officinaU. 
— rösslin:  Evonymut  europaeut, 
— rut :   Vincetoxieum  officinaU, 
— schleppen:  Bvonymut  europaeut» 
-schnell:  Taraxacum  o/ßeinale. 
— scbüali,  -scbueb:   Cypripedium  cakeolut. 
—sorge:  Evonymut  europaeut. 
—Staude :  Daphne  mezereum. 
—stiel :  Taraxacum  o/ßcinale. 
— wörtel,  -zagel :  Arum  maculatum. 
Pfaffer  s,  Pfeffer. 
Pf  abiweide:  SaUx  amygdaHna, 
Pfaje:  Daphne  mcMereum. 
Pfannkuebenkraat :  Chrytanthemum  majut. 


Pfards-  8.  Boss-. 

Pfarr :  AlUum  porrmn. 

Pfatscber:  Oentiana  acauUt. 

Pfaa  s.  Erd-,  Haner-. 

Pfanengerste :  Hordeum  tativum  zeocriton. 

—kraut,  -Spiegel:  Bident  triparütutt  Polygo- 

num  hydropiper, 
Pfedemmen:  Cueumit  melc, 
Pfeffenlnss:  Xanthium  ttrumarium. 
Pfeffer  (Piper,  Pep«r,  Popper,  Pfiffer.  Piffer): 
Piper  nigrum  (Natturtium  armoraeia). 

—  Afrikaniscber :  Amonwm  granum  paraditi, 
—bäum :  Daphne  mezereum. 

—  Bienen-,  wilder:  Aehillea  mUl^olium» 
— ^bl&tter :  Chrytanthemium  majue. 

— blome,  -blümchen :  Daphne  mezereum. 

—  Brasilianiscber:  Capticum  annuum,  Fimenta 

aromatiea. 
— busk :  Daphne  mezereum. 

—  Cayenne-  etc. :  Capticum  annuum. 

—  Erd- :.  i/«dfifn  aere, 

—  Flöb-:  Polygonum  hydropiper. 

—  Pr6sch-:  Ranunculut  teeleratut. 

—  Hispaniscber  s.  Brasilianiscber. 
—bolz:  Evonymut  europaeut. 

—  Jamaica-:  Fimenta  aromatiea. 

—  Indianisober,  kalickutiscber  s.  Oayenne-. 

—  Kloster-:   Vitex  agnut  cattut. 

—kraut:  Dictamnui  albut^  Lepidium  lati/olium, 
Folygonum  hydropiper,  Satureja  hortentit, 
Sedum  aere. 

— kümmel:  CunUnum  eynUnum. 

— 1&P&  (P&per-):  Chaerophyttum  bulbotum. 

—  L&us- :  Delphinium  ttaphitagria. 

—  Lang:  Pipen  hngum. 

— le,  -lepep  CPeper)  s.  -l&p&. 
— ling  8.  Pfifferling. 

—  Mauer-  s.  Erd-. 

—  MdncbB- :   Vitex  agnus  eatlut. 
— münze :  Mentha  piperita. 

—  Batten-  s.  L&ns-. 

— reisel-,  -rftselbolz:  Evonymut  europaeut. 
— röslein:  Taraxacum  o/ßcinale. 

—  Scbwarz-,  -bäum :  Piper  nigrum. 

—  Spanischer :  Capticum  annuum. 

—  Stein-  s.  Erd-. 

— truek :  Daphne  mezereum. 

—  Tbebet-  s.  Jamaica-. 

— trnch:  L^dium  latifolium.   . 

—  Wasser-  s.  Flöh-. 

—  Weisser,   Witt:    Piper  nigrum   {Agarieu» 

piperatut  3.  46S). 

—  Wunder-  s.  Jamaica-. 

— wurtzeln:  Natturtium  armorada. 
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Pfeiffa  —  Pherde. 


Pfeiffa  8.  Pfiff,  Pip,  Piep. 

Pfeiff,  -fe,  -fen  (Pflffa,  Piepa,  Piepen  etc.): 

Cieuta  viroM. 
— banm,  Spanischer:  Syringa  vulgarit. 
— dorn :  Byringa  vulgaris. 

—  8.  Fass-,  Finger-,  Fosspiepen. 
—gras:  Jfolinia  coeruUa. 

—  8.  Herd-,  Hirtenpfeiff,  Hollpiepen, 
—holz :  Rhamnui  frangula,  Satix  eaprta. 
—köpf:  Ariitolochia  iipho. 

—  8.  Liedpiffen. 

— ling  8.  Pfifferling. 
— rfthrleholz :  Lonieera  xylotteum, 
— rösli  (PfifFer-)  CorydalU  eata, 
— rnthe :  Salix  rettua. 

—  8.  Sack-,  Bcharn-. 

—  Schilf-  8.  Piepdack  n.  -schelp. 

— straneh:   PMladelphtu  eoronariutt   Syringa 

vulgaris, 
— winde:  Arisioloehia  sipho, 
Pfeilkraut :  Alismaplantago^  Sagittaria  sagitti- 

folia. 
Pfeile:  Daphn«  nuzerewn. 
Pfelzkerschen :  Prunus  avium  duraeina. 
Pfemyn :  Cucumis  mslo. 
Pfenech-,  -nich,   -nig,   Pennig,   -nink  etc.: 

Panieum  panis. 
— blnme,  Prenssische:   Lunaria  biennis  und 

rediviva» 

—  Egel-,  Ofilden- :   Lysimaehia  nummularia. 
—kraut,  -krnt:   Airiplex  hartensis,  L^pidium 

eampesire,  Lysimaehia  nununularia,  Thia^ 
arvense. 
— lineen:  Lemna. 
— roee:  Rosa  indiea  2. 
Pferd-  8.  B088-. 
Pfersbe,  Pfereen,  Pferscherbam,   -een,  -eer, 

-ichpaum,  -eiken  s.  Pfirsich. 
Pfifa,  Pfiffen  s.  Pfeifen. 
PfiiFera,  Pfiffer,  -ling :  Ägürieus  cantharellus 

S.  464, 

Klarer :  Agarieus  piperatus  8.  456. 

—rösli:  CorydaUs  eava. 
Pfinget-,  -sten-  (Pingster-)  -bl5me,  -blumen  : 
Armeria  vulgaris,  Cardamine  pratensis, 
Cytisus   Hnetorius  und  seoparius,   Mai- 
anthemum  bifoHum,  Syringa  vulgaris. 
Pfingstemakel  s.  Pingsternakel. 
Pfingstge :  Paewia  ofßeinalis. 
Pfingstmeie :  Betula  alba. 
— n&geli,  -nelke  etc. :  JHanthus  eaesius. 
— pfiriemen  :  CyUsus  seoparius, 
— rosen:  Paeonia  ofßeinalis,  Rosa  einnamamea, 

Trollius  europasus. 


Pfingstyiole :  Bsspsris  matronaUs. 
Pfir,Pfir8Chken  ,-8ieh,-8ing  (Persich,  Pfersk«. 

-sen,  -aer,  -siken) :   Prunus  amygdahu 

persiea. 

—  Oold-:  Prunus  armeniaea, 
—holz:  Lignum  brasilianum  n^rum. 

—  Johannes-  s.  Gold-. 

—kraut:  Polygonum  lapathifoliwn  und  per- 

sicaria. 

— mandel:  Prunus  amygdalus  persicodes, 

—  Sommer-  s.  Gold-. 

—weide:    Prunus  amygdalus  persiea,  SeUx 

amygdaUna. 

Pfianzen:  Brassica  IV 1  (Setzlinge). 
Pfiasterbeeren :  F^agaria  eoWna. 
Pfiaum,  -me,  -menbanm :  Prunus  ineiUtia  {». 

dmnesUea). 

—  Grosse  braune:  Prunus  domesHea, 
— pilz  :  Agarieus  prunulus  8.  457, 

—  Schwarze  grosse:  Prunus  domestica. 

—  Sebesten-:  Cordia  myxa, 

—  Spanische:  Prunus  domestiea, 
Pfiom,  -menbaum  s.  Pfiaume-. 
Pflugstörz :  Ononis  arveneis. 
—würz:  Malva  aleea. 
Pflumbom,  -me  s.  Pfiaume. 

Pförsich,  -apfel :   Prunus  amygdalus  ptrdu. 

Pfötchen  s.  Hahne- 

Phöse :  Aquilegia  vulgaris, 

Pfohenkraut,  -Spiegel :  Polygonntm  persicerit. 

Pfohlerweisten :  Pisum  saHvtm$. 

Pforisamo :  Allium  porrum, 

Pfoschen :  Brassica  napus  rapifera. 

Pfote  8.  Katzen-. 

Pfraumenbaum :  lYunus  domestiea, 

Ffremen :  Cfytisus  seoparius, 

Pfriemen,  Acker- :  Reseda  luteola. 

—gras:  Stipa  eapiUata. 

—  Heide-,  Pftriemholz :  Cytisus  seopariut. 

—  Stechend:  Cytisus  gemumieus. 
Pfrimme,  -men :  Cytisus  seoparius, 
Pfunde  8.  Pfungen. 
Pfundrose:  Paeonia  o/fieinaUs, 
Pfungen :   Veroniea  beeeabunga. 
Pfyffenpynt:  Arum  m^uulatum. 
Pharaofeigen :  Pieus  syeomorus, 
Pharren :  Altium  porrum,    . 
Pharn:  FUix. 

Phaseolen :  Phaseolus  vulgaris. 

Pheben,  Phedd,  Phedem,  -rn:  Cucumis  mdc 

Pheffer  s.  Pfeffer. 

Phenchel :  Foenieuhtm  eapillaeeum, 

Pherde-  s.  Soss-. 


Pherseichpaum  —  Pipper. 
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PlierBeiehpanm ,    -sich;    Prunus    amygdalus 

pertiea. 
Fbilbttdrleinbaam :  Pirut  ttueuparia. 
Philldron:  ConpoUaria  majali*. 
PhirsBcg^  B.  Pherseioli. 
PUint,  Phlnmenzar:  Oummi, 
Phlume:  PrtMu*  intilitia, 
PhobenfuBs :  Lpeoperdon  8,  461. 
Phöse:  AquiUQia  vulgaris. 
Pborro-,  Phorsame  :  AUium  parrum. 
Phosen  s.  Phrtima. 

Phriemkraat,  Phrimma :  Ciftisus  scopurius. 
Phrum-,  -ma-,  -men-  -bom:  Prunus  insititia, 
Piank,  wendische,  Piaake:  LoUum  tsmuUntum. 
Pibenella,  -le  s.  Pimpernel. 
Piboz :   Cucumis  mslo. 
Pickbom :  Abies  picea. 
Pickelbeerstrauch :   Vaednium  myrtillus  und 

vitis  idaea. 
—bering:  Orehis  morio, 
— 8t6n :  Iris  pseudaeorus. 
Pickn&gelke,  -n&lken:  Lyehnis  visearia. 
Pienchen :  Pinus  pinsa. 
Piepdaok:  Phragmitss  communis. 
— leech  :  Tifpha  lati/olia. 
Piepenschelp :  Phalaris  arundinaesa. 
PiiTencmt :  Angeliea  silvestris,  Anthriseus  sil- 

veslris. 
Piersbanm :  Prunus  amygdalus  persica. 
Pierschebl&h,  w&ld :  "Prunus  näna, 
Pierschsche,  -bahm,  Pierss:   Prunus  amyg- 
dalus ptrsiea. 
Pigghölz:  Svonymus  europaeus. 
Pigment,  blaaes:  Liehen  tartarfus. 
Pignolen:  Pinus  pinea. 
Pigndabengel :  Anthriseus  silvesiris. 
Pihlbeerbaam :  Pirus  aueuparia. 
Pijant:  Molinia  caerulea, 
Piifcmyt:  Cicuta  virosa. 
Pikelbeeren  s.  Pickel-. 
Pikesbnm:  Buxus  sempervirens. 
Pilgerblnme :  Polygala  vulgaris. 
Pilisa:  Hyoseyamus  niger. 
Pillbeerbaum :  Pirus  aueuparia. 
Pillenbanm,  -kraut:  Tithymalus  lathyris. 
—  Meer-:  Zostera  marina. 
Pilsen:  Hyoscyamus  niger. 
—bäum:  Prunus  insitiHa. 
— kraut:  Hyoseyamus  niger. 
Pilstemack:  Pasünaea  sativa. 
Pilze :  Fungi  S.  463—466. 
Pilz   der   Tanbenkrankheit  :    Oidum   tuekeri 

8.  463. 
Piment,  -tosamen  :  Pimenta  aromatiea. 


Pimissen,  -mis:  Juneus. 

Pimperleinpisep :  ChaerophyUum  Intlbosum, 

Pimpernel,  Pimpinel  CPibinel-):  Pimpinella 

saxifr(sga. 
"  Falsche:  8anguisorba  ofßeinalis, 

—  Klein :  8anguisorba  minor. 

—  "Roihe  :* 8anguisorba  o/ßeinalis, 

—  Schwarze  z  Pimpinella  magna. 

—  Weisse:  Pimpinella  saxifraga. 

—  Welsch:  Sanguisorba  offidncMs, 
— Wurzel:  8anguisorba  offidnalis. 
Pimpern&ss  s.  -n6t. 

— nel  B.  Pimpinel. 

—not,  -nusB,  -bäum  :  Staphylea  pinnata. 

Orftne:  Pistaeia  vera, 

Pin  8.  Kiefer. 

— apfel,  -bäum :  Pinus  pinea. 

Pinell:  Paeonia  o/ßeinalis. 

Pingsterblöme  s.  Pfingstblnme. 

— nakelwörtel:  PcuHnaea  sativa. 

Pinien  ,    -niolen ,    Pinichen,   -banm :    Pinus 

pinea. 
Pinke:  Armeria  vtUgaris. 
Pinkst-  s.  Pflngst-, 
Pinnasie:  8pinaeia  oleraeea. 
Pinnewisse:  Juneus  eommunis  u.  leersi. 
Pinnholz :  Rhamnus  frangula. 
Pinoz:  Juneus  eommunis  u.  leersi. 
Pinsaug  s.  Biensaug. 
Pinselen:  Prunus  spinosa. 
Pinster-  s.  Pfingst-. 
Pint  s.  Pfaffen. 

Pintchen :  Phallus  impudieus  8.  463. 
Pintz:  Equisetum, 
Pinuz,  Pinz,  Pinzahi :  Juneus  eommunis  etc., 

Seirpus  laeusiris. 
Pinxster-  s.  Pfingst-. 
Pionie,  -nige:  Paeonia  o/ßeinalis» 
Pipau,  -awe  s.  Pippau, 
Pipelde:  Malva  rotundi/olia. 
Pipen  8.  Ffeiffe. 
— krut:  Angeliea  silvestris. 
— papen:  Phragmites  eommunis, 
— patten  :  Arum  maeulatum. 
Piper:  Piper  nigrum. 
Pipkraut:  CoAium  maeülalum. 
Piplook:  AUium  shoenoprasum. 
Pipnstal,  -stfil:  Equisetum. 
Pipoz:  Artemisia  vulgaris, 
Pippau:    Crepis   teetorum,    Taraxaeum   o/ß- 

einale. 
Pippele,  wild:  Althaea  o/ßeinalis. 
Pippenholz :  Taxus  baeeata. 
Pipper  s.  Pfeifer. 
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Pippole  —  Poleya. 


Pippole,  -palenlrat:  Malva  rotundifoUa  eic. 

Pira :  Bttula  alba. 

— paTiin,  Pirbanm :  Pirus  eommunU. 

Pircha:  Bttula  alba. 

Piren,  Piriboam :  Pirus  eonmunis, 

Piricha,  Pirk :  Betula  alba, 

Piroboam  8.  Piren. 

Pics,  -sehe,  -se,  -siob,  ete.  s.  Pfiraicb. 

Pirscbling :  NarcUu  ttrieta. 

Pisang :  Mnta  paraditiaea  u.  Mapientium. 

PiB«mknip,  w&ljd :  JuriMa  moUi». 

Pissblnme :  Gnap?uiUum  armaritm. 

Pisse,  -sen:  Btta  vulgarit, 

— dieb:  Mangragora. 

Pisspott,  -pottje:  Convolvülu»  sepium. 

—ranken :  Solanum  duleamara, 

Pistacie :  Piitaeia  v«ra. 

—  Erd- :  Äraehis  hypogaea. 

— mandel,  -nnss:  Prunui  amygdalui  3^  PUia- 

da  vera. 
Piterk :  Pirtu  ntalus  tilvutrü. 
Pitterselcb,  -seltcb:  Apium  petrosgUnwn. 

—  W&ld  :  AethuHi  eifnapfutn. 
Pittmandel :  Prunus  amygdalus  3. 
Pitzer:  Chenopodium  hybridum. 
Piwisse :  Juncus  eommurUs  u.  leersi. 
Pizenkraat:  Beta  vulgaris. 
Pladerbom:  Acer  pssudoplatanus. 
Pladlas :  Sedum  acre. 

Plänterk :  Bolanum  tubsrosum, 
Pl&tengras :  TriHeum  repens. 
Plaggras:  Carex  aetito. 
Plaggen:  &riea  vulgaris. 
Plaisirbohnen :  Phaseolus  muUi/lorus. 
Plakten:  Rumex  alpinus. 
Plampen  s.  Plumpen. 
Planza:  AUium  cepa. 
Platane:  Platanus  orientalis. 

—  Amerikaniscbe :  Platanus  oeeidentalis. 
Platelteniglen:  Primula  vtllosa. 
Platenigen,  -ken :  Primula  elatior  u.  minima. 
Plateyske:  Beta  vulgaris. 

Plattsad:  Polygonum  avieulare. 
Platzbeeren:  Prunus  padus. 
—gras :  Carex  acuta,  Olyceria  spectabilis. 
Plederenbom:  Acer  pseudoplatanus. 
Plenten:  Polygonum  fagopyrum. 
Pletecba  s.  Pletncba. 
Pletsohbobne :   Vieia  faba. 
Pletneha:  Lactuca  M«va»  Lappa. 
Pldgstaert:  Ononis  arvensis. 
Plodlos:  Sedum  acre, 
Ploikbolt:  Evonymus  eurcpaeus. 
Plompen  s.  Plumpen. 


Ploog  8.  Plog. 

Plotzer:  Cucumis  meto. 

Pludern»  Pluditsse :   Vaeeinium  uUginotum. 

Plftggholt:  Bvonymus  europcuus. 

Plümerweire  :  Primula  elatior  ete. 

Plützer:  Cucumis  mslo. 

Plumagekohl :  Brassica  oleracea  aeephaia  itm- 

pfer. 
Plnmen-,  Plummenboom:  Prunus  intititia. 
Plnmpblomen :  Anemone  pulsatilla. 
Plumpe  =  Tatze  s.  B&r-. 
Plumpen:  Ififnq>haea. 

—  Kleine:  ffydroeharis  morsus  ranae. 
Plumpklile:    Typha  latifoUa. 
Plusterblidel :   VertUrum  album. 
Plutz,  -tze:   Cucurbita  pepo. 

Plut  8.  Blut. 

Poasselbeerstaude :  Berberis  vulgaris. 

Poeben:  Fagus  silvatiea. 

Pocken  der  Kartoffeln :  Rhixoctonia  S.  iS*. 

— bl&tter:  Rumex  hydrolapathum. 

—bolz:  Ouajaeum  o/ßcinalis. 

— rante :  Oalega  offieinaUs. 

Poekbolz  8.  Pocken-. 

Pocksborn :  Cassia  fistuia, 

Podagramskraut :  Aegopodium  podagraria. 

PÖlla:  AlHum  c^a. 

Pöperl:  Chaerophyllum  bulbosum. 

P5perli:  Coriandrum  sativum. 

P6ppelken:  Nuphar  luteum. 

Pörscbkobl :  Brasssca  oleracea  bullata. 

Pörzelkrant:  Portulaca  saUva. 

PÖscbpulver :  Lycopodium  elavalum. 

Poggendaler,-gold:  Hydroeharismorsus  rasar 

—gras :  Juncus  bu/onius. 

— minte:  Mentha  aquatica. 

— stool  Hutpilze :  Füngi  i.  8.  463. 

Pohanka:  Polygonum  fagopyrum, 

Polaks-  ,    -lacksbafer :    Seseli  annuum  »i 

tm'iuosim. 
Polan,    -leia,    -leya,   -lieb,    -lium:    Mentk 

pulegivaS' 

—  Berg- :  Teuerium  moiUanum^  poUum. 

—  Feld-  8.  Berg-. 

— gamander  :  Teuerium  montanum. 
Klein :  Teuerium  supinum. 

—  Provenoa- :  Teuerium  polium. 

—  Boss-:  Mentha  aguatica. 

—  Wasser- :  Lysimaehia  nummularia. 
— weiblein:  Teuerium  m^mtanum. 

—  Wilder:  Mentha  arvensü, Thymus  serpyUiP» 
Polemitzker,  -klin  :  Trifolium  arvense. 
PolesliaTere :  Laserpitium  siler. 

Poleya,  Policb  s.  Polan. 


Polirkannenkraut  —  Prieslauch. 
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Polirkannenkrant,  -Schachtelhalm :  Equisetutn 

Memale. 

Polinm  s.  Polei. 

Pollack:  Sedum  telephium. 

Poloshaverii  s.  Poles-. 

Polpes,  Polsterblame :  Caltha  paluttrü. 

Polterhannes:  Capsicum  annuttm» 

Pomacedem :  Citrut  tnedica  eedria. 

Pomajägele:  Prunus  armeniaea. 

Pomeisel:  Boletus  luteus  S.  ^58. 

Pomeranze :    Citrus  aurantium   (Ledum   pa- 

lustre). 

—lilie:  Lilium  bulbiferum. 

Pommemäss :  Staphylea  pinnata. 

Pommesina:  Citrus  aurantium  sinensis. 

Pomonaschwamm :  Ägarieus  gambosus  8,  iöö. 

Pompelblamen :     CJirysanthemum    tanatetum, 

Taraxacum  offidnaU. 

Pompelmns:  Citrus  deeumana. 

Pomponrose:  Rosa  eenü/olia  4,  damascena  2. 

Pompernoel:  Fungi  8.  i52. 

Pona :   Vida  faha. 

Ponge:   Veronica  beeeabunga. 

Ponpemoel  s.  Pomper-. 

Pontak:   Vitis  vini/era  No.  16. 

Poolrftske:  Sdrpus  laeustris. 

Poosblöme :  Aehillea  millefolium, 

Pope,  -pel,  -pele,  -lionen  etc.  s.  Pappel. 

Popenblnme:  Taraxacum  offieinale. 

Poperagrothworza :  Ärum  maeulatum. 

Poperli :  Cheiranthus  chiiri. 

Popl«  -len  8.  Pappel. 

Poppeblommen :  Nonea  pulla. 

Poppel  etc.  s.  Pappel. 

— blome,  -blnme,  gäle  und  weisse:  Nymphaea 

alba  und  lutea. 
Poppele,  -peln  s.  Pappel. 
Poppenblome:  Taraxacum  offieinale» 
—rolle:  TroUiw  europaeus. 
Poraneta :  OreMs  militaris. 
Porceleine,  -celley:  Poriulaea  oleraceä. 
Porä,  -en,  Pork,  -lock,  -sam,  Porrnm :  Allium 

porrum. 
—  Dume  :  Allium  fistulosum. 
Porrasie  ,  Porrich ,    Porriss  :    Borrago  offi- 

cinaUs. 
Porrow :  Portulaca  oleraeea. 
Pors,  Porsch,  Porst  s.  -kraut. 
Poretasie:  Borrago  ojfieinalis,  Portulaeä  ole- 
raeea. 
Porstkrant,  Portz:    Ledum  palustre,  Myrica 

gaUt  Myriearia  germanica. 
Portelkraat:  Portulaeä  oleraeea* 
Port«ntilla:  Poientilla  anserina. 


Portlandrosen:  Rosa  damascena. 
Portugiesische     Veilchen  :      Leucojum     au- 

tumnale, 
Portz :  Myriearia  germanica. 
Porzel,  -zelein,  -zelkraut :  Portulaeä  oleraeea. 
Possem,  Post :  Chara  vulgaris^  Ledum  palustre, 

Myrica  gale, 

—  Klein :  Andromeda  polifolia. 
— apfel:  Pirus  malus  var, 
Postelbören :   Vacdnium  myrtillus. 
Postirnoke :  Pastinaca  sativa. 
Potaten :  Convolvulus  batatus. 

Pott,  KlÖter-:  Alectorolophus  crista  galli. 
~lak:  Sedum  telephium. 

—  Pis-  :   Convolvulus  sepium. 
—socker :  Saecharum  o/ficinarum. 
—weiden:  Salix  alba. 

Poum-  8.  Baum-. 

Poxbaum :  Buxus  sempervirens. 

Pracherlüs:  Delphinium  staphisagria. 

Prachwurz:  Tithymaltts. 

Prackelwurz:  Eryngium  campestre. 

Pr&gel:  Seneeio  cordatus, 

Pr&silgenvarwe :  Ocimum  basilicum. 

Pränüsslein :  Prunus  insititia. 

Prahlbohnen:  Phaseolus  multiflorus. 

Prairierose :  Rosa  setigera. 

Prama,   -mbeer,  -mo,  -mperi:   Rubus  fruti- 

cosus . 
Prangwurzel:  Ononis  arvensis. 
Pranpe,  -per  :  Rubus  fruticosus. 
Prantlettig :  Tussilngo  far/ara. 
Praselbeere.'  Vaccinium  vitis  idaea. 
Prassele:  Fragaria  ooUina. 
Praunen:  Prunus  insititia. 
PrausB-,  Pransselbeer :  Vaccinium  vitis  idaea. 
Prawenwurz:  Prunella  vulgaris. 
Prehsalat:  Lactuea  sativa. 
Prei :  Allium  porrum. 
Preibusch:  Equisetum  bes.  limosum. 
Prein:  Panicum  miliaeeum. 
Preisselbeer:  Vaednium  vitis  idaea. 
Presil :  Lignum  brisilium. 
Presskraut:  Chrysanthemium  tanaeetum. 
Prest :  Eeraclewn  tphondylium. 
Preste,  Eier-,  Eiz-,  Scherz- :  Seneeio  vulgaris. 
Presterkragen :  Chrysanthemum  leueänthemum. 
Prestling:  Fragaria  collina. 
Pret-,  Protling:  Agaricus  deliciosus  S.  464. 
Preusselbeere :  Vaednium  vitis  idaea. 
Preussohe  Erle:  Alnus  ineana. 
-—  Pfennigblume:  Lunaria  redidva  etc. 
Prickelnösn:  Brunetta  vulgaris. 
Prieslauch  s.  Priselocher. 

39 
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Priester  —  Puötreifk. 


Priester:    Prumu  intititia;   s.  Prester  und 

Pfaffen. 

—laus :  Bideru  tripartiius  u,  cernuus,  Oalium 

aparine. 

Primel:  Primula  elatior  etc. 

—  Chinesiscbe :  Primula  tinensis, 

— weer:  Primula  elatior  ete, 

Primen  (Frymen):  Cytitus  scopariu*. 

Prinzenkopfsalat:  Laetuea  sativa  1,  5. 

Prinzling:  Fragaria  collina. 

Prisel,  -holz :  Lignum  hrinUum, 

Priselocher,  -lonche:  Ällium  porrum. 

Prisi:  Erica  vulgaris. 

Prisilge,  -lie,  -lig:  Lignum  britilium. 

Pro :  AlUum  porrum. 

Pröckel,  Oogen-:  Brunella  vulgaris. 

Prög:  Erica  vulgaris, 

Prohinem :  Rubu*  fruticosus. 

Prohmetbiren :  Juniperus  communis. 

Prokopigras:  Spergula  arvensis. 

Prommen:  Prunus  insititia. 

Promönza:  Mentha  silvestris, 

Propbetenkrant:  Hyoscyamus  niger. 

Prost,  klein:  Andromeda  polifolia. 

Protwiz,  -warz :  Nigella  sativa. 

Provand:  Triticum. 

Provencer:  Camelina  sativa. 

— polei :  Teucrium  polium, 

Provinzrose:  Rosa  centi/olia  5,  gallica.   * 

Proza:   Viiis  vini/era. 

Prümel:  Berberis  vulgaris. 

Prnmer,  Prumbom,  -me,  -men,  Prnm-,  Prnni- 

banm :  Prunus  insititia  (Cytisus  scoparius^ 

Rubus  fruticosa). 

Prnnker,  -bobne:  Phaseolus  multifiorus. 
Prnnkress:  Nasturtium  ofßcinaU. 
Prnstel-,  Pruystkrut:  Helleborus  niger. 
Prymen:  Cytisus  scoparius. 
Prystlancb:  Allium  eucalonicum. 
Psillenkrant:  Plantago  Psyllium. 
Psintken:  Pirus  communis. 
Psnterbom:  Rosa  eanina. 
Pnacbaj  Pncha :  Fagus  silvatiea. 
Pncbsbanm:  Buxus  sempervirens. 
Packel:  Artemisia  vulgaris. 
—beere :  Vaccinium  myrtiUus. 
Pudblanm :  Taraxaeum  officinale. 
Pnderbleiweiss :  Lyeopodium  clavatum. 
Paecbeln,  Pueoblein:  Fagus  silvatiea. 
Püll :  Ifentha  pulegium. 
Pfisoben,  Püesk,  -ke,  -ken:    Typha  latifolia. 
—gras:  Eriophorum. 
Pfissecke:  SanUfucus  nigra. 


Pnetsbeeken :  CorydaUs  eava. 
Puffert,  Büksen- :  Lyehnis  aXba. 
Pnffist,  Pufnss:  Lyeoperdon  3.  i61. 
Pnggel:  Artemisia  vulgaris. 
Pagliamandel :  Prunus  amygdalus  2. 
Pubs :  Buxus  sempervirens, 
Pnikableamen :  Iris  germanica. 
Pukcol:  Portulaca  oleracea, 
Puleia:  Mentha  pulegium. 
Pnllen:  IfupJMr  luteum, 
Pnlsk :  Typha  latifolia. 
Pnlsshafer :  Seseli  annuum  u.  tortuosum. 
Pnlsterblätter:  Tussilago  far/ara. 
Pnlstere :  Typha  latifolia. 
Pulver,  Blitz-,  Posch-,  Stein- :   Lycopoöi» 

clavnUm- 

—bolz,  -ruthe:  Rhamnus  frangvla. 
Pummeldutscben:  Typha  latifoUa. 
Pumpernüssli,  -nuss :  Staphylea  pinnata. 
Pump-,  Pumps-,  -esel,  -keulen,  -kftle:  fif^ 

laUfolia. 

Pun :  Vieia  faba. 
Punch:  Juneus. 

Punge,  -gen,  -gse:  Samolus  valerandi,  Ver> 

niea  beecabwiga. 

Puniske:  Punica  granatum. 
Puntzbacken:  Corydalis  cava. 
Puocb,  -cha:  Fagus  silvatiea. 
Puotrftwe:  Brassica  napus  rapifera, 
Puppel,  -pilbaum:  Populus  alba  (od.  p^^ 
Puppen  (Poopen;:  Nymphaea. 

—  Blasen-,  Erd- :  PhysaUs  alkekengi- 

—  See :  Nymphaea. 

Purcelan,  -eil:  Portulaea  oleracea. 

Puretscb:  Borrago  ofßeinalis. 

Purgier,  -gir,  Bärlapp :  Lyeopodium  selago. 

—beere,  -dorn:  Rhamnus  eathartica. 

—flachs:  Linum  eathartieum. 

— kassie:  Cassia  ßstula. 

— kirsche :  Lonieera  xylosteum. 

—körn  er :  Ricinus  communis. 

Blaue :  Tithymalus  lathyris, 

— lein  8.  -flachs. 
—Wurzel :  Ipomoea  jalappa, 
Purgnaden:  Vaccinium  uliginosum. 
Purhafer:  Avena  strigosa, 
Pnrpatsch :  Equisetum  silvatieum, 
Pnrperlitzen :  Papaver  rhoeas, 
Purpier,  -zel,  -zilla:  Portt^ea  oleracea. 
Puschentbee :  Trifolium  arvense. 
Pusselkraut:  8er<^hularia  nodosa. 
Pnstblumen:  Taraxaeum  ofjleinale. 
Pnstreifk:  Artemisia  abrotanum. 


Pute  —  Quitte. 
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Pate,  ewige :  Pae<mia  o/ßeinalU, 

Pnternett'l:  Urtica  urent. 

Futtenige:  PaeotUa  o/ßdnalü. 

Fnttgnaden :  Vaceiniwn  uliginoium. 

— hähnchen,  -hühnchen :   Patonia  offieinalis. 

Pattrftwa :  Brauiea  napu$  rdpiftrü. 

Pntzer,Fla8chen-,6uttern-:ZNpMtetM/W<0fiiMn, 

«.  9ilV€9trU, 

Pyesseii :  Beta  vulgaris. 

Pympane:  Taraxaeum  officinale, 

Pympi-  8.  Pimpi-. 

Pynadeze,  -dze,  -nassen:  Spinacia  oleracca. 

Pyne-  s.  Bienen-. 

Pynen :  Pintu  pinea, 

— banm:  Acer  eampestre. 

Pynony:  P<ieonia  o/fieinalis, 

Pyntstanticnm :  OrcMt, 

Pyon,  -nie :  Paeonia  o/ßdnalit, 

Pypcrnt:  Circuta  virosa. 

Pyper:  Piper  nigrtun. 

Pypow,  -ppow  s.  Pippan. 

Pyramidenholz;  StDietenia  tnahagony. 

— pappel :  Populus  nigra  pyranUdaUt. 

Pyrs  8.  Pirs. 

Qnaablanme :  Chrysanthemum  segetum. 

Qnabbels,  Aanten-:  Lemna^ 

Quadelblomen :  Chrysanthemum  segetum, 

Qa&k :  Triticum  repens. 

—boom,  -bnsk:  Pirus  aueupariä. 

Quäken  s.  Qn&k. 

Qn&kerkntt:  Eehium  vulgare. 

Qn&Ierhalz:  Daphne  mezereum. 

Qaälwleden :  Salix  repens. 

QuäsBeltclier :  Bieracium  aurantiaeum. 

Quatsch,  -en:  Prunus  domestiea. 

Quajakholz :  Ouajacum  ofßeinale. 

Quakelbnsk :  Juniperus  communis, 

Qualsterbanm  :  Pirus  aria  u,  aueuparia. 

Qnandel :  Thymus  serpyllum. 

—,  Quantelbeerbanm :   Amelanchier  vulgaris, 

Crataegus  mespilus. 

Quark,  Aanten-:  Lemna. 

Qnartelsbeene :  Bryonia  alba  etc. 

QtiasBia,  -holz:  Lignum  quassiae, 

Qaebeken :  Sambucus  nigra, 

Quecca  8.  Qneke. 

Quechapfel:  Datura  stramonium. 
Qneck,   -ke,  -ken,  Qnek,   -ke,  -ken,   -gras, 
-wnrzel :     Cynodon   dactylon  ,    Triticum 
repens   {Holcus  mollis^    Polygonum  avi- 
eulare). 

—  Orot:  Carex  arenaria. 
—holder,  -ter:  Juniperus  communis. 

—  JÖrs-,  Joris-:  Aegopodium podagraria. 


Qaedam,  Queddein:  Pirus  cydonia. 
Qneddik:  Sinapis  arvensis. 
Qnede :   Linum  usitatissimum,  Pirus  cydonia, 
Qnedem,  denbom,  -dte„  -te  s.  Qaedam. 
Qneisflachs:  Ranuneulus  aquatilis. 
Quekenbom  s.  Qaedam. 
Qaelckenwurzel :  Colchicum  autumnale, 
Qaelder  s.  Queller. 
Quellen:  Thymus  serpyllum. 

—  B.  Qnell-. 

Qaeller:    Cakile  maritima,  Festuca  distans  u. 

thalassica,  Plantago  maritima^  Salieornia 

herbaeea, 
Quellgras:  Coiabrota  aquatica. 
—ranke  :  Nasturtium  officinale. 
Quendel,  -dein :  Thymus  serpyllum  (Salieornia 

herbaeea^  Sedum  acre). 

— beere:  Amelanchier  vulgaris. 

—  Heimscher:  Satureja  hortensis, 

•—  Römischer,  Welscher:  Thymus  vulgaris. 

—-wolle:  Cuscuta  epithymum, 

Qnenel,  Quenela:  Satureja  hortensis,  Thymus 

serpyllum. 
Quennel:    Cakile  maritima   (Salieornia   her- 
baeea). 
Quentjes,  Oele:   Aleetorolophus   crista   galli. 
Quercitronholz,   -rinde :   Lignum  citrinum  3. 
Queritte:  Artemiaia  abrotanum. 
Quesben:  San^ucus  nigra. 
Questenboum :  Castanea  vesea. 
—kraut:  Ononis  arvensis. 
Quetsch  8.  Quecke. 

Quetschen,  -schge,  -schke,  Quetsen,  Quetzig, 
-lein :  Pirus  aueuparia,  Prunus  domestiea. 

Quiche:  Cynodon  dactylon. 
Quickenbaum :  Pirus  aueuparia. 
Quiddam,  Quiddebuhm,  Quide,  -diche,  -dte, 
Quie:  Pirus  aueuparia  u,  cydonia. 

Qnintappel:  Citrullus  colocynthis. 
Quintches,  geele:  Aleetorolophus  crista  galli, 

Lathyrus  pratensis. 

Quinteniedeken ,     Quirinskraut :      Tussilago 

far/ara. 
Qaispelbiete :  Eriophorum. 
Quisselbeere :  Prunus  avium. 
Quitdam,  Quitdenbourn:  Pirus  cydonia. 
Quitenlattich :  Tussilago  far/ara. 
Quitsch:  Triticum  repens. 
Qnitschen,  -bom,  Quitsbeerboom ,  Quitsche, 
-schelbeer :  Pirus  aueuparia,  Sambucus 

nigra. 
Quitte,  -tem,  -ten,  -bäum:  Pirus  cydonia. 

—  Berg-:  Cotoneaster  vulgaris. 
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Quitte 


Ranken. 


Quitte,  Japanesische :  Firtu  japoniea. 
— mispel :  Cotonetuitr  vulgaris. 

—  Bothblüh«nde :  Pirut  japwiea. 
Quitzbeerbanm ,  Qaitze,  Qaizenbaam:  Pirui 

auct^aria. 
Bääd :  LyehnU  githago. 
Baba:  Broitiea  rapa  rapifera  Mueeosa. 
Babarber  s.  Bhabarber. 
Baben :  Brauiea  rapa  rapiftra  sueeosa. 
Babenei :  Lycoperdon  S.  ^^* 
— fuss  a.  Bappen-,  BaTen-. 
Babethbeer:  Rubui  frutieouts. 
Babetwörtel :  Beta  vulgaris, 
Babinen:  Avena  eat^tosa. 
Babintz«lii  s.  Babünsch. 
Babisskraat:  Avsna  eanpitosa, 
Babflnscb :   Valerianella  olitoria. 
BabwQTzel:  Phytwma  ^eatum, 
Bachbeere :  Daphne  mezsreum. 
Baekbaam :  Juniperus  eommunis. 
Bacben  s.  Ldwen-. 
Backetenkrant :  Barbarea  vulgaris. 
Backholder:  Juniperus  communis. 
Badblnme:  Chrysanthemum  leucantfumum. 
Badd,  -en:  Lyehnis'githago. 
Baddik:  Baphanus  sativus. 
Baddistel:  Bryngium  campestre. 
Bade  s.  Badel. 
Badeheyle:  Brunella  vulgaris, 
Badel,  -dein:  Erythrata  CMtaurium^  Lychnis 
githago^  NigeUa  arvensis;  s.  Bödel. 

—  Dowe :  Aleel&rolophus  erista  galli. 
Baden :  Lychnis  githago. 

— distel:  Eryngium  campestre. 

Badi:  Raphanus  sativus, 

—dies,  -dieschen:  Raphanus  saHvus  i. 

Badschmlere,  -theer :  Oummi  pini  e. 

Badys  s.  Badi. 

Bäbe:  Brassica  napus  oMfera  u.  rapa  rapi-^ 

fera  sueeosa» 
B&bgr&Boh :   Viiis  vinifera. 
— kressich:  Barbaraea  vulgaris, 
B&ble:  Pastinaea  sativa. 
B&cha  Weid:  Elaeagnus  angustifolia. 
B&ckholder :  Juniperus  eommunis  u.  nana, 
B&del:  Lolium  temulentum. 
B&gablaama,  -röüli  s.  Begen-. 
B&lk :  Aehillea  miUe/olium, 
B&mp:  Aristoloehia  clematitis, 
B&msche,  -sen,  -sere:  AlHum  ursinum, 
B&my:  Aristoloehia  clematitis, 
Baen:  Lychnis  githago, 
B&nze,  B&psehala:  AUium  ursinwn, 
Bäpeldoorn:  Rubus  oassius. 


B&sk :  Juneus,  ßdrput  laeusiris. 
Bäsling,   Beissling :  Agaricus  deUeiosus  wi 

graveoUns  8.  I5i. 

B&tich,    B&thachel,    -sei    a.    Bettick   nsi 

Betsebel 
B&tschaballa :  Flantago  major, 
B&tterspftren :  DelpMMvm  eonsoUda. 
B&nber:  Chrysanthemum  tanaeetum. 
B&acherli :  Clematis  vitalba. 
B&nschling :   ViHs  vinifera  No,  18, 

—  Blauer,  Schwarzer :   Vitis  viuifera  3«.  3i. 
Baf:  Sueeinum. 

Bafanslen:  Rhododendron  hirsuium  etc. 
Bafen,  -fi:  Brassica  rapd  rapifera  suceota. 
Baffinade,  -te :  Saccharum  ofßdnarum. 
Bagünzlein :    Can^panula  rapwteulus ;  %.  Ba- 

pnnzel. 
Bagwnrz  :  Bryonia  alba  etc.,  Orchis  1, 11,  II. 
Bahd,  Bahl:  Lychnis  githago, 
Bahmbeerstranch :  Rubus  fruticosus. 
Bahmheide :  Cytistu  sagittatus, 
Bajegras ,     Bajen  :      LoUum    perenns  (»* 

itoKeum). 

Bain-  b.  Bein-. 

Baketenkrant :  Barbarea  vulgaris. 
Bale,  -lenblaume:  Lychnis  githago, 
Bambs,    -me,    -mes,    -misch    etc. :    ABita 

firntttm- 

Bammenhöllin :  Ranunculus  fiearia, 
Bampe :  BrastUa  poüichi, 
Bampen :  AUium  ursinum,  Sisymbrium  aüiam- 
Bampfe :  Sempervivum  tectorum, 
Bampsen,  Bamsche:  Allitan  wsinttm. 
Bamschelwnrz :  Sisymbrium  aUiaria, 
Bamschfedem:  Anthriseus  sUvestris, 
Bamsel,  -sen,  -seren:  AUium  ursinum,  Poiy 
gala  vulgaris,  Sisymbrium  aWariä. 

—  Bothe:  Onobrvehis  vieifoUa. 
Bamsericht  s.  Bamsel. 

Ban ;.  Lychnis  githago, 

Bande:  Beta  vulgaris. 

— flacken:  Rumex  obtusifolius  etc. 

Bandich,  Bane,  -ner  s.  Bande. 

Baneyenblume :    Chrysanthemum  ehamoisüi*- 

Bange,   -gen :    Cusbuta  epiUntan  u,  eurofet*- 

Bangr5sen:  ^eta  vuigaris. 

— worz:  Scrophularia  nodosa. 

Banken :  Vitis  vinifera, 

—  Alf-,  Alp- :  Solanum  dukamara, 
~kräuter:  Antirrhinum  Unaria. 

—  8.  Pisa-,  Tun-,  Wasser-. 

—  wilde :  Lonicera  ptrielpmenum, 

—  s.  Wolfs-,  Zaun-. 


Rankerworz  —  Rauschgrün. 
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Bankerwurz:  Bcrcpkuiaria  nodosa. 

Bankkorn:   Claoktpt  purpurM,  S.  459. 

Banritzen :  QdlUm  t«rum. 

— rl&be:  Beta  vtügarU. 

— seiicht:  Allium  Wiinum. 

Bannnkel,  Oarten-:  Ranuncultu  atiaticu*. 

Baodl  8.  Baol. 

Baogen:  Triticum  seoaU. 

Baol,  Raolk'n:  Lychnii  githago. 

Bapäntzeln,  -lin:  Valeriana  oHtoria. 

Bapelthän,  -thain :  Actr  ean^eitre, 

Bape,  -pen:   Braariea  rapa  rapi/era  nteeota. 

•-blume:  Aconitum  napellu*. 

Bapontik,-tica:  Rheum  rhapontieutn(Oenothera 

biennii). 
Bapp :  Lychnis  githago. 
Bappenfass:    Plantago  eoronoptUt  Senebiera 

eoronoptu. 
Bappsat»  Baps  :  Brassica  napus  (oleifera  und 

rapa  oldfsra). 

—  Gelber :  Sinapis  alba, 

—  Kleiner:  Brassica  rapa  oM/era. 
Bapstödter,  -verderber  f  Fotgdesmus  exitiosus 

S.  463. 
Bapüntz",    Bapünzcben ,    -pftnze,   -zel,   Ba- 
pünzelin,   -pünzle,   -panzel,  echte,  ge- 
banete  Wnrzel-  s.  Garten-. 

—  Blatt-,  gebanete :  Vahrianetta  olHoria(Bar- 

barea  vulgaris  etc.). 

—  falsche,  wilde:   Epüobium  palustre^   Phg- 

tswma  spicatum. 

—  Garten-  :  Campanula  ranunculuSt  Osnothera 

biennis,  Sium  sisarum. 

—  Gelbe:  Osnothsra  biennis. 

—  Grosser:  Phyteuma  spicatum, 
—Sellerie  s.  Gelbe. 

—  Wald:  Phyteuma  spicatum. 

—  Weisser:  Phyteuma  «piMUtim. 

—  Wiener-,  Wursel-  s.  Gelbe. 
Bar:  Phragmites  communis. 
Barcholm  (=  Bohrkolbe).*  Typha. 
Rasela:  Alectorolophus  crista  gaUi, 
Basel wnrz :  Bryonia  alba  u.  dioeca, 
Baseneicb  :  (iuercus  pedunculata  var. 
<— hopfen:  Eumuhu  lupulus. 

— ried :  Carex  acuta  cae^tosa. 

— schmelen:  Avena  caespitosa, 

Basen-,  Base  wnrz:  Atropa  belladonna^  Hyos- 

cyamus  niger. 
Baspen :  Avena  sativa  fatua» 
BasrUbe :  Bryonia  alba  u.  dioeca. 
Rassel :  Alectorolophus  crista  gdlli,  Polygontun 

persicaria  etc. 
Bassemonasse :  Ugnum  sauafras* 


Basswurzel  s.  Basrübe. 

Bastnnge :  Scolopendrium  vulgare. 

Basula:  Alectorolophus  crista  galli. 

Baswnrzel  s.  -rübe. 

Bat:  Lychnis  githago. 

Batanba,  -hiawnrzel :  Krameria  triandra» 

Bäte  s.  Bat. 

Batenkrant:  Lolium  temulentum. 

Baticb,  -tib:   Raphanus  sativus^  (Polygonum 

persicaria  etc») 
Batin  s.  Batt. 

Batrich  (?) :  Artemisia  vulgaris. 
Batt,  -te  :  NigeUa  arvensis. 
Batteler,  -lespe:  Populus  tremula. 
Batten :  Lychnis  githago. 
—beere:  Atropa  belladonna. 
— blnmen  s.  Batten. 
— krant:  Verbaseum  blattaria. 
— pfeffer:  Delphinium  staphisagria. 
— rahl  s.  Batten. 

—schwänz  :  Neottia  ovata ;  s.  BÖttesteert. 
— snabel:  Erodium  eieutarium. 
Batterer :  Populus  tremula. 
Bauch ;  s.  auch  Buch  (Bauh). 

—  Ab-:  Allium  scorodopräsum. 

— apfelkraut  j  Datura  stramonium. 
—beere:  Ribes  alpinum  u.  grossularia. 
—buche:  Capinus  betulus,  Fagus  silvatiea. 

—  8.  Engels-  u.  Frauen-. 
— linde:  Ulmus  campestris. 

—  Schwarz  Frauen-:  Achillea  atrata. 
— tanne :  Abits  pectinata. 

—  Wald-  :  Adoxa  moschatellina. 

—  Weisse  Frauen-  8.  Frauen-, 
—würz :  Scrophularia  nodosa. 
Bauh-  s.  Buch-. 

Baucke,  Bauke,  -ken:  Eruea  sativa. 
— senf :  Sisymbrium  ofßdnale. 

—  Quell- :  Nasturtium  offieinale. 

—  Spanischer;  Reseda  Uttea. 
Bauender :   Vitis  vinifera  No.  26, 
Bauengras :  Carex, 
Banritzen :  Qalium  verum. 

Bausch:  Arctostaphylos  uva  ursi,  Rmpetrum 
nigrum,  Ledum  palustre,  LoUum  temu- 
lentum, Myrica  gale,  Vaceinium  myrtillus, 
uliginosum,  viHs  idaea, 

—beeren :   Vaceinium  vitis  idaea. 

Strauch:    Empetrum  nigrum,  Vaceinium 

uliginosum. 

Bauschen:  Populus  tremula. 

Bauschgranten :  Arctostaphylos  uva  ursi. 

—gras:  Lolium  temulentum, 

—grün:  Vaceinium  oxycoceos. 
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Raute  —  Reigras. 


Baute,  -ton  (Bat):   Ruta  graveolens^  Seneeio 

ineanu», 

—  8.  Ab-,  Alp-,  Back-,  Edel-,  Erd-. 

—  8.  Feld-,  Garten-,  Qeiss-, 

—  Grüner:   AehÜlea  atrata,  ArtemMa  gla- 

ciali». 

—  8.  Hof-,  Hühner-,  Hnnds-. 

—  8.  Kratz-,  Brenz-,  Eüh-,  Pocken-, 
—rieh:  Amarantus  blitum, 

—  Bo8s-:  AchiUea  elavetiae. 
—aent:  Sitymbrium  officinaU. 
— 80ot:  Camelina  »ativa. 

—  8.  Stein-,  Wald-,  Waseer-,  Wein-. 

—  Wilde :  Thalietrum  angwtifolium, 

—  Ziegen-:  GaUga  o/ßeinalU, 
Bavensfath,  -vnd  8.  Bappsnfass. 
Ba^gras,  Englisch :  LoHum  perenne. 

—  Französisch:  Avena  elaHor, 

—  Italienisch :  Lolium  italieüm. 
Baynritz,  -tzen:  Oalium  aparine  u.  verum. 
Bayweitzen :  Oatium  aparine. 

Bebarber  s.  Bhabarber. 

Bebange  (-ouge),  -azni,  -banm,  -beere :  Vitis 

— blatt:   Vitis  vinifera.  vini/era. 

— dolden:  Oenanthe  flstuloaa. 

•—  Donner-:  Oleehoma  hederaeea» 

—  Felsen-:  Clematis  vitalha, 

— gäblin,  -gebelli :   Vitie  vinifera. 

—  Gift- :  Rhui  toxieodendron. 

—  Gmnd-,  Gnnd-,  Gnn-  s.  Donner-. 
— hof :  Fl««  vinifera, 

—  Hunds-:  Bryonia  alba  etc. 

— hnnkraut:  Parietaria  ofßeinalis. 

— krampff:  Vitis  vinifera, 

— kressen:   VcUeriana  oKtoria. 

— laub :   Vitis  vinifera. 

— lauch :  AUium  vineale. 

— ling:    Aristoloehia   clematitis,   Clematis  vi- 

talba. 
—long :   Vitis  vinifera. 
—ouge.  -ougelin;  Vitis  vinifera. 

—  Sau- :  Solanum  duleamara. 
—stock:   Vitis  vinifera. 

— taressig:   Valeriana  olitoria, 

—  Wald- ;  Cytisus  seoparius. 

—  ^aun-:  Solanum  duleamara, 
—zink:   ViHs  vinifera. 

Bebünzel,  -bunde:   Valerianella  olitoria, 
Bechbaum :  Juniperus  communis. 
—beere :  Daphne  mezereum,  Ribes  alpinum. 
■''  .  Reche :  Rubia  tinctorum. 
Rechenbögliholz:   Vibumum  lantana. 
Rechgras ;  Agrostis  eanina,  Poa  älpina  baden- 

sis^  Tritieum  repens. 


Bechheide:  Cytisus  seoparius. 
—holder:  Juniperus  eommunis,  Samhueus  nigra. 
—kraut:  Hieraeium  murorum. 
—ling :  Agarieus  eampestris  S.  464. 
—Strauch  s.  -beere. 
Bechtling :  Agarieus  piperatus  S.  466. 
Beckbaum,    -holder,    -holter,    Becolter  s. 

Becholder. 

BSd:  Phragmites  communis;  s.  Biet. 
Beddek,   -ik,  Bedich,   -dik,   -dyk,  Beedich: 

RapJtanus  saHvu$. 

Beed  s.  B^d. 
Beenklewer  s.  Bein-. 
Beer:   Vicia  sativa. 
Beet  8.  B6d. 

Befinirzucker:  Saeeharum  ofßcinarum. 
Befken :  Sambueus  racemosa. 
Bogen-,  Bäga-,  -blume:    Convoltulus  ««jptwn. 
Begenbögli-,   -bogliholz,   -stände,   -strack: 
lAgustrum  vulgare^  Vibumum  lanlana. 

— däohle :  Alchemüla  vulgaris, 

^fahn:  ChrysantTiemum  tanacetum, 

— glocka  8.  -blume. 

—  Gold-:  Cytisus  laburnum, 

—hebheu :  Tussilago  farfara, 

— rösli :  Primula  farinosa^  Rosa  «antna. 

—stiel :  Acer  campestre. 

— wurtz :  Satureja  hortensis, 

Beggele:   Calendtüa  ofßdnalis. 

Behanng«  Raphanus  sativus, 

Behbaum :  Juniperus  communis. 

— binden:  Clematis  vitalba, 

Behehirschen :  Impatiens  noU  längere. 

Behgeis:  Agarieus  eantharellus  3.  464. 

—gras :  Tritieum  repens, 

-beide :  Cytisus  seoparius,  Erica  vulgarii. 

— kftrnli :  Trigonelta  foenum  graecum. 

—kraut :  Cytisus  seoparius,  MereuHaUs  amwa. 

—ling:  Agarieus  eanthareUtu  8.  464. 

Beibisch:  Bquisetum  arvense, 

Beibling:  Agarieus  deUdosus  B,  464. 

Beichbeer :  Ribes  älj^num. 

Beichensaat,  -ruueh:  Oalium  aparine. 

Beichhard :  Verbena  offieinaUs. 

—ling:  Ribes  grossularia, 

Beid  8.  Biet. 

— bäum:  Acer  campestre, 

Beif:  Vida  Mrsuta. 

—beer:  Berberis  vulgaris. 

Beifen,  -fene:  Chrysanthemum  tanaeeUm. 

Beifer,  -fern :  AchUlea  atrata, 

Beif,-  Futter-,  Hut-:  Crocus  ve^us. 

Beigras  s.  Baygras. 


^».-B^ * 


Reije  —  Bhabarber. 
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Beije:  FlatUago  maritima. 

Bein-,    Beine-    (Bain,   Beyn),   -beer:    Ärte- 

mitia  vulgaris. 
— beerbanm  :  Liguitrum  vulgare. 
—beerbolz:  Bhamnut  eathartiea. 
—besing:  Liguttrwn  vulgare. 
— blumen :  Qnaphalium  arenarium. 

—  —  Gross :  Aeter  linotyrit. 
—dorn:  Bippophae  rJutmnodet. 

— fa,  -fahn.  -fan,  -fano,  -faor,  -far,  -faren, 
farn  ,  -farer,  -yaren :  Chrvtanthemwn 
tanaeetum  (Aehillea  millefoKum). 

—  —  Breitblättriges :  Chrytanthemum  majus. 
Gross:  Artemieia  vulgaris. 

—  —  Spitz :  Aehülea  ptarmica, 

Weiss  :  AchiUea  mül^olium  u.  ptarmica. 

— fase :  Aehillea  miüefolium. 

— feldblflmli  s.  Beinfa. 

— fert,  -fobn  s.  Beinfn. 

— hertblnst:  Sedum  album. 

—gras:   Carex, 

—holz:  Prunus  avium  var. 

Beinische  Kirsche:  Prunus  avium  2. 

Bein  (Been->lclewer :  Trifolium. 

Grote:  Lotus  eomietUatus. 

—kohl,  -hol:  Lampsana  communis. 
—körn:  TriÜeum  monoeoceum, 
— mund  8.  -weide. 

—ritz,    -zen  fBayn-):    Oalium  aparine  und 
—rose :  Bosa  gaUiea.  verum. 

— same :  Artemisia  cina, 
—speck:   Valeriana  eeltiea. 
—van,  vam,  -ne,  -no  s.  Beinfa. 
—weiden:   Bippophae  rhamnodes,   Ligusirum 

vulgare^  Populus  nigra, 

—  Wilde :  Tritieum  dieoeeum. 

Beiss :    Oryza   sativa^   Agarieus   eantharellus 

S.  454. 
— apfel :  Quercus  robur  galla. 

—  8.  B&hr-f  Besen-. 

Beische :  Agarieus  delieiosus  8.  454, 
Beisdinkel :  Tritieum  dieoeeum. 
Beiserich,  Grosser:  Panieum  erus  galli. 

—  Kleiner :  Panieum  panis  viride. 
Beiserwnrzel:  Carex  arenaria. 
Beiske:  Agarieus  delieiostu  8.  454. 
Beislein,  da  man  Kerb  ans  macht :  Salix  1. 
Beissapfel  s.  Beis-. 

Beisselbeer :    Berberis    vulgaris,    Vaeeinium 

vitis  idaea. 
Beissgerste:  Bordeum  teoeriton. 
Beissigel,  Beissken:  Agarieus  delieiosus  8. 454. 
Beister:  Ülmus  eampestris. 
Beit:  Phragmites  communis. 


Beitziker,  Beizker :  Agarieus  d^ieiosus  8. 454, 

Beiweizen  s.  Bay-. 

Bekberc,  -blatt,  -hof  etc. :   Vitis  vini/era, 

Bekolter:  Juniperus  communis, 

Beleken,  -lek,-lik,  -litz  :  Aehillea  mille/olium, 

Belitzer:  Ribes  rt^rum. 

Bels :  Aehillea  miüefolium. 

Bemese:  AlUum  ursinum. 

Bemey:  Chrysanthemum  ehaimomiUa. 

Bempe :  Brassica  pollichi. 

Bemsa,  -schala,  -sen:  AlUum  ursinum, 

Bennepelse :  Prunus  insititia, 

— varn  s.  Bennfarn, 

Bennek;  Raphanus  sativus. 

Bennfarn:   Chrpsanthanum  tanaeetum, 

— thierflechte,  -moos:  Liehen  rangiferinus, 

Beotahha,  -techil :  Carex. 

Beozbeer:  Ribes  grossularia, 

Bepen :  Brassica  rapa  rapifera  sueeosa. 

Bepich,  Beps :  Brassica  napus  rapifera. 

Beps,  B&seli-,  Butter- :  Camelina  sativa. 

—kohl :  Brassica  napus  oleifera' 

Berlenk :  Raphantu  sativus, 

Beseda  n.  Garten-:  Reseda  odorata, 

—  wilde:  Reseda  luteokt. 

— wntteln :  Atropa  belladonna. 
Besepastinak :  Apium  nodißorum. 
Besinken:   Vitis  vihifera  4S. 
Bessel :  Polygonum  persicaria  etc. 
Bessholz:   Ubnus  eampestris. 
Bessken:  8ambueus  nigra. 
Beth:  Phragmites  communis. 
Betich:  Raphanus  sativus. 
Betschel:  Polygonum  amphibium. 
Bettich:  Raphanus  sativus. 

—  Heiden- :   Ifasturtium  armoraeia. 
— krant:  Polygonum  hydropiper. 

—  Mar-,  Her-  s.  Heiden-. 
— rtbe:  Raphantu  sativus. 

—  Büben-,Snre,  Wilder:  Ai(U<ttr<itt7n  armoraeia. 
Betzel:  Polygonum  hydropiper. 
Benbarber  s.  Bha-. 

Bensoh:    Vaeeinium   oxyeoceos  u.  vitis  idaea. 
Benster:  Ulmus  eampestris, 
Beyier-,    Beyblamen :    Chrysanthemum  tana- 

cetum. 

Beyn-,  Beysse  s.  Bein-,  Beis. 

Bezkorn,  -roggen :  Clavieeps  purpurea  8.  459. 

Bezza:  Rubia  Unetorum, 

Bha-,  Bhebarbar :  Rheum,  Rumex  alpinus. 

—beeren :  Berberis  vulgaris, 

—  Jüdische :  Ipomoea  Jalappa  etc» 

—  Mönchs-:  Rumex  alpinus. 
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Rhabarber  —  Ringelrose. 


Rhabarber,  Weise :  Ipomoea  jalappa, 

— wurz  s.  Bhabarber. 

Rhapontica  8.  Rapontik. 

Rbatanhia,  -tanywnrzel :  KraiMria  triandra. 

Rheinbeer-i  -besing,  -blame,  -dorn  s.  Rein-. 

—gauer :   VitU  vini/era  No.  37. 

Rheinisch  (Riensch)  Kosbeeren:  Prunui avium 

Rhein  weiden  s.  Rein-.  duraeina. 

Rhododendron :  Rhododendron. 

Rhodiserholz :  Lignum  agdttochum. 

— wnrzel:  Sedum  rhodiola. 

Rhyngelde  s.  Ringele. 

Ribba,  ,  be,  -bewort,  -warcz  s.  Ribbkenblatt. 

Ribbeis:  Ribet  rubrum. 

Ribbkenblatt,  Ribewort:  Plantago  major. 

Ribiol:  Ranuneulut  gladalis. 

Ribisil.-bissel,  -bitzel,  -stände :  Ribes  rubrum. 

Riblehard:  Erica  eamea. 

Ribwort  s.  Ribbkenblatt. 

Ricinnsöl,  -samen:  Ridntu  eommunis. 

Rickbohnen:  Phaseolut  vulgaris. 

Ridbanm :  Alnui  viridis. 
Ridder,  rode:  Rumex  aeetosa. 
— blomen:  Delphinium  eonsolida. 
Rid  Riepp  :  Beta  vulgaris. 
Riebeis,  Riebeselstranch :  Ribes  i*ubrum. 
Riechhahn,  -rose:  Rosa  rubiginosa. 
Ried  (RSd,  Reet,  Ret,  Reid,  Biet) :  Calama- 
grostis  lanceolata^  Carex  bes.  acuta  cae- 
spitosa,  Phragmites  communis. 
— ach,  -achil:  Carex. 
—acher,  -acker :  Polygonum  persicaria. 
— ängli :  Primula  farinosa. 
—besingras:  Äfolinia  eoerulea. 
— chrut:  Spiraea  ulmaria. 
Biederer:  Polygonum  hydropiperu. persicaria. 
Riedgras:  Carex,  Eriophorum, 

Acker-:  Ävena  eaespitosa. 

— kesseli :  Primula  farinosa. 
—knospen:  Sparganium. 
— kolb:  Typ?ia  lati/olia  eh. 

—  Lensch-,  Liesch- :  Sparganium. 

— n&gele,  -li,  -nagel:  Armeria  vulgaris,  Dian- 

thus  superbust  Primula  farinosa. 
— rädli :  Primula  farinosa. 
—röhr:  Phragmites  communis. 
—rolle :  Caltha  palustris. 
— r&hrgras  :  Calamagrostis  laneeolata. 
— schütz:  Eriophorum. 

—  Tun-:  Bryonia  alba  etc. 
Riegel  s.  Hart-. 

Riemen,  Mönchs-:  Sumulus  lupulus. 
Riemerey:  Chrysanthomum  ehamomilla. 
Rienfaren:  Chrysanthemum  tanaeetum. 


Riensch  s.  Rheinisch. 

Riepp,  rid :  Beta  vulgaris. 

Rier  mich  net  an :  Impatiens  noU  längere. 

Rieschling  s.  Ries-. 

Riesenkohl :  Brassica  oleracea  acephala  simpki. 

— ro^en:  Triticum  poloniewn. 

— weizen  :    Tritieum  polonieum,  sativum  t%r- 

gidtm. 
Riesli :  AJuga  reptans. 
Riessler,  -ling,  -linger :   Vitis  vinifera  Nr.  X 

und  iO. 

—  blaner:   ViUs  vinifera  No.  33. 

—  Graner:    Vitis  vinifera  No,  96. 

—  Grosser  n.  Kleiner:   Vitis  vinifera  No.s:. 

—  Grftner:   Vitis  vinifera  No.  4e. 

—  Rother:   Vitis  vinifera  No.  il. 

—  Rothstieliger :   Vitis  vinifera  No.  37. 

—  Schwarzer:    Vitis  vinifera  No.  23,  3i,  S?. 

—  Weisser:   Vitis  vinifera  No.  37. 
Rietsche:  Agaricus  delieiosus  S.  45i. 
Rifelbeere:   Vacciniwn  vitis  idaea. 

Riffen :  Avena  sativa  fatua^  Bromus  secalinu. 
Rifspitzbeere :  Berberis  vulgaris. 
Rigte:  Oentiana  lutea. 
Rihmesch:  Beta  vulgaris. 
Rikelar:  Primula  auricula. 
Rimpe:  Lyeopodium  clavatum. 

—  Weder-:  Arum  maeulatum. 
Rindeken:  Cinnamomum  eeilanieum. 
Rinder,  Rindsange :  Anthemis  arventis  u.  Ute- 

toria,  Chrysanthemum  inodonm  u.  1»- 

cantJiemum. 
— blume:    Calendula  offMnaUs,    Chrysantht- 

mum  leucanthemum^    Colckicum  aufm- 

nale. 
—gras :  Tritieum  repens. 
— krant:  Botryehium  lunaria. 
— n&gele:  Dianthus  tuperbus, 
—würz::  Hyoseyamus  niger, 
Rinfert:  Chrysanthemum  tanaeetum. 

—  Weiss :  AchiUea  miUefoUmn. 
Ringblnme :  Anaeychu  pyrethrum.  I 
Ringel :  Cuseuta  epiUmtm. 

Ringela:  Calendula  ofßdndlU.  ' 

Ringeiblome,  -blnme:    Calendula  offiw^\ 

Chrysanthemum  segetum,  Taraxacum  «jl 

einale. 
Ringele,  -gelerbe  s.  Ringela. 
Ringelerbsen :  Pitum  sathum, 
Ringeli,  -gelken  s.  -gela. 
Ringelkrant,  -kmt :  Cichorium  intybvs. 
Ringella,  Ringelle,  -plnm  a.  Ringelt. 
— rösslein:  BelHs  pereimis. 
•rose:  Calendula  ofßcinaHs, 


Ringelscheiss  —  Röleke. 
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KingelBcheiss:  Mtlampyrwn  n«moro$um. 
— etöck,  Bingeza  :  Taraxaeutu  o/ßcinale. 
Kingheide :  Cytisut  pilotiu. 
ßingila :  Catendula  ofßeinalit. 
Kingili,  Wild :  Taraxacum  o/ßcinal*. 
dingkräntich :  PoUntilla  vema. 
Einglibluama  s.  Bingfola. 
Bingpilz:  Boletui  luteus  S.  458. 
Ringula,  Rtntzeln  s.  Bingela. 
Bio-Arrowroot,  -Sago:  Jatropha  manihot, 
ßipe:  Brassica  rapa  rapi/era  suceosa. 
Bippa,  -cbrnt:  Plantago  laneeolata. 
Bippel:  AchilUa  miUefolium. 
Rippen:  Agarieus  deliciosus  8.  464. 

—  8.  Hunds-,  Lämmer-. 

Rippil,  Bipplikraüt:  Plantago  lanetolata. 

ßippstangenkrüt:  Mumex  ohtusifoliut  etc. 

Rips:  Brassica  napus  oM/era. 

Ripworz  8.  Bippa. 

Rirbleamen :  Iris  pseudacorus. 

Rirmerey :  Chrysanthemum  ehamomiUa. 

Kiröppe,  Byroppe:  Stimmt  sandarach. 

Ria:  Oryza  sativa. 

Bisch,  Bische,  Bisken :  Carex,  Juneus,  Ruscus 

aculeatus. 
-dre-  ,     -drieckede  ,    -dreeckger  :    Seirpus 
~  Lid-,  Schaff-:  Equisetum,        maritimus. 
Bispel :  Liehen  parietinus. 
Bispen :  Avena  sativa  fatua,  Bromus  seealinus, 
-gras:  Poa. 

-hafer:  Avena  sativa  vulgaris. 
Riss:  Oryta  sativa. 
Bissa:  Oeranium  robertianum. 
Bissheere:   Vitis  vinifera  46. 
Bisshrand :   Ustilago  carbo  S.  465. 
Risse  s.  Bisa  u.  -beere. 
Rissen :  Avena  sattva  fatua. 
Bist,  Bitz  8.  Felrist. 
Bister:  ÜUnus  eampestris. 
Bistche,  Bit,  Bita:  Carex,  Juneus. 
Bitachel,  -hacbel:  Ononis  arvensis. 
Bitbnm:  Ulmus  eampestris  etc. 
Bitschgras:   Carex  dioeeat  Poa  alpina. 
Bitter  (Bldder),  Bode:  Rumex  acetosa. 

-  to  Peer  (Btiter) :  Aconitum  variegatum. 
-blumen,  -spiel,  -spörlin,  -spometc:  Del- 

phinium  consoUdum. 
-sporn,  Berg- :  Delphinium  elatum. 

Qelber :  Tropaeolum  majus. 

Bit«:  Plantago  alpina. 
Ritzte :  Agarieus  deliciosus  S.  455. 
Roäslimarin :  Salvia  rosmarinus. 
Roaper :  Fragaria  vesca. 
Roathilga :  Lilium  bulbiferum. 


Boaxer:  Fragaria  vesca. 
Bobeet:  Beta  vulgaris. 
Bobertskrant :  Oeranium  robertianum. 
Bobesaat:  Brassica,  rapa  oleifera. 
Boccelle  :  Liehen  roecella. 
Boceman  s.  Botheman. 
Bochbeere:  Daphne  megereum, 
Bock,  Bockch  s.  Boggen. 

—  Höllen-:  Carthamus  tinetorius. 
BockamboU  s.  BockenboUe. 
Bockelen:  Eruea  sativa. 
Bocken  s.  Boggen. 

Bockerl :  Bellis  perennis. 
Bod :  Lyehnis  githago,  Rubia  tinctorum. 
—aal,  -al :  Polygonum  pei'sicaria  etc. 
— bök:  Fagus  silvatiea. 
Boddek :  Raphanus  sativus. 
Bode :  Rubia  tinctorum. 
— beet:  Beta  vulgaris. 
— distel  (Boden-;:  Eryngium  campestre. 
Bodel  n.  Snmpf- :   Pedicularis  palustris,  Po- 
lygonum persiearia. 
Bod^Mir:  Anagallis  arvensis. 

—  Bidder:  Rumex  acetosa. 

—  8.  Both. 

-— schink :  Polygonum  persiearia. 

—  Wied :  Salix  purpurea. 
Bodendistel  s.  Baden-. 

B5,  Nonnen-:  Fumaria  offieindlis. 

Bock :  Sinapis  arvensis, 

Böckl,   G&hl:   Aleetorolophus  erista  galli;   s. 

Badel. 
Bödel,  -krant :  Pedicularis  palustris. 
B&dendil:  Chrysanthemum  inodorum. 
Bödling:  Agarieus  cantharellus  und  deliciosus 
Bödt:  Rubia  tinctorum.  S.  454-r5. 

Bö  er:  Triglochin  maritimum. 
Böfsaat:  Brassica  rapa  oleifera. 
Böge  mi  nich  an:  Impatiens  noli  längere. 
Böhling  8.  Bödling. 
Böhlk,  -ke :  Achillea  mille/olium. 
Böhrchenholz :   Viburnum  lantana. 
Böhrenhülse,  -weide  :  Ligustrum  vulgare. 
Böhrglanz:  Phalaris  arundinacea. 
— holz:  Lonicera  xylosteum. 
—krant,  gelbes:  Onaphalium  arenarium. 
Böhrle,  -li:  Phragmites  communis. 

—  Dnrch-:  Lonicera  xylosteum. 
— kassie :  Cassia  fistula. 

— krant:  Taraxaeum  o/ßcinale. 
Boek :  Htmaria  officinalis. 
Boel:  Lyehnis  githago. 

Böleke,    -litz,   Bölk,    -ken:    Achillea  mille- 

folium. 

39* 
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Rölkraut  —  Ropperen. 


B&lkrant:  Taraxaeum  of/tcinale. 
Börne,  Bömey  etc.  8.  B&merey,  Bomer. 
Bömerei,   -rey:    Chrysanthemum  ehamomüla, 

Staehys  bttoniea. 
Bömerin:  Atropa  belladonna, 
Bömisch  (Bomech,  -mes)  Oersla :  Peueedanum 

dltatieum, 

—  Eöl,  Sohl,  Kelle:  Beta  vulgaris,  Brassica 

oleracea  capitata  bullata. 

—  Goriander:  Nigella  sativa. 

—  Fenchel :  Pimpinella  anisum. 

— klee :  Trigontlla  foenum  graecum. 

—  Kraut,  Krut  s.  Kohl. 

—  Kfimmel:  Cuminum  eyminum. 

—  Mentha:  Mentha  crispa. 

—  Salbei:  Chrysanthemum  majus. 

—  Widerthon:  Malva  rotundi/olia. 
Böndali:  Fisum  sativum. 

Bö  er:  Phragmites  communis. 
Bömsklee  s.  Bömischer-. 
Böschen,  Bösel  s.  Bösli  n.  Böse. 
BöBin  s.  -gyn. 
Bösli:  Corydalis  eava. 
Boess:  Bosa. 

Bösseholz,  Bössling:   Vitis  vini/era   No.  37, 
•  Böster :  UUnus  eampestris. 
BÖstge,  Oel- :  Helleborus  viridis, 
Böthem :  Comtu  sanguinea, 
Bösyn:   Vitis  vini/era  No.  46. 
Bötalwnrz :  Suceisa  pratensis. 
Böte:  Rubia  tinetorum. 

—  Türkische:  Anehusa  tinctoria. 

—  Wilde :  Oalium  mollugo. 
Böten:  Agaricus  detieiosus  S.  45Ö. 
Böthe  8.  Böte. 

Bötheli :  Primula  officinalis  etc. 

Bötlich:  Achillea  mille/olium. 

BÖtschel :  Polygonum  persiearia  etc. 

Böttiliöl:  Papaver  somniferum  5, 

Böttel:  Rubia  tinetorum, 

BötteliÖl:  Papaver  somniferum, 

Böttesteert:   Alopeeurus  pratensis,    Plantago 

maritima. 
BÖve,  -we :  Brassica  napus  u.  rapa  rapiferae. 
Böven,  Yunle :  Bryonia  alba  etc. 
Böwerint:  Atropa  belladonna. 
Böyde:  Rubia  tinetorum. 
Bofsaat:  Brassica  rapa  oMfera. 
Bogge,  Boggen,   Bocken,   Boghe:    THtieum 

secale. 

—  Baneni- :  Carthamus  tinetorius. 
— bl&tter:  Rumex  hydrolapathum. 

— blöme,  -blnme:  Centaurea  cyanus. 

— boUen:   AUium  scorodoprasum  u.  sativum. 


Boggenhalm,  wilde:  Molinia  eoerulea. 
—körn:   Triticum  secale. 
— mntter :  Clavieeps  purpurea  S.  459. 
->n&geli:  Lyehnis  githago, 

—  Biesen- :  Triti&jun  polonieum. 
—spalte:  Triticum  secale. 

—  Strand- :  Elymus  arenarius. 
Boggo,  Bogk,  -ke,  Bogn  s.  Boggen. 
Bogwnrz:  Bryonia  alba  etc. 
Bohlander:   Vitis  vinifera  No.  25. 
Bohlegg,  -lei:  Achillea  millefoUum. 
Bohmblfimle:  Oept«  aurea. 

Bohr,    -acs,   -eicht:     Phragmites  eonamtm. 
CalamagrosHs ;  s.  anch  Böhi. 

—  Blas- :  Angelica  silvestris. 
— beide:  Cytinu  tinetorius. 
— holz:  Lonicera  xylosteum. 

— kl&Tner :  Vitis  vinifera  No.  16, 
— kolben,  -kolve  :  Typha  laUfolia, 
— minz  :  Calamintha  officinalis  nepeta. 

—  s.  Pfeifen-,  Pfiffen-,  Piepen-. 

—  Spanisch-,  Stnel-:   Calamut  rotang. 

—  Zahmes:  Arundo  donax, 

—  Zncker-:  SaccJiarum  offidnarum. 
Boirra,  -re:  Phragmites  communis, 
Boit:  Ballota  nigra, 

Beiwe:  Brastiea  rapa  rapifera  nieeosa. 
Boken:  Secale  eereale. 
BokenboUe:  AUium  sativum. 
Bokkenkom :  SeccUe  sereale, 
Beleg,  -legge,   -ger,  Bolik:   Aehülea  näle- 

foUm. 

BoUa:  Trollius  europaeus, 

—  Bach-,  Berg-:  Trollius  europaeus. 

—  Bind- :  Caltha  palustris. 
BoUenöl:  Papaver  somniferum  5. 
Bollgerste :  Eordeum  sativum  hextuttehum. 
—holz :  Carpinus  betulus. 

Bolyk  8,  Beleg. 

Bomech  s.  Bömisch. 

Bomer,  -mey,  -meyen,  -mye :  Anthemis  «oW- 
lis,  Chrysanthemum  ehamomiUa,  ^J««- 
tago  alpina  und  lanceolata,  Poa  a(p««- 

Bomerey,    Bomes,    Bomesche    s,    Bömerej. 

BömiMb- 

Bomiszspica:   Valeriana  celtiea. 

Boners,  -rsen,  Boni :  Beta  vulgaris. 

Bonspick:  Valeriana  celtiea. 

Bood  8.  Both. 

Booddann :  Pinus  picea. 

Boode  Wilge :  Comus  sanguinea. 

Boomblnme,  -zoonen :  Metan  muteUina. 

Boppek,  -ik:  Raphanistrum  arvense. 

Bopperen:  Fragaria  vesea. 


-jt. 


Roquelen  —  Rosen. 
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Boetnelen :  Eruca  Mtiva. 

BoTchkolben:  Tffpha, 

Borminz:  Calamintha  o/ßeinalii  n^$ia, 

Bösa:  Rosa, 

— marei,  -marie:  Salvia  romarinus. 

—munde :  Sota  centi/oKa  5. 

Bosch:  Seirpui  laewirit. 

Böse  Bosel  8.  Bösen. 

Boselwortzel :  BrfOnia  alba  etc. 

Bösen  (Böschen,  Bösl,  -le,  -lein,  B5-,  Bosel, 
-selteher.Bösslen,  Blisen,  Bfisli) :  BotOt 
Jiibet  mbrum  (Corydalit,  Vitis  vinifera 
No.  4e). 

—  Acker-:  Ädon%$  attiivalii. 
Weisse:  Ro$a  arventU, 

—  Adonis-:  Ädanis. 

—  Aesch-  :  Pirut  aucuparia. 

—  Agatha-:  Boia  galliea  2, 

—  Alpen- :  Bhododendron,  Rota  a<ptna, 

—  Apotheker-:  Roaa  galliea. 

—  Arsch-  B.  Aesch- 

—  Ayrschire,  -shire:  Rom  arv$nti». 

—  Bach-:  ^(>%Mnium  palustre. 

—  Balsam- :  Rota  eglanteria  1,  2. 

—  Band- :  Rom  galliea  i. 

— banm,  Giftrosen-  .*  Nerium  oUander. 
— beerl:   Vaeeinium  vitis  idaea. 

—  Benedikten-:  Paeonia  ofßeinalis. 

—  Berg-:  Rosa  alpina. 

—  Bingen- :  Paeonia  o/ßeinalis. 

—  Birk-,  rothe :  Rosa  aipina. 

—  Bischoff- :  Rosa  galttea  2. 

—  Blnt- ;    Oeranium  sanguineutn  ,   Nigritella 

angustifoKa. 

—  Bonrbon-:  Rosa  galliea  2^  indiea  ö. 

—  Bonrsaalt- :  Rosa  alpina  2. 

—  Bmneet-:  Adonis  aesHvalis. 

—  Bnnte:  Rosa  eenti/olia  Ö. 

-~  Bnttel-,  -ten- :  Rosa  eanina. 

—  Bntter-:  Tro Wim  ewopaetu. 

—  Gels-:  Rosa  damaseena. 

—  Champagner- :  Rosa  eenti/olia  4. 

—  Chinesische :  Rosa  indiea, 

~  Cist-  :  ffeUanthanum  eJUtmateistus. 

—  Damascener :  Rosa  damascena. 

—  Damasten  :  Verbaseum  phoenieeum. 

~  Dendl-:    Rhododendron  /errugineum   und 

hirsutum. 

—  Dijon- :  Rosa  eenti/olia  i. 

—  Donner-  s.  Dendl-. 

—  Dor- :  Rosa  €ßpin<s, 
—dorn,  Dom- :  Rosa  eanina. 
—eck:   Vitis  vini/era  No.  46. 

—  Eglanthier,  Engelsier  :i{o<a  eglanferia. 


Rosen,  Eseh-,  Essig- :  Rosa  galliea^  s.  Aesch-. 
—färb  (-farv,  -var):  Rosa. 

—  Feld-,  Fener- :  Adonis  aestivalis,  Rosa  ar- 

vensU,  eanina^  s.  Cist-. 
-—  Flitsch- :  Papaver  rhoeas. 

—  Fortnnes,  gelbe:  Rosa  eglanteria  tfor. 

—  Frankfurter:  Rosa  turbinata. 

—  s.  Frauenr5slin,  -rose. 

—  Freisam:  Paeonia  o/ßeinaUs. 

—  Fuhrmanns-:  OnaphaUum  arenarium. 
—gart,  -ten :  Rosa  2. 

—  Garten-  und  Weisse- :  Rosa  eenti/oUa. 

—  Gelbe :  Rosa  eglanteria. 

—  Gesegnete,  Gicht-  :  Paeonia  o/ßeinalis, 

—  Gift- :  Nerium  Oleander. 

—  Glock- :  AnemoM  pratensis. 

—  Gold-  s.  Cist-. 

—  Hag-  s.  Han-. 

—  Hahnenkamm-:  Rosa  eenti/oUa. 

—  Han-,  Heck-,  Heide-:  Rosa  eanina. 

—  Hart-,  grosse:  Rosa  gaUiea, 
-beide :  Rhododendron  /errugineum  ete. 
—holder:  Viburnum  opulus. 

— holz:  Lignum  eigaUoehum. 

—  Holz-,  Hfthner-  s.  Dendl-, 

—  Hnnds-:  Rosa  eanina, 

—  Hut- :  Papaver  rhoeas. 

—  Hybride :  Rosa  damaseena  2. 

—  Jericho-  ,    Jerusalem-  :    Anastasia   hiero- 

ehuntiea  (Capri/olium  hortense  und  peri- 
elpmenum), 

—  Immerblühende :  Rosa  dameueena  2. 

—  Indische :  Rosa  indiea. 

—  Jungfern-:  Rosa  eenti/olia. 

—  Eanehl-:  Rosa  einnamomea, 

—  Kapuziner- :  Rosa  eglanteria  2,  2. 
— ken :  Vitis  vini/era  No.  46. 

—  Keusch-,  Königs-  s.  Benedi ctiner-. 

—  Kohl  s.  Blut-. 

—  Kol-  s.  Dendl-. 

—  Korn* :  Lyehnis  githago»  Papaver  rhoeas. 

—  Kraft-  :  Amiea  montana. 
—kränz :  Rosa, 

Staude :  Staphylea  pinnata. 

—  Kriech-,  -chende:  Rosa  arvensis. 
— kümmel:  Tordplium  o/ßeinale. 

—  Lancaster-:  Rosa  damaseena. 

—  Maar- :  Nymphaea. 

—  s.  Mairiesli. 

—  Margen-  ,    Marien-  :     Adonis    aesHvalis^ 

Anastasia  hieroehuntieä^  Vorbaseum  phoe- 
nieeum, 
—marin:  ßalvia  rosmarinus,  / 

—  Marzissen-;  Nareissus  pseudonareissus. 
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Rosen  —  Ro^sbohne, 


Bösen,  Mohn-:  Rosa  gaUiea  2. 

—  -  Moos- :  Rosa  centifolia  2. 

—  Moyen-:  LychnU  diotea. 

—  Nabel-  s.  Dendl-. 

—  Nacht-  :  Oenothtra  hiennii. 

—  N&glein-:  LychnU  githago. 

—  Oestreichische :   Rosa  gaUiea  und  eglan- 

teria  (C.  Koch-). 
— pappel :  Ifalva  aleea. 

—  Persische :  Rosa  egianteria  2,  2, 

—  Pfaffen-,  Pfeffer-  :  Evonfftnus  europaeus. 

—  Pflffer-i  CorydaHs  eava. 

—  Pflogst- :  Rosa  einnamomum,  Paeonia  offi- 

einalis. 

—  Pfund-:  Paeonia  o/ßeinalis. 

—  Pompon-:  Rosa  eenUfolia  4,  damcueena. 

—  Portland-:  Rosa  damtucena. 

—  ProTence-  ,    -vinz-  :    Rosa  •  centifoUa  S, 

gaUiea. 

—  Räga-:  Rosa  canina. 

—  Rain-:  Rosa  gaUiea. 

—  Bemontant-:  Rosa  damascena  4  und  in- 

diea  4. 

—  Ringel-:  Calendula  o/ßeinalis. 
—samen :  Rosa  4, 

—  Sammet-:  Lychnis  eoronaria,  Rosa  gaUiea 

3,  Verbaseum  phoenieeutn. 
— sat,  -sat :  Rosa  i. 

—  Scharlach-:  Rosa  egianteria  2, 

—  Schanm-:  Silene  ii0ata. 

—  Schlangen- :  Rosa  arventis. 

—  Schnall-  :  Papaver  rhoeas. 

—  Schnee-  s.  Dendl-. 

—  Schottische :  Rosa  pimpinellifolia. 

—  See- :  Nymphaea  I,  IL 

—  Serail- :  Rosa  gaUiea  3. 

—  Sonnen- :  Helianthemum  ehamaeeistus. 
— stedde,  -stede :  Rosa  2. 

—  Stein- :   Daphne  eneorum,   Rhododendron, 

Rosa  canina. 
— stengelhrand  s.  -stiel-. 
— sthade:  Rosa  2. 
—Stielbrand:  Üroeystis  oeeulta  S.  465. 

—  Stink-  s.  Sohnall-. 

—  Studenten- :  Pamassia  palustris. 

—  Sultan-:  Rosa  galliea  3, 
Bosentcher :  Ribes  rubrum ;  s.  Bosine. 

—  Schwarz  :  Ribes  nigrum. 

Bösen,  Trianon-:  Rosa  dämaseena  2. 

—  Tftrlcische :    Rosa    egianteria    i,   2^    und 

gaUiea  3. 

—  Tulpen-:  Rosa  egianteria  3. 
— var  (-färb) :  Rosa. 

T-  yei|-:  Lychnis  eoronaria  u.  dioecn, 


Bösen  s.  Waldriesli. 

—  Wanzen-:  Rosa  egianteria  1,  2, 

—  Weiber-,  (Wiewer-) :  Lavatera  thuringian. 
—weide :  Balix  purpurea. 

—  8.  Weidenrose. 

—  Weihnacht- :  HeUeborus  niger. 

—  Weiher-  s.  See-. 

—  Welt-:  Rosa  centifoUa  6. 

—  Wetter-:  Malva  aleea. 

—  Wind. :    Anemone   silvestris ,     ConvoUiulm 

arvensis. 

—  Windsfelder-:  Armeria  vulgaris. 
—würz,  -zel:  Sedum  rhodiola. 

—  York-:  Rosa  dämaseena  3. 

—  Zaun-  :  Rosa  canina. 

—  Zeit- :  Tutsilago  far/ara. 

—  Zimmt-:  Rosa  dnnamomeä. 

—  Zittel-:  Nareissus  pseudonareistus. 

—  Zitter-:  Primula  elaüor  etc. 

—  Zucker-:  Rosa  gaUiea. 

—  Zwerg- :  Rosa  centifoUa  4,  gaUiea,  indicai 
Bosettcher,  wäld:  Reseda  lutea. 
Bosfaro,  -garto,  -beide  s.  Boaen-. 
Bosin,  -syn,  -nen  :  Vitis  vini/era  46. 

—  Brech- :  Ddphinium  staphisagria» 
^  gras :  Se?u>enus  mariseus, 

— same  s.  Bösen-. 
— wurtz:  Sedum  rhodiola. 
Boskenstranch :  Sambueus  nigra. 
Bosli-,  Bosmarein,  -ri,  -riggen,  -rinstanö«: 

Saltfia  ronnaruMtj. 
Bosmarinheide,  kleine:  Andromeda  poH/oÜe- 
—kraut:  Seseli  libanotis. 

—  Moor-:  Myriea  gale. 

—  Toller:  Teuerium  annuum. 
—weide:  Salix  rosmarini/olia. 

—  Wilder :  Andromeda  poUfoUa»    Ledun  p»- 

lustre,    Teuerium   montanum^    Tkynwt 

serpyUum. 
Bosmint  s.  Bossmünt. 
Bosölikrant:  Drosera  rotundi/oUa. 
Boss,  Bosse:  Rosa. 

Boss-  (Par,  Parde-,  Peer-,  Pferde-)  bezeictB« 
grobe,  grosse  Pfianzenarten. 
— äugli :  Primula  farinosa. 
— aloe:  Oummi  aloe. 
— ampfer:  Rumex  obtusi/olius. 
— baisam:  MentTia  süvestris. 
—bauche:  Prunus  insititia  6. 
— beere:   Vaccinium  myrtiUus  u.  uliginonun. 
— binsen  :  Soirpus  laeustris. 
— blume  :  Caltha  palustris,  Phyteuma  spiee» 

Taraxaüum  ofßdnak. 
— bohne^  -hon,  -boon :  Ftcto  /s6«« 


Rosschümi  —  Rothedel, 
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Bosficbfimi  s.  -kliinmeL 
—dorn :  Bipp<^hae  rhitmnodei. 
— epich  :  Heraeleum  tphondtflium,  Setdi  maee- 
donieum,  Smtfmitan  olusatrum. 

—  erbs  :  Phaseolut  multißonu. 

— farn:   Polypodium  vulgare^   Pteris  aquilina. 
— fencbel,   -fenichl:   Heraeleum  gpTumdylium, 

Oenanthe  p?kelkmdriumf  Peueedanum  alsa- 

tieutn,  Selinum  earvi/olium. 
— f&ssklee:  Lotut  eomiculatut. 
—gart  s.  Bösen-. 
— gift :  Datura  ttramonium. 
—gras :  Holcut  lanatus  u.  mollis. 
—haar:  Polygonum  hUiorta. 
— han  (Parde-) :  ArUmUia  abtinthitun. 

—  Halb-:  Rumex  obttuifolitu  etc. 

— hub,  -hnbe,  -buf :  Tuuikigo  farfara. 

OroBse :  Petatiiei  ofßeinalis. 

Kleine :  Ttusilago  farfara. 

Rossin :   Yitxt  vinifera  No,  4S. 
Ro88kastanie,-kesten  :^«<ctt/tM  hippoccutanum. 
— kletten :  Lappa. 
— klo:  Tuisilago  farfara. 
— knope  :  Chrfsanthemum  tanacetum. 
— kom:  Artemüia  abtinthium. 
— kümmel,    -kümmi,    (-cbftmmi;:    Anthritcus 
silvettrüf  Chaerophyllum  hirsutum,  Hera- 
cleum  iphondylitm,  Lat$rpiHum  siler^  Si- 
laus  pratenm. 
— latticb:  Adenottples  albifrons. 
—lein,  Ringel- :  BßUis  perennis. 
— linger:   Vitit  vinifera  No.  87. 
— macken:  Scilla  bifolia. 
— mariggen  s.  Bosmarin. 
—marin  s.  Bos-. 
— milch :  Tithymalut. 
— minte,  -minthe  s.  Bossmünte. 
—macken:  Scilla  bifolia. 

velgerl :  Oeniiana  vema. 

— münt,  -tza,  -myntze,  -minte  :  Mentha  agua- 

tiea  IIb  eriepa^  arventis,  silvestrit^  (Ora- 

tiola  ofßeinalis,   Staehya  palustris  und 

silvatica). 

— nägerl,    -nagel :    Oentiana  vema,    Lychnis 

dioeca  u.  flos  cueuli. 
— nessel:  Stachys  reeta. 
— nuss  :  Juglans  tegia. 
Bossoli :  Drosera  rotundifolia. 
Rosspappel,  -peln :  Afalva  tilvestris^  Petasites 

officinalis, 
—peterlein :    Seseli  macedoqieum,  Smyrnium 

olusatrum. 
—pol :  Mentha  silvestris, 
— poley:  Mentha  aquatica. 


Bossprnmen :  Prunus  insititia. 

— ranten  :  Aehillea  elavenae. 

— rippa,  -rippichrnt:  Plantago  lanceolata. 

— samen,  -saat :  Oenantfte  phellandrium. 

—schwänz:  Epiudra vulgaris,  Equisetum,  bes. 

palustrct  Mppuris  vulgaris. 
banm:  Juniperus  sabina. 

—  schweif,  stinkender:  Chära  vulgaris, 
See-:  Ephedra  vulgaris. 

— speik:  Primula  glutinosa. 
— stikel:   ViHs  vinifera  No»  iff. 
— stingl :  Eeracleum  spfwndylium, 
— stndengew&cbs :  Rosa  2. 
— tbräni :   Corydalis  cava. 
— tnnge  fBos-)  :  Seolopendrium  vulgare. 
— veigeln:  Viola  eanina. 
—Violen,  Blane:  Oentiana  vema. 
— wadel:    Equisetum  arvense. 
— wecheln :  Iris  pseudacorus. 
T-wedel:  Equisetum. 
—weide :  Salix  fragilis. 
— wicke:   Vieia  sativa. 

— wörtel,   -wnrz:   Bryonia  alba  ete.,  Stachys 

arvensis. 

Weisse :  Carlina  acaulis. 

—zahne:  Hyoscyamus  niger. 

— zagel:  Equisetum,  Hippuris  vulgaris. 

— zahnmais  :  Zea  mays. 

— zail:  Equisetum. 

Bost,  Getreide-,  Oras- :  Uredo  linearis  S.  465. 

—  der  Hfilsenfrüchte :    Vredo  leguminosarum 

S.  4€5. 

—  Weisser:  Cystopus  eandidus  S.  569. 
Bostern:  ülmus  campestris. 
Bostrose:  Rosa  rubiginosa. 
Bostnnge:  Seolopendrium  vulgare. 
Rotberbanm  etc.  s.  Roth-. 

Botez:  Rubia  tinetorum. 
Both,  -e,  -er  (rfid,  rod,  rood,  rot,  roto,  rnbt): 
Lychnis  githago,  Rubia  tinetorum. 

—  Angentrost:  Euphrasia  odontites, 
—banm :  Larix  europaea. 
—beere,  -ber,  -re:  Fragaria  vesea, 

—  Beet  (Bode) :  Beta  vulgaris. 
— beinholz:  Comus  sanguinea. 

— besingstranch :   Vaceinium  vitis  idata. 

— birke  :  Betula  alba. 

— bnche  (-bök) :  Fagus  silvatica, 

— bncAele :  Amaranthus  blitum,  Portulaea  ole- 

raeea. 
— Cardinal sblnme :  Lobelia  eardinalis. 
— ceder:  Juniperus  virginiana. 
—dann  s.  -tanne. 
—edel:   Vitit  vinifera  No.  21  u.  il. 
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Rotheibe  —  Ruchackel. 


Botheibe:  Taxut  baceata, 

— eiche:    QMercus  peduneulata  u.  tesHlifiora* 

— enze:  Oenfiana  purpurea. 

Rother,   ordin&rer:     VitU    viniftra    No,   23 

und  39, 
Rotherle:  Alnut  gluHnota  u.  incana. 
— eriren:  Lathprus  nlveHer. 
— f&rbkrant:  Anehtua  tinetoria. 
— tinle  des  Holzes:    Xenodoehus  ligniperda 

S.  465. 
— felber  :  Salix  purpurea. 
— flehte :  Pinut  picea, 
~  Flüblnme :   Rhododendron  ferrugineum  u. 

hirsutum. 
—fränkisch,  .franken:   Vitis  vini/era  No.  il. 
— fdre,  -führe :  Pinue  montana. 
— gelbyeigel,   -vogel:   Viola   tricolor  luteola 

(u.  martis  odorata). 
— gerten  :  Comus  sanguinea. 

—  Gilgen  s.  Lilie. 

—  Grampen :  Erica  vulgaris. 

— gftngel :  Potentilla  tormenütta. 
— hagen  :  Rom  eanina. 
—heilwnrz:  Potentilla  tormentilla. 

—  Holdere  tranch :  Sambueus  racemosa. 
—holz :  Comus  »anguinea^  Lignutn  bratilianum 

rubrum. 
— hühnerwnrz:  Oeranium  »anguineum. 
— kaligenbrod,  -holz  s.  Eatelbom. 
— kapns  s.  -kohl. 

— katelbanm,    -kehlchenbrod ,    -kelgenholz: 

EvonymMs  «uropaeus. 

—  Eatzen&nglein :  Primula  farinota. 
— kemgarten:  Cornut  sanguinea. 

— klaber,  -kl&vler,  -klävner,   -klauser:   Vitis 

vini/era  No.  41. 
— kohl :   Brassica  oleracea  capitata  purpurea. 
— k&ss:  Origanum  vulgare. 
—kraut  s.  -kohl. 
— ^knh:  Rumex  obtusifolius. 
— laufkraut:  Oeranium  robertianum. 
— lilien:    Lilium    bulbiferum,    eroeeum    und 

martagon. 
—man :  Papaver  rhoeas. 
— margenröslein:  Lychnis  dioeea. 
— minz :  Mentha  aquatiea. 
—mir  (Rode) :  AnagalUs  arvensis. 
— most:   Vitis  vini/era  No.  21. 
— mutze:  Lpchnis  githago. 
— nabel:  Anthemiilarvensis,  Ballota  nigra. 
— nuss:  Corylus  tubulosa. 
— pir  8.  -beere. 

—  Ramsen  :  Onohryehis  vici/oHa, 

—  Ridder  (Rodej:  Rumex  aeetosa. 


Rothrtben:  Beta  vulgaris. 
— ruhrkrau  t:  Et^atorium  eanna^inum. 
— russe  :  Acer  eampestre. 
—Sanddorn :  Hippophae  rhamnodes, 

—  Sandelholz :  Lignum  santolinum  rubrum. 
— scherngert:  Comus  sanguinea. 

— schilf :  Qlyceria  spectabüis. 

— schink  (Rod) :  Polygonum  persicaria  etc. 

—  Schlehen:  Bippophae  rhamnodes, 
— schlinge:  Vibumum  lantana, 

— sohlütten:  Physalis  alkekengi. 
—Stengel:  Spiraea  ulmaria. 
-schwelgen:  Vibumum  lantana. 

—  Stirr  (Rftht) :  Amarantus  panieukUus. 
—Struck :  Rumex  obtusi/oHus  etc. 

— tanne :  Pinus  picea, 

—weide,  -den,  -wind,  -willige:    Cornus  san- 
guinea, Salix  purpurea  u.  Hminah*. 
—Weiderich:  Lythrum  salicaria. 
—weiner :   Vitis  vini/era  No.  il, 
— willige,  -wind  s.  -weide, 
—würz:  Potentilla  tormenUUa. 
Rot-  s.  Roth-. 

Rotnavel,  Rotonabel :  Anthtmis  arvensis. 
Rotorinkrnd. :  Erythraea  eentaurium. 
Rottioh:  Polygonum  persicaria, 

—  Brennender:  Polygonum  hydropiper. 
Rottl :  Lyehnis  githago, 

Rotwettel,  -wuttel:    Calamagro*^  arenans 

Elymus  arenaria. 
Rotz,  schwarzer,  der  Hyazinthen :  8,  i63. 
—beere:  Ribes  alpinum. 
R'sineken :   Vitis  vini/era  No.  46. 
Ronbesam:  Brassica  rapa  oUifera. 
Rons:  Rosa, 

Rouweetzen,-wezen:  Bromus  secaUnuSt  Lof*^ 
Roye:  Brassica  rapa.  femsiientf^' 

— saat  s.  Ronbesam. 
Boyr  8.  Rohr. 

Rozentnnge:  Scolopendrium  vulgare. 
Rozzos-  s.  Ross-. 
Ruba  s.  Rüben. 
Rubbaworz  s.  Rippa. 
Rüben :  Brassica  rapa, 
—kraut:  Teuerium  chamaedrys  lU. 
— rettich:  Nasturtium  armoraeia. 
Rubethbeer  :  Rübus  /rutieosa. 
Rnbincher:  Lyehnis  eoeli  rosa. 
Rubitzelstande :  Ribes  rubrum, 
Rnbrettig:  Nasturtium  armorada^  RaphoMn^ 

satiwt. 

Ruchabrach:  Erica  vulgaris, 
—buche  (Rauch-):  Fagus  süvatita» 
Ruchackel :  Silybum  mananum. 


Ruchdistel  —  Rukdom. 
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Bachdistel,   -distle:   Cordamus  eritpus^  dr- 

iium  arvens€. 
— eckeln:  Silybwn  marianwn. 
Buche :  Arum  nuteulatum, 
Bnchgras :  Anthoxanthwn  odoratum. 
— hafer  (Bauh-) :  Avena  strigota. 
— henrich:  Ciehorium  intybus, 
— kel:  Lolium  temulentwn. 

—  Beichensaat:  Oaliitm  aparine. 

Back,  -en :   Tritieum  teeale  (Ruscus  aeuleatus), 

Buckenkorn  :  Tritieum  seeale. 

Backert :  Belli»  perenni*. 

Bnckeran:  CaltJui  palustris  (gefiiWt). 

Backin-,  Bnckynkorn :  Tritieum  seeale, 

Bade :  Buta  graveolens. 

Badic,  Badich:    Polyonum   avieulare^  hydro- 

pipeTt  persiearia  ete, 
Bae  :  Ruta  graveolens. 
Büabli,  Wildi :  Daueus  earota, 
B&ba,   -be,   -ben:   Brassica  napus  und  rapa 

rapi/erae. 

—  Beiss-:  Beta  vulgaris. 

—  Dill-  :  BrcLSsiea  napus  rapa. 

—  8.  Erd-. 

—  Faal-  8.  Gicht-. 

—  Gais-:  Cyelamen  europaeum. 

—  Geel  und  rot:  Daueus  earota. 

—  Gicht-,   Hecken-,   Hands-:   Bryonia  alba 

u.  dioeca 
— k5rbel :  Chaerophyllum  bulbosum. 
— kohl :  Brassica  oleraeea  eaulorapa. 

—  Kuh-  8.  Beiss-. 

—  Lange:  Brassica  napus  rapifera, 
— mangelt:  Beta  vulgaris. 

—  Babet-  s.  Bei8s-. 

— rapunzel  8.  Bapnnzel. 

— reps :  Brassica  rapa  oleifera. 

— rettich:  Nasturtium  armoracia. 

—  Bodo ,    Bothe :    Beta  vulgaris ,   Raphanus 

sativus. 

—  8pani8che:  Bryonia  alba  etc. 

—  Wald-:  Cyelamen  europaeum. 

—  Zacker- :  Beta  vulgaris,  Sium  sisarum, 
B&bisel,  Bfibitzelstanden :  Ribes  rubrum. 
B&blein,  -li:  Daueus  earota^  Pastinaea  sativa. 

—  St.  Antoni-:  Ranunculus  bulbosus. 

—  Klingel-,  Zucker-.*  Sium  sisarum. 
Bübling:  Agarieus  eantharelltu  S.  iö4. 
Bübliwat,  Bübs:  Brassica  napiu  oleifera. 
Bübsbnech:  Ribes  alpinum. 

Bübsen,  Bfibsprengel :  Brassica  napus  oleifera. 
Böcbet,  Wasser-:  Lemna. 
Büokerz,  -herz:  Olobularia  vulgaris. 
Büderk:  Oleehoma  hederaeed. 


Bügeli-Kftmmi :  Coriandrum  sativum. 
Bfthr  8.  Bohr. 

—  mich  nicht  an:  Impatiens  noUtangere, 
Bfthtbaam :  Ulmus  eampestris  nuda. 
Buk:   Polygonum  hydropiper. 

Bükkehrza :  Ranuneulus  aeonitifolius^alpestris^ 

glacialis. 
Bfilich :  Artemisia  abrotanum, 
Bülkers,  Büppel :  Aehillea  millefolium. 
Büsche :   ülmus  eampestris. 
Bfischper:  Ruscus  aeuleatus. 
Büske:  Seirpus  laeustris. 
Btls sehen:  Juneus. 
Büstbaam  :  ülmus  eampestris. 
Bttste,  -er:  ülmus  eampestris. 

—  Klein :  Acer  campestre^  Evonymus  europaeus. 
Büstholz:  ühnus  eampestris, 

— ling:  Pirus  maliM, 

Büter  to  Peer :  Aconitum  variegatum. 

Bfitierbs :  Lathyrus  sativtis. 

Büttich:  Polygonum  persiearia. 

Bütz  :  Pkinlago  alpina. 

Bab,  -baj  -ben,  -krat :  Brassica  rapa  rapifera 

suceosa. 

Babe-,  Bnbensam :  Brassica  rapa  oleifera. 

Bab-,    Babisgrass:    Brassica   rapa   rapifera 

Baf:  Rumex.  suceosa. 

— krant :  Erigeron  aere. 

Bag,  -gen :  Equisetum  arvense  u.  palustre. 

— blüh:  Oentiana  vema. 

Bagerl,    -ggei,    -ggeiblüh,   ggerl:    Anemone 

alpina,  Qeum  montanum. 

Baggen:  Tritieum  seeale. 

Bnggerl :  Anemone  alpina. 

Bngil :  Comus  sanguinea  4, 

JELagstört,  -stirt:  Equisetum  arvense  und  pa- 
lustre. 

Bahackel,  -hechele :  Silybum  marianum. 

Bnhrbeerstraach :  Comus  mas, 

— kraat,  -krockt :  Filago  germanica,  Onapha- 
lium  dioecum  und  silvaticum^  Inula  bri- 
tannica  und  dysenterica,  Potentilla  rep- 
tans  und  tormentilla,  Sanguisora  offi- 
cinalis. 

Gelbes :  Gt^phalium  luteoalbum. 

Bothes:  Eupatorium  eannabinum. 

Schwarzer :  Origanum  vulgare. 

'  Weisses:  Euphrasia  officinalis. 

— nass :  Corylus  maxima. 

— warze :     Colchicum    autumnale  ,    Potentilla 

tormentilla. 

Bajaholzrinde,  -Strauch:   Lignum  citrinum  4. 

Bak,  Bach-:  Lemna. 

Bakdorn:  Rosa  rubiginosa. 
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Rukken  —  Sälverpappel. 


Rükken :  Buseui  aeultatui. 

Enländer :  ViÜs  vini/era  Ifo.  35, 

Balk:  ÄchilUa  tnttlt(folium. 

Balpwort :  Ärttm  maeulatum. 

Rambe:  Brassica  rapa. 

Bnmbüntjen :   Valerianella  olitoria. 

Bnmelzen :  Beta  vulgaris. 

Bitmischel    (römischer)   Eol,    Bammel,    -le: 

Beta  vulgaris. 
Bammelasse:  JRaphanus  sativus. 
Bamp,  -pen:  Lonieera  xylosteum, 
Bandblame;  Qlobularia  vulgaris, 
Bandrie :  Clavieeps  purpurea  S.  A59. 
Bangelrfiaba,   -gelsea,   Bankelr&we,   -rübe: 

Beta  vulgaris. 
Bnakeltod:  Rhizoctonia  S.  464. 
Banksche,  -se:  Beta  vulgaris. 
Banksigge:  Acorus  calamus. 
Bausche :  Ulmus  eampestris. 
Banssboalsem :  Mentha  silvestris. 
Banzelen-,  Banzernbeere :  Rubus  idaeus. 
Baob,  -bigras :  Brassica  rapa  rapifera  suceosa. 
Baopla  8.  Bippa. 
Bappeminzen,    Bappimenthen :   Mentha  IIb. 

crispa. 
Baprechtkraut :  Oeranium  robertianum. 
Basch,  -e  :  Rtueus  aeuleatus. 
— beeri:   Vaceinium  vitis  idaea. 
— dyk:  Phragmites  communis. 
Basche :  Ulmus  eampestris. 
Bascheling:  Centaurea  ejfanus. 
Baschen,  -ens:  Juncus,  Scirpus  lacustris. 
Baserlbeer :  Ribes  gfossularia. 
Bask,  -ken:  Juncus,  Scirpus  lacustris. 

—  Aa-,  Haa-:  Juncus  communis. 
Bnss :  Fumago  vagans  S.  460. 
— brand :   üstilago  carbo  8.  465. 
Bassel:   Vitis  vini/era  No.  37. 

—  Both-:   Acer  campestre^  Ulmus  eampestris. 
Bnssischer  Hanf:  Ricinus  communis. 

—  Weizen:  Triticum  sativum  turgidum. 
Bassken:  Ruscus  aeuleatus. 
Busskölble:  NigriteUa,  angustifolia, 

— thaa:  Fumago  vagans  8.  460. 
Bast,   -baam,   Basten,   Baster:    Ulmus  eam- 
pestris. 
— kraat:  Erigeron  acre. 
Bastanck:  Seolopendrium  vulgare. 
Bat,  -te,  -ten:   Ruta  graveolens  (Arum  ma- 
eulatum), 
Batabaga,Bateberge :  Brasiicanapusjrapi/era. 
Batha:  Ruta  graveolens, 
Bathe,  Blat-:  Cornus  sanguinea. 

—  Mattergottes- :  Chrysanthemum  tanacetum. 


Bathenmorchel :  Phallus  impudieue  8.  463. 
Bathkopp:  8anguisorba  ofßeinalis. 
Batrikelte:  Ononis  arvensis. 
Batscherli:  Phaseolus  vtügaris  nanus. 
Battich:  Polygonum  persicaria. 
Batzitzka :  Aegopodium  pogagraria. 
Bauch-  8.  Buch-. 
Baan:  Cucumis  sativa, 
Bnwart:  Arum  maeulatum. 
Baweizen:  Lolium  temulentwrn. 
Bazboum:    Ulmus  eampestris. 
Byet,  -tsch-Schwertel :  Carex. 
Bynblamen :  QnaphaUum  arenarium. 
Byndeken :  Cinnamomuim  eeilanicum. 
Bynzele:  Calendula  o^einalis. 
Byschper  s.  Baschper. 
Bysch  8,  Bask. 
Byslin  s.  Beisleln. 
Bystenbaam  :  Ulmus  eampestris. 
Bystge,  Oel-:  Helleborus  viridis. 
Byt  8.  Bisch. 
Saa-  8.  Sa-. 

SabadillkÖrner,  -samen:   Veratrum  ofßeinaU 
Sabbebom  :  Juniperus  sabina. 
Sabei:  8alvia  ofßeinalis. 
Säbels :  Acorus  cc^mus. 
Sabinbaam:  Juniperus  sabina. 
Sabwarz :  Artemisia  abrotanum. 
Saccarellenbark  :     Cascarillrinde  von   Crtc* 

eluterit. 

—kraat:  Antirrhinum  mßjus. 
Sacher :  Carex  britodes^  rostrata,  Scirpus  sil- 
vatieus,  Typha  lati/olia  etc. 

Sachfrist :  Aehillea  mille/olium. 
Sackklieber:  Ranuneulus  arvensis. 
—pfeifen,  -pfiff:  dcuta  virosa. 
Sadaneg,  Sade-,  Sadel-,  Saden-  s.  S&benbaQs- 
—  Wilder:  Lycopodium  complanaiMßn. 
Sadoney  :  Satureja  hortenns,   ' 
Säbenbanm :    Juniperus  sabina  (u.  etfmmimü/. 
S&cklichrat:  Capsella  bursa  pastoris. 
S&fkesad:  Chrysanthemum  tanacetum. 
Säge,  Wasser- :  Stratiotes  alodes. 
S&gkraat:  Aehillea  mille/olium. 
S&hm&ltsch:  Sonehus  oloraeeus. 
S&kfi:  Chrysanthemum  chamomüla. 
Sälen:  Salix  eaprea. 
Sälf,  Sälfli  8.  S&It. 
Säle  8.  Sälen. 

Sälsiegskrant:  Triglochin  palustrit, 
Sältling:  Rumex  aeetosa, 
Sälv,  Sälvli:  Salvia  o/ßeinaUs. 
Sälverpappel:  Populus  alba. 


jJM 


Sämchen  —  Salsch. 
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Sämchen:  Brassica  napus  olei/era. 

Sänf  8.  Senf. 

Saer:  Carex. 

Säet:  Tritieum  2,  2. 

Sättling:  Runntx  aeetosa. 

San  8.  Sau, 

Säaerli :  Rumex  aeetosa, 

— ling:   Rumex  aeetosa,    Agaricus  piperatus 

8.  4öe. 
— lingsbaum:  Pirus  malus. 
Säw-  s.  Sau-, 
Safer-  s.  Saffer. 
Saifaran,  -ren,  -fart,    -fer,   -ferain   (-eren : 

Croeus  sativus. 
Safferblomen :   Carthamus  tinetorius. 

—  Wald-  :  Croeus  vernus. 
Safferntblümi :  Croeus  vernus. 
— blume:  Croeus  sativus. 

Safferon,  -rntblnme,  Saff-,  Safran,  -rat,  -rieh: 

Croeus  sativus. 
Safflor,  SafFran  s.  Saflor,  Safran. 
Saflor :  Cart?iamus  tinetorius. 

—  Wilder  :  Cirsium  oleraeeum. 
Saffönie  s .  Scamonie. 

Safran  :  Croeus  sativus  (u.  vernus). 

—  Babylonischer:  Curcuma  longa. 

—  Distel-:    Carthamus  tinetorius. 

—  Feld- :    Carlina  vulgaris,  Carthamus  tinc- 

—  Flur-,  Garten-  s.  Distel-.  torius. 

—  Indianischer  s.  Babylonischer. 

—  Matten-:  Colehieumautumnale. 

—  Orientalischer:  Croeus  sativus. 
— tod:  Rhizoctonia  S.  464. 

—  Wald,  Wilder :  Carthamus  tinetorius,  Col- 

chicum autumnale,  Croeus  vernus. 
Safreide,  -reyde:  Jasione  montana. 
Safrich  s.  Safran. 
Saft,  Christen-:  Qlyeyrrhiza. 
— grün  :  Rfwmnus  eathartiea. 

—  Spanischer:  Qlyeyrrhiza, 
Saga',Sagebaam,Saghenbom :  Juniperus  sabina, 

Pirus  malus  (Sambueus  nigra). 
Sago,  brasilischer:  Jalropha  manihot. 

—  Brauner ,    Echter ,    Oatindischer :    Sagus 

—  Rio-  :  Jatropha  manihot,  rumphi. 

—  Bother:  Sagus  rumphi. 

—  Weisser:    Jatropha    manihot    und   Sagus 

rumphi. 
Sahachai,  Sahar,  -ra,  -rahi  :  Carex. 
Sahle,  Sahlweide,  -wied:  Salix  caprea. 
Sabne:  Spiraea  ulmaria. 
Sabsar:  Carex. 

Saicb,    Hunde-,    Saichblümel:    Taraxäeum 

officinale. 


Sailuirre:  Salvia  ofßcinalis. 

^ainfoin :  Medieago  sativa. 

Sair:  Carex. 

Sal,  Sala:  Salix  bes.  caprea» 

Salachthorn :  Prunus  spinosa. 

Salad,  Salaed  s.  Salat. 

Salaha  s.  Sal. 

Salamönli:  Anemone  hortensis. 

Salat,  Sallat,  -lath :  Lactuea  sativa. 

—  Acker-  :   Valerianella  olitoria, 

—  Asiatischer:  Lactuea  sativa. 
—bäum :    Cercis  siliquastrum. 

—  Beperle- :  Chaerophyllum  bulbosum. 

—  Bind-:  Cichorium  endivia. 

—  Feld-;  Valerianella  olitoria, 

—  Flach-  :  Montia  fontana. 

—  Grüner:   Valerianella  olitoria. 

—  Hänkele- :  Ranunculus  fiearia. 

—  Hecken- :  Epilobium  montanum, 

—  Kaiser-:  Artemisia  draeuneulus, 

—  Krümel- :  Chondrilla  Juncea. 

—  Kukuks  :  Oxalis  acetosella, 

—  Lämmer-  :  Arnoseris  pusUla. 

— riezchen:  Agaricus  delieiosus  S,  455. 

—  Schmalz-,  -köpf-:  Lactuea  sativa  1, 

—  Sau-,   Stink- :   Lactuea  scariola  u,  virosa. 

—  Türkischer:  Lactuea  sativa  1. 

—  Wasser- :   Venmica  beceabunga. 
Salawa :  Salix  bes.  capraea. 
Salbay  s.  Salbei. 

Salbain :  Ribes  nigrum. 

Salbe  8.  Salbei. 

— bom:  Juniperus  sabina. 

Salbeer,  -beie :  Ribes  grossularia. 

Salbei  ("Selbe) :  Salvia  o/ßcinalis. 

—  Alpen- :  Stachys  alpina. 

—  Frauen-,  Münz-,Römische:  Chrysanthemum 

majus. 

—  Wald-:  Teucrium  scorodonia. 

■—  Wilde :   Salvia  pratensis  u;  silvestris,   Teu- 
crium scorodonia, 
Salbenbaum  :  Populus  nigra^  Viburnum  opulus. 
Salber  s.  Salbeer. 
Salch,  -cha,   -che,    Säle,    -les:    Salix   bes* 

caprea» 
Salep,  westindisch:  Maranta  arundtJiacea, 
—Wurzel:  Orehis  morio. 
Salewida:  Salix  caprea. 
Salf,  Salgia,  Salvan,  -vay :  Salvia  ofßcinalis, 
Salha,  -hen,  -len,  -liha:  Salix  caprea. 
Sallat,  -lath  8.  Salat. 
Salomonssiegel:  Convallaria  polygonatum. 
Salsaparille :  Smilax  ofßcinalis. 
Salsch :  Salix  caprea. 

40 
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Salsendorn  —  Sar. 


Salsendorn :  BerberU  viOgaris, 

—kraut :  Rumex  acetosa^  Sisymbrium  alUaria^ 

Saltling:  Rumex  aeetosä. 

Saltrian :  Physalis  alkekengi. 

Salyaner,  -viner:   Vitis  vinifera  No.  40. 

Salvatorbalsam:  Oummi  peruvianum. 

Salvay,   -ve,   -vein,   -ver,   -vey  etc. :   Salvia 

ofßeincUis, 
Salyien,    -wa,   -weiden,   -wide,   -wyde  etc. : 

Salix  bes.  eaprea  (cinerea). 
Salviner  s.  Salvaner. 
Salwie:'/Sa{vta  o/ßeinalis. 
Salwien,  -wyden  etc.  s.  Salvien. 
Salzbange :  Samolut  valerandi. 
—kraut,   -krokt:    Salicornia   herbaeea^    Sal- 

sola  kali^  Sitymbrium  alliaria^  Triglochin 

palustris. 
Sam  von  Media:  Medieago  sativa. 
Samen:    Brassica  napus  olei/era^    Triticum  1. 
Samkraut:  Potamogeton. 
Samke:   Verbascum  thapsus. 
Samlod,  -lot,  -lotten :  Peucedanum  oreoselinum. 
Sammetadali:   Viola  trieolor. 
—blakte  s.  -plakten. 
— blümli:    Bellis  perennis   (gefüllt),    Celosia 

cristata,  Tagetes  patula,   Viola  trieolor. 
— bögga:  Ophrys  arachnites, 
—barste:  Typha  lati/olia  etc. 
— chindli:  Ophrys  muscifera, 
— n&geli,  -nelke :  IHanlhus  caryophyllus,  Lych- 

nis  eoronaria. 
—päppeln :  Alt?usea  officinalis. 
—plakten, -platten:  Petasites  albus,  Tussilago 

farfara. 
— röslein,  -rosen:    Lychnis  eoronaria,   Rosa 

gallica  3,  Verb&seum  phoenieeum. 
— schlegeli:  Typha  lati/olia  ete. 
— schlösseli:  Primula  aurieula. 
— schühli:  Ophrys  musdfera. 
— veiali :   Viola  trieolor. 
—weiblein:  Ophrys  musei/era. 
—Weizen:   Tritiettm sativum  vulgare  velutinum. 
Sammlenk:  Sonchus  oleraeeus. 
Sammt-  s.  Sammet-. 
Sampbanholz :  Lignum  brisilium. 
Samten:  Scirpus, 
Sanamunda:  Oeum  urbanum. 
Sanct  8.  die  Einzelnamen  und  am  Ende  das 

Verzeiobniss  der  Personennamen. 
Sandbeere:  Arctostaphylos  uva  ursi. 
— blackte :  Petasites  albus,  Tussilago  farfara. 
— blüamli,  -blumen:  Tussilago  farfara. 
— brod:  Lathyrus  tuberosus. 
— bräntlein:  Sagina  nodosa. 


Sanddorn,  rother :  Eippophae  rhamnodes. 

Sandelholz  s.  Santel-. 

Sandfeder :  Stipa  pennata, 

—flachs :  Stipa  pennata. 

— haber:  Avena  strigosa,  Calamagrostis  are- 
naria, Elymus  arenariut. 

— habichtskraut:  Chondrüla  Juncea. 

— hafer,  -hayer  s.  -haber. 

— halm:  Calamagrostis  arenaria. 

— hawer  s.  -haber. 

— immortelle:  Gnaphalium  arenarium. 

—kiewer :  Triticum  repens. 

—kohl :  Silene  inßatq. 

—kraut :  Ächillea  moschata. 

— lilie:  Anthericum  liliago. 

—linde :  Tilia  parvifdia. 

— luzerne,  blaue,  gelbe :  Medieago  sativa  2,  . 

— nelke:  Armeria  vulgaris. 

—räch ,  -rak :  Oummi  sandaraeh. 

— rauke  :  Arabis  arenosa, 

— rine:  Pinus  montana. 

— ruhrkraut:  OnaphaUum  arenarium. 

— seve,  -sevi:  Myricaria  germanica. 

—weide,  -werft:    Salix  repens  var,   arenarit, 

purpurea. 

Sanfteblöme :  Lychnis  eoronaria. 

Sangen:  Triticum. 

— bäum  :  Juniperus  sabina. 

Sanickel,  -nikel,  -nikl.  Sannekel  etc. :  Astm- 
tia  major,  Dentaria  enneaphyllos,  La- 
thraea  squamaria^  Primula  aurieula,  San- 
guisorba  officinalis,  Sanieula  europaea. 
Saxifraga  rotundifoUa,  Senecio  Jacobaea: 
8.  Scharniekel,  -nockel. 

—  Alp-,  B&r-,  Beer-:  Cortuea  mattioli,  Primula 

aurieula,  lati/olia^  glutinosa^  viUosa. 

—  s.  Berg-. 

Klein:  Primula  integrifoUa  etc. 

Both:  Primula  aurieula. 

—  Brach-:   Centaurea  Jaeea. 

—  Wilder :  Oeum  urbanum. 

Sanip  s.  Senf.  Sannekel  s.  Sanickel- 

Santelholz :   Lignum  santali  album,  eitriHwn. 

rubrum. 

Falsches:  Lignum  brisilium, 

Gelbes :  Lignum  santali  citrinum. 

Bothes:  Lignum  santolinum  rubrum. 

—  —  Weisses :  Lignum  santali  album. 
Santihanstrfibli :  Ribes  rubrum. 
Saotsohan :  Thea  ehinensis, 
Sapanholz:  Lignum  brisilium. 
Saphie:  S€Uvia  officinalis. 
Sappenkrant:    AJuga  r^ptans,   Suhus  hypcr 
Sar:  Carex.  glossum. 


Saracenkraut  —  Sauröhren. 
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Saracenkrant,  SAtdisineiAristoloehia  elematitis, 

Sarah,  Sarih:  Carex. 

Sarbachsbaam ,  -bellen  ,   -bohnen  ,   -bellen , 

-buche :  Fopulus. 
SargasBQm:  aarg<u$um. 
Sarsaparaille,  -rilla  8.  Sassa-. 
Sassafrasholz:  Lignum  sassafrat. 
Sassaparilla :  Smilax  o/ßeinali*. 
Sasskrant:  Sisymbrium  attiaria. 
Sät   (Saat) :   Brassica   napus  oleifera,    Triti' 

cum  2,  2. 
Satanspilz:  Boletus  luteus  S.  458. 
Sät-,  Saatbogen :  CannahU  saHva. 
Saterbanm :  Juniperus  sabina. 
Satereya,  -mann:  Satweia  hortensis» 
Sät-,  Saatgras:  Tritieum  repens, 
—grün:  Tritieum. 
— hemp  :  Cannabis  sativa. 
— kraut :  Carlina  vulgaris. 
— raden:  Lychnis  githago, 
Sattirhan;  JBedera  helix. 
Saturey,  -ron:  Satureja  hortensis. 
San-  (San-,  8anr-,Schweine-,  -n8-,Seu-,  Sew-). 
— apfelbanm:  Pirus  malus  rfar, 

— ange:  Paris  quadri/olia. 

—balg:   Chenopodium  rubrum. 

—hast:  Daphne  mezerewn. 

— banch :  Aehillea  miUefolium. 

— beere,  -beeri:  Crataegus  oxyacantka. 

— birnbanm  :  Piriks  communis  var. 

— bilz  8.  -pilz. 

— blagde:  Rumex  acetosa  u.  alpinus. 

— bleami,  -blume :  Oentiana  vema,  Taraxacum 

ofßeinale. 

— bohne,  -bon :  Hyoseyamus  niger,  Portulaca 

oleraeea^  Vicia  faba. 

— brod,  -brot:  Cyelamen  europaeum^  Lathraea 
squamaria^  Lathyrus  tt^erosus. 

— brnst:  Cichorium  intybus. 

— burzel :  Portulaca  oleracea. 

— castanien:  Pimpinella  bulbocastanum. 

—dann :  Ledum  palustre. 

— distel:    Carlina  vulgaris,    Cirsium  arvense, 
Sonihus  arvensis,  asper  u.  oleraceus. 

Sauenh&rpfel:  Helianthus  tuber osus. 

Saner  (8nre,  Sner) :    Oxalis  acetosella,  Rumex 

—ach,  -dorn:^er6«n"«  vulgaris.  acetosa. 

— amp:  Rumex  acetosa, 

Englischer ,.    Französischer  :     Rumex 

seutatus. 

Franen-:  Berberis  vulgaris 

Garten-,  Bömischer  s.  Englischer. 

—beer :  Ribes  petraeum,  Vaeeinium  oxycoeeot* 

— blnmen  s.  -amp. 


Sauerbrod:  Oxalis  aceiosella. 

— dattel:  Tamarindus  indiea» 

— emper,  -empfe  8.  -amp. 

— gras  :  Carex  bes.  acuta. 

— gngger  s.  -klee. 

— keel  (Snrkel)  s.  Saner. 

— kirschbanm:  Prunus  eerasus. 

— klee,  -klie:  Oxalis  acetosella. 

— krant :     Brassica    oleracea    capitata    alba, 
Oxalis  acetosella,  Rumex  acetosa. 

— lämp,  -lang,  -ling,  -lumpe,  -ranzen :  Rumex 

acetosa. 

— ratich  :  Nasturtium  armoracia. 

— senf :  Rumex  acetosa. 

— würz  :  Oxalis  acetosella, 

Saufenchel:   Peucedanum  alsaticum  und  ofß- 
einale. 

Saug  s.  Bien-. 

Sangranzenkräut :  Ledum  palustre. 

— gras :  Juncus  bufonius,  Nardus  strictä,  Poly- 

gonum  avieulare. 

— grenze :  Ledum  palustre. 

— grnse:  Polygonum  avieulare. 

— kastanie:  Aesculus  hippocastanum,  Pimpinella 

bulbocastanum. 

— kräntchen :  Polygonum  avieulare. 

—kraut :  Atropa  belladonna,  Calla  palustris, 
Cyclamen  europaeum,  Hyoseyamus  niger, 
Levisticum  ofßeinale,  Lyeopodium  clava- 
ium^  Polygonum  avieulare,  Solanum  dulc- 
amara. 

Berg-  :  Leontodon  pyrenaicus. 

— kresse  :  Senebiera  coronopus. 

— ling:  Boletus  luteus  S.  458. 

— löffel:  Potamogeton  natans. 

— malk,  -mark :  Sonehus  oleraceus. 

— melde,  -te :  Chenopodium  album  u.  hybridum^ 

Sonehus  oleraceus. 

—melke :  Taraxacum  ofßeinale. 

Saumfarn :  Pteris  aquilina. 

—würz :  Bryonia  alba  u.  dioeca. 

Sannüsse :  Lathyrus  tuberosus. 

— ehr  8.  -uhr. 

— peterstamm  :  Primula 'minima,  Silene  pumilo. 

— pilz:  Boletus  bovinus,  luridus,  luteus  8.  458. 

—plag:  Chenopodium  hybridum. 

— post:  Myriea  gale. 

Säur  s.  Sauer. 

Sauraben:  Solanum  duleamara. 

—räch,  -rauch:   Berberis  vulgaris,  Crataegus 

oxyacantha. 

—ring:  Rumex  a<^etosella, 

— ringel:  Potentilla  anserina. 

—röhren:  Plantago  media. 
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Saurüssel  —  Schaffkraut. 


Sanrfissel :  Cichorium  endivia,  Echium  vulgär e, 

Flantago  major,  Taraxaeum  ofßeinale. 
— salaot,  -salat:  Laetuea  tcariola. 

—  —  Kleiner :  Arnoteris  minima. 
— sam  :  Myriophyllwn  spieatum. 
— Banne :  Lyeopodium  elavattan. 

— Bchnabel :  Taraxaeum  ofßeinale, 

— speik:  PHmula  minima  ^  Toßeldiaealpculata. 

— stike,  -kel :  Sonohus  asper  u.  oleraeeus. 

—Stöcke,  -stock:  Taraxaeum  ofßeinale. 

— tanne:    Ledum  paluitre,    Lyeopodium    cla- 

vatum. 
— tänbling :  Ägarieus  emetieus  S.  455. 
— tod:  Chenopodium  hybridum^u.  rubrum. 
— uhr :  Calla  palustris. 

—  (?  Sa-)  winde:  Polygonum  eonvolvulus  ete. 
—würz,  -zel :   Bryouia  alba  ete.,    Campanula 

rapuneulodesy  Serophularia  aquatiea  und 

nodosa,  Seneeio  vulgaris. 

kmt:  Cyclamen  europaeum. 

Savel-,  Sayenbanm,  Sävling:  Juniperus  sabina. 

Sayoy  s.  Sawan-. 

Saw-  s.  San-. 

Sawelstein,   -sthen,   -sterne:    Oummi  pini  a. 

Sawen,    -kohl :    Brasriea    oleraeea    capitata 

bullata. 
Saylesshail:  Sanieula  europaea. 
Scabiose,  kleine  blaue,  -senkrant:   Seabiosa 

eolumbaria. 
— wnrzel:   Vineetoxieum  ofßeinale. 
Scaerlinc:  Cicuta  virosa. 
Scafes-  s.  Schafs-. 
Scafrinte,  -risch,  -ften,  -fthow,  -tew,  Scaghen 

etc. :  Equisetum. 
Sealdeiche :  Hex  aquifolium. 
Scamonie,  -poin,  -ponie:   Oummi  scamonium, 

Helleborus  niger,  Veratrum  album. 
Scaprichs :  Equisetum. 
Scara-,   -relege,  -leia,  -leye,    Scaren,  -rey : 

Serratula  iinctoria, 
Scariol :  Laetuea  scariola  u.  virosa,  Serratula 

iinctoria. 
Scarleia,  -lein  s.  Scharlach. 
Scarna :  Cicuta  virosa. 
Scarynk  s.  Scaren. 
Scela  8.  Sceli. 
Scelebom :  Prunus  spinosa. 
Sceli,  Scella,  -li-,   -lin-,  Schelwnrz:   Scilla 

maritima,  Chelidonium  majus. 
Scembel,  Sceinel :  Fungi  8.  452. 
Scenword :  Ranuneulus  ßearia. 
Sceph:  Phragmites  communis. 
Seepter,  gülden:  JHpsaeus  fuUonum. 

—  EarU-:  Pedieularis  seeptrum  caroUnum, 


Seepter  s.  König-. 

Beere-,  Sceri-,  Scerling,  Sceminc,  -ring :  0- 

cuta  viroia. 
Sehaar  s.  Schär. 
Schabab  :  Aehillea  millefolium,  Adonis  aufm- 

nalU,  NigeUa  I-Hl 
Schabanägele :  Nigritella  angustifolia. 
— würz  :•  Artemisia  abrotanum. 
Schabbeibohne:  Phaseolus  vulgaris.- 
Schabe! :  Aspidium  ßlix  ma«. 
Schabenkrant :  Gntq>?uilium  arenarium,  Ledum 

palustre,   Verbaseum  blattaria. 
Schaberansch,  -branss  :  Equisetum  arvetue  i 

hiemale. 
Schabgrab:  Aehillea  millefolium. 
— wnrz  :  Artemisia  abrotanum. 
— ziegerklee,  -krant:  Melilotus  eoeruka. 
Schacbkrant  s.  Sehacht-. 
Schachtelhalm ,    -hen :     Equisetum    biemalt 

Eippuris  vulgarit. 
Schachtkrant :  Cytisus  seopartus  u.  Hnctoriiu 

Silene  inßata. 
Schade,  -den  s.  Heil-,  Nacht-. 
Schäbickenbeerstrauch :  Sambuciu  nigra. 
Schädel,  s.  AiFe-,  Hnnd-. 
Sch&fchenblnme :  Taraxaeum  ofßeinale. 
Schafen:  Pisum  arvense. 
Schäfernnss:  Pimpinella  bulboeasUmum. 
SchäfFbanm :  Populus  nigra  pyramidalis. 
Schaf zenhen:  Equisetum  arvense. 
Schälerkratit:  Chelidonium  majus. 
Sehälwelde :  Salix  amygalina, 
Schanickel  s.  Sanickel. 
Schänngraff ,    Schänndegräber :    Antirrhinvn 
Schärke :  Stratiodes  alodes,  linaria. 

Scharlach  s.  -leeh. 
-i-lakengreyne :  Quereus  eoecifera. 
— lech,  -lez,  -ling :  Anthrisvu*  tilvestris,  Htra- 

elenm  sphondyUtm. 
Sch&rt,  -lig,  -ling:  Heraeleum  sphondyliwn- 
— wnttel :  Symphytum  ofßeinale. 
Schafängli :  Ptimula  farinosa, 
— ampfer:  Rumex  äcetosella. 
— blnme:  Anemone  pulsatüla, 
— brändli :  Orchis  ustulata. 
— Champignon  :  Ägarieus  arvensis  8.  453. 
— entel:  Bryonia  alba  ete. 
— ernsch  s.  Schaifrisch. 
— eater:  Polyporus  ovinui  B,  463. 

Doppeltes :  Boletus  luteus  S.  45%. 

Schaff-  8.  anch  Schaf-. 
— banm :  Popultu  alba. 
—kraut:   Teuerium,  Veronica  ehamaedrys, i- 

Bebalknnt. 


Schaffner  —  Schattenblume. 
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Schaffner:  Croeus  saümu, 

Schaffonie,  -onie  s.  Scampo-. 

—Tisch,  -rasch,  -russ,  -rast:  Eguisetum  bes. 

hiemaU. 
— tel-,  -tenbonwe,  -Ihew:  Equiutum. 
— znnge  s.  Schaf-. 
Schafgarbe :  AehiUea  millefoUwn, 
— hen :  Eguisetum, 
— karwe :  Aehülea  millefoliutn. 
— kerbel:  Caucalis  anthriseus. 
— kese:  Malva  rotundifolia  etc. 
—kraut :  Anemone  pulsatiüa,  Cytisus  sagittatis ; 

s.  Schaff-, 
—linse:   Coronilla  varia. 
— mänlchen  ,    -m&nler ,    -maul :    Valerianella 

olitoria. 
—milch,  -milte,  -mühle,  -mülle:  Vitex  agnus 
— nüsse  :  Juglans  regia.  castus. 

—riet:  Equisetum. 

—  rippe:  AchiUea  mille/oUum. 
— risch,  -rusch:  Equisetum. 
—Säcke :   Oypripedium  ealceolus. 
—schier:  AehiUea  miile/olium. 
—Schinken :  Capsella  bursa  pastoris. 
— schwänz  :   Verbascum  thapsus, 
—Schwingel:  Featuea  ovina. 
—Stroh:  Equisetum. 

—Suppen :  Alchemilla  alpina. 
Schaftelen,  -tenhöuwe,  -thaln,  -then:   Equi- 
setum bes.  hiemale. 

—  Grosser:  Equisetum  arvense. 

—  Kleiner,  Tischler-:  Equisetum  hiemale. 

—  Wasser- :  Chara. 
Schaftrek;  Bryonia  alba  u.  dioeca. 
—weide :  Salix  pentandra. 

— weizen  :  Lolium  temulentum. 

— wulle  :   Vitex  agnus  castus, 

— zunge,  -genkraut :  Plantago  major  (AehiUea 
miile/olium,  Anchusa  arvensis,  Plantago 
laneeolata  u,  media,  Salvia  pratensis  u. 
silvestris). 

Schal asterstrauch  :  Sambucus  racemosa. 

Schale  s.  Eier-. 

Schaler! kraut :   Chelidonium  majus. 

Scballhraut :  Daphne  mezereum. 

^meienrohr:  Arundo  donax, 

Schalomes,  -lotte:  Allium  ascalonicum, 

Schalottengras :  Poa  alpina  bulbosa. 

Schamkraut:  Chenopodium  vulvaria. 

Schampanirwurz,  Schamphonie  s.  Scamponie. 

Schampionkrut :  Knautia  arvensis, 

Schannelke:  Centaurea  cyanus. 

Schanzwurz :  Symphytum  offidnale, 

Schaopries :  Equisetum. 


Schapeblöme:  Trifolium  repens.. 
Schapgarbe,  -gerwe,  -kese  s.  Schaf-. 
Schapsche  Gosen:  Knautia  arvensis. 
Schapschinken:  Capsella  bursa  pastoris. 
Schapskese :  Malva  rotundifolia. 
Schär :  Serratula  tineioria. 
Scharbock :  Ranunculus  ßcaria. 
Scharbocksklee !  Menyanthes  trifoliata. 
—kraut:    Cochlearia    ofßcinalis,    Ranunculus 

ßcaria. 
Schardeln,  Hasen- :  AehiUea  miUefoHum. 
Scharfkraut :  Asperugo  proeumbens. 
— ledigh,  -loddike :  Rumex  obtusifolius  etc. 
— moos :  Liehen. 
— nessel:   Urtica  urens. 
Schärkraut:  Cirsium  oleraceum,   Sanguisorba 

ofßcinalis. 
Scharlach  (-lay, -leg,  -lei,  -len,  -ley:  Salvia 

sclarea. 
—beere:  Phytolacca  decandra,  Q^ercus  eocci- 

fera. 
— erdbeere :  Fragäria  virginica. 
—kraut:  Salvia  ofßcinalis. 
— moos  :  Liehen  cocciferus. 
— rose:  Rosa  eglanteria. 

—  Wil  d :    Eupatorium    cannabinum  ,    Salvia 

pratensis  u.  silvestris, 
Scharlächt:  fferaeleum  sphondylium. 
— legn,  -len,  -ley,  -lige  etc.  s.  Scharlach. 
— ling :  Cicuta  virosa,  Heracleum  sphondylium. 
—loch,  -15dik  s.  Scharlach, 
—lotte  s.  Schalotte. 
Scharmpiepen  s.  Scham-. 
Scharnickel ,    -kla :     Dentaria    enneaphyllos, 

Melampyrum  arvense. 
Scharnokel :  Hypericum  perforatum, 
Scham-) Scharpenpiepen:  Ant?iriscus  silvestris^ 

Conium  maculatum, 
Scharp  Bisch:  Equisetum  hiemale. 
Schärrolle:  Trollius  europaeus. 
Schart,    -ta,    -te,    -ten:    Cirsium   oleraceum^ 

Serratula  tinctoria. 
— blumen  :  Serratula  tinctoria. 
—kraut:  Oeranium  columbianumu.robertianum^ 

Serratula  tinctoria. 

—  Matt-:  Eryngium  alpinum. 
—würz:  Aster  amellus. 
Scharvaner:   Vitis  vinifera  No.  40. 
Schasmin  s.  Schelsamin. 
Schatboum:  Bedera  helix. 
Schatelke :   Vibumum  opulus. 
Schathuatbengel :  Daucus  carota. 
— hütlichrut :  Alchemilla  vulgaris. 
Schattenblume:  Majanthemum  bifolium. 
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Schatten  —  Schies. 


Schatten,  Nacht-  s.  Nachtscade. 

Schatthnt-  s.  Schathat. 

Schatwarz:  Solanum  dulcamara. 

Schaudermann:  Anemone  alpina. 

Schanergras,  -kraut :  Equisetum  arvense, 

Schaufzunge  s.  Schaf-. 

Schaumkraut :  Cardamine  pratensis.. 

— röslein  :  SiUnt  ir^/lata, 

Schawel :  Apidit*m  ßlix  mas. 

Schealworz :  Chelidonium  majtu. 

Schehicken:  Sambucus  nigra. 

Scheere :  Anthriscus  silvestris. 

Scheerenslieper :  Iris  pseudacorus. 

Scheerkraut:  Taraxaeum  offtoinale. 

Scheftelheu:  Equisetum. 

Scheibelkraut:  Asarum  europaeum. 

Scheibering :  Apium  nodi/lorum. 

Scheiklehkeltcher :  OeUanthu*  nivalis. 

Scheimel:  Fungi  8.  A52. 

Scheiss-  (Sohies-,  Schis-,  Schiss-,  Schisser-, 

Schit-)   -beere,    -beerholz:    Ligustrum 

vulgare,   Lonicera   xylosteum,    Rhamnus 

"^  cutfiartica  und  frangula»  s.  Schiesbeere. 

—gelte:  Cardamine  pratensis, 

—  Kälber-:  Colchicum  autumnale. 
— körner:  Tithymalus  lathyrie. 

—kraut:  Adenostyles  albifrons,  Antirrhinum 
linaria,  Mereurialis  perennis,  Tithymalus 
lathyris. 

—  Kuh-:  Ononis  arvensis. 

— lorbeere:  Daphne  mezereum. 

— malter,    -melde,   -mell,   -milten,    mölten : 

Atriplex  patula,  Chenopodium  album  und 

vulvaiHa. 

—  Ringel-:  Melampyrum  nemorosum. 
— rüsen,  -wort :  Bryenia  alba. 
Schelf:  Sparganium. 

Schelfert,  -kraut  :^CA0/tdonitim  majus  (Achillea 

millefolium). 
Schellaholz :  Evonymus  europaea. 
Schellaw  :  Chelidonium  majus ^  Scilla  maritima. 
Schell  beere  :  Rubus  cfuimaemorus. 
— blume:  Iris  pseudacorus. 
— chrut :  Chelidonium  majus. 
Schelle,    -len:     Campanula   patula.     Trapa 

natans. 

—  Bube- :  Orchis. 

—  Grosse :  Campanula  persicifolia. 

—  8.  Kuh-. 

—kraut,  -krockt,  -würz  s.  Schel-. 
Schelm  s.  Milch-. 

Schelmaseckali :  Capsella  bursa  pastoris. 
Schelmenei :  Phallus  impudieus  S,  4ff2. 
—gras:  Carez  acuta. 


Schelmenkraut:  Qentiana  asel^piadea  u.  pnn- 

monemthe. 
— Inrch,  -Pfifferling:  Phallus  impudieus  S.  i€2 
—würz:  ffelleborus  viridis. 
Schelp :  Phragmites  e<mimunis, 

—  Gelen :  Iris  pseudacorus, 

—  Kukuks- :  Sparganium, 

Schelsamin :  Jaeminum  fruticans,  PMladelphta 

eoronarius. 
Schel  wort,  -würz  :  Chelidonium  majus. 

Wyld:  Ranuneuhu  ficaria, 

Schemmer :  Colchicum  autumnale. 
Schenken :  Achillea  millefolium. 
Scherbecken,  -ben :   Prunus  padus,  Vi^rnv^ 

tottfcna. 

Witt:  Saivia  pratensis  u.  Hlvestris. 

kraut:  Serratula  tinetoria, 

Scherbiken,  Scherbken  s.  -hecken. 
Schergenholz,  -pabst,  Scheriken-:  Vibumw^ 
Scherkenholz :  Prunus  padus.  lantw^. 

Scherlinc,  -ling,  -lyn*:  Cicuta  virosa,  Comv* 

maeulatun. 

— n&kel:  Sanicula  europaea, 

Schernig :   Cicuta  nigra. 

Scherpen-,  -gen  s.  Scberpken. 

Scherpgras :  Carex, 

Scherpkenholz  :  Prunus  padus,  Rhamnus  fron- 

gula,   Vibumum  lantatta. 
Scherre,  Feine:  Anthriscus  silvestrit, 

—  Rauhe:  Beraeleum  tphondyUvm. 
Scherring:  Cicuta  virosa. 

— rftbe:  Brassica  napus  rapifera. 

Scherze:  Eupatorium  cannalnnum. 

Scherzenkraut:  Sempervivum  teetorvm. 

Schetschken :  SemUfueus  nigra. 

Scheuerzer,  -kraut:  Equisetum  arvense. 

Schibicken,  Schiebken:   Sambucus  nigra  ur.-: 

raeemosa. 

Schiedebeere :   VU>urnum  lantana. 

Schieff:  Carex. 

Schielkrant:  Chelidonium  majus. 

Schielp:  Phragmites  communis. 

Schiemen:   Acortu  calamus,  Iris  pseudaeon* 

Phragmites  eommunit. 

— blumen :  Iris  pseudacorus. 

Schierleng,  -lenk,  -ling:  Cicuta  virosa,  Comtr 
maculatum  {Anthriecus  tilvestrit.. 

— tanne:  Pinus  eanadensis. 

Schies,  -86 :  Staehys  annua. 

—beeren  (=  Seheisa-) :  Com«*  seutgui*** 
Lonicera  xylosteum^  Polygonvm  vulga^* 
Prunus  padus,  Rhamnus  eatketttiea  ««■ 
frangula,  Vibumum  lantana  «.  opvittv 

Schies-f  Schiess-  s,  Soheis-. 


Schiet  —  Schlangenzimge. 
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Schiet :  Carex. 

Schiff sbasilikam  :  Ocymum  baiiUeum  bullaium. 

— pech:  Oummi  pini  d. 

— tbeer  :  Oummi  pini  e. 

Schifft:   Carex. 

Schiggeren :  Ciehorium  mdivia. 

Schildklee :  Onobryehis  viei/olia. 

Schildkraui:  ÄljfSium  calyeinum. 

Blau:  Scuttllaria  galericulata. 

Schild,  Hanns- :  Ändrosaee  aepUntrionalit. 
Schilf  (Schelf,  -Ip,  Schulp; :  FhragmiUs  eom- 

munis  (Sparganium). 

—  Grosses :  Scirpus  Icieustri*. 

—  Knknks-  :  Sparganium, 

—  Piepen-:  I^laris  arundinacea. 

—  Rothes:  Qlyceria  tpectabiU*. 

—  Sparr-:  Qlyeeria  speetabüi». 
Schillerlelgen:  Convallaria  majalis. 
Schillingsrose :  Rosa  indiea  2. 
Schilpe  8.  Schilf. 

Schiltwort:    Bryonia   alba   etc.,   Ranuneulu* 

ficariü. 
Schimmel,    -pel:    Fungi   S.  452,   Aspergillus 

8.  467. 
— krant :  Filago  germanica. 
Schimpferschlegelein :  Evonymus  europaea. 
Schinderblüh :   Rhododendron  ferrugineum  u. 

hirsutum. 
Schindkrnt:  Chelidonium  majus, 
Schinken,  Buren-:  Cij^sella  bursa  pastoris, 

—  8.  Geisen-. 

—krant :  Captella  bursa  pastori*. 
— steel  8.  Buren-, 
Schinkrnd:  Chelidonium  majus. 
Schin  Eueren:  Triticum  sativum  vulgare. 
Schinnofoot:  Chelidonium  maJM. 
Schinnkrant:  Chelidonium  majus. 
—wart,  -watersbl&er,   -weit,   wettel:    Cheli- 
donium majus. 
Schinsang :  Panax  sehinseng, 
—wort:  Ranunculus  ßearia. 
Schipgoren :  Ciehorium  endivia.  . 
Scliipken:  Sambueus  nigra. 
Schipperling :  Polyporus  frondosus  S.  463. 
Schirbickenbeerstande :  Sambueus  nigra. 
Schirbingk,  -ling,  -lynk,  -sing :  Cicuta  virosa, 

Conium  maeulatum. 
—kraut:  Erodium  eieutarium. 

—  Rasende,  Wies:  Cieuta  virosa. 
Schirmkrant:  Lyeimaehia  trientalis. 
Schirmle:  Caltha  palustris. 
Schirmrose:  Rosa  muHi/lora, 
Schirpeng:  Quercus  sessilifiora. 
.Schirpklee :  Trifolium  repens 


Schirsing:  Conium  maeulatum. 

Schisse:  Narcissus  pseudonarcissus. 

Schis-,  Schiss-  s.  Scheiss. 

Schissling ,    nener  ,    der    Weinrebe ;     Vitis 

vinifera. 
Schinfkrnt:  Ächillea  mille/oUum. 
Schinlerblemtcher,  wäld;  Seiilfi  bifolia. 
— Weimer  eher:  Muscari  raeemonm. 
Schiworz  s,  Schinn-. 
Schi  aap  s.  Schlaf. 

Schiabbegras,   Schlubbe- :    Qlyeeria  fluitan*. 
Schlabeere :  Rhamnus  eathartica. 
Schlüferle   s.  Schlaf. 
Schl&geli  s.  Trommel-. 
Schlässel-  B.  Schlüssel-. 
Schlaf apfel:  Rosa  eanina  7. 
— beere:  Atropa  belladonna. 
— blanm  :  Anemone  vemalis. 
— kirschen:  Atropa  belladonna. 
— kräntlein,  -krant:  Ajuga  ehamaepitys,  Ane 

mone  pulsatilla,  Atropa  belladonna,  Hyos- 

eyamus  niger. 
—linsen:  Colutea  arboreseens. 
—  s.  Sieben-,  Tag-, 
— weisen:  Lolium  temulentwm. 
Schlag  s.  Slachthorn. 
~-banmbeerstranch :  Rhamnus  cathartiea. 
— kr&ntlein,  -krant:  Ajuga  ehamaepitys,  Pri- 
mula  elatior  u.  offieinalis. 

Schlangenänglein :  Asperago  proeumbens. 
—beere,  -heeri:  Atropa  belladonna,  Convalla- 
ria multißora,  Paris  quadri/olia, 

—gras:  Plantago  serpentina. 

— hanpt :  Eehium  vulgare. 

—holz :    Ouajaeum   officinale^    Lignum   colu- 

brinum, 

— knoblauch:   Allium  victorialis. 

—kraut,  -chrnt :  Allium  victorialis,  Calla  pa- 
lustris ,  Convallaria  verticillata ,  Lysi- 
machia  nemorum  und  nummularia^  Mer- 
curialis  perennis,  Polygonum  bistorta, 
Scorzonera  humilis,  Sedum  aere. 

Gross :  Arum  maeulatum. 

Klein  :  Calla  palustris. 

— mord  :   Scorzonera  humilis. 
— moos  :  Lyeopodium  clavatum. 
—rose:  Rosa  arvensis. 
—tritt:  Polygonum  bistorta, 
—wundkraut :   Veronica  offieinalis. 
—würz,  -zel:  Calla  palustris,  Polygonum  bis- 

torta^  Scorzonera  humilis. 

Klapper-:  Polygala  senega. 

— zunge:  Ophioglossum  vulgatum. 


632 


Schlangenzwang  —  Schmalzblagga. 


chlangenzwang:   Plantago  terpentina,  Sene- 

biera  coronopus. 

'    tein-  :  A^Unium  septentrionale.' 

Schlapkrndt:  Hyoscyamu»  niger, 

Slappen,  Ffeiffen-:  Evonymus  europaea. 

Schlatten :  Iri»  pseudaeorus. 

Schlauz:  Rotß  canina  7. 

Schlech-,  ScMedorn  s.  Seblehdorn. 

Schleckerbd :  Pitum  sativum. 

—gras:  Carex  acuta, 

Schlee  s.  Schlehdorn. 

Schleff:  Carex. 

Schlegablftah  s.  Schlehdorn. 

Schlegel:   Typha  latifolia  etc.,  s.  Trommel-. 

— halm:  Dactylis  glomerata. 

—  8.  Schlimpfer-,  Schlnmper-. 

Schleh-,  Schlehendorn :  Prunus  spinosa  (und 

insiUtia). 
Schlehe,  Tarn-  (Zahm-) :  Prunus  insititia. 
Schleichling:  Bydrilla  verticillata. 
Schleikgras:  Carex  acuta, 
Schleissfor,  -holz:  Pinus  silvestris. 
Schleppblomen:  Cytisus  sagittalis. 
— kleider:  Brassica  oleraeea  capitata  alba. 
— krokt:  Serratula  tinctoria. 
Schiernhexe ;  Armeria  vulgaris  alpina. 
Schickweide:  Salix  alba  vitellina^  amygdalina . 
Schliefgras:  Triticum  repens. 
Schlichen,  -düern:  Prunus  spinosa. 
Schlienkeboom :  Viburnum  lantana. 
Schliessgräs :  Dactylis  glomerata. 
—lein:  Linum  usitatissimum  var. 

Schlimpferschlegelieholz  :^t;onymu«  6uro/7aea. 
Schliubeer:   Viburnum  lantana. 
Schlingbaum.'AAuj  coriaria,  Viburnum  lantana. 
— ,  -gen,   -beer,  -beute!,  -strauch,   -weide : 

Viburnum  lantana. 
Schlinke :  Prunus  spinosa. 
Schiinnen :   Viburnum  lantana. 
Schlipfblümli :  Tussilago  farfara. 
Schlippen,  -würz:  Polygonum  bistorta. 
Schliptblümli:  Tussilago  farfara. 
Schlirpgras  :  Agrostis  spica  venti. 
Schlitznägeli :  Lychnis  ßos  cuculi, 
Schlehe,  weisse:  Prunus  spinosa. 
Schlossel-,  Schlosseli-  s.  Schlüssel-. 
Schlosskraat :  Epilobium  palustre^  Eupatorium 

cannabinum. 
— wnrz :  Artemisia  abrotanum. 
Schlotte :  Allium  ascalonicum. 
Schlotten,  -ter  (Schlutten) :  Equisetum  varie- 

gatum,  Physalis  alkekengi. 
— blume :  Anemone  pulsatilla. 
—kraut:  Iris  pseudaeorus. 


Schlotten,  -ter  s.  Eüh-. 

—  Wasser- :  Equisetum  limosum. 

—hose :  Aquilegia  vulgaris  ,  Cypripediun 
ealceolus,  Qladiolus  communis,  PulmoMrie 
officinalis. 

Schlubbegras :  Olyeeria  ßuitans. 

Schluche:  Polygonum  bistorta. 

Schlucken:  Prunus  insititia  (kleinfrüchtig). 

— wehrrohr:  Levisticum  offieinale. 

Schlucker:  Polygonum  bistorta. 

Schlüssel,  Anka-  (Schlossel,  -li,  Bettler-, 
Bura-,  Frauen-,  Himmel-  etc.;:  Primuk 
elatior. 

— blüamli,  -blume:  Primula  bes.  elatior  um 
officinalis  (Lotus  cornieulatus,  PolyquU 
chamaebuxus,  Primula  auricula). 

Blaui :  Primula  farinosa. 

Gross,  roth :  Primula  aurieula. 

—  —  Weisse:  Primula  elatior  etc. 

Wohlschmeckende  :    Primula  aurieuk. 

Schlüssen,  Dumme:  Primula  elatior  etc. 

—  Cheller-,  Choisi-:   Polygala  cJiamaebuxm 

—  Garta-:  Primula  auricula. 

—  Himmel-:    Gentiana  verna,  Polygala  cha- 

mcubuxus. 
—kraut :  Lychnis  saponaria. 

—  8.  Peter-,  Sonnen-,  Teufels-. 
Schlutten,  Both-.s.  Schlotten, 
^chlumpfenschläglein :  Evonymus  europaea. 
Schiungbaum,  -gbeerbaum,  Schlupse:  Vitm-- 

num  lantana. 

Schmack:  Rhus  coriaria  u,  eotinus. 
Schmackednnen,    -düngen,    -duschen,  -sei: 

Typha  latifolia. 
Schmälchen,  Kuh- :  Poa  alpina. 
Schmäle  (Schmele,  Schmiele)  :  Avena  eaespr 

tosa,  Triticum  repein. 

—  Acker-:  Agrostis  vulgaris. 

—  Drath-  :  Avena  flexuosa, 

—  Nörglein-:  Av&m  caryophyllaea. 
Schmällen,  -1er  s.  Schmellen,  <-ler. 
Schmänkkreokt :  Eryngium  campestre. 
Schmärwurz  s.  Schmeer-. 
Schmake  s.  Schmacke. 
Schmalhefen :  Ononis  spinosa. 
Sohmalm  :  Avena  eaespitosa,  Holcus  lami^i- 
Schmalstern :  Qalium  moUugo, 

Schmalz   =    Anker-,    Butter-,    Schmeer-. 

Schmier*. 

— beeri :   Vaecinium  vitis  idaea. 
— blacka,  -blagga:  Rumex  obtusifolius  etc. 
— blättle:  Pinguicula  vulgaris. 
—blagga  s.  -blacka. 


SchfflalzWeaml  —  Schneehünlweid. 
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Schmalzbleaml,  -blümli,  -blume  (Anken-) : 
Caltha  palustrit,  Finguieula  vulgaris^ 
Potentilla  verna^  Ranuneulus  bes.  acer 
u.  repent,  Taraxaeum  officinale,  Trollius 
europaeus. 

Grosse :  Caltha  palustris. 

— böhneli:  Phaseolus  vulgaris  nanu». 

—bulle :  Trollius  turopaeus. 

—  Glas-:  Salicornia  herbaeta,  Salsola  kaU. 

— hefen  :  Ononis  arvensis. 

— knollen  :  Caltha  palustris. 

— kopfsalat:  Lactuca  sativa  X. 

-kraut:  Lactuca  sativa  1,  Silene  armeria. 

— pfannl :  Ranuneulus  acer. 

— plotschen:  Rumex  alpinus. 

— salat:  Laetuea  sativa.  1. 

— scblüsseli :  Prinwla  elatior  u.  officinalis. 

— tasche:  Finguieula  alpina. 

—würz  :  Symphytum  officinale. 

Schmargeln:  Ribes  alpinum. 

Schmarolle :  Trollius  europaeus. 

Scbmarten  s.  Schmargeln. 

Schmartkarn,  -koxn:  Polyganum  hydropiper  u. 

persiearia  etc. 

Scbmarwurtel :  Symphytum  officinale. 

Schmat-Korn :  Polygonum  persiearia. 

Scbmeckbirn :   Pirus  eydonia. 

Schmeckende:   Vitis  vini/era  No.  29. 

i>chmecke  nicht:  Ipomoea  jalappa. 

Schmeer-   (Schinär-,   Smeer-)   birnen :   Pirus 

domestica . 

— blumen:  Arnica  montana,  Caltha  palustris. 

— balm:  Dactylis  glomerata. 

—kraut:    Hieraeium   intybaeeum^    Orobanche, 

Pinguieula  vulgaris. 

—würz  (Smeer-) :  Arum  maeulatum ,  Bryonia 
alba  etc.,  Mereurialis  perennis^  Onosma 
echiodes,  Orobanehe»  Pinguieula  vulgaris, 
Symphytum  o/fieinale,    Tamus  communis. 

Schmelchen :  Phleum  pratense  alpinum, 

Schmele,   -1er,   Schmelle :    Avena   caespitosa, 

Hoteus  lanatus. 

Scbmellen  =  Hohe  Gräser  der  Kaltorwiesen. 

Schmelzliog :  Boletus  luteus  S.  468. ' 

Scbmerbel:  Chenopodium  bonus  henricus. 

Scbmergeln :     Caltha    palustris ,    Ranuneulus 

ficaria. 

Schmerkraut:  Orobanche  major. 

Schmerle :  Acer  eampestre. 

Schmerling:     Chenopodium    bonus    henricus, 
Boletus  granulatus  S.  468. 

Schmertel :  Sparganium. 

— würz  8.  -krant. 

Schmerzen :  Polygonum  hydropiper. 


Schmicken:  Lotus  eornioulatus. 

Schmiele  s.  Schmäle. 

Bchmierbrand :  Tilletia  earies  S.  464. 

Schmillen :  Aira  eaespitosa. 

Schminka,   -ke   und  Bauern-:  Lithospermum 

— beere:  Chenopodium  eapitatum.        arvense. 

— bohne :  Phaseolus  vulgaris. 

-^wurz :    Anehusa  tinetoria^  Convallaria  poly- 

gonatum,  Litho^ermum  arvense. 
Schmirbla :  Caltha  palustris. 
Schmirbling:  Sedum  telephiunu 
Schmirgel,  -In  :    Caltha  palustris^  Ranuneulus 

—  Frfihe  ;  Ranuneulus  ficaria.  ficaria. 

—  Haber-:  Oagea  lutea. 

—  s.  Kuh-. 

Schmirkenblume :  Ranuneulus  ficaria. 

Schmollen,  -Ime:  Avena  eaespitosa. 

Schmtttzbeere:    Vibumum  lantana. 

— w&rze  :  Tamus  communis. 

Schnabel   (Schnipp,   Nip),   Acker-,  Horken-, 

Kranich-,  Sterken-  etc. :   Erodium^    Oe- 

ranium. 
— körfel,  -möhren  :  Seandix  peeten  veneris. 

—  Wasser- :  Bydroeotyle  vulgaris. 
Schnäggachrut :  Aegopodium  podagraria. 
Schnaggen :  Phaseolus  vulgaris. 

— gerli:  Phaseolus  vulgaris  nanus. 

Schnagt:  Equisetum. 

Schnaken  s.  Snaken. 

— krut :  Aspidium  filix  m<M. 

Schnalle,  -len :  Papaver  rhoeaSy  Ribes  grossu- 

/arta,  Silene  infiata. 
Schnalzkraut :  Silene  infiata. 
Schnappen:  Staehys  silvatiea. 
Schnapperwurz :  Lathraea  squamaria. 
Schnecke  s.  Schnägge,  Schnaggen. 

—  Grftu  :  Cerinthe  major. 
Schnedlach:  Allium  schoenoprasum. 
Schneeballen :   Vibumum  opulus. 
Gelbe:  Trollius  europaeus. 

— beere  :  Symphoriearpus  racemosa. 
— berger:  Arnica  montana. 
— birne  :  Pirus  nivalis. 
— bitterwurz:  Oentiana  nivalis. 
— blQmel,  -blumen  :   Anemone  alpina,  Croeus 
vernus,  Qalanthus  nivalis^  Helleborus  niger. 
— flocken,  -gaken:  Oalanthus  nivalis. 
— gallen :  Oalanthus  nivalis,  Leueojum  vernum. 
— glöckler,    -glöcklein ,    -glöggli :    Anemone 
nemorosa,    Croeus  vernus,   Qalanthus  ni- 
valis,Leueojum  vernum^  Soldanella  alpina. 

Blaue:  Soldanella  alpina. 

— händel,  -banden,  -henlin  :  Anemone  alpina. 
— hfinlweid:  Salix  retieulata. 

40* 
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Schneekaterl  —  Schoten. 


Scbneekaterl,  -katherl :  Anemone  nemorota, 
Colchicum  alpinum,  Crocus  vernus,  Qa- 
lanthus  nivalis,  Leueojum  vernum. 

— krant:  Croeus  vernus. 
— minze,  -müntz  etc.  (Sne-) :  Nepeta  caiaria. 
— rösel,  -rosen:   Anemone  alpina,   Helleborus 
niger,  Rhododendron  ferrugineum. 

— tröpfle,  -tropfen:    Convallaria  majalis,  Oa- 
lanlhus  nivalis,  Leueojum  vernum. 

— veilen,  -veiligen :  Qalanthus  nivalis,  Leu- 
eojum vernum. 

— würz  :  Pinguicula  alpina. 

Schneide:  Schoenus  mariscus. 

— bohne:  Phaseolus  vulgaris. 

Schneider,  blau:   Centaurea  cyanus. 

Schneiderin :  Lyehnis  dioeca. 

Scbneiderle:  Qentiana  verna. 

Scbneisenbeerhanm :  Pirus  aucuparia. 

Schnellblnmen  :  Papaver  rhoeas,  Silene  inßata. 

Schneller:   Lyehnis  githago,   Papaver  rhoeas. 

Schnellharz :  Qummi  cautschuc. 

—rosen  :  Papaver  rhoeas. 

Schneppi:  Artemisia  mutelKna. 

Schnibleamen :  Qalanthus  nivalis. 

Schnidd-,  Schnide-,  Schnied-  s.  Schnitt-. 

Schnidewnrz :  Allium. 

Schnirrleng:  Allium  schoenoprasum. 

Schnit-,  Schnittbohne  :  Phaseolus  vulgaris. 

— holten:  Carex  stricta. 

Schnitterblumen:  Onaphäliwn  arenärium. 

Schnittgras:  Carex. 

—  kohl,  Brauner :  Brassica  napus  1,  2. 

— krut:  Chelidonium  majus. 

— lacht,-lauch,-laug,-leng,  -ling,  -lich:i4Wtttm 

schoenoprasum. 

Schnitzel quäck  :  Achillea  mille/olium. 
Schnödsenf:  Barbaraea  vulgaris,  Raphanistrum 

arvense. 
—würz  8.  Schnide-. 
Schnöte:  Carex  acuta. 
Schnoorbei :  Rubus  eaesius. 
Schnuderbeere :   Vaccinium  mprtillus. 
— blume:  Ornithogalum  umbellatum. 
Schnür-,  -ren,  -ligras:  Triticum  repens. 
Schnupftabacksblume :  Arniea  montana. 
Schnuppe  s.  Stern-. 
Schnurre :  Alectorolophus  crista  gallig  Antirr- 

hinum  majus. 
Schnydtriedt :  Carex. 
Schoblom :  Aconitum  napellus. 
Schodecke,  -eke:  Tithymalus. 
Schöaeleken :  Caltha  palustris. 
Schöbel,  Mer/.a:  Nareissus  pseudonareissus. 


Schöberling :  Ciavaria  botrytis  8.  459,  Fitt> 
lina  hepatiea  S.  460,  Polyporus  umbellit- 
tus  8.  404. 

Schöcklein,  SchÖggli  s.  TschÖ-. 

Schöllkraut,  Schölwurz:    Chelidonium  majuu 

—  Graues:  Olaucium flavum. 
Schönballen :   Viburnum  opulus. 
— bäum:  Larix  europaea. 
—edel :   Vitis  vini/era  No.  22. 
Schöne  Frau:  Atropa  belladonna. 

—  Liel)e  :  Onaphalium  arenärium. 
Schöngras:  MeUea  nutans  u.  unißora. 
— h&rle :  Carlina  vulgaris. 

—  Hans :  Dianthus  barbatus. 
—holz:  Larix  europaea. 

—  Immer-,  Tausend-  s.  -Liebe. 
Schörling  :  Aethusa  eynapium. 
Scbörnechel:  Anemone  hepatiea. 

8  chöttmarsche  Blume :  Chrysanthemum  segetum. 
Schöfblommen.*  Ulmaria  ßiipendula. 
Scboffohie:  Helhtborus  niger;  s.  Schaffooie. 
Schoff^unge,  Schofgarb  s.  Schaf-. 
Schofhächla:  Ononis  r^ens. 
Sehofwiermerth :  Artemisia  pontica. 
Schoiken :  Aconitum  napellus. 
Schokolatbechercher  (Tschokoladi-) :  Campe- 
nula  medium  u.  persieifoliA 

— frucht:  Theobroma  eacao. 
Scholtgras :  Avena  caespitosa. 
Schonmel,  -wyssmel:  Triticum  7. 
Schonooge :  Lyehnis  eoronaria. 
Schoosterknief :  Nartheeium  ossifragum. 
Schopf  s.  Tschöcklein. 
Schoppenkruud :  Apium  graveolens, 
Schörbok:  Ranunculus  ßcaria. 
Schorf laddeke ,   -ladeke,    -loddeke,   -löddli 
etc  :  Lappa,  Rumex  obtusifolius  etc. 

Schorft:  Cuseuta  epilinum. 
Schorfwort:  Knautia  arvensis. 
Schorstein-  s.  Schosteen-. 
Schorwort:  Knautia  arvensis. 
Schoss,    ein  jung,    an    einer   Beben :    ^i^*' 

vinifera 

— beeren :  Rhamnus  frangula. 
— kraut:  Epilobium  hirsutum, 
—melden,  -ten :  Artemisia  vulgaris,  ifercurü^» 

perenW' 

—würz:    Artmiisia   abrotanum,    Brythron»^ 
dens  caniSt  Lycopodium  clavatit^ 

Schosteenfeger :  Typha  latifoUa  €t€. 
Schoten    (der    Pflaumen)  :.    JSxoaseus  pra^ 

5.  **"• 
— ,  Bären- :  Astragalus  glycyphyUos. 


Schoteublurae  —  Schwamm. 
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Scbotenblnme,  weisse:  Anemone  alpina. 
— dotter:  Erysimwn  eheiranthodes. 
— hedrich  :  Raphanistrum  arvenae, 
—kl 66  :  Lotus  eorniculatus. 

—  Knall-:  Colutea  arboreseens. 

—  Küh-,  Kühn-  Cytisu*  scoparius. 

—  See-,  wilde:  Lathyrue  maritimus. 

—  Sood-:   Ceratonia  eiliqua. 
— viole :  Hesperis  matronalit. 

—  Wolfs- :  Lupimu  albus  ete, 
Schoter :  Ängeliea  silvestris, 
Schotschken :  Sambucus  nigra. 
Schottel:  Tithymalus. 

Schottische  Böse:  Rosa  pimpinellifolia. 
Schradel,  Schradl :  Hex  aquifolium. 
Schragenöpfel :  Pirus  malus. 
Scbreckkraut :     Apium    graveolens ,     Cirsium 

oleraceum. 
—stein :  Oladiolus  communis. 
Schieiberbaam,  -bolz :  Acer  campestre. 
— kräuiel:  Satureja  hortensis. 
— laub  8.  -banm. 
— ro  se :  Tagetes  paiula  • 
Schreibried,  -robr :  Arundo  donax. 
Schrickkörner:  Paeonia  ofßcinalis. 
Schncbwurz :  Artemisia  abrotanum. 
Schucke:  Cyclamen  europaeum. 
Schüali  s.  Schuh. 
Schucblein  :  Afelilotus  ofßcinalis. 
Schübel,  Volle:  Lpeopodium  clavatum. 
Schub ickenbeerstraucb:  Sambucus  nigra. 
Schümpferblume :  Eupatorium  cannabinum. 
Schüssen :  Primula  elatior  u.  ofßcinalis. 
~-  Thau-  :  Alchemilla  vulgaris. 
Schüssling  s.  Schütz-. 
Schüttgries:  Panieum  panis  viride. 
Schützling,  Schüzza,  heuriger:  Vitis  vinifera. 

ber-,  perhaft  etc. :   Vitis  vinifera. 

Schnch-,  Schuh  (Schoen,  Schoiken,  Schüahli 

etc.) :  Aconitum  napellus. 
— bleara  ,    -bleamen  ,    -blume  :     Cypripedium 
calceolus,  Qalanthus  nivalis. 

—  Frauen-,  Gottes-,  Holz-,  Pfaffen-  s.Frauen- 

schoen. 

—  Sammet-:  Ophrys  musdfera. 

—  Strumpf   und:   Lathyrus  pratensis,   Lotus 

eorniculatus,  Polygala  chamaebuxus. 
Sch«Iang:  Thea  chinensis. 
Schnlblame:  Colchicwn  autumnale. 
ßcbulerblum :  Primula  farinosa. 
Schul p  s.  Schilf. 
Schul  weide:  Ligustrum  vulgare. 
Schumarkel :  Asperula  odorata. 
Schupp,  -pa»  -penn&geli:  Diantus  barbatus. 


Schuppenwurz:  Dentaria  bulbifera,  Lathraea 
squamaria,  Orobanche,  Plumbago  europaea. 
Schurjan :  Teucrium  scordium, 
Schurre:  Alectorolophus  crista  galli. 
Schusling,  Schusslin :   Vitis  vinifera. 
ScUussweide,    -wied:    Populus   nigra  pyra- 
midalis, Salix  purpurea  u.  viminalis. 
Schuster:  Boletus  luridus  S.  ^58. 
—holz:  Cornus  sanguinea. 
— knief  (==  Messer):  Narthecium  ossifragum. 
—kraut:  Origanum  vulgare. 
— n&gelen,    -nagelar,    -le:     Qentiana    verna, 
— pech :  Oummi  pini  d:  Vinca  minor. 

— veigelar,  -veigerl:  Qentiana  verna. 
Scbutsenff:  Erysimum  eheiranthodes. 
Schuweejen,  -ween:  Salvia  ofßcinalis. 
Schüzza,  Schüzlinc  :  Vitis  rünifera. 
Schwabbelbohne,  -hone :    Phaseolus  vulgaris. 
Schwabenkraut  :    Brassica   oleracea   capitata 
Schwaden  :  Qlyceria  fluitans.  alba. 

—  Böhmische,  Frankfurter:  Qlyceria  fluitans. 

—  Himmels-  :  Cynodon  dactylon. 

—  Polnischer  Preussischer  s.  Schwaden-. 
— ried :  Carex  panica. 

—  Schlesischer  grauer :    Panieum  erus  galli. 

—  Weisser  s.  Schwaden. 
Schwämmchen   der  Kinder:    Oidium   albicans 

S.  i€2. 
Schwändel,  Schwengel :  Potamogeton,  Ranun- 

nuneulus  aquatilis. 
Schwänzel:  Lolium  temulentum. 
Schwärkraut :  Knautia  arvensis. 
Schwalben-    (-Iften-,    -Iwen,     öchwolken-) 

-bäum:   Vibumum  opulus. 
— blaume  :   Viola  martis  odorata,  tricolor. 
— igelcher:  Dianthus  carthusianorum, 
—kraut :  Ranunculus  ßcaria. 

Gross  :  Chelidonium  majus. 

—schwänz:   Vincetoxicum  offidnale ;   s.  Swa- 

leuswyppe. 
—würz,    -würze :    Gurcuma    longa,    Qentiana 

asclepiadea,   Vincetoxicum  offidnale. 
— zagel :   Veronica  spicata. 
Schwalbes    (-bis ,     -cken ,     -gis),     -beer    s. 

Schwalbenbaum. 
Schwalen,  Zottele :  Avena  elatior. 
Schwalften blaume  s.  Schwalben-. 
Schwalken  s.  Schwalbenbaum,  -beer. 
Seh  walkraut:  Malva  moschata. 
Schwallbeere,  -ken  s.  Schwalbenbaum. 
Schwalmen-  s.  Schwalben-. 
Schwalvenigler :  Dianthus  carthusianorum. 
Schwalwurz  s.  Schwalben-. 
Schwamm,  -meli:  Fungi  S.  i62—3. 


636 


Schwamm  —  Schwikenblüh. 


Schwamm,  Gelbrother:  Ägaricus  aurantiaeus 

S.  4Ö3. 
— holzgnmmi :  Cfummi  taeamahaea. 

—  Katsen- :  Equisesum  limonan. 

— krautwarzel :  Pltanbago  europaea. 

—  Taaber:  Lyeoperdon  S.  4ffl. 
— vftrz:  Asparagus  ofßdnali». 

Schwanz  (Steert,  Stert),  Pief-:  Fumaria  offi- 

cinalis. 

—  8.  Fuchs-  (Voss-;,  Kälber-,  Katzen-,  Läm- 

mer-, Mäuse- 
— morchel  (Stert-) :  Fhallui  impudieus  S.  462. 
— pfeffer:  Piper  eubeba. 

—  8.  Ratten-,  Schwalben-  (Swalens-)-  Seioh-, 

Skorpion-,  Tarandt-,  Zagel-. 
Schwarzbeere  (Swartpere):  Morm  nigra,  Rubus 

frutieosus. 
— beerstranch  :   Vaasinium  myriillus. 
— blatterkrallt :  Anemone  hepatiea,  Paris  qua- 

drifolia. 
— brann  Mädchen  :  Adoni$  aestvalis. 
—dorn:  Pruntis  spinota. 
Schwarze  (-zer,  -ze8) :   Vitis  vinifera  23. 

—  Kleine :  Vitis  vinifera  No.  16. 

—  Bnhrkrant:  Origanum  vulgare. 

—  Tanne  :  Abie$  picea. 

—  Welscher:   Vitis  vinifera  No.  43. 
Schwarzeiohe :  Queraus  sessilißora. 
«-eisen :  Prunus  padus. 

— erle:  Alnus  glutinosa. 

—gras  (Swart) :  Alopecurus  agrestis. 

— händelholz  :  Prunus  padus. 

— hafer:  Avena  sativa  fatua,  strigosa. 

— hasle,  -holz :  Rhamnus  frangula. 

—körn:  Polygonum  fagopyrum,  Clavieeps  pur- 

purea  S.  459. 
— krant,    -kreokt:    Actaea    spieata,    Asarum 

europaeum. 
— kümmel :  Nigella  sativa  (Datura  stramonium). 
^  —nesseln :  Scrophularia  nodosa . 
— pere  s.  -beere. 
— pimpinell:  Pimpinella  magna. 
—rauch,  Frauen- :  Achillea  atratä,  nana. 
— reinswurz:  Aetaea  spieata. 

—  Rosentcher:  Ribes  nigrttm. 
— rnssel:  Ulmus  eampestris. 
—waldwürze:  Symphytum  offieinale. 
— weizen  :  Melampyrum  arvense. 
—welscher:  Vitis  vinifera  No.  43. 

—  Wnllich,   Wullkraut:    Verbaseum  nigrum. 
— wörtel,  -wftrze,  -würz,  -zel:  Aetaea  spieata. 

Helleborus  viridis,  Seononera  hispanica^ 
Symphytum  ofjleinale,  Verbaseum  nigrum. 
Sohwebelholz :  Rhamnus  frangula. 


Schwebelwurz  s.  Schwefel-. 
Schwedischer  Kaffee:  Astragalus  baeticus. 

—  Luzerne:  Medicago  sativa, 

—  Röwen:  Brassica  napus  rapifera. 
Schwefelbreke  s.  Suevel-. 

— würz :   Peucedanum  aUaticum  u.  offieinale 
Schweif  s.  L5w«b-,  Wolf-. 
Schwein-  s.  San-. 
Schweissbeere:   Vibumum  opulus. 
— blümel :  Nigritella  angustifolia. 

—  Kuh-  :  Ononis  arvensis. 
— würz  :  Petasites  ofßeinalis, 
Schweizerhose:   Aquüegia  vulgaris^  öladiohi 

communis,  Mirabilis  jalappa  ete, 
— klee:  Onobryehis  vieifoUa. 
— thee:  Artemisia  <ibrotanum. 
Schweizgelar :  BelHs  perennis. 
Schwelbaum  (Snel-,  -Ic-,  -loh-,  -Ih-):   Piru 

aria  u.  sorbus. 
Schwelch,   -che,   -eken,   -gen,  -ken.  -baom: 

Vibumum  t^ulus.  s.  Swelkbom. 
Schweller:  Silene  inflata. 
Schwellkrant :  Malva  rotundifoUa. 
Schweltrupp:  Brassica  napus  rapifera. 
Schwemlein  s.  Schwamm. 
Schwengel  s.  Sohwändel. 
Schwengsblihnen :   Vicia  faba. 
Schwennizkreokt :  Datura  stramonium. 
SchwSpstockholz:  Acer  eampestre^ 
Schwertbohne:  Phaseolus  vulgaris. 
Schwertel,  Binsen-:  Butomus  umbeliattu. 

—  Blau :  Iris  germanica. 

—  Braun-:  Oladiolus  communis. 
— engewechst:  Iris  pseudaconts. 

—  Cyper-  s.  Binsen-. 

—  Oeel:  Iris  pseudacorus, 
—ried:  Sparganium. 

—  Rother:  Oladiolus  communis. 

—  Byet-:  Carex. 
—Zwiebel  s.  Braun-. 

Schwerther:    Acorus  ealamus,  Iris  germanica 
Schwerzwurz:  Artemisia  abrotanwn. 
Schwestern,  die  nngleichen ;  Pubnonaria  ofß- 
Schwetzber :   Vaceinium  myrtillus.         dnalü 
Schwiblacka:  Rumex  obtusifoKus  etc. 
— blnme:  Taraxaeum  offieinale. 
— bohne  :   Vicia  faba. 
Schwicken:    Vibumum  lantana. 
—blüh  s.  Sohwiken-. 
Schwidern :  Berberis  vulgaris. 
Schwiedel:  Lolium  temulentum. 
Schwi-Escha :  Pirus  aueuparia. 
Schwigerli:   Viold  tricolor. 
Schwikenblüh :  Poa  disHeha^  SeOerUi  Oiitkha. 


>.*_^« 


Schwikgras  —  Seeholz. 
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Schwikgras:  Nardut  itricta. 

Schwilchen,   -banm :   Vibumum  lantOHa  und 

opulus. 
Schwimkicher:  Lemna. 
Schwindblümel :  Primula  aurieula. 
Schwindel:  Lolium  temultnlum. 
— beerbaum  :   Vibumum  lantana. 
—beere :  Atropa  belladonnat  Vaccinium  oxy- 

eoeeos. 
— gemswnrz :  Doronietun  pardalianches. 
—haben  Lolium  temulentum. 
— körner,  -körn:  Coriandrum  sativum.  Lolium 

temulentum,  Piper  eubeba. 
— krant:   Coriandrum  »atioum  (Cyelamen  euro- 
paeum),   Doronitum  pardaUanche»,   /Vt- 
mula  aurieula. 
—weisse :  Lolium  4emulentum. 
— warz  :  Doronieum  pardalianehet,  Npmphaea 

alba. 
Sehwindbolz:  Fraxinus  exeelsior. 
—würz:  Chelidonium  majut. 
Öchwine-  s.  Sau-. 
Schwinegelsknop :  Sparganium. 
Schwingel :  Festuca  be».  ovina. 
SchwinS'  s.  8an-. 
Schwiscbarte:   Cirsiwn  oleraeeum. 
Schwitzerdega :  Ftnan  sativum. 
— leinsbanm:  Zizyphus  vulgaris, 
Schwögerli ;  Viola  tricolor. 
Schwölkeblom  s.  Scbwalben-. 
Seh  wölken,  Winber- :    Vitia  vinifera  No.  46. 
Schwollkrant:  Malva  rotundifolia. 
Schwulstkrallt:  Spiraea  ulmaria,  Tithymalus. 
Schwumelen :  Scirpus  laeustris. 
Schwummenarn :  Scirpus  laeustris. 
Schwundholz:  Fraxinus  exeelsior, 
Scbwurskraut:  Seneeio  erispatus. 
Schynwort :  Ranuneulus  ficaria. 
Sciffa:  Oummi  pini  d. 
Scilaf,  -lef  s.  Schilf. 
Scitwur«:  Bryonia  alba  et  dioeea. 
Sclenzhizh:   Vitis  vini/era  No.  40. 
Scodeke:  Quereus  rober,  Tithymalus. 
Scorf,  Scor  s.  Schorf,  Scher. 
Scorpion  s.  Skorpion. 
Scraleve :  Salvia  sclarea. 
Scuina,  Scnte:  Tithymalus. 
Scuzzeling,  Scnzrebe :  Vitis  vinifera. 
iseagerkraut:  Satureja  hortensis. 
Seamällck:  Sonehus  oUraeeus. 
Sebast:  Daphne  mezereum. 
Sebde,  Sebede:  Carex. 
Sebenbaum :  Jumperus  sabina. 
^starke :  Aegopodium  poda^raria^ 


Sebersaat:  Artemieia  dna. 
Sebesten,  -pflaumen :  Cordia  myxa. 
Sechel:  Centaurea  eyanus. 
Seckel  s.  Tasche. 
— abscbnyd :   Capsella  bursa  pastoris. 

—  8.  Bergtasche. 

— deif  (Tasken-) :  Capsella  bursa  pastoris. 

—  B.  Feld-,  Frauen-,  Klappertasche, 
—kraut:    Aleetorolophus  erista  galli,  Capsella 

bursa  pastoris,   Draba  verna,   Lepidium 

ruderale,  Silene  inßata. 

Gross  :  Thlaspi  arvense. 

Klein :  Draba  verna. 

— kressen  :  Lepidium  eampestre. 

—  Heister:  Qeum  rivale. 

—  Muni- :  Colehieum  autumnale. 

—  8.  Schmalz-,  Wiesentasche. 
Sedelbast:  Daphne  mezereum. 
Sedenel:  Satureja  hortensis. 

Sedewer,  Sednar,  -er,  -wer,  Heydens:    Cur- 

euma  zedoaria. 
Seebälle  (Meer-):  Zostera  marina. 
— binse  :  Scirpus  maritimus. 
— blat,  -bieder,  -blumen:  Nymphaea, 

Blau :  Hyadnthua  orientalis. 

Hörn-:  Leueojum  vemum. 

Kleine :  Bydrocharis  morsus  ranae. 

— chrüseli,  -crenich  :  Nymphaea  alba. 
— disteln:    Crithmum    maritimum,    Eryngium 
campestre  (maritimum),  Trapa  natans. 

—  dorn:  Hippophae  rhamnodes. 
—faden:  Zostera  marina. 

— feder  (Teicb-) :  Phalaris  arundinaeea. 

Seefenbom:  Juniperus  communis, 

— fenchel :  Crithmum  maritimum  (Myriophyllum 

spicatum). 
Seefke  s.  Sefke-. 
Seefiohte :  Pinus  pinaster. 
—genkraut:  Satureja  hortensis. 
— gerblüml:  Ranuneulus  acer. 
— glöcklein:  Convallaria  toldanella. 
—gras  :  Zostera  marina  (Armeria  vulgaris  ma- 
ritima,  Carex  brizodes,  Fuens  vesiculosus). 

blume:  Armeria  maritima  vulgaris, 

Gross:  Armeria  maritima, 

— gries:  Lithospermum  ofßeinale. 

— balden,  -krant :  Polygonum  atiyphibium,  Pota- 

mogeton  natans. 
—hirss:  Lithospermum  offieinale, 

Wilder :  Lithospermum  arvense,  Sorghum 

vulgare,  Thymelaea  passerina. 
— holdenkraut  s.  -halden-. 
—holz:  Pinus  silvestris. 
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Seekänlin 


Selff. 


Seekänlin,    -kandel,   -kanneken,   -nen  etc.: 

Nymphata. 
— kiefer :  Pnmtu  pinaster. 
— kirschbanm  :  Arhutus  unedo. 
—kohl:    Crambe  maritima,    Convolvulua  sol- 

damlla. 
— kolben  :  Typha  latifoUa  etc. 
— krappe  :  Salieornia  herhacea. 
— krant:  Nymphaea,  SaUola  kalt. 
— kresse:  Lemna  trieulaca. 
— krenzdorn:  Bippophae  rbamncdes. 
— länder  Klee:  Trifolium  pratente» 
Seelenpolekten :  Lyeopodium  clavatum. 
Seelinsen:  Lemna^  Sorghum  vulgare. 
mit  spitzen,  zerkorften  Blättern  :  SaV' 

gassum. 
Seem:  Tuncui,  Phragmites  communis. 
Seemannstreu:  Eryngium  maritimum. 
— melkkrant,  Klein :  Qlaux  maritima^ 
— moos  :  Corallina  ofßcinalis. 
— nägelein  •*  Armeria  maritima. 
— nnss  :  Trapa  naians. 
— peterlein  :  Crithmum  maritimum. 
— pillen  :  Zostera  marina. 
—plumpen,  -puppen  s.  -rosen. 
— rettich  s.  Mar-. 
— rosen :  Nymphaea. 
— rossschwanz  :  Ephedra  vulgaris. 
— Salden,  -salten:  Potamogeton  natans. 
— schoten,  Wilde:  Lathyrus  maritimus. 
—senden,  -sensen  :  Scirpus  laeustris. 
— senf:  Cakile  maritima. 

—  somen  (samen) :  Lithospermum  ofßcinale. 
—stachelkraut:    Salsola   kali   (Digitalis  am- 

bigua). 

—Strang,  -tang  (Meer-) :  Zostera  marina. 

— tannei,  weisse  :  Hippuris  vulgaris. 

— träubel,  -trauhe,  -tritt,  -trttbeln:  Ephedra 

vulgaris^  Ribes  rubrum. 

Schwarze :  Ribes  nigrum, 

— weed:  Zostera  marina. 

—winde :  Convolvulus  soldanella. 

— wortel,  -würz  :  Eryngium  maritimum,  Nym- 
phaea. 

—Zwiebel:  Scilla  maritima. 

Sefelbaum,    Seii:    Erica    vulgaris^   Juniperus 

sabina. 

—  Wilder:  Myricaria  germanica, 
S^fkesad:   Chrysanthemum  tanacetum. 
Sege  s.  Sieges, 

Segel-,  Segenbaum:  Juniperus  sabina. 
Segenkraut:   Verbena  ofßcinalis. 
Seges  s.  Sieges. 
Segge:  Carex  bes.  acuta. 


Seggen:  Olyeeriä  speciabiUs. 
Begmüntz  :  Ballota  liigra»  Marrubium  vulgare. 
Seh-,  -he,  -blumen,  -würz  s.  See-. 
Sehmer :  Cannabis  saiiva. 
Sehnengras :  Tritieum  repens. 
Seibenbaum :  Juniperu*  sabina. 
Seichblumen ,    Seicherin :     Taraxacwn    ofß- 
cinale. 
Seide  (Side) :    Cuseuta  epilinum  u.   europaea. 

—  Binsen- :  Eriophorum. 

—  Kleine:  Cuseuta  epithymum. 

—  Moor-  8.  Binsen-. 

Seidel,  -hast,  -banm:  Daphne  mexereum, 
—beere:    Daphne    mezereum^    Solanum    dul- 

eamara. 
Seidenbinse :  Eriophorum. 
—kraut:  Cuseuta  epilinum.» 
—pflanze,    canadische  (syrische):    Aselepiai 

eomuti. 
— raupenkrankheit,   -pilz:    Botrytis  bassiano 

8.  4^, 
—schwamm :  Agaricus  bombyctnus  S.  453. 
—Späne  :  Lignum  brasilianum  «*u6r»m. 
— traube:   Vitis  viuifera  No.  38. 

Gelbe :   Vitis  vinifera  No.  38. 

Seidfarb :  Crocus  sativus. 

Seife  ,   Kukuks-,  Tartaren- :   Lyehni»   ehalct- 

donica.  , 
Seifenbaum,  -beere :  Sapindus  saponaria, 
—kraut,    -krut:    Alisma  plantago,    Oentiana 
oruciata,  Lychnis  saponaria. 

, Wildes  :  Silene  inflata. 

— nüsse  s.  -bäum. 

—würze  s.  -kraut. 

Seifret:  Oaleopsis  tetraMt  versicolor. 

Seihgras:  Lyeopodium  clavatum. 

Seil,  -le  (Seyl) :  Salix  bes.  caprea. 

—  s.  Bettler-,  Hag-,  Hexen,  Huren-, 
—krant :  Lyeopodium  clavatum. 

—  Wald-:  Lunaria  rediviva  u.  biennis. 
—weide:  Salix  bes.  eaprea,  Salix  virninaU». 
Graue :  Salix  eaprea, 

Seiler  s.  Seil. 

Seim,  Wasser- :  Juncus. 

Seissen :  Oeranium  robertianum. 

Seiss'lblöm:  Erodium  eieutarium. 

Sekel  8.  Sockel. 

Selba,  -be,  -bini :  Salvia  ofßcinalis. 

—  Wilde:  Eupatorium  cannabinumm 
Selbheide:  Euphrasia  ofßdnalis* 
Selbisznnge :  RanuncuUss  scHeratus, 
Selbstheil:  Prunella  vulgaris. 
Seiering :  Apium  graveoUns. 

Bein  8.  Selba. 


Selino  —  Sichelklee. 
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Selino  s.  Seiering. 
Seliank:   Valeriana  eeliica. 

—  Garten-  :   Valeriana  phu. 

Seilen,  -banm,  -bolz,  Seilholz :  Salix  eaprea^ 

Populu»  nigra,  Lonieera  xylotUum. 
Sellerie :  Apium  graveolens. 
Selve,  -vi  s.  Salbei. 
Sembden,  Semde,--mede,-ine88:  Juncus,  Scir- 

pus  laeustris. 
Seminte:  Nepeta  cataria. 
Semmelhanf:  Cannabis  »ativa  (mas). 
— pilz :  Polyporus  eor^uens  S.  463. 
Semp,  -mpf,  Sempsät,  Semt  8.  Senf. 
Sempten  .*  Juneus. 
Semnncze:  Nepeta  eataria. 
Sen :  Cauia  »enna. 
Senaf,  -ph  s.  Senf. 

Sendacb,  -den:  Erica  vulgaris  u.  eamea. 
Sende,  Senden  s.  Semde. 
Sendericb :  Lemna. 
Senef  -f es  com  s.  Senf. 
Senegalgnmmi :  Chunmi  aeaeiae. 
Senegrfin  :    Vinea  minor. 
—sehen :  Seneeio  vulgaris. 
Senetblätter  s.  See-. 
Senf,  -Samen,  Senff  (Semp,  Sempt) :   Sinapis 

alba  (u.  arvmsis,  Brassica  nigra  u.  napus 

oleifera). 

—  Acker-:  Baphanistrum  arvense,  Sinapisar- 

vensis. 

—  Bauern-  :     Lepidium    eampestre ,     Thlaspi 

arvtnse. 

—  Brauner:  Sinapis  alba. 

—  Gelber:  Sinapis  alba. 

—kraut:   Barbarasa  vulgaris,   Lepidium  lati- 

folium. 

—  Meer-:  Caküe  marititna. 

—  Bauten-:  Sisymbrium  o/ficinale. 
-'  Sauer-:  Rumex  acetosa. 

—  Sctandd-:  Barbarea  vulgaris. 

—  Schutt-,   Stein- :    Erpsimum  eheiranthodes. 

—  Thurm-:  Arabis. 

—  Wasser- :  ißisturtium  ofßcinale. 

—  Weisser,  Wiz:  Sinapis  alba  {Baphanistrum 

arvense). 

—  Weiss  zam:  Ertiea  sativa. 

—  Wilder :    Deniaria    enneaphyllos,    Sinapis 

arvensis. 

weisser :  Brassica  pollichi. 

Senfen:  Erica  vulgaris. 
SenftblÖme:  Lychnis  coronaria. 
Sengenkraut  s.  Senger-. 
Sengerblüml :  Banuneulus  aeer. 
—kraut:  Saturtjalhortensis. 


Sengnessel:  Urtica  dioeea  u.  urens. 

Sengras :  Carex  brizodes. 

Senif,  -niff,  -nip  s.  Senf. 

Senkel  s.  Saniekel. 

Senkereba :   Vitis  vin\fera. 

Senkhafer:  Stipa  pennata. 

Senna,    -ne,    -nen,   -netblätter  etc. :    Cassia 

senna, 
Sennep,  -pe  s.  Senf. 
Sennerich:  Lemna. 
Sennikel:  Sanicula  europaea. 
Sensitive :  Mimosa  pudica. 
Sentbeere:   Vaceinium  myriillus.  • 

Seplat:  Nymphaea. 
Sepli,   Sepiin;    Hyssopus  ofßeinalis,  Satur^a 

hortensis. 
Septemberkirsche:  Prunus  cerasus  3. 
Serailrose :  Bosa  gallica  3. 
Sereiche :  Quereus  eerris. 
Sergenkraut:  Satureja  hortensis. 
Serin  s.  Wasser-. 
Serkwehr:  Cureuma  zedoaria. 
Serlich,  -link :  Cieuta  virosa. 
Serpe:  Pinus  montana. 
Serpentin  :  Polygonum  bistorta,  Veronica  o/ß' 

dnalis. 
Serschebirlein,  Sersebaum:  Pirus  torminalis. 
Sesamkörner:  Sesamum  Orientale. 
Sesel,  -kraut,  -saat:  Laserpitium  siler,  Seseli 

tortuosum. 

—  Kretische:  Tordylium  ofßcinale. 

—  Marsilische  s.  Sesel. 
Sesshulz :  Polypoditan  vulgare. 
Setbeere :  Vacdnium  myrtillus. 
Setebast:  Dapne  mezereum. 

Setzling:  Brassica  oleracea  capitata  alba. 

— ölsamen  :  Brassica  napus  oleifera. 

Seuäpfel:  Pirus  malus  var. 

Seut:   Viscum  album. 

Seve,  Sevi :  Erica  vulgaris,  Juniperus  sabina. 

— ,  -venbaum,  -bohm :  Juniperus  sabina, 

Sevengety:  Melilotus  coerulus. 

—kraut,  Weld-:  Lycopodium  complanatum. 

— palmen :  Juniperus  sabina. 

—  Sand-,  Wilde:  Myricaria  germanica, 
Sew-  8.  Sau-. 

Sewen  s.  Seven. 
Seyblad,  -bieder:  Nymphaea. 
Seydfarb :  Croeus  sativus. 
Seym,  Wasser-:  Juneus. 
Siben  s.  Sieben. 

Sibyllenwurz :  Qentiana  crueiata. 
Sichelblumen:  Centaurea  cyanus, 
— klee:  Medicago  »ativa  falcata. 
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Sichelkohl  —  Simio. 


Sichelkohl :  StraUoiet  alodes. 
—kraut:    Aehittea  milU/olium^    Caprifolium 
periclymenum,   Falearia  vulgaris,  Serra- 
tula  tinetoria. 
— -möre:  Falearia  vulgaris. 
Sichterwarz:  Rumex  obtusi/olius  ete. 
»Sickel:  Stratiotes  alodes. 
Sid  s.  Seide. 

Sidelbast:  Daphne  mezereum. 
Sidahnat:  Anemone  alpina. 
Side,  Sie:  Cuscuta. 
— bl&mli:  Menpanthes  trifoliata. 
*    Siden :   Cuseuta. 

— beeri:  Ruhus  saxatilis. 
Siebel :  Ällium  eepa. 
tSiedergrftn :   Vinea  minor. 
Sieben  (Sehen-,  Seven-,  Söven-),  -bäum  :  Juni- 
perus communis. 
— blatt,  -blätter:   Flantagq  major,   PoUniilla 

tormentilla. 
— farbenblnme:   Viola  tricolor. 
—gernch :  Melilotus  eoerulea,  Trigonella  foenum 

graecum. 
— gezeit,   -zide,   -ziede :    Afelilotus  eoeruleus, 

Trigonella  foenum  graecum. 
•—  Hämmerlin,  Hamkorn,   -hemlerm :  Allium 

victorialis. 
— schl&fer:    Oenothera  biennis,    Ornithogalum 
— schlaf erl :  Anemone  pulsatilla.  nutans. 

— Stern  :  Trientalis  europaea. 
— stnndenkrant :  Melilotus  eoerulea. 
Sied:  Cuseuta. 

Siefbleame :  Lychnis  saponaria. 
Sieg  (Sege,   Sig,   Sigk;  der  Ueberwindnng : 

Palma. 
Siegel,  In-,  Lin-:  Daphne  mezereum. 

—  Marien- ,    Salomons-  :    Convallaria  poly- 

gonatum. 

—  Venus- :  Paris  quadrifolia. 
Siegenbaum:  Juniperus  sabina. 
Sieges  (Sege-)  feohterlin,  -loy:  Palma. 
Siegmarswurz  (Sigmars):  Malva  aleea. 
Runde:  Oladiolus  communis. 

— mundwnrz:  JUalva  alcea. 

—rühr:  Calamagrostis  epigeios. 

— i7urz:  Allium  victorialis^  Oladiolus  communis . 

Sien  8.  Seide, 

Siepenbaum  s.  Siegen-. 

Sierg:  Acorus  calamus. 

Siessholz :  Qlyeyrrhiza. 

Sifekrokt:  Lychnis  saponaria. 

Sig  8.  Sieg. 

Sigeminze:  Nepeta  cataria. 

Sigge  :   Carex,  Iris  pseudaeorus. 


Sigk  s.  Sieg. 

Sigl  8.  Siegel. 

Siglo:  Thea  chinensis, 

Sigmarskraut,  -würz  8.  Siegmars-. 

Sigmftntz,  -myntz  s.  SegmGnz. 

Sigri,  -rien  :   Vinca  minor. 

Sigue:  Cicuta  virosa. 

Sigwurz:  Potentilla  tormentilla. 

Sihblommen :  Nymphaea  alba. 

Sijers :  Trifolium  pratmse. 

Silau:  Silaus  pratensis. 

Silberaspe:  Populus  alba. 

—hart,  -gras:    Weingärtneria  eaneteens. 

—bäum :  Pirus  aria. 

Deutscher :  Populus  alba. 

— blättlein,   -blatt :  Lunaria  biennis  u.  vfS- 

viva,  PotentiUa  anserina. 

— blnme :  Lunaria  biennis  ete. 

— bocksbart :  Avena  ßexuosa. 

— distel :  Carlina  acaulis. 

—gras:    Avena   earyophyllea,    Weingärlturii 

eaneseetn. 

— haargras  :  Avena  earyophylUa. 

— knöpf chen:  Aehillea  ptarmiea  (gefUllt). 

—kraut:    Alehemilla  vulgaris^    PotentiUa  alU 

u.  ansertM. 

— laub:  Pirus  aria. 

— liohrut:  PotentiUa  anserina. 

—linde:  Tilia  argented. 

-ling :    Vitis  vinifera  No.  SS. 

Judas-:  Lunaria  biennis  u.  rediviva. 

Rother:   Vitis  vinifera  No.  21. 

— mies  :    Saxifraga    aizoon  ,    cotyledon  um 

maeulata. 
— pappel:  Populus  alba. 
— rauten:  Artemiäa  glacialis. 
— sinau:  Alehemilla  alpina. 
— tanne:  Abies  axcelsa, 
—weide :  Salix  alba. 

—weissling,  -wissli :    Vitis  vinifera  No.  W 
Siler,-  -montaua,  -nan :  Laserpitium  stier,  St- 

teU  tortuosum. 
Silge,  Braun- :  Ocymum  basilieum. 
Silje:  Selinum  carvifolia. 
Silk :  Apium  petroselimtm. 
Silleri :  Apium  graveolens. 
Sillich-,  -lingwurz :  Lilium  martagon. 
SilrS :  LaserpiHum  siler. 
Simelmel:  Tritieum  7, 
Simeons-  s.  Simons*. 
Simesse,  -ez,  -eze:  Junetts. 
Simeza:  Nepeta  cataria. 
Siminza;  Chrysanthemum  majus. 
Simio,  wilde :  Thymus  serpyllum. 


Simiza  —  Sölenholz. 
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Simiza:  Ntptta  eataria. 

Simonskraut,  -wnrzel :  JUalva  aleea. 

Simpsen,  Simse:  Juneua. 

8imü7a,  Simza:  Htpeta  eataria. 

Sinap,  -piskanrn  s.  Senf. 

Sinan,  -aw,  Sindamwe, -dort  etc.:  Alehemilla 

vulgaris,  Drosera  rotundi/oliat  Erythraea 

centaurium. 
Sindvarwe :  Crocut  aativut. 
Singröne,    grftn:   Vinca   minor  ( 8einp»rvivum 
Sinkelkrant :  Elatiea  dioiea,  Uctorum). 

Sinngrön,  -grün  8.  Singrön. 
Sinnkrant :  Mimosa  pudica. 
Sinnawn,  Sinnow :  AlehwtiUa  vulgaris. 
Sinnez  :  Juneus. 

Sittögge :  Erythraea  centaurium. 
Sintgrien,  -gmne  etc.  s.  Singrön. 
Siosmelta:  Ärtemitia  vulgaris, 
Sipolle :  AUium  eepa. 
Siren :    Cuseüta  europaea. 
Sirene :  Syringa  vulgaris. 
Sirmenden,  -mondän,    -montan :    Laserpitium 

siler. 
Siroep,-ropel,-rnp  etc.Saccharum  o/JScinarum, 
öisamkörner :  Sesamum  Orientale. 
Sisern :   (Heer  arietinum. 
Sisimre :  Chrysanthemum  majus. 
Sisse :  Nareissus  pseudohareissus. 
Sisymberm&ntze :  Chrysanthemum  majus. 
Sitichbom :  (iuereus  eoeeifera. 
Sittarabeer:  Rubu»  caeaius. 
Sitt'  in  d'  Hoae:  Bidens  tripartitus. 
Sittirwvxz:  Helleborus  niger. 
Sizikappel:  Malva  rotundifolia. 
Skelp  :  Sparganium. 
ökepter  s.  Scepter. 
Skitzeln:  Colchicum  autumnale. 
Skordiengamander :  Teuerimn  scordium. 
Skorpionkrant :  Salsola  kali^ ßuccisa  pratensis. 
—peitschen:  Coronilla  emerus. 
— scbwanZf  -seich:   Heliotropium  europaeum. 
— wicke:  Coronilla  emerus. 
Skrofelkrant :  Scrophularia  nodosa. 
Slabbegras:  Qlyeeria  fluitans, 
Slabberbabb:  Typha  lati/olia  etc. 
Slangwnrz :  Polygonum  bistorta. 
Slat,  Slatenkrant:  Iris  pseudacorus. 
Slauch :  AUium  porrum. 
SIS,  Slea,  Siech,   Sleebusch,   -dorn,   Sleerte 

etc.:  Prunus  spinosa. 
Slefe :  Iris  pseudacorus. 
Sieben,  Slein  s.  SIS. 
Sleizeicha:  Quereus  robur. 
Slene  s.  Sld. 


Slettengewecbst  s.  Slefe. 

Slickerchen:  Prunus  avium  var^ 

Slingpaum:  Hedera  helix. 

Slintpanm :  Fraxinus  excelsior. 

Slön,  -ne  s.  Sl§. 

Slötelblomen  s.  Schlüssel-. 

Slottenkrut :  Iris  pseudacorus. 

Slnbbegras  :  Qlyeeria  fiuitans. 

Slncker,  Slnnker  :    Veronica  triphyllos. 

Smaarwoddel:  Symphytum  o/ßcinale. 

Smir-  8.  Schmeer. 

Smakka,  -bagma:  Fieus  carica, 

Smeer-  s.  Schmeer. 

Smele,  -Ihe,  -lohe,  Smeyl:  Aveaa  eaespitosa, 

Cytisus  scoparius, 
Smerle :  Acer  eampestre. 
Smeyl  s.  Smele. 
Smirna :  Qummi  myrrhe. 
Smok :  Papaver  rhoeas. 
Smyeken :  Oummi  galbanum. 
Smyrnengnmmi  s.  Smirna. 
— krant:  Smyrnium  olusatrum  etc, 
Snakenbläder,  -krnd:  Aspidiumfilix  mas,  Poly- 

podium  vulgare. 
Snedelök :  AUium  schoenoprasum. 
Sneeball :   Viburnum  opulus. 
— klocke  :  Oalanthus  nivalis. 
Sneerkrut:  Convolvulus  arvensis. 
Sneitaha :   Vitis  vinifera. 
Snident:   Carex. 
Snidlak:  AUium  schoenoprasum. 
Sniegras :  Carex. 
Snirrkrut:  Convolvulus  arvensis. 
Snissblom:  Erodium  eieutarium. 
Snissen :  Oeranium  robertianum. 
Snitelinc:   Vitis  vinifera. 
Snite-,  Snitloc,  -löcher,  -lauch,   Snittelauch 

8.  Snittlook. 
Snittdüel :  Typha  angustifolia. 
—gras:  Carex. 

— look :  AUium  schoenoprasum. 
Snydelinc :  Vitis  vinifera. 
Snytgras :  Carex. 
Soalwien :  Salix  caprea. 
Sockenblume  :  Epimedium  alpinum. 
Socker:  Saceharum  offidnarum. 
Socotora-,  -trinaaloe  :  Oummi  aloes. 
Sodapflanze:  Salsola  kali. 
Sodbrod,  -schote :  Ceratonia  siliqua. 
Sodder:  Plantago  maritima. 
Sodkrant:  Carlina  vulgaris. 
Sögebonne,  -distel,  -stike  s.  Sau-. 
Sohle,  -weide:  Salix  caprea. 
Sölenholz :  Lonieera  xylosteum. 

41 
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Söpli  —  Sorge. 


S5pli :  Bpttopus  ofßeinaUi. 

Soessholz:  Olyejfrrhita. 

S5r :  Erica  vulgaris. 

Söven :  Juniperu$  sabina. 

— jabrskrnd:  Sedum  r^xum  u,  telephium. 

Soffraen:  Croeus  sativu*. 

Sohle,  Sohlweide:  Salix  eaprea. 

Sohlenholz :  Quweus  »tU>er. 

Soitjebom:  Firtu  malus  var. 

Soitwortel :  Polypodium  vulgare. 

Sola:  LoUum  temulentum. 

Soldaten,  Blaui :  Salvia  pratensis. 

—  wnddel:  Symphylutn  offieinalt. 

Soltebeer:  Ribts  grosstdaria. 

— beerenbl&der :  Ärctostaphylus  uva  ursi. 

Solt,  Solwide:  8aHx  eaprea. 

Somer  s.  Sommer. 

Sommerbanm :  Hex  aguifolium. 

— blnme:  Selianthus  ti^erosus. 

— bnche :  Fagus  silvatiea. 

— dohr:  Taraxacum  o/ßeinale. 

—dorn:    Leontodon  auiumnaliSt    Taraxaeum 

o/ßeinale. 

—eiche:  (iuereus  peduneulata. 

— endivie:  Laetuea  sativa  3^  4. 

— holder  :  Sambueus  ebulum. 

— knollen  s.  -blumen. 

—kohl:  Brassica  rapa  oleifera. 

— ^krantlewat:  Br<usiea  napus  u.  rapa  oleiferae. 

— latich :  Lappa. 

— levkoje:  Jfattiola  ineana. 

— leewat  s.  -krautlewat. 

—-linde :  Tilia  grandifolia. 

—lock :  Polggonum  amphibium. 

— lolch :  Lolium  temulentum. 

— lowe:  Calendula  o/ßdnalis. 

— majoran :  Origanum  majora. 

— ölsamen,  -reps  :    Brassiea  napus  und  rapa 

oleiferae. 

— pfirschken:   Pruntu  amygdalus  persiea  und 

armeniaea. 

— rdsslin:  Bellis  perennis. 

— rose,  knollige :  Helianthus  tuber osus. 

— rübsaat,  -rtbsen :  Brassiea  rapa  oleifera. 

— saat:  Brassiea  rapa. 

— 8&ckelcher  :  Tussilago  farfara. 

^satnrey:  Satureja  korteneis. 

— thierchen,-lein,  -thörichen,  -lein  ,-thürIein : 
Bellis  perennis,  Leueojum  vernum,  Tussi- 
lago farfara^ 

— wend :  Ciehorium  intybus. 

—Wirbel:     Thalictrum   ßavum ,    Vaterianelta 

— MTurz  :  Orobanehe.  olitoria. 

Somzwiebel :  AUium  ßstulosum. 


Sondaw:  Alehemilla  vulgaris. 
Sondereinde:  Bryngium  eampestre. 
Bongio  :  Thea  chinensis. 
Sonn-,  Sonna-,  Sonnenange  :    Chrpsanthemum 

partJunium. 
— bl&tter:  ÄlchemiUa  vulgaris. 
— blftmli,  -blnme:  Carlina  aeaulis,  Helianthe- 

mum   ehamaeeistus ,    Helianthus   annmt, 

Heliotropium  europaeum^Ranuneulus  fica- 

Ha,  Tragopogon  pratensis. 
— brant,  -dau :  Drosera  rotundifolia. 
— draht :  Ciehorium  intybus. 
— gold :  Onaphalium  arenarium. 
— günsel ,    -gansei :    Helianthemum   ehamai- 

eistu». 
— hirse ,     -körn :     Lithospermum     ofßeinalt. 

Sorghum  vulgare. 
—kraut,   -krnt:    Ciehorium  intybus^   Drotert 

rotundifolia ,     Lithospermum    ofßdMU 

Polygonum  avieulare. 
— löffel:  Drosera -rotundifolia, 
— r&slein:  ffeUanthemum  ehamaeeistus. 
—rose :  HeHanthus  annuus. 
—schilt:  Teuerium  seordium. 
— thau:  Drosera  rotundifolia. 
— wedel :  Ciehorium  intybus. 
— irendblfth,  -blnm,  Weiss  :  Anthemis  alpina, 

Chrysanthemum  leueanthtmum. 
—wende,  -wendel:  Artemisia  vulgaris,  C«Jeu- 

dula  ofßeinalis,  Ciehorium  intybus,  Heli»- 

tropium  europaeym. 
— wendgfirtel :  Artemisia  vulgaris. 
—  Wirbel,  -wordel :  ^mt'ea m^ntana,  Ciehofin» 

intybus,  Oeranium  eolumbinum,  HeHotnh 

pium  europaeum,    Taraxaeum  offidnak. 

Thalictrum    aquilegifolium   und  ßamm. 

Valeriana  olitoria. 

Blauer:  Ciehorium  intybus. 

Hans- :  Calendula  ofßcinalis. 

Klein :  ChandriOa  Juncea,  Orobanthe. 

—wordel,  -wortel  s.  -wir bei. 

—Wurzel:  Taraxaeum  ofßeinale. 

Sonnin-  s.  Sonnen-. 

Sonsonatebalsam :  Oummi  peruvianum. 

Sonnwortel  s.  Sonnnenwirbel. 

Sood-  s.  Sod-. 

Soorpilz :  Wdium  albicans  S.  4$2, 

Sophie:  Salvia  officinalis. 

Sophienbohne :  Phaseolut  vulgaris. 

— krant:  Sisymbrium  «opAüi. 

Soppa:  Nardus  stricto. 

Sorbappel:  Pinus  malus. 

Sorbenbaum :  Firus  aueuparia  m,  d&mestiea. 

Sorge:  Draba  verna. 


Sorge  —  Sperecruydt. 
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Sorge,  Frembde:   Viola  trieolor. 

Sorgsamen,  -weizen :  Sorghum  vulgart. 

Sottebast:  Daphn«  mestreum. 

SoTenbom :  Juniperus  sabina. 

Sozza :  Nardu»  srieta. 

Spalt,  Spelt :  Tritieum  tpüta. 

Späne,  Blau-,  Braun- :  Lignum  eamptchense. 

—  fliegen-  :  lAgnum  quatiiae. 

—  Seiden-  :  Lignum  brasilianum  rubrum. 
^pänling:  Frunu*  insiütia  (Ueinfrftchtig). 
Spärberkftpfel :  Cfieer  ariitinum. 

Spar,  Katten-  :  Ononii  arvensi*. 

Spärsette  s.  Spar-. 

Späteiche:  Quereut  setnlißora. 

—linde :  Tilia  parvifolia. 

Späte  B.  Spitz. 

Spajes;  Asparagus  ofßdnalis. 

Spaltgras :  Carex  acuta. 

Span  B.  Herz-. 

Span  8.  Späbne. 

Spanach:  Spinaeiu  oltracea. 

Spanbanm,  -holz:  Finus  iüvestris. 

äpanschenfleder :  Syringa  vulgaris. 

—florer:  Syringa  vulgaris. 

—  Ginster :  Spartium  Juneeum. 

—  Rohr :  Calamus  rotang. 

—  Bove  :  Bryonia  alba. 

—  Wicken:  Lathyrus  odoratus. 

Sparge,    -gel,   -gen,    -gle,   -ges :    Asparagus 

o/fieinalis. 
— erbsen  :  Lotus  ailiquosus. 

—  Fichten- :  Monotropa  hypopitys. 
—Wee :  Lotus  siliquosus. 

—kohl :  Brassica  oleracca  botrytis. 
Spargesbohne :  Phaseolus  vulgaris. 
Sparjes.  Sparig  s.  Sparge. 
Spark:  Spergula  arvensis, 

—  Knoten- :  Sagina  nodosa. 
Sparrfaden:  Lyeopus  europaeus. 
—Schilf:  Olyecria  spcctabilis. 
Spars,  -sach  s.  Sparge. 
?parsette:  OnobrycMs  vici/olia. 

—  Falsche;  Coronilla  varia. 
5parsich,  -rt  s.  Sparge. 
3parto,  -gras:  Stipa  tenacissima. 
Sparz  s.  Sparge. 

— klee  :  Lotus  siliquosus. 
Spatzen-  s.  Sperling-, 
»pechtwurz,  -zel :  Dietamnus  albiu. 
$peckbeeri :   Vaecinium  vitis  idaea, 
— bluöma:  Tragopogon  pratensis, 
— bohne:  Phassolns  vulgaris  2. 
— deef :  Capsslla  bursa  pastoris. 
^pOcke :  Silenc  it^ta. 


Speeklelgen,  lilgen,  -lilien,  -ling:  CaprifoUum 
hortinse  und  pcrielymemum ,  Lonictra 
zylostcum. 

—malten:  Mcreurialis  perenni*. 

— nelke:  Dianthus  carthusianomm. 

— reben  s.  -lelgen. 

—  Tauben-  :  SiUns  it^/tata. 
Speerkraut:   Valeriana  ofßcinaHs. 
Speers :  Spergula  arvensis. 
Speichel  s.  Knkuk-. 

—kraut:  Detphinium  staphisagria. 

—würz  :   Anaeyclus  pyrethrum^  Lyehnis  sapo- 

naria. 
Speierer,  -ermer:   Vitis  vini/era  No.  25. 
Speierlingbaum :   Pirus  sorbus  u.  torminalis. 
Speierling,  Wilder:  Firus  aueuparia» 
— weizen:  Afelampyrwn  arvense. 
Speigelblaume  s.  Spiegel-. 
Speik  8.  Spik. 
Speikraut:  Seneeio  vulgaris. 
Speirling:  Pirus  aria. 
Speis:    Asparagus  ofßdnaliSt   Beta  vulgaris, 

Brassica  oleraeea  var.  botrytis, 
Speisekfimmel :  Pimpinella  carvi. 
Speyspettel:  Silene  i^/U»ta. 
Speyt&nbling ,    Falscher:    Agaricus   emeticus 

S.  466. 
— teufel :  Lycoperdon  S.  4ßl. 
Spelcz  8.  Spelt. 
Spelingbom :  Pirus  domestica. 
Spelje.  -llich:  Prunus  insititia. 
Spelling :  Pirus  aria,  Prunus  insititia. 
Spelt,  -ta,  -te,  -tz,  -Iza,  -ze,   -zo :    Tritieum 

spelta. 

—  Egyptischer:  Tritieum  dicoeeum. 
—reis :  Trifieum  monocoeeum, 

—  Bussischer :  Tritieum  dieoeeum. 

—  Sommer- :  Tritieum  dicoeeum. 
—weizen  s.  Spelt. 

Spenat:  Spinacia  oleraeea. 
Spendel,  -neling  s.  Spelje. 
Spenet,  -notkraut:  Spinada. 
Sperbaum,  -beeren,   -bele,   -ben  s.  Sperber- 
baum. 
Sp erbenkraut,  gross:   Sanguisorba  of/ldnalis. 

—  Klein:  Sanguisorba  minor. 
Sperberbaum:  Pirus  aria  u.  sorbus, 

Wild :  Pirus  aria  u.  aueuparia. 

—beer:  Berberit  vulgaris. 

— köpfel:   Cieer  arietinum. 
Sperbirnbaum :  Pirus  aria  und  sorbus, 
— distel:  Cirsium  laneeolatum. 
Sperebonm  s.  Sperberbaum. 
— cruydt,  -kraut :  Valeriana  phu. 
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Sperenstich  —  Spitz. 


Sperenstich :  Oentiana  erueiata. 
Sperewen  s.  Sperberbanm. 
Spergel:  Spergula  arvenm. 
—banin :  Rhamnus  frangula. 
Sperk/  Spergula  arvensis. 
Sperling:  Pirut  aria  u.  torbus. 
Sperlings-  (Spatzen-)  köpf  s.  -straucb. 
—kraut :  Anagallis  arvensis. 
— Strauch :  Thymelaea  passerina. 
—Würz:    Lychnis  saponaria,    Thymelaea  pas- 
serin a. 
— zunge:    Polygonum    äviculare ,     Thymelaea 

passerina. 
— zungenbaum  :  Frazinus  exeelsior. 
Sperrjes :  Spergula  arvensis. 
Sperrkraut:    Falearia   vulgaris,    Polemonium 

eoeruleum. 
Bperwerbanm  b.  Sperber-. 
Sperwurzel:  Arum  maculatum. 
Speasarterblaume :  Chrysanthemum  segetum. 
Spettel,  Spei-:  Silene  inflata. 
Spey-  s.  Spei-. 
Spica  8.  Spik. 

Spickel:  Phyteuma  spieatum. 
Spicker:  Rhamnus  frangula. 
Spicknadelbolz:  Evonymus  europaea. 
— röhr:  Angeliea  silvestris. 
Spienard,  -den  s.  Spik-. 
Spiegelblume:    Ranunculus  acer,  ficaria  und 

seeler  atus. 

—  Frauen- :     Bidens    tripartita  ,    Specularia 

hybrida. 

—  Pfauen-  s.  Frauen-. 
Spiek  8.  Speik. 
Spielglätte:  Silene  inflata. 

—  Ritter-:  Delphinium  eonsolida., 
Spierbom,  -lingbaum :    Pirus  aria,   sorbus  u, 

torminalis. 
Spiess  :  Scilla  bifolia. 
— ampfer  :  Rumex  acetosella. 
—kraut:  Plantago  lanceolata. 
— linge;  Paeonia  o/ßeinalis. 
Spigeworz:  Tithymalus  lathyris. 
Spigil :  Triticum  spelta. 
Spik  (Spica,  Speik,  Spiek)  :  Lavandula  offici- 

nalis  (Aretia  alpina,    Primula  farinosa^ 

glutinosa,  minima). 

—  Blauer  s.  Spik. 

—  Buch-  (spick) :  Hieraeium  murorum, 

—  Celtischer:   Valeriana  eeltiea. 
Spikenerd  s.  Spiknarden. 

Spik,  Gelber :   Oeum  reptans,   Primula  auri- 
eula,  Senecio  incanus,   Valeriana  eeliica, 

—  Indischer:  Nardostachys  jatamansi. 


Spiknard  :  Nardostaehys  jatamansi  (  Valeriana 

eeltiea). 

—  Boss-:  Primula  glutinosa. 

—  Bother,  Römisch:   Valeriana  eeltiea. 

—  Sau-  :  Toßeldia  calyeulata. 

—  Weisser:  Aehillea  elavenae. 

—  Welscher  s.  Bother. 

—  Wiesen-:  Ifardus  stricto. 
Spieling:  Prunus  inaititia. 

Spil-,  Spillbaum :  Evonymus  europaea. 
Spillbolz  :  Acer  platanodes. 
Spilljen:  Prunus  insititia. 
— jes  :  Spergula  arvensis, 
Spillinck,    -ling   etc.:    Evonymus   ««ropanti. 

Prüft»«  iniiätia. 

Spimele  s.  Spinellen. 

Spinacie,  -gen,  -ee,  -sie,  Spinat, -net, -netz 
Spinaeia  oleraeea  {Pastinaea  saiiva). 

—  Englischer  :  Rumex  patientia. 

—  Erdbeer- :  Amaranthus  hlitum. 

—  Ewiger :  Rumex  patientia. 

—  Neuseeländischer :  Tetragonia  expansa. 

—  Wald :  Chenopodium  bonus  henrieus. 
Spinatsch :  Berberis  vulgaris. 
Spinblaum  :  Erodium  cicutarium, 
Spindelbanm :    Carpinus    betulus,    Evonymus 

europaeus. 

— holz:  Acer  platanodes. 

Spindling,  -bäum  :  Prunus  insititia. 

Spinelbaum  :  Evonymus  europaea. 

Spinellen :  Prunus  spinosa^  Ribes  grotsularin 

Spinet  8.  -nat. 

Splnling,  -bäum :  Prunus  spinosa. 

Spinn :  Muscus  (f). 

Spinnat:  Spinaeia  oleraeea. 

Spinnblumen :  Colchicum  autumnale. 

Spinne  s.  Erd-. 

Spinnelbaum :  Evoymus  europaea. 

Spinnlebifimli:  Ophrys  arachnites. 

Spinnendistel :   Cnictts  benedietus. 

—kraut:    Antherieum  ramosum,   Seneeio  ja- 

eobaea. 
— müggli:  Nigella  arvensis. 

—  würz:    Ranunculus  bulbosus;   s.  Tithymal^ 

lathyris. 

Spinnerin:  Colchicum  autumnale. 
Spinnila,  -li-,  Spintulbaum :  Evonymus  tun- 

paea. 

Spirbaum :   Pirus  aria^  sorbus  u.  iorminah* 
Spirk :  Spergula  arvensis. 
Spirling  s.  Spierling. 
Spissliholz :  Evonymus  europaea. 
Spitz,  -za,  -ze,  »zen  s.  Baohsplck. 


Spitzahorn  —  Spygblümli. 
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Spitzahorn :  Aeer  platanodts. 

—beere:  Berhtrt  vulgaris. 

— birke:  Betüla  {alba, 

— bUcka:  Rumex  obtusifoUus  etc. 

— blacken Wurzel :  fiumex  alpinut, 

—federn,  -federich;  Planiago  laneeolata. 

— flader :  Acer  platanode*. 

-gras :    CeraHium   arvenae,    Nardue    stricto, 

Poa  annua,  Stellaria  arvenais,   Triticum 

repens. 
— guga:  Angeliea  silvestris. 
— bafer :  Avena  strigosa. 
— kabes :  Brassica  oleracea  capitata  alba. 
— kletten:  XantMum  strttmarium. 
—kohl,  -krant  s.  -kabes. 
— ling:  Avena  sativa  fatua. 
— morchel:  Morchella  8,  462. 

—  Neun-  :  Chenopodium  rubrum. 
— D&sse:  Trapa  natans. 

—  Stein-  :  Chenopodium  hybridum. 
— wägeli  :  Planiago  laneeolata. 

—Webern,  Wedara,Wegericb,  Wiegeblatt  etc. : 

Plantago  laneeolata. 
Spin-,  Spiwi-,  Spiworz  :    Tithymalus  lathyris, 
Splyspettel :  Silene  inßata. 
Spöcker :  Bhamnus  frangula. 
Spöel :  Elaphomyees  granulatus  S.  iffO. 
Spöl-  B.  Spööl-. 

Spölling,  Spönling:  Prunus  insititia. 
SpööUkruud :  Drosera  rotundi/olia, 
Spörbir:  Pirus  aria  u.  sorbus. 
Spörgel :  Spergula  arvensis. 

—  beerstaude,  Spörickenholz  :  Rhamnus  fran- 
Spörges:  Spergula  arvensis.  gula. 
Spörker :  RTiamnus  frangula. 

Spöttlich:  Euphrasia  offidnalis. 
Sponellen:  Ribes  grossularia. 
Sporafpoum:  Juniperus  communis, 
Sporapfel:  Pirus  aria. 
Sporekenholz  ,    Bporgelbeerbaum :    Rhamnus 

frangula, 
Sporgras :  Lolium  temulentum. 
Sporigras :  Polygonum  aviculare. 
Sporin,  klein :  Tithymalus  esula. 
Sporkel  8.  Sporckenholz. 
— blnme:  Leueojum  mc^jus. 
"^porlin:  Delphinium  consolida. 
Sporn  8.  Adder-,  Hnnds-,  Lerchen-,  Bitter-, 
—stich:  Oalium  eruciatum. 
Spore:  A^aragus  offidnalis. 
Sprachwurz  :  Tithymalus. 
Spräkelbom,  Spr&ösael,  Spr&zern:    Rhamnus 

frangula. 
Sprauchwnrz:  Tithymalus  lathyris. 


Spreeken  s.  Spr&kelbom. 
Spreenblome :  Cardamine  pratensis. 
Sprehn :   Sorbus  aria  u.  sorbus. 
Speisseibeere:   Vaceinium  vitis  idaea. 
Sprengel :  Brassica  rapa  oleifera. 
— körnli:  Tithymalus  lathyris. 
Sprenglichter  Kuckuck  :  *6rchis  morio. 
Sprenkelbohnen :  Phaseolus  vulgaris. 
Spreta:  Phragmites  communis. 
Sprenkleern,    Sprickbeer,    -ckelholz,   -cker: 

RJuimnus  frangula. 
Sprinc-,  Sprinck-  s.  Spring-. 
Springa:  Tithymalus  lathyris. 
Springauf :  Convallaria  majalis. 
Springelblum  :  Oalium  verum. 
Springgnrke :  Momordica  elaterium. 
— körner.  -kraut:  Impatiens  noH  tangere,  Ti- 

thymalus  lathyris. 
— kuknmern  s.  -gurke. 
—lein:  Linwn  usitatissimum  var. 
— samen  :  Tithymalus  lathyris. 
— wnrzel:    Dictamnus  albus,    Tithymalus   la- 
thyris. 
Sprintzwurz  s.  Spring-. 
Spritze:  Angeliea  silvestris. 
Spritzgurke, -kukumern :  Momordica  elaterium. 
Sprockel:  halbfanles,  leichtbrennbares  Holz. 
Sprocker:  Rhamnus  frangula. 
Sprock-,  Spr&del-,  Sprökel-,  -wied  etc. :  Salix 

fragilis. 
Sprötza :  Angeliea  silvestris. 
Sprötzern :  Lonicera  xylosteum. 
Sprözer :  Rhamnus  frangula. 
Sprol weide,  Sproochwichel :  Salix  fragilis. 
Sprossenkohl :  Brassica  oleracea  gemmascens. 
Sprotdistel :  Dipsaaus  fullonum. 
Sprncken-  s.  Sprossenkohl,  Spr&kelbom. 
Sprung  s.  Hirsch-. 
Sprute:   Vibumum  lantäna. 
Sprutzern:  Lonicera  xylosteum. 
Spülbaum :  Evonymus  europaea. 
Spülirohr:  Phragmites  communis. 
Spule:  Phragmites  communis. 
Spullaus  :  Evonymus  europaea. 
—würz  :  Trifolium  repens,  Triticum  repens. 
Spunellen:  Ribes  grossularia. 
Spurcha:  Juniperus  communis. 
Spurgeist,  -gis,  -giss :  Spergula  arvensis, 
—gras  8.  Spori-. 
Spurk :  Spergula  arvensis. 
Spurre:  Holosteum  umbellatum,  s.  Spnrrer. 
Spurrer:  Spergula  arvensis. 
Spnrtfuhre :  Pinus  montana. 
Spygblfimli:  Lavandula  offidnalis. 
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Spyn  :  Polygonwn  convolvulus. 

Spyword :  Tithymaltu  lathyri». 

Squilla:  Scilla  maritima, 

Squinant:  Cymbopogium  sehoenanthus. 

Ssi-  8.  Si-. 

Staalwurz :  Artemiiia  abrotanum. 

Staar  s.  Spree. 

Staarntje :  Stellaria  media. 

8ta   np  nn   ga   darwan,   -ga   weg:  Gentiana 

pneumonanthe,   Veroniea  offieinalit. 
Stab  8.  Franen-,  Joseph-,  König-, 
—würzenkraut,  -wurz :  Artemiria  abrotanum. 
Klein:  Artemiria  eampestris, 

—  Weiblein :  Santolina  ehamaecyparitsus. 
Stachabdrle,  -chelbeere:  Ribes  grossularia. 
Stachel,  Feistere,. Finstere:    Ononi$  arvemi» 

spino$a. 
— körbel :  Seandiz  peeten  veneria. 
—kraut :  Ononis  arvenris  »pinosa. 
— nuss :  Trapa  natans  (Datura  itramonium). 
— pfriemen:   Cfytitus  germanieua. 
—schwamm :  Hydnum  repandum  8.  4SI. 
Stächbalme:  Jlex  aqui/olium. 
Stachel-,  Neng:  Levisticum  ofßcinale. 
Stack-  8.  St&k-. 

Stäka,   Laub-,  Neng-:   Levisticum  offieinale. 
St&kappel:  Datura  stramonium. 
T-heide:  Cytisus  anglicus  u.  germanicus. 
—körn:  Silybum  marianum. 
— röwe:  Brassrica  napus  rapifera. 
Stärkemehl:  Triticum,  Solanum  tuberosum. 

—  —  Amerikanisch-  :    Maranta  arundinacea. 

Westindisch  s.  Arrowoot  u.  Sago. 

Stärkkraut:    Antirrhinum    orontium,    Reseda 

luteola. 
Stärn-  s.  Stern-. 
Stafadriankzant,  -samen  :  Delphinium  staphis- 

agria. 
Staff-,  Stagwurz :  Artemisia  abrotanum. 
Stahbeeri :  Rubus  saxatilis. 
Stahlkraut:   Verbena  officinalis. 
Stain-  s.  Stein-. 

Stallkraut :    Antirrhinum  linaria,    Ononis  ar- 

vensis  spinosa. 

Geel:  Ononis  natrix. 

—wurz :  Artemisia  abrotanum. 
Stammanägali :  Chriranthus  ehriri,  Leucojum 

vemum. 
Standart,  -delwurz,  -dhart,    -thard :    Orohis 

bi/olia  und  mascula,   Spiranthes  autum- 

nalis. 
Stangen,  Bajonnet-:  Acorus  ealamus. 
~bohne,  -bön :  Phaseolus  vulgaris. 
Stanzel:  Beraeleum  sphondylium. 


Spyu  —  Steckwicke. 

Staphisander,   -anger,   -körner:    Dtlphinium 

staphitagria. 
Starkwurz:  EelMorus  niger. 
Starnkraut,   -krud:   Paris  quadrifoUa,  Aster 

tripolium. 
Starnociche:  Amelanehier  vulgaris, 
Starzel:  Heracleum  ^hondyHum. 
Stasswnrt:  Dietamnus  albus. 
Statsch :  Carex  acuta. 
Staubars:  Bidens  tripartitus, 
Staubbrand :   üstilago  oarbo  S.  465, 
Stauber,  Staubschwamm:  Lyeoperdon  S.  i61 
Staub  wurz:  Artemisia  abrotoMtm, 
Standelbeeren:    Vaceinium  myrtillut. 
Staudenbohne:  Phcueolis  vulgaris  nanus. 
— hopfen  :  ffumulus  lupulut. 
-kirsche:  Prunus  ehamaeeerasus. 
—kohl:  Brasrica  oleraeea  frutieosa. 
Stauderich :  Chenopodium  polyspermwn. 
Staven-,  Stavn-,  Staworz,  -worzel :  Artemitt» 

abrotanum. 
Stech  ab  eerle :  Ribes  grossularia. 
Stechaderkrant :  Onaphalium  stoeehas. 
—  apfel:    Datura   stramonium,  (Dipsaeus  til- 

vestris). 
—bäum:   Daphne  mexerettmt  Hex  aquifoliw., 

Juniperus  communis^  Rhamnus  eathartica. 
—beer:  Ribes  grossularia. 
— blacka  :  Hex  aqui/olium. 
— distel :  Cirrium  arvense. 
—dorn:   Bippophae  rhamnodes^  Rhamnus  ea- 
thartica, Ribes  grossularia. 
— ederkraut :  Onaphalium  arenarium. 
-eiche:  Hex  aqui/olium. 
—beide:  Cytisus  germanicus. 
Stechender  s.  Stech-. 
Stechkraut:  Silybum  marianum. 

Erger :  Convallaria  polygonatum. 

— laub :  Hex  aqui/olium. 

— nägeli,  -nelke:  Lychnis  eoronaria. 

— 5pifel:  Datura  stramonium. 

— palme :  Hex  aqui/olium,  Ruscus  aculeatus. 

—pfriemen  :  Cytisus  germanicus^  scoparius. 

—weide :  Salix  pentandra, 

— wiedel:  Hex  aqui/olium. 

—Wurzel:  Eryngiwn  campestre. 

Steckelbein  :  Ribes  grossularia, 

—dorn :  Rha%nnus  eathartica. 

Steck,  -kenbohne:  Phaseolus  vulgaris. 

— k&m:  Silybum  marianum. 

—kraut,  -krut:   Antirrhinum,   Silybum  man- 

«man. 
— ,  -elr&ben :  Brassica  napus  rapi/era. 
— wicke:  Ulmus  eampestris. 


Steef  —  Steinmüntz. 
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steef  8.  Stief«. 

Steen  s.  Stein». 

Steenger  Bone:   Vieia  faha  minor. 

Steern  s.  Stern. 

Steert  s.  Schwanz. 

Steffan  s.  Stephan. 

Stegrnh:  Brassiea  napus  rapi/era. 

Stehanf :   OrchU  morio. 

und  wandle:    Omtiana  verna,   Veronica 

officinalit. 

—Wurzel :  Eryngium  campettre. 

Stei-  8.  Stein-. 

•Steib  8.  Saub-. 

Steinächerli :  Scilla  bi/olia. 

-äpfel  8.  -apfel. 

— ahorn  :  Acer  platanodes. 

-ahre :  Aeer  psettdoplatanus. 

— äßchen:  Fraannut  exctUior. 

—andern:  Stachyt  germanica. 

—apfel:     Cotoneaiter   vulgaris,    Sempervivum 

arachnodeum. 

— baldrian  :    VcUeriana  saxatilis. 

—bäum:  Prunui  padtu. 

—beere,  -beeri :  Arctostaphylus  uva  ursi^  Em- 
petrum  nigrum,  Fragaria  eoUina,  Paris 
guadrifolia,  Riueus  saxatilis,  Vaceinium 
vitis  idaia. 

— bendix  :  Oeum  montanum. 

— bibernell :  Pimpinella  saxifraga. 

— bilz  8,  -pilz. 

— binse:  Scirpus  tabernaemoniani. 

— birke:  Betula  alba. 

— blaia:  Thymus  serpyllum. 

—blümlein  ,  -blüomli ,  -blam  ,  -bluoma  : 
Anchusa  ofßeinalis^  Anemone  hepatiea, 
Anthemis  tinetoria,  Qnaphalium  arena- 
rium,  dioecum  und  luteoalbum,  Parnassia 
palustris ,  Stellaria  holostea ,  Succisa 
pratensis. 

Wissi :  Anemone  nemorosa. 

-brand:   Tilletia  carics  S.  464. 

— brech  ,  -cha ,  -che,  -brec  :  Lithospermum 
ofßcinale,  Polypodium  vulgare,  Stellaria 
media. 

Edler:  fferniaria  glabra. 

Grosser:    Physalis  alkekengi ,    Spiraea 

^  ßlipendula. 

Gulden:  Chrysosplenium. 

Hoher:  Saxifraga  granulata. 

Rother:  Asplenium  triehomanes,  Poly- 
podium vulgare,  Spiraea  ßlipendula. 

Weiss :  Lithospermum  ofßcinale^  Saxi- 
fraga granulata. 

-brüchel :  Seneeio  vulgaris. 


Steinbülstling :  Boletus  edulis  S.  458. 

— buche:  Carpinus  betulus. 

— ehre :  Acer  pseudoplatanus, 

—eiche :  Quercus  sessilißora. 

— eppich,  macedonischer:  Seseli  maeedonieum, 

— färlin,  -farn  (-varn;:  Ceteraeh  ofßeinarum 
Asplenium  ruta  muraria,  septentrionale, 
triehomanes,  Polypodium  vulgare. 

— feder:  Asplenium  triehomanes,  Seolopendrium 

vulgare. 
— fenchel:  Seseli  annuum. 

— flechte  :  Liehen  parietinus. 

— gftnsel:  Ajuga pyramidalü  u.  reptans,Senecio 
sarraeenicus,  Solidago  virgaurea. 

— hadach,  -beide:  Empetrum  nigrum. 

— harz  :  Qummi  dammar. 

— hirs:  Lithospermum  ofßcinale. 

— hocker:  Sedum  album. 

—holder;  Sambueus  raeemosa. 

— ilga:  Lilium  bulbiferum. 

— kettik :  Typha  latifolia  etc. 

— kirsche:  Prunus  ehamaeeerasus  u.  mahaleb, 

Physalis  alkekengi, 

— klee,  -kiewer:  Oentiana  verna  (weissbltih.), 
Lotus  corniculatus ,  Medieago  lupulina, 
MeHlotus  ofßeinalis,  Trifolium  arvense 
u.  repens. 

Blauer:  Melilotus  caerulea. 

—  Edler :  Lotus  corniculatus. 

Grosser  :  Melilotus  albus. 

Kleiner:  Medieago  lupulina. 

Welscher:  Melilotus  ofßeinalis. 

—knöpf:  Fragaria  collina. 
—körn:  Sedum  album  u.  rubens. 

—kraut:  Alyssum  ealycinum,  Barbaraea  vul- 
garis, Cochlearia  saxatilis,  Sedum  tele- 
phium,  Silene  acaulis;  s.  -moos. 

Edles  :  Herniaria  glabra. 

— kresse,  -kressich:  Cardamine  amara. 

— kreuzdorn:  Bhamnus  saxatilis. 

—lakritze:  Polypodium  vulgare. 

—leberkraut,  -moos:  Liehen  caninus^  hirtus^ 
saxatilis,  Marehantia  polymorpha. 

— lerche:  Larix  europaea. 

—linden:   Phillyrea  media,    Tilia  parvifolia, 

ülmus  eampestris. 

—  Marien- :  Nepeta  eataria. 
— maseron  :  Thymus  serpyllum. 
— mespel :  Cotoneaster  vulgaris. 

—  minz  s.  >müntz. 

—moos :    Liehen   caninus  ,    hirtus  ,    saxatilis, 

Marehantia  polymorpfia. 

Blaues :  Saxifraga  bißora  und  oppositi- 

— möntz  :  Nepeta  eataria.  folia. 
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Steinmorchel  —  Stichkraut. 


Steinmorcbel :  Morehella  S.  ^63. 

— nägeli,   -nagl :   Dianthus  lüvettrü  (u.  plu- 

marius),  Primula  minima. 
— nessel:  Nepeta  eataria. 
— nüsse:  Juglaru  regia,  kleinfrücMig. 
—obre :  Scer  pseudoplatanut. 
— pephe  8,  -pfeffer. 
—  peterlein:  JHmpiMlla  saxifraga. 
— pfeifer,  -pheffer:  Sedttm  aere. 
—pflanzen:  Pirola  (rotundifoUa). 
— pilz :  Boletus  eduli*  u.  luttus  S.  458. 
— poley:  CcUamintha  aeinos. 
— prech  8.  -brech. 
— pnWer:  Lyeopodium  elavatum. 
—puppen :  Phytali»  atkekengi. 
—quadel  s.  -poley. 
— ranten,  (-rute; :  ÄehilUa  clavenae,  Atplenium 

ruta  muraria. 
— rigelholz:  Carpinu»  bettüus. 
—röschen,  -rÖ8el  s.  -rose. 
— roggä:  Sedum  album. 
—tosen,  -rÖBchen:   Daphne  eneorum,   Rhodo- 
dendron  ferrugineum  und  hinuium,  Rosa 

eanina. 

ab  dem  Lanzer:  Rosa  pimpinelli/oUa. 

— rute,  -ruet:  Asplenium  ruta  muraria. 
— sameni  Lithospermum  officinale. 

Grosser:  Coix  laeryma, 

— scblangenzwang :    Asplenium  septentrionale. 

— schmükel:  Coehlearia  pyrenaica. 

— seide:  Lotus  cornieulatus. 

— senf :  Erysimum  cheiranthodes. 

— sinnav  :  Alohemilla  alpina. 

— sparze  :  Atparagus  ofßeinalis. 

— spitze:  Chenopodium  hybridum. 

— tränbcben  :  Ruhus  saxatilis. 

— weicbsel:  Prunus  mahaleb. 

—weide :  Salix  repens  var.  arenaria. 

— Weizen:  Sedum  album. 

—Wicken:  Astragalus  glycyphyllus. 

— worz,  -würz,  -zel:   Asplenium  trichomanes, 

Polypodium  vulgare. 
— znngenwurz  :  Echium  vulgare. 
Stekappel:  Datura  stramonius. 
— bäum  :  Juniperus  communis. 
Stekebeere:  Ribes  grossularia. 
Stekeldorn:  Rhamnus  eathartica. 
iStekkrut:  Silybum  marianum. 
Stempenbaar:  Linum  usitatistimum  var. 
Stenbreke  s.  Steinbrech. 
Stendelwort,  -würz:  Orchis  bes»  morio. 

—  Rothe:  Erythronium  dens  canis. 

—  Weisse:  OreMs  bifolia  etc. 
Sten-  s.  Stein-. 


Stenehk:  Quereus  sessilijlora. 
Stengel :  Heracleum  sphondylium. 

—  B.  Himmel-. 

— rfibenkohl :  Brassica  oleraeea  eaulorapa. 
—würz,  Berg-  :  Nigritella  angustifoUa. 
Stenvarn  s.  Steinfarn. 
Stephans-    (Steffans-)    -körner:    Delpbinium 

stapTiisagria. 
—kraut:  (Hrcaea  luUtiana,  Delphinium  staphii- 

agria. 
Stephanulrich:  Bixa  orellana. 
— samen  s.  -kÖrner. 
Sterbe  8.  Gänse-, 
—gras:  Carex  acuta. 
Sterkbandt:  Antirrhinum  majus. 
— blnmen:  Anthemis  tinetoria. 
teremblume  :  Arnica  montana. 
Stern  (Steern):  Omithogalum  umbellattm. 

—  ans  Bethlehem:  Oagea lutea,  Omithogalum 

umbellattan. 

—  des  Herrn  :  Convallaria  polygonatwn. 

—  von  Neapel:  Ornithogotlum  nutans. 

— anis:  Jllicium  anisatum  (Arnica  montoM^ 
— blämcher,  -blnmle,  »lein:  Anchusa  cfß- 
dnalis,  Campanula  patuta,  Lynmach^ 
trientcUis,  Narcissus  pseudonarcissus,  Rü- 
nunculus  ftcaria,  Scilla  bifolia,  Stelhris 
media. 

—  distel:  Centaurea  calcitrapa. 
Sternen-  s.  Stern-. 

Stern  s.  Gelb-,  Gold-,  Gras-,  Himmel-. 

— hyazinthe:  Scilla  bifolia. 

—kiewer:  Trifolium  artense. 

—kraut :  Alchemilla  vulgaris,  Aster  amtUu* 
Callitriche,  Oalium  verum^  Hemiaria  gla- 
bra,   Paris  quadrifolia,  SteUaria  medi<i 

—leberkraut:  Asperula  odorata. 

—  B.  Merza-,  Morgen-. 

— megerkraut:  Oalium  mollugo. 
— meier:  Stellaria  media. 
— schnuppe:  Nostoc  commune. 
Sterntje :  Stellaria  media. 
Stern  s.  Strand-,  Wasser-. 

—  Weisser:  Ornithogalum  umbelliUum, 
Stert  in  Nacken:  Trapaeolum  mt^fus. 
Start  s.  Schwanz. 

Stefingerbone :   Vieia  faba  t>ar, 

Steyr:  Beta  vulgaris,  Chenopodium  eapitatm 

Steyrer  Klee:  Trifolium  pratense. 

Stibbern :  Ribes  grossularia. 

Stichaskraut  :     OnapJtalium    stoeehas    {an- 

nariym) 
Stichel:  Carduus,  Cirsium. 
Stichkraut :  Arnica  montana. 


Stichsaat  —  Stoul. 
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Stichsaat:  Silybum  marianum. 

—  s.  Speren-. 

— wartskrat:  Silybum  marianum. 
— wura  :  Bryonia  alba. 

—  —  Wilde:  Carlina  vulgaris. 

Stickbeer,  -beien,  Stickelbär,   -bäsing  etc.: 

Rib€s  grossularia. 
-dorne:  Rhamnus  cathartiea. 
Stickel  (Stikel):  Carduus  aeanthodes,  Cirsium 

arvense,  Sonehtu  asper  u.  oleraceus. 
— erbs :  Phaseolus  vulgaris. 
-rübe:  Brassica  rapa  rapiferä  amylaeea. 
Sticken  Jan  Hinnerk:  Seneeio  vulgaris. 
Stickwort,  -wnrz:   Bryonia  alba  und  dioeea, 

Trapa  natans. 
Stieber:  Lyeoperdon  S.  4€1. 
Stiefkinder,   -kindlar,  -mömekens,   -mütterl, 

-mntterblom  ,    -ken ,    -lein    etc. :    Viola 

iricolor. 
— mutterkorn :  Clavieeps  purpurea  St  A5B. 
Stiegauf:  Qladiolus  sommunis. 
Stiel  s.  Butter-. 
Stiele:   Viburnum  lantana. 
Stieleiche :  Quercus  ptdunculata. 
— körner:  Piper  cübeba. 

—  s.  Peitschen-  (Schwep-),  Begen-,  Venus-. 
Stier:  Beta  vulgaris,  Chenopodium  capitatum, 
—äuge :  Aster  amellus. 

Stierenäugli :   Oentiana  vema. 

Stierkraut:  Stellaria  glomerata,  Orobanche. 

Stijfs;  Triticwm  7. 

Stik  s.  Stick. 

Stinagelbleamen :  Dianthus  plumarius. 

Stingende  Wortz :  Allium. 

Stingeleiche,  Stinich  :  Qu&reus  pedunculata. 

Stinkasand :  Outmni  asae  foetidae. 

Stinkbaum:  Rhamnus  frangula,  Prunus padus, 

Ribes  nigrum. 
—beere :  Rhamnus  frangula. 
—beerbaum :  Pirus  aucuparia. 
— dill:  Coriandrum  sativum. 
Stinkende  Hure :  Chenopodium  vulvaria. 
Stinkesche :  Pirus  aucuparia. 
—bolz :  Juniperus  sabina. 
—kamille:  Anthemis  cotula. 
—kraut :  Oeranium  robertianum. 
— lieh:  MeHlotus  ofßcinalis. 
— minte:  N^eta  cataria. 
— nessel:  Staehys  silvatica. 
—rose:  Papaver  rhoeas. 
— salat :  Laetuca  seariola  u.  virosa. 
— siarg ;  Iris  pseudaeorus. 
—Struck,  -Strunk:  Ribes  nigrum. 
— teufel:  Solanum  dulcamara. 


Stink  Wort,  Würz :  Allium. 
Stir,  Stirr:   Amarantus  retroßexus,  Beta  vul- 
garis, Chenopodium  capitatum. 
—  Büth :  Amarantus  pänieulatus. 
Stirrenäugle :  Oentiana  verna. 
Stoanhadacb  (Stein-) :  Empetrum  nigrum. 
Stockbohne:  Phaseolus  vulgaris  nanus. 
— ilschholz:  Lignum  brasilianum  rubrum, 
— gerste  :  ffordeum  sativum  hexastichum. 
—gras:  Dactylis  glomerata. 
—kraut:  Antirrhinum  linaria. 
— las:  Dactylis  glomerata. 
— litz  :  Bromus  secaltnus. 
—mehlbeere :  Cotoneaster  vulgaris. 
— reps :  Brassica  napus  oleifera. 
—schwamm  :  Agaricus  mutabilis  S.  455,  Poly- 

porus  umbellatus  S.  i64. 
—schwungkraut:  Solidago  virgaurea. 
—  8.  Stiel-,  Tro^imel-. 
— veil,  -viele  :  Cheiränthus  cheiri. 
— winn:  Convolvulus  sepium. 
— würz  :  Althaea  ofßcinalis. 
Stöbenkraut:    Centaurea  paniculaia. 
Stöckel  s.  Stock. 
Störke-,  -ken-  s.  Storch- 
Störz,  Pfiug-:    Ononis  arvensis. 
Stöwkrud :  Seneeio  vulgaris. 
Stoffel :  Poa  alpina  bulbosa. 
Stoibenfist:  Lycoperdon  3.  461. 
Stolzen  Hinrich :  Seneeio  vulgaris, 
Stolzkraut:  Cuscuta  epilinum, 
Stomeienblume :   Chrysanthemum   chamomilla. 
Stoolruschen  :  Scirpus  lacustris. 
Stopf  kraut :  Trifolium  arvense. 
Stoppel,  -ple :  Triticum  3. 

— rübe :  Brassica  rapa  rapiferä  succosa. 
Stopsloch:  Bupleurum  rotundifolium,  Eerniaria 

glabra. 

Storax :  Oummi  storax^  von  Liquidambar  sty- 

racißua. 

— erdbeere:  Nigritella  angustifolia. 

Storch  (Störke- ,  Störeken-  etc.) ,  -blöme, 
blume :  Anemone  nemorosa^  Cardamine 
pratensis,  Irit  pseudaeorus. 

Gelbe:  Anemone  ranunculodes. 

— \)Tod'.  Iris  pseudaeorus  (Colchicum  autumnale). 

—Schnabel,  -schnäwel,  -snabel,  -bil  etc. : 
Erodium  cicutarlum,  Oeranium  pratense, 
robertianum,  sanguineum. 

Windische:  Oeranium  robertianum. 

— semde  :  Scirpus  lacustris. 

—speck :  Iris  pseudaeorus. 

Storzen :  Lonicera  xylosteum, 

Stoul:  Triticum  7, 

41* 
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Stradistel  —  Stund-. 


Stradistel :  Eryngiwn  ccmptiire. 
Str&mpsen :  Centaurea  eyanus. 
Strändling :  Corrigiola  litoralis, 
Sti&nze:  Peueedanum  ostruHum. 

—  Schwarze:  Attrantia  major. 
Stragel:  Astragalus  glyeyphyüus. 
Strahl,  Streel  s.  Baben-,  Donner-. 
— gras  :  Erica  vulgaris. 

—  8.  Venus-,  Wasser-,  Wolfs-. 
Straifworz  s.  Streifen-. 
Stranddorn :  Bippophae  rhamnodtt. 
— flehte :  Pinus  pinaster. 

— hafer:  Calamagrostis  arenaria^  Elymu*  are- 

narius. 
— kiefer  :  Pintu  pinasUr. 
—kohl:   Crambe  maritima. 
— krant:  Arm^ria  vulgari». 
— ling :  Corrigiola  littoralit^Littorella  laemtris. 
— nelke:  Armeria  vulgaris, 
— pnngen:  Samolut  valerandi. 
— roggen  :  Elymut  arenariut. 
—Stern:  Aster  tripolium. 
—Wurzel:  Petasites  tomentosus. 
Strang  s.  Erven-,  Hör-,  Hör-. 
Strapelkaffee  :  Astragalus  baeticus. 
Strassburger  s.  Strössburger. 
Strassengras :  Poa  annua, 
Straubl&mli :  Qnaphalium  dioecum. 
Strauchahorn,  -flieder:  Aeer  campestre. 
— hopfen  :  Bumulus  lupulus. 
Strans-,  Strauss-,  Stranssenbeere :   Ribes  al- 

pinum  u.  rubrum. 
—gras :  Agrostis  eanina,  Avena  eaespitosa. 
— hulz :  Ligustrum  vulgare. 
Streichblümeben,  -blame :  Anthemis  tinetoria, 

Qnaphalium  arenarium. 
—kraut:  Antirrhinum  linana,  Reseda  luteola. 
— palmen  :  Salix  caprea. 
—weide :  Salix  pentandra. 
Streifen,  Streifwurz:   Rumex  ohtusifolius  etc. 

u.  patientia. 
Streit:  Daphne  mezereum,   Vinca  minor. 
— besienstrauch :  Bippophae  rhamnodes. 
Streiten:  Salix  retusa. 

—  8.  Franenkrieg. 

—  Oelbe:  Lysimaehia  nummularia. 
Streitlose:  Lysimaehia  nianmularia. 
—Wicken :  Vinca  minor» 
Sttenzel :  Aegopodium  podagraria. 
Strepatsch:  Bidens  tripartitus. 
Strepbleamen :  Erythronium  dens  canis. 
Stretzern:  Lonicera  xylosteum. 

Streu,  Schwarze:   Carex. 
Streubelwurz :  Lathraea  squamaria. 


Streurohr:    Phragmites   communis,    PitmUtagn 

europaea. 
Strichbleamcher :  OnaphcUium  dioecum. 
—kraut:  Reseda  luteola. 
Strichli,  Wolf- :  Leucojum  vemum, 
Strickbeere :    Empetrum   nigrum^     Vaecinik.-, 
Striefwur^ :  Rumex  patientia.  vitis  idati. 

Striegel:  Ranuneutus  arvensis. 

—  8.  Butter-. 

Strigeler:  Caucalis  daueodes. 
Strihsenholz :  Lonicwa  xylosteum. 
Stripfworz :  Rumex  patientia. 
Strippert:  Rumex  obtusifoUus  etc. 
Strit:   Vinca  minor. 
Strizolar :  Amarantus  paniculatus. 
Strobiidorn  :  Cynara  cardunculus  major. 
Strömpf  ond  Schüali :  Lathyrus  pratensis. 
Ströpfelkraut :  Rumex  obtusifoUus  ete, 
Strössbnrger :  Cheiranthus  eheiri. 
Strösserli :   Cheiranthus  eheiri. 
Strötzer:  Lonicera  xylosteum. 
Strohblome,  -blume:    Armeria  vulgaris  tnan- 
tima^  Äeranthemum  annuum. 

—  Gelbe,  Deutsche:    Onaphalium  arenanw. 

—  8.  Schaf-,  Wal-,  Wald-,  Weg-. 
Strohle :  Dipsacus  fullonum. 
Strohweide :  Salix  pentandra. 
Stromelting:  Pirus  malus. 
Stromweide :  Salix  vimineUis. 
Strostabehussa:  Juncus  communis  u.  leer». 
Strumpf  und  Schüali:  Lathyrus  pratensit. 

-  Strüzele,  -zern:  Lonicera  xylosteum, 
Strahnjirn.  struppiger:  Anehusa  ofßeinalit. 
Strumpfe :  Convolvulus  arvensis. 
Strupfe:     Convolvulus    arvensis,    Ranuneulut 

repens. 
Strupf lattich :  Rumex  obtusifoUus  etc. 
Stuchablümli :   Convallaria  majalis. 
Stncknessel:  Stachys  silvatica. 
Studentenblume:   Calendula  ofßcinalis,  ^altü 

aleea,  Tagetes  patula- 
— röschen:  Parnassia  palustris. 
Stübergräs :  Daetylis  glomerata. 
Stücknessel:  Stachys  süvatica. 
Stufers :  Senecio  vulgaris. 
Stuhl  (Stool)  s.  Hecht-,  Hepper-. 
— röhr:  Calamus  rotang. 
— rnschen :  Scirpus  laeustris. 
Stuknessel:  Staehus  silvatica. 
Stulboum  8.  Stol-. 

Stumpfhosenkratzerli:  Dipsacus  fuUonum. 
Stund-,  -denkraut:   Eupatorium  eamusbinum, 

MeUlotus    coerulea ,     TriffoneU«   foenum 

graecum. 


Stop  —  Suniha. 
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Stnp:  Bidens  tripartitu»^  TriHevm  7. 

—  Wiesen-:  Bidens  cernuus. 
Stnpfelhalm :  Tritieum  3. 
Sttippars :  Bidens  tripariitus. 
Stupselrübe  :  Brassica  rapa  rapifera  sueeosa. 
Stur :  Amarantus  blitum,  Beta  vulgaris,  Cheno- 

podium  capitatum. 
—bete :  Beta  vulgaris. 
Stnrmhot,  -hnt:  Aconitum  napellus. 

Giel :  Aconitum  anihora. 

Stnte:  Arum  macuiatum. 

Siiarz-  s.  Schwarz-. 

^^ubluoma:   Taraxacum  o/ßdnale. 

Snccade :  Citrus  deeumana* 

Suche,  Sncbelt:   Caprifolium  perielymenum. 

Sucbtkraat :  Qalega  ofßeinalis. 

Sud:  Plantago  maritima. 

Suddek:  A»ter  tripolium. 

Sndissel:  Sonchus  arvensis. 

Sübengeziede :  Trigonella  foenum  graeeum. 

Sübling :  Lilium  martagon. 

Sncbelt :   Caprifoliam  perielymenum. 

Suerke  s.  Snre.         S&ess  s.  Süss. 

Sngarli:  Lamium  album. 

—  Eothi :  Trifolium  pratense. 

—  Wiessi :   Trifolium  repens. 

Sägelke,  -ken,-kes:  Caprifolium  perielymenum, 

Lamium  album. 

Sübrk  s.  Sürk. 

Süjers :  Trifolium  pratense. 

Snel,  Snelchbonm  etc. :  Pirus  aria  u.  sorbus. 

Sülling:  Lilium  martagon. 

SüUe,  -tje,    -ze:  Aster  tripolium,   Salieornia 

Snelwegd:  Salix  caprea.  herbaeea. 

Öülwerpappel :  Popülus  alba. 

Suelwego :  Salix  caprea. 

Söraber :  Samhucus  nigra. 

Sünder  s.  Arm-. 

v^ünmund :  Qeum  urbanum. 

Sner,  -amp, -ampfele, -amprich:  Rumex  ace- 

tosa  u.  scutatus. 

-dnrn:  Berberis  vulgaris. 

Süreli:  Oxalis  acetosella. 

Sürelkebladen.  Süring  s.  Sneramp* 

Snrk,  -kebladen,  -ken  s.  Sneramp. 

Suerkenplante :  Oxalis  acetosella. 

Snerkrut,  -wort  s.  -amp. 

Sössapfel :  Pirus  malus  var. 

-bast:  Daphne  mezereum. 

—  bengel:  Tragopogon  pratensis. 
—bitterholz  :  Solanum  duleamara. 
— dolde:  Myrrhis  odorata. 
-edel:   Vitis  vinifera  No.  33. 

—  Engel-:  Polypodium  vulgare. 


Süssfaren:  Polypodium  vulgare. 
—holz:  Olycyrrhiza. 

—  Ing-  s.  Engel-. 

— klee:   Onobrychis  vicifolia. 
— la,  -ling :  Tragopogon  pratensis,  Vitis  vini- 
fera No.  22. 

Krichelnder :   Vitis  vinifera  No.  27. 

Schwarzer :   Vitis  vinifera  No.  2,  3. 

—schwarz,  grobes:   Vitis  vinifera  No.  34. 

— wörzli,  -Wurzel :  Polypodium  vulgare. 

Süwinde:  Polygonum  convolvulus. 

Suez-  8.  Süss. 

Suffbiren:  Pirus  communis  var. 

Suffolkergras :  Poa  anntia. 

Suffran :  Crocus  sativus. 

Suga:  Thymus  vulgaris. 

Suge:  Arum  macuiatum. 

—  s.  Bien-,  pratense. 
Sugeln :  Caprifolium  perielymenum,  Trifolium 
Sugera,  -gerke:  Lamium  album. 

Sugha,  -hake :  Caprifolium  perielymenum. 

Sughe  s.  Bien-. 

Sujerte :  Rumex  aeetosa. 

Suirwurz:  Helleborus  niger. 

9ul :  Salvia  glutinosa. 

—bast:  Daphne  mezereum, 

— boum  8.  Swl-. 

Sulfbreck,  -breke:  Ranunculus  sceleratus. 

SuUrer :  Rumex  aeetosa. 

Sultaninmandel :  Prunus  amygdalus. 

Sultansblume :  Centaurea  moschata. 

—rose:  Rosa  gallica  3. 

Sultje:  Aster  tripolium. 

Sulwerpappel :   Populus  alba. 

Sumach:  Rhus  coriaria  u.  eotinus. 

Sumer,  Summer  s.  Sommer. 

Summetblommen :  Lychnis  coronaria. 

Sumpfbaldrian:   Valeriana  dioeca. 

—beere:   Vacdnium  oxycoccos. 

— benedikte:  Qeum  rivale. 

— birke  :  Betula  pubeseens. 

— funffingerkraut:  Potentilla  palustris. 

— glockenheide:  Erica  tetralix. 

— heidelbeere  :   Vacdnium  uliginosum. 

—klee:  Menyanthes  trifoliata. 

— myrte  :  Myriea  gale. 

— rodel :  Pedieutaris  palustris. 

—schirm:  Apium  nodiferum, 

—würz:  Epipactis  latifolia. 

Sun-  s.  Suni-. 

Sund-,  Sunenwirbel  s.  Sonnen-, 

Sunibentgürtel :  Artemisia  vulgaris, 

Sunige,  Wilde :   Vinca  minor, 

Suniha:  Nepeta  eataria. 
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Suniwentgürtel  —  Tabacksack. 


Snniwentgürtel  s.  Sanibent-. 

Stinnen-  s.  Sonnen-,  Snni-. 

— werve,    -vel,    Snnniwirpeln    Sunnwirbel : 

Cichorium  intybus. 
Bunten  g.  Sanet. 
Snpe,  Suppe:  Sorghum  vulgare. 
Suppenkorn:  TriHeum  seeale. 
— kräutel :  Anthriteus  eerefolium. 

Schaf-:  Alehemilla  alpina. 
Sur-  8.  Sauer-, 
—auch:  Berberis  vulgari». 
— ben :  Piru$  aria  u.  sorbus. 
— blot:  Rumex  aeetosella. 
— chla  s.  Sauerklee. 
Sure  s.  Rumex  aeetosella, 
— gügger:  Oxalis  acetotella. 
— ke:  Pirus  malus  silvestris. 
Surekes,  Surem  s.  Sure. 
Snrinambitterbolz :  Lignum  quassiae. 
— keel,  -kel :  Oxalis  aeetosella,  Rumex  acetosa. 
Surmest  s.  Snreke. 

Susanken,   -Susannenkraut:    Myosotis  inter- 
media u.  palustris,   Veronioa  teucrium. 

Suscbarta :  Cirsium  oleraceum. 

Süss-  s.  Süss-. 

Sussolpawm:  Olea  europaea. 

Sutbebast:  Daphne  mezereum, 

Sutirwurz :  Helleborus  niger.  ' 

Suur-  s.  Sauer-. 

Suwr  8.  Sau-. 

Suy£fer  s.  Surben. 

Suyricb  of  ettich :  Rumex  aeetosa. 

Suyss-  s.  Süss. 

Swaden  s.  Schwaden. 

Swälnkblaum :   Viola  trieolor. 

Swaen-,  Swajegras:  Glyeria  ßuitans. 

Swalckbom :  Pirus  aria. 

Swalenswyppesblome :  Qalanthus  nivalis. 

Swalften-,  Sw&lukblaume  s.  Schwalben-. 

Swam,  Swamp :  Fungi  S.  453. 

Sward  s.  Schwarz. 

Swärdeigele,  -gbäle,  -phele :  Iris  pseudacorus. 

Swart  s.  Schwarz. 

—gras :  Alopecurus  agrestis. 

Swartho,  -wort:  Centaurea  jacea. 

Swartje :  Rubus  fruticosus. 

Swattbeere,   -däorn  s.  Schwarzbeere,  -dorn. 

Swawel  Stern :  Oummi  pini  a. 

Sweerwurzel:  Helleborus  niger. 

Swein-  s.  Sau-, 

Swelkbom,  -ke:  Prunus  spinosa. 

Swelrup  :  Brassica  napus  rapifera. 

Swerday,  -del,  -deye,  gh&le:  Iris  pseudacorus. 


Swertje :  Rubus  fruticosus. 
Swertlach :  lialis  tinetoria. 
Swertnla :  Iris  pseudacorus. 
Swetschen:  Prunus  domestiea. 
Swindelkrut:  Cyelamen  europaeum. 
Swin-,  Swines-  s.  Sau-. 
Swlboum '  Pirus  aria  u,  sorbus. 
Swojegras :  Qlyeeria  ßuitans. 
Swulstkraut:  Seneeio  vulgaris. 
Swuzpeffer:  Piper  nigrum. 
Sybenbaum:  Juniperus  sdbina. 
Sydelbast:  Daphne  mezereum. 
Syesse-  s.  Süss-. 
Syetworz,  -würz  s.  Schinn-. 
Sygewurtz  (=  Kranken-) :   PotentiUa  tormen 

tilla. 
Sygron:   Vinea  minor. 
Sylvaner,  Blauer:   Vitis  vinifera  No.  39. 

—  Gelber,  Grüner:   Vitis  vinifera  No.  40. 

—  Rother:   Vitis  vinifera  No.  39. 

—  Weisser :   Vitis  vinifera  No.  40. 
Sylvesterblümel:    Veroniea  chamaedrys. 
Symse:  Juneus. 

Synamin:  Cinnamomum  eeilanicum. 
Syneckel  s.  Sanickel. 
Syngrotn,  -grün  etc. :   Vinea  minor, 
Syntlauff:  Allitim  sehoenoprasum. 
Sypolle,  SyppoUe:  Allium  cepa. 
Syrike,  Syringbaum  :  Syringa  vulgaris. 

Weisser:  Pliiktdelph'us  eoronarius. 

Syringe:  Syringa  vulgaris. 

—  Chinesische:  Syringa  dubia. 

—  Persische  :  Syringa  persica. 
Syrisch  Eich,  Than :  Rhw  eoriaria. 
Syrische  Seidenpflanze  s.  Ganadische. 
Syrop,  -rup :  Saceharum  offidnarum. 
Sytelose:    Colchicum  autumnale. 
Syvenboum :  Juniperus  sabina. 
Szertwerze :  Oentiana  lutea. 
Szur :  Rumex  aeetosella. 
Taagwied :  Salix  alba, 
Taarten:   Vicia  sepium  (Lathyrus). 
Taback  (To-,  Tuback):  NieoHana. 

—  Bauern- :  Nieotiana  rustica. 

—  Breitblätieriger,  Grosser  s.  Yirginiscbei   { 

—  Kleiner,  Türkischer,  Veilchen-  s.  Bauen- 

—  Yirginischer :  Nieotiana  tabaeum. 

—  Wilder  :  Doronicum  austriaeum^  V^rbasc» 

thapsus. 
Tabacksblad  (To-,  Tu-):  Lappa. 
— blom,  -blume:    Centaurea  eyanm,  Onap}^ 

liurn  dioecum. 
— röhrchenholz:  Lonicera  xylosteum.. 
—sack,  Teufels- :  Lycoperdan  S,  4S2. 


Tabelcken  —  Tartofleln. 
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Tabelcken :  Populus  alba. 

Taberhölla:  Solanwn  ti^erotum. 

Tack  an  de  naht:  Parietaria  officinalis. 

Tackenkrnt :  Antirrhinum  linaria,  Chelidonium 

majus. 
Tadder,  Tader :  Polygonum  fagopyrwm. 
Täberich:  Lolium  temulentum. 
Täbich:  Lolium  temulenttim. 
Taer :  Polygonum  fagopyrum. 
Tale,  Tällen :  Pinus  silvestris. 
Tänkknorzen:  Ligustrum  vulgare. 
— knorzestroh  :  Rhamniu  eathartiea. 
Tännegras:  Polygonum  aviculare. 
Tännel:  Elatine. 

Tännling.*  Agarieus  delieiosui  S.  46Ö. 
Tär :  Oummi  pini  c. 
Tärnebum  :  Cornus  ma$. 
Täscbel  s.  Beutel,  Deschel,  Seckel. 
— ,  Taschen-,  Täschli-,  -kraut :  Capsella  bursa 

pastoris. 

Gross :  Alliaria  offieinalU. 

Täschlikrant :  Capsella  bursa  pastoris. 
Tässel:   drsium  arvenae. 
Tätschi :  Plantago  major. 
Tänberli  im  Nest :  Aconitum  napellus. 
Tänbling,  bittrer,  h&ndiger :  Agarieus  pipera- 

tus  8.  466. 

—  Häutiger,  Eother  wilder :  Agarieus  emeticus 

8.  455. 
Taumel:  Lolium  temulentum. 
Täverich :  Bromus  seealinus. 
Tafelschwamm :    Agarieus  eampestris   S.  454. 
Tag   und    Nacht:    Jlelampyrum    nemorosum, 

Melittis  melissophyllum,  Ononis  arvensis, 

Parietaria  ofßeinalis. 
blümle,    -blumen:    Bieraeium  pilosella, 

Omithogalum  un^ellatum^  Viola  trieolor. 

Wild:  Euphrasia  odontites. 

Täge-Esch:  Fraxinus  exeelsior. 
Tage,  Tagleuchte:  Euphrasia  officinalis. 
— schläferle,  -schlaf:  Anemone  pulsatilla. 
Takamahak :  Oummi  tacamahaca. 
Takenkraut:  Antirrhinum  linaria. 
Talepinesker:  Daphne  mezereum. 
Talepoan,  wäld:  Tulipa  silvestris. 
Talgbusch:  Myriea  ceri/era. 

—  Deutscher:  Myriea  gale. 
Tamarinden  :  Tamarindus  indica. 
Tamerisc,  -rischken,  -risken:  Myriearia  ger^ 

maniea ,    Spiraea    salieifolia ,    Tamarix 
Orientalis. 

—  Französische,  Languedoc:  Tamarix  gallica. 
Tamgras :  Alopecurus  pratensis. 
Tammarken:   Valeriana  officinalis. 


Tammschlee :  Prunus  insititia. 
Tanck,   Tang,   Tank :   Fueus  veaieulosus  und 
serratus  (Zostera  marina),  s.  Blasen-. 

—  Wurm-:  Helminthoehortos. 

Tanne,  Tannenbaum:    Abies  pectinata  (Abies 

picea,  Pinus,  Larix). 

—  Bach-  s.  Pech-. 

— bärlap:  Lycopodium  sehtgo. 

—  Brech-:  Larix  europaea. 

—  Edel- :  Abies  pectinata. 
—eiche :  Quercus  peduneulata. 

—  Fichten-  :  Abies  pectinata. 
— harz  :  Gummi  pini  b. 

—kraut:  Chrysanthemum  tanaeetum. 

—  Kreuz-  s.  Edel-. 

—  Leer-  Lerchen-,  -ken-:  Larix  europaea. 
— ling :  Agarieus  delidosus  8.  455. 

—  Lor-  8.  Leer. 

—mark:   Valeriana  officinalis. 
— myrte  :  Erica  vulgaris. 

—  Mast-  s.  Edel-. 

— nessel,  -nettel:   Galeopsis  ladanum   ochro- 

leucay  Staehys  palustris. 

—  Pech-  :  Abies  picea. 
— post :  Ledum  palustre. 

—  Bauch-  s.  Edel-. 

—  Roth- :  Abies  picea  (Larix  europaea). 
—schwamm:  Polyporus  officinalis  u.  pes caprae 

—  Schwarze  :  Abies  picea.  8.  463. 

—  Seu-  :  Ledum  palustre. 

—  Silber-  s.  Edel-. 

—  Tax-  s.  Edel-. 

—  Vieh-  8.  Schwarze. 

—  Wald-  s.  Edel-. 

—  Wasser-:  Myriopkyllum. 
— wedel:  Hippuris  vulgaris. 

—  Weiss-  s.  Edel-. 

—  Wetter-:  Abies  picea  u.  pectinata. 
Tapen,  Löwen-:  Alehemilla  vulgaris. 
Tapenskraut:  Ruscus  hypoglossum. 
Tapetenkraut;  Illecebrum  vertieillatum. 
Tapioha:  Jatropha  manihot, 
Tappeldorn  :  Acer  campestre. 

Tarant  (s.  Orent,  Torant)  u.  Blauer:  Oenti- 
ana  paeumonanthe ,  Origanum  vulgare, 
Sweertia  perennis. 

—  Weisser :  Silene  infiata. 

—  Wilder  s.  Taurant. 
Tarautschwanz :   Cichorium  intybus. 
Tarrnickel:   Prunus  insititia. 
Tartaren-  s.  Tartar-. 

—seife:  Lyehnis  chalcedonica. 
Tartoffeln,  Tartuffeln :  Lycoperdon  tuber  8.461, 
Solanum  tuberosum,  Tuber  8.  465, 
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Tarve*—  Teschk. 


Tarve,    -we:     Tritieum   sativum ,    Polygonum 

fagopyrum. 
Tasche,  -sehen  s.  Seckel. 
Taskendeif  :  Capsella  bursa  pastoris. 
Tasse  s.  Theekopp. 
Tatarka  ,    -terka ,   -kenija:    Crambe  taiaria^ 

Polygonum  fagopyrum, 
Taterkohl:  Brassica  oleraeea  capitata  alba. 
—körn :  Polygonum  fagopyrum. 
Tatschekrokt :  Datura  stramonium. 
Tatorya:   Crambe  tataria. 
Tatter,  Tattra :  Polygonum  fagopyrum. 
Tatze  8.  B&ren-. 
Tauara:  Oaleopsis  tetrahit. 
Taubenbeer  (Dauben-,  Tuba-) :  Rubus  caesius, 

Vaeeinium  vitis  idaea. 

—  chropf:  Stellaria  media. 

— foss:  Oeranium  columbinum  u.  robertianum, 
Ranuneulus  bulbosus ,  Salicornia  her- 
bacea. 

— glocken :  Campanula  persieifolia. 

— kerbel :  Fumaria  offieinalis. 

— kirsche:  Prunus  padus. 

—  knöpfle,    -knöpf:    Primula    ofßcinalis   etc., 

Vio^a  eanina. 

— knöpfli :   Orehis  maseula. 

Schwarze:  Orehis  ustulata. 

— kraut:  Byoscyamu»  niger,  Verbena  ofßci- 
nalis. 

— kröpfli,  -kröpf:  Corydalis  cava,  Fumaria 
offteinalis ,  Rubus  caesius,  Sedum  acre, 
Silene  inßata, Stellaria  media,  Viola  eanina. 

Gäle :  Lotus  comiculatus. 

— knnkel :  Equisetum. 

—rock,  -rocken:  Equisetum. 

— schelleli:  Primula  elatior. 

— speck  :  Silene  inßata. 

— teckel:  Anemone  nemorosa. 

— trock :  Equisetum. 

— waitz,  -weiss:  Melampyrum  arvense,  Sedum 

acre. 

—  worzen:  Sedum  album. 
— zila:  Ballota  nigra. 

Taubgarsten,   -gerste :    Alopecurus  pratensis, 

Hordeum  murinum. 
— haber:  Ävena  sativa  fatua. 
—körn :  Lolium  temulentum,  Claviceps  purpurea 

S.  4ö,9. 
—kraut  s.  DoTekrud. 

^nessel,  -nezzila :  Lämium,  Marrubium  vul- 
gare. 
Tapfere:  Pinus  montana. 
Taumelkerbel:  ChaerophyUum  temulum. 
— lolch  :  Lolium  temulentum. 


Tannessel:  Oaleopsis  tetrahit,  Lamitan  mac%- 

latum. 
Tanrant,    Wilder:    Marrubium    vulgare;    s. 

Tarant. 
Tanseudaugbrann  ,    -blatt ,    -plat :     AchüUc 

millefoUwn. 

—dorn  8.  -körn. 

—gäldekrokt.    -guldenkrant,    -guldin:     Ery- 
thraea  eentaurium,  ( Hypericum  perforatum.. 
—kern :  Herniaria  glabra. 
—knöpf,  -knoten:  Polygonum  avieulare. 
—körn:  Eemiaria  glabra. 
—loch:  Hypericum  perforatum. 
— plat,  -spalt  8.  -blatt. 

—  schintcher:  Bellis  perennis. 
—schönchen,  -sch&n:    Amarantu9  bUtum  ua<.' 

panieulatus,  Bellis  perennis,  Viola  tricolor. 
Tax-,    Taxenbaum:     Taxut   haecata,    (Alvr 

pectinata  u.  picea), 
— tanne :  Abies  pectinata. 
Teckelbohne :   Vida  faba. 
Teeg,  Teenken:  Salix. 
Teer :  Oummi  pini  c. 
Teichbirse:  Sdrpus  lücustris. 
— feder:  Pfialaris  arundinaeea. 

—  fenchel :  Myriophyllum. 
— kolben  :  Typha  latifoUa. 
Takamahäk:  Oummi  tacamAhaca. 
Telen  h.   Hand-. 

Tellerrübe:   Brassica   rapa  rapifera  sueeosa. 
Teltower    Bflben :     Brassica    rapa    rapifera 

amylaeea. 
Tematien  (-pulyer) :  Potentilla  tormenUlla. 
Templinöl :  Pinus  montana. 
Tene:  Salix. 

— marg,  Tennmark:    Valeriana  ofßcinalu. 
Tenderick:  SaturejA  hortensis. 
Tennegras:  Polygonum  avicuiare. 
Tenninholz  :  Abies  pectinata. 
Tärbetill :  Potentilla  verna. 
Terebintenzäher,  Therebinthin :  Oummi  ptnt  a. 
Terksenlaub :   Prunus  padus. 
Terle,   Terlingsbaum,   Terlink:    Cornu*  mas 
Terpentin,  Oanada- :  Oummi  eanadense. 

—  Chio  ,    Cyprischer :     Pistaeia    terebinthti' 

(Oummi  pini  a). 

—  Deutscher,   Els&sser,   Französischer,  Ge- 

meiner :  Ournmi  pini  a. 
-pistazie:  Pistaeia  terebinthus. 

—  Strassburger,   Syrischer,   Venediger,  Rö 

mischer:  Oummi  pini  a. 
Terwe,  -wich:  Tritieum. 
Teschelkraut :  Draba  verna,  Süene  inßata. 
Teschk:  Calla  palustris. 


Tesselkraut  —  Theriakswiirzel. 
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Tesselkrant:  Capulla  bur$a  pattoris. 
Tetinbeere :  Rubu»  ehamaemorus. 
Teubelkornlein  :   Vitis  vinifera^ 
Teubling.  grüner:   Agaricut  emetieus   S.  i55. 
Teufel  im  Busche:   NigtUa  arventis  und  da- 

mascena. 

—  s.  Tängel. 

Teufels-  (Denwels-,  Deweis-,  Duwela-)  ab- 
biss  :  Orobanehe  (major)^  Poteniilla  tor^ 
mentilla ,  Primula  minima,  Banuneulut 
aeer^  Scabiosa  columbaria^  Suecisa  pra- 
tensis. 

— ablass :   Orobanehe. 

— aabiss  :  Primula  minima. 

— angsicht,  -antlit:   Ophry»  muicifera. 

— äagli,    -aage:   Adonis  aestivalis  u.  vemali», 

Cyekanen  europaeum,   Byotcyamus  niger, 

Ophrys,  Poteniilla  palustris. 

—band:  Aniirrhinum  bes.  orontium. 

— bart:  Anemone  alpina, 

—beere:  Atropa  belladonna,  Cornus  mas  und 

»anguinea . 
— biä :  Suceisa  pratensis. 
'-blumen  :  Sedum  telepMum,  Stellaria  holostea. 
— darm:   Convolvulus  arvensis. 

—  drath:  Oalium  aparine. 
—ei:  Phallus  impudicus  S.  462. 
—flucht,  -fuchtel:  Hypericum  per/oratum. 

— bändel,  -hand  :  Orehis  latifolia  u.  maeülata. 
—haus  (-hus) :  Ranuneulus  arvensis. 

bolz :  Lonieera  xylosteum. 
—bosenbaDd:  Lycopodium  alpinum. 
— kirsche,  -kirssen:    Bryonia  alba  u.  dioeea, 
Lonieera  xylosteum,  Physalis  alkekengi. 

— klatten  :  Solanum  duleamara. 
— klanden  :  Solanum  dulcamare. 
~  klauen  :   Lycopodium  elavatum,    Orehis  lati- 
folia u.  maeülata  etc. 
—krallen:  Phyteuma  hemisphaericum. 
-kraut  (Tatsche-; :  Datura  stramonium,  Ilelle- 

borus  foetidus,  Orehis  latifolia  eic,  Tithy- 

malus. 

-leiter:  Asperugo  proeumbens. 
— märte rholz :  Lonieera  xylosteum. 
-  matteren,  — mattern,  -mettern  :   Cornus  san- 

gu,inea, 
-milch:  Tithymalus. 
— peterling:  Conium  maculatum, 

—  pappen:  Physalis  alkekengi. 

—  Tabacksack:  Lyeoperdon  S.  461. 
—Schlüssel:  Lycopodium  elavatum. 

— trauben :   Asparagus  ofßeinalis,    Hypericum 

perforatum. 


Teufelswnrz:  Aconitum  napellus. 
— zwirn  (-twern) :    Clematis   vitalba,    Cuscuta 
epilinum  und  europaea,  Lycium  barbarum. 
Tentsch  Bonen :   Vicia  faba. 
Teveken :  Triticum  repens. 
Thäle :  Pinus  montana  u.  silvestris. 
Thagelgras  :  Polygonum  aviculare. 
Thalbache :  Fagus  silvatica. 
— kraut,  Lügen  :   Convallaria  majalis. 
—Stern:  Astrantia  major. 
Tbann  s.  Tann. 
Thau-,  Dau-,  Daugbeeren :   Rubus  caesitu  u. 

ehamaemorus. 
— blatt:  Alchemilla  vulgaris, 
— distel:  Sonehus  oleraeeus. 

—  8.  Frick-,  Himmels-. 
— mantel  s.  -blatt. 

Thanen:  Alectorolophus  crista  galli, 

Thaunessel:  Lamium. 

— schüsseli :  Alchemilla  vulgaris. 

—  Sonnen- :  Drosera  rotundifolia, 
— würz  8.  i>au-. 

Thebetpfeifer :  Pimenta  aromatica. 
Thee:  Thea  chinensis. 

—  Blankenheiner:    Oaleopsis  ladanum  ochro- 

leuca. 
— blüamli,  -blumen:  Spiraea  salicifolia,  Tussi- 

lago  farfara, 

—  Blumen-,   Brauner,   Chinesischer,  Grüner 

s.  Thee. 
— busk  :  Spiraea  salieifolia. 

—  Jesuiter- :  Chenopodium  ambrosiodes. 

—  Karawanen  s.  Thee. 

— köpke:   Convolvulus  sepium. 

—  Krampl- ;  Liehen  (Cetraria)  islandicus. 
— kraut :  Asperula  odorata. 

Mexikanisches  s.  Jesuiter-. 

—  Kurilischer:  Epilobium  angusiifolium. 
— Lieberscher  s.  Blankenheiner. 

—  Paraguay- :  Hex  paraguayensis. 

—  Perl-  s.  Thee. 
—rose:  Rosa  indica  3. 

Theer  u.  Schiffs-  :  Oummi  pini  e. 
Theewurzel:  Althaea  offidnalis. 
Thegede  Vrucht:  Triticum. 
Thelsberlibaum:  Crataegus  oxyacantha,  Pirus 

aria. 
Themuth:  Thymus  vulgaris. 
Ther  s.  Theer. 
Theriakskraut  (Drei-,  Dryacker  etc.)  :  Aqui- 

legia  vulgaris,  Dentaria  bulbifera,  Knautia 

arvensis,  Voleriana  phu. 
—Wurzel,  deutsche:  Pimpinella  magna. 
Deutsche,  weisse: /^m|7tneMa<axt/rasra. 
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Thiarlibaum  —  Totteli. 


Thiarlibaum :  Cornus  ma*. 
Thierehen,  Sommer-,  Winter- :  Leueojwm. 
Thierheiden :  Cytitu»  pilosut. 
Thierlinbanm:   Cornus  ma*. 
Thimotegras :  Phleum  pratense. 
Thönkraut:  Potentilla  anterina. 
Thomasbalsam  :  Oummi  tolutanum. 
— zncker  :  Saeeharum  o/ßeinarum. 
Thorand  s.  Tarant. 
Thöricben,  Tbörlein  s.  Thnrchen. 
Thränchen,  Herrgotts- :  Orehis  F. 
Tbr&nen,  Christus-,  Hiobs-,  Marien-,  Moses- : 

Coix  lacryma, 

—  B.  Frauen-,  Marien-,  Muttergottes,  Boss-. 
Thremse :  Centaurea  cyanus. 

Thümel:  Thymus  vulgaris, 
Thürcher,  -lein,  Sommer-  und  Winter-  :  Leu- 

cojum. 

Thu  s.  Thau. 

Thurmgloclcen :  Campanula  pyramidalis. 
—kraut,  -kohl,  -senf:  Arabis  glabra. 
Thus,  gemeiner:  Oummi  pini  b. 
Thymianchen,   Thymian,  -ion :    Thymus  ser- 

pyllum. 
Thymdotter,  -seiden:  Cuscuta  epithymum. 

—  Cretisches  :  Cuscuta  epithymum. 
Tjark:  Spergula  arvensis. 

Tid-,  Tied-,  -lode,  -lose,  -löseken,  -lötje, 
Tieloo,  -loot,  Tite-,  Tit-  etc. :  Leucojum 
vernum,  Narcissus  pseudonarcissus,  (Col- 
chicum autumnale). 

Tiemjan  s.  Thymian. 

Tierlibaum:  Cornus  mas. 

Tierlisken,  -lode,  -löskers,  -lose  s.  Tid-. 

Tigerlikrant:  Anthriseus  silvestris^ 

Till,  -la,  -le,  -li :    Peuoedanum  anethum,   Si- 

napis  arvensis. 

— hederich:  Sinapis  arvensis. 

Timian :  Thymus  vulgaris. 

Timotens-,  -thygras :  Phleum  pratense. 

Timseiden,  -totter:  Cuscuta  epithymum. 

Tinckel,  Tinkl :  Triticum  spelta. 

Tintebeeren  (Dinte-) :  Ligustrum  vulgare^ 
Prunus  mahaleb  und  padus ,  RJiamnus 
cathartica. 

— blumen  :  Oentiana  verna, 

— nnsse  :  Anacardium  lati/olium. 

—schwamm:   Agaricus  atramentarius  S.  ^53, 

Tirkesch  s.  Türkisch. 

Tillen,  Tirlitzenbaum:  Cornus  mas. 

Tischlerschachtelhalm:  Equisetum  hiemale. 

Tissel:  Cirsium  arvense,  Urtica  urens. 

Tistel  8.  Distel. 

— kirschbaum:  Prunus  avium. 


Titam,  -tom :  Dictamnus  albus. 
Tit-,  Tite-  s.  Tid-, 
Tittlespflaumen :  Prunus  domestiea  var. 
Toback  s.  Taback. 

Tobe-,    Tobrich,    -berling,   -gerste,  -hafer 

Lolium  temulentum. 
— kraut:    Datura  stramonium,   Loliwn  imu- 

lentum. 
Tocken  s.  Doli-. 
Tockebart:  Clematis  vitalba. 
Tockimilch:  Tithymalus. 
Tod,  Todi   8.  Geist-,   Hanf-,    Hunds-,  San- 
Sterbe-,  Vogel-,  Ziegentod, 
Todtenbeer:  Lonicera  eoerulea. 
— bl&tter:   Vinca  minor. 
— bltimli,  -blume:   Calendula  officinalit,  Chrt 
santhemum  leucanthemum^   Lyehnis  aSi< 
Vinca  minor. 
— grün:    Vinca  minor. 
— kerbel:  Chaerophyllum  temulum. 
— köpfel,  -köpf:  Antirrhinum  orontium,  Sir 

phplea  pinnata. 

bäum :  Staphylea  pinnata, 

— kränz,   -kräutel,   -kraut :    Ruta  gravedtn', 

Vinca  minor. 
— myrte:   Vinca  minor. 
—nagele:  Dianthus  caesius. 
— nessel:  Lamium  purpureum. 

Gäle:  Lamium  galeobdolon. 

— schlegeli :   Vinca  minor. 

— traube :  Cornus  sanguinea. 

—Violen:   Vinca  minor. 

Todter,  -tern :   Cuscuta  epilinum. 

T&berich,    -bich:    Bromus   secalinus,  Loli^^' 

temulentum. 
Tödter  s.  Todter. 

Tölpechesbaum,  Tölpelgens-:   Prunus padut. 
Toni,  Tönneni:  Trollius  europaeus. 
Tönnersbläden:  Lappa, 
Törgga :  Zea  mays. 
Törkappel :  Cureurbita  pepo. 
Toffelchen,  Toffeln:  Solanum  tuberosum. 
Tokayer;  Vitis  vini/era  Ifo.  25, 
Toll-   (Dul-,   Düll-,    DuU-)    beer:    SoUx%^ 
nigrum,   Vaednium  uliginosum. 
— billeskrut :  Hyoseyamus  niger. 
— dillen :  Hyoseyamus  niger. 
— docke:  Isopyrum  thalictrodes. 
— gerste  s.  -weizen. 
—Jahn:  Valeriana  o/ßcinalis. 
•— kirschen,  -kirse :  Atropa  belladonna. 
— körbel,    -kürbel:    Chaerophyllum  tetnulvf'u 

Conittm  maeulatum- 
Totteli,  Milch«:  Euphrasia  ofßeinalis. 


Tollkom  —  Treibkraut. 
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Tollkorn, -kOrner:  Daiura  ttramonium,  LoUum 

UmultHtuM. 
— körfel  8.  -körbel. 
— kraat,  -kruad  (Düll-,  Dull-):  Aethuta  eyna- 

pium^   Atropa  belladonna,  Cieuta  virosa^ 

Conium  maculatum,  Datura  stramonium^ 

Byotcyamu»  niger. 
— kürbel  &.  -körbel. 
—lügen,  -liugen:  NympJuiea, 
— rübe:  Bryonia  alba  u.  dioiea, 
— warz,  -wntteli :    Aethusa  ejfoapium,  Atropa 

belladonna^  Conium  maeutatum,  Jltandra- 

gora,  Paris  quadri/olia. 
Tolschbelfimli:  Leueojum  vernum. 
Tolubalsam :  Oummi  tolutanum. 
ToDÜje:  Majanthemian  bifoUum. 
Toogen-  s.  Zangen-. 
Tonnerstrahl :  Osmunda  regalis. 
Topinambour:  Helianthut  tuberotu*. 
Torant  und  Weisser-:   Aehillea  ptarmiea,  s. 

Orant,  Tarant. 
Torfbeeren:   Vaednium  oxyeoecos. 
— birke  :  Betula  nana, 

—beide :  Andromeda  polifolia^  Erica  tetralix. 
— myrte:  Myriea  galt. 
— ried:  Carex  acuta  eaetpitota. 
— losmarin  :  Andromeda  poU/olia. 
— spadenbläder:  Potamogeion  natam. 
Torkappel :   Cucurbita  pepo, 
Tormeutill:  Potentilla  tormentilla. 
Torsuben:  ßrastiea  napus  rapi/era  u.  oleracea 

caulorapa. 
Torsen  s.  Torseben. 
Tort:  Bromu»  eecalinus. 
Tortscbenkrant :   Verbatcum  thapMus. 
Tost,  -sta,   -sten  :  Eupatorium  eannabinrnn, 

Origanum  vulgare, 
Toterblnm:  Chrysanthemum  leucanthemum. 
Tother  s.  Totter. 

Totscbeblflmli :  Leueojum  vernum. 
Tottern:  Cuseuta  epilinum. 
Totterweiden :  Salix  viminalis. 
Traben :  Ariemitia  dracunculus^  Trapa  iMtans, 
Trabern,  Traber:   Vitis  vini/era  12. 
Tracben-,  Tracbenwnrz  (Dracben-) :    Vinee- 

toxieum  o/ßeinale. 
Trampst:  Centaurea  cyanus. 
Trän:   Anthyllis  vulneraria,  Orehis  maseula. 
Traest:   Vitis  vini/era  No.  11. 
Träoblar,  -blen,  -bli,  Traubl:  Ribes  rubrum 

(Maseari  raeemosum). 

—  Aprille-  :  Museari  raeemosum. 

—  Blawe:  Museari  botryodes, 

—  Jobannes—,  Wild- :  Ribes  alpinwn. 


Trlublar,   s.   Jaden-,  Katzen-,    Hai-,  See-, 

Stein,  Wein-,  Wiesen-. 
Träuscbling :  Agarieus  arvensis  S,  453. 
Tragant,  -tb:  Oummi  tragaeanthae, 
Tragebncbe:    Fagus    sihatiea  und   Carpinus 

betulus. 
Traid,  Traive :  Tritieum. 
Tramilbenblume :  Anthanis  nobilis, 
Traminer,  Trammener:   Vitis  vinifera  No,  41. 

—  Kleiner :   Vitis  vini/era  No,  41. 

—  Botber:   Vitis  vini/era  No,  41, 

—  Weisser:   ViHs  vini/era  No,  43. 
Tranikel:  Sanieula  europata. 
Trank  s.  Engel. 

Trap  s.  Fnss. 

Trape,  Trappe,  Cande-,  Cbansse- :  Ccntotirea 

ealcitrapa, 
Trappen :   Vitis  vini/era  No.  11. 
Trapsendort:  Lolium  temulentum. 
Tranbe   (Dranbe,  jürnwe,  Trnba):   Vitis  vini- 

/era,  s.  die  einzelnen  Sorten  unter  ibren 

Namen,  s.  Tr&nbel. 
—bluest;  Reseda  luteola. 
— cbnöpfli :  Primula  elatior  etc, 
Träubel-  s    Trauben-. 
Traubeneicbe :  Quereus  sessilifiora. 

—  Gais-:  Liehen  (Cetraria)  islandicus. 

—  Gras-:  Clematis  alpina.  Liehen  islandieus, 
—bolder:  Sambucus  raeemosa, 

— bafer  :  Avena  sativa  /atua. 

—  Hühner- :  Sedum  album, 
— kirscbbaum:  Prunus  padus. 
—kraut:  Chenopodium,  Teuerium  botrys, 

—  Mai- :  Botrpehium  lunaria, 

—  Meer-  :  Ephedra  vulgaris, 
— pilz  :  Erysibe  8.  460. 

— rosinen :   Vitis  vini/era  No.  46. 

— scbelleli:  Primula  elatior  u.  o/fieinalis. 

—  s.  See-,  Teufbls-. 
Trauerbirke :  Betula  alba  pendula, 
— escbe:  Fraxinus  exeehior  pendula. 

— klee :  Tri/olium  repens  (scbwarzbl&ttrig). 

— roäe :  Rosa  multißora, 

Trauffkraut:  Parietaria  o/ßcinalis. 

Traut  Babbicben  sieb  micb  an:   Botryehium 

lunariä, 
Trayd:  Tritieum, 

Treber,  Trestir :   Vitis  vini/era  No,  11, 
Trebs,    -sen,    Trefz,   -zen:     Avena   sativa 

/atua,   Bromus  secalinus,   Loliwn  temu- 

lentum. 
Tregel :  Cannabis  sativa  (/em), 
Trebms :  Centaurea  eyanus, 
Treibkörner,  -kraut:  Tithymaiut  lathyrut, 

42 
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Trembsen  —  Tuffe. 


Trembsen,  -misse,  -mpen,  Trems,  -se:  Cen- 

taurea  cyanus. 

—  Blagen:  Centaurea  eyanus. 
Trencker,  -kor:  Pirui  aria  u,  sorbua. 
Treppelbeere :  Rubus  ehamaemorus  u.  saxatilü. 
Tresep,  -sop :  Lolium  temulentum. 

Trespe;   Br(miui  teealinu»^   tectorum,   Lolium 

temulentum. 
Tressenbeer:   Vaeeinium  viti»  idaea. 
Trest,  -dorp :  Bromtu  seealinu»t  Lolium  temu- 
lentum. 
Trester,  -stir:  Vitis  vini/era  11. 
Trete,  Ann-,  ümbs-:  Polygonum  avieulare. 
Treu  ,    Treue  ,    Braut-  :    Erica   vulgaris ;    s. 

ManoB-. 
Trenbelkornlein  :   Vitis  vinifera  8. 
Treublatter:  Botrychium  lunaria. 
Treu  felei  che :  Quercus  sessili/lora. 
Triangel :  Convallaria  polygonatum. 
Trianonrosen :  Rosa  damascena. 
Tribiol:  Ranuneulus  glacialis. 
Triblatt :  Trifolium  pratense. 
Trieselbleam :  Prunus  padus. 
Trigel :  Cannabis  sativa. 
Tringelbeere,    -kelbeer:    Empetrum    nigrum^ 

Vaeeinium  uliginosum. 

Trill,  gelber,  Triller:  Sinapis  arvensis, 

—  Weisser:  Raphanistrum  arvense, 
Trinetatesker :   Viola  trieolor. 
Trinkelbeeren :  Empetrum  nigrum. 
Trippmadam:  Sedum  reßexum, 

—  Weisse:  Sedum  album. 
Tritt  s.  Hahnen-,  Jungfern-. 

Troff-,  -fei-,  -pfkraut:  Parietaria  officinalis. 
Tröpfle,  Tropfe,  Baum- :    Aegopodium  poda- 

graria. 

Tröglein:  Cornus  sanguinea  4. 

Troff:  Gummi. 

Trog  8.  Tröglein. 

Troldara,  Trollblumen:  Trollius  europaeus. 

—  Weisse:  Ranuneulus  aeoniti/olius. 
Troller,  Trollinger:   Vitis  vinifera  No.  43. 
Trommel-    (Trumma-)    -chnebel:    Centaurea 

jaeea. 

—Schlegel:  Centaurea montana,  Cirsiumrivu- 
lare,  Muscari  raeemosum^  Typha. 

—Stöcke,  -stock :  Nymphaea  alba  u.  lutea. 
Trompetermoos :  Liehen  pyxidatus. 
Tropfen  s.  Tropf. 

Tropfkraut:   Aspidium  filix  mas,    Parietaria 

ofßeinals. 

—  s.  Marien-,  Schnee-. 
—Weiderich:  Epilobium  montanum. 


Tropfwurz :  IrispseudaeoruSf  Oenanthe ßttulota 
Polypodium  vulgare,  Spiraea  ubnaria,  s 
Trouf-. 

Trosle.  Tross:  Älhus  viridis, 
Trossrübe:  Bryonia  alba. 
Trosstuda  s.  Trosle. 
Trost  8.  Augen-,  Herz-,  Jungfraneu-. 
— rfibe:  Bryonia  alba  u.  dioeea. 
— studa :  Alnus  viridis. 
Troufii7urz:  Scrophularia  nodosa. 
Truba  s.  Trauben. 

Truckenkraut,  Herrgott-  :  Aehillea  tnillefolm. 
Trudde,    Truden<-,   Druden-,   Tragdenbauia 
Prunus  padus^  Quereus  peduneulata 

— beutel:  Lyeoperdon  S.  4€1. 
— blie,  -blüebaum,  -blüthe :  Prunus  pada 
— fuss,  -kraut:  Lycopodium  elavatum. 
— mälch :  Chelidonium  majus. 
Trubel:  Iris  germanica. 
Tröbli :  Muscari  raeemosum. 
Trüffel :  Tuber  S.  465. 
—  Wasser-:  Trapa  natans. 
Trülch,  Trümmel:  Lolium  temulentum. 
Trünnärnelken:  Ribes  alpinum, 
Trufeiche:  Queretis  sessilifiora. 
Trugdenbaum :  Prunus  padus. 
Trumma,  -mel,  -mil  s.  Trommel-. 
Trunkelbeern  :  Empetrum  nigrum  u.  Vaceiiw» 

uliginosun. 

Trunkenkorn:  Bromus  seealinus, 

— Weizen  :  Lolium  temulentum. 

Truosa:  Pinus  montana. 

Truss-,  Truswurz:  Scrophularia  nodosa. 

Trnttenfuss  s.  Trnden-. 

Tschickan :  Anthriseus  silvestris. 

Tschillingen :  Daphne  meeereum. 

Tschöcklein,  Tschöggli :  Carlina  aeauli*. 

Tschokoladi  s.  Schocolade. 

Tschuppanägeli:   Dianthus  barbatus. 

Tsütschlet:  Primula  elatior  u.  officinalis. 

TnbachnÖpfli:   Primula  elatior  u.  offieinalu 

—knöpf:   Viola  octnina. 

Tubacksblad :  Lappa, 

Tobätik :  Poteniilla  tormentilla. 

Tubaspeck  s.  Tauben-. 

— steckel :  Anemone  nemorosa. 

Tube,  -ben  s.  Tauben. 

Tuch,  omsponnen  :  Convolvulus  arvensis. 

— kart :  Dipsacus  fullonum. 

Tüfels-  8.  Teufels-. 

Tüfere :  Pinus  montana. 

Tuffe :  Tuber  8.  465. 


J-; 


Ttiflfelken  —  Uferlingenkraut. 
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TQffelken,  Tfiffeln,  Ttften :  Solanum  tube- 
rosum. 

Tülle :  Peuetdanum  anethttm. 

T&nckel :  Triticum  monoeoecum, 

Tangel :  Oalium  erueiata. 

— kleber,  -kraut:  Oalium  aparine. 

Tänkel  s.  Tfinckel. 

Tfird:  Lolium  temulentum.     • 

Törgga,  Tfirken :  Zea  mays. 

Törkenbund :   Cucurbita  melopepo,  Lilium  mar- 

tagon. 

— gries:  Lithosptrmwn  officinalt. 

-klee:   Onobrychi$  vieifoUa. 

—körn :  Zea  mays. 

— tänbling:  Agaricus  lacerus  8.  €56. 

Türkisch  (Tirkesch). 

—  Balsam    (Boalsen):     Dräcocephalum  mol- 

—  Flacbs:  Stipa  pennata.  daviea. 

—  Korn,  Küren :  Zea  mays. 

—  Melisse  s.  Balsam. 

—  Nagelblnomen :  Dianthus  barbatus. 

—  Scharlach:  Salvia  aethiopis. 

— weitzen,  -weten:  Zea  mays  (Triticum  sativum 

turgidum). 
Tütäbär,  Tütebeer,  Tütje-,  Tütteboer:  Vaeci- 

nium  vitis  idaea. 
Tafädel:   Colchicum  autumnale. 
Tofelsblamen  :  Stellaria  holostea. 
Taffei :  Solanum  tuberosum. 
Taft,  wilder :  Briza  media. 
Togendbleam :    Daucus   carota ,    Eupatorium 

cannäbinum. 
Tnhn  s.  Tnn. 
Tnk:  Oalium  aparine. 
Tulepan,  Tnlipan  s.  Tulpe. 
Tnllaich,  Tnlle:  Peueedanum  anethum. 
Talp,  -pe,  -pen:  Tulipa  gesneriana. 
—bäum:   Liriodendron  tulipifera  (Magnolia), 
—■  Garten-  8.  Tulpe. 

—  Knkuks-,  Perlhuhn- :  Fritillaria  meleagris. 
—rose:  Rosa  eglanteria  3. 

—  Wald-:  Anemone  vemalis. 

—  Wasser- :  Nymphaea. 

—  Wilde:  Anemone  vemalis. 
Tummelzellen :  Myosurus  minimus. 
Tangel :  Oalium  aparine. 
Tungen-  s.  Zungen-. 
Tunigerblnme:  Tagetes  patula. 
Tankagras :  Anthoxanthum  odoratum. 
Tunkelbeer:  Vaecinium  uliginosum. 
Tankers :  Lepidium  sativum. 
Tankirsche :  Lonicera  xylosteum. 
Tanranken:  Bryonia  alba  u.  dioeea. 
Tunrg,  -rie :  Oalium  aparine. 


Tanried:  Bryonia  alba  und  dioeea,  Convolvulus 

sepium, 
— rin,  -rit:  Oalium  aparine. 
— röw :  Bryonia  alba  u.  dioeetu 
—sied :  Cuscuta  europaea. 
— winn :  Convolvulus  sepium. 
Tupbeere:  Morus  nigra. 
Tnrbäiill :  Potentilla  tormentilla. 
Turbid,  -dt,  -th  :  Ipomoea  turpethum. 
Tnrmarik,  -merik :  Curcuma  longa. 
Turn  s.  Turt. 

Tnrnella:  Potentilla  tormentilla. 
Turpeth,  -pith :  Ipomoea  turpethum. 
Turt:  Bromus  secalinus. 
Tusch'n:  Brassica  napus  rapifera. 
Tnsend,  -sig,  -sind  s.  Tausend. 
Tuten :  Heracleum  sphondylium. 
Tutilcholbo  s.  Tattelkolbe. 
Tutpsine:  Daphne  mezereum, 
Tuttelkolbe:  Typha  latifolia  etc. 
Tuwel:  Iris  germanica. 
Twalch  (Twelch,  Twelk)  s.  Gerste-,  Hafer-, 
— weizen :    Bromus   secalinus ,    Lolium  temu- 
Twalm  8.  Twalch.  lentum. 

Tweken:  Triticum  repens. 
Twelch,  Twelk  s.  Twalch. 
Twieselbeerbaum :  Prunus  avium  silvestris  fu. 

padus). 
Twill-Andel:  Festuca  thalassica. 
Twiwel:  Allium  eepa. 
Tyl :  Peuetdanum  anethum^ 
Tymchen:  Thymus  vulgaris, 
Tyriackskraut  (Theriaks-,  Triangel-) :  Aqui- 

legia  vulgaris^  Convolvulus  polygonatum» 

Valeriana  phu. 
—Wurzel,  deutsche :  Dentaria  bulbifera^  Pim- 

pinella  nigra. 
Tzeduar  s.  Zittwer. 
—  Wilder :  Bryonia  alba. 
Tzibeben:   Vitis  vinifera  No,  46. 
Tzibol,  -polle:  Allium  cepa. 
Tzirbel,  Tzyrnuss :  Pinus  eembra. 
Ucht-,    Uchtelblumen ,    -wurzel:     Colchicum 

autumnale. 
Uckerleinkraut :  Antirrhinum  linaria. 
IJderam,    Udraing,  -ramp,   -rang:   Olechoma 

hederacea. 
üeberrech:  Eeracletun  sphondylium. 
UelsdäÖrn:  Hex  aqui/olium. 
Uerbseln:  Berberis  vulgaris. 
Üeser  Herrgott  s.  Gottes  Strömp. 
ÜessenzengebUdder :   Rumex  obtusifolius  stc, 
Uetech:  Sambucus  ebulum. 
Uferlingenkraut :  Corrigiola  Htoralis. 
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üferschnote  —  Veilchen. 


UferBclmote :  Carex  acuta. 

—weide:  j8a/ür  viminalit, 

ügentrfist :  Euphrana  of/leinaU». 

Ugera :  Colchicum  autumnalc, 

Ugspolter:  Popului  tremula, 

Uihsen-,   Uissenagen:    Chrysanthemum   fou- 

eanlhcmvm, 
— zang:  Anchuta  o/ßeinalü, 
Uisterblomen:  Anemone  puUatiUa, 
Ulbenbanm:  Populut  alba, 
Uiber:  Olea  europaea. 
Ulch:  AUium  eepa, 
Ulhorn :  Sambucut  nigra, 
Ulk  8.  Uleh. 
Ullebom:  Olea  europaea. 
Ulm-,  -me-,  •merbanm,  -menreister :  Ulmue 

eampettri*  etc, 
—  Hasel- :  ülmue  effuea. 
— wied :  Salix  aurita. 
Ulnren  b.  Ulm. 

Umbitreta:  Polygonum  avieulare. 
Umspannen  TücU :  Convoleulus  arventie. 
Umarke :  Cucumis  sativus. 
Umwand;  Clemalis  alpina, 
Uneet:  Equisetum  arvense, 
Ungeduld:  Impatiens  noUlangere. 
Unger :  Equisetum  arvense. 
— ,  -gerechkrant :   ifalaa  alcea,  AUhaea  o/ß' 

cinaUs, 
Ungleiche  Schwestern:  Pulmonaria  o/ßcinalis, 
UnglQckskrant:  Ranunculut  seeleratus, 
Unholdenkerz :  Verbascum  thapsus, 
—kraut :  Epilobium  angusti/oliumflfandragora^ 

Verbascum  thapsus, 
Unkraut:  Lolium  temulentum  (Ajugareptans). 
— lanch,  -leuch,  »loach:  AUium  cepa. 
— lenkwurz :  Inula  helenium. 
— merken:  Cucumis  sativus. 
—rat:  Lolium  temulentum. 
— ruh,  -he :  Bryngium  campestre,  Lyeopodium 

elavatum, 
— ser   Frauen,    Frawen- ,  Vrauwen-,   Unser 

leiwen-,  lieben-  s.  Frauen, 
—ser,  »srer  Herrgotts,  Herrn  Gottes,  Herm- 

8.  Gottes. 
— stettkraut:  Thalietrum  Jlavum. 
Unterartischocke:  Belianthut  ttAeronu, 
— g&tterli:  Ribes  grossularia, 
— maRt:  Elaphomyees  granulatus  8.  460, 
Untreukrant:  Salsola  kati, 
Unverlei,  -yerträ,  -tred,  -tretten,  -tritt :  Polp' 

gonum  avieulare, 
Uolenk:  Tritieum  spelta. 
Upasbaum:  Antiaris  toxiearia. 


Ure,  Urle,  Urlenbaum:  Acer  pseudoplatanl^ 

(Alans  glutinosa,  Ubrnm  efftua) 
Um  an  :  Oeranium  robertianum. 
Ursenzenzengeblädder:  Rumex  hydrolapathvlk 
User  s.  Unser. 

Ustranz,  schwarz :  Astrantia  major, 
Utraog,  Utram  :  Olechoma  hederacea. 
y&ris :  Satureja  hortensis. 
Vagel-  8.  Vogel-. 
Yalderjan,  -dran,  -drian,  -drion:   VaUri 

offieinatit 
Valentdistel:  Eryngium  eampestre. 
Yalentinspeltsehe :  Colutea  arborescent. 
Yalenziamandeln:  Prunus  amygdalus  ver. 
Yaleraen  ,f ^-rian,   -riane,    -trian:    YaUri 

officinalii. 
Yanille:   Vanilla  aromaticeu 
— hlfimchen  :  Nigritella  angutti/otta. 
— schoten  s.  Yanille. 
—Strauch :  Beliotropium  peruvianum. 
— traube,  weisse :   Vitis  vinifera  No.  U. 
Yaren,  -rin  (?) :  Filix. 

—  Wild:  Polypodium  vulgare^ 
Yarm,  Yarne,  -krud  (?) :  Filix, 
Yaselwurz:  Bryonia  alba  u,  dioeea, 
Yasses  (Fuchs-) -besekla, -zagel:  Amarm 

panieulatu. 

Yater  und  Mutter :  Crocus  vemus, 

—kern,  -körn :  Clavieeps  purpurea  3.  459i 

Yayla:   Vitis  vinifera  No,  46, 

Yeesen:  Tritieum  spelta. 

Yegeli,  -gerl,  -gol :   Viola  martis  odcrata. 

Yehe-,  Yeherdistel :  Silybum  marianum(Ert»- 

gium  eampeitrt. 
Yeia,  -ali,  -el,  -ele,  -geli,  -geln  s.  Veilcben. 
Yeigenpoum:  licus  earica. 
Yeigerl,  -gl,  Yeilathen  s.  Yeilchen. 
Yeilchen,   -liehen   (Yijoileken,  Yiolen,  Vo- 

alchen  etc. :  Viola  martis  odorata  (■><' 

hirta)  (Cheiranthus  eheiri), 

—  Blau,   Bloh:  Fiote  martis  odorata  (i«* 

mone  hepatiea) 

—  Dulle:  Viola  canina. 

—  Frauennacht-:  Besperis  matranaUs. 

—  Garten- :  Mattiola  iaeana. 

—  Geel,  Gelbe :  Cheiranthus  eheiri. 

—  Gold-  :  Chrysosplenium  altemifolium. 

—  Hasel- :  Anemone  hepatiea  u.  nemorose< 
->  Hellgenkfimm-:  Convallaria  majalis. 

—  Herbst,   weisse,  Winter-:  Leucojum  t»- 

tumnalt' 

—  Er&hn-,  Erappen-.  Eron-:  Oentiana  wr«*> 

—  Marien-:  Campanula  medium, 

—  Matronen- :  Mesjperit  malronoNi. 


£   .  .«^ 


Veilchen  —  Vieltjes. 
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Veilchen,  Uaaer-:  Eedtra  htUx, 

—  Miess-:  Dianthiu  alpinus, 

—  Mond- :  Lunaria  rediviva  u.  hitnnU, 

—  Most-:  Leueojum  vemum, 

—  Nacbt-  8.  Franennacht-. 

—  Ross-,  Bassmucken  s.  Kr&hen-. 

—  Schnee-  s.  Most-. 

—schwamm:  Polyporut  suavtoUn*  S.  463, 

—  Schuster-  8.  Kr&hen-. 

—  Stock-  8.  Garten-. 

—  Tabak- :  Nieotiana  rustiea, 

—  Todten  :   Vinca  minor. 

—  Wald-  8.  Mond-. 

Weisse:  Arumont  nemorosa, 

—  8.  Wasser-. 

—  Weiss-:  Leueojum  vemum, 

—  Wilde:  Anemone  nemorosa,  Leueojum  ver- 

numy  Viola  eanina. 
—Würz :  IrU  ßoreniina  (u.  variegata). 
Yeilreben,    Yiol-:    Jatminum  /rutieosum   u. 

o/ßcinale. 
— röslin,  -rosen :  Lyehnis  eoronaria. 

Wilde,  rothe :  Lyehnis  dioeea. 

Yeiiele,  das :  Brunella  vulgaris. 

YeitsDägele:  Dianthu»  eaesiui. 

Yelar :  Salix. 

Yelber:  Salix  alba. 

Yelke:  Viola  martis  odorata. 

Veit-  8.  Feld-. 

— haber:  Laserpitium  siler. 

— iiip  :  Satureja  hortensis. 

— kome,  -mel,  -ml,  -koaala,  -knmig,  -kymch, 

-kymmel :  Thymus  serpyllum. 
— qnenel :  Thymus  serpyllum, 
— selvay:  Salvia  pratensis  ete. 
Velver,  -wer :  Salix  alba. 
VoDcol,  Yenecol,  -kolt  s.  Yenichel. 
Venedischer  Ktkmmel:  Cuminum  eyminum, 
Yenichel:  Foenieulum  eapillaeeum. 

—  Komischer:  Pimpinella  anisum, 
Yenig:  Panieum  panis. 

Yenkel  s.  Yenichel. 

Vennsbad :  Dipsaeus  fuUonum. 

— hlume:  Orehis. 

— finger:  Cynoglossum  offieinale. 

—haar:  Adiantum  capillus  veneris,  A^lenium 

ruta  muraria. 
—kämm  :  Seandix  peeten  veneris. 
—Siegel:  Paris  quadrifolia. 
—stiel,  -strahl :  Seandix  peeten  veneris. 
Ver :  Tritieum  sativum  vulgare. 
Verbenen:   Verbena  aubletia  ete. 
Verbeten :  Sueeisa  pratensis. 
Verbodden  Bnm :  Junipenu  uibina. 


Yerbr&t  Eniecht:  Dianthui  earthusianorum. 

Yerbrütner  Köchle:  Colutea  arboreseens. 

Yereiche:  Quereus  peduneulata. 

Yerfangkrant:  Arniea  montana. 

Yerge:  Pinus  silvestris. 

Yergehblatt :  Plantago  major. 

Vergessen  s.  Gottes-. 

Vergissmeinnicht.    -nit:    Myosotis  palustris, 

(intermedia  u.  silvatiea,  Omphalodes  vema, 

Veroniea  ehamaedrys). 
Verk-,  Yerkeleiche:  Quereus  peduneulata. 
Yerlachan,  -laich:  Oentiana  vtrna. 
Yermaiukraiit:  Thesium  alpinum. 
Yermoth:  Artemisia  absinthium. 
Yerniss:  Oummi  sandarach. 
Yernnnift  und  Verstand,  Yernunftkraut:  Ana- 

gallis  arvensis. 
Yeronikenwnrz  :  Arum  maeulatum. 
Yerrenkwurxel :  Hyoscyamus  niger. 
Yerschreikrant,    goldenes :    Antirrhinvm   al- 
pinum. 
Versieh :   Berberis  vulgaris,  Brassiea  oleraeea 

capitata  bullata. 
Versig,  -silg,  -sing:  Berberis  vulgaris. 
VerHtand  s.  Vernunft. 
Verword,  -t :  Agrimonia  eupatoria^  Polypodium 

vulgare. 
Vese,  sen,  Vess:  Tritieum  spelta. 
Veth  :  Isatis  tinetoria. 
— 8tür:  Portulaca  oleraeea. 
Vexierkastanie:  Aesculus  hippoea»tanum. 
— nägeli,  -gelsblom:  Lyehnis  eoronaria. 
Yeyg,  Yicboum :  Fieus  cariea, 
Veyhel  :   Viola  martis  odorata. 
Vieh,  Vick:  Allium  eepa. 
~baom,  -boum  s.  Yeyg. 
— bon:  Lupinus. 
— tanninbom :  Abies  picea. 
Videsbast :  Daphne  mezereum. 
Vidole:   Viola  martis  odorata. 
Viecht,  Viehte:  Abies  picea,  Pinus  pinea, 
Viechtenzäher:   Gummi  pini. 
Viehbesinge :   Vaccinium  oxyeoeeos. 
— distel :  Onopordon  aeanthium,  Silybum  ma- 

rianum. 
—kraut:   Valeriana  o/ßeinalis,   Veroniea  offi' 

cinalis. 
Vieht :  Abies  picea. 
Viel,  Vielette :   Viola  martis  odorata. 
Vielgutba,  -gutt:  Peucedanum  oreoselinum, 
Yieli  8.  Viel. 

Vielrebenblnme:  Philadelphus  eoronarius. 
Yielsamen:  Chenopodium  polyspermum, 
Vieltjes :  Cheiranthus  eheiri. 
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Vienele  —  Vosstummel. 


Vienele  s.  Viel. 

Yierblatt,  Wasser-:  MarriUa  natan». 

— eiche  :    Quereut  peduneulata  u.  ussHi/tora. 

— ling :  Sagina  procun^etu. 

— nhrenblamen:  Dianthus  deltodu. 

Vietz-,  Yiezebone:  Phcueolut  vulgaris  var. 

Vigbom,  -bonm:  Fieu»  cariea. 

—bona:  Lupinut  albus. 

Vige  8.  Vigbom. 

Yigeli  8.  Yeicben. 

Yigelsmeier :  SttUaria  tnedia. 

Yigenbom,  Yighen  8.  Yigbom. 

Yigielchen,  -gölcben  s.  Yeilcben. 

Yibdistel:  Silpbum  tnarianum. 

Yijoileke,  Yijole  s.  Yeilchen. 

Yikbona:  Lupinus  be*.  albus. 

Yikesbohne:  Phaseolus  vulgaris. 

Vilke  s.  Yiöndli. 

Yillamfalum :  Convallaria  majalis. 

Yiltcruyd,  Yilzkraiit:  Cuseuta  epilinum. 

Yincent-Arrowroot:  Maranta  arundinaeea. 

YiDkel:  Foenieulum  eapillaceum. 

Vinöli»  Viole.  -li,  -leli  s.  Yiole. 

—  Wildes :   Viola  eanina. 

Yiölke,  -kes  :  Viola  mortis  odorata  u.  trieolor. 
Yiöndli,    -nie,    -nli,  Yiolat-,  Yiolblnmen   s. 

Yiole. 
Yiole,  -leten,  -leiten :    Viola  mortis  odorata. 

—  Gelbe:  Cheiranthus  cheiri.  Wasser-. 

—  8.  Mauer-,  Mond-,  Nacht-,  Todten-^  Wald-, 
Yiolreben,  -rosen,  -würz  etc.  s.  Yeilchen-  n. 
Yionli,  Yioolke  s.  Yiole.  Yeil-, 
Yipergras:  Scorzonera  humitis. 

Yir:  Tritieum  sativum  vulgare. 
Yirginische  Erdbeere:  Fragaria  virginiea. 

—  Snmach  :  Rhus  tpphina. 

—  Tabak:  Nieotiana  tabaeum. 

—  Talpenbanm :  Liriodendron  tulipi/era. 
Yitsbohnen  :  Phaseolus  vulgaris  var. 

Yit sehen :   Cytisus  seoparius. 
Yinla:   Viola  mortis  odorata. 
Yivebladeren :  Potentilla  reptans. 
Yladerboam :  Fraxinus  exeelsior ;  s.  Maser. 
Ylaes,  Ylas:  Linum  usitatissimum. 

—  Marien- :  Hypericum  perforotum. 
Yleword :  Anagallis  arvensis. 

Yliede,  -beere,  Ylier:  Sambueus  nigra. 

Ylinkere,  Ylinseke:  Briza  media. 

Yliword.8.  Yleword. 

Ylnm,  -me  s.  Pfianme. 

Ylyederen,  Ylyre,  -bom :  Sambueus  nigra. 

Yoalcben:   Viola  hirta. 

Yoaltchen,  Hasel-:  Anemone  hepatica. 

Yobisbletzen :  Rumez  alpinus. 


Y5gali-,  Yögeli-  s.  Yoget-. 
YöUmagen:  Mercurialis  annua, 
Yogelange   (Fugl,   Yagel,  Yögeli)  :  Prim^k 

farinota. 
—beer :     Crataegus    oxyaeantha ,    Lifputrw 

vulgare. 
— beerbanm :  Pirus  oria  u.  aueuparia. 
Zahmer:  Pirus  domestica  u.  torminalii 

—  Bergbnsch:   Rhododendron  ferrugineim  u, 

JUrsuttm. 
— bick:   Vieia  eraeca. 
—bräun:  Ptantago  major  u.  media. 
— brot :  Sedum  acre. 
— chl&bara:  Oalium  aparine. 
— distel:  Crepis  biennis. 
— escbe  :  Pirus  aueuparia. 
— fist:  Lyeoperdon  8.  4ffl. 
— foot :  Panieum  erus  galli. 
— garbe:  Plantago  major. 
—heu:  Vieia  craeea  u.  hireuta. 
— kirsche,  -bäum :  Prunus  avium  var.  (Lon- 

eera  xylosteum^  Prunus  padus,  Rhama» 

frangula). 
—kraut,  -kruud :  Anagallis  arvensis,  Capuüa 

bursa  pastoris,  Seneeio  vulgaris,  Spee»- 

laria  speeulum^  Stellaria  media. 
— meier,  -meiere :  Stellaria  media. 
—milch,  Kleine :  Ll&ydia  seroHna. 
— nest :    Athamanta  eretensis,  Daucus  cartü. 

Neottia  nidut  avit. 
— seide:  Cuseuta  epilinum. 

Grosse :  Cuseuta  europaea. 

—speck:  Silene  inflata. 

— sporn:   Clavieeps  purpurea  S.  159. 

— todt:  Conium  maeulatum. 

— traubenkirsche :  Prunus  padus. 

—  s.  Wald-. 

—wein:  Majanthemum  bifolium. 
—wichen,   -wicken,  -ki :    Lotus  eomieukt»*- 

Vieia  eraeca  u.  sepiv*- 

Bunte:  Coronilla  varia. 

Gelbe :  Lathyrus  pratensis. 

— znng  :    Polygala  vulgaris ,    Polygonvm  ««• 

volmA^- 
— zungenbaum :  Fraxinus  exeelsior. 
Yogerli  s.  Yogel, 

Yorbetenn,  -bizene:  Suedsa  pratenris. 
Yorch,  Yorhe:  Pinus  silvestrit, 
Yorgeten,  Gottes- :  Marrubium. 
Yorha:  Pinus  tilvestris. 
Yorwitzehen :  Anemone  hepatica. 
Yorwort:  Agrimonia  enpoiorium. 
Yossensteert  s.  Fuchsschwanz. 
Yossiummel:  Typha, 


Vrouwen  —  Waldgras. 


663 


Vrouwen-,  Vrowen-  s.  Fraaen-. 

Vuata:  Ixalis  tinctoria. 

Vullena  (Wollene)  :   Verba$cum  tkapius. 

Vyale  :   Viola  martis  odorata. 

Vyck,  Vygben:  Fieut  cariea. 

Vyk :  Lupinus. 

Wabel ;   Vaeeinium  myrtillus^ 

Wabenkopfgrind:  Ackorion  sehönleini  S.  453. 

Wac:  Zostera  marina. 

Wachalter,  -andel,   -andelen,    -elterbonm    s. 

Wacbghandel. 
Wachenbeerdorn :  Rhamnu»  eathartiea. 
Wacher:  Polygonum  aviculare. 
Wachghandeln,  Wachhandel, -bilter,  -holder, 
holter,  -olter :  Juniperus  communis. 

harz:  Gummi  sandaraeh. 

Wachs,  Japanisches;  Uhus  sueeedanea. 

—lauberbanm:  Hex  aqui/olium. 

—Strauch:  Myriea  cerifera  (u.  gale). 

-  Vegetabilisches  :  Rhus  sueeedanea. 

Wachtelweizen:  iielampyrum  arvense. 

Wackelduren:  Juniperm  communis. 

Wadel  8.  Johannes-,  Katzen- 

Wäcken :   Vicia  sativa  u.  silvatica. 

Wäckholder:  Juniperus  communis. 

Wädendunck :  Cicuta  virosa. 

Wäg-  8.  Weg-, 

Wähenbeere :  Rhamnus  eathartiea. 

Wälblumen:    Verbaseum  thapsus. 

Wälscher,  weisser:   Vitis  vinifera  No.  35. 

Wälscherbs:  Phaseolus  vulgaris. 

Wälstroh :  Galium  verum. 

Waeu:  Convolvulus  arvensis. 

Wändelbeere :  Ribes  nigrum. 

Wängd :   Convolvulus  sepium. 

Wengetergrün,  Wänjtergrün:    Vinea  minor. 

Wänrick:  Sinapis  arvensis. 

Wäntelägras:  Briza  media. 

Wäntelenkraut :  Oeranium  robertianum. 

Wäpeldurn:  Rosa  eanina. 

Wärmeden,  -mod,  -möi :  Artemisia  absinthium. 

Wärza-,  -likraut :  Sedum  album  u.  annum. 

Was,  Witt :   Capsella  bursa  pastoris. 

Wäsel,  -ken,  Witte :  Draba  verna. 

Wäspels:   Viscum  album. 

Wätscherling :   Cicuta  virosa. 

Wätzworz:  Rumex  obtusifolius. 

Wäwind,    -winn :    Convolvulus    arvensis  ;    s. 

Wedewinde. 
Waghandelen:  Juniperus  communis» 
Wagelouchten :  Euphrasia  o/ficinalis. 
Wagenblnme:    Chrysanthemum  leueanthemum. 
~~  Duwen-,  Peer-  u, :  Aconitum  III,  IV. 
—schmiere :  Qummi  pini  c. 


Wagenthransbläder ,    -tranenkrnt :    Plantago 

major. 

Wagnerholz:  Ulmiu  campestris. 

Wahsholder,  -dir:  Sambucus niger^  Vüturnum 

opulus. 

Waichehagen :  Rosa  eanina. 

Waid  (Weid.  Weit,  Weyd  etc.) :  Isatis  tinc- 
toria. 

— ach:   Convolvulus  arvensis. 

— blnmen :  Ceniaurea  eyanus. 

—  Falscher:  Eehium  vulgare. 

—  Wilder ;   Vaccaria  parviflora. 
Waidt  8.  Waid. 

Wairmoes,    -mois,   -mus:    Brassica   oleraeea 

capitata  alba. 
Waisenmädchenhaar :  Stipa  pennata. 
Waiss  :  Triticum  sativum  vulgare. 
Waitkiaut  s.  Waid-. 
Waitz,  Waizen  s.  Weizen. 
Wakelenwottel :  Alpinia  chinensis. 
Walburgskraut:  Corydalis  cava. 
Walch :  Hordeum  murinum. 
—dorn :  Juniperus  communis^ 
— not:  Juglans  regia. 

— trespe:  Bromussecalinus,Lolium  temulentum. 
Walckenkraut :  Silene  infiata. 
Walckerkraut :  Lychnis  alba. 
Waldäpfelbaum :  Firus  malus  siltestris. 
— andern  :  Stachys  silvatica. 
— hart :  Alisma  plantago,  Spiraea  aruncus. 
— beerstrauch:   Vaeeinium  myrtillus. 
— benedict :  Oeum  rivale. 

—  Bengelkraut :  Mercurialis  perennis, 
— ber,  -beris  s.  -beere. 

— birne:  Pirus  communis  silvestris. 

— blümel:  Lysimachia  nemorum 

— blume :  Arnica  montana. 

— buche:  Fagus  silvatica. 

— chriesi:  Atropa  belladonna. 

— cymbeln:  Campanula  persieifolia- 

— cypress  :  Lyeopodium  complanatum. 

— distel :  Hex  aqui/olium  (Eryngium  campestre). 

—eiche:  Quercus  pedunculata. 

— eppich:  Hedera  helix. 

—escher  :   Acer  pseudoplatanus  u.  platanodes^ 

Fraxinus  excelsior. 

— far,  -farn :  Aspidium  filix  mas. 

Weible :  Pleris  aquilina . 

— geissbart:  Spiraea  aruncus. 

— gilgen :  Caprifolium  periclymenum. 

— glöckll,  -glocken :  Anemone  nemorosa,  Cam- 
panula persieifolia,  Digitalis  purpurea, 
Phyteuma  spic^tum. 

—gras :  Avena  fiexuosa,  Lutula  silvatica. 
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Waldgürtel  —  Wandeleien. 


Waldgikrtel:  Lyeopodium  elavatum. 
^haar:  Carex  brizodes. 
— hähncben,  -hänlein,  -henlin:  Anemone  ne- 

morota, 

Geele:  Anemone  ranunculodet. 

Weiss:  Anemone  nemorosa. 

— hierse,  -hirse :  Milium  effusum. 

— hirsche:   Euphratia  odontites,  Melampyrum 

pratensit. 
— hoflf :  BypeHeum  per/oratum. 
— holder:  Sambueut  racemosa. 
— hopfen:    Humulu»  lupulus^   Hypericum  per- 

foratum. 
— hühnlein  :  Centaurea  montana. 
'—hülste:  Hex  aquifoUum. 
— kerschen,  «kersen :  Prunus  apttimrar.,  Ribee 

alpinum, 
— kiemel  s.  -kfimmel. 
— klee  :  Oxali*  acetosella, 
— kletten :   Circäea  lutetiana,  Daucus  grandi- 

flora. 
— knohlanch:  AUium  urtinum. 
— köl :  Pirola. 

— kornblume  :  Centaurea  montana. 
— kümmel,  breiter:  Laserpilium  latifolium. 
— lattich:   Laetuca  muraliSf   Prenanthes  pur^ 

purea. 
— lirbeere:  Daphne  mezereum. 
— liude  :  Tilia  parvi/olia. 
— löchel:  Scirpus  siloalieut. 
— lorbeer:  Daphne  laureola. 
— männlin:  Asperula  odorata. 
— mangold:  Pirola. 

— meister :    Asperula    odorata ,     Capri/olium 
hortense  u.  periclymenum. 

Golden:  Oalium  eruciata. 

—mejer,  Gelber:  Lysimachia  nemorum. 

•— miDza:  Mentha  ailoestris. 

— mohen  :  Sonehus  alpinus. 

— nachtRcbatt:  Atropa  belladonna. 

— nägeli:  Lychnis  dioeca. 

—  nessel :  Stachys  silvatica. 

Geele:  Oaleobdolon  luteum. 

— olibanum  :  Qummi  pini  b. 
— pere:   Vaeeiniun  myrtillus. 
-'rapünzli,>rapanzel :  Campanula persici/olia^ 

Phyteuma  tpicatum. 
— ranch,  -raate:  Adoxa  moschata,  Thalictrum 

flavum, 
— rebe:    Capri/olium  periclymenum,    Clematis 

viticella,  Vibumum  lantana. 
— riesli  s.  -rösel. 
— rion:   Valeriana  o/ßcinalis. 
—röhre:  Angelica  silvestri». 


Waldrdsel,  •rosen  (-riesli,  -rüsli) :  Doronicm 
pardalianehes,  Majanthemttm  bifolium, 
Orchis  bifolia  und  chloranthOt  Pirola. 
Rhododendron  ferrugineum  u,  hirsutum, 
Rosa  arvensis. 

— rfiben:  Cyclamen  europaeum. 

•»salbei:  Teuerium  scorodonia, 

— schell,  -len:  Digitalis  ambigua  u.  purpurn. 

—Scherben :  Salvia  pratensis  u.  silvestris. 

— seiler :  Lunaria  biennit  u.  rediviva. 

— sevenkraat:  Lycopodium  complanatum. 

—strick :  Clematis  vitalba, 

— Stroh:  Oalium  verum. 

— ^tanne:  Abies  peetinata. 

— tulpe:  Anemone  vernaUs. 

— veilen,  -Yiolen :   Viola  siUtestris  (u.  coumX 
Lunaria  bieanis  u.  redieim. 

Gelbe:  Anemone  ranuneulodes, 

Weisse:  Anemone  nemorosa* 

— TÖglein:   Cephalantliera. 

•^wei  rauch  :  Oummi  pini  b. 

—Wicken:    Vicia  craeca  u.  silvatica, 

— wied,   -winde:    Capri/olium  perielymeiuas, 

Lonicera  xylosteum. 

—wall:   Verbateum  thapsut. 

— warz :  Monotropa  hypopitys,  Symphytum  efß- 

Ginali. 

—zeitlosen:  Colchicum  autumnate. 

Walga:  Salix. 

Walken,  -ker,  -bäum,  -beere:  Atropa  beüt- 
donna,  Seopolina  earmoUM. 

Walkerdistel :  Dipsacus  /ullcmtm, 

—kraut :  Lychnis  alba, 

Walkyrien  s.  Walken-. 

Wallblnme:   Verbascum  nigrum  u,  thapsus. 

Walleudistel:  Eryngium  campestre. 

Wallewinde:  ßedera  helix. 

Wallkraut:   Verbascum  thapsus  etc. 

— kyrien  s.  Walkenbaum. 

—notboom*  -nuss:  Juglans  regia. 

— rüäke:  Scirpus  lacustris. 

— samen:  Sitymbrium  sophia. 

Walisch-  s.  Walsboon. 

WalUtioh:  Oalium  verum. 

— worza,  -wQrze,  -würz  :  Symphytum  ofßcifuk. 

Walpurgiskraut:  Botrychium  lunaria. 

— mein,  -Strauch  :  Lonicera  xylosUum, 

Wals-,  Walschebohn,  -boon:   Vicia  faba. 

Walt-  s.  Wald-. 

Walwfirie:  Symphytum  o/ßcinalCf 

Walzenkraut:  Lotus  comiculatus, 

Wampe,  Kuh- :  Melampyrum  praimu. 

Wamsknittel :  Typha  lati/olia  ete. 

Wandeleien :  Belli»  perennis. 


Wandelistanjel  —  Wasserklee. 
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Wandelist&njel:  Ciehorium  intybvt. 
Wandelbaum:  Sambucu»  raeemosa. 
—kraut:  Silene  inflata, 
W an dfl echte:  Liehen  (Parmelia)  parietinus. 
— kart :  Dipsaeus  /ullonum. 

—  kraat:  Parietaria  officinalis. 
— lappeufiecbte  s.  Wanddeclite. 

— läus-,  -luäenkret,  -krut  s.  Wanzel-. 

Wannebobbela :  Centaurea  jaeea. 

Wanzel-,  -zen-,  -/keubeere:  Ribes  nigrum, 

— dlll:  Coriandrum  fativum. 

—kraat,  -krokt:  Aspidiam  ßUx  mas^  Coriau' 
drum  sativum ,  Ledum  palustr« ,  Iris 
foetiJtMima,  Melissa  officinalis. 

—  rose:  Rosa  eglanteria. 

—  würz:  Aspidium  ülix  mas. 
Waolberte:    Vacdnium  myrtillus. 
Waotertalpen:  Nymphaea  alba. 
War:  ZosCera  marina. 

Warcz:  AJyriearia  germanica. 

Warmken,  -munde :  ArUmisia  absinthium. 

Warte,  -ze,  Wege- :  Cichorium  intybus. 

Wartenkrud :  Tithymalus. 

Wartwurz:  Isalis  tinetoria. 

Warz:   Oxalis  aeetostUa. 

— ,  -za-,  -zenba^t:  Daphne  mezereum. 

— distel :   Cirsium  arvense. 

—gras:  Sedum  aere^  Tithymalus, 

—kraut  (Wärza-,  -li) :  Calendula  officinalis^ 
Chelidonium  majus^  Cichorium  intybus^ 
Convallaria  mulliflora,  Oeranium  rober' 
tianum,  Ueliotropium  europaeum,  Lamp- 
sana communis,  Sedum  album^  annutun 
tt.  rubens,  Tithymalus. 

Waschkraut:  Lychnis  saponaria. 
Waseubl&mli:  ßellis  perennis. 
Washolanter:  Juniperus  communis. 
Wäsholder  s.  Wuhsbolder. 
Wasilig :  Ocymum  basilicum. 
Wassbeeren;  Symphoricarpus  raeemosa. 
Wasser :  Calamagrostis  lanceolata. 
— aborn:    Viburnum  opulus, 
— alant:  Lycopus  europaeus. 
—alben,  -alwen  :  Acer  campestre. 
--andorn :  Lycopus  europaeus. 

Braun- :  Stachys  palustris. 

— baldrian  :   Valeriana  dioeca. 
— battenig:  Teucrium  scordtum. 
—bäum:  Acer  platanodeSf  Populus  alba. 
—beere :  Prunus  avium,  Ribes  nigrum,  Vibur- 
num opulus. 

— bendix.'  Qeum  rivale. 

—  betouien:  Scrophularia  aquatica. 


Wasserbirke:  Betula  alba^  Populus  tremula, 

— blätter    Weiher-)  :  Potamogeton. 

— blombiese:  Butomus  umbtllatus, 

— bluuie  :  Anemone  nemorosa,  Nymphaea  alba 

— lumenbinse  s.  -blom-.  u.  lutea, 

— blut:    Polygonum  hydropiper  u.  persicaria. 

—brach:  Platanus  occideutatis. 

—dorn,  liraun:  Stachys  palustris. 

—dost:  £idens  tripartitus^  Eapatorium  canna- 

binum. 
— doust:  JEupatorium  eannabinum, 
— dracheuwurz  :   Calla  palustris. 
— dreiblat:  Menyanthes  trifoliata. 

—  dreifutlligkeit  :  Lemua  tri.\ulca. 
— d&rwurz  :  ßidens  tripartitus. 
■deiche :  Acer  campestre. 

— öpff,  -eppich :  Sium  latifolium,  Ranunculus 

sceltraius, 

—  ephew,  -ewig :  Lemna  triculca. 
— farn:   Osmunda  regalis. 

— farenkraut:  Spiraea  filipendula, 

— feder  :  Uottonia  palustris. 

— fenchel  (Weiber-):  Callitriche,  Jlottonia 
palustris^  Myriophyllum,  Oenanthe  phel- 
landrium,  Potamogeton  marinus^  Ranun- 
culus aquatilis. 

— fllipendel :  Oenanthe  fistulosa. 

—flachs:  Ranunculus  aquatilis. 

— flieder,  -flittern:   Viburnum  opulus. 

— gallen  :  Tithymalus  lathyris, 

— gurben:  Uottonia  palustris,  Myriophyllum 
spicatum,   Utricularia  vulgaris. 

— garn  :  Myriophyllum  spieaiam. 

— gauchheil :    Vtronica   anagallis  und  becea- 

bunga. 

—geil :  Spergula  arvensis. 

—  gras:   CalamagroUis  lanceolata. 
— händlenswurz  s.  -heudehvurz. 
— hänlein:  Ranunculus  aquatilis. 

— hanenwoet  (Water-):  Ranunculus  sceleratus. 
—häuf :  ßidens  tripartitus,  Eupatorium  eanna- 
binum . 
— hederich:  Nasturtium  amphibium. 
— bendelwurz  :  Orchis  latifolia  etc. 
-hohler,  -holder,  -holler:   Viburnum  opulus. 

—  hülsen  :  Acer  campestre. 
— jark  (Water-)  s.  -thark. 
— ilgen  :  Iris  pseudacorus. 

— ingfer  (-ingwer),  rotber:   Calla  palustris. 
— kömelscbwanz:  Ilippuris  vulgaris. 
— kä^ten:   Trapa  natans. 
— kerse  :  Nasturtium  officinale. 
--klee:    Marsilea    natans,    Menyanthes    tri- 
foliata. 

42» 
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Wasserkletten  —  Weckbrösele. 


Wasserkletten:  Trapa  naUtns, 
—knobloch :  Teuerium  seordium. 
— kolben:  Tjfpha  latifolia  etc. 
—kraut :   Aegopodium  podagraria^  Anthriseut 
süvettris,  Braitiea  oleraeea  capitata  alba. 
— kresse:  Sasturtium  amphibium  etc. 

—  laiden:   Viti»  vinifera. 

— lak  :  Fotamogeton  natant. 

—leberkraut:  Ranuneulus  aguatüii. 

— Gleitern:    Vibumum  opului. 

— lilien  :  Jris  pseudaeorus,  Nymphaea  alba  u. 

—linde  :  Tilia  parvifolia.  lutea. 

—linsen,  -linslein:  Lemna. 

—lisch  (Water-):  Sparganium. 

— loasen,  -lynse  s.  -linsen 

— lungenblume :  Oentiana  pneumonanthe. 

— männchen,  -männgen:  Nymphaea. 

— mangolt:  Fotamogeton, 

— melone  :  Cucurbita  ciiruUut. 

— merck  :  Sium  latifolium. 

Klein :  Apium  nodißorum. 

— mansöhrlein,  blau:  ifyosoti»  palustris. 
— mohublume:  Hymphaea  alba. 
— morellen:  Apium  nodißorum. 

—  münte  u.  Brun-:  Mentha  aquatica. 
— natterwurz :   Calla  palustris. 

—not,  -noze,  -nüssly,  -nuss:    Trapa  natans. 

•^ogenblÖme :  Ranuneulus  aquatilis. 

—ottig:  Eupatorium  eannabinum, 

— oyenblume  (Water-):  Ranuneus  aquatilis. 

— pädem:  Cucurbita  citrullus. 

—perlen:  Spergula  arvensis. 

— pest:  Elodea  canadensis. 

— peterlin,    -lein:    Sium    angusti/olium    und 

latifolium. 
— pfeffer:  Folygonum  hydropiper. 
— poley,    -poUey :    Lysimachia    nummularia, 

Mentha  aquatica. 
— ponge,  -pungen:   Veronica  beecabunga. 
—ranken:  Solanum  dulcamara. 
— rauke  :  Nasturtium  amphibium  etc. 
— rant,   -te  :    Oenanthe  ßstulosa,    Thalictrum 
— rettich  s.  —rauke.  ßavum. 

— ried  (Weiher-; :  Fhragmites  communis. 
— riemen:  Zostera  marina. 
— rosen:  Nymphaea  alba. 

Qeele:  Nymphaea  lutea. 

— rübe:  Brassica  rapa  rapi/era  suceosa. 

—ruhet:  Lemna. 

— rüäter:   ülmus  effusa. 

—säge:  Stratioten  alodes. 

—  salat:   Veronica  beecabunga. 
—schaftheu:  Chara. 

—  scharte:  Cirsium  oleraceum. 


Wasserschierling;  Cieuta  virosa. 
—Schlangenkraut:  Calla  palustris. 
—schlinge :  Frunus  padus. 
— Bchl&sseli :  Frimula  elatior  etc. 
— schlutten:  Equisetum  limosum. 
— Bchmalzbluoma:  Caltha  palustris. 
—Schnabel:  Bydrocotyle  vulgaris. 

—  schwelch:   Vibumum  lantana  v.  opMlu*. 
— Schwerte! :  Iris  pseudaeorus. 

— senf:   Barbaraea  vulgaris^  Nasturtium  oft 
Hnale,  Eupatorium  cannabinnum. 
— sengen:  Stratiotes  alodes. 
— seym  :  Juncus. 
—Sichel:  Stratiotes  alodes. 

—  Staude:  Salix. 
—Steinlauch :  Oenanthe  ßstulosa. 
—Stern:  Callitriche. 

— strahl:  Osmunda  regalis. 

— tännel  :  Ilippuris  vulgaris. 

— tannen:  Myriophyllum, 

— thark  (-jark;:  Sagina  nodosa. 

— tritt:  Folygonum  aviculare, 

— tulpe :  Nymphaea  alba. 

— veil,   -gen  (-violen)  :    Butomus   umbtUatat, 

Epilobium  hirsutum,  Hotlonia  palustris. 
— vierblatt:  Marsilea  natans. 
—violen  s.  -veil. 
— Togelblume:  Caltha  palustris. 
— wart:   Cichorium  iutybus. 

—  Wegerich:  Alisma  plantago. 

— weide  :  Salix  pentandra  und  vimiualis 
— würz:  Nymphaea  alba. 
— zinken  :  Ceratophyllum  demersum. 
Wat,  Bäseli-:  CameUna  sativa. 
Wata :  Isalis  tinctoria. 
Water-  s.  Wasser-. 
Wat  würz  s.  Wata. 
Watzwnrz :  Rumex  obtusi/olius  etc. 
Wau,  Waude :  Reseda  luteola. 
Wankerblaum :  Chrysanthemum  segetum. 
Waytz  8.  Weizen. 
Wazzer-  s.  Wasser-. 
Webdaörn:  Crataegus  oxyaeantha. 
Weberdistel,  -karten :  Dipsacus  fullonum. 
Wechalter:  Juniperus  communis. 
Wechber :  Rosa  canina. 
—dorn:  Rosa  rubiginosa. 
Wechelderboum,  Wecheldurn  s.  Wecbalter 
Wecheleiche :  Querem  pedunculata. 
Wecheln:  Acorus  communis. 
Wechhagen:  Rosa  canina. 
— hilter,   -holter,   -tfirre,   -ulder:    Juniptnn 

eommunit. 

Weckbrösele:  Calendula  offleinalis. 


Weckelder  —  Weiberkrieg. 
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JVeckelder,  -holder,  -halder,  -olter :  Juniperus 

eommunis. 
rVeddegras :  Avena  ßexuosa, 
Vede:  Salüv. 

-  ürote :  Caprifolium  perielymenum. 
Vedeoken :   Viburnum  lantana. 
Vedel  8.  Johannes-,  Katzen-. 
Tedendank,  -dnnck  :   Cicuta  virosa. 

-  Gross:  Chaerophyllum  hirsuium. 

-  Klein:  Oenanthe  phellandrium. 
f^ederrimpe :  Arum  maeulatum. 
-tann  :  Asplenium  ruta  muraria. 
7edescherlingk,  -schern  s.  Wedendank. 
/edeweun,  -wesle,  -wessele  s.  Wedendank. 
-winde  (W&-,  We-,  -blomen,  -glocken,  -wim, 

-ne  etc.)  :  Convolvulua. 

Grot;  Convolvulus  tepium  (Caprifolium 

perielymenum). 

Klein  :  Convohului  arvensi». 

-Windel,  wsle  s.  Wedendank. 

Tedweblommen:  Knaulia  arvensis. 

Teechbree:  Plantago  media. 

leeg-  8.  Weg-. 

^eehe:  Hedera  helix. 

Jeene :  Salix  alba. 

^Sarkomen :  Lathraea  squamaria. 

^et»t:  Isatit  iinctoria. 

'efntribel :   Vitit  vinifera  Ifo.  46. 

'^egt  -ga  (Weeg)  s.  auch  Strasse. 

'ega-  (Wäga-)  -11,  -listak,  -garach, -gisse: 

Plantago  major. 
'egdebnhm:  Salix  alba. 
eg-,  Wegebanm :  Juniperus  communis. 
binn:   Convolvulus  arvensis. 
bladen,  -blätter  etc.:   Plantago  major  und 

media. 
blume:    Cichorium  intpbus. 
braede,  -braitig,  -breid,   -breit:   Plantago 

major. 

—  Berg-  :  Arnica  montana. 
brete  :  Polygonum  avieulare. 

distal :  Carduus  acanthodes,  Centaurea  cal- 

eitrapa. 

—  Weiss:   Onopordon  acanthium,  Silybum 

marianum. 
drei,  -drit:  Polygonum  avieulare. 
dam:  Rhamnus  eathartica. 
egg:  Triticum  repens. 
eggras :  Polygonum  avieulare. 

—  Klein,  Polnisch :  Seeler anthue  annuus  u. 

perennis. 
Iialter,  -holler:  Juniperus  communis. 
eghe  8.  Wege. 
kierte  s.  -gras. 


Wegkresse :  Lepidium  ruderale. 

Weisse:  Berteroa  incana. 

— kymmich:  Pimpinella  earvi. 
—lauf:  Polygonum  avieulare. 
— lausen  s.  Want-. 
Wegelbynde:  Olechoma  hederacea. 
Wegleuchte:    Cichorium    intybus,    Euphrasia 

ofßcinalis. 

—lüge,  -lug,   -ge,  -Inaga,  -Inagara  s.  Weg- 
leuchte. 
Wilde:  Taraxacum  ofßcinale. 

—  reich,   -rieh:    Plantago  major,   Polygonum 

avieulare. 

—  —  Breiter :  Plantago  media. 

Frosch- :  Alisma  plantago. 

Roth  er :  Plantago  major. 

Wasser-  s.  Frosch-. 

Wilder  :  Alisma  plantago,  Arnica  mon- 
tana. 
—roch,  -roude,  -rüde :    Polygonum  avieulare. 
—schlinge :   Viburnum  lantana. 

—  Stroh:  Oalium  verum. 

— trä,  -trade,   -tree,   -trene,    -treta,  -trotte, 
tritt :  Plantago  major,  Polygonum  avieulare. 

Kleiner :  Eerniaria  glabra,  Sceleranthus 

annuus  u.  perennis, 

—wart:  Cichorium  intybus, 

—  —  Gelber;  Chondrilla  juncea. 

Grosser:  Taraxacum  ofßcinale. 

—weise,  -weisse:  Cichorium  intybus. 

— winne:    Convolvulus   arvensis   (Caprifolium 

perielymenum), 
— wisbluomen,  -wise,  -würze  s.  -weise. 
— worz  B.  -weise. 

Wehalterpoum :  Juniperus  communis, 
—dorn:   Hippophae  rhamnodes,  Rhamnus  ea- 
thartica, 
Wehedistel :  Dipsacus  silvestris. 
Weheldorn :  Juniperus  communis. 
Wehlen:   Vaccinium  myrtillus. 
Wehte:  Isatis  tincioria. 
Weib  (Wiefke),  das  alte:  Ballota  nigra. 

—  Nackend,  Witte :  Oalanthus  nivalis. 
Weiber  (Wiefken-,Wiever-,  Wives-,  Wiwes-) : 

-bintzen:  Scirpw  lacustHs. 
— crich  s.  -krieg. 

—dorn,  -dorn  (Wiwr) :  Ononis  arvensis, 
— fist:  Lyeoperdon  S.  461, 
— geklatsche,  -klatsch:  Ononis  arvensis. 
—kraut,  -krud:    Artemisia  vulgaris,    Ononis 

arvensis, 

— kriach ,    -krich  ,    -krieg :    Ononis  arvensis 
(Echium  vtUgare^  Sdrpus  laeuttrit). 
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Weiberkritwortel  —  Weinkräutle. 


Weiberkritwortel    (Wiewe-)i   w&ld:     Ononis 

arvensit. 

— melk :  Tithymalus.- 

— pass:  Artemisia  vulgaris, 

— rüsen   (Wiewer-),    w&ld:  Lavattra  thuriH' 

giaea. 

— zoTD  :   Ononis  arvensift  Rosa  eanina, 

Weiblein,  Sammet-:  Ophrys  musei/era, 

Weib-,Weib8s-,  Weibt-  s.  Weiber-  u.  Frauen-. 

Weich:  Oalium  mollugo,  JJolctu  lanatus. 

— dorn:  Rosa  ruhiginosa. 

Weicbeldurn:  Rom  eanina. 

Wficherampfer:  Rumex  agttalieus. 

— liolben:  Typha  lali/olia. 

Weichsel,    -sein:    Prunus,  avium  und  csrasu* 

tiloestres. 

—dum :  Rosa  eanina, 

—  Wilder:  Rhamnus  eathartica, 
Weid  s.  Waid  u.  Weide. 

Weide,  -den  (Wide,  Wie,  Wiede,  -del,  -den- 
baum,  Wt'lphe,  Wyde):  Salix  (Lrgustrum 
tfu'lgare,  Lonicera  periclymenunif  Prunus 
padus,  Rhamnus  eathartica  u.  frangula, 
üimus  eampestris,  TiliaparvifoUa^  Vibur- 
num  lantana). 

—  in  Luthers  Bibel :  Tamarix  galliea. 

—  8.  Beel-,  Bein-,  Bims-,  Bind-,  Brech-. 

—  Bittere:  Salix  alba. 
—dorn:  Ilippophae  rhamnodes, 
— dnn«?:   Cicuta  virosa. 

— feiber,  -binger:  Salix  alba» 

—  Gttle,  Gelbe:  Salix  alba  vitellina. 

—  Gemeine,  Grosse:  Salix  alba. 

—  Grot:  Capri/olium  perielymenum. 
— hopfen:  JJumulus  lupulus, 
—hülse:  Ligustrum  vulgär«. 

— iopf:  Salix. 

—  Kran-:  Cytisus  seoparius. 
—kraut :  Lysimaehia  vulgaris. 

—  Lilisch-:  Clematia  vitalba. 

— ling:  Agarieus  arvensis  S.  463. 

—  8.  Mark-.  Pabst-,  Rhein-. 

—  Mürbe:  Salix  fragilis. 

—  Rothe:    Cornus  sanguinea,  Salix  purpurea 

u.  viminalit. 
— Rcharling:  Cicuta  virosa. 

—  Schling-:   Viburnum  lantana. 

— Echmachen  :  Anthoxanthum  odoratum. 

—  ßchuss-:    Populus  nigra  pyramidalis. 

— schwamm :  Polyporus  igniarius  u.  suaveolens 

S.  463, 

—  Schwarz:    Prunus   padus,    Rhamnus    ea- 

thartiea, 
«'Sincbcbrnt :  SjHraea  ulmttria> 


Weide,  Weisfl« :  Salix  alba, 

—  Wilde  (Wilge):    Epilobium   angnttifoHs», 

Ligustrum  mlgart. 
— wtspel:  Cieuta  virosa, 

—  Zähe :  Salix  alba. 

Weiderich:    Lysimaehia    vulgaris ^   Lyiltr» 

talitaris. 

—  Braun:  Epilobium  hirsutum, 

—  Geel,  Gelb :   Lysimaehia  uemorum  s.  ni- 

garis,  Oenothera  biennis, 

—  Botber:  Lpthrum  saliearia. 
Weienkloen :  Oeranium  robertianum. 
Weierschwanz :  Rumex  obtus^foiius, 
Weif'n:  Tritieum  vulgare, 
Weige:  Artemisia  absinthium. 
Weihdorn :  Rosa  rubiginosa, 
Weihenfuss :  Ranuneulus  repens. 
Weihen-  s.  Weien-,  Wien-,  Wippen-. 
Weiher-  s.  Wasser-. 
Weihnachtsrose :  HeUehorus  niger. 
Weihrauch :  Oummi  olibanum. 

—  Erd-:   Ajuga   chamaepiiifSy    Veromca  ta- 

—kraut:  Sesftt  libanoiis  (b.  Naektrag). 

—  Süsser:   Vitis  vinifera  No.  29. 

—  Weisser;  Gummi  olibanum, 
Weikselebum :  Prunus  eerasus. 
Weilathen,  wilde:  Leueojum  VAmum. 
Weimernstahk,  w&Id:   Vitis  vini/era  süsutA 
Wein  :   Vitis  vinifera. 

— äpTel :  Pirus  malus  vor, 

— fi,ugel<  instranch :  Berberis  vulgaris, 

— ber,  -beeren:    Vitis  vinifera  Xo.  iß  (Bibu 

grotsularia). 
— berlsfauds:  Ribes  rubrum  u.  atpiaum. 
— beinhol z  :  Ligustrum. 
— blatt:  Acer  pseudopUüanu»  ».  platMsi»' 
— blnma:  Spiraea  ßlipendula. 
Weindling:  Berberis  vulgaris, 
Weinespe :  JJyssopus  offieinalis. 
— faren:  Chrysanthemum  tanceetum. 

—  Füntblättriger:   Vitis  quiuquefolia. 

—  Fuchs-:   Vitis  labrusea. 

— ga*"»  -gftrt  8.  Vitis  vinifera, 
— gartengrfin:  Mereurialis  perenttis. 
— garten salat:  ValeriantUa  olitoria. 
— garthasenfuss:  Ranuneulus  repens. 
—grein,  -grün:   Lycopodium  davatum,  Vttu 

miMT. 

— heffy,  -hefe,  -hopfen,  -hfilsen.-bulz,  -ktv? 

VitU  vinifenu 

Weinkräutle,  -kraut:  Anannta  pulsatili» 
Asplenium  ruta  muratiaf  Jjyeepsi^ 
clavatumi  Ruta  ^ravei^tMr 


Weinkraut  —  Weissrüster. 
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Weinkrant,  wildes ;  Fumaria  o/fieinalis. 

—Itriechelii:  Prvnut  intiiitia. 

— lägelein:  Berberii  vulgaris. 

— laub,    -loop:    Acer    pseudoplatanus^    Vitis 

vini/era» 
— Hng:  Berberi*  vulgaris, 
—per,  -perbalga:   Vitis  vini/era. 
— pilz:  Erysibe  S.  4€0. 
—ranke:    Vitis  vini/era. 
—ranken,  wild:  ArisMochia  elematites,  C?«- 

maiis  vitatba. 
— rauten,  *rnde:  Rula  graveolens. 
— reb,  *be:   Vitis  vini/era. 

Wild:  Derberis  vulgaris. 

-rose:  Rosa  rubiginosa. 
-schärlein,  -scheidling,  -seberling,  -Schier- 
ling, -scbflr- :  ßerberis  vulgaris. 
-stellen :  J^unus  eerasus. 
-träubel :   Jfascari  botryodes  u.   raeemosum. 
-wermath:  Tanaeetum  vulgare. 

-  Wilder:   Vitis  qainque/olia. 
-vnrzel:  Geum  urbanum. 
-zäpfel :  ßerberis  vulgaris. 
i\reipkenboBi,  Weipseldarn:  Rosa  eanina. 
iVeiraach  s.  Weih-. 

iVei  sehr  üben  :  Brassica  napus  rapi/era. 

Veise,  We(;e:  Cichorium  intybus. 

Ve  sffinf:  Potentilla  reptans. 

Veius  8.  Weizen. 

-ängeh  Anemone  nemorosa. 

-alber:  Populus  alba. 

-ars  (Wit-):  Alisma  planiago. 

-haam :  Acer  campestre  u.  platanodes,  Pirus 

aria. 
-beach :  Fagus  silvatiea. 
-beinholz:  Ligustrum  vulgare. 
-belle :  Populus  alba. 
-hirke:  Betula  alta. 
-blnme:  Chri/santhemum  leueanthemum. 
-boike  8.  -buche. 

-bücksen  (Wit-):  Primuia  elatior  etc. 
-bnclie :  Carpinus  betutus^  Fagus  silvatiea, 
-distel:    Echinops  sphaerocepholuSy   Silpbum 

marianum. 
-dorn,  -dorn:  Crataegus  oxyacantha  etc. 
^"eisse  s.  Weissei  u.  Weizen, 
-eher:  Acer  campestre. 
-ei :   Ononis  artentis. 
-ei che:  Quereus  peduneulata. 
-eiber:  Populus  alba. 
-eisen :  Prunus  padus. 

-  Kole:  Beia  vulgaris. 
7eisi>elkraQt :  Metiloius  alba. 
/eissen:  TriHcun^, 


Weisseper,  -epper:  Acer  campestre. 
— erbs:  Pisum  sativum  var. 
— erle  :  Alnus  incana. 
— eape :  Populus  alba. 

—faule  des  Holzes :  Staphylospwium  violaeevm 

8.  ißi, 

—feger:  Acer  campestre. 
— felber,  -felbinger:  Salix  alba. 
— flass  (Witten):  Sehomus  albus. 
— föhre:  Pinus  silvestris. 

—  Frühlings-:  Leucojum  vernum, 
— fönf :  Potentilla  reptans. 

— gilgen  8.  -lilie. 

— gräns  (Witte-):  Potentilla  anserina. 

—  Grass  :  Stellaria  holostea. 

—  Hedderk  (Witten):  Cochlearia  anglica. 

—  Heide :   Ledum  palustre,  Polytriehum  com- 

mune. 

—  Hendli-:  Herniaria  glabra, 

—  Heyd  s.  Heide. 

— ilme  :  ülmus  campestris. 
— kimmel  s.  -kümmel. 
—kohl :  Brassica  oleracea  capitata  alba. 
—kole :  Beta  vulgaris. 
—köpf:  Agaricus  columbetta  8.  454. 
— krnt  (Wiz-) :   Veratrum  album. 
— ktmmel :  Pimpinella  carvi. 
— labcjiche :  Tussilago  /ar/ara. 
— Uuben,  -lanb  :  Pirus  aria. 
— lebpr:  Arer  campestre. 
— len:  Prunus  eerasus. 
— löne:  Acer  platanodes. 
—leuchte  ;  Marrubium  vulgare. 
—lilie,  -liligen:    Convallaria  majalis,  Lilium 

eandidum. 

—  ling:  Agaricus  campestris  8.  454. 
— löbern  :  Acer  campestre. 

—lock  (Witt-):  Asphodelus  ramosus  u,  albus. 

— meddel :  Holcus  mollis. 

— min/e:  Chrysanthemum  leueanthemum. 

—  Mahl-  (Mehl):  Alystum  calycinum. 
— näglein:  JJolosteum  umbeltatum. 
—neben,  -nebern.  -neper:  Acer  campestre. 
— nezen  :  Oentiana  lutea. 

— ögschen,  -öüchen,  -öschken :   Anemone  n«- 

morosa. 

Weisso  8.  Weizen. 

Weisspappel :  Althaea  o/ßcinalis,  Jialva  alcea . 

— ranch:  Achillea  clavenae. 

Frauen-:  Artemisia  maritima. 

— röhrle:  Lonicera  xylosteum. 

— r&be:  Brassica  rapa  rapi/era  sueeosa. 

— rüster:  Ulmut  campestris. 
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Weisschelgertc  —  Wepdäörn. 


Weisscbelgerte  :  Ligustrum  vulgare. 
— Bchlingenbaam  :   Viburnutn  lantana. 
— Steinbrech:  Lithospermum  officinale. 
— tanne  :  Ahie$  peetiaata. 
— voilcben,  -veyel:  Leucojum  vernutn. 

—  Was  (Witt):   Capsella  bursa  pastori». 

—  Wegedistel  :  Onopordon  aeanthium, 
— wuU  :   Verbaseum  thapsus  etc. 

— würz :  Chrysanthemum  tanacetum^  Conval- 
laria  multiflora^  polygonatum  u,  verti- 
eillata,  Dictamnui  albus,  Trilicum  repen», 
Veratrum  album. 

Weit  8.  Waid  u.  Weizen. 

— blume  :   Centaurea  eyanu». 

Weit,  -ten  :  Tritieum  »ativum. 

— hagen:  Rosa  canina  u.  rubiginosa. 

Weitn,  Weitze  s.  Weizen. 

Weixen :   Ononis  arvensis. 

Weizl  :  Prunus  avium. 

Weiz-  8.  Weiss-. 

—  -zen  (Weit,  Weten) :  Tritieum  bes.  sativum 

vulgare. 

—  Arabischer :  Tritieum  sativum  turgidum. 

—  Bach- :  Festuea  silvatiea. 

—  Bart-:  Tritieum  sativum  vulgare. 

—  Binkel- :  Tritieum  sativum  vulgare  4. 

—  8.  ßusch-,  Butz». 

—  Dinkel-,  Dunkel- :  Tritieum  spelta. 

—  Egyptischer:  Tritieum  vulgare  turgidum. 
Winter;  Tritieum  dieoeeum. 

—  Einkörniger :  Tritieum  monoeoeeum, 

—  Englischer,  Entenscbnabel- :  Tritieum  sa- 

tivum turgidum. 

—  Erd- :  Melampyrum  arvense. 

—  Gemeiner:  Titieum  sativum  vulgare. 

—  Glocken-,  Helena- :  Tritieum  sativum  tur- 

gidum. 

—  Hnnds-  s.  Erd-. 

—  Josephskorn- :  Tritieum  sativum  turgidum. 

—  Kadder-,  Kater-  s.  Erd-. 
->  Korallen- :  Tritieum  spelta. 
—körn:  Tritieum  sativum. 

—  Kah-:  Lolium  temulentum. 

—  Kul-:  Tritieum  spelta. 

—  Mohren,  s.  Erd-. 

—  Biesen- :  Tritieum  polonieum,  sativum  tur- 

gidum. 

—  Rom-  (Rnh-) :  Bromus  seoalinus. 

—  Ron-  Bu-  8.  Knh-. 

—  Bassischer :  Tritieum  sativum  turgidum. 

—  Schaf-,  Schlaf-  s.  Kuh-. 

~  Schwärzlicher:  Tritieum  dieoeeum. 

—  Schwarz-  s.  Erd-. 

—  Schwindel-  8.  Kuh-. 


Weizen,  Sommer-,  Neapolitaner,  Sieiliscber 

Tritiettm  sativum  durum. 

—  Sorg- :  Sorghum  vulgare. 

—  Spelz-:   Tritieum  spelta, 

—  Stein- :  Sedum  album  u.  rubens. 

—  Tauber-  8.  Erd-. 

—  Trunken-  s.  Kuh-. 

—  Türkisch :  Zea  mays, 
— twalch  s.  Kuh~ 

—  Wachtel-  s.  Erd-. 

—  Welscher:  Tritieum  sativum  turgidum. 

—  Winter-,  egyptischer:    Tritieum  dieeeew 

—  Wunder-:  Tritieum  sativum  turgidum  l 
Weizi  8.  Weizen. 

— papel,   -pappel:    Älthaea  o/ßeinalis,  Malta 

aleea. 
Welchtrespe:  Lolium  temulentum. 
Welck:   Verbaseum  thapsus  (weissblftthj. 
Welge:  Salix  alba- 

Welblommen,  WeÜwurz:   Verbaseum  thapttn 
Wellblom,  -samen  b.  Wel-. 
Wellewinde:  Hedera  helix. 
Welpermei :  Lonieera  xylosteum. 
Welpern  :   Vaeeinium  vitis  idaea. 
Welbamen :  Sisymbrium  sophia,. 
Welsch  (Walsch,  Wülsch)  -hone:  Vieia  /«&« 
— distel :  Cynara  eardunculus  major, 
— erbs:  Phaseolus  vulgaris. 

—  Espel :  Crataegus  asarolus. 
— -  Holder:  Syringa  vulgaris. 

—  Kirsen :  Cornus  mas. 

—kohl:  Brassica  oleraeea  capitata  bullata. 

—  Korn:  Zea  mays. 
—kraut  s.  -kohl. 

—  Linsen:  Colutea  arboreseens. 
— mispel  8.  -espel. 

—  nessel:  Urtica  pituUfera. 

— not,  -nuss.  -bäum  :  Juglans  regia. 
— riesling:   Vitis  vinifera  No.  45. 

—  Schwertel :  Iris  foetidissima. 

—  Weytzen  :  Tritieum  sativum  turgidum. 
Wcltrosen:  Rosa  eentifolia  5, 
Wemernod,  -not :  Fieus  sycomorus. 
W6n :  SaUx. 

Wenchil :  Foenicutum  eapillaeeum, 
Wendel:   Cichorium  intybus. 
WendelbeerBtranch :  Ribes  nigrum. 
Wendwurz:    Valeriana  ofßdnaliSt  Veratriat 

album. 
Wenertz:  Ruta  graveolens. 
WengebapelB :  iialva  rotundifolia  etc. 
Wengstock :   Vitis  vinifera. 
Wentalagr&s:  Meliea  nutant. 
Wdpd&6m:  Rosa  canina. 


Weramote  —  Widerthon. 
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Weramote:  Artemitia  abtinthium. 

Werbeldost:   Calamintha  clinopodium. 

Werbeschnearen  :  Cuseuta  europaea. 

Werbesknüvleng:  Ornithogalum  stachyodes. 

Werbing :  Rumex  aeetosa. 

Werbmut :  Artemisia  absinthium. 

Werch :   Cannabis  sativa. 

Werczling:  deuta  virosa. 

Werenmut  s.  Werimuote. 

Werfel,  Werft,  -strauch,  -weide  :  Salix  eaprea 

u,  cinerea 

Gemeiner,  Grosser:  Sab'x  eaprea. 

Werge:  Pinus  stlvettris. 

Werimuota,  W^rmnde,  -raet,  -mide,  -möte, 
-mpten,  -mada,  -muot,  -mat  etc. :  Arte- 
mi$ia  absinthium  (u.  vulgaris.) 

—  Berg-,  Kronen-:  Achillea  clavenae. 

—  Kömischer:  Artemisia  pontica. 

—  Wein- :   Chrysanthemum  tanacetum, 

—  Weisser:  Achillea  etavenae. 
Weronmuth:  Artemisia  absinthium. 
Werschlabeschen :  Tussilago  farfara, 
Wersenbeer:  Rhamnus  cathartica. 
Wersich  s.  Brassica  oleraeea  capitata  bullata. 
Werstenbeerstrauch :  Rhamnus  cathartica. 
Werwe  s.  Hones-,  Hühner-. 

Wert,  stinke:  Allium, 
Werwort:  Folypoaium  vulgare. 
Werz:    Brassica    oleraeea    capitata     bullata, 

Oxalis  acetosella. 

WeHchelholz:  Evonymus  europaea. 

Weschkrant:  Lychnis  saponaria. 

Wesen  s.  Wessen. 

Wesselbärbaum  ,    -beer ,    Wesselte :    Prunus 

avium  u.  cerasus. 

W  t*  s  s  en  :  Tritieum  spelta. 
Wessig:  Malva  rotundifolia  etc. 
Westindisches  Salep  :   Maranta  arundinacea. 
Wet,  -th  :  Isads  tinctoria, 
Wete,  -ten,  -tha:    Tritieum  bes.  sativum  vul- 
gare. 
Welbstür:  Portulaca  oleraeea. 
Wetscherlewetsch:    Aegopodium  podagraria. 
Wetterdann:  Saloia  sclarea. 
— djstel:  Carlina  acaulis. 
_habn:   Oxalis  acetosella. 
—  kerze:    Verbascum  thapsus. 
—kl©«»  -krant:  Eupatorium  eannabinum. 
^r\B.g^\&'  Oentiana  verna,  Lychnis  fios  cuculi. 
—röislein,  -rosen:  Malva  alcea. 
— tanne:  Abies  peetinata  u.  picea. 
Vetzel:   Ranunculus  repens»   Senebiera  coro- 

nopus. 


Wetzsteinkrant:  Ononis  arvensis. 

Weuth:  Isatis  tinctoria. 

Wewinne,    -neke:    Convolvulus  arvensis  und 

sepium. 
Weyb-  s.  Weib-. 

Weyd,  -de,  -den  s.  Waid  u.  Weide. 
— blumen :   Centaurea  cyanus. 
Weydorn  :  Rosa  canina, 
Weyhen  s.  Weihen. 
Weyss,  -ssen.  -szen  s.  Weizen. 
Whigste:  Ononis  arvensis. 
Wibaud:  Artemisia  campestris  u.  vulgaris. 
Wiebaum  :  Oummi  olibanum. 
— bon:  Lupinus, 

Wicca,  -cha,  -che,  Wicha :    Vicia  sativa. 
Wichagindorn:  Rosa  canina. 
Wichboum,  -dorn  s.  Wiebaum, 
—ehe;  Pinus  silvestris. 
Wichel,  -bom,  -husch:  Salix. 
Wichhagindorn:  Rosa  canina. 
Wichim  :     Vicia  sativa. 

Wichsei:  Crataegus mespilus, Prunus  avium  var. 
Wichtkesseii :  Oentiana  verna. 
Wjcbunt,  Wick,  -ke :    Vicia  sativa. 

—  Gift-:   CoroniHa  varia. 

—  8.  Honig-,  Krön-,  -Skorpions-,  Spanische, 

Stein-,  Streit-,  Türken-,  Vogels-,  Wald-, 

Winter-, 
Wickel  s.  Wicke, 
—flechte:  Liehen  (Usnea)  barbatus. 
Wicken  s.  Wicke. 

Wickel:  Asphodelus  ramosus  u.  albus. 
Wid :  Isatis  tinctoria,  Salix. 
Wida:  Salix,   Viburnuyn  lantana. 
Widach :  Salix  2. 
Widasc,  -dast  s.  Wid. 
Widderdan,  -todt  8.  Widertan,  -todt. 
Wiede,  -ham,  -lin,  -mar,  -denkopf:  Salix. 
Widerewispeln :  Cieuta  virosa. 
— gift :    Vineetoxicum  officinale. 
—ich  :  Polygonum  persicaria. 
Wideröte:  Rubia  tinctorum. 
Widerstock  s.  -stoss. 
— stoss,    -stos:    Silene    inflata ,     Verbascum 

lychnitis. 

Aechter :  Statice  limonium. 

Bother:  Lychnis  dioeca. 

Weisser  :  Lychnis  alba. 

Wilder:  Silene  nutans. 

—tan,  -tat,  -thon  (Widrithat) :  Asplenium 
ruta  muraria  u.  trichomanes,  LysimacMa 
nummularia,  Polytrichum  commune,  Saxi- 
fraga  aizoon,  Thalictrum  flavum. 

Edler :  Drosera  rotundifolia. 
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Widerthon  —  Wiesenstup. 


Widerthon,    Grosser:    Thalietrum  aquüegU 

folium, 
Gfilden-:    Adiantum    capillus    venerit^ 

Drosera  rotundi/oliat  Empetrum  nigrum^ 

Polytriehum  eominunt. 

Kleiner:  Atpienium  teptentrionalt. 

Rechter:  ßotryehium  lunaria. 

mit   Ztiugleia:     Ophioglouum    vul- 

gatum. 

Römischer:  Malva  crispa. 

Weisser:    Anthericum    eamosum,    Bo- 

tryehium  lunaria,  ßryonia  alba, 

Wilder:  Lycopodium  eomplanatum. 

—  tod:  Afpleniutn  triehoinanes,  Drosera  rotun- 

di/otia,  Polytriehum  commune,   Spiraea 

filipendula, 
Widhopteiikraat :  Onobryehis  viei/olia. 
Widritüttt:  Saxi/raga  aizoon. 
Wie:  Lathyru*  pratensii. 
Wiechd,  Wiechel  s.  Weide. 
Wiecbseln,  -la,  -len :  Prunus  eerasus, 
Wiecken  :  ßosa  villosa,  Tilia  parvi/olia. 
Wied,  -da  s.  Weide, 
—beere :  Atropa  belladonna. 
Wiede :    Reseda  luteola,  Salix  bes.  alba  vitel- 

liaa^   Viburnum  lantana. 
— banm:    Viburnum  lantana. 
— egelkraut :  Reseda  luteola, 
Wiede),  -baam,  -den,  -derer,  •derbanm:    Vi- 
burnum lantana,  s.  Weide. 
Wiederbsi^:  Phaseolus  vulgaris. 
Wiederstock ,    -btobs ,    -thon ,    -tod   etc.    s. 

Wider- 
Wiedli stock :  Salix  alba  vitellina. 
Wiedorn:  Rhamnus  cathartieus, 
Wiefke,  -keukrut,  Wiegeblatt  s.  Weib-. 
Wiegeblad,  -bricht,  -brit:  Plantago  major, 

Spatz:   Plantago  lanceotata. 

Wiegen:  Rosa  villosa. 

— boin  s.  -Strauch. 

—kraut:  Artemisia  absinthium. 

—Strauch:  Rosa  canina. 

Wieggiätuda:  Ribes  alpinum. 

Wieken:  Rosa  canina. 

Wielandübeer:  Daphne  cneorum. 

Wienboom :  Salix  alba, 

— rauke,  wilde:  ßryonia  alba  u.  dioeca. 

— rue :  Ruta  graveolens, 

—Schwanz:  Taraxacum  o/ßcinale. 

Wier:  Zostera  marina. 

— böate:  Dipsacus  silcestris. 

Wierengras :  Cynosurus  eristatus. 

Wierks,  weiss :  Oammi  oUbanum. 

Wiermerth,  -mnta :  Artemisia  abtinthiutn. 


Wiern:   Salix  eaprea. 

Wierz:  Brassica  oleraeea. 

Wiesale:  Belli»  perennis. 

Wiesen-    (Matt-,    -ten-,   Wisclieii-)  -»pfu 

Cirtium  acauU. 

—an:  Meum  mutellina. 

—baldrian:   Valeriana  dioeca. 

— blumen:  Caliha  palurtris,  Chrysanthw 
leucanlhemum  und  tanacetum,  Oaapkulu 
arenarium,  RanuneuLn  repen*. 

— brand:  A/elampyrum  pratense, 

—  dingel:  Epipactis  latt/olia. 

—  di^tel:  Cir*ium  oleraceum,  Sonchus  oleracn 
— dragun :  Aehiilea  ptarmiea. 

— finlchil :  Stlaus  pratensis. 

— flachd :  Eriophorum,  Linum  catharticvtn. 

— füulfingerkiaut:  Potentitla  palustris, 

—  garaffel :  Oeum  rivale. 

— geld:  Lysimachia  nummularia. 
— glöckel:  Campanula  patala  u.  ro<Hndt/«it 
— güusel:  Ajuga  reptans. 
— hahn:  Colchicum  autumnale, 
— halineufuss  :  Ranuneulus  aurieomus. 
— hopfen:  Jlumutus  lupulus, 
— klee,   »kiewer  (Wischen) :    TrifoUm  ^ 

Unit 

Geeler:  Trifolium  agrarium. 

Weiss:  Trifolium  repens. 

—knöpf:  Sanguisorba  minor  u.  offieinalit- 
— köblein:  Sanguisoibus  ofjfeiaatis. 

—  Köl:  Cirsium  oleraeeum, 
— kölm  :  Thymus  serpyUum. 

— köuigin:  Spiraea  fiUpendula  u.  ulmarü, 
— kört'el :  Chaerophyllam  aromaticum. 
—kohl:  Polygonum  bistorta. 
— kräutlein  :  AJuga  reptans. 
— kresse,  -sich:  Cardamine  pratensis. 
— kumme,  -mich,   -kumich,   -kymel:  i'i'»/ 

nelta  cara 
—lein  6.  -flachs. 

— mangolt:  Menyanthes  trifoliata. 
— pimpinelle,  Grosse,   Rothe:    Sanguim 

ofjtcinalu 
— rante:  Thalietrum  angustifolium  u.  ßat4 
— rnsk:  Scirpus  laeustris. 
— saffran:  Colchicum  autumnale, 
•—Salbei,   -scharbei,   -scharlay:    Satmw 

tensis  u.  sileettru 
—scharte:  Eryngium  alpinum. 
—sehen  s.  -tobchen. 
—Schlüsselblume:  Primula  elatior  ete. 
—schwinget:  Festuea  elatior. 
— speik:  Nardus  stricta. 
— stnp  :  Bidens  cemus. 


Wiesensügarli  —  Windeltrock. 
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Wiesen sfigarli:  Trifolium  repens. 

— tenneli:  Primula  elatior, 

— teschen :  Alectorolophus  erista  galli. 

— tranbel :  Sedum  villosum. 

-weide  :  Salix  repens, 

'-wisch:  Bromus  seeaUinus. 

— wolf :  Pedieularis  palustris. 

— woU,  -wollen:  Eriophorum. 

—zeitlose :  Colehieum  autumnale. 

Wiessali :  Belli*  perennis. 

Wietsche,  -schke,  -tzer :  ülmus  campestris  etc. 

Wievekritwortel,  -rüsen  s.  Weiber-. 

Wifasslistnd:  Ribes  grossularia. 

Wigga:    Vieia  tepium. 

Wiggenfass:  Oeranium  robertianum. 

Wighart,  Witte:  Bryonia  alba. 

Wighen :  Fieus  eariea. 

Wiharbor :  Populus  alba. 

Wihsel,    -sela,   -boam :     Crataegus  mespitus^ 

Prunus  avium  u.  eerasus  silvestres. 
Wijdengerte,  Wijt:  Salix. 
Wijswurz  s.  Weiss-. 
Wild:  Equisetum  arvense. 
— adel:  Pirus  aria. 
— apfel,  -appl:  Pirus  malus. 
Wilderbart :  Alisma  plantago. 

—  Bete :  Pirola. 

—  Bachs:  Polygala  chamaebuxus. 

—  Corinthen:   Ribes  rubrum. 
—dost:   Chenopodium  vulgare. 
— fam  8.  -varen. 

— fräuleinkraat,  -lichrnt:    Aehillea  mosc?Mta,' 

Valeriana  eeltica. 
— garben :  Spiraea  filipendula. 
—gar,    -gartheil :   Hypericum  montanum  und 

perforatum. 

~  Grashärs  (Will):  Panieum  erus  galli. 
— haber,  -haf er :  Avena  sativa  fatua ,   Lolium 

temulentum^  Schoenus  albus. 
—has  :  Polyporus  urnbellatus  S.  464. 
—holz  :   Cytisus  seoparius. 
— katzenstande:  Salix  caprea. 
— kerschen,  -kirschen:  Prunus  ehamaeeerasus, 
stände:  Ribes  alpinum. 

-klee:  Lotus  comieulatus^  MeUlotus  offieinalis. 

— kome  :  PimpineUa  carvi. 

—korb  (-kfirbis):  dtrullus  eoloeynthis. 

— lauch:  Allium  vineale. 

— ling  :  Pirus  malus  silvestris. 

— maen:  Papaver  rhoeas. 

— männli,  -mannsgras :  Panieum  erus  galli. 

kraut :  Aehillea  nana^  Anemone  alpina  u. 

pulsatilta. 

—  Mark:  Ranuneulus  repens. 


Wildmorellen :  Peucedanum   eervaria. 

—nagele:  Dianthiu  superbus. 

— nisskrant:  Artemisia  glacialis  u.  mutellina. 

Goldenem,  Weisses :  Aehillea  mosehata. 

—61:  Barbar aea  vulgaris. 

— ölbanmharz  :  Oummi  elemi. 

— ranken :  Caprifolium  perielymenum. 

— ranten :  Fumaria  o/ßeinalis,  Thalictrum  an- 

gusti/olium. 
— sech  :  Salix  repens. 
—varen  (Wilt):  Polypodium  vulgare. 

—  Ylier:  Sambueus  ebulum. 

—  Weide,   Wie,   Wilge :   Epilobium  angusH- 

folium,  Ligustrum  vulgare. 
—weinranken,    -reb:    Aristolochia   elematitis» 

Berberis  vulgaris, 
— winstoc:   Vitis  vini/era. 
Wilge,  Wilghe,  Wilich:  Salix. 
Wilhelm,  Feder-:  Ipomoea  quamoelit. 
Wilkirbes:  dtrullus  eoloeynthis. 
Willen-  s.  Wild-. 
Willena:   Verbaseum  tJiapsus. 
Will-,  Willen-  s.  Wild-,  Wilden-. 
Willichenboem,  -ligen :  Salix. 
Wilma,  Wiln  s.  Willena. 
Wilnthenia:  Thymus  serpyllum. 
Wilster :  Salix  pentandra. 
Wiltwinstoce  8.  Wild-. 
Win,  Winber  s.  Wein-. 
Wind,  die:   Vitis  vini/era. 
Winda  s.  Winde. 
Windapfel:  dtrullus  eoloeynthis. 
•^banm :   Vibumum  lantana. 
— beere :  Atropa  belladonna^  Paris  quadrifolia. 
— bohna,  -bohnen:  Phaseolus  vulgaris. 
Winde  (-da,  Wynde) :   Convolvulus  arvensis  u. 
sepium  (Caprifolium  perielymenum). 

—  Baum- :  Hedera  helix. 

—  Berg- :  Soldanella  alpina. 

—  Buch-,-  Erd-,   schwarze:    Polygonum  eon- 

volvulus. 

—  Garn-:  Spergula  arvensis. 

—  Gross :  Caprifolium  perielymenum. 
glatt:  Convolvulus  sepium. 

—  Kleine  :   Convolvulus  arvensis. 
— krut:   Convolvulus  sepium. 

—  Lorbeer-:   Vinca  minor. 

—  Ffeifenkopf- :  Aristolochia  sipho. 

—  Schwarze :  Polygonum  convolvulus. 

—  Wald-:  Lonieera  xylosteum. 

—  Weiss:  Convolvulus  arvensis  u.  sepium. 
Windel :    Convolvulus  arvensis ,    Vicia    tetra- 

sperma. 
— troek,  Maria :  Rosa  rubiginosa. 

43 


1674 


Windenkraut  —  Witdt)rn. 


Windeukrant:  Convoloulut  sepium. 

Winderbse:  Phaseolus  vulgaris. 

Winderling:  Convolvulus  tepium. 

Windfahne :  Agroitis  spieä  venti. 

— faren:  Polypodium  dryopteris  u.  vulgare. 

— glöckchen :  Convolvulus  arvensis. 

— glocken,  weiss  :  Convolvulus  sepium, 

— hafer :  Aotna  sativa  fatua. 

— halm:  Agrostis  spiea  venli. 

— -la:  Convolvulus  sepium. 

— mohn:  Papaver  rhoeas, 

>-rÖ8lein,  -rosa:   Anemone  silvestris,  Anthris- 

eus  silvestris^  Convolvulus  sepium,   Rosa 

rubiginosa. 
Windruosuun,  -rnssina:   Vitis  vini/era. 
Windsbock :  Rapistrum  perenne. 
— felderrosea:  Armeria  vulgaris. 
Wingart,  -gert  s.   Vitis  vini/era. 

salat:   Valerianella  olitoria. 

Winhepffy,  -liofe,  -hopfen  s.  Wein-. 

Winnenboss :  Knautia  arvensis. 

Wintbrant,  -prant:   Oidium  tuckeri  S.  A62. 

Winter-  s.  Sommer-, 

— beri:     Vitis   vini/era   silvestris,     Vaceinium 

— birke:  Betula  alba,  oxycoccos. 

—blumen:  Qnaphalium  arenarium. 

— blöm  :   Verbatcum  thapsus. 

— bu  s.  -saat. 

— buche  :  Fagus  silvatieo' 

—eiche :  Quercus  sessilißora. 

— epffe:  Apium  graveolens. 

— getreide  s.  -saat.   . 

—grün,  -ne:  Apium  graveolens,  Oentiana  verna. 

Heder  u  helix,  Mercurialis  perennis,  Pirola, 

Folygala  ehamaebuxus,  Vinca  minor,  Vis- 

eum  album, 
— halen,  -hol,  -linc :   Vitis  vini/era. 
— hopf:  Apium  graveolens. 
—buch :  Qnaphalium  arenarium. 
Winterig:   Cicuta  virosa. 
Winterköhl,  -kohl :  Brassica  napus  olei/era  u. 

oleracea  acephala  simplex. 
— kohlreps,  Eother :  Brassica  napus  hortensis. 
—körn:  Triticum  secale  spelta  u.  vulgare. 
— kresse:  Barbaraea  vulgaris. 
— krönchen :  Bellis  perennis. 
— levkoje  :  Mattiola  incana. 
— lewat:  Brassica  rapa  olei/era. 
— linda :  Tilia  parvi/olia. 
— ling:    Eranthis  hiemalis,  Uelleborus  viridis. 
—lock:  Ranunculus  aquatilis. 
— majoran:  Origanum  majorana. 
— pflanza:  Pirola. 
— rapuuzeln:    Valerianella  olitoria. 


Winter raps:  Brassica  napus  olei/era. 
—rose:  Hellebor w  ttiger. 
—saat  ist:  -raps,  -roggen,  -weizen,  selteaer, 

-gerste  u.  -spelz. 
— schafthalm  :  Equisetum  hiemale. 
—schlageiche:  Quercus  sessiUßora. 
—schön:  Sedum  album. 

—  spelz:  Triticum  spelta. 

— thfirchen,  -veilchen  :   Leueojum  autumMir 

— viole  :  Hesperis  matronalis. 

— weizen:  Triticum  sativum  vulgare, 

Egyptischer:'  Triticum  dicoceum. 

— wicke:  Lathyrus  lati/olius. 
—Zwiebel :  Allium  ßstulosum. 
Wintrich,  Wintscherling,  Wintterich:  Cicvu 

nroia 
Wipelbom,  Wipken:  Rosa  eanina. 
Wipergras :  Scorzonera  humilis. 
Wiposej  Artemisia  vulgaris. 
Wippchenbom :  Rosa  eanina. 
Wirach,  -rauch :  Gummi  olibanum 
Wirbchen:  Rosa  eanina. 
Wirbelbanm :  Pinua  silvestris. 

—  dost:   Calamintha  clinopodiitm. 
—kraut:  Astragalus  glycyphyllus. 

—  8.  Samen-. 

Wiric,  -roc  :  Qummi  oUbanwn. 

Wirsching,  -sig,  -sing  s.  Wir«. 

Wirt,  Korn- lOummi  ladanum. 

Wirz :  Brassica  oleracea  capitata  bullata 

Wis-  s.  Weiss-. 

Wisch:  Artemisia  vulgaHs. 

—  Band- :  Equisetum. 
Wisüheugold:  Lysimachia  nummularia. 
— klever :  Tri/olium  pratense. 
Wischerlinc:  Cicuta  virosa. 
Wischhaderu ;  Brassica  oleracea  var.  capitaf^ 

—  Kandel- :  Equisetum. 

Wisela,  -le :    Vicia  ervilia,  Prunus  avium  ra'. 
Wisenblumen  8.  Wiesen-. 
Wisk,  Groff-:  Carex  strieta. 
Wiskenflass:  Eriophorum  angusU/olium. 
Wispel,  -beeren,  -ten,  -tüte,  Wispere,  Wi'--- 

beeren:  Crataegus mespilus,  Prunus axxa^ 

var.,  s.  Ichen wispel. 
Wisseken :  SaUx. 
Wissekill:  Polygonum  bistorta. 
Wisselbeereubom,  Wisseln :  Prunus  aviii»^ 
Wiäselnkraut:  Solidago  virgaurea, 
Wisseln:  Prunus  cerasus. 
Wissetäflt:  Heracleum  sphondylium. 
Wissenza:  Oentiana  lutea. 
Wis-,  Wisse-  s.  Weiss-. 
Witars,  -bocke,   -böcksen,    -dorn  s.  W'a^'- 


^ J 


WJtrecht  —  Wolfszan. 


675 


Witrecht:  (Heuta  virota. 

Witschen:  Cytisus  seopariut  u,  tinetorius, 

WitPchge :  Ononis  arvensis. 

Witscherlenpetscfa  :    Aegopodium  podagraria. 

—  ling:  Cieuta  virosa. 

Witsch ge  :  Ononis  orverui*. 

Wittanzbor:  Marrubium  vulgare. 

Wit,  -cMn:  Salix. 

Witt,  Witten  s.  Weiss. 

Wittwenblnme:  Knautia  arvensis. 

Witzerling:  Cieuta  virosa. 

Wivelslo:  Flantago  mafor. 

Wiverede   C?  Winrebe):    Bryonia   alba   und 

dioeca. 
Wiw,  -wer  s.  Weiber. 
Wixen:  Ononis  arvensis. 
Wiz-  8.  Weißs-, 
WoanzeVrockt  s.  Wanzen-. 
Wocberblome  :  Chrysanthemum  segetum.  ' 
Wock,  Dnwen-:  Equisetum  palustre. 
Wocker-  s.  Wocber-. 

Wodendnnck,  -speie,  Wodescern,  -scerve 
-scberve,  -steine,  Wöden-,  Wögendnnk  : 
Cieuta  virosa. 

Wölfe:  Ranuneulus  arvensis,  s.  Wolf. 

Wörgengl:  Pirus  communis  var, 

"Wörm,  -md,  -mete,  -mide,  -mken,  -mö,  mt: 

Artemisia  abfinthium. 

Worfeln:  Daueus  earota. 

Wötericb,  -trieb:  Cieuta  virosa. 

Wofosseile :  Tithymalus. 

Woblgemnd,  -mötb:  Borrago  o/ßeinaUs,  Gna- 
phalium  arenarium,  Mentha  IIb  erispa, 
Origanum  vulgare,  Spiraea  salicifolia. 

—  —  Klein :  Calamintha  elinopodium. 

~  -riechender  Dorn  :  Rosa  rubiginosa. 

— stand:  Astrantia  major,  Peucedanum  ostru- 

tium. 

— verlei :  Arniea  montana. 

Wokerblome:  Chrysanthemum  segetum. 

Wolber :   VaeHnium  myrtillus. 

Wolbes-  s.  Wolfs-. 

Wolegemut  s.  Woblgemuth. 

Wolf.  Wulff  (Wolw,  Wulf,  -Iv,  -Iw):  Nardus 

strieta. 
—   Wiesen-:  PedietUaris  palustris. 
— feiein,  -ferley,  -ling :  Arniea  montana. 
TTolfes-  8.  Wolfs-. 
Wolfilegia:  Arniea  montana. 
Wolfs  (Wolfes-,  -ves-,  Wulfes,  -wes-)  -angen: 

Atropa  belladonna, 
— bart:  Tragopogon  pratensis, 
— "bast :  Daphne  meeereum. 


Wolfsbeere:    Arctostaphylos  uva  ursi,  Atropa 
belladonna,  Paris  quadrifoUa. 

—  bein:  Lyeopus  europaeus. 

—  blanme,  -blnme:  Anemone  vernalis,  Arniea 

montana. 
— bobnen  ,    -bone :     Lupinus    albus ,    Sedum 

telephium. 
— chriasi :  Atropa  belladonna. 
— distel,    -stie:    Arniea    montana^     Carduus 
erispus,  Dipsaeus  silvestris, 

—  dorn  :  Lyeium  barbarum. 
-dtttt:  Paris  quadrifoUa. 

— eisenbütli:  Aconitum  lycoetonum. 

—  fist,  -furz:  Lyeoperdon  S.  4ffl. 
— fnss  :  Lyeopus  europaeus. 

— gerste :  Polytrichum  commune. 
— gelegena:  Arniea  montana. 
—gesiebt:  Anchusa  arvensis. 

—  gift:  Aconitum  napellus, 

—  kirscbe:  Atropa  belladonna. 
— klanen:  Lycopodium  elavatum. 

— krant:  Aconitum  lycoetonum^  Aristoloehia 
elematitis,  Cardamine  amara,  Delphinium 
staphisagria,  Lappa,  Sedum  telephium, 
Tithymalus. 

— mältscb,  -male:  Tithymalus. 
—malt:  Carduus  u.  drsium. 
— melc,  -melk,  -milcb,   -milieb  etc.:    Tithy- 
malus. 

—  milcb  im  Walde:  Impatiens  noli  tangere. 
— pfote:  Anemone  pulsatilla, 

—  ranke :  Lycopodium  elavatum. 
— rancb:  Lyeoperdon  S,  461. 

— saf,  -sap  :  Tithymalus. 
~  scboten  :   Astragalus  glyeyphyllus,  Lathyrus 

latifolius,  Lupinus  albus. 

—  schweif:  Leonurus  eardiaea. 

—  strähl,     -strahl,    -stral,    -strel :    Dipsaeus 

silvestris. 

—  tope, -trappen  :  Leonurus  eardiaea,  Lyeopus 

europaeus, 

— tricbli:  Leueojum  vernum. 

— wörza,  -wnrz :  Aconitum  lycoetonum  u.  na- 
pellus^ Aetaea  spicata,  Anemone  silvestris, 
Anthriscus  silvestris,  Ranuneulus  seele- 
ratus, 

Blane :  Aconitum  napellus. 

Klein :  Tithymalus. 

Weisse:  Aconitum  lycoetonum. 

— zagel :  Tithymalus. 

—zahn,   -zan :   Helleborus  foetidus,  Claviceps 

purpurea  S.  459. 
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Wolfzeisala  —  Wunden. 


Wolfzeisala ,  -seien  ,  -sila  ,  -znsila  etc. : 
Arniea  montana,  Dipsaeus  ailvestris,  Ti- 
thymalu». 

-'zisern :  Lupinus  albus. 

— zoppen:   Verbatettm  thaptus, 

Wolgemnd,  -th:  Origanum  vulgare, 

Wolkenbeere,  -beerlein  :  Rubu»  ehamaemorus. 

Wolkewnrz:   Verbateum  thapsu». 

WoU-,  -le-,  -len-  (WuU-)   -band:    Tritieum 

repern. 

— banm  :  Populu»  nigra. 

—beere:   Vaeeinium  myrtillus. 

— blnme :  Anthyllit  vulneraria,  Eriophorum, 
Onaphalium  alpinum^  Verbascum  thapsus. 

— distel:  Onopordon  acanlhium. 

Wolle:   Verbascum  thapsus. 

—  s.  Baum-,  Eattnn-. 

—  Matten-,  Wiesen- :  Eriophorum. 

—  Quendel-:   Cuseuta  epithymum. 
Wollede  (Wul-)  s.  Wolle. 
Wollen-  8,  WoU-. 

WoUena,  -ne  (Wul-)  s.  Wolle, 
—distel:  Centaurea  ealcitrapa. 
—gras:  Eriophorum. 
WoUicb,  schwarz :   Verbaseum  nigrum. 
Wollin-  (Wul-)  8.  WoU-. 
Wollkarten :  Dipsaeus  futlonum. 
— klee  :  Anthyllis  vulneraria. 
—kraut,  -krud:   Verbaseum  nigrum. 
Schwarz:   Verbaseum  nigrum  und  thap- 
sus ete, 
— peseke:  Typha  latifolia. 
—Stange:  Verbascum  thapsus. 
— vorley  :  Arniea  montana. 
— weide :  /Salto;  pentandra. 
Wolpermai:  Lonieera  xylosteum. 
Wolperi :   Vaeeinium  myrtillus. 
Woltdistel:  Eryngium  eampestre. 
Wolyes-  8.  Wolfs-. 

Wolvelei,  -verlay,  -lei,  -ling:  Arniea  montana. 
—würz:  Potentilla  tormentilla. 
Wonnebanm :  Betula  alba. 
Wooldmester:  Asperula  odorata. 
Wopeken :  Rosa  eanina. 
Worbeln,  -ber :   Vaeeinium  myrtillus. 
Worha:  Pinus  silvestris. 
Worm-  8.  Wurm-. 

Wormiota,   Wormken:   Artemisia  absinthium. 
Worpstroh:  Oalium  verum. 
Wortein:  Daueus  earota. 
Worthling,  Wortich  :  Cieuta  virosa. 
Wortlear :  Daueus  earota. 
Wortz  s.  Würz. 
Wosblatcher ;  Cerinthe  minor. 


Wost  s.  Wurst-. 

Wotscer,  -scher,  Woutzerlmg:  Cieuta  virosa. 
Wonw:  Reseda  luteola. 

Wrämbk,  -mp,  -mt,  Wräomt:   Artemisia   ab- 
sinthium. 
Wranckrnet:  Ononis  arvensis. 
Wrangblom :  Belleborus  viridis. 
Wränge I  -ghe :  Convolvulus  sepium. 
Wrangen wörtel,  -wurtzel:  Helleboru*  niger  u. 
viridis,  Polypodium  vulgare. 

Wranghe  s.  Wränge. 
Wrangkrndt :  Belleborus  niger  u.  viridis. 
— wörtel,  -Wurzel:  Polypodium  vulgare. 
Wremp  s.  Wrömbk. 

Wrief-,  Wriet-,   Wriewkrut:   Ononis  arvensis, 

Cytisus  germanieus. 

Wrömbk,  Wrömt :  Artemisia  cAsinthium. 
Wrowenkrut:   Ononis  arvensis. 
Wrngerling:  Cieuta  virosä. 
Wrnke,  -ken :  Brassica  napus  rapifera  u.  ole- 

raeea  caulorapa. 

Wuchchrut  :  Aegopodium  podagraria. 
Wucherblume:     Chrysanthemum   segetum   und 

leueanthemum. 

— ^kir sehe,  fränkische:  Prunus  ehamaecerasuf. 

Wudkraut :  Erythraea  eentaurium, 

WQhlkraut:  Chenopodium  vulvaria, 

WüUicb  :   Verbascum  thapsus. 

Würger,  Erwen-:  Orobanehe. 

Wtlrgling:  Aconitum  napellus. 

Würsekohl :  Brassica  oleraeea  capitata  bullato. 

Wurstle:  Plantago  major. 

Würza  :  Cichorium  intybtu. 

Würze  s.  Oewür/. 

—k rockt:     Chelidonium   majus,    JBeliotropium 

europaeum. 
— nelken:  Caryophyllus  aromapicus. 
Wüsti:  Ononis  arvensis. 
Wüterich,  Wütscherling:  Cieuta  virosa^  Coniw» 

maeulatum . 
Wütbbeere:  Atropa  belladenna, 
Wuhlefswurzel :  Aetaea  spicata. 
Wublkraut:  Chenopodium  vulvaria. 
Wul;  Tritieum  repens. 
Wnlferlei:  Arniea  montana. 
Wulfs-  s.  Wolfs-. 
Wul-,  WuU-  8.  Wol-. 
Wulf-,  -Iv-,  -Iw-  8.  Wolf. 
Wumfblattern  :  Potentilla  reptans. 
Wundbaum:  Fraxinus  exeelsiar. 
— blad  :  Serophularia  nodosa. 
Wundel-  s.  Wunder-. 
Wunden  s.  Heil-. 


Wundenkraut  —  Yngrün. 
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Wnndenkraut .Christi-,  Herrgotts-:  Hypericum 

perforatum. 
Wunderapfel:  Momordica  balsamina. 
— l)auin:  Heder a  helix,  Populus  alba,   Ricinut 

— blume:  Mirabilü  jalappa  etc. 

— monade:  Microeocctis  prodigioeus  S.  4S2. 

— pfefFer;  Pimtnta  aromatica. 

— weizen:  Tritieum  vulgäre  turgidum. 

Wnndglöcklein :  Cortuta  mattioli. 

—gras  :  Luzula  silvatiea, 

— holzbanm  :  Fraxinus  exeelsior. 

— klee :  Anihyllis  vulnei'aria. 

— kraat :  Aehülea  mille/olium,  Ajuga  teptans, 
AnihyllU  vulneraria,  Bupleurum/aleatum^ 
Digitalis  ambigua,  Erythraea  eentaurium, 
Sedum  telepJtium^   Veroniea  offidnalii. 

Edel- :  Seneeio  sarraeenicu». 

Gfllden:   Seneeio  sarraeenieus,  Solidago 

virgaurea. 

Heidnisck :  Aetaea  spieata,  Chrysanthe- 
mum maJuSt  Eupatorium  eannabinum, 
Hieraeium  murorum,  Homogyne  alpina, 
Seneeio  sarraeenieus,  Solidago  virgaurea. 

Indtanisck  :  Nieotiana. 

Milcli- :  Hypoehaeris  maeulata. 

Spitz-:  Digitalis  ambigua. 

— lattich:  Hieradum  murorum. 
—schwamm:  Lycoperdon  S.  4ßl. 
— wnrz :  Anthyllis  vulneraria,  Symphytum  offi- 

einale. 

Wunnebanm:  Betula  alba. 
Wunt-  B.  Wand-. 

—  seherling,    -schirling ,    -tzerlinc:    Conium 

maeulatum. 

Wuotrih:   Cieuta  virosa. 
Wurda:  Betula  alba, 
WnrmbiÖd:  Artemisia  maritima. 
Wil:  Artemisia  vulgaris. 

—  'farn  :  Aspidium  filix  mas. 
—gras:  Tritieum  repens, 
Warmken :  Artemisia  absinthium. 
Warmkraut:  Chrysanthemum  tanaeetum,  Hel- 

minthia  echiodes,  Lamium  album,  Orehis 
maeulata,  Polygonum  bistorta,  Serophu- 
laria  nodosa,  Sisymbrtum  sophia,  Spiraea 
ulmaria,   Verbaseum  thapsus. 

—  —  Wild:  Aehillea  ptarmiea. 
Wurmet :  Arthemisia  absinthium. 
Wurmmoos :    CoralUna  offieinalis,  Helmintho- 

chortos. 

— nessel:  Lamium  album. 
—Samen:  Chrysanthemum  tanacetum. 


Warmtang  s.  .moos. 

— wörtel,  -würz,  -wartz  :  NeotHa  nidus  avis, 
Pastinaea  sativa,  Pteris  aquilina,  Sangui- 
sorba  offieinalis,  Serophularia  nodosa. 

Warsekohl :  Brassica  oleraeea. 

Wurstkrant,  -krüt  (Wost-):    Origanum  majo- 

rana,  Satureja  hortensis. 

—röhrlein  :   Cassia  fistula. 

— stickenkrnd:  Chrysanthemum  tanacetum. 

Warteis,  Wnrz:  Daueus  earota. 

Wurzapfel :  Pirus  malus  var. 

Wurzel  (WÖttel,  Wottel,  Wort):  Daueus  earota. 

-^petersilie :  Apium  petroselinum. 

— rapunzel:   Oenothera  biennis. 

—  Bothe:   Rubia    tinetorum   (Daueus  earota, 

Beta  vulgaris). 

—  Schnide,  Stingende,  Stinkende:  Allium. 
—weich:  Salix  caprea. 

Wuth  :  Korn-  :  Oaleopsis  ladanum. 
Wuthbeere:  Atropa  belladonna. 
Wutscerlinc  s.  Wut  seherletz. 
— sehen :  Reseda  luteola. 
—scherletz»  -linc:  Conium  maeulatum. 
Wutteln  u.  Geele- :  Daueus  earota. 
Wattkraut:  AnagalUs  arvensis. 
Wutzerling:  Conium  maeulatum. 
Wycke,  -ken:  Vida  sativa. 
Wyda,  -de,  -decht,  -docht :  Salix. 

—  Grot:  Caprifolium  periclymenum. 
Wydlin :   Viburnum  lantana. 
Wyk:  Fieus  eariea. 

Wyn-  s.  Win-. 
Wynde,  -den  e.  Winde. 
Wynrach  s.  Wyrack. 
Wy-Prftmchen;  Prunus  insititia. 
Wyrak,   -rok,   -renk,   rod,   wit:    Oummi  oli- 

banum. 

Wys-,  Wyss-,  Wyt-  s.  Weiss-. 
Wyte:  Isatis  tinetoria. 
Xalapa:  Ipomoea  Jalappa. 
Yb,  -be,  -benbaum:  Taxus  baeeata. 
Ybesee,  -besch,   -biscba,    -biz  etc.:    Althaea 

offieinalis. 

Ybin:  Taxus  baeeata. 
Yfen:  Hedera  helix,  ülmus  eampestris  etc. 
YfFenbaum,  -holz,  Ylman,  -me :    ülmus  eam- 
pestris etc. 

Yflof  s.  Yloff. 

Ylgras :  Polygonum  avieulare. 
Yloff,  -lov:  Hedera  helix. 
Ymber,  -per  s.  Yngeber. 
Ymmern :  Tritieum  dieoceum. 
Yngeber:  Zingiber  offieinalis. 
Yngrün:   Vinca  minor. 
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York Zederwurzel. 


Yoric-  XL.  Lancasterrose :  Rosa  damaseena. 

Yper-  s.  Yfen-. 

Ysenbart,  -Icrflte :   Verbenä  officinalis. 

— krut,  grosses  :  Salvia  selarea, 

Ysere,  -ren,  -rn,  -bard  etc.,   Ysinina :   Ver- 

bena  ofßeinalis, 
Ysop,    -ppe:     ffyssopus    ofßeinali»   (Satureja 

horttngis), 
Yspe,  Yspenholz  s.  Yfen. 
Yncica :  Yucca  ßlatnentoia. 
Yve,  Ywenbom,  -lof  s.  Yflof. 
Ywesche:  Althaea  ofßcinalu, 
Yzop  8.  Ysop- 

Zacbariasblnine:  Centaurea  eyanus. 
Zacken,  Maien- :   Convallaria  majaln, 
Zackerpädden :  Cucumis  melo. 
Zaderei :  Satureja  hortensii, 
Zäckwib,  wäld :  Anthemis  eotula. 
Zagen-  s.  Ziegen-. 
Zäbkerbes :  Cucurbita  lagenaria. 
Zäbne-  s..  Zabn-. 

Zäkwib:  Anthemis  eotula,  Chysanthemum  cTia- 
Zäller:  Apium  graveolens.  momilla. 

Zängerkrant:  Ranunculus  bulbosus. 

Zanke :  Majanthemum  bifoHum. 

Zäpflein,  -Unkraut:    Campanula  glomerata  u. 
traehelium.  Ruscus  hypoglossum. 

Zärti :    Cucumis  melo, 

Zätten :  Pinus  montana, 

Zaubern:  Prunus  insititia. 

Zänling  s.  Zaunling. 

Zänwib:  Chrysanthemum  chamomiUa. 

ZafiFe:  Salvia  ofßeinalis. 

Zagel  8.  Katzen-,  Enh-,  Pferde-. 

Zabmkirscbe :  Prunus  eerasus. 

Zabnerbsen:  Paeonia  officinalis. 

— korallen  (Same) :  Paeonia  ofßeinalis. 

— körn,  -mais :  Zea  mays  var. 

—kraut:  Dentaria bulbifera,  Eyoscyamus  niger. 

— lilie :  Erythronium  dens  canis. 

—lose:  Ballota  nigra. 

—  Mause-:  Oenanthe  phellandrium. 
— stocberbaum :  Pistacia  lentiscus. 

—  trost:  Euphrasia  odontites. 
—webbolz:  Daphne  mezereum. 

•—  8.  Wolf-.  maria). 

— würz :  Anacyclus  pyrethrum  (Lathraea  squa- 

Kleine :  Dentaria  bulbifera. 

Zain :  SaUx. 

Zaiatb,  Zaioat:  Lactuca  sativa. 
Zamlot-  8.  Zcamlot-. 
Zandelkraut:  Achillea  clavenae. 
Zaniggeln:  Sanieula  ofßeinalis. 
Zang  8.  Zunge. 


Zan^kraut:  Lyeopodivm  complanatum. 
Zanterbannestrüble :  Ribes  rubrum. 
Zapfen,  Ard-,  Arp-  :  Pinus  eembra. 

—  blat:  Ruscus  hypoglossum, 
—"holz:  Rhamnus  frangula. 
—körn ;  Claviceps  purpurea  S.  469. 
-kraut:    Ajuga  reptans,  Ruscus  hypoglossum. 
Zaterei:  Satureja  hortensis. 

Zatb:  Triticum. 
Zatten :  Pinus  montana. 
Zatterlose:  Primula  elatior  etc. 
Zauberkräuter  s.  Be-,  Verscbreikraut. 
—würz:  Mandragora. 
Zanken :  Convallaria  majalis. 
Zauiiblume   (Tubn-,   Tun-) :    Antherieum  ra- 

mosum. 

—  bucbe:  Carpinus  betulus. 

— gilge :  Caprifolium  periclymenum. 
— glocken  :  Convolvultis  sepium. 
— kirscbe:  Lonicera  xylosteum. 
— kleber:  Qalium  aparine. 
— lilien :  Caprifolium  periclymenum. 

—  ling  (Zäu-,  Z&un-;:  Aristoloehia  elematiii*. 

Caprifolium  periclymenum^    Lonicera  xy- 
losteum. 

—  räben  8.  -reben. 

—ranken  (Tun-):  Bryonia  alba  u.  dioeea. 
— re  8.  -rin. 

—reben :  Bryonia  alba  u.  dioeea,  Convolvulvs 
sepium,  Solanum  duleamara. 

—  reiscb,  -reise:  Qalium  aparine. 

—  rie:    Bryonia  alba  und  dioeea,  Convolvulut 

sepium. 
— ried:  Phragmites  communis. 

—  riegel  s.  -weide. 

—  rin,  -rit :  Qalium  aparine. 
— röw  s.  -ranken. 

— rosen:  Rosa  catUna. 

—sied:  Cuscuta  europaea. 

—weide:  Ligustrum  vulgare. 

—Wicken:   Vicia  «eptum. 

—winde,  -winu :  Convoloulus  sepium. 

Zaupen,  Zautscben :  Convallaria  majalit. 

Zaven:  Juniperus  sabina. 

Zcam1otenn-,Zcanlotbwurz:  Peuetdanum  oreo- 

[selinum. 
Zebast:  Daphne  mezereum. 
Zeblat  s.  Zee*. 
Zecbt:  Ceterach  ofßcinarum. 
Zeckenbauni,  -körner:  Ricinus  communis. 
Zedelbast:  Daphne  mezereum, 
Zeder,  -apfel,  -bonni:  Cedrus  libani. 
Zedern :  Brizd  media. 
Zederwurzel  s.  Zeduar. 


Zedewar  —  Ziegenklappen. 
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Zedewar.  -wen,  -wer,  Zedoarwurzel  s.  Zeduar. 

Zedrangdl  s.  Zeder. 

Zednar:   Cureuma  zedoaria. 

Zeeblat,  -bloemen:  Nymphaea  alba  u.  lutea. 

Zeemden,  drSeggede :    Scirput  maritimus. 

Zeesenbran :  Mentha  aqttaUea. 

Zefoy:  Brassica  oleraeea  capitata  bullata. 

Zeganeschweid :  Salix  viminalis. 

Zegune-  s.  Zigenner-. 

Zehali :  Anthyüis  vulneraria. 

Zehen  s.  Frauen-,  Hirsch-. 

Zehligrad,  -perle:  Aoena  elatior. 

Zehrgras:  Polygonum  aviculare. 

—kraut:    Senecio  jaeobaeat   Stachys  betoniea, 

Valeriana  phu. 
— wnrz  :  Arum  maculatum. 
Zeiachrut:  AjHstoloehia  eleniatitis. 
Zeibast:  Daphe  mezereum. 
Zeidel,  Oliven- :  Eleagnus  angustifolia. 
— post:  Daphne  mezeretm. 
Zeigelruthe :  Cornus  sanguiaea. 
Zeigkraut:  Arum  maculatum. 
Zeiland,  -lang,  -lant,  -1er,  -lerbeer :  Daphne 

mezereum. 
Zoin :  Phragmitts  communis,  Salix. 
—Wide:  Salix. 
Zeisala :    Centaurea  caleitrapa,  Dipsacus  ful- 

lonum. 
ZeiBchenkraut:  Sideritis  stachyodes. 
Zeisel,  -la :  Dipsacus  fuUonum, 
Zeisgeukrant :  Stachys  annua  u.  rtcla. 
Zeisigkraut:    Auagaltis    arvensis,     Oaleopsis 

ladanum. 
Zeis-,  -sskraut:  AehiUea  millefolium,  Stachys 
Zeit  8.  Tid-,  Tit-,  Zit-.  rectd. 

— beere:  Ribes  rubrum. 

Schwarze:  Ribes  nigrum. 

— blumen:  Colchicum  autumnale. 
— heid,  -de:    AJuga  chamaepitys,   Ledum  pa- 

lustre. 

—  heil:  Ledum  palustre. 

— kraut:  Ajuga  chamaepitys,  Trigonetla  foenum 

graecum. 

— löse,  -lösslin,  -losa,  -se,  -lost:  Anemone 
nemorosa,  Bellis  perennis,  Colchicum  au- 
tumnale, Leucojum  vernum,  Nardssus, 
Tussilago  farfara. 

Blan:  Globularia  vulgaris. 

—  —  Echte:  Qalanthus  nivalis. 

—  —  Kleine:  Croeus  vernus. 
— rösli :  Tussilago  farfara. 

— Wurzel :  Colchicum  autumnale. 
Zekelkrnt:  Stratiodes  alodes. 
Zellblnme:   Onopordon  acanthium. 


Zellen,  K&minel-,Tuminel-:  Myosurus  minimus. 

Zellere,  -rie,  -rieh :  Apium  graveolens. 

Zellernuss  :  Corylus  maxima. 

Zember,  -bäum:  Pinus  cembra. 

ZembiR Wurzel :   Cureuma  zedoaria. 

Zen:  Salix. 

Zendschorerbanm :  Pistada  lentiscus. 

Zenen :  Salix. 

Zengerkrant:  Ranunculus  acer  u.  bulboius, 

Zennep  s.  Seuf. 

Zensenbran:  Mentha  aquatica, 

Zentnerkabeskrant :    Brassica   oleraeea   capi' 

lata  alba. 

Zerbeneise,  -ne^i,  -tine,    -zeri,  Zerbeuzine. 

Qummi  pini  a, 

Zerbetstaude :  Pinus  montana. 

Zerienje:  Syringa  vulgaris. 

Zerm:  Pinus  montana. 

Zerrgras:  Polygonum  aviculare. 

ZerseTornwortel :  Smilax  sarsaparilla. 

Zeselswerze:  Centaurea  caleitrapa. 

Zetschken:  Sambueus  nigra. 

Zettech,  Zotten :  Pinus  montana. 

Zetter  würz:  Rumex  obtusifolius, 

Zeven:  Juniperus  sabina. 

Zibarten:  Prunus  insititia. 

Zibbel :  Allium  cepa. 

Zibeben  :   Vitis  vinifera  No.  46'. 

Zibeln :  Allium  cepa. 

Ziberli:  Prunus  insititia. 

Zibken :  Sambueus  nigra. 

Zible  :  Allium  cepa. 

ZiböUe :  Allium  cepa. 

Ziehojen,  -chorjen,  -churn :  Cichorium  intybus. 

ZickeUkrautchen :  Olechoma  hederacea, 

Ziddern,  Zideru :  Cedrus  libani. 

Zidel-,  Ziedelbast:  Daphne  mezereum. 

Ziege:  Pinus  silvestris. 

— linde:  Daphe  mezereum. 

Ziegenbart:  Artemisia  abrotanum,  Spiraea 
ulmaria,  Weingärtneria  canescens^  Cla- 
varia  botrytis  S,  459  (Agaricus  can- 
tharellus  8.  i04,  Polyporus  umbellatus 
S.  46i). 

Kleiner :  Anemone  pratensis. 

—bein:  Centaurea  cyanus. 

— blume  :  Adonis  vernalis^  Anemone  nemorosa, 

s.  Zieger-, 
—bock :  Centaurea  cyanus, 
—diu :  Conium  maculatum, 
— fuss :  Polyporus  pes  caprae  S.  463. 
— holz:  Pinus  silvestris. 
—hörn  :  Trigonetla  foenum  graecum. 
-klappen  :  Menyanthes  trifoliata. 
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Ziegenklee  —  Ziststruck. 


Ziegenklee  :  Trigonilla  foenum  graeeum. 

—kraut :    Aegopodium    podagraria ,     Conium 

maeulatum,  s.  Zieger-. 

— lauch  ;  Gagea  lutea. 

— part:   Ciavaria  botryHs  S.  459. 

— raute.*  Oalega  ofßeinalis. 

— tod:  Aeonitum  napellus. 

Zieger    (Ziger) :    Anthrigeut  silvtitrit,    Pinus 

— äugli :  Myoiotis  palustris.  silvestris. 

— blfimli:   Capsella  alpina. 

— klee:  Melilotus  eoerulea,  Trigonella  foenum 

graeeum. 

—kraut:  Cieuta  virosa,  Euphrasia  ofßeinalis, 

Melilotus  caerulea. 

Ziegerle  (Zigerli) :  Cardamine pratensis,  Malva 

rotundifolia. 

Zieglig,  -ling,  -gelinde:  Daphne  mezereum. 

Ziere-,  -reubaum  s.  Zerbel. 

Zierenge  s.  Zirene. 

Zierifander,  -dler:    Vitis  vinifera. 

Zierlei nstr auch:  Comus  mas. 

— nüsalibaum  :  Pinus  cembra. 

Zieselkraut:  Stellaria  media. 

Zieserl,  grüne :  Lemna. 

Zieserlein  :   Comus  mas. 

—bäum :  Zizyphus  vulgaris. 

ZieziouQg :  Thea  chinensis. 

Zigerli :  Malva  rotundifolia  ete. 

Ziesern,  Wolfs-:  Lupinus  albus  etc. 

Ziest:  Stachys  recta. 

Zieyenbom :  Juniperus  sabina. 

Ziezalwurz:  Oentiana  lutea. 

Zige,  -ger  s.  Ziege,  -ger. 

Zigeunerblume    (Zegune ,    -guune) :    Melittis 

melissophyllum. 

— knoblauch  :  Ällium  ursinum. 

—körn :  Hyoscyamus  niger. 

— kraut:  Hyoscyamus  niger,  Lyeopus  euro- 
paeus,  Lyeopodium  elavatum.  Melilotus 
eoerulea,  Silene  acaulis. 

— leis:  Bidens  cernuus  u.  tripartitus, 

— weid  s.  Zegamecch. 

Zikobri,  -kori :  Cichorium  intybus.- 

—  Wilder:  Taraxaeum  ofßcinale. 

Zikrockt :  Equisetum  arvense. 

Ziland,  -lang,  -latbluast,  -lerber,  -letli, 
-lingenblüg,  -lunder  etc. :  Daphne  meze- 
reum. 

Zimmandrinde,  -mend.  -mint,  -merrinde,-röre, 
-röbrlein,  Zimmet,  -mt:  dnnamomum 
eeilanieum. 

Zimmeslein :  Thymus  vulgaris. 

Zimmterdbeere :  Fragaria  elatior. 

— kassie :  Cinnamomum  cassia. 


Zimmt,  Wilder:  Thymus  serpyUum. 

Zimundrinde,  Zinemin  s.  Zimmand-. 

Zingel :   Urtica  dioeca. 

Zingelinde:  Daphne  mezereum. 

Zingrün :   Vinca  minor. 

Zinken :  Ceratophyllum  aubmersum 

Zinmend  s.  Zimmand. 

Zinngras,  -ben,  -kraut:  Equisetum  bes.  arvenft 

Zinserl,  grüne  :  Lemna.  u.  hiemaU. 

Zintal-,  -zalwurz:  Oentiana  lutea. 

Zipegras:   Cuscuta  epilinum. 

Zipel,  -In :  Allium  cepa. 

Ziper-  s.  Zipper-. 

Ziperle:  Prunus  insititia  var. 

Zipfel,  Capuziner-:  Impatiens  noUtangere. 

Zipolle:  Allium  cepa. 

Zipir-  s.  Cipir-, 

Zippärtli,  -parten :  Prunus  insiUtia  var. 

Zippel,  Herren-  :  Myosurus  minimus. 

Zippeln:  Allium  cepa. 

Zippelwortel :   Cureuma  zedoaria. 

Zipperbom :  Capressus  sempervirens, 

— leinskraut :  Aegopodium  podagraria. 

Zipperli :  Prunus  insititia. 

Zipresse  etc.  s.  Zipperbom. 

—kraut  s.  Zipperlein-. 

Zirb,    -be,    -bei,    -ben,    -bl,    -bäum :    Pinvt 

cembra. 
—bäum,  wilder:  Pinus  silvestH». 
— nüsslein :  Staphylea  pinnata. 
— nussbaum:  Pinus  cembra. 
Zirene,  -renje  :  Syringa  vulgaris. 
—  Wilde :  Pruntis  padus. 
Zirgel-,  Zirkelbaum:  Celiis  australis. 
Ziricke  s.  Zirene. 
Zirm  :  Pintts  cembra. 
Zirmat  s.  Zirm  et. 
—bäum,  Zirme  s.  Zirm. 

Welscher:  Pinus  pinea. 

Zirmet:  Caucalis  anthriseus^  Seselt  tortuosum. 

Tordylium  ofßHnalt. 
Zirminza:  Origanum  vulgare, 
Zirne,  -nenbom,  Wilder:  Pinus  cembra. 

,  Zahmer:  Pinus  pinea. 

Zirneiche:  Quercus  cerris. 
Zirnuz,  Zirschen:  Pinta  cembra. 
Zirzen:  Pinus  eembra^  Populus  tremula. 
Ziser,  -ren,  -rn.*    Cicer  arietinum,    Vieia  htr 

SU  tum. 
— erwedsen:   Cicer  arietinum. 
—•  Schwarz:  Cicer  arietinum  var. 
Zisse:  Narcissus  pseudonarcissus. 
Zisserlein :  Comus  mas. 
Ziststruck :  Juniperus  communis. 


Zitelose  —  Zuntem. 
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Zitelose:  Colchicum  autumnaU. 

Zitli :   Vei'onica  o/ßeinalis,   Vicia  sepium. 

ZitlÖse,  -lose,  -lostwurzel  s.  Zitelose. 

Zitrangelbanm :  Citrus  medica  eedria. 

Zitrene  8.  Zirene. 

Zitrone:    Citrus  medica  limonium  (u.  eedria). 

ZitroneDkrund :  Melissa  officinolis, 

Zittelröschen:  Narcissus  pseudonareissus. 

Zitterachkrant  s.  -terich-. 

Zitterbanm,  -bom:  Cedrus  libanif  Populus]  irt" 

— espe;  Populus  tremula.  mula. 

— gras  :  Briza  media. 

— pappel;  Populus  tremula. 

Zitterichkraut  (Zitterach-)  :     Chrysosplenium 

alterni/olium,  Pinguieula  vulgaris,  Sedum 

aere,  Sempervivum  teetorum. 
— lause  :  Briza  media. 
~~le,  -linse:   Vicia  hirsuta. 
— losa:  Primula  elatior, 
— rösli:  Primula  elatior  etc. 
— wnrz :   JBelleborus  niger,  Rumex  obtusifolius 

u.  patientia, 
Zittewa,  -war,  Zittwar  s.  Zitwar. 
Zittrach,  -riebe,  -krant  s.  Zittericb-. 
Zittwnrzen:  Oentiana  acaulis, 
Zitwar,  -wen,  -wer,  -won:  Curcuma  zedoaria, 

—  Arabischer:  Aconitum  anthora. 

—  Deutscher:  Acorus  calamus. 

—  Falscher,  Gelber.  Bunder:  Zingiher  cassu- 

munar. 

—  Wilder:  Bryonia  alba  u.  dioeea. 
Zitzelbast  s.  Zizel-. 

Zitzen,  gäle  :  Narcissuz  pseudonareissus. 

—  Witte:  Narcissus  poetieus, 
Zizelbast:  Daphne  mezereum. 
Zizele :  Berberis  vulgaris. 
Zocker:  Saceharum  officinarum. 
Zöllich:   Verbafcum  thapsus. 
Zöpfli :  Lavendula  ofßcinalis. 
Zötteligras:  Dactylis  glomerata. 
— schmaln:  Avena  elatior. 
Zotten:  Pinus  montana. 
Zohl  B.  Zagel. 

Zolvyn  :  ßalvia  o/ßeinalis. 
Zopf  s.  Frauen-. 
— balla:  Plantago  major. 
Zorawa:    Vaccinium  oxycoccus. 
Zoroy  Hunds-:  Carlina  acaulis. 
— kraut:  Plumbago  europaea. 

—  s.  Weiber-. 

Zottach,  -ten :  Pinus  montana, 
..— blame:  Menyanthes  tri/oliata. 
Zschäupchen:  Convallaria  majalis. 
Zscbaanikkel:  Scuiieula  europaea. 


Znboell,  -bul :  Allium  eepa* 
Zucker:  Saceharum  officinarum, 

—  Bären-:  Qlycyrrhiza. 

—  Batengen:  Primula  elatior. 

— blätter :  Chrysanthemum  majus. 

— bohne:  Phaseolus  vulgaris. 

— brödli,   -brod:    Plantago  media,    Trifolium 

pratense, 
— candit  s.  -kandel. 
—ei :  Cichorium  intybus. 
— fuss  :  Caprifolium  periclymenum.  ' 
—hutkohl :  Brassica  oleracea  capitata  alba* 
—kandel,  -kandis,  -kant:    Saceharum  offici- 
narum, 
—Kiefer:  Pinus  lambertiana. 
— patzen:  Rosa  gallica. 
— penid:  Saceharum  officinarum. 
— plätzcheskrant:  Maloa  rotundifolia. 
—röhr :  Saceharum  officinarum. 
-rose:  Rosa  gallica. 
— rüblein:  Sium  sisarum. 
—Wurzel:  Sium  sisarum. 
Zucora,  -cnra  s.  Zucker. - 
ZQddek:  Aster  tripolium. 
Zündschwamm  s.  Zander-. 
Zünglein  s.  Natter-. 
Zürbelbanm:  Pinus  pinea. 
— gelbanm:  Celtis  australis,  Pirus  torminalis. 
— linnüssli,  -nuss:  Pinus  cembra. 
Zuffen:  Salvia  officinalis. 
Zuilubere :  Daphne  mezereum, 
Zumpen,  -kraut:  Sedum  aere  u,  telephium, 
Znnderschwamm :  Polyporus  fomentarius  und 

pes  eaprae  S.  463, 
Zundtern  s.  Zuntern. 
Zonen wirvel :  Calendula  officinalis. 
Znngenblatt;  Ruscus  hypoglostum. 

—  s.  Berghund-,  Fisch-. 

— fröschlein:  Ranunculus  scelerattu. 

—  8.  Gans-,  G&ns-,  Hunds-. 
— krant,  weiss:  Sedum  album. 
«-  8.  L&mmli-,  Lamm-,  Natter-. 

—  Ochsen-:  Anchusa  ofßcinalis, 
Bothe  :  Anchusa .  tinctoria. 

—  Otter- :  Ophioglossum  vulgatum. 
—peitsche:  Oalium  aparine. 

— plat  s.  -blatt. 

—  s.  Schaf-,  Schlangen-, 
—schwamm :  Fistulina  hepatica  8.  460. 

—  8.  Sperling-,  Vogel-, 
— würz:  Arum  maculatum. 
Stein-:  Echium  vulgare. 

Zuntern,  -dtern:  Pinus  montana,  Rhododen- 
dron hirsutum  u,  ferrugineum. 

43* 
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Zunwarz  —  Zytlosenkraot. 


Znnwarz  s.  Znngen-. 

Znnzenkrant:  8edum  aere, 

Znpfaliballa:  Plantago  major* 

Zoramp,  -per  s.  Zarick. 

Znre :  Oxalis  aeetosella. 

Zarick:  Rumex  aeetosa. 

Zarm:  Pintu  montana. 

Zurnbanzen:  Outnmi  pini  a. 

Zw&lk:   Vibumum  lanlana. 

Zvalchweizen:  Bromu»  ieealimu». 

Zwang  8.  Schlangen-. 

Zwebel:  Allium  eepa. 

Zwecken:  Tritieum  repetu, 

—f  Zweckholz :  Berberis  vulgarü^  CapH/oUum 

periclymenum,  Evonymus  turopaea,  Loni- 

eera  xylosteum. 
Zweibel :  AUium  eepa. 
Zweiblatt:    Neoitia    ovata,     Orehis   bi/otia, 

(Majanthemum  bi/olium). 
Zweig.  Lecker-:  Olyeifrthiza. 
Zweikorn:  Tritioum  spelta, 
Zwenden:  Tritieum  repem. 
Zwenge  s-  Glieder«. 
Zwenke:  Brachypodium  pinnatum. 
Zwergappel :  Pirus  malus  praeeox. 
— birke:  Betula  nana. 
—buche:  Carpinus  betulu». 
— esche:  Fraxinu»  ornui. 
— fisole:  Phaseoltu  vulgaris  nanu». 
— kiefer:  JHuu»  montana. 
— kirsche,  -kriQse :  Lonieera  xylosteum^  Pru- 
nus ehamaeesrasus, 
— kreuzdorn:  Rhamnus  infeetoria  «.  saxatiUs. 
— mai8:  Zea  mays  nana. 
— mandel:  Prunus  nana. 
— inlspel,  -nespel :  Cotoneastsr  vulgaris. 
—rose:  Rosa  galliea  u.  indiea, 
^ulme:  ülmus  campestris  var. 
—weichsei:  Prunus  ehamaeeerasus. 
Zwesken,  Zwetachen,  -gen,  -skenboom  :  Pru- 
nus domestiea. 
Zwibbel,  Zwibel,  -blon,  -hol  s.  Zwiebel. 
Zwichel,  -ekel,  -ekeln:  Beta  vulgaris. 
Zwick  an  Reben:   Vitis  vini/era. 
Zwickel,  -lu:  Beta  vulgaris^  zweifarbig. 
Zwickholz,  -holt  ä.  Zwecken-. 
Zwiebel  (Zwibbel,  Zwibel,  -bol) :  Allium  eepa. 


Zwiebel,  Acker- :  Oag^a  lutea,  Omithogalutn 

umöMalmm. 

—  Berg-:  AlUum  schomoprasum. 
--erdranch:  Corydalis  eava, 

—  Feld-:  Oagea  hUea  etc. 

Weiss:  Omithogalmn  umbeliatum. 

—  gras  :  Poa  alpina  bulbosa. 

—  Hacker-:  AUium  flstulosum. 
— hysop :  Satureja  hortensis. 

—  Jacobs-  8.  Berg-  u.  Hacker. 

—  Eroben- :  Museeiri  eomosumf  Omitkogaltm 

Mtaehpodes. 

—  Bömisehe:  Scilla  maritima. 

— echa,  -Schalotten,  -Schlotten,  -sclinittlein : 

Allium  asccUonieum. 
— schwertel:  Oladiolus  communis. 

—  Som- :  Allium  ßstulosum. 

—  Wild:   iiuscari  comosum,  SeMa  mariUna. 

—  Winter-  :  Allium  ßstulosum. 
Zwieselbeerbaam :  Prunus  avium. 
Zwieselde :  Jlex  aqui/oUum. 
Zwifel  8.  Zwiebel. 

Zwilinde,  -linder:  Daphne  mas^rtum. 

Zwippul  8.  Zwiebel. 

Zwirn  s.  Teufels-. 

Zwitscherbeerstande,  Zwitschenstanda :  Sam- 

bueus  nigra  u.  raamwsa. 
Zwivel,  Zwobeln  s.  Zybel. 
Zw61fmorgenblume:  TroUius  tmr^paeus. 
Zwongkrockt:  Eehium  vulgare. 
Zybel,  -bölle :  Allium  eepa. 
Zydern :  Briza  media. 
Zydwein,  -wen,  -wyn:  Cureuma  cedoaria. 
Zylang :  Dphne  mezereum. 
Zylerbs :  Pisum  sativwn, 
Zymbal :  Epipactis  lati/olia. 
Zymetrörly:  OinnamomMn  ecilaniewH. 
Zymis :  Thymus  serpyilmm  u.  vettgarU. 
Zyinmat  s.  Zymefc-« 
Zypel  8.  Zybel. 
Zypresse  s.  Cyprassa. 

—  Kleine :  Thymus  vulgaris. 
Zyteröslin :  Tussilago  /ar/ara. 
Zyterschwurtz :  Rumex  obUuifoUma. 
Zytland :  DaphM  meeereum. 
Zytlosenkraut :  Bellis  pcrcnuis. 


Personennamen. 


Den  Namen  der  Heiligen  ist  in  den  älteren  Werken  meist  die 
Bezeichnung  Sanct,  niederdeutsch  Sant,  Sunt  vorgesetzt,  die  hier  aber 
der  Deutlichkeit  halber  weggelassen. 


Aehillen.  -kraut. 

Adalbert,  -kra.iit. 

Adams,  -apfel. 

—feigen. 

Adonis. 

Alohemisten,  -kraut. 

Aller  Manns,  •hacken,  »harnisob. 

—  Herrn,  -krant,  -wnrsel. 

—  Menschen  Aergerniss. 
— •  Scheerer  Wnndkrant. 

—  Welt  Heil. 
Allraan, 
Alte  M&gde. 
Altmanns,  -hart,  -krant. 
Angelika. 

Antoni,  -krant,  -rflhlein,  -thee. 
ApoUonia,  -krant,  -wurzel. 
Apotheker,  -gras,  -rose,  Apentikerbloamem. 
Armenmanns,  -kraut. 
Armsfinder,  -krnt. 
AngQstinns. 

Babbichen  =  Papa  s.  Traut-. 
Bänrin,  -kunkel. 
Barbara-,  Bärbel-,  Barbenkraut. 
Bauer-  s.  S.  4g9--S. 

Benedeit,  Benedickt,-dict,  heisst  gesegnet,  ist 
schwerlich  als  Personennamen  anzusehen. 
Bengel,  -kraut. 

fienjemin  entstellt  aus  Benedict. 
Berchtram,  Berdram  entstellt  aus  pifrtthrum, 
Berler  s.  Bettler. 
Berhardiner,  -kraut. 
Berobards,  -htdla,  -kraul 


Bettler  s.  S.  486. 

Bischofs,  -crans,  -hut,  -mfitze. 

Borchardes-,  Borghardesblumen. 

Br&ntigam  s.  Brugamsblom. 

Braut,  Brut,  im  Grfinen,  in  Haren,  in  Trauer, 

-kraut,  -treue. 
Bruder,  -samen. 
Bruderschaft,  -mandar. 
Brüder,  uneinige. 
Bubenl&use,  -schellen,  -str&L 
Bnldermann. 
Bulkis,  -kraut. 

Burckhard  (Bnrchert,  Burket). 
Busemans,  -forke. 
Cecilianen,  -kraut. 
Christen,  -saft  s.  S.  497. 
Christi  s.  S.  497  und  B71. 
Christian,  -würz  s.  S.  497. 
Christinen-,  Eristinenkraut  s.  S.  572. 
Christkinder  s.  S.  497  u.  671. 
Christmann  s.  S.  671. 
Christoren,  -beere  s.  S.  497. 
Christoffelblumen,  -kraut  s.  8.  497  u.  671. 
Christus  s.  S.  497  u.  671. 
Davids,  -gerste. 

Druden,  Druiden  s.  Trudenfnss. 
Elfen,  -blut. 
Elf,  -rad,  -wied. 
Elias,  -apfel,  -wagen. 
Elisabeth,  -blflmlein,  -kraut. 
Engel  s.  S.  606. 
Faule  Magd,  OretO,  Liese« 
Federwilhelm. 
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Feen  —  Magdalen. 


Feen,  -beere. 

Fischer,  -chmt,  -kip,  -weide. 

Fleischers,  -besen. 

Francisci,  -blume. 

Franziskaner-Bbabarber. 

Franzosen  s.  S.  5?7. 

Frau  s.  8.  617. 

—  Harfenbart. 

—  Venus  s.  8.  519. 

Freya  s.  Frick,  Frigga,  -dorn,  -thee. 

Friedeies,  -aug». 

Frigga  s.  Freya. 

Friesen,  -äugli. 

Fuhrmanns,  -blume,  -rdschen. 

Galgeomännlein. 

Gecken,  -heil. 

Gehannes,  -hannis  s.  Johannes. 

Georg  s.  8.  525  und  Jürgen. 

Gerher,  -bäum,  -myrte. 

Gerhard,  -bäum. 

Gevatter,  -rübeln. 

Gimpel,  -beeren,  -holz,  -knorzen. 

Godes,  -kraut  (=  Eukuk). 

Götzen,  -holz. 

Gott  8.  S.  638. 

Gregorius,  -holz. 

Greis,  -holz^  Baldgreis. 

Gretchen  s.  8.  631. 

Gurgen  s.  Georg. 

Gutermann. 

Banfmann  =  männliche  Hanf^fianze. 

Hans,  -sei  s.  S.  636. 

Harfenbart,  Frau. 

Heermannle. 

Heilige  s.  8.  541. 

Heiliggeist,  -wurzel. 

Heinrich  s.  8.  541—8. 

Heinzelmännchen. 

Heinz-,  Heinzerlein. 

Helena,  -weizen  von  der  Insel  8t.  Helena. 

—würz  entstellt  aus  helenium. 

Herren  s.  S.  548  u.  Aller  Herrn. 

Herrgott  s.  Gott. 

Herkules,  -kenle,  -würz. 

Hexen  s.  8.  544. 

Hieronymus,  -würz. 

Hildebrand. 

Hiobs,  -thränen. 

Hirten  s.  8.  546. 

Huren  s.  8.  561. 

Hyllmann. 

Jaeger,  -hart,  -beere,  -kraut. 

Jagemichel. 

Jageteufel. 


Jakob  s.  8.  552. 
Jan  s.  Johannes. 
Jan  Hinnerk  8.  Heinrich. 
Jesuiter  s.  8.  553. 
Jesus  8.  8.  553. 
Johannis  s.  S    654. 
Jonas,  -ktkrbis. 
Joris,  -kraut,  -queck. 
Joseph,  Josepli  s.  8.  664. 
Jovis,  -blume. 
Isern  Hendrek. 

Judas,  -bäum»  -ohr,  -silberling. 
Juden  8.  8.  556. 
Jüngling. 

Jürgen,  -schwamm. 
Jürs. 

Jungfer  s.  8.  655. 
Junggesellen,  -knöpf. 
Junker  s.  8.  555. 
Jnps-Junker. 
'  Kaiser  s.  8.  556  n.  Kaiserli. 
Kallmann,  -kraut. 
Eaminfegerli. 
Eapuciner  s.  8.  557. 
Karawanen,  -thee. 
Eardinalsblume. 
Karls,  -scepter. 

Karthauser,  -blümli,  -kohl,  «nelke.* 
Kasper,  Boche-,  Niedere. 
Katharinen  s.  8.  566. 
Kerstincken  s.  Christine. 
Kind  s.  8.  561. 
Knaben,  -blumen,  -kraut. 
Knecht,  Verbrüht. 
Königin  s.  8.  566. 
König  s.  8.  566. 
Kotlmannskraut. 
Konrad,  -rädchen. 
Konradsblume,  -kraut. 
Krämer,  Kramer,  -luas,  -«aglMi. 
Kristian,  -würz. 
Küferbaum  statt  Kyff»r-, 
Kunigund,  -kraut. 
Laurenz  s.  Lorenz. 
Lieschenkra. 
Liese,  Fule. 
Lorenz,  -kraut. 
Lucan,  Lucian,  -krjant. 
Lucien,  -holz. 
Madam  s.  Tripp-. 
Ml^dchen,  Made,  Mädel  s.  8.  68t. 
Männle  s.  8.  688. 
Magd  8.  Mädchen. 
Magdalen,  -blüQC&on, 
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Maid  —  Zigeaner. 
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Maid  •.  Midebea. 

Hän  8.  Mohn. 

Mann  s.  8.  886. 

Margarethe  s.  S.  668  und  Gret. 

Maria  s.  S.  688. 

Maria-Magdalena  s.  8.  686. 

Marteins-Weinbeer. 

Martba-Botbbolz. 

Matronen,  -blnme,  -kraut,  -Tiole. 

Meier  s.  8.  689. 

Mailand  s.  Peter-Meiland. 

Meister  s.  8.  689. 

Menschen,  -bild,  -danb,  -mörder  a.  Aller-. 

Mercnrins,  -crant,  -speis. 

Mezger,  -bleamli. 

Michael,  Michel  s.  8.  690. 

Mnttergottes  s.  8.  696. 

Mntter  s.  8.  696. 

Narr  s»  8.  697. 

Neger,  -kopfsalat. 

Negro,  -pfeffer. 

Nickel. 

Nonne  s.  8.  699. 

Nymphe. 

Observanten,  -same. 

Ottilien»  -krant. 

Pagen,  -blume,  nd.  heisst  Moorblume. 

Papa  8.  Tränt  Babbiohen. 

Pape  8.  Pfaffe. 

Parisapfel,  -körn. 

Pariserli. 

Pater. 

Pathen,  -winde  nd.  bedeatet  Spross winde. 

Panls,  -blume. 

Peter-Meilandskrant. 

Peters  s.  8.  805. 

Pfaff  8.  8.  606. 

Pilgersblumc. 

Prester,  -kragen. 

Priester,  -laus. 

Prinzen,  -kopfsalat. 

Propheten,  -kntnt. 

Bäuber. 

Beiter  s.  Bitter. 

Salomons,  -Siegel. 

Salvator,  -baisam. 

Saracen,  -kraut. 

Sanct,  6ant  ist  weggelassen. 

Satanspilz. 

Schaudermann. 

Scheerenslieper  (-Schleifer). 


8cheerer  s.  Aller-. 

Schnitter,  -blumen. 

Schöne  Frau. 

Schön-Hans. 

Schreiber,  -bäum,  -kr&utel,  -rose. 

Schuster  s.  8.  636. 

Schwabenkraut. 

Schweizer,  -hose,  -klee,  -theo. 

Schwitzer,  -dega,  -linsbaum. 

8chw5gerli. 

Seemanns,  -treu. 

Sibyllen,  -würz. 

Siegmars,  -würz,  -rfihr  (röhr). 

Simons,  -kraut,  -wurzel. 

Soldaten,  Blaui.  -wuttel. 

Sophie  aus  Salyia  entstellt. 

Sophien,  -bohne,  -kraut. 

Stephans,  -k5rner,  -kraut. 

Stephanulrich. 

Stolzen  Hinrich. 

Sfinder  s.  Arm-. 

Sultanin,  -mandel. 

Sultansblume,  -rose. 

Sunte,  Sunt  s.  Sanet. 

Susanken,  Susannen,  -krant. 

Tartaren,  -seife,  Tatarka,  Tatar,  -kohl,  -kom, 

Tatter,  Tattra. 
Teufel  s.  8.  666. 
Thomas,  -balsam,  -zucker. 
Tischler,  -Schachtelhalm. 
Traut  Babbichen. 
Trippmadam. 
Trompeter,  -moos. 
Trudde  s.  8.  668. 
Türken  s.  8.  668. 
Unholden-Eerz,  -Kraut. 
Valentins,  -peitsche. 
Veits,  -n&gele. 
Venus  s.  8.  661. 
Walcker,  -krant. 
Waldmeister. 

Walkyrien  s.  Walken,  8.  664. 
Walpurgis,  -kraut,  -stranch.  ' 

Weiber  s.  S.  667. 
Welt  s.  Aller-. 
Wielands,  -beer. 
Wilhelm,  Feder-. 
Zanter  s.  Sanct. 
Zauber  s.  8.  679. 
Zigeuner  s.  S.  680, 
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Literaturnachweis. 


In  dem  Nachlasse  von  Pritzel  war  leider  kein  Schriftsteller- 
verzeichniss  mehr  aufzufinden.  Ich  habe  daher  soviel  als  möglich 
diese  Lücke  ergänzt,  bin  jedoch  bei  einigen  Namen  nicht  ganz  sicher, 
ob  ich  das  Richtige  getroffen.  Leider  sind  aber  auch  durch  die  sehr 
unleserliche  Schrift  seiner  letzten  Lebenszeit  Fehler  hineingekommen, 
welche  hier  nun  völlig  verbessert  sind.  Ausser  den  hier  angeführten 
hat  er  aber  auch  die  übrigen  Kräuterbücher  und  Provincialfloren  be- 
nutzt, welche  im  zweiten  Theile  von  Pritzels  Thessaurus  literaturae 
botanicae,  Leipzig  1851,  und  in  Edit.  II,  1872  alle  aufgeführt 
sind.  Für  die  ältere  deutsche  Pflanzenkunde,  siehe  die  Bemerkung  za 
Syn.  apoth.  S.  698.  Dieselben  sind  besonders  nach  Graffs, 
Dieffenbachs  sowie  nach  Schiller  und  Lübbens  Wörterbüchern 
bearbeitet  und  nach  diesen  sind  auch  die  Glossare,  Urkanden, 
Handschriften,  Yocabularien  u.  s.  w.  citirt.  Die  Namen,  soweit 
sie  irgend  mit  Sicherheit  zu  erklären  waren,  sind  alle  aufgenommen 
worden.  Niederländische  Namen  sind  im  Anschluss  an  die  Nieder- 
rheinischen nach  Bedarf  hinzugesetzt. 

Agricola,  Medicinae  herbariae  libriduo,  Basil.  1539.  8. 

Anthon,  Handwörterbuch  der  chemisch-pharmaceutischen  etc.  No- 
menklaturen.    Leipzig.  1861.  8. 

altd.,  althd.,  altnd.  =  altdeutsch,  -hochdeutsch,  -niederdeutsch. 
In  Betreff  der  Bezeichnung  alt-  oder  mitteldeutsch  war  ich  bis- 
weilen genöthigt  nach  eigner  geringer  Keuntniss  zu  verfahren, 
vergl.  mitthd.  und  nd. 

Apoth.,  Namen  in  den  Apotheken  üblich. 

Aretius  s.  V.  Cordus. 

H.  Basch  S.  239  lies  Holl. 

Bauhin,  Caspar.  Catalogus  plantarum  circa  Basileam  1622,  8.. 
und  mehrere  grosse  systematische  Eräuterbacher. 
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Baahin,  Johann.  Historia  balnei  Bollensis  in  dncatn  Wirtem- 
bergico.     Mümpelgard  1598,  4  und  andere  Werke. 

Baumgarten,  Floren  von  Leipzig  und  Siebenbürgen.     1790,   1846. 
Bechstein,  J.  M.,  Forstbotanik.     Erfurt  1810  und  später,  8. 
Birlinger,    Volksthümliches    aus    Schwaben    1861 — 2.     2  Bde,    8, 

und  in  Zeitschritten. 
—  Schwäbisch-Augsburgisches  Wörterbuch.     Manchen  1848. 
Black  well,    Herbarium    emendatum    edidit   Treu.     Nürnberg   1730 

bis  1773,  Fol. 
Bock,  Kreuterbuch  1580  und  oft  später,  Fol.     Lateinisch:  Tragus, 

De  stirpium  etc.  in  Germania.     Strassburg  1552,  4. 

Boeninghausen,  Nomenciator  sistens  plantas  in  circulo  Coesfeldiae 
1821.  und:  Prodrom us  florae  Monasteriensis.    Münster  1824,  8. 

Borkhausen,  Forstbotanik  und  Flora  von  Catzenellenbogen.    1790 

und  1795,  8. 
Brasavola,  Examen  omnium  simplicium.     Rom  1536  u.  später,  8. 
ßrochus.  Brocke  s.  Trochus. 

Brunfels,  Herbarum  eicones.     Strassburg  1530 — 6.  Fol. 
Brunschwyg  (Brunschweig),  Kunst  der  Destillirung.  Strassb.  1500.  Fol. 
Bühler.     Daves  in  seinem  Walserdialekt.    Heidelberg  1870 — 75,  8. 
ßutschky.     Erweiterte  hochdeutsche  Kanzellei.     Breslau  1659  und 

anderes. 
Camerarius,  Hortus  medicus.     Francfurt  a.  m.  1588,  4. 
Cappel,  Verzeichniss  der  Pflanzen  um  Helmstädt.    Dessau  1784,  8. 
Carrichter,   Kräuterbuch  und  Hörn  des  Heyls.     Strassburg  1571 

u.  1575,  Fol.     Beide  auch  in  späteren  Auflagen. 

Castelli  (?),  Deutsch-italienisches  Wörterbuch.  Leipzig  1741,  4 
und  später. 

Chamisso,  Uebersicht  der  nutzbarsten  etc.  Gewächse  in  Norddeutsch- 
land.    Berlin  1827,  8. 

Chytraeus,  Nomenciator  latino-saxonicus.     Rostochi  1582  u.  spät. 

Clusius,  C.,  Rariorum  stirpium  per  Pannoniam,  Austriam  etc. 
Antwerpiae  1583,  8.,  und  andere  Schriften. 

Colerus,  Oekonomie  oder  Hausbuch.     Wittenberg  1593  u.  später. 

Cordus,  E.,  Botanologicon.    Coloniae  1534,  4. 

Cordus,  Valerius.  Annotationes  in  Dioscoridis  etc.  His  accedunt 
Stockhori  et  Nessi  stirpium  descriptio  B.  Aretii,  et  C.  Gesneri 
de  hortis  Germaniae  etc.     Strassburg  1561,  Fol. 

Curtze,  Volksüberlieferungen  aus  Waldeck.     Arolsen  1860,  8. 
Danneil,   Wörterbuch  der  altmärkischen    plattdeutschen   Mundart. 

Balzwedel  1859,  8. 
Danz.   1543  =  Danziger  Handschrift. 
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Dasypodius,     Dictionarium    latinogermanicam.      Strassburg    1535, 
1536,   1537. 

Deecke,  Nachrichten  von  nd.  Lübecker  Drucken  etc.  Lttbeck  1834 
und  spätere  Schriften. 

Dense,  Beiträge  zur  Naturkunde.     Berlin  1752—65.     12  Bde.   8. 

—  Oekouomische    Beiträge    zur    Landwirthschaft    in    Niedersachsen. 

Lübeck  1793-7.    2  Stück.    8.  und  ähnliches. 

Dieffenbach,   Glossarium   latino  germanicum.     Frankfurt  1857,  4. 

—  Novum  glossariuin  etc.     Ebenda  1867,  8. 
Dittrich,  Obstkande.     Jena  1837—41,  8. 

Dodoens  (Dodonaeus),  Cruydeboeck.  Antwerpen  1554.  Fol.  u.  spät. 

Doebel,  Jägerpractica.     Leipzig  1746,  4. 

Ducange,   Glossarium  mediae  et  infiniae  latinitatis  in  vielen  Ausg. 

Duftschmid,  Dialekt  von  Oestreich. 

Duroi,  Harbkesche  wilde  Baumzucht.     Helmstädt  1771,  8. 

Egenolph,  Herbarum  imagines  und  Piantarum  effigies.    Francoforti 

1536  und  1562,  4. 
Ehrhart,  Oekonomische  Pflanzenhistorie.  Ulm  1753 — 62.   2  Bde.,  8. 
Er  hart  lies  Erhart. 
Fabern  lies  Tabernaemontanus. 
Faerber,  Pflanzennamen  in  der  Färberei. 
Fischer,    J.    B,    Versuch    einer    Naturgeschichte    von    Lievland. 

Königsberg  1772,  8. 
Francus  de  Franchenau,  Lexicon  vegetabilium.    Strassburg  1672, 

12,  und  in  vielen  späteren  Auflagen. 

Frankfurther  Glossar  s.  Glossare. 

Friese,   Lorenz    (Phrisius),     Synonyma    der   etc.    Krenter    etc. 

Strassburg  1519,  4.     Ein  abgekürzter  und  veränderter  Abdruck 

der  Synonyma  apothecaricorum. 

Frisch,  J.,  Teutsch-lateinisches  Wörterbuch.     Berlin  1741,  4. 
Frisius,  Dictionarum  latinogermanicam.   Zürich  1541,  Fol.  u.  später. 
Frischlin,  Nomenciator  graeco  latino  germanicus.   Frankfurt   1591, 

und  später. 
Fuchs,  New  Kreuterbuch.     Basel  1542,  Fol. 
Gadebuscher  Urkunde  bei  Schiller  und  Lübben. 
Gaertner,  Pflanzennamen  in  der  Gärtnerei. 
Gamerarius  lies  Camerarius. 
Garcke,  Flora  von  Nord-  und  Mitteldeutschland.     Berlin  1849,  8, 

und  oft  später. 

Gemma,  Gemmula  s.  Vocabularius. 

Georgi   S.   227    Zigeunerkraut.     (?)   Beschreibung   des    rasaischen 
Reiches.     Köaigsberg  1797—1802.     3  Bde.     8. 
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GerBdprf,  J.  Feld-  und  Stadtbuch  berühmter  Wundarznei.  Strass- 
burg  1557,  Fol.  und  später. 

Gesner,  Kourad,  Catalogus  plantar  um  latine  graece  gcrmanice  etc. 
Basel  1541,  8;  Epistolae,  Zürich  1577  und  1584,  und  andere 
Werke,  —  De  hortis  s.  Cordus. 

Gladebusch.     Man  streiche  die  ganze  Zeile  auf  S.  298. 
Glossare,  altdeutsche,  vergleich  Herrmann,  Bibliotheca  germanica. 

Halle  1878,  8,  und  ähnliche  Werke,  s.  Vorbemerkung  S.  686. 
Gleditsch,    Viele   Schriften,    besonders  über  Arzneimittel.     Berlin 

1737—1789. 
Gmelin,  K.  Chr.     Flora  badensis.     Carlsruhae  1805 — 26,  8. 
Graff,    Althochdeutscher   Wortschatz,      Berlin   1834—46,    4.     Mit 

Index  7  Bde,  in  Bd.  3  die  Pflanzennamen. 

Golius,  Onomasticon  latinogcrman.     Strassburg  1582,  8. 

Gothaer  Arzneibuch,  herausgeg.  von  Regel,  Gotha  1872 — 3,  ent- 
hält vieles  aus  Syn.  apoth.  (s.  dieses)  ist  benutzt  in  Schiller  und 
Lübbon. 

Gralap  s.  Hildegardis. 

Griesheim,  Forstwissenschaft.     Leipzig  1778,  8. 

Hagen,  Preussens  Pflanzen.     Königsberg  1818. 

Heanzen,  Mundart  in  Siebenbürgen,  vgl.  Schröer  in  Frommann 
Mundarten,  Bd.  6.    1859. 

Haienbeck  S.  39  ist  zu  streichen. 

Hebel,  Gedichte, 

Heinrici  Summarium  (mittelhochdeutsch),  Naturgeschichte  in  Versen 
s.  Wigand  in  Zeitschrift  f.  d.  Alterthum  9,  388. 

Helvigius,  De  ortu  etc.  botanicae.     Greifswald  1707,  4. 
Holwing,   Flora  etc.  plantarum   in  Prussia.   Danzig  1712 — 26,  4. 
Henisch,  Teutscho  Sprach  etc.     Augsburg  1616,  Fol. 
Heppe,  Wohlredender  Jäger.     Regenspurg  1763,  8. 
Herbarius,    das    erste   gedruckte   Kräuterbuch,   verfasst   wohl   in 
der  ersten  Hälfte  des  15.  Jahrh. 

—  Maguntiae  1484,  —  Pataviae  1485  und  86  u.   sehr   oft  später. 

Hildegardis  (de  Pingu'ia)  schrieb  um  1160:  ^ubtilitatum  diversarum 
creaturarum  libri  9,  wird  citirt  nach  der  Wolfenbüttler  Hand- 
schrift und  mit  dem  Zusätze  ;,später'*  nach  der  ersten  Aus- 
gabe: Hildegardis,  Physica,  Strassburg  1533  und  1544,  welche 
vom  Originale  bedeutend  abweicht.  Die  letzte  und  beste  Aus- 
gabe: Hildegardis  Opera.  Paris  1855  steht  trotz  ihrer  Vor- 
züge jener  Handschrift  weit  nach.  Eine  deutsche  Bearbeitung 
nach  einer  verkürzten  Handschrift  schrieb  Gralap  in  Speier 
1453.    Seine  noch  ungedruckte  Handschrift  befindet  sich  jetzt  auf 
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der  Köuiglicben  Bibliothek  za  Berliu,  s.  Jessen  Botanik  der 
Gegenwart  etc.     Leipzig  1864.     S.  123. 

Höfer,  S.,  Etymologisches  Wörterbuch  der  in  Oberdentschland  vor- 
züglich  in  Oestreich   üblichen   Mundart.     Linz  1815.     3  Bde. 

Holl,  Wörterbuch  deutscher  Pflanzennamen.  Erfurt  1833,  8.  Das 
bisher  vollständigste  Yerzeichniss  blosser  Namen  ohne  Angabe 
der  Herkunft. 

holländ.  =  niederländisch. 

Horst,  Herbarium.     Marpurgi  1630,  8. 

Hör  tu  s  Sanitatis,  das  zweite  gedruckte  Kräuterbuch  (s.  Herb.)  in 
zahllosen  Drucken  meist  ohne  Ort  und  Zahl  lat.  oder  deutsch 

niederdeutsch:  Lübeck  1492. 

Hotton,  Thesaurus  phytologicus.     Nttmberg  1695,  4. 

Jirasek,  Mineralogische  und  botanische  Bemerkungen  auf.  .  .  dem 
Eiesengebirge.     Dresden  1788  und  1791,  4. 

Junius.     Nomenciator.     Antverpiae  1588  und  später. 

Kästner,  in  Frommann  Mundarten  IV,  1857,  und  sonst  über  Sieben- 
bürgische Mundart. 

Kilian,  Etyraologicum  teutonicae  linguae  Trajecti  1777,  4  (nieder- 
rheinisch und  holländisch). 

Kirschius,  Cornucopiae.     Nürnberg  1723. 

Köne,  Abhandlung  über  etc.  Pflanzennamen  in  der  deutschen  Sprache 
Münster  1840,  4. 

Krämer,  Das  niederhochdeutsche  Dictionarium.  Nürnberg  1719, 
Fol.,  niederländisch. 

Lehmeyer,  S.  343,  Daugbeer. 

Leopold,  Deliciae  et  flora  Ulmensis.     Ulm  1728,  8. 

Leoprechting,  Aus  dem  Lechrain.     München  1858,  8. 

Lexikon  trilingue.     1519. 

Link.  Handbuch  etc.  der  nutzbarsten  etc.  Gewächse.  Berlin  1829 
bis  1833,  3  Theile,  8,  und  andere  Werke. 

Loccumer  Wörterbuch,  benutzt  von  Schiller  und  Lübben. 

Loeselius,  Flora  prussica.     Königsberg  1703,  4. 

Lonicer  (Lonitzer).     Kreuterbuch.     Frankfurt  a.  M.    1587,    Fol., 

und  sehr  oft  später. 
Lübecker  Bibel,  niederdeutsch.  1483  u.  später. 
Luthers  Bibelübersetzung. 
Maaks  lies  Maaler. 

Maaler,  Die  teutsch  Sprach.     Zürich  1561,  8. 
Mae  1er  lies  Maaler. 
Marter,  Yerzeichniss  der  östreichischen  Bäume  etc.     Wien  1781, 

8.  und  später. 
H.  V.  M.  lies  Herbar,  Mag, 
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Martini y  Die  fruchtbare  Boriza.     Brieg  1681,  8. 

Mappus,   Historia  plantarum   alsaticarum  (verfasst  1700).     Strass- 

burg  1742,  4. 
Maries  lies  Maaler. 
Mattioli    (Matthiolus),    Dioscorides    de    materia    medica  libri   sex. 

Venetiis  1554,  FoL,  und  später  öfter  und  in  allen  Sprachen. 

Mattuschka,  Flora  silesiaca.     Breslau  1776 — 77,  8. 

Megenberg,  Konrad  von,  Puch  der  Natur.   Augsburg  (1475)^  Fol. 

Melchower  Urkunde  1450. 

Mentzel  oder  Menzel,  Index  nominum  plantarum  multilinguis. 
Berolini  1682,  Fol. 

Menzel,  Synonyma  plantarum  circa  Ingolstadium.  Ingolstadt  1618,  8. 

Mertens  und  Koch,  Roehlings  Deutschlands  Flora.  III.  Auflage. 
Frankfurt  a.  M.  1823— 39,  8. 

Metzger,  Landwirthschaftliche  Pflanzenkunde.    Heidelberg  1841,  8. 

Meyer,  Ernst,  suchte  besonders  in  Preussens  Pflanzengattungen, 
Königsberg  1880,  8,  für  namenlose  Gewächse  angemessene 
Namen  aufzustellen. 

mittalt.,  mittd.,  mitthd.,  mittnd.  =  mittelalterlich,  -deutsch,  -hoch- 
deutsch, -niederdeutsch  s.  altd.  und  nd. 

Montanus,  Anderer  Theil  von  Frey's  Gartengesellschaft.  Müll- 
hausen 1590. 

Montarus  s.  Montanus.  , 

Müllenhof  in  Haupt  Zeitschrift  für  Alterthum  und  anderswo. 

Münchhausen,  Verzeichniss  aller  Bäume  und  Stauden  in  Deutsch- 
land, in  seinem  Hausvater.  V.  Band.     Hannover  1770,  8. 

Nathusius,  kürzlich  verstorbener  bekannter  Landwirth. . 
nd   ==  niederdeutsch  b.  unter  altdeutsch. 
Neid  hart,  Dialect  von  Augsburg. 

Nemnich,  Polyglotten-Lexicon  der  Naturgeschichte.  Leipzig  1793 
bis  98.    4  Bände,  4. 

neuniederl.  =  jetziges  Holländisch. 

Neocorus  (nicht  Neocirus),  Dithmarsische  Chronik,  herausgegeben 
von  Dahlmann.     Kiel  1827,  8. 

niederd.,  nd.  s.  unter  altdeutsch. 
—  H6rb  u.  Hort.  s.  Herbarius  und  Hortus. 
Nomenclatura  1530,  Lateinisch-deutsches  Wörterbuch. 
Nyerup  in  Suhm,  Symbolae  ad  literaturam  teutonicum  antiquiorem. 
Kopenhagen  1787,  4. 

Oeder,  Enumeratio  plantarum  florae  danicae.  .  Slesvigi  et  Holsatiae. 
Kopenhagen  1770,  8,  und:  Icones  plantarum  in  regno  Daniae. 
Kopenhagen  1761  und  später  in  vielen  Bänden,  Fol. 


692  Literaturnachweis. 

Oelhafen,   Abbildung   der  wilden  Bäume,     Nürnberg  1767—1804. 

3  Bände,  4^ 
Oken,  Naturgeschichte.    Stuttgart  1835 — 42.     Bildete  viele  höchst 

seltsame,  willkürliche  Pfianzennamen. 

Ol  der  lies  Oeder. 

Onomatologia  botanica  (von  C.  F.  Gmelin).     Ulm    1772—79.    2 

Bde.  8. 
Onomatologia  forestalis.     Nürnberg  1772—80.     4  Bde.     8. 
Ortolff    von    Beyerland,    Arzneybuch.      Nürnberg    1477,    Fol. 

Augsburg  1488,  4. 
Ortus  8.  Hort.  San. 
Panzer,  Annalen  der  altern  deutschern  Literatur.     Nürnberg  1788. 

Zusätze:  Leipzig  1802. 

Paracelsus,  Opera.    Strassburg  1615. 

Paulli,  Simon,  Quadripartitum  botanicum.     Rostochii  1639,  4. 
Perger,   Studien   über  die  deutschen  Namen  der  Pflanzen.     Wien 
1858—60.     8  Hefte,  4  und  in  Wiener  Zeitschriften. 

Pholsprundt  oder  -prandt,  H.  v.,  Schriftsteller  wohl  des  16.  Jahrh. 
Pincianus  oder  Pintianus.     1521,  s.  S.  152,  397  u.  f. 
Planer,   Versuch    einer    deutschen    Nomenclatur    der   Linn^'schen 
Gattungen.     Erfurt  1771,  8. 

—  Index  plantarum  in  agro  Erfurtensi.     Erfurt  1788,  8. 

plattdeutsch  =:  das  jetzige  Niederdeutsch. 

Popowitsch,  Versuch  einer  Vereinigung  der  Mundarten  in  Deutsch- 
land.   Wien  1780,  8. 

Ratzenburger. 

Eendsburger  Apotheke,  Handschriftliches  Verzeichniss  der  Volks- 
namen, welche  dort  vorkommen,  ausgearbeitet  von  Johanoes 
Lehmann,  Medicinalassessor  und  Apothekenbesitzer,    1850 — 70. 

Reuss,  C,  F.     Dictionarium  botanicum.     Leipzig  1781,  8. 

Boe sslin  (auch  Roeslin  oder  Rhodion),  Ereuterbuch.  Frankfurt  a.  M. 

1533,  Fol. 
Rosbach,  Paradeisgärtlein.     Frankfurt  a.  M.  1588,  8. 
Rost.  Cat.  =  Catalogus  medicamentorum  in  Pharmacopolia  Rostochiensi 

1658,  benutzt  in  Schiller  und  Lübben. 

Ruellius,  De  natura  stirpium.     Basileae  1587,  Fol. 

Ruppius,  Flora  Jenensis.     Frankfurt  1718,  8. 

Russ  S.  20  in  Schiller  und  Lübben. 

Rust  s.  Rost.  Cat. 

Ryff,  Das  neue  Destilirbuch.     Frankfurt  a,  M.  1543,  4. 

Rysslin  s.  Rösslin. 

Sab  8.  Tabernaemontan. 
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Schambach,    Wörterbnch    der   niederdeutschen   Mundart    der    etc. 

Göttingen  und  Grubenhagen.     Hannover  1858,  8. 
Schiffer,  Dissertatio  de  Chamomilla.    Strassburg  1700,  4. 
Schiller,    Zum    Thier-    und   Kräuterbuche   des   mecklenburgischen 

Volkes.     Schwerin  1860—4,  4,  bes.  aber: 

—  und  Liibben,  Mittelniederdeutsches  Wörterbuch.    Bremen  1875. 

6  Bde.    8. 
Schkuhr,  Botanisches  Handbuch.     Leipzig  1808,  3Bde.,  8. 
Schindler  S.  109. 

Schmid,  Schwäbisches  Wörterbuch.     Stuttgart  1831. 
Seh  melier,  Bayerisches  Wörterbuch.    München  1872—5.   2  Bde.  8. 
Schlick  1618. 
Schönsleder  1570. 

Schottelius,  Teutsche  Hauptsprache.     Braunschweig  1663. 
-—  Fruchtbringender  Lustgarten.     Wolffenbüttel  1647. 
Schrick,  Materi  von  ausgeprannten  Wassern.    Augsburg  1477,  Fol. 

u.  später. 
Schwenk feld,    Stirpium    et   fosselium    Silesiae    catalogus   Lipsiae. 

1600,  4. 

—  Hirschbergischen  Bades  Beschreibung.     Görlitz  1607,  8 
Sendtner,  Vegetationsverhältnisse  des  Südbayerns  und  des  bayrischen 

Waldes.     München  1854  u.  1860,  8. 

Soldin  S.  16,  323  ist  die  Stadt  Soldin. 

Soranus  1587.     S.  232,  110. 

später  bedeutet  spätere  Ausgaben,  bei  Handschriften  spätere  üeber- 
arbeitungen. 

Strang  oder  Stranz  109. 

Stürenberg,  Ostfriesisches  Wörterbuch.     Aurich  1857,  8. 

Strodtmann,  Osnabrückisches  Idiotikon.     Altena  1756. 

Sumerlaten  von  H.  Hofmann.  Mittelhochd.  Glossen.  Wien  1834,  8. 

Synonyma  apothecariorum  sive  Vocabularius  simplicium.  Dieses 
handschriftlich  über  ganz  Deutschland  verbreitete  Verzeichniss 
der  Arzneistoffe  war  offenbar  in  der  ersten  Hälfte  des  15. 
Jahrhunderts  das  allgemein  in  den  Apotheken  gebräuchliche 
Drogenlexikon.  Darin  sind  etwa  400  verschiedene,  meist 
deutsche,  Gewächse  aufgeführt,  von  denen  ich  etwa  375  mit 
hinlänglicher  Sicherheit  habe  bestimmen  können.  Es  gelang 
dies  nach  Aufstellung  einer  mittelalterlichen  deutschen  Flora, 
für  welche  die  ältesten  Werke:  der  Hildegardis,  des  Albertus 
magnus,  die  ältesten  gedruckten  Herbarius  und  Ortus  sanitatis 
u.  s.  w.  ebenfalls  benutzt  wurden.  Diese  systematische 
Uebersicht  gab  eine  möglichst  grosse  Sicherheit  in  der  Bezeich- 
nung der   einzelnen   Namen.     Völlige   Sicherheit   ist   aber  für 
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viele  nicht  zu  erreichen.  Die  meisten  Handschriften  des  Yoca- 
bularius  sind  niederdeutsch.  Auch  der  Stralsuuder  grosse  hand- 
schriftliche Yocabularius  enthält  diese  Namen.  Ich  benutzte 
besonders  2  Wolfenbüttler  und  eine  Greifswalder  Handschrift, 
ausserdem  entnahm  ich  den  Zusätzen  in  einer  Handschrift  des 
Trinity  College  in  Cambridge  die  aufgeführten  niederl.  Namen, 
welche  aus  etwas  späterer  Zeit  stammen.  Die  ursprüngliche 
Abfassung  gehört  vielleicht  ins  14.  Jahrh.  Die  Schreibweise 
variirt  sehr. 

Tabernaemontanus  Neu  Kreuterbuch.  Frankfurt  a.  M.  1588, 
Fol.  und  öfter, 

Tapern.  lies  Tabern. 

Teuthon.j  Vocabularius  teuthonicus  s.  Vocabularius. 

Thalius,  Sylva  hercynica.  Frankfurt  a.  M.  1588.  An  Gamerarios 
Hortus  medicus. 

Toxites,  Onomastica  dua.  Strassburg  1574,  8,  gab  auch  öfter  heraus: 

—  (Carrichters),  Hörn  des  Heils,  od.  Kreuter,  1  Buch.     Strassburg 

1596,  Fol. 

Trachus  s.  Trochus. 

Tragus  s.  Bock. 

Trancus  lies  Francus. 

Trochus  Vocabularius  1517,  niederd. 

Tübinger  Chronik  S.  67. 

Tunnicius  Aelteste  niederdeutsche  Sprichwörtersammlung.  Heraus- 
gegeben von  Hoffmann  v.  Fallersleben.     Berlin  1870,  8. 

Ulfila s,  Gothische  Bibelübersetzung. 

Vilmar,  Idioticon  von  Kurhessen.     Zeitz  1868,  8. 

Yocabularius,  aifs  dem  15.  und  16.  Jahrh.  sind  mehrere  nach 
Dieffenbach  oder  Schiller  und  Lübben  citirt:  1417  Gemmula 
und  1581  Gemma,  beide  aus  Köln,  opat  lies  optimus,  etc. 

—  Stralsunder,   eine  von  mir  benutzte  Handschrift  der  Stralsunder 

Bibliothek,  in  welche  die  Syn.  apothec.  aufgenommen  sind. 
Wal  bäum,  Idioticon  Lubecense  Lipsiae  1747,  8. 
Waldbrüh  1,  Die  deutschen  Pflanzennamen.     Berlin  1841,  8. 
Wallroth,  Beitrag  zur  Flora  hercynica  in  Linnaea,  1840. 
Walpert,  Wörterbuch  deutscher  Pflanzennamen.     Magdeburg  1852, 

8,  ist   eine  Umstellung   des  Holl'schen  Werkes   ohne  Nennung 

desselben. 
Weigand,    F.  L.  K.     Deutsches  Wörterbuch.     Giessen    1857 — 71. 

2  Bde.     8^ 

Weinhold,  Beiträge  zu  einem  schlesisch.  Wörterbuche.  Wien  1855.  8. 
W  e  i  n  m  a  n  n ,   Phytanthozaiconographia.     Begensburg   1737 — 1745. 
•4  Bde.   Fol. 
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Wessel,  Flora  von  Ostfriesland.    Aurich  1858,  8. 

Westerich  42  =  Westrich  in  der  Rheinprovinz. 

Whistling^  Oekonomische  Pflanzenkunde.    Leipzig  1805  bis  1807. 

4  Bde.     8. 
Wigandus,   Historia  de  succino  .  .    et   herbis  in  Borussia.     Jena 

1590,  8. 
Winkler,  Eeallexicon  der  pharmaceutischen Naturgeschichte.  Leipzig 

1840—42.    2  Bde,  8,  und  ähnliche  Werke. 
W  0  e  s  t  e ,  Volkstiberlieferungen  in  der  Grafschaft  Mark.  Iserlohn  1848, 

und  anderes  in  Zeitschriften. 
(Zedier)   443  (?),  Üniversal-Lexicon.     Leipzig,    bei   Zedier    1782, 

viele  Bände,  Fol.  , 

Zellweiler  Urkunde  S.  59. 
Zink^   Allgemeines  oeconomisches  Lexicon.     Leipzig  1764,  8,  und 

vorher  ähnliche  Werke. 
Zinke  s.  Zink. 
Zchokke,  Die  Alpenwäider.     Tübingen  1804«  8. 


i««> 


Nachträge  und  Verbesserungen. 


Die  Verbesserangen  sind  zwar  fast  ohne  Ausnahme  schon  io 
das  Register  aufgenommen,  hier  indess  mit  Rücksicht  auf  jeden 
einzelneu  Buchstaben  nochmals  aufgeführt.  Auch  die  Nachträge  sind 
grösstentheils  schon  im  Register  und  zwar  mit  dem  Zusätze  Nachtrag 
aufgeführt.  —  Die  erste  Zahl  bezeichnet  die  Seite,  die  zweite  die 
Spalte,  die  dritte  die  Zeile.     Alle  Zeilen  sind  von  oben  gezählt. 


7 

I 

11  lies  Beilcken  statt  Beiliken. 

19 

I 

8 

— 

"^         M 

Hemperchndpfii  statt  Henp-. 

— 

— 

— 

— 

24     . 

Apolloniakrant  statt  Apol- 

20 

— 

lonien-. 

81 

II 

— 

U 

•      . 

weisser  st.  weisses.  , 

23 

— 

10 

— 

2      » 

Zasatz  Osmunda, 

11 

I 

s    . 

Füflr  statt  Finir. 

— 

— 

18,17  „ 

Biesem  statt  Binsen. 

— 

— 

20     „ 

Zasatz  Ängeliea  dulcU, 

— 

— 

2»       n 

^       Firlkraut-Carriehter. 

— 

II 

22      « 

„        Qersch,  Leipzig. 

13 

II 

8      . 

D&ll  statt  Doli. 

—    —     16 


14     — 


Hagenmöndli  st.  -mandli. 
8  Znsatz   Dietamnum   nigrum,   Iva 
arthritica. 

Gestwnrz,    Beinrici  summarium. 
Oich-,  Gichtwarz,  mitthd. 
Qiehtword,  8yn.  apoth. 
Gitwort,  mittnd. 
Gychtword,  Sifn.  apoth. 
Romes-,  -mesch-,  Bumschkarse, 

8yn.  apoth. 
Bomsche  Eerse,  Syn.  apoth.  hol- 

länd. 
Bömscher  Eole,   Vocab.  Ii82. 
Witkrnd,  Syn.  apoth. 
-->      I    28  lies  Blawellen  statt  Blawallen. 
16    U     3     „    -sienn  statt  -sinan. 
18      I    32     »    Frisslich  sUtt  Fristlich. 


20  lies  schoenoprasnm  st.  -prassum. 
33     „    Schnidleng  statt  -leeg. 
12     „    Bämsere  st.  Bämtern. 
20  Zasatz  Heslen-,-linbanm,Gemm&. 
22      „    ^Ithaea  rosea.,  Cav. 

Mittalt.  Hastula  regia,  JftUea  ar- 
boreot  hortensis,  romana. 

Altheeblamen,  Änthon. 

Baammalve,  •rosen,  Anthon. 

Brandpappel,  -rosen,  Boll. 

Em-,  Erndtpappel,  -rosen,  BM- 

Gartenmalve,  Boll. 

^pappel,  Boll, 

— pappelpal me,  Boll. 

Glockrosen,  Boll, 

Halsrosen,  Boll. 

Heilwnrzblamen,  Änthon. 

Uerbstpappel,  BoU. 

—rose,  Boll. 

Kohlrosen,  Boll, 

Malven,  Anthon, 

Mnndrosen,  Boll. 

Pappelblnmen, Grosse,  Römische. 

Anthon. 

»rose.  BoH, 

Pompelrosen,  Boll. 

Bosenherbstblumen,  Anthon. 

Bosenpappel,  Boll, 

B6 mische  MalTen,  Anthon. 
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Saatrose,  ßoll.  ^^     H 

Stockrose,  Boll.  —      X 

Winterrosen,  Anthon. 

23  II    Sl  lies  Rothbukele  statt  -kein.  -      I 

24  I    16     „    Ammey  statt  Ammeos. 

25  —     26  Zusatz  Corchorus.  47     li 

Oanchel,  miUhd.  63  <— 

26  I      4  lies  Hienebaleu  st.  -bekea.  —  — 

—  —    *'     »      Bruderscliaftmandar     statt         64  — 

— scbaftsmandar.  65     II 

—  II    40  Znsatz:  Ossentungenwottel,  66  — 

Read  ib.  Apoth,  —  — 
Obliumwnrzel,  Rendsb.  Apoth. 

27  —    83  Scbnebendlin  statt  -honden.  67      I 

28  I    32,  -38  lies  Gass-,  Oeiss-  statt  Gast,  68  — 

Geist.  —  II 

—  II      9  lies    Scbwarzblatterkraut      statt 

-blätter-.  59      I 

36  lies  Schlafkrant  statt  Scbaf-.  60  — 

4      ^    -bloraen  statt  -blomnien.  —  II 

6     „    Geelöscben   statt   -ögscben.  —  — 

16  lies  Blnts-,  Blnets-  st.  Brftnts-.  61      I 

17  Zasatz :  Cervula,  Ephaiilon,  Quin-  62  — 
quefoUum, 

19        ^       Scbenretenia,Memmingen.  —  II 

28  lies  Badönikli  statt  Bädönikli.  66      I 

9     M    Hundhanbito   st.  Hnndban-.  68  II 

32  Zusatz :  Banckenkräuter,  Rendsb»  69  — 

Apoth.  —  — 

35        „         Epff.  ßock,  Fueh».  —  — 

19  lies  Manzelebl.  st.  Manzelesbl.  74      I 

—  85  „  Mandubibobne  st.  -hobne.  76  — 
1  21  „  Bärbeer-  statt  Bärbener.  76  II 
I    40  Halenbeck  ist  zn  streicben.  77      1 

—  3  Znsatz :  Basalieus,  Basilia,  Equi-      '    —  II 
setum,  Italica.  78  — 

I    84  lies  St.  Lncians   st.   i:t    Lncins. 

II    82     „    Zeisila  statt  Zeisiln.  —  II 

I    31     „    Affrusch  statt  Affrutscb.  —      I 

—  35     „    Ambruud  statt  -bruüd.  79  -- 
I    10     „    Gartbageu  statt  -bayen.  82  — 
I     24     „     Hofrue  statt  -ruh. 
I    42     „    Bierwerth  statt  -mersch. 

II    13     ,,    Schweizerthee    statt    -theo.  84  — 

—  20     „    Stagwurz  statt  Stage-. 
I      1     ,,    Wiirmade  statt  Marmude.  85  — 
I     10     „    Wermöte  statt  -morte. 

—  25  Zusatz  ;  Seriphium. 
I    16  lies  Albkraut  statt  AU-.  87      I 
I     13     M    Flcgenkrat  statt  -kraut.  —  II 

—  II    29     „    Wurmbiöd  statt  -biok.  89  — 

—  —    87     „    Buebli  statt  Baebli.  —      I 
47      I      9     „    -kreokt  st.  -krokt,  -krott.  90  — 


29 

— 

30 

I 

SO 

I 

50 

I 

32 

33 

II 

I 

31 

I 

— 

II 

35       I 
37     U 


S8 
39 
40 


41 


42 


43 


44 

45 


—    —    21  Zusatz:  Tab. 


25  Zusatz:  Steinspargen  Tab. 
28        „         BerufswantSchles.,Tfib. 
statt  -wart. 

39  setze    Halskräutlein,    Elsass    zn 

Zelle  Si. 
84  Zusatz :  Maikräuter,  Rhein. 
2  lies  Zottelischmalm  st.-schwalm. 

19  „    Taubhaber  statt  Traub-. 
7    „    subspicata  statt  -spiata. 

88    „    -blümel  statt  -klomel. 

20  „    Scbweizgelar  st.  -gerlar. 
23    „    Tansendschiatcher  statt 

-schinscher. 
28    „    Gälhägel  statt  Galbügel. 

10  „    Büble  statt  Bübbe. 

40  Zusatz:    Wisz-,  Wizgras,  Hilde- 

gard. 
43  lies  Kuni^und  statt  Ennigend. 

11  „     Btfora  radians   st.  radicans. 
23    „    Gukumer  statt  Guckunner. 
28    „    Porrich  st.  Porich. 

32    „    Bäseli  statt  Baseli. 

23  „    Bodachöhlr&be  statt  Bodaeb- 

höhl-. 
27  Zus.:    Röwen,  Hamburg,  Pomm. 

17  lies  Bassl  statt  Basti. 

11    ,    Bouwezeu  statt  Born-. 

14    „    Yeitele,  das  statt  Veiteln. 

16  Zusatz :   Cinis  prionei. 

20        „         Brachwarz,  Liele,  althd. 

4  „         Brunnenbluoma,    Lexer. 
6  lies  Cervicaria    statt  Carvicaria. 

24  ^    Hennup  statt  Hennig. 

5  „    Gaishasle  statt  -halsle. 

25  w    Waldwied  statt  -reied. 

2  Zusatz  :  Froserpinacea  ,    streiche 

aber  Bluthwurz. 

18  lies  Speckdeef  statt  -dent. 

6  streiche  Bluthwurz. 

3  lies  pratensis  statt  -se. 

19  Zusatz  :  Scara  coeli. 

Son-,   Sunnendistel,    Vocab. 
iheut.  2i82. 
—  lies  Cinnamomum  cassia  statt  C. 
chinense. 

2  Zusatz :  Echinus, 

Kastanieuschlu,  EestenJuel, 
=  Fruchtschale,  mitthd. 

15  lies  Gasageknopf  st.  Gasaga-. 

30    „    Lämmerrippen  st.  -ridpen. 

3  Znsatz:   Cicutaria. 

4  lies  Bareboicher  st.  Barebacber. 
11  Zusatz :    Torntlla ,    später    auch 

Qlaux. 

44* 
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90 

II 

90 

I 

93 

II 

95 

I 

99 

— 

100 

I 

103 

I 

103 

11 

104 

II 

106 

— 

106 

I 

107 

II 

108 

I 

109 

._ 

113 

I 

114 

II 

115  I 

117  — 

118  — 
—  II 

120  I 

122  — 


123   I 

-     II 


—   I 


124 
124 


II 


I 
I 

—  II 

—  I 
125  II 

127  — 

128  I 
181  — 


8«bitiwat,  Heklenbnrg. 

Scbinn wette],  Böningh, 

Sctiiwort,  mittnd, 

Suinwurz,  althd. 

Syetwurz,  Nitderrh.  15.  Jahrh. 
14  lies  Schelfert  statt  Schelfers. 
89  lies  Scela  statt  Sela.  ' 

29    „    Uodar-  statt  Moder». 
S5    „    Sömerey  statt  Bomerey. 

6  „    Frester  statt  Prosser. 

17  Zusatz :  Solarius,  Sorolega^  Su- 
—        „  Mutterzimmt.         bulis. 

24  lies  Goas  statt  Gras. 

10  M    Limonien    statt   Limanien-. 
26  Zusatz:  Karmkriid,  Rendtb.  Apoth, 

11  lies  Uchtelkrant  statt  -braut. 

10  „    Masworzel  vtatt  -worzef. 

7  „    Vogel  statt  Wogel. 

12  „    Ageschtenaugchrnt  statt 

Agestenaug-. 
29  Zusatz:   Voluhili», 

8  y,        Hardrugelin,  Hildegard, 
SO  lies  Puntsbacken   statt 

Puetsecken. 
5  Zusatz :  Ha,  Hala  (=  Nusshülse), 
althd. 

8  lies  oxyacantha  statt  oxyeantha, 

11  Zusatz :  Feiwar  althd,    Wigand, 
20  lies  Croc,  Croze,  Crngo  statt  B-. 

81  Znsatz :  Engeisteini.  Tirol. 

25  lies  Bebinna  statt  Bebtrna. 

9  Zusatz;  Eduar,  Rendsb.  Apoth. 

Serkwehr,  Rendib.  Apoth. 
Zeder-,  Zembis-,  Zippel- 
wortel:   Rendsb,  Apoth. 

18  „        Epitkymum, 

8  lies  Timtotter  statt  -tocbter. 
8    „      Werbescbnearen     statt 
.-scbmaren. 

7  „    Zipegras  st.  Zipepras. 

15  Zusatz  :    Unser    lieben    Frauen 
Blumenbaar. 

85  lies  Pagätzeln  statt  Pagatzen. 

86  „    Eärntben  statt  Lär-. 

86     „    -Schwaden  statt  -Schweden. 

19  „    Artisühan  statt  Artischan. 

82  „    Manna  statt  Monna. 

83  „    Berniudagras  st.  Berunda-. 
29    „    Marienschaeken ,      Negenb., 

statt  ^schoiken :  Reg. 

8  Zusatz:  iSpar^um, Ackerpfriemen. 
29  lies  Uundsgras  statt  -grab. 

8  Zusatz :  Searindra,  Seumaria  st, 
Scumana. 


181 

II 

182 

1 

188 

II 

184 

I 

186 

II 

186 

II 

140 

— 

143 

I 

144 

II 

145 

I 

146 

— 

148 

— 

149 

I 

— 

II 

158 

1 

158 

I 

154 

I 

156 

II 

156 

— 

157 

— 

168 

I 

159  II 

168  I 

166  — 

166  — 


—  I 

—  II 


168  II 

160  — 

170  — 

171  — 

172  — 
175  — 


176  — 
181  — 


26  lies  Mfiren  statt  Muren. 

83    „     Dreiocker-    statt   Dreiacker 

(=  Theriak-;. 
10  Zusatz:  Nelke. 
88  lies  Ascher-  st^tt  Aschen-. 

87  „    Bubensträl  statt  -stral. 

7  „    Stumpf-  statt  Strumpf. 
15    „    Zymbel     „    Zywbel. 

9    „    Bäsaries  statt  -reis. 
19  lies  Wiesenflass  statt  -flast. 

4  Zusatz :  Gartensenf,  weiss.,  Tab. 
86  Ertzelle  ist  zu  streichen. 
32  lies  Atigstenzieger  statt -ziegen. 
84    „    Kappeln  statt  H&ppeln. 
26    „    Pfaffenröhrle   statt  -rohele. 

8  Zusatz:  Fic-,  Vicbom,  althd. 
19        ^         Ficmnlberbom,  althd. 
28        „  ■       Lisea ,    Pteria    s.    auch 

Pteris 

Farmah,  althd, 
22  lies  B&schierper  statt  Bascb-. 
2—4  lies  Bräss- ,    Bress-  ,     Br5ss 
st.  -st. 

6  lies  Manesbeeren  statt  Mann-. 
19    „     Manna  statt  Mama-. 

4    „     Grisecom  statt  Griseum. 

9  „     Schneeviolen   statt  -weilen. 

7  „     Dauwnrz  statt  Dan-. 
19  Zusatz:  Mollugo. 

80—81  lies   Bettlerlänse ,    Chläbar» 
statt  -lause,    Chlabara. 

4  Znsatz :  Tunre,  -rie. 

1  „         Sosstt&gerl ,     Neidhart. 
83  lies  Harnisch  statt  Hannisch. 

5  Znsatz:  Ed^ra,  Edera  ierrestrit. 

Cnndrepa,  althd. 
Grundram,  -reb,  mittkd. 
Gnndereba,  althd, 

88  lies  Gnndräb  statt  -rab. 

41    „    Gunnelreif  statt  Gnnel-. 

2  „    -melkkraut  st.  -melkraut. 

12  „    Budelse  statt  Gnd-. 
34     »    XJtdraog  st.  Utdrang. 

41    «    Maiensäss-  statt  Maienföst-. 

8  „   Strichblerocher  st.-blemtcber. 

13  Zusatz^   Schlangenholz,  Rendtb. 

,  Apoth, 
4  lies  Senef^al  statt  Senegel. 

4  lies  ünearia  statt  Undaria. 

5  „    peetinata  statt  exeelsa. 

82  Zusatz :  Fyrhin-,Kinhaftz,  mitthd 

Yichteuzucker,  mitthd. 
Ende    ■,        Oymnadenia  *,  Orchi*. 

6  lies  Htngi  statt  H&ngi. 
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183  II 

—  I 

—  II 

184  I 


186  — 
18f      11 

187  I 


188      —       8 


189 

11 

190 

I 

— 

— 

191 

— 

II 

192 

— 

193 

I 

194      II 


196       I 


198 

II 

199 

■^ 

— — 

I 

200 

II 

203 

_ 

ft06 

— 

205 

I 

207 

I 

— — 

II 

208 

■~~ 

211 

I 

814 

— 

6  li^s  Uilehwund  statt  -innnd. 
11  Ganchel,   -heil  ist  zu  streichen. 
18  lies  Uargen  statt  MarTen. 
13  Zusatz:  Andach  bezeichnet  eine 
grosskftrnige ,    weisse 
Sorte. 
24        M  Zinthe,    Schltsw.-HoM. 

8        0  KrodehaUam,  nd. 

18        «         Hanceuhen, Königsberg 
tniUhd. 
,         Seopa  regia. 

Buch^pitz,  mitthd. 
Oartenispenst.  -hispen. 
20  lies  -ispen  statt  -hispen. 
8  lien  Tapioea  statt  Tapiohn. 

13  „     Uirschmölten  statt  -molken. 
20    „     Dummerian  statt  Dnnemer-. 

6    «     Inula  dyu«nterica  st.  'teria. 
20    „     Ölet  statt  Olat. 
29  lies  Bastardkalmns  st.  -helmns. 

6     «    Hoyen  statt  Bogen. 

14  «    Mflekusch  statt  Mnknscb. 
29  Zusatz:  Fulla,   Borith  tt.  Borth, 
20        „         Wallnnss. 

23        .  Mittalt.  Ulva.Sdrpus  st.Serip, 
Bimissen»  Binnz,  althd. 
16  lies  Ehmken  statt  Ehmknn. 
84     M    Eaddichen  statt  Eaddichne. 
41     „    Knewettbaum   statt  Enewe-. 
11  Zusatz:  Seihenh&nm, Rendsb.  Ap. 
6        „       Schampionkrant.Lftbeck, 
Walbaum. 
18  lies  Winnenboss  statt  -bost. 
16     „    Bessen  s.  Bissen. 
84     «    rflht  statt  dicht. 

15  Zusatz:  Semen  sUeleo». 

Bergkfimmel,  Apoth. 

Bollenhafer. 

Seselsaat,  Apoth. 

breiter    Waldkümmel, 

Boe\. 

8treicheBerzse«el,marsil. 

Sesel  n.  Zlmmt. 
11,  26  lies  Lavanduta  st.  Lavendula, 
82     M    Allienna  statt  Alhan-. 

5  lies  Scbwimmkicher   st.  -kicker. 
10     M    Wasserewig  st.  Wasserwich. 

6  „    -Tübet  st.  -rfidhet. 

16  Znsatz:  Saturtgia. 

Gartenkirse,  -karss, 
•Presch. 
10  lies  XIII  sUtt  X. 
1    »    ^  (Zeichen    für    Strauch) 
statt  4. 


214 

I 

216 

II 

216 

II 

221 

__ 

228 

I 

226 

— 

226 

II 

227 

— 

281 

I 

— 

II 

233 

— 

284 


286  — 

287  I 
238  II 
289  I 


240  I 

240  -> 

242  — 

848  " 

244  — 

846  ~ 

248  I 

249  II 

2i0  — 

861  — 


262  — 

266  I 

260  II 

261  I 

262  — 
264  I 

266  — 

—  U 


19  lies  Chargerte  statt  -gerle. 
8t     ^    wyss  statt  wyst. 

9  Zusatz:  Lilie  von   der  Schädel- 

stadt, EoU. 

8  ,»        Pitum» 

29  lies  Floi  amoris  statt  Rosamoris. 

84  „    Dannezieln  statt  -zeele. 

16  „    Seibgras  statt  -kraut. 

17  ZuEatz :  Mittalt.  Centimorbia, 

Eile,Tlegras,  Syn.  apoth. 
6  lies  Gottvorgetene  st. -vorzetena. 
22  Zusatz :  «Stockviole,  EifeL 

9  lies  Sevengety  statt  -gity. 
86    ,,    Melifia  («tatt  Melim. 

29  Znsatz:  contulU^  (f)Saliunea  st. 
cortalis 

Widenmyntze,  15.  Jahrh 
6         „  Mittalt.  aUeon. 

6        „        Heimwarz. 

27  lies  Siniilcraut  statt  Sine-. 
4     ,,    Bijüut  statt  Bijänt. 

28  Znsatz: DailhusdieNamen, welche 

nur  M.  nigra^  mit  be- 
thaueten  schwarzen  Bee- 
ren bezeichnen.  Maul* 
beere  ist  später  auf  Jf. 
alba-  übertragen.         * 

10  lies  Hnndsknoblauch  statt  -ker- 

lanch. 

20  „    llaienryssli  statt  -rystli. 

4  Myrtus  gehört  ans  Ende  der  Seite» 

6  lies  Mirdaren  statt  Mtrbon. 
10    „    Arziss  statt  Arzist. 

85  Zusatz:  Marretsoh,  Meklenburg. 
2  lies  Cardamum  st.  Ccardanum. 

12    „    Popeblumen  statt  Popel-. 

18  „    Tremella  statt  Tremnla. 

2  Zusatz:  Seeplat.  Vocab.  1482. 

7  lies  KÖnigakrant  statt  -braut 
83  Zusatz :  Onoclea  strutlii» 

opteris,  Sw. 

Sperlingsflügel.  HoU. 

Stranssfarn,  Holt. 
14  lies  Stofhächla  statt  Stoffächla. 
16    M    Feiäterl  statt  Finstern. 
12  Zusatz:  Kretischer  Dosten, 

Rendsb.  Apoth. 
16  lies  Peonien  statt  -nieu. 


19 

1 

7 

18 


tt 


11 


1» 


t* 


•I 


Grense  statt  Greese. 
Fennich    „    Fentth. 
Pnrperlitzen    statt  Purger-, 
Schnellrosen  statt  Schnall-, 
Balsternak   statt  Balsernalc 


86  Znsatz:  Pasternat,  Augsburg. 
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269  II 


270 

I 

— 

II 

271 

— 

272 

— 

273 

— 

274 

II 

276 

— 

— 

II 

279 

I 

280 

— 

290 

•— 

292 

II 

292 

I 

298 

II 

I 

298 

I 

299 

^_ 

—  II 

« 

800  — 

801  II 

304  I 

305  I 

306  — 
308  II 


810  — 

812  I 

816  — 

318  — 

823  II 

827  I 

329  II 

832  — 

833  — 

836  I 

838  — 

—  II 

848  •— 

849  — 
860  — 


13  lies  Bierefintcbl  statt  -flntcbi. 
21     „    oreotelinum  statt  oreosclinum» 
28    ,,    Milenz  Btatt  Milerz. 

82    ,,    Plaisirböhne   statt  Plaiser-. 
—  Zusatz :  Stockelbobne,  -erbs,  8t. 

Gallen. 
6  lieg  Marienbobne  statt  -blame. 
24  Zusatz:    Syringsbanm ,    weisser, 
18        ,,         Ulva.  [Tabern. 

Scelepb,  althd, 
Scbelf,  Scbelpp. 

11  lies  Papcbekreokt  statt  Pappe. 

12  ,.    Yeltcbamel  statt  Volcbnmel. 
17     „    Wisskimmel  st,  Wist-. 

8    .,    Eniebolz  statt  Eneikbolz. 

14  „    Ghin  statt  Chien. 

2  Zusatz  Eteanea  {=  Hfilse). 
1  lies  Spitzwebern  statt  -wedern. 
41  lies  Lögntreene  statt  »treena. 

13  ,.    R&ttesteert  statt  Röttn-. 

14,  16  lies  Queller,  Beige  st.  Rneller 
Qeige. 

17  Boekweten  etc.  ist  zu  streicben. 
8  lies  Pfobenkraut.  -Spiegel   statt 

Pboben-,  Pfobne-. 
80—1  lies   Scbiesslerren ,   Sessbulz 
statt   -beeren,  Sestbnlz. 
20  lies  II  und  Y  statt  II. 
10    „    Silberaspe  statt  -alspe. 
36    „    Obmkrant.  Zabern. 
10    „     Fiunfpletter  st.  Fiunplatten. 
16    Prenanthes  statt  Prenunthes. 

18  Zusatz:    Platenigen,    -niken, 

Zillertbal. 

87  lies  Taubenkn6pfli  statt  -pfen. 
7    ,,    Plateniglen  statt  -iiizler. 

88  „    St.GregoriusstattGregorina. 
82    ..    12)  Viburnum  lantana  statt 

opulus, 

Terksen  statt  Terken, 
18  Zusatz  :  Goldknöpfe.  Gärten  (ge- 
fallt). 
38  lies  Bölkwurtel  statt  -wertel. 
13    „    Tänkkuorzen  statt  -keorzen. 
23  Zus.:  Ren,  Rin,Snmacb,  Juniua. 
4  lies  toxieodendron  statt  toxioderi' 

droit. 
40    ,,    russischer  statt  rauscber. . 
36  Zusatz:  Effaltra,  althd, 
SO        „         Hagedornerknopf    7, 

mitthd. 
13  lies  Lemlen  statt  Lemken. 
28    ,t    Brugus  statt  Bruyus. 
18  Zm.i  Pegunum,  Ruta  (f  Arviola). 
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851  II  13 

—  —  17 

—  I  20 
868  II  17 
868  I  26 


361  II 

866  I 

868  I 

869  II 

—  I 


870 
871 


300 
891 


I 
I 


9 
16 
14 
14 

1 

6 

11 
16 
18 
21 

8 
16 


!• 


1« 


f« 


»» 


»» 


»I 


«• 


f  t 


»1 


—     II     24 
875    —     18 


—      I 


376  — 

877  II 

—  I 

880  — 


81 

19 
8 
9 
6 
—  8 
II     28 


—  —  87 
883  —  16 
386    I,  II  8 


—    —    19 


—  1 

—  17 
—    II  19 

895      I  80 

396    II  16 
897    II  •  17 

399    —  28 


402 
406 


I 
I 


Zusatz:  Znekerrobr. 
lies  Sandkräutlein  st.  -br&utlein. 
„    Mastkraut  statt  Most«. 
„    Velber  statt  Veller. 
Znsatz;  Herba  anthos. 

Mariareinigung, 
lies  Vlyrebom  statt  Yryreooi. 
rac9moia  statt  -su*. 
Bacbbummela  statt  -blum. 
Natter  statt  Netter. 
Ranckerwurz    st,    Rancken-. 
Schwarznesteln  st.  -nesseln. 
Fueselkraut  statt  Pustel-. 
Fiber  statt  Febar. 
aere  statt  aice. 
Reinhertblust  st.  -herbiutt. 
lies  Steinkorn  statt  -kern. 
Znsatz :  Denswnrz,  mitthd, 
„        Linnike,  Königsberg. 
»       IIa  Seseli  libano- 
tis,  Koch. 
lÄbanotis  montanaf  Sehr. 
Mittalt.    Rosmarinu* 

herba. 
Heilwurz,  Tbfiring. 
Hirscbwurz,   ü.   Meyer. 
Rossniarinkrant.Tab^rn. 
Weiranobk'raut,        ^ 
lies  Bergs i  1er  statt  Berysilar. 
M    Miesnagl  statt  -mag!. 
„    Spiel  glätte  statt  -glatte. 
„    Klütschkraut  statt  -braut. 
.,    Sion  statt  £iori. 
Zusatz :  Merec,  Miric,  mitthd. 
«       Zerserorewprtel.iZtfiidii. 
Apoth, 
lies  Smyrnenkraut   statt  -brant. 
„    Molktissel  statt  -tistel. 
Zusatz :  KnÖbeJ,  Neite.Rettektm, 
Krünilz ,   Encycl.   (unter 
Rindviebzncht). 
Spon,  Schweiz,  Krüniis. 
I,        Bierkraut  in  3rauereien. 
Carjennus,  Rendsb.  Ap. 
lies  HonesuB«  statt  Honosune. 
„    Buckelbas     ,.      -blat. 
„    VVassersengen  st.  -seegen. 
,    Bompaulwurzel  st.  Banpaul-. 
„    Pappenblume  statt  Pappea-. 
„    Zikori  statt  Zibori. 
-5  lies  üiq^dleuff,  Wildsalbei  st. 
-lenlF,  -salben.  , 
„  •  Ktinlin  statt  Künlie. 
»    Bienen  at-   statt  Biennens^. 


f.. 
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i06 

I 

409 

U 

410 

— 

418 

— 

414 

— _ 

416 

— 

4eo 

11 

426 


430 

I 

4S3 

^ 

437 

— 

384 

II 

441 

I 

444 

— 

449       I     28 


456  — 

460  — 

461  — 

464  — 

468  II 

474  I 


18  lies  Gnckigancb  statt  -auf. 
27     «    Eühorn  statt  Kühhorn. 

5  Zusatz:  Ziegenhorn, 'CordtM. 

17        M      Hierher  alle  Winter-  und 
fast  alle  unsere  Sommerweizen. 
89  lies  Tinkl  statt  Tiiike. 

11  „    KuobleDblame  st.  Knobbeu-. 
21,  25,  £6  lies  Neyssel,  Seng,  statt 

Ncyssel,  Senz. 
SO  Znsatz:  Sperecruydt,    niederl- 

rhein. 
26  .  Welck  fweisBbl&thig  . 
40  lies  Hü'hnerdarm  statt  -dorn. 

19  M    kirtuta  statt  hirsutum. 
21     ^    Fijjels  statt  Fippels. 

12  M    Kaunwicke  statt  -wäcke. 

85  lies  Fraiscbemkraat  statt  -braut. 
0  Zusatz :  Traube,  Süddeutschi. 
Traba,  die,  althd. 
Trubo,  -po,  der,   althd. 
Weintraube,    Nord- 
deutsch!. 
„        Mertraub, -trübe,  mifMd. 
Basin,  Weinper,  mitthd, 
2  lies  Türkeniänbling  st.  laubling. 
8     n    Bnlloäten   st.  Bullenläuten. 
7     „    MiasQussel  statt  Miss-. 

6  «,   Lyeoperdon  stett  Lycopodon. 
24     ,.    lacrymans  statt  -maus, 

2?     „    fragariae  statt  fragtriae. 
57  Zusatz :  diclamnvm  nigrum  H. 
89        ^        -rose,    Wiss:    Rosa   ar- 

vensU. 


474      1    24  Zusatz:  -münze  s,  -menz  u.  -nept« 

479  II    87        „       Auge  s.  auch  Ogen. 

480  I      8        ,        -klar  s.  -trost. 

486    -    23        „        Beta,  Wilde:  Pirota. 
490     —      i        „        Boalsea  s.  Balsam. 
497     II    40        .        Christoffel  etc.  vergl.  K. 
499      I    20        „        Datzen,  Dalpe  8.  Bären-. 
602     -      86        „        Drachenkraut:  Ranuncu- 

lu8  seeleratus. 
„       -würz,   Vincetoxieum  offi- 
26  lies  -kraut  statt  -braut,    \cinalt. 
11  Zusatz:  Feld  s.  auch  Veit. 


—  -    88 
606  II 
512      I 

—  I 


26       «         -distel,  Eryagium  cam- 

pestre. 
613-9        „        —  Kömischer,  Pimpinella 

anisum. 
—     II    24        „        -lilie,    Narcisiut  pseudo- 

narcissus. 
614    —      8        „        Finstern,  -stere  Stachel, 

OnonU  arvenüi, 
519      I      6        «        -Stummel:  Typha. 
521    II    42  lies  Witt  statt  Wild. 
524     —    25  Zusatz:  Georg  s.  auch  Jürgen. 
527      I    26        „        -kraut  s.  Klöck-. 
530    —    47  lies  Olyceria  statt  'rina. 
552    —    37     »8.  Jakob  statt  s.  Jacob. 
554     II     lO  Zusatz:    Joviskrant:     Valeriana 

phu. 
557    —    88  lies  Karawanennthee    st.    -thon. 
577     II    83  Zusatz:  Lebermoos:  JJarchantia 

polymorpha, 
690     —    50        «         Mies  8.  Moos. 
692      I    28        „         Moos  8.  Mies,  Miesch. 


*n 


